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ZEITSCIUUFT FÜR BAUWESEN. 



unter Mitwirkung der Königlichen technischen Bau »Deputation 
imd des Arcbitekten^Vereiiis zu Berlin, 



Teriag toq Erast & Korn. 



I n. 



Jahrgang IT. 



9m «. 3< 



Amtliche Bekanntmachungen. 



CiraiLur-Vccftgungi betreffoid die Abtndenng 4er Ver- 
«idUi« TOD 1& OttoW «bar die Untetfadttii^ 
der Dienet- Wohmuif^ 



Naeb der 



IrnfZ.*. dee AikiWeket 
derDniariieiiHnt 



ie du, des fteHa-Bneertim angewIteHMB Dk-iuiwofanani^D 
IB. Oeiober 1822, itt hMm die üeleirlnhang d«» geoiptm- 
leu Anstridit an <li>n Thören und l'ciulvra dirr Dicnitwoliaaa> 
gen von den Nutzni«fiiera verlangt worden. Da dica« Maafi- 

regi:l nicht ala iwecJi' i.t'j rcrhiMnl l.rw.iliii Imt, »!■ huh. n 
de» Krjüigs MiyralSt auf il'-n iJii -fulligtii Autm;; il«'» Staiviü- 
MinUterionM mittelst Altt rLuLli^ttii Erlaaacs vom l'l. 'luli d. J. 
M geoehmi^n gpruht, ihus il. r Inifrlicbc §. 2. * «Inn-Jj lin foi- 

gntdc ßv^tininiUOg ll.uJj^IrLrl wi'r.lr: 

.Hiervon wird die üntcriialtuog den Afwlriciia am iu den 
Aun>«nlUc]Kn und aof d<-n Dirbern der Dieiutwohngc- 
Uude dem Einflufii der VFitterang iui«j;F9vt3ten ThGren 
and Fcn8l■^r aasgcnuinmen, dcn-n Anairkli «owobl auf der 
üuItKtn all Mif d«r taaeni Stile v«at Snele enIeiWiMi 
wird. Dam gebBrvo tMtih die ivbeni Vor- «der Dop- 

* pei<'«B>t<r.* 

Sie KSelgl. Begiarang wW, Babali . 

diaan- Hedideetioa tleidBHk !■ Keentidb i 
Berlin, dee 19. Oeleber lUS. 

Der Minister für Handel, G«- Der lloanx-Mini'lor 

w«TbeuodüffeiitliGlie Arbeiten. roa BodaUehwiugh. 

T. d HejrdL 



Fersonal • TerSnderanRen 
bei «Ion Bau -Beamten im licueort dt« Miniaternuiw fbr 
I. 



Der 



Helar. Priedr. Agatoa Scheiidt 
ia KadieUdv (lUg.- D««. Daadg). der 
Tribc IU PolAlam, zum Dirigenten der Ctv 
and der Wauer-Bamneisler Kavaer in 
«aHer-BMMMkMe' ia 



D<-in Kl«i»-Baun>eiil(T \Vr-ii.c »u N. ul"(i ifI d. r Cluirjtkii r 
aii iiau-Iii»(i>^1<t»r beigelegt, und der Waaaer-Iiiuiiiwiiicr Herr 

Mixt W4)rtictj. 

Dvoi Krrii-BHBaiciMer Meli iit arit Vartwfaali dee Wi- 
d^rraft geHMIct irotdCBt IK IilBB (li««.-B(B. OoUaM), ea 

wohnen. 

Der Kreie-BeaneitMr Klobt en Dnabeig iit In .4ea 



Der GeMiee ObeeBeinilh Soller 
balai-BaalDepelUair Sebwars aa 
tect Baa-Ioipeklor Heatel ea GrtUbwald, 



and der Prof». 
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Bauwissenschaftliche Mittheilungen. 



CSInmu Nipolteii auf < 

CHIt 



r»ii srs Gl liäii(5.', wrli hes die AafmcrksMukcit des 
Arrhitekti'D lu cöiifitrurtivar wie in dekorativer Bezio 
bung mit Rpcbt uuf sich zieht, und durch Itichte und 
linnrnclao Conalni> < u-naowolil nie dnrcli schAns 
Yerhlltnifw und '„'. t Formen Mine Bewundanmg 
verili.ut, i?t n:ii !i ili'ii Knts?Orfen des Herrn Ilittorff 
erbaut, dessen Geniu l'aria ber«ite Ttele wiiier besten 

Durch dio FrenndKehkcit des Herrn Hittorff »ind 
wir in Stand gcsetet worden, die auf DIatt 1 bis 4 und 
uuf lilatt 5 gegebenen, ui5<;licbist genauen imd detnii- 
liitoD 2eiclnHii]gen dicws iatereMantcii Buuwcrkä mit- 
tbeSm n kiSmen. Eb iat scliwer tn mgen, ob der 
biSchst nTicrraschcDde und befriedigende Kimlrurk, wel- 
chen der Eintretende in diesem grofiieii uuii ganz freien, 
£elt«rtig ftberdecktcQ Raum emiilindet, mehr der Kühn- 
heit CoMtroction oder der SchOplieit der Yerhftlt- 
nine tmä Oeltoration gilt, keineifidla aW wird nei} dch 
cntbalteu kOiim ti. l in istreichen ScbOjpAir d«Qini«n 
sein« volle Bowundening xu zollen. 

Vit Gm od risse, der Aufrif» nnd DuTciiBalimU, sowie 
die Construetion des Üaebbindcrs sind s» genau wicder- 
geget>en, dalis wir glauben, zur Erläuterung wenig hinzu- 
fllgen EU dflrfen. 

Der Gnuadriis des Gebtade» leigt eiu regohnAi^^ 
Zwniriged^ wdcfcw nrieehcs den cntepreobcBden Seiten 

eine liebte Weite vmi in a 126 Fufs rheinl. hat. Die 
auf Blatt 1 gegebcuiii linuidriiisc sind in vier vcrBcbie- 
denen Höhen genommen. 

Aue dem Unter dem Qebiude liegenden Stalle D 
knounend, kQmMn die Reiter, imter den BSnken der Zu- 
< ' Ii III' r fiiri. in iL in C xiim.itili .iliuiiggangc VC rund 
herumreiten, obuo gesclicu zu werden, und von der, dem 
BiunKigB von Ställe bn^ e n^geg en geeetiteB Seite u die 
Balm gelangen. DoB Pnhfiknm tritt too «md, Mlwio 
reehtA und links zur Seite eto. An dl»en dl« Stellen 
alad ger ttnu iige Flure F,F.. angelegt, auü welchen uiun 
Bnoh den venchiedenes Plätnen gelugt, und zwar durch 
den Henpt-EingBiig too dem Bonlerard entweder gera- 
dezu in fl'n ('.itiiin)i;iii'ali"ii>i^;^n„' fTund aus ili-si ui nn 
vier Stelliu d<io VVHx.i:u tlta ersten, odei »i-invaili« 
die Trep|>en hinauf zu denen des zweiten Uanges, durch 
die Einginge Unke tud nclite aber, auf beannderen 



Bonlemd des fillef dn Ctelvaire so Pttis. 

r Btatt 1 M 4 aad Blitt .4 Iw Tom 



T 



ji-il, ri TT^i 



ij;, /II ri'.Tl >lt.'L'Il 



ili rJ zwcitfcn und 



dritteu lüiugiB. k,k,k üic Kästen, i die kuiieriicbc Loge, 
m die Loge lilr die Musiker, in welche die Treppe g 
leitet Zur kaieerlit heu Luge ftlnt eine kleine Treppe, 
sn welcher der Eingang unrntttellHtr «u» dem Gange CC 
angeordnet iax. I'rT Kiuui iiutrr ili u Tn jiju n uii-.l il ti 
Sitzen der Zuschauer iist f&r Hetiraden, zu ll&um«n für 
die Wachen, ftr die LAwb-Anetalten, die PoHid-Maim- 
schaft und die Yerwaltnog verwendet. Der gnuzc Clreus 
ksjin geheizt werden, und es dienen hierzu die neben 
dem Gange (T licgeuden Oefen o,o,o..., aus welchen 
der Kanob durch miterirdiiche, in der Zeiohmuig durch 
ptmktirte Linien angedentetn KanUe Pif..* nadi dem 
Seliom&tein y nt^'tt)lirt wird. 

Unmittelbar hinter dem CircusgcbOuüc liegt der 
Stall D, darüber liegen die Ankleide - Ritumc , und zwar 
auf der einen Seite die fikr dae mflnnliciie, anf der an- 
dem die fllr dae wciUmIw Penooal der OeeelbcKalt 
Der Stall erhiilt Rein Licht vr>n oben iliinh <]< ii mit 
Glas) aljgedeekten TheiJ o. In jeder Gicbelwaud liegt 
ein Abzugskanal fllr die eoUeelite Luft und in der Mittn 
des Stalles ein BrnnoeD mit flieflHiideu Waaaer, flher 
wdehem eine Iteliefgruppc. Bei i iHhrt eine Thttt nach 
i:::icm angrenzenden, geräumigen Hof «um Bereiten der 
Pferde. Die Decke iat ana eieetnen Balken mit daswi- 
echcn gelegten HAUe» eonatroirt, der DaehvarlMad ans 
Eisen. 

Vor dem Stalle zu jeder Seite de» Circu» liegen 
die Sattclkammer c, die XetiRide nnd FiaMinra <^<f>>M 
der Lichtboff, die Trepfa e, mm Stall» an den SOm- 
mem der Kttnetler oder der Ktnetietämen, die 
Treppe A, von dienen Zimm<-rii :i\S don Zi.isrli.iU'TruMin 
und die Treppe g von unten bis uuter das Uach des 
Oebftudes filbwd. Im Saume t befindet mcb din Vcw- 
ricbtong znm AvfWmka und HivanlerlMaen de« Kran- 
leucfatere. 

Das Interessanteste und r-olirn-irliilr ili:s j^.iuzrii 
Bauwerke iet in ogiwtmotiver Beziehung der Dochver- 
baad, weleher auf Bkrtt A in eeinco Detaib ge g eben htt. 

r»as ^f inze Dach btMrt in i- riner sinnreichen Construetion 
ciu m sich festes Gauzei, gleichsam einen grufeen Deckel, 
welcher auf das Gebäude wit auf ein offenes GcflUh ge- 
legt iet und ohm Seitenecbub ni üben die 
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Cirrii» Nji[>ol<'On zu Pari». 



rntum BIT durch miu Qcwii^t bdintel md ao die 
veHdOtniftmlfgig geringe SUrke dendW iiri^eh luclit 

Dil Citstniction des bölremcn Binder», dii Art 
und Wei«e der ZuBammcnsctzung der cinzcluen VcrUuid- 
RtOcke dürft« au« dw Zeidinung durchweg klnr hervoi^ 
gehen, und «lollai wir in Btmg liiccaaf anr Wcnigw 

hinzuftigeu. 

Fig. I die Atwiobt de« Dm h Verbandes von oben, Fig. 2 
die Ami«^ des Uindera. Diese AiMicbt«n und ao gncich- 
Dct, dab rie den Verband «ofigtiehit deutlich «eigen rsai 

durrli PriMi-An&ichten der VerbaudstOcke lii' lil urirlruU 
lieh werUvu; Fig. 2 ist daher su dnrgesU'llt, düld innn 
«inkclrccht darauf «ieht, uod die M«uer mit den darauf- 
fiigaidan VeffaandiUlelun gleiclifalls «inkelreoiit dnrcli- 
■efadttcii iit, wSlirend in Fi^'. 1 die DadiflSelie «af die 
Ebene des Papiers Ii i :iiiL'i>-hhigcn, ais" in 'lin t wirk- 
Ucbea ürMee angetragen ist. Fig. 3 und 1 zcigui den 
VerfMud in «hMr Bdu da Zwamiiseeki, md twar 
crstpri' iN Ansicht Ton aul«oii, leUtere nach der Schnitt- 
linie tib [Fig. 2) von buicu gesehen. Fig. .') gicbt den 
Querverband de« Dachwerk« xwischen den einzelnen Bin- 
det« Im c (Fig. 1 nod 2 ). AnGMrdem aind die einael- 
ncD VesiMittditllelre des obervd TbeilB dee fimdcfSf wo 
die Tj,itrr:io :mf driiT- lSon steht, der i,'rri|iereii IXiitlich- 
Imt wcgcD im doppelten Mafe-^tabe tuid mit Seiten- 
Ansicht gcx^chnet, wodurch die 'Art des Vi rlian lo an 
dkur Stelle ToUkomuien klar werden wird. Ein aelir 
weMDdicber Bectandthei), woranf noeli aufluerinam au 
machen ist, sind die zwei rings um laul'rndeu starken 



•chniiedeeiaemen Binder, welobo die ganze Cinutniction 
xn einem Aalen Gamoni g eeli J lea. Die yeifaindnnpf der 

eiiizvliicii , v<in V.c\ii- /\: Ki'kv, l.'riL'-i jpilr r Srilc il.r'B 



Kcki- in hi'k-, l."iriL-i jpilrr J^nL: .J.-b 
Zwanzigeck» reichenden Blinder -zeigen die i'ig. I und ä 
nod dh WHtllffltthwil^ Vignr vHlhaMm Maftirtahe 
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a« die nnlere der awai ringe um <h> ZiwannKeelt 

laufenden Srhi. nf n. wir Fig. 1 und .1, Blnft .1 K-n, 
deren Enilin, »it dit Figur zcigl, verstilrkl sind und 
(inen Ilakcn bilden ; fr fr die YcrlMIldlcIlienB fllr Ofl; 
v,e vier tkber beide Schicoan gcadtobene eiienio Binge, 
nnd d,d Keile oder nur keSfiSnnig f^earbntete Sehiencn- 
«tncke, ■1-ir Ii U'-i.:i AuIhHi'h t' fit.. Anziehen der 
Sclneueu a,a bewirkt wird. Auf dieselbe Art iat das 



obere der beiden riogpum laufenden eiMmen Binder zu- 
wunaiengegetzt. — 

Kii lit wriii^rcr als in c-nii.strui tivf r TSi'.^iehung durcb 
diese sinnreiche Construction werden die Anaprftclie i>e- 
fricdigt, welche man in dekorativer Bezielinng omImb 
kann. Die Dekoration den Acufscm zeigt die auf Blatt 2 
darijeetellte Ansicbt und die aul' Blatt 3 gegebenen De- 
tuili) zu derselben; in Bezug .luf die innere Dekoration 
verweisen wir auf den Doicliscbnitt auf Blatt 2 und die 
DetaSt dazu auf Blatt 4. Die Wiriang des gisbtn 
fi'eirn IJ.T.imrg irt, wie Bclion erwrihnt , iiiiCPuicIii fiber- 
rascbeud und befriedigend; die Decke bildet uiu giuliiua 
Zeit, indem in jedem Winkel de« Zwanzigecks eine Zel^ 
Btange ilur Auflager liat« und siiiaolMa dieaen leichten 
und mit rierKeliein Ornament geeehmftdtlen Staugen ein 
gfuirktr..;. mit ISnrteii vM/icrtos Zfittuch nu^gcspaunt. 
durch goldene SdinOro scheinbar angesogen nnd an den 
ZdWaiigen be6t<%t endninb Die Stangen und & 
übrigen Ornamente ifi r Docke, wie sie Blatt 4 steigt, 
bind aus gctricbeuem Kiii^ili r- {gearbeitet, die Omaiiieute 
vergoldet, die Stailgni S 'lli^t Kiihbraun gcetrichen, das 
Zetttndi aber nüt «ineui C«ch««nir- Muster in ftriiigau 
Gkddtfloen bemaH. Die FtobentSne der eSnfiwmnden Bot^ 

ten deS5rIlji ii sind auf Blatt i ltIü n. - 'Was die 
bbrige Dekoration des Innern betritii, Ut zu bemerken, 
dafs die Ornamente des Hauptgesimses Relief und vei^ 
ll^ldet, der breite umlaufende Fries unter den Fenatara 
in bunten Farben, die Wandlllehen, (icoimee etc. aber 
theili) als weüjier, tbcils als farbiger Marmor gemalt sind. 

DieÜeaaninitltoaten dea sehr solide nnd soigfiltig «n»' 
geMirten Banwaifca nlhiB sieh anf wigeflilir 17900OTUr. 
belaufen, und ?t''l!'*ji «ifli daini (liu Koste» ttlr die aus- 
gcfllhrtcn i >ekonttiouva ' IUI«! Kuu^stucrkc itwu folgender' 
malsen heraus: 

13 Baicdiera des grolka Frieses in der 
InAeni Aniidit (7 Fdder, nach hinten 

liegend, sind leer gelassen) C'.Jini jsi- 
tiou, Modell, and je 1 Giiüs iu G} ps, 
flir Jedes elrea 400 Tbk .... SSOQTUr. 
2 I{'-tfi-rgni]iiien Ober LcbeiMgröfse, Mo- 
dell. 1 Ouls in Gyp» und 1 GuTs in 

Ei«en 32tM) - 

Die Adler, Gtiirionden etc. 270 - 

Die Kapitiile, Geainite ete. aiM Steinpappe 

luni (Iv]!^, ynm Tlicii vergoldet . . .5000 • 
Die Ornamente im Inuern, an« getriebe- 
nem Knpfer nod vergoldet .... 9000 - 
20 Gemilde dee gmfaen Frieses im Imcm 3300 • 
Die ddcorative Deckenmaler« .... 2200 • 
Es mßchtc nufscrdera noch zu eTwShucn »ein, dar*" 
die dima des inTaercn Hauptgesimsee ans tiuÜMÜen bat' 
gcetellt nnd das Dnoh uil Zink gadackt ist 

O. Boratell und Pr. KocL 
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MittlMalaiigen «ber den Ban der Elb -Brücke bei Wittenberge, 

Ton T. Dimti und Bend«. 



1. HaUiaa Aber iif Vortnlnsana); lu data Ben, die «<!• 
»•bItdfKra Bdirriijf < ir ui.ii die AufShtmag !■ 

Allgcmoiiieu. 

NMhdan aehom in Jahr 1S43 itt Bte dar Baiün- 

Ilantburgvr Eiscnbabn beac)ilo!>>~i'ii tmd iu Angriff g«- 
■unoBMa wonka war, wurde eiuc EUcnkoluk-ViTlMnduiig 
t w hwfc w UtgUmg vui HaoAug m einer Ldmia- 
frage fltr Magdeburg, welches bis dabin durch «aÜM 
Lage an der Elbe d4.>n Ilandel zwischen Hamburg, SAcb- 
scn, ThOringcu und den dnbiutcr lirgcuden Laludeni ver- 
mittalt und tlieilwaiie bebemcbt Iwtte, jetst ab«r in dio 
GcOlir gerietb, den grtlälaa and wi eh Cgatai Tbatl dea 
Verkt his nVj. i B> rlin, Csthen, Ilollo luid Ldpilg gslci- 
tct /.u M-hcn, äku umgangen zu werden. 

Da 18)4 auch der Bau der Potsdam- Magdeburgar 
Eisenbahn begonacn tuttct alao' jadenfiilia 3 Bafanau: too 
Leipzig, rou CBdMn tmd von BerUii in läagii^Tg za- 
8«minen]i<'lVn. ^<> )h.:>-ii m< Ii ■/.■..m Anschlueee ^cw» Kno- 
t«B(Hiakte8 an Homburg zwei Wege dar: 
•nf d«a« raetttan Blbnfer «ine Vcrbindungsbidm 

zwischen der P«tidaiii-Magdi!btti{(p» und fierli^Hwn- 

burgcr, i'twn T<m OcDtlün Ober HaTclbcfg nach WUh 

nnck; 

auf dam liukan £ibufer eiiw directo Bahn von 
Ifi^gdebiirg, zum AradihiaM an dl« BarÜD-Hanbuiw 

giT bei WiUeiibcrge iu der Priegniu, 
Der erste Weg waj- ohne Frage der wohlfeilste 
imd in der kArMsIcn Zeit bemarielleu. Die Elbbrflckcn 
bei Haideburg, walcha dar t. Unruh tOi die Pols- 
dam-Mngdtburgn- Bahn auaftohrte, wOrdan «ni^lneli mm 
Uebergnnge !i:ir!i Ilinnl.-iüi,' u-i .limi Iml i-ii; umii liStte 
dann nur noch die Havel unterhalb Ilavelbei^ ohne er- 
hebliche SehwierigfceiieD imd K<iatan in paaiireo ge- 
habt; aber, num machte einen llmw^ von 4 Mölcn, 
irord« von der Dnrectioa der Pot«dani-Mugdeburger Bahn 
abhängig, und mufüte beftlrciiti n . mn \'. rbindnng zwi- 
schen Qcnihin und der Berlin -Anhalter B«bd, etwa bei 
Jfiteifaaek, he i Te mmnifen , wodorab ciiw nodi wirka^ 
IUI r. T^ni." 1' '<:: Magdabug*, als Aber Bolhi herbe%e- 
tilhn wcNdiu '.1 tre. 

Ans divt>fn Grflndeu gab uiMi in Magdeburg der 
kIneraB Linie von Magdeburg naoh Witteobeif^ an 
der Berlin-Hiunbmrgcr B«b» den Terang^ onecnchtet dea 
i-f.'!!»!* i'i^'i II iKiil koalapieiVgan ITeba^gai^gea 4ber die .Elbe 
bei Witlt-nbcrge. 

Die Staatobehördea hatten schon mehrere Jahre fHi- 
her *h» Redürtnifs, eine Verbindung zwischen der Alt- 
mark und Priegnifz durch eine Brftciie hei Wittenberg« 
bcrzufttellen, anerkannt. Die EntKtchnng der Potsdam- 
IdagdebuTger Bahn l>ewie«| dofs man auch bei Locomo- 



tiven erhfblit'lip l'tnwcg>.' Tcruiuiden, odcir sehr bald die 
AnfVreodutig gro.ser < iipitatien zu Coucurrenzbahnen ge- 
•tettea mOiste. Endlich wttMchteB die BahBcdf», die 
fruchtbare, aber Ue dabin aehr iaoBita AHmark in den 
Weltverkehr .m /ii hcii. 

Inzwischen waren 8o viel Bedenken gegen den Brflk- 
kcoban bei Wittanbeitge brat geworden, daft ca vor Allem 
darauf ankam, hierüber klar zu werden. 

Es trat demnach bereits im Octobcr 1843 eine Com- 
inission von Köuigl. Baubcamten zusMumcn, um ihr Gut- 
aehtcn abragebea Ober die ZulMaigkeit cum« Brftokau- 
baoea Aber die untere Elbe, «ad um den Punkt so bo> 
, stinitncii, welchem eine UebcrbrOckung am thunlich- 
sten ««.lu wQrdu. Da es sich hier um die UcberbrQckuug 
de« uutereu Thcils ciiii-s der HuuiitstrOm« Deiitathkod* 
hmdalto, w iat die AcaigatUohkeit «ililirlich, mit der 
aowoM £e Tednfter, ala b ea uu j l w » daa betheihgte Pn- 
liliki'iu ilrin Ei.t!,'.i-tirH ilii.'s Hmiwrrkii cutgcgciigabeu, 

! dessen Folgen, in Bezug auf die hier stAttfindenden st*r>- 
keo und gaOUnliofacn TSiegtuge and Hoofawasaerttluda, 
sich mit KviJoMz Ti:irhar gar nicht berechnen lielhett. 
I Erfahrungen üUnr audre IhnHcbe Bauwerke bei thnli« 
eben StromverbJlltnissvn lagen kaum vor, iuhI so 
j war ca natOriicb, dala von allen Seiten, aelbat 4 Ua d 
!• Meflen «berhalb der wahiarhwnBfhew Britelunfanualall», 
I die Bewiiliiier inif ilrti änc^sDi-li'ürn Prnti-«talioucn die 
Behörden t>«iiitirutteii und baten, dein noch gar nicht 
feetatehenden Prnjecte von vom» herein die Genehmigung 
«I iiuiWfwt^ ja dab aelbit Urf Schäften mehnre Meilan. 
imterhalb der Baustelle die emsdicfaatin Bedenken lont 
j weri!'-ii 11. 

Die unter dem Vorsitz de« dauudigen Herrn Ge- 
heimen Finana.Batha Meilin am 23. Oetobar 1843 w 
Wittcuberga vanammeltan Techniker sprachen liek alle 
mehr oder weniger entschieden dahin aus, dais nOenfinga 

Ider vorliegende Fall ein i>ebr bedenklicher sei, und daüt 
. sich dif E^wirlnmg eines Brückenbanea an dicaer Sldle 
auf Hochwa a a eia t i nd» mid ISiginga sieht mit vBlüger 
Siehfi-hfif vurtiir ti."rrfbncn la«>e; mau war jedoch dar- 
über gethtiUer Meinung, ob diese Unsiclierlieit des Cal- 
euls und jene Bedenken den ürflckenbau ganz unzulässig 
machten, oder ob der Hau sich so anordnen lieise, dals 
die ZwöM inr TTnerheUtebkeit htndniaken? 
' Der obetiL" iii!:int' Vll^^it7.■t1(k•, so wie der p. v. Un- 

I ruh, damals lUgierungs- und Baurath zu Potsdam, tuid 
I der Woascrbou-Inspector Koppis «ikllrUa «ich Ar die 

ZnUsaigkett des Baues. 
I Ueber die Lage der BrAcfce Atr den Fall der Aus- 
I ftthrung an der spAter «ilUhih fowihilco 8lcHei iMmoht» 
I Binstimraigfceit. 
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Uster dieien UmsUuden vandte eich die danuüa 
Bod> dranh m ComM toMmw OaMÜtchrfb M 4m 

p. V. Utirnh mit der AuflbrJrruns;, dss tou deo Stoata- 
betiürdcu verliiugte Projcct mu liiüuke «uAzuarbeiU«, 
wddies Mich von dem Bau-Iiu<pc«tor Koppin uiucr 
f/titMig dct p. T. Uaruli entworfen und im Auguiit 
1844 dar BcliBrde inr PHIIfaiig vorgckgt wurd& Dt^ ' 
WM Project, wi-Irlic* li'<3isH;'li lÜe Ziilä>>if;kfit (Iis Tli-nk- ^ 
kenlMOC« an d'T gi-«ri!ijii-u SinJ)<- danlmn B?.41ti', eriiielt I 
in We«ent]icli«u die Oenehmigang der obi rütru tociini- | 
•dhcn BcbCtodeDf aod winde den folgandonr VattMMidlaBr I 
gm fßmr dl« wirklieh« Aiurfblirnug der Brtdw «w Gnndc I 

J^i'lrrrt. riicriiarli siilhi- dif l!rn: li<' ans der ll.üi]it'^tr.>m- ' 

Bracke Ton 10 CMbupgcn xn 12UFnii8 Spuimuiig, d«a i 
WiIhi PludilirBekitt im 9 wti tm^ 96 OdhMgMi ni 
(iO Puf« und eineni Sclii^dureblab von 42 Fufs Weite | 
besieheo, also d6 Ueflhongen mit einer Hebten Weite 
von 3942 Fuf« erhalten. 

Es stallt diese snlHratdeBtlifiiw Weile des firflaimf i 
prafils nüt den weiter viilco sngcgvbewii firicii StHMii» | 

profilen in .iniTpnsclif'iiilichpm MilgviThUltiiiLf. : ulIi in bei : 
iW. von amdcru fteiltti li'-haiiiiti-'t« !) UuÄuiisisjj^kf:! des 
lirOi kvobauc« kam e« liii r /uiiili liwt. nicht darauf an, 
da» lijrdrateokmBeli salttHg» ktetnete Pmfil zu ennii> 
td«, aondeni dsnmtlMiii, dalb die XiOCsKttt «« hier ge- ' 
statte, eine BrAcke- o Ii n t i r t; » d w <■ t c Ii ■■ V <■ r i' 1 1 u ii i.- 
dee TorhnudvDcu luuDdotionaprofiU m erbauen. 
Dies Letztere erlitt ataHsb «nf deirt linkMitigen Torlande 
durch die L'eberresto eine« alten Vordeich« (dehe Blatt 
5 und 6), auf welchem da« Fi»cierhau« und der F»hr- 
krug sich befinden, eine erhebliche Verengung. Es war 
also duch tiieilweiee Abtngimg diese« Votdsichs des 
Idtd ^sgsiietkf des Iloeliwsss8ip*Pnfi icrsde im so tmI 
zu rrwcltcrt), iit« die Hrnrk''nptVitfr d.issplVic i Ihm Iir.'nk- 
ti,ii. l>.id)ir< li iniili-li- iiliciäbar jeder W'iderüjirui;li la ÜP- 
treir dt'4 ali- r c>ffeoen Wusecra Tcrschwinden und 

die Frage «iufiuüi ditrauf ledncift werdeo, wie gnSt die j 
einadDea OeAiiiaf;eii im Happtstrooe, nüt Rflokaielit | 

auf den Eisgang :>iiziin:!ijar-fl seien? Unter diesi ii hc- ! 
sonderen Urastäadcn muistcn AntrSj^c auf Bcecliriuikuag 
de« Profils und Tdnddfige, durch DeicbreguliruDgeu die 
SDSobrtiiknng amxngleicbeD, der Zeit der wirklicbea 
AnsAtunng Tarbehalten werden. Bei den aafiierordait- 
lichen Ansprüchen der Deich -Interesaentcn mufsto man 
mit eoldieii VefsoUigtn jedett£ülB sei» voieiolitig sein. 
VofgeMbriebeD war ron Haiiss aus, dsb dSs Brtteke 
auch zur PasH-ifre von Fitfcran^rn und gortlulisllem 
Fuhrwerk ciogcnctiut wcTiicii tsoUu*. 

Da inzwischen die von Seiten der höchsten BebCr- 
dsB gi&inkrteo, allerdings nicht weseotlicben Abtude- 
nm^, älM nochmalige Umarheitung dee Projectee isV 
tniLT luurlitnii, und ii;\jnont]]':'li die Arjlii^':' finor ri^r-rivcn 
I>ri hl'tückc zum Fiusaircn der Schttfe, ohav ihre Masten 
nicderti'^n zu uiOwen, ■■geHdoct wtu^le; »o entstand 
der Weuseb, statt der mcnt gnrlUten HoUiegaa-Cea- i 



atnictioii auf maasiven Püuleni, den gautca Oberbau von 

durch zu vermindern, daf« die von Koppin angenom- 
mene Breite von 42 Fufs zwischen den Gelindem auf 
26 Fnfs rcdncirt wurde. Hieraua ging doa zweite in den 
JahnB 1845 und 46 nnter Lcitang.des p. y. Unruh von 
dem damaügso Bsoaseislar Hern Prüfer au^fesilMi- 
tete Project hervor, nach welchem dir BrOcke aus 12 
UaupU^ungen zu 120 Fnli», 10 und reap. 30 Fluth-OoS^ 
nongen sa GH Fulä Weit« (dafcilglaipg mit guisciwniaa 
Bdfä «m PMIUIw ttbenpraat^ uad 2 DnhlicAekm- 
OeBhungen sn 40 Fli& Weite fpiliildet war, also Im Qw»- 
zeo .'>4 Oefliiungen mit .lf>20 Fufs lichter Weite erhielt. 
Dieier Entwurf wurde am 4. und i. November IMti von 
des tenlmisnliHi D a h te hi gspAft nad seine AnrfUnung 
am IS. Februar 1847 genehmigt. 

Bei dem Kopp in' scheu Project waren die Kosten 
zu 1,G76Ü(H) Thlr. ermittelt worden, dos PrQfcr' sehe 
Pnyect mit duroli(^Uigig eisaraemOlMrban warfu2,ll<»40W) 
TUr. TennsoUagt, von denen sieb raBgliebsr Weise dnrefa 
Sclbst-Anfertiguug des Oberbaues auf der BanstsHe tOQ 
bi« 150000 Tlilr. hilttcn ersparen lassen. 

Dagegen steigerten «ich die Kostctt « kdrr d«Mlur«lj, 
daft eine Bcftstigung dsr Bifleke eoigeschriebeii und der 
Knenhehn-OesellBcliaft nielit nnr ein Beitrag ziur Strom*' 
rcirniin.iivr. sfiiidcni uui^^t'litdirt du? '^■.iiyz*' AunUitinai;^ der- 
selben mit cincoi Zugchiisw von 40000 Thlr. aus Staat*- 
mitteln anIMagt w»de. 

Jetst bandelte es sieb nicht mehr um den Nachweis 
der Zulftasigkeit des Banes, somdem um deaseo wirkliche 
Ausfllhnmg, welche dem p. v. Unruh als Direcüoiw- 
Uitglied und erstes Teobniker der Eiaenbahn-Geeell- 
soluft flbertngen worden wnr. 

Es war daher der Z:'it, dii' Nachtlicili^ eines zu 
grolK«» Profits ni< ht nur in üeziig mit die KoirtcD, Kiif 
dern in Betreff der i'jNL'|iiige und der EutMeliung veo 
£is-Stopfongen na«iisHweiien. Desbalb wurde alabehi an 
die AvssfiMitnng etnea nraen Prqjeelea gegangen (& B1.7) 
das 12 Ol fftiuiigL-ii /M riO Fiif» und 2 Drehbrfn ki n- 
Oeffuungen zu 40 Fuß» im Haufrtetram mit «iaeraem 
Oiieibau, 24 und lesp. 5 OfAmigen in dw UntlibrMMn, 
masttv gswAlbt, also zusammen 43 Oeflhungen mit 32G0 
Fufs lichter Weile erhielt. Ea sollte also das Profil um 
GW Ful* vcrkflrzt werden. Dadurch und durch eine 
Verftndertmg in dem OeOUe der fifhn wurde es mBgiidi, 
die 60 FnA weiten Oeflbungcn der FlnMrlldien nüt 
mjissivoii M^?<'ii 7.n filirr<[ninncn. Zur Pn;r.ily»:imn7 der 
V'«'rkiimHjg di;« l'rnfils sollte dagegen am rechten, bis- 
her nicht eing«deichteo Ufer bis zum AnschbUis an den 
> Meilen nberhalb der Brflcke beginnenden Hinndarfer 
Deich, «m nener atariter Deteh geecbntlet und die fink» 
seJti.'i-ii l^llidfiflic Iiis KDl) lvutli'-:i »ihi-rliidli der Hrflcke 
versinrkl, erhöht, und auf diese Weise dos llocbwaeser- 
profil regnürt. werden. 

Unenwlrtst diese Msbo^Aniagan, die «nigsdalinlan 



11 V. L'oruh und Ui iiiU, Hau 

Stromrcgiilinu^i»-Arbeil«a uod iliu F«.-8ttuig8werke gegen 
334000 TUr. k Auptucii BRlimeu, scbloib dar Awuhlig 
BHt der Snminc tod 2,130000 Ifalr. ab. 

Die «pecicllp AnimHwitiuig deaes Projccl« getchah 
durch den p. Ben da, welcher im Herbst al« Abtkei- 
UiQgt-Ingeniew dm Elb-Uebngaiig eiitgetreteo war, 
and den Bau tod AiAag bis an Ende goMirt hat 

Bereits nm ' ,li.ui HtT i:in^ >1i.' . ■ffififüf Geneh- 
migung zu diistiii liriiuii iVuj!:i.-ti L-fei weJchcJM die 
Stroinpfeii«r unter dem Ansulz der eisernen IiJk|^eJi 16 
Fulit Stfdn und zwiaclien Vorder- und Hintctfajpf 26 
Fnb Lange, die Mittelpfri!«' der tnaaiiveu FlutkKrftcken 
!) Fuü Stfiricc tmd 2)»} Fiil> T,riii^-<' /«is. lii ri Vorder- und 
Uinterinpt' «rbaltcu tuoteu. Die Gewölbe -Aoaitze, so 
iria dia AaattM der gaiMaemeB Bügen wanD ZPnft 
aber fleii h'^bsten bekannten Wasserstand vorffeschrieben 
wordtu, *.» «lale der Scheitel der giilseigemcB Bögen 14 
Fuf» und die Oberkante der Schienen laat 20 Vob 
her, «I» der bAcbate Waaientand lagan. 

In den btstan Tagen dea Munal» Hai 1847 wurde 
mit ilen Piromr( <.7ulinin};8- Arbeiten und Aui 7. .Tuti! mit 
dcui liau;i:ii II ili.« ersten SpundpAthU zur Stroinbrflcke 
begonnen. 

Die Arbeiten konnten, wie ee ai«l> bei Bolchen aoa» 
gedehnten BaoMB tob aelbst Teiatebt, onijinglich nur 
langsam in Gang gettetzt werden. GrolM! Masisen ron 
Materiel muiäten berbeigeechafil und bearbeitet, die Ar- 
hdtakiille von weit her herange a egen und eingeajbeitet, 
die crrirclf rliohen l't.^n^ilir-n VifwliiifT! wi-r>len, kurz, die 
Vorbereitungen xum Li^..:»iUi;iitu liau, die Erbauung von 
SKalk^Oefcn und die auegedehnteu Werkstatt«- und Giefse- 
laiFGebtade, um di« JSiaen-ConeUuotku niukt nur tOr di« 
Bpflcke, eanden fltr die ganae Bahn auf der Bamtelle 
spllist 7.U frrtigen, nahmen den grAfsten Tin !! ilrr Hau- 
zeit in Ampruch, Au dem Br&okeabau selbst kountcu 
in dieaent Jahre mu- die doppfhen Sfundwinde, welebe 
«l^aiuh ab Fangcdimme dienten, zu den .*) eniti^ Elb- 
pfitilera lud diu oinfacheu Spuudwüadc zu den C Pfei- 
lern der rechtzeitigen FlutlibrAcke (StepuitzbrDcke) fertig 
gennunt werden. In 2 StrompMlem Nr. 10 und 11 
(eiehe BlaU 6) galaag ca voA den Boet m aehlagen 
und in einigen P&üefB der FlnthhrOeke die Vtxu»-Ai^ 
beit xu beginnen. 

Der EUg«ng im FrflbjoLr 1848 war ziemlich hart, 
md wurden die ilufscren Spondwinde im Strom atark 
von den SchoOen mitgi-nonimcfl, smn Theil Aber der 

obrrt^ttii P'.cifrrilii:;.' rili|.'i i,r'nlii-ii, iilmr il:iJ> iLiJurcli ir- 
gend erheblicher Schaden an der Dichtigkeit mid Güte 
in den qnleven Tliaikn derSpnndwandikfliteB harheiga- 
Ahrt wurden wir«. 

ha Winter wiwdeu alte KrSIlc aufgeboten, um die 
nöthigen Vorbereitungen xuni müglich»l cnergiKchen Be- 
triebe dea Bauea im ntcbatea Jahre an trcdim, ea woc^ 
des die «nuedalntaiten Hateiialian'LkfanneeB geiir 
«Iwrt, neue Danffinaidiincn amn Weaacrkben nd Bnm* 
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j men der l'titliie LKäieilc, in der neu erbauten Werkiitatt 
alle Anstalten getroffen, um im Frtihjubr mit dem Gnb 
der gruben iZOS&tsigcn Bogcnfeldcr begianea an kennen, 
ala dnroh die Bewegungen des Frnbjahra 184fl alle in- 
dustrielle Ulili rill llIli^<llgCU so iu's Siiirki ll i^i rj. lLcU, 

, daJii an eine FortMiruug des Baue« vorlilufig gar ni«bt 
J gedacht werden kennte» 

I Erst im Augiist uf l:ui!> rndlirli rler Gfsell- 

Hcbaft, so Tiel Geldmittel licrLc.xuji'jlialtejj, um die be- 
gonnenen Strom - und Flutbbrflckenpfciler wcnigstena 

I notlidfliftig Vor den Qe£üucn einea sweiica Eiagangte 

j aieber itu aleflen. 

! P> w;ir iriJ''s-.rii nur iji-i ili.-ii ln'iil.':! .'iiil-crtt«'!! S'.rom- 

I pfcilcm (No. 10 uod 11) mCglicb, das Mauerwerk au weit 
I ZQ ToDeoden, dals die Sptmdwiode abgeeefaoitten werden 

konnten, wShrend in den andern 3 grSiaten Pfeilern der 
Strombrückc nur die Ramm- Arbeiten an den Pfahlrosten 
. beendet und das Mauerwerk kaum bis zu einigen Schieb- 

iten Ober dem Boelbelag berge« teUt werden konnte. In 
der Fluthbrtloke daliegen gelang es, die Pfi»ler bis über 
I dea mittleren Wriss. ff truiil in di.- TIüli.- zu fnhrcu. 

Der Anfang de& Jabreü Iti-iii »{«-llie »ieh in Bezug 
auf die GeldTerbilltnissc in keiner Art günstiger, im Ge- 
ganüieil wurde tiglidi klarer, deüi, wenn niebt durob 
Aenderaug der Geoalnielion eine erheUielia Etepanniii 
erzielt werden konnte, vun einer criMtliclieu Wciteifllh- 
j rung dee Baoee nicht die Rede sein duifie. Da incwi- 
I aebeB die Bahn tob' der NenaUdt Ha^iAatg bia amn 
linken Elbdeiche sich ihrer Vollendung nSli. rt". lujd eine 
mJiglichst bUligo Verbindung mit der B^rim-Ilamburgcr 
Bahn hergestellt werden mufste, m> wurde vorgeschlagen, 
j die lecfataeiljge Fluthbrttcke au ToUenden, die 5 "yfwB- 
I genest Pfeiler » der StronnElbe gldobfidb hueJi zu 
rec, iiiul vi>n hifj ms «ine interimistische Brüi.kc, auf 
Ilobgocfaen ruhend, Ober den Strom lu schlegeu, die, 
wenn wnldieb die mneoive BrOnfce apUer anr AnaMinmg' 
^ knuunen wftrde, gleichzeitig siun Hcronüchaffen der Ma- 
tetiaKeu dienen, und dedialb sich in einer Curve hinter 
der definitiven Brflcke hinziehen sollte. 

Die Mifalichkfit dieeee Projectea lag anf der Hand, 
dabei eiftrderte es ab Interimiiticaa «men mncrfUDlnillH 
märsif^ lu hi II K<i~li n iufw iiiil. imd vertheuertc die ein- 
stige u>a<iüiv(i lletitclliiii)^ df.s Britcke im hohen Grjuie. 
Vor Beginn der AusAbrnng clieaea Prej^otea gebqg aa 
Jedoch dar Gcaellaehaft, die Briaidntlii aar Av^pafae von 
Frioiitlt8>A«^, aber unter der Bedingung au erhalten, 
dai'8 mit diesu m (n Iii- die definitive Verbindung mit dem 
Berlin -Hwnburger uitü Magdeburg - Lu^ciger Oekiae 
wirklich beaefaaft wftrde, weshalb da« Projert der interi- 

' mistiscbrn HrCckf- ;u.ifL'i L'< , unJ mir it.iniiif Iiiu^rnar- 
beitet wurde, der deünitivcji iirtickc eine «uicbe Anord- 
nung au geben, dab mil den bewilligten Mitteln aaazu- 
kofimeu war. 

Bai den Ptqectcn m dar Iilari^>BMd» «woik 
adir ataif euwiiuiite Spraigawwkn eoegncUageB mof 
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den', die an der Stelle, wo die Brücke eine Corve zu 
mMAM battc^ um den SeHenschub zu vermeiden, Aueb 
€KUer nacli dem System des Ainerikiuicn Howe mcizt 
werde» eolltcn. Es wurden, nm beide Systeme in ihrer 
TragflUiigkeit mit einander in vergleichen, Mudcllc in 
^ der lutflriklun GrOäa ai^ggftrtigt und beide zur Probe 
btlMtot DiiM Proben, ao müUioh nob Belaatanfferer- 
■iiirlir mit kleinen Mri<li'!"i ii l^i i (\.iii|ilK'ii-ti ii Cnristni''tif>- 
nea siud, tielen tll»traiui gtlnstif; für Jj,s üitterwerli uadi 
dem Ilowe'scben System aua. Wsbrcnd doli Sprcn^- 
mck bei einer Bdiptniig Ton 8 Ctr. (auf der Mitte neben 
«numder gelegt) mehr ali 8 Linen dnidibog, obgleich 
nritürli'h die Widerlager fest i.''l v;* »arm, ergab dii» 
tiitterwerk bei einer Belastung Ton tl Clr. aui l.') Zoll 
in der Mttte oonocntrirt, nur einen Durchschlag von 2} 
liii 3Liimn und giog fiiat roUitSitdig wieder znrttck. 
El war nacih dieteii Venneben satOrKeh, dafs, als die 
Nothwcndigkeit, die eiserne Bogencotietruclion fallen zu 
laaieo, featatoud, sogleich aa die Howe'aobe Coonroc- 
tioD gedaclrt worde, die anfter den Terdieili Iniiiat 
Schub auf die Pfeilrr liimsniflli.^!!, frrnJp Rlr un«cm Zweck 
auch deshalb sich ciiipf^, ixud au giöl^vro Spannweiten 
gealatlete, also eine Anzolil der kostspieligen Strompfei- 
ler geapart werden koantc, wodardi aUein ee mägUch 
irarde, die Keatm vm ao liel ala arfbrdeilich xd cnui» 
Aigen. 

Aul' »olcJje Weise entstand das jetzt wirtdicb zur 
Av!>it)lining gekommene Project. Da« DuroliAiiftpnjül 
«nirda ao wie im drittaa Entmoft beifaehaltan, und die 
firtleke ans 5 Oefltanngeii der reelitaeKigen FhtlilirflciR, 

2 Pri liltri'uki ii-(>rft'iiu:!i;cn. I i Ooffiiun^". :i von l'iß 
Fuü und 180 Fiift Weite von Mitte zu Mitte der PfcUer, 
n Otßamgn dir ünluiitign Flathlirtcike m SO WuA 
Spomiung, zosammen ans 33 Ueübungen von 3364 Fob 
lichter Weite gebildet. Den luMzcmen Gitterwcrken 
wurde eine Spannweite von 1@0 Fui'ü von Mitte zu Glitte 
Auflager gegeben, da die fllr diese Spuansg eriorder- 
Uohi^HSlia gwde anarciclitf im mit Xiocoawtiveu und 
Zügen zwischen dt-n W.lnilrn durchfnfjmi und dennoch 
eine starke obere Querrcrtiudung anüriiiLV" können. 
Da die ersten Pfeiler hinter der Drehbi fH kc Nr. 10 und 
11 benita g^rftndct und mir 136 Fab Mitte xa 
Mitte Tou einander entfemt ao entatanden 4Üe im- 

gleichim Spaji""' iti-ii ilrr IlMl^inttLr, wclcün mdessen 
ohne allen Nachtheil, Tieliuefar in mdcm von NaiMn 
•ind, ab h«i etnem Ober alle PftOcr i iin iniim > lill > iligliiij 
fortlaufenden Oberbau, die Tr^wSnde des letzten Fel- 
des nur auf einem Ende Ton den benachbarten unter- 
itOt/t d- Ii. contrehalaneirt werden. 

Ebooio nmiirte die Fonn dieier und fii^lich aller 
anderen Stram-Pßüer nrar in den Otandnaftan beibe- 
Iklltrii. r iiti i.ljrm Theil günzhch umgestaltet werden. 

Utttcrldd nimmt itfr 1 Gcleic«' eine Breite von 
18 Fufs ein. Da nun bei einer Holzconetruction und de- 
ren letdiier VergfUigüdilKit, tmoter anf einitmalige Er- 



' ricbtung einem isweiu^u Geleitrü« gcrochnct wtiiiica muistc, 
ao war eine Pfcilerlüngc von mindestens W bis 38 Fiiili 
erforderiicii, weicite auf den oadi dem ftfliberen Project 
begonnenen Pfeilern nnr dadnieli beachafll werden konnte, 

<i;iJ< ili r ij'.irrf Tlifil der l'lVUer bedeutend wciiii;i'r .■.tark 

gehalten, u&d bü zum Bande der Vorder- und Ilinter- 
htpfb verilngert wwdeb 

Derartige InfitiTcnienzen stellten sich bei dex ao 
spJit eingctrclcuci), und so durchgreifenden Umänderung 
de» froheren Projeete* in grofscr McBj.^ ijur ius, Na- 
j nMotlicli litumte aaoli daa Oeteiae aaf der DtdüibtOdcc^ 
an weldiar die Pialer benila eibant waren, nidit makr 
gradlinig auf 'Vif Mitt.i' Ii . ■^unilcm i ii ulkte ia einer 
Curvc luich eiocf beiu* hingefQhrt werden. 

•Wenn jcdo<üi in diesen, wie in vielfachen anden 
I FftUen, daa üauwaik nacli dieaem Project g^gen daa 
! fiOliere anendlich veilor, wenn statt der ieieliteo und 
doch monumentalen nnd kOluien gtilV« i^i rm n llü^cn, jetzt 
j leicht vwgiuigliclu Uolzgarfiste, aUerding« auf ntaaeiveo 
I PMlcni cniehlet werden «dlten, ae adunancte diee ei- 
cherlich Niemand mehr, als die mit der Au»fllhning be- 
trauten Baumeister, allein, wie die Verbilltnliibe der Ge- 
I aellBchulV «sich einmal gvetultct hatten, mufstcn sie vnt- 
I aobieden zur Anaflüunuig diesee letatea Prcjectes ratlten. 

Ee winden gegen den ftfllicRO Entwurf tiamlioh genen 
I 500000 Thlr. gespart. un;l hierdurch die Auet'ährung mit 
I den dispouibcin Geldmitteln ermöglicht; es waren ferner 
durch die imglflr-klirJien GeldverbältniMe 2 Be^jaltrtt fii^t 
I gVwdiolt.Terkiiien worden, und «e k«a «id wwentüdi 
I darauf en, <&« AnMinuig naeh HBgKclifcdt an beaelilea- 
' nigcn, was mit der nri!rn n-lructjou, bei wcl; In r 9 
Pfeiler weniger zu bauen waren, mindeitens ein Jalir 
ftober, als nach dem alten Piano gelitten nnAll; Bndlit4t 
ergab die einfachste Rechnung, dals bei einer £rs)iaiijr» 
Ton einer halben Million Thaler, jährlich 2')(VX» Thlr. 
Zinsen gespart wtirden, also bereits nach (> Jaitfcn 15(KI00 
Hilr. KU erübrigea waren, ein« Snome die hiateiciit, um 
den gaaaen Mscmeii (MMrliMt oder daa «weite Odeiae 
in allen Tlu'il. ii n.-n ;ül/^^fl■rfI;-<•ll uml nufzuljrin^fn. Nun 
ist jedoch, Ijc.'ijudcrs da daü IIal/.<.tcri>, «äuimtlich mit 
Zink-Chlorid infiltrütt iet, nicht ohne Grund auf eine be- 
dentend Hagare Daner au reehnm, IblgUch wurde nicht 
nnr daa gaue Capital ven eraeir halben Million Thaler 
gespart, sondern rs liiuui in n nli lit rinin il die Zinsen 
verwendet an werden, um den Betrieb ütcta in ungealAr- 
ten Gange xa eriudten. 

Die HSbanlage ftudcrte sich zugleich durch die Vor- 
wandhmg der grofsen eisernen Bögen mit darauf ruhen- 
der Falirbahn in Gilter, mit dazwischen liegender Fabiw 
bahn daliin, dafii die Oberliante der Schienen auf dar 
Hanpltardoke anf 9«Fnft 6 Zoll atattanf 40Fuft3 Zoll, 
;>1- ) o FiiTs n Z U niedriger, und deshalb die ganze Brflk- 
kctibcibii, mit uUuiniger Ausnahme der FluthbrOoke Ober 
die taube Elbe (Stepnla) horaDot«! gelegt werden kmmto 
i (aiebe BlaU 7). 
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Die neueii Projeclu wuriicu im Juli 1849 fertig, 
bereits tan H. August de««. J. einer techniachen PrO- 
foDg Seiten« der KSnigl. BebCrdcn unterworfen, die Q«- i 
aehmiguug jedodi davoa abhängig gemacht, daü Ytg- j 

suche mit ei»fm Mit ärm Laiidc trri aufgL-stclIti-n ßrOk- 

km^ocho wo. 180 Fulji von Mitto zu Mitte AufiAger, tut- j 
gcitdit vcrdoi toßim, Dim Taanche finden an S. { 
Mänc 1850 (ausiillirlicher Bericht darfiber in der Eisen- 
hahnzeitung, Jahrgang iSbO, No. 29, 30 und 31) in Ge- 
genwart einer grofsen Anzahl Techniker statt, und U«- ! 
ftrtaD M gttnvtig» Scanitate, daA die Q«n«luiiiigiiiig | 
flMtana dor bSdiirtea BdiAidBO imtem«!V. JnK 16M I 
Mgie. 

Für den etgeutlichcu lirückcuUiu war somit Mtcll I 
da* Jalur lKt9 faat giüizlich verloren. Erst im Aligmt 
• • konnten die Arbeiten an den Pfdlcfa wieder »iifgennm- 

mcn werden, und besclirinktcn rieh im Strome darauf, 
die Maurerarbeiten an den Pfeilern 7, 8 und 9 bis zur 
Halte des Hocbwaaaaw ni ToUendeo, und die Spund- 

Aii (1< r rtrhisr iiit-^i-u FluthbrOcke wtirde die Maurer- 
arbeit b(,Tcit& im Juui wieder begonnen, ^ie gAnirotlichen 
5 Gewölbe Ende September und in der ersten Hillfte 
dn Ootobn» cingevAlbt« nod die Hinteraumeni^g der> 
•dbea noeh vm Winter Veeodet, m «ie die Gerdate 
QDd I<ehrb<kgpn entfernt 

Die Uanptarfaeit beaefarinkte sich in diceem Jahre 
anf dc&tttaiBg dfli raDhiaaltigui McImb und Anfidufuing 
<lc's Coupinugabaue«, von dem «ptttHr untCB aufiüiiiiah 
ß;cB]iroi lreu werden soll. 

Nat'hdrui aonacb der Hauptbrflckenbau fast rolle 
2 «Taitre im WcaentUdMH gcniht halle, wvideii im Jalne 
1850 die AiMten an dnnaellMm nü grUAAMP Bnetgle 

u'lf der atif^ciiinunn'U. N.ii-h «Inn iiL'U-itoti Projectc wn- 
ren noi-b 24 Pfeiler xu gründen, von d^mu 6 im Haupte 
•tnmie tieh befinden. 

Ks muJsteu in der Elbe m tl<-u erforderlichen RA- 
atungen mehr aU 1000 PfiUile gf sch!;4gcn werden, c« wa- 
ren gegen 4000 FiiT« Spimdwände Ton 24 bis 3G Fuf« 
Linge ciDcvraaiBien, und Uefa akh ooeii niolit entaohei- 
den{ ob and in «ie vielen PAileMi PftUroit» wtiiwendi; 
werden ^vnrdcn. Es wnr f-oinit tn'itf AnfhiMnn;^ aller 
Krifle sehr zweifelh«ft, >ih vh gelingen wOrde, die Fun- 
dinu^a-Arbeit' ii iti dii-srni .Tabre ZU ToUcadcD. Staricer 
Biipiiig und aobaitende« Hocbwaaier faiUiUcten erst 
Mitte Kai mit der Ailieit im UanpfatininR tu beginnen. 
»Tilirend auf dnii link.-^rititrf □ \ orlniidf r-rst V,n]f ili s- 
selben Monats die Lehrpiählc zu den SpundwUnden ge- ^ 
adk^ weiden konrttt. Die Oenelunigang da» Pto- j 
jecte» und der davon abhfingigc Besvbluls der Wieder- | 
aufnähme de« Brficketibnues hutivn eich so lange ver- 
zögert, daTü e« nicht möglich war» ftr n w M a c haffhng ! 
von Danpframmen 8oi]ge zu tr^gent wn war deshalb 
damd at^muma, däa anydeb n taa BaamiKlirfMitan niU 
tabt dtvoh Mcmcto bamgler Zugramaun vernehraeb 



M lasscu. Es wurdon nach und iiach 2l) iiaiauieft gl^ch- 
zeitig in Betrieb gesetzt, die fiwt durchgebend bei n>ei- 
atene 18 Gtr. aoliwarHi eiaentCB Kaoimfainn mit 60 Mm 
besetzt waren. 

ZuBi IIoI.K'ii di-s WusM-rs wiircii gli-ieli/fitig H Diimpf- 
maaclunea iu TbiUigkeit, und wurde mit dieeen Hilfionit- 
teln der Baa der Art geAsdert, dadi bernta am 23. Ok- 
tober dae Mauerwerk zum letzten Pfeiler begonnen wer- 
den konnte. Nur bei 5 Pfeilern der FluthbrOcke fand 
sich ein so leichter schwimmender Sand vor, dafs ein 
PfalUnnt nOting wntde, nnd mar bei einem Pfeiler in der 
Elbe waren beide ümfiwanngi- Spund wi nd» der Art anf 
eine tief liegende Eiche geatolsen, daT» eine dritte nnd 
zum Tlieil vierte Spundwand stromaufwirts geschlagen 
werden nmfste, um das Wasser zu gcwSltigcn und die 
Erde bw mr erforderlichen Tiefe zu entfernetu Aber 
träte dieaer Schwierigkeiten, und obgleich die Bestint- 
mung Seitens der Militairbebörde über den Hau der be- 
ieetigUn Pieiler' erst Ende JuU erfialgte, gelang ea den- 
noch das Mauerweric in siAimtKeben 24 Pfeilem bis Aber 
den mittleren !*<'i!nnifrwn>i>.i r*ljiiid herauf z« fuhren, und 
die Spundwitndi; bet uilcji, auiiser 2 Strompltiiem (No. 
15 und 16) bis zur gehörigen Tiefe ulicuschnciden. Auch 
dicae Arbeit wftre nocli gelnigHi» mm irir nickt Uitte 
November dnreh pKKaücIi eängetretenea Hoehwiaaer voa 
der Elb« vertrieben worden w .irr n. 

Am Bchluase der Bauseit 1B50 befand «idi der Bau 
in fe^andar Ocrialt: 

Die StepuitzbrOckc war durcbgfingig bis zur Hshe 
der Gesimse vollendet, dagegen waren die Festungswerke 
bei Pfeiler No. I erst eben fibcr Wasser geftlhrt. 

Die Pleilcr der Drehbrücke waren bis mr Geatme- 
hlhft an%«AriHt vad die gMAeu BiienAaaa dir Brtek» 
verlegt, so d«i« die Rüstungen vor THntritt dea Bfafia- 
ges cutlemt werden konnten. 

Die Pfeiler No. 10 und 1 1 waren fertig, din Abrigen 
Pfeiler big zu Pfeiler 29 waren bis m cini'in W^Merstand 
von 8 bis 14 Fufs am Wittenberg!;!- l'i'y-ul iiutgemanert. 

Die Fluthbrückenpfeiler No. 29 bis 35 hatten die 
Kimpfinrliöhe emtcbt, ao daf» die GewOlbe im FrOhaom- 
mer dee nldwtcn Jähret eingeapamrt werden iteaaten. 

l'^cnif r wnr rlrr neue rechtseitigc Dricli vollendet 
nnd die titromreguiinitig in soweit au^tiiliirt, dafs die 
Schififahrt bc<|ueni im neuen Elbbette stattfand, also ei- 
ner VoUandiing der BrOeke in dieaer Besiehuqg Itein 
nindemifli mdir im Wege stand. 

E- w ir mithin bedegtend mrlir gf lr iFtc: woidi.ii, als 
man gebofit bMte. Dieses Kesoltat war jedoch nur durch 
glnebaeilige BeadtUligung von gqgan 4O0O AibcMaro 
möglich geworden, und betrugen die 14Uigigen Lohn- 
zahlungen in den Monaten Juli bis Octobcr 20 bis 23000 
Thir. Aufser den (> zum Wasserfaeben benutzten Dia>|ifr 
nascbinen wordeo noeb drei in den WerkstiUeo, soaam- 
n« lÜM 9 fatHfalftigt. 

Dar Wbtar nnd dm FrOlijdir-lSSl wonha bannlnl, 
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um iS« Afbnten tm der DnUwAeln sn Tollenden, vor 1 

dor< :i FiTliiTstvHuii^' niolt mit Energie zu «loi- Aurntrl- 
luug der Holzjocbe geschritten werden kannte, du f&r 
die SclnffMirt eioe freie Putag» offta whaltm werden i 

mufstc. 

KLiijuäo wurde die bcliüttuiig de« DamiBM raiMhcn 
Pfeiler ü und 7 mittelst Locomoti*ieii»CnupwM Ixiririrt 
lud im Weeentliointen voUeiidet j 

BndBeli wnrels mmnteibrocben am Zobgen der gn- | 

tsen Hol/jVx lir. AriRriiL^fn il'.T i rf jrJi rliclic:i Kristuiii'pn, j 
Windesr.lttitl«ii und Trujikcu üer Brü-ckeuLülzt:!' gv^rb«!- I 
tci, so dsfs fa«i Ikgiuncn der Bftuzeit 1851, 7 Bracken- 1 
fekfar ToUaliDdig, dM äto halb ToUcDdet aar AiiCrtailia^ 
auf der 'Bamtolle TorrMtöf waren. | 

Il.is FrQlii.ilir lii'fi sie!) ?iur^t >ol.r L;ün«tij» aJ>, es 
kuuutcu bereite im Man: eiuign Oenülbc-LehrbUgcn znri- 
adban dan Ffeilcm No. 3 1 und 35 geriebtet nnd BOgtintg«- 
pfthlo miMhcB den PfeUemD, 10 mA 11 geacUagan j 
werden. ADeni atarker Waaterwnelis vertaieb m» bald ' 
wicilrr villi r:i( sca Arli< it'j:i und jjwtntU'tc erst :iin l.'i. 
Mai die Aibeiteu im Strome von Neaem am begiuuca. i 

An . 24. Vai w«d^ mit dem WVUwn «kr aialaa 6 
Bögvn der linkecitigen FhülibHicku bcgouiicn, uud aiii 
13- Juni diese gescbloss«» ; tiui 18. wurden die Ty«brbö- 
gen gdOftet. ^ 

Di« Qawfllbc in den andern I» Oefinungon wurden | 
•u 30l Jonl M^jefiogen, am 19. Angmt f^nMoma and | 
Iwn^ts am l**. Aun;u?t von iV?n Tjrhrf:.ri;;i n frei gemacht. i 

Mit dem AufstLll' Q der iioizcroeu Bräckeujocbo ging | 
as zuerst nur lan!/^i:>iii vorwart», und AnGings Juli waren i 
MKih nicht 2 Jodie vnilitindig gerichtet. Abaiehjedodi 
& Lenta IwMar «ngeadMitaC lurtton, und das AlmehmeB 
und Wieder- Aufctell'ii d< i TlOsluugen besond'-rn AtlKitir- 
Coips abertragen wurde, gingen auch dieius Arbeiten | 
aahr tcbnell von statten. Bereits am October wiircu 
dia teageuden Winde dca ktzteo 14ten Joches gerichtet. ! 
Da« Altfklmmen der Schwellen und Legen des Ober- I 
b:iucs auf der Holz- luij FliithLriiuke war am 21. Of- 
tober »0 weit votteodet, dafs die erste Maachiao die gaoM 
Brtelta paaaimi IniBiita. 

Am 2'1. und 25. Octolipr vriirclrn äie ciiizcliKii .To-chc 
durch Befahren mit 3 Majscljinen prültirt, uiul vuu ilcu 
StaAtabehArdeo der Bau abgeucmmen. Schon am 28- 
dcneeibcQ Monnla wurde die Brttoke dem Bctnebe dbcr^ 

Dir Kfst ilfr Baii/-.i;il lukJ Jrr Wintfr ^vuiJ-::;! zur 
TollsUtidige^) Ik«eiiij(u]ig dei- lUiftUtugto, V'uUtiuduug Uer 
Teetungspfeiler, Aufbringung der Bohluog und Gelinder 
auf die Fufine^ge der Brücke verwendet. Die gänzliche 
Beendigung aHw BywUhlaQgiik nr Faaaage von Foia- ; 
Kfuigi rn und genttnlidifltt Fuhnmk oft^ta im Sem- j 
mer 1852. | 

*> D«r RMiB* BnMit Aber lagcaMU« Vconch* iM ia in ieilr 
V sr ft rir BMwetm, Migiat WS» BaRIandli SeUaCauad«! 

MiUialtcn. 



Die Kotten flir gante BrDdce haben iacL aller 

Ntii.'ii;ii,i.-g;i'')i II tilr Slioiiiri-Lriilliiilig"'-, Drltli- iiiij Fi?- 

sliuigsbauleii, und obgleich die Uotcrbrechuug des Baues 

bedeutende (hr dan Bau Terlorane Ansgaben Teranaebte, 

(bia J. Februar 1BS3) i;S81848TUr. 21 8gr. iVL 

beUt^ea. Der Werth der 

tboils vorhandenen, tbeils 

verbrauchten, theda an die 

Bahn ebne Bezahhmg abge- 

gcbcneu liöhf r, Sclmppeii, 

Utensilien, Plalt 

Bahuscbwellpn , I )amiifma- 

•ehinen iat anziMcUagen auf 

mindealeiui 31^ - 21 - 5 • 

Bleibon Tutalk.>s tr^l,MOOOOTMr. —flgr.— 1^ 
Duvou betragen die StroRt- 

rcgulirung lüI725Tblr. 1 ISgr. tlPf. 

«ad die DekUiaulen . . 83501 - 4 - 9 - 

»uawnmen 245226Tblr. 19Sgr. 8P£ 
Ab der Beitrag des Staats 

aar Stromragulirang . . 40000 - — - — - 

BlciCäi aOSZXGTMr. 198gr. 8PC 

IVner die Bf'ji'f tknmjrrn inftnn - — - — 

Zu.5;i:iiu^ .)6!»^i;ti Ihlr. lüSgr. 8P£ 
Zieht man diese Summe von 
denobigenTatalkoatenab) 
ao ergdwa Btdh die Knatcb 

der Brfiekeeelbst, rund = 1,180774 - ~ 

DioDamotticbttttangkoateta 7I6'>H - — - _ - 
Folglich dte BrOdBe-ind; 

PIwwB . . . . s l,252432XUr.— 8gr. — PH 
Bielfebritoitsn derl&iridi- 

tii:i:" ii für <lk' Fiil^- inni 

Fiibrn-crkB-Passage kann 

aea mmebwn . . . 23MNKIO . — . — . 

also würde die BrOcke nebst Dammsohdttung, bloe filr 
den Zweck der Eiseobalin piogcrichtet, nur 1 Million Thlr. 
gekostet habm. 

£a wurden aur Brflcke verwendet: 

7980 boC Ftaft oder 233000 OFMä Spmdwnd; 

1f) Pfi'ikv wurJi'ii auf PfiAfanat geB^ndct 
und djirii vcnveniltt: 
2000 SpitzpßMe uU r 'm\H) lat.l. Fiifs Bimdholi. 

Die firteke euthüt an Jllimerwerk: 
12S40 Scbeebtrtb. — Hiem wurden rennmdt: 
10503 SehjichUiilli> :i Bi-uchsteiiie; 
57000 Kubikfuls Granitstme; 
I3fi000 Kubikfiile Sanditeina; 
5,151000 Ziegel; 

63280 Ceutner Trais; 
24732 Tonnen Kalk. 

Zu den 14 Gittern wurden verwendeti 
102060 Kubädiilii gesduntlMHe Bell. 

An OuTh- im<I Si'Iiinicdc-Eisen wurden gebtanebt; 
1441 Centner zu den Grundbanten, 
2 
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10740 CentMr zu der Bnbbrtfek* und den Gdlodm 

<lfT m;i!-»ivtn BrQvko; 
19(H) Ccuuier üum L nt«g«!«»elle der DrchbrOcke. 
Zu 25 Buhoco nd einer Coupirung balmb der 
gtnunrqgjdinDg mm nötliig: 
S1573 SoImcIc FatcUnm. 
Re<'liij<'t iiKiii tli" Unt«rbrechutkg auch nur ^^loidi 
einem liaujabre, «o war«n ziir Erbauung der IkUtJktj in 
riVp ifami Theilen 4 Jahre erforderlich. 

Die •immtlichen Arbeiten an der Brfleka wurden, 
mit Ansschlufs jeder gröfseren Entrcprisc, Mlf Bedmuug 
aiuigeflthrt und die einzelnen Arbeiten, soweit solche« 
iigmd rUUioli enwbien, coiptweiM tnunittriW m die 
Arbaitar verdusinB. 

Die Werkmeister irliifllcn s-ou d-r ArVip'? ihr 
ieetgeMtxtea Mcintcrgeld, wolOr sj<: du: kltsucu Gt-riithc 
iMm^^abaa und ihre Lanle adt m controllirou hatten. 

BwK md B^rlrmiFgmt" war Ifaalioh wie bei ISA- 
idgl. Bauten «ngericlitet 

Nach diesen aUgcmcinen Bemerkungen fi'" r (i)i> Rnt- 
■tebui^ and Aniföfamiig dca BrAclwobaoea, ohne welche 
Viaha in dar Aamimag vni Pom derPMIcr, aowi« in 
der Lage der Sckienen^trfinge nicht rerMtändlieh gewesen 
miK, geben wir zu den einzelnen Theilen des Bauwerkes 
aallMtaiNr. 

1. P«gal sa Wiueabergc 

Dia In den Zaiehimigeii «tngaediriebcaeii und Uer 

gchrauclilfn Wii«s,i rst-iiKls - Aiiijrilioii beziehen sicli auf 
den im Uateu zu WiU'iiIktl'i- ;iiirg«tellten Pejjel, der 
•eit 1820 regcluiüfsig b> uliiithiet wird. Der niedrigate 
aiü dicaer Zeit beo b aditata Waaaentand And im De» 
Mober 1835 und Aognat und September IftiZ atatt, «ad 

betrog 1 FuCj 1 Zoll am 1>.-;;.:I. 

Der bCohst« Wasserstand wurde am 14. Min 
mit 20FaA 5 ZoB (HKb Anderes 20 Vt& 9 Zoll), äb 

t.tntwhalh Witte n!)f:rj»t' i '.nf- Eisstopfimg «tattfand, beob- 
achtet und £wäi' gojjjc kuiiu- Zeit, r-he der Deichbnich 
aiCll1gte> Da diese 'Wasserböbe lediglich durch Aufstauen 
erxengt wnrde, so kann aie ftr dia fieredmnegen dar 
Prefil-OTSlken nicht laa&gebend arin, hierRtr iat ticI- 

mcLr di;r liöi listij W.is-^tr^tutiil Wi ■ 'Ü'.'ijf in \\"ii'-scr, der 
im Jahre 1814 ISFufs H Zoll betragen haben soU, xu 
Gnode gehgt intte. Der Ucihito irbUieh beohadip 
tele Wasserstand betrug am 4. Apnl 1845 19 Fuf» 5 Zoll. 

An dem Mittelpfeiler der DrehbrOcke i»t ein Pegel 
•0 befestigt, dafs sein Nullpunkt mit dem de« Pe^ls im 
Ba&a in einer Hociaaatalan liegt. Der Pegel an der 
Bracke giabt daher dia Waaaaratitide to viel bther an, 
als diu Gefalle dc> i^tnunb vim t!cr Tirüi ke bis sam Bbp 
fen bei den ««rachiedeui-n A\ a-iicrlaiütu beträgt. 

3. Ilaekwaaaat.VeciiihiiiMi! dci Stromo. 

Dia £lha atrtmtt naghdem aie unterhalb UaTclort 
aieh oul der Hanl ■nnSmgt hat, in aanflen Krdmmun- 

gen und bei zien>!i< U rr,;,; liaafsigem Uocbwaaserprofil bis 
obeHudb Belau. Hier wendet aie aicb Java oberhalb d«r 



auf Blatt S mitgethälten 8tromatieelu In eim 
Carre nach Norden, und bildet dann, im Allj^emeineJt 
gegen Nordwesten flielÄend, die grofscn Serpentinen, die 
aus der bezeichneten Karte ersichtlich sind. Erst weit 
unterhalb MOggendorf gdit aie wieder in etnea rcgel- 
nUUbiig^, Banfter g^rttnuntn Lanf Aber. Vt» dem 

Pimkir , «ri t-Ui-rhrilli R. lau (Ii.- iinnlljrln- Pli lituri^ de« 
Sumiii^!» be^iiaiii, liunen üuch die^ biit liabiu xit^mlich re- 
gclmäTsdgen Begrenzungen des Hochwasserpmfils durch 
die beidcrseitigea Deiehe mi£ Dias» tnlen viehnebr all- 
mihlig zurflck, bia aie hart oberhalb Belan htl 800 Sü- 
then von einander entfernt tiji'J. 

WüLnaid nun auf dem rechten Ufer «üe natOrliobea 
BlAensflge bis hart n den Strom aidi herangehen, Tnd 
mit kurzen, durch Deiche geschlcstni^n Unti iVirpi-hiinurn 
bi« Ilinzdorf die concave Seite des Stiuuif?. Imgrenzen, 
weichen die linkscitigcu Deiche weit rom llauptatrome 
■mflofc, und tiatem etat oberhalb Slainfidda wieder hart 
an denaelhen heran, so daft m mit dem nnteihalb Bin^ 
dorf gelcgen. ii kurven FIü;j;>I ■ Deich das TTm Iiivisser* 
profil ]>ldtilid) wieder bia auf 4ü0 Butben Terengcn. 

Die IbtlGseitigen Deiehe folgen aw bia Loaeanda 
dem üferraode, wogegen die recbtseitigen ganz aufhören, 
und dem Hochwasser gestatten, sich bei den Dörfuru 
ScbadebeuBtcr und Oaraadov vorbei in die Flußgebiete 
der Kart Kann und Stapnita an cigiefaon, um hier ein 
Wasanhaeken van mehr als ainar l^ben Halle Brdte «n 
bilden, welches i-rsl iliircli iVu- ivcit ji-nsi-i!^ ilcr IC.u thane 
gelegenen Hüheiiz-rig'' »u'iiu- (in iizu iti nörüiiulicr llich- 
tuug findet, in tu jitlnher Ki:-titung aber durch die bei 
Wittenberge wieder bsiginwwdrn Sandbeige, und die aitt 
rechten Stefimtx-Üler hefindtklien Deiche von weiterer 
Ausdehnung zurflckgehalteu wird. Erst dicht vor Witten- 
berg« treten die Waaaemaasen ana dieaem weiten Bassin 
m ana eigeuuuuie owuniDen wiener uuiaui^ wewuca Huaawi^ 
üg durcti ilio r>(w;is nirRrktflrtiilrti Di'ii Inj hri Eioker- 
höfe in ciuw Weit* vuu etwa öüü Rulktu gobilJi-t wird, 
aber durch die vortretenden, wenn auch stark durchbMH 
ohenen alten Deiche beim ¥lMmg weaentüdi «ei^ 
engt ist. 

Die Hiiiiiitili-irlif ilähfni BiL-h liicraiif der Art, dafs • 
sie sieb oberhalb Wahrenberg eu ToUsUndigen Deicb- 



da irr Strom grade bei diesen engen, kaum 16.5 und 
130 Kulbcn «wischen den Deichen breiten Stellen, die 
aohiititan, bcimhe icc 



Bei dieaem starfcsn und plStslichen Wechsel der 

HochwasHfrtirufilf , die bei einem ?lriiinliiiif v<iii k.iijiii 
2\ Meilen «.-fanell von >*00 Ruthen aut ilM) Ruthen, und 
von aber 1000 Rotben auf 500, ja auf 140 Bnthea in 
der Breitcn-Ausdebamig ftbccgehen, wihrend der Strom 
auf diesem W'eg« vier der stlrksten Serp<iitinen bildet, 
kann es nicht Wunder nehmen, dals der Verlauf des 
Hochwaaier» und dar Eitigftiige adtcn ohne Gafiüir vot» 
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übtrgijig, uud sicli luiutig die grfihriichsten Eiastopfungtn 
bilden nufetea. 

Di«ae finden DMMoUich faat jtlurlicb unterliaib BdM 
btim Sandncragr tm, wmn die Eifdeelm rieh wteriialb 
»pSli':- ii!iit1i:(IIi h'ibt . iiiilciii hirr dss naclirOckcitili' 
HouUwits^r hi dem altcu Elb>Anu zwitchou Scliftrpcnlobu 
imd dem Werdenchco Pol<]<T eiliprgeiUi , nnd dem link- 
Hitigen Bwiptduehe aadvcneU», «nen ssitlidbcn Abfliifii I 
gewinnt, nnd dadwob m Knft vwlieit, die imteriMlb | 
Doch «ti hf'ijudi ElML.issen /u durchbrechen und Mir -irli 
bimucLicbcn. Aber gnde dieeer leitholie AbfluC» macht , 
di« StofAng aa der beffmAaeten Stelle uueb in 3er Re- | 
gd ge&iiffc«. Anders g«»tjJt«t »ich dos Vcrbaltnirii iiii- 
terinlb Wittenberge, zwischen den iricliterförnii^ sich | 
Torengenden D«iclien. Das nnchrnlgendc* Hochwasser fin- 
det von HiatdaH »b Creiegenbeit, aicb in daa weite Kar- i 
thaac« and 6tepmt»l!hai m ergioABn, vmä Toliert Ucp- | 
durch un Geschwindigkeit, nl-n .uHii mi Kr,,f). tm- 
terhalb »tehcode Eis duru-lulit; scL^irtVii umi i n Kdira- 
mungen ibrtsudrfiDgicn. 

Hier pA^ deshalb ancb ein Daiebbradi einzutietan^ 
wbdd aicb daa Eis bei Wabrmbcrg oder vor Mbi^an* 

dorf fe«tge«etst hat. Zum Otiirk tilr ilir- <»'in.' ' n.'iji ml 
ftbren die Stepnitz und K«-tljanc' lui Frühjahr wiimierc» 
Waiaer als die Elbe« weiden dnhi>r früher eiüfrci, schwel- 
len m und briagm da« nntorbalb gelcgeoe Elb-Eis sam 
AufbroDb. 

Dir-i-.i' jjcfahrlirlirii ] rii.'li»a.>sr;Ts rriiiU;riis*<' waren es 
dem) aiioh vor AJIem, welche die Meinung der Teebniker I 
Ober die Folgen des BitlekenbaiMS a aftagü ch f a n itwt j 
lier»co. In der That ist nicht zu leugnen, duf» ohne die 
ip&ter zur Alisfbhrung gelangte Anlage des Deiches von 
Uinzdorf bis Wittenborge, die Erbauung der Brücke fOi , 
den Abgang des Jüses etwas MUUicbea gebebt bitte:, in- j 
dem der aa TudUlr ai^aefaoaknfflaacn StHUmigbabn I 
Eintritt zwischen die Wittenbeiiger und Eickerböfer Dei- 
clte-, ein neues nindemife in den Wcg.geatellt« und die 
Wirkung auf Zerbrechen de« Eieea ki der tatteren Dalob- 
Eiq^a gecchwldit wordaa wSre. i 

Jetst naeh der AnifUrung jenes Doobea wird der I 
Strom dagegen ztisainm«ng. !i;:h'-ii , pa^sirt mit ziciiilicl 
starker Geicbwindigkeit die Brackenlinic, imd ist da- 
dnroh weit eher im Stande, die Fiimaasca im den Deieb- | 
eifCll an bafaen md vor aicb ber so schieben. Weiui 
deshalb aaeb diese Deieb -Engen selbst, bei denen die , 
Deiche mit bi id' n UAitii hart bi» an den Strom reichen, 
und die dadurch hervoigebiacbten staiken Kffiaamui^sa { 
OMMr euAsebiedeB gs&hr b r i BgeBd ftr dfo A^HaentcB I 
blriHi n, so kann doch mit Ortir.fJ K<'?j.TOpti-t wordt-ii, iljil*« 
darcJi ücji BrAckenbau uud die gleictizcttige Erbauung i 
des rechten Elbdciches, der Verlauf de» Hochwasson md ' 
Biijgaogcfl «nti c hie d en ge&briaaer geworden ist 

S. Life ■■4 Pr«niwtft« 1er Brücke. , { 

Waren dV; ITricliw.utsrr-Ti-rliiillMi'i'^f' t'ilr <]>'ii RrÜL-kfii- 

biMi schädlich, »o gestaltete sieb dagegen die GrÄöe des | 



zu enuichenden Querprofil« in der gewählten Liue, wie 
oben schon angedeutet worden, äuTBcrst gOnstig. 

Von dem Aufincben tiaat aemnatoi Stramairacke 
konnte natarHob nater den besehriabeocn Hoebwasser- 

Vi rlii'liiil-i;" 11 kr-in-> K.idc sein. Dagegen trat diu'ch Cas- 
diiuii^' lif H luTrit.^ raifhitach darcbbrocbencn und deshalb 
nutxlumi Eickerhöfcr Vordeicbs, hier der eigenthfimliche 
und unter den obwalleadca Vabaltnis^eu glackliche FaU 
«B, dars trots der Profflbescfafflnkung durch die gro&e 
Anzahl voii I^fiilirii um) ilii l''jlir(liiiji!ui . das Ifochwas- 
seiprofil naclk Erbauung der BrQckc fs«t grüAer als vor- 
ber «unk. 

Dasselbe betrug fbr den Waaserstand von 19 Fufs 
H Zoll vor dem Brückenbau .'19382 □ Fufis. Bot dem er- 
sten und zweiten Brückcn-Projecl war d«» Querprofil fÄr 
denselben Waaseratand ö$3llil OFnä) bei dem dritten 
and visricji Ptoject, wo elneiaeifa weniger Oefibongen 

li-"ri.:rstcllt , .uiilrrrvnits Jic r:i.n7.B f^tcpnitli-'riifkc den) 
H(ii:i»uaewerproiil ciiUogtu wur Je, 8oUlc diesta der üech- 
nung nach 46300 QFufs betrage«; luch einer am 13. 
Jnli mm, alao nacbdera dar Qiundban d«r BrAobe aait 
3 Jabreo Tolkadet war, anylnllten Bavsefauuig Iwl 4m 
:iur ( higen WaEscrstand «pdaairts Qncfpntt wiikSch ant- 

linhcn 41.'>90 nFniii. 

Das Profil hat i<ich also dnreb Vertirfnng des Bet- 
tes nwbt vetigrUaert, sondern um 4710 QVUb vermin- 
dert, wdratM Uar bervorgeht, dalii niefat nor die hohem 
Ort« geuehuigt«, eondcm eine noch »törkcrv Einschräo- 
iciiDg stdAssig gewesen wflre. Dieselbe ist anob im Laufe 
der Verbandlangen In Amtrag gebradit, aber abftekbnt 
worden, weil es allerdings den grofiea bcfllrcfatitni;i'ii 
der Deich - Interessenten gegenflber geratbeu erecfaico, 
eher zu viel, al* an wenig DiudiinApnCl 4Hiiri( stt 
laiwwi 

Es wird dieser ünataad nucb der BitenbafaB*0^ 

S<>)l-( li-ift /u Strifti^ii kn.ninicii, wrrm spätfr fininnl i!uroIi 
ir;,'< nd rinc Veranlassung WotMserschadcn in dieser üe- 
i'i n<i < intreten, und die Brßckc von den Bethail^ltlll alt 
(be Veranlaanmg beaeiohnet werden sollte. 

Das Prafll obcrbaR) Vabrenberg in ilt laid i?l der 
Stroinkarte Blatt cnthilt bei 18 Fufs 9 Zoll W.^sser- 
atand ä3990QFafit, und oberhalb Mttggimdorf in AU 
tffld Bu SlSXttQFabt mithm war daa raentcsgabeiw 
Profil fast doppelt so grofii und noch jetzt bei dem be- 
deutend verkOrztcn Bau ist das Brtlckenprofil 7600 □ 
FuTs, rcsp. inoBK GFui;« gröfser, als dls absB entXhnlcn 
Prails swisdi«» deu Dacfaen. 

Eben so gttnstig, ww daa Ftofil, atellea aidi dia 
Bnit>:>n- .M'iiiu-'isunr'iti ^rgrii j'-no Dctcb-Engcu heraus. 
Nach dem crsseu l'riijt^ t lutrug die lichte Weite 328^ 
Ruthen, in der Anslilliniriij li. lf.uft sich die Ikbt» WcA» 
der Strom- uud Unksciligen Ftotbfarljffca amMw ia w« «nf 
'247Rntb<n; dage^n die Breits cwisclien den IMeiben 

l>ri .1 // livi laithfii, bei ;n nur 1 32 Fmt!n-ti : ilin 

BrQckcu-Oefiiumg ist oUo Qvch jetzt Ober doppelt so grob, 
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ab die anpio, uud Ijuwl so gro£s abi die grör«ere Dodi- 
Ettgc. Dieselben liegtn fibttdMi in achc cakfinoriM 
Serpentinen, wülimid der Strom in der Br U d muUl l « 
imr eine sehr sanße Krttumung nincht 

Die ProfilTnindamiig «eil ErfaMumg der BiQcke ist 
m der W«m vor nch gegMgeii, 4mb «Ich dwB«U am 
rwhten concavwi Ufer %-crticftp. wie man c» bei der 
Stroinregnlinuig beabMclitigte, uucti dem linken Ufer da- 
gegen wiaekle. 

Wir baben M <icr StttuAtmg der HoehwaMcr- 

Veriiiltni»«« de» Strunis oberbnlb der Iii Iii t,'"2' iü:t, 
wi« ttnre)?eln»Si*<iK und ftir Eingänge getalü voll tüii iiuvkst 
Wlglacb> , oft plötzlich wechselnde Weite der Bcgren- 
mmmi da» Uookwataan achm vor Esbaamg dar BrOcke 
«nkan mulVte tnd lliaMclilkli wirkt«. Ab daher eluö 
V.'rkür/uii:; il< r Brüi'lic il:iüir dir Au!.!^':" cliK'^ Dei- 
ches am recht««! tigen Ufer, zur Beratellung eines mO^ 
Uokat glrioU&niugen vaA ragetmllUgM I IodiWMe r p ro 
fil« vorgeschlagen wurde, gingen nicht Hol» die Königl. 
Behörden «ofort bereitwillig auf diesen Plan ein, sonder» 
BUiHMUltxten auch die GeselLichafl auf das BcrcitwiUigitte 
bii abkam Abkomnan mii dea vielen, bei diaaer Dciali> 
Axätfgi iuteraHlrendaa Oemeindan, derea UadarekB 
durch die Deich- Antiii^'i- theil« gc<^n TTurliw i'scr voll- 
ctSndig ^reschQtxt, iheils kOnftig nur von» Kiickstaii be- 
troffen und vor der Strömung geüehert wurden. Uner- 
aditat diwalba bis d^bin nicht nur in daa Fddmarkca 
fidttdebeittler, Qanedow, Lotgcuhaide tmd Zwiaebeo- 
deich viele Verwüstungen «ngcri ht< t . iiii^i di. Tl.'-ifer, 
oamcotliob beioi Eiigaage «teta era»Üich bedroht hatte, 
ao war dannoeb mabt aumal £a lamitgridUftba HHjgaba 
de« Terrains, ^'jfnlerti mir vü;i fiiuclnon Ortscliaften eine 
unerhebliche iiciLüilc zur küuliigtii LtiUTliüliuiip; *u er- 
reieiien, tbeil» weil die Interessenten wuAten, «laf» «ie 
jene Voctheale jedcolidla «reklM» wOcdcn, tbeils weil 
lieb daa EmtretcD da« BfldtalM'a dmcb den Wittienbep* 
ger Uni'eii (tauti' E)bc) nicht vermeiden, also kein vuil- 
!«tändiger Schutz erreichen licJ's. Dennoch darf man an- 
nehmen, dal« dureh jenes Veraprecfaen einer geringen 
Bdbalfe jeder Bntaebttdiguugs-Anspnich abgescbnitlcB iit. 

Die gleieidllllB Torgcschlageue Vorrflckuug de» Dei- 
chee auf dem Unken Ufer von Losenrade nach dem letz- 
ten Stini|)feiler Now 35 hin, um die KinmOndnug deaHocb- 
'wiBMia in die firflelc« Boeb tcgalmia^er zu gaataltett, 
scheiterte gAnzlich an ilni uNurtiitinten Fordertm-^n, 
welche die Urandbeaitzer lür IIi rf,Mlia ihre« Terraisi» zur 
DeichtchOttung machten. 

Anf aolcba Weiee iat klar, d«lii» in {womiArer Hi«. 
deht weni^ «der nicbla wm Seiteii der GeMUaäaft dureh 

die VtTknivinit,' d-T I'rürk.' u:ii 10 Flmli - Oi.lTiiuiigrii 
unri Aiiiagt, m>g, V'ti-itiirkuag der Ducln- gewooneai 
wurde; jn dafii bei einer WeiteriUhrung der Ilollllrtolw 
Ober nocb einen Ibeil der Khitbbrilcke Mcheriich gespwt 
wacdeB trlrei Dag^gm war die gGustige Wirkung die. 
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aar Anhtge in hydrotepbni»cher Beziehung zu «ebr in & 
I Augen ipnagcnd, ton- davon nieder al^gebea an ktaMii. 
' Bei dem fnjmit dea reeblMä^en Blbdocbee kam 

noch ein Punkt zur Sprache, der hier wenigsten« kurz 
erwibnt verde» «oll, weil tt spiter wiebtigere Folgen 
liatte, ab nr a pi fl n^eb aBgeoonmen wwde. Ea war 

uflmli'i'l] villi J.ni |i. v. Unruh zur S|.iavt].^ jr^liriubt 
\fu!~d<.'!i, uh I2& uicLi rstbiMim üci, dcu DciuL uiclit uu- 
mittclbar au den vor dem Wittenberger Hnfcn liejirendm 
Haiendeicb aaaohiieiien, aondero um da« Dorf Oata^ 
dow berwnniflilven and saoli der fan Sitiiatianqdaa Blatt 
Ii piinktirtcn Linie sieb den, allertlingä zur 7,r\\ nur tili"- 
iktgiu lv4«rtliäuc'-DcicheD anschlieüsen kii lassen, also die 
Möglichkeit xu gewahren, spiter durch Erhöhung dar 
. Kwtbane- Deich» daa Bbokatan abinhalten. Bs wire 
I biardurcb allerdings die Stapnitsbrfidte ant tat AMb- 
rujig de» Uochwasiieris benutzt worden, allein der Uni- 
j stand, dalii durch die jedenfalls bei U«obwas««r SoJiwnt 
I befdga SttAmaniir der Elb« nadi der tambcn Elb« 
hin, die Schrfffr.lirt un-Ao lici der On lilirni kc iluf«er»t 
schwierig gcworduu »irc; üiii» Itrut-r durtii Jje«! Strö- 
mung die «ehr wcrlhvollen Garsedower GnmdstQcke zwi- 
j sehen Dorf und Ba eabob nda t n m , AnsboUamgea und Vei^ 
I aa&dnqgen viel nabr ah fifiber Prrit gegeben waian, dab 
endlich der etarki: Qiur^'.rom auch drn T'ft r^flialungen 
im Hafen »cliädlicii uud gefahrlicli werden konnte, be- 
j stimmte die höheren techniscbeu Behörden, den AnBchln& 
des neuen Oeicbe» «m daa Hafeodaiab anaoonban. Kaum 
I wiu- jedoch der Deieb geaebsttet, als dnn^ den Eisigaug 

im FrAbjnhr 1->.V:i l iiiv ■.i,rL.-r Mm :d!i-ii ?i ii-:n wrii;^; 
gefilrchteta Erscheinung eintrat. Die iüiiidccke oberhalb 
Biaaderf fing ia dar Maeihl vom la snm It.Fafaiuar 
an. in Bmvi^ng zu kommeo, und war in Folge der sia^ 
' Iül'Llu uud ausgedehnten, oberhalb Htattfindenden j^VO^ 
Setzungen von einem starken .VnM.i<-bsen dm Wassers 
bflgleüat, Dieaia stieg daher aucb vor Witteabcfgegleiefap 
seitig mit dem «oflmlieibeBdeB Eiae luftent admellt nnd 

Hol« durrli (lio n.ifi-nm<'indinif; und Sl<|in:!/1)rücli.n mit 
] grofscr tiwult stromauf, um die »UJigodflinUa Stepmu- 
I und Karthane- Niederungen zu {Allen. Der Hafen war 
J von etwa 130 gralkea, anmihail bekidaBeaScfail&abe- 
I setst, die hier Oberwbitert hatten- INe StrOnng, die 
niitorll^li grrils.; KiivK l»oUen mit sich lilbrte, war su liof- 
I tig, dafs mehrere Scbtfie «oo ihren BeÜMtignngeii loagc- 
I ttean, gUcbdealliMgawbrimBegbtt dsalSa-TnibeBa 
Him-h Hilft ^egen die eben fertig gewordene StepnitzbrQeke 
geworfen und mehr oder weniger stark bescbAdigt wur- 
den. Et» dauerte jedoch nicht hinge, so kamen die Eis- 
scbollea m sokber GtACw und Mrage, daJb aie di« «ngs 
I Oafinmg swbeben dem ZoH-Aait and BaAndtieb, die 
durch 2 idk. ;dK r m !ii fi st lu nstruirte, in dem Situ»- 
tionsphm moriürtc Kiabrci^bcr, noch in drei Thcilc ge- 
tbeilt war, gänzlich stapften nnd nun einen so starken 
Scitcadracfc gsgca die, ia swai Ilaihen am SMl-Amt nnd 
am BaAndaidi aa%estcDtea SdiUS» ansAbten, dalb nr«i 



r. Unrnb nnd Bands. Bun dar db-Brlieks bat Witlcnkoga. 
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derecJbt.ii sofurt «Anken. AI« die Stoiil'urjf^ voiist&ndig 
«wr, hört<^ natürlich die Ikwcgun^ im Hafon auf, wikb- 
wmti du« Waaser io der $tfaai-£lbe attfk im Steigen 
hßA tmd gegen Mittag in dar BrflekmHino «tww fllier 

3 FliTs lif.hi-r Iiis tti <l<'r .Sl';]iiiil)'lirnilif ftt.iinl. ; 

Di«««in hydrostatiKh«n Lh-uclc stromaut kottuteu die 
fiUhneiwr, gegen die eich du Eis gelagert hatte, und 
die «im S^^uti des Hefims tot AoifiAnws dea IMcfaes 
beetimnit waren, nicht lange «idenfelMi. Ofcioh seeii 
12 Uhr Mittags brich ilrr eine derselben ab, und r.im 
aUtntte die ganco f^smasse gugea die neue StcpmUhrflclie, 
VQB def eiiiige OcAnngen eoftet veralupft) in uidern da^ 
gegen eine Sti ":iniiie; sframatifwSrf^ tou gegen 3 Fuf» 
Oet&Ue in der Brtlciicnbreitc Lvt» orgebracht wurde 

Von dea Sekiflte im Baten uurdc nur noch eins 
nit i brt g eil — md eeekr beim Itnrchtreibea darob die 
Brltoke aeincn lünt; flwl aDe Uebrigen wenn jedoch 
iiii ^1- 1 i^n- u.'niL'fi' lios Im Uebrigen wurcn eine 

stariie ünterajiOJung Ucr tstfldtiücbcn Üeiclie, dem Ende I 
des Uafcndciuhs gegenObcr und ein« Au8Si>tl]an<|r von 14 1 
Fnft Tieiti vor der Spundwund 4ua Hinterkopf dee Pbi- I 
Ibm VTo. 4 die emzigen Folgen dieees swar naUiflelicn, | 
aber ild.ti ich m:\ irmiithoti':-. Ereignissos. 

Auch an den abdgun Pfeilern vurden weniger starke . 
Vcrt fafilf wi be ir e ioig ih wd h t DtjcduNih die Spundwände | 
der Stepnitzpfetler viel tiefer reieben, eo hat die Bröcku i 
■dhet auch nicht den geringsten Schaden geliti««. 

Rracheinungen, wie die beschriebene, werden aller- | 
diqgs nur eelten eintreten, nod weiden »hnliehe geilüir- j 
Btiie FelgtB ibr die GSdieiluit dia HaiiiH aar hereop- | 
bringen, wenn (las j lötr.lieh unfl :iiiVi.ilt''r.(l fif'>i^.:>ntlr- 
Wasser grofse lüsmassen mit sich liiUrt. Aber auch für 
diesen Fall wird die Gefahr durch die inzwischen gnnz 
iMeeiiig^n Eiabrecher um Vielea gertager, nnd die Sohüb | 
tindeii in dem anrackapringenden Winiiel iwuehen der [ 
Eckr- ilo'i Iliifi iitlt K ht s nnd Pfeilers 6, eine gegen Strft- ' 
mnng und Kia gescherte Stelle. Dieselbe wQrde durch 
künstliche Vertiefong sehr leicht in einen vortrefllichen 
Winterbafeii Terwaadelt werden. Die hohen BdiOrden 
hatten mit dieaer Arbeit mich beginnen, aber bald w»- 
der innchiilten lameii. DIi' KitiihruuL'i u <l< r ii-i/ten zwei 
Jahre tiaben bereit« bewiesen, data Wasacrwochs bei ofie- 
Mn Waaiar haan maridMi* BnelaMiBnng ha BiAb w 
ursacht, und es wird unogekehrt viel clif r oinnr Versan- 
dung des llnfcna diurch kOnstliche Mittel vorr^i iK ngt wer- 
den mOt«en, wenn nicht zuweilen eintr<'ti-ti;]e Gewitter- 
re|^ die Karthaae und Stefiaita, wie niobt aettoi ga- 
aoHacfat, ndn |ilMdiaben Waebaea bringea wA dadmdi 
eine Iiljhiiftrrc ."^tr'.muüi: im ITaf>:>n verursachen. 

\Va.s ül'U Dsichbiiu odbat buirifit, so ist bereite oben 
bemerkt worden, dafs der rc«ht»eitiga Deich ia des Jal^ 
m 184Ö aad dO geecbottet wurde. 

Da ea aa guter Deich-Krcle hier mIh> ftUte, nnd 
die^idbc zum Thäl <h r Di Ii Iisohic entnommen wer- 
den mofete, «« sind nur die Odsobongeo und ein Kern I 



in der Mitte dea Delchkfirpers davon gebildet. Zu dem 
llllrigeB Tlwil <ios Deichs ist Saud verwendet. In die- 
aar ZuninimenfSotMuig liat aich der IMoh aehr gut g»> 
hallen, sdbat im unvoDeadateB S^staade h^ Sigaaga 

im KnlliiiiJir l'^riO. «■äfirr-iid tlrfiü ii die noch fehlende 
Höbu <i>» Deifbi Ciüvch niflirt'ni bt Aufkastnngen ersetzt 
werden mufste. 

Der oben Deich hat darchacbaittlioh 10, der na" 
ter* nah« der BrOdw 14 Us ISTaftBÜiha hai 12>Uii 

KroiHv<!<n'':'.r, n rcifuger n^tschung auf der Sliviaiaslta and 
2tllisigcr auf der Binnenseite erbaltcn. 

Zunftelttt aber vui «eierhalb der Brtcke dient der 
Deich zugleich als Leinpfad ; derselbe niufsle daher Iiier 
hart un du« Ufer gelegt und an den Stimpfeiler No. 7 
angeschlossen werden. Der Fufs ist durch flach ge- 
fadecfate^ mit Steinen beeoh werte und ahgepflasteitc Deckr 
weihe v^b IPaaohiiiea geachftfestL 

\n' !i ilie Deichbösichung Ist hier in hyciranlihi bt-m 
Möncl abgi>pfla*t«it. Jedenfalls wiren auf dieser r>treckc 
Futtermauem swockalAiger gawcaan; aa fifalMt Jadoch 
die Mittel daaa. 

Die Hebe der DnoUcnme wnrde von den Behörden 

u-A ili r nriii k. ;iiif i J Fufs il'jir drii imchslcii bekannten 

Eiswasscntaud, also auf 22 Fufs am Pcgd festgesetzt, 
TOB wcfadwai Punkt die Krane bb sum Aaaddals an 

die Deiche bei Hinzdnrf eJne gerade T^inie bildete. Die 
H&he der letzteren Deiche entspricht einer WassorhJAe 
in Willenberge von 20 FiiTs 10 Zoll und liegt horizontal 
23 Fols 8 ZoU Ober dem NuUpnnkt des Wittenbciger 
Pegeln 

Nncliflfiu iliij Uiilr rli.inJliir.rri D wegen SchOttniii:: ci- 
uc« neuen Dttwlii » uui dc:u liiiki;!» Uicr sich zer«chl«g«» 
hatten, wurde Seitens der RehCtrde genelmiigl, daf» die 
RinBn h ahfr O wwll sc h e ft nar nAthig bsiicB «oOi^ dieTorfaaa- 
deaea Imhaeitigen Elbdeiehe aagemeaeen xn erhoben mid 
zu vorstSikvn. Dirsi- T)i ii.lir, Junliwo^j; i.uii Lct'.l ijen 
geschattet und gut unterhalten, sind üuCkrst fest und 
sidKr; ihre BShe entsfiricht iaet dorohweig eiatai Wa^ 
aeietand von 20Fn(ii ,5 Zoll bis 8 ZoU, bei e'mer Kro- 
nenbiette Ten migeftbr lOFiifs. Sic haben an der Brflcke 
gleichfall« die Ilähe von 22 Fufs erhallen, welche 1000 
Itathen oiieriudb der BrUcke bei dem Punkt Ä des Si- 
«lalionapfauia, aaha ha Stahri^de, bis aaf die Torhaa- 
dcnc Höbe abnimmt. Ebenso ist die Kronenbri iti (Im.-h- 
gälngig auf 12 Fufs hergestellt worden. Es grünüt i» «ich 
diese Bestimmungen auf ein Dcichnivi^llmjcnt und melii^ 
fiuilia BeolMchtangcn dea (ieHülca bei üochwasacr. Dai^ 
aus int die XTebetzeugung gewonnen worden, daih da 
.\iif-.t.iii Mir der BrOcke, wenn dcvfriüie ji ui.-ila cntatahen 
sollte, jene Grälzen nicht ttberachrcitcn kann. 

Abaolirte Siebeiheit gagaa Dckhbrttohe iit ftaüich 
nie und nirgend zu erreichen. Dieselbe ftod aber auch 
Tor Erbaming der BrOcke nicht statt. 

6. SlroBirrgulIrttiif;. 

J£beaio imrcgeiinAis^ wie daa Boehwaeaer, war, aam 
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Thcil «obl durch die Uochwass«a''Vcrbfiltnis«c bedingt, 
der Lauf d«» Strome« bei MaS»»™ Wn«aer. üdMIlUt 
ia oooh viel gTCfserem Mafgc a>8 t» in den Kartell auf 
Blatt 5 und 6 angedentet Verden konuie, hatten Mcb 
tbeJls mitten im Strom, tbeils im Aoacblufs an die Ufer 
«eh in den Stroin liiiwäiracJiemd« SaodüBlder gebildet, 
berat* M mitfhns Wa m m t M udm su 9kge lagen« 
ndir doch nur so flach mit W.issi r f i ilrr kl « aron, dufs 
ib der ScbiflTahrt erhebliche llui<i. riii-,>^c f>i rcätctcD. Diese 
Sandfelder wechselten ihre r<age l.isi i>;ii b jc<lrm Hoch» 
wanert und lutten «ine eben «o baa% weuhnlnda Lage 
(les 3tr(NiialHdi0a mr Folge, der eclioa doreli das liio- 
fige L'eTH'rs]iriii_'< ii v, .[i einem llft r ziim andern w.k] ilurch 
die oft Bchr «cbnifcu und stets verfinderlicben ICrOmuiun* 
gen, in deoen aich die ftlurbareti WaMrtieien Unzogco, 
fbr die Schiffer grolW Utibc<juciu]ieLkDiten und zuweilen 
Uefahr herbeif&hrte. Namentlich hutteu sich ganz in der 
lHihc der BrDrkcnlinic im Aii!<«l)lui« an deu oberhalb lio- 
gendea Streitwerder und an den uaterbalb der Hafen- 
mandmif; gegenüber liegenden TMolciiiwerder grofta Saad- 
Ablngeriint;' n ..'rhild. :, weiche die Ein- und Ausfahrt nnch 
und aus iioui ll^iu boht tz-suhwerten und den Stronielridl 
in der BrflckeQliuic 8cbr «pilz, zu Zeiten fast parallel 
mit der Achse der BrQckc leitcicu. Waren daher »-hon, 
um eiueo möglichst rechtwinkligen Strondaiif durch die 
BrOckc zu erzielen, Corrertionsbantcti erforderlich, so 
wurden diese in iMch grOfiMxm MaJäetabe ndtbig, at» 
die Anlage oner DreUmioke anm Durehlaaia der Sehüle 
bes' liloc'^nn w. r.Jen Wür. also die Nolhwi Hiiiirl; eit vnrtni. 
die StrOmUH;!; ilmn ruJ so zu regeln, dals di<> Drehbrflk- 
kan-Oeffiniug' ii iimn' r die nöthigcu Wasscrtiefen hAtteii. 
au ailbat beim klcinalan Waatentund die Schiflbhrt 
mAglich CT mache». IKeae Aufgabe wurde durch die 
Gestalt des Stninif N oberhalb der lini' k( wesentlich er- 
acbwerU Der Stiomlauf bildet im Ganzen betrachtet, 
Too StoinAIdb faia obeilialb Wabrenbcig dae groftc, riem- 
licli 'anft ;:r«'krflinnitf Curye, deren concave Seite (las 
Garscdower unti \Vuti:iilj.;;rger Ufer ist, woscib»! daher 
der aaUtaficho Stromutrich liegen sollte. IMesic Verhält- 
niMM «atan aber durch die IHldnng dca Slreitwerde» 
g^aUSrt, nnd seit lliiger all 20 Jahren hatte sich der frfl- 
hcrc Strom-Arm zwischen üaree*low und diesem W.ni. r 
so Toriaudet, daCi der Strom dem entg«^ngesctzlcu in 
der Hauptricfalnng eonfegtcn tHitr fblgte. Jene Verlan- 
duug hatte, nachdem die Tiefen !m andern Ann »ich 
uusgubildct, stark zugenommen, und itperrtt*. als der Uau 
der Drehbrüike bcsoblosiicn war. lus .-.u ^inem Wns^or- 
atande veo 8 FuTs am Pegel den alteu Ann gaus ab, btl- 
dele also eiue troekene Verhnidung swisohen dem stark 
bewachsenen Stnit« irilrr und dem Garsedower l^fer. 
So lange Rinn dem Strom diesen abnormen Lauf lief«, 
war nicht darauf zu rocbnco, eine senkrechte Strfimuog 
gegen die Brfick«a-Ach8e an ctsielen, und noch viel we- 
niger die Stmmna aa «iiier bestiauntaa Stelle an lin- 
icn. Uabardi«« hat AaErfthmag an alln StiUMn a«r 



GcDtigt gezeigt, diiis sich dergleichen uiircjrclmüüige, 
in der Regel durch Eisghige gebildete Strümliulo wohl 
eine Reihe von Jahren /u « rlialten pifl^g^, aber hlufig 
wieder, gewöhnlich in Fulj^e einer El«? erselaUBg, in ihn 
alte natOrlicbe Bahn zurAckkebren, ja daf« dieser Erfolg 
I selbst da «intiitt, wo man Tersuchle, den suiUligeo, un- 
I rei^lmllsigen Stramlauf doi«h kOn^iche Weifce fealan- 
h-ilivii. 

; Um tinrij I niistaüten, rechtwinklig gegen die UrOk- 

ken-Achse gi riLlitLtrn Slromlauf herzuglellcn, blifb^d.ilKi 
niehia flhiig, ab den Strom auf kAnstKchcro Wege wie- 
der nach dem ceocaven ITftr surftehmdrifaif^. 

Es wurJ'' ■■■M ilieaera End«Wfik rin aiinpo-ilen l'ftr:» 

dea Stromes vertbcilt«« System ron incUuiintca Buhnen 
togeaetdageni welche« bnid wnterhalb dar Linie cwiicheii 

gtf.tnfoM'' tmd Srhadebeuster beginnend, *ich bl« nur Wit- 
tenbcrgi>r 1 i^'enmiludung erstreckte. Die unterhalb Stein- 
feldc bereits Torhundeneu, lediglich zum Schutz des D«^ 
chea beetimmtcn A Buhnen , »owie die drei Tefbandanen 
I Tor dem Hafotjyeh gelegenen Wei%e wurden i> das 

SvHtem Iilii' irji;';';i'>L'ni. F>. wunli ii hif rnricli. wit aüs dtr 

I Karte Blatt 6 ersichtlich, auf dem rechten Ufer 17, auf 
dem listen UAr 14 mätt hedeatead« Bdnenwaik« pn- 

jectirt. 

Die ditfch die Buhnenköpfe gebildete Normal-Strom- 
brcitc war der bestehenden Ucbereinkunft zwischen den 
E^b-Uferst«ateD gemUs snf (»5 Bntben bestimmt. Diea 
Project eiUdt m allen TbeOen die GquAmlgung der 
St.i :itBl)p|ir>rden, und wurde der GeseUschaft bei ili>r Auv- 
fübrung dieser ausgedehnten, und ganz abge^clicu von 
der Brilek», ftr die SduflUurt snchtigcn Bauten eine 
Unter«totzung au« StsatiHnillak WNi 40000 Thtn scbon 
deshalb gewithrt, weil abgesehen von jedem Brfldcenban, 

• dies* Stromstrerke dringend der Correction bedurfte. 

I Eine von der KanigL lecbn. Bau-Depotatioa vorgefdila- 

I gene YcrUngemng diese« Cmmctioni-Sriten* nach ober- 
halb bis zun, Dt i f • Uinzdorl' (siehe die punktJrtcn Bub- 

'. nen im Plane die auf StAOtskostca gleichzeitig; mit de» 
unteren Werken matgMhxl werden' «oUtaD, ist leider bis 
Jctat unterblieben. 

DI« tammtlichen recbteeiClifen Buhnen 1 bw 13, und 

rUr II | t.i^ i wi.nli n iK.c li .Talirr 1^17 er- 

baut, erhielten !:* Ful» Kronenbreite, beidcrBcUs 1 iöfsige 

i D o a s i ru u g und aahnitlcn «■ d«r Wunel mit einem Was- 
serstande von 7 Fuf» am Kopf imd mit 5 Fuf» am Pegel 
ab. Der grtifste Theil der re'-ht.«eitigen Buhnen mulste 
in da* Snndfeld nnd den in. dri!,-! n Thcil des Weiden- 
wcrdei» im Gatsedower Vorland oingi^bea werden. 

I Da jedoch hier kflnftifr auf starke Strtanwg und 

Wa^ser'hTf /n r'''/liijfn \s;ir, mi \\tnali-ri dir Kt'^j^fc bi»^ 
auf den Wu8*cr*pti gel cingegritbcii und (atlterfurinig so 
I gioMi und breit angelegt, dafs sie erst bei 10 Fufs Wa»- 
I sertiefe di« normale BSaehung eihatten knnntcn. Die 
Krone und Sotcadossirangea wunkn, so weit «■ das 
Wa«««r «rkoMe, wt a]Nreiiill«g«D bedeckt; die Klffc 
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jadooh mit guteu Steinen , etwa 8 ZoU atark sauber ab- 
gapAulert. Um di« KSplii «ordai atariie Fltclitzfiuno 
an^Ie^ ^ dem Kopf^tflMter «b Stfltzc gt^fu Alirut* 
Bcbaogim dieDCD MÜtcfl. Anfii«rlMlb dor Plecbtxüiiiie 
wurdou die Fa8chineii<EiH]«n durch einen Kranz too lo- 
am Stduea oiedeigebalteiii «Ue kOnftig iqgleicb mit bei- 
tn^cn mHIcS) 6iiw n sfsifce Avtäibug w dem KApfcn 
n Tcrlinti'!!. 

liei den obcni recbtacitigcn Buhucn No. 1 bi« 3 uud 
tlmmtlicboii liuks. iligpn Werken wnr die StrflCMIBgMhr I 
atadc nnil di« WMMrüafe 20 bü 25 Fui«. | 

Dia SMamag wurde hiar nm m kcfliger, weil in • 
der MiUo de« Strom« zwischen den gegcnOberstehendMi 
Bolmcakapfeii Muigeddmt« Snodbiake lageu, di« erst . 
idfaBlIilif wagtgMm uqd von Stmmt IhrigebWben ww* I 
den konnfi ri. Vm hier ein zu starke« Forttreiben il' * 
i>ande« utujiiUi.'ll>M vor und unter den letzten scbniiu- 
inondeii Li^^ beim Bau zu verhatcu, wurden mit Vor> 
tbeil SwikfiwfJiinf in der, «n der Elbe oblicbaa Weise i 
angewendet, die mit ilver T^Bni^e «pitz M>«g«n den Stram ' 
gekehrt, von einem Kahc aus, nm' vi.r;.'i.-n;i]ii.-iii.ri 
neben einander versenkt wurden, uud 8o in der Achse 
der Buhne eine fiirtlanftnde Lage voa «*w« 12 Fob 
Bteito bildeten. Die Senkfa^chioen , gleiohraUs aus kie- i 
femcu Faii»chiuon gefertigt und in ßzölliger Entfernung mit 
Weide» gebunden, erhielten eine Länge von 20 Fulj und I 
lö ins lö Zoll DurehoMaier. Die FflUimg beataad aoa 
Ideiaca (^leaebbgenea Stebea. Dfeae SedkAndkiaenlage 

wiiri!-' "^tets r> hia *< HiitlH'ii vor il- r Atl>t-li lüi Ai-r Hiiliur 
vorges-trcckt, und ntuueuUiub bei tieii zukuc au-igeiUlii'- 
ten Buhnen so weit geführt, dafa der FuTk de» Kopfes 
dar fiwtigaa Bahae nodi 2 Us 3 Bnthea vom jener Lage ! 
rot eidi batte. Bein Terl<>geB der aeneu Lagaa m die- I 
8eu starken Ströiiiuiii.'< n wnrile mit grolsem Erfolge die i 
in der liieaigeo Elbgcgcud abliebe MeUwda aogeweDdet, 1 
aaf laafen, anageaarht itariEan, la dSe do|iiMita Baad- I 
wunit dfir Ift/toii w Iiwiuiiiu'iulr'ti I^iig'-' gfstoeklcn Rci- 
aeni die Vorlage ul;<r deni WasitT tthwubeaid vorzu- 

aMekaa, »o daf« die 8tr9inaii|; erst auf die fortig ge- 
baute, vollständig zntfichgevogaa» und mit WOiataa ba- 
ftatigtc Lage za «iiten begbmen kann. Bb AbtiefliCB 

von iNi )ji<Tl>ri Iii*' vurtTokniijuiPn . ;iiic1i li»t man i 

ea bei dieser Bauart vortrofllich in «einer Ilaad, aelbet i 
bei der stMatea Strtmmg weite Teriegem m naeben j 
aad die Vorderdoasirung geb&rig fl»r!i zu hahrn. 

Vor Eintritt des Wintere wurde dm Suadtieid zwi- 
idiaB Owvedow und dem Streitwerder in der auf der 
Karte panktfarten Linie in der gaoMB Liage mit einem I 
Gvabeo darchaebiüttni, der jedoofa daeWaaaera wegen * 

nicht tiefer, als rtn-.i :l Fiük um I'csd, .•uisi.'i lioln.ni ivf-r- 
den konnte. Die ilo&uug, üüJa dieser Graben beim , 
Hechwaseer oder Eiagang irgend oino gttaatige Wirkung 
anelkbeu wOrde, nm aolMO nach der Vollendung des | 
Bubnetuiystema ia der oben StreebG den Strom in aoin 
aatOlidHa Batt lartcikirieiteD, baatldgfa rieb in kefaar I 



Art. Der Graben W4tr vitiii>ebr auch Verlauf de« Ho«b- 
waaaera ebae jede Spur vereehwimdeu imd daa Saadfeld 
in «einer Geetalt und Höbe unverändert. Dagegen w»> 
ren im oberen Stromtheil zwiscben den fertigen Buhnen 
die Wirkungen sehr ücbtbar; die Sundfeldcr waren ver- 
aobwuMiea, die Ileiiw an den BahnenkApfoB mUaig und 
doieb die ipnae Bfeile swiidien den Klt|iifcB siendieb 
gleich. 

Es hatten sich biTuiiü »wiaelicu dcu tieum Buliueii, 
naaicnllich hui lutken Uü-r, sehr ausgedehnte Ablagerun- 
gen gebildet» die aoboa eiae Habe von .3 bia 4 VaSk am 
Pegel errelcliten. Dieee Ereeluäuung, die Bamentlich 

unt< r ili r liiihmr ;i <lrH link« ii I'fi-i> li.-rvortr.'it. wrmochtc 
die BebClrde zu geatattco, daüs vorläufig die Buhne No. 6 

!m .Tufir»' knnntcn nur J;'' briJpn link«rjtigcil 

Buimcu T uad i:i gcbaiLit wccduu. Diu Strämung wurde, 
besonders beim Buu der letzten Bulme so stark, daJs 
2 SenkfiuobineoUgea neben einander gelagt werden mnlk- > 
tan, um ataibe Teitiefbag beim Vovbau ni >ranaeidca. 
Iiii sc li:-t/ t<^ Puhne No. 8 driitii^l.' i!i ii Strom schon ao 
gewaltig gegen daa Sandfeld oberhalb dee Streitwerdeni 
dab ein Durchbraeben dea Semdfeldea beim ntabaten 
Hochwasaer von vielen Seite« als kaum zweifelhaft be- 
trachtet wurde. Um die Herbeiflihrung dieses so ge- 
wünschten Keiraltates nach Möglichkeit zu erleichtem, 
wurde hAhcren Orte angeordnet, daA von Neuem in der 
sDgedeqteteo Biebtong durch das Sandftld ein Graben 

[rrHilirt Wfnliin .■ioütr, dpr. wenn <i nicht tiefer 

gcwacLt wmäea kuunte, doch breiter und mit flachen 
kaum 3 ftlfaigen BtochoBgeu vaiaciwi werdtn murste. 
Die aua dem Graben gammMBU A<da wonle verkant 
and die Scbianken seriaelieB den reeirtaeitigau Baboan 
damit \ <-rii'illt . um hierdurch ein Nachrutschen der Bö- 
acluingen und ein Zuaohlamiawi dea neuen Grabena au 
eerhme a . Ebcuao wurde der ataik bewaobAaae Streü- 
wr Hör, nairjcnflicli tlio nach Garsedow srn Mf»gf"np Smtr» 
dceselbüu gerudei uud wund gemaclit, um d^a Anghü 
dnrch den Strom zu erleichtern. 

Nach VedMif dea BochwaaaKa im l^afar 1849 
*e%te ee rieb jedoch, daft alle Stm Anatnngungen 
.■ibcnniilb (^finzlii-'h fniobtlus i;i-iwi'«'.'n waren. Der ^trum 
war vollst&ndig in aüneui alten Bette geblieben und halte 
ladi^ die riMidM Kate dea SandlUdai «tan» eaneaT 
geformt. Vor den» Duhnenkopf No. 8 hatte sich eine 
mUchtige Tiefe und beftige Strömung gebildet, indem 
der gance Strom xwiachen diesem Kopf und dem Saod- 
felde in emer Bieite too noch nicht 4ä itatben hindntoh 
ging und aiek fitft aeakreelit gegen daa Loaearader üftr 
wandte, wo « natfitüdi mätr bedeoteuda Abbrteba bar* 
beißibrte. 

Von migefthr 30 Bntben untcrliaJb der Buhne Nn.$ 
bis zur Brflckenlinie atflnte «ihreod dieses Frühjahrs 
das eng mit Weiden beaatale üfer aul° eine Breite von 
dundNabniMlidi 3 Rnthen nach, imd hatte lich haar 
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übernll .lui Ufn r!:ii- Wasst rtiefc rnn (Iber 20 Fuf» ge- 
bildet, die t^licb weitere liferbrAciie venuMciit«. Daiii 
<fic«en ZnatiiBde mraU ia In t t rwe dar Schilfe, wie 
der Adj«c«ntcD, 40 bullt »Is niüglicb ein Ende gemacht 
werdeii muTatc, lag «ben so auf der Hand, aU dafg lutt 
äbnlicben Mitteln, wie die bisherige», der Zweck nicht 
SU emidien aeia ward«. SciuKn frOhar war der Ytw- 
aeUag 4lta p. V. ünrnb, dau liidcen Stroat-Am durob 
riiic t'.ii^jjir in^' mit einem Male zu sehlier^i-n, als zu 
uiiisliirli und füi- die SchifHahrt zu stArend,^ zurückge- 
wiaten wordeu, und in der Tbat läTst sich nicht leug- 
MM, daft Coupining^ aben «o wenig ein nonnaiea Mittel 
tnr Cwraotioa cmaa Stromes alnd, ab die Ampotation 
i-lni .-. Heinas eine nonnalc Ili.-itiiu;,' . iut r V.'uiiil:- um FuJW 
genannt werden kann. "Wie aber in der Chirurgie oft 
mr Amputation gatchrittcn werdaD amlk, wenn alle ao- 
dem Vvi siii ?M encbOpft aind, so gewann auch hier die 
Ueberaiuguii^' die Oberband, daA kein andere« Mittel 
Obrig blieb; denn es war klur, daft, wenn die Buhnen 9 
Ksd 10 vom linken Uier ber Toigebnnt werden aoUten, . 
daa Abtrcibon des aefar fest darebwadMomi StreitwHr- 
<]i i<, wenn (iberliaiipt je bis zur vorgeschriebenen Nor- 
mal-Linie, doch jedenfalls Sehr langsam von Statten ge- 
ben würde, und dafs in der engen Fnlirt zwischen den 
voigebanten Bubnen und den Werder aieb so starke 
SirSmnng nnd gnß» Ht/Sm bilden mnflrten, dah der 

SrhiffTuhrt ftlr laji^-.' '^- '■^ L-rnlV' Unt riii],.iMiii |ikeiten, viel- 
leicht gar üotahren bereitet werden mulsteo, wAbrend 
beim 13uu der Üoapintng wähnobeitdinb nur illr ehnge 
Tags, böcbstens Woeban, eine StSnni!; der ScbiATahrt 
Tonusriehtllcb eintNtan konnte. Es wurde denlialb in 
dem von li. i- Eisenbahn •GescUechaft am 9. Mai eiuge- 
reicblea DiepoutiMMplan Air das Jabr läd9 von Nenem 
di« Nfltkwandigbait dar Cooplnmg daigetiiaa nnd die 
AuEfahnittg ftlr laufende Jahr dringend vorgearhla- 
gm. Die f rüluug dieses Vorsehlages fand am 18. Juni 
Sallawa dar dasm bemfenru Staats-ßaiibeomten istalt iiud 
wurde w» diesen, wi» am 2^ 4am ran der Königlichen 
te c ih nS a eban Bon-Defmtaliea «nr AnnabuM» emprohlen nnd 

am .'). Juli vom AfiTn>t' r:uiii ;:;cticliiiiii»t. 

Am 12. Juli wurdMi die ersten Matcrial-fieateUnngen 
tuD Bau gemacht Bei der Torgarbekten JabremH war 
aa Jcdocb nidit müglich , die sSnimtlidicu erforderlichen 
Faeebinea so achleunig zu Wasser zu beziehen, dafs mit 
Sicherheit eine Vollendung des sehwierigen Werke« im 
Herbat aiob dorebfllbrcn lieiä. £s mniste deifaalb gleicb 
▼an Tnraheiein dannf gcrecbnat werden, ^ am 9. Au» 
gust eröflhete Bahnstrecke von der Neiislodt Magdeburg 
biü zum linkscitigen Elb-Ufer zur Ilerbeischnfriing eines 
Tbails dss Faschinen-Materials zu benutzen. Der Stram 
war, wie daa not BUtt 6 daigealaUtn Phifil neigt, an 
der baMidnelea Stalle 70 SoOen breit, tmd am fin- 
kwi Ufer bis zu 21 Fnfs twS (Uh . im in WiMscrutande 
vua ö Filii» 5 Zoll «m Pegel), die Coujuriuig mllte wo 
magliiih mit der Xraie aaebt obar 7—8 fvh kb Pagd 



lici;rii. r'mv ob: rt ünitL' vnu miiid'.-t'ti'ii» 1'^ Fufs in Jic- 
ecr Höhe ctfaaltcu, und zur Sicherung des Gruode« nadi 

> derYonArift dar KtaifL teetadaafcan Bau-DepatalkB 
auf einer Lage von Sinkstäcken gebaut werden, die ober- 
halb 12 Fuiä, unterhalb zur Bildung ein«« Sturzbetlcs 
um die Höhe der Coupiruug vor dem Fuftt derselben 

I mttetea aoUtew Nacb der Beraobnnng waren etwa 

; 2300 Sdnck Pfeaddnen saanBan das Werfcaa «rfiwdais 
lieh; CS wurilnti von yomheredn ^'tOil SrliiK'1; l>e>li>Ill- 
Der Gnmd des Ülbbettcs besteht m> ditstr Su-U»;, wie 
in der hieeigeii ganzen Gegend, aus sehr feinem, zum 
Tbeil tseibcnden Sandei, ohne J^bebes Jündenüttal. Dt» 

I linkaaitlge Ufer dagegen i«t ans siemUeb tief reichendea 

L.'iL^fn von K-tiiiu Tluiijbiid'iji t;rliild;'t und jir'j.'t mit iio: 
Oberkante auf etwa 11 biü 1 i- uis aiu i'eg«i. Da :>trcil- 
wwder ist aus abwecbselndcu, etwa 1 Fufs starken i^cbieh- 
' ten von Scblick undSaad gabüdet, jedoob dureb die dichte 
Bewachsung oütWeiden-StroDeliwedc und in den BlOI'eeu 
durch eine feste Grasnarbe vor den AugrifTrn des Wa»- 
I aeia aiemliob geaicbcrk Seiae Höbe iMtrigt uageflUir 
I 10 Fnfe am Pegd. Die beiden üfer-AnseblllMe der 

! Cni:pinmc w.iiTn also fffliiHti^'. unJ man liattn nur nö- 
thig, wcnig€ ikUtLfü üti laiiüciuvv irts iiH2u.-.<hjieidcn 
tmd die AruschlAsttv gegen AuxapUlui^ und Umgebung 

I dorob au^gedtbnte SptenUi^en zu decken. Die Binb- 

' tnng dca Wcrfcea wurde aenkrecbt gegen daa Loasaradw 
Uf< r anL" ;i'in.:acn, und seine Lage in iKm /u schlicläcn- 
dcu Ann richtete sich Tornebmiidi danach, den au dicii* 
teaten bewaabaoien nnd hSohMan Tbail das Slmtwcnian 
an emioban. 

Bei der Tiefe des Flufibettea und der Torgeechrie- 
benen Ausdehnung der SiuK-;üi ki- wurde es uAthig, zwei 

j Keiben denKlben binter einander zu legen und otwabFuft 
nnterlinlb derllittelad»a daa Warina eine durdigebcnde 
Fuge zu bilden. Die Fugen senkrecht ■^(■■^m <!i. rc Ivich- 
tung, also parallel dem Stromstr'.. h, |/iiigiu diL^i^gtu Ljijjt 
durch, Sondern wurden die in di r ersten Kcihc sich bil- 
denden Fugen mit den dtudt die SiakaUlcka der nwci- 

i ten Re9iie anstebendsn veraebosaen. Daa Unteriager von 
Sinkst i'jckfn sollte, vom liidcen Ufer luiriiim nd, go weil 
gegen den Sb^twerdrr zu vorgelegt werden, bis die im 

I Profil mit 8 Fu6 bezeichnete Tiefe erreiobt war; tob 
hier an bis zum Streitwerder sollten SenldbedÜBCs in 
doppelten und resjt. dreifachen Lagen liinter einander 
die Sicherimg dcü (irundcs bewirken. 

, liu> äinfcstOcke wurden auf einer wj"*"«g verbnn» 

I den, wakiw man an amgerieblet battai, dnft Aaaalbe sieh 
zuerst beim Aur.rti^'vn -i .'^iukstflcks in hüriznnljilcr 
Lage befand, daua siUr u» <-ine schiefe La;:^ gfl/rachl 
werden konnte, um das Siukstück wie ein Schiff rem 
Stapd laulim n biasea. Diese Ton dem p, Bend« caib. 
atnniteyeirricbtno^ erflillte vollkamnMn ibrenZiwwik, ap 
dafs tlic Fui'^ tiri'iLt Ii und 15 — GOFula laugen Sfad^ 

, Stocke unbeechüdigt in das Waseer kamen. 

Die CoMtnKtieB dar Siakaltti^ aalhit «iah von 
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der gt'tbräuchlicbcii üi kemcr An nb. Die WurstrcUjfu 
waren 3 Fufs von einander «ntfcrnt. und die obem und 
imtciii Knotiinpiinkt«! wnidot durck { LinitD bia | Zoll 
•tarin Bindeatrlnge ftat mit ewiiider Torlnindcn. 

T'm 'Jas Sinkstflck auf dem Wasser Ahreu zu kAn- 
nen, war uäi:h «ism oberen «cbmalcn Endo zu, hinter der 
dritt<>n Reihe df-r Bindcstrüng« ein (i Zoll surkes und 
ao Fnb Ih^ Hob befestigt, das v«r dam Padnraik 
SD dir >cliMii^fap Seite vorragte and nm Btftal ^ ftB dca 
Haupt-Aukertaues di' iiif. Auf beiden langen Seiten wji- 
reo «bctt ao je xwei scbwidiere Taue an iOFoTs langvit, 
3 Kall ateltea Staagim Ib daa flliililllf^ aiiigcimBdcti, 

um die Seid^ufbbrungsleinen danm bcftatjgw md nf 
dem Wasser gieren zu kOnnen. 

UiigcfSbr 100 Rutben oberLolb der Coupiruug wurde 
do groikr J£abo xwiaobea Tier fisat eiogeranuate ffiüala 
ba^BMi^t vkd asAaidam an dvcS aoAwcpan, aiiiigafiltivo" 
iif-ii Auki-ni fi's'L'f 1' Auf dii'Si iti Kslin wurde djia 
eine iüidc dca iiaupUüUruu^h-Tau'Jis beieistigt, wShrcud 
daa andav^ durcb daa KopfUn de» Sinkstackcs gehend, 
nach einer «nf den Kabo augebraditeD ataikeo Winde 

Aui :i. Stiiti Dilir r -vrordo das erste, 36 ruis lir. ite 
und Mi i'ui» lauge SiukstQck zu Wa«8cr gebrai-ht und 
ttw;» 2 Ruthen weit rom Ufer versenkt. Dio Arbeit ging 
Im diBHK mid dam alchatfiilgandcn Inobt wd glflcklicÜ 
TOD Statten, ao daA <R« «tigeordBeten Vomchtamafercgcb 
fast ühorliilii-iu' zu fc-iii srliii'ni'M. Ku ifarcn auf aUen 
vier Ecken Stangen befestigt irardcn, die oacb dem Ver» 
aaakn ana dam Waiair vorraglaB vad dla Lage daa 
versenkten StDckes auf dem Flnlsbett andeuteten. Zwei 
der fieitJichen FOhrungs-Tauc waren nach dem Losenrader 
Ufer auf Wbideu geleitet, und da es nicht luüglich war, 
die eatgegengeaetztea beitentaue naob dem Streitwcnlcr 
an Mbvaiii alma dm BchifflMwt au apaiMiif ao muAte 
maii sich beguOgeu, «ie hacIi i lufin Scbiff^gcCife zu lei- 
tcu, welches rechte nebtu da- zur \ uienkung bestimm- 
ten Stelle fest vor Aukor gelegt wurde. Man hoflic 
dnich diaoe Tane daa Siokattkok roUaiaBdig in dar (ie- 
«iH an lialMO, imd kmate ea aueh, ao laaga aa abhwamm, 
beliebig regieren, und Icicbt in die richtigo anf beide» 
Uiem durch Stangen bezeichnete Fluehtlioic bringen. 
Hadi dem Anfbriogt u dcü lieecbwerungsmateriiLla , weU 
ckai ana QtaBwacko-BntntiatwiMB baatand, und wahrend 
daa iriiUiGbeD Sinbena seigte aldi indeaaen, besonders 
im Stromstrich. daJk die Strömung zu heftig war, um 
ein Abtraiben immer verfatMcn in kSonau. Wir batien 
auf «ine Ansdekumg daa giafttd, 2 Soll alariun Fob- 
riuig!--THur e i^i rcchnet, aber dieselbe betrug 20 F>ifs. Wir 
rkhuHvii drdi'T iiaupt«Acblich unser Augenmerk darauf, 
da& kein Siukstllck auf dn» benachbarte sich aufsetzt«. 
Ziwitdiefl dieaem Uebektande und dem Eotatehea weiter 
Fngen war dar letzte dfetdav der weniger sehldllcl», 

weil sich die Fu;xeu diirtli Ptcüii' ydllständlij; füllen 

lieisei). Es gelang, durch starke vorgestreckte Stangen 



, ieJc» Aufsetzen auf die bertdta liegend«) Sinkstöeke zu 
vermeiden. Die Lioge der versenkten StQcke wurde aucb 

ibicr dnrcb Stangen, waldw auf den vier Edcen vor dem 
7anenl(aii bafeatigt vudaa, geoan erkannt. 

Am 10. Septeinlji r w;ir dir zafr.tt vuiigenomracnc 
hinterste Reibe der Siuitsiütkt gltickütli verlegt und 
am J.'t. die zweite vordere Lage vollendet. Da sich 
aaittlcnraile ^ Laute ocbr cii|gearbeil«t battco, ging 
die Arbdt Uerbd vm Tidea beater von Statten. Da 

iiinii r!-r;itiriin;^'^TiirilML; d l- Prliii'j;! dl - ITiiuiitt.n.r.s für 
die einzelnen Stellen des Strome« uun kannte, gelang o«, 
die mitdtan, uAm der Adite dct Weckea dnrchgdinide 
Fiigi; ziemlich dicht zn erhalten, ohne daA irgendwo ein 
Aufhilngen der SinkstOckc stattgefunden bitte. An der 
Stelle, wo ein Stück der hiiitercfl Lage 10 Fufs weit 
abgetrieben var, glttckte «a, ein beaondera gearbeitetea 
Uritiea Siakatflck sSemlicli gut cnmilinBgCB. ütt m der 
gröfüteu f-!r'tiii;iiL' iiiül Tii-rr- nu i:iöp:^;i'li ein lüngcrce 
Sturzbetc zu l.'ildi'ii. wurde fjiUt'r, aU lteä«it» 3, Zoll 
StQU cnt-1 .!;iliju war. am 27. September und 2. üctobcT 

veiaucbt, uudi xwei SeuksiOckc hinter der swetton Ueibe 
an Tenenlcen. Beide mal aprangen jedoch die Seitentane, 

und I - ui'.ljt. die Stücke nn clor li(vficli!:i-t<>ii 

Stclic /M Boden xu bringen; ftie legten sich vielmehr 
etuas »eitw&rta, Diber an das linke ÜAr, WO rio diMa 
reellen Nutsem mcht gowihren konnten. 

Im Oanaen worden tu den 21 Terwendeten Smk- 
■ilüili-ii 'iTl' Pf lioi k F:l^^■hineu verbrauch-, und M l PcLacht- 
nitben (zu 144 Knb.-Fuiii) Granwackc- Steine zumVer^ 
•enfan der StOolia benilal 

Wübrt^nd von beiden Seiten vorgebaut wurde, liefscn 
wir nach und nach bis Endo Octobcr noch 282] Schacht- 
nitben Steine auf die Scoklageu schotten. 

Gleich nachdem daa Vcraeoken der beiden Haupt- 
lagen beendet war, worden die «BWandenBU Fogen aei^ 
filltig aii.'^gcpcilt und ilic i-röfscren mit Senkrisrliincu, 
die kleineren mit loscu Stcuicu, so weit es die Strömung 
irgend gestatten wollte, bis xur oberu Kante regcimlfl% 
ausgeAUIt. Bei ctner a|>ecieUen, am 20. September vor- 
genommenen Peihmg winden nirgends grOfsere Lfl^hcr 
■ gefunden, und wenn uuch die SteinsehDttuiig itnf drr 

IScnIdage nicht ganz gleichmititig war, ao konnte mau 
doch nur an a^ weaigeo, niebt grobai Steilen daa 
I Packwerk durchflihlen. 

\ Die auf diese Weise vom linken Ufer her gebildete 

I feste Unterlage (Ol das Werk reichte etwa 'i!t Ruthen 
in den Strom hineb und bedeckte die cur Zeit tiefen 
und der Ström ong aosgeietxlen Steilen des Bettea ganz. 

Sie vrii ht" i^': wrli anf dir fi.u hcn Ptrilcn di'-s Stromes 
hinauf, dai's bei dem ijiiltlunvrili:: r:!ii-r '1 Ful* aiedriger 
gewordenen Wasserstand v-xn\ 1 ö. September 2 Fufs 3ZoB 
am Ptgel) die taterateD Enden der Senklage kanm vom 
Waiaar bodeekt waren. Da tSa grofter Vemlk von 
Faschinen auf der B lUNlt lh' irvsuniii.rlt war, so wurde 
I am 17. September diu Fackwerk auf beiden Seiten de» 

3 
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Slruiaes bpfjoniipn. Es lag im Plane, von «for lni]b«n 
Sfite her Ober die grölsti- TiilV liiiiwc« >'ü lunu ii luul 
den Schlafs an einer Stelle ausKuHibrca, wo nur etwa 
GhwSFttft Wmmt «W dirSnkhga rtel heftad, iIm» 
etwa 20 bis 25 Ruthen vom linken üfcr outfenit. ün- 
vcrlioflte Uiii&tüude machten, wie wir nticWicr «ehen 
werden, (Iii- Ausftlhrimg die»cü Planes unthunlicb. 

Svbon Anfiuijjs Auj,'UAt war mit der DekhaohOttwig 
KB recbim V^r begonnen woiden. Gegen 900 Hann 
waren 'Uäii'j. in di uj n a /u liildendcn Strom-Ann einen 
bin uutvr den Wasserspiegel reichenden, läglieli verbrei- 
fecteaKMial m Cfihen, und dus gewonnene MjitertnJ zur 
Au»Rllliing /.wiüchen den Tbon-Ümkleidungen <ies Deiche» 
YM verwenden. Zu demMiben Zweck wurde der imch 
Garscdow hin belegene Tbeil tU-s hohen, stark diirch- 
waduenen Strcitwcrdcfs aogcgriffen, und waren bis sunt 
f 7. Scptmnber bereits Ober 8000 Sohadifnitfaen Erde ans 
diesem Arme' entfernt, so dalVi. J i nber KK) Mi;nii \n'-r.ti 
Erdkiirr^ b«8cbäiVigt waren, «chuu nach wctügeu Wucticn 
auf die Pcrti^rtellung eines 10 liutliLii breiten Kanals 
gerechnet wecdaa iboiinta, daMeu SoUe l>ei eiaigennafinn 
günstigem Waaacrattnde niclit Uber 2 Fnft am Fcgel tat 
liegen kam. 

Bei M starker NachhoUe itn verkndeten Amte muiite 
noch den. an der Elbe und andern Stiflunen ganuehten 

Krfahningf-n il.iruiif iVrcLimct wcrilcn , <\:i{e »ebon eine 
Anütaunng des \ uu 1| Iis '2. h'uii giiiügen würde, 

die StrCmnng im neue» lictt eo zu vennchrcu, dafy der 
leielite, gar niciht gebnndeae Xriebaaud von dem Strom 
eelbat entfernt und die nftthige Tertiefimg ohne viele 
Scüwicrii^keit he> L'i itillt sei:! ivunl''. 

Der tu ölliicnde Arm war iiidit 200 Kalben latt^, 
lS-24 Zoll StanUiM gelxn daher 0—12 Zdl Oaftlle 
iiid' KMl Ruthen, während die Elbe bei kleinen Wnsscr- 
slünden etwa nur 2\ Zoll Fall auf 1(M) Ruthen hat ( t Kul« 
jier Meile). 

Nach die«en Voraasaetanngen wurden die Packwerke 
zwar so breit augetegt, um BrfcSfaungen b» «n 8 Fnlb 

ain IV-^el nufliringen zu können, allein vorlnullg nur auf 
5 Fulk am Pegel hoch luid 2] Ruthen am tiuliluM« \m 
4 Butben breit gdjaut, weil es (tir die CtMiaortratlon der 
Werke liöcb-.t wOnsetiensweftb enchien, diaadbea an nie» 
drtg nU nirj;^licli zu halten. 

Ul i 'lein geringen \VttiM«er>.tand lui der ^^eite des 
Eitniitwui^«» ging die Arbeit an dieser Säte scfanell 
vorwSrta und hatte am 1. Ootgbcr der recht« Flflgel b^ 
reit« eine Lfuige von iTRuthcn, wXbrend der Koke ORoUmo 
vorgelegt war. 

nierbei hatte sieh bereits eine Aufstauung des Waa- 
eets von 3| Zoll geaeigL Di« Waaserstaudc wurden an 
4 Pegeln beobachtet, Ton denen tieh je 2 au jedem Ufrr 
ober- und untiThalb des Werkes befanden. 

Da der Xriebaand acbou am 21. September an- 
ting, Tdr dem raehtaeitigai Xnplb baw^ttieh «a wardan, 
sc «nwda von dieser Zeit an dureb Senk&aeiüwm von 
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lies Griinilfs liMliii-lit i'fiiir.niiiirii. Dii.-f Sriikrisi^btür-ü 

. wurden in r.wei, mehr nach der Mitte hin in drei Lagen 
I nebeneinander Tsriegt, und am 4.0etober bei «nerStaa- 

liöhc vi-m .') Zoll vor den Werken und nm h Verwendung 
viiji (i<;i Soukfaaehinell glQeklicb die SiulistÜcklage er- 
reicht 

, Trotzdem, dafa das Waaier ailmfthlig la waohseu be- 
i gann, hatte der Bau «dnen un^^estBitcn Fortgang. Da 

jt iliifli öi" Tli l'i'" n-r:]iti u Flogel stark zunahmen, 
imd eine Zunahme des Wasserstande» Ober den Senk> 
ikBeUoen, mnentlidi an dar nbcian Seite bemerltlMir 
wurde, so wurtlc dieser Flflgel Tortugaweiaa schnell ror- 
getrieben, um die SinkstficUagen zu erreichen. Die.'wl- 
ben h.ittcn ihre Lage am Kopf des linken Flflgels noch 
I gar nicht verindert, nur dicht oberhalb derselben seigta 
I lieh in der fttnzen Linge eine atariw, aber nicht 
breite AksIl .iVuiil', iiiitt.:'t-t "i^l' Si'nkfei'lnnrn in di^r 
Zeit biti stiuii 20. Uetulior voii.ttitadig auagcpaekt und 
> anlscrdiin tOehtig mit .'»feinen beworfen wurde. 
1 So wurde der Hau ahne waaeudiebo Störung bis 

S5um laOtjtober fortgeftihrt, wo der Ibdie FlQgcl 14 Bn- 
tbii), der rechte .T) Ruthen !( Fufs weit vorgetrieben, die 
EntTenmng beider Köpfe alao 24^ Kathen war. Die Stau- 
liAhe betrug 9 Zell und die ^elbtt imtar der seliwin> 
menden Lage, '!!'■ '"I ii i^i r Vür!;!;'' olii rlintb. in der 
Mitte und uutcn notirl wurde, wann Uuk» an den be- 
'■ ariohnalen SteUem »i 17 IWa, 14 Fnfs und 15 Fülh, 
[ recht« zu 17, 10 und iOFulk geihndon worden, 
l Es ergab sich nli<n. daPi links der Orund fast un- 

vcrilndert geblirli' ii, n Mil. iinLr: _'< T] i im Austiefung von 
I etwa 10 Fnlii an der überkante bereit« etattgefimden 
I hatte, obgleieh daa letatn SnikatOek Iner eben en«itiht 

sein mufste. T>pr I'.^Tii: r;;,iHi.' von r!.-';i Srnkfasfliinen auf 
dir Piii"-;.-tti.kt' «•.ir Ijc; di:r lijrten Strouiuii^;, und weil 
1 liegende Steinlagu die Kante des SinkstOekü 

i verdeckte, nicht zu fiihlen. Iisidar mufsts nnfrei* 
I willig von dieser Zeit nn der Porthan vom 

lin.ken L'l'.'i ]n- t li^t :'';in/ i i :•. \' : n t i M t wi'rit'ii. 
I weil die Schifilabrt, die während des ganzen Soumiers, 
I aneiat wtgn der Blokade des HambwBcr Hafens, dann 
wi-gen des kleinen Wiuwers ganz darnieder gelegen hatte, 
nim so lebendig mirde, dai's Uglieh selten tmter '^0 bis 
2.') Kalme die Ilaustelle zn passiren hatten und die stmg> 
stcn Kefefale ctgangcn waren, die Schiffi^ bis kurc tnr 
dam Scblnüi des WcrIceB paaiiren ni lassen. 

t)bnc stal l;.' TTü'fc war dies sehm m i; cli-iu 7- Oi . 
tübcr uicbt mehr inöglieb. E» mulateii JwliaJb von .lei- 
ten des Bnnea Anstalten getniAn werden, um, so hmge 
die StTTüniung es iigend gcktattnin, die Sehüläfart olfen 
XII erhalten. 

Der Versuch, die Schiffe niitteL-^t Winden durehzu- 
ziehen, seigte eich wi^n der Laug^üieit der bvwc 
I gmg ab nofinklisch, indem nicht die Hllfte der an- 
I kommnideD Schilik durdigielimeht weiden kamt«. GS* 
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amfttait dcihalb theSh mit Dampftciliift« bu^rsirt, tlieib 

durcL Menw'lii'n a» hinf;«'!! Soil>';i \<im liukfu Ufer aue 
divchgeiogcn werden; vom rechten Ufrr aus war dies 
laiBgltBb, mil dM PiÄ rwMM r m inkm ülcr aieh 
befand. Hierdurclj irnrdrai nicht nur die Albotcn an 
den Vorlagen der linken Seite fast uiunQglidl, uomäian 
auch die fvrtigrn Lagen vurdn vidhch IBglglUhD tmd 
aut ihrer Lage goriMen. 

Die FViKjfcn dieeer VcraBfjetmgeii und dttnmggpeii isi 
I'ortljaTi zciet™ hiLli IkiIcI. Di'' Wanecrticfcn uahmrn 
«cbucli zu, und ili<.- sirtiügtr ua«i !j;t>furobte Wiissorflütbc 
dn zwkcbeii den Kripfcn »ich bildenden Ucbcrfall» schien 
anzudeuten, dals Bevregungcn imQnmd de« Bettes voi^ 
gingen. FeUuDgcn, die wegen der nnnBteAroeheoen Daner 
der SchifiTab) t nur di > Nurhis v[ii L.'i-ii'iiij;iii n \v-ti1<'ii k .un- 
ten, zeigten, dnia die obcriiaiii vt liegt«» i>cnki.'i>itthinen 
und die obere liege der SiukMflrio', »o wie die «tarke 
8(einb«scb0ttung zwar gaMnlna, dbar voUrttodig vor- 
handen wwn, wogeg«B wed»r in der liRttetlnüe, noch 
iti ilcr l'iitcrkant« de» Werki s Ii I .]> : si n k - Strömung 
der Grund mit Sicherheit auli>erhalb der scbwiukmcuden 
Toriage der IDtpih uMHiMkt wnrdaD ItMule. Die Stau- 
hBhe betrug am 25. October schon 14 Zoll, und konnte 
die Oeffiiung des neuen Armes tüglich erwartet werden. 
Da trolj; der •:ige«trcngtesten Thatigkeit beim Diirch- 
aoble]»pen derSdüKs aidt defcnZabl nntcthalb der Coo- 
piranif U^jScli Tennehrt«, ao waren ^ DeitSnIea aebwer 
zu !.i-wi lüi; gr.n/Iir In- Piicrniti^' ihr Schififalirt im 
alten Arm zu gestitUt». riiidJii.lt luii M. Uctobcr Ihefnhl 
dar penflolieh auf der Uaustclle erschienene Geb. Kcgie- 
raigi-andBan'BatliMannioh, die grofte (HüUir jeder 
■wcloreiien Stande crfcemieBd, Namna der Koiügl. Ue- 
gierung die Einütellung der SeliiÜfahrt, trotz 

dcoeen, dafs noi.ii luelir uls 1^0 bcladene Kühne iititerbnlb 
der Batutcll« uad uu Hafen Ugcn. An jenem Tage «rar 
der fidce FlOgel 17 Kulbeu !l Kufs lang und die Wasser- 
liefen am Kopf 1<), 24 und '2t> FiUs, der rechte FlQgcl 
y8 Rutben 8 Fnl» biitg, die Wa»«>rtiefen '>0. '2.'! und 30 
FaU, die Ent&mung beider Köpfe ako Ib^ Unthen. Die 
etauhOiha iMlnig IS| ZM. Ocnnacb war die StrOnmiig 
In BWCB Bett wenig kiMig, und wenn sich auch neben 
dem Streitwerder ehie Tiefe too etwa 20 bis '24 Zoll 
vori'aud, <u hatten sich gleich unterhidb deatelbeu hie 
mr BrO«ko, wo Mch der Strom aiubreiten itonate, 
die fortgetrieheaeo 8«iidmaMm der Art gehgeit, da& 
kniiin tili '.■iihtir Iicrrr Kahn iliirntui- fr>rtscbwiuunt'n 
konnte. Es wurdcii luituiiliif ii4 \ yi ricbtungen gctrof- 
ftlt) um eine is'.'bneUcre N'ertiefung de« neuen Bettes zu 
tgAitu, naoaealfich auf höhere AnorduHi^ au der Mon- 
dn^ aa beideB ieiehte Sehliekelmie g«b>nt, welche die 
Strömung mehr «iiff.n:i,'./n > Ht< n, f. nur äiii Aui^flul's 
die neuen Kanal« Hrctt - Wände aufgerichtet, die dae 
Waner WMiaitan mehr ziManusen haken und dadnnsb 
die allerdings ganz la!>cu Sandmassen zum Forttrcil>cn 
Bwiugen sollte. Allein alle diese BcinCihungeo , baH(>t- 



d« Hb-BfUda bei WUtagbci^e. '» 

i laefalieh sor Benh^cnng der uitgeduldtg werdenden Schtf- 

fcr iiiiii I iiiirntnen, liUeljen fruchtio», und ■> « er klar, daf» 
lediglicli ein gröberer Au&tau, d. h. ein ganz enei|pacber 

I Fortbau hier Uulib bringen konnte. 

So wurde denn auch, acitdem die Sefaiflbhit ein- 
gestellt war, mit allen Krilfien von beiden Seitai Naelit 

> und Tag fortgourbeitct. Üie Slautu'ihe nahm st.irk zu 
nod mit ihr gleiofaccitig die Bewegung in msDen Amte. 
Bitttre atitg am 3. Noeember Abcnda bia auf 32 ZeQ 
und vermehrte die Tiefe im neuen Betii . tmi^ der in 

I förmlich wlllzeiulo Bewegung nbcrgegauj^iULU .Sandiuas- 
sen, weldle neue Untiefeu eben 8o 8ohnell eutstcheii, wie 
Tenchwindea machtan, auf 3| hia 4Fiiia, ao daf» aa 
Nachmittag bereite hehdene Kdme im neneo hnf en^ 
lang gezogen wurden. Da auf so viel Stau kaum ge- 
rechnet worden war, «o luulistcu an diesem Tage die 
Kräfte dar.^if couci-utriri werden, «uf l>eid«n FlUgdhi 
lUkcUagen an lefWt und erst »m Abend gelang es, auf 
jeder Seile eine neun Vorlage zu machen, die mit den 
.'^l>itxcll nur mich '2 Kntben 4 FuIm von citunder entfernt 

ikgeo. Dae Werk aelbet ecltien nach allen Beobachtno^ 
gco vobttadii; dicht an «ein, uneraehtet der oheriulb 
an beidtai Flügeln zur besseren Diclituug gescbottctc 
Krddamin in den letzten Tagen nicht ganz so weit vnr- 
I getrieben werden ki'iKitc. als es die fest auf dem Grunde 

I liegenden Strecken d«« Werkee geetottet hitten. Die 
Peifamgen ergaheu am ludwn FlOgel 24, 24 und 30 FuA, 
am rechten '21, 21 Fuls, wlibrend unterhalb mit cbcr 

iJ(>fiU«igeu Staugc der Gnuid nicht mehr zu erreichen 
war, und aehwere Oewiclitc nn Tt d-Leinen TOI) der Strd- 
amg wH ftw^ieriiMa wurden. Da wagten, trete alier 
[ WamoBgcn nnd Veibete am Abend gegen 7 Uhr eecfas 

1 bcLtdcnc ?:i;i'kr.li:ir. die !rti;(,'rr'' Z.: it nlirrlulli di-r Bau- 
I stvUc ruhig gelegen liattcn, stromabwArts die Coupirnng 
au paaeireD. Sie waren in der FSrnteraiiii an «pAt b^ 
I merkt wnrdcnt nm abgehallea mx werden, und trieben, 
einer mtch dem andern, eo selmTf gegen die letzten, vor- 
gelegten Logen, d«r» di-^c sj jIi sofort um 2 Fuls aus 
I ihrer Lage echoben. Mau glaubte, durch achuelle und 
I vennefarte .llaethaiaim^ grlMäeran Sdutdca torbengea 
I zn können, allein in d<T Nacht zwischen Pj und i Uhr 
ri^en die oberen Lagen des rechten Kopie» auf t-ine 
LSoge von 5 Ruthen ab und bedcekten den Stram auf 
lange Streoken mit leiriaaenem Stiauchwcrk. 

Man muläte den tag abwarten, um die OrB&e dea 
Schadens l>eiirthcdcn zu können, und fand dii St.: ih 'He 
von ri2 Zoll auf 14 Zoll ge»imkcn: gleichzeitig hatten 
«ich durch die vcrmmderte Strömung die Sandmatsen 
1 im neuen Bett featgatteik und lielaen kanm eine durch- 
I gehende Fahrtiefe von 20 Zoll flbrig. Eine aoibrt voi^ 
genommene Peilung zeigte iiu Gruii'Ii ^^vi^ehct) den Kö- 
pfen keine Veränderung, naoieotlivh wurden oberhalb die 
la der lelatan Zeit adw ventlrkten SteuHohatlnnKen «ad 
eingebrachten Scnkfaecbiii' ti uiivcr^f lirt in f i::rr Tii fV s i>n 
°2U bis 16 Fui« vurgefultdcn; die obem Sinkatllcke mui's- 

3» 
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tm dM adir geneigte Lage angenommen haben , trareo 
je&idi Ja d«f Idittellinic des Werkes bei 24 Ul 26 Fofil 
Tiefe SU flUden, wogegen diesclbpa an äut ünterkanta 

mit einer 3iifACngen Stangn nir;.7iMiil , ;iursi.r dicht am 
linkm Flügel in eneM^hen waren. Xrots der Mlir..uD- 
gOuitigni Xi>|^ dci GiuhIm IuAc man dodit oIbw dio 

W^lii'ricrr niflitiin^ <h» Werke« zu vcri.issr'n, zum SrhluTs 
zu kouiirii-'D, wfll (]tT angerichtete ScLadfu t.ii. Ii kaiglich 
auf die oh^rn Lagen ni beschrJlnken »chien, und der 
Unulaiid, daüi atch unmittcUwr hinter den featea Theil 
nebten FIttgel» Srnd-AMa g t ru n g «« tiekx büdcd «ell- 
ti'n, iLiL^i L^en in einiger KritfiTiin:ii: «iiitcrlialli f;!.'.; Tnj;!' 
kanteu, (iarcb den sehr starken ItOokstrom erkJärc we>^<ru 
konnte, der bei der schiefen Ii^p <lw SiminM gegen die 

CoD{>irin:r an dieMT Stclk gitti mMilioh «nr, und mit 
Hefligk-'ii {1.11 allel md bart an der übterinuita de* Flü- 
gels Inns^tn'li. 

E« wurde demnach iu der bisherigen Art, aber mit 
waüger aiNladenden Vorlag» Ibrtgeailieitet und uwii 
batte am 9. Norcmber dio Oeffimng wieder bin acif 4 
Ruthen rerengt; die StauhSbe war voo Neuem auf 21 
Zoll geatic-gen, ohne dab die geringste auffällige Ers^hei- 
auqg eiugetretca war, oder irgend ein Uinstikiid den !«• 
gdnKlblgflii Foctbau uiltt'braebni bittet de voMlereii 
Er'1i3."iiit;if ^^;^reu (iberall in gleicher Stärke von gflgeri 
8 Fuls Kruiitiibreite »o weit vorgetrieben, als das Werk 
festla«;; die Lagen »elbst, namentlich auf dem rechten 
Flflgd, lagen ToUaUudig ngelrecbts die Tiefiin hatten 
aieb meht mftidert, all &i der Nadit vom 9. cnm 10. 
November ganz plütslich, imd vollkommen linwiln rgi - 
«eben der rechte FlQgcl auf eine Länge von IJ Kuthen 
venank. Die« Krcignifii gchien zuerst ganz uncrfclirlieb, 
bcMaders al« daa Tngetlioht zeigte, dafe nicht eine Fa- 
■cbüie fortgeschwemmt war, dali das Werk also seine 
innere Verbindung crlialten und sich plötzlich stark ge- 
•enlct hatte, «ine Erechwonng, weiche dem p. v. Unrnb j 
bei grotken vnd ae h w i arigeD Oonpnmigca noob imnah 
vfir.'i'lciiTtirorn war. Am Ta^" f.iin! in:in, tiuf-^ nui- iKi- 
vordere obere Spitxo des SuJattbleu Kuptts auü dcja Was- 
acr bervorragte uud noch die Laterne trug, die zur War- 
nung der Sehidiw daaeibat an einer Stange befestigt war. 
Die obere Kante dea Werkel war mit wenig «erinderler 
Richtimg I Iii» 0 Ful> mitri Ji r Wasserfläche zu fllh- 
leu, dagegen fand isicb die uuleru Kante der frnhercn 
Krone in einer Tiefe von 10 bin Fufa vor; <lie hin- 
tere DoniniDg war leokrccht geworden, und der Onind 
derselben mit der Peibtangc nicht zn erreieben. Daa 
Peilen mit Leinen wurde darch dir vorsl' Ir. luTi u Vasrdi- 
neoai^taen gans oniidicr, cigab auch kein Ucsultat in 
Betreff der Beiehalftiibeit dca Onmdan. Bi batta «ieb 
j>!^n Hilf Jt i' sl: iin.tli Sclegenen Seite vid atfekcT gCHIlki^ 
uln iiul der tit.-uiu.iut' befindlichen. 

Man konnte sich diene plötzliche Versenkung nicht 
anden ericlircn, als d«Ci «ich eine Commuuication nnter I 
den SinkitOdcen grinUet, den danntcr befindfieben fei- I 



nen Triebsand fortgespQlt und so allm&hlig das Werk nn- 
teibflUt babea auiAtc, dnCi dia Steifigk«it der Snil^ 
atndce dfeiea Fehler lange Terdecht babe, bii die Ana* 

spOhlD;j; «11 t^rf.ls j^fiMiiili ij, dr.l's das ganzo ^\''■rk nach- 

geiackt im. Gegen diese Annahme qprecben freUich ei- 
nige UbhÜbIm m waMn mit grahir Anflaarlcaamkait 

die WasseHIächen vor und hinter dem Werke beobach- 
tet und weder oberhalb trichterförmige Strudel, noch un- 
terhalb ein Anfwallcn imd Au&tofscn bemerkt worden. 
Bbenao war der vorgesohatteto Erddamm, grade am rech- 
ten FlOgeJ ganz rrgelmlCrig geitaltct, wlbrmd er Im der 
starken Durcbstrilmung durch das Werk doch hAtte be- 
deutend nachatflrzcn mfisiscn, aofem sich der Damm nicht 
etwa auf dem Bankett, welch«« die SinkstOcke bOdatun 
und «n der Torderen Bflacbuog hielt. — Wenn man 
alle ITmatlnde betrachtet, ao kann jenes Ereignilii 

di r !.l i ri ' TMilliiili II »tarkctt Rfickistrtimung zugcschricbcu 
werden , die am untern lUnd« des rechten Fitigels, so- 
bald dieser eine Ungo von mehr ab 30 Süthen en e iuht 
hatte, ISO bcAig worde, daia ß bis B Mann die Idar an- 
Irgendcn Materialien -Külme kaum gegen dieeelbo dem 
Werk entlang zu ziehen im Stande waren. 

Dieser starke ParaUelstrom fimd unterhalb der weit 
und je oaeib dar Tbife in veraddedenan Ltagia «ante- 
lienden SinkslOckln^-cn stalt, au welchen <i:ii- slnidcl- 
fVirmige Strfimung und dem zufolge starke Uuicrsiialung 
in der ganzen Langrichtung des Werkes in der Tiefe 
wohl entateben konnte. £io« derartige Unterwaacbnqg 
parallel der Aebie dea Werbe», dip, snient too d« Sink- 
stüik-ii ri)n'rtia;4;en, oben ni^ht Ii-'ijifrJ.t svinlrii kuiiiitc. 
scheint genügend die Lage zu erklären, iu wc-lclH^r das 
gemnkene Werk gefunden wurde. Man darf iodesaea 
nicht nbersefaeu, diifs die t>obiefe Lage dei gesiuiki nr'n 
Werks auch datm erklärlich ist, wenn man Unlert.|iülut;^ 
von oben her annimmt. Wurde nämlich die hohlgewor- 
dene Stelle eine Weile durch die $tei%keit der Sink- 
itoeke Obertragen, imd eiAlgte dam plttsUdi daa Nadi> 
"iiil-crn, so folgt nicht, dafs {1;li>o11u-> Iultirvrlil i^'fsuhi.-hi'u 
miiiste, «ondem d^ Werk legt« sich aut die 8ohlc der 
Auskotktiog und diaM batte jeden6Jl*eine itaritetnunab 
geneigte Lage. 

yielleicfat wiiiten beide erwlbnien ünacben m- 

gleich. So viil si;Iii:irit jrd'jcli L'i-wiüs, ilms die plötz- 
liche Vcr«ctikuug nur bei einem Uau aiü SinkstQckcn 
vorkommen könnt«. 

DaA diese sweimaligen UnOUe alla dnbci Betbcir 
ligten nicht wenig, nnd sehr nnangenebm faerflibren nmb* 
t«n, war klar; allein der Mutli wurde nicht verloren. 
Nachdem man aieb Obcneugt hatte, da& awiacheo bei- 
Aaa Kopien der Grand abaebUiiig, aber feit, iiDdiHniCDb> 
lii-Ii dio ühcn i'rwribntc Striiischnttuug Llngs der Ober- 
kante der Sitikätiliku iioi.h guuz mivfrsehrt erhalten 
war, wurde von Neuem mit der Arbeit bcgonnm. 

In der bisherigen Hiebtuqg konnte bei der ataik ge- 
naigtm lioga dea Gmdaa ndt Siebcriieit nicfal fertga- 
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baut werden ; e« wnrde beachlossen, im Aueliliift AB db 
fcsüiegendeii Tbeile dps alten Werka von der ol x nt Do«- 
nrnng an* zu bAuen nnd k einer fiogeolime die atMcbO»- 
rfg« Stelle im Oraade ni migilHiit and zwar lo, daft 

«Ii«' T'iitwkanle de» uciu li Wi i tt'> sich gpgcn die be- 
sagte StcinachOttuRiT ^t^it^^Il hdlltc I'a dur«li die «wei- 
iMaljgcn IMUlc tH<lruti-ii>! hk Ih Material erforderlich 
imfd% w mren die Fw cb i n eBTonrithc nicht «luaiehGod, 
mi amlbrt wieder nnt Kraft Hand am W«rlc logen tu 
kAnoen. Dcsbulti wur.li- ■/iM-rr.i %fn[(i!;il, das Vn-i <1er 
spülen Jahreszeit fast lediglich aiw «Btitirotem (iegcntien 
durch die Eisenhahnen zu bmchafiea war, angcsaaliDrlt, nn 
den Oberi]<laehangn mm AnaehloQ» dta neticti Werkes, 
«mdea «o vi«! ine inBgHdi die EtddBnaM beseitigt und 
ilii- AiLschid^tc i.nlL.st ;M:Ii;rt Erst am IS. NoTctnber 
konnte wieder «'iiergmcli mit der Arbeit yorgeffangen wer- 
dn» die am 26Btcu ron Neuem dadurch cini- Uoti-rbre- 
dna^t arlitt, dars Treib -Ei« eintratf irelobea natOriicb 
Jede Torkge anmaglirh machte, und ein «ehnelke Ter- 
scnkcD der Tordcnsli n l,;>i-< iluri li Iii si liwcrting mit Stci- 
nea etfaeiaclite. Da die beiden neuen FlOgel nocli liem- 
Beb weit tob einander «MAmt waren (drea 5*), ao ging 
dos Eis, ohne irgend Schaden zu fhtin, hindurch, lind 
kam ben^its tun folgenden Tngb oberhalb der Cuupiruiig 
am Stehen. 

Anliaitender atackcr Froet inacbto «a bercila am 29> 
Nof«mber nAglioli, die Biidedte com Aidanten des Ba- 

srlnvrnmjrs-M-itcrials rnm Streif U'd-drr lu r zu Iji iii.t/ri), 
md, nachdem die Ocffoung vou den an weit, hiuctn ra- 
gaadw £inciK>llen befreit war, die Arbeit ron Neuem 
an bqg^apeib Da mit dem fitatiitt Ton TbaaweUer je- 
denfiH» Badiwaaier, und aomit die richere Zerstürunf; 
Jc5 iinvrillrnilrt'-n grui/eu AVitIü ^ Mi wii- (.ine anhnitrade 
Störung oder Erscbwemog der SehifiTahrt im FrOl^^alir 
erwartet Warden mnlkte, ao worden alle Uittal aar grSla- 
ton Beaehlennigimg oufgeboteo, und gekug c«, am 8. De- 
eeaiber hei einer Stauhöhe von ziemlich genau 4 Fiif», 
das Bauwerk eudUch zum Schlub zu bringen. Zur Fort- 
mäbnag dca Sandea im verUodeteu Arm war also, uner- 
adiMt alkr Naehfaalfi«, ein QeflHe von mehr da 2 Ftift 

auf 100 Ruthen erfonlcrtirli {;Ln LS..ti. V>n obr-n '.r /r i. h- 
nete Steinrflcken wm uavtTrikkt licgon gtbiiebtn, uuü 
wurde noch beim Schluß) IB Fitfs unter Wasser go- 
fltlüt, wihnmd die Tiefe an der ofa«ra Doenrung 30 FnA 
lietnig. 

V>st SifilulH srlbst wurde sulincll «nd (■iiiio «liti-rf 
Nachholte in der i.'i '.vötuiiiviien Weiü« bewirkt, und sorg- 
ftldg jedes Ucbcrgreifen der Lagen des einen Kopfs gc- 
gn die dea andern verbatet. Beicita am 14teii w u d«r 
TOT' dem Weric gwelilMtete Krddamm in acintr ^auzt^n 
Ausdehnung voII. ihI l. Nur bei den beiden Auschluf»- 
pmktca der neuen Flflgel g^;ea die alten Werk« war 
(in alliikaiva IKncliiultcin bemeffc1nr< Ba wurde nnn 
nofb eine durchgehende starfcr viM?-nudiiir LaL^r ftSpr 
da« gauM Werk gdi^, die Anachiiiwc Tcrbr«itert und 



bdkafigt, und die gante OlMHIIdie dea W«%ee mit Stei- 
nen li'ji.c. Tit. 

Dicac Arbeit war noch nicbt ganz bec-udet, ai» schon 
die Nadlriciit T<m dem, in Magdeburg erfolgten Eisgang 
eintraf, und schon 24 Stunden anch Volleiiduiig der Staia- 
packung wurde daa Werk vom Wasser OberspOlt. 

Die Konten der Coupirung beJiefen sich mit der 
im fiilg^den Jahre Toifflaommenwi Bespreutnog und re- 
gabnlAigan Pflaitenm^, anf ciien 4S3O0O lUr. Statt 
der b^'rr'rliiirti-'n 2jOO Sil.nck Fasdiacn waren deren 
9130 Scljiick verwendet worden. 

Wenn nucb ün AnafUmmg auf groliie Schwierig 
keitan gaalofim war, and aabr bedeutende Geldkoitcii 
TNunacbt batte, ao war dodi der Eribig dea Weikea 
in allen T5i .'.ii Imni^rn d('r rrwnnsi Ltc Pi'j TitTe Itn 
neuen Slroui-Arm WkJiui ecbncll r.u, twd war bereit« vor 
dem Eisgang im Februar lS5fl an den flachsten Stellen 
9 Ful«. Di« Breil« bildete aiob langaaHier «nii nnd noch 
zur 2Seit reidit exd^ wetm aueh «elimalBr Tlieil dea StrMt- 
\v(jnltrs. Hill einer niedrigen S.iii<lli,nik \:.r \-\A\ in dns 
neue Flulübett hinein. Do» auf Bbtt 6 gezeichnete 
Profil wturda zwiaohen dar Conpirai^ nnd der foeht- 
scitigen ßiihiic 11 im April 18>')2 aufgeuummcn. THe 
Coupirung selbst hat sich bisher sehr gut gehalten, und 
keine irgend erheblichen Keparatiirkgaten verarsacht. Die 
Veraaadnng im alten Arm hat ober" wie miterlialb der^ 
adlKB bedentcnde Andkbnnng ge w onnen, und aiob naeb 
jedem Hochwasser vcrgi'ril'-.rn. Dessen ungeachtet darf 
man nicht nbomcheo, d:\U init allem Emst auf mög- 
lichste Veriandung de« alten Kette« durch Ropflnonmg 
jeder an Tage kommenden SandflAeiief heanndefa vitep> 
balb dar Oonpiruug Bedacht genommen werden nnik, 
wenn maii mit ."^ii j.r rlieit einem Durchbrucli il r-ii '.In n 
beg^oen will. Im verflosaenen Sommer betruj} die Was- 
iHtiafe imterbalb der Cöapinmg in eimger Bntftnnn^ 
ftm dcradben hvt Rl FuA! 

Ceuptnmgen , welche nicht dur«^ Vcrimidungen ge- 
Bchfitzt werden, sind Uebcrfllle von Fascliinen. So nie- 
drig man dieselben auch hatten ma^ ao reicht daa Werk 
ün Sonnner bei kleinem Waaaatatand dneh mehrere Fnlh 
n1i.:>r WiMBcrj daa Strauchwerk fmlt uls;\ und ji'ili» Re- 
paratur, welche nicht beiui l;.li LiL»itM Wii-sscr vorgenuni- 
ui' ri u ird, hat verfaidle« Holz zur Unterlage. Kach einer 
&eU»e von Jaliren kann der obere Tlmil dea Weriia dem 
Bradc nielit i^derafelieB, die Deddage wfrd fertgeria- 

' •••-■a und die Ei«*ch<.'fti n ;'iI:iri;;L';i /II dfii 'Wiir-.;i-ii iler 
untern Lagen: der Diu-clibniih ist fast unvertutiUlicli. 

Kein Wasser •naun)ei8tcr sollte bei Conrection gro- 
Acr Strbno in ifarem untem Gebiet vagawen» dafii liuh- 

j nen, noch meiir Coupirungen nur daa Bfftfel rind, dafs 
di r näih^itc Zweck dio \'crl;indiuii; und d;i» Fcstlialtcn 

i deraelbcu durch Pflanzung iai, und dal« mir dadurch der 

I enwcbte EMblg Air die Daner gesiciieit werden Inmn. 

Die Buhijc No. 12 und r. rlit.sr-iti^' dl<- VIAmcu Hufi- 

, oen 14, 15, Ib und 17, wurden im Jahr lb.>U gebaut, 
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während die linkatiliiga» Wake 13 'und 14 ent 1892 «a>- 
gcflüirt «rurdan. 

Die gime SfartMiir^gnUnnig kans kIhhi Jatat als tdD« 

k. iniii'::! geliiDgci) butracbtct werden; iii lit nur is; (Tir 
die ScbtttiT eine bc(|iiciuf, xu allrii ZviU-u leicbliclt mit 
Wataer Tcnscbm« Fnlirt hprgcstellt, sondern die Strö- 
niiiig ist auch Mulcineebi gtg/M die Pfeiler geleitet, und 
eine, allcui Anacbeiii nach, danende Fahrtiefe zwischen 
deu Pleilfrn der DrchbrOoko erreicht 

Die Kaaten der gansea StronureguUrai^ sind oben 
aebeo an^i^elMn« 

Wir iiabcu vorsieli«»! »Jle VorfiUle, welche bei der 
Coupirung der Elbe Torgckoniiueu sind, md uuM-r giin- 
»a VatiiüinB o&a mitgatbailt, theik um m der Kritik 
wläliw ner Waawr-Bawnieialer weht in eniziehca, tbdb 
rnu jOugcren Farbgenonsen eiuigen Anhalt zu l.'« "^!»™. 

Der V. Unrnh hat in dem Zeilraum znicchen 
1829 nid 1849 mebrain mul adhwierige StraneonpSnai- 
gen in Schleaiun und LittLaueu theils prl>is'. :iu'.L|r.l\iLrt, 
tlieils geleitet. Au der Oder bei Obluu Ura< Ii dus ultc 
Faschincuwchr mehrfach diircb, und niul'ste (Iado ateto 
durch Conpiningea wieder geichloiaen werden. 

Nacbdein ein nener UeberftU m einen kflnadidien 
Nebenarm l).a^siv i rbaut worden war, wtr. J- r alte 
Stioinlaut coiipirt, wobei der Strom TFufs aufgcKtttut 
werden nitiftt«, wihiendgar kein anderer Abduls, ob 
durch den M&blgrabcu stattfand und das Bett dienfolls 
wa suodij^ur ISeachoflcnheit war. l)in Coa^rtttig kam 
obiM UbAU tu Staad«, und xwnr «hne Siakatloke. 



Die Coupirujig der Greitusclikc in Litthauon war ' 
IHdur «wwnal miAgittdit Dieselbe gelang ohne be- 
aonden Ans u wBg ung auf Sinkatacken, aber bei sehr 

mUiiigor StrSmuug und sehr geringem Aufstau. 
I Wenn der p. v. Unruh uocbuiil» in den l'^iUl kon- 

I men sollt«, einen grotecn i^trum mit ssndigem Bett au 
j coupiren, und dabei iteie Hand bitte, aowflide srlcalnn 
Scbififahrt xwiscben den ocb nihenideo KSpAo des Werks 
gestatten, und keine Sinkstflcke anwenden, wenigstens 
I nicht in der Üc^geod des öcblnsses. Ist eine Beftsti» 
' gwig des Bettes nodiw«nd%, so llOft sieb dieselbe jcden- 

ftills dnrcli Sti-inscliiltlvmjr l^idiftr t;nd si''bf>rpr r-rrFirbi n, 
als durch Sttik3iüi,:k(:, welche eictt zu viel Steiü^keit ha- 
ben, um M<~b nbcrall gchürig nu den Grund unzusi'ldie- 
I Isen. Deshalb ist eine UntenpOlniig mOgUeh, bei Stein- 
[ sehOttnogen hScIutens en aHm»ltBges Snikcn. Em ftbri- 

ginui gut gebaute« Faschinenwerk ohne «olche l tiii rl 
I kann «ch allnihtig aetcen, steht aber, einmal auf den 
I Grand gcbmd«, fta( md vcnekwuidst nMit pUttdlsb. 

StnkstUckc etnd liegende Uo«te, vor dem ii sic h jeder 
Wasserbauuieiftter bei grol'sen Bauw^rkcu hDteu 

i ' Bei Bnhnenbantcu gewibren Sinkstfteke oder Senk^ 
} fiwhittsn erkebfidw Vwtliaila und Bispaniiase, so wie 

liegende lioste bei kk-iuru Bauwcrki ii, iw.t wlAir iii:vn 
weder «ineu Pfahlrost, noch Betongrfindung, noch C'c- 
mentnunwrwcffc ait bfciter Baris mwewifla will «der 

I kann. 

I Ueher die einseben Tbole der Elbbrflcks bei Wit> 
I tcdwrg* bsbakan wir ans weiten Mitthrihnigcn wir. 



HjdraaliBche Winde -Vorrichtung in Hamborg. 

(Mit 2«Miiinii«ai uT ÜUM S, ». tO wd IU<u Ü im TcM.> 



Üic seit Urentwiekelung der Mechanik hcrvtirgS« 
trateno Orund-Au%mbe denelben, durch Anwendung von 
IfasduB« bei den veraehipdenten ArlMnIsmricblungen I 
Zi jt und Men«cbenkn"rri zu ^^i iri ti. — i'nc^i Auf;.'.ibc i 
in allen Füllen und uuler den verschicdcoartigsleu Vcr- 
bUtnbstn ionier «a «orthcilfa«lkeaten lu Umb, nulk und 
wird ütets dss Zid uud Pesliub c u aller dcokoiden Tedn | 

niker sein. ' 

, Zirl %vird vor allen Din^n errricht durch 
Wohl und Anwendung dcijenigen unter den dtüfioni- i 
h1«n KrIfWn, weUihe £e (vnflidisto und bi|]ig»ic Vor- i 
i>o:;ilinii^ ;:'>t;iltof, die wenigsten Hetriebidtosten verur- i 
Flicht, und doch ausreicfacade Intensität besitat. Diese | 
Kraft aber knmer riektl^ xu Irsfto, ist sekwkHrlger, alt 
ea untnoter wnhl scheinen mug, denn in vielen Fullen 
ftUt es an genögi-nden pmktischen Erfuhrungeii, um die 
Kräfte <'btif Weitere!) richtig bcurthcilcn zu künnen. 
Vielleicht gelang «s in dem hier zu beaprechenden Falle, 



eine solche richtige Wahl an treffen, tind glaube ich ti- 
nen, wenn auch mir genngen Beitrag sur LOsBDg der 
Eiagai^ sngeftlttltti Anfgiab« au geben durch Ifitthei- 

lung von der, im Auftrage der Dircctii u di .- H^rlin- 
lliunburger Eisenbahn von mir auf dem hiesigen liahubofe 
ausgeftlhrton Einrichtung mehrerer li}'drauli.scher Krahne. 
Nor die damit eriangten und die gebsgtcn ErwMtiu^fSB 
wwt fibertrelFenden Reanltate derwlhm heftlmnim mi«A 
dazu, einen (solchen Krahn in Z. i ■liiiuiij,', IJt lirrribung 
und Becechuung der OeSentiichkcit au Obct^bcn, tun 
visNeidit ia khnllehen Fllien und bei Ihniudtcii gflnsti- 
gen Verhttltnisisiii, wir bi' r Torl.-ijTfiii, als Au1ki1( dienen 
T.U kennen. Dcuu wciai bis jetzt autli uur ws uigc grö- 
fiiere Städte eine so ausgeiijrimiln und mit m grolk-ii 
Vortheilen rerkuU[^ WaaMmtumgai^ haben, wie eine 
solche Hatnburg seit mehreren Jahren aobon dmdi die 
Kinrii!i'. uu ' wmcr Stadt-WasM-rk unst Ix-sitzt. so werden 
doch wohl viele der enteren, durch diu Üeiapiel eiiter 
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«o itcrrlicküu Waascr-Vcnorgimg aufgemuntert, oaeh 
md nach ftbnlichc Eiarichtungcn treffvn, und wird es 
dum well mfigUch Mio, d«», dnrch gpote DampfiiM- 
«diinm anf tieMdidiche Httbe gehobene Waaur tarn 

Brtri'.'b kl''!Iiercr \V.isson<;"njlvn ■ ^f;^S(■ilim')^ w 'w die hier 

bcacliricboie «nc ist, luit Vortheil wieder zu verwenden. 

Dia in dem ncum GMarMÜni^ieii des hiesigen Ber- 
lin -Hamburger Eiscnbahnhoioi nogclegten bydranliscbcn 
Krahne dienen zum Ilelicn tou Ksufiiiaons-Oflteni beim 
Betrieb de» GQtertntusporls gonanuter Eisenbahn. Die 
QrDfii« lUaiM IMriebes kt jetit lebao ao bedeatend, 
«thrMtd sie ai«sh rtn Jabr n Jabr oocb inner licigert, 
dttls mit iliii tiislitr luKtajuIcufii Einrichtungen es sehr 
oll kaum uügliih war, auch nur den billirrsten Anfor- 
dnnnpren eu ^nügen. 

Die aiaiiteii auf dia Wagtu an vcrladtndeB GOtar 
wwdan in Wasaer in Srbuten bia an den Gttteiaobnp« 
pen gebracht, von J;v mitti ist Kriihncn bis zu der Flühe 
des Bodcnn des Schuppens, die zugleich die UCbe de» 
Lada-BodasB dar Wagen ist, gehoban and mittelst: Uei- 
ner Wagen und Rarren von ih-tt Arhritcm «oftirt auf 
div Wagen verladcu, oder .lucli «lut umgcktliricjo Wege, 
docli viel weni^, aus den Wagen iu die Sehnten gu- 
bcndit. Dia daau natb%ao Krafana wurden biaber blob 
dnreb HaDdarinden bririebeo; die vielen dabei mm Dre- 

lif.i iL r Kiiriir'tii iiClIiiijrii Arlii-it r kniiiili ii die Gflter 
nur sehr langsam mm diii .'-^cUuU'u autViuden und Dtcbt 
aa admail flirdem, nia sie hüttiu vcrliidcti watdan kön- 
nen. Es war deshalb wOnscbenawcttb, die Qflter nuH-her 
und kräftiger und durch andere ala Hesachenkr&fto tu 
beben. Dies aber auf die vortheilhaftestc Art nnd Weise 
SU cmichen, war die m Ifiaende Aufgabe. 

Uaiter iblgendeo aieii ala audbhrbar aaigcnden und 
daihalb in Ueberlegimg genommenf n Hi tri-li-m Isen: 

1) die Krabue durch FrictioD«winden m betreiben, 
welebe durch ciiie be aa n der c Dampftmaeldiie in Bcw^ 
goDg geaetat wArden; 

2) dnreb eine aebon In Betriebe befindliebe Dampf- 
inwchinu mittel r^', Piunin ii; 

a) Woaaer in ein, auf einem zu crbaacadca l'hurme 
aad^eateOtaa groAea Baaiin an beben, vm naaildiliigig 
von dem tijin^' dfr M:i.si !iiiif, ilir so ticri;i- stellte I>ruek- 
kraft einer Wiiwetsjuik-, mu h ErluiiliTuiJiä tles Hetricbos, 
in Wirksamkeit treten L-isivcn zu können, o<ler 

t) «in weniger umbag^ltea, niedrig steheades Re- 
aerroir mit Waaier zu AlUea, dieaea dnreb Gewiditf', 
umj^kehrt wir 'jci !:\ iir:iiili-f;lien Pressen, untf i lu luliig 
groUcn Druck zu setzen und dnreb diesen Omck die 
Hjnhne an traibaa, oder.endiicht 

:t) da», durch *wei, 6i) Pferdekrall »tarkr Com- 
wallis-M.-uchinoii gehobene, unter hobccn Druck gehal- 
tene Wasser in den Rsbrenicitaiigen der atldtianiwn 
Waaaerkunat »i bennt«cn, 

— muda iBb Amrcndnng der letstem ama mebitn OritaK 
den gewttdt» 



Die Nachtheile von dcu u»iei- I, umi 2. angedeute- 
ten Betriebsweisen, als; Anla;;fe^ Wartung und Unterhal- 
tung einer beaeoderan Dampfinaaobine, deren volle Kraft 
faloft periodiacb und immer nur geitSrt bcnuM werden 
kri:;iiri , Krf-rnlernir» besonderfr n.iiilirhbrltfii , Stnnmij 
i de^ uuiierweitigen Masehinenli«t4'iebcb und grofiso und 
j lunstandlichc Anlagen vermeidend, bot letztere nindiah 
noeli die VnrtliaÜB einer ananieband grofsen, scbon aor> 
ban&nan Kraft, ^e bei bdlebSgcr Benutzung dodi aleia 
zur DisiKtsition steht nnd iu gewissen (irenceu immer 
oonotant fateibt, magiictiat groliaer Kraftbeuutcnng bei vor- 
diellhaft galagman RiumiidAriteM, EinlkebheR der An- 
lügen und de» Betriebes, und daraus lu rvorLV'li' ril , im 
Vergleich zu 1. nnd 2. geringe Aidagc- und lictu^hs- 
kusten. 

Die adteinbar paradoow Anwcndnqg daa erat dnreb 
Dampfmaacliinen giebobenen Waaecra nm Betriette von 

Maschinen, statt unmittelbarer Anwendung des IViiinif- 
motor«, ist sofort durch die bekannte Xhataacho gerecht- 
fertigt, dab die grafeea ComwalUa-MaBcInnan, wio iBe 
der hiesirT'^ii 1"^!:. hvv,is'--<'rlnmst, einen bcdcuteud grölsereu 
Nutz-ICft'et'l Lvi'trn, i,la mit mehreren lüeineren Damiilma- 
Bchinen hei gkichem Anlage- und Retriebskapital zu er- 
reichen ist, dafa ea dalier von Vorllieii sein icano» b^ 
Bonders wenn wie lücr in dem beapravhenen 

F ill, mit /I ir-.M Uli,' in Anspruch genommen werden !<o]|, 
dieselbe erst mittelbar einer gn^fsercn Aras<'hine zu cnt- 
Defameo. Oiaa Prinap ia^ wie es bei (relcgcnhcit nucb 
sebou in Aufsitzen mehrerer t«H-hniseher Zi-it!>ohrifleii l>e- 
i>|irochen worden ist, schon seit längerer Zeit in England 

I bei verschiedenen Anlagen durchgeitthrt worden; das 
Verdienet der ersten Anwendung aber des unter bobem 
Druck gehaltenen Waaser« dar hiesigen Stadt -Wasaer* 
knnst als Tri"hkr;if> zn iii-rrlianisehen Zwecken, gebührt 
Herrn Maschinenbauer Nagel, ua<'h dessen Angabe in 
einer hiesigen Brauerei, zum zeitweilig«'!» Heben eines 
gpnÜMn mit FlOia^ait gefilUtcn B«ttie|ia| eine ciufacbe 
Waaiarelulen-Ilifntebinc ausgeftihrt wurde. 

War liirilM i ilcr I jli-rt -r],. .\\ ein günstiger, so mul»te 
diea noch deutlicher bei der Anlage Abniicber bydnuiii- 
•aller Maaefifaiiü an abca «rwttntem Betriebe herrmy 
treten. Kit]-' i!i !;ir!lLr'' Mii^cljinf, im Auftrage der I)i- 
reetion der iierim-ilamhurger Kisenbahn zum IW-trieb 
cinra von den Krabnen in b i a a i g an neuen Gflterschup- 
pen, im Herhat voi%en Jahres von mir oonstruirt und 
ausgelUlirt, gab in Verglcichuug des Vomnaohlagea so 

i g(lu-;it.'i' Iii ■■'ihiili' , il iN njiort hesc'hlossen wurde, mo 
viel h^'draidischc Krahnvorrichtut^jeu eimniricbtea, ala 
der varbandeae Raum gealaliate, nod es werden hier- 
nnch int Ganzen vier s<dcher Krahne Ar den GlMer- 
8chup|>cn erbaut werden. 

Abgesehen davon, dafs tnan gern die Gelegenheit 
allgriff, die Arbeiter nicht fismcr durch tagelaagea Knr-a 
bddrehen adnricben m mBsaen, laden durch daaTrana- 
piriivn dnaelbcn anf dem ftttwducnd zu^ini Gütar^ 
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boden twlir Erkiltaii«eD TorkomiiKD, war e« aKAit | 

a'Irin di r juvunirn i^ Gewinn, liJii)jit!-"n Iilicli atKli 

die AuMiciit, (Ic-u uvh aimk »Un;^auJ.ju ü uttivtrkdir, 
oiins Erwciteriing der vrrliühnifsniSrsig bmicbrünktcQ | 
Biimliohkeiteiif mit Lcicbtigknit üIj' r^vultagn lu k^n- | 
nen, vn» die YcnmkaMin^ zu >bigrm BMoUnft gub. 
Die 8chlieA«lic'b nn^cl'abrteii Resultate aber werden zu 
dem ettcn erwAhnteo Zeit- und Koateiigewiim einen deat> 
Kchcn Bd«g[ geben. 

Allerdings kann mrh\ in Abtr^l-r p'>ti llt « ."rdcn, 
daf« wohl spllpn y.u dtrculigea Aulu^/en s-o guossig 
IcgClie Käumlicbkeitcn gclimdcn vrenle», wie hier vor- ' 
]Mgjnt Unter dem Boden dei Ciütcr«chuppcQs, welcher 
4 Ftafii über der Sdüenenkrone liegt, ist ein geräuid^r 
Kfi'icrrnutii vorhanden; in dirKcin konnten mm die h)- 
draulijicbcik Meacbiueu eu^estcilt wcrdoo, io dafe ai«o 
dar eqiCBdidiie VtitMatg^mam aadi aiclil od Hinde- 
8teu beengt wurde, daf* ferner die Maschine eine tiefe 
Lage bekam und so eine möglichst grofse Wassersäule 
cur Benutzung kommen konnte. 

Obgleich die grOCite Höhe, bis zu weicher die Q&- 
t«r gehoben werden mnaBtn, ehm nur 20 Faft eng^h 
beträgt, »o war '-^ i-im rgeits die Ers[>aning an liiium, 
andrerseits die Knurigliehung der Ausarbeitung der Cy- < 
linder, welche TcraalAfalefl, den Kolbenhub nur } von 
der nfttiiigen KetlenbmNguiig lang an inacben, aneb var [ 
ee irllnicjicflnKirth, mdmre Cvlinder einMhi edor ver- | 
bunden so gebroucben zu lirini,tjii. duis immer nur an- 
nihemd hv viel Wasser verbraucht warde, als die au J 
0««rieht wedndadco ca hebenden Cellie etfbrdcrten. Es 1 
«ui Jeu .111^ diesen Gründen bei der Convlrm (iuii Jif i 
ncbt-u eiuttutlcr liegende Cyliudcr gewülilt, dii' .^taiigcu 
der darin «eh bewegenden Kolben in einen Kreuzkupf 
varaiBtg^, an letsteren die Kette de« Krafans befestigt 
nnd dieeer dinvh eine swndiengelegte dreifhcbe Rollen- 
fibersetzung der nüthige ITu!> ntlnilt. 

Zur deutlichen liärkUming des ganzen BetriebeR und 
dar Eilirioiltaiig «far UftHchine irarden die anf Bhrtt 8, 
9) tO und Blatt B im Test gegebene Zeiehnungen in Vcr- 
Imidung mit folgender nilhcrer Auseinandersetzung voll- 
kommen g<-t>Ogoii. 

Blatt 8 «eigt, müa dem Durohwlinitt des GOter- 
nbnmMos, die Anlage der hydranKicbcn Wnide- I 
Vnriirljtim^ in Scjini-Aii^'i lit und Grunc]ril>- T>'e Gü- 
ter utirUcu, oat-h üer /^ciciiuujig Unks vom GebAude, aus 
den .Sehuten uiittcht des Krahns bis auf den eigentlichen 
Teikda-Boden gehoben und fibar diesen hinw^ sofgrt auf 
& rechts au%eAihrenen vetladen. Ja dem Xel- 

lerraura dcsGcb-'ndi^ \-i dir b}-drnulische MaüehiiK- auf 
einem weiter untco noch Düker besptochcoen festen Fnu- 
dmnanl au^eslellt, nnd wM dnroih den oben im Ycifa- 
dungsboden zu «iln ndin 8tenenmgshi I rl dii ip^'iit, 

Blatt 9 zeigi liie Lydrauliseho lla.-ii.;lij;iC in der Sei- 
ten-Ansicht und dem Grundril», Blatt 10 in der Vorder- 
Anaicht, ao wie in einsaben Thailen, und Blatt B nrai 



mh der Ibaefame TcrbandoM Ap|UMte, von denen der 

> itir Jen jederzeit stattfindenden Druck dee Wassers, 
der antlere die Anzahl der gcmiuüitca KolbenhQbe an- 
zeigt 

Das Dmckwaascr «iid ans dam, unilar dam £dr 
lerboden I&ng« des ganien Sdrappeni und links neben 

ein gemauerten Siel gelegten 9zölligea Leitungsrohr der 
■tildtiscben Wa««eriun«t cntnommea, und durch eine 
9} Zun ^vcite Bohrieitnng onmitldbM' der IfascliiBn zn- 
gef&hrt. Doch ist in diciter zum sicheren Abschlufs dci 
Was»ers beim Nichtgebrauch noch ein besonderer Keil* 
Schieber - Absuhluiii ungebracht. Derselbe ist nach mei- 
nen darflber gemachten Erfiüuiiqgsn weniger bekannt, als 
er CS wohl seuicr Yortrefliclikeit halber venGenen mSobt«, 
und deshalb auf Blatt 10, Fig 3 besonder« gi?! Ii tim t. 
Bei den Rohrleitungen der hiesigen StadlWiwserkuDSt ist 
er unter dem Nnnicn Scbofs jetxt eimtig nnd allein an- 
gcwandt und b«wfilurt sich sehr gut. Wird dieser Hanpl- 
Absclilul's aufgehoben, so tritt das Wasser zunSchsc in 
zwei geti'cnnte .SehicberküstCD, liuka vom in der Zcioll> 
nimg, TOtt denen der eine mit dem mittleren, der an* 
dere mit den beiden dasiebeo liegenden Cyllndeni dmch 
sich verzweigende Köhren vi ilimiiTi ri v\ird. Durch ver- 
schiedene Stellung der beidcu metälleuen Schieber, ver- 
mittele der weiter imteu noch nihcr beachricbenen Steue- 
nntgshebel, ist es auf diese Weise mQgUch, das Dmd^ 
wasier beliebig blofs nach 1,2, oder anch nach allen 
drei Cylindern zugleich zu leiten, hier auf die Kolben 
wirken zu lassen und so^ je nach Erfordetnilä der tirOAe 
der w tiebendcn l4wt, «in grIMseree oder klefaierss Waa- 
serqnnntum zu vcrbruu'-l;c;i, Es tritt d- cinai Ij , s .t uld 
nur ein oder zwei C)liudcr g< liillt \vci Ji:a, eine Ersp.ir- 
nifs nu Wft*«cr vou resp. zwei oder ein Drittheil ein; 
ein groliKr Vortbey, da das der Stadtwasaecknnst cnt» 
nemmcne Wasaer nach dem Terbraaeh !a Gnbihlhftea 
bezahlt «in!. 

Bei dem anf Blatt 9 gezeichneten mittleren Stande 
des vordersten Schiebers ist, wenn der hintere daneben 
befindliche dieselbe Stellung bat, der Zuflufs des Was- 
sers abgesperrt; werden beide Schieber aber nach luiteo 
bewegt, so tritt das Druckwasser durch die oberen Ocfr 
nungen der Schiebeiflftcben, die erwähnten Rohrrerawai- 
gnngcn nnd die an den Torderen Enden der Cj'Knder 

Ti''fiiiill;<dini Kniifile vor dir KnUxTi- und tridlit dirst', 
aai:h rt^chtn hin in der Z«ichni)iig, in dit: Ilwtie, wäh- 
rend die zwischen Kolben und hinterem Deekel der 
C^l^nder befindliche iMift, auch etwa bei nicht gans 
diätem Idedsrougs-Sebluft dnrobgedrungenes Wasser, 
durch oben iu den Hauben der Cylin<lcrdGckcl unge- 
bnicbte Oeffimi^en ood eisgesetste kurce Bohntltcke 
entweicht. Zur AnfiuhuM nod Focfflflmiig dit asiBg- 
licherweise durehgedrungeacn WaHos dient dabei das 
untergestellte GefÄfs. 

Indem nun das in die Cyliuder sindnugando WlOSr 
die Kolben bia sua aadcien Ende dar Ojrliikdar vor ikl» 
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heraeldebtt wiril cUem Bewegung dureh die dra KoHmb- 

sungi.n ili.'iii Kt''ii/J,iii:.f milge(li(il(, an »flvlic^i unmit- 
telbar die Kraljnkettc befestigt ist. Die Kette Uiift 
nciat Qb«r di« innerhalb des Gebfiudee in der Mauer 
angebrachte Itollc zurOck Ober die im fErenikopf ihrt'ii 
StOt7.puokt finJcndo lloUe, Ton dieser wieder dareh die 
Mauer aber die zweite iUifserc WnudroUe, und wird rou 
hisr au aaeh ob«a flbor ebw vierte und fllnfte LcitroUe, 
Ewlidi« der hoUen Krakoslole UndmoA Im Uber die 

diesen Laul diiräulbcu ali«i' aber Uic iiwet oi'oten lu.Uen 

irird der hhS» G Fufs 8 Zoll engl, höbe Hub de« Kol- 
ben« Tcrdniiächt, alta anf die nOtlnge liinge ran 20f nT« 

gebracht. 

Ist der Ilub vollendet, sn werden die Schieber io 
die bOchate Steliong gebmobt, die Cjrliader elebcu dano 
Aareh die HAUmgcn der SoUeber mit den antaRO Oeit 

iiu:iL'' ii il'-r Pi'hii'Hprflächeii in Vrr^!nt!Imf:. im'i r!as j»c- 
biautiite , ijuu auliier Druck gfkü!u.ui(,.in.' \\ tliel'&t 
doreh sein eigenes Gewicht sowobJ, als diu'cli dcu Kück- 
fiiU der Kolben, der aiiAer der geneigteu Lage der Cy- 
linder dunlli die «w« Tennittclst der «cfawSeberen Settcu 
am Kreuzkopf li<Ti >tiL.'ii:-u Gegcnge«li ii ^' Ii f ejichleu- 
aigt wird, sunächst in d«a neben den 8ohicberkü8teu 
•tahtndn'WaaRericasten; au dieaera aber durob de» un- 
tflriichen Fall nach dem oben erwSbntcn Siel, und dient 
schliefiilich zur SptÜung desselben. Die Anordnung dee 
auf dem Wege des gebrauchten abflief^endcn Walser« 
eiqgeacbaltetcB Waeaerkaaten» geecbab, um eiaeetbeiltt den 
SefaiebeiUataa aibe gute Befigatigimg «dl Aale Lage m 
geben, anJrc.itlic-ll^ dein \V.<>?^rr riiim IVriini uiii.^iliin- 
derteu AbtluLs aus aiieu ürci C )liuUciu üuglcu li m gc- 
■tatti ti. ]:i dem engen Si<-I wQrde sii-h daa WaoHcr gc- 
geoieit^ «tolheBt w erfolgt aber eine aiieoeaiiTe Ter» 
Afliluiig nach dem Siel, otme daft der AuirfhiJs am den 

So, wie eben beachriebcn, wird die gröCstmügliche 
Kraft dar Uaaebina «iHleht; bei kleineren an bebenden 

Lasten werden bloH« die beiden nuJjicrcu CylinJer gel&llt, 
während der mittlere Kolben leer mitgebt; endlich bei 
noch geringeren La8t«u der mittlere Cylinder allein. In 
letxteran Falle bleiben wftbrcnd des Gangca der JUa- 
aefaina die Kolben der bnden aadeireu Ojrtbder ateben, 
was durch die Vir' irulunj; der beiden K'j'!irD-.;;\i'.;^en 
mit dem Kreuzkopf eriuügiiclit wird. Es wurde diese 
Einrichtnog gawihlt, uui nicht die beiden Kolben mit 
ihren Stnugn mmfltz mitsnsableppan. Die ^^uhiebcr mäs- 
ten DaUtrKoh bei diemm rertdiiedeDen Gebrauch der 
Maschine entsprechend gestellt werden, wae durch Ein- 
liobtong der Steoerang leicbt bewcikatelbgt werden kaoa. 

Der Kreufaspf winl dnrch vier IjaufhiHeo nitei^ 
Btfltzt, welche sich auf den. im firuiiJrifs im.-! in rlor 
Seiten-Ansicht der Maschine zu ücLluUiu mittleren stär- 
keren Schienen bewegen. Die mittlere Kolbenstange ist 
durch die, auf JBlstt 10, lfig.4 nocb beaonders geseidinet« 



Schnmbemmitter nebat Keil mit dem Kreufkopf tM. ver» 



die beiden seitlichen Auge» des Kreuzkopfes, tM daCi, 
wenn da« Waaaer aaf den mittlem Kolicn allein wirkt, 

der Kreuxkopf sich lof<.' Ober die seitlichen Kolbenstan- 
gen hinschiebt, ohne sie mitzunehmen. Werden aber die 
beiden iufseren Kolben in Thfltigkcit gesetzt , so legen 
aicb die, mit den beiden Stangen ftat TerkeUten Kfipfe 
gegen den Kreoifcopf imd lieben ihn anfwftrta. 

l"iii lüi ili.-i'in AiizifhiT. dfi) Kn-uzkopfes ihm den 
auf Uli! Kt/ptt! ilet i>tiiugeu fortgepflanzteu Stöfs des Wa»> 
scns saull mitxutheilen , sind zwiadlCB dicae Köpfe und 
die Augen des Kreuzkopfca Binge von ralcaniairtem 
Kaiitechurk gelegt, welche, wie ea ddi aeboa vieMiicb 
■Mu'i in inili rr u I'iii;. ;i !>■ währt hat, den Stöfs sehr gut 
am fla n ge a. Um ferner den beiden lUifseren Kolhenataop 
gen efaw Geradfilbnuig, nnd wenn nit dem ndtticrea 
Cyliriilf-r itMüin gearbeitet wirf , <li n dann freiftchwoben- 
dou ^Stangen eine Untcrslützuug /.u geben, sind au den 
Köpfen der»elb<fn noch zwei kleine, auf Blatt 10, Fig. .") 
bceonden geidduete BfiUchen aqgobncbt, welche auf 
den Siilberen scbwUeberen, mit den slSrlurai dnreh ange- 

bulztc puli-i-isiTii.' Tr."!!.'!:'!' Verl iiii'lj'iii II S. liii'ij.Ti hiuien. 

Diese Uöttchen ><iiid durch beeondereo Mechouismua nocb 
So mit den Stangen verbunden, dafr wenn der Ditick 
gegPtt die Gummi-Ringe ziemlich grofs wird, uuJ sich 
dann die Stangen allein durch Keibnng am Kreuzkopf 
tragen, ihre Unterstötzung aufhört. Jedes der beiden 
BfiUchen findet deshalb eeiacn Drehpunkt in dem einen 
Ende einet Wu^Dwbela, an detaen anderem Ende ein» 
kleine f»f.-inge angreift, tli-:' ;,"''^fn Jen Kicn7.k'->|,f «tofst. 
Sobald üvr Giunmi-lting vtiii'ki i jU rrcivübulieb zusam- 
uietigcprcfst wird. Der Itrtick ilrr, <ln5 I^llchcn sonst 
ÜMt auf din Seiiiene drückenden fedar^ link» in der 
Keiehnnni^, wird dann Uberwunilni und che SMIchatt ti» 
(Ii i .St liii HO ;ili;:;ehob«n, Wahrend beim Nachlassen des 
Druckes durch die SfMonung dieser Feder auiob aofoit 
der Hebel awHtebgeeelmelU.» dadareb aber das BoUcken 
gegen die Schiin-i' gt'(!iQ<kt «inl. GrLjcti iJ.w si-i'.lirhe 
Abgleiten der llölkhuu vun Juti j^^liicuen, wctm sie ge- 
hobeu siud, schätzen die, die Schienen amftiMBliHl Kn- 
den der ao die Köpfe der Kolbenstangen angegossenen 
r<a|ipen, die aneb sit^aieii nr Oeradflllming der zuge- 



hörigen Kolbenstangen 
dertellien verhindern. 



aie eine Drtibiutg 



Am TMdenten Ende dae 

Kreiizkopfes ist die Brette 

befestigt. Der Lauf dieser 

Ittz'Ll-OIl ilLl-T liii' bl/illoll 

WaudroUen und Ober die 
Bolle im Kiendcopf wQrde 

rii^n>A' !irt besser sein, nim- 
licb so, dafs die beiden Waiidruiieu versetzt ligen, so 
die Kette vom Kreuzkopf aus aber die obere RaDe 
gnftabrt, dann imflck nach dar Rolle im Kraus- 
4 
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hupt uud ron <ln nber <)ic and^-re Waiidmllc nacb Au- 
J'sen nnd dem Kntbn xageleit« wOrJc. Ka koniit« abet 
wf)^n Mangel an Rmm ilao Eigcagnwicht der Kette 
nicrht durch ein Gegengewicht balaiicirt weni.'ii, iiinl dif 
Kette füllt dedudb jcdemuü b«im liOckgange der Ma- : 
MhiBe twwelMD d«a Bollan UmAtreh. Bdn UnItgeD \ 
der h r i il 1 Ii Wandrollen , »o dnfü die ohcrv unletl ISgs, 
wiinlt' dit: Ksut zu Dodeu lAlleo, iiud somit eine lleibung 
d<in<clb<-ti iiud eiu dridcbares FeithakpD der Kettenglieder 
«R eiiuuidor m«br Tenmedcn wenka. Onind der gewAhl- 
ten Anerdnung war das leiltrnligo AitMhwellen des Kai' 
UÄlwitfMTsi , «eli L ^ iliinii b)8 zur riöbi^ dw jetzt o^i n 
lic-geuden H(illkiu>tv;i..» u>t(, l>ei umgekehrter I^agc der 
Rullcii fnlglieb in dtu unteren Kollkasteu imd durch 
den Ketteokanal aiich ia den Kailemiim treten wflrde. 
ITebrigeiM hat dieser Lmf der Kette, ecH vm tieieita 
. 1 'I Mmuh-. Uuvr(.m Betrieb Dpeh IniM StOnu« da»- 
«clbcu vcrurKAcbt. I 
Oaa nei Vertwaueh dieneude Waster atdit bei dem | 
grftfirteo Torkmianenden Driieii; der Stadtwas^serkunst uu- 
ter eimv hydr()»tati»L-hea DnadcsSiile ran i-ircji '20.'t Tus. 
hauib. = ISjylH Fiift rhl. Höbe, was einem Dniik von 
bM Atnotpbiren oder lel4^ FfiL preuJii. «nf dca OZoil , 
glelelikimiiDt. tNcoer groTw Oniclc theitt nch hei lier- I 
iri tf'>)lti>ni \V»8*erzul1ul!! den K- IHni. nri l iltii' !i '!;. !• 
aiii Kudo dl«» Ilubr-«, auch de» binlc-mi IKtktJü w.t 
Cylinder mit. Den.-^elbeu halteo mw diea« Deckel durch 
ibre »tnrke C9iiatniction bequem aua; nm aber tticedbcn I 
gegen die, nnd «war bei rmeli st^nfftwfen Schiclieni mn j 
so stärker «i i limL u Fi 'i -i ili - V\"u--i i » zu dchfilzcn, 
dienen die, m den Hauben der erw^utcn Deckel au- 
gebrachten SiclkeriHita-Veirriclitmigcii. Dieec bectcbeu 
in der Anwendung von je Gummi -liingen, wddie 
in der im ChmidTift anf Blatt 9 bei dem einen Cylin- 
der iiu Durehscbnitt zu sehenden Einriehtung befestigt 
nnd. Der centmle ätoA dca Kolbcna wird anf üicee \ 
Weice Ten den 6uBwi>Bii^(en enljpftngeii nnd «n ent 
nlln Alilig «id gieichBUUg veitbeilt, anf den Deckel 
Obertr.igeu. 

Die Cylinder aber haben anfKer den immer nuefc 
auf sie fbitg«|iiflatnten Druek und StA&en in ent g eg en - 
gesi-tzter Ririitunfr, wwb reobte liln In der Zciebnnng, | 

noch die diin Ii 'I i". IIel)en der T^a^tni /iinih 'ist in der 
Kette licrvorgcbrachteu Erwhfttteiunj'nn a«>*/uliulti'i>, uud 
mufsten deslmlb eilte fe«tc Fundanientirung bekommen. 
Eiti • S' Vrbe wui'de auf folgende Weise ctTeicbt UUd des- 
halb ^^cwithlt, weil nur die Mauern und Pfcilcr des Qe- | 
bände» auf einem festen POiliIrnst stehen, duzwiscbeu 

aber der natflriivlie Moorboden wieder aofgefilUl itt. | 
Dat ünlergeeteli der JklaaeinM^ der Antvingnni; der 

ein -' Itiiii Tlieile halber uu» Kreuzliölirni jü^imi^tcng«- 
»eUU lui.t auf gesprengten Scbieneiitrigeru, die ui dem 
Mauerwerk der Pfeiler des Schuppens fest verankert sind. 
Die eeüliobe Verankening der Maaohine gcecbiebt dnrcb 1 
Gelcnkblnder, welobn oiueneito an die imleigenchiHib- | 



ten Yeriiindun^plattcn der drti Cylinder, andreneita 
•B alajrke Uaner-Anker aagraflgiik Die gnftbte vad 
notbwendtgiPte Feati^eit hekammt dae Ganse cndlieh 

(lun li 'lir, Jor •.u f-tli-\xf iiili n vorderen, die Cylinder 
verbindenden Grundplatte angreifenden Lang- Anker, wel- 
che nadb der dem Waeeer abgeitefartan Seite dea Schop- 
pcns gvbend, gleichfalls an eiueu in die Mauer etngc- 
lasseuen gesprengten Schicneulwiken fest verbolzt sind. 
Dureh rerbindcndc Keilmuffcn konnten diese Anker in 
die gehörige S|iannung geeetst werden. Dieie dreisei- 
tige Verankerung bat denn aneb volbtindig den gehegten 
K; M :ütur.i;( ii . iii.-|ir;ii In n , indem bis jetzt in der Ma- 
sciiine vuu dnu vurgikümmenen st&rk&tcn Ers(thQtteru»- 
geti nicht« zu «ipOren wur. 

Wie Obrigene aobon anigedewtet wurde, IbSonea dieae 
Erflchntterungen nnd SiSläe swar rocibt ganz vermieden, 
du Ii si-lir gemindert w i i il ii ilun li i. '-.-a v. rii' litL'o Liii^- 
»umen« Oeäuen und Schlieliicu der Schieber, bo duTs doü 
Wewer meiet liCMUcaidgend, dann venfligend dnrali 
die resp. kleinere oder grAleere £inatritainng|l*OefiHUIg 
ciudriugt uud seinen vollen Dmdc «bgieht. 

AU Uall'jvorrichtung htoncu, und Qbcrliaupt zum 
«icberen Betriebe des bfdranliscben Krahos dient ein, 
olien im Gflterboden anf einem vertieal anigeetdlten on- 
;,".tli' ilii I] Brett sich li> wr;!' n;l^r Index, welcher ilii- je 
äta.:i»itUgc Stelliuig oder ileweguiig der Kolben ütm a»- 
»•orsteheudeu Arbeiter am Sleurungshebel genau aniieigL 
Die eeiur einfacbe, ans der Sciten-Aneiclit «nf filatt H 
tu ertebende Bimiebtnog einee aolehen Index war de»> 
lialb uötbig. IV II der den Steuenuigiihel>el Fiihirii<Ii 
durch die, den Krehu mit dem Attiiegor verdeckende 
Kauer gebindert iat, mit aeinera Ange die Dewtgnng der 
Kette zu beobachten. 

Die StcuerungBvorrichtuug, seukrceht Ober den Scbie- 
berkrislcii ol>eii iui GCIlentchuppen stehend, besteht, wie 
die Zciolmui^ davon in griUiwran Mafeataho auf Blatt tti, 
Fig. 2 neigt, aus iwei lUdtt nelm onuMler fiegenden nn- 
glelchannigcu Wiukelhebeln , von uililuu ilii kurTrercii 
Anne mittelst 'V-r. fliirch den Hodcii mich uiittu gcliftvdei» 
ZagKtBDgrn I I ^ ( liiebem rerbunUen, die lilngereii He- 
bel -Anne aber mit Uam^riflhn reneben aind- Letsteni 
nnd swischen drei sunnmMageboltten halhlateii ft n ni gen 
schmtcdceiKcmen liügeln, in den durch die.-" i.'iIii]Jcteii 
Schlitzen in ihrer Aehsenbcweguag bis aui' den nölhigc« 
Winkel voti etwa üüGrad betcbrinkt. Diese Bügel, eo wie 
die drei Lagpr ftir die in der Mitte «m i ma n sm in f ssii dw i i 
aber nnaUiängig von einander drehbaicn beiden Wellen 
der Hebel sind zunichst auf einer guiseisernen Grundplatte 
uud mit dieaer auf dem Fui'sbodcn dos Seimppeiis b«ie- 
atigt IMnO«ttiditadBrSteMnmg*-8tengsn,ScUeber«tc. 
werden zur If icht reu Bewegung der Hebel durch Ge- 
gengewichte bitlaut-irt. Diese sind au den rOckwirts 
verlängerten kurzen Heb* I - u in der auf lilatt 8 
nnd 10 geaeiobneten Weis« lutiui auigehangen. Vemiiit> 
tdat einer oben ober dem emen Handgriff eingerichte- 
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teil idcmvu KImm kfluiKU durch Eiakliiikuug in den cbIp j 
&procbci>dcn Anaaehnitt aih nDÜ<Tcii Ilcbi-I, beide H«b«l | 
gekuppelt uud so durch Angriff blofn eiuefi i {snd|j;rifl'«s 
saMmnuo negiert werden. Zur Fiximng dw mitUerai j 
StandM der Hdid häm Rnhwland dw Ibadumi «ind, I 
;.'rin/ >!' w\f an vieloD St<".ifnitir;shpbcln bei Locomotivcn, 
dnn'l) ledern gespannte luegeUtangen angebracht, die 
in Kiascliintto auf den iuiiservu liOgvIn, ucbcn denen 
qpeb auf Blaelibflgaii aiiM Ond • Elmtluilang iwlkaa- | 
dsB ist, «jAHen. B«i dicmm mittlereo Terticahn Stande I 
d«r Hcb(-I *i lili.'Kr-ii ili-' Si lu. fi.-: .5<';i Zuiliii» des Wa«- 
icta ab, und bindsTn zugleich deo Ausflui« des in den i 
Cyliodeni und den RohrrerlriadungMi nocli befiiidliclien | 
Wassfis; iHirii Vitt- ;.ilrr Itri(jl;wr<rl>'>owi'gcn nlxT von 
. iDi m i-Ain- li-jidt-'ii llL-t."_lu ^u^^,^Iuluu^l, werden die Sthie- 
ber, re«p. einer oder beide zugleit'li j;pöflfnet oder ije- 
acfaloMto, je OHdidem mit i> i oder der vollen Kraft 
icearbcitet wnd. i 

Um ferner dem die Steuerung Dirigircudeu anniizei- 
gec, unter «ekhem Druck das Wusif-r in den Köhren- 
leltiMgen aar Zait goradc steht, iai nelien dem oben er^ | 
widiiitoB BnU, womuf eiob der, Stand und Tibwcgtmg 
de« Kreudcopfi und d«r wirkenden Kolben nnxeigende 
Iudex bewc^, in der Höhe des Auges, der auf Wntt ß 
im DiKciwcbiuttt in oberer Aucicbt und naoh Wegnahme i 
dar Dedphtte in OnindriA in kalher aatikrBobtF GrOAe | 
ge>!eir{itn ti- OruckmeiMer angebraeht. 

Die umere Einrichtung desaclbcn ist dem Priu;ii|i 
Mab ganz dieselbe wie bei dem, rum Messen def Dampf- 
apaoBiug faaaondera bei LocomotiTcn oft angewandten 1 
Uaamuatar des Hn. Caoy in Berlin. Dnndi ein aehwn» | 
ehe» Itobr igt der Druckmesser ntit dem tizülltgen Was- 
•enulcituiigsrnhr uiunittelbAr verbundefi; das Wasser Qbt t 
«knaanh eeinen Dnialr ateta auf die metaUene Feder aua, | 
«chiebt den mit dieeer vcrbundenan Ueineti Cylinder vor- 
wärts und hebt den etnaraiigen Hebe): der um Knde 
desselben eingeschraubte kleine Stift drfn '.^ ihilirj gegen 
die Schneokonwiadnng der in der Mitte doa i^iflärblattea | 
atriicnden leicht beweglicfaea kleioen Welle, dreht die- | 
selbe und somit den darauf befcjitigtcn Zeiger melir oder 
weniger herum, je nachdem der Druck dvü* WiisserK grö- | 
bar oder kleiner i^t, und der Zeiger gi -l.i dir ji il. r/t;it : 
attttfindende GrSäe dieses Dmckea auf dem ZiüerUatta 
doidi die cüigesclmebenen Zahlen in Ffinidcn auf den | 
Quadrut-ZoU no. u;ii Z. il.'! r bcfefütigtc Spiralfeder 

scItneUt ihn bei nacyas4Knde]n Druck etets wieder so- i 
rtek. Daa WkMitt iat, wie ana der Zricbmag auf 
lUalt ß 711 prsMifr , in fünf couccntrisehe Kreise cin- 
gethcilt; die Stcilung des Zeigers dnrauf giebt durch die 
cmgeschricbenen Zaldcn auf dem ersten inneren Kreise 
nulchat die jedanait stattfindende Druckböbe des Waa- 
«etfl in Fnlhm hamb. an; anf den awöten inneren «on- 
■ ■ iitri'- ■litn Krt'ijc -«d-ht der xugeh<irit;<- l^nu-k ;itiv;.fe. [ 
drackt iu Pfunden pro Quadrat-Zoll preufs., eben so i 
wie bei du Citny*sohca UMMNnetetii tob S «r 5 Ffd. | 
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aicfgend. Das Instnunent ist hiernach abprobirt und 
ana Lesern Druck erst die ITAhe der ungehörigen Was- 
»ersüide berechnet worden, wobei nicht nur die in der 
If asobine «Uttfindeade Iteibang, aondcni auch gleich die 
hCbere Lage dea Dmckmcaters aber der Mhte dar Cf 

limlvi lui'. in A:.^tlil:i:' iT''''rai'ht wunlo, >n 'JiU"- fltr Zci- 
g<^£ jiutui-i' uur den wirldicii auf die KulUaj aungeObien 
Druck und die wirklieh »tttttlindende nutzbare Ilfkhe der 
Waaseiaiule aitgiebt. EadUcb ist auf den drei iiiiiierco 
KreiiflB des IQfeihlattes die OrO&e der Lasten in ZoO- 
ge«vic)it«pfundeu, welche bei dem cntsproeheuden Druck 
mit resp« 1 , 2 oder 3 C jlindem gehoben werden kto- 
aen, eiageaohrieben. 

Wie oben schon crwilhut wurde, wird du« von der 
Stadtwaiisrrkunst gelieferte Wiutser nach dem Verbrauch 
in Kubikiiiiseu berechuet und bezahlt Um «Setea YtK- 
branch IbrtaehreiteiMl iu Zahlen stets genna aoangcbcn 
und in registriran, bchnb der jlbHieh erTolgendan Be- 
zahlung dcü Waasers, dient m Iilii fslich der auf Blatt B 
von Figur 1 bia 6 in vcnichiedemm Anfiehteii und eben- 
falls hdlber OrfiTse geaceichnete Ilubziihlcr. Die»e In- 
strumente, von denen 2 auf jeder Maecbioe angebracht 
Rtnd (weil die beilka iufteren Cylindivr immer ütMatamen 
arbeiten, ist filr dieselben nur einer nothwendig), gebni 
deo Verbrauch des W^assen nach CylinderftUlongen an, 
ans deren AmaM dann dnreh MultipUealiiw aUt dem 
bckmtitrti Iriliulf ]•■ ). - iI.t ("'•, linder der Tcrbnucb ia 

KlllMklnlscii Ii-H-Ul zu bf.'KXiluit u ist. 

1 der Mitte der Cylindcr ist l>ei zweien der- 
sejbeu, dem mittleren ntid eiaem der acbenliegeadeo, die 
duieh eine »a^tegoiaene Wane ventlrkto Wand, etwa 
i Zoll wtit, ili r hbohrt, ga daf» da» Dnickwasser, wuau 
der Kolben dio Mitte «eines Cj linder» Oberecfareitcti cia- 
driagaa kaan. ITcbcr diese eben sich erweiternde Boroh- 
bohrung aber ist ein Gummi -Membran gelegt, wclcbea 
durch daa darüber liegende, mit der Cylinderwand durch 
Sefaraubcu fest verbundene kleine tuelallene Gehriiise fest 
gespannt wird und so ein Durohdringen des Waaiers 
▼erldttet Anf dem Henhran liegt «n kleiner Kblbea 
in dem Gchsiiisi (■'uL-isi Iil is.-«';'.. nur mit seiner Stange 
durch den Deckel desfc« llx-n ::< ]iend. lieiin Eindringen 
des Walsers duMiidieDisr'lilivlirung der Cyliiiderwnnd in 
die Scweitenvg «alaF daa Membran, wird letsteiea und 
der darauf liegende Kolben dnreb den Drark nod Sloft 
de» Waiser» jedcstnul Iwi i iiirm Knlli. c 1i J>i.m>. 

Durch einen Amatx der Ideiuen Stange, welche oben 
liegen den Deekel ataAt, wird dieaa B«*n«nag aaf etw» 
' Z '!I li- j;Trn/.t, uml durch die in dein Gehäuse noch 
zwiitlnD Koll i]] uml Deckel eingeklemmte genundeue 
Feder der Kolben beim Auiliüri'n des Druckes sofort 
■mdidigeachneUL Mit dem lüeineren Qefaiuse ist nun 
der eigcndiehe Zshl-Apparnt reAnnden nnd wird durch 

den Ilub der k!r;:;i ]i Kfilli^nst.in'^'r in licncgung gesetit. 
Der cur Ucberlniguug dieser Bewegung auf den eigent- 
BAm Zlbl-Apparat nWUg geworf e ne Mieehaniaanifl ist 

4' 
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hier ousfübrliuticr bcsulincbcu wordt^n, uud wciiu itio Bc- 
•dhnUNnilp dcndben etwas umständlich crscbcincu sollte, 
■0 Bt&i;e die von mir gehegte Ansicht mt Eiit^clmldi- 
gang dienen, daTs Ticlkicht diew« LutmincDt Milser zu 
dem besprcK-honon Zwerk, auch wohl Id mehreren anderen 
Fillca Anwendung finden kAnnte. Die taent gevlhite 
EiDfiebltdig war di«, daft die blnft 2ol grob geatal» 
toic Ri_ ivii^nitii," c!r r ?;lciin ii I\uni'']iHt.mge durch r:iir Sp' i r- 
kliiikc uuiuillvibur imftiji Sjj'irr-iUiJ den Zälilwfrk^ über- 
tragen wurde. Ks zeijjle »ich jedoch diese Anurdoung 
■n t h ii n l wh , weil dwcb die iDteonUt des auf dM Mem- 
liraa atoAnidni Wmtam aneh da« Rad 

Sl<'n-iiii.in"nt rrji]i)ii,^', ihi.-i diiH "SVi ik''h'"':i. rächt w.r •^■^ 
«oUte, blos uui einen Zalui weiter ging, sondern denscl- 1 
beo KgdnIM« un mäm mm «boMpn^. Um dia- | 
sem Ucbelstoiid abzuhelfen, wurde die jetzige auf Blatt B | 
gezeichnete Construction gewühlt, wtstche auch deu au I 
«ic gestclItcD AnfordefiiqgHi nnra anboKD Betriebet und 
Daueihaft^keit vaUkamwen genOgt. 

Fig. 1 ««t die Saiten «Aadelit dea Werirebena in 
Verbindung aitt dam Qjrlitidar, im Dmdiaefafaitt ge- 
zeichnet. 

Fig. 2 i.it die andere Seiteii-Anucht, mbiaddil tth 
theilweiaem Durciiachnitt durch die Mitte. 

Fig. 3 a«gt dea Heohaniamna nir Uebertraguog 
der Ucwegmig Ulf da» cigcnilieb« Zlhlwwkf VM mtai 
gaaehen. 

F^. 4 lat dieiaHM Anaidit naeh ibeilwelBar Weg- 

uabnir' (!•■[- hIhtj h T!;eilc in <.\'-r l^;\'jr . \v.> der Druck 
gerade wirkt,, wjiJ»r».'j4>i Flg. J eleu Mccli;«iiivnu!» üeitrt, 
wenn der Druck nicht wirkt. 

Fig. & endlich aeigt dm Onindri& daa ZlUwerk» uud 
F^. 6 «Be obere Amieht des ÜMbiunenta und die | 
Bintheiluug de» Ziflerblatt». 

So wie dae Waaao' aeinen Druck auf das Oummi- 
Maabfan ind deu dannf Kegeadea Ueinea Kelbea aaa- 
Obt, wird die«*r gehoben und »tölst mit den» Ende «einer 
Stange oben gegen die breite elaati.scbe Feder. Auf dle- 
Bcr ist, normal stehend, ein kMhier Daumen Temietet, 
der oben achrflg afageachaitten iat ]£>( dicaer Abachrik j 
gmg legt «ioh latslenr gegen den, in den rär cirtieB | 
Figuren, in Fig. 5 pnoktirt. ;,'rzi:!nhuctcu horizontal lie- 
genden einarmigen Hebel und schiebt dieticu writwärta i 
in die Fig. 5 gezeichnete Lage. Um eine Abnuteiug 1 
dea Hebel- Arm«« hierbei au mhdtea, ist an die ent- 
apraehende Seite dea Hebda ein« measingcn« Feder an- 
geüchraubt, wie in Fig. 3 zu sehen. Damit auch die j 
Feder mit darauf ätzendem Danoien durch den eriol- j 
gendeu Stoft nicht weiter getrieben wiid, ala nAddg iai, I 

nnd der Ünniii 'ii -\.:\\ iii ■(■■rn Hi l>i 1 nichi fcftklemmcu 
kann, ist aul d,t: f>i.:ljriiuU- tu der Mitlc, «eiche ein .Seit- 
wfirtsH'hieben der Feder verhindert, norli eine kleine 
Cjrlindeihfllae, in Fig. 1 xu aeben, geateokt, die beim 1 
Hub oben gefeaaMAL 

Ea wild auf dieae Wdaa aiao die verlleal eifitigeiida I 



Bewegung der kleinen Kolbcnatangc in eine horizontale 
des Hebda verwandelt. Diea bitte nrnniHalbar ahn* 
Zwiadienbnaguog der breiten Feder gcgoht^hfn können, 
wenn die kleine Kolbenstange eine Abi<chriigiukg erhalten 
und direkt gegen den IIcl>el gewirkt liätte. Zur leich- 
ten» Zuaammeasetamig aber lud um die Uebertrqgung 
der BewegnD|[[ graaner regnüren au kAnnenf wmde die 
Feder mit dem kl-iim ii T1:iiiiiii':i i inu'i.'-^t'lialt< t. Die Be- 
wegung des Iii \.r'U wird dufth isxci kl«;iaE SLaUstii'U", 
die in dem zurii iVsti^'uiig aller beweglichen Theilc dienen- 
den unbeweglichen MetaJlstflck, wa derFontt einer klci- 
n«n BrAcke, befestigt sind, auf die Mols nSlMge OrBläe 
'jur Fl irihf \\ i'u'iiiw des li(iri/tm:ul<"'ii 1 1 'I ) ihi ilii^o:! Spcrr- 
radca um einen Z.-ihn begrenzt. Das Ende des Habels 
bildet «in B o g ea al Udt; au dieaeai Iit eine Art neredti' 
ger Uabmen vvniietcl; darauf ist oben in der Eben« 
des Rade;; ein Klinkbnkcn geschraubt, der durch sein« 
eigene Federkmtt in das Uad eingreift, und bei joder 
Bowagnng dea Hebels mit dieaem Aber einen SUbn dea 
Badea Ibrtgleitet. Der Hebd, woran der Rafamen aail 
dieser Klinke sitzt, wird nun, ^vic d r Ilrm k, also 
auch die Bewegung des Hebele aulguliürl hat, durch die 
Ktaß der in allen vier ersten Figuren gezeichneten leiob- 
tcn Spiralfeder stets wieder zurackgesogen, alao anob 
daa Bad und rwar um die, durch die vorhin erwilmteD 
Stifte bedingte Bewegung eines Zabnem. 

Zur Vwmeidung von eioem UOckwOrt^geheii dea 
Badaa «der eiser Drdnng dssaelben um radir ab einen 
Zahn, durch den «ehr rasch erfolgee-d. n nnil .hü b rasch 
wieder aufhörenden Stöfs des Wasams aui d«. Meu- 
liruii, '.VI K'hi r nicht eine langsam ruhige Bewegung dc8 
Hebds, sondern ein Voi^ und Znr&ckaehneUeo dcaidben, 
letateres ditvcb die RplidAder, bervoibrnigt, scfaQlian 
die Rlirigi Ti ?\n i P|:i rr-Vi:rn: liliiiigi'ti. die iii dir Zeich- 
nung ZU erscheu. Der aehcii dem Drehpunkt des Ho- 
beb befieatigte federnd« KKnkbakeo veibindert atmldMt 
ein Weitergehen des Badea in der Richtung des Ilebelg, 
durch den anliegenden oben erwAhnten nnd die Bcwo> 
gung hervorbringendon federnden Klinkhaken, wenn dST 
Stoüi auf den Uechaniamua erfolgt Die andere gegfii' 
uberlSegondtt und vor dem znerst erwümbeti KUnUiakca 
und (^i iii IT Ii. I t i findliolie Vorrii Iidiiii.' wirkt als Sperr- 
kegel itud »i_hiit/t ';reßeü eine Dreliuüg de* Rodos um 
mehr als ei nen Zalui. I »ies geschieht auf folgeadeWds«: 
Der kleine Sfierikegel wird n&nilicb durch eine gegan- 
liegend« Feder ateta grgen das Rad gedrnckt, so luge 
der Mechanismus iu Ruhe ist, tmd hSlt also das Rad 
fest. So wie der Stotit ctiblgt, wird der kleine Kegd 
durob die an de» Babmen dea Hdiela ciagericbtete Uefaw 
Warze, wie Ficr- /i-l-jt. ;uisj'di. ^eu, legt «ich aber so- 
fort wieder gegen dub llml uiid hAlt es fest, wenn der 
Hebel seine Ihm gestattete Znrfickbewegtuig gemacht 
hat, folgKoh das Bad durch die au«nt «rw4bateii kleinen 
Klinkbaken tun gerade eHMU Zabn gedreht weedeo iat. 

Di« Bamigimg daa Zdibnrkai iit mm adbr eüfbdb: 
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Auf der Welle dta huudertthcUigen Sperr-Eades ist der 
gnfi» Zeiger befttl^, weleher b<i jedem KolbeBipiele 

in dum twlieflimdpo Cylioder, wegc^n unoiittelharrr ohea 
beacIlricbaieT Drrliuag des Sperr-Radcs, um einen Grad 
de» in 100 Tbcilc grtheiltcD Knüees wcitir springt Auf 
denelbcn Weile tiUi noch ein Ucinee Trieb mit 10 Zftk* 
nen, dieiH theih wan Bewe|;aiiiK den dm «aden Uei- 
ncn Zcigi rri inimir tOmal verlaugsnmt mit, Tennitteltt 
der lüiacb iibwäauina Znbnrfidcbcupiiarc, wie sio Vig. 4 
zeigt. D«r aiif dem Zifferbiatte links slebcudc kiciuo 
Zeiger (pdit ep die Houderte« der mittlere daneben die 
TtaMende und der dritte reebto die Zdmtan sende der 
gcnuichtet) Hn''i- .lu. Iki der gezvicbnrieu Sfrllunjj; der 
Zeiger z. B. wOrden soiMcb, vorMageaetat, die Zeiger 
wwna beim AaÜNPge dce Betriebe« «De «ifNuD gestellt, 
5 • 10000 -I- 1 • 1000 -H 2 • 100 + 66 = S 1 2(iß Kolbenepide 
•teU^iefhndeii habeo, oder <tben so riei Cylindcrfiinnagen 
an Wn»»er rcrbraucht worden sein. 

In Voceteheodem bebe icli micb faemObt, eine mag- 
Udiet fanw md doch vnllittndVte BeachreihnDg dar 
gonzca Anlage de» hvdranli.-rficn Kf.ihr.'; /ii ^clu ti. in 
Folgendem werde ivb jetzt noch zur Bi.unli<;i!uu^ dos 
KatMBS und GcwiuMy lynlfhmi die Maeebiuen gcwäli- 
mn, inerst eioe knn UMmeageetelltn tbeontiecho Be- 
(eehnnng de« NnfaE-Bflbotce, dam die anf Tenoehe g»- 
grüiiilrlf.ti Krsiihiito darüber und scbliclslich einige kurze 
Angaben über die Anlage- und Betriobalcosteu nobst 
«iaigai zum Yenttadnib dea Gänsen nCtbigea Bamer- 



DJe MaseUnm der StadtwaamrlDunit anf Rothen- 
burgsort !>i i nriiii^iirH; li:ilt< ji Wawer in den Köbren- 
kilunigea abwcctuelod unter einem niedena oder lioben 
Drook. Wird nut hohem Druck gearbeitet, waa ftr ga- 

n-ri!mUc!i nur wilhrenJ der Nnclifzrit fhi Iiiplit, so wird 
Jaji WüiJitr bis zu tiatr Ik'h« \oti 212 l'ui's liumh., bei 
niederem Dnick ober blofs bi» zu 110 Fuits haiub. Ober 
den Kallpunkt des £lbfinihmcaaeri gehoben und unter 
diesem Dmdc erhallen. In fitzender Bereehmmg iat 
«tets mir !.'t.'l.;T<- TTüli-' vrni HOl'ii.'s li.imb. in Ansatz 
gebracitl wonica, da eiue Wa&»&r;iauk t<m nut dieser 
Httbe zn jeder Zeit zur Disposition steht. 

Die Loge und Eiariefatnng daa GOteiacimppcnc aber 
geelattete, im Vergleich cn aaderai Anlagen hi der Stadt^ 
eine si'br Ui-i'f T.a^'.' lii i- Cvlindcr rou mir etwa 9 Fufa 
Ober dem Nullpunkt der £lbo; «a kommt aonach eine 
'Vaseenlul« nm 101 Vnlb hamk oder 92,2 FUb preuA. 
zur Bcmitzun^'. Dies eu(«priclit einer Kraft von 2,808 
Atmo8ptukrcu, wüuu 1 Atmosphäre = 32,84 Fufs preufs. 
WasäcrsÄulc, oder einem Druck von 42,2(> I'fd. preuls. 
pro Quadrat- Zoll pceuiä., wenn der Druck einer Atmo- 
aphBre ss 15,09 Pfd. pro Qmidnt-Zatt prenO. angenom- 
men wird. 

Es ist nun der Kolben- oder innere Durchmesser 
der Cj Uudcr = 10 Zoll CBg|. =i fi,715 Zoll pmift., der 
Ourchmeaier der KolbcMtai^ess ItZoll <id|^. s 1^7 Zoll 



preur«., also die Kolbenll&obc nach Abzug der Kolben- 
■tange = 73,436 Qiaadnt-FWb (nob., deaumoh der 

Dnick auf 

1 Kolben (pn>DZoU=: 42,26 Pfd.) = 3103,4 Pid. preuie^ 

2 - - - =6206,8 - 

3 - - - =9310,2 • 

ab rem Ifaeovetlaohe Kraft anf dia BjoHhao. Dnroh die 
3 fache Ilollen-Uebersetzung wOrdc dieser Dnick niif allf 
3 Kolben vermindert werden eu 3103,4 Pfd., als rein 
ibcoretisoh zu hebende gröfste Iiaat 

Eins BamelnHuig daa Abgang«« an Snft twUobcv- 
windong vxm Ralhong nnd acAftdKehen WidersUnden in 
der Maschine RtiAh sii !i ;i)-cr lulgctulcrmaffcu ; 

Von dem Druck des Wassers auf die Kolben sb 
9310,2 PfL prciüV. gehen ab, zodehiti 

1) tum Beben der Gewichte 
der 3 Kolben mit Stangen, zu 106,7 Pfd. = 32(5,1 Pfd. 

- 2 KOpfa der Stangen mit UntenlO^ 

(ungsroUen, cn 23,8 Pfd. . . . ss 47,6 - 
dea Krcnakopfea mit KettamnUe . . . as 33M - 
der 2 Gr-r„^, w:.-hte, zu 30Pfd. . . . = CO, - 

- bolbtu Krilmkette =114, 

Bind rund^ttSTPfdr" 
anf die Hdhe der eohiefai Ebemr van 10 Grad Meigmig: 
800 . Sin. IO*ss 192,8 Flhnd( 

21 zur I'i licninndung der hierbei stattlincictiiL u gF. i- 
tendeii Kcibuiig ilcs Kolbens und der KollwDstan^, her- 
vorgebracht durch das eigene Gewiciht datadben: 
Gewicht der 3 Kolben mit Stangen ... 326 Pfll., 
Bcibange-Coettaieat, Leder auf Oo&eiBen =s 0,62 - 
lUgHcih GrOlas der BcOMiig = 

0,flS>326*Co«. 10* = 199Pid., 

3) «egen Relbag dar |ZeIl hfotes KoRmdiad^ 
ningsflik'lic geht an Druck verloren: 

GrOfsc der Keibungaftficbe bei einem 

Cyliuder = 11,44 □ Zoll 

Dnick darauf pto aZoU 42,26 Pfd. s 483y4d Pfirad 

ftr alle 3 Cyllnder t= 1430^ - 

Keibimg»-Cocffizirnt, Lcder auf Gufs- 

eiscn = 0,62 - 

daher CbtAe der Kelbuug = 

0,ß2-1450,.36 = 893,2 Pfimd, 

4) an Runamg dcrSglbenstAngc in der Stopfbachsc; 
T.i J. rmanchctte wM ««w» j ZoD bctii vonWaMcr 

gcgcugedr4ckt : 

Uufaffb dar l,37Zol alarken Kalbeii- 

stuuge = 4,3 Zoll, 

GrOrüc der ReibungsflSche . . . . s 3,2{JQZo11, 
Dnick dnrnnf pro aZoU 42,26 Pfd. . as ti3M PÄ, 
Beibnnga-X}oeflixicnt, X<adar auf Schmie 
d««iaen mit Waaacr ned ge- 
schuiiert circi» 0,25 
Grölic der Reibung = 136,4 -0,23 . = 34,1 Pfd.; 

5} Zapfenreibung der Iiftnfiider'ttn Kreuzkopf: 
Dgrchmeaiar der Z«|iien ss 1 ZoU, 



S8 



U. tirtttoa. Hydra'iti'.rlii' Winde -Vorrichtung in Mnniburg. 



BO 



OmduMMor der iUder = 6 Zoll 

G«incikt des KRiukopfes 33M PH. 

Btätmgs-C'oeffiziont , SfhniededMB mf 

Gufiieis«!» ........ = 0,U> - 

OlO&c der Krihung = 0,19 -331,4 = lO.-'i Pti. 

Di«w «diiiMichea WidcnUbidc iiukr 1. bis S. «flr- 
d«n die Kraft auf die 3 KoHm« Terriiu;eni nm tmeam- 
mcij 1295,(jPfd., sn daTs von f,hi^vu VMfK'i Vi\]. lu.di 
blieben 8014^ PftL pretü«. Davon nun erst kommt, im- 
mer Doch abgMeben -m» dar Beibimg der 
Zapfen und der Kottc, wegen der 3 fachen Ud 
\ zur Auwendung, d.i. 2671,5 Pfund. 

Eine Borcclinung die^sor ]etzt«ii scbldlklim Wide«» 
atXiide wttrde eich folgenderiDaften eteUeat 

6) Zapfbnreiboi^ der KettenroDen] 

Zapfendnr; fini, s-. r 

Dorcfamesscr der KoUe, von Mitte zu Mitte der 
Kette goneatM SS 19 ZoM, oder daa Vei^ 



IS 
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Iteiliui^ga-Godlnciit, ScfemiedeeiKn anf Branoo 



Der Zsplendmelc M den 6 Rollen ist nach unteo- 

Mtcbendcr Skizre hc\ 'Im -isliii beiden ziinlithst der 
Ma«chiuo — 2 • 267),j r:U. , liti den 4 leutin dttgraeii 
= 2-2671,5 Pfd. mal dem CosinuR von dcui eiits|>n-c l>eii- 
den halbcii Winkel, wclcben die reriiagi«teo Uichtau^H^ 
{■in der Kette bfldea- 




Die (ir^lM) der Iteibung int daher bei: 
der 1. Rolle im Kreiu> 

koi.f . . . . =i-0,08.2.267i;VPfa. 

- 2. unteren Waiid- 

telle . . . .=(.0,08>2.267Mm 

- i oberen Wand- 

rolle . . = J.O,08.2.2fi71v'>Pfil. Coe.55'» 

- 4. RoUe . . . . = J • 0,(>H . 2 - 2 K7 1 ,.5 Pfd. Cos.. s.i» 
• d. RoUe. . . .si.U,ÜH-2'2ti71,dPfd. Co«.än° 

- fi. RoUe im Kopfe 

1 Au.l-.n* ■ =i«(M16.2»2»Tl,5PM. Coa.40 ' 
h«i allen b iiollen tbig- 

lüdi SS 1 .flyOe.S.IWn^ (2 + Co«. 5.V 4- Caa-99^ 



1| Zell, i 



-4- Coe. dO« -i- CoB. 40°) ss 0,01 • 5343 • 4,0696 
s:2ir,4Piiud. 

7 ) die KeilNng der Kette in «ich aclhat WetliiKt 

sieh endlich: 

Halbmeeiier d r Kettenglieder =1 Zoll, 



Halbmener der Krttenmlle 



= V. 



Reiln)Bgs-Oo«ffitf«n(, ßehmiedeeiaeo auf SchmiedaeilCB 

=: «,13. 

Spannung iii iln- Ki iir = . 2ß71,.) Pfd.. also 
1 

GrCfse der Keibuug = „ • 0,i;t . 2 • 267 1 .5 = 92,6 Pfd. 
'» 

Die»e Widerstünde von (i. und 7, r.nsamnien = .'MO 
Pfd. gellen nocli al> von dtn ,'IJ7I,* I'irul, s i <i:ii« 
ale wirUicb imtabare Kraft der Maecbine oder iuügU«h 
grtbte in bebende Lmt Uäbt 2361,5 Pid. preur*. 

Die rein theoretische Kraft war aber =31 03,4 Pfd.; 
es ergäbe idcb daher ein Nutz -Effect der Maschine bei 
dem aogcg^bcnan Druck roa 42,26 Pfd. per Qndrat- 
ZoD von 76^ pGt. Far Reibung uud sebidKohe Wi- 
derstiiido gma^en elsu verloren 23.5)1 Procent. 

DieM- »nrdeii mcIi vf r ih. Ürn. .-urUeberwin 

1 ) dem tiewicbt dea ScUittcus, der Kol- 

ben etc 

2) drr L,'l.:t;i. II Ki nm:-.- ilrr Kolben ete. 

3) der iUiljuiii: ili r Knlbendichtungsillicbe 

4) der Reibung dir Iv ilbenetango an der 

LiederunpAicbe ....... 

5) der ZapfenTeibna; der tiaufrider am 

Kreuzkü{:f . 

ti) der Zapf<;orcibung der KcttenroUcn . 
7) der Beibmtg der Kettenglieder 

Summa 23,91 yi'A- 
Angiestdhc Vcr&u. he lui; tineni der hydraulischen 
Krabna, trelofaer jcdocb erat kärzcre Zeit im Gebrauch 
mr, wethatb ein grAläerer Verlmt an Reibung anewneh- 
men i«t, crgabra ah ffie gvOfttm9gü«b an hebende Laat 

? VMi Pi;]. iin nü. 1.. : -i'>Pfd. Druck pr.-! Qii.»lri»t-Zoll. 
Weil bei dem Dniek von 42 Pfd. pro Quadrat-ZoU aber 
die theoretiacbe Kraft = 3064;i Pfd. sieb «giebt, es 
wflrde daa einem Nutx^Eftrt von 7%,2 Prorent >rleieh- 
kommen oder «Inen Verhisi an Kraft we^en Reibung etu. 
TOD 24,8 Proeent erg«»bi>n. 

Wenn man nna annimmt, da£i nach ISi^gerem Ge- 
bnneh dieses l&abns die ReibangigrSlbe sieb noeb etwa* 
vermindert, folglieh der Nutz-Effert i;m Avn \ Ii 1 
grOfi^er wird, ferner beachtet, dal's bei ohiger llerei'h- 
mng pini;;e unbedeutende Reifanp^ und andere Widcf^ 
atlnde, i. B- Bcibang de» Waaieni an der Cylindcnraii' 
dnng nnd der Kolbenatange, reOende Seibmig etc. nicht 
in Rechnung gebrai'ht sind, andererseits alicr eine theo- 
retisohc fierechunng einer Maschine nur ami&bemd den 
wiiUidi atottfindeuden Nuts-Eibel flnden ItAt, so achdnt 
ei*, nls wcuu die, einmal durch Berccbii-inL' j-. fnii'i.nrn, 
iuid«rcür«cilti aber auf Versuche- gegründeten Uesuliatc 
4ber die WMtniig des Krabns sieiididi genam ttbeiciii-- 



SS l,S3pCt,t 

= 2,00 - 

= fl.O.") - 

s0,34 - 

= i'.lii - 

= 7,62 - 

= 3,27 - 
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rtimnf" aiöchteu imJ über noch eineu griiCicreo als ge- 
iiiigtmMBt»-£ifEg«tiBdarFolga hei Jaa|{aiain Qebnaoh 
vcnpraobeD. AwA «ei Mar gläolbMitig xu»h erwlbnl, 

daft, wenu clus - ur Wiikmiii konunend ■ "\V.-i>si r (mt«r 
einein p^iüeixa Druck, als iler oben aii^enommcae von 
48,36 ML pmQiudnt-Zaa cltlit, «od dwt M ftr g»> 
wöhiilicL der Fall, indcni der DrurkoK-g^er fast iiumcr 
43 bis 45 Pfd. Dnick aaizvigt (bei bolivui Druck dor 
gl«dt-Wiii-s.('ifeiiiigt ab«r ein Druck des Warner» von 
«in» 83 PiO. (iro (tnadmt'ZoU nOgiici) wird) derNnto- 
SSM, wie Isksiit dnM Me tmi, verhlhniAmiAag noA tna 
■ttras Wenige« gröfkr wi.rd.ti um'.'«. 

Was jcUl noch djc Lnjs 'iiwliici;;.'^. ;» dw Beweijung 
in der Maechinc Iwtrifil, so liics^ sehr modifizirl 

tmdaiii «jgmial dnrch die wochsclndv DmcUiAhe des 
Wtmm, dam) durirb gk-ichzciiigc f^r^htn oder gmn- 

gCTv Entii.'iliiiii ilis \\':i5F.i'.i .11;^ (li'in rkr.lirpnnetz der 
Wasserkunst vou Jen Stadtbewoluieni; limcr durch U«i- 
itmig des Waawn in dcaRBlma; ToriUeii Singai aber 

aiieb willkührlich durch ein raiu-bcii oder langsamem, vnll- 
«Undi^« oder theilweises Ocffnm der Sclneb4.>r und end- 
Edi durch die GröfiM; der «uigvhlngteo tu hcbeode» Last. 

Bei dem bieiienigea Betrieb wurden im DuroliaoliiiiU 
SSHdIm io der Stande gennidit, ein Spiel derHaaeldiie 
riTu r in 30 Secunden beendet. Hieraus foltjt. il.ilV (Inr 
früher, k-uu Aufwiitdeti diirt-b Menecbvukradi tio «ehr 
lUilliBn Ilflben-Unterechicd zwischen GOt«rboden und 
Waanr-Niraau Itei dem VeHaden der ÜHter ftat gans 
und fpu veradiwiBdet, iodem mit HAlfe der MaaeluBe 
in r'Iu'i ^('«isscii Zi jt njc!ir Ciflt-.'i i^'r'luiInMi, aU in der- 
selben Zeil vuii dtu Arbeitern iortgeacbaäl und verladen 
werden köiuteu; denn nach Erfahrung »iud weoigKtcns 
1^ Miuulen Zeit nfithig, um die bei einem Hub gafisi^ 
dcrteu Collis fortzuscbaibn und m verladen. IVacfa den 
gemachten Beobachtungen darüber sind von den 30 Se- 
condcn Zeit, die sn einem Spiel der Maeehine gebrauelit 
weiden, an nduun: } dawn oder tO-Seeondan tnm Anl^ 

gang der KuI'm-h imä ^ zum 'RHi IsivrirlSLri Lf:! An Mft- 
schinc oder tum Auäfluis dos Wassi-ts, N ji li.spiiirik'ii dw 
Kctto und nötliigo Zeit zum Auiiiüi^;! u und Ahnelimen 
der Laat von der Kette Da der Kolbeuiiub =. ti Fuik 
8 ZoH betriff, eo ergiibe iteb hienad eine G«iehwiB> 
digkrii am Kf.Ifx n \ (1 Fnii S Z-.II: 10 ] Fii6 per 
Secumie, uimI in der I\.i>tte = der GeschnHndigkeit wo- 
mit die Lasten gehoben werden, von 2Fnlib 

Bei dem Betriebe mit BaiMlwinden, jede mit 9 oder 
10 Arbciteni besetzt, worden zd einem Hnb der Kette 
wenigstens l \ Minuten Zeit gebraucht; die Last bewegte 
tiek ibil^oh blofii mit einer Ckackwiadif^unt rou {{ — 
l Tttü in der Seowide. Dordi Anwendung dar bydn«- 
lischen Maschine wird obo eine Smal grOiaera Geichwin- 
digkoit erreicht. 

Zu einer jedesmaligen Zeit[MTiii(i'' Ih Iiu QdbCB md 
Veriadcn deraeRicn Anzahl nod Schwere der GoUia wn> 
ren aber bei dem fr|rii«M>i fiaüicba nh Handwtndeni 



I 1} Minuten snm Heben, ^ Minute Pause sur Erholung 
1 dar Ijeute ma dar Arbeit an der Winde, und 1) Miuu- 
I ten xom Portidudfiiu md Verladen der Colliii, also im 
Ganzen 3j Mimiten Zeit i rt'inl rlii Ii. Hei dem jetzigen 

i Betrieb werden dagegen nur j Minute xum Uelwa .und, 
da die Panae aar Btlwhng der Arbeiter weiitnih, liHI> 
nuten zum Forf«'!ia9<:n lünl Vi rlul-'n Jtr flflter, im 
Ganzen blofs 2 Miimli-ri /^cli ^L-bnuitiit. Wiiiiriiid daher 
früher 2 Hobe in.n hi «urden, küimeu jetzt in derwl- 
ben Zeit wenigen» 3| Habe geatacbt werden, daa Ver- 
hlltnib der Zelt-SrapüniA kt abo wie 7 m 4. 

Dabei ist noch arizufRhnn . ilüls Vt Vcnllciibt ilur 
Arbeiter ungcschmJli-rt lili <i< iiii ea trnÄ gi^tu Iriiiier 
jetzt weniger Arbeiur iii'tlii^', und diese genic&en im 
I Gegentbeil noch den doppeitea Voitheil, dafs aio gl«i- 
I dien Aooord-y«rdteiut bekommeti 'lllr weniger auetreo- 

ili Arl:- it i kiir/i ri r Arln-itszeit. Aui'h DÜlt jetzt 

das frOhcr nCthigc spiltc Nachtarbeiten, da nur wiloead 
der Flodmit, die bb% emt Madimittaga eintritt» db 

Güter zu Wasser bis au den Schuppen Ii c run [gebracht 
werden können, zum Theil fort, weil nun zur Förderung 
desselben Quanlttma nn Ailieit we n^e c Standen nolfa- 
I wembg aind. 

I Anf dem WeffetbrBeredmangvAidn lieh ^On* 

echwiii'1°_'k' lf, wjtiiit (l:rj Mnscbiiio arbeitcti anf fb|gendo 

I Die Ililhe der drOckenden WaMcrsiulc Ol>cr der 

lütte der idainstan AnaAnts • Oeflbuitgen betrigt wie 
oben 92,2 FoA; daa Wnsaer atribnt aber in die 3 Gy^ 

linder und zwar ^'i l;i ii äi<' Kolben. Dii Qui.r>rliiiitl*- 
fläclic von einem Kolben ist nach Abzug der Kolben- 
stange = 73,44 Quadrat -Zoti, von allen 3 Kolben s 
I 220^ Quadrat- Zoll pnnfii. Diese Fläche wird belastet 
I dnrdi die an der Kette bangende Last, welche wir nach 
der unten erhjillciK ii 1 )ur. bschnittszahl = löDOPfimd 
I Zollgewicbt oder 17üü Pfd. preullk annebmen. Auf die 
I Kolben rednoirt, giebt diea «inen Dknok von S100 Pfü. 
I^u^ii ! sind wegen Iteibung etc. davon 24,8 I'rocent noch 
Liii.:t«^urecbnen, wir erhalten also einen Gegendruck von 
510« ( 1 -t- 0,24S) = 63ß4,Q Pfd. uuf die 220,;i Quadfat- 
I ZaU Fliehe, d.i. auf ] Qnadrat-Zoll 28,8» VU. Fttr dicae 
I Gewtelitabelaatuig würde au aetaen aein (da 13,05 Plimd 
Dnick pro Quadrat-Zoll einer Wassersilulc von 32,81 Fuls 
Hohe entspricht) eine Wassersäule von ü3,04 Ful's Höhe. 
Zur Wirkung filr Bewegung und Geschwindigkeit des 
bclttstcicn Kolbena konunen liiefiiaieb blol« 92,2 — 4)3,04 
= 2U,lb' Fnfo Waaaeralnle. Die AueHn&geadnidodiglEeit 
berechnet sich aus dieser IIölie= V'2 gh = 7,906 V2'J,tt> — 
42,ti9 Fuä io der Secmide. Nimmt man an, daft dieee Ge> 
aehwiudigkoit, wegen Sobung dea Weesen ni den Bah- 
ren, Contractiou des WagP( r-Sir:»li!. I-:. Au^flufs tli ^ Wiis- 
serti n.ich anderen Richtungen hin cu-. auf die tläiftc 
benibgczogen winl, eo bkibcD noeb 21,34 Fnfa Goaehwii^ 
digkeit per Seeondcw 

Die AneHnChOeAmig kt aber k 0^13 Qnadr.-Fnfr 
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grolh, daliar das Amflab-Quaatam per $eemidesB0,t3> ' 

21,W ^ Knliik-Ftifi*. Eine Fülitm- ikr 3 C\\r..- 
dcr erfcrJtrt 10 Kubik-Fuls WiiM*: , "in] uU./ i-t.itt- 

findeii in = 3,(>1 S«cuadeu. Wübrcud dieser Zeit 1 

alm wird etu Bob der KoJbea tob 6 Ftab 8 Zoll engl 
= 6,47 Fuls prenCs. oder ein Hub der Kette Tnn 20Ful"« 1 
engl s= 19,42 Fuk pmifa. voUeiidei, du« giebt eiiw Ü«- 
•dndMl^ b der MMdilitt 

«n Kolben von 1,8 FuTa pw SacnodCi 
in der Keltc - 5,4 - • 
Dicive berei'liiu-te, bedeutend (^rüf^erc OMChwmdi^ceit, j 
als sie nirklich stattfindet, vrird leirfit crklfirbur, eiumiü 
dorcii die jcdcamaligc Ueb«rwindung des Iluhexiii^Landes 
<1. r M;ibcLiDc Hm Anfang de« Hube« luid eine Verzöge- 
rung der Eudbewcgui^ durob *biiclitJüclie Vcrcogiiog der 
ZninA-Ocfllnnig mit HAU«» dar Stwannigaliebcl, dran | 
tlurrh (?on erst erfolgenden l{(lok«<«fii dw Waisüers, wenn 
der Zulliifs üerge«tellt wirti; femer durch die kleinere 
Aiisrtufs-Oeffming als olieu von 0,13 (Juadrnt-FulVi, weil 
iaa Tolbtlndige OdBiea der Schieber in der WirUicb- I 
kcit «nt Baeh nnd auA Itet^teRt wird, «od wetm <• I 
«-irklicli r:^^' Ii u^.■^ tn'i: i iii. :a ^T^l.:: ^feschieht, immer 
eiiiifje Zeit iu AusiJimti nnnnit, so abtr die Grüis«' der 
AusfluTü-OefiimDg und l>Oimt dM Ausflufs - Quantum per 
Secnnde bedeutend bcrabgMngen wird, and durdi Üm- 
tkhe mixwvT ni bereetmendc HindeiniMe mcbr> j 

Km.- K'>'--.riilj''ri>cbnuiig daeKnluMt «teDt «chcad- 
licb folgendGrmaT&cu; i 
Wibraod der Zeit once UaMe» wude m 2BT»- | 
gen Diir 12ü Stunden laug mit einem bydrmiliechen Krahn 
gearbeitet tmd damit 304.'>O0O Zollgcwicbts-PAind ge- 
hoben. Die Mntobine wuchte dabei | 

620 Habe mit 1 Cylinder, 1 I 
1480 - - 2 Cyfinden», ( cuuionieii ?75ß Hobe, 

-m; . . 3 ' * 

was 1916 Huben mh 3 C'jrlmdtru glciciikouiitie» »iiriU-. 

Es wurden »oonob im Durebschnitt täglich 4} Stun- 
den gearbeitet und mit einem Hob von 3 Cylindecn 
1590Pfimd gebobea i 

Zu einer ]• ili •.:u;i11l'< n Füllung der 3 Cyliiiilcr ^iml 
10 Kubilt-Fnl« preuä. ^VasMx crfard«rliob; b«i der Be- 
ncfamng udBetaUung dea der Sttdl-WiaierktiMi eot- 
Dnnuncuea I>riiolcwiuiiM.'rs gilt aber ala Kom der Amal«; 
:im) Kiibik.Fu(s hawb. kosten 7 Miirk Coorant, d. i, 
naiL preul'sisehem Maf» und Oelde 2740,78 Kubik-FuJs 
B 2 XUr. 24 Sgl 1 Kubtli-Fale preuia. koetet detnnacb i 
0,368 PC oder 1 Fdling aDer Spjrlbdtr 3,68 F£ wd 
«h^ im Hube iKwtaB an Waner 197h!r. ITSgr. 7F£ ! 



Dmu igt noch daa Aibcltalobn m reebnm. FMbn*, 

0.U noch d.iR Heben der Güter .illi-lu mit H:.inhviii(Joa 
geschah, wurden fitr Aufwinden und Verladen der 
Otter In die Wa^en dv nach dar Praxia Donnüta 
Satz Tun 3 Pf. preuJ«. fQr je 100 Piünd ZoUgewiehl be- 
zahlt. Eeim Betrieb mit den hydraulischen Maschinen 
wurden diese 3 Pf. nach der «tatttindendcQ Arbeit 8o 
vcrtbeik, dab | von den 3 P£ iltr Anürindui^ md { 
«am Forlaehaiftn und Verladen der Oflter pro 100 PNL 

bfrccIiMi-l Hrnli'ii. T)ic J • 1 Pf. fiüc:! jttzt wrt;; zu dvii 
j'.'i Pf. werdeo aber iju;'li fiir- li.:>(i f-iiuüg liee Krahns 
,'ü"3Pf. wieder zugerechtn t , :ilsu is tzt pro 1(10 Pfiind 
il+A) • 3Pf. B3 Ijpf. oder die UäUtn ran den ftllhe- 
ran Lobn den Arbritem becahlt. 

Der Arlii ti'.r ■•). ]'nt> Ilnlie berechnet sich 

hiemach, weil 3(>^t5Ümiü lOÜPfd. damit geboben «tnd, an 
3O450-l |Pf. oder . wa, 126TUr. 268gr. SFC, Ueisa 
die Kosten an Waater TOB 19 - 17 - 7 - 
giebt för Hclwn und V«r- ' 
laden der 3()45(HJO Pfd. 14<iThlr. i:j Sgr. 10 Pf. «der 
iikr Uebca und VcrUden rou 100 Pfd. würden jelst be- 
ttUt werden 1,73 PC 

Dif s I r;_'i'i_ht im Vir;:lnicli lu dem frObcrcn Betrieb 
eme K(,AS'.«i Kisj»ariuis vuiipro 100 Pfd. 3— 1,73= 1,27 Pf. 
oder 42J Prowiit. 

Die Anla^jduMtea einer Maaobina belaufen lieh anf 
etwa l?0OTblr. prenGi. 

1 >;i' \i;^ljt< ijil ä'-v Zi-Lt i'u^iv. Mori;nr> ;.'i'!iNbenen uud 
verladenen 3U4500U Pfd. würden irflher gekoetet haben 
304S0*3Fr. s 2337hhr.2S3Kr. 6P£, 

jetrt kosten sie blofs . . . 146 - 18 * 10 - 
Dies glbe einen motuillichen 

Gewinn an Betrieb»ko8ten von 107 XUr. 8P£ 
oder eincu jihrticbcn Gewinn 

Ton 1«7 - 1« - — . 

Iii)' AttiiiilUatinii il.s Anla^^r'-Capitals wOrde hier- 
lutcii »II wuiiigur litiih 1^ .VrbeitsmoDaten erfolgen, 
nlffllicb schon in ca. 1 1 1 Monaten. 

Zu allen diesen, in Besug auf Gddp tmd Zäcitgewino, 
iwlangteit Reeultaten kann ieb init%ena nodi hinznfllgcn, 
il. ti Bi r.chnungcn sowohl, als auch !)i i i!cr 
Anßlbniug der praktischen Bctricba-Resnltatc immer nur 
mittlere, ja mitunter noch niedrigere Zabicii gewählt wor- 
den NJid, der Zelt- und Ko«ta)gewina dsahalh aigb eher 
noch günstiger darstellt, als die gemadttlB AmalnaBiUl' 
actzimgcn und Berechnungen ergubea. 

Hamburg, im September 18^< 

6. Grltsoa. 
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Kloster Chorin. 

(Mk Titflniwti« arf Btatt II Ml IT.)*) 



Du ehanaligo KJocter Chonii liigt im Kniae Ad> 
pfmdnds, 7 Mdl» von Berlin and 1 Mute too dm 

Stations-Orte tiri- T!- tlln-St^ Itiin r B.iljn, KriistadNEbcrg- 
waldc, io einer liii^rvli^'")!, vwUUig«a und vau vickn S«en 
duckzugouüu roinaotkcben üegciHl. 

Soltoa dar Wag vna iiaaatadt mm £]Mtcr bietet 
dem Wandanr die'in der Mark nlteoMmi N«tar-Gc- 
nQsse dw; Jic unweit der Chauaeop, mitten in der Lie- 
per Font gelegene Weidtag», jet«t beriüuuk geworden 
' dndi die dort IwlindBdie Dachpappen- FaliA, erinnart 
lebhaft an Partiron iui Sclk; -Tli;\!f, Nvlhrend die nüclMt''' 
Umgebmi^j; de» Klosters und uaoiti-üich ein Blick von 
dorn Ii V NM der Chmiee liegenden ziemlich hohen 

Weinberge aber dea gnaien Complex der GebOude mit 
dam epiegelgtidten Clmrin-See im Hintergnmde n rci- 
ZL'tiil s'uiil. iLiI'j 'S Diilit f^fiiu^' /II ]>-?wiindcm ist, wie 
di«; UcrUut«!' nicht ütier i -hnrin zu dem Ziele ilirt^r Land- 
partii'Cu maohcn, namcutUch da in den Somucr-MoDates 
in der Begal Soontaga Extra-Züge von Berlin oadi Nen- 
etadt Teiaastaltet werden. 

Vielleicht tragen die hierzu gehörigen Zcichnnn* 
gen dam bei, wcnigetena meine CoOq^en Oßer dahin an 
flllnvi, nnd ich kami^Tenieheni, dab der AicUlect noeb 
fiele Ausbeute ftir sein Skizzcn^nrh fintlrn rrirrl, dn der 
hier zugemcaiioac Raum mir nur Tcrstattctc, namentlich 
veu den DetniU das Ilntiptsüchlichei Tidkioht dta aahn» 
ten Tbeil des Gänsen sn geben. 

Ale Jahr der GiOndong diea«* Kkwl«re wird in der 

Pu i ''i4 aUf^r';:;! Ith, srj z. ü. s.ijrt Anpflus ui siliicu 
Attxalei MarchUu BrttHdenburgicae XDXCVIll pag. 105: 
,Ilem in dam Jahre (12M) hat ICarggraff Johannes, 
('liurnir»i; zti Uraniknliurf: zu tjiwfu angcfrtagcn Ketzer 
angurmfmdt', Slultii-, Livlicjuvuldr t.iul iIm liirstlicho KJo- 
■terCborin Hey Ncwstailt Kbi rlsw.ilili.- 

Fcnicr liciiat e» in dem ßnmdenburgiaclien Atlaa etc. 
ana den Laudaa-Üifamden Terier^g rt tmi Jalub Paul 
von GuniUing Amin JT'M S. 197: „Endlirli ßvh.iift 
autih UeHicr das alte KIneter Cborin, so von IVlaiggraf 
Jehauen Anno 1294 gehanet and gestükat wnndan, wq> 
adbet er auch Anno 1266 bc^mhen li^eL,* 

Danielbe eagen Caapar Abel in seiner PreoMBchen 
und Brandenburgi»rhen llccht«- und Staali!-G«0|j;rapbie 
173^ TU. 1, tiap. 4, S. 233, sowie eine Hoia, die mek 
im AtchiT dea KAn^. Rcnt-Amte an Neaatadt-Bban- 

ivaldc befindet und auf welche ich später aooh nrBcJc- 
kooinieD werde, und Andere nach ihnen. 

Der erste, welcher die Sache grandUeh nntcnndht 
hat, ioheint Philinp Wilhahn Gardten gawaim m aain, 
darmawiMCiJwd^phawf i fla » asaaJm*ar j iaBito«a^ 
Sdnradel 1771^ 8dla 386-524, ain D^Jbawtariiaii Mo- 



melaru CIoHm, d. h. eine Sammhmg von Uifcmiden 
ana den KOaiglL CMuiaMB AieiiiT nmd u dam Toiba» 
richte eine .'UuMHudenatamg ftbar dea ünpraag Cho- 

rins gicht. 

Aus diesem geht nun Fulgcudea hervor: 
Jm Jahr» 1231 «eheoktan die Maihfmfta Jdmnnea 
and Otto Ton Braadenlmig einem Prteeter Theodorieb 

den Ort Paretetn, um dowlb?! l in Kluht< r zur l'iilir- 
atAtstug Fremder, Holfloser und FlQcbtiger (wohrschein- 
Ikh wegen der Nihe heidhuidier, alirrkcher VUkeiwiIiar- 
tor.l /II ei'iS::i ri. Di-' hiervon handelnde wichtige Schen- 
kung«- Urkunde belinUct sich iu obua genannteui Dipki- 
nataiion S. 391 unter Nol OCXV und knM im Aim- 
wagt» 

NomtM mfeenf — qmoi na« .letamM* e( Otto Mar- 

chiorici Bra>iiU'nlmr'ji:uiii'i Thfotlnricü sacenUiii et frii- 

tribat ipsUtt — cillam que Bartdyn diälur cum ornnünt 
afÜMMlMf «rf» — c w ihJ t Bwu MMri jttri neftp» futd m 
ea kaiuimu* rel habere videbamur rel in po$lerum emergi 
po$sU renuHeiaMlet. — diclum cero Domittum Theodoricum 
m Perpetuum super eimdem locum dedaramu* et in deftn- 
«innam mwtroM tt neoMtenan noKronim oom fratrUntg «I 
nueiumibm eidf rec^mmt et prtfal» hea atoe in OiU- 

berghe tnm eiirn tani fritlrrf sin- Uiat)iiivs Jnö« liberriiriot 
auigitamut, ita tone ut claMlmm ibicinn in homre per- 
petne firfirig Maria ad^telar ad anfaMiaai i6i Domint 
itnienlium et receptionem perrr/rinnntm aut blfirmanm 
tat profugomm wl pro notini paicnUimtjut MttrWim 
talule el perpi Imi sahiatione jugiler exorare «on c*stent. 
Acta «Ml bce anno domimt» inaimalioni* lUCCXXXl. 
Der Auftrag d«r MaihgraAn wird sofort zur An»- 
f&hrunir gekommen »ein, denn tintrr No. COXVI findet 
sich eine Urkandc vom Jnlirfc 1233, durch welche Con- 
rad, Biachof von Cumin, dem Kloster cUuutro noro, quod 
I flieilna dci (Gottea Stadt) dieitut tt qtmdam «JwNce 
Barttdin dicebatw und dem TMmlerIeD prinw prepotito 
cum frulri'iiis n'is 100 M'irisiTi in ilfT (fegend, die sla- 
viach LipoDa hetfst, znm üc«cliei»k uuicht, und im Juhrc 
1334 («hend* Nbw CGXVIT) nimmt der Pnpät Gre- 
gor IX m einem ans Anagni datiTten Schreiben daa 
Kloster 8. Mttrtt, fae dlcitar CB»tea M FNtwulnt- 
lenti* orriinia CmdamtU düoeoMje in laineB wpetuäku 
Schutz. 

Aua aOem Dieaen geht demnlehat hervor, d»6 da» 

1231 zu Barzdyn " ) nicht voti Johann, «oodem von Jo- 
hann und Otto gebUlt t. Kl i-.iir Cirilas dei der Muri» 

•) Hie Biailfr 14 b« 17 »irJeu jtu jiichilen Heft u«<lig«Ucfcrt 

W«t\3i-:.. 

") tpmh Banden; danai madileu dt* DcatKbcs, üe am du 
IHkevwIAt Unt rilei «hmadwai iiwaanms Fmüla. 
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gamilut, m% PflnoMintaiMni*) bmtit, dm Bin^ 

TOD Cam;n tratcrgeonliNt inKj voA h» Biadricb idnn 
eraten l'r>)pst hatte. 

Später aber findet fsich eine Uriomde No. CCXVIII, 
mdo dai Klottor mit CiitenMOWiii bcwut undl zu der 
DiSowe itB Bifcboft Otto wu Biwdenburg gehörig, 
Cwtercienserstin ( linminn CisiereimMit ordinit» Arno 
MCCLVni Vi Idm Febr.) gcoimat winL 

Ott Ktku Otto I hatt» taaSA ^km VUliaa 
Brandenburg aucb deo Ükergau zur AufiriL-fit ur.il Wiik- 
aamkeit flbergeben; weil ober die Bokelirung dicHTLojido 
dem gHMntn BiiUiuin itirht i^'t.'lim^M.'u mr, «nloicltr 
▼oo fonnwn am itark betriobeo wurde, m tnud* die 
Qmum itt BittidealnirgiaclieD Spren^B Mb cmn Finne 
Finow zurflckgedrAngt, so dafs zur Zeit iL r GrOiKlun^ 
«leB KloistcrB Panteia der Sprengel de« PominersnheQ 
Sisthums Cainin bis Liepe an der Fiacnr reielite. Oe- 
ges die Mitte des dreiielllttea Jahrhunderts iadesacn er- 
iraterte sich die Didoemiktcliafl des Uraudeoburgischcn 
BiacboC«, in Folge der geringen Eroberungen der Mark- 
grafim im sadliGiM& Tiieile des Ulterimulee, «riaderom 
Uber die gitnce Qegend swnchcB Hsvd mud Oder bis 
Aii'^f:i-:iirLtu!i' liiiLiiif, (-.i dai'a nun ancb Flmtrin inter 
Ilraudenbiu-g:6.tlic Auliicht kam"). 

Oio Prilmonstrateiiaer in Bansdin konnten wnlirscbein- 
fich die Znaag/ag der GnüMs nad der Landbewohner 
io dieter Oegend triebt gewiniMo mtd mOgen (de wami 
mehr Woh!Ii,itioii?irif , T!rli;i^ljrlilif;t uml gelehrtes Ix-- 
beu gewohnt) üch deebalb dort nicht habea faelten kto- 
neii; die Oietcrcieiieer degegen waren wealg^r vomebm, 
•rbeStetcn fleilsig und regclmärsig an tVr ^"r^.^lTrl^ll lum;^' 
♦OO wfleten Strichen u. ». w. und mocblta djuutu hx h- 
ter in jeuer Gegend sieb behngcn. Aurserdem war es 
Sitte imd TacberacheiHie Neigung des dreieehntcn Jab«^ 
famdeit», OiateKienacr- Uflnobe nnd Noonen anf alle 
MTcicc zu b<rf(5rdcm. 

Im Jahre 1258 wnr nun in Bandia von der Stif- 
tung aus 1231 und 1233 nichts mebr Itbrig, als ein Ho- 
spital mit schmalen Einkauften, so dafs sieb Markgraf 
Jebann tun diese Zeit genütliigt sah, dasselbe mit einem 
l >• iiAi libarten eahoii batehcndan KiMter MaritnBee m 
vereinigen. 

•) Die PrSrafttUratriKi-? Ijallon in dorn wrdlidicn Tbfile der 

JIl(lrli:jark un;l l'-ii— -nU mi1 IUO— äO fci(CO Kllf» gcW«! ; 

1,111 un I Jfrjcliijw wucn <U« lUnptdlf-^tT. ii-ir»»n!cn« waren «Uc Doiu- 
knpiifl vnu Br»ni{«AbiLrg und Hivi'l-irr- nii: !'ritinoDstr«lro«om bc- 
«»■t/f, iilsi> altrk ihr* Bi»rh«f,.>.rt()i.i-, 1_ t-l.ri-fiis (Uod der Nanie 
C':rilos Uri iv 1 Ii rn-|: i'i ii I . Ii nur .iiif iImii lVr->ini'ii|o, etitr n«t llöch- 
»l«Iu im ^«adc der l'rAi«r.ii*!i.ika> ■- r , ■Ins \ lA'n hitt dATffn iticLtt 
(SWabt, Mindern ■klMrltrli KIcdrr Tn^-tii i 

Die Priaoiwtnitcaur Iwlilrii «uldie >iaujtu ; la a»;w:ua ni« (.riti- 
kia: iiHiiia riri (nur in L'rkuiKlcH), und ein neue« Klwlfr im d*r 
Ssale fraita lUi {Gatit* tinadra), ein Nam^ der aich rrbaUen hat, 
wttssaA Ma dsa tHtn walirtcbeioUcit abviuth«» Xuntn «las gtwilk 
Wer achaa isgtwtMRca Orte» nidil wkr kcoDt. 

*•) i.M. «e U rtane, QeasUdM iai ClMMuifc, tfai mit wk- 
sia i s l> a Ws1 > M fiiaaMAMl gnikiilgtei Weik, 4m M Utr «Ist 
tauWMtw 



Von dieeem Khxter Mariensee ist Ms nun Jahre 

uolIi giir iiiclit Jif ItcJc, trijtz(!i':ii M r!o-rb schon 
einigermaiiiuu geblüht babcu ajuts; uuiu kann daher leicht 
auf die Ycruiuthung kommen, daf« die alte Uebcrliefe- 
ning> auch Cborin m4 im Jabie 1254 bcceil« gogrflndeti 
ganz richtig i«t. 

AnliiJichi' Vf rschmclziinf^^'n , wie dio vou Piirsl'iri 
mit Mjuriensee, finden sich Tielfoch zu jener Zeit, ja ce 
kam aogi y nScbt adleit vue^ daft die Iftfindie, ob^^^^ 
nn A'ibSrfimg cjcwöhnt, dennoch einzelne Orte mehr als 
eiiiiititl virliflü^ii, uüd JuLk uamcntlich im slsvischen Ge- 
biete von Norddeutschland neu aiij^i l<;^rti- KSfleter bald 
wieder verOdeteo. £• gescbab diea bisweilen durch iinnd- 
Beh« Angriflfa toh Seiten noch bddniaeber Nadibam; 

liiswcili_-n VI rolle tc das Kloster rliirrli aiili.ilU'Ddc Fehden 
in der Nochbanscbaft, bisweilen durch Unzulänglichkeit 
oder VorcnthiiltuDg der demitelbeii angewiesenen Ein» 
kflnfiei and oft fehlte den Kl<3stern die Macht, der foa 
den Fürsten ihnen zugesicherten Hebungen ancb wiilt- 
lich habhaft zu werden, oder diese sich zu erhalten. 
Aeimlicliea mulii auch liier obgewaltet haben, dann Jo- 
haan «rbUrt ht No. GGXIX, da& «r dat Boiphil A. 

iWarie virtiinls l;i i 01;Tl;€r!' (in loco gni dicilur Bardilt) 
den diltclit fratribus SSagni Sie. Marie nirg'mi* (Morien-. 
See) Cittercienti» ordiuit mit uüi ti Gvitcm schenkt, weil 
die Besitsuogcn daa Hoapätata nieht M^ganicfat bitten, 
die Fremdlinge n einihna. 

Dattm SfimdMU «mo diMfiBt MCaritf IVNm. 

Sept. 

I Ifaitaiaee war nrit «bem Abte, wie ibn die GSater> 

' rrrns-r immer hatten, (w.l?:rrniJ den Pr&monstrntenscrn 
cia i'rup^t vurslnnd), von L-eiiia uns, an welches ICIosfer 
sidi die Markgrafen Johann und Otto im Septeuibcr 1258 
mit ilotem Antrug« und mit vielen in Now OGXX aut 
gcHlhrlen Sebcnkuugeu gewandt hatten, veneben worden, 

Ulli] .Tiilinnii, ijil'i iiini C'iiir.nl I.i ■.trii;_ri,.n l^nT ipitiilit 
Mon. Februarii die von ihren Vortobren ausgestellten, in 
Na CCXX dogceobalteten UriEandea, in wdebcn Lei»- 
tere ».Igen: dadlmu* et conlulimut Duo Abbati et frn- 
iribut de l^in ritm omni juris inlrgrilate et ulitilal* 
contlmeadam vi i/>.<<i ilicli Ciaterciemi» «ntmü Abb»' 
Itaai, fanai viäelicet »lagHum S, Mari« virgimi» «m- 
fefMKt appt^tamhun. Cmimliimit hmiper ad neentatia 
hnjiis Afilhill/: f\!I/ix his Palii (Veütt). Piaire (der Name 
extistirt mir uocti in ilem bei Brodowin gele^jenen Plage- 
6C«), Brodfiein, Corinaim suis »laffnis IUhI» (Bmineiw 
«cc), CrummeHMt (Krumme See), BrodcigteMilew (Bro- 
dowiner See), IVillmt» {W«fee See), fmiett« (DdweW 
puhl), Cnrin maju» et mimt v. s. w. 
1 Abs diesem Kloster Mariensee, dessen wabrsdieitt- 
liclw Fundamente ich anf enier Tned des Pantein-Seea 
beim jetzigen V'orxverke Pelitz fiind , vereinigt mit dem 
Kloster der heiligen Jungfrau Civilo« Dei bei Pnrstein, 
iai nun dn« Kloster Chorin hervorgegangen. 

Die drei Markgraien, Johann, Otto und Conrad 
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verlegten nämlich Marieostc auf Antrag «1er MOnch« 
MiUti und «gen in dar Uomn lunddadaw Utlande 
MoaOCZXV, imät die Antnigildlcr ne giri>«(m kMMt, 

vi Abbaliam rywp nb iUnslrihin priticipilins Dritt Johann« 

tt palre notlro et Oltoiie palnio noilro inelUe memofie 

— vuAMM^ atfü flHAouM MUMifl d^^^te^ff ^^^^g^^^^ B^^^^^^J^ .^^HH^ 

fiiv f wrnv pi PVMm ciraM w i yw Mi t jm'jHiii ^ngh 
ter ■HWarfn phtrima qut Peo famulantibtu non coh- 
■ into l l ad fooM na^u ronijnnm trantferremuM. Con- 
fidcrate tj/i/iir heifet os weiter iptorum kttmili petitione 
Vit. MktAiam f«« rf to to ft ir ttafnum & Jfom froM- 
f«TB Jw w i ww in tooMi. fWM cifMfl ttagmim Ktajn. 
fptam rern Ahhntiam ex qun i!f luro ml Inntm traiitpo' 
nilw MHfafo eeteri nomme SlagntiBt ü. Maii« rirgtMit 
Kotyn untuimut apptUandam. Datum in Werbellin anno 
iManaHams Dmmm MCCLXXIli in die mMMU 8. Mo- 

TW WrgWtWm 

Nach der n«ucti GrQndiuiL; vr-nmlirii Clii rln in 
knrttT Zeit seine Besitznagen so bedeutend, dafg uicbt 
mr der zwcimeiJi^ Umkreis fsst gam, sondern auch 
noch BesitzungOD in der Neumiirk und Mittelmsrk sein 
Eigen wurden, oder ihm Abgaben zu zahle» hatten. 

Unicr diu toIfiiDJen Ton Gercken ini(;;cllieilleu 
Uikunden «ihI namentlich diu tob grtiaenm latcrtwe. 

la der «nen No. GCLTI «cfaenkt WoWemar dem 
Klo«tcr infra ncjus *fp1a notlroruin pracilrrrfftnim ror- 
pora requietcunl et tinslnim, rum i/<< mnlio xiiiiliiit fue- 
rtffliu, volumitf lumiilari drei Dürii r linllita, Bo- 

ekM nod Orof$ Sagt*» (Gokow, Buvhola und Grab 
Zicäien) MCCCXIX in «fyOlhi anm^ßlUmlt B. MaHt 

rirr/inis (15, Aagust, alao korz vor wineu .Tode;. Dio 
zweite und dritte beziehen sich wahrscheinlich beide 
aiit d< n falscbea Woldeniar. No. CCLVIII VOD Bmog 
Budolph Tm SadiMn-Witteaberg; So* vtro — ip*U 
^ffitiw Abbtiti «f mmtfentui in Chorgn omnem iram tn- 
dignationfM <■! inf/nilil»(linrm quas adcerMU* eoi dignot- 
ttbamur oUm halmi*$e wleDralilar nmitttnl«* ipto* n- 
MI iNinnm mfvwOT ocfcnaiMmi w jirvivEawivni 
|Wrpe(uMi. IHCCCXX in ilir Ii. Andrear npnsloH. 
De la Pierre sagt UurUbcr Folgendes: 
,Ea ist unbegreiflich, woher anders Cborin diese 
UngDMle Mdi mgcst^ haben ioUte, all dnrch die Uo- 
lunqibing, der Mark|inif Woldenar lei nidit todt, oder 
«■['tiifistcijs in Cliuriu iiifbl begraben uiici «.nrutn «^s wic- 
dermn ia Gnuitu aulgt.'nummcn wurde, al» am es l'Ür 
«ieli zu gewinnen." Eben so auRullend ist die Urkunde 
«a Chcdn den Joli 1349 von Lud«% dem Bflmer 

digiiiitioiii» xirr imji iilihulims tfoinimi cu/ntdam (sei/. 
fmlrit iui) tiai (soll, irie Gercken riehtig bemerkt, 
wohl ßtU haben) WaUtmari Uetmu eaMrmf* iptis 
dtutisimuf, relararimiis el pri fnililHii penituM rrliiTrimiti. 

„Das KloÄter-, tsigt dt la Pierre weitet, ..worin 
der w.ibre Woldemar begraben «ein sollte, hätte doch 
woU am eretco ZengOib tax die Wahrheit eetaea To- 
de» aUcgtthgnnen imdaoilkB; odarimAile, «der glaubte 



es etwa, dafs dieser Markgraf aacihk m der ang^gebanCB 
2eU gettocben, aondani wieeaMwUiarUalkhViMdnnui- 
d«D tei, und Keranf doroh Angabe semee nahen Todei 

in jciiiT Trkuudc vuilicreiten wollte, so dul's fs dr-a Wol- 
demar Nidit-AUcbcn, oder wauigstcDa sein Nichtbcgra- 
henaefai In Qmtn dniat heihanptai enoUane» 
nen als dem äebtcn Woldemar Anhänglichkeit beweisen 
konnte? Wenn es aber ein falsches Spiel wirklich spielte, 
wie gewöhnlich au^":iiuimn<:n wird, und gleichsam den 
Mantel nach dem Winde drehend, immer deaiyenigaa 
Heil «igelhaB war, welcher daa OHtefc auf aeiner Seite 
gehabt und von welchem es die meisten Wotilthstcn zu 
erhalten gehofA. hatte, wie lag es iu seruei» Vortheil, 

, bereits im Jahre 1320, in welchen) Jahre doch an den 
falsdun Woldenar, der ent in Jahre 1345 etachiaB, 

I gar noch nicht gedacht «arde, an bdunpten: Markgraf 

I Wtld' üi.'ir i-.J iii'.ht todt. nd:T nii'Lt in Clü-iiii begra- 

1 b«u, woduruli c» vielmehr die Ungnade des Herzogs 
I Badolph TW Seehm aieh soaog? Entweder ot der 
I Gnmd des UnwiDena jcnaa Herzoge am anderer, ab 
I diese Behauptung — und doch Uftt aidl nach Inhalt 
der Urkunde fast kein andei-er Gnmd denken — oder 
es fehlt (US hier ganatich au einem niheren Aubchlub 
«her dn Oeanmougan m'd Ahdehten dee ÜDaatars hei 
den Tages-Bepffifitlipitf'n icrirr Zeit, ^fan Imt Jein Klo- 
ster diirflber Vorwnrfe geina«.bt, daü es kern Ztugiiiüs 
för den wirklichen Tod des fiehlen Woldemar ablegte, 

iom dadurch dam lunfaagreiohea Unheil Tonnbeugen, 
welehei dmch die Brsefaehmng dee bhehen Weldemar, 
wrini t's d:iinil fi'ine Kichtigk'it iint. dii- M:iik «ifder- 

IdrOckte. Allein man hat nicht gi trüL'i: ist den Wdldc- 
mar Leichnam wirklich in Chorin tK>igi>$ctzt , wie vcr- 
mothet wird? lud war daa nicht der JlfaU, konnte du 
Klosttr beseag»: der Wotdenar sei daselbst begtalwn 
und also todt? Urkundlich ist dieses Woldemar Be- 
pAbnüs in Cborin nicht erwiceea'). Vielmehr fährt der 
bIb gewiaaaiduller B erfa ht a i at a tler allgaatahi anerkannte 
K.ani5;r.\v ■.hih drni iTuii'lc des Herzogs toq Sachsen, der 
walireirlH iiilicli wissen konnte, wo des Woldemar Leich- 
nam beigesetzt war, TOO Aceein an: „so hatte er sich 
da flir todt laaMD s^gsn nnd einen andera Xodtan in 
»eine Stitte legen und zn Bernau be^jraben hsaeo.* - 

.T)er dem Kloster gemacLti- Y>ininirf mufs folglich 
ungcgrOudet eracbeinen, bie die Beisetzni^ jenes Leich- 
nams m Cborin nrfaudlidi «der an» «ndein ghnfahsAan 
QneDen naebgewietan wird.* 

Die SiedariMtion Cborin« aebeint knns nach der 
Lenin«, nimlich im Jahre Fiuli i;<1m1jI zu IiuImd, 

wenigsicns seigt eine Urkunde aus der letzten Uilfte 
deaaäjen, dab das Khiater berdto wddnh genaefat war. 
Es bcifst darin: 

a^'ir von Gots guadeai Joachim Mai^ggraf n BniH 
denbwg — tbnn kund vor uns «natr Elten und men- 

' Sieb« JsM dir wCUer «atan aiMfilhslle ■saiT'lsBAiat 

5" 
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lugBch, dab w nraen AnpUnui tu Potstem Rath und 

lieben getrcwrn Ca>pnr vnii Knki-i'i/ l/.i zu "Wilti-ergk 
gciiicn Erbnijiiii'n mlrr inliflifrii lii's liriftcü imsrr Caui- 
nier Gut Konii vnr /:\vi-iitzii:k tusenü tliali r Sachsen und 
JoaohiiDs tlulw Onkkii GraiAluia da dia Matk^VlLot 
Silben halt«, Totkamlfta — fblgcn dia Zcngan — 'ü^' 
kunUliili mit uiueru Cburf&rstl. Insieg«! und (ii t anrlcrti 
Siegel und retiaohott beaiegelt nmern taafibaweo mit 
«Jgen Hliidea die idiMllMtt kBaMn baadirielien, GdM» 
XU CöUii ao der Sprcw am tag älicbavlis Anno 1543." 

Später ward du« Kloster wieder cingvloitt und von 
eiaem Amtlnuptmaana lei aaltet, jcdoeb wurde Vieles 
TOB aeinen Gfltcra aligewipman, und 165-1 wurde ee der 
Joadnnietiialer Fttntanclnile fibergcben, die noeb jetzt 
SUkeke davon besitzt. 

Im drcifisigj&bri^en Kri^e, luuneilUioh iu den Jab- 
nn 163.') — I(k37, scbedat Chorin mit der gamen Um- 
gegend besonders giefitten zu babcn; so z. B. klitgt der 
Heiderenter (ObeifiSret^r) 167G uncb einem ActcnstQcku 
des Doniaiiicii-llentAiiit.N /n Neustadl- Ebers w;J Je (das 
rotbe fiocl) genannt), dio Gebinde aeien im genannten 
Kriege ngans ni Gnmde venrDatet Warden*, lo dab er 

Mi'br abt'i bat es vieliuLhl nach tlru noch im Volko 
be«tL-bcndfu Ueberlicfcrungcn zur Zeit dir m !i\vedi»cbMi 
Invaaioo gelitten, und wie aelir die nmli^gciiden Land- 
atriohe TcnrlMet waren, gebt aua der bedeutenden Men^e 
von Kleidungen herror, in Folge deren 1680 diu lu ui ii 
Anbanem eoviel Land gegeben wurde, ak sie nur mc- 
dar mfaar macben koimtxa. 

Am 27. Februar 1706 mmlu doii Amt mit ullcu 
GQtcru und Gerecbt«an>«n, mit Atutuakmc der Jagd, den 
Invaliden zugetboilt, dagegen 1721 laut Cabinet»- Ordre 
Tom 6. und 13. April des Jabrea aar CfaurmArinscben 
Kmmer gdegt and ist acitdem KSnigliidieB Amt ge- 
blieben. 

Seit der Zeit wurden vielfacbc Akonomiscbc Anlagen 
Torgenommcn, da die alten Wirthichaft^bSude, deren 
Feld«t«intriUuner aidi namcatlicb noch auf der Weat- 
und Nordseite befinden, gar Zeit der schwediMshen In- 
vasion zu Gninde gegangen sind; ko z. 13. wurde eine 
neue Braaerei, Brennerei, eine Oel- und Bo&mOble, ao- 
wia mtgafthr an dar Stelle dea fehlenden aOdliob« Sei* 
tcnscliifl'ce der Riicli» am Stall fitr 8 Landbcaslider ein- 
gericbtct. 

Aehnlicb wie durch diesen Stall war die Kirchen- 
Tune Aat auf allen Seiten *erbaaet, ao s. B. blanden 
tMk nm daa bohe Chor bemm die Scbaferci, eine Ke- 
(.'1 Huilm und tlergl. Aulagcn, und als im Jahre 1817 die 
Küuiglicbe Regierung die Krbaltung der Kirvbe verfilgte, 
nndsta der damalige VUebter dnrcb Exeenlkn and agn- 
atige MaCsregeln iln/n Li^/wnni;™ wrrflpn, seine SdiWeilH 
etllle aus dem Kit nt (kr Kiriho zu uehmcn. 

Er*t im Jabrc 18'2K wurde die Ruine g*tizlirli iVm- 
gel^ und mit Crarlen-Aalagen umgeben, die, gepüegt 



I dnrdi Ae aoigaamen HUnde der j e hi ^ ja i i fiewabwr vnn 

rill nii'ht wciiIl' <Iüzli beitragen, die ehrwfirdlga Bufaia 
guhürig und vcrdii.'uti:nuari>en zu umkleiden. 

Im Jahre 1832 ist auch nach den dort begrabenen 
FOnten geaudit worden, Jedoch obne Eiiblg, üineacboB 
oben eiwibnfe VFoiGb sb dem Rantamta-An^T an K«n- 
ftiuh-KlitTsw.ildf iu nnt »ccbs M.irkj^r.ifra aus dorn Hause 

I Aakanieo, deren ürabsUttte «iob ia Cborin befindet. Sie 

I bntets 

Inscriptio 
welche auf dem Amte und ehemals gowcscuen Closter 
Chorin auf den sogenannten Invaliden Hause an der 
Mnaer, ao gcgea die Kirclut atolkt in der Uainen Ka> 

pelle bei der AoRSdiit in leam. 
Aanrp t2,'>.l TiTap^^^'r itT Juhinitif.'t Cliurfiirst zu Bran- 
denburg dieses Kloster Chorin, Uutertienaer Ordens 
geatifiet, iat aneb allbicr begraben. 
Anno 1268 iat Maiggraff ^aAMRe*, welober au Merae- 
bürg auf Seiner Scbweater Hocfascit im Sduafra»- 
nen mit einem Clitz verwandet wwdcB lud davon 
gestorben alUner begraben. 
Anno 1282 iat VaxggraS Mkmmtt Gborftnat an Bian- 

denburg goBti-rfun und rtllliicr lK'gr;il:>cn. 
I AuDO 1298 Starb zu Bccnvalde Marggrott Ollo Sagit- 

tarius des Cburfiiriteus Juhonuea m Bnadcnbuig 

Soba, und iat allbiar beg^nben. 
Auw 1304 Tat tn Scbwed geitwben Uaiytgniir rmmidi 

Churfili st /II rir.indenburg und ist allliu r l rLTriilnu. 
Anno 1307 Bestfltigte Maiggraff Barmann von Bnui- 

danbwg, Mmtggnß OUm dta Langen Sohn dicaaa 

Kloster Clinriti. 
Auw« 111 Ii) S'.;irLi Mjir^'gndi' Waldemar zu Bcerwalda 
nnd i«t allbier begraben. 
I 2W autfer Ltktitf tt (Uia tua Outrm 

En U at oHa norm CbMi af iMwIi p«rt»*y. 

D.ii-unttT In fintiet sieb von oMr (tiden Hand g^ 
schrieben die Bemerlcung: 

Anno 1769 iat daa Invaliden Unus ein SfodEWofc 
bcruDtergerissen und in einem Korn Ü MlLti aptirt wor- 
den, die Inscription aber ht nnbeseliüiligt gL'lilieben"). 

Merkwardig ist dabei, dafs Johaim der Stifter des 
iOoaten, wie auch der oben genannte GundUng aagt, 
1266 atarb nnd doeh bier begrabes liegen aoU, wllncnd . 
nach den von Gercken mitgetheilten I'rkunden Chorin 
erst 1273 gegründet %vurde; es scheint dcmnueh die 
schon oben angeregte Vennuthung ger^chtfcrti;:! . <l.us 
bereite bier ein» Miere klij^u^rUeba Stiftmy beaiand und 
ibnUcb wie zwischen dem IToü^Mtal GvHaa Dei und Ha> 
riensee, so jetzt zwischen Marieueco und dieser Stiftung 
nur eine Vereinigung Statt üukI, die nach dem bereite 
baatahendan Ort« dan Namen Charin eAiaitj awacb 
wIn abo dl« alt« Ueberiie&nu«, dia daa Jabr 12M 

•) Knielt bei TnMut an te 04ir aad ChMdpAil iia 

■*> J«w IM afcMa wifer «n llir aaMMtea. 
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als Stiftang^aitr mont, fiailgidii nditig, und Cborin 
ktartc dann im Bldwtrai Jahre daa (SOO^nlingc Jubilüiuu | 

Nacligriiliiuii^i'ri. dm ich Müivüea lieli, lieferten 
in Ii«ziig iiuf die GrahetStten kein gflnstiges Kesultat; 
woU aber fmud iah, 4a£i fMt «immtlioli« aito Gel>au<lo 
mit «ehr Heftn rm KreatgewtSflbeb geaddoagcucn, grSCs- 
Icntlii-rls vtrsrliatti-uii KoUcm veniebcu sind, deren Durch- 
■ucbujif vtcUeicbt intereMante An&dilaeM geben, aber 
jedcdUb iMdcoteadcra IfiHet wferien» irtrde, ab mir 
n Gebote standen. i 

Bevor ich nun znr J3 escbr ci huug der Zeich- . 
nuDgcn Dbei^aiM^ bamerko ich noch, dab alle Gcb&uda 1 
|a Backalaiiuoliban Migafiüul abd, und nnr im Innern 
Ibdat man «Uta adir dttuMU, aa BtaBcbm Stdlcn be- 
iiKilli'ti . Diein abgefiitleaen Kidkputx. r)it^ Farbe der 
Steiue ist ein achünea Diinkelrotb; indeasen findet sich 
anoh in der afidlicbcn Fn^jidc der Kirche aSn mehr gatb- 
liefacr Stain, nnd da die Scheidung zwiiM-hrn britlca Fat^ 
beo eich sehr schart' markirt, weil die LaKvrtUgcn aioht 
horixontal durchgeben, bo int diegeUMMlf Blatt 12, lügt 1 
Hl deren Mitte aagedcutct worden. 

KKe Steina and maH 10 Zoll lai«, 5 Zoll brnt nnd 
44 Zoll hoch. 

Jilutt 11 euüiitlt dcu GiiiiiJiils Utr noch vorban* 
denan alten GobSudc, sowie den Situationaplun der Uui- 
g^amtg Too ChoiiB; daa haUer Schiaffirta alammi ana j 
ueoerer Zeit. | 

Per Klrcbc .^elbiit fehlt ji Jcnl'iills ^rIln:l ^rit dem j 
letxten Drittel dea 17- Jafarbuadortii das sadlicho Seiten- | 
aduir; da dhaÄ« tnglekh ak UmAiadiguiig daa Hoflea | 
dient, 80 sind die Fr>ti<;rr de» nürdliohcu Seiicnschifl'o» j 
zugemauert. Auch tun Loben Chor bei x »ind zwei 
Räuine, die Tielleicbt Begräbnili^KapeUen von^tetUcn, ab- 
gebrochen, yria. diea im OrondrUa md auf Blatt 12 auch 
aa den Fa^aden in aalien ist Mefkwflrd|g flült die aneh 
bei diesem, wie Lei ili ti rirlHtcn tnittelalterlicben Bauten 
vorkoninifiuii- grol'nc Ungeuuuigkeit in den Maiscn auf, 
die zu der Vemotlmig Veranbumuig gicbt, dniis man ' 
aidi ftbariian{it üb genaue Mafse bei der Ajdagc der 
FVmdaaMttta gar nicht bekOmmerte. Ich saU mich mehr- 
fach verunlnüit, bei der Aufnahme Kreuz-Diagonalen zu 
meaaen und fimd edten einen genau richtigea rechten 
Wiakd. Eiaiga Hafte aiad aar Taiflelchaig belge- 
8chr!eboi, und wer gicb die Mdho si lu n wlü, mit dem 
Cirkel in der Hand tu prOfes, wird noch mehr Uogc- 
nauigkeiten linden, als dank Ale be|gMehrialMaaa Habe 
documeoliit werden. 

Daa eich an den weatlichen Tlieil der Kirche an> 

»cblicljicnile Ol [kIihIp hclif int liicht n' lie:i ili r ICin ln' i I- 
nen SpeudcMUil, dahinter daa luDge Ucfcctorium, dessen 
OowOlh* eirea 1780 aSaatllntea, vtnseldiiaian an Iiaben; 
»Imrli 'u if^t ffpr .'ebtuale Dbcrwüll/u l;;nim ein Tbeil dos 
Kreuzgiioge«, die Obrigcu Rüume haben vielleicht zu 
Vananaalu^giB daa Onrireaia gadkat; jätet ist Ja dei^ 



selben seit 17^ «ine Brenaerai einlegt. Bei k befindet 
sieb riner der ftU wrc a Hanpt-ESngünge. 

l K\a Gcbfindo mp suU in frQhesten Zeiten zur Klo- 
Bterkflcfae beantxt sein, dann cu einer Braaerti, spftler 
SB «mer Odmühle tmd jctat xa StaDungan. Uan Äidit 

bei p noch merkwCrdTgerweise eine vdlbtlndiga rmsbohe 
Bfibre im oberen Stock. 

Der sich aaa Kreuz dar Kirefaa anaehfielktada FlÄ- 

gcl ctitbii-'lt. wir der 80 eben bc8|irocli'-tic, im uThti-u 
Stock die Zellen der Mönche, dieuie vuui J.iltrü 170(> 
bin 1721 zur Wohnung der Invaliden, und verlor das 
obere Stockwerk erst in der letzten HMfte des vorigea 
Jahrbtuderla , m weieher Zeit aneb die GewOlbo im 
mitiliT' n Tljrilc ;i!:tZMi' 'riintrn wiiiil^'n. Jetzt ist w 
ausgcbauct und endigt am Endlichen Giebel in einer achr 
niedllcben Kapelle, la der jatit der Ootteidiaait gahaUen 
wird. Der sich hioriin nocli utuchlicfi-endc FIngel, djw 
jetzige Anitshuns, t^W früher die Wohnung de« Abtes 
gewesen sein «ud war auch mit eiiii ui ilim gewölb- 
ten sweilen Stockwerk veneben, da» «ur Zeit der scliwe' 
diachen Inasiaa zcrttOrt wurde. SOmmtliche im Onaiid- 
rifs asgodeuteta Oaw4dha, aaAer dem bei f , aiad Bodh 
Mihr gat erballaBi 

Auf der Weataeha des Kloatem befindet sich, wie 

im Sittiatinas - PI III«' hcmi'rkt, ein vnIIs'är.iÜg zerstörtes 
Feldstein- Gebäude , .n;s Jcsst-ii wi niL'< ii lü stcii »ich iu- 
daiccn schwer acbjielscn liidt, w> /ii >s ^-»dieut haben 
aag. Zu kirchlichen Zwecken oder als IkgfibniJit-^a- 
peTle kann es nicht benutzt snn, da es ersteas nicht 

ii.u ti ili II lietreflViKlcii nin.irn l--^'c;x< lüli'n iiii'l /wireng sehr 
titft' liegt. 1 ^mnach gehört es vielleicht zu den 1 674 cer- 
störten alten Wirthschafisgeblnden, von wdeben bin und 
irioder Bocb Bmcbatfleka oberhalb und sehr hüuiig un- 
ter der Erde gelbnden werden, und die wohl sämmtlich 
mit eiuer Mauer, deren Ueberbicibsel noch an der Cbau«- 
See auf dem Sitoatioas-Plaii« yenicichnet sind, unacUaa- 
aen waren, oder ea dentet vielldelit auf eine «st« An» 
lüge dcji Klosters vor dem Jahre 1273, von der ich 
schon oben TCmmlbuiigvweiiie sprach. Im Munde des 
Tdka heiftt dia Buina Boftar-KapelkL 

Blatt 12 gieb» rlic snclüelic Farmle mit dem feh- 
Icudeu SeitcDschilTc in l'ig. 1 , diu üöriUiche iu Fig. 2. 
Das Dach stammt aus neuerer Zeit, muJ'it über »cbou 
180 Jahre alt aetD, da die Bau-Akten, deren Durch» 
siebt mir renriuttet war, bis 1674 reichten und in dea- 
gelbrn ii-ehls von Aiii.uro eines Daches über der iCirehe 
enthalten ist. Eben su lu^go minderten» fehlen auuh 
die GMiHlilbe ia der Krehk Das ftflhere Dwsb war 
n1i]i:;eii^ Ii (^ctitcnrl steiler, wie aiaa dies auch aus dam 
Durcb&cbuitt Fig. 3 ersieht. 

BenerkeDawerth ist aooh, dab der Fufsboden der 
Kirche in drei verschiedenen Ebenen gelegen hat; der 
Chor war aalürlicb der hOduite Theil , dann belaaden 
sieb aber aooh cnnalhidarMiltodMLaBgadiiObsBta- 
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fen, wiü dies in Figur 1 aus den tiefer liegendra Basen 
d«r Pfeiler erbellt. 

BUtt 13, Elgwr 1 wt dar waatiiohe Giebei der 
Kirdw ha d ie» GnindriMw, nnstnitig der na MÜito- 

»t«n ausgebildete Tliril; J!.? Figurtn 2 -5 sind Details 
dazu. Fig. 6 iist der Giebel bei * auf Blatt 1 ; Fig. 7 
Deua dam; Vig, 8 der Giebel bei « wd 9 Detail 
m Fig. 8. 

Blatt ib, Ptg. 1 iat dar Oiebd bat « das Onud- 

nises mit dem in ucucrvr Zeit vorgelegten Strvbcplcilcr. < 
Fif. 2 der Giebel der ehenuligen Kadte bei pi Fig. 3 
dnd Detatb deao. Fig. 4 iet Onindrilb ind Anrieht d«e 

Portals bei A; Fig. 5 sind Capitille Thür hc-l r; 

Fig. 6 ist ein« Kapi>c des elngefalleueu Uewölbcs b«i y 
mit zietnlich zcrtitArten Fre&ken, an denen indeeeen von 
den Besuchen Chonna niemals Torilber gegangen wird. 
Stengel und Fril«lite rind brnna, die Blatter grOn ge- 
malt «.i'L'.'jii.; :: \V;ill:uirb-G<:>trr,ii. lj vorstellen XU Sol- I 

Icn. Fig. 7 sind Details zum Giebel Fig. 6 Mif Blatt 13. i 
BUtt ]& Diellgiireii 1-4 ebd PMflIe der VfeU { 
Icr des Mittelschiffes} die bei der 2-, 3. und 4. Figur zu , 
botnerkendc gerade Säte etcht nach dem Mittclsehiff 
Iiinein. Fig. 5 ist ein Eckpfeiler des Kreuzes. Fig. 6 
einea raa den Feoetem der weatlichen Front bei /, wet> 
eba indeaien alle tbcilwewe oder gant vürmanert nnd. 
Fig. 7 ist Capitäl und Basis «um Pfollrr -Pi nßl i; 
Fig. 8 ebenso vom Pfeiler 2, vom SeiteUKUiü" au-i ge- 
sehen; Fig. 9 Capitäl zu demselben Profil vom Mittcl- 
aehiff aus; Fig. 10 G^Ul vom Pfinlar 4 mm Seiten- 
eeblir tm, und Fig. 11 com PfMier 3 vom Mitlelwliiir 

au» L'' S'^'iif'ii- l''iL'- r? — 17 .-"inj r'inisfi'i'U lui Mittflfrlnfl", 
die die Dicoato zu den oberen GcwQlben tragen; Fig. 18 
md 19 aind CafdUOe dam. E%. 20 aibd Ceoaelea an 
Gtwldbe-Aiiiftncan, i.B. in den XvauaglnBtn; 21 



bis 23 sind Gapitlle und Basen za den Dienatcu im 

Soitensuhifiie. 

leb bemerke bienn noch, daüi dae Ornament in kei- 
ner Weiie idealiairt, aondan mUg^idiit nntugefrea ge- 
geben ist, Uebrigens finden sich noch unzShlige derar- 
tige Muster, die der mir zugcmcseeno Raum nicht mit- 
nithcilen verstattete. 

BUtt 17, Figur 1 — 6 nnd. Fig. 10 aind Ftai/bv 
im Ifitldiehiff Bei F«. 1 babe Ich eine Ft«be dea 
merkwürdigen in -Verbandes gegeben, der tii li uiiht 
nur in Cboriu durchweg, aonden aoob bei allea Ban- 
EeibkeMen aas jener Zeit in Ueaiger Ckgead, s. B. in 
Angeru)Onde, findet. Tn <lor Rpf^pl wrrhseln swei Liuf<» 
mit einem Strecker auck im Inncni i!i r Mauer ab, wor- 
aus M tkb denn erklären läfst, dais mehrfach die 
linuectt TOB oben bia unten mf 6 Zoll durch da« Br^ 
eben der iranigeB Strecker ebgesebelbert dnd. Ftg. 7 
ist ein Fenster im rimr; T'y^. h ("Ines In i f des GnmJ- 
risses, aber fast ganz vetmauertj Fig. 9 im westlichen 
Giebd bei d. Fig. 11 iat daa HMptgedns des Ifitlel- 
Schiffes, 12 — 14 sind öfter vorkommende Friese; Fig. 15 
ein Fries an dem Giebel der Ktlche bei Fig. 2, Blatt 15 
Die dargestellten Thierforroen nnterscheiden sich nur 
durch Obren tmd Schwans. Fig. 16 iet ein Profil der 
FcBBler im Cbor hti «. Fig. 17 im wtadieheD QiebrI 
bei d. Fig. 18 im QucrSrtinitl hei b. Fig. 10 im Krcii.'.- 
gange bei «. Fig. 20 i&l dm DurchM:luiitt der TbOr 
bei * Fig. 21 der der Thür bei c. 

BUtt 14 iit die perepeotiviaoite Anseht ton der 
Nordweelseite ans bemerict reckte im 

Tonil r<.'ruruli- die oben besprochene FeldetceB-BaiDe. 

AngermOode, den 14 April 1853. 

P. R Brecht. 



§fMhtvmtm^ ^^iimimf^ ^tttl^eiüiii«» mt» |iiMfliHU|rMlti». 



n efnen einlUlenieB Uebte itoe TnUttnog 

der Classcheibea. 



nuti f im T«t.> 



In der Ref^ ! w iiini Fi n-ti'r zu einfallfndi'ii Lidittm, 
Sbolidi wie Treibiiirj.li jivti r s,i cc.;i?lrniii. cialn in • iii._ii.Hiil.- 
mvii (Poltvr) roo ilulx nücr Eimq ab« üii^lauliKd«! bfiroKüfii, 
twisdiwi welebi^n Mh Qurrtprosscn l>ciii)<lcn, einge^tut wer- 
<l*n. Die Oberkanli^ «li-r IcUtcrn lÄ'fimJja »ich mit <1«r Kilt- 
folzkante in einor Ebene, hri dir V,rcMiMi:i;; mulv die je- 
deaiuali){<! obon^ Scheibe die diirnnter liegende, welcbe mit 
iliri.T Obrrkaute auf Hei QarrüpruMC ruht, angpinesseD Ober- 
decken. Du: Dichittog der efaiieliMia Sehcflwn ia den Felm 
and oft aucli in den ^bmdadmfui, ge eeh i th t mit eegenam^ 
lern Glaaeddll, dner MlMlHHit aw SeUtaunICRMB uad Liiii- 



er der Wil. 



Eeiet 



Kitt, 



ternng nusßesctit ist, Dur von kunti-r Oiii.i r ist, woil die m 
seiniT Kestigki-it T-.niinu:. n ;-r:-:;i i, Tiii-ilr. ri.-.:ui nllh ). imtiT 
Einwirkung der SüiiB«iiiU'iilileii !i iJit ;i;i'iv ~: '^tü wi nln;, 

Sehr ItSuGg werden dergleirlu n Fi i;«t. r mi U:r, n nv-c,'- 
wcndft, di« iiiibl l«iclil xogfloglicb sind, .w dafii eine Aus- 
!: rtiii:; C' isril ij, wenn nicht gaoa oamflgDdit docb mit 

grofser i>ch\ni-riglieit verkiinpft i»1. 

Uci Annendung solcher OberlichiJ. n-ii r v.ir.i ilaber ein 
DurclidrinKen der Feuchtigkeit von auTseu naeli innen, nur 
•eilen volUlAndig vermieden werden ktanen. 

Auf Bliut (' iot ein FenMer d aTg t et s U t, wekhm ein« 
4 Kuf« breiten und öFnfs laagm LMitwan in der DadidiGfae 
überdcakl, tmd ans ZinkUedi eed Eiseniehienen so ceneirairt 
ist, dab allet etwa tob anfaen darcbdriogeiHl« liraaaer iddit 
In den Uelilieem eelliet «indiiagwkami, landcni i 



Aitfeiaem Rehmen n» (ZeU etarken, i; ZeO hohen 
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■d anicrcn Qacrscitc 
' tMa gwiliillft mi» Bmb (Fig. 1), dumit 
dM ran dem Obw den Fenater Iwleginen DwlMhaU berab- 
flkftMid« Wmmt iMMlaB knii, tat da« dgunflirbw Fuutcr- 
gerii«! mit «choialaB ZlnkilnUlw» 4h ob Aw Btu heningrei- 
feo, befestigt. 

Wie Fig. ), B ztigt, sind i3i' lifidn. n und ob«^ 

Suilrolbt^il« UOS ] 7,(Al br^lfr-n. J- Zoll h' ili.'ii i'i:irin ln-n R:[iitf*n. ilw 
ai) den oberen K.ik.-n cniüniiiiijcjrt n u:iJ uut. ri otf.jn LiU^ib-^n, 
gebildet, wJUircnd die luilUrron Lttiits-&ij>ri>«ticn je iiiu zwei Dc- 
b«u einer KUien<iphi«ne liogenden, ganz Uinlicben Rinnen b«it«- 
bcn. Zur wahrrn TragfUiigkcit ist im vorliegenden Falle fit 
die miUelale Liing-S|>n»»e ( F^. 2 bei ir ), «ino stfirkcre äcbicne 
«l> ISr die daneben liegende Sproi»« (Fig. 2 bei r) rerw«ii- 
dat Warden. 

Dia Tarbiadace di«a<r ScU«aaii mit i 

in rmp. dmb UabmchaaUaiig 
> Iiappaa bawivkL 
Dia aiaadiiM BiaM» aM, dtatll ai» Mtan daa Bim 
lafM, oad ab daMdban A ktm Bfitm kOr 
Obarinalan in 1S> Ut lSliell%ir EnKhraoag 

dorell aebinalv uufgrlülbel« Zitilui.tn;ifcn n-rbunden worden, 
«rlhrcnd ihre Verbindung an der Unterkante entwt^dcr durch 

einen n:iL'h <l>:i' ^iinri;:! L:Vn;;.: v>:ri"ih .1. u Zinkalreifeii , oder 
durcii «^.^^vl\cIu* rni' ^Vif^k- l, un' ;kri J*:t Schiene befi2«tigl 
aiad, lt'. v\irlvl \>tiril. u i.^I M'if:-'^ l>i i r imil ir ^. 

Die Uberäücbo der so verbondenen Rinne wird dnnsb 
einen au%BMhobanaa DMkat ipiUldat (V%. 1, il, Sl» Z bti 
9, »). 

Wa di« Seilenkaoten der Kinne zur Aufnabnie der Vep- 
^aaiDiK nmgvbogen und uaigmchbigi'u »iud, »i<;l Fig. 3. 

Zwiiicbrn di« al>w£rU lunfruden Hinnen sind niit dienen 

aomnwiMrMMla QpoisIUdimb nach achrifar Bkbm]^ and 
lalU nit daa aai j eafaadi wii d t B TMIm der OMtaate dia 
FiMitaii «ii«e«MI (0%. J, « oad «g. S)l 

Dia OoMtnetiaa der Ualiriaula dta ngatna l«t aaa 

3 aa entnehmen. 

Die Verglaanng getdiklit bei diataii Feuiera h d«r 

Art, dar« dio einjelnen ScMbcn ia«nt in eine der S<'itcn* 
rinnen su tief Fiiii;i-«i!bubeu irwdea, dab ne dann rückwSrU 
gerückt ibr'' ri liui^- erhallen können. Iii« i L" i küi iiLn 

die Seilen tinv Kührs wtün e« nölliig; »ein «ollte, »iwst» «ut- 
gtrhuben werden. Kig 3 i-t usi-hllich, daf» di« nWren 

Scheiben einer besonderen Lkst '.r'^'M-i^ rii:bt bedürfen, da sie 
gegen dio xnbnfTirmigen EiniWlitiiiif J:r Seiten der Rinnen 
anlicgeii} di« Jedeamaligen unteren Hrbeibüii mflssen durch 
r*"** aber atarke Kupferblcchulreifea od<<r Drähte festgc- 
bnheo werden, die nach Bedürfnifs gebogen «erden können. 
Damit ntwr die einfwlte Vurderkanl« tich nicht zurück biegt, 
•iltd ZJnkblMinriDlnt uatcr dk Ualta anauhriafm (Fig. 1 M 
* iMd f nad Hiii S iiai a> 

Et «MSltbl 9M mRi«« dab dia SHriga dir Ob»- 
d» OiM« dcnatban i 




Wia dcii^ciobni Fmtiar obiM Anwandaag nm ESato aaf 

Gerü»! Ton Hulz conatniirl werden wird a«a dea Fig. 
4, 5 und C deutlich. Die RefeAtieunj; der Rinnen auf dem Ge- 
rOsl ge*chi' Ii' jii;i:h n-i i-r^ii-i.- i^i liiilü ti- rlic durch 

Nogettiiig a«i iivm Hii[z\M'ik tk-t'.-Nii;^[ ^imL (Ujt' I»reitr-U-Ab- 
DH^iiMUngen der Qacrxi 'mins /i k)iiiriii;;i;n Fig. 4, j und fi sind 
%oa denen in Fig. 1 Tenebtedeu, und ist hier nur um Wieder- 
balnngen zu vermeiden, auf Fig. 1 Bezug gt^nocninen.} 

In 7 wird der Quncluüll einer, LSogeoaeiie, io 



rwaia 

MZoUltikiarlAtgenftl 

Es kaoD keine Sebwierigkcit hab«n, dergleiehen einscbei- 
Jjigii Fenster >« Auiisl«if;ekliipp«'n einzurichten. Zu diesem 

Ende wird nur der nln-n- Th.-il d. ^ i-i l'ij;- 7, ^ nnd !i ilnr- 
gestellten Fensters iki-Jj l'ig. 10 Uttttj^licl, ciiutiuicLu!!;, uuJ 
an lirr (it«r- i.d-r liner Seiten-Kante mit Cbamier-Bln- 
dcni, und au der «nlgi^giiiigeaelxteii Seite mit .'v|<^I)Man<;i'^ oder 



KÜQiuiritz. 



Betklit Oker die Veraunmlan^ t!f r I -'itsthrn AnUtaUtt 

vni Ingtiileun- /u i iilu. 

Die Versammlung der deutschen ArcbiieklaB and lag^ 
niaam fud ia dieaea Man an CSb and iwar vaai 16. bia 
19. September Matt. Wam wir «a tinpMeiM«« baUcn, ' 
Lesern einen Beridat diaier fiwfltdiM VeeaiaigBBg d 
geoiMieB XU geben, 10 arwarM Baa iMKeb iddd ran aaa, 
dato wir dt» an daa gtaaMMtll TVM alailgebabieB EiflgilMi 
ta Fbrm eiaca l^badwa, nad iwar der Zettfolg« naeh ndl 
allen EinnrIniH-iirn anfiäblcn; diu ist Sacite eines Tageblattes, 
nnd die Uheiniscben ZelluiiKt-n, bi-»iindiTS die Cölnisdi« in Mo. 
2ä" — 203 halten di« - • A /.i rnü. li Inrn erfüllt; uns roSge 

es erlaubt »cüi dio \ • !^;i!iiuil'ii!;-; t in. r ;ill^<fme!0> reu Uetnieh- 
tong zu unterwerfen. 

Allem vorall wolU>n wir das BekeDiitniia voniumliickeu, 
dafs die Feier der diesjährigen V'enuuiinilung di-r Architekten 
und Ingenieuri-, mit den frühem Versammlungen der Art ver- 
gUclien, sieh entschieden iu den Vordergrund dnuigi, und wir 
sind überzeugt, dafs das Andenken an das Cüliur Arcbitek- 
ti-nfest nicht durch eine t)eet-nni4'n lange Reihe von ültnliclieu 
FeiteB verwiacbt werden wird. Die Grdnde {Br eiaa aolcha 
I Belnedifong aind wald »eilt mit an aaciM% «eaii 
lall C3in in, oder iMaMbr «or 



and gaoB batonden daitli aeiae 
dflcr'imaew wieh^getea Knuipetiadcn nitadlch der nintalp 
terlidisD iel; data eleo die Sladt beide Theilc der AaweBandci^ 

sowohl Tngenteiir« wh> Architekten keinen Auge<nUicfc «wdl 
iii;f-.i r Ji'u Si[.'iiri ,' ':i in unlrrliallen lief*. Zn diewn iofsern 
iilii j;ü,iiti^ m \ t ;lültrjss> 11 kam noch dio grofsc Bereitwillig- 
keit, womit dt« stAdtiselten und andern Bi^hörden >l:is l . sl ni.- 
ter«tützt habtcci: e<< kam dazu ganz besnndiTH n >l1i tl. t Im 
^taiiJ . dl'- l/<''tang des Gan/m in .I,ti l,i<;ktr:i Hin- 

den dt*4 Oeit. Kegierungsratii Zwimer j»ii:h bcUiid, üer es mit 
de» einigen Mitgliedern des Comit« verstanden hat, bei zweek- 
mJUsigstcr Zeit-Ei utbedung von Anfang bis zu Ende des F» 
stes eine strenge, musterhafte Ordnung de« Ganzen zu erlulr 
Ma, elma den Eiiutelnen in seiner froben lAune zu hemioen. 
Gegea den Verdacht, daCs unser für Cöln so günstiger Itieii' 
, an langninkcii ad, dafa wir ea, wie ai m oik ga- 



jaib wir den oldfen Iiabip4t> 
Tbdal nadbaidüdMB. Dieeer Tadel wird 
nicht iK-rverfcralba dareil etwa^e AiietdiMi%> n des CSIoer Ca- 
mite, s<vndem er betrUft die aOgeinclBa Organisation, liaflicb 
nidit allein der 0>lncr, sondern aucli aller frühem Veieaetaa- 
langen, nümlich die Anordnung, dafs die Ardu>4!ktea-Vcr^ 
saromlnngrn nur Plenar-Sitzungen aber kaioa Saationa* 
Sitzungen sich geschaffen liaben. 

Sage UM hier Niemand, dafs die Sadi« anwichlig sei, 
deb fiberfaaopt die Vortrige, aleo die wi it eBie h aftliclie Seit« 
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dir T<Mb(giag In 4w 
Mich« Mk IdMaMb Keime «Ma ikh di» 



Ducb 




Wir haben tingi-ilainitii, lUfs wir bei den Ardütckteo- 
Vi'rsauiuilniigeu «iucn f^oCxD Werth ituf <li« Vnrtrngi: ttstitfil 
Ici^n. und clKtn in Aniwliung dicsn GcatJUidnisses wird man 
IUI- gm L;I;nil- ri, il i - wir und Dniti'i« Mcrnangi^i'nnüDcn ron 
äIIuh bisljujjjiij AriJii;«^lvn-VOTsanimluDs:''n f"«»!!''« !;iinr 1»- 
fritiligt rort^egangoo »iiid. Wir wnllcii Iii rn.ii riii !il l)i.;. iii- 
gen nngrpifcn, wclcbi.' mviel mit aii«rkvuuuugd>w erÜH.'r AuJstpl'o 
r«ng ilurcli ilinii Vortrag zu d. r «ll^^tncinrn Unterlialluog 
beizutragen nuclitcn. vir wullcti über Dicjcuigi^n lnd<'ln. in dc- 
rr-n HiiihI iodin-tl dw- Organisation di r (»iiberigen ViT*ainni- 
Inngen lag, weil sie iu ciut-r Art ron SanmM'ligkcit beiXe- 
hcn lii-r««, <Ur» iilli- Vortrüge, ni<M-hteü «ii- oiucn Iwuiwiiw'n- 
Mbaftiichru (ic-gcn<itacid berfilircti, wvMhni sie wollteii, alM 
aucb die Vortrüge, wvtdi« dM »pwNtldw InMntN ow maat 
UeiMn Z«U ««d Bmileehaikm buptidwn, «D« «liae Uatn^ 




IN« FblgHi «Olk < 
■ntaglliKgi* Btftliwnn «ftakaaflj^ gmigh Da« ^ectfiscJi« 
GewIahl dtr YarMg« «tiod mclBt «all dem UMcriudt^nM^in 

der ZdAw ht mnifdEebrCem V<-rtij]|iii>M^; die Hir den Kürt- 
•Cbritt der baoleeknrk wictitigiton Tlifmala bnicbtc-n oft die 
mtisto Langeweile hervor, und cflkuri rii. ii wellen, dar» ficlii'n- 
■wiijvnfebaftliclM! GegcnstJinde, die aUrr gur keinen b<-9timiulcD 
(■iiiir:ikii r li.iiii :u «der Kognr hamorifttiDchL- Abluvndluiigi-n da« 
nu:]m. I jj^;, llir.Jpsnittel gebe« nuTalcn, um nieht die Ver- 

«unni.liiii- rar!, y.,-, Zeit dCT SlllUBgHl ttHA MlM SdllB 
dicli jtcrbtreutrii liü^^eu. 

Was nnser«; Ansicht ist bodarf Itpinrr weiten Att^cinan- 
dersetüang: wir rt rlÄtig«'«, wie c» aucli auf diesjtlirigor Ver- 
gaininliing v .r.i (ii a. tneo Katb Znirnrr üffrnilirb zum Voi^ 
Bcldoj; ^Ll r:ii^^li( rturdi', dafit iielwti den l'lenartitziingen, Sec- 
|ioiu«-^ii.-iri:;i n ingfrif ht<t werden, und daf* auf Cirond die- 
aer Srtiiijeruug die Migiikfindligicii Vortiige Bieh iiiwn Stoffe 
vom Vornilienden 
<nwr«ricico ««rdcB. 

Vi« ftaciiidi wiMr VoncUtg iil^ iM «fawPr&hog der 
mtf der OiliMr Vmwmlm^y gittlumea Vortrlge b<'wc-i»en; 

die «wi IM« vinyictJ«g«n« EMrhtung wbou bt> 
' labran der in Cöln mm Vortrag 
irfchl In & Plen«r^tzuogen zugtjii«- 
um} iGetdlMB UttM dann aber auch vor einer i 
etee um «o griSbere' Würdigung crfahntn. 

Wir überliKSi-n nun uoBem Lesern, nnserr Mi-inung an 
den aachstfhendeu Rrsnme's der Viirtriige zu prüfen, doeh 
wcnlen wir vn-it>T unten, an di« Vortrag« wi.-.l. r iu:lvui.|i!V ml. 
uuikTe MeinuDjf üb.-r die ntii tr«ffendo t.>rgani»iili<ii> nocti 
besliininl-T fiiiüiulinri- 

Mögen sklm Uvs erst di«i geiiaUi neu Vortrügi^ in chrono- 
logineber Urdiiung folgen: 

Freitag den Jfi. S<'ptenib<-r wurden die Sitzungen durch 
die ßhlichiii R<'prll6«nta1ions - und GesclMifl» - Heden crWToet. 
I>tr Vor-iitzendü J< r Tnrjälirigen ArcbilertfU-Vemiiimhing, der 
Uatimth Voigt au<< l)rnan*eliwe)g, betritt zuer^it den Rednrr- 
ütuhl and ülK^rgiebt luit «ijfemeiluir Zttiliuilfaiing der VerAdua- 
meltcn dem Oi-beinK n Ballt ZtniMr den Vortita der C61iMr Ar- 
ckiici(t«n'V«rt>mmlan^ Letatcier ipricfat dafür der Ocielt 
mM «claaB Dank aai, imd MM dfeWaiia adnts KatArnl. 



fdaitfi 



afmaA«! 



wa« A* S(*dt CSId gerade d«a AnAMektco i 
tan kana Nadi atner hUm ad 
begaanen »an die «{geniHoben >a n wli ac« » fli « n l ldie i> YnMffit 

Es ergrifir der Gelkeime Salb Zwimcr daa Wort, am ludi einer 
nochmaligen negrüfKong derTerüamiulung, drnMtlbcd eine ziem- 
lich ausführliche Geschichte Cöbis zu geben. Nachdem der 
Redner aafser auf die scJiriftlichen Docutnentc, besonders auf 
di« Z4'Ug!li.*i- Vii:i in, \\ clch-j uu^ 'J' ti Külll.l iiy.r ;illt-n Co- 
lonia nfX'h i;t;- vcfkütiücii . l;in|^i'«i,-i,-n liiil. t i ;^.rni ,. r mit 
ihrer ir''---!''ri iK-äcliichtr, wi<r ('l.jjiJiuH .H' in.ti 17 i.iirh Cliri.^'t.r 
Cöln mJ.i nichtigste Stadt am Hii< vurtiin i, und sie eiira 
deshnib seiner GemaliUn der Agri; i i' " Wohnsitz anwies, 
woher der frühere Name Colonia Agri|>]iiua stamme; dann 
giebt der Vortrag einige, gerade für die versammelten Arrhi- 
tekten sehr wichtige Notizen: diT Ri-ilner spriclit wisführlich 
über den qnadratiscJien Gnindrif« etc. des rOmiscben Cötns, 
«ad Ober die merkwOrdigitea Bett«, veidie uns von dieaer 
ahea Stadt (eUiebin, wie aber «o Uanebea, i. a das iflw- 
MheHaapnbav derOoloala Ap%|pina «nt i iewid in i p frerent- 
IkhaaMUttaaL Ah fcnma Hm bi « — ta dar Wbw Qu. 



Ut nnd im Sten aa«& dar itnhchc 

Stadl boTODders «ttitr der ■ 
wledt-r gehoben «orde. AI« BMHbfMil dar Bladt boaekbnct 

der Redner die Zeil, wo Cöln »00 den Oltonen zur Retcbs- 
»tiwlt erhohi-n wurde, eine IIIMe, iTDlchfl immer weit4-r rei- 
fend uns die schönsten Kirchen der n i:i;ini-rli. n mii golfai- 
»chcn Knnuldenkmiiler, vor Allen den Dom gLs^^UitÜrii Imbe. — 
Vit V .'(i:.;: liln-rgehl da« AuAföhrlichere dieser letzten Hao- 
pi riudc, »eii dnrQbtr ein K'i't'ndirrer Vortrag »nsttmeldct war, 
führt aber «och am Schlafs Jus ICi " [Vhm :ii«M il e ülx-r den 
Verfall der Kunst in Cöln an. durai. li ' I'ruiahnung an die 
dcntwhen Anhitektcn knüpfend, du j' t/it;. n Weg der wic- 
deraundüh<'nden Kunnl gemcioichaftlicti mit voll«leni Eifer an 
wandeln, da kurz daa Liban, lüDg die Kunst i«l 

Der Vortrag hatte, wegen seine» allgemein inleceaaaalan 
lakdl« and ariacr schönen Form die ungaibefllc AvfiMrbain^ 
kdl der faaaca Vcnammlnng «af «idi futgiL Bi klgm 
ibm ab Taftong de« BaaJiwpekior Kr%er am ~ ' 
dar Ml, indem «r Im Flaga da« gmaa Nd dar ] 
«tfeaAna dan^b», flbar afncdae bMwr 
gca an« laber Phuat ferbreitet Der Redaer «iwidit Iber dia 
VerMdlniMie der Zamlaiihang von ^übera nnd fefnetn Sand, 
um besten Mörtel zu enarlen, tmd «m|dilUt als Ui'imi^chung 
zu Ix'idrn gewöhnlkhffl Reatandtfteilen ein Weniges I'ortland- 
CVment, da so beim Mörtel die Sandznniischung eine verhüll- 
nir'miUViii "«hr pmltr «ein dürfe, also bedeiilend Kalk erspart 
w.riii ii k< iiiiv. Si.lrli.-n in'uen Mörtel «jII IItit Kri,;-.ir mich 
als ivifdintiilsifj mm UeW'ntnge über na*«' »Sitll«-» iin Wän- 
den gefunden haben. Dann folgen Erfahnmgi'n über Hand- 
schüttungen iH'im Fundaracnliren von GeWioden; Eber mveck- 
mäfs^en Ziiüatz von .Salzwawwr M der l'a' i kation; über 
schon nach 4 Jahren eingetretene Trockenfilul« von Diichstidd- 
HöUern. und zwar wegen Ab^tchlnfs von T^uflzug; femiT dar- 
über, wie oft man nur län Abwälzen neuer ('hausseen vorneh- 
men dürfe, da hier ein Maximom der I-'cs4igkeit «latlfinde. und 
ein Zuviel Sdiadcn briqgea m>Bse. Die ('hanssi.p . n£un,e wiR 
der Bedaer de« ta ««« rn Wachaeus wegen ohne Stangen g«> 
i baban, aaA amfMiU er dm- GtaeilacbaA den Baa mit 
1« im Aaabeni odt gebranatoa Steiaan wUeidcl 
Hbd, ««a «aUhaBamitiMiB dm 
I InaekhemSaAen ia 



i^ui. .^ l y Google 
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IhriAt Oha dit AnbilifaiD-Vcnuuilivg sii Cflla. 
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>;i iu(m,( werde ^Vcit<^^ ent'jbnt der R«diier der iDijcnannlcD 
il. uti l| iini|)L alü di-r riofacbalen nnd mehr als ein Patcmostcr- 
wf» ■ Irr iindoro Putnpm ßrdt^nidi^ WiMucrfacbcmaiicliinc; 
auCsetdtm girUl er ein Mittel nn, am die Ei.iJ. i. J> r Brückei»- 
balkcn zu cooserrirea, iadem man dicMll rn i. In- i.airt% auf 
1| Fat« Tiefe anbolirt, da« Bohrloch mit Tliwrr fTiUt, dann 
schliefst oad den Tliccr dun b UeberiialicD des Uolj>ElldM 
übu- FimT allmiSlib'g wiiiler iwMiihwiiMk Übt» Bliaid Midi 
in dem Vi rinig«; t^nrühot, d*ft älyiplMillll |fc*T |Ht| l^nd 
<Mi lang uU nur afagaboUte 4mmt M «nl«n Mi 4b Inata 
Construclion, lUilMi Blifchll vt 
IiduH, damtfSuidieiiMat umI kt > 



Die obige R«ibe von Üehauptungcn fülirlea la ssui : Ari 
DlMDIliaD, indem wenin*t<'ii» der Kei;icrtinga-Bamiilii Sl«riu 
•09 Aaehcn g.i;.-n i'lii7. ;nr diisclln n ^lLl^chieden nuArat, be- 
sonder« Krjrrn diu Emi.frlil.ni;; l'u:idiini*n!ir«!if: mi! .Sand, 
fcfiHT K' «i n iln- Widid.' au- !.• Ihi:, ü!KTliiiii|il i/i-^-Ti Jra PJ. 
Miau, (Iii d.Tt;l..ilir.i ^\■lu-,^^.• iiKil, vivll'iu-lic u Krlnh- 
rans> 11 ul't ^du-n IL? Juljn u du.-. Ii l'n^i'^i' l'T vnUsttodig 

K^r^Mt 9cien. ZuicLact erkJ^t ticb der li^dui'r uuch gegen den 
Glauben, dafii man feuchte Stelle» an WAnden doreh einen 
Ueberzug nil Mörtel irgend eipw An Irocken machen könne. 

Dieser Widerlegosg vorbt fg«gtBg«B «rar noch eine Oo- 
didttnifsrede des PnifrMor Ilcasnan' ans Frankfurt a. M. auf 
den TeT*lor1)cnen Moller, Würin der Redner, und m ar in wür- 
digsten MTorien, sowohl auf Moller's wahre «d d«M mMIosc 
K&i«ilcmator aufmerksam raadile, Micli nachini^ mlehn BSn- 
Hob d«r TentariMM, 
kSoM^ aaf dfar 




I ITM» hpinnbrr, wurden 
IWCtlAMMlWll Torgctragen. 
1 4n Bmnlh Tl^gt das Wort, nicht tun einen tSn- 
gern Torirag n lialIeD, •ondcta am Diejenigen, welch« sieb 
für Wegebau tntcrrssircn, nnd Willens sciec. liclj ubi r üii: 1>. 
fahrangen in den letzten Wintern gr^iim^ili^e Miuhi Uuni^. n zu 

u;iirll' tl. XU t ilUT SL'TtioiiSiiitZLUll^ für di u A1k:iiJ <:in/ldiu]<;n. 

Ali iikä»;ij Aiilr^g, drr niil i^riMVi'm Ri'Lt'aU iiui^eiäü£&Q^ea wurde, 
nnsdilicCaeiui, spricht sicli dtr Vuriitiende In we.item Worten 
fBr die ZwKkmifsigkcit «ilchi-r Gruppisn-Bildanf'i'n atj«. mid 
«c)iUgt d.itu i für spttere Wrsumiuluugf ti 4 ■mlidu r (;ni]'[.i-n, 
i) i'df d. u II<.£hban, 2) für doo iü»enb«iiubau, ä> für den Wai»- 
»t rbuii. 1; für den Wegebau vor, indem er darauf aufmcrit- 
sam Diui^hi. daCt nnr auf diclo Weise gründlkke Verhandlungen 
•taittiniien künolen. Von einem allen Vonlandsraitgtiede, dem 
Bauralii Sobcrr ans T!inf;.:n winl hierbei zur Sprache gebracht, 
daCs der Mangel to« S' iikjii^ -Sitnmgvo scbon vor Jahren von 
der VarWBunlug «rapfondeD word«iii ü» SmIm aber nt fir> 



ainnfcflndiirlwa 
»HaiptnribautCüln 

^uMt" an^enom- 
r JßMk in BSdtaidit mT dit kunt Ztü tiOit 
itilfar encMpik waidaii dnrfte, ab dali viiD Bedaar iwar Kiielia 

fSr Kirche, mit An«nabmo des Domes, dnrchgegangcD , aber 
doch nnr ganx knn mit Zahlen angegeben wnrde, aus welcher 
Zeit die Hanptlhcile ili r vinz. In n CrLbiludc LorHIhrten. 

Di«eem b«9onderM ul> .\:ilfili:nj; für die lilgüelwn Ezcur- 
i^ifjiiiTi i:ilrrc?'H.»ntcn Tljccia {<An\ imi s-jhr aijrc^;';-ndci Vortrag 
de* baurath Knoblauch ans Berlin, und zwar über die Wa^ 

«t UMiUhen Waih 




lerleitnngen für den wirifaschaftlicben ond (^ewerbtidiai Tm 
brauch in groben Stedten. Der Redner erianett 
die Stihite des MittcJallers schon tür KrlAa i 
ten, uro sich die Wobithat der Watserzufnhreng m ^ 
(threr scliwierigen Anlage wegen , Kunst* genannt); wia t 

dia AawendMic der OMtgteiMkia* i0 MMNt Zeil 4 

Nach 




Ir laiba dia: 
■n TCidanlicD, dato io Ar dM gaiwiMldM Ktbiti : 

WtMkt «UQl* aai Ueno ganz besonders empfShlen sich 
aoldM IcOMtKeben WlMtmulritui^n im gL'wertdichrn Inter- 
esse. Durch die Aufstellung von WasscreinlcD-Maschinen werde 
eine billiger«, riutucbere. Kraft, al» die der Dampfmasclün« 

erniÜLdi. l^t ■. Ij'i-Ii'.i wir tinoh von Drf'libiiiikcn, Hebevorrii liiun- 
giiu vcrjüiWiJcn-Ier Ar-., i". vin l'':> i^liaek-Ma)'c)ij.'i-n, 
welche durch rdrui k in II- w: cnin^; besetz« wcnde-.i- H.- 

etouders nutzbar, wird hr'rv.irLT< hulK-n, in ir*n die Wa.«*4T - Anlü- 
gen der Art erst gewunJv:!. ^-^Itdiui • Iilu nan« vor k-jr/iT Z.-it 
Siraena nnd Ilalskc in Bt^lin iliren ^ Was«enne»»<T' in Form 
einer 3 bis 5 Zoll groben Turbine erfunden Ikaben ; damit kSnne 
der Aniilur« des Wassers mit einer solchen Genauigkeit gerne«» 
sen werden, dab beispielsweise b«i einem UefiXs von 1100 
Qnart der AbAufs durch dn< loslmment den annähernden Ig» 
halt von lOHO Qnarl .mg' ^> b.'ii habe. Die Bedeutung dieser 
Erfindoitg, sogt dar Uodner, li<'g<! darin, daTs nun bei Wasaei^ 
leitungeu die Tartheilnag des Wnascn genau geprüft werdtgi 
köaa«, m iNtdiUii aamSchadMiderMeiniUdcrIMbwb- 
Mt.aiidaalriBiMaKr 



Idwl 

»d aad 

in BiHmua wn Ncoen at aawüi^ 
es DBB woU nidM gerade tum BoiaMCmietitk «tM «in I 

der (n nnscra Gesetzen ISse, dab tat lalm ISM 

buote aof der Spree verboten worden i 
Finrher fiicb dagrgrn opponirt bütten. 

Dir Professor liessemer hat.o d. n nü.liKiiTi Vnitr.ng. usid 
zwar über Aecrpten. Sellien aucli b-i AnLrnidii^un^ des 
Thema, wif d-T Rcdi»er selbst eins- ^^lun'), nls rdi dr,?». Ibo uid.i 
di*" Rllcji'ini-iiH' Aiirmrrksftmkdt auf ^ich /ii'h'.n WL-rtif, f*fi wft- 
r<^ri l1 nb di. '/.VttiiiU-'V butd ^;^nz .>n.JrTiT \l(:iiii;n^, als d._T K*-d' 
uer mit euHtf bVisclte, welche nur die eig«nti Aogc^auung ge- 
ben kann, das genannte Land zu achildcm anfing, als er daa- 
sclbe gleichsam dem Ango pla«tisdi daiMeUlc AI* Haupt» 
awment trat die Hnsiedlerinebe AhgBMldedenMt nnd dai ««% 
klare Himmel in der Sehilderung herror; diese* ewige Sineiw 
lei, weder darcl) dm Emflnf» der NacUioriiUider, noch dnrob 
AMrMiMln^g in der ViiOmog nimfiflciit Bod unlcrbrocbea, 
■nte H Ail^OMiMO «iw Daaer aliar Ya th i ntni ee e hervot» 
«ia vir *in in hd 

rjidail 





1, dalki 

ha, an dam nadt dir IciliiuMe Glaabe der ^ 
MltdieB naek dem Tode kazanie, die IgjpätAt 1 
rahe; sie bah« immer gesucht, nnverglüiglicbei ddatnr wirkende 
GebSude herzustellen, daher den SSuIen nnd AreUtravra etc. 

Dimensioi.uii gi'i;i'b»fU, f.rbw<r!'illif; und kolussal, wie vir jit 
in keiner nr.drrn Knn<tiii-niid«^ wir^lrr^ündcn. Dennoeh wohne 
di^-si n Ci'-'baudrn tili fi'in'jr Siiui lür ür^Aui-*itiu-^ iiuif, j<;de 
Sfinlc z.B. drfickc sich im Ornamente als Garbe ans, als dereii 
HMha da» GipMl in Vwn «iacr J 



Bdidit Aber die AidJtAMi- 



tn. Csln. 
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du KrönaiM;(g(«>i&% lT:lir'. ilvr Uciincr nr, kA mit rvinrm G«- 
füblc writ fuuladend geMbaff««, um bei di-n m-nkrecliteo Soa- 
DeoBtrablen Aegypten» die dmitar aleil dossirt« Wand in am 

DiMCii B«tn«lil«qgni mUI»- 
In der KSm SeMdougaii A 

B ■■D JOIH 8KIII 

(Umd jMlodi di» Um, ■!! aUtMitoi «ft 
«nmü^ch SdHiaendM cmUbtar mL 

Aas der Vertirfuni» in Igyptische VerhÄltiiiss. T.hrt die 
VotsaDimlaiig der liatuueinler Schncdlcr aas bn^^l'i ri; in die 
Ei-u-lru Stadion der Büusvih'^i-u.slIi;!!'!, Indem er di-e RrMjl'.iit-' 
v.m ihm itngeslelllrr, *tiilis'_l;i r Unon-ucbunp^n ölxi li-ÜLkcii- 
gi'Wulbt; iiiilUii'i- [. l]i-r vorlH'TT'!'' hiT.iJ niiilhi-riiiili?': In; , diU>ri 
elögantt^ Vortrai; vt;rtiri-il'jt sidj üIkt i-iiifa-. l:c Mi tlin.lr, 

die I>,'ibnT|f;*liT:i<' A*-: hT~i<:ki:\:^>.\yn[l>c , worin diü L rburmAUL- 
niAg burijtuiiüil abgeglichen ist, stuä 3 «>(]«r sQ&^larcr<cn Mtil«:^> 
punkten nach einer Korblinie za cooatruiren, welche sieh der 
duch die bekannte Ilogen'gcbe Theorie festgcstcllton Glpich- 
gewh h tu n i r ve, »o iiiditt ah man will, anKblicfiM. Der R«^d- 
, nachiuwetsen, daCs dabei die V«riuiltot«»e xwiadien 
hcilclhübc, Scfalnfsetcinfaöhc und Pressung des Ma- 
I m> «IbCmIi wcideo« dab Jeder l'racUker die Bcretimaiig 
h ZiUm Udit im Koplh aMlHiNn Uhun. dw ««hr 



als er nocb anf «iw ABoidinag von IwUm Biumtt M kfeb- 
lürmigeu OewBlbcB kcniBcit «oUMi, danli tf* «» BiaHeb di« 
BcliKtung der Art in rtgtln ladit, dab die MiMilfiBia dea 

Drucke« übenUl din Mict« de» Oewrilbe« paMhl, von Yoi^ 
aitxendcD unterbrochen werden. 

Der nÄchrte Vortrag wsr dir des (leiiuimcB Uiith Z«i]'iii r 
über di'ii C'i.buT Ilnai, l:<'»iiiMii TS ü'>T die bei Ert»;i:iiir.i; dr*- 
sclb?ii sn\w.djl iüi Mitt('I^!['r iil« tri der Ncwxeit ;ti;L;f\i i i:lU-[. 
7"i-i:tinik. Au* d.'ni iLiii i- leben luhalle woU«;'i wir \ li-u- Ii'H, 
di<! liuuptfiuiikt« iu<it(i{ührcn. Xoehdeni der lieduiT rrw^tmt 
hat, wie der Dom au Culu zu derselben Zeit, wie die voll- 
atSndig mmanitichc Conibrrlsklrcbc ebcndas«lblt gegnlndel, 
macht er auf den Unterschied der beiden S^B, besonders 
aber aaf die AstbetiBehcn Foiubeitcn aufmerksam, mit der der 
i oud Aufrtf» de« Ddiucs gicicfaüam als ein PfeiU-rbaa 
; Iii. Hioaii acUiebt titk ü» BctraehtiMig, dab wenn 
«ach niudnltk die $bMiAim Fmtn aber nieDnlKUBad 
M «in doä die gdttlMbe BaahiBit eine deoMchi 
Vateriand dieselbe dtnck seine Bi*- 
wetke, beuodrrt dareb des Cfifaier Dom, zum liüchstan Sabme 
fdbndrt babe. An den Oedankea HütoCpfeod, daft nr But- 
«idtelung so schöner Formen weaentbch die voUeodel« Tvdi- 
nilc belgelngea haln*. gihl der Redner ta den technischen 
IliUeln Ober, wekbi r sirb das Mitr. Inlii r jur Ai.lübnmg des 
Chores, besonders Jlt ilazu gtliürigca ITl iKt t-.diuöt«!. Ueber 
dir- ( ;rfjrub;tig ib-r l.-Ut..Tn erfahren wir E' Irr iiiii i i'ssante That- 
satinea, uii<i irw»r, daf» die Gründung 4i} l'ait 'l Z>lf tief auf 
einer Kie^beltung gesciiebeti iM; wir hören fibi r di - W.vbl d. ^ 
Materials, dafs kider unsere Vorführen mehr auf rückwirkende 
Fceiigkeil als auf die Geüshr des Verwilterna Acht gehabt 
hallen. Der Vortrag bdiandelt weiter die rcrschtedenen , sieh 
\-OTfindenden Arten des Ansriilusses der Gurlbögcn an die 
Heiler: dann die aefar awectoSlUs» Q«WQia>heiI desMiltakl. 

Mnnpr Am VeibHl «tat dieGwrIlb. 



die EiMH-Tcnaifeenilgen in 4«B 8ltebel>IIgen uad iwar durch 
die Ausdehnsog des Etiens bei der Oitydntix)» um das Drei- 
fadic mit sieh geführt hSlten. 

V«n dieaer aiittetalleriicban Xecbnik ImbiidI der Redner 
I WsiM, Bit dar man M der Jeixigeii Be. 
I dm WdintM niWeringibt, 
endanken H$, dab aiA « 
Nord-l'ortalc, welche jetzt 150 Fafil iMMfe aa^ptffibrt dastin- 
deo, nicht das geringste SeUen, mdll der iMaala Ulfa gezeigt 
habe. Wir erfahren daliei das AoiAfailicbile Aber da« Auf- 
bringen und Versetzen der Steina, Ober die hSeiiet tionreidNn, 
da!)- i ,i:isi w i-:iib-ti-n Mafwhinericen. Uei dem Fortgang der 
Arbtittii iii jtUiK' r Art spricht der Domboiuaieister selbst die 
iloffnung aas, diifs i i dm Tiii.lixi ti Jahren das Dach dem 
Laogsebiff» aufgr-»it/t werde; frt'ilicli könne ein solcher Fort- 
f;,niiH :iiu l • i if-t- in IntcresM des gaub'n Vaterland«» lur 
den I>uiiil>i>u alüUtiuden, daher wöge Jeder in der TCeiraatli 
de» zu ToUcndenden Domca gedenken, und doreh Zu^uninun- 
Iningen von Geldmitteln, seien sie noeli »o klein, sich um den 
Weiterban dea »cbünen Gotteiibiiu,w9 rcrdient madien. 

Diesem Wunsche schliefst sich der Eribi»dt<)f von Cöln an, 
welcher, an jenem Tage in der Sitzung zugegen, am elo ItnT' 
M Wwt gebcleu bau«, dabei aUeu VcreannielleR auf ihrem 
I Qttte« xcidMien 8«gM iffaMliMd. 
Dia dritte Swiioa, am 19l«n Septealier, ward« innft» 
dank OüifMflwarbfn anigiflfllt! Eü mido imiiI 
Wäbl dar TenaauMhiigierl Ot kOnttpa Jäkr 
Drtaden erirfelt dabd M, tlrfbit 76, PMidMB 71, 
Olm 69 Stimmen ; dann folgte die WabI der Deata T«MlMllbi^ 
Mitglieder in Her Art, dnfs anter den dareil HebaU Wn>> 
gi^«eblngei>en Namen nntti l-t Zettelwahl entscliiedcn wurde* 
Dieselbe brachte nebirii dtn bi i b n blciliendrii Viirstanda-Mit» 
Kli. di-j:i ^diidz ii:if D:r«il.Ti iiiul l'i:llrii-b aii^ I-^ Hi^i^ bjlgende 
10 NjuiieH iür tir:s b-^il'-i-l^tiijc Jid*r in dm \'urit.>Li'l; HrS- 
s-j:iji!r aus Frankfi.rt i. M . Zwirncr aus < üi:i . Vn :;t lu-i Rraun- 
sdiweig, W, Stier aus Uerlin, Nikolai mm bre«deu, lülob- 
lauch aus lierlln, Ixdiite zur Zeit in Dresden, ImM WM 
Hannover, SoIktt aas Dingen, älcin aas Aachen. 

Dießem gejtdiifUicben Treiben, wobei VerMhiedcne da« 
Wort hatten, folgte wiederum ein kun&lliistorischcr Vortrag 
de» Professor llessemer, welcher besonders , weil er für di« 
Vetwammlaag «ehr chaiaklerictiKb «ar, w«U nodi ein pGto- 



dienUier 



lan} 



dsdieielbea 4a8iqgtBiaMo 

■W Metallfutter i 
iber die Soliden gcsprodmi, 



bcHAl«B Scda«r» über Afgnte» 
iHr an den Chufakter de 
Araber werden die Oannanan de« Orient« fiBaiiali dm sie die 

Veijüngaiig des arienlalilclMn Rnndp« TOrgeneaiBien hiMen} 

diese Verwand l*diaft wird nidil allein allgemein, Mindern 
audi dadurch im Speciellen nachgewiesen, ditfs der Redner 
brwi i>t, < s l :il.s den Maaren ZU damalig;' I 7.--A. aU sie selbst- 
(»lüutiig akii einen eigenen liAU*tvi ^elüjb.n, lUcäcIIw Regsam- 
keit, dieselbe Innerlichkeit, dii *' ilu Wi-s- uMrhttfllicbkeit, e«d- 
Itrh die«'lbc Hülle der religiüwn Auädiuuung als den Ger- 
iri ru^n inne gewolinl. Es wird weiter iiusgeführt, diifs das 
Min irisclte Volk eigcuttidi tior zwei KüuKle habe, die FoMie 
uTiii die Arehileclar, dafs Ixüd« bei ihm sich seiir llulieh «el«n, 
besonders in der grofsen Kijnstelei, man möchte sagen, in der 
Spielerei. Na<h weiterer Au-'^fübruiig diejier licliauptnng geht 
der Bednar «of die Charakteristik der maarwoheu F«raien be> 



tigm Efaiub der oHwriieiiim «nd »b 
■CB anf dniadcr, wodnrA c« gekomnea, dife die AnlKr ■nm 

SllUabogen mit der Zeit znm Rundbogen llwm«|aiigen Seien; 
irir dagegen, zu l iuer Zeil, wo da» ganie Ab(Qdbw)d gleich- 
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BM-ifht iili^r dir ArdiiltkltnA prjiM'imliiii;? ni (.'Liln. 
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i:~ir!iiigi?n Ueberdcckung lut ^[litz j.ji-crir.'rniipi-ri gnioa»' 
nu n liiiii. ri. R* künne nicht bcsbitiiti wardi ti, .laU J._ r Spite- 
iM.gMi i-iii Kind Ji n Otii'uis »pi, «ludi, wU; k<nii Vnli <lw! For- 
mcu t'iu«.s aiMierD nnnäbme, ohoe sie nacb wiuem iodiridu«Uen 
griaiigfii Li'li«a ta rcrurbfilcn , »n ii<-i lioa bei au» b<-«ond«rfi 
mit dem Spi(^b<>!»rn gescheben. Der Redner will daher für ein 
aolcbcs L I rn liiii ri ciiK'r Form oichl einmnt drti Aatdrnck 
NacbabtDBiiggBbriiudkt iri«*«n, imd meint, WM« ttu bei Ueber- 
^bftn der Jut Ihudulbdlm Mfitiiifcfii, i 

bBetretf aUm SlftlllM, wridierNalkm du VciAbiik Am 
^HliiiliM Stall» nkonn«, «nlicbrid«» <idi d«r Torln« für 
di« deolMhe KaiioD, mtä e» Uared« td» iii dar Kamt Dach 

dem Frfiber od«r Spller 4ai Mab an aclmico; daa Rcditd«* 

gotbiscbcn Styl den Seinigvn lo ncniu-n, grbc nur die beftte 
Diirchfubnmg de« Formruji r«teni« , dalier kCiiue vor itUea an- 
d i u Njliuucn UDwr Deutschland diesen 6l|rl fb aich ala «i- 

tuj! liiii^tinnleu in Anspruch iieltmeii. 

Nachdem nun noch der Versammlung eine gedruc kt U< de 
des Baaralh Hübsch ans Carlsnihr: ,[)ie christliche Rniikantt" 
behandelnd ulM^rrriclit. aber nicitt vor]^li-»4*fi war, tritt bU Irti- 
lar RedMr der Vortiiaeiida itntXbm, Odiaiaie Radi Zwiner, 
aar. DNMib« liUI dat ««rd%M Wotw «iMa RleltUidt aaf 
iie b CSIn vcriaMca FnlMg»» wm denen ar wfinuJit, ith 

iam apritU «f tfa BaCMig auf «Id ftahca triedcnehw M 
Ami I» aahlfclehcr Vcnammlnnf In Drcadco am. — 

NuliJi r.i «-^r i:n \ .;i luTr^-'l" n lcii di" iir. uiüI für sich 
e«br ä£iiieit*.'siilru V^:.rli-ä;;'- mit ui'!i-^Ijr':i-^t*-i Ti-j.ir \iiLvler g(y 
g(*lK!ti hüben, k^'iuti.' n wir uut' Jii!*i rn fil:i|:;>Ti Aiilriii; r-.iTÜrk, 
der Architckli'Q - Vi:r'iiu;tij.u:ij; iii lit u lim rii':i;u- - Sitiuugen 
Doch Sectiont-Sitiungui /ü ^v lmi. ii.dtn; wij .lit- Cijliir>r Vor- 
Irige altt Baweiw) für luitvrc D<;bwi>tttog<^t) beauLft^u. 

Wir brawhai voU kam ansalUmn, welche von den 
iliin l^inpiBy nt n VwlrlfaB im dia voa ma mgeacU^pmeD 8«c- 
tfawSftimigBD, irafcha davon In di« Fleaar^rufen m w 



Dio K> präsKDlalioniv- und ()esehtftsr«deu gehören von Na- 
tjr IM diii Plcriar-Silaangc;! . cticii m di-.'jtidi;.-!! der . Iii^^n 
VnrrriLgi . wiIlIjl- dto fremden Bjuküiiitltr luil dui ÄUiüi CuJu 
ui.d ilin ii lii. iwi rki ij bekannt wachen aoUlen. Die drei Vor- 
trage d«« i'rafessor HcHcmrr. de!i|;li>iVSen der de« ßiuiralh 
KiKiblauch müsaen in dit«i ll>.^ Kui<'^'<>ri<' verwiejen werden; 
auch war der Vortrag des (.icheiiueu H.t'.h ZvrirDOT über die 
Technik des UombancB Ton so allgeni' motu liitcreMe, data 
Jeder der Anwesenden demtrlbcn mit gespannter Aufmvrk- 
aamkeit folgte. Von dmi Thema, weldie» der Uanmeialer 

eai de« Ban-Iaupdoor 
t wfe abiVf dyb baMa aalNUaiM fti dbS a t tfa i itK 




t Aiafin«rk»amkdi ai 
ODlcr d«B jetzigen VoMKnilMd, «a dh 

«Äj.n, ilircn Gegenstand ^■or einnr I 
211 l>rini;i-ti, nkht sagi!» küimen. 

ist freilich schKinin, ">n d< ii lc42ten beiden VorlrSgen, 
weiche anbcstriltcn sor Fürdrrung de« Baaweacns mehr wie rein 
iaihctisdie , wenn ancli gri«treid>c Betrachtungen beitragen, 
•agen ta mSuen, dab tie aof der Antiilekten Versanunlang 
niclit paa am ncfatan Ort p««Mn Mira. Oicaer Wtdenpmch 

dk 



jetzige OgiUiii>aüuu hat. Da dem Ding« endlich etuiBal ab- 
geholfen werden mab, so Jn-i^ ii «ir mit unaem Tottchlägen 
einer neuen Orgauiaation dahii) nni, >>< i den Vcnamm- 
longen der Architekten und li.;;i ui. un S' ctjnh^-SLUumgBn nicht 
allein neben di'n Pletiar-Sitzuiigeu ein^gericliivt werden, sondern 
vor letztem sogar die Vorhand Iwkommen. Die Scction»- 
Sitzungen sollen in Form der Diaeussion die cioxclnen, ge> 
ztelllen Themata erfirtcra, und haben nur da* Reaome dieser 
IMacassion durch einen an* ihrer Milte gewthllen Sprecher, 
dar aa> letzten Tage alaltilndeiulen Plenai^itzoog rornlcgcn, 
«iaDaielit damlba auch bei bcaradanc WtcbligMt der Var> 
imTaiMiHMlIUbaagAinli danDnek aa< 
OaaidBbatAMh, 
(•wkaas, mi ab «b Outon 
■1 wo M ugag M i dla-iaaitlhin apedfiaehen 



Vwii%e Ober BifUtraagin ta ilar fnai» urMr der jetzigen 
Form, wo eine Diacuasion wegen der Würde der Fleikar-Sitzirag 
zu Venneiden ist, gar keine Uedeulnng haben, indem ilii»eJbeB 

Mili:li'-dv« IJeiben. 

MikIlIc linder V.::.r- idihi^ sclinii vor d-r Drtl'fdt'll'T V'li- 

üfin trluni; ü'-üLlituiif; linili ii, und der ütuc Voratand es on- 
ItTiudiirii n, ^voriu nur^i pnr vi'rM:i-)i-^v%-eise, die VOI||caflMa0Ma 
OigauiMtion tür Kin «tiihr eintreten zu lasaen. 

Für das Gelingen des nenen Planes spridal schon Jetzt 
das gnjfa« Interesse^ welche« die vom Bsorsth Voif^ t^bm an- 
gekündigte und auch abgehaltene Seaakm nWr \\'t'|ji-liiiii fuiid} 
wir wohnten dmelhen bei, nnd geluVte dicaelbe, troti dcrga» 
mStfalichen, iMitera Form, in welcher die Diacuasion s t a ttft ad , 
ta daa lebrrdeiMteo Sbadaa der GCber VeraasHolang. 

idbndcba 




Haler daa 

»er'adMm DanbaafkliiM, daa VaUbans'ieha Phtfaet aar eUlb»< 

»prochcnen CVUner Kbeinbrflclie , die SestauntlltHUi-PlEne sar 
Tiier'sdien Basilika, di« 8l«atz'«cben and Schmidt'echen Ent- 
würfe ni Kiriiicü-l i'jiisilii'ii (tc. im gothischen Style, das Ark' 
»che Proji!' t für die Uisiunnili 'U des Aachener Ralhhana-Sdales 
und dii in ]> i7t<T' tu i;>'li<'iri|:i II Farbenskizzen vom Maler Wel- 
ter Ulli i'< Iii. — Lnltr dciä Zeichnongen waren entschieden 
bervii:)' III liit'-iil die italienischen Beiseakizzen vom Baumeister 
Lndwig aai l'i aiikfart ; dieser zunikha standen einige Sehulz'- 
•cbe Zeich nun 11 vnn iniliilailerUcben Oebludcn. llirea Keicb- 
thnma wegen war bücbst bemerkenawerth die vom frühem 
Stadtbonmebitter Weyher an« Cöln gesammdten Handzdcfannn- 
gm der Kirchen etc. »einer Vaterstadt, in tuigettbr 25 Folio- 
Uaden. 

Unlat dea Modelleii verdienten beaondcro Anfmerkaamkcit 
db Mir daK CMner Dan vom Dombildhauer Mohr gefertigte« 
t dh von Oebmmen Balh Zwinter gni»^ 
I %pHiodeUa, sowohl tSa den CShtr 

Dam ab aiiA flr < 

iBalb 

rinnreidi «twedfene Hob-HodHI flr daai DU tab M der Ber- 
liner Pelriklr^. 

Unter d-jn Ki:pf. r^tli hco zogen die von der OnfblMmi 
Buch- nnd Kai.stliandlutif; (Ernst o. Korn) aasgeetaUtal Bill- 

tiT d. s SaLif i,hrrf;'f>-lini '\VLrki5. ülxT di-- Sophia zu Konalan- 
tinop«!, dw; Aalmi-rksaij;!» it -AU-r Versammdien itt einom ho- 
hen Grade auf sieh, uud ^v^^d • die höchst sorgsa i \ i int- 
tung vielflUlig bewnnderl. Interessant waren di« vüuj liuluma- 
Volpalo beiTÜhrenden und vom Banmi isSor Ark mitgeslellton 
alten KapteaMw einaeber Tlwüe der VilU Uodama, von vor- 

6« 
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h(r VoUencUuig, md auch in den safgetragcncn Farben 
gebaUcn. ZulHjit i^aubrii wir uocb aiirübrcn m müs- 
■W, dab vonfigU' b i;f'r-u:!i -cie Pbologmpblwu dva Cüluer rVomli 
In ieinrr jetzigtm BcachaSenbcit, Ton Mtcbkls ana CöJn gufer- 
1^, als Snbscrifib'oMiditter astlage». 

W«leli Ml Aaidmm dar | 
▼(MMMMillaa li^jl in den «OD ■■■ I 
dv BeaprMbuQg oad AMiMlniigl : 
dh ti^lkbcn, goarantHin BnuMiiMMii dofdl OBlii, m den 
UMmmIMi n «mdiNdeiMa Sirchao, in den Üffcot- 
Awa Ocbniden nunt mw dem MilUilnIli'r «tamtoend , cndlidi 
SU den SamiDlimgca ron Gemilden und yenchiedenstcn ar- 
cl>iolo|;tscben Gegieaatiiuleii , und man wird eingestehen, da£s 
hii!ur>? gc is:ij»c G'Miü^«.' in cln- i i:idi rn SlaJt woW »dÜHWlBnlt 
btjaundcrs für d'i'-' Ari-Lili-ktcii lljtücij waren. 

S<,ll;.n wir r.uii ufv\ von den andi-m Gviiija»rn, Vfelchr 
Di«iir die öi.H.i- iiDK^ni-i o, berichten, da wSro kein AulWSren, so 
ilbendiw£ii^li':h wunie diu Fiitllsiir:! Irdi«. Iwr Freuden nnd 
CebemucbongeQ aal die Fremden herabgeücbiUteL Di« mei- 
■teil TageblStter werden dem Publikum tod den gcmemscbafl- 
J^^^•; n Mitlags-Easen toU ongeiwnngcner Heiterkcil, besonders 
v<rii di lti würdigen Festessen (am l'Jte» September in Deuta), 
imd dar gmfiien Rcibu «tiiMr lilllugill Toast« cnSblC haben; 

Stüter warea mit Bcdlt lN9«iM«rt t»b den brillau- 
dia mM dm Dm mid andan lÜNlieB in 

OOa firia aaÜMr mum^OAm aMnaB Nomalt, M «w 
. KMh 8«rinMr aar dan DmqgariMeo gi^beae 

biffreific lu diT Tom Dnm- 



t danGnAallMiilMberg auigeBbrtcn ApoIUnam- 
EiipcllaliaiSaaN««% cta« dar MbdaritD KonalMM[plBagaai dar 
Niniaeit 

Der Graf Ffiretenberi; hatte daselbst der fl. si llfjljal'i mit 
liefefer Sinnijrkeit einen {»ei fur»tlich«>n Fitupfaiig bcttittt; uu: 
Biiiiiu ZiiiiU r5<liI:in (Infi :iiM (li iH A|ici'.linnrt»-B«rgD dir daa 
bciti'i'- Küii^iliTiirlkrhrn dti' F-d'-jitu idkc Wcino Frankreichs. 

L'- u\< T Rrslatt.jt di r (":iar.iikl«r dieser Z«it«clirifl niebl, 
in blumiger («pradu: di« erhebenden Momente der Exconinoru 
wihrend der Tier Festtage den Lesern zu schildern, ein Zoug- 
nila von der Vebcrfüllaog TerschiedeoMer KumI-, Küchen-, 
Keller- etc. Genäasu wird die allgemeiue Alxtpannung ( llei- 
•erkt'it) nm Ende de« vierten Tage« sein könnan. Jfadar 
glnutilo für Nichts mehr empfbiglich zu «ein, da trat dtt RO' 
gkningaratli Stein nait 
mit einer gmi^wnliaWlehiB IMn i 

Jfdi-r 
! Zeit, utid 
' vmt Neuem in dieser 
aia« 0«a«ll*diaft von Über 100 Personen, also circa 
ein Drittel der za Cöln Vcrnii:mnd!cn, iii-.!i r dr r Fiilinng des 
Regienmg«niihs Stein. Vi 

diesem Tage Jii^ Eiii/.dnlii iton une.'ra Ltf^ rn vorzululin ri iiiid 
auf die LocaibLätier \<'r\v>'i«i'ii ; wir bf aucben Mich wt>bi kausn 
aninfUhrcn, dafs litsii[idi r> Jiti « um RegicraogmUh Stein ge- 
Iroflenen Restaurjitiuiiun iiu A;ir1:fin>r nnrnnlwr, bt-wnder» 
die diiteh «eine En<T|^,- utiil Aufu|if. run^' l.Lrgist. ilii u Clmr. 
feaater den allgemeinen Beilull ih r Anw sindun eriialtcn muCa- 
ien, und dafs dieser GenuCs g. wliVi mii In die antt Kategorie 
der Cölner Kansigvaiiaaa Int. Dia K»»hti«n^ Biniiimijnn ^/^^ 
Sudtbaumcister Ark bot gliMiMla i 
in kaiisdcriwiMO BettMhioig dar. 
OtgM 9 Ohr 




grauten wieder in den Cüiner liahnbof ein. Jeder hielt die 
nScliaten Uiaaten fSr die dea Abschiedes, da aber halU> Cöia 
für wllie OSate uod> ein« neue Uebenaschung. Die Dnai- 
itcinnMlxea, angefihr 150 an der Zahl, «ollle» aus eigenem 
Aalriebe den Dcfllaebea Baiuidblen Mch ihn Uuldigung bc- 
miien. Jader mit einem WIndUehta Tcndun, i 
4i» GMa in die Ulla and ba^aüalatt di ta el t aa, 




sich in dteMuIk der Rnit'deegrBfitBn StaMMW^ai 

In dieser seiner höchsten llerrliclüceit zeigte «ich der Dom 
den Umziebrnden Ton drei Seilen. Vor dem Hauptportalc 
v. nvi.'iitr der Zlif! Ijiigi'r, dir I lauptführer ergriffen ri:il ►ii liS- 
Liirst» T Rältniug über di i. Lirlim Kindruck des lu>tT;iL>i stiiih- 
lendcn Gebindes noch tmm.d du; \\ ii;t. T>ri- i^ri.l^i' Miuri' nt 
f^nh r)rnt^)hpn^ (rvrr^t d'-rn Ti.i-ir.*»:h Vciigt, dnua di m 
l.i-:riLi'ii IüiiIl Zwina-T") die \ "11m i i li'.iu'Ktfii Worte ein, wir rjiuili- 
ten sagen, di« ergreifendsten, welche wir auf der Cöln*'r Ver- 
SBOunlaDg geUirl haben, und die gcwifs, wie der Muinml iu 
dem «ie ge»i>ro('brn, von Niemand vergessen werden. Der 
erste Kcdner sprach dem Geheimen Rath Zwimcr , als Vertre- 
ter der Cüincr Architekten den liefgefülülestea Dank für die 
hoben Genü3.ie, welche sie den Fremden in Cüln rerschaSI 
1, ani; die kMea Werte den Geheinea Bnib Zwiiatr 

' an dtaDaat- 



>,in.iii 

j dei ÖHatr Doowi n «Mea. 

ir «ollen anaeni Bericht aodi dndnrdi iiiiiidiiiliwUiiiit 
dab «b knnanfilhren, «dche TerfreMng die eüMelMo TheOa 
Deadchlaildt — g^'^en Erwarten sind I'~r;iiisn«eo und Belgier 
ganz aaa^bliebcn — bei der die^ühiügcu Versammlung ge- 
li;<bt luibcn. 

Die (»roCsB Zahl der versammelten Baukünsllfr, Uli, d..j'- 
nnter Lr w ihl;':- sr.JduutMhc, beweist, dni'= iuk div^jidjri^e 
Betbrihgung « der .\Trl.ilekten-VersamjQluag eiin' «hr ie- 
bendigR war. Br.i-.iinluM ig, Hannover und Hamburg verdie- 
nen wegen ihrer zaUirctchea Vertretung besonderes Lob; Ta« 
del aber, und rwnr rtrchl hnrtt-n verdient Berlin, es hatte nur sehr 
wenige Vertreter geschickt. Wir machen ollen ausgeblieK'ueii 
Berlinern, besonders denen, welch« die vor)ihrige Versamm- 
lung in Bcioen Vontaod gewShll halte, «inen teinraien Vor- 
wurf; eine Art BemEnmit hftle eia 



— Berlin, lai Sa wanh » . Ua mu w StUnr aidm»' 
fUM Bb ]li*eaa>ntha der G«oigeB*6eMinde, tbar daran 
Aniige irir im wrigen Jahrgang S. 540 flg. berichtet haben, ist 
Mildeffl faa Ihrer Inneren Auaschmückung nm ein Bedeutendes 
vorgeschritten, so dafs die ganz« Vnllendnnj; drs Üsncü im 
foli^cnden Jahre zu erhoffen steht. Von hohem RcU im die 
l!-'ti;:ili;ni; d''? iiiuiirrcn Kuppelgcw mUm mit ^oii.en Cherubim- 
köpfvn. Hü WH- <:er li::ltt'!i Unirfi''«miE!;'>ii:imt-r rnil ilirf?! knie^n- 

dell Elj|^': li^ust^dt.: □. Ourrh rlu: bunte \'i:rf;l:i.^;ll:i^ dt'r gr^f^'a 

Radfi r.BttT «irii > in fmui:;. n i.«g»'8 Lädit erieugt, welches den 
C;ßti/i i. I i:i'- Ik z.ihV' rii lo ^^'trk^ng, eine ungetrilbto Harmonie 
verleilit. Die einfache Behandlung de« Gewölbes vervollkomm- 
net den Charakter der Leichtigkeit und Schlankheit, mit wel- 
dwm sich die Knypd aufbent Dia zait« VeifoMnng dar Ka- 
idtda dar Dimil«, iveleb» dtt tarpldeta OawMhiiffta In- 

taadani 
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WtainAiiato, weioito die Flldim nntaitialb An StdCaaMcr 

WiAeai bfbcn ticli wirkuiigtvall viui dunkU-m Grunde ab. 
Di« üntmiclit der nebt fnofsen Gurtbögco, vclcbc den Hittel- 

nuutl 1 u:ij;i1ri|:rn tr^'iih' ii, Jurrli t*i:i ^ffli>i:fiIfMi s 

Ornaujerit iiassriid drknrirt. ls dii; tuji'.: Flieht .-uix'-r-tlini 
!h.']rbi um! /.i.L;lrir;i (i. n (.-Hi u Zi.iH.iimD.-nl.iilt durch eiais !rli-Jit 
VUÄtaütlUcUe l'nrnj^Mjil.'ulik juisdniult. l>ir l%"bfrdt*^kuiig J'jr 
Scitcnrüumr goi'liii l.r (luruh '-ii-i- llolztiick ' , liio uüic i;ucr 
CoiiscructioD cotaprifciM^iiiüi.' iictuüiuag m eiufucbt::» Xörjco c:r- 
haltcD hat BesoDdcre schüD madieD »ich dJe zu dreien grtip- 
pir<«ci Fcti»t«r iniC ihrer VcT^iuvof;, in welcbor eine Bpaname 
Anirendang farbiger GUiu>r, b«*onder» ein« UmmbmiuiK mit 
blnunm Glu vur. i : I hsrmoniscber Wirkung i»t Vielleidtt 
wäre dieulbe in^cii •urMürkl worden, wenn man dio nmgc- i 
beade WaadlUdia im W tum tk hea nadtteaUrt gpiMMa Uli«, i 
■Mt iäk Ton jßdm. AMleitafln JtUl da «MMlMr W«b4> I 



tIniCm mMM» «(hl Di« KapIHh «er M3bt aeUnkaB, ■«*■ 
«cHgW Blalini, die den ICtteJraiun begrenzen, aind in Etand» 

ttofn recht sauber md icbarf aasf^führt and liaben «ilie MIh 

m'itlilg*-. HTif d':T kürinthi^^-fn-n (iruniif'irm bt^nihi-iuli- Compo- 
ßitii'ii. Du; iiitiUrigv'M S'tMlfu, ^^L■lclJ^ 2wi&ch^'!j geordnet, 
dii- Em[i'>rcn in tragen l>t:>tmiint sind, werden nicht allein dio 
ujcrgrrjfsr Srh!sJtkht*il jrtuT IJanprlr^^r inüdem, (wmd»*m fuseh 
lin niJugr H Ziiftaiu:Df.iiy:i"liL-u dt-r j^iinzcu unltTn Th'-ib: bewir- 
ken. Oboe Zwc'i/vi wini umid ämm itmits reciit i^nlach biSf 
(wie denn &berbaup( der gaiuu Ran bis jetzt ein Mu- 
tter Ton edler kGnslIeriacbcr Durchbildung bei Tcrbfillniftmifttg 
sehr spüTsamen MiUetn gciuuiot werden raub), nud et wird 
bii-r gende 4w«k die Vcninigong diäter baidio «kiit%ea 
OrnndbediBgimvi^ eiaCMMllHItt VM waid%mr AK fBMlilf 



^itt|ciliiii||(t II«« tßettintn. 



Verein fflr EiseDbahninnde xu Uvilin. 



TerixkQiieit, Berlin, den 13. September 1853. 

Nadi Vorlesung des ProtokoUa «pr«cil der Vortilscttde 
über die Reisen nnd Be»lcbl{gangea, welche der Veraiii wih- 
rend der die^ihrigrn Sommermoiiala ■ntenammen balie. 

Am 10. Juni Abends ni ein gnÜMT TV-it der Vrrcins- 
MUglieder OMh Hwnburg gefakran. VoB Wlltenbetge ii» Btn- 
bwg «wde der Zag durch «bw, fw Brnn VKliUrt dmIi 
dam CrMipton'eiies ^ntm ahnte MiMldne gidOrt, d^ 
Nn CeaMraotim and T Alinn •Aon irthnad dir Mrt «• 
tmacht oad heobMliM ward«. 

An den beiden ibigindw Inte sm« giflniaiabiilW 
licJi den Ralinhnf in Hanhog nelut den dazu gehSrigen An- 
la^n, und unter .diesen beSMiden den Armatrong'schenWa«- 
scrkrahn in Angcoscbein genirriinuTi. r*;r Tiii:r;i<Tt;liirk>-. dir 
iu der NSho dci Bahnhoft"; im (-l'jbr:iutli i:.-'!'uiiiiiii wunii, 
I:,^i1m; lit tli«' Aufnii.Tkyi^mkt.'it i:i An?):.! ur'i t;LMjuiDnjrii. 

»uiKii ftud; üaj;i<::i11icli dir Ilrrr Bnu-Dirvklur Ilübbi' sehr 
bereltwDlig die Kilnubniri i-.ir v<r 

BBÜicn ertheilt habe. Auf «ieni Hsiiniiot sei ferner das i>cbäf- 
br'acbo Dynamometer rorgezcigt nnd in ThCtigkeit gesetzt 

AaCscrdcm hab« man in Uombarg die Wa«scrkun«t and 
dio 8iel- Anlagen besehen. Man habe sich indeaaen nicht auf 
Hamborg beschrSokt, sondern aneh die Befaabfife in Altona 
Vnd Harbaig in Augcnscfaein genommen, ud Mf dem letztsm 
dnreh die OeftlligM» de* Beon Kirchweger »leli die Bin- 
licIlHK der Condemition-lfiMUiiitt «MÜhriiih knun ge- 

Ab 13. Jitt trt» dl» Yinm die MeaeiibeiibH-AMtalt 
dCt Hlm WdUtvt h eil ctitig t, und an demselben Abend 
heioUNHB, von der benätwillig gebotenen ßelrgeabeit tur 
Bueicht^oag der Säebstsch - BöbniiKhca Bahn Oibnunb zu 
meheiu Ana mandien Gründen konnte diese Reise uiiiit bia 
xnm nSebstcn M<-ti;nt nuf^ifMbob /n u erden, daher wurde sie 
wliun am 1 G. Juli imtöi.uciaicn. Im Dresden wurden dl" RsUn- 
höfe besehen, Ton dem Sielisi>cb-Sc]>l<';<i'» li- ti Iijdn,ho:V &us 
eiiie PrubeCnhrt über die starke Ansteigaug uuterituuauiea, icr- 
Otr dii' in iK' Hrüi'kr und manche andere baoliche Anlagen be- 
aicbtigt, w&hrend an de« folgenden beiden Tagen die Sdcioiseli- 



! liüiimiscbe Bahn bis Bodenbach befabreu, ai><l theilweisa bo- 
gangpn wurde, indem das teehniacbo Dtrvktions-MltgUed, Herr 
Ton Weber die GeMtUichaft begieiUt« nnd ilir die Get^jen- 

Kenntnifs zu nehmen. 

Eudlidi wujtlc noch MR 9. AngMt dfe MmWniiriinii-Ai^ 
■iah de« Hem fioraig bneifhtjgf 

Dir Vgr* It» den Mnaam «ad d« M an A d h a-Dhalt- 
tieun, dia ihn dia GdegeahtÜ an ditMo k»nmmMm 
tn mO. BMiihMiMg« Man, «iitai Dank aABidv, and tqg 
darVeirftHida danaf an, dab an acldNr Dwüt Ml dia DI- 
refcfiettan dir ]|ir]hi*HaBkhui|^r, der Biilift^dflbaldiehflni dv 
I T^ipiig-Dreademr und der Kßniglich SidWedian BtaaliNlw 
j nen, so wie aneh an die Mitglieder anaerei Voelnei: Herrn 
Bomig, Fniirtii.T, Ni'uliiius mul \V':!'blt;rt iiii<iB;*-5p''oi!ben 
werde, dh; '.ln^Aa tiW Vcra;ittLlaji^ bii ji-iirn F^ilirb-ii \i\>tT- 
jijilitO'ii, ibi'il* iljrn (bc Grb'gr-nb^it b(tt<'n, ilirt- Mae^jLiijen- 
Han - AuHlidtcti zu M-bf:i. Dit; %'t:r*imiütbing trat dir^t-ra Ati- 
trag«' ■■iijslimmix 'Mci, 
! Auiserdifia Img der Vonttzeiuie daniuf au, dai» dits aus- 

I wirtigen Herreu, die den Verein besonders bei den Bcsicb- 
I tigiuigen onterstStzten, als Mitglieder in denselben ao^enoOHMn 
werden in-Vbtcn. Er luibc in OetneinKhaft mit Bemi Brfx 
bereila iu der Versammlung im Monat Aogost dicsoo Antlig 
gestellt, und folgende Herren Torgcschlagcn : 

1) Hnm WMaap-Bandkeklar Hfibhn in HaBtatg. 

2) Htm Ohw- MMcM awi-M t d B l w Ktrcbvegnr in Em- 

I 3) Hinia roa Webw« HBhniwIn« DbeWnnmIglied dar 
I FiirliitMii fleWfahrh «od B le T ie i en h BWiniirtiVf Bab- 

I ncn, nnd 

4) nerm Baurath Vieth in Destan. 
Letzterer, der die UrQcke bei Eolislan oiMnt bat, beglei> 
tete den Verein im vnrii^tn Jaim aaf dwBMninn ttiar dia 

Bertin-Anhaltiwho Buhn. 

Kf «l.rdr b.MlId iS^rli ilbrr dir-üd Aofltaluiei} d''milSclLM 

I durch Aecl.'iijiiiliou abiuauajDBcn, Dtr Vor»itZOTj(ic (iilir l'urt, 
er iBÜBso Ixi tlic«cr Gelegenlieit nudi linc H:Hc t!i;ni, die 
hienut in iwbeitt ZiuwnnMnhaage stehe: bei den vielCaebcn 
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4er A^butng, dHe amtnu y«t«iDe g«geb«a »ind, 
«M dl* Plllicbt an lo drüigcnder, un* dlaiellw dadoKli n 
«ilialtra, Mt rnr tvr dea «i);cD(lic)i«n Zwfck dn«m« Vcr- 

nOfti luiiiiliih ilii' Fr.ri]rning dc« Ei«rnbllhn-W'-K, tin iuih «';rrig 
Iwmiilitii, Vkle aiu) utjx^rcm Krcisi» habpr. Iillizu in iluta 
»iinsligen Bmifsgrscfa«U':i m Ii'i^i ujIIi' (_!i-l '^;i n!iri[ , nVi r dm 
L'rtHt'ilf* dl<» in qn^i»?-, u Z j^ajüUit uküntt-':! ül-cr lii:- \'-rsi4n'-- 
d^ii":i i'lh'ilt.' Kl!-! i:bahii - WrtTLii? Jiusi^>:?|'ru.:i,i ik und i;»:- 
geuvrärtig i» den FmtokoUen aucii «'tntilc^tiUicikl würtien, 
(i\tAm vielfadi« B«rilckttchligang und rechtfertigan wohl den 
WuuBch, djift wir uns nicht fiiat uuacbliefalich oor mit tccb- 

DcT Vorsitzende braclite ferner den in der Nacht TWn 
21. tum 22- Aognst c. auf drr Berlin -Sicitiner Balm l 
bilbtoii Uofidl snr fipncbe» ib«r ««icbcn Bot Bum« ; 



Ikbniu« im feto ttUa tlmOt pührdat ai 

iMWMtden beolMHblM «w, aidiKt» RiitlMa iMg «t» 
plöbdkb U« mr BSb* ntn 10 Zollea mit Sand ab«r> 
•pGII> In Folge deeeen lief dl« Moscliiite itu» dein Gli^Ue, 
gerieth in «inm dort Urf;imdcn Kies«-aJI, und lum auf etwa 
120 Foff Entfernung v.u. <!. r m< <1, < A i'wlzcns mm 
8teli«n. Der Tender waril lijsg..TL*si ü '.ii:d s.iiwiirts geschleu- 
Tl. ^liT ['ii' kwii^rii t rj;^!^!^!.!! . wjrdi- iiI'iT i; ir- tj ilio Nfih- 
kettt^ii atu trüiiigeu L'utsbu-i «urbiuderl '"■ »rlm Irr Sli I 

lung fe&tgchalten. Von dem Postwagen kuu; nur ■ im Aclm 
aus dem Gleiav, der übrig« Zug blieb aof den bdu«Dcu. Von 
Pursouen war Niemand sonderlidi beschCdigt, von den Kalu^ 
zeugen luitlu nur der Ttnder an Adwoi mul Kaittn ariieUich 
gvliiicn, die Maidihe v«r mnlgt dar FMlcmim tun gar 
bescbJidigt. 

Da Donstigc Gogenatände rar TolllBdlung nidit vor]*- 
gM, la* Herr Hage» di« Uebenamag atuer Vemvbwung 
I Oaoig« ftaBBia rar, worin der- 



VtOi 

Vtni»» und Ui 
die StUnng gMCiMoMML 



Hagca. 



Verbandelt, Bcrliu, dfu il. October i^iid, 

Narh VtiriL^uiii; Job l'rt.ioktiUi der vergangenen Silxung 
und TMx rpiSi^ . imi^iT Gtwh'-nkc, trog Herr El^nbahnbao- 
Itupekior (jarcke «inen aiulassendcn atatiMiscben Deriebt 
über di« Bvtricbs-Krgebnisae der preuf»i»eben Eisen- 
bahnen vor. Der Bericht umfofsle xonldut die im Jabre 
1862 gewonnenen Rewilale, ui>d gab eine Vcrgteicbang der- 
Mtben Bdt den Mbanm Jafarcm, — 't'tBth ait d«ai Jabn 
1644. 

Dia ZbU Au kai «kh «eh dm ÜAn 1844, 

ala» in » Abw, vM B aaf IS, diejenigeo der llaiUii iw 
9« aar aa$ giiH*«. mnwt» W Maih 

SeUaaa daa Jdma 1852 oedi 75" 

irUTeo waren, die jetzt grübtvntbeils ecbon 
Dos (eMmmte Anlog« -Kapital betrug: 

« MtiK 1844 — I4,18.|y>ii riihl, 
jetzt — 17»,7ää4:)U Ktbl. 
»,» h ^0,548181 wa «dar Iii pOt aitf fia Mabrnklal 
faUcn. 




Di« Zahl dar LoktiBotiraa kl nk dan Jak« 1844 
ron PO auf fi?3 8Mck goMNgMi, «i* ktMgt Or die fartigen 

Bahnen 3ä4. 

Die Zahl der r'röin nw ITlr .Ii.: f. r I i g'. ti li.-itii.i i. 

brtrSgt 12b5 Stück, im (ianzeii r.S. r 1137 Sn rk S' l? " Mi 
im Jalin^ 1B44. DI« Zaid der C ü Ii rwii :i )■: ü'm't 
Jattt auf 94^79 ^ern f>f'^ im Jahr 1*444, Hiernach kommen 
aar «ihe BahniDi ii. : 

Lokomuiiren . . . . 1,4 Stttck. 

Personenwagen . . . S.i.i Stück. 

GOlcrwai^n .... 22,50 Stück. 
Dies Verhällnifs ist in Bezog auf Lokomotiren in den 
letzten !) Jahren ziemlich konstant geblieben: in Betag aoT 
Faraonenwagcn ist dasselbe fast um die Ilfilfte lieraalMgqui' 
gm, dagtgiD in Bei^g auf OStorwagan bdaalia auf das Dop- 



Dia Laiatangan dar Lokoaioliran ataid aaa f«lgtii- 



Jada LglwaHli*« hat iai ! 
iai Jahra 1844 - 1988 IMIea. 1892 - 2840 IMIm, 
wngegen die von jeder LokooiotiTe HmrtwImtltBtll eiM HaSa 

wnt Jlllrin'h l>el<>rderte Xettohut von 
4432'J5 Cir. im Jahre 1844 auf 
1.663837 C-tT. im Jalir« 1852, also fast au.! du^ \ i, T:,-,r;,e 
^rs'ii l;i u i-1, de?*-.:! Lni;..'aclittl L.il der Coak» - V>t br:vjrb 
von 'H.'~[ i'timd bis in;l 1 17} I'l'r.riil fugt gleichü'iuj; .ttg«.. 
iii'i!inn:i. Dii!S« Vprlj;Uini.i.(i «ij.-d,'n »irli inx-li jiiinstiger 
stellen, wenn nielit tim' Rrolso Zul,l altvr. nur mr Res«r«'« 
dienender Lokoninüvi ii ;vnf di<' rf. rr<jli;inn^; der Diirrti schnitte 
werthc einen bedeutenden Kinituts autübtr. Aus demselben 
Grund« stellt sich auch die von Jeder Lokoinotiro durebsclinitl- 
lich pro Tag zurückgelegte Mcilenzahl nur nuf 7jii9, aiao die 
Arbeitszeit auf nur circa 2 Stunden tigUcb. 

In Oanaeo sind im Jahre 1844 
beiregt -wordan 3i,463C37 Ctr. eine HmIb weit, welche \ 
bd «BgeeiBfiar ZnaliiBa im Jahn 185Z auf »52,038322 Cir. 
ii^ and dk Jüil Zaiadnang dM WagcngewicUa raM 



IM LdMaRg der PeraenenwageB itt im ?9919 l'n- 
sonen pro Jalir anf eine Meile weit im Jahr i94i, -.uif ) sj'i 
Pcreonm im Jalir« 1852 gewachsen, die von 81 Pcrsum ii ikg- 
lieh julf 123 PtTS.iiu n. I lies.- Zu:i.Thniij i-.t alier in so fem 
nicitt trlielilicit. cü.^ i^i-- iiiil tü-r Kinnliintrt; dtr i^rßfsrrn firfi- 
drigen Personenwagen ^'l•;•i^hr'll .Sdiriri hüi'. 

Die I>ri»tnn? d«;r Güterwagen erbcblielier gewiu-h- 
M IL. n;..Mil:t;i v(n .'IM^ftl CtT., wolcbc im Jaltr« 1844 von je- 
dem Wagen jiüirlicb eine Meile weit befördert worden sind, 
auf 9(>475 Ctr. im Jahre 1B52, oder von 8SGtr. aaT 284 ClT. 
tigUcher Lei«tang anf ein« Meile weit 

Die durchschnittlich erzielte Kiaaabna pro Par- 
»OD and Mnile betrug lSi2 ^ 4l^&PlBBaige,Bad IM in den 
leuiaa Jalveo nm «in Oaringaa gnradNM) aar in Jähr* 
1B4S war ü am «,»25 Fftan^a hBhar, dag(«tn arraUhto 
aie in Jalm 1648 dan aledrjgi l a a Wardi ran 86,(17 FAnni- 
gea. Der Taringtada gdaagl sa den ScMaft, dafs die Er- 
bSIiMif dea FanOMn-THilh die IVeqaeaa «ermindcit, die 
E;iiiiuI.n:Q niclit erhöbt habe, and dafs oor durch möglichst 
Tiirifo der h{>ch»te Ertrag erzielt werde. Da 1 Cent- 
lu r (.-.il j.,'tj-i (3arch«cbnittli< Ii i'jj \l' rfi-nni^.- i inu Mi ik weiit 
bcli^ldi rl nirdi^, k«lsn€: tnil Iii rüi k=iriili^:iiii; di r i ili^vaJieil- 
den Vi_rl.rdli.i-si- tin-' rn^vi. ►..Iuim fGr I'li Mnitjc beför- 
defl werdtii. wiil.ri'in; »i« jeut 41,3 HeiUligv zuUen müsse. 
Di r < ;:it. rvi 1 krlir Kl lieine dies zu bestätigen, denn wShrend 
der Fracfatpreia pro l^Uer and Jieüe veo durdiachniUlicb 
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B)|l PftaBlgen mT 1,7 FtaB%» boaliftfldlM Ml, nli» M(C 1 

Tlöine, 6ti dw Gflinwtehr von 35?(RS «f X4tlU8 
Centaer (jülirUch Uf «iM Mdle bcwi-gt), nlM Mf Am CEmIi« | 

gvslK'geii. Dia (un Iwwegtc HoAse aber sei Toa 20,l(i7620 
auf Hü2,3796O0 Cir. (JUirikh »ut uoe MrUc) gewschacn, 
ul- > diu 42radi«, uod betai^ jcW «ekoD 80 Olr. Mif Aen ; 

K.i|!r liir BcvölkiTong. 1 

rii>' r iiiiiiiii riiiiiiiliiiiii fln jiirfiiofhii *t* | 

in «leii !• r/tcfi •> JÄbren von 

i .i : ::6: ')g KthL tat WUttM BiliL 

Dt« <i tj aaiij ni t- j\ ö^!;«bf: 

vmi i'iii'j-ii R-J.i. :iHf :j;.ij;i7iD luu. 

nixt-i'c; ti, Hobei itio cTSIc von auf lt>,t) 

<llr. U'liU! vnn 6,5 auf 4,9 ! 
Proc<'iit des AnUi^-Kapilals gKi.i'.h i: ht. Die« Rctullat i»t 
JcdenfalU ein «ehr günstige-. 

Diu Eianabiue aus deiu Fcräiuaeo-Ycrkclir ist tiidi 
Jahre 1S44, w<i sie 20273,3 Rlbl. pro B«hniii<ile b>!tnig, bis 
nni Jdhre 1848 aof 14590,2 RÜiL getaUmn, too da ab aber 
hat MB äeb wM» Ut auf J7M6 Blbl. gebubeo, miktta 
deo klzk* 9 Jabm «i«inllrh Irimiiliit fsbliebetk. 

Di» Bianahait u* den GOter-Vcrkthr iM voo 9M,7 
BdiL pio Bahiuidl« in Adwa 1944 Ua auf 14494 BlU. im 
Jahre l«47 guätgen, im Mn 1819 abir iSm.3 MiL 
gnunkvn ud 4*Mi M> IMA mT 98MM BAL lOBtbnirlieii 
Mii;g«n ; ä» M aadi in lairffi»« Jahn noch in Stögen be- 

EbcuBO sind die imiCT dpT Rnimk „Neben- Ein nali- i 
mcn'' bi^kannt gewrinl ti' u H ^uiiati'^ von Qri3,G Rtld. im 
JaJire «844 auf l!»i2,ii lilhl. üu Julatc lSä2 gpwiwhiwn. 

Die Au» ^ii Sic 11 ü' r liahn-Verwaltuiij; Cind im AU;^._- 
mvinLH xiemlicb >;rini!.-itii pji-hKrben ; --i«- .«•■nd im Julira 
mit 4>»43,7 UtbL i:i>; P.iili:iuii ;li- :.ui üic Jrigslfin, dagegen 1810 ' 
mit 6222,0 Thlr. und l^ fi niil uJt»* Tbir. um Si'w-Hsiti'n j»rwff»-n. 

Di« Ao»galn" fi-r die Tra nspii r 1 - V r w ni '. Uli n sind 
mit den EiDnahmen nu« dem Gütcr-Vrrkdir m iii;iiilnit glri* 
ehern WrhiUtnita« gewachnen: wSbrend nJUulich dioe Einnab- 
raenvou 1h4<J bis 1852 reu l :il<t < KiM. onf 23ä04 RÜd^ «tid 
Jene Auagaben von 8934,^ i :.IJ>« Rtlil. geatiegea, Nur i 
in Jalire 1844 haben die AiiiigdUu für die Transport -Vrr- j 
mhaof dis Kunahmen ans dem Güler-Verkelir übvrstirgen. 

Db AnigabCD der allgemeinen Variraliung ha- 
ben Mb laH dam Jalu« 1844 vcrri«geit, md die HShe Jeoe* 
3itm «m 1191^ BdiL jito Biilinnwia ucbt wieder eneicbl^ 
ot^eidi ilita 4att letiim 9 Jrimn dantnd in fitafgui $»• 

Dna y^MUaOt dar Br«lto*BinMbflie rar Bralt»* 
Auagabe mr in Mm 1992 an jUnatigirtrai koia beirqgw 

4fi,33 pCt. der entan. 

Die sämmtlicben Ausgaben auf Lokomutir-Natz-Mei» 
len reducii-t, betragen bis 184B ind. über b KthL Ton da ab 
unter j UtM. 

T),r Hi i:i- Krlrii^ ist VOM tM4 1.1» iH^iK ynn n,!2l'Cr. 
Ulli jiCt. i-lv'ä AiLl»;^r -KxijiirLvU ;.;i:fiiiltjn, da:in al^ir l>is 

1832 auf [iCi. ni siicgi-n, ."n li.-.lV iilsn die» Ictilc Jahr 

die bÖcKstr Iii llti' ^■■ivö^irt i;at. ! 

DerUcserv«!-!' undibitiiiit; im Julire 1814 — 291581Rtbl. 
und betrugt 2,062348 Rikl. In l'roceuten dvM Anlage- 
Kapitals iil er jedoch von 2,41 pCt. auf 1,72 pCt. geiuuikca; i 
der idedrigBte Wcrtb desselben 0,61 pCt. war im Jolir« 1646, j 
TOB da ab ist dcracllMi im Stesse« gcbliebeu, liat ab<-r noch 
luig« nicht dta Stand en«i«bt> wddter dem Dedarfaib cnt- 
•fiichi. Sienr UehHshind yati na den ToKi^geaden ala | 
die niniira nianai^Ua IhaatefalBBC hrricihllfl «dcha ii^ I 




Herr OrOaon lagt efaia ZMmif «an der oeaMatan 

Schncll«ufi-I..ik..ir.fitiv«, welche atis der 'WShlert'schen 
Fabrik herTiirgi|.aiig<:i ist, vur, und criiatrrt dieMlbe. Die 
MilmIiiui- i-1 niiili lii-iii Sltcrcn .S^tiiii vüii Ci am |<iön gc- 
l/iml. dio '1 ; .ibriidci UjjUir dir l-'uturliucbw , ü;i- l^nfrilder 
mit. T ili.-i:i lüuU- und Mittel des I.llllpkl■KM■^H; dif Laiifriidtr- 
(Msb^fii limd duriiii finen SuGsfrrvn, d:*' Trifbrlid-T-Atltwii 
durch oiin^ii ii,ri<Trii I{i,tnnoii p-jlnlirl- Z^viK'biMi d<;ri inruTtn 
Diul iUliscren Habmeu liegen xu beiden tjcitc.'i d^u C'>ituder 
TOD 16 Zoll Dnrchmesser und 22 Zoll Hub. SiiinniUiLli« vier 
Raltnten suid nnch durch drei Querträger, welcite unter den 
inneren Rahmen durchgehen, luid vnn denen zwei an den 
beidro Enden der Dampf-Cylinder befestigt sind, ao wia 
durch eiiw { Zoll starke und 2 Fufs breite Eisenplatte uDt^-r der 
Raociilcanunar auvarrOckbar verbunden. Der Keead voo 3 f ab 

9 ZoD Daiehnonar Kigt maiaiBa Aeeer Oeaairaeiion athr 
tief aanehea den flabne^ da« Wlinl deaKeaaA aar 49inb 

10 ZoU ib« der Obaahmto der SchieMa. Db Triobrft- 
der Iahen ebwR Dwehnaeaer *en 7 FMK die laaliidcr «aa 
9 FWb 9 Zell eagMeeh; ainmHirhe Bider aiad aHtatt dar 

Schniodeeben veiaehen. DI» iüadem htgm bd adnniiidMn 
BUern unter den schmiedaeiaesiMn tagarhlatani bei den 

Ttiebnldern ist jedoch nor eine Qoaiftder aagiavaadet. Ua 

Lagcrpranut 1 1 :i' sttbru uitn lintr Antimon - Lrgining. 

Da» g\u:jr IVii bi\i rk ötr Jloacliine li^I aufsdlialb dea 
K.^SBili /«istiii ii diu bi-id. ti Ka Innen, und iit der 
PK-iiiirsi-: litiiiun^ u:i i dem Schmieren x'i j'.'d--r Zt'it Iciclit lU- 
j;;iii:;li.:b. U. i di.-m r Cuu*trucliou iat die An\>r:uluiii; van 
LiWötrie» lasn liclricb der Sicuerang nichl luliis'-i^; > s wer- 
den imch der rurgelegteu Zeichnnng die J>< lili li< r \idmehr 
durch Karbelzapft>n t^wegt, welche an Arm»» bi:fi?'iL;t «md, 
die sieb von d- n; Kndi' <ter Kmmmzapfeu nach d r WAW 
hin xnrückbiegctt. Die Coulisae ist mit ihr«-m ubi i ' :i l^iidc 
an einem gnhclfÜnoigcn Hebel aufgrliiegl, da^ oMere Ende 
dagegen wird gej^n Schlottern dnrth eine besondere FShruag 
in vertikaler Ebene gceebübU; diese Construction ist erforder- 
lich, weil dl« Bewegiugatfaeila der Steaenug für den Rflek- 
wlrtagang in venaliMaaea n«aaa Uegan, und die Cnalissf 
m Sejnnedwrealnwgw waanteeaan «flidan. Man bat dege- 
gm daaaaf Badaiht gaaonnea, dit tmtngAia» (k die 
▼wvliM^leBenHit in «Im and diaaalha Bbaaa aa baiagen, 
da diaaa Tlida an ida%ataB in FndtMen liad. Dia Hif 
scUae arbeÜat nft 90 flbnd Danpfibrock, and die StWban 
sind, nm den ^ndatataad bei ihrer Bewegaug la Maniadam, 
durch eine eigenihümliche CounInMlh»! velebe Hwr Orilatn 
durch Ilandieichnnng an der Tafel erlfolerte, entl eet e t Aafear 
.■iiii(^<'ii nridiTcn Eigi :itliümlii:bki-lten der Maschine bebt Hirrr 
(Jrüsijti iiMch liorvur, dafs die Sichirrbeil«- Ventile anstatt 
duich l'edein. durch (üiwiihln li>-hL-.lei .hilii. uiii dal< die 
Kire.liW e|4fr si bi' C'i iiidfrisfiüijus - \'( nirlilunp. inel.^he in den 
\'erhiindlui-.;;en de« V.reins irluiu ufl>-r b,'S(.ii:ieheu worden, 
aucii lüer Anw'.'iidiai^ gelaudeii habe. Kndlicii erwiibnl e.m i 
Herr Grü'i-n diT \'(?r»ttche über di^n Werth des /ui^e-, Viel- 
ehen die Maa«kiiite onszuSbeu Tcrmaj;; üteiwlU: mti dorcii das 
Sch&fer'scbe Dvnanomeier ni 3ä Ceutner ermittelt worden, 
ein Weflh, welcher dem Widervtand von 100 bekdesMii Ach- 
een entspreche,, und welcher crwnrtMi lasse, dalh die MaaeHae 
sich oucli für gemischte Züge eignen werde- 

Der Schriftführer legt Proben von Mascfaineu - Nigab 
vor, dnen Schall aiapfdai^ wo quwiratieebein QnemhBitt 
danh Dnhaag ü die Fem eiaea aalv a*allan Sdiaabaagi» 
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wiiiJj s gi'briclit worden war. Die ao geformten NSgel neben 
sieb lit-im KiiUreiben, indem »ic rieh onlcr den SchUgen all- 
mtitif; drelien, Bela ftn in tin^ Hotz eio. 

Dorsolbe macht nnl' Anwi^adunj^ liirf^kt !■ tinjtuter 
DampfmaicbiDen, die UMii ■It ii] l'iidiip »irr liutiU^lien Tnr- 
biu^Q cooatruirt sind, /nm Ii» [ri'.*h«- vun Mm-kIucm-ii , wel^tlie 
eine sehr bedeutend« rmJriliuiii^K/Jiiil iik-riiti ii, aurmuTk^acu. 
So sei z. B. dieses Sj'buoi u««icrdinga von Nasmilh zur lie- 
wegung der Krciatägen, wekh« lani Ab«cbneid«n der gewall- 
ten Ei^enhahoachienen gebraucht werden, in Anwendung ge- 
bracht, uulI c-iae Sigc coDstmirt worden, welche circa 2000 
Vvdnhaofjn in einer tUmil« marbün tolle. Ea warde hirran 
tlv ▼«neUiV fluikllRpfti 4km» Sjstem auch zur lkwegung 
dar T«atilKtor«a n b«riM% «btr dü 1 

■gni» iptaadali^ 



Deraclbe gab einige NotiwB tbar T u w idilua gwi, mlebe 

7ur Vi rijItuDjj des Raucben» der PanpImascbioeD-Scburatteine, 
bkr auügij^ülirt worden Mieii. Namentlich erfreuten «ich zwei 
System« dea Beifalls der GcwcrbtrcibcDdcn, lins iIk . \\>a 
eiiieiD Herrn Quidde conatrairl, ist iii «ii r VirK. n i v<.n 
Bogel, diM andere von Fairbairn angegtbiiii iji drr K-.vi- 
tunfnbrik von Stephen in ,4nwendan<». Iht^ ( jui lul r ' ctlic 
S}'Atft^n3 bcslrht dann, diilü iii*r F' ilcrraimi l ii.tLij j^v.'i<_l]liiH."*'n 
imd oben überwölbt ist, das Gowölbi: ht. mii'ivn oben nicht 
VoHMündig grschloMen, bildet vielmehr iin Si In Ur I nncn Schütz 
TOD «tmi 5 ZoU Breite, und in einer Länge gleich derjenigen 
du It8l(tt| durch diesen .Schlitz muCa die Klanune emponttei- 
gaa» aai intar den Kuml lud in dia FmerkaiUUe zu gdaa- 
gao; IM d«a 8(UitB kutt danli awni B«llwik*nilc Luft dqgB- 
. «eith«, irtt M «bw« ArgftBd'»«k«a ] 




ToUstindig» 

sparung von SS Ui M fOL 
haben. Mtt lAft Jcdoeb Mt Mt Sjm« W» diA die Ucber- 
wölbung des Feaemunw den RcmcI derClawiriiiing der strab- 

li'iiJfii Wurme o:ilnebe, wogegt'ii <!ic floli liildoiid.j .Spiii- 
tiiaiunj ?i-l.r «ciirwilich auf die Kis&aclwaad i'uiwirki;, Uut 
FairlKt^ni HLlii' Synlr'ai bezieht darin, dab der Feuemnm 
der ganzen Länge nach dorcb ein« Wand io zwei 'llifFle 
»cfaicden ist, welche besondere Fc':i'nliür>:i. habi n, un-ilLüngig 
von einander gefeuert werden köiioen, aber na der Fcuer- 
brficke sich so vereinif;cn, dafs durch sdirfig gesetzte Steine 
die Flamme jeder AUixtilBiig oadh der Riciitang der andern 
hin&bergelelttt ««tde» In der WciM^ 4th «kli die Ricbningen 
der Flammen in einiger Enlfenrang tod der Feuirrbrüdtc 
•chneiden. Es werden niemals beide Abtbcilnogiin gleichzei- 
lig Bit MWBD BwBiwiliriil bctdiAtiBt, Moden Jede dann, 
in der mdcn dfe voll» Sita 



, tm im FliauM •■• der aadttn Abtheiinng 
id veibctBal; AMk ditae Biorichtang wird 
'NB dem Besitzer sehr emplbUeB, 

Der Vorsitzende thoth dieBeinltale der Verwehe mit, 
welche er im Auflrag>- <li-< tfcrm Minister» für Hr.:Hii I .:te. 
Rxcelleoz gemeinscbafllicli mit llerrn Nottebnbiti mit SiuM. 
federn aus verfchii;<ltrnn iriiiaidi=.i:(]fii KuLrikm angK'iti-;:! 
bat* Die QntenHti:h£<:u i:>Uiliirt'<lrni tür I'.iüi'nbahri - i'V,[iT24:ugu 
aus folgenden Fabrik^-u bi /n^. ii: 
A. Aae der Oatetalil- Fabrik von Krupp in Kaaea. 
& VoB ITiifln-EUiftMlM Pnmg 1 



C. Vm daa SlaU-FiMkaa««a Hnili «d Coopw ia 

Hagen. 

D. Von Arr G[irsFlali)-Fabrik von W t r ii . r in K.irlswerk. 
Die Federn wann J.lI« »u« fflr.f Binttcrn raaujunengo- 

aetzl, und deitwegeo tiun Iim Suiitli^b 

die Krupp'etl.rii I VJ. rn b'J, I Zullplond, 
die Pflng'Khi n F, cl, v^i (,T.I) /.i.llpfand, 
die Hutirschen l'cderu 58,24 Zollpfond, 
& Wcrner'schco Federn 69,1 Zollpfund; 
aurterdem war noch eine Sorte leichtere Federn aua der Wer* 
ner'sdu'n Fabrik geliefert worden, welche daselbst nach cineiB 
Modell des MenAiaim -MeiaterB Bobrbeck anf Beetellam 
geCertigi wwdaB «aiaa, aad tMUhe danhaehaftlBeli 54 Ftoi 
pt» Stkk wgn. 
DialUen 

gelcebrt, in der Wto niilaM aiaai alBa«||n BcImI» adl 
dem AinmiMIWni 1 : 10 dardi Oaaridiiia alafcrardN Map 

stet, vUiread die Enden der Fedcca mit BollM vao S ZsO 

DnrchmeMcr rcrMbeii, in der horiznalalea Bldilang aHW«(> 

cl.i 11 kuüiiiui. Dil trste Versuchsreihe hatte den Zweck, 
dnj Dl Ijistung zu i.rmitteln, bd weldiex dl« Federn entweder 
theilweitu zerstört, oder weicht durch diu CGüstruciiou d»s 
Apparates begrenzt wurde. Diesti üui^iHiiia IkiuUiugim be- 
trugen im Mittel ans mehreren VeTsactx^n: 

bei den Krupp'Mhen Federn 124,7 
bei den Pflug'schcn Federn . . 172,5 
bei den Huth'Mfacn Fedm . . 93,8 
Ijv) du:! Werne r'scheu Veden • 185,1 
desgleichen Icicliti.' .Sorte . . . 166,3 
mal so viel, als da« hig-ngi wicht der Feder. Die ewalt* 
VeiaiMliareihe war beatimoii, die Greme der voUkooiMnan 
I enaittaln. DiMe Gnnaa waide en^t bei «aMr 
. «aleiw in Milld aat aMtNras Veranelian U$ngt 
M den Krnpplidien Pedant . . t4,d 
M daa FfltiK'tdMn Feden . . M,! 
M daa RatVeeksa Ftdem . . M,9 
kei den Verner'scbcn Federn 101,7 
deagteiclKn leichte Sorte . . . 109,0 
n: nl da« eigene Gcwiclit der Feder. Eine dritte Versuclitrribc 
i':u:!i<:b war dazu Iwülimnit, die Belaalung zu «rmiltelo, welche 
fini- S..:ikuu^ di r riViliiijln-- uiu gfgAwur^ Stück, und iwtir 
um eine Liniu hrtUiitüiirtt.*. Diese Ikla&tuQg betrug im 
Mittel aus im Iri nii Veniuchcn. 

bei den KruppVhen Federn 107 Pfund oder 1,71 
bei den Pflug'schen Federn 142 Pfnnd oder 2,09 
bei den Ilutb'sdien Federn 6^5 Pfund oder 1,52 
bei den Wcrner'schen FUani 15^3 Pfand oder 2,25 
deagläckcn leichte Sorte 9B)fi PAmd oder 1,60 

die lUpmiiiiwIittiB der Feder. 

Hm Betrieka-Iaipekior Hoffmasa voa der Bariia^iBi^ 
tmtßt BaliB ligta IMau voa SehankäMtehin aiaamar 
A^baa wi^ «deba «of deriiaaBatBa Briai w|aknaiaiaa aiad. 
Dm Aateben Bneka aeigte deefiiib, dab üa Ittm aa 
der Brucbstello gcsUucbt warcI^ und dab «Ha VttSfjult danik 
wiederholtes Uebcrschreiteu der Grente der rcAltooiDieani 
Elasticitit allmül-.Ii^ ^idi vTimtKliTt hatlf, wiid.irih <*riiilirb 
der Bnicb Kuil^'ii^i'führt ^si rdLH \^a^. I tu ^-ii U .ca übi-rzi-'U- 
gen, *'{.> fiio Aili^i:' \rjr dum Ilrui'bo duri_'ii\'.'ri^ v.ifj SLri]iili:r 
VfräiLdfruniT ciiittrn Juil-i*. v,nr nii^hi aUcin 4« aiid'-rf S^Llii- 
kul iji;nir irL-|jn.clicin :i Aoli.-u mit Absicht abgcliriicli. :i •»Or- 
den, sondern auch der im lietriebe gelnvchene Tl>«ili iu der 
Richlang der Achse anfgrtrvnnt, auch wurden kleinere PlStt- 
«heo deraaa gta chni a ea, und die ObetflldMgi decaeüieB, ubIh 
Jan MB aia 
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1'lii-iJi- WLir\I<::i v<»|;«](^e, e* xcigtuii mch Ulm kcüi« Merkmale 
«luriiii. WL-lche aiif eine Structur-Vcria<Ii--Timg in dem kryalal- 
lioisclwin Ct«(ugo h&ltea scliUcben luaen; der aliftiebtlicfa ge- 
brocbone Schenkel lieCg Tidmebr sehr gDles Behaiftea Bisco, 
di< grStzten HicU« Ue(»en ein sclir <;Nt-hinjifBiges Gffügc er- 
kennen. 

Herr Eisenbnl n -Gadiiieistcr IMatliner truj; eia knneS 
ReMmv i<% ßerkljlc» v.ir, weleben di« KonimwsiMt WUt Vlt> 
6mg dar UrtukeB de« Eomkeiiaa» der Lokomodmi 
fat Dtr fidra^ Bdkbt tdUl ' 



Verein» {S. <iiis Hmtnliiill iK r S:Uuiig »mu IS. Svpilir. d. J.) 
Ili-.rnn kiiüc«:!'- 'ich i-im kurzo Deb«Uo üln i di-n Linhuj'i, 
welchen Federn »on gröfscrer oder geringerer ijU'illieil »of 
die Kicberfaelt de« Ganges der I»komotiveu hSIten. Herr 
Grüson crklArtv sieb gegen die Ansiebt der Koaunitiiaii, 
welche vun Herrn Hurt wich, Herrn Uoraig WKA Bhim 
MeUtn raihcidigil, resp. edintwt worda. 

gi v. 



Tercin fli Kiide das littcUiters zu Btriin. 




NoTcmborftitzung. 
Herr V, Olfers icigtc dir Eunslgi'genirtilld« Wt, ' 
er nir die SanmUmgCD des Küoigl. Moseow« tut der Tar> 
: de* LaTta'wJwB CMmüt» ia C8k wiwi i rii wi tote. 

; ein XlfeaMiiFAcGei; rwel 
lelriiM dl* Omnliwlilw Josephs 

DtrS^dia 

In FigbehHi alliaict in vieler Beddiang die einAithe WBrde 

eltrSmiidier Arbeiten in Tracht nnd AafTeinnjHtwT und 

»{«riebt (ür ein« frübniittrlalterlielie KunKti-pnebe. Hdir byuii- 
tinisirend ist ein anderes Elfcnbcin-Rolivf, das dlx^r einem Hund- 
bogenportal die zwölf Apostrl, in der Tbor-ÜcfTnoiiß einen Kai- 
ser ti\hM midtTii Fi_'i:ri'n Il-rr v. (Il;'cr- wHl<' liii; 
Darstellung aui diis (ii üidiui^' um- Ainj^i'-Ikiiclic zu Coicäiaa- 
tinopel beiiejw-n. Eii> -^il! i t^h s si> 1 <li r Abtei Ellen ans 
dem 1 3. Jahrhundert zeidiuci i>icii dm<di ujcieterbafic l-'etnheit 
der Arbeit aus. Derselben Zeit dürAe eine kleine ElfenWin- 
platte angrbnrrD, wi-lebe die seltnere Darstellung von Sra'nen 
▼dtlidicn Treibens, Damentlicli des Minndebens cntblllt. End- 
lich verdient dn r-i li l'. luindelliT Diptychon na« dein 14. .Iiüir- 
faundert noch benunjLr,' Krwübnung. — Herr r. Stillfriod 
legic eine reicltc Anzald voo Zciduilutgen in den f<i1geii<li-n 
Heften seiner „AlterthSiner dee HaescJ) HohenKtllerii * vor. 
Sa aöd grofscHdioils GmiMtaine, aadami auch BickataSiFFlicagn 




Bebi 
dmlidM AtbdleD, 

neeh ««UOier jenw Dmlellongen 
bvüiuJcgcn seL Hnf« Quast 



fiihrtc die» noch weiter auü, untemtülzte die Ansieht darrb wei- 
tere B<'lc-ge und besonders durch einsichtige Iknierkuiii^en ül>er 
dieTedtnik eoielMr AiMleo, die weacuUkh ecbaUoDcnmSUg 
Dendiie legte eedaan die ZeiduMOg ei* 



I nai Ilin w. Ea iit 

eine aaf goiUidieii St^prine^n bcfolMiide MtH, dtnn ge> 
fllUge-Fonnciiwirkiuig dmch den Bell der PariiCB neeb eiMbt 

wird. — Herr Dr. Waltenbaeh Ibeilte Dnrehzeicbuungen 
nach Zi'iehiiunge« ein«* Manii*«ri]rts de* i3. Jalirlnmdert« aus 
einem Klo?tiT bei Linz in Oestreich mit, worauf Herr Wua. 
gen eine Aniitld von Schriflen zur AuKielil TOrlegle, daranter 
Abbildung' n vna Si tiw.il lvi Ii. ti I\'ii.s[\vi t1.iii von niuneherlei 
.\rt, die ZW']:-' Lji n luiig lit-r ruhinlj'-li^t Wluinnteii ^Alter- 
llijiLirT (Ir. II.T.iv.K Iliilirn/iillem' vMii l'i il |. ■ ri' 1 1 V, S-illfr:i i|- 
KttUuiiiu, »odaiin die neuesten Hefte der Annale« Arclien- 
Ingiijiie« Tun Didron. Eiidlieh theille Herr ScbnaaBc Grund- 
rif« und Durebschuitt der merkwürdigen Schlnf«kiipe|1e tn Vian- 
den im L.uxeinl>iirgi«chen mit, welche Anlafs zur l>i6cu.>iBion 
bciten, da e» zweifellkaft wurde, ob dir«i-4 roirrkwürdigc Werk 
eine Doppclkapellc gewesen, wie Mehrere annebnieu Wüllten, 
während Herr Scbuaase die« beitritt. E« iat ein poljTgiuier 
Bau mit vorgelegtem Chor; die .Milte des Baaee «M daitb 
■aelia SSttlenbflndel *e« der Cngübang 
fliM tdnwtHa (MImng n 
SebnMa« ta Oegeiuits an der angemein 
I Obeieapelle, 
• «der Viel' 



Literatur. 



Die romanischen Dfinn- (Ics M i t i e! rh ei zu 
Maiuz, IBpGicr, Worms. Kiiti.stb untemuibt und 
historuich festgestellt durch F. v. Quast. Berlin, 
Verlag von Ernat db Korn, im MH 6 Tafeln. 

MS. a 

Die drei gri r^n iJonu- ile* Miitclrfu Ism waren bi»lKr, 
was die Ikstimmong ihrer Bau-Epoclien aobetriSt, Gegenmand 
der McinongsTer«chiedenbcit bei den Archäologen and Kunst- 
keanetn. tie bedeataaoker die SteUaug dieiwr grofüartigalea, 
Bauwerke DcnlaAlaBde zur Kniuitgescbichte ist, 
werden, dab ( 



anerkanntesten Forscher auf dem Gebiete mittelalterlicher Ar- 
cbit«!rlnr, nacli genau angesteUteo Untenucbongeo j^tum MtK 
iiütii' tit'' , <j;r ü.ier die ZbH Ibnr Brimna^g naas Ai^ 

scblufs lai Uringva suchu 

T^anithnt wird das geiru-inH^ini Clnimkii rl«'i»i im Ge- 
gensätze zn anderen Rict tutn;! n kUir unJ Bcliürf l.cnorjwbo- 
bcn. Besonders zeigt «-irb dies' n in Ijr/ii'liiinp «uf pleich- 
zeiligc rnmanisclM; Arclmeclor de» Nieder -Rbeinesi, wilrhc 
Cöln als Vorort und den Tuffstein als bestimmendes Maierial 
besitzt, w&hrcnd fTir den Mittel - lUiein, Mainz tonangebend 
war, und der mlli« .Saudatein die Stelle des Tufls vertraL 
Der Nieiler>Bhein Inacble es taam, wie der V e rfinas r mit 

7 
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Reebt hrnrnrlK lit, nuf doiii liodcn ruiuiirusdi. ii Stvl'.'i nicht tu 
CODScqaeatcr Kutw iL-kr-luni; lirr g.? w u 1 h ; !■ n IWilikii. FSreble 
vidni«br dir l)iirvhfijlirun|? i-iihT Ku|.i|ii'l-Aulai;L' iiuf di'm 
Ktodio derKiicbe aa, wibrcnd vir in jimict iin-|.ii. i:<.iniscl)i'n 
Triu de» Mittel -Rheiiu, di« Tendern auf citio Durclibiiiiun^ 
dfl» G«wülbisSfslniis gerifhiH «ühtio, n«b«n wclt)w.'t üm «Jlsr- 
diiiga ftucii hier auTgCDoninirric Kiappel-Verbindai^ nur uiiter- 
geordnol «ncbciiKn kann. Die FrstsIrlluDgtm de« Vtrfaasere 
rrgrbcn aber auch ferner das interetsaalc RenolUt, dar» die 
volk-udrlt^ Durchfübning der gewSlbten Basilika am Mittel- 
lUioin, unter den Qruiulbediagiingcn romaniachcn Kormprin- 
cipi, n<K-b bis za einer Zeit hendtreiclil, j« Wtklwr M SO»- 
der-Rbein der frantüticJi-gotUaclM Sljrl natai ud Bidi- 
tug der AreUiMiBr voUend» wfadtrt hatUi MB alM 

det aatiMdMi 8^ 

■ MMIra fliok In di 




Den Dtn tn Ifatni ttetreiraid, ctkUri itt 
iMlIelut, dar« da« Lanf^so« samint dem SsIlicbeD Altarbuiuo 
fag We««nüicbcn nur einen eiorigen Bau bildet (S. t'i), indem 
die Ver>chiedcaheil der Farbe de» Mauerwerk* an H' ii «istli- 
cben Tliejirn nur ouf cinzoloe Abschnitte denelbeii It.iui Lriode 
beiogrn, und die reichere Aoaatattuug derselben l!n il<' »u» 
ihrer bCberrn Ikdvutung für den Callas erkl«»« wird. Di,' 
C.Klieben Uundthiit^iLL ling.^jen «telieti in ihren unlirrn Sin. k- 
iMil tlf'jri au^tr^^«end»*^ Manonvi' rlit- lieg Csit^rtiv 
and d''.-~i-:i niiril:;iiirs in kclinT.'ii (jrj;iiiiiiic]i-:Ti Zusamnten- 
liaog: ttc slitü liebte riltin-n iiancc. Jünger dogegifu 

■b Ostchor and Liuigbnn'' "irid NV'estkreaz und Wesichor. 

•Tene beiden östlichvu Randlbunne scJiruibl der Verbi«jtereln(>r 
der beiden ßaaten des XI. Jahrbondart« tn, und zwar ist er 
geneigt, sie ala R<-stc des roin Erzbischof Bardo 1037 ga- 
WL-ihten Domes zu betrucbleu. Vär die Zeilbestimmuiig iM 
Ijingbauses und de« Oatchorcs glaubt er todMUI« in dar dm 
Dome bi?naebbnrten Ootbardacapelle, di« tr ab dl« Ihip' 

p»lcap«U« bcaaiduM«, «iaaa AofaalUpoakt gmmes tu haben. 
DicMili« bt afkiBdlich Hit im ctta» and nm tÜL ^nrf tm 
«meweliit «ontca , Am dw twuMflMmi TTfTtandhilinimnng 
dw Dcttnb diu« OntOlt, arit dnu dw iNMiotaettnTlidb 
dMi Dom ftlMttt dw TnAwr ik OMdMätidMit bddw 
tVcrka; ,Mtt tfn ValeMdihd swbelcB beiden MaHtoden — 
NM er (S. 19) hinzu — so iM es nur ein solcher der Copie 
mm Originale, indem all« Details der Capelle energisriier, 
kräAiger, weil arsprünglicfaer, *icli ti.rsi. il- ri - Im Ziih;ii:i]:i. :i 
hange mit div«<-n NacJiweisungeD wird ü«r Iirand voiti Jülire 
1137 als die VeräUiliiKsun^ 'i<'7>'t«hnel, welche den Neuban 
jener Theile diu Dem«» herbeigeführt balie. AI» Restilij^ng 
hierfür wird endlich S. 21 aus einer für den näehslen Band der 
Monumenta von Pertz bereiU druckfertigrn Vita Rardonis, eine 
Stelle niltgelheilt, welche anadrücklieb aassagt, dab der v»n 
Bardo vidlendtric Dom eine geinallv Holzdeck« (laqacaria) 
bcsafs. 

Indeb dürfen wir niclit ve.rbelil«n, dof» sieh gegen diese 
scharfsinnige Autführung einige Uetlenken gellend machen 
la»«rn. Es will zweifrlbafk bedünken, dafs der Bland f«n 
1137, der offenbar die nn den Dom aumittellMr 
Cotliardscapelle fendMUil li»t, die del ml 
inaa<«n des Duu«e «iMlttA b«HhRfigt 
wlbeiaWeiandMnnMmrinlit, nie «Uodimi 
ibb «M, »Im — jMicr Xndrid« 
Oatdonbdm Bau «b 
Bnrd*'« ttt, in Jnbm 1Ö8J. 
tan, dnrnbbMmidenvMbMMndfNeUldiitwM. Db 



DUferenz mit lii n Ar.iifliicn d ■■■ Vcrt'.i.Kf«.Ts liefe dann darauf 
hinan«, dafs niil imi f.ingluiun' il<'S MnuwiS, Malt vom Dgtnm 
ri. » rtrJiniK-ii vi ii llLw, virltiiclir von dem de» Btiiidi'S voll 
in^l lH'L;o.'iiii'iL \\ r.r(^% Hfl d;i\'*t die nistailhaldongcn diesem 
liuiKs Viirliild iXiT dii' aiib hu ihn aoBchliefacnde Golliard«- 
eapelle gewunleii wären, and nicht ompkehrt die des klei- 
nen Nebvngcbiudcs mafsgebend fSr den llnnfHinn, waa im- 
mer onwahrscheinliclH'r Meibt. In der „energisebereii, krifti- 
geren* Bildong der Capellen -Detail» wSrdeo wir dann nicht 
ein Merkmal grAfserer Uriprüngllchkcil, tondem entwickelt»» 
rer, an der Ilauptkirche gewonnener Uaapraxis erkennen. 

In Uebcign (fficbba «b vnbedi^gl den 
de»~ ----- 




1239 beendete Ben diw wHriüchHt Thelb ta 

I mit Bridenz micbgewirscn, wobei dun In der Pto- 
dar brazrippeu, in der Planoug des Weddume nnd 
in g««it«en D«laas den flinabUnipn Iranidir giMliiiebK Bn» 

weise erkannt wird. 

Indem i^-r \ .i-it'tissrr pirli dann ^iim Dom von Sp^-icr 
wendet, baslrl it lii^-r «■■iuc rii'i;.-ruii^''ii i*uf dir.t Uut*.:ri(ui:h:ui- 
i;riL, wil iii .1 .Ml < (rt und Sr. 11. vl.d der neuen Ikmalung 
Jim s IImiiii .v zu iziM'iH:» s«i i;li"i klii;li w.ir. Ztiiftfhut erkennt 
■ r in di r Ivrypta einen dem l!au lU r bi lual.lmrlru Kip-b« za 

Litiiburg durchaas slylvemandlen Ibeil. Di« Kirche za Lim- 
burg aber weint er in die Z<:!t vun 1030 — 1042. Mit der 
Krjpta gleichzeitig erkannte er den onteren Thcil der »ler- 
eckigen Oütlliürme, erkUrt «odann aber die Verachledeoheit 
der übrigen 'l°heile de» Aeufnern durch eiue Ummantelung des 
Banee, die rr bceondera genau an den Laibang«^n der Kr^p- 
leafeDiler ealdedtl bat. Bcaradei» wicblig bt CBmer nocb 
die Wafamebnraad ^* KnUen»^ de« ▼erpMae« 

«qnb, dab db daa Seite nuha^wWlie bn^nden Ftbater and 
Hdbilnlen licr in da» MaiMiNirlt cin^lRgt «mdin dad. 
(8.32). Dabar «mMit «Ml Ah» <& IS) db FdktHiag. dab 
der gaaae Htm anpritngMdi Hieb gadackt, nnd awar m aci- 
UnfrapAudabnai^ 



Die Zellbeetiiniiumg deeeelheo wird 
«teilt, dafs die Gmiid-Antage de* Baiiei ailcrdingi daa Werk 

Aer frfinkiorlu'n Kaiaer, atid zwar der Zeit Ton 103O — iOCl, 
dafs dagegen die (iewölbe sammt den dicscib« tragenden 
Tbfilen einer ErncucninR de» XII. JalirliumlerU zuzuMfarei- 

hen sei. \V'i_ilii :itiij fiii rliir iiu^« di n Ji-.IiTL-'./ald' n du-I IJriitid-' 
vcm II'-iT u:id II.")'' (Ii-- 1i-t/I--ri- v: r^^Vv'ili'ii \^[r\, \y>-\] da-* 
Vl.l'bild (iil^Sl^ diT I.lnin zu M.iiliz. ■■ist Siil II i7 rr- 

baaC vforiicn, »o dflrfle nath dem oben von un» crliobenen 

Bedenken db Aanabme da* enwcn Balona IniaaB Aulrad 

begf'gnen. 

Den Dom zu Worms endlieb, der einen dorvhan» abge- 
leiteten Charakter zeigt, viodidit der Verfasser, mit Aosiuiliuii! 
de« unteren Theile« der beiden futdiui Weslthörme, die er al» 
Reste eines Alteren Baue» vom Jahre 1110 bezeichnet, dem 
Baue de« Bischofs Conrad II, der 1181 eingeweiht wurde. 
Dodi bilt er 48} db «beten IMk de» MittBbcUfiiM ilr 
er, db GanOhe .atdicriiA «nt na» daai ZSt. dabiw 



nj|tr farwnndtv Kbcben de» Mktal- 
Db Srehe <a Mebat (LuglhaM and Qrnncfaül) mbt der 
VeffaaMr dein Jabra IMM »a, Db Kbdw an Loraeh (da- 
ran Tiolbttproeheo« Vacbalh der lanilla^adMtt Zdt aäfa> 
iibd)i »oO beim Bianda ina lOW «i 
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Gruodi^ g'^gan^en, und ein Weik des 113(^ ja;iiWi'ibten Baoes 
«eiD. Dir rhrmftlifjc PRlii«tkin:hc rw Inpclhcim wird d«o 
ii5-i von KaüuT Frifdricli ausf^t-fuhrl^n HiT>t<*lluti^bÄat«n 

Euillicii «rird an der iiiariin»ktreb« xa Worms äa 
iDtaresMiiteT V«\tfi für die lichaoptiuig nTgeteigl, dab noch 
bk liaf int XUL Jabriiundcrt der ronanitcbe Styl üdi in 
DaatMUaiil mImii dem eingedniiigciieii gotbisdi-frBiuöiBiaGbea 
üirlgipflMHt hkb«. Dkm Kiidte, di« aaf ägsaMmSM)» Art 
goUiiMfae B leiiw i i t » nit den romaniieiKa «ettduMiHB ubS- 




mI, «n gezeigt, ptgea BilWOtoM B»- 
«ben kann, so bleibt dwOB Wntll twU^ 
' CatanncbDDg nngracbmUrrt, vai dir '' 
fiir die dcoUclie Arcbileclur-Getcbiclkt« dv« 
•ein« Kritik der Baawcrke in PrenCMn, NiodcmdiRen , It«> 

genabür^. TT-ln ;i, w., mikru^lirn wi<:hr:ifMi Furiclunu'r.t* 
Stein berl'tj;;ptriL^cii hai, fiij^t iit ^i.ijt nWi'»rt.i;i r Arbeit e'- iiuii 
frUbcren It.' -Inliu.'igfn ein wic:hi:^rs Glii-d Innrn. Aii'Tkt-a- 
iwit«wfrth ist BDcb die Zagtbe ron C Tari-tn mit Zekbnungen, 
di' in tr:aittthMd«rW«iM *— DBt—mih M ff ^ g der Schrift 
erlfiotctn. L. 



Kleine Schriften nnd Studien zur Kuustgo- 
eohiehte tob F. Kngler. 2te, 3te, 4te Li«feni^g. 

Von d«r ersten UefenuiK dieser Sammlang kuoetwi^sen- 
■dnftBclMr AiMtoa iMiwn «ir benü» im vorigto Jahqpiig 
8. »Sa <^ Boidit ivInd. Di* 





I ?0D der ThMj^ de« 

kr Vcrla|;BKnndlan^ ((ünsligpl 
tan rim ongiMnein rrirJibiillige AuWIlM TW» kMDtMB «Ad 

griVri>«rrn Aufsttnn. Znoichst trcffrn vir nof den ScMofs 
der „ UrisebliUrr rom Jahr 1832," dencii »icJi widere vom 
Jahr 1834 anscMi-jl'si n. Di-'Sc liiuim lt' in---i kiir.;;i n übur dii! 
miKrlaiteriichc Aichit. ktui ii, li.Jlr (M.,ri'./.k.ri-:ir , I^i. b- 
frauci kirc^K'), M rs.'ii i: r g inid Naumburg (die I >i>:ii.- nnl 
ibnti 0<'"J:idJiu I , S.rh Ii 1 |.f I! .-t 1- . Mi>ml<'beo (mit Alibjl. 
duDgen der im rk« ri.-dif;. ri \V,i:Mirri.'\j.'n':i'i. un i'ku rtVüi rn 
der Kirche), Freiburg an der L'ii^trul uad di« OcniÄitic 
im Dome zu Meifsen. Sodann folgen unter der Oesaiunit- 
Ueberschrift : „Vorstudien nir Ardiilcktor^eschicbtc" die noch 
jetzt sehr werthrullen Abbandjungen: „ücber die rüniiiicb-clirist- 
liciien UauB^stcme", ferner nacli Cor der o: „die Kireba S, 
Miebrlc Mag^^ore xn Paria." Die ridi liieran MhlMbadde 
Safarik: „Bericbto ^ Kiitikea" mM» (Im Jinge «m A»> 
>, dia tiolt Mir dia »imMriiiB Ktato b dhn ftm 

iUtm Ml ur fieOa- 




■u McibMdMi "WtiOt «iHdie«. D twn fc r e AttfaicAMailHit 

nimmt aodaao die grulbe Alrtheiliiiig Iber „Antike Folvehro- 
mie" in Ansprach, die ron S. 36i bis S. 301 rrichend, mit einem 
Wieder-AlMlrurk diT lit-rßhitii « urdenen Ktreit*clirirr rdu r dii- 
scn wichtigen Gegcr^sund Uc^imi'., an welche sich aiü „Macb- 
triige" und „ Be*titigungen " die K.-sulijiii aller bis auf den 
heatigen Tair iHOXO^feommeneq in-utTfii li-jabaeUtong^n oetd 
ForscsiuryitMi si-lilit-fsi ii. ]I^'k;iijLiIiiLh \i':rd di.roti die^eltM-n da.R 
von Kogl er anflnfticb aufstellte Sjsicm in seinen weeeot- 



liilirii Onndiügen und »eiitem juinclplellen Gegensau gegen 
Hiti'irff-Semper beatftigt, mit Ausnahme ge«i$*er Modifi- 
catiiin. n in den RinireUw5f»n. UiiIjt tlif«en i«l di« nonmcbr 
fn!lj;fi>t<^IIli_', vor-B'i.-i;cnd vifUi'iiOil durcligiill^i;;, bisuo Färb« der 
Triglyphen, die iL bekanntlicb als «ridili^ imgewle Glieder 
dM ueliitcktonisclKn Gerüste« weifs, gleich den Stolen aog«- 
nommen hatte, da* Wiebtigsle. Dala trotzdem derVcrfaeser 
die durch Karfaeadnick bewirkte Dontcllnng «eines anfSnglich 
behaupteten SystooM der Polychraaie als Beilage wieder ait 
a^gWKiiBBieB hM, muDi am an wOIkommener sein, da dit nach 
: «m Streek anniiBllaHi DamcUeng vm ga- 



Man darf d» 

long seiner Schrift Mar di« Potrckeeda «■ 
wiaten, ateala da» gMiiaiiHeMatmm hi Maiar 1 
btit and die noamebr doch ncolich nm AbiehFab gctauMa 
Itage ihnnlichst bejintworteU 

Die daraaf fuli^iden „ Italieniaehen Studien" begreifen 
uii)fii-<«i'i;d" Auf^ijl^f ..übi-r die Mailimi' r iMhIit-) Si !iid<i," 
„Von d'-U nittrn M.iii rn Ni*«pi-)»,'' „NutiMii äht-r lieu Miler 
Gent I' Jii l',iliri.iri'> • in -ii Ii. K» Kind daim wieder „Bericbto 
nnd Krtlike»" aus de« Jatirtti 1835—1837 aoRPreiht, die de« 
mannichfach Inlercsiianten eine Fülle bicteji. D' n H<Mldi:rs 
der gegriiwärtigen Heito bildet die „ Ik'sdireibung und Ue- 
•chichtc der Scblofakircbc in Qucdlinbar];"' u. s w., welelie der 
Verf. im Jnbre t^3S im Verein mit K. K. Ranke lKrauagab{ 
eine Abhandlung, die wobl den meisten unserer liCser bvkonat 
•ek wird wegen ihn^r wicbtigm ünlenacbangen und Aufm-blüsse 
Ibar «jne badent&ame Ürup[i« mm DeokmUem bochiüterthüm- 
Sdv daatot^ittaUtariidMr AicUlaklar. Hiar nd die aiU- 
lalebw» ta das Text nedraektoe AbUMaagu een OrandrikeM 
oad PafaMe w ai mtrWh i ibiita r Art, letmee vom Verf. In ft*. 
' Ghanüderiilic lalbit nfiit aad chalkotrpisch wieder- 
ein Unahtr illehifg-aUaianer, ahee darcb und dureb 
nm dem Uanten Fbrmbcmi&lioin erlUllar Dantollungsort — 
brsnndei* wiHkninmen. Anob TOa den iDcrkwünligen Kanst- 
gegemllodeii au dem Schate der QoedliolNu^ StUUkircha 



Cur V V -1 - Co n s I r II r I i II II-' n i ?i H \':m- 1 >. t- !i 1 "i 1 1 .■ r u. 
Ein ii<?iu-ag xiiui gfoitietriacheu Zeit iiiicu an Iteal- ujid 
liewcrlie-Sehiilon von E. F. Kauffmann. HeOlurMHk 
Verlag von Albert Scheiirlcn. 1853. 

Dos rurliegcade Werkcbrn, welches eioo Sammlung der 
an den rerecUcdeMtcn Orten «ich zeratreat findenden Con* 
WniclioDen von Gurren ist, bat als eine solche unstreitig «in 
kennenswertlies Verdit^net E« gewährt AnGingcm im Zeicb- 
. M wie denen» welelw iedea nettKBelitdMii Wlawiiiai baf- 



im Aalln^ mo UiIm wie d* die naadi yade 
aBMg bei. »am wir aber 



wwOlkBirlMb bei attertr Oaitb- 

siebt des Bncbaa in au geworden ist Wir finden aa 
nSmIicb Schade, dofs der Verüuser neben der Befebreibung der 

C<H>Stru>'ti' jiii II riirlii iuii ';i eine kurze llerleitUDg derselben lud 
damit d-jii li>'w-'Ls iki'i r Richtigkeit gegeben Itat; ein soldie« 
V< r:-thri II wilrdc «■ i. \\'tith dos Bm'he« um Vieles gesteigert 
li.i^'Mi. ^.liii'- tiTisrr* l^ni. ilt-'ii* den Umfang des^ellmn *^hr r.a 
\vrni''tirLn. I'r'i ;iUrji Dlul-ii, — ui.ii nui dorn hLUti^rcn Stand- 
paukte der Bildung können wir diu meisten JüngUage dahin 

7» 
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reL'liDtij. — Milili' in d.i Matbcmalik nur etwas bewandert 
■in<l. wini aav wieocDscbafUicbc Bvgribidiuig nni'iwmrtifr g«ii|, 
um d»» U'*cliiiebfii« Vvrfitbreii wirklich ni Xu grcitVn und im 
()edai.-htni&K dauernd rMUuluülea. Ub«rdiefs würde dw Bach 
dadaNii Hun SelbatMutliam ai]((crciit haben, und imImd im 
fWtoi .'wbc» tm«b »ncn llioonMweben Maiacii gewttmk 

NVaa die gcgKbuuea Caautmdiooai im BetondaNn betrifft, 
M mrdaii die auf den ml«n 7 BIStIm TanicliiNtan fi«il| 
tk dtB OeVtHoeb nelEocbe ErMehtcnag g ^w Mii H H ; «wiigir 
Vmm OM Dil TM vm tmnnumiut lOgn, *umii* 

•Uttbe» 8«b DU K^Mtganm, aOit gnd« fifn dw 
in düm QtStäm vofhnnÄciida ftintn XiMN(iimi wttM 



lieb rcntobeu; im U^zaaiipiDclien und Gotlü-icljcu uiin Utv di« 
AnWQodung der geaannten Tafel eher lu Ti-ritiitdig«*» Bein. 
In Betreff d«r aar den folgenden liltllt^rii milgi-tlM-itlen hübe- 
reu Cuncn gilt vonug«w«üic der üben gerügte Mangel einer 
korzen IlorlciUing. denn ohne dieselbe kflooen bei einem klei- 
nen Mir«ver«ländni«Mi der Cunstraetion sich nur au leiclil grula« 
Fehler iu der Pruxi* eiiuicldeicbra, und rou Jedem, di-r aukbe 
Cama ibcrkaap4 ammidiii wiU, aaSt reilangt vrerden, daCs 
«r n*M«t iriiH, mm iit Oarm wiftMA. iM Ml w to- 
dral«a hat. 

dia N'ML.kii^ Ar WB toi Tarfuu; miliin « iiBMan Art««. 
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Orborrn "btn 14. ^ärj 1805« ecporbrn im ü. Udormlirr lSä3. 

Es int eine traurigo I'Qicbt, vrelclie uns bei dom Doginu di(«m neuen •luhrgangc» unsrcr Zeitschrift oblieg 
unsoni Lescni Kunde gvbcD zu luüssen von dem grol'sim Vrrlnste, \v<>l<-hcn die Architektur durcb diiü aui (i. Norem- 
Ik-r erfolgte Ilitiscbeiden eine» ihrer auKgozcicbictstcn Jünger betroffen hat, \Vel<-lien> FMhjjeiiolÄCU in dem weileu 
(iebictc unsrrs Staat«'« wäre der Name- Ao^st SoUer ein unbckunuter, ja, und was Doeb mehr werth i«t, wem von 
Allen wäre er ein nicht hoch geachteter. Wenn e» »«»«l du» Gi'«uhick liorvorragender Talente ist, daf» sie in ihrem 
Lcbcu nicht verschont bleiben von Uifersui-ht, Anfeindiilii^ und Mil'iigungt; — hier war ein Charakter, an de&seu edler 
Anspruchslosigkeit , an dessen gediegener Tüchtigkeit Milche Schlingpflanzen keinen Lialt fanden und keine Wurzeln 
zu K-hlngen veruiouhten. Schnell emporgestiegen zu den höchsten Stelleu M>inee Faches in unsreni Ljwde, stand er 
auf dieser llöhe, geliebt von denen, die sieb i»eincs [>ersönlieheu Umganges erfreuen durften, und neidlos anerkannt 
von Jedcut, der auf der Stufe der Kunst stuid um »eine Leistimgen beurthcileii zu können, ßei einem solchen Manne 
ist CS fllr die ZurQekblcibendcn mitten in dem Oeltlhl ihres Schuiertes unt «einen Verlust zugleich eine wohltbucndc 
Empüudung. auf das abgeschlossene Leben zurOckiduchauen , es im Zusammenhange sich zu vergegenwärtigen imd 
zu einem unverlierbnreu Eigeutlium zu machen. 

ingOBt SoUer ward um I 1. März |X4).') in Erfurt geboren. Sein Vater ein wohlhabender Bürger dieser Stadt, 
wohnte in deui nahen Linderbneh und trieb die Uckonomie. Es scheint, als habe der Sohn ftchon frühzeitig sowohl 
Fähigkeiten als Ni'igimg ziun Studium des liaul'uches an den Tag gelegt; dcim nachdem er unter dem Direktor 
Weingfirtnor die ersten wiissenjii'kfdllicheu Kemituissc erhulteu, trat er bereits in »einem Litten Lebensjahre in dos 
math«matUche Institut der Herren Dr. Unger und Baiuneister Förde r in Erlun, eine AnstjJt, welche »ich vorzug»- 
weise die Ausbildung junger MAnner in der Architektur und in den mit ihr verwattdtcn Filchem zum Ziele gesetzt 
hatte, riicr verblieb er Ij Jahre, welche zur specielleren Vorbereitung für dasi Feldmesser-Examen verwandt wurden. 
Welches Talent im Zeichnen er »ich schon damul» zu eigen gemacht hatte, liewie» die eingereichte l'robckarte, deren 
Anfertigung als vorzüglich imerkaimt wurde. Nach zurückgelegtem ersten Examen trat Soilcr unter der I>eitung des 
Itau-Inspeklur» Loock zu Erfurt in eine mehr praktische Wirk-iamkeit. 2^ Jahre hindurch war er mit Ausarbeitung 
von Anschlügen, Anfertigung von Plänen imd selbst.'<täudigcr Leitung von Bauten bcbchäftigt, und hat sich hier wia 
überall du« rnhmlicli^te Zeuguil's ausdnuemdeu Fleifses und gründlicher Kenntnisse erworben. Neben solcher Thätigkeit 
in seinem Fache aWr blieb ihm noch Muf»c genug, »ich seiner Licbhngs-Neigtmg der Musik hinzugehen, deren 
Aiisübung lllr ilui bis in die letzten Tage seines I./ebcns eine Quelle unerschöpflichen (icnusses und tief imicrster 
Freude gewes<.-n ist. Noch beut bestehe in Erfurt ein Verein, welcher ihm zu Ehren den Namen SoUcr schcr 
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Musik -\'i,reiu trüut, und detspu tiiiiuduug in (tic-sc Zt-iten seiner Jnnfflinijsishro füllt. Wie os scheint, ho hat Sollcr 
bis zur AblcgiüiL' >uni:i Staats - Examni» am Ende dr« Jahre» .-in'i In In. itlilirhen Wohnort niomnl» ftlr eine 

längere Zeit Terkiisen. Mit natlowu Eifer gii^ er, obwnhl «clion lUmal» nicht ««lt«it durcb Kr&nktwilkeit gebemmt, 
dem lefattm Zi«ttMi»icl« lehicr itrohitektoiii8eIi«n Anabfldmi^ entgogt-n. Dar AmTdl seiner gmfMn PMl(bii|f kntcte fiwt 
in alle« Gegenständ' II ,Mii:<nflrlich''. Bei dieser Gelegenheit w.ir r-, zurrt, die Aafmcrksamkeit Sfhinkels sich 
mit khliaftcni InteresüG auf ihn richtete. Er hsMe de&iscu Arbeiten beurthcilt, uiitl das aiifiieronk'Utlichc Tnlent darin 
rtUuoeiKl anerkannt. Säunt vrarmen Etnpfehluiig igt ea vorzugsweise Muniechri'ihcn, üuli« wrnigc Jalm tpiter im J.nhre 
1803 SoUer Lnndbaameistcr und UOlCi-AriMilar in die damalige Obor- Unii-Dt^puUtion berufen wnrde. Die«e 
Berufung befreita ihu Ton einer Thruigkeit, «fie Milien Neigungen weniger zugesagt haben mag. Dem Regienmgs - 
und rUurnth Nvumiinn in Liegnity diätarisch Qherwiesen, um bei der Aufarbeitung von Kesten nnd der AuNHihrnng 
von Land- und besonders Chauneebanten behOHlicb m «ein, bewies er s«w auch in dieser Lage tirflndUobltcit des 
Wissens, BSttsiclit und Eifer, aber es ftUt« ihn bei oner gswisaan Aangadidikeit dsa Charakter« dia nSdrig« praktische 
Erf.iIuanL'. in RetrefT der Rasehhcit der Arbeit allen Anaprflcbcn de» p. Neu mann vftilig Genüge zu tliun. Uni 
aa mc'tit muuti; die neu ertai^te Stellune, welche seinen Füliigkeiteu ungloicll niigetnesscuer irar, ibui l:'rt.'uüe und 
Liebe zuin Studium omrcchsB. Hier bildete er eich unter den Augen und unter (»ersönlieher Anleitimg de« tnmi^ 
gefiüichon Schinkel, hier gewann er ohne Zweifel dia feine GeDlU fiir Formen und Vcrhiltnisse^ wekhei ihm aptter 
in m hohem Bfafee zu eigen wurde, hier bereitete er sich ann« nachlieiige ehrenvone Stdfnng. Denn wenn er nadi 
einem kurxea Zeiträume von t) Jahren ruin rj.iiKlb.iu-Inspett n m P:i5cn ernannt wnrde, »o war die» iln h ^'i wis-ser- 
mafseti nur ein Uei>e(gaag und eine Stufe, um ihu bald möglichst in die uichste N&be seines Meistere «u^ckzuHihrcn. 
Sehl AufenäiaK in Pomb vflhrte bot 2 Jahiv, irihrsod Midiar Zeit er sieh dSa aOgemeiiHte Lieb« vad AcfatoBg allar 
derer erwnrti, -n i Irhe mit ihm in BerOhrung kamen. Aber ^-hu» icn J4dire ls.'i7 verlicfs er diese kunr: Wirksamkeit, 
um seiner Ksiuauuug als Assessor der Ober- B;ui- Deputation und »pecieller Ilülls- Arbeiter Scliiiikt i s Folge zu 
teiitten. So ward er in dem jugendlicben Alter von 32 Jahren Mitglied der obersten Bau-Behönie des Landes, eine 
giiniende Aneriunnnng nicht nnr seines ansgeseicbneKa lolentes, sondern eben so der LdcbentwOrdigkeit aetoM 
Charakters. Von non na dnrcfaeQte er in rasdicc Folge die letaten Stadien seine« Faches. Tm Noremlier 1S41 ward» 

er zum O' i r- li ini Ith, im Fcliiu;ir t^\[i zum Geheimen Übcr-Baurath befi'iili li. Xn ;it v 1! .J:A: L.it fr di >i 
SteUung inne gehabt; ein schmerzliafteü chriuiisclies Leiden imtcrgnib nach und nach seine Gesundheit; die angegriffenen 
N«nwa «rfaeiaditen bei dem anermOdlichcn Fleifs, welcher ihm zum Lebensbedingoiiii gaworden «ar« trotx alles ge> 
tmhaaBHa OegenatammaDa fast aDjnhrlich eine Zeit der Erholung durch Reiüen; .\ber sie gewährten anneni Leben hOcb- 
stens eine Friitong nnd doch keine Heilung. Meuschliohe Kuuet vcnnoebtc zur Beseitigung des Haupt-Uehd« nichts, 
md so iimlKtcn zuletzt die gesunkenen Kriflc seiueni wa<'hsenden EinflnlV« erliegen. — — 

Wenn wir in dem Vorhergeheoden einen knrsoa Gesammt'Ueberblick seines mehr Surserüchen Bembksbena 
gegeben haben, ao Ueibt nna nnn iioeh lllitig, daran eine Betntehtnng aaber kAnsIleriscjien Wirfcsaraknt m demadhoi 
ananreihen. 

Es iit eigeuthümiich , imU zeugt (Ür die ScIbstatAndigkcit seiner architcktuiuschni Hicbtnng, dah er, obwohl 
Jilnr !.in^ Schtllur und Mitarbeiter Schinkel'», doch in der Anordnung der ILinjitl'- rnn n seiner EntwOrfe die 
V«>rü«be desadbea tOx dem giiechiidicu Stjl mcht theilta. Wir finden unter allen Skiaseu Salkl^ üiat nur ein ein- 
^es Gebinde, wel«ihea in dieser Beziehnng die Schul« aeihea Sfeiitef« TcrrStli. Ea ist der Entwtnf eineB LandstSnd«»- 
Ilauses für das (Tror-ii. r/i...r'tmm Posen, wahrMheinlich während «eine» .Aufenthaltes in dimer Stndt in den Jahren 
1835 imd ltii& auegettihrt. .iVber niohM desto weniger ist doch die Einwirkung jenes Mannes aal' ihn eine bOchst 
bedcDtanda. Stand doch Sehinkel damala als der nnbealrittena Hanw in den Oalriate der Aivhitehtur, nnd «dehcr 
Jünger der Kunst hätte nicht von ihm gelernt und gestrebt sieh an ihm hernufzubilJen ? So war es auih h'rt: .th'-r 
freilich, was Soilu vou ihm gewann, daa prägte sich durch die besondre Berufs -Spliürc, in welche seine TJiäligkfit 
bald hineingelenkt wurde, auch eigenthamlieh und scheiubur fremdartig aus. Als nach dfiDiTade Schinkel 's Sollet 
ala Ober-Baonith dem Coilegio der Ob<r-Baa-Dcput«lion einverleibt wurde, erhielt er vamgaweise die Leitung des 
Kirehmbanea im Staate nach sdnem ganaen ümfange. Von welcher Wichffgkcit dieae Au%ah« in jener Keil war, 
mag nur derjenige cnrir-sTTi, ui li li- r iL n Vi-rlliü rlli-' r Knl.^t f:i«.:lil ln-j Il-^^tüiii-ir in-.i; niwrcr trcH'licli"ii niittrlii!trrlii In is 
Gebäude als auch bei Errichtung neuer KircUeu aus eigner Aiwehanung kennen gclenil hat Hier war ein weites, aber 
grade fiir das Titant ItlM geeigneiea Fdd der Tbttigkcit, auf welchem er mit voller Liebe nd In der ascaiH«oh< 
»ten Wei*c gparl>eitct hat. Bei eiuor solchen an-hitcktoniachcn Richtung aber war es natürlich, dafs die strengeren 
griechisi-lieii Formen seines Meisters zurficktrcten mufstcn vor der Anwendung christlicher Baugtjle, wie sie iln» 
ItaUeni^clic Mittelaller und das eigene Vaterland in seinen gothischcn Bauwerken aufwies. Und in der That bewegte 
•ich SoUm'i feime OefilM bei den l£ntw<lrf«n inrchliober OebSude der Jetataeit fast nur in dem Umfange der eben 
aaigedenteten Crteutan. Dan aefawereven hyiantiiiischaa Bauatyl vennied er ala den AuiiülB eine« nodi nnlsnlrtcklen 
aieh eilt cm|M«riagciMlea teligUiaeo BcwuMiaiba, wihmd ihm ^ apAtere reiohe Auabtldmqj d«a Rnndhogeuatfls 
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fast noch mehr als der Spitzbogen gceigoft oradueii, am dem Enmt iiml der Würtk) der Freiheit und Tiefe heutiger 
dristUcLcT AnscbauuDg GenOge zu ihuii. 

Dem arcbitekUwüciien Publiknin Jiegt eine Saamhii^ Toa Kirobai-Entwflifttt tot, welciio tellff im Yvm 
mit «einen Freunden Bnaae und Stfller auf VimihMiiig der danwEgen Ober-Ban-Deputaticm gewineniuÜMa nm 
AnbaUspiiiiktt' ti'ir das jetrigo kir' h'i' In BcdQr&ifH bearbeitet hat. Ka ist dies cbio Samuitung, vollkoamcn der 
Meieter wOrdig, wekih« «krieiben ilirc Kräfte gewidmet hsbeo. Vefgebew mOehtea wir eine tatebßpkuim FOlle 
VW Oednifccs« eine den StaDdpinkto hbrw Kamt MigwimmiBerii DurobAliniuii in Pennen md VeiblltaiMn 

anftuweisr n IliVk'», ■nrlrfir ;.frriLrii"l ivür.', ;|.rir lWf?inn!r und Krvrfckimn' rhHsilichcn Sinne« selbst bei 

beschränktüruji liaumittdu bcizutn^jtu. LtiJcr siud liunjutcr das t-iuzigca Arbeiten Soller's , welche in die Oeffcnt- 
lichkeit gelangt sind. Ihre Betrachtung geoOgi hinlSnglioh, um «ein auläamdeDtlicliLS Tul'':it /u bckuiiilra; und 
doch veimoahte der todie Grali»ticiiel nur einen Schstten dor lebenvoUen HamoiiM «inkfzogeben, die dea Onginaieo 
mm NÖier Uewterinmd einge|>ri>gt nt Geiatrolle Conoeplion de« Oansen, Terbnnden mit (jeechnacbvellMer Dantd- 

lung, und einer bis in dait gpringsto Del.ii! iliii-i !iilr>r-'litrn AnnrihiiiiiL; Jcr r.mstnic-tionrn , hervorragt' ndo K.nn- 

zcicben iwiiir» kArmtlcriacbcn Scbuffcua. iv« war nur eine nothwendigo Folge seiner pers^niichen liescbeideulieit, Uoi's 
er aicli in »einen Anforderungca au »icli selber Tast uieaula Genäge m (bm Terra onbtc Wir kamen keinen zweiten 
Aiclntekten, dessen Zeiclumitgea durctigbigig nit eiocr M wnaderiieren Sorgsamkeit, mit einem «o «uitdaueratlea 
Ftetfae angefertigt wImo. Da ist hau Striehlein m Tid oder xu wenig, kein Pnnktolien, welches nicht die feine 
Eleganz «eine» lUthelischea Geftthls rcrriclhe; überall zeigte sieh du» Streben nach mi^glichst vollendeter DarBtcUuiig 
d«e innerea Uedaokene. — Dabei benkfe er, was beeouders in eeiner amtliciten Stellnng von wcaentlidiem Vorthoil 
«ar, keim Aoaaeiilic&nog fremder Ideen) in aclHmender Weiie eudite er M ReniioD der ettthMifendcB KiidieDpro- 
jckte auf die EiguutliOmlluLkintui Jrr Verfertiger einzugehen und ihnen zu IxDien, wis -r:». nrl ?.n rechtfertigen war. 
Aus seinen vielfachen Gutnchtiii , itutt alle Muster in Klarheit und l*r3ci«ion ihrer l .üiÄUug, ku lit. ti ebensoviel Milde 
als Festigkeit der Ucberzcuguug , und trot?, der beinah AngllUcheii Gewis^cnliiinigkeit seiner Kriiil; i-1 i -ichtter» 
licli in adner AmlaAÜiraug Torgekonuaen, dafe eich irgend Einer dadnrcfa verletat gefllblt bitte. — Uux&blige werti»' 
ToQe Aibeitea eeiner Hand, nur den Batiwligten in Öetidit gekomiDcn, 6nden aidi in dem gansea Lende zerstrait, 
und würden gesaanmelt ein herrliches Zeiignil'a ablegi'U, nicht nur (ilr seinen rastlosen Flciln, sondern auch d.itur, iI:U's 
sich imter seiner Leitung der Kirrhenhau in tuihern Provins'.en zu e.ineni ganz »ndera Standpunkt denn ehemals eoipor- 
geihol^eu bat. ' 

Im Jaiue 1S46 ward Salkr die Freude cu Tbeil, Chmebmtgung and Unteistfltznqg n einer B«iee nach 
Italien m' erhalten. Ea konnte nicht fehlen, daCi durch das Stndinm der grof«nrtigien KomtachState dIeeM Landes 

der Kreis seiner Anschauungt :i l'h" lirl. ui.d seinem Geiste eint l ullr m M.il. rj lU li.itcn wurde, « n l'i hI: 
aeiner Tbätiglieil vor vielen Andern zu Gute kummou mubtc. Die zurflckgcbrachtcn SkizzenbOcber geben den Beweis, 
nk «r «Ulli Mer die ihn nnr kttglieh «ngemeaaeoe Zeit trentieh benotnt iiat. Atier nielit minder bdefannd vie dieee 
sind die mamniehfultigen Skizzen, welche er auf seinen Ilerufsreisjin In »Heu Gegeuden uusre» Vatcrlnudes ge«Hmniclt 
hat. Vorzugsweise die Provinzen Preiifsen imd Posen, Pommern und die (regenden der Mark Huden wir danmler 
vertreten; wie deim ilsm .Studium des Itohziegvlbaucs von ihm mit besonderer Vorliebe ge]iflegt Und awgebildet wurde. 

liei der aneeohlieUlioh dem KirobMibauweaen gewidmeten lUchtung Sollo^ kann e* uns nicht Wunder 
nehmen, dab sieh ontor aeioen nach^awenen Zcicbmiagen mir wenige Entwtirfe ans andren Zweigen der Baukunst 
voriimlen: d> nnnrh dnt r r ■n Ti :\uch hin- nirlit ttaversucht gelassen; mehrere Projekte zu dem Uüil in d«'* Ruthhiuise« 
in Erfurt, dw l-iiittud eiuce gruiiwirtigen Lsiudbauscs, die Skizze zu einem (irabdenkmale ftlr dt-n General von 
Tippelsk i r . h i.ad andre solche Arbeiten zeigen, dais seinem geroiftcu Talent nicht der Vorwurf der Einseitigkeit 
gsmadit werden konnte. Leider idier war seine 2eit su beachrflnkt und seine Qeanndluit an wankend, um oft Ober 
die Grente hinamcugeheu, di« um Bemf ihm voReichnete. 

Mögen wir jedoch, indem süv mi seine Thiltigkeil vergegenwärtigen, hier noch zweier Arbeiten gedenken, 
welche gewissermafsen den Seblolis- Stein seine* X/ebens gebildet haben und welche sogleich auch die Krooe «einer 
Leiatniigen sind. Wh* mnnea dastal den Entwurf dar neuen knthoUadien Kirdw in Berlin, mid dann denjenigen einer 
katholischen Kirche fUr Mi<-chowitz in Ober-Schlesien, die cnstere im Kundliogcnstyl, die letztere im Spitzbogenstyl gehal- 
ten und Ijeide bereits in der Ausfährung begriffe«. Ks ist eigenthflndich und fttr die Scinigcn zuglcieh ein erhebender 
Gedanke, dal's SoUer, welcher dem katholischen nckenutuiiv'ie augehSrt«, wihrend er bisher seine Wirksamkeit mit 
nnpartbeüwber Liebe gleiduniliiig den Gotteafalnecni beider Confeenonen »^"ewendet hatte, die letsten und hOchstc« 
Krille aciaes Tklentes der VerherrUchnng gerade aeiner Kirche widmen dnrlkel — Wir TermlSgen an diesem Orte 
auf dir citiinntfii Entwürfe, deren erster dem nr^'hitektoni^ ti' i Publikum bereits zur Brurtbeiltmg vorliegt, nicht 
näher eiu/;.L'i Ii' II, aber wir können im allgemeinen Int«reiMc den libljatttm Wunsch nicht uuterdrackeu, dal's auch der 
andre, eh n- i i^- nt reiche und fast noch vollendetere einem grüf^eren Kreiift augSof^ieh gemacht werde. — V.* war 
dies seine letzte Arbeit. Nach ilirer Beendigung bednrlke er mehr denn je einer BAolnng} und er gedachte sie durch 
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cÜM.'u liugercn Aufenthalt in den Thiilr-rn der Schweiz xu liudcn. Alx-r f.l(- willtc iLin iiiclit mc-lir zu Tlitil wcrtleu. 
Schon am Kbeiue swaug iim die immer simebmende scbmerabafte Kraolüieit siir iaugMuneo Umkehr in die HeiiniUh. 
Hier aqgdkommeo, ctkAimteD alle die Srinni und der aaUrcidie Kreia «einer Ftvunde mit ticfina Kummer die 
HotrnuQf^losi^kcit seiiiM Zustaudce; nur Er ullpin prkanDtc sie nicht. Ttir f ^t. Ziivfrsitlit dcroineiigcr (Jcuosiuifj 
verbarg ihm mitleidi;^ die »tctc Abnaluue «.iutM lixäftc. So hali«ii wir die letzten Wochen und Tage seiutjü Lebeiw 
liinHchirindcu Bchcn. lujd die ZOgc «eioc-8 bleichen gei&tvoUcil Anllitaea tmiie dio Klarhält edu* dmdtkn und doch 
milden Augen hat üch uns tief und unvergeCstiioh in dia 8«de gifiri^ — 

Die Knude aeines laug crwartirten und endlich doch tmverfcoft gekommenen Todes mnlkte vett umher dio 
Icbendii^to Theilnahuie t i vM rk.;ti. N;' Lt mir die zuritckblcibeuüc Wittwo und 7 nodi unmdiidigc hnfl'nui>}{svo[ie 
Kiudtor, denen mit ihm dar Gkuz tiud die Zierde ihres Uaosea genommen war, sahen wir an dem Xage aeiiie» 
Begrfhnine« an adnem Sarge stehen, «mdem aocfa die groläe Schaar seiner Fremide, leiner filteren nnd jflngerm 
KnMtgenuiuiru, gafxm in ihrem feierlichen Celrl'.i iliiii pin erLcbcndes 'Z,r\if^':uf> ihr rollen Anerlkcunmi^ seines W'erthes. 

Die r-tcrblichen Ucbcrre^tr sollen dcniit^t la dorn Gottctihauise uuücrer Iluuptstudt nihcu, dcüscn Funnca diu 
Schö|)fiitig Keine« uuiiteTblichcu GviütcK gewciscii ivlnd. MSgo du votkndetn WtA Jahili m idai te hindund 
den Namen sciaea Meiatona ,AagUt MIW vedtOndigen] — 

Erbkaa. 



bcitaMkl M A. W. 8rli«d« ia Berin. OrUtinrM I«. 
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OMdar-Taagw^ Dn«Anwal<&pM«MB IwtKlhiid. 1 B«g)*ttmt) 4w frti«n Valirt«« Mf 4m BImb 
r. _ . ' bklinen batveffMiL 



Die Königliche Regimiog erhält hkrlwi dio Aolage Iture» 
B«ricl>U vom 10. Juni d. J., bctrifTr-nd dio DampfkeMcl-Ei- 
plniiiio in dtv Spiriliia-Bminerei dag Ot:kr>iJuiu iiM^Uring la 
OrSoiogen. mk iam. BwRokcn iiträck, dafa in ZalnuiA iMa 
den lliir liiiiip Twlmiillwupiii 4feaKltgB Uji(iMdtt> 




nelNt 



Barila, itm 2L«mmkit IMI. 
Dar ICiifartw Ar BbdU, Q«W«rbe miJ C(renci;i:lio Arbeiwj». 

V. J. Hey du 

AUditift »ar gleicbmifsigeD Ikiaduung. 
Berlin, den 12. Norenbi-r 1853. 
Der Minister Hlr HaoM, 0«««rte aad MantUalie Aibailan. 

V, 4. Hmjit 



Staat« - MinUterial • BeschhiT« , 
im Beasort 
gegen 



fi««iMcn-Xiite- 
lllr Handel tu s. w. 
im Duci{djiiai^ 




XI. JaU 1852. 
Beamten 

; An WlMUMIlllHerium, dab im BeMort 
Ar BiMdal, Gewerbe und öffentlicli« Arbeilen 
, Beamten, gig.ti »rtcSic Arrätuinifen im Diad- 
'AnwendnrR gclimchi wcrdcu kfinnm, «ofner 
den in dem gedachlen § 1,S Ii#TPiti b. i.-ichni-.on B.'»u-.trn-Ki- 
tcgorieen — folgmde, thiüa lur Post- und EigenVahn-Venral- 
tuDg gebarige, titeil» mit 
B«arol« SD rechnen «iiid: 

r. Bei dar Pftat-TarwaltHBf: 

1 ) Poat-CondiMlwiMi 

2) Rrienrigcr, 

S) WagnuMiatar. 

U. Bai dar BUaob«bii-T*rwaUitac: 

t} SakalBiar, 

3} Heizer, 

4) Weicbeiuteller, 

Iii. Bei der Bao - Varwaltnngt 
I ) ChaaMee-Ao&cber und '^'laima TPBrtlr, 

2} Brflckenmeiatvr and Wirtar, 

3) Anfiiclwi- KtK.1- f far. -n^filTflildplIllllllUgifra, ^ 

IV. Bai dar Haadala> «ad Qawarbe-Tarvaltans: 

Barlin. litn 2tj. NüVLMi.b.-r )h5:). 

Da» Staats - Mi II ist t'riam: 
r. Mantenffel. r. d. Heydt. SiminB. r. Raomer. 
r. Weatphalaa. r. Bod«Uabwingh. v. Boaia. 



Ihr dl« 



f 1- 



babneD batr«ff*ad. 

B«gl«iiioiii 
I aar d« ftaatt* aad ai 

lang ileliMidai BturtriaifBL 

L Vraia Para«maB> Fahrten. 

dm fafarplanmUilgca Zögen 



■•Tinnl' 



Bind 

A. In allaa VnflankUaaaa und «sf allan Btaata- aad 
VBCar Btaata-yarwahuf atabaadaB BiaanbakaaBt 

die lahabcr vta L^glliwMlMifcaifM snr freien IVlirt aaf daa 
lam ▼anln daalatbar BiMobahn • Verwaltungen gehOrMdaa 
Eiaeababnciu 

B. Im all«» Waganklaaaan iaaarbalb daa Direetioaa» 

Baalrka, la da» at« faagirant 

1} die MitgKadar der INmtioB; 

2) die llilgSadar dar GawOachafia • Depatalioncn bei den 
aailer Slaata-Verwaltang «tebenden Privat-Eiivfiibuhucn; 

3) der Ober- Betriebt -Inapeetor, benebangiweiae Betrieba- 
liiHIH'ctor und deren Stellrerlreler; 

\) der (->b<T-Main:!iiii«n(nei9tf!r und 
;>) dtT OlHT-Gfitrr - N'on^'alt'T ; 
■ofcm Beamte mit diesem AiDl«-Cbaracler ( 4 und 3 ) bei dar 



! f. In der II. Wapcnkl»58o 

' a. innt-rlinlb cIc e Dirc ctiontbeiirks, in dem sie au- 

I u<'«trllt aiadi 

1 ) <li r MaschiDcnmcisler, 
2] di r Babn-Controlciir, 

3) der Haaft-MagMia.yanMker, 

4) d. 



A. innerhalb ihres Oescbiftsbeiirkea: 
1} die Elaeubabn ■ Baumeister, looerhatb ihrer Abtfaeiluqg 
und Aber dicaclb« liiiiiuts bis ssm Wohnsitie des vatf^ 
■etxten Bctricbs-Inapectors, oder, wenn sie einem solch« 
nicht untergeordnet sind, bis mm Sitae der Direetioit; 
2) dia BahanniMar inatriiBlb Omr J 



<1 aad Zi UOm aaf da i 
aie aar IMM« bcteiilitf abid, agf 4 

BA ZfiflsB, adt danan aar dU BiOMan^ äi dar 1 Wa> 
gwMtsie aMifladat. MaBw «a «nMr a, 1 Hi d, aid mp 

Mr «, 1 tiambnriaa Beaartaa dia l BW banatea; dai- 

gleichen dürfen sie in der I. Wagenklatse fahrao, wenn sie in 
Begleitung eines cur Freifahrt in L Klasse berechtigten Be- 
amten der cix^'ncn oder einer fremden Eisi:nbahn reifen 

§ 2. Di'ji n«rh 5 1, ß and C «nr freitüi Kul.rt l-cruJitigten 
rersntifn wvrdcti, soweit f.s zu ilirfr I.tgitimatian erfbrderiieh 
isi, ron der DirectioQ nach den anliegenden FornmlateD I, II, 
ni und Vf\ FndBHUa, flk ilmin biMlbimlai TnHiaiim gH% 
aasgefertigt. 

$ 3. Die freie Fahrt mit den fahrplanmlhigen ZSgen wird 
1 teuer bmrlUigl: daa Zagiiagaa daa grafaea Itilitair» 

8 
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WaiAenhaaiea in Pot.xlnm. <lr» MSiirl.i n -Wiispnlir.iiEOR la 
Pretascb, »owie des Militnir-Kiiatii:n-Ec«eliBug»-I:K-liluts ea 
Aonabarg b«i den I<ri>' ti H ;luif-* lirr Aufnahme in die Rcnann- 
Icn Anj<(«lt«n und aacb dein AuSDcbeidcn aus kUI^en b«i 
den R^iii^rn ri>\r]\ tlii^n noMO BsrinHvmjHttM^ ud mftt itt 
der ITf. Wiigeaiüasse. 

§ t. Dio LcgittmatioiiB-Piipirrc, «of dtnin Gnind dkIi 
§ 3 «inc frei« Fahrt angraprochen wird, «ind dem VortCeber 
d«r «mlen EtscnbaliD-Station zur Einsicht vorzokgen, welcher 
dem Inhaber fir die betrtSend« KiMiiJMhni&ifcfc» eioeo Le- 



|5. AU« Beamten der Staats -Eiaonbahnen und der unter 

, iMiMn iMMrhaib des 



WRt auf der Bahn. IM 

V*geD-B^«ilaBg»^ininil di 
kr «■ M* Mit anr ^ 




die Refae den Diaulft 1 

Zar AaaitteUaof < 
Bezeicfajiung des Dienttfallat 1 

a. die Miti;licder der Directioo, 

l>. d-:r OK. r-Bi'lntlj-i-TrmjKTtor, bedeba 
»fiLL:4Jr und deren Stellvertreter, 

■Dei*ter, 

d. der Ober-Güt- r- W-rwaUer, 

e. dl« Fiseubilin-HaumKialcr, 

f. d<r Juihii -Ciinlrolfur, 
die Stalions- Vorsteher. 

Dia noter h bis g bexeicbnelen Beamten haben aber die 
von ihnen nach dem Formular VI ausgefertiglBa Ftci&hrt* 
E>ch>?iiio unter fortlaufender Nommer, welche aaek Mf dkFNt 
(ahrtscb«iM m MtMn ist, Keputf^c tu Hihf^n. 

rill lillTflimlflMIfffB llilll n Pi illifi I wirii in di'ii Külli ü, wo 

ein Bahnarzt angenommen ist, dem erkrankten Beamten {Sr 
die Reis«! zu der, dem Wolinorte des Ralinarxtes u&chstbale' 
glROMi Stariiaii aaf Grand finMi tob im utar s fakf b wi toh 
fMMfMMM IM» nhft gh 




ihüMldfel 

tngeaiit, eliM^ anrfMUrtl 
■nUr VI gewUuen. 

$ 6. Der Di/tction bleibt rorbehalten, naf der unter ihrer 
VerwaltuiiK iic henJon Ei»<^nbftlin den Directnriui imIit Bi'aiBten 
firemdeT KiwiiUilrnsn, s<>wcit sie nicht tchnu Lffiiiiuiaii'inB- 
K/irtun iJ'iB deutschen Eistr.biLn-Vi-ri^iii» Ix'siUrn, Kuii^n iui 
fririen Fiitiri zu ertbeilen. Di'-*' l''reifsiii-t5cii>-iiii; ivr nJcn iiiii h 
dual Forniulnr So, VII im Nttmr.n der Diri Ttliin misg.-'.li-'llt, 
uad niri«si?n m ihitr Gültigkeit die lJijltrBcliri;t minii.-sii-n« 
«incs Dtiections-Miigliedt'H Ingen. 

§ 7. Ebenso bleibt der Uiri^oüou vorbehaiieo, auf der unter 
ihrer Verwaltung Metumdeit Ki'cobahn durch Freifahrtscheine 
Bach dem Forraular No. VI den bei der Bahn angestellten 
Beamten frei« Fahrt cu bewilligen: 
•.bei der ersten Anatdlong, aolche mag auf Probe, Kündi- 
gung «der definitiv erfolgen, für die Pcrton de« Beamten 
und die sa Minem llansetando gehArign P«noam m der 
Hinreise udl dtB ihm angewieaenea SMiMMItt; 

liittM<yiHM m dwB Phate ttr dh Fwa» dw B» 
aatm wui dtot wli ttll MiiliBdi i i i Hi | g i i i 



c. M 
amleo. 

In vic weit licn Kcnmien >id Vorsetm nf;o ii für ?icb 
und die Mitgli«»l«r ibr'^i Iiau-%tiind«i freie Fabrt zu^.'Jil. be- 
stimmen die dcsfallsigvn bi-f jr-di-rtll Uej;leliitnts. Für dernr- 

tigc Freifahrten bedürfen die Beamten gleicbfaUi eines, vxm 
mular No. VI. 

§ 8. HaudweHcem und Arbeitern kann bei Uebemahme too 
Arbeiten fOr die Biaenbaho Behufs AnsfUhrong dieser Arbeiten 
freie Palirt aagesidtert werden. Die Berechtigung tu einer 
solchen Freifahrt mnÜB durch einen von der Direetion, dem 
Ober-B«tri«b«-In«peclor oder Betriebs-Inspector, dem Biseo- 
luhii flaiiiiMiiilM odw dm THm g ^^t na' 
Formlar Noi VI . 




ttr die BiBUhH ton Otar-Ün 
MUMUMiMir, od Ar dia WUkUKt wn SMln 



wrttebet 



imFonwiUr Ko.yi 
( la Dia nch dM il 4, S, T, 8 Md t 

FreifahrlsdM&ie werden eletg mr ttr ehe darin tat 1 

Hin-, oder Hin- und Rückfahrt aosgestellt und mSsaen ebenso, 
wie dio gewöhnlichen Fahr- reap, Pentonal - BUleta von den 

Schaffnern abf^i rjnmni' n und zur Cortrale eingesandt werdeu. 
Die Freikarten, wel.hi- nirl.t blin für eine beeHnimte Fahrt 
gültig sind, v-trdeti deu I:ibnbt^rn b»jliLAi.i'U. 

Die Zagfülirir hnboa aber die Nninmern dersclbi'n titiii 

die düFAuf zurilL kij;ele|^ten Fahrte zu ui i'.jrell. St)W-:dd über 

diese Freitabrten, ab auch über die ron des SciuUfilcm ein- 
gesogenen Freirabrtscheine wird bei der Controle monatlich 
eine Keehweiio^g gefertigt, and mit den eingegangiiaBa Frei- 



n. Freier Transport von Effecten. 
Hl> W Man Mnt MtgtaaPenanen dbisn MFM. 
Gepdi^ ! 





tuag HMAOien engaUieo, Aaial oMl 

Mit, eil fei Wiialt den Beamten b. i stattfindender ' 
In den detUUgen bwe i de i sn Ikglcmcnts ein Anapraeh liier» 
auf dngerihunt ict. Der Vq i et e har der Abgangs-Slation rnab 
über diese Transporte nach veegingiger GenchmiKoni; der Di- 
reetion elo^Q beiKiniirnm Tranaportschein auailellen. 

Uot«r VerzeifjuuK dieses Trsnsportscheins sind die be- 
treffenden Gx'Keri.'tüiiiie bei der GepAck- oder OStcr^Kipeditiun 
förmlich aufzuhelfen und am Bettimmuni^rte nur gegen Aus- 
hiitidigTinjj; den C'ouptins vom TrauHp-:>rLtcbriue in Kitipfaog «ii 
Dcbiseu, wortiaf der letiierr mit dem Coo^ Mi an die Güter- 
Cnntrole eingesandt wird. Hier werdtüi dia Hlllllhll fNM^ 
melt und roonatlicli der Direetion vorgelegt. 

Das Dienstgut der eigenen Balm vnrd unenlgellllcb be- 
fördert, jedoch findet anf dasselbe da* Torslelieltd (tr den freien 
Transport von Beamten - Effecten Torgeachriebene Verfahren 
Amn^dnqg and ee naft daaeelbe, wie Jadee eonatige tnMf 
gn^ TO« de» Tearteher dir Atgugi-Blrtta i a MlI ^pi mi werd e n 



5H. 
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VeiHt- 



Google 



IIS 



wortlidikeit tat Pfliebt geraadit, dk püukUIcliu und «irL-ngi; 
AiufQhrang rorttebcoder R<^rimTni9Bgen n bandhaiieD ood 
so Gberwadien and jede ^uwidcrhutdliiag der Direclioa lofort 
■Bzuicieen. MiTsbräucbe uad UnCertctiliäf« werden Mreoge und 
meb UraiUiiMieo dnrcb M>rorti([e DienilenllaafaDg bealraft. 

§ 14. Wer unter m town, «It den im Vor*l«)>eiidr:n ri>r> 
(eechriebeaen ForuiM Ml dlMH wd uoter Suats-Verwsliuug 
«tebendea Eifeabahnen nr l—<g^l<linliin Fahrt oder Beföt^ 
dernog Ton Sacbini benDlal« WiHlMa tfibt, oder solcbe Ilaod- 
loagea begliMtigt, wird, wenn «r am JXamfinmi geUbt, 




pttade ZOT S«ito 
Mhuugong d«* 

geroa SmA flir i 

Uegen Peraoaeu, weldie nicht >a den Eiaenbaha-BeBmlca 
geboren, kommen die Bealimmongen des $ 16 de« AUgeueinen 

li.'trift)»-Rf|5lt!mi.'iits voui 1 S. Juli d. .T. und »ul'scrdi-m die naeb 
den L'mstÄadtiD livi FaJJv.« clw« aach di n itllgi.'nicin' ii Geactxen 
terwirkUMi Strafen in Anwendung. 

f ii. Fmfiihrt-BewiMipiBg über dk' BtsiiDimunj'fu vor» 
Hifbi-iidi-ü Rt'gU'iuciil* hiuiMift, towjo eoiifti^i* Abw'icl.unp^':i 
ron d;n \oräf hriftPi. diis. a RugkncnM dSrfcn ohne meine 
inBdrü'::k]iclu^ GiMitdiiniguug i:i<J«t etAtSfindflOa 

Berlin, den 25. Norcinber 18&3. 
Dtr HUMv Ar &hMi Oawbe und SlTentlicbe AiMmb. 

«. d. HeydL 

Ifwmlix ja I. 



bahn. 
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kl MlMt Hgliutli.in nU 



Alt KtaiglitiM ]»li«»tlm 
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den tcB 1 
Dl« KtalfUck« BlNMlm. 
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kat die BUckjelt* il«» VontuUn M II M su MUen 
bikMu- 1« kmdilict, ia 4a|jaD%ai tngn, aiU 




aai 
M m 
IT ia 
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rar IMm Fälft bH äh 

WHgruVlu««!-' »uf Jtr Siffclp 1011 
and la uiiigek>brt«t liiciitung. 

-BauncUCcr 



IW 



Df« rVnlgllekt Dlrtelisa. 



■ u:u^■ I 



m. Aaf die HkllHl *b hnaatan M ■■ «laMi 

Miilier bt btmbdct, Ia dMjiiiIgni ZUgni , nit «tltbni aar 

btntttzeii. A«ch duf er ia d]re.r K1iii:>j fj>.rtjj , wim; i r 'm 
Df^leUang eine* va Fm&lirt in taiA/tt kldoi« bcrecfaugtrn Be* 
ftniccn d«r «ifimni ud«r «Iser frttmil'tt CiMabels pilMi ~ 
i»i 4liiiiiM>lti«n K(T9Utl*( , tnnrrK4lb dtr auf ii/r ' 



Foraiular J» IV. 



/u t I. C, » U<4 iu^-roiCfttf. 



UgtttmttloulMit« 



lor IMm FalM nit alira ftbrfhainllMgwi Mgiu ia 
WumMiwa nf d«r Bhatta tau Ma 
■ad hl •■g*k«1ktt«i BMlaag. 



itts \tu 18» 
Dif KuDi/;Licbe DireclloB. 
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Zu |i».7. >w>itJM 



Tt«1iii* 



für den 



freUaJutfsbtla 



gfitlig Kr äu Zeit nm 
Zweck iet Reite: 



Jitvn. 



FnibkrtMktia 
Ii» 



mr Reite roa Suttoa 

in \\^Rgrn 
gällig (ür di« Zeit ven 



bü SiMiM 



18» 



Ol« t«al(ll*k* D 



> rrf (I oa 



«ße Befthigang der Real- 
tti dir Reg^ mr ErtlMsüiing aanehm- 
•Zcugmaivi' flu- die fi— «m.t^ 
Bau&ciia. 



IToter BamgpiBhme auf die BekanaUMdigDg tom 1. Scp- 
leob«r ». J. wird hierdurch zur öfli-ntlicheu Kcnntnira c;i^ljriu-)il, 
dar« die HeatochuK- j.u Treptow au dtr fU^B al», mr Eititei- 
lang annchmbarci K:itU.4Au:igii-ZcagiiitM Ur dto rhlrfHllim 
des Baefach.i ticfiliiijt , nnortaiint int. 

Dk auflgi'Stillli'u Enil*Mua||;ii - Z<'iignis3c- dicMr Amlall 
werden hiciimch, wenn durcii dic«e Zeagniase nachgewiesen 
«ini, duf« di-r Eiithuscna die iweijthrigea Carae derSecunda 
DDd Fnma voUetutM and die Ab|;angspriifang bestanden hat, 
von der Königlichen (echniaehen Baa-Deputatioa und dca Di- 
rectorium der Künl^Ikln'n Rmi- A radnaii« « ti—f ^g .1. 
UgenooimeQ 'n-rrdcn 

Berlin, de» 1«.J^mmmi 18&4. 
Dir IBiiliMr «r Haadti, O«- Dv IttdiMr der gtMidien, 
imdSflenÜicIi« AHMilen. Dotaniciiti- und Hedicinal- 
Ton der Heydt ABgele(eabeil«o. 

reo R«Bii«n 



drcdur-Vtcftgimg, du AnMwa and Zcrkkinen der 
betreffend. 

Aaf dm Aalrig 4er KAoiglicben Regierung vom 24. Au- 
^■t a. pr. fBr dai AnfaeCsen ood ZerUcinm der zat Uiii. r- 
iMltaag der C h twi ee a bdümiaieD Steine die rorgcacMa^iien 



Arn, weil der Preis einer Arbcii sieb in allen Fillen nach dem 
Z&ät' und Kr«A- Aufwände, welche den>n lvflitipTinp<unä/«ige 
Ansßhning verlangt, richten mnls, die auf Aiuirdnuuf; der K5- 
nigliclicn R«>pmmg m^f^fXitfrt Vi-rsorb« «i einer deaiallsigsa 
Bcurtheilimg tiycT uügftifigcnd aiod. I>enn eine« HkUs haben 
«U- Tür zu geringe Zeiträume and QoantitSten atattgefiinden, an* 
dern Tbeil« liegt die Yenniithnivg nalte, dab den Arbedtem der 
7w<'ck der Vanatte aicU aatNhuiitfaUMaa «ad dkaw O» 
«taod auf di« AH Bmt Thlt^[WI «M^ üäiiiiiy jrhHchrn 
(«in wird. 

Bei der groGmi TcsadiadMMt ta 4tr Vtett, GiMK 
Hfata «Bd Zlh«init 4« SiliM »Im dt« PMw flr jadn 

lIUUMMtWHdtBOBdHI 




q|iit oribitUffllctieB 



«• W «Kl 

Zdt- 

ytaatxA & B. Steine, wekhe an klein oder 
lind, dab sie in Haafco mit Wundungcr nieht gtsi iit wrnlen 
kennen, in Kasten an »ncsscn, mit 3 l>i* 4 .SRr. pro ijdiacJit- 
ruiht: l»g--rliafta oder pdamatiach geformt. Steine in Haofen 
Ton ;, 1 üj.» i Schachtmtb« — kleinere Haufen sind in 
d.T Reibet nicht £\«eckmi&ig — dicbt nnd regrlniirsiii; aubop 
ttiMtzi mit ü bis K 8)^r. aasreichend besahlt sind, künnen aller- 
dinps auch Sttin-j m uiingdinitiriig geslailet sein, daXs (ür die- 
sdlw A/bctt die Kosleu bis so 10 Sgr. anlaufe^]. Dabei «M 
Aberall ToraosgeMttt, daTs die Ucken, welche di« gräteiBK 
Steine lassen, mit kleinerro oder zu aerUciliMidaB i 
gefällt werden, denn es liegt aof der Haad, dtA^ %iB i 
nigliclie Regiening richtig beneiid^ dia ( 
Icujtcn luT Aofsetien dincli dl 
und re^ehüch gidackt wvdao. 



paolnuii^ de» 



all der Uelerant 

i dtofüle Bitht tcllaa Ad, wo beide, 2 Li Dl Nilth- 
«laO dM Ct a— Mt a afan d«, Baad k Hand gebeni öberdie« 

aber «oek die aorgfiUtig« ft iimmd«iini| <lai mlai^lhJiim Biiliia 

Bbenracbt werden mafi. 

Wa« da« Zerkicinen der vfrseliicdcnailigen Steine anbe> 
langt, so wflrdeo bei fortgeaeutca aufaiurksataeü ßeflbafbtaa- 
gen, die Banbeamten bald tu dem Crtheilc gelaogpi) , ob und 
in welchem M»f»^ rmr ÜCTabsetieng der bisher gezahlten 
Pmisc »uitfindfQ kiuiii. Noch den bisherigen Er&hnnga 
mub «s aoeriumot wenien, dab die Arbeiter beim Zcrklaäan 
Ton Kalksteinen, Wacken, Quarten, S^nditctnen etc. von 
gcr Dichtigkeit, bei einem Preise von 24 Sgr. hi« 1 Thlr. ptO 
Scbaebtruthe; von Granitgeachleben, Porphyren, Qnarannl- 
alaiaan, Kenpen etc. bei einem Preise von If bia 2 Xhir« BIO 
Sthaehtrulhe eine dem üblichen Tagelohne aqgiWtlMa Ztt> 




AI« ttmiUn^ für di« Selbstbesebaffiiiig und tlnierliaittuig 
der HSmmer darf aber nicht, wie die Küiiiglicho Regiemng 
annimmt, ein fester äaU pro Schscbtmtbc bercthact werien; 
er iM Tielmehr d-..rchwf r shttlbigig »on der gröfsereu odir gi". 
fingeren Fc&tiglifit «kr xu Kblsgeadcii Statne, daher vom Ar- 
iM-iiKlohne, und mag mit etwa V Mt 10 FnMtnt dMMlIn lU» 
lig zu reranncWjigrn «ein, 

Aach i^I lj<n dt r SohuLzunj^ d«s Arbeicsproises nicht «aliwr 
Acht ta laasen, dal« SteinB von gai ä ^ ar DiahllglMte wr io 

•b «eal» SMoe 
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ErfaixgriÜiDirs in fUinttt^ hä Ml^ehurg. 
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und JalH tbeji9c für Stcinbnlincn , velcbe haapUSdilich dem 
Frachtvprkohro di<g«a, dfr griibtro SteinKshUg tod etw» 5 

Iii» *} C'u'.iikioH denjenigen für Su-affn mit TOrbrntchpod leich- 
tem Vorkehr lH>8ti]iiinlr4i, v<ni i'tw« 3 Iiis 4 C.'ulitkzull vorg»- 
•ogco uiiii dfirigcfsIfB der l'rvis rcap. crm&Tiugt ud«r erböht 
Wwdeu uiuis. 

Die KönigUehe Begtertiiig walle tueroacii di« lMlr«ffead«n 
BaabcMBteD iastnikeii und dorch flcUiige Oonlrole auf Fest- 
Mtnuig von Preisen, die der Arbeit 
binwirlceD- 

Berlim, den 17. Juiur 1M4. 
Dw UUrier für Baadd, QnraA« i 

4 H«7it. 



Berlin, den IT. Jaimar 1854» 
Der IBototer für Kandel, Gewerb« und MhiHHehe Arbdlra. 

An ail* ab>rlfca KBetgi Begicmn^«!! md dM 



PtTMMl • TeriBdnuigMi 

b«i dem B«ti-BeMnt«n im B«Mort drs Mini^^toriaiiiis ftüf 
Haudel, Crwerfce rmi fiflratJielie Arbtitcii. 

De» Königs Majc-siil !ijil>cn den Eiscnbehn- UnuInniKCitir 
MolberR lu Cöln zum Itcgirningn- und Bwuratll lu frueiitien 
gtTuiil- D«r«cl!w iti mm Btentahn - KoniiiiiMriat in Ümiku 
vereetit worden. 

Ernennt eind: 

Der BanmeiMer r.raiJOVi- lam KiMiibaifan-B«ntneift«T bi'i 
der NicderBcbleeisc)i-M£rki«clH.'ii F.iiic'ril.iüin in Berlin, der Bau- 
meleter Herrmann Oersdorf zam Kifcnbabo-Baometster bei 
daneibMi SiaeiibaiiD in 0«rliU, der BaaiaeiMer E«t«aow 
MM TffUlihMinfilllT inlVebaiti, nnd der niiiwiitllll niilltir ll 

BdMKtaiodi 
Dia XnUiMHMiMw Safcopn m OUa, Kran* la IXh- 
f, Wolff in mu d b wg , B«kM In nMUd* an 



Dv Obtc-lMik-IiMpMlar U—nt 



Baawissensohaftliobe Mitlbeilnngeii. 



•Hfl««! - y «ittiff. 
ErUegr&balA i« B«Mitedt bei H«g4eb«rg. 

<IBl f iti^wiii lef Bett H.) 



D«r vorlicgoidB FMwillf «teilt eins l^wiKwwgnift 

auf d«m jpiflkh tod Ziethen'ialMB Goto in 

M Wolmmtfldt im Magdobai^^ieliai ehr md iflt Mit 

iwci Jiilircn ausgefllhrl. Das Gebäude i«t 20 Fuft bng, 

Font booh. Dw 

UDtcrbringnng von 3 — 4 SCrgeo MUrciclicod nnd. Zu 
Fundamenten tind der PJintc sind Bruchateine, zu 
der Etagenmauer Mauerstein« verwendet, die wegen ih- 

idi niclit nn 



■vielen Vowprünge wegen, einea Put« von Portlftiid-Cement 
erhalten muAte, in welcher die Streifen eingeriaaen und 
mit dankkiw VtriM !■ friadiem Putz gefirbt wurdeiu 
Di» OwimmBÜeningen im Anten dai «beoifiills von 
Pordaaii-OMient gefertigt 

Aufw-rdeji Maurer- Zimmer- iindStetnmotz-Arbciten 
amiäteD alle übrigen Arbeit«! tau Berlin wer- 
deo, w«m der leieikte Viwwii Ii Import bit an Ort und 

Bti'lle ReKr zu Statten kam. Thür und Fenster rIih] von 
Eichculiolx, dt« Akroterien aus Eiscu- und Ziolcgul«, die 
W^ipen aua gtlnmiB Tinn und zum FuTaboden far- 
hig» ThaaffiMM f— — — Dm DmIi M mit Ziak 



eingadeckt. Dia 



DhI» am Kreusholz mit duc^ 



Od* Luv ndt etwa« bnumerFaihe Tcnnitoht nnd dmoh 

dunkelbraune Linien abgetbeilt Die WSnde «ind grOn- 
Uch-gnttt oMiauirirt, mit binw linieo ubg/aogatt die 
PKato nit IrnnraflNr mA dar «odnl min a Amatt f 
OeUarbe ge«tricben. Der Altar i«l zugleich zur Unter- 
bringung eines tltem, sehr deoolaten Sorge« bestimmt, 
und wurde zu dioeem Zweck aus 6 Zoll starken Mneik 
_ weiche mit eiiatnen 8«bienea gebOrig ve»>- 
in Pol daud-CeuMBt anl^ftitirt tmd giipHlit) tö 

wifi rnit riiier C FiiTb 9 Zo]] Ifttip-n iiikI 3 FÜk 9 «oD 
breiten ^andhieinjiluitc diciit gcscUiu«K'u. 

Das Uebäudc steht entfernt von Wohngehftuden in 
aiBMu kluMU laninnhaliiy m michem ein dicht bclmb' 
tar Weg MmtI, und soDt« in Brmangelnng einer ICrcha 

auch /II kircliliefn ii ZwiM-kfu bt'iiulzl werden; es iM da> 

Imr sdac Architektur dem aogemcaacn gcwiliU. 

Wie bei £eeer Giattang Toa Qeblnden es bcwm^ 

iiothwcnJlg wird, anf Lflftutii; de* innen) RmuuuS zu 
i-chtu, zumiil wenn Thür und Fettster lange verscblo««oi 
bleiben, so sind MMlh Ucr KanAle am FuAboden und in 
den XhOrmeiungso «ngvordoet, die mit der iufiMiu Luft 
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cwretpcdHwn ind «i 6«kitz geg«n Ungeaticlbr dank [ Dia Eottai dw Q t b l n dM batngen 1700 Thir., mi«. 
Drah^^ gsMhlMMB riid. 1 In wf dm QmMlnt-Fyi 3] lUr. 

Waesemaun. 



Die Irren- AnttftU in Sehwets. 



Dm immer mehr ftblb.irc Dr-diirfnirs ritT Errii-litucg 
ron Irrcn-AJuUilen Dir di« Provinz PreuÜMn war bc- 
icita aaf den enten Pnmmial-Laodtag« aoertnaniflad 
es sind Terechicdene Anträge deshalb formirt worden. In 
Folge denrelben fibcrwica Se. MajestAt der Hnnhselige 
SBng Friedrich Wilhelm III miUclst Cabincto - Ordre 
Tom 16. Dm. I82d daa Kloatw su Mancabiiig mit aan 
nan ZttbclbBniiigtD der Pnmn« WcatfmuftaB m «vett- 

tncllcr Bctitil/iiii^' ftlr Jon ^'i<].n'litfii Zut-rk. 

£e koitQtc' md^üi^a auf den iol^,rPIlUI:u T^andtagen 
eine Einignn^ in Betreff der pusAiud^tou Ocrtlichkeit zur 
Anlifa änac Ima-l&il-Aiiitalk ia Waat-Pmbeu «ieiit 
mitb wnrdm, yvämAr adiwaakto man swiadiea den 

Klostf-i' Nfiirnhiu-f,'. den d'y Prorinz zuijrhnrf ndrai Gnuid- 

aU)ck«n in der Stadt Qraudeiic, «ud den zu dem frOhe- 
nm BaMdaardiiuf.Kloaltr, daai jattig!« LaadkraakanhaaM 

gehörenden L&nderelen bei Schweiz. Erst auf dem 8(en 
Provinzial- Landtage im Jahre 1843 entschieden sich die 
Stinde f&r Schwetz, welche Wahl durch den Landt^gt- 
Abachiad vom 2^ Decltr. 1843 gaoakn^gt wnrd«. 

Doreh die Gnade 8r. Ui^Htit daa jelxt tt^ i utuim 
Kdnig« PripJricli Wilhftni TV war inzwischen das Hul- 
dignngs-DoiKitiv der Pruviiiz Prtuftcn zum Behnfc der 
Yanwad un g far mildtlifiiigi- Zwecke dcnStiodcj übcr- 
«tHani vonuf dicae die nadtfblgCBdcaBaaalilttaia £iiiten) 

1 ) CS aoOe daiaelbe nun Bmi ier gcdaclitai Tmn» 
Anstalt Tcrwendet wirdi n; 

2 ) la dcmaelben Zarecke aolle die ProTinz .Weatiweu- 
Atn JiMidl KNieOTIdF. aaflwliigeii: 

3) die L:xiul- Anucn-CommiMtoii sti mit der Kinlci- 
ttut^ uitd Auafllhnuig des Bmick zu Luuulirugcii. 

IMeae Beaohtflne arlaogteo aofort die KönigUche 
Genebmignsg imd war nun enrt die Auaföbning des 
ganaaQ Tyntotmlim eB ia i^aaiclMH« 

Diir< Ii i lneii i:u Jahre mit der Kärii);!. Re- 

gierung m MarvciHwerdcr getroffenen Vergleicii wegen 
Umtausch der atJlndischen Gcbfiudc bei der BeMcrungs* 
AnrtaH in Orandena erlangte die Land-Armcn-Commis- 
sion eine Amfjl^ehimgssumme von 30000 Thlr. und da- 
durch eine Vcrmchrnng des Irrenhaus -Baufonds. Die 
Aiufahniug aoUte Jedoch nicht eher bcgeanen werden, 
ata Wa dm Fooda an eituer -at^eban Hohe aageaammeh 
waren, dafs der Baa elma DutmlinclHUig lbrl|Kafldiit 
werden konnte. 

Indessen machte die ArbaiMoaiglEeit , welche im 
Jahre 1B48 flberaU eingetratan war» aa «flnachenawwth. 



; die Arbeiten schon in Jencni Juhrc zu beginnen und 
wurde dem gemfiiii anoh ein Theil der Erdarbeiten wie der 
FaadiBMBto m dcat baidca HaOnAaBtailaB in Anrf Mua n g 
gebracht Einzelne hierbei Torgekommene Uebereilungen, 
namentlich in Bezug auf die Stellung der Anstalt auf 
dem Bauplatz, welche ohne rorherigo genaue Luttrsu- 
ehong dea Baugnuidea Statt gefunden su lubou scheint, 
(bei ZaritotaphRMg der Anstalt nm 50 Watt wKren die 

ir tiefen r!anr|Ui''.tji dfs Adniinisf rationsffeViSudes vermie- 
den worden) lieiten siela wühl dureli dm Draii^ der 
VerhAhnissc im Jahre riilschuidigeii. Im Sommer 

1849 flbenahm der Uotacieielmeia die daa 
Baneai «a wmde am 1. Ai^ort mit dem WeitoAao der 

lieiden Heilanat alten l'egnnaca und die.se nncb vor Win- 
ter unter Dach gebracht; im Jahre wurden daa Ad> 
mmistfat;owigebanda,da« WittiMehafa^ehfciden^ 
gel ftlr äk- Bftde- Anstalt, so wie das Waschhaus Rn^»-- 
faugeii ujid iai Kuhbau Tollendet, wAhrend die beiden 
HaU-Anatatten ira Innern ausgebaut wurden. Im Jabre 
1851 ward der Kohhan der beiden Pflege- Anataltan bv 
wirkt, md der Anbau dea AdadniatraäoiugebliideB wie 

I des 'WirtliSflian.SL'eli.'iudi 3 tlifilnelHe vnllelldet. 1^52 p;9- 
! schuh die Auä'aiirung des (iebSudee tilr XobsOchtige, und 
im Herbst 1853 wird die AastaU enr Bauqlam^ «bcp- 
geben Warden kADaan. 

WUuend der Zeit dar Oeldanaanmhmg wir die 
Begiening tlifitJg gewesen, die nothwendigen Nachrich- 
ten aber die Anzahl der in Weatpreafimi Toriiaadeuen 
bm aamatellen. BBeaaA baHmdwi alah ha Ah» 1848 
in den Regieroncs- Bezirken Mnrionwfrdcr und Dimzig 
I mit Einschlufs der Siudt D.uuig 22b Kraitkc. NacIi Ab- 
I zug der Oeistcakrankeu der Stadt Danzig, welche Mck, ' 
1 da dort eine besondere Irren- Anatah mit dem aDgamei- 
I nen Knokcnbanae Terbundcn iit, von daaa Provmaiai- 
Verbandc nuagefelilus.si u IifiSfe, ferner nach Abzug der 
i nnbeilbarcii , uaschttdJicLtu Kranken beider Uegierurigs- 
I Bezirke, deren Aufnahme in eine Irren- Anstalt nicht 
notbwendig erscheint . btiel » n 108 OaklwfcuHlia 4b(if, 
fhr dertn Unterbringuiii^ K'^^ "^ werden nmlUe. In der 
( iinferenz der Land- Armen -CMn)n!is.<ir>n vr>in 2'i. Octb. 

wurde mit Bfldwicht auf die Zunahme der BevfiiU 
ktrang bcaddaaaen, die Anatalt nr AnOiahnM von 200 
Odatetkrankrti ein/nrichteo, und beauftraifte man nun 
den jetzigen Bau-inr.pcctor Steadenor in IIullc, der bei 
dem Bau dar Irnn-Anstalten in Owinsk und in Halle tbä- 
j tig geweian war, mit dar Aniärtigwig daa batratt»nden 
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ProjecUs uiul der Veniuchlagung desMlben. Mach dm 
Artwuife di^-sKelbcn ist, mit Auanahmo otniger Abftnde- 
nngutt di« UieiliraiM duroh di« Looalült, ÜMilireiM 
AatA BMMffB, wbwiMt» EfauiehtuiigeB, im die Dmp^ 
küclii' 11. s. «■. tx'iliD;^ waren, bo wie mit Ausnahme de« 
Gebiudee für Xotwüalitige, üei limi im Wesentlichen 
■iMHiilMllI irordcn. 

Ab T**-*-'" GoBmiiaaiaB Ar duHaUiiB «r Baac 
f, GwdoB «of Imhowite, tob Aabe^im doi Bw ili^ 
thätig, Oiul hat det'üfllx' r-iiion nicht getioglB 
HQ dflitt GeUfl^cn dcfl ^uufio UntomiuiwiHk 

Alf >%iiiMotiio QnMltUs« bei 
g*nzeo Anbig« abd iblgtode Pmakto in Batokdtt gt- 
ugeo: 

1 ) gioilicbe Tr«niiang der Ge*cbl«chter; 

2) m Ogj i dbrt bequeme YerlwidaDg der eiaie h i e i i Oe- 
bCode wiieif ^iwiwlBf tuMl uili dtotn OeoonoAue* 

Gebtude; 

3) ZusammeiilegU&g der Administration tiiid WobDUng 
der Beemtea, die ak Tcrhciratiict .-uigeseheo wer- 

1, m ein besondere« Qefatade, am die 
ülbeii möglichst vom der Anstalt zn 

trennrn ; 

4) Jnfiige Lage der Gebiud^ also Vetmeiduag enger 

5) AnlegnDg von ideinercn Erbalun^gürtcn fßr die 
Kranken, welche mit &LAUbni uiugcbon aind, eo 
dftfs die Kranken anch ohne Ängstliche 
tigoBg ach 

<) Tnnm>t<h 

ITcljcr die Kintbeihmi.; dt^r 7.iir Anfiiahme beatimm- 
ten 200 Kritaken heifit es in den Erliuteniugca dea 
Himn Steudener: 

KiA dea hubmg^ Ediikniigen, welche die St*- 
liilit der QMitaiInMUeileii an die flbmd f^ebt, cer&l- 
tm dieee 200 Gcmüthskrankp dem GivscUaekl widb im 
120Fenaoen mtanKcbcB und 
SOPciMiuii wilblkbaB GwaeUeeMea. 
Ferner ergiebt sich aus den bishürigfn Erfi1iniiii,'i n, 
dala sich dio Zahl der heilbaren Kraukcn zu der der 
unheilbaren in der Regel verhAlt wie 3 zu 3, wonach 
bei der Geeaauntsahl von 200 Kranken 



75 beilbare nnd 
125 uaheilbare Kranke, 

wieder zerfbÜMl in: 
(45 lOuiar 

f 30 Franen 

, 7, '5 Männor 
i 50 Fraoea. 

Ea ist aber nodi wendig in einer Imo-Anatiak nieht 

allein die RiumlioVikciten in Becug auf di-u Grad der 
Geistes- StCrung der Kroiikcti Ton einandcf £u treimca, 
sondern auch die ruhigen und reinlichen Kranken ▼on 
Amt miulii^eii mtd Mff wi Tl^iTii fln alj^peioiidert ni haitfiii 



b) nUnwn Sinnke ; 



Man kann in Beaiig auf diese Unterechiede anneb- 
men, dab sowohl bei den heilbaren als unheObarCB Sinei- 
kcu die Zahl der ruhigen zu dar der unnibigen sieb Tec- 
hali ni* 2 m 1, iwBtA rieh Algeinb TerbOtauHB ar- 



30 ruhige 
15 unruhige 

19 keObai« wtSmts Kmike j 

\ 10 unruhige 

S) talieilb«« mlnntfeiu» Kr$ake\ ^ 

I 25 unruhige 

4) unhfilliarp m 



1) 



li( lif; Krankel 

j 16 unruriigi". 



Kadlich aiiUm auck eine tbeilweis« Irfiniiiittg 
Kranken nach dem Grade der Bildung, sowie de» frfl- 
luMB, taberBchaa Veeklitaiaeaii aciBittdi wurden, ob- 
gieiafa es samestBoh bei einer kleinem AntaU nicht 
rftthlich encheiat, ftlr jede dieser Klaaacn U-sojidere Ab- 
tbeihaigea im Gebiude ananliigai, «ich der Natur der 
Suln naoh, tm den IfMum SMndea die EaU dar Kno- 
kfü nur eitle gcringpro st-in wird, ft5r welche es nicht 
cuiiiiad HUB pfiydiischcQ Uröxukn Bag(!mcaM:n »ciil würde, 
wenn man sie ganz von den flbrigea Kranken abeooderte, 
od ümea bot den Dmgaiy unter sieh gaatattate. . Sa 
ist jedoch wOnae be nswir th , daft den Knukoi der b*- 
hcm Rtindr, womi auch auf demscl'xii Corridor, abge- 
sondert« VVubjizimmer angewiesen werden, in welche sie 
aicb zurflckzieheo ItOmico, und dalh auin sie eineeln, in 

wobun lasa«. 

In Beziehung auf den Stand der GcmUth^kninketi 

wOrde aber den biahen^ Eifidurungca zu£>lge naobate- 
bende BbÜnilm« in dam Todiegeadmi Vdla Btatt In* 

Jen mflMjen. 

1 ) ruhige heflbure Kranke mAunlwben'l ^ ^ 

OaacUadita • * , • ■ « • -f»» « , 

120 aicden - 

2) unruhige heilbare Kranke mönnli-^ ^ ^Uern 

dien Geidleelito .K.. . , 

>10 niedem - 

3) nb%e mAaiW Kmb BtanuA.^ ^^'^ ' 
dun OaMddaobu )i: 

4) unnli%e inheill)« Ermika mtan.( l ''^^ ' 
OtMUedito P mittlem - 

(16 niedem - 



i) rahige 
. Ol 



wciliS«lwn| ^ 



niedem 



6) unruhi^a- lieilbai«Binnk»waiUlidMn| 

GegcLle4jlit8 

7) robiga uilidlbaie Knuke wnüdidiefl' 



Gcaddeohto 



1 



7 niedcni • 
4 böhera - 

8 mitdam - 
20 
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8) min^^ onbcUlMn Knaln miliU-V 
diu OtteUielits | 



182 Kranke. 

2 liOlMni 8l 
4 nltihni • 

12 nicdem - 



ftiod nMuumiMD 200 Krank« 
Dia MNBoht M acKcncr Awiulnw »ir eh 

tcinporSrer Zustand W dco Oclstcakriuikcn und wech- 
«wlt mit Ungereo odvi kSXrziTKU ruhigen pL-xiuden; tä küi>- 
D7U daher bei einer bestimmten Anzahl von Kranken die 
TobsOditigca im der VerUwihiBg aiolit nit in Beel mm i g 
gestellt iräidflii; M amlli aber «in 0«htada vorhandaa 

sein, in welchero diesi llx ii wätircinl di r Diun r d<'r Tob- 
sucht TOD daii Qbrigmi Kriukkuu uiögUchst weit entfernt 
werden kCnneo, damit äkt doNl 4ai Lli^ 



Die Irren- Anrtah zu Bebwetz Bcgt Bttftnrfaalb d«r 

Stadt .iijf dcti, zu dcui f'rülu-n ii Bemhardincr-Klnsti r, der 
j«tctigcu L«nd-Ani)ea-AiNtalt gehSccodca Gmodstacken, 
dicht HB SobmtnfMtW) wolclw ädi mterbidb dar An» 



»t.nlt iiiif der 'Weichsel vcreinifft. auf ciuem sieL fiCf fll>cr 
dem W asstrspiegcl crlicbtiidtii l'lutuiu. Aim den Kruii- 
kiBDUmmem aowohl, wie au» den Spaziergftrten für die 
nUggra Sirakani Imtet noh dem Auge eine dar acbOa- 
■ten Anaiiohten an dw Wefchad dar, dia liA nicht nur 

auf d^ Woieliseltlial mit gciucm fruchtbaren NiedtruDf^en 

Und die Stadt Schwcta, sondern auch auf Kuiui ttad die 
jcuteita höher gelegenen Weicbselufer erstreckt und ftlr 
die Heilung dar Onwtwlrnmlrmi oiobt ohiM Wklitii^ 
koit ist. 

Dif jjauze Anlii^p bildet ciu lünt^Uehf'B Viereck, 

mkluia durch das Oeconomieijebllude in sw«i unjjefiüu' 
qnadnliMhe BMb afegatbeiK inid. Di« iwdm aoliimb 

Sf'ite dpR Viprpck'9 HIdrt das AdmiiilHtratiejnHgpbaudc 
nnd die Giebel beider Heil- Anstalten, diu mit dem Üctu- 
nomio-GebSudc die erste groläe Abtheilung aiumachon; 
die sweite AhtbeSang wird ui dm Seiten durch die bei- 
d« Pliigc-Aintiltnii gebildet md im lünteren Gnmde 
durch das GebSude fllr Tobsüchtige gesetloi^seri. 

Durch das A dministratinna-Gebfade und das Wirth- 



schafls-GebAade mit den sie umgebendeo Wirthschaftih 
Ho£m iatdi« Anataitdenaie bewnhsiendaiiOaaehlMJitem 
nach in Kwti Theile getheDt, so da& aof der Ifaktn 

Seite die Gebüude und Gürten ftlr die mAnnlichen Kran- 
ken, anf der rechten Seite die der weihBchen Krailiett 
Dm Gebadb Ar TolMfleMge tat ftr beide Oa- 
»chlMbter bostimmt, die aber mittelst einer durchsuchen- 
den Mauer in der Mitte von eitiujidur g««ohied«sa sind. 

Jede« der Krankenhinser i»t von Gteten uneben, 
TOI» danan der Bacb luteo ii^geikde ftir die wimhigiu» 
der nach AnOen liegende Ab- die ruhigen Kranken fae- 
sttmmt ist. Die Vnirii^sunirsinauem dieser Girten sind 
vertieft gestellt, tn> «luts den Kranken die Auasicht aus 
damaüwit erhalten wird, ohne doch ihre sichere Bewal^ 
mig m geOhidtn; inv da, wo die Mauern an dieOa- 
Iritode Btoften, innAlen dieselben in der ganzen RSlie 
nlier diis Terrain geführt werden. I)iti>e Gürten Milien 
mit R a Be npma ea , Blumenbeeten, und kleinem QebOschen 
venehen, nnd in deuiiengn dar Woner eine Kegdbaim 

und ein Tnrnplalz ■.mß'flpf.^t wr-rden. Die GeMude, wel- 
chc niui gewi'/hulielieu Ziegeln im Iluhbau ausgeführt 
sind, sind m dispoiiirt, daCi die Heil- Anstalten dem Ad- 
miniatratioas-Gebtade auDicfaat liegen, die Pfl«ge*An- 
aUdten bmter denselben. Die eimeehien GcMada sind 

durch verdi'i.kte H.-illen mit einander vrrbnnden. Die 
Vcrsorgulig der Austalt mit Wasser gc-schicbt durch eine 
Dampfiuaschine, die zugleich die Centrifugal- Trocken- 
Matcbiiie und das Waschrad der Waachkflcho treibt, 
deren Keesel den nothwendigen Dampf zur Erw&nnnng 
di's BadewiivserB, zum Büken der Wtsche and ztu* Er- 
wAnnung der BaderSuatc hergeben nnifi^ und dereu BilH 
rieirtaig iralan nibcr bfaebriehaa wetdeat -wiii. W» 
ITei/vmfr der Zirumi r (Geschieht durch gewöhnliche Stu- 
tjenofen, nur di' C'orridore werden theilweise, die Zellen 
der Ti.ibenden aainuitiich durch erwftrmle I^itt gebeizt. 
Die fieleociUung der Aoatalt und der Hofe aalt nach 
B a aa lti B fi der letatan PhJfiBrial-SUBde-Tawiunlung 
dnreb Gaa ba w a i i m a ll jgt werden. 

(Fwtsetawig blgL ) 



Brauerei -Gebäude des Herrn £. Wagner bei Berlin. 

CMH Udmiata atf BtaR St, » mt «0 



In Betreff der Lage nnd Grundform des auf den 
BUttem 22, 23 und 24 dargestellten Brauerei -GebAudea 
mnbmtfdeaSiliiatioaaplao, waiehar in Heft VU— VIH, 
Jalngang DI dieecr Zcitadirift eothallai ial, amih^ge- 

wiewn werden- Ep war nänilirb );i:«{liis( bt worden, dafs 
Ton dem aa der ikke des Withn^reliäudes gelegenen 
Coniptoir- Zimmer aus, aUe weseutUcbcrea Maaipdatio- j 
nen des Bnu-BetoiaiMa oontMUirk weiden ^"'•'•^T', «d 
vorzOgUch inIbMimift Uacirf'iBtdaaiBliedeBliliiBda I 



Gobfiude mit einem Querflagel erbaut, der die Neben- 
rfiume euth&lt, wihrend in dem mit dem Giebel nach 
der Stralte genobteten Haupttheila aieJt die Teracbiad^ 
nen Bran-Rtama und der KflUnnm bafiitdai. 

Der Haupt -Eiiij^aiir; bei m, in dem inneren Winkel 
gelegen, fttbrt uuutitt^lbär iu den Braa-Raum A, der bei 
einer Breite Ton 34 Fufs und einer Tiefe too 37 Pul« 
10 Zoll von 4 Krana-OcwMben ftbeidaekt ist, deren Gnrt- 
bgg« aar alaar in d» Uiife dea Banmaa bcGudUchen 
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metuea Skale ruhco. Dieselbe ist oachtrigirch, uro «ie 
gtgn jede «twaig« B««4d)Adigang mSgUclMt am sichern, 
mit em^m 10 Zoll starken Seefcigen Manlal Hit Mnucr- 
steincu uuigubcn worden. Der Untere TbeU de* Brau- 
Raomcs bitt der darOber befindlichen Darre wegfn nur 
eine liefate Hobe voa 17 FU« eriutten, wilwend der rar- 
den 20 FnA hoch let Nor enf eolAe Wdae war es 
mAglich, f^lr die Dari*, deren La^;!- ilitrch die Nihe der 
Feuerung»' U:tuii'.c' bedingt war, eiac auarcichcndc IlObo 
Ten 10) Fufs zo gewinnen. 

An der Hinterwand daaBnui-Looabil, gegenfiber 
den Haupt -Eingänge, «teilt mvOident der ana niMin» 
iricnfTftiif trtrni starken Eisenblech conalruirte M.iisi h- 
botticki etwaa tiefer als dieser ist die WQrz|ifanDc 
durch Portland-CeiDent in der Uebermaucrung der Kel- 
leigewAlbe eingehiieeiii «m die FMleiiglwit ana dam Botr 
tick in die Mas» ablaeaim tu Icftnaeo. Etadlicib iwilndet 
«ich hier noch die kiiptVmc Rraii -Planne mit nehcnlio- 
gandein Wann-Waasor-KeserToir, wekbe beide ihre llei- 
tmg onndttallnr im Braut-Baume iulNa. Ix einem 
sonderen Anbau B des Geblludee ist eine Dampfniaiichiue 
^n 4 Pferdekraft angelegt, welche sowohl zum Umrflh- 
r«n der Maische, als auch zur Förderung der Puoipc 
dient, welche die WOrae in die lirau-Pfanue zu beben 
bestimmt iat AoOecdem eathlh der Baam ff «tdi di« 
Darr-F'-ticniDg. Dm von Luf!z(;(.'cM unifjcln'iir T-'ein^r- 
rohr derselben steigt bis libei' tlas ücwölbc des Brau- 
baiUoB auf, und mflndct hier in einen Wolf, von welchem 
im aioh dann cyltndriecbe Bühren tob J^eeaUeoli weiter 
mter den DMurHeulieii vertlieilBii» 

Aus dem Brouhausc gelangt man in den Kohlrsum C, 
der, an dem der Strafte zugewendeten Giebel belegen, 
Ton 3 Seiten der Laft den Zugang gewahrt, die durch 
die «ielfiKhen, In 3B«ibaB fllwwnender geacdn«tMi feil- 
eter Hndaf cl ie t relcheB kann. Zwbehen der nntenten mtd 

luittlrri'n FtMistciTcibo ist Air- Biilkfnla^f' für die 2 Kil!i!- 
schifiis angeordnet, welche mit ihrer Oberlumte die Brfl- 
atnngeliOlie der letaeteren erreidien. Die SoUib adiiat 
bestehen aoa Ponton «Blccii, und rnhea nnmittelbar auf 
einem LattcnbodeD, der mit Zwiaahaiiiumett ▼ersehen 
ist, um auch von unterhalb den TfiiiBMi mfl^icbat viel 
KaUoog cu Teraohaffen. 

Der Baum wn ebener Erde wird anm SpMkn und 
Rfinig-on dor Geftffc bciiutif, uinl seine Luge dicht ne- 
ben dem Piraubuu-ie tii'ji wes'-iitlirli zur Vereinfachung 
dee Betricbi's bt i. — Die sSmmtlichea Fenster des KOhl- 
ranme eind mit Jalowieen vetaelien, welclia je nach dem 
BedftrfrlA des Lnibuges mittelst einer Sehanieretange 

beliebig (gestellt, werdr-ri küanen. Di'> D<>cke dcs Kflill- 
ranma ist oberhalb gestakt, witerfaaJb aber mit geetOlp- 
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ten Brettern verkleidet, die, wie nlle« übrige Uolzwerk 
dieaee Baumes, einen Tbeer- Anstiieh erb.ilten haben. 

Ana dem Brau -Räume filhrt eine Xeppe bei f in 
den ToOstiiidig abgcschloesenen , nntar der Kolde bele- 
genen GAhrkellcr. 

Vetffliigcn wir die R&umlicbkeiteo nach der entge- 
gengueelalui Seite dea W a neee^ eo befindet aidi Ider zth 
nichst der Quctl-Raum D mit dem aus Portland-Ccmcnt 
geferJigtcu Quell-Bottich i»; letzterer ITFufs lang, 7j Fui» 
breit und 3( Fufs hoch. Die Winde desselben sind J Stein 
etaik, und hat eich aeine Conatmetkia anstatt der biiber 
ftWehca btdteraen Qnell-Bottldw ▼oOetindig bewdnt. 

Mitten in di ni Boden dr-s Qitrtl-Roniebs befindet 
■ sich eine t^efiiiuiig vou lU ZoU Uurchmc!>>ier. »eiche 
durch da« GewOlbe in den darunter bcfindiiebeu Mala« 

i kell er fllhrt, md dazu dient, das gcquoUiüH Muh. io. den 
letzteren cd Iftrdeni, naobdem mror das Wasser ans 

I dem Quell-Biittii']) Jurcb einen in .seiner Sritenwaud be- 
. ftndlicben Hnhu nbgelasecn ist. Der Wiedenrecadila£i 
jener Oeflbung gei«hieht durch eine VoRiolitnng lin 
Keller. Anfserdcm eiithtlt der QucU-Ilaum D bei o o ei- 
nen Windo-Apparat, welcher mittelst der Dampfinoschine 
^ in Bewegung geeelit wird, um in hölzemeB Knbeln Joe 
1 gekeimte Halt nach den darflber befindlidieu Bädeu und 
I der SdmtaillUe sa beben. 

I Kino zweite Wiudo- Vorrichtung befindet sich in dem 

Raum K, welcher zugleich von dem Hofe aus zugSuglick 
ist, um die StOckDlsscr von dort unmittelbar in die Kel- 
ler zu achaffieo. Die h»gfi an dieser Stelle erschien des- 
halb ak die gflnaiigste, wed der an tmd für aicb kttide 

Gcbilude- Winkel ein Einslrrniien der "uiftscrBn wannen 
Lufi dui'«;h die gcüSiietcii FalllhüreB in die Kellcrriuma 
möglichst verhindert, Obcrdics aber hier die geringste 
StAruqg der tdurigen Betrielia-Aifacilaa aattfindeb 

Die Treppe, wnlche aas den beiden Aber«! »ander 

liegenden Kellern nnch auiwArts etfiyt , ist bis zn dem 
Ober den Quell -Kaum ftlhrenden Gcschoeee massiv aus 
B aOi HMMe f Steinen gemauert, weiter nach oben Jc^ncb 
von Holz. Der Flur ist OberwOttit. Er steht mit dem 
B'luT F des QueHIOgels, der sor Wohnung des Brau- 
meister« ittbrt, in Verbindung. Mittelst der Treppe p 
gelangt man nach den daifiber b e findliche n Schla&Alea 
der Bnmfcosicbte nnd nnA dsr Hnpfcnlcanmier. 

Der in der (ufeereo Ecke des Oebriuiles belegene 
Baum G ist eine grofse Remist', mm Aunjewribrea leerer 
Toiirienslilrke sowie zo deren Reparatur bi-stimmt. Ebenso 
die Remiee A, am Giebel des QnerflOgels belegen. Beide 
stod dttreh grolbe norwege von AnAen zagCa^icfa. 

Da# Geb.inde ist dnrrbgün^Ij» in snubi^rem Heilibsn 
att^eftlbrt, nnd dos Dach mit Schiefer eingedeckt. 

Kor«h und BMrnnd. 



Korch und Barraud, Uraiterei- Gebäude des Herrn E. Wagner hei n«rlii). 
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Die BeslimmDiig der Form and 8tarke gewölbter Bogen, mit Hülfe der 

j^yperboliscben VuetioiieB. 



II. RiBleitnng. KiTti Theotie der k^pcrbolifchtii 

y u □ c 1 1 n im h , 

Die Qlddiung der Hypabel auf ihrea Mittelpunkt 
■h AafimgifaBlit dar OMMdbiatea bcMgao, i«t 

Man nennt die Ujrperbel gleicWitig, «MB db kMlW 
Axe a gleich der gro&en Axe b ist. 
S« M in d«r gjtetdhteitigen HypotM 
a = 1, dann itt 




Di« 



«Iso 



■m dirSflohivVCO»! M, ibui aai 

jr den Sinus von 7; (y e iSiatjp) 
« denCoatnu« von^; {x^(Se\if) 

J- db Tm^gw*» ?oo ^pj (* = Tang 

w q, =Sot9T) 
▼«» 7! = Set 9) 

FuQctioneii d«aM bmii dimih 

gMiz ebenso wie M diu KnUbDOliaiHli M. 

Aua der Gkidmqg 

y.Vdi» — 1 odar I»««» — 1 

Bum sofort, wenn ®in ^ und Cef ip tb g md • 

Verden, die FundameotAlglcicliung 
2in = eof — 1 oder 

Sof V — @tB>Bsl (1) 

Ub aocb ndtn Bandrangw nritdun ein ^, <;pf ^ 
wir dn Secloc ^ 



und y auszudrüdLeu. — Nacb Figur 1 ist 

Dar S«ctor ist nimlich gleich dem Dreieck Mp Q 
■%ar der CUdw CQf. 

jit aber tMl y n ifl ii tl i 

^~tUvaat(«-|-V7:rT) 

daher ^Blognat(a;+y7— -T) 



Geht man in «ntehender 
garitfaoNB BD den ZaUiii Ober, ao 



(2) 

«aa den Lo> 
(S) 



odv 



«-? = «_W— T (4) 
S etat aaaa in 3 ud 4 Caf^ atatt s «ad 6ii 9 
aMt ao «rUl nun 

(«) 



gir y.^-y* nd (7) 

(8) 

Für 91—« eigieht aieli aoa 7ad8 

(io\<f = i und SiilyB« 

femer fUr y = — if gesetzt 

ilof =- ffof (— tf) und Sin ^ = _ @Jn (— <f) 
£• lassen sich nun leicht «ine Anzahl Fonneha, wl* 

dw gans IfanKdi den gntnomatilaehen aind, hedeHen. 
Muliiplii-irt man 



' ^ ^ ?i f ^ - 6bi y und ffaf y . ^ 

so ergiebt «ich 

«•fv««fi^'-HeaiveHiiv> -»- @in9> ecf 

-4- Cef';- 3ini(' und 
e-<»+t')^gpfygj|-y,4.@i„y 6i»y— ©tnyffafy 
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Dirision mit 2 



— 2 ==«ef9i«»ft-»-®«»®'" V w»^ 



Nun Ut aber 



6fff (f + = Juf Y tTcF 'i' T ®'n V • ■ 



(9) 
(10) 



©in -i- ^) =3 (=iu y vfe( v Gcf f/> ©in if . 
Setzt maa — <^ itatt t//, so ergeben tiicii dio Formeln 

Cof (f/> — v) = 6of «jf Cof V — ® in 91 S i« V ( > 1 ) 
und ©itt (ip — v)= ©fn 'fffcf </' — 6cff ®in^ (12) 

Aus dif'scii Furmcln I.-ism.ti sii'li mm sehr leicht nocb 
viele ander« herieiti/n, wir -iotzen die wichtigsten her: 

03) 



Staigs = 



2Cpf» f 



CBf^-l=2®in'| 

üoi y 4- ilsf 1^' = 2 Cef Cef - 



^©in^? 



(14) 
(15) 

(16) 

(17) 
(18) 
(19) 
(20) 
(21) 
C22) 



«cfr/^ — CorV = 2®fnt^ 
®in^ -i-Sinw' = 2 Sin »-^-^ Cof ' ~ * 

©in?. - ©in = 2 Cef »-^ ©in'' 

DJe von mir gegebene Datufno der hjrp«rboli»ebeo 

Fiit»'ti(incD findet aivl) in LniuTinrt'B ZusfttrcD zu den 
logaritiuniscben TabcUcu, Berlin 1770. Wer eine gr&nd- 
licbe analytische Dftr8t«Uuug dieser Functionen wflnacbt, 
findet dieselbe in der Theorie der FvAmSflBnUHoB» 
vom Prof. Gudermann, Betfin 1833. In dem cnletst 
genannten Werke befinden sich auch Tabellen iler li) - 
pertwUidMO FunotiiHun and swar voa «n; da 

zur Jlmdbamag der GcwMbe die Sinns tob (p=o bin 
ij ^ 1 aber gerade gclirariclit w.»rilpn . so ist mir 
eiuii Tabelle derselben berechnet worden. 

Es soll nun der Zusammenhang zwischen den Kreis- 
filnBtionen imd dealiypaihniliiMilMin taira mgwlwmt werden. 

Ah Fond 9 imd 6 aUlt am» «hib Ar 9> der 
Wtfdi y V''^ oder gtMtst wM 



• — t 



iCm^ und 



(Eer (~ 7^) = S'f^ = C'OB?' • und 
©in (— <f) = — ©in y = i Sin ^ i 
Dies« Beziehungen kSnnen aber nicht direct 
fieatimimn^ der hjfMrboliedMD FunotioiMik benotid 
dns dHH diiBt dw FolgcDde: 
8bW man in 

tf=i<og nat(x-|-k jt' — 1 ) 

•Utt X den Wvth 8m «, mlehat faner nOglidi iit, 
diiBD «rhllt man 

9 = Log nst (8«e « + T«og «) 

Nun aber 

I Sin a _ 1 -i- Cm(90 — b) 



See o -h Tang a = 



Sui(9o — .) 
^ 2C«.'(45-|) 

2 Bin («- j) C»t(«-|) 

r=lagintt«ig(45+|) (23) 

Wenn aber ssSecatiit, w «lillt omb, dnoMich 
(Eof^ ist, 

Sof 7 =3 See R und 
e<ll9iBFa> — 1 — Tang« 
StdÜ BiB daher ftr äfwd omb WuM «, Tai^ «, 

Btcm und I<igaaitaiv(w4-^) naaaauB, ao antapra» 

chcn dfiifjUiin 5iny, ffcf y und 

Mw kOsutc dies«n Zusammenhang benuuen um itlr 
irgend ein gegebenes tf die hjrperbolischcn Functionen 
mit Hflib der trigonometfiidiaa latiln » beredman. 
Fttr & Bandwu« dner Täbdhi n mklMr 9 ^aidf 
mii'sig wadN« adl, wJtoa diaaea TnfiikNB jadoob an 
mühsam. 

Wegen dar folgenden Anweudnogm aoU«D noch die 
Differ euüole von 6{R f> ff>r9> V» 6<H md in ffaf ^ 
gesucht werdeou 



Ana 6iny: 



&©ifly ^ 



— fiilgl aofisrt 



und ö 9P ' 



fenaraua «»ff— — 
so wie 

Wird ©in y — v gesetzt, dann iat 

<icf <)p nach Formel (1) ^aidi K y' -H 1 und 



(24) 
(25) 



y = SIn(©in = y), datier ans (25) 
»I«(6to-f)-j^P^- nnd 



C«) 



Digitized by Google 



131 



Dr, W. Lisowtki. 



W«BB fftfysy g««eUt wird, so ist 
©in if » V y» — 1 und 



(29) 



Um die Wiciitigkeit der hyperbolischen Functionen 
dir die Baukunst stu zeigen, mag hier «int kurze üntcr- 
flber di« Fonam und SpaBBimgea der nach 
cinam Gmtin bdutetcn Ketten tmd GewClbe 
feigen. 

Ein« nach irgend «clchom Geaetzo belastet« Kette 
W Mi n dm PnBkta A wd IT MAdilMt Du 




Element bei A «ei horizontal, mid .1 V tmo Tangente 
•n dasselbe. Die Axe der y sei parallel dieier Taiigeoto 
Bad die dar « goba dnicb A mA tleiM Mnkndit in 



Die Spannung der Kette in A (Horizontal -Span- 
nung) sei gleich B, die in irgend einem Punkte B sei f. 
Die Mittelkraft aller parallelen Kiflltot mikka uf dn 
A B «vkn» uä ^P. 

Wenn die Ketto ihn GI«(e1ig««!e!its):i;:;o angenom- 
men hat, müssen aurh dir- Kralte //, T und P im Gleich- 
gewidit aein. Damit dieaea Statt findet mob die Kicb- 
tong na f dnidi dn Dwtfcic l iai Ui iwiiikt wo Fond f 
giheiia 

Niick dem Parallelogramm der Ki'iÜte hat man tllr 
d« Zuitand des Oleichgewicht« 

ff = _ T _ ™ f» 

sin (P T) Sin (« n ~ T) 
Der Winkel den T mit der yA» macbt lei ^ 
dnnitt OaCPl^esCaa^ 

Sin = ! und 

Sin (ff r; = Siny, also 

H F -^-»-.*T«gQf (2) 



ff 



^ -gjj^ 

Senkt am dek 



2 



(nie 1^3 
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zeigt), und dir RicLlung dcrKräno dann elicnfiJls, so stellt 

RäB wie man Ifiiiit (iberwcbt, die Mittelltoie de» 




Dmrks Mncs Gewölbea dwi w 
Gleichungen 1 und 2. 

Die Belastung P kann irgend welche Function der 
Coordinntea eeiB; Je mckdarn die Fonm dieier Function 
iick Indcrt, wird die Forai der Lkne UABW aueb ea- 
ausfaUfn. 

Wir wollen hier nur zwei Formen von P in Be- 



1) P Ri-i iiMfiöitional der T^Sngr de» belasteten Bo- 
gens, also, wenn durch * der Bogen bezocbnet 
wdy 

P = q.$ und 

2 ) P proportional der Fliehe, welche durch zwei Ver« 
tikallinicn («ne gebe durch A), dem dazwischen 
liqteadeo StAck der y Axe tmd dem sngehOiigeii 
Beigen kegreart «üd» ibo 

Fflr r = .5 hst mnii nach (ilriebong 2 

q .M = MTiangif, oder fQr Tang 7 seinen Werth 

und 9 . A (&r üT gesetzt 

tBs~- oder 
*» 

«»yaska» (3) 

Durch Quadiiien and BKninimi von fty adtHldlh 

der Gleichung 



»et = 



Vi'-f-S* 



T -I - C.wst r A' 4- *' 
Soll far « =>: o, ~ A sein , dann ist die Coostant« 
gMekNdlmd c»>/lP+7 oder 

Ea war r = K /P -+- P», oder für II und /• ihr« 
Wertha gesetzt 

T 17;' /,^-,r,;' i' = 7 V h'-'^^t' .X (4) 
£liuiiuirt mna t> x ans GiuicLiuig ^, &o findet man 
. *»* 
»» = , 
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FOr « = o ist y =3 0 uiul <1a An; (Sin = o i Null ist, M 
ist ■uch die CongUot« Null. Dividirt man die Tont«- 
GMAn^t durah * xnä kafart dam & iVniclion 



oiJer 



M = h Sin |- 



(6) 



Dieser Wertli VOD « ID die Gleicbung 4 gesetzt, giebt 
m^i9aff <7) 

Setzen wir in (7) x'-hh sMi x, d. h. legon -srir 
die y Aze durch den Scheitel der Ketteoliiiie, so eot- 

■IcM ^•|-A»*Corf imd 

Huk M äb«r oMb }l, 7«niwl 18 

C^f -l«a 26111 *^,t]M 



(8) 



Ist die Coiüfaiirte dar Eettenimie, nimlicb h be- 
llet nah BUt HflUe der Tabelle «dir leidrt 

Sit Kcttcnlinie coDStniiren. 

E« 8oit nun versucht werden, auf l im- beijucino Weise 
die Constante k zu finden, wc-iiii von tiuir Kette die 
Linge gleicb £, der Hgriaoatat-AUrtaod der Awflilnge- 
puokt« gtekb a nod dar Haluii47atarMbiad dimr Tfniitte 
» 




Mach Figur 4 ist 

f.-«-*i=«» — • 

»i = C, il CaxL 



IGt Bdb dar QUahu^ 8 ind 7 lu* : 

_ « * - » («af ^ - «ff ^) 

und hierftus noch § 1, Formel 20 und 21 

/.^n SinC' m{'^-'")=2kBmf^iSof{l^b) 
Ourch Quadhrcn luid Stibtrahiren 

V^ih*eia * ( ffcf ' s" - Sin « j-^?') 
■nd dk dia aiMaUaBUMite DÜbwB iMeli t iafe 



wir 



2* ein/. 



Um k noch leichter beri cliin ii 70 können. 



Mit Uolfe der TaljoIIrn lafst sich nun, wenn ü,, b 
und ft p;(>gcbcn sind, tp selir kicht bcr<<<:hnea, uad SO- 
ait ciuili A und H. 

£a aet X— 100b «—64 nad 6—12. 

Bhe irar an die Bedaang gehen mSge km die ao' 

gotstiuli.' Rt'gulii folai angedeutet werden: 

Wenn ma f{x)smo, x gefUndeu werden soll, und 
mui hat 2 Nüheniagawwtbe x^ nnd s^ gefinuka, dann ei» 
hih man eizien genaueren Werth tou x aus der Prop»rttco 
• — ac, :*, — *, = ^ (»,) : (*,) und Inenuts 
^— «»ifC^— /■(a:J=<r— »,:^(»,), alM 

md 



Log = 



Im nun Ulis ' " 

<f zn finden bilden wir 

Log <'"«-*' t^-*> 

0,1 9067 — Log — J = o sein. 

Wk HflUb der Tabelle Ar £e Logarifhmao dar 

hjrperboliscbcn Sinus finJct man J.iJun-h , dafs mau an 
einzelnem Steueu Log '«in — Log</i bildet, «ehr leicht 
ein Paar Qretizen, zwischen denen das gesuchte ip H^gjL 
Ba iai Log ®m 1,693 —Log 1,693 r= 0,19062 
md Log ein 1 ,604 — Log t ,694 = 0,1 9083 
daber Hegt ff ziviFcLcn l,tvi13 und I.GiU. 

FOr {p, = 1,693 ist /'(y,) = 0,00005 und 
Tmt 9>,= 1,694 iat 0,0001« 
«■d Uavaus mit IIfl)r<^ der Regula fald 
ys= I,liü3.!l uud dadurch 

18,897 
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Es iit nun noch dir Punkt o, der Anfangspunkt der 
Cowd3Dkt«n zu bestimmen, die Lage dceaeUMnietbekamit, 
iram y, oder gefuodea ist. 

Am der ToriiiB entwickoltca GMdinpg 

6=2A©in •®«*TS'- 
ergiebt sieb, iremi miu tür 

2 * <3in seinen Werth V L' —k* setat 



«in = * 



und 

V X,' - *> 

I^g ^'«''■f/' = Log y^,-_^, = 9.08233 - 10 

uad Uerw» = 0,1206 

also jii — jf, =4,51)8 

08 is< «bor ndi fi -f- Vi = öl 

und düber y, » 34,279 und y, = 2a,721 

Mit Hülfe der Gleidwng(8) x'=2AeiB'/j 

kam Hm Ar Jedü y das ngahOrig» s' geAmden wnrdaD, 

niid enDdl Midi die Spannung T = qx = q(h + x') 

Wir betrachten nttti den Fall , dafs P </ ^-r p ist. 
dies in die Fuöüai m n t ^1 ^If i u hune P = Ä Taug y eiogefttbrti 

r 

cot«t«lit q^xöy-^H lang f 




Statt ' aetan wir « ft% a» giabt dies 

und diiHÜi Dübrniüiea 

«»y.MiPaTangf (9) 

Bsial Tan«9 

Diitsa beiden Gleichung'-n mit i-iuiuiiIiT multipBeirt gsbeo 

Dundi latcgntioa eiUlt man 

X* ■+■ Const = A» Tang ♦ ip 
FOr tf — o sei x = a^ dann iat Const = — a* 

«^-«•-.»»Tmg'v (10) 



'«•-T' ==ATaiig9ist5*gi md 
dy=.A.. *' ' 



also durch Integration ; 



(12) 



Seucn wir nun wieder x-(-o statt x, d. b. kgea 
wir die y Aze dmcb dm Sidnltil dir Gbrm, ao ei^ 
gisbt sich 

iH- a = o Cof ^ 
sk« «-.«(aeff-t) d.i 

Der Herr Gchcinjc Oljrr-Baurafli Ilngcn geht in 
seiner Abhandlung über die Form und Slirke gewölbt«r 
Boigen (Bcriia 1044) ^on der Tonnas^snog ans, dsfii 
die Bdastong eines Gewdlbebogena gleich sei d«n 
wicht des lothrccbt darüber liegenden Materials, Bit 
Einscbluf« des Bogcna, wckhes bei horizontaler Uetm^ 
SHunmng der Voraus&etxung entspricht, dsls 

Mi, ud indet 

,=V/«^Lognat('*' + '^-^^<;-t')iL±£l) 

ab Gieiehmig für die MittsUinis des Drucks. 
Un dSsaa CUaicikBDg aof die Fora 

au bnngea «etaeii wir Jk iMt I^JT 

^ Ikr a-f-e+s» tmd endlldi « lllr ••4-«, 
mdmch dw GMehuog 

»a=»Ii0giiat(2-^^i^^^^^) entrtAt, 

«d«f-Lognat('->'^) 
md man man zu den Zahlen fibeigeht: 

a 

Durcb Addition und Division xnii 2 
* _ L 

^= * =epFj( oder Jt<s»Saf( 



«- T 

Perofr x' — a 



Jt 



a(G..rf-l) = 2«®m 

Fahrt mau fUr x\ a und A ihre Werthe wieder ein, 
so eritSlt man die GMdiHig 

«^=^^e^-*JCöl•5J^ 

S H Di« SewBlke awk der Tbeori« vea ttigea. 

Die Voraussetzung, dalä auf jeden Theil des Oc- 
wölbebogcns, oder vielmehr der Mittellinie des Druck« 
das Gewicht dcijenigen Masse trift, welche vertikal dai^ 
Ober oder darunter liegt, fthrt su einem aehr faeqoamea 
Yaifthrcn, mn die Ifittaliiiii» des Braofcs für eioen ge- 
gebenen Dogen ftnileD. 

AnmeTkuug. In dem NtciutaiMaiUii folg« ich f>*< wdrllkh 
dem Vortrage II «(«M^ aar ia dtrXsduHg Mb kk 1 
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Du hjübe Bogen trenne nch an einer belieben \ 
Stelle, Mtam ttOMsti S» htaAm IheO» iemdhto gMdb« | 

und cnlgegi/ngcsttztö Pressungen gegen cinfindfr aus- ' 
Oben. lu «ol'cru vörlüuljg auf die weitere Zerls'gung 
JmIm Theüea in kleinere Stocke nicht IlQckaicht geoom- 
SMO wird, w i«t die Fonn der beideo Thedle ohneKin- 
fcA, toid nuu darf ite dar WnftfiHwft mgßn ab lAiiwe 
gerade T.Itiien oder flnfaelie RtiTtzea assehen, bei denen ! 
jedoch die (iewicbte and die I.«age der Schwerpunkte 
nach MaiVgnbe d« so qntmMtete BogtBa iiab% 
gmlUt wwdan bAmk 




Es aei Fig 6, il der nntere, ß C der obere Theil 
dM Bogoa. Die iaAam Krtfte aind der Hoiizontal- 
imk H im Scheitdpniili C waä der achrSge , anfWftrta 

gerichtete Dnn k T, gegen den Fuft de» untern Theilea, 
welcher die hori^Diale y A*e imtar dem Winkel triffl. 
Bar Draek, welchen beide Thaita gisan einander aua- 
Oben sei T, nnd seine Ricbtving fgtgn die Hanaantate 

».<i g.goVi>'n dnrch den Winkel if. 

Das (tewifhl des obem Thciles wi P, dn» des iio- 

tem P| und dio betreflenden Schwerpunkte mSgen in 
«e Variikaliiaien 8 9 od 9, ff Alka. Die H8he dar 

letrtem ist ohne Einflafs. 

Nacli § 2, Gleithuiig 1 imd 2 hat inaa ftlx daaGrleicb- 
gewicht des obem Ilogeua 

(I) P=.lITai«gyiiiid(2) T-cS; 
und RU- den uutara 

<3) P+Pi— »üta»^ mid (4j r.-d^ 

Aufserdem ahrr mOsscn die RichfuDgen der IjeiJcQ 
Pressungen T und H sich in der Vertikalen i> G, «o wie 
die der Presgungan T and T, in der Vertikalen S, £ 
acfaaaidau, mQ aooit aiue Dnfan^g taUlgm wftid» 
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Wir aeUcn nun CF'S'y, tB^z 
die Oooidiiwlai dea PiaAlae JBdar IffiHeSne dM Dtuck»} 

femer CR = a, CE = a, 
uud cmiücli CÄ'= / und j1 4'= C0 = Jk 
gleich der Ordinate des Angriffiipunkts von T,. 

Ans der Bcdiagng, daiii die Biofatnqgan der Krtfte 
^ r, aaid r, aieit in dan dmob 8 nd 8, gehanden 
TarÜkafaB aefaiaidan mOasen, folgt 

- * ^ = Tang if nnd ( 5 ) 

A—C — «i)Tftiig<^,-»-(a, — a)Tang(p (C) 
Am Gleichung 1 und 3 folgt äuA Difinoil 

P ' 

Tin,; Tang 
dies fOr Tang ß in Glciohnng 6 gesetzt , giebt 
»-[('- «0^^ H- «i - «j lang y 

and mm ftir Tang ip sciaaB Waith ana Olriahn^g 5 ge- 

aatat ood • entwickelt, giebt 



VI — «j f-i-v«- «1^ r- 

Der Nenner {f — e) 7*+ (<— a,) i>i ist gleich daoi 2Co- 

meiit de^ BugeiiS /l C in Bezug auf dcO Fimkt Kt 1w- 

zeichnm wir dies« mit Jf, dann wird 

Wen der Begm in Gleichgewicht lat, daim aiA aber 

sein, und Uaian 

■ » IT 
Ii lat WUt «P«>/r«PsssyJ>-^/>dy 
diMSi ftrcP iBdnTvntiheadeGlaiahHgcaieMigicli« 

Die aMahn^ (8) dtfhmiiirt, c^bt 




P^//.|j-ÄTang.|P 

elao die Gleicbui^ wieder, vea tMlcher wir bei miaMiwi 
UnlaMMlM^glB anagegaogcn nuL 
Batal jr— (/-o) !•-♦-(/- n,) P, 

= l(P-J-P,)-(o/'-^a,P.) 
edar wum wir das Gewicht des ganseu Bogens P-i-P, 
mit G, und daa IfMnaBt in Beaqg auf daa Pnakt C mit 
N beaeiehnen, wird 

M = r 6 — .V 

Weiter unten soll gezeigt werden, wie G und N be- 
reelmel wardao hfloBiB* 

r)ie ' ir iin^'r t der Mittclliaic de« Dmck« «st so- 
umch der (Ordinate h propürtioiiiU (Gieicliung 7) und bei 
der gewfthlten Belastung der einzelnen Theile des Bo- 
gtna, atillk ach dar Ceaffloieaft Tao k ab gaaa omfahlB- 



Th. \V. Ligowski, Gewöliiclheürif. 



Digitized by Google 



139 



Dr. W. Lig«v«ki» 



140 



von ; linr. Dii'5.rr Umstand gcwihrt den Vorllull, 
daiä bei einer Aeodenuig dee WertliM voo A die ent- 
^iwbtate Won» mm s rieh hbHA findea Immd, 
obne data maa ,dfa poM B wli MMB g tu uMerlwicn 

brsDcht. 

Die Hfibe der Punkte A uod C, in welchen die 
iuäetn KrtAe md «irkan, wird nmlclnt wiUkfilir* 
üob, «bo Btw» In dar HiltriBiite 4m BogaM aogeDoot» 

tuen. Uiilrr iliiiiipr Voraa*«et/m)fc berechnet mau ftlr 
diu v<;r&chiciJer.ea VertikaJschnitie die jedecnialige Höhe 
des Stützpunktes, in welchem dje gegenseitige Preasuiig 
awaiar Thailo des fiogena aUttfiadat. Die Vatbindimg 
aiaicr Pmikte giali« dia IGttaOiiiia daa Dnidbb 
kOanta «oob mit HttUa der Glcicbmig 



die Gleichiiiitr fllr di<^ Mittdliuien Job Drucks direct 
finden; die Kfflim.!jgi;i] wünirn niini viel schwieriger 
werden, und da das oben angedeutete Verfahren von 
HageD bionidMada Genauigkeit gewilirt, ao Mm iah 
aneh dia RachniiQg aiahl dimh. 

Für ili< AusfUhnntg dar Beebaaag tutg mm das 
Folgeudis Uioucn: 

Der gegebene Bogen wird iu einem Maisatafa«^ 
dar die äiaafaMn Solla noch dautlioh darstellt, zugicieh 
mit acBiar Vi^Mr- tmd EBbtannanernng und sonstiger 
daucrodeu Btl.L^turi;^' im L&ngendurcIiachuiU aufgezeich- 
net. Ist da« »pect fische Gewicht daa ganz au Maaex- 
wcrka md augUch daa StrafteakAipcn nahe g«ng als 
gleich groTs anzunehmen, und befinden sich aulserdem 
nicht etwa hohle Rfiumc in der UebermAm^ning;, so bo- 
Mwhnat nach dem Vorstehenden jede Vrrtikalli:.lr, wcl- 
eha aaaa durch die Figur naht, daa Gcwiuht, welche« 
an diaacr Stella Mif dam Bogen nibt. KomnaB dagegen 
bo!i?t IMumc vor, so ist ce bequem, gl-i'-h die miiilcro 
liüh» der Uebennaueruu^ l\lr jede sjteiio des Bogens 
in der Figur eiuntragen, und sollte das epccifiscbe Ge- 
wioht daa ofaam Mauerwerk« merklich venohieden nm 
dem dea Bogeoa eem, so faum man die HShe daa eretern 
auch in enUprocln nd. r Wi.;<« rcrftndem. EHe Breit« 
des Bogetiä is^t, in sofern sie in allen Theüea rünsrlbn 
bleibt, olme Einflufa, man setzt sie daher dar gawlUtea 
Längeneinheit, oder ein Fdsgieüb. Dia Oewichle mUst 
man, indem naa den Cnhoa derselben LiBgeueinfaoit als 
Ewheit einführt 

Bei dicoer gansea Untenuchuog kommt dojenige 
Thail daa Begana, der hi «der Ober deai Wideriager 
Kegt, gar nicht in Betracht, da seine FeatSgktit von f,'iinx 
andern Bedingungen abhingt: Die I^wlnirr- d<> utitcr- 
sochtcn Bogens ist also der Spannweite gl. i. Ii M;ia 
tbeilt den halben Bogen in ao viel gletcbe Theik, dai's 
laan ohne aadtÜMiKgen Fdder dia abgeadurittanen Bugcn- 
Knien als gerade ans<'Iieii d.irf, nuiii Ijrmii'lit JaLci ni.-ht 
die Vorsicht zu weit zu treiben, da schon auffallende 
daa Bogana «anig BbiMh auf & QMtalt 



und Lafre dsr MitfclÜmo dps Drucks zu haben pflegen. 
Uagcn hat gefunden, dad aclbat filr grG&ere I'rqectai 
dia mit beaoodercr Sorg&It gaprttft werden mtkeaea, die 
Annahme von zehn Xheüen auazureichen pflegt. Durch 
die Thoilungspunkte werden die vertikalen Schnitte ge- 
führt, welche den Bogen in elozelnc Sectiooen zerlegen, 
dieaa kann man ab ParaUeltnyesa aaaehen. Für leUtara 
UU& man um nnflehsi dt« Fliehen, d. h. Gewichte und 
sodnnn niirh die Scliwpqnmkte bostimmfn. Wir bezeich- 
nen die Längen der Linien, wi U-!if di- einzelnen Sec- 
tiooen Ton doandcr trennen, in der Kuibenfolge Ton 
ftduitd BMh dem fiufsem Ende dea Bogeoa, mit 
•'s» "i» *«'•«*«»■»••••» 



während die Biaita 
b aein soll. 



gMeh 




Die cwlaehea den Vaitikaico 

Fläclifn m"i^;f n d. r Ei-Hio aach uft P„ F„ . . , be- 
zeichnet werden, dann ist 

i'. = ^ (».-•-•.) (9) 

'. = |('«i -•-"«) 

ft = ^{i*i-h-t) u.a.w. 
Der Abstand des Schwerpunkt« dieser Fliehen vou der 
aie begrenzenden Tertikaien, welche dam Scheitel au- 
nlcbat K«gt, eei der Rrfbe nach 



<■„, fi. 



und der Abstand diceer Schwerpunkte vom Scheitel 
Da die 



» «II «M <H 

Pf, P, . . . ala PanüleltraiMza aaga» 

b_ », 'i Hl , 
3 ' n, -(- n, 

3 " n . «, 



«1 = 



(10) 



und 



(II) 

"1 = 3 6-»-«, . . 
Da K gleich der Summe der Moineatc der /*„ . . . 
bi Bcaig auf den Fakt C lit, a» ba* man 
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und 

dadurch aticb 



»-fl,P. + «»i'.-t-iHJ', (12) 
«»P.H-Pi-I-A-I-^ (13) 

jr*0.i-jir (14) 



BcMklmm wir £e OrdsuteD (Ur DmoUiiH«, mlnbe 

■D ci]giebt aicli, da * 



(15) 



. __ ti*Ci%+l*i)-(«.P.-H»i P ,) . 

j| . « 

Naeh dltaen FnriMln luien rieh die WeHlw tod 

3 Dchr leicht bereclinen. Wi nli n Jic Punki«' ,( uud C 
in giOberer oder geriqgerer Höbe angeuommeu, so «r- 
blli man jedesmal «na widere MitteOiaie dw Dtuoka, 
und wenn unter dieeni auch alle diejenigen als unbriuicli- 
bar auffallen, die ganz oder zum Tbeil aulserhalb dr* 
Uogcns lirgcn, so bleibt in den meisten FiÜlcn doch eine 
unendlich grofte Anzahl riffwlben aocb Qbrig, und zwar 
bedingt Jede einzeln» aeboa da* Qlracbgewiclit dea Bo- 
i^fiis. hO l.iu^i- iVv Fertigkeit des Materials aU unL'\rii n/t 
Aiigfjib>uiiucu wird. Die letzte Vorauwetzuiig M aber 
nicht richtig, und eben dadurch «teilt «ich da« Gleich- 
gewiebtt da« & '•lenolnedeiien Läniea beteicbncn, al» 
WBMirfBch T«ndiledeii dar; ea Itommt darauf an, dieje- 
nige imtlinJig zu ni;uliLri, welche die grülstr Sicherheit 
bedingt, weil tou ihr uUnin daa AufliAren dea Glcich- 
gmrichto «billig nt DU Ftat^ihail daa Mattriab ge- 
gen das Zerdrücken l&Tgt sich am einfachsten durch die 
n&bc bezeichnen, die ein prismatischer Kfirpcr erreichen 
dai;^ ohne dafs sein Ftif» oder seine untere Schiebt durch 
in gcoüt» Bdaatang leidet. Die GrBfte des QpenchnltU 
konint dabd nicht in iMradit» -weil daa Ckwitlit, oder 
der Druck difsc» Kür}.i<r^, bei der angfnomir.piiro pri»- 
matiscben Form immer der GraudAicbc oder dem Wi- 
deistaude, den iärndho Is&irt, praportioDa} blaifat W«m 
aber ein gewiaaer Druck gegeben i?l , so miifs die Aus- 
dehnung der tragenden Flüche, odtx iui vurln-gcijdcu 
Falle die StArke des Bogeng, diesem entsprechen; ist 
auÜMTdem noch der Mittelpunkt de« Drucks gcgebts, 
a» tritt dM Bediogung hinia, daA auf jeder Seite de»- 
adhrn (lif- Tlälftc dcä Drucks hinreichenden WiJr-rstand 
lindeu uiü». Gcecbicht dieses aber nicht, oder bat die 
ükhe an einer Seite eine zu bc«cbrjlaktc AttsddnmDg, 
SO werden die Steina daaelbat tcrdrflckt werden. 

An iigend einer StsDe dei Bogyna iit bekanntlich 

dl« 



H 



Dia DweliMhBitia der auf «inander folgroden T bilden 
di« UitleQiiiiie des Draebi. Dia Atadriwons der fi»^ 



gendctt Flüche malk alio jedeemal ia der aonnaleB Kdi- 

tung gegen dieae Ltnie ganeeaen werdcD, oder in (Be- 

sicm Siuiir luuk der Abstand di rsvlbi'n vom Uursfni und 
cbettOtlls vom innen Rande des fiogcna hinreichend groTs 
«■ftHeo. Ec eiipebt aidi Ummu, dB rakdar Em- 
ffi-nimi; vom $cb<ifcl wFidist . dnCg die Stlrkc eine» ge- 
hörig augeoniucttu Boguus vuu äcbeitel nach dem Fulse 
Inn sunsbmen muTü. 

bt e £a Stitke des Ttoi^raK am Scheitel, p dieeaBw 
an der Stell», iro ifie Spuiuiui^g T ist, dann muG^ mm 
die Deaij.-priM biin;T der FcitiBkeit des Mateiiala tbenJI 
dieselbe sein soll, 

7" « 

■ab, trau dam der Druck auf die FUcbeorEinbait der- 



to ergicbt sich 



Da Tm, 



H 



H_ 



= 'J- oder 



pCattpmmc (16) 

d. h. aber, die Stärke des I^iiL'i iii auf d!o Trititiuf pro- 
jicirt muTs gleich c sein. Diu scbwacb« Stelie tiu Uo- 
giii giebt sieb daher dadurch zu erkennen, daTs diese 
Projectiou ein ^ iet. Unter den nneadlich vie- 
len MitteUinien dea Drudk« bedii^ Memaeb diejenige 
die gröislc i'<'.5tlu')(t'it dt:- Uugi rin, bei wcIcIkt <li<-8e Pro» 

jeotioneu au der schwScbstcu Stelle am grOlÄtea bleilMn. 
Fflr nnili nno nnidiet ein wiUkQfailieher Werth 

zu fiiiind«' i;cli-2i xvfrdfn, und ■vrfnn niLiu nielit ttwft 
über diu Liagc der bobwacben Steilen Uuii üuguiii uud 
»ouacb Ober die Mittellinia dea Dmeks schon vorher 
ein Urthea hat, ao iat ea am anfnaeaeanatea, da An- 
gri£f^puukta der inbeni Ibtlle Jf ind f n der ICite 
dl s lliij^ids rui/iuii-lmii n. Der Höhen-Unterschied dieser 
Punkte ist unser k und die c werden nater derjemgen 
iMciaontalen tkm al i g etw geM, «eldia dundi don Ab» 
griffspunkt der Kraft U gezogen ist. 

Man erbalt hierdurch eine Mittellinie des Dmcks, 
die aber OM'b der obigen Aaseinundersct2Uttg noch so 
Tertndart wcrdca mula, daiä die Fettigkeit des Materials 
am wenigsten badroht wird. Man debt in diesen Zweck 
durch die srumritlichcn bererliüi'ft'ii und .^tiEjtrii'h durch 
die beiden wtUkäbrjich M>geiuj(uui«uea Puukte Normal- 
Bl^en zur Mittellinie des Drucks, und zwar ebensowohl 
naob oben als nach unten, Ina sie den Band daefiagiu 
schneiden. Diese AbatSade hceeiebnen df« Festigkeit 
de« Bogens, und wenn sie auf Vcrticullitiii-n projinirt 
werden, ao dienen aie unmittelbar als Mols der Festig- 
keit ftr jede Stella. Wo eine ealebe Pnjeetion beae«* 

der« Idein amfSlH , J;i mtif» <\\f ^tittcllinie dos Dnirlcs 
zurfickgclegt wt^cdco. Es kommt also darauf au, die 
letztem so zu legen, dafs die crwkbntcn I*rojcctioncn 
Ober nnd unter dar Mittellinie im Ißniroom ^eicbe 
WerAe amahmen. Dicia ICnkan Inidm elah fan A1U 

10 • 
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B drei SteUea de« 

eine im Scheitel liep;». Aus i^r^ti Aiiljück Bojetis 
kann man sich leicht eiu xieuiijuli ricliti^es UrllicU ditr- 
fiber bildeD, vie weit an zwei Stellen die Curvc ihre 
Lag» TCrtadam nnA, damit j«oo B«duigiiDgcri)>llt wird, 
und dicM« bietet ein Mabtei Mittel dar, vm die erfbrder- 
lichea Aendcningco in dcti Auirriflspuiikicn i3< r Krfifie 
T, und A zu finden. Gesetzt, daiis man bemerkt, in svei 
Pnktai, Ar welche der w art M ri a Fietor 

. gleieh »imd 

sein mag, miifste mna die Linie um a und «' heben, 
dann iat, wenn Jk und Jl die zugehörigen IIel>un£en 
AqgnSapimkte von H und 7, Ix /vi' l;iir :r. 
»+Jk—aBfm(/i-i-Jk-^Jt) und 

Da Htm Ss« A und ^ r;i'A sind, so Uribt 

Jh — a-=m{Jh — ,tt) (17) 
I !• —(t' = m'(Jk — .i I) (18J 
DuBcli SubtrAcikn dieiar bcidca Ql«ieliiiiagiii «nt* 
steht 

and hieraus 

' ~ \==^A — //f and 



B 17 ifnd 19 «fliilk : 



(20) 



Der neue Werth von k ist 

m — m 

Die erste Cormtiäm fiJhrt gcwühnlich schon toU- 
•tAn^ asttm Ziele, so dali dieie neu* Lini«, so weit 
dw Schilfe der Zcidmoi^ eto UrdieQ ndllht, Um 

<Bnying cn ri.U-^tä:iiiig entspricht. Nennt man die noch 

blpifwnJc-ii Minü;ii cIlT Prrijcrtinn ~, <>rgii-!it sicli der 

Druck, dem die FlSchoi-Einhoit des (Querschnitt« im Bo* 
FidlM nWBiete» in 



NuD iet aber 



hat mu 



jr = ^ aieo 



nnd dl r, = . aUo Co. ?, 

HP iat auch die Richtujig von T, bekamit. Die istüSto 
wA BiohtiBg TOB 1\ eind mr Borthnnnng dea Wido»- 
J^gen BOthig. 

XSuk die gegebenen Wormeln auf' ein Beiüpici anzu- 
wenden, wühlen wir ein Onrtlbe, 
Hute eio Kraabogeo iat 



Ea tA t^JßJi dM halbe Sehne, 16 dl 
bShe, e = 2 und c ebenfiüb gleieh % 

Da der Dogen schon eine badantande Spannweite 
bat, 80 wählen wir «hu TcstiealiABitto, k wir* alao 
gleich 4,36 

lAw findet den zugehörigen Kadhia gleieh 67,13 

Die WrTllii- vi.ti n lassen sich, wrnn ^rir mit «, 
die tta Vcrticale bejtdchn«^, nach der Formel 

beiwfaneB. Vttr i aind der Reib« nach db ZAäm 0, 
1,2,3, 4, 9, 6, 7» Si 9 nad 10 m aelam, mi au 

erhalt 

n, = 4,00 M, — 9,28 

n, = 4,14 =u,ao 
m ^ 4,57 «. = 13,72 

n, = 5,28 «, —16,60 

II. = 6,29 «"«120,00 
iH = 7,62 
Ferner nach den Glekinrngea bie 15. 



P.» 17,70 


«»=3,186 


P. = ll»,!)4 


e, = 2,211 


P, = 21,42 


e, = 2,227 


P, = 25,16 


«,, = 2,238 


P. = 30,25 


e. = 2,24» 


n = 36,76 


e. = 2,246 


P, = 44,76 


e, = 2,246 


I>,a54^ 


•,s2,24d 




«.-2,244 


P. = 79,61 


f , =r 2,243 



Also Gn^'P = 394,$7 imd C.<»> 17182 



B„= 2,188 
a, = 6,561 
o»:»: 10,927 
«b — 1V88 
«,= 19,644 
ffl» = 23,996 
0, = 28,346 
a, = 32,693 
a, = 37,044 
o».— 41,393 



«.F.« 38.7 
a, P, = 121,3 
«,P,= 234,1 
ö,r,~ 384,7 

o.P,= 394,3 
u,P,= SS1,9 

,).. - V>l:\^ 

a,P, — 1779,2 
«.f.— 2443,0 

n, P, = 3295^ 

JV^iraf» 11044^0 
>ff.l-Jir— 6138 



kSPms 
» 


77i0 


k^P- 
• 




38)3 


ZkSPwm 

t 


31813 


2kXP^S9P— 
t s 


155,8 


ZkSP^ 
• 


757,7 


3»^P- 
• 


• 


360,6 


a 


1448,0 




:stP^ 
• 


666,2 


5 6i'P = 

fl 


2468,0 


5 6iP — 

0 


0 


1001,9 


66ip = 


3921,0 


6ii'P- 


ioP= 


1663,0 
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IhSP^ 9937,4 
Skij*» 867IM 



9»1>— t2346i0 
17182,0 



a 

vmä 



7i^i>-^'aPi-Ml<M> 

o a 

• a 

• * 



3, =0,0062.* 



= 0,2:09 . h 



», =0,0254.» 1 
Zt =0,0üS6.A », =:0,54!»6.A 

«!0,f779.A »„^Ijom.h 

Der AtitiiJirin'. ilrifs s-icli dii- AnuTÜT-iiiniktf vou 
7, imd U ia der Mitte des Dogcus t>cliodcD, out8i)ridit, 
A»15»? nod w fat Uedllr 



Man findet q = B = 39i. 

Wenn der Bogen nicht ObenaMiert wt, und o* io> 
iir sein ci^^encs Gewicht zn to«g«B bxt, dwM ISCrt 
flieh die An^lw dinct anflflaan. 

Den Fntl, <)aft dar Bogen flberall gl4>ichc Stlrito 

bat, huli 'ii wir m Iim:i abgehajidcjt, > r 1 nt^prii lit der Vor- 
•lueebMUig, dalä das Gewicbt P dem Bo^^ {Mxi|>ortiaiial 
üt. Husen bat den Flill «BtafKM&t, in «cÜcfli die 

BronapruchuDg der Festigkeit dos Mat«riaU in jedem 
Theilb dia Bogen» dJcaelbe ist. Es «ei fltr diese An- 





s, » 0,10 

tt * 0,40 

a. » «,» 

», =11 1,70 

s. = 2,79 



= 1,25 
> 6,17 
'. 8,C3 
'11,78 
»15,70 



Die Figur 8 stellt diesen Bogen dar. 
femer findet nun die boaosiiruchteFeetigkeitf = 195^; 
die HbritontaipressuDg // — 391,0; den Dnick gegen 
das WiilL-rIi»;;v'r T, ~. *> ^vir di u Winki-l. w<-lche 

dici« Kraft uut dem Horizonte macht, ß, = Ab* IT. 

Aus dem Anblicke der Figur 8 ersieht man aolbrt, 
dab & gefundene lllittclltriii: iKt Drucks den sufge- 
ataDteB Bedingungen nicht gi-urigt. Nehmen wir au, dals 
£e Ordinalen 6 und 7, jede um 0,50 vergrSlsert werden 
M l ltsteo , dann oig^ebt aich, da a = a' = — 0,5 ist, nach 
Qkiding 1» and 20 äh^df^—Ofiff mä h Uiibt 
HD*aiiBdart, also auch <i\r Ordinalen 3, . . . 

Der Angriflsponkt Ton H liegt nun 0,Mf aber dem 
Sdieilel der untcm W«Riai«riinie. Jig, 8« ateDl dio» 
neue IGUellinie dar. 




niilm.c r.V.l (Iii.- L,'r'¥U<'lil..' MUti.-tliiile ili/s Dnitks, Jir 
zugleich MitU^llUtic däf Bu^i<i> oeiu nirlL V h c*.-i die 
Axe der x, A K die der y. Die St&rke des Bogens im 
Sdieilel aei gleicli e und in dem Punkte JV daiasa Co- 
ofdinateR « imd y sind gleich p; dann ist, wenn wieder 

// aii' nnri/tmt,il|: iT !.su:i^ in ( ', uud T ilici Sii.'iriiuuig in 

JV ist, nrclcbc mit der jf Axc den Winkel if bildet, 

" = J=9 od«d»r«^iet, e=.pCo«7 

P wi da« gance Gewidit dca Bogens C N und q die 
Tonosgeestzte Featigkeit des Matcrtuls, d. L. jeder Quer- 
aeliaitt dea Bogeaa aoU ao stark gepreist werden, aU 
wenn er ein Priüaw denelbcn Ifitadali tob der Hohe f 
SU tragen b&tto. 

For daa Okiefagewiiit nnft 

P n Tun- ./ ^ V r TAng tf spBU 
Hieraus Ibigt durch DiÜ'cruMiifen 

Ifta bat aber aodk 

oder d» j» = ,. \ - ist, 9P=! 
Setzt man diese Wertbe ven OP einander gleich und 
integiirt, so erhllt man 

Es kann hienms Ar jedes y sehr leicht berechnet 



Ferner lütt iii;ui aus 

=Tan':rv >ix = Xaiigy8yBf laogfiSf» 
und dku-eli Integration 

«s— fLognatCoay oder ssf LofgaalScofi (22) 
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Geht MB m den LoipritluMa an im Zohlan Aber, 



HB 



SnblnutiMi ODd INfMoo i^ 2 



• 



d. k. ek^ = \ Sin tf Taug ^ 
und Log &» Y = Log ; Sin 7 Tang f 



(M) 



£s könnte acheinea ab «emi die Rechnung n«c1i ilii s« i- 
Foond Hlnrierig wSre, ist dimes aW nicht der Waü, 
wie wir weiter unten an einem Beispiele zeigen ward«!. 

Diese höclkst einfarJien AusdrOckc, welche die Form 
der Draddiai« itwwichnHi, enthiütwi käae «ndere Coa- 
■tanto ib q «der dia FMiskeit daa Ibicriab ud aind 
ganz uaabhli^ig TOB der Sttdu des Bogeu ud Mioeai 
ti«iriclite. 

Diaaea ctldüti sirii cKiJurch, dalk 

11= cq und 1 

j>=rc.Sec7 ) (24) 
Also daa Gawidit Ata ganum Bogena, di« anbeMn 

Pressunwn, dir er rrl'-iJt} unJ s^ iiio Strirk*' jiilrr 
bpliobigeu Stelle emd dar Stürkt im Silioitol firi)['i-irt.iü- 
unl: in dem«clbcn VerbiItni8M> , wie «it.ii Jif Ii tztc vcr- 
grfilaart, neltinen aooh dio ctateni su, nlme die Mittal» 
finie dea TMieika an affidiea. W31 man daher den Bo- 
gen Tüll.stamli;; l).:'.stiii,mi'a , so mufs icin ciiu- (II-m-i* 
Grfiifsen noch willktthrlich w&hlen. Es verdient hierbei 
aber nocli Erwilinniig, daCi man tidk/t die Spannweite 
und zugleich dio Pfeilhßhr dea Bogeuit beliebig anneh- 
men darf, wenn die i:'t.«ligkcit des Materials gegeben 
ut: CS bestimmt sich vielnMkr dia aina diaaar OrAfaeB 
ich OD durch die andere. 

Wenn Sa Spannweite d«e Bogcns ^eicb 2 1 gege- 

brn ist, darf ninn dfli Wertb von l iiii lil uniiLllt'i'i'i.ir 
statt n ttt di« obige» (iieichungen cintübrea, denn dicao 
Gleichungen beziehen «ich «uf die XlilteJlSaie dea DrOflka 
und nicht auf die untere Fliehe dea Ikgeoa. 
Man bat aber Ihr den Funkt A 
g=AK, und daher ADSinß oder d» 

AD=^ S.V ,-r Uf, f - 7,? - Tang/J- (25) 

Eä lälut sich hieraus der Werth von /S* n&beiung^ 
weise boreehnen, da aber ß' — fl «iae aalir Uaine Gi<lfte 

ist, eo kann man auch folgenden "Weg zur Bestimmung 
von ^ eiuachlagca. Da nach der Figur l = qß ist, so 

hat nun aneli f i?«f/f — ^ Tanger «der da 

ß^ß^ft^ß M, ,^«,^_-|Tai«t«4.I^-fl) 



Scimübi 



ia 2Uder ftr Tang (ß - ß —ß »ad 
ba Nenner daa ProdwstTaagimag(^—/l) 

gegen 1 , dann entsteht 
q(ß~ß}mm^TMg,'i + j(ß--fi und bie 



. Inns f 



(2fi) 



Dil »er ieute Ausdruck wird wenigstens dazu dienen, 
di« Probcreehnungen, welche der erato bedingt, auf eine 
seiir geringe Anzahl zu bcechrAnken, wenn man «ich sucht 
Oberhaupt damit begnügen wilL 

Für die lirlrui'litrti- Curve lassen sidi tmcli andere 
Beatimmuttgsetackc, welche bei der Zeiduumg von Wich' 
■dt leicllit flndcn. 
Bi iat » a« = Tang 0 y' -H 0 j(» = See » Jl» 

also 0* = q . ,1'^- und 
, = ,/p^; =gLog«it'Tang(45-+-^) (27) 



geht 



Hifimu crgicbt sich, 



i HIB m den Zahbn fllMT- 



a<-TaB«(49+f) 

* 

ftnar «■«Oalg(45-).±)-l^(4S-f) 

ODd ••_,-7«Tang(.13-<-i)-Tang(45--2.) 

daoB iat abar 6iR j—Ta^^y (28) 
ond Logefo-f"^^''^^^ 

Fflr die Subnanii.llc tindct iiiriii !/('otg'/( 

gjg den Krflmmuugs-Ualbmeseer q See ff 
und endlieh batrKgt der Abotand dea SahwerpMihte dea 

Ton der Axe dar d> 
y — X Gotg ip 



-V- 




Die Figur 10 stellt einen Bogen dieser Art dar: 
ee iat die Feotigiuit f b 100, die halbe Spannweite 
fsOO und dIaSliiha amSeheilal «■■4ae^{eooDmictt. 

Wir »viilli ;i min mit ITrilfi- (1i*r obigen Fonjieln die 
zusammengebörigen Wortliu von x und y ftlr y = 5% 
10*^ 15* hia ß und auch « berechnen. 

Ana 9i^^< also 100^^60 

dndet Bin /9=0,6 
and in Giadgufa 34' 22' 39^ 

? = 0,6 -f- 0,6841 3 = 0,6t396, 

und tu Oradmal« —ad« llT 39* 

nnii aidi bqpdfen kam. 
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i90 



also l^&JS6 
Uta w^^*»niirg vm m und y fltr die ob«n 
tm WwdK von y i|t in dau FÜgcndcu gvgcbca. 



f (inul 




10« 


15« 


20* 


24* 


30" 


as« 10' 39' 


f Dogm 


0,0873 
8,7S 

7^122-10 


0,17t» 
17,45 
8,18196 


0,3618 
SA.18 
8,»4003 


0,1491 
31,91 
8,79400 


0,43C3 
43.«3 
8,99359 


0.S23« 
9.IS938 


0,6149 
9,30957 


* 


0,0038 


O^U» 


0/047 


0,0622 


O,0«64 


0.1439 


0,2017 


X 


0.38 


I.S3 


3.47 


6,11 




14,19 


W,I7 



Bogen ohac Uubccmaucrung kommen ia der Praxis 
oft TOT, in d«i meisten FiUcn sind die GewOlbe 
wd m Kiirf^ntflB it% UobaiimMiiilig 
bonfonfal and duia lidila Blnina. 

Um die Mittellinie des Dnicktr flir diesen Fall zu 
finden, aehcn wir wiüder die Bdutang des Bogens pro- 
poitioiul dam 6«w(ehte, wafehes kvthredit darBb«r liegt, 
und n,-hmi»'n Trirl.lnfit; iJie unter« Wülbnngsliiiic als Mit- 
tclisuif ilr-^ Di-ucks au. Diese Annahme ist gestattet, 
da man ja nach dem FrUbcm die Angriflkpunktc von 
Jf «od T| veri^gen kniiik Hierdnrdi wird «• ipüglieli, 
du Oawielit im Bogen* nnd •«hier üidwmancning auf 

C'inr boqucnjc Weine auszn'Jrfirkrn u!ij ilir Fonü ilir^iT 

Linie zu bcstiroinea. Jki der Verlegttng der MittcUioie 



lies Dnicka kma aber tÜo li^ lUiii^iiiig, vrcicbe den Ab- 
atand derselben vom uulcm Runde des liogcn« bestimmt, 
nicht galiAng beiflciniehügt werden: «£en Bodinguiig 
beateht Blndusb darin, daA die an die Ifttteliiirfe geso- 
genen NorjLirui ii, Sil »i'it (lli-sr /wisi Inn li. idoii Curvcn 
liegen, wenn sie auf YerttcaUimea projicirt werden, immer 
gleich der hMm Silxte am SobeHel aeb aoHeii. Für 
ä-n o'inm Endpunkt fin<lpt di- sri in o^^c■r Pdiärfif», fllr 
den uülem sehr nalic statt, far Ji;:i uiiuleru Theil des 
Btigens kann aber bei der AbhUngigkcit der beiden Linien 
mn cinimder, in ao üam «« geroeinHn mir acbwack g»- 
krtknunt aiud^ Icalna iMdetileitids Abweidi i iii g einlralaii» 

Die« Projicirung der Xorniulen bietet aber das enrihnte 
Mittal cur Controtk der eingefltbrten Unrichtigkeit dar. 




In Fiäpir 11. sei <7 ff der untere liand des Bo- 
Wik hiT also vorilufig al« MitteilKnie dea Draeka 
wird: der horizontale Druck in ihr sei ^ich 
wiktCBd ihre Pfeilhühc gicicb h und die halbe Weite 
daa Bogeos gleich l i«t. 

Die Coofdioalflii c nnd y baciefaen mk anf dieaa 
Lada. Die Cur«« il9C sei dagcgeo «fe wii^aMR- 
tellinie des Drucks und ftlr dicsr bezeichnet B die Ho- 
rizontalprewuDg, P das Gewicht des Bogens und c die 
fiogenstSrkc im Scheitel, e die Hdbc der üebermaucrung 
ebendaselbit, und ^' and 9 oder am Ende dr» T!< ns 
^ und ft die Winkel, tniar weldiem die Spannung j;egen 
den Hori»:i;ii j^^ctj. igt ist 

Zuerst untersuciien wir, in welober Art die Honaon* 



talpressungen IT mid // von den Winkeln imd ß ab- 



(29) 
• bei 



Für den Zustand des Gleichgewicht» ist 

P = n Tang tf = fr Tang <f' 
Dem m der untern Wülbtuigsliaie 
der ICttelünic des Dnicka, dann iat 

Tangv -*; und Tangv-J-J 

«ko nach Gleichung (29) ' 

at' = h '- d. i. aox = Wd* 

oder dardi Int^nttioa Bm^V* 

Es kommt keine Coaataat» bioiii, du > nit ai a 

2eit MnU wird. 



(30) 
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Uil 



■nf die Fi^'iu ist nun 
H.LA = ir.LA!. 



miLÄwmh+^-Aje 

Ht aber mr nlhanmgsiRwiie «br FaD. Wir klla- 
'annahcrnd diu Stürkt- de» BogHU bei 
A—pCosß leitea. 
Warn dieMittellime desDrad» gend» wIn,daDn 



(f) 



= See ab« iiil' Sec^ 



idtte 



oder fCK p twotD Wertli gesetzt 

ÄÄ = ^Sec,9* 
Wegen der KrOmmuDg der beidcu Currcu ist A A' 
ertiber ele fS^jJ* und UeiiMr de ^Smfr*. Die an- 
gcgclM-ncu (ireuzen von A X sind aW ia den toHcooi» 
xDcndeii FiUoa k» waoig vm eiondcr Tenofaiedea, daft 
iHB nr TtwttufcahBiig der l*"*<"™ig ofeae nciUidun 
Fafabr amoeimen darf 

AA' = ^9><x^ 

Hierdurch wird L A = h+ ^ — ^Stsc (i* 

aidiOBMtÄ' = ir(l-ijTaBgi9») (3i) 

Zwiaolmi dem Winkd ^' md der AbedaM • lUht 

nch, da 8P=(«-|-c-l-x)ay 
und auch &F«ir8Taogy' {»t, 
die Gleiehung if 0 Tang ^ ' = (« + c -f- 7) 0 y bildeOi 
Man multiplicirc auf beiden Scitt-n inil 

Taugy'ssg^ und fiüirü die lutegratioo auit, 

ao «ilillt aan J^Tfeng^T*» (e+c-|-c}*-4-Camt. 
FOr ^ M 0 igt auch x = o ako ^ 

ColMt = — (<! -t- C)' 

■ütbin W Tang r^'' = (e -t- c x)» — (a-l- «rj» 
Fflr da« Ende des Bogens hat man 

IT Tang ,4** = (e -t- c A) — («-h e)' 
= <2e-t--2c-(- A) A = 2oA 

w^nn für e-^-c-{-~ der Wr-rfh a gwcfrt. wird. 

Bezcicbnau vir da« Gewicht de» ganzau Bu^aia 
TCB C* bia il' mit «, aa ftls^ im BM dia Ghiehnw 

/fTang^ = 2öA 
auf beiden Seiten mit JT miilti|tlicirt, 

C = ir» Tang = ff» Tang = 2 o A iT 
oder fllr £' «einen Werth aus Gleichung 31 gesetzt 

JITang,?' = 2aA(l-j|'^Tai»gi?') (32) 

and liiciaine, «cob nan fOr IT aaiuaii Vefdi f a eetat, 



und wird endlich dieeer Werth . von Tanf ^ in Qlei- 
drang 32 gesetzt 

•2«Air 



FoBcr Ibigt ane 0*> 

Wir wollen nun die Gleichung ßlr dir unten Wtl- 
bung«linic und Mittellinie des Dniclcis suchen. 

Au» öj = „'^' folgt mit Hülfe der Glcicbui^ 
lud durdb blepeidoii 

ohne Constantc, da f&r »k« aucb f wird. 



Durch Umkchning ffieaer Olddumg «bäh man 



oder a-l-c-l-s»(«H-e) e«f n' , 

V H 



nod w 



nun ist aber Cef 

ii!«ox— 2(e- 



-c)3in' f 



(33) 



diu Gluii'huiig der untern Wfilbung«lii)ie. 

Aug der Gleichung Bi = W x 
folgt, wena man fOr Jf und W üm» WerÜM «etat, 
• = — » 

undhie««« a = *^^'^"t'^Sm"^-^^. (34) 

ab GteielnBg fllr die Ifittel&ne dea DraiAab 

Gewöhnlich ist aiirsfr drr Fr5ti<;li(it i/. welche in 
Ansprach gCDommen wird, und der Höhe der Ucbcr- 
maucmng t, auch die lichte Weite und Pfeilh&be, also 
/ and k gegeben. Es kommt dann amldut darauf as 
e CT ^adea, trelcbea mh HflUb der Tdidlea davdi An- 
wendung der lieguls faisi «ehr leicht geGchehen kann. 

Dia Oleiclmiig, aus welcher o au finden iat, «nie 
atek ena OleicfaingtäS» Mr und ftr y, I ga- 



:2(e-he)®in'^-^ 



(35) 



wo/f = --! i«t. 

a-i- ^ 

Wir setzen ein vollständig »iHgereclilMlca Beiapiel 
btr, und zwar die Br«cke über den Lca-FluA, fBr weÜi«^ 
i.43,d; ik=l6} «=2 und ««200 

wild, Hagen die Sttrke e an Selmlel 

gleich 1,65!) Ful's gefunden hat. 

Wir bringen die «bigc Gleichung fl)r A auf die Form 

Lojj -Ii 2Log>£in .,' 

I Air a der Heiha aneli 1; l|2Si t,5 etc. 
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« 

logj'r 

Im 1^11' 


I 

Sil 
S,9MSB 

i,<3m 


1.« 

VOM 
■flSIW 


1,^ 

2U,&0 
4,-7Sl5 
9i33MU 

i.ttm 


1,7S 
211,75 
4,8»10 
a«9HW 


9 

US 
4jMHi 

IiIMMI 


IJH* 

aiiiSM 

SilMN 

utm 

IJRtW 






0^1 IM -1 


MTIH— 1 








t 

Im— W 






•.IIIM 








r 

21 H 


I,S7»7 


1,4138 


1.2913 


I,I9«2 


1,1 ISS 


KU» 


6 

0,7781« 


6,S 

031»! 


7 


7.» 

CUMSM . 


8 


7,731 


■ 


Mtaf7 


oywiai 




(WIM 


fUlH» 














0,971M 












- «.ouss 


-h «,m8«7 


+ ayMM44 



Ilicruns cr«idit man, dafs c zwisclien 1,75 und 2 
licgi, mit Hälfe der Uc^guk ful» findet man «U geoaucrn 
Werth 1^; diaiam Wartin nm « entipri^ 

Dmdi dis Bcredmunf too k arUttt luaii «har, wie 

Jio l.:t:^tr Vcrl:eal-''i!.Llir i!i-r vfinstcliendcu Tnbollc /c'-t, 
die uCthigcQ DaUt ior «iue icweito N&heniD^ und diese 
giebt c= 1,859 

Werth tm e gielit fc» 16^ 



Die nnrechnung der Ordbutm • nild 
ebcofnlls tabellarisch gMcbelten. 

Wir wollen für den vorlieg«>den Fall 10 Ordioatcii 
btndmeo} da f 1^43^ ist, m> wftUen wir fllr jf der Ueibe 
niwli «M Wwtlw 2.4,35 ... Iiis 10.4,3» 

Für' e— ißS9 find« nuit Log IT« ifiim 
und =0.1161 
di« weiltt« Rafthnimg in der iwebitdieDdeD Tabeik. 





4/tj 


8,70 


I3.(» 


17,40 


21,75 




30,)J 


31,80 


39,1.^ 


4.%5« 




ri.l IUI 


0,2-m 


0^83 


0,4SI4 


0,»80& 






0,!«S8 


1.0449 


I.16I0 




9,ö6i.sr) 




B.ssorn 


9,68239 


9,78796 


9,8775« 


»,9äli73 




0,li«ä4t 


tt,lili36 


a 


6.I3ISU 




»,IUi40 


9,36478 ' 


9,}7»92 


9.7SM0 


9,91344 


0.0S7.'H 


0, 19082 


0.31872 


0,01910- 1 
MMW— 3 

Q.IO 


0,62702— 1 

«,«nao- 1 
OA» 

0,40 


0,9$8»0- 1 
0,9S38S- 1 

0,97 
O.'Ji 


0.2^228 

0. 22729 

1, <9 
1,69 


0,4K(42 
U.43840 

2.91 
2.74 


0,61260 
0.61 7U 
4^ 
4.15 


0.80091 

b.ii 
.i,»7 


0,91482 
0,91980 
8,81 


1,07832 
l,0&3.-S0 
11,98 

11.3» 


1,17910 
18,00 
15.10 



Mit Hülfe dieser Ordinaten lassen sich nun die Cur- 
Fl«. 12. itrilt im Bogaa dar. 



1 




«ind in dttr TarstchrDd'. ^i l ^ilclk lüciit mit «ulgcnotuiDeu, 
weil täo i&r jedea y dir^nlben «iud und ibe Adfitkm 
aicli Iriclit im Koijf'v' uusrülin.ij Mftt. 

ArVcnn für cia Gcwülbu c + c, also Scbeitelutirke 
plus UebcrmaucniDg gegeben «ind, dam Itbt aick dia. 
SUrki' am Scheitel direct fituli-n. 

Wir setzen e-i-c — Ii, dauu Ui auch (iicicliung 35 



FOrffÜBdat 

und Ar 
und endlich 
ao wie 



mA daugcgebaaeB Fanncfai 3^,06 

/r=y.c = 3713 

fi, =^ 44« 28'. 



Die Lagkritlmao »on 2 (e h- c ) 0,««750 



und ^^- = 0,07498-1 



Am der «ntan GMdituig IU|gt diuck Unkclinng 



4(««(6i.»VW 
Diaa» baden WerOe too tf (Udi «lüelst giabt 
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e— 

Nehmen wir z. Ii. 
A=16; { = 43^; f 
(I^cbt sich 



Gciiuulbcit der VVohnungnt in Pari«. 
(36) 
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43,JV.2I1359 



1,85» 
(Uta 



Unb«r dio Eijirichtuug der TabeBen dar bypcrbo- 
li«chcn SLniu habo ick nicbu g«fia|^, weil dio kurze 
Theorie, «dcke ich mitgeüiieilt, genflgt, J««Uiii der mit 
LogarilbaiMi-TdbcIlaB «anigdmi «äb« dm Odnaach 
an trltafecn. 

Lifoweki 



IM».) 



Naclitrug 

zu doni 4. Artikel, don Foittiüncnbuu iii Sanssouci, botrcffeiid. 



£■ irt in dem 4. SohiaG»- Artikel Seile 45» bi» 46i> 
det Zeltadirift Atr Banwesen des ▼origea JdngugN m- 
erwühot geblieben, daA« 

1) die sogcuanotc FroKbtüijtaiiic auf ßlatt 7G, 

2) da» Amngcmcnt zur I mliil'iung d«r DmAoMr 
Taaa mat Fantaiu« auf Blatt 76» 

3) die Hamonriade vm dm TatraiieB» Blatt 02, 

4) die Marnjonrasc in dem Baum vor den Mcnen 
Komaieni, Blatt 62, 

5) die BaldaeUafenlaine waS Blatt 77, 



6) der WaaaerM mit Caaoade in der Nabe der Nep 
tnmgratte auf Blatt 63, 

7) dip Va.sen auf >1^n Post.-aneiileii an Portal d«a 
Park -Eingänge« auf Ulatt 1^2, 

I nach den Motiven, welchn Se. MAjestät der König Al- 
[ lerbOcbst-Solbat g«geb«p, dorch dm Hern fiof-Ban-Bath 
I Heaae entworfen iSnd, wdmtid die Afarfgen Parkfintaip 

ii.'ii iiiit'T ^1' k'li'jiii VerhältniKtic uncli doi acGgm Per- 

81 U8 Eutwürfeu uusgeflilut nind. 

GoUgetran. 




Bei der 
Zelt der tffentlidiea ( 

■ a y w endct wird, 4&iw nni mi w i m » bw, 

tat JabrgongQ ItiSIl uamt SSeiiidvtft eina VonehriB der Bek 
gtoelKD Begtening ta Betreff der Anlage unterirdischer Atnoga- 
Chode n^tgellidU luiK-n, lii«r «idr tmän Teritrdnaiig au« dem 
Pari»«r Munilcur Tom 25. November v. J. folgen t\i 
welche sich «nf di<! ßeiiiliclihattaii|; der eiiuelncii Ilfinvi r uinl 
Wobnuugbii lU' ^t:r Slaii: l'c/ii'hl. Si.' !'u...jr[ auf i iti. r luslnn - 
tion des lf''':li:;irM^l-(_H^h;i.ni.Mns ü'_g S«mo-DctJü::--'ni>:ü*«. \slI'1jO 
der ViT.iniuuii^ zn s(i(Ti.-lliT X.-vcJiucblnng Ui ig' l'üf;! i>i, und 
dcrcu gleicbieitige Miuhcilung wuU gecigiuil sein niücbtv, für 
he TirtlliaiMC «te «Sd^a JUbotapaalile i 



^mitmgf 0» üemlMt der W«lnugni MnAoL 

Wir, der Poliiei-I*riifeet: 
In Betaacki, dafa die Oeeoadhait dar V« 



für 

In 



ktt In Beiradit, daOi die aaa 



AifteiiaB nat 




la Inden, weleka aa gfcieheai Zwedee auf £b 

täint auügedrhat wofdcB; dA ferner in dt-r Ttial \>e- 
kosti>piciige Eirielitaag einet groEsen Sj'tUuis von 
aar BfAlaBg dar StnCHa, I 



ticUMMr DaidMcke, wakba ■■ 



tiiHiiliBiilailBn in 



wann aielit daaait lÜMiaiaitimmendc nnd für den all^ieniainBB 
OcMBdIieitMaataad gjlekll widitige MaTarcgeln auf Jede» eiB> 
telu« IIau.4, und besonders auf die Wohnnngtoi der ariiaiteB- 

den Klasae angewendet werden ; verordnen Kraft der Geselae 

V. 111 1 I. Dci'.-nibci 17-i'J, Art. 50, vom in~2-l. AugoM 1790 
uriii <Ii « 1<> i;i< nuigii-iiclchls vom 12. Hegaidor des Jabrea 6; 

und in Ui'tr:K:ti[ 

1) des Art 471, § 15 de« SlTaTgeseUbuch«!, 

2) dir Polizei- VeronlDung vom 20. Noveniber IMft ia Be- 
treff der Gcaundbeit der Wofamufeiv 

9) dca Gr«eUcs vom 13. ApiO law r 

iiayiniidtfi Wobnongn, 
4)4. 



wie IMglt 

fl. DiaBiwndlaaen «omUla&uiaimälaaBdiki 
Aeabm bialbidis mnIMh |ehaliea weidan. 

aaU von BSbrea oad Bedten man Zn- and AUSbrea dea Sr 

die Ilaosbaltung erforderlichen Wassers verseben »ein. T>ieM 
Röhren and Becken «iud forcwfihreud in gatem Stande lu er- 
liallt^a; Mc tuM»fei':i nli iiLH^cwiHchf;! uini ^^''.rtiuj^;! werden, 
äal» durch dieiclbcn nicnuüs ein übler Gcrucli cnlglcfat. 
f 1. BnaindcrIVIrdiHhalttcrtnaehiekdaii 
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IM 




•er vaub beatSodigeo und leichten AbAob nach der üffeDÜicbeo 
I, «tat difii «• Mtf dn Hefa 

lg». 

' b «iMB OiMl nkht gHMtel, wl te- 
■dba fci Sa^^ribtt gilcitet werden, llr dcteii CooatniciHui 

nun ddi aadi den BtMfunraagfn der PoGni-Veronlaung rum 

2«. Juli l«3e) in richtan InL 

Anmtrkusg. Der Poltui-PMiM (lauU du pmiliciin dm Wt- 

«rünicm s« nUMfn, in FoIk« drM«ri K'if> hl-u^- ll^uwrrV m < ui'^r luit 

ud TnaiwuMt to dit CtHtt fMM »uiM Iwn, IHrinH» BMi» 
(<>> Dr jHn a)l< Gcbliidl te MI MnMndv ffilnllMH, od 
icdtafiU* ijuirriialb 1 1) Jfthrrn. 

§ 4. Di« R«tiriiden soUea so eingerichtet und gcIGAet 
werden, dab «ie keinen Grrach rtrureacfaon. Der l'uCibMlen 
■Bob nndordidringljch sein und fortwikrcnd rctn griultcn wcr^ 
den. Dk AhfUMIwra «iwi in , 



f & El «M HHnigt, iipud ifaMn Btafl^ dr 

^ tticn C^Bfncb TnANllM MuMiIVi nnf du 
mti W«f» m mfan oder dndifai nn Unfim. 
nbMU WD der lOft nicht in MtdJn GrolMn oder u 
OilMi MMqpbNtkl worden kann, wo er der Oeeundheil nitbt 
■chndet, nnb dmdb« tiglidi mit der in dra Verardmiageu 
«»IgsicliriebciKn Vorsicht fortj;L*tliiifTi wprdm. 

Der Fubbodeu der Still« am;.! aui der Seite, welch« dm 
Urin aofnimmt, undorchdringlich »ein; die SlfiUo ntCs-ii in 
der grürstvii ßeiiilkhkeit gehalten werden s die tat Abführung 
dei Urini beatiwMMi Ktanu nid tt^tA mImm JW* nK 

ziia|>ülen. 

J t. UriahhänRii; ron den in den vointeinmiiTi j§ vor- 
K««ctiricbeii«n Einriebtangen sollen noch in Betreff der Woh- 
nungen, and beeonder« der meablirt vcrmieihelcn, eigene 
Habreg«l]i genommen werden, welche in aanitita-poUaatUclNf 
Hinticht als nothwcndig aich hcraasstellen. 

B* wM «MfdiM wMdrtckUeb «mpfiAkn. ikliiMidi dar. 



« 7. Di* Folinei.Vcfordiiimgen mn ». 
TOB ».4al 1«M, l&ltMnibw IMS, vmn &] 

tvm 9. Dminbtr im, tooi TT. Mai 1845, «mn tt. P«. 
■ im, VW» lt.Mi 18S8, Tom 31. Mai IM?, vom 5. No- 
' 1846 ml Tom 1. September belrrflend die Hiit- 
die in den Wohnungen gehaltenen Tbiere, die Kuh- 
MAUe, die Brunnen- und Scnkgmbtrn, die Om-Erieuehtang in- 
nerhalb der Wobnongen, die Strii'u nn iiiij;ui]^-, und aitdere die 
f •e«andheil«pflege betreffend« Verordnungen aoliea fortwilmDd 
•o weit in Kraft b^ib n, »U lind« 
nnng nidit zuwider laufen. 

$ 8. Die olicD citirtc Poliici-Veraidiuig Mm 90< VoweM- 
ber hl «ufi^ehoben worden. 

$ !> Dil' L < bertrctongen der TorMchenden VtmirdBiiilgen 
sollen den betrelTeadcn GcrichHkfifan ÜMTwiaMn warian, an- 
brwbadet der adminkträttt i^n MlftlHHlB. die ttt den iiImwiIiIiIIB 
Kall IQ nehmen »ein würden. 

$ 10. die Pniixci-Coamueaarien «m FaH*b dar Cbtt der 
Munidpalfoliaav dia Fiiiiilwn Bnimnin. dar GeaenHupcMtc 
der Owwidiniihifcg» «d dfe ilR%«a B«nnl«i der Miiet. 
MfacMr lind, Jadir in Htaca nuioit, nait der A«Mn«| 
^■Mr VaiOldnnni tunnOrigt Dttielbe eoU «draekt nd In 
Paria «Andleh aifcadihgmtnrdea. 

Der Policei.PMrcct PUtrL 



Inatruction de« Oesundheita - Raths im Seine-Oe> 
partoment enthaltend die Mittel zor SieharBBf itt 
Oaansdkeit in Mfentlichen Wobnongen. 

Die Oaeandheil einar Vohnong hingt som groTeen TkeB 

Ton der Reinheit der Lufl ab, die man dort einatlmict. Alles, 
was die Luft verdirbt, mub daher auf die Gesundheit der Be- 
wohner einen rerderblicben Einflnb »asiW.n. T>ii- Ungrsutul- 
heit «ner Wohnung kann «-ine lokal« udi'r fiue ull^cmei- 
ii'ji" firiiK jikii] ^tie . wem» d)e*elbe nur in diT W^iLung 
der l*'amQie, aUgtnieiibtr , wetm d**rpn Qn^lU* in ilrni giinrtri 
Hauac »elbst liegt. 

Unter diesen verschiedenen lokalen oder ailgemeineren 
Bedingungen kann die Vcrderbnifa der Luft derart sein, dab 
aie schwere aiid tMlich« KrnnkbriIeD cnirugt; bei geringerem 
Grade der Verdi'rbnib wird sie die kfiipeilicbe ConntiialioD 
nadi oiid oadi «alargcalwn md Sicchthnni und scrophnlöse 
Krankbeilai venreacben. 

DelMdiea lint die Mfan^ «m<(B*> ^* i" ^ 
BBi^ dem anceaod iili fBiHiaa Ipidannenn anMaheai, 

aber ganze StCdle «wMiaa. 

Wh waUen hier bemarim, dab die ' 



M woU in eioaelMB Thfilen der fjUtaaeodileB wie in den eio- 

facbelen Wobnnngen rorkiiinttieu kann, Bnd dab aadh dieia 
Letxleren die besten Uediogangcn für die OeMudbeit erlBUcs 



Mittel, die G esundbeit d er A¥ nhnanfic n zu siclictn 

LQfluni;. Die Loft tiu« W<>hiuiiig luui'n Llglli-h, Mur 
gens, nacliüriii li-.r Bi'itsn aufgemacht würdrn, u.-ii- urit »-.jrdtü, 
man kwin dies nicht allein dorrh riji- O flntinj; Jcr TliüriT. 
und KenMer bewirken, auch dii- Kuiiiini- iraiiLij w'jsiiiditL mit 
dazu bei. Dies« sind seibat in einfachen Uauwm na einiger 
Tiefe nod bei nur einer freien Front ancrlifalich : alle Schlaf- 
»tuben wenigstens sollten damit Terteben eeü; daher kann 
man aicb nicht genog rerwnbr«B gegan die äbl« 
wobnbeiw dieKnmlnnna veritopfeD, am aebr Wtrm« 
In* XlMmar nn babnltan. 

Dia Hange der ÜMlan aaUia att da 
Tämmm aSgUehst in TeridUliüli «Mfaen, 
w» dM VamaatiBB «ttf Jede Tewan in >idaw «imnr 141 
lianNtor Ulk können. 

BaiiBog. Die nm Heilen Bad 1 
den Bn^nnniatvrialieo dSrfen nur in 
wmli K. wiKiii- in Jiricter Verbindong mit der iubcren Luft 
stelH-u, s«ibiil wenn das Brennmaterial keinen Rauch giebt. 
Coaks, ond sndrp venacliiedene Sorten von Kohlen, tiic «icli 
in glnhcndeni 7.M«t«nd« befind(>n. w«rd«'ii mit Unrü^ht von vie- 
len Peptonen ang'ifr I.imi . ivN k<inn(.-n nie 'ilini' Oi'fubr frti in 
«ncm bewohnlKii Zimmer verbrmnut Mi rdi :!. ist üiEseioee 
der scbidlichslen Vorurtheilc, und gi' hi i..}/)ii:h zu den «mri^ 
«tf rt UnfiiUen, ja selbst tu Todcsflllrn VcranUaaung. 

Ancii mnfs man den Gebrauch der Kohlcnpfajincn , der 
Oefeu und tragbarer WSrm - AppaiMa j^gKcher An, wekba 
keine nach Audwn frilirtiij.'n IIBbNB balmti fffmieidea: die 
Gase, weldie wChrend derZn 
beratgeinwU 




I, wenn lie nocb KoUeaigiBt i 

TotblSndig zu schlieben. Die4 ist eine der gewfl 
Utaechen von Beitabai^i man bebllt allerdings die Wime 

1t 
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Jir dt Wthoangen ut Pinii. 



HO 



Sorg* nirB«iiil{«bk*It Mm itiilk iiIb»«Ii iea Urin, 
dM AofwaachuMMr wad aodaret onreiDra ^^' assrr Tange iteho 
tiasen. Die bewohnloi Bina« müwen hüaiig nuj^fcgt, die 
gcdiclti'n uud nw:lii gt'tioiultea eioniHl wi^ichcntlicti gcKheiiert 
und sogleich wieder p-trockne« werden, um die Fcucbligkeit 
dikrjiu-^ zu tfiiliiTu^c. Daä S*:hf upm, sveldits titicu fi:.rlwihrt.-ud 
feockt&u ZiiAturii n»iii \ic\% mOil, ist mehr sthÄdticli nii aüU- 
Sdi, M d«rf daher nicht lu nl't gc.ti-'lit'tKti. 

Weau <U« Wiiiuie einoB Zimniors mit O^^lfirU- p^ntriilirn 
lind, TDot» man «i« tod Z<'it m 7,rH nbwa8ch<!n, uiu dio or- 
gtidteluiu Stoffe forUiinehmea, welche ikh dvaaf •blagern bik) 
nü der Un)^ der Zeit atch aolilofen. 

Im FUte «iM KtiW4imricto i«t ofatelidi, deoMl* 
bea Jibr »liimainii wA Wm4 van N« 



Jed« P*pierUpe(<, welche ata 
.tat 
dit 




amU ToQttiitdig 
■id ■Ih IMcr 




Uiltel, die Oetundbeit der HCu«er<sa «ichern. 
Uoabhtngif; Ton der Bauart eine« HwiMt, •einem Um- 
boge und lu-n .vbmr^cn^cn dar Hüb ud Watm^gMi km 

d*M«lbc uu^^üuad werd«u; 

1) Durch gemeinaehaftUebe unsauber gflmltcn-' Abiriitf. 

2) Dardi miinf>Flti«ft)>n Abf^ul; dra aaieinea Wa&tert, durcfa 
nnterla.'<!<rn>-^ FnrlvhaH'i'n lii-« Kchricbls und des Bfiste* 
und duroh die idileelite BetdMffcabeit der HtMiiiuMD. 

bfatd«*. 

Oemeinsebaftliehe Abiriiie. Dies« 
Mm«« Uraaeh der UngeModbeit: Ein cintyr i 
lifieler oder aaniiilkh gthahMMr Abtritt 





j anbringt, 

die SWnptattw nsd de« 8h dwtb idUifige« 
in «Dem fertwihnid nUBdm Zmtaad «rtdlt, 

Vmm mub man da« Scheuem des FuMKidras nnd der Winde 

oft VörneLüiL'ii. auiili .lind Lrtjti»*ri' mit Od i^nd /inkwri/s lu 
Mr^icbcn. Jedes der Kab.net.s iiiufs mit c-iuer lliür zu ver- 
■dUiebeii »ein, nnd fndlicli »olll.-- b.?i Antiar dcr*-:'lbcn so nel 
wiV niS^lich auf die Vennridaiig vmi Wiukcbi ^r-rMdicn iscrdcn- 

UiircincB WaBB^-r. Die lom AtJB^itf**;!! dr.s i:rireiin;ti 
Waü.ierj b<'*timtnirn Berken roSMen mit AneäUen veraehea 
<>di-r so cin/^orichlf^t sein, dafs das «iniogiefaende Waaaer niclU 
fiberllaJl Man maf» nch wobl hüten, über dvo Oeffnun^^n 
de« Gitter«, da« auf dem Bndcn dt r Becken «ich befindet, Alv 
ginge la Kbltten, deren Anhfnfnng die Ventopfiing der BAb- 
NB veraolataen würde. 

Zm U bm dniSMdn* wd dwBBhN mD awn «kiOMir 





Woadb: 
ittb MMnrfn liall^ te I 
ngebiaeliit iit^ m : 
eines Hahns ▼oIDbobiimd wicUimhi kaltpo. 

E« iit lamtr vordieiniaft,- da* lUgenwaiacr in die Aiu- 
gotefllirco IQ leiten, am diese)b,^n tu spiilrti. 

Wenn die*« Rubren einen inuiogenehmen üenicii verfaret- 
ten, mnia man sie mit Wsiukt. das ^ntig/lmt adt 1} MK d> 
J»»eUe renBiBcbt ist, aaMpülen. 

Vjini- der iibiOtii.m Aniri-wnbabeilen in der II*u!(wirths<:hift, 
gr-geu die man nicht genqg ankimpAm kann, ist, den Urin 

gic^aen. 

Die HoMnnen nnd die som Dorebflafa des unreinen Wav 
«eis bcWirorolen Rinnaicinc mjM«en in StebipAoatcr, Stein oder 
Qolaeisen auagcfilhrt werden, diu fugen m&sseii sorgCUtig und 
die OcOÜie rogetralliijg asia, ao dala jßdm ^«"»^—^ daa Wa»- 
•et* verUndert aDd Ii» C^BMlg 



D*r KthiAt 

I dar Mit darf tat Winter nicht Ungw •!■ BTk«* 
im Smmtt kSdahai nr 4Tage liegen Mtüm. 

R«iBll«tk«It d«s G*U«d*a> B«s«a-R«Iaig«Bt 

Hie Treppen, Flure, Ilöfe und Durcbgiofge müssen liSofig 
Kcfcgt and die Erd- oder Sebmutiklumpen, welche dem Besen 
nicbt weii-iieri, abj^oBtofBen werdea. 

Ka iBi gut, «C.-UU die Mauetn der HCaser, die Fanden, 
(lüiige. Treppen mit Oelfarbe gestrieben werden; dieser An- 
Unch trerhindert, dala di« Winde von wgsoisctien Stofidi donb- 
drangen werden, Mi tfad dbwl b » JMUh dml abn- 

w«»chi»n. 

Scheuern des Fufsbodena. Die gediellcD, gep6a8ler- 
len oder mit Steinplatteo belegten Theile von Xre|ip<>ii und 
Floren mOsaen oft gatelwaeit, aber sogleich wieder aaf^eiriH^k- 
net werden, damit ein U^bermaTs Ton Feuchtigkeit, welche* 
Jedeneit acbidlicfa Ist, vermieden werde. 

Waaser reicht für diese Beinigaiig nwliHDI Mlia «hir M 

SUtfli Qeracb oder vanlteiaB r iiMiifciirflin anfc nao deCD 

WiMT tf CM d* Affdl* «der CUemtoM kkUMtMik Di* 
AamOaKg 4m» CMadadte «Ma dio HaaMirfl wit 
der Zait «k t ypamftoi h ** flil« (CttakikiaB} aa Ifatv 
laMvn, nalekM «ia* fcH wI toMMl « dieOMndlNit bwlaMcM- 
gcpd« FeochdgfceiC nstnrfaallen wSrdf. 

Wena man diese einfache ao leicht und mit so ßenngr 
Ko9;.?n ausführbare \' 'ji'r'.r'ir. anwendet, so erreiclu itiaii di,r 
Bi-w-ahnin^ d^r Gc-suDdheii, aad wirkt ngleich den FortsdtriUea 
der Kjiidemicen, die jedeai 
Ixeö'ea liöaitea, eolg^geai* 

VoigelcMB aw 
Tember 1813. 



am II. No. 



Der Priiidiat 

Devergie. 



Der Seeretair 

Ad. Tr^bachet. 



Ott FoKan-Mbat 
ridiri 
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Zwitnar, 



in 



§Ui»tmMit ^«^iMtnitf^f JKitt|(ilini||ni me^ Ihinflwulti^itfii. 



CSIi. l2.lMickt 

flt>«r den Fortgang 4«t 11onb««et r«M 1. Jftntr 

V.is Ende IS53. 

Zwbclu-n d«m gegenwürtigcn SUiniie de« Dombauci und 
atia«D im 31. Ban-Bcricbfat vom 5. Jaoav v. J. eiitbaltea«ii Bc- 
gKniuogen Ii«gen die Ergcboimc der letxijUurtgen Baotbillig- 
kcit, worUber hier bcricblel werden »oll. 

Aof der Südseite des Domes wurde 8b«r dm tili- 
fewSlblen Kpitxbogenfeualern der Aafliw der DmlbmngmHMr 
bto« 



MdcnÜadu 



MiMiikr 
dun altanChor» 

Ufda Um IX« VwUadaqg der leMcn nü den amoi Bmt 

aehwiaig« iNhnjaehB OpanMtiwen. 

dam HocMAote zuoichat ttdiendiMt IJOFufs 
Mua SbtaäUgel, wdebe mit d«-iii crttcro gleichioitig erbaut 
worden, und seitdem ohne alhn Scliuiz d<-ii ntni •.pbSriicben 
Eiowirkimgai «««gesellt geblkWti siud, batti.ji üi iliren we- 
«enllifhgtcn Bestandtlirileu gmTit« Rescbidignngi-n erlitten. Eine 
gloxiich« ErneaBronj» wSre demnuüh am lekblft»t<?n gewesen, 
w.Tii] nkht Jk! i.bi-n. ij:irrli);i lii'in!i'i. Mjiii.TriiCiFBi i. ul.^ .'strebe- 
«>'»fe-a>i: g£di£u( la&twii, wclviu: tiah witircnd des Neubaues 
aof keine andere Weise eraeUen liefsen, nnd dabn- bei ilircr 
Forliuibme die StaodiSltigkeit des ITwiptgcwölbcs im biiben 
Cltore emstJicb bedroht worden wfire. Ea blieb dabcr nicbts 
anderes Sbrig, ul« die fast sümmtUcb verwitterten und vvr- 
stamnielteD Quadersteine über dem Triforium von unten bcrauf 
■töckweise ausiabanca und darch aaiw Qoideni kunstgi-nicltt 
m enKIzvn. 

Auf der WaaUait« da« Don««» wa dia B«iilfat- 
tigkeit ab«B aa «t« s«t ■•{■•t SUmK« »«• Kfaif- 
li«hea Fnadt b«triab«a wird, die ' ' 



die dort bereits im Jalin SSÜ i 
gangshalle an, und Migt t»ia diwa liii«!! gnbea ! 

GOedcraniieB, Bit aieriicbrn BKtlem und 
BaldacWottn oder Schwalbcnnestem gesebmückl. 
Der awlieilCD beädcn Hallen befindlii!^ n^Hr.- Ilaartpfi i;iT dts 
Tfamnt «rreidit« eine Gesammlhiüli u \ua 42 Fuf«, witarend 
der ndrdliebc l'f'.il-jr Jer Sr-lii-rjhaUi' , ;iiif allan Ibmiatfalp 
werk erricbtcl. y-m l-'uJi hock i-l. 

Auf dtr N'uril^uitc des Domes fiud-'ii »ir die 
Leislüiiirrn der L>[i enbau -Vereine, weidie l&it regem 
Kit'.T diu MiC'l 711 «i m grüCsw« Werke nnfzubringen bemübt 
sind. Die ümfasaungsmaner des MittrUeliiffe* ist dalwr aueb 
Iiier in Uebereinstimmung mit der Südseite bis zum Kranz- 
geüms voUstJiidig heimstellt. Im n&rdlielH-n KreazschiiTe sind 
die Umfassungsmauern so hoch aufgebaut, dafs die SpilxU^cn- 
werke der FanMar aaijpaaBt wardiw koQBlaa. Eaiiird dakar 
die FeiHier4Jabww8lbiiaB wAAut^Mug U« mr BStm te 
ta «er 




iMa auch an 
to idiwierigcn 
unterwoffeo werden. 
I for SiciicrsleUiing der FlSgelmaner 
d(» Wdan darin belindlicben Fenster Oi lTm 
nalYM— >1792 mit ZirgelMeisen susgemauert und datier daa 




Dunk. 

turcn adaA Mwtfcr A 4 Gewolbpfdlor nüt ilireB Obarrinan- 
dergesclilelMaa OawnÜKAnftngem betgestelll, und e* Ueibeo 
Dar noch di« Gartbogvn-AnsilM der Strcbe-Syateiiit- tmzufu^i'u- 
Dagegen wird es noch o^g aeio., die in ibm- Flucht in-f^n- 
deu beiden Hanplpfeiler dos KrcuzHclüSeB niil ii-utii (ivwälb- 
Widerlagern so versehen. Di«»« Arbeit crKiiinl um so r»- 
fahrvuller, als sieb bei der hierfar erforderliebt^ii Vurprüfung 
der Coustmctions-VerbMtnis«« di« afiimgpnphnie Tlmtiacte > r- 
geben hat; düi.i die zur Aufiudiniir pn.ifs^r Laoten b<:Btimmteu 
li^ck-Capitile gänsticii dureiigebrodteii, die daraoi ntbendm 
BaupIgoTtungen iiacbgemnken und von dem übrigen Pfeiler- 
Mauerwerk losgetrennt sind. Ohne die dort befindlicbe Ab- 
schlnfsmaniT wirc die Erhaltung der CborgewSlbe unter sol- 
chen UmsKnden undenkbar, und die «chon irfllHC i 
Uehauptimg, dafs diese 150 Fuls hohe flii ImlnuBII 
zur UetateUuBg dea OMM^AbaaUoiMa ab nr SiUh bAk G»> 
wiSlba «nidiMifMdii^ pwimt MiGraliMli ja« ilt at|v 
am vahiaAeiniMiMei 



ent dan anttUC imto int, alt aitk adaa dta ; 
Tretmang Im da Gewfilben gaatigt IwCte; man findet daflk 
in den ahen lUrtel-Aasfällangen ansieichende Beligc. 

Dergleicfaen sehr kostspii-ligt- und zcitraabeade Ueralel- 
luog*- Arbeiten UeilHin <li m Auge dt* Publicum« uoberacrkt, 
wt'lciirs mil gcspaiinlt-T P-nrjirliini^ nur die Fortschritte dea 
Ne^iUuufS ierr<ilf^ I)<-r»cllx' wird im Laut'ir diriwi» .Tahr«9 in 
den sStBiDrliihrn L'mfiii4Uii|{iitn»u<-m lics Lang- und Qutr- 
scluffe* auf der Süd- and Kordseite mit dem KranzgeaiiBae 

werden. 

El wird dann im nScbateo Ba»-Bericble an der Zeit sein, 
eine vcrgleidbende Uebcrsichl der slünmtlicben 
Stangen innerhalb der nach dem Kosten, 
nen ZeitriUim« md der 
dann aber 
artadmlieb In. 

Uabanahnlt 




11^. ift fanrcadcl, 
Doataa UtOMSfii 

Stcinbaoer 16& 

Lehrlinge IT 

Maurer b 

Zimmerleute IR 

Dachdecker '* 

Handlanger 50. 
CMn, dH 38.Jainr 1«M. 



Dar 



ir, KAnigl. Geb. 
BaB-Balb Zwiraar. 
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Borstel] Md Koch« Die 



IM 



Ober die baalicbe Tbltigkeit ii 



DU inucre R««iRuration des LooTre. 

(Mit Zuchuagw »at Watt i* In H«A V «. Vi.) 



Der beidli 



4m Apelte-Oiihife 
Lag*i« k jlinilw' 
AnUtakt Dm- 

rlr im In- 



„tmlan dM ilft ekmimiu noi de«: laJo* 
noch mehr Mahe, d«n fcinrn gebildeten Gewbmuk 
oitd die geülreiclwn Compoülionea de« berübmlen Architek- 
tan au bewnsderD. 

Die »rehiUfkloniMibe Auowhmikkonif hflrlcn Sil^ 

Ut durchweg uiu. — Tr.t»» wir /uiiii<:ii.'<.t in liin «Tsrgf- 
liMlDlca Sa^ , wrlrhiT link» vnin l'jn^ftngc zur Apoll Dpulrri^ 
Im tüdwtüiükbun I'aviUon do« ligtinlichen Louvre Ui-'ict, und 
•ciaea Nameo tun »rbi'n S'-hrirn>ti':n<"n irhalten hat, welche 
früher darin g«m3adet h.ib> ii ^xillL-n. Auf lilatt 2S haben wir 
•iiien Theil der DeckcDwöilmng io möglicbsl gctreoer Auflas- 
Mng wiedorxugcbea getnchL Derielbe i»t einer der beiden 
•dunalM Seite» «oinnmmen , und hat aalter dor Mf vatcnn 
Blatt« ridltbareo Mitteliigar noch iwei Eckflgiir«% ' 
mm lUmm ntr SoMo wiedeiitolcs. Di« 

llraWda 

f f n A u i VofltaA 
knimtifa» QlMHa<h mit 
Latent. Die Deo6r«llon iet 

fach, dabei aber um so wirkungsroller in Utr Furlx» gehalten. 
Der Qrund der oberm BlClCerrcihe ist licht^iild . die UUUter 
lind weilä, in dem darwiter Kinlaufmdm Ki>"r<(Liib(* iiif Ivn- 
faaMimtttreifen der Eier Tei|[oklct, diu Jüiti mlbai uber »ciu. 
Die Naoicn-Scbitdcr tragen goldene Boehitaben auf bronzegrd- 
nt-m Gnindr, 4cr zwi^dien ihnen hinlaufende» WdIH von Lor- 
be-.'rbliUtini i«t weifs aof goldenem Ommli'. Auf^o-r den auf 
ontrt'r <6eiduinng leebaren NaoKn ,Gcrard aod Guerin", 
tragen die entsprechenden Schilder der anderen Seiten die 
Namen der bedeutendatva Maler aoa der franaSatichen Schule, 
nimlicb die too: Groa, David, Girodvt, Granet, Ge- 
ricault, Cba«d«l> Pradhon und Percior. Die 
der in dieaem 8wh beAodlichen Bilder geMw den j 





Uplb anf Ooldflniid, die I 
> MMn n flnmH vwimuhnmh pnei nuu oqv ^ubo 
ri nnd rind pam beeonder* «an In der FlrtaiBC 
Die Potfemme la den Figuren, le nie die ane IIimb 
klllllWetiie«Bdtli| den Figuren als Fah dienenden BUUerilad 
weilh, and Inben nur golden« Voluten. Die untere Blitler- 
rrihc ist rb. nf.iü» wi its in:f p il lii^ira Grunde, aus dem »ich 
»wUkIk'u di'ii fiuitl:H-:i UlaiU:r:i lin? «Wechselnd gelben and 
blauen iilurutii s<ihi wirkungsvoli a^ibebrn. In diMi slr-r Ecken 
d^-H SjUile?, anmitteltur un;>T ili-n Fli;nri'n, ^i:id vn-r ^aivr 
gulili-ni* Wappt-n SrbiM^r iiii;^ebiÄeLt. deueü die eiitflfrp-i'cli'jiid'jn 
sinobtidlichcn Vügci; Aülcr, iiiUti», ixliwan utnd Ent«u b«jge- 
Agt smd. 

Der SaUin earre liegt am Aasgange der Apollo -Galerie, 
und bildet den UiOx-rgAiig su der groben Galerie Heinrich II, 
Srtlkbe Lag« dem LeMr aas den im Mhcfea Anitats« 

da «U. Der 



cmrri, welcher seinen Hamen eaa ealner fti 

Form (Sbrt, eothllt die koeilianilee Meisterwerke der 
tcodatcn meist itoBeaiiolMB Maler, und ist als eigentlidicr 
Mittelpunkt des im Louvre aufbewahrten Kunstscbatzes d«m- 
gcmlb entsprechend dekorirt. Die Form seiner ein Überlieht 
toegandeii DeektowClbBOg ist deijeaigM des so eben 1 



Inder 



l%er it 



,«el 
der ToolB 

neben wir den bcdcntendeies Uidhnnev der neel* 

ten Htlfte dee seebnltllten Jahrhunderts, Jean Goujon, 
von Genien der Kunst umgeben. Zwischen niedrigen, dicht 

flt^T ü-'n nufjSirh^ii^IfM HiM.Tn umher ^iMrJnet4-n Pilli- 

sl'Tn, «tchen Ä.uf tiiei«.T Seile üuf XaicJü die ^ameD füllender 
MuJer; Masaccio, Mnntegna, Annibale, Caraecl, Van 
den Velde. Titian. Van Eyck. Die der «b*n genannten 
urd d-'nj Ei:i!^anL;e ^v^enütter li.r^^cr.de S.nle trägt eini- der 
vi>rg*iiui.r*rjU.-n '■nU[irrTlj. tidc Mitteiägur, dje Archil^» ktur vor- 
stellend. Über der::elbeu in dem Medaillon siebt l'ierre [.<'» 
cot, der berähmt« Architekt des «pchrthnt^ie Johrikundcrts, 
und Erbauer des Lourtc in ihnlicbc? ^ynilx'l lieber Dmg«tbang, 
wie Jran Goujon. Auf den cwiscfaen den Pilastern befind- 
lielien Tafeln lesen wir die Namen von: Vclasquez, Claado 
Lorrein, Faul Folter, Correggio, Lebrun, JancL — 
I recbter Read amt eine, die Eapferstech- 




J«»R Faena, In dai 
nir die Namen« d'.Coaain, Bnyednnl, Rinnnd, le Svenr, 
y»n Djck, Im da Vinci, Ifiabel Amgelo, Albreeht 
Dnrer, Beet« Aogelico, OloltO« In der Langseite lin- 
ker Hand endlich befindet aUi die Malerei als einende ko- 
lossale Figur, und darflber >n MadeiDoa: N. Poussin. In 
den Setnldcrn nirljr n dl^' Namen von Uolbein, Teoiers, 
r. Vuruuvse, hcrngino, Giov, Belliai, Andrea dcl 
Sarto, Fr» Bnriolome», Hnrnbrnndt* Qtorglonn, 

Rihrrn, 

Iii den vier Eeken dos Saales steh™ mit grril"<en-n üucb- 
Stäben die ^'anäen liapbar!, Rubenü. Murillo uud Fous- 
sin, als die Haaptträger den kün»tl.:ii::cben Ruhmes, wcldier 
den Nationen denen sie angebörca cofiUlt. Ihre bedeotend- 
stcn im Besitze der Loovre- O ale ii e bedndiieiiea OemMd e rind 
in di>>«K!m Saale aufgeatellt. 

Sü wären uns in den eben angefShrten Namen die be- 
deataadates Mskr aller NalieMn seit dem Anfimge dm vier> 
nAalin Jdnfanndariik .wm Oiott« ab nie dem BenpSader der 
Sdrfa, We n der Zed in mlilHr I 




eo hoben wir noch UnaonlBgen, dab in jeder der vi 

deeeeiben iwai ikli die Tlnnd reichende Genien mit 
darObcT befindlichen schlliitrix^nden TeleraoiHio, ssihr 

die einzeln' n, bier /usammei'.scnr.iti i>den Seiten verbinden, und 
in decriratiTci Ikziehiini^ durthmi« ton bedeutsamer Wirkung 

sind. — Siinililllielie fimiirllrlie Ilsr'tellungei. der r)erk<' sind 
»eifs, und nur die ()rnaitieti;o l-ab*n liirbtj;i- utiij goldig« 
Gnindtr>nr. 

Die tu «ijier Mubfi von rjhiiKefilir viiT FuCs an den Win- 
den des Saales rings berum Uufondcn Panete, so wie die 
Tbürco mit ihren Einiosaan^en sind im acliwercn Renaissance- 
stile gehalten, und von gUnzend :>rii«arzer, künstlich gebeiz- 
ter Ebenholifwbe. Die Wandtapele ist totUwaan mit goM- 
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Borstall aai Kock, Db 



dm LMim awl der 



Nette Dum zu Paris. 



166 



Einklänge, und ordn«! aicb den mit schwrrco Goldralunen 
omgebenca Bildern im rkbligrn V«rb<ltni«(r niitcr, wi« über- 
bMipl die guue Aandunückung des Saales bei adt«m Kekh- 
Ihtun und Maooiehfaltigkeit in keiner Weis« störend aaf dicM 
raawirkt, sieh Tielmcfar überall unterordnet, und nor so weit 
die AaAudMOlMil dta DwIhbiih (wir venlekea tue runter 
Dii4ii%Mi, wtUku dir mUr dta Saal iMaaclit) ta 

m Mt Üb« dai£ 



Ol« B«*t««rAtion der MetropolitApkircli» 
N«tr« DftBta su Paria. 



.Kmaai 



dar Xfaiga* roa VmAnUk, «el- 
ka tTafaiin KapnUrm rwei SÜe «m- 
ftbt, Iii etieiADl ü» ^mm DMoradoD tbeils gani neu, tboils 
□ar restaurirt Das Museum liegt in der üstlidico Front dia 
Loorre nach dem Hofe su, hinter der von Claude Pcrrsnil 
«rbaalen Siokrihixlii'. 

Der erntp S^ul, tn w<4cb<*n wir m.u iIit »lütlULli/a S-^it« 
Llt irt'tcü. iht Luit reichem H<il/tÄKlsieik, \\>iclHs in nutür- 
liclu'T FiirU; ^«halten Ini, v<^r!>rl.rii. l_jT:ijim<-iiI(' vnri iii;itttr 
Guliif.Hili.j lA'dcik-'ti lia.H.i.-lLv. r>if C^l^f^•!t■;n i'u i rhif.Mid« 
aud <icr V'uute sinu mit Nauienscliiäeni, Wappen uud Emble- 
men, welche auf die Mberen Üesiuer dw im 8iala aa%l> 
•teilten OcgenstSndc hiodcoU^n, aiugelüllt. 

Im xweiten Saale macht sich die Farbe mobr geltend, 
and I«t «owohl der Grand der Voutc, wie der vurlierrseheade 
Gmndton de« PlaTuod» dunkcIruUi, mit leichtem BUtter- and 
Banken werk danhAaeliliB. — Wafiia, Gaiilhseiuiftcn des 
FHeden« and daa EAf/», Ift il Ma i a i «. a. W. in achün kom- 
iflnfpn. UdM «Hh Mw' 




IWdriaaBad tu «MacUii&lich dw < 
aauDt, -waMia IVaolmiefc aai dsr Na 
gnhisü Kuitef gcttU brt. In dir WH* dM FlaCMidi Melit 

anf ^<>r»> ni, mit den katseriichen Adlern geecbmQeklem Schilde 
in ßnchsIaLt-n vuii hellciu GhIHc dttr Naitir »NapuU-oi;.'* An 
den (»ctimak'Q S»'iten Saalus boliudtn sich io don L)ci.k<-«- 
v-iMitiüi (iif AVjippcn dcB Kaifirri uiid der K^irnj^i- nAi Frank- 
n icli; utiler ihiieit auf grüiicis GruJida mil goldenen Bucb- 
«tuliin .Emper-iur* ond gegenfiber ,Roi*. Di« WandfcMir 
«kr ioittioren und Ecksdcbkappcn sind mit figürlichen Darstel- 
langen, Waffeobündeln , und dergL m. ansgeflUlt Die Zcicb- 
oung i«t wrifü naf leachtuidan Goldgnindo. Die zwischen 
diesen iCs(]]Hjn UliodlielMi 6lUa der Deekenronte tragen 
den mit dem Lorbaerkraoa magutm 
Adler. Ob Mhnt^( llt Mar ^ItaMd Oaftl atf j 
Groad. 

Die WaadUptl dM Suda» lat imUkolb aiü den aa- 
h Uhr GaMMa Met« dia Vand- 



I liir beecbriabtnra Da* 

' aober dm AnfaHlliiaiBiiban mehrere nam- 
hafte KBnaDcr Ton Paris th&tig gewesen, und wir begegiipii 
auch hier wieder den beiden In onsenn (ruberen AnfcaUc, d«s 

Grjb:uiiiuirni nt Nii|'rjli''iii I. biitri fffod , i rwiLlinttu liiMliuiiem 
Simari und Dufl. diTcn juvctliif kv-ri IIiUidr:i lii^t lunimt- 
llche figürlicbe Darsit-lhir.giMi lii-r Ih-IiUh <Ts((;iinn.niil-';i Silo 
aoTertraut wawn, und aulstr ditstu y,ikr ah Maltr Hr. D«- 
nuello thttig, Jl-ssiih lwii'ui< ii<li'» Talent wir ^pükrhiB attir 
Iwnen noch Oelegenbeii haben werden. 



Dar Baa dlM- KMa «aida in 1^ UM i 
S^leraag tor tMAmlg daa Kiada lugaai w , an 

anaaa naapoMiiHi Toiieoaeii iiw juroDo m ocr 

Seine parallel, und ihre Sildaeite der Leuteren zugekebrt, der 
Chor natärlich im Osten, so dats di« Ilanptfafadc die wesl- 
[ichi Front bildet Die Zelt idt an diesem «cfai'un :! ^uiiii^ehen 
MiiTiimicntc nicht, ohne ihre grwaltii^n Spuren dui^ii <:in°ick 
lü liRsan, Vormberg' -i^ang'H. und sind die in iin!<t-rrji Tii^tn 
daran vot^^ommK'nisri Ri'^tauriUiüiipjn Ki^-'''^''-'tJtln'il.s diii-ch dj© 
dr-.ti^cndAl«' Nnllin-<-ti-:li^kril ht-iiiii^I w\srdi-n. I aind 
j<:Ut etwa b'm xur Hätlle gediehen; bevor wir jedoch auf 
sie nlher eingehen, wollen wir Einiges über den neuen Umbau 
der SnVri^ti'ifn Bof irr SfldsiHte des Chores rorunscWeken. 

lUi ''.i^-km-uU' rr:inz(>'l^..:|ji- Architekt Viollel le Du«, 
dem die Leilnng des fjanicD Uaoes Qbertragen ist, bat liierliei 
sein bedeutendes Talmt auf da» Glinsendate bewilltt Wie 
aas dw rastauritten Hieika tm bewnbtas Biagirliwi aaf dia 




sich anmekMdM 
ilairf. naur, aaa der Zeit UMgt XV, «arda k dw b. 
votodMi d«« Jalcaa 18W mm Vaika aan Thail acialBit, «ad 

bei rAiKiu TfiUlgBB Ttindnrrfihrn dar aaelateode Sakristeiban 
frciK' l< ct. Die seUeehte Aafsenscfts desselben ubU leiM 

Iw'i'li.it iiian^- lliuflr :n:uTi^ Kirini'hltinj; muriite 
einer ^jii.; i>cucn Sakristei wünaclKnswertb. 




Dia ranlahenda Ftgar giabi eine SUai« d«i erwlhntao 
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II, wtA nrar Ihgt dir ta dar i 
dm In dar viaitam Cliwtap«ll» fe« QaanahV ab i 
Die Sikriiaci A da* BRbiadiob vaA dar DomImitii li«|t iä 
der Aeliae der vierten Cborii^ellc. Dar Krcosgang B ond V, 

wclcber von drei Seilen den kleinen Hof C ningicbt, Terbin- 
dcl, »icJi anmitUtlbar den beiden vorerwihnten Cbnrkkpcllcn 
»ri- , l.lh'fsniii , dii: Kirche mit di-n SakriaIcieD. — D int da.« 
Aukli id' iininnT ii> r (iiriftllidikcit, F drr VrrMinimlimKssaal 
d^■^!«t']iK^Il, Fy di<? .illRrrTurino SnltiiBt'-i ült (ietueiiiiiL-, (t Wy- 
tritt, H cini- Tn^pj» »i:l<-.hi^ nacji dem Keller hinabfiliit. In 
liii'^ m b<:liudi't sich uot- r D ein Lurtli«iiuiigwift-ii , tiir Iii i- 
iu:i^' sJimmtlichcr ßcnanDtcn Kiume beatimniC Aus dem 
kU'in!<x<iti Vt-sübül / gelangt ntao miuel«t der darin ringeban- 
iitii Woitdeltreppe noch oben, and darsli BÜie UinletHiür tdt 
duvorlicgciidrr Freilrtppe in'< IVaik Dia* tat dar 
Eingang für dia OeinUchkeil. 

Im enien Stockwerk, Umt daa im Gnu^ilaii i 




Dank diese AoOfdou^ wird dir Sornere Eracbeinong dei 
gumn Ncabaua beding AI* Haaptkörpcr tritt die Sakristei 
A, alles Andere überragend, hervor; — die breiten um! lu>- 
ht-u Fenster dernclben «nd in drn schönsten Verhaltuisser. 
entwickelt. rUr.n iii Hauptkürpcr BcUlief»! » n:ih die rbcn gc- 
naiiiiteu zweistöckigen Gcbiutli tiKil'' an . und alles Uebrige, 
wi'- die Gcmcindc-SakriMli 1 ^ ^. i!h lir-iden Tbeilr H des den 
Hof umgebenden KreniKiinsis. so wie C und W »iud nur ein 
Stockwerk bocli. IJju» Giinzc (.■njjjpirt «ich schön und harmo- 
oiicb, und nur die Vaihv dvs Steines aus den dM Nmw ge* 
baut worden, ist es. w»» jciil einen cntaaUadeaa^ CoBlIUt 
adt dar allenffraaeo Kiccba bildet *). 

In dar Hiila da UaiaaB Holba C ao daa aaa orillalat 
einiger Stafei TM das «obadaiklaB, dia baidaa ThaOa daa 
KTeugangea B ToUadaadaa Gaaga C I 
ipliMf aia Kreat znm Aadaskaa an daa la < 
RavolodMi ms gefaileneB BciMachaT «aa ; 

Die drei Feniler der grorsen Sakritlal A Ubaa Oliaa» 
lereien, in deren l«ben«{gri>r*<!n f'ignrrn sAmmtliebe BnUidiBfe 
und Hi^d.üfi;, welche l'aris geliabt bat, darjii'.-lidll .viiul , und 
du." (iti EiiiRaDRülhflr Kcgcnöberliti»eiide b'iM.»lt-r triii.'t eine 
bildliche D»rj<tr:lli;tig Von dem Tudi* dr* t i- ri 1 r-Mlhnten un- 
glüc^ÜL'Sit^ii KrzbiüchutV* vüii Tari?». Dan \>iu h d- ijeue» 
Sakri^^li' I i;li!u;i s If! mit Sil.'i abgedeckt, nnd iwur in der Art, 
dafs übrr den ej.si-nn u Sjmren »larke Bretter liegen, darüber 
eine (lypsla^e ausgebreitet und sorgfSltig auagegllcben int, und 
auf dieser die 10 bis 12 Fafs langen, 4 bis 5Fulii breiten BleU 
plailcu liegen, deren xusaj]imen<<tufiieude Kanten ihrer Linge 
aacli BNbriadi Sa ciBaadar ftniUt aind, wie dia beii t eltiiide 
«gv aadaMt. Haa kUM Obar 



*) Da dw tswahaldn «nIciHn BauMaia (U plnr* Im i n) aas 

dm die mwist^n . vfnn nirhi »11* OkIiSwIi! rnn Paris gröfttoiÜieUs suf* 

lidi also SU boelifiWg«M« PuakUii, wivi «r pau. An ud»- 

tm UHtm t^ftßm, ta im Hahliniiiiilw Hiaailtalliw, wa disMr 8iala 
«■■■•r VW Ufti w a KlaMaw, als Wlad, Rtf», BdiaM a. •. w. ta 

triilfin Si»t. wh*n wir Uia ffcil uita Jitirlmii-Irrt bimlurt* »ftin* wriTw FlTtip 
t)*iruh;>.*u d'iun scliri-ll' n Ffcrli'-iiwcihwU K>ct)t uza die 

Iw^ti^tJijjiic Kifi^tic &t Viocent ili l.r.l. wrl.li.:, obtf^jtJi «T*t vur 
H Jshna b«c<iB«M>>, Jttit KiMa t.u t.h: i.:,u:w At.wls^ tut. Hit itr 
■huUmn Fitb« Miumt lUr bimu, •.a.u ,„1- Kröixn Uintatairc ui 
l dar haHR Kon boUsdig mIm anftanglirtw 




welche iafflDt ihren Pfnnton 
und Itabtnstücken ron llnli 
Cnnutniirt int, i!«t cbt'nfiilU 
mit iiiei überxogeii, und dic- 
iw-8 kalt allen Protiku und 
Gliedern aogeaehmtegt wor- 
den. — Der gann ÜHlbaa 
der SiJu'ieteien hat circa 900,000 Fnuica gekoatet. 

Wae DHU die ReataonlioiMin der Kirch« belrifit, 10 aM 
dimrlben nocli nirgends cum Abecltliib gediehen. Die HMt|>t- 
fai,-ade und die bdden ThAnne sind tob den Gerüsten be- 
freit, in der oberen Galerie, liqga der | 
AUaa alar aoali 27 F%in<ai «eiüclia dia 1 
Ida tUtgf 

' ' ' liidaoi 




' Bj^glnnnif mit po> 
; '«fed. Dm aiitler«- Purial mr aoah 
Ua aar ZA Ladii% XV imdk afaaa mit Figuren nnd Orna- 
menten reich geMboadekten FfcHar gtlheUt, welcher, wie das 
bei vielen Kirdten golhiadMn Slylea der Fall b>t, ror Unter- 
lliizuog des Arrbilravn und des diirilKT befindlicher, Itogeiv- 
feldrs diente. l :it<r dieM'in Könige wurden der genannte 
l'feiler .Miuüi:! d 'u .\rehitTave und dem darauf ruhenden B<>- 
gcnfclde hcraupgi nommrii, in die licht« Thilrüffnung rwei ko- 
riiithi«cbr SiUilen gr-si tzt und ubt-r di'-i»ei:. pnralli-1 mit der 
vorhandenen Spitrbo^onlinie, ein Ik>gen unterwölbt. Von den 
schönen Reliefe dei* Bogenfeldet* blieb nur ein kleiner Theil 
unversehrt, Christus mit der Jangfrau von Heiligen DO^fttea 
vorstellend. .Telxt wird die« kIhIoc Portal in dem itnprla|^ 
liehen Stvie wieder hergestellt, der Mittelpfeiler eingesetzt 
and die Reli'-fs di'S Archltravs und des Bugenfeldes darüber 
Aafaerdam feUaa bei allen drei PorHüen die Figo- 
1 SB aawan aanaa aar xuuNaaaaBaaf bi naa j 




iMa nanwM urnnrnn^ ga|gM weiuie SKa ov oam* 
bMiialUiaBrl 
aiab dir 

I Ua «am QuertcUA, dfe prlaW||ai PottanMnten 
inbegriffen, noch iliawfliili im Terfidlenen nnd 
dMÜwebe icrstürten Zoslaodc befinden. So x. B. sind oMcr 
Ladwig XV simmtlicbe Strebepfeiler der <<Qdlichen Ijingieite, 
so wie die Schümm spii/' r. (ü.lvl I^Iht dir. ^ivi^iin, 
Strebepfrileni hefindlicben Fenstern b.TuhuiM hhit;. r, wordi ii. 
Viele.i ist beim Bau der lUrche scbnn uiivollcndet grlillvbm. 
und den meisten Strebepfeilern fehlen von je »n die sie krö- 
nenden Tbürmcben. Dmi I ruj. kt de« jetzigen Anhiltkten 
xufolge würde über der Krcuiung von Long- und (juertebifi' 
eine, die beiden nanptthürme weit Qbenagende Thurmspitie 
von lIoU constmirt, BafgefUirt werden. Ntcbst den Cnfseren 
nncli aascttfUhrenden , snm Thefl auch dvrdi die Notbwen- 
digkait bednigltaa EaataaraHoBen , sollen sbomtlidie Fenatar 
deren die Kirtbe bis je4it glnilich 
Oaat Boratall and fr. KQ«k. 



nur ÜB Saak b hr Tliti<:MiiTf;-lr\\\7ÄgtT] 



(Jj:t Ztlchnur 



V,\x\: !' m 7,'nt.| 



hu .Jalir^uiJi; III. lieft 1\ liiid X dieser Zeitwrhrift ist 
eihe li^'S•.~llrl•il^uln.' der gi niinnten neu ausgeführten Oittcrbriiekr 
gegeben und am Schlosse die Bcricbterstattang Ober das Vei^ 
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Uet mit der AnFßhnir.i» beauftragt Rns-rv^no VcrfftM-T m&cftt 
in dioscr Bciicliuiig üie iiucb.-^tfhftidt' Milthfiluug. Zur KrlÄu- 
ttniog dient noch die aaf ülMt ü bcigriiigto ^^c^choeDg aut 
dm F^gnrvii 1 Im 6. 

Der l^ansport dv 47^ Fsb Iwigen «iteraeD Gittortrifer 
«na der Boreig'KlMD AMk M Berlin Ui rar BaoMelle ge- 
•chati kof KchifToii. Dit fiberliaiipt nur S Jocbattmpa der 
Brilcke sctiifl'tiar ilixi, niirli lü« Schüler Bich w«ig|lriM| dü« 
Klhne bei Torbaodciter «Urker guOnang ^mt rat 
I Itgeo, w» nabtes die Tr<g«r wnlihit m 4m 
mr gAiadit bhA itan falaaadtenuii 

■MoMUcam Mi n 



BtofBDd «Ib aad«MOiMNt aril «iacr Cwi iMgiaaaod, Ui^ 
tbBiBilielMr ffc U w U l pfc dw wc tto iiitj p wt nndigclfeto ond p»- 

raUeJ mit dcDBcIbeD gelegt. Der Al^-^tnn^l y]rr Tirvh^rhfiht-. tarn 
nidisten Pfeilerkopfe w»r durdb dW iMnun der Triip : r lirdingt, 
die Tur drm PlVilcr vtirlH-i-t^rrrirluTiiI m-i!arJi[ witlI^ti nwlnU'n. 
Um doji dl :m Wasstr lunJicl;!! Ikgiindo Joeb, über dem die 

llrboramiiiiunj; zurr.tt .■lurgr^tt-llt war» m •nrcMMii «Mt 

tkiä UckiBC socii die Aaswcicbiuig a. 

E« niod iiuamebr die Trlger aSmintlicb aDa den, itm 
VffT mi d«ni Si>[DiDi»nJei?b parallel snlwftenden Sehiff«c;i»nif5' n 
auf I>ftiirhrilr<Tn , und mittrl^t Wiiidcn Tind Wnlicn niif i\c 
U&bc des SuBimerdeicliji g«brai:lit^ mhi da luif eiueii mtedrigca 
Bbcobabawagcn gehoben, der sie in i Ii irr Milte nnterstQtxte, 
und milteJct dietei, de» Oelei««« and der Drehtchelbe parallel 
der l*fcUci4iichilinie weiter traosportirt, wonach nc an Tcr- 
Ortea vorUafig liit m ihrer Im Verfolg beachrie* 
Hli%Bm aal^MtaDt wurden. 
Pto am MT Aww i d Mg gdw innw HetiwwWmmg be- 
; in Wniiwtliiiw ■■ wwi md im nUbn ftHMeheedcii 
itkhaiBKMn In di 



■It AmhImm dw 7 ind tl Zoll Maflco Hnfan MW aar 7 ZoU 
iai Owictt «Bifam Bolia euoilrairt D« Ihm aAthtga 
dertiand gi^n dai Uebemctgni nach der Salle, WO 4aa Aal- 

winden erfolgen moGite, wurde durch die Streb« h artbedt, aod 

aiil'nrrdcni dnrcii b-'fi^f.tipanR niitlolpl der Bollen e an der be 
si'jbrud'- 1] diint-bt'u UffindlirJicn hölzfrnen Brikhe. Die er- 
wülr.fi-n Strrbrn konnten jedix'h rjur an dun Aurs'"'nvilcn 
(Ä' iig* 3) der (i^rüslt- jingebriirht wrrdrij, üikI niul'.ilfu da- 
her, um 8i;rli dir anderen S*?iten der Oerüölc fest zu eihallen 
{wpleh* Sii'lj K<iim[ für !<.irli AÜein vrr.«*('lK>ln'Ti hjil>*'ii wiirdiMi)^ 
noeh die Holzen d h<>ri2e'nlA] mu^lichfl: h^-ch tinler dem llolnte 
liegend .■ln|^>-i[ig<'n, üisd hierdurch das Gerö«! imverrürkl-ur {.-r- 
mach! werden. Der Krahn nebit Winde, aus d<!r Werk^^tutt 
d«r Magdeburg- Wittenberger Bacnbahn ac(]vinrt, mufste für 
dil Her «rforderitche gröfsere SpaniMuig beiii:idi'r< tugerichlet 
«tid n«aMa4Bdi hUl Toilrebt waidaa. Jadar dar bcidan oiiM- 
leren xom Tragen dar Winden tattfanlm IMgtr dtaBnUua 

iQlgM Wd t dreiriei^ 
. dia iaftma Ü)pr, mUh» ledig- 
I AvfeillBr an tn^ra tatttl^ im 
DiavatgadaafeMiM. 
vn 7 Md • 3M, dfo daOm voa 5 
aad 9 Zdli laMM 1^, balab Ibar bMaadanai IVMan« 
gegen Scitenschwankangea, auf der flachen Seit«. Gegen diese 
Schwankungen dient« anÜKrdem die im Gnutdrib (Fig. 2) an- 
gi'dt'utftf Wrstretrani; mitlflsl dreiiölliger Bahlen, dtonftVct^ 
■atzong eingebracht und angeaehraubt waren. 




Obwnl^I dir TU iicln nde Last nur TO Cenlner beotig, luun 
ea dennocli t er, d&r«, ids die Kette der Winde sich dnrch ein 
Venehen mehrfach übrr sich s«lh«t Aufgewickelt hatte, dann 
abglitt und auf dia Welle der Winde aiifaddng« alBHtfkha 
drei Bolsen eines Krahotriget« riaaen. 

Die BirweguDg des Krshus bewirkte die im Datail (Flg. 3 
und 6) geieichnete Vookhlaii^ aM Xariiaia beWehead, mldia 
mittditt täae» V mgekg» «In SMrand aaf dar Achia aiaca 
Knhandea bewegten. 

Sobald ilie Gittertrüger bis snr PfeilcrfaShe aufgewunden 

ir Wlndaa, thails 




Jocbfiffnaqg naban aiaairiar'lafM aad ein Scfaicncngeleisc im- 
grn , TcradMllt UlMiaa «od da« Wagens g die GiUcrtrlger 
in gMclwr Weise, wie auf dem Geleise neben den Pfeilern «B- 
den Ort ihm Aafstcllnng tranaportirt and mittelst Fn/swindeg 
auf Ütchienen lur Seile gerilckt wurden. Die bdehstens nur 
10 Cenlncr schweren cisemea QnertrS^ wurden durch einen 
nksclienzag gehoben. 

Die Leichlif^fcett des Transporta der gclmbeaeu Gittcrlri- 
grj nnf den-. rf-l< i-.e i:i der PlVilerWhe, diigegvn der dnrch 
wl-'dfrliolieii .Abliriii'li der (ierüstf und üire Wi>»d«Taaf«tHl!mg 
erwaeliv.nde Zei'.verlu?! vernnlar*ten, iUil^ letztere nnr t'inu:id 
eiigtitrikgeii und an «ioer »weilcu Stelle wiedtr aufgestellt wor- 
den sind, und xwar stand das Gerüst mm ersien Male Sber 
der lU und dann hber der 23. JuclionTuutig \ k und i KSf. 1); 
über die sonstigen Joche rechts und links leiehii die r.i^jua- 
menhangende Schienenbahn fort. Ueber die Frfii'>iu|c der Tra^ 
flhigkeit der Bi€cke, welche auf Anordnnng det Koniglirtien 

CoDraiatariaa erfulgta, kann Baehtriglich berichtet weidaa, 
dA In Flg||i dar BdaMai« dar Uno anaa BMmtm^ 
aha Loconaotire too dta» 400 OaaiBer OewMM dia 
iZollbsIxaf. IMaGiMbai 
atodio] 
iMOOanlnar« 
auch dann nicht, als rwci LocaaodTCa 
Die anflUleade OlddtmUUgkeit dar DarehUegnag Mibelnt Ah 
darin lu bcgrSnden, dafs die Zwiscbcnriume zwischen den 
wann elngmoKenen und dann erkalteten Nieten lo viel bctr»- 
Keu, um eine Vertcliielinnf; der r ir.ielnen Ei«erjlhcile zu ge- 
■»•ÜiTeti uod uttmuiitlirli der unteren and obertn Decfcachieitc 
eine 50 groCac Durchbie(^;iiii; 711 gi-sintien, wnlK'i jc'd.x-h novb 
ihm ('utilr*>b«laBCire?i der La.it diireii dua andere Hrürkeiijoi h 
bedeutend tnitwirkl, iniieni [wie die Ik'fjchreibuni^ der Brücke 
im IX. und X. Heft det in, Jahiiipuigei die»«- Zeitschrift dar^ 

tfaut) die zwei ^1 litlllmil fMUMlIliai ■!(•• dbarnfOi 

Br&ckeiüoebe fortrncbcn. 

¥«13 ii«r oben angegebenen DorchU^goitg kt fibrigtna 
noeh circa Vr Zoll für die Comprea 
Sohlpistlea und den Trag*teinen der 
Ton mlkaniairtem Kaatsdiak 

SahBeftHcih in durch die Flgatan 7 aad 8 no«b die Biiea- 
Terfaiodung dargcatelU, «deba dia I^ogaebiwellea antar dam 
BaUeBeagsMie «n dan SteBw «ifaallM Ubtn, woaie aaf dM 
aibaulen Qnertri|[em der BriMa gtutUm ilad« and «M 
daao Polgendea bamkli San iiifh|pi. wakbaa dfa Qaar- 
iriiger bi«m, iil b«t dm* BkaHo «aa S} ZoB ata aar adir 
geiingea, and irell da Verieblaban d« Sllimllaa nUlgtleli ist, 
da die Brück« nur naeli einer BiehtaBg befahren wird, so 
roubte eine Con*tru etil. 11 i^^ewShlt werden, welche «(iwohl beide 
nilchsten Sehwellen fe^t v.'rbindi't. nl'^ da.-* Verschieben eerLin- 
dert. Dies ist UnrcJi die Fignr 7 in der Seiten -Ansicht und 
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WiDUrtttis. 
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Figur 8 im Gnindrife i^ieicfanctc Kuppelung dnrch BaUmi und 
brridr EiK^Ueche erreicht, wedcbc mit EreiDpea in di« Schwel- 
len eingroifca und dadarch di«ii« (tut ciLUkmm«nhalltf^n , djuia 
aller aocb mit gtiuiu pamiendatt AainhwWBB Umt dia 8eilaa> 
ll^ greifen, welche bcbor» KwninMIf dfl ftllirall(llila||llllim 
■idi aatf dn QMtMifliin lialnidaii. 



<^1« Mw (s.V« ZoD) antar dar OtmfaaM dar 
irfgir. HmdärA rnnda «• mögBeh, der Brleka diaHSk mmi 
4,S1I1M«* (13 FMb 61 Zoii) ra gebco, ahnt dlaSMiolMltt dar 
MB CBAf m a«akm» Dit CnKnetioa d«r Brldmi- 
I, aowi» dia DfnaMiaiMn dar Britta «lad «u dar Zakh. 
( aar Blatt £ «a «rtrhcn. jpnin fiinritlif dni »hciiwn 
batriigt U13i) ['fiind. 

Die Bttcke «bar di« rne de l'EalrtpAt 

Dil- \% rliiiiJungiUxilui «chncid«! <;ii' rwr rEnireptil imu-r 
«iuem Wiiik-l vun 75* and SbiTSL-lirviii-t :nilteiat einer 
Ur&cke. ti.iO Mi'icr i ■= I'IFu.'b ■> Z<,U ) liiditc Weite, 

in d«r Scbrilgi^ gvinesucn, bat. üsr UbcriMu lei dem der vo- 
rigen BrOeko Ähnlich ukgcordnrt. Da die Brficke ßr drei Gc- 
Iriie eingericliti.-t ist, so sind hier vier LiiigKlrügcr vorhan- 
den, welche die (|uertrigLT unter einem schieren Winkel 
aehueidea. Diese scliiefe Kreuning erfordert beim Verbinden 
dar Quertriger mit d«ii LfaigstrSgem «ciiiefwinklige Winkel- 
eiscD, und folglich ein Umarbeitro der Kisen, nacjukgi Me foa 
der Hütte gekommen sind. Uei dieser Utiiek« lie^ i 
kaoia des Scliieiiea in ||d<lwr HAba mit di 
TMiir. ZakbiaBK and DteaMleaw dar Brlcha «aha aar 



Dh 



•) Dia Brilaka dar Varima. 



In den A»naitt dt» pniii ü etaintde«, 16S9, L Bafi^ 
r Faiiw T«UiidBB||Äalin 
1 <iid «tf «M BUMtn 9, r, C «d A in Tau ab. 
aadiriid dem Bniaka Iber dlaae] 
aataonn. l[irob%aBihi lM«taadi 

Ul SHMtn der Festa^gmAa g>'kgcn. kreuite 
I wichtige ComnaniealiaBawege, und mnEs- 
ton dabai dia U«bcr^ge im Niveau der ßolui varamdcn werden ; 
aaeli mabte sie Sbvr mehre Eisfnbahnen fortgehen und unter 
miciini ijurrli^ ■:ulirl « i-r.liT., nhiif di" llrihonlai-i ili.'r Schienen 
(ItTMt-ll-'Lii 2a uudcra, und oliuc Jen Betrieb ru Stürvn* Die 
Anw< [iiii:rj^ de* Etscnbiccbs bd (icQ BfÜd 
IWtliiiguu^fin Oeniigo zu leisten. 

In der «relen .Section der Ytlritlhilimrttlin iiod 4 1 
aat Esanblecl» conslrnirlr 

I 

I) Diu BfuuftL' iu^trr ilie l}t'|iart«ii[caiAj«tr6l'sc ^o. 14. I 
IHe«e Brücke ist ijber die artnae de Oh'cAy erbaut und 
hat ein« Ocflhuog von 6 Meter (nahe 23| FuCs) Weite. Der i 
Obarban besteht aus drei Lilngstrigcm , welche in Entfernun- 
gen von l,2ä4> Meter (nahe 4 Fuf* 1} Zoll) durch Qnertriger 
verbunden sind. Diese QocrtrAger tragen die Briickenb^a. 
Di« SdiianiB «iad anf iMgadtwaUcit gcksH nndJadasGalciM 



1 V 



ieibaat lil^ «ur dam I 



Ut Ckofttte, eine Weicbo licgi, wiIcUp oirht virli-gt -w-rnif-n 
konnte, so war es nothwendig, die UriickeDtrüger mit üurer 
Oberkante nicht Aber die Oberkante der Schienen in legen. 
Die für die Pa»«g^' voT?iaiiilf-räe sehr Ririnpc Hrjhc üuchte 
maji dadurch zu vrr^i"i'>;<Tn, Hitü tüiui ün* Trä^ir ni-sdrig 
nahm, aber Ihre Auuüi vermehrte, w<ikiie aal tüiil fcMgesetil 
Wörde. 

Der Verkehr auf der Nordbahn ist so bedeutend, dols es 
nothwendig erscbicji, dafür zu sorgen, dafs durch den Bau der 
Brikke der Betrieb auf den beiden Geleisen der Bahn okbt 
Umtfln würde. Daher ward« die Brücke folgendermafaeii 
Iwnti Dio .ScU«MO dar Odciae und der Weucbe worden a|p 
Tfirdew« In dir RBnaan iwdJmam. wclcbe dk Bnidta «r- 




welebe 

läufig danb Baban 
den inuncr in dar ZwiMlMMeit 

diese Stelle paüsirtaa. 

Als der Oberbau an taiaen Plalaa und dir LuflgMilWellcn 

anter»lützt waren, schritt man zum Aasgiabcn dos Fondamenti 

Hir i'lti' II Stir:iJ'tVlii r , inili ni niiui linf;<-rrLlir T TuIh bn-il. i]. r, 
ein WJ'rl!^ i;i"ljr. a].- di.' SUiikf tit■^ I'lVii.TH ht-ll/^t irl, iu di'll 
B,->liaknr-,;- r Liii'i'riiiilt. Ilii'rliri ni;i's:'' ilcr tii.'iun der Erd- 
massen Ton beinulii 3 3 l'iil- II.". hl-' it-ruii.'d^'ti w-Tii» a. Man fing 
mit dem Ausgrabt n :i;ii rulVt licr Hm..i rmr.s^i i: .jn und »tetll« 
dabei recht« und buk;« üie Krdaui#i«e]i ab. Ais luan auf diese 
An bi« an die Schienen gekommen war, steiAe ronn die Lang- 
schwellen dersellM-n ab. D>e»<'r erste Graben wurde ohne Un- 
fall uuii i liUf liindernifs für den Betrieb der Bahn anigefubrt; 
ebenso di«- Maurrrnrbeit, wdeiwolMW äeilwierigkait von Sladon 
ging, indem man eine Hiaifc nacli dar andam ndt dar fiwUthtl- 
tenden Arbeit fortuabm. 

Der Graben de* zweiten Stirnpfeilers wardc mit mehr 
KflbnlMit and OatabwindU^ctt anigdllhrt Man brachte Idcr, 
iwhlwtnkl% iwn die : 




lOtaban, i 

dar Sebieoen, nd nu la i a t fl ü la l9« an ihren 
SMan in der Uabtang dar B6schcing mit 
Strelxm, wddie M» gegen Pfuhle atemmten, die fest in die 
Erde gerammt waren. Darauf begann man am obersten Tbeite 

der Bü'ii hiir.;^ di. Krd" f'iri/uncluuen uuJ ui IiflrizoDtalcn 
Schicfaleu Iii n.li, 9u d;ifs irum eine uiuff-ci i AiimiI-I ArWiler 
zu gleicher /,< il .insti .Ii r. tinru.li.'. J);i' Wiiiulf dr^ ('irjl"'L.> 
M«^ifte man wn i-i r u;i l»ürig ab, um einen Einsturz der Erd- 

i:i;isc,.„ d and 5 BHattf nifuMn de Art 

ttiesrr Auslubruiig. 

Während man beim ersten Sliriii ln^. r j;i uriihii;! w ar, dl«' 
Rüsthölzer, mit welchen man die Erde abge«teitl balle, hinler 
dem Mauerwerk stecken zu lassen, konnte man diesclltcn beim 
zweiten, in dem Mafse, id« di« Arbeit fortscbritt, wegnehmen. 

AIh die Maurer-Arbeilen der beiden Stirnpfeilvr bis zur 
Uüho der Unlen^^ aaigtOitiit waren, lw<b man di^n Oberbau 
iah IlÜfe von 'Wagenwfaiden la die Höhe, und legte dann 
dia: 
I miliar In dM ] 
AU d!e«e Arbeit 
BidckenIrSgrrn 
Ahlt vuida. 

4) Dil Bricke tber die Kaiscriiclie Strsfi« No. i. 
Dieaa Briekc iM Gr dea Uebergang der Kaiserliche» 
Bln(iaNo.l «M Fttil incb CMaii «bar dia Vi 
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gebaut. Sic i«t niif Taf. C dainf-i. Ilt. Es wurJ«ii dSsBedin- 
gimi;i-ii gl -ti llt, liii« V(iih:iCjili Hri iK' vnii (ilj Mflt-rt) (roliiO 
Fiif^} nirlit za viTTiiipt-rn, dio ^tL-iiiLiftbn M'U MtMer Fuf?) 
Hrfili? iM'i/ubrhiilti'ii und für die AiifabrIiL diT liruiVi' keiue 
alütkcri-'i] Sti'iKuiii^cn, nls I ; MJ r,\i nctimcn, sowie rndlicfi ki-in 
Bulz in di-r i~*<[riji it>i:i Otj^rboue« auxu^K eitdeu. 

Dwio Ik-dingungoD koonlcn dadnreb «rfOUt worden, iuS» 
inui Ei»viibleeh ia VatWadiBig ndt OMrtften aw flignliwin 
■iiwaodtc. 

Die ChaiiMee voa CG Meter Breill- iIh ilt «ich in 3 gleidx: 
Tltaib, ron dcm-n di« Ix-iilrn ünCiirntU'n für die FkaAgiqger 
t w t iw nrt (iail ; ävr midiere TbeiJ b«9telil aus einer I 
von 8 Mater (nah* ZH^iib) ud au swii I 
rMalw (»Fab SAZoll) Bkakeb 

Ümer 4*a SehnwafH, Micha flr tta FUkgMg» ba- 
■tiainl lin«, itt dar Obaitaa aaa B la dit l gMa ia Fona 
aia«a doppeUaa TnaiO,» Meter (^ZoD)HSha «ad datdi 
Qaeiiripr nrnqgt, fridUai, aad ail (airalllaH Bbch alifa- 
decki. Hiannf Utgt «Im BteaMfettht, waUhe nb Ai jM t 
abgedeckt nt. 

Unter dem mittleren Tbeile der Cliiaiaea tat darObertaa 

aus UlccbtrSf^rn gebildet, z«-i&cbcti wddian Oewfilbe aus Back- 
stpiin'ii iMii^vspiUitit sinii. T)if Ci •imtructIoD tat auw diT Zi':ch- 
iiuiii; i-r»ii-ldlicli. Die Abdeckung ist durch eiae ütituuscbicbt 
von 2| ^>U iflürkr brwirkl, and darflblr 
scbicbt v•^n H Zoll Slüjke ^tlfgl. 

Iii.- (i.'wr.n.i' IUI? Zip■gl•l^t<•incn haben SfZaDl 
b Kul* b; Z.dl Wiite; iliri- I'A ilböh.- i»t 6J ZoJI. 

r)as Gi'wiclit dv» MaU"TWt.Tk9 und der CKaa-'»sirunp bo- 
tr&g\ uagiifibT 21 ä Tonneu (4ägüT0 Pl'd,), dM d«i Eiteowerk» 
Sl Tonnen (T0b:)4 Pfd.). Unipr dicBcr pcnaanMln Ihliala^ 
trSgt r Ti ügcr ungelSlir 4481)8 Pfiuid. 

D i II r!ji»a bat vollkommen die angestellten Proben be- 
Bfjindt n, und betnigeu die Durcbbiegtuigen der Träger in der 
Mitte beim Passircn der »chwentea Wagen nicbt mehr ala 
1 MaUiaater (y, Idatan). Dia fiewaga^ni 4ar Ziegelttela- 
■lilr and Ubea, «Mm tti BMMw dam 



ft) Di« Btloka «kar dta flUatea vaa AaharritUart. 



rWlolHl van 71* I 
Mimmc, hat eine Wefta *aa 9,87 Mater (25 Fab { ZoU) io 
der Schräge gemegseii. Der Oberban Iwetelit ras 2 Sciteotri- 

gcni ■ \\' lt :i.- p..r./-!rl Uli! :I. r .\r!i.,' .Ir- Vi'r^'.-H l'p .^'tl, und 

au» Z» L-tbnj[.-igi n: [laulJ. I dLi- Uaiuj. Die Zeichnung llg, 
1, 2 und i auf lilntt // criiii^lert die cpcdailm CmMMtfOk 
de« 01>tTbau«i!f und giebt alle Maf»e an. 

6) Die Drucke der Strafsburger Elienbalia. 
Die Verbindung9b4diu geht unter der StraTsburger Bahn 
unter einem Winkel ron 3ö* fort. Die Bräcken-OeAraag^ ia 
der Scbrüge geiue-.Mu, iMt 14,6 Heier (48 Fab fify ZoU). Da 
da voriiaadena Höbe sehr geriag mv, and man dar Yer- 
tigfimitigea S<atgUBg*Tnliillniiae gebaa 
aa nar «a nolhwendig, die Stiiko dea Oiwrbaaea lo 
*tal wie nUgPolt aa veniogera. Man baoa Aafingi die Ab- 
dia. 
wdtba aaf 
8ia aaUlcB 0,4» Mater (1 Faik »ft ZoH) 1 
1, aad «,SMatar(ft(ZoU) 

liegen. Diea Pn^dei^ 
der THger Ober dea \ 



Dta gMiAHa GomUmOw Im! dtaa 

and bat nur 0,415 Meter (1 Fvb SlZofl) Hübe tanderObar^ 
kante der Schienen bis zur Uaterkante der BrOekeotrlger. IMa 

lirr.. k.' \ft auf BlaU H dargestellt 

Der OlxTban besteht nuB 3 Liinj;«trSgeTii , deren Form 
die Z<iehnnng ergiebt, »eliliL- «iiinh i\|iii itiSger in Entfcmtm- 
grn von 2 lu 2 Meter (bl'iuV IJ Zidl) rMihtwinklig verbunden 
find. Die Lniig»ch»i-llen . «. Iibc die Sehii iicn lr.4f;en, sind 
in I!lefbkü.*te!i uelcgt, wi-lehe mit ihn n Kudi-n auf d« n Fnf»- 
platten der (^'lll■^lriif;• r rulten. Di« beid'.ti ytTtifalen Seitfn 
der Kütten aind mittelst Winkel -Kl»<'n nn den Qn«rträgern 
befeattgt. 

Man kiJonta aitt dieecm Oberbaoqrtiaate viel grSlMre 
Ucirtinugen Itei der adir gHiagen BMw dea OkariaHMa aaa 
1 Fuf» 3J Zoll übonpaniim. 

Auch bei dieaer BrBeke durfte w&hrcnd dea Baaea der 
Betrieb aaf der Stnilabnrger Baku nicht geelArt werdea, oad 
waidaa daher die Slirapfeiler aaf dieeelbe Art wie bei derBrScke 

grSber, ata bei d« ] 
pfeilcr faaltaa bei der I 

I^ge Too ca. 140 FMi, lad Aa Behha« hßm «a.tTMb 
fiber den Fandaaeaigribe» Dia 
iOhrl, oboe dnen Ai^{eidi&k den Bitailb md i 
Bahn zu nnt iibi ad w i nr MMM 

lanpwnrr. 

Dl r dl: rb.iu clr-'.-r Ci Brücken ist von den ITerrcn OobIb 
uiul LavalJue ausgeführt, welche sieb rurzugeweise mit der 



Nachdem der Vrrfojiser dkae Brücken (»-'«chriebeu bat, 
giebl der»«Ibc die itatiMhc Bcrecbnoiig dieser Bledkträger, Vcr» 
aacbe über die WideretandaOUiigkcit des EIm-ds, die mit der 
einen BrQcke angestelll« Prob«, und vergleicht endlich die 
Koeten dieacr Brücken mit den Köllen gurtciscmer Brücken 
ond mit den Koateii mateiirer BrBcfcen, oad heben wk daraaa 
FUlpiidae hereart 

Berechnung der Lingatrüger. 
Naelidem der Verfaiaer aiuciuandeigesetzt hat, dab nan 
dea IMgera die doppella T-Form gegeben habe, wcO ^ 
VeitMhCk mtaha laBqi^aiid oater Leilang nm Stepheaaoa 
genaeht ahid, ■■ib|||linliiiiia hWea, dab die leehMlBUIgeB 
Ti4ger dea q plhi d ita ri wa aad i 
aetaa, tiad db MBn%an «iir M i 
wie dta 



Bd dnem I.nnaigen TMger id| Wim Man 
Eilen anber Adit Übt, det WJderateDdmotnt | 
«»»-•'»•• 
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Nimmt Disn J<'iK>':1: Ruvk^ickt nf dl 
Widcnlaadimomeiit 

61, 

Dann miifs man aber di« Sdiwsdiunf;, welche durcb dio Kict- 
lödicr hcnrorgcWacJht wini, düI in Rediumi^; brüigeu. Einige 
Ingtnienrc gUuben zwar, dnJs durrh äov gut auBgcCUlTta Ni»- 
IH^ du BMnM««l> nwiit geMbwMit «M. DieM Amicht 
In anT VhmcIn gicribdit, mldM in Soffmai u^ratdll, and 
dt» Wok« nM ClMk« und PftlrbAiro 
; dm BmUachB Maont (■■■dit i 
Doch kt dlcM AaOekl in 
MB, nd «• k» Idw, dab, «te wllkiniHB Mcb dia Nie* 
tH^f tt**t du» XkWHMMIt dCI SEWMHIWAlMHIfCS Ih dw 
Tflxlar daa Bmh ilaiHailil. dam BiBUnb niiibt TWWMiUlc 
dgt Wf^ien daif. b der Pnite i«clui«l aum dir Nivle nur 
für } ibrca QiMnclmittcs; man mub also in den Ilcrcchnun- 
gen die DiiOt n-juiH':! <l' r lUiTl.r r.aih ilU'r-rr H.'i;i l alwiidem; 
d. U. dvn Quei-scliiült um [ dtis Qiiti^cLiuiiii^ dii NicIlöchiT 
Terriugrru. 

Die» Widoratandsn.uini nt Jff beslplit aus 2 llwiluns 
1} dem MooK-nlc 'l<'r ti:i'il>.'n..|.'ri [<> In^tung, oad 
3) dorn Momeoie der iiul'iilüg<£n iWiaitlung. 

Der ernte Xlieij d*» Momentes wird bcnxhni-t, iiwli-jn 
Biaa laoat dia TotoUaat P, wddie g>wid>aiM«ig auf äaaa 
Tf^jv mrHufll in« tMÜnnrt, and dio* Zdd alt i dar 

Brürkori -OcITnung nuiltiplicirt ; also—. 

Iki dea KtsenbabD-BrOckcn, deren Offfoiuig niclit grüfsier 
all 25 FuCt i«t, Bildet dir grüfsic zufällige bcliulatig Statt, 
wenn 2 Locomotiren sich gletcbzeitig auf beidea Gejeiaen in 
der Milte der Urücke befinden. Diciu; Ikiostung rrrtlndil lieh 
auf dia Tt%ar Je aadi flncr ZaU und üint Anordnung 



WiBtersUitt, Btddtn ma Biaabledi tu Fiiii. 
hau H fak 













> j 
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< 4 — > 

btdi» Bdntnng des TrJi{;ere, vr«1(^ «U3 der lielo^tung 
der TMVActn euujiringt, k Q, au<\ die liekstung de» Trü- 
(CTS, wcMm ao* dgr Belastung einer jeden Lauf- Achse ent- 
ipriagt, a f , M iat daa Moment der zofiUii^n BelMtoag = 

Da« gonie Mnmirnc incl. dea MoMafea der pimnannmilrn B»> 

lastang ist demnach 

If jsr I IV+ I ( (Jl -t- q (/- S) ) 

ia welche Formel für If einer der Iji'hI. ii rAv.i < nl« Ilm 
Werth« zu netzen ist, je nachdem iii.h:i ilu: \Vi.uk»il ■ Eisi li u>Lt 
ia Rcehanng tirii ^iu «i:: mli r riirh;. 

Di« S«-l:\\.r.' .iur I^ji-. iiij.it;, wirf! zu 29 Tonnen (ro/. 
3^i:it':T.l lii;;.^' Ijniiijijffj. wiivun IT 'l 'm.i'i; auf (i;,: "rr,!;h-Acb?e 
nnd G Tonnen »yl j<iJ, I^i if-Achii' ■^■.■ti-r\,ri,i werden. 

BeiKciiU-jug Jrr üt'i Sfüg<^ f. 
l>ie QnertrAger liegen weder mit ihren Enden frei auf, 
noch «bd aie daeelbat niUetiiMMg beicatigt, wie <. U. «in ein- 
r BalkML Da aie Jadaeh dnicb dIa Art ibnr Ba- 



fesligaog Bteifcr werden, nU wenn «ie frei auflägen, da nie 
ferner nidit *« »tetf »ind, alft wenn sie TolUtHodig bcfeitigt 
wArcn, so kann man bei der Bi-rechnuiig der QiicrtrSger als 
grikliMe» BracboMneat ein Miiiel swiaeben beidea gtcidiartigeii 



f f ; Y 



Betrachtet man diese Trüger ala aa dea Enden frei aof- 
liegend, ao ilt ffir dl* QatiMpir daa Ibmenl = A}. 
wodnl daUagi dM Mgctt oad 4 diaSpanrcite ist. X iat 

dii' T-i-,!, welche auf dem Träger im Ali»tnnde y » iti <lr" 

MiUel-Liiiie ruht, und sagt der Verfasser oichl. 1 1. U \ d r 
Bercchnang der Brücken hicrrOr nur der cnls; t tIk ti lr Tli il 
der f^t der Uwmwiotive gereclmet, und da« Kigeiigewicbt des 
Trügers aufier AiAl {dMMB, ad« ob ktitafBa adt Idiimfe- 

rcrhni'l ist. 

Butrocbtct man den QnerMtgcr ata bb den Enden ToQ- 

komnien liefcstigt, so «ird das Moment halb so grob, also =: 
H 

■<t — 6). Wenn man das Mittel aus diesen beiden Broch- 

4 

Momenten nimmt, so wird man «ich iK'hr wenig von der Webr- 

Init eniferoen. nnd man etbili die piaktieci)» Fonncl 
lf=iil(/-») 

Veranah* anr ItstimnnnR den Warlhea dar Braak» 

Cocffieienlon, 

Zur It'-!*'irn:riung tii-s \\ i'r:]t.'< vtci A iv,Ti3*^n nun Ver*nchc 
ange^üiiirt, wtüclM; ia iitr ii«ue>^teu Ztjit iik den Werkst^rtt^ii d«^ 
Herrn Goain angestellt sind. Die in StrtHfcn gesctiiain m n 
Stücke wurde« in der Richtung ihriT I.änge b«la«tl^t, imJ w ir 
den die Anzahl Kilogramme «rmitlelt, welche pro Qu.idrnt- 
MiUimeter crforderiidi warten, um d<Mi Bnich bcrbeizaluhren. 
Zu gleicher Zeit wurden die Ausdehnungen im Angenblidc 
des Bruchs nach Proceoten aolirL Auf pranfaucbca Mafs nnd 
Gewicht redu«iit, babni die TtaueiM F<i(KCItde« ergeben: 

1) dam EaaenUadt nn Jn^lKf, udehen nüt Hola 



war daa Qadrieht, bei 
I arfalita, im lliHd dSdad Ffl. in« Qnndnl' 
2ioU, nnd die AmMnnng &n AmaaMiflIc des Bmdia d,« pOl. 

2) ▼md» dHMlb« Blarh aenkredit gegan dia Waliftaera 

belastet, ao war das (iewieht, hei weichem der BrarJt erfolgte, 
im Mittel 47387 Pfd. pro Qaadrat-Zoll nnd die Aoadeboang 
dabei 2,14 pCt. 

3) Bei Kisenblech, welclics mit Coaks geschn."!/. n und 
mit Steinkolitr pfpiidil' ll und iNir;ill": luii der \\'id/i'airr 
belastet wurde, war das Oenii lit, bei welchem der Bruch er- 
folgte, im Mittel ä34Hti i'fd. pm qmdtat>Zeli «ad dteAa» 

deluiung betm Bnicho 4,31 (iCt. 

4) Wurde daMclke Blech senkrecht i' .-i;! di.- W d^fafcr 
belastet, so war daa Gewicht, bei weldicm der Bruch er- 
folgte, 42&0!inii>|«>QnBdrat<Zait, «ad die Aaadahnung, DMh 

1,12 pCt. 

I ipdrt iMmr, dalh da* Btaeh, wd> 
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ICiMka sMdbniilini kt, 
t, Hb dtt BMbt ««Mm Difa i 

mm M fe der Rkblnng der 
grtbera SMgkrit gegen das 
ddumag lelgl» «U wenn m 
betaste« wird. 

In der Praxiik iH-stimnit ni*n dio Diiacnsionco io der Art, 
dar« mim für daa Gewidit den Rrudi* nnr i:iiiii.-n cnUfttvctiea- 
den Theil Ae' iin;;i'^;r:i.'ti>.n \S iTlh'' 

Die Knglüodcr «eltmt'ti unL^t lälir 
Quadrat - Zoll ; bvi d«ir J > n u k > ' 
luihn vnn Ht. Grrmilill li:il :nari ti 
in Rrs'linuuK ;.-.'-ti'l.i , und l.-'i d' 



d. rs. ll:.i'.-i. lli'ITO l'M pro 
IL t'hrjiy uiitrr dvr KtiS«n- 

'<<'M. I'ld. pr,. Ql:iiiir,-7.oU 
Iiia-:k'ii ilcr \'tTb:ndur.g^- 
baho bmt aum noch weniger gciiuaiiiien. i ür die prnnanentc 
Belaolung nimint tuan stt't« nur de» WVrttie» der Rmcb- 
Coemdeolen, d.i. 43H7 bis ^illHl'fd. pro Quadrat -Zoll. 

Der Widcntlaiid dea Rlcrhes gi-grn /uMunmendrürlrang 
iat gprin^r, als der c;r ?r>n die Aiudehnung, wie die eonliscben 
IngeoiffQrc bei den "W-r^in hcii über die FeAligkeit der Cylinder 
IM SiMnUedi gefimdeD bafaea. Bei StSckeo von gtringer 
Atndiiinnig Imiib nun bdde Vidmtiod« gldkh 
Ojrliodini, wia bei der MaoB^ mu 
I dk T ti wieh» V« HodglclaMik fuilttt ^ 

MdkM« «it »;9 twHMlle. ~^ 

BvrtabBBBf dm Ri«tA 

AnideoVenmcbea vonHodglElntooiindFiiirbairij jT,-},t 
ferner lerror, daf« der Widerstand d«r Niete senkrefLt K'K^f 
div Ac1j»<' {.ist gleich ist dem Videnitaud<t i;i n diu Ausdi li- 
nuüg i.nd Hichlnni! der Achse. Wenn d <!i r IVurv-hmi ssi r 
eine« Niete« ist, / d:-' Etitf.Tlniiiy; zWiii^T Nii-l^', ft dk* Sj.lllj- 

nuDf; der Fae. rn iHirn UrHc.'i uiij P die UclaBKiog bi» zum 

Bruch im, d:i:Mi liLit iu;>il * 

1 ) für (iic ^ "(■).! /> = ; . 

•> I für d.Li lil.vl, P= hrl . 
und da bei richti^eT Conalructioa beide Werth« gleich seiii 




AMnadlitng de* laemkvt Cea«lk« 
IfSm» 



T>ie Kietc werdto heÜB tiagmfßm and dk dar«h diaAb- 

kflhlnng erfolgte ZmaiiimeaddmDg bmMct eio« bcdentcnde 

Rribung 2wi»cbcn Widro Blechen. Bei Nieten tod ü Zoll 
Durchmesaer iat die Kraft, welche erforderlich iai, nm den 

Anfang i'un-i di iv ris lu rvnrzTil.i iii|5cn, nicht uei. r li ili l'fd. 
gewesen, uud att ^iiig »t'lbsi b«ä tv. ^5^2 Pffl. — Hm l itu-nj 
Niete von cn. |{ Zoll Darchmcaacr \vnn:i IUI" l'fd. AH r 
der Widerstand dea Nietes aenkrectit g< g- ti ilii- Ai wird in 
dieaem V.il'.i- iKd-mmd kleiner, denn der Ni-'t rifa erat bd 
einem Gewichte von 46602 Vfi, pro Quadrat-ZoU, wibraiid «r 
«w MlWFiLMtato. 



Prüfung der Brücke der Ttordbniin 
Man befestigte onter jedem TrägVT in il'r MitV' das«<jlboi 
rerticale Eiaenatangen an den Funkten A, D, C, l) und B der 
eigi 1 Tat Ft waicba *«b dar FaCiplatta das Ii^ats Wa aar 



bM iwM tri» 



)(.'f l.ni.nij; firingl. | 



aaTdaiObaiw 

Ml maii SLuMMMtifo, jada TMUm. 
mit einer QaMhvtBdl^Mt TCO 2,|6Slbilai 

dla Brilcke paasires. 
Die (I«cli]iiila% Tcrtheillc Latt liwte M Jaile» 
ein« Birgung vn« 0,917 » n>t. j [ Utakn bmaK Ab nao dia 

iT^it' MuiLiiinc auf dem einen Geleiac »a^Hlalh hMtf wut- 

d«u loi^iiutic Ripgnngen bemerkt, bei: 

A B C D B 

3,731 Lin. 3,751 Ua. 1,934 Lin. 1,373 Uiu 0,917 Un. 

AI« dir iivi'itc- lAH Ltniitivi- auf d.-u Oelaiw mI^ 

g '^'.-lll Kiit. 'j:'uhiyeiitidt< uiasi l'ut|4ende Bicgongcn: 

A 8 ' (• D H 

0,017 Un. 0,917 Lio. 1,834 Lin. 3,13 Lin. 3,13 Lia. 

Wtfarcnd dic«er Proben waren die Gcwiclila i 
neu folgendernuifaen auf die Achaen veMlläk: 
Vorder-Achao 374i3 Pfd. 
}litl«l>Acli4e 37366 . 
Bialcr'Achae 16076 - 
Dia i Mlf-nr" im Ead- 
laa f Vab «ad 7jK»1Mi. 

Die Bbgi^ Ui*bM 
flh« dia Biiika aril 4er Oaiilnnidliglnft vao tt,« IMIn in 



Ahl dia PHiba*Bah*iung fortgenanniMB «ar, aaha der 

Oberbaa genau «eine uxsprilnglicbe Pom WkiU ao. 

Mau kann mit IIGlfc der fo(gaodea Fomd teBkgangca 
ii.'rLThn'Ti, -vv.dJ-.r iiH-<.rc4ii(h diaFtaba-BilaMaay htmiMap 

gen mufs, und iwoi-: 

worin F die Biegtii i;, / di..' Bruikuii - iJffTnu.iR. ni' und 
die QiU!r«chnitt)i-I>juji.iib«jni 11 di-« Träjit'rs, t litr liljiiliuiiiU' 
modul, /' d;i-i (".' wieht der Lei ■i^jn-ivin in d. r Miifu de« TrS- 
gera vertim^i gi'dEwht n?i4 j/ die (it-aiiuntlÄ.Ht, wt'Ir-he a;leich- 
milfaig aaf einen Tr.'i^.T \rnjiij;i;t godiicht if, vf.rslcllou. 

Nach angealcUur lUcJinuög ündet uia<i, dats die Träjj. r 
bei der Pnihe-Üelaatung 0,K88 Linien nnd bei der lU I/iEfaiii; 
mit der Locomotive 3,751 Linien dordibiegen müfatea. Die 
kleinen DlflTerenxcn, welche «ich zwiacbcn dicaco Resattaten 
und den direct erhahenen vorfinden, find der Unvollkooimeih 
Imt der Rechnung und der Beubacfatang nnd vielleicht aach 
dar fiahwidiaag dar Trigar darcb dia Mitte ; 

Z« 

Kolgcndta aa Imvkui: 

Setafatoii Aaem liifaa BnA die Spannung 
Favrm M BmMmog d«r EiaaticitStsgrcme cinnilitlmn. 

3) Ist die (Sr die Berccbnong der Niete angefShrle For- 
mel in <'twtLt rr. in'iiülii iri'i;: Der Bruch -Coeffident Ar dia 
Niete i*t iiM:h di:i L.n^rfnhrten Veritachen «tatt 54700 Pfand 
nur 4660'^ I'ld., uKd r.i. ISpC t. »i'niji-r (^ewrsi'tl, xU lii-r für 
die Blei L<-. »a» auch trttbefo Vcraocic ergebesi liahLii. ( \ t ri;l. 
Sal/i i,li.-Tg Vortrug über Maücbinonbau, Seite I'IT.} Krrin r 
betrfgt nach den mitgetheiltcn Vcnnrhfn dir Ri ibuui^ zw ist hm 
den Blechen mindealen» H-iU Pfd.. ui^d h.^t mIIiai Iii« 
11117 Pfd. betragen. Diese Anmhl Pfuiidc = R, welche mtb- 
wendig ist, dicao Reibong ru ülterwiuden. mu/» b( n itn auf 
da* Blech gewirkt haben, ehe die Niete in Wirkaamkeit tre- 
ten; denn da die Bollen heifs Hngexogen aind, aind aie im 
arkaiMm Zactaoda IMaor, aia iai iMibea, fidgiiGk ancb Idci- 
D«r da die NiMigtlw, and diaKnft«, ' 

12« 
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zD ü'<L'rn 'iikI<>i> lud, und «dciba 6ur 
AobafB der B<nv.gi:rig ^«mcMini wM, «irfct noch 
nicbt Bof di« Niete, tbvr bereits auf die Aiudelumag de» Blerlie*. 

VcoD Mt die NtBM iihtt die Kraft ^ » 0,sa *.(^) 's 

«M^ Wirihfct «nf dTeBledie dieEraflI'-f-ft «ij^«/, «om» 



Frei*« der Brücke der btritTsc Ton St Deal« pro 
Qoadrat - Kufa Ohrrflüchi-. 
(Anf PKur«. XM mA Mal« mlHiil.) 
t) Oberilm ,]rt ChaotlMu 
EiMnUech fOr die tiliig^rijgli ud 

dieQnerM^ fOk. UBp. TPt 

OilHiscnu PlmM . o - I - 

BM MB TMiwbMi . S. e. 

Dm Zi(fd.|lMNnnBk att Ctmm» 

! ! ! — - 2 - 

IIS»M>C«lMm|s — . 2 . 

Aaphalt — . 3 . 

CliaaMimDi; . . — - 7 • 

Snmitia 3 Tlilr. 1» Sgt. 10 FC 
2) Üliftliaa der Sc i troirfRe für Fattgingcj. 
BwQ flir die LüngilrSger, Zwtociuio< 

tri^LT and Bolxeo . . 
(iiifwln-rn« Platten . . . , 
(trvfflltr« Ei*^nb!ecl» * ♦ , , 

W;ni.fl-F.;sin ,-tr 

l3«C(in-Ueberxiig 



9 • 

4 • 

5 • 

11 - 
l 



■ Tlür. 2U Sgr. 

9 - 

1 - 

- 2 - 

3 - 



4 Pf. 
9 . 
11 - 
G ■ 
3 - 
II ■ 



Summ« 1 Tti!r. H Sgr. 8 Pf. 

Vergleichung der Preise <ier Brücken Eitea- 
Uteh «ad dU der Baasiven nnd der gnfteleerDcn 

Brücken. 
J) Die iiiMckf JiT Sira/se von 
StDcoi», UFiiti42an 

■ndWnfclml^lMtcdkMM l«tMlllr. MSp. 8K 




4&G6 • 21) • — ' 



S-L.l.M . W ■ — - 



2) tu« BM» teafte d'Ao- 

twrrillne. 73 Fnb 4 Zoll vra't 

und ca. 1!) Pub bri'il, hat ge- 
kostet 440fl TUr. 17 Sgr. 2 Pf. 

und würde maaniv gekostet 
hnbvn 

3) Ein<^ ßrfi<^ke vim 44 J Kurs 
OeBnung, für di<' Verbindunj;»- 
biiiin beim üehcrgangK ülwr 
die StraXso vou Flandem, 
Fufs «eil, würdv mt 
Ueeb gi.-koMeC liabru 
Dieselbe maseir desgl. 

Dirüu SUüen btziebrn «irli mir auf die Brücken «dbst 
and nicht mit auf deren Aofnlirlen. 

Ob Blecb-Brikke dar SuTm 8t D«nl« ko(tet acte, «i» 
■bw «rifade» da bei danelbea awÜeii 
GewNlM eiqgcepMNiit iM aad die BiMu 
■ligadeclt 1«. Bei des 
deeroe TVifgcr mit liülx 
idft ijdi «ioe geringir DüfocBB «1 Osiieieii dce Bledie. A 
Rekt daraus hervor, dafa fir kleine Oeffmmgen and bei den 
Fariaer f^Ncn die EtaenconetnictioD anfaer dleurr »ehr gerie» 
gen Prete-DUTercAc nur wirkliche Vortlteilc Regen die DinasiTcn 
Brikken in BetrelT der geringen Höbe und der I^eicbtif^keil 
der AusfShraii^ liiuliii ' t. 

Anderji sti Iii ici.t dr.i llrüiki;^ iiu» (juI^'imui und 

denen aas Eist nlnc^ Ii. 

M'enn es «ieli an kteine lirüciten handi^ll. ijr n n W- itj ti 
nicht grüfsrr als 4J Fo& sind, so wiid der Ub rkiu vnn •;. - 
wohnlichen Scbirnen, welche 23| — iüi ti^ pru knut'ij. 1 ak» 
wi<-grn, um billig«teii. Für Weiirn i'nn 4] bis 12} Fuls kann 
man TrSger ron I-iümiigem Eisen maclien, derca DioieeaM^ 
neu mit dcD Weiten wachem. Diese Eisen kaetoo m Pluril 
das Pfund 1 Sgr. B Pf. ind. Transport und Verlegen. 

Vcrgteidit man diesen Prei« mit dem dt'r guttei^emcB 
Triger (1 Sjgr. 4 Vt pro FfiL), veifieiebt neo fBiwr die ve^ 




lUbalia dnd die 

TOB GoGieisen nnd 
fOieiDmengeBteUL 



der FMite dce Otier- 



1 




Welte iler 
Oefiiiuig. 


Geviiciil il<« 
Oberhau«!. 




Prein 


de« 


Obetlie 


uaa 


MO. 

rf 




T«n 
Bleeb. 
It 


roB 

QufstrlKcn. 
V 


von 

y:j- 


Blceb. 


»on ( 

sau 


iahci 

J^r 


1. 


Brtakedn 


iikn TOD Ori^ana . . 


16 




»61 




Tia 
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9Xi 


10 




Ii 




• • hyin . . . 


16 














970 


20 




9. 




- Sttataboig . . 


16 






2IMI 








8UI 


13 
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4. 






19 






310T0 


1040 






1400 






■b 




• IjrMi • • • 


19 






29932 








1363 


20 




C 




. ««IM . . 


21 


3 


17745 


45967 


1913 


10 




2313 


10 




7. 




• Lfee . . . 


12 


3 




4401'i 














t. 




' llieUiMt ' * 


2b 


6 


3^23) 


»3ti«4 


1664 






2312 


20 




ft. 




a 


e 




38743 








1691 


6 





Bet iHiUrw BMekt Ist «St flpp|sll 




nd l«r dOdeiie febnl ««den «ad hUt OmiUr. 
Nedi den enteo IVejeet MMie die Brileka aOt B< 
OeMiea gOmt werien, mA IdMe llWOOm'. 

2) Die schiefe Bdteke ron 102 Pub Oeffnang, weldie 
über den Ceoai St. Denie iSr die Kordbaho gebaut ist, bei 
ttmd FM. QMkelaiB erlwdcrt, «od «Dt für eiM der ea 
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MdiiefteD gAmu&a MoIbw FkMkNMk VStm Obcfiaa 
würde nar leOSMFtil. itW«|M hAn, «MB er ma BiMiir 

blufh coiistruirt wirc 

("filHi i<>Tri'' u:ili f*i-3ll:iii-i1--i'i-:rrni' f!:r::'''n - 1 5rrckr Jl Dlil 
awiit r zu 1 iTirh::cbiUj auJ.-MT dilti Urr-rui i. il.i-'.i-* Atif- 

sotifB, iiiid 5ci!l nur cruitlmt werd<»n, datt uinh di u Stu- 
«lt«*ii, iii« iittUii für dt« Ei^e-nlssi^tn von Girrlin nacii Aiuoiins 
und TOD St. Qü' ii:iri muh Kfimilin.- i;!'ii:urlii luit, »i'hr vur- 
thdUiaft iM, diUf KI^i i.IiIk Ii in loi-m vun liogvn aonnranden. 

k i-tf" lUr BI«chlriK*r. 
Die Preise für (li>: Liuzrlneo Arbeiten tlvr lUecfalriger 
wni für dM Ifalniai, exd. de« lebr t«rtiid«iticti«B Pt«iaM fiir 
4a Tlnwipa(t, italkn Ml aadi AwralHi lUgMuteiuifteBt 

2iiMB»eMt«]loiit «tanlaer DiHMtioaen, d*r Gewi 

d«r I. SeciioB «Itr V 



1) Do* ESienUedl Uli ilte IVioMMMh» nmridH 

tcn, ta schna'tdi-n, ra bicgca, die Wlnkd- Riten 
und div I!]t!cbe to bohnn und At» Bk-cJi tu 
bobein ISpCl. 

2) Di« Nii-lung iii dtrr W«rk«liiU und aa Ort and 

Stelle, mit Inbcplll d i Un iiuin^tcri«!« ... 8 ■ 

3) Die ZaMmmcnlugaiig, die ntrlünfige M o niin i n g 

in der ^Vi rL'ii.itt und dM AadblBllM . . . « 14 - 

4) MBicrial incl. Abfall ■ 6> - 

lOO pCt. 

Die BlecbtrSgrr hubiii iud, TrajMiiwrt mul .\ufsteUen 
2 .Sgr. 3 Pf. pm Pfd. gekostet Die Ilütle war übrigen« iu 
der Nil» der BautaUM, and die Bl««be wann sa eiaar 2eit 
gefeiaft, wo dM Eäteo n&r MIEig wer. 

lehto und der Prcil« i« Ohnbwttu d«r Bricku 

»■ r'.>t II d u :j b :t!j Ij. 
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firiiitr iiii, r lii'-' ?'iriilH' ^Iv PKntnfpot .... , , . . 
r.i iii kf iil.or du l).'p.-iTirinriital-Sl(TU»(j So. 14. (arenno de ni<4iv) 

Hriiit.- illllrr dil- Ni.>I'I:hc.'.ii . - . '. 

Mrii. k. iii.MrdMKalHtii' Ui'ii SirxUj .V". I. (•miae dl flk DcbU ) 

ÜHii k. üi.ier der Slnif»^ il'Aiih< r. ill-rt 

UtDcloi eotw in iiMMmign limMa 



2» Ii; 

■Jli , '.K 
27 I 



■2'! K 

21 3 

l<l IJ 

34 [i»U 



- ' b'.' 

I v: 

1 101 

31 »i 



.T2 
«B.0 5 

lü 

'27. j 1 

6»,» 



■23 tu 

■2i-2'j: 

'iliSST 
f..S15!t 
IS<l|-2 

mm 



^itt^«il«ii||(ii au» HrrftHfR. 
Arsklteklea • Ttrtli ii ■•rlla. 



Hm largtnomineoe HitgUtdar« 

Herr .V. Bayer nun .\..ili :i. 

C. H«hncmaiut auA UiTlio. 

• <). Lieber nas Düsseldorf. 

• R. Beil BDs Gr. Ulogan. 

- A. Schwabe aus Leal>an. 

- R. Ileinemenn aus Grucnbeim. Krci« Wchlau. 

- C. Elsasser aiu Ilcrirogenrniti, Kcg.-Bei. Aachen. 

- C Hrydlmann aus Kranidiiiiof iBMwklaillii.8Gli««rn. 

• C Schulenbarg aas Soeat 

- C. Nicrmann «« HteMr. 

- C. Dittmw an* JUtgmnMa. 

• 0> d'B««r«it« am BaiSii. 

• W. Kacbliolta BM MMMtaMl Im Wo^aü. 

- CL OavfaBttr am RaaMA a, JC. 

- B. Opal aat Obtaaiaa bd BaDa. 

- A> BrikBbach au Haina. 

• A, Wolff aoa XeabaMentlebeii. 

- R. Junns aas Labiau. 

• A. Itcimor aos Wensocwcn, Reg.-Bez. Gambiiwen. 

. II. ISnsrh. r «ü.^ üi. Uf.ld. 

- 11. Sclji-:js.>K.'r aii^ li.i.icl ;n M^■ckicllbur|». 
If. Kessel aoa K.'lKij-lM'Tg in l'.'.-i:i'«cn. 

C. Schwallo :r.is Il.mis lorl lu ()stpr«liibeB. 
A- J.imiri: Hü"* Si:Miivs.j ;u I'uranienl» 

• T. Kitburgcr aas IIullKTiCadt 



Juli 

Uerr Voi|;t: Uclxir die Constraction riiu:* Krahna, der durch 
Wasserdrack bewigt ifM, «fa aolcha in ffamhig aM* 

geführt ^nd. 

Amsterdam. 

Simont: lieber aicberc Einrichtung der Tbür^il>'>MHi'r. 

• II. llnKrn: Uebcr die StromverbAltnisaa der Elbe iu der 
Nihe von I!amb<U]g. 

. Meniolt Uvlier die Einriditung der Woimhiaser in 
HoNaed. 

• Afaaiann; Uebcr die PrfUang der Eiseabab&sfhiencn 
M Strer Fabrlluitioa. 

• 8«hmlBs Uabar dia «uMUedaan Fwraieiii «od Jiegtia 
aar B aa tlfwu g der flttaka dar GnrBlba-^mdariaiia. 

- KMkbiaah: Dakar dia Baite fa. Sitidca. 

. Trrabvpt: üahr dia V — wfc i iliM^nw i ta md Um 
Fit»drith-*ll'itlmtfcmn1i Umt lUrtelmaschtaM und Uber 
die Venidrimifn an BMUhng det Zie^dMUi. 
Cvei Entwürfe zu eintn BHmwi. Barr Haidaitaa «feMt 

da« Andenken. 

Alif^'usf 1 -').*. 
Herr Knoblaach: Uebcr die Bauten der OsljNihn and ober 
die Arbciiaa aa das BMttaa tt« di» Wdibad aad 
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Zfilsfluillcn - und 



Jounuil - Ltbmiclil. 



m 



Herr Altgeld: L'iU-i dfti liiiu <Ii-r iSunawarte zu l>üaieldorf, 
ond über di' vrri.th.i Ii in ti Einricbtuii^ii , wrlchr rar 
liewegung der Kuppeln auf deo iKdealflodslen Stcrn- 
vrttrtfn ani^wcndttt worden mi«I. 

• Adlerc iJi.-l>cT die Uauteo zu Muianwarder aad Mar 

Sepitmber 1833. 
H«r AdUr: lM«r in Bm «dm oMiHaHM k der Do- 

. KiioblM«li: DAv die Stadt Dutag. 

- Brbk«iii: UelMT die Itain io mnchai nd Wim. 

. Krlg«r: Uelwr BMmtaifalieDfem««. «od Aber CK»- 
•tnettm duM pNjekdrttn detmeii Trigen. 
October 18S3. 
Hetr KnobUacht Bnidit Obir die Aiddltklw-VMaMMilng 
ia Cülo. 

• Himoii«: (..bir dii' rLu(ogrj]liircn von Ik-rimcr Go- 
blndrri, (itifp. ri<ii!ii:i( :i v ir. .Vdulpb Scbmid. 

. Fol» i- Ij.j: L'i-b, r di.j Cribiude in Sidlion. 

Meyer: i'cbrr die Sdirift des Dr. Knie»: die EiMn- ' 
babii«n und lUre Wirkaageii. 

• Freytag: Ucb«r die Einwirkiuigen d«» Ri-gcns auf aof- 
^S4:liüll('lt^ Krddäoiaie, 

• Krejhar: Uolwr deo Umbau de« Bcrlimr BidilMWatii). 

- G»r«k«: Uctar YeNoaknng des Torb. 

NftTttinber t89i3. 
Kot H»KMi Defair die VoniiUngin, die am M «inan 
OdUi nwMidm Mab, ma tfddiaBi Wmmt aMeht, 



werden mII, and Ober die GesctM, wekbc stattfinden 
beim AusBoXs dM Wala« mar DagMebea TaaiptciF 

liirverbilliiiasrn. 
HeR Korn: Ucber die Wmiw aadScManiianfaeahmhtlaaaa» 

bti-p b:i AfT Klbiv 
■ Sihuur: LV'bcr die KiiirivLiiiuig der Lcocblfeucr an deo 

lleeroaküsICD , in Bcnj auf die daia nüthigen ardiilak» 

toalaiibon Jul»gt». 
. Adiart Vebw di» Sdnikm dea PMt Braaa, StaidiM 

aad akHM iltir KaMv. 

- Adlar: Uaber dk BtaillaWife «an Oaiil. 

Bin Bntwwf aa (iaen Paimaahaaaa. Harr Orth «lUdt daa 
Andenkeii. 

Sicbxebii EotwM« und Skin^Q is einem OraMcnkanl dt 

dam Tnatorbenen < '.> h. Rath Beutb. 

D c t; t lu b e r 1 
Herr Knoblauch: Ufber die Rauten in HaiinoTer. 

Scbulics: Ucber den L<'t>?nslaof eines jungen Arcbi- 

tekti'u. 

Ilitiig: Ucber die Bauten in Wien ond Triest. 

- Erbkuin: Nekntlug des Tvntorbeneii G«b. Rath Soller. 
Spiolhagen: Ueber die Grondbauten auf dem Datui» 
ger Babnliofr. 

Stüler: Kekr(dcig dr» viTHtnrbenen Architekten Fon- 
taine in Paris, 

- Stdler: Debir die TiUa, «alcba ia CaaaUdt für den 
XraipiiMNB TCM WMeaibcig daidi de« AnddidMi 
Leits arbaot anadtn fab 



Lite 



A 11 g 1» i » t' B a ti /, c i t II B g 
>im Prof. L nnUr in Wien. 

SM iv; T, IHl. 

I) Dm grtfGch Brtda'idM — b Ifaaw W Wim 

h. YetHer — 1) Die RediSMIoa dia OMMm vni 41» daaill 

ia Vrrliinit'mg itrlicDileB RrickeBbiatn, rntworfon it»>4 tirMrefiUirt 
tum ÜHut-itli Keller, beatheitel vom Prafeaar Buc^rr Ih't Aa(- 
aftti eotbilt eise Beickreibniig und durch Zeidibui^gvu crLiulcrte 
OmMlHy llwiallltlfallt »r ReeuUraog de« Im GrtiUiemiEthuni 

Anitge »00 Ufetmineni. R'i«»i-uiit^.';i .mm/, ucm n W. 'i.-» ..ml 

nchmCB nräckni Dich HTmi.l.'.lrrjIll IVlrmi im Vm l-lzlrrrn liit 

die mit Blichlrigeni coj|«{rui;U'. Ihib, lULalwi iit iii-isa l,eruij;it)ie, 
eine Etttfenumg der Widerlager von 50 Kufs, boi einer ISrolle der 
BrdckcobafcB ron 23 Fob. Ort Biilüerc der i TrSger beticbl wu 
4 Bleeliltgen von J« 4 Liaim Slirkc bei 29 Zoll llc£r. IMe 4 Sei- 
tentrS^r aber lot 3 BlecbUgen tu 4 Zoll iIiiTk nad 30 Zoll kucli. 
Zur t aterililiuug der LüDgibilken lind xwudieugoiliranbte Qaer- 
blLci{,-i(;iT nuL'furdmi. liii' üfii.l.- i.ra rmüi. iTor, rtvr» 40 r oCi 
Ufr.L. vn ml» lUrdi- tiiiil G .Ui'rlr>p;''rii 1-iiraiuiiirl, dit enteren aus 
einein einiigen 3 Uoua atatkcn Blech, I& ZuU 3 Linica hoch, dia 
iMtrna akn tt M toik Mit QilMÄmMi aad 4 ZiU f UaiH 
bn □ md t Zell Imit, S llBtn staritM biUmmb eeattivM. — 
Auch dt? fil»r*i!«i Brftrkrn StMcn 51inli<-h»i CflnbiiutioDen . i*--« die 
Irtit »nv:tTTiluTiTi; <i.iili ür.iUn hkn ii.rli einig« darunter :njt lIi'U- 
Irigcm. iiiid damit in > crüiuiiiui^ iIclKiidcn eiaenien Zurliandcm. — 
3) Die Filtration dea Waaaeni ipi (irofacn TOD Delefflck« Ba 
WftiieD in ditaeai lüngemi AufMlM (ueral die verachiedenen Sab- 
ata»»» iliirthgrganf^n, »<I:ir 7ur Fniriruii^: \^'i<ifT« Hi™™; 
al»iliiiii :'.ilgt die Beachml uii" ili r i.t"I»i tmi 1 il'.-iii"!.-- Aiiiiv'-'i 
Frankreick uad EogUDd: tu ei Knprertarcbi enthalten UaialrllunKen 
4k immMIMm«« daA» tmmmimg (AnriM AftMaliiT— 



rat u r. 



Jtiml>ll«bwslekt* 

I d) Relative M'idcntandi-Filugkeit einei an beiden Enden fcilgehal- 
tonea priaisaliM'hni Trigrr«, von K. K. Min. Ingenietir Rebbsnn. 

! — &) n«Tlsiw'> r;Ki-r.l ^liii - OLiTliiiii; rlnu Xolu >)'i'rr iii.. ia Ell|t- 
land IrrM^rlit" IJ>*rhtfllijDi.' CHILI ^:ari7 vru hisrii rniiji^-ui rTrij fVbrr- 

Ibaora, ^JtKili uujiatt«lbat»A Aullogefu dvr bif.ai<aMg<.^Gi ^^tkitnen auf 
der luler-BeiluiiK — liiteratur- and AnieiKeblatt Bd. IV. 
No. 20 Klebt Auszöge ana der Zriltcbrift dea srchioloKiachen Insti- 
I luta zu Rom, otnientlidi Uber die vou 8. Fir-trn Rr;n. au den 
Abhüngeu dea Allianeh* Gebirges eenachlen Ausgr^lMiii^rr^. ferner: 
Ueber Ccitiacho «od Draidiache Momwiratr tu w cnUictHrti Frank- 
reich, eudlieh: SlUuugt- Berichte geichner GeaellaclialleD, nament- 
lich dca CivU-Ingenirur-IjiatiluU zu London. — Journal - L'eberaicht 
de« Memltar i»Siulrkl, — Daa Notifblalt Bd. Ii, S: 17 giaht 

1) Eine Foctatliaag dtt IMant In Italien, OiiiiftialMi aaa dir 
Levante, ibhI nrir di* Itati Banl<irin; 3) dea Wrihabmiar aa 
IlraMalb} 3> niMUldeDe Nachrichten au» OmInM, ftaakriich, 

I Ifttilia) M. 

' IWk VI, isu. 

I) Danlellnng der BonanUehcn l'farrkirehc zum Ii. >'iooUu> lu 
Kroniladt in Siebenbürgen vom Arcliiiektvn Kertcat In Kronatadt; 

2) Wohnltaua in Koburg vom lloDiaunieiater Scberzer; .1) einen 
liiigerco Artikel ober den Wanetbtu in der t,»ndwinhsrhafl ton 
L.°Mai: l«tcr Aziiksi: die Drainage «MbalKad. ihn PrindpItB, 
«• wi w Miiwia ■lOMdcn ihrer AisdinMs aed dii laaMwIha 
Kennllalr behandelnd. 4) Die »^ptianlM Riambsfen vnt Aleiaadrh 
nach Cairn, v.-iin R^i:.!tiJ;'tl.tnr i*t? Ttrr Ohpr!?flii iji r.cch Arm 
tirea\< m ti- n SvtUm iiii.:fnriiiiLt. »ouiii. ».tiir ,1' r L'lImIi.^i'i-. tnJi'-O 
eiaenie liwbkngniu, mit »Hgrgoaaeneu Htüblen venrendel lind. Oer 
lebergani! fibcr den Rotetle.Arm dM IGPl mH aiMalst eiaar 
Dampf- Fähre gocheben, Uber den DaaletM.An» tb«r doroh «tot 
ri*tr ftrjrli'. ih ren Ki^ifl ilni aHB ?rn.'m ri!*tn*m^hnnr(»nil'*n Svatcm 
,111 6 l''ij|, t\ ZiiJi liiiben i'LjL-nic-:! tln.'iLiii t'^'nl'li': yfln:. \IH'U di« 

j ITeiler bealelteu aus eiaemcn Rälircb tun t FuTs Durrhrneaaer, di« 
I mfalt mm dM BiedriIgMM WasMwficgri wi Ma tt «cMm. Zm 
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DvKkMnt «HtM tfn* Orriilrüdie. — 6) EIm TdirtdilaBe rang 
flIockrcläulpD, wo mir rfrr 'icwr^-l vrird. — Du Liler*> 

tut- -Jnd Auicicclilatt i-ii(h>ll Mii litt IV. '21 rism Autnig 
SU* litt Hf^ue dtt dtux mamU* ubüx uv^iltu Aiu^fniliuiij^Q Toa 
Nioire. Du Notit-Blatt, Bd. II, No. IB, KarlxdziuiE itr Rria«n 
in luUcD, Oriccivcnliiiiil apd dpr Lartol«, uamcndlcli dl« )iu«l lUio- 
dot. Ferner', eine BeM-linBia^ ig» taiMiUabw LoMMUauct 
2>rakoje Sdo bei PclenlHngl MUUlki MilbiM IM O w l ll i t h, 
f nuknich, EngUod olc 

iMi TU, vnt, lus. 

t) Oelfentlidie Waich- mi linde. lIlinM-r in EnglnBil, Fnafc- 

T^l.'Ii '.lud T(ii'l- n DIp WRBpRilirTirii Firjrii-Iitüjogea der j;eu*uii1eu 
f!ius?r mlt:1-':i iii:r.:ii /LM:liir.m^n; und Ki-hctiprjbung etUutert. 1) Die 
cineroi Brürtc Uh«r die Kinne liei (XTrotiiiN, too M. Bcikor. 
~' ~ » IM (tea tiiNubr&dk* vm *10 Mi Udülit WUln, flto hat 



S Oi«*nrlii4e tob SM PaA ITAe, w>Ton 17 falk Ibtr. nnd 

3 Falk 9 Zoll nolerlulli der 8<'hl-'n'>ii ju llreeB konmea. Dm 
XillelKiller ut atärlier aU diu Siilfu^utir, «rekEc nur t aicb krcu- 
xcnd« HlJlb« habco, w£}iread ^ene mu> 3 dcrglctditn bcstehca. Die 
Uchte Maaclicnweite betrüg 11^ Zoll. Die Sdiieurn der Soitengittcr 
aiad 7 Liuieo alark, 33 Linien breit, die &ufaeren Scbieiiru dea Hit- 
trl;;:[lrrj< \/.n\fn j.Url, illr mittlrri.- jL--*<^?!'rn II vtirl. l>i'i 

dM>.i';i . ii Mrrlt, uiri ;t:, 1,1,11. .1. Dl- (Jm rlr.i.;.-vr. y.mi Ii. Vv-h 
Tiiu Matlt; /u Mittt: ljvj^t;i;. »uiii au* \' igHoiic-?i<l»i«ii! ii ;:i^UsU-ui.'t 
Ka nird eine kurze Bercrltnnng dcf Tra^liiekeil der Brücke srf;t- 
bett, wie auch elao Bewlirvibiing ilirer .\uratelliiQC. Die IC^xten 
belicfcn airb auf VlOJOW Gulden. — 3) Die DoppeUiirtbo doa KIo- 
alera zan b haa* tn Oriecbenland, nnd die Kloaterkirtiie Dapliu^r 
bei Atbni. beide durch Zeichnungen und Bpachreihiiiig erlünlcrt. 
4) I'i' Will- laiiuilrfilil;;!.! ii il r B.r.irii.iterialien i na General iMuriu. 
- li.nr« I. i 1 rr.i 1 11 r - :i lul \ Ii r l ^ c L 1 n 1 1 enlhWl Ke«-n*ionen neue- 
rer Wette, und Olitthtlluiigtn aut der Rnmt onAcMuiyiie tnrrug«- 
wdM Mar di« a«nmk AumMIm^iw ki MMi «an Herrn BetiK-. 
tn Watiililatt, B4-It, no It gielit Aa Ttattoirtning der Reiten 
tn Iia1l<*T). ttt^rheMbt*?! n'nl ijfr I.fv^nli^ c!ttr<-Ti ttif f-i^.t rsri'-ru: 

ferßiT riTM::i \'-^U-J-T. lI-it \'.i:Vi -N'-Triu l ' tm liifil il : > ril!i'':i iliuj 

Jlilte|llindia<hcn Mrerca, endlith: Verathiedeo« Nollirn «n» trank- 
----- Mi ■ - 



RiNR!bcig''i. Zsiticbrift ftr praktnobe 

IUI 4 bu s, i«ta. 

I) Die Btata LacerUnaer ja Leipiig t. d. Ardiitrkten Pstacli. 
DkldiMm atul »ut einer 8 Pab ixAitn ItiHonachlcht gegtOndel . die 
lirujidnaueru von llrn^lihfi^inci). die äbrigeu Alauem Ton /n-^ilu 
aulgcriihri Dk |!< i^rr'ji:trii /(icbnungen erUintcrn daa .K.le 
TvItMliHlig. — 2) Die ciaeroc Treppe u in Kustt-AkadMiidc, mit- 
■MMb iw BanmiUir W. A.B««lct& M HAA and 
Wut Audi t EligM; thte ContlniiiUaa galit ran«llii4ig 4ea 
Zelr]inungen Ii*r»-or; drr'!»>ft i«t (n ilfr üijrfi^'jflieu Elaengiefaerei 
(U Berlin bewiriil. 3) T'm iliircii r.;.iljMi t irjii.uiirThorwejfncbal 
IHbiteaUtüie ran demarlUii. 4> i:>Ur <lii Vstbisiiuncen aller und 
MMT hndijUBj^u, sammtll«}i bei Fullemancrn wn Bau-Cominia- 
■if Ufeller in Bremen, ü) Ccber die Molliwendigkrit der Lnter* 
Banerang di r ?^<1iu. Ili:n bei F»cliwerk«(?eh5ralen. von M' A. Rfclter. 
— 6) IfliarU-iiZf zur Bcütimnnnii; der AImiu- (inntri-ii Sr'i Läi-.'I-. iiaft- 
lieben GoImuiI.il itiT den Konigl. Vrenja. il^xnaiu^t. — 7) Von ileji 
Krankheiten und Fchleni dm lloliea — 8) Die Brunnen der Alten 
und Uire meclianiadien Mittel daa Wauer zu beben. 9) L'ebor die 
WaiM*TTer«arguag nolact Scidle. 10) Die neue Bauordnaag fiir 
BHHn. II) AmUMbwiilcbe Nollieu. Ii) Die Kurheaaiadi« Kreut- 
AKBlwhll ia C«MraB rmt DeatacUand, roai Obcr-BauneiaUr £u- 
2»lbftrd in CaaaH. U) Kunst . und ElaoobikataifebM. 14) Kc- 



n«ft 7 bii », 1^63. 
I) Daa Bdianapielhaiu m Sletlin, toui Olior n-.unilli Lang. 
hani, wird in aeinrn neaenti leben (imndriaaen atui Di;Kiii.cl.iiilleji 
nilgelbeiU. 1) Die Stinakirdie zu Worden an der Rabr. i'om Dan- 
aieiater Crem er. 9) Urber die Banart der itaiieniacfaen PolUate 
I MUMlalten und der Pallait Mandruzzat« zn Padua, von Uber- 
Engclhard n Kaaael a)it Delaila dieaea letrlemi Pal- 
4) Die Arcfaitekten-Veraamnilung zu C6ln. 5) L'cher Wu- 
aerwerfce vom Bauntli Knoblaneb, rorgetregon In der CtMiter- 
Ardiitekten-Veraanailung. 6) Di« Arcliiicklur >'ew.Vorka und Waa. 
UaglOtt'a. 7) iMiiab S» Ac«ilMlt «her tfo KaitnaiKiie Knniz. 
B<H«b«bi ia Omima tob OanMilMd, Tto Bivalhard. ») Ue- 
bw flitoli aal l^bfeH Ar dtMde» Tan AafeMw Pajen. »J Ar- 



Nolii-Bbtt de« Arcbitekten- und IngeDtew-YeiciBi 
f3r daa Kiiiugreicb Hannover, 
■latn, H«ft 1. 

, I) lt«wliHA«tt dia «(Mft AaMcBb-GeUade* in GjiUwifta, 
iA eiaadriaMa iariAl, mai LaadtiaiacMw fr«» dMlÜM. 



^ NotiiCD über FahrOcation von Scbienen, Acliaen nad lUdreJfta 

in EiSglatid , tnra Mn^Lliiiunni^kfer W''!l.rti'r 3) Bau lUr Eiseu- 

bahfili riJcWr iihcr lÜL- l.f-iU bei l.rer. luiu \\ uii);rr'![ii.i-(iii.fillctrar 

Kunde Uio Bruvic in^itrbt an« 9 l'fetlim iiiit fuoj». .1 üiiluiiii|j«n 
«u lUO Fafi, 1 in m nnd I tu Fala. Daa Vcrfalircn hei Clriin- 
duag der Pfeiler wird dnreh Zeichnungen und Beachrcibung apeeitll 
«rUütert. Der Bau tat noeb iu der AanflUirun^ begriffen. 4) Notiz 
Qber daa K^aniiiren ron Hölzern in England, veni Maseliincnmeiater 
Welkncr in llannorer. &) Conatructiön , Betrieb. Koaten nnd Lei- 
»tnng dea rar Vertiefung dea Harbar)!«r Hafen» bcnutilea Oamnf- 
bug^cra, va«n Waaacrbau-Condactcar Jahn in Winaen. Die Ma> 
•cktae daa «nrthatn Basgert kat 1(1 PferiMcraft. und dtr Koibaa 
■uM »— aoHBka pivMiaBM. Sie letaMe bed dneehackalMlMiac 
Hefa TOB 11.3 Foh an Miaute 19,8 Rub. FnCt Rrdmuac. bei 
Ii.»« Iftinrl K jMi r.'.-erliraaeli in der ;<lniii!(! n if ) If. ni.-kfjn. Ififf 
<- i'-jhtr:iL'. 'I II i.t liun U Zeidinangea vi'nl-Mi'ii.itji. *i ) ,N i'.-x uli«r 
veracfaiedeue ^rtm ron tiaahrennem, vom Iqgcnienr A. i^eUnrritzer 
in Hannover *) ITobor Schwungrüdar kal OanphaaaaMaaB. t) V ' 
daa Gowiibl eine» hannover'icben KuMkfalkaa Waaaer, « ~ 
Rühloiann in llannnrer. 9) Formeln, um an« eim-ni Modellbalkea 
unf griiCwrc «<blier<*n tu können, vou donxelben. 10) Vergielduing 
der IU An^rr« einueatürzicn DrahtbrQcke mit der Kettenbrücke über 
Neckar zu ManDbeini, vom Wegebau -Inapeklor J.Uttieh la 
llimeln. II) Urtier den Bau der ichmiedociaenien Brücken auf dtr 
hannorerai-lien Sü l- W,'.M-Ki»rnl'i.lui, vi in Ol: : r- Itmirilli Mnbo. 
eine intereuani.' i.- r'.^!,- n li. n l.- Zi;.nniii- ii»i. !liiiip n uii^nt i- 'i' .- pr<i- 
laeren, auf dieacr li.riii M:rl.iK!i:ür:ici'a iiilUr. luui Iiis iJtU^ij^tr-U.-üJ». 
kcn, Ton M ond mehr Fula liditer Weile, nit 3 erUnternden Zaich- 
nnngru. — Literatur entliUlt Referate aua ZeitacUrinen und eini- 
gen terlulilchta Wetkm. VaraiiteliUa «akt als» Baackraikaag 
der GnmdattMagiBg n «iaiga Maaau ftrUMl «■< WiaiaiitaS 
in IUnn«rer. 

U>iiii IU. Il'fl I. 
I) Die WaaaenJiilcnnaachlne zu Lanlenthal an) Harz, voai 
Ober-UergraUi Jiigler In Hannover, mit erllialeruden Zeichnungen. 
'i) L'cber die Fabrikation der EbeiibaJuiacbienen in England nnd 
Walea, vom Hergban- Ingenieur HAbrig .'S) Hau der Kiaenbalin- 
Iträele Uber die L*da bei Leer, «ine ErgAuxiing der im vorigen 
Heft enthaltenen Ablundlun^, im Weaentlicl>en daa Verfahren hei 
Awaaicliaa «iasinanMar rahla btaekNibaa^ 4) Aakltaag aiu 
BaafliBnig dar Gliauiaaaa bII Ofcallilaiaiia, laat WMAaiiMlilK 
BS>lke In OanaMtk. S) W««« Bkar den Ban daa^Tinnala bai 
VolkmaraKauaen, vom In^e^irnr Andrinaaen. Daa Mateeial dea 
Berge« lat rolb«! tl|.ii,i^i .- l ' I it^;ikii;ii ■^uuli«(«in, mit durckaltei- 
cbeuden Leltenaehicbteu. Der Tunnel wird l]5üFala Uug, uud hat 
eine Krümauag T«a 9t RatbaB Badiaat «r wM b KllakennaiB» 
werk suagebaat. 6) ?«■ den 6egai«g»»l«hl(a aa den TrieMdaia 
(l'jr E.oknmotlvon. nach den Jan. in mi»** von Tellkampf beaf. 
lituct. 7) -Niiiii iilirr rinn Hk-rJipnmpe (Hr 2 Mann, »om Ingenicnr- 
A«.M»i<::ii üonu« mit Zeickuing. H) Leber die Brcliit/üditiguag 
der Haltbarkeit von guTaeiaenien Gegenaländen . dnre)i ungh^cmnC. 
laig« Abkühlung nach dem Guaae, vom Maaeiiiiien-Ingonirnr Ilagen 
In Hannover. S) Barett and Andrew'a Iran^vrtiMeo Güpel, 
von Rnhlmnun mit Zeichmiug. 10) Daa Wobiili.ris h» llofbao- 
Inapektora Traoim zu llannorar. 11) HitteUiU« zur Bettlmaaung 

der Abmcaaungeu bei den acvlhaUainlan 1 In inliaiibaftBabra Sa» 

bänden auf den Konigliohen PiaaWae b aa DonUnen, aMTtKaapU^a 
Litaratar. BaAiaia aai Zaitaahiütaa. 



No. I 



Monitcur iutlustricl 1853> ' 

'4). VortrhLag von M. Reach den Fenenu^cn dar Oampf- 



k-eaacl ein« «ilcbe Kiittichlung lu geben, daf« durch den 8chonutein 
ni4igliehal neuig Wirme entweicht, wodurch dann bei ge« (rhuUehen 
Dampfmaadiiiuii «bemo rial an f ciwrangaaiataiial gmwrt wetdaa 
dürfte all b«i ta WaiJiliaii all •rwlimlar LaR. '— Dabir dia 
wemlnug da« OalfanitBaa ala Trirbknlt, von Dataa tn Ber|«B». 
Dt-rj.: ISi' entwickelt mittelst einer Vo?ffi*«<*hpR S^nlr nri:; .^r-m twer 
Sjii.-i>,li If. nnd Waaaenloir. lifat dif nu \ ■.T;r,Llinh c.t Ku;.llli.ri ge- 
mischten (izM! in einen Cj-Under treten, wo sie durch eiaeu eUkiri* 
»rhcn Flinken aDUeudel «reidea und daa Eribaa da* Cjliuden Ba> 
wegiiug gellen. 

1717 Brief de» Capitain Erieannfi »n den ITi rM;!:,'<-her 
,1,-t T ill,-, n.irlu er aich gegen die BehanjiHiri; 'J.' ■ r Zri' l ik-. inSt 
«cuie Lrliüiduijg keine Ncnigkeit w£re, verwaJtrt. ui.ii ili* Ihj»- der 
erilen Anwendung der erwürmten Luft lur Bewegtüig eine« «o grolaaB 
SchilTea, wie der Ericaaon, Inr aich in Anapruch uioml. — Uelier dl» 
ZK f'i-ttrniriiL't'r IVurMiiiin^' t-ii. Pfinipfmaachinem beanudara lafiaaag 

il.i: .1 r (.,nl|.. ilrr l'i ni r'.M'riilirf.'ii Fliick« Und VOfdwUaA« OaNtM» 

tit^u ^^t U-i^riiun-p, v.jti \V, l'atrbairn. 

Nn I74!>. Thooretitdie Eutwlckelung Uber die Lnft-Sfafcbincb 
von Treaca. woraua hervorgeht, daCa die Luflniaaehincn aar bei an- 
fSi^ioh atark eomprimirter Lnft nnd geringen Rrnünnujigeu mit Vor> 
theit arbeilen werden, und dafa tl« dcakalb dio Dampfmuchinen aa 
lange nieiit cnclieo ktfaaen, ala ntaii nicht voUkoamaaerc Lnflpiuafan 
- - - - - - - f ibMaaaiad 
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wlrk«ii4M 0| lil m ilWt» ttr DuBpfkMMl, «iftrodm ran Brction. — 
VthtT gBl»t\»tm 8<hltiMCBicli0tftii, «on it Romtmcl, zur DralM*- 

«olch« aitB Holz «inü- — M.'.iuI.hnu^ ruus it. l'ärut für brsrliilfuii^ 
d«r «(MIO SiliM nlxulra DuBpr^dulT«, wWcb» wcgm dtr I>itrcb< 
fiM dHih «M BiUm die MaHUM Md dia Bldcr m mImm 
Uilnil Kadt lüt md >wu der Ari, dria dl« SCdBr mim BtaliB 



Sicht Tvrgräriera. 
»rbt. 

Ho. 1749. tcbCT ttuoL Sii^Kikcito-Ai 



^^gi^ für Uunpflica«!, 
Eltodra Mft Bli«k im CinlmL 



No !T%0 Finr- nrl^p Ar! rtin r"irtiwf,l7 n. ^L.r:;.:i'tr*lt (lliTcIl 
Chatlt:» -^t 1 > ' Ihr':..l'tr .Ir/ l'tjjii.ir.' uLm ;iy rr ipan v ^^;aL'TO 
BrfiJlfiuigen über «lio Efitxänditn^ der Hiaca darcji lndu<tion«-i>UO<&t, 
ad^fW dvch O. Verdo. 

N«. ITSC Cn«ennr]i<in|;PB Bhrr di» iBrriflMbr Wtiaie tt w U . 
iclier nä»igki-iteu, mi<^i*ihciU durvh V. Kcgnaiilt, Mttglud drr 
Akadmkr dn \VUu:i>> KhIIi u 

K<i. 1733, ForlMtfuiig daton. Die Fabrikation gezogner 
ciirrepr Rühren, ran Gaadillot. 

Ko. I7M. NilUl wa (ii rrrhindcni , dafn kirinc TlicUc der 
bruichteii Biumitof» la dta Cjrlindic da I ml nm tin cjniictai. Vof> 
grtdilagn TW Dlub^i lügMitaf inf dir OiiUnildilidkia Mdp 

baKn. 

Nd. I75&. Circulor d«a Ukaialem der öS'cntUi-lM>n Arbeiten über 
^ (ierUirlichkeil der Aoordoung, bei DaBipfkraKln dn» Kndo Att- 
•etbeu diucb g«lMMuii( Kinpn n MMm, ao die die KeuelUtcke 
tagtbtUt «cfdea. — üebe» d(e OhmbMm d*» St*Ui, t» ffe- 
Oaior W. Sicla. i 

Ko. AMTHdHig 4m oq^lMlMBMiuaiCeMtita, wt ^ 
dfr Lall ausg«MMt Heb n IwMchMi toil fa cihillHi, tm <X 
8. BtBtler. 

Sa. UM. Uebor die M«|^icUlk dl» 4«K _ 

aar Mnaoag ron Gcacbwindigkcilea, aiit dn iMi Vtgm «ihr ( 

Vrvecpn, M ie Unucbo|iora 

No. 1761 II i'i&i. Mllibplluns der durcli die Iiigenieiire Poi- 
f4« und Sarage aiigcateUtL-a Versuche über den Kluflafa« dou die 
QlClk« dn WigiatCiMt auf die Zu^nFl, die Wagen ferdafaewcgeii, 
inldM. Daran« iniabt tick, dafi die VergrAhrraiw ilra lUddarrti- 
mcKiMT» jm 0,90 Mcler auf 1,20 Meier iwaremigo Prf-:.:n1> an T.'.v^- 
krali i'r»|i irfu Übt, data «ich aber dioter VcrgrnbeTiiii^' i:i m rlVn i. 
atsiii^rc uuaberwLudlieiie Schnienj^keiten entge^eDatrlkü. Duf<M .^I^- 
tbfiluiigcii folgen dun noch kvrr« An^beu über die CoDalroctian, 
Koaten «od ßeiupänt r ikr iu Fnukreicb üblichen KiaenbtliB-Wagrn- 
i<der. — Leber lua acbon früher erwlUiBte, durch die ITi rn !i ^Vi i il . 
Worth und Iloore bei Boaloii in Anwendung grbnilu^ \ iTUhrm, 
»ehr ([Ute Ziegel au> gepultertem 'Xbon unter Kraparaug wu 
Drennmaterial herrusleuen. Mitgethelll durrh Uouin. 

No. 1*83. Verfahren, daa <u coaiterrirni, rnm Ur Rmi. 
«heriii. — Art der FabiSiaUeii md der iMaigtu^ dea Krieadituiga' 
gm* aaeb 0. Law» aad F. i, X?aDt. 

Ifo. im TmaaportaUeBatliaftm erflndea tmi Carellle asi 
Ala!«. Ifiatrilrr« ffi- ilii- Büekcrei der Truppen anwendbar. — Bericht 
iilicr .ii- inl.it liiic» driü llcrra do Tremblej gthörtgen, durch 
verdampften Aetbcr gelriebeacD Sdijfea, woraiia herrorgeheo aoll, 
dab die Pntbewege*« dt« ScUfia durch Terdanpften Actber wtit 
weidger Rrrmmitofforerrordert, 8b«haup< billiger iv atehen kommt, 
ala dureb )rf « rthrslifh™ I>smfr 

Nn IT*'..! IIa« Z.rLii .nn .Mc'.A:lr..lirrh ;m.: !i C. 1' Munu. — 
Uebef da< \'«1mi1Uu uu» i.iirin u,'iru uad llruck und über 
daraoi Ri-ral|(erte z« eckn>kra^ Fornü» für einigt VerbindaMM aad 
Verbamlalürkc, ron Mantgolfier und Scguin aua L»on. — Bfer> 
tief Picard «der Maalic picard ton Paria aua Amieun n ilrlifr tiu in 
der Lufl mit wenig Waaaer gdöachteoi Kalkilaub brrnt t i.u.i. l 
die Eigenaclkaft bcaitjl, andere Cmimt-Arlen. den<Ti tt ui bealimmtm 
QiUBtlläleu trocken bcigeneiM;« wird, die EigeiuehaA iniMfeliliNli 
dalä aie uiuht durch Froat leiden. — — — t 

>o. ITM. Leber die AnadeJiBunc de« nia dm Waiier Am- 
aMrrtea Dampfe» und der ticaeaMn wlma 4m ÜMaha *mX> 
w. Sicwena io Eu^'laod, ' 

Va. i;4!9. Hiiiheilung der in dm I^genliar>TMiii g 
gemachten BcaierkuDgeo über die Ericeaea'aAa Ifltoa 
Verachicdeiic IKiiirl um SdanledeeieeB aad ÖlAibiB |MC> Bofl m 
•dmUeo, wie »mLIk- i.i der flcaillMhill da iMMican M Paah Mf 
Spcoeli* gebrailit nuri n. 

rr«. 1772. Nnliiru TOB Sirrut über die UnwaudluoEdersiad» 
Unigcn Bewegung ja eine krriar<imigr aitd Bmgckehrt, •oirtvltHttll' 
logg einer neuen Art dieeer Umwandlung. — Beobachtungen über 
dl« nddela mit Schlacken, ton Tanner. — Derieht an die Akademie 
der Wiaaeiuchanen über den {täher erwikaUn UaunoiHaMea Otto, 
»on Carrille. 

Np. 1775. IMa%ngdMiaiSldak«UiMA>«htnL«adi^Ma, 

Ton W . S. Loah. 

No. 177N. Ueber eine Zunahme in der Ilürtc .l<i (ii U, in-i 
•erroigebtacM daidi die Aaircadni« vcrbeeaerter Loakj, tob W. 



Fairbair». — KnAhi» ibb WtcIBmb, wdebe «rShnad d« Fik 
real flh«r eh Terrab daa Prefl! dtiuclbeB anfieirluiet, viui Froment. 

>o. !7n|_ Vt'r>i:Itl-jr.jn.uiuip- iu iln riüri-Alii ii il. r rintphlochc, 

Ton A. L. I. Ilr-Ilf.ir.i. 

Ko. 1*83. Eine neue Terbeaacrte !^clüenelutDf< ■ Verbindung, re« 
■■«■«tau 

Vt>, ITM, Veber einige eliemiadie £ij;iaHklll 

BCtnt Kslle« tob de Villeneoti». 

N«. I 7HS. BemerkuuKi :i ul <t ■ inr n n CtiU I 
poEUbwfi iJüioipfnaarliiBc, Ton le Cäuteiier. 

No. 178i. Maacbiue xur Fahrication tob Ziegeln nach Cay« 
Tille aua Alaia, die in 10 Sluudra läOAO Ziegel liefert, und nalar 
andern ih i t. fiin,>tiisor Mouchel bei den grofacn Arbeiten am 
IS'il aii.:i:" II ii t iMr,l. — 9IittbeUang der im Ingenieur. Verebi au 
London ^1 püü^'ciicii V erhandlungen (ibcr die Anwendung der warmen 
Lufl all bewegender Kralt Danach kann iu der Praxi» dieser Kraft 
kein Voreus ror der IHiupfkraft «ingcriumt werden. 

No. ITHti. Reaultaie der lu Harro durrb eine Ton der fruuu- 
aiacbeii Itcgirruits bronlorte Comniiaaion aagealelllea Tereacbe aiH 
einer Kricaton'Mhen Maachiue. Obachrtn nnr eine «ehr fehlerhafte 
Sfaaehine inr Vcrfugr.n^ tt-ini!. m ^>:r\i':' ..Irr K- - '■■i;':t;i'. ir nit 
Vorllieil, indeni dia Lü-Ü ^ici lUlu v^u^lriü in lii r i'i!u';i Kic'itat.L^ JOÜ 
bl* SM titad M^gte, währuad aie iit der andern Ri<htung nur 90 
tod a^ipk jkr Wafanliad da» Luft In B^OMilar wir «aa 
■nbaileUeBd md be^n^; aar dea dWaa TM em Ata«e|dib«. Der 
KoMenierbraueli für eiiie PferdeknA innerUalh cioer Sinnite hr»™» 
3 Kilogninini. 

No, 1793. 8<ii»eiienator».Verbir)duDg von Stuhb^tbieEjcfi nach 
Meru* Bei deraellten aind atatt der giifieiaenieu SrhieurnalÜble ge- 
walzte Platten in (icbranch; — Ic1»t£^ haben einen Fala, in «elchem 
die itfliiri>cu ruheu. S.lili.u.i: uiiil rtilii. H riri iftirrb ?r?V^Itlr 7\* i.'i- 
gen iu Forra einea lir-: i.il.-u < Tw ) ^.Itlüiüit 1 . I.-i l:!. -I:i. 

unter <ler llallr riureUx*liva lii'ü tuiu^ü 'iijetl <ler J^cUii-ni; uai* 
faaaru. — Verfahim der Impräguirang v»n HSIiern, wie toUbr» in 
Paria vun einer mit Patent versehenen Oraetlachaft auagclubrt wird. 

— neaehreihuiig dea Aj^arolea «on Legrit und Clioüjr, um durc^ 
den au> den Cvliuder atriimcnden Dampf daa SpelaewMII I dea 
Keaaela bia auf 100 iirad vorzaaürmen. — Ideen einee Herra G. 
Donibrc lu Neapel, wie man die Üchwcrkraft eine» auf einem Oe. 
fjiUe hinabrollenden Kiaenhahnzugea dazu anwenden kdone, Loft >u 
oomprimircB, die ibreraeita Im Staude wtre, a|ilUeT ciaeB et« aa Ucl- 
aatia Elmibahnnc aaf denaelbes Cietalle beipB aa MbeD. 

Vn. 1791. iksireirfiuig eine* Depfieiadli lar Brftideruiig von 
Kix. nl kt.r.M ügn taf Jan aMiftuliclMB Vkdrirt« i«a Faaeticrei. 

Ii if. II... Li..teir 
Kinricbtuitgc^i, 

»aam. , - 

qadi BTtitraft r> 
Annftldd «reh^ologiquas tob Didros. 

I8&3. Juli und Auguit — Leber Kirche« -Beleuchtung, von 
Cncborat, Donatjact und DIdron — Haa Drama im;l6. Jahr- 
hundert, vom Baron t. (iirardot. — Die laleinteehr Poeeie dcaMit- 
telaltera, von F. Clement. — Bliaalou der cfarielGcben Kmiat, tum 
Abbe iSagette. — Die S<lilo4aerkuoat dea 12. Jahrhundert«, von k. 
DarceL — Wtedergelnirt der ebrl-iüili: ii Arehltektur, von Didron. 

— ArchHokigitehe Biblicigra phie. AI l.iliung (LüngendurcbtthniU) 
der ecabiediüflidica KafeÜ« cu Rheuaa. Ein achUnker apiubo^g 
übftwMlir tm, dima BMib aad Fa n a i abOdang Bbeibaapl iiocfc 
rrtiaitrti Dir aalen IMI der Wlada wnd dnrrb Wand.Arkadea, 



die anfashtanken Säulen ruhen, geelieilers. Je riri- SSn)r 7« itr?,rii iwei 
(iewMlitrügcni- l'nter der Kapell.' I:.>:i i'iu'' Vr> iiir'.:^..- .\tdag«, 
deren apiiztiogige Gewölbe auf Kouj«U:u äuiM-.ucu, ».Almud die 
Form der Fenaler noch achliclit rundbogig iet. 

SSeittembcr und October. — Muater von |(othiarlieu und romaiii. 
eelieii Kirt-heii, lon K .\ir.. Jli/rxti .^.t hfinlutte Aufrifa deraeiben 
Kapelle, der eine gr;.!.. I^iirj.MirLi lii:! Mu' .-trcbepfeiler, weaa- 
gleich achlicht, haben acfairii lUc .kfi-hgcUklJcte gotliiadie Form. 
AulT<ll«u>ler Wcia« ateigt aua Uirer Dacluthrige cm liaenenarliger 
ätrcifrn empor, drr aldi mit dem Dacli.Cieaiaiae rerblndei — Dae 
Dnma im 16. Jalirhnndert, vom Harou t. üirardat. — L'cber di« 
BAÜaheit, eom Grafen t. Mollei. Ein Aalaall, dir «k CaHahaa 
TOD SdiwaUl and PhraaeoUigic iat, im teilten fraafSebrlMi TkeaMr- 

nthoa. — Mniruro für Scolpluren im Loutre, mm Biroo v. Ouil- 
rmy — Kunat und Archäologie an der Mu 1 ini.i .m Rhein, von 
M. Laaaoa. Cis »berdletllebaa KalmaB H B tm oluic Raiaon. — Neuig- 
keiten und TiiibiImMii Dwntir alat Dhirika du Herrn Didrou 
gegen den ^betdaheben" BlIilhaneT Raa eh. In Terujlaaaung der be. 
kannten ZurüeV'n ri^nnEr .Irr Pmi.-h'n.'^rn Sr^ifüprten i^pf vi. r r.niti:i.*t- 
Tngenden roii s. i'. i ' . iia.sluri.inifl m AT.:lntju M;.;: Hi" I^J 
draa immerhin aeiueu lintikitki^uun HUUia^.licu, liala *m> i^eu ^lutii ki- 
bla aUMiten, khnliehc Werke ebraao znriickzaweiam: aber, ncou 
vr« wie ao oft grarhieht uud dieamnl mit unübertecfflicber Autnriläta- 
mieuc geirtir»i..ti i>l ■i.I. .Irl. AiK. i.riii L'i.1.! .ü'' «'Ifii; richtige Au- 
•icht ül ... I)»s ru )i.i!...:i n .ihrislliili i.n. !'• v.>r.l.i-iil aolcbe An- 
naiEtung dae Kilge. Wa« die AiaaUt ctthitl»gifm aaudUiefalicli 
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Uliilw». M «Mili «Ii du ClnMailinai iu 



Tho Art- Jouinnl. 
JkmgftU I8S3^ Di« FarttclirilU ilcr Diotn^rip!.!-, <iiii Profcuor 

Hnt, ^9tt ElatduBK ■cbim« Kluul. >'r;»J >I i r r 1 1' cl il — 

8m*MI im i*K> KüMtMr-Lobon. Xo. 7. J>i^ iIcTmilili' iU> i'srdiiult 
TOB Tinlortito — t>ber T«jrlot"» LobcQ TO» II K. llndn». — Die 
BlblloÜiek ni M»IliotoMli-lloii»e. — D» |{ror«>i Mc kI. r <l<r Konil: 
U. Fragoaurd. — Cobpf die Vcrmclifiikeniax ^'Jf^ utUdi«:? ü^bSiiile 
dWlbOMlriOl* uiul BiMneriir, «on E. Kall. — Die Vrnion-Oalrrir. 
_ 8U11HI au Irland. — Bcupiele Deatadier Kaa*X (mit Aliliildnngen 
«•dl G. Jäger und H. ReUicli). — KiliuUer-ReiM «ou Atttvrer|i«ii 
aicli Rom. — Du Moama lilr AKhtMiUir. 

Scnimiber. MuMum Ton Skulptiufn tm Bcuca KryaUll-Palaat. 
mit bluiUlicli nadi d« Gruppe dea Vir|pni:i» > >" 1' 51 H-i» ilS 
— Die kleldani jJa «rhait* KuiMl. SWilii s. — Mit Art-l iu 
London. — RapluMl'a Skolptima. — Dm gr«rKO Mrjtier d»r Knna«: 
U. Motfu. — FMalidMiM aad JUmMm Honuuenie uf Malt«, 
Tan Dr. Ceaare TMaall». — Vnür SiXwiwMammg fiSenllwIier 
Geblud« dardi GmilUrfr anil Bil;I«i>ric, TCB K. ItalL — fi«r I» 
duatri«-l'alaat »1 Pari«. — IHr .^mati^lJung MXMr>TailL — ' KfloM- 
l^.üejM «on Antwrr|»6tt luKh Ko«u. 

Oela^< Dt« Anutellung dekoraiiTtr Gerlthe in (iorr-Hanac. 
njt tiMRicbea AbbUdiininrn, nntrr denen InlerrmuU Work* des 
solbiacKeu SljrU ulJ Jrr K.n»;'<Aiitc, — H Mii;i:.'ip Sitlen der En|(' 
Ikoder im jilt1*J»ll<T. von T- Wrir lit. .Mit UlnutriÜBijen. — Die 
ParUmeauhiuMf. — Die groben Melater der Kinut. Jio. ii. 0. 
Metbu. Mit HolaicballH«. — UtUnB* AiMuliiiiitiHH iMTwilllriiwr 
Gebinde all Ualerei oad Willy«»» TM B. Rsli — Iw UlaM«« 
Ati<«t''Mang ui Dulillo. 

> . «mhcr. lieber ii» AaftWOne T«n Flriai^iai Or amMiMa^ 
t«lr kiinal, »on K, Redgra»e. — 0b grohea Heittcr der Kimu 
Ne. 34- D. Teuiora <i J. Mit lUnatraliaarn. — Moderne llümlwlie 
jiiiirr, »OB 0. Twiniiig — L ■■lj«r Wahl nnd Behandlung der Dra- 
Mrie in De^anUcm der Sknlutw, nm & ilaggia«. — Di. Hub- 

KnM. ttt BotaMkaMai aidk K. StiiaU tni Q 



mMt» Knit-Ibndwrrka. 



IRl lUutrattiMMi 



Votaitüoin kam« aowie den iUma v«r;iu{ätl£'aän Aul^Kanff darch daa 
alte ioBucbe Portal uitd eine 70 Fnf« breit« Treppe. — £ajmwtlUm 
Üenadi in Laarrnce Fountne;-HIU m London Mit AbbOlonfF. Kl 

Is* ^iriiT li. r wruifffn rom llriTirSe de« .T.iTirri. }f,(^4\ vrr^^bDnt prM?f^ 
l-( in-ci Ivrefii ..l' " I,.iLiiUi:i». — licr n^iii- ralaat .In tt.rl..i.i ti'ii 

btilUJu. Mit ALLiUuDT. i>i*f Arcbiteki äl üji Ariaelakr, «er m 
Fnakr*icb «ich aujgebUdet hat. Der Palaat, In berrlicber Lage de« 
Boaporaa lOgewaiMlt, hat oüi« Lii^ tou circa 1000 Pnfa, und tt- 
BCn llamn mit tiemichem Int 3O0 — 400 l'rauen. Die initiiere 
Halle, die ahgebildel iai, niUal eia* UMm tob Fn(a nnd eine 
innere AnadchnuBg von ISO f« 130 Fufa. Sie bildet einrn groCur- 
(igen EInJl^nIl^>l.1L .li'-r a-i( äae l'rj['!i1ni!T.ifr Rtaageatatlel iat. Die Ar- 
diLlfktur iti ^ Ariifsc.-ii mirt nur. rntlir AiiV»i'i«lung korinlbiadier Pi- 
iB<Mnl«Uaii^u und eiae AuanUininc 



Augnat I8S.3 N»(-hrii:Kiiii fitiOT riilmlul.. «n K'xsheaMt. — 
S MoaM aa Veaedig. nlt Abbiyni^ de« Tbumea. — Scfcakii mi 
Bdtdkilli IlNiwät MD Anfaltfktea W. W. Uovdt bM «nalrib, 
Analctit ind DanfeieU«. - Uebor dl« NMtaad-GtInto; Ut B*> 
iL'uciitiinc: )rai( !?el^aan^tfl. — Die rorBoruBDla^e .4ri-hitcktuT in 
Kii^Ur-il. >iMi U Uueabary, — L'eber »itieUIuTlttlic l' ilfdirocntr, 
res J. W k 1 <- Ii L' 1 r 'I — Innere* der Calbedralo <u IWUu^tfr, mit Ab- 
ttMaag. — " >irii rikaniacbe Indualrie-AnaaleUnl^. — Alle Metall- 
■iMlia. i»it .Mitiiliiungen — Cebe« Wobaungen flir die arfaeitendra 
CUaaen. — DI« Blder la Baxlon tn Drrhyiblre. rom Arrbitfkltti II. 
Currey; mit Grundriaaea und Anaicblrn. — 3. Jobna Naliona]. Schulen 
u Marxat«, vom Archilektfn 0. Halr, lall Abbildungen — Die Calhe- 
dralr an CUchf ^ti r . At hi .lung der Kapell« dea BKrdlicbcn Querarni*«. 

Sqileaibrr. B' br liri'ibuug der S Stevbana- Halle uud der Peera- 
Front n«a neuen PaxlamenU-GebliBiiM. Mit Ofiaidrilk, DaRtMlaiH 
nnd pet«pcktiv1aclKT Aaaidit de« AmiNia. — Otbtr 4ll fültllHb 
dang in angl« -claaaiaeheT ArdiHdttnr. (Ba M aldll Mwa da 
buigearhicbtlicher Bellrag, aondcm «in latbctiacher Venack.) — Die 
alte Wafenaaamlai« in Tower und die ia VorachUg gebraebl« >a- 
iaaal-Qakli«. — SU-lttUaa wi4 Siailiea, Baadbudi flii Reiaende. 
— IMw Jäfi TM VMHBliUM. I C M la n i a. danri. — Natins 
Mmt BtaaKManAanlil» ia taghud. — Kfrd^ la WilliafB DanBar. 
Die AbbiMflöp t<*^Bt einr *iiv*m( rinfiiebp. fitineobpkrdnt« allgothiacbe 
Kir<ll*. Aiifiit'rdi'm mud rin Kjr:!ii'u«li'lil »ml rinr riaCHI* abgebildet. 

U«b«r VVe^inu&gen für iUe ajbeilciiAiia KlMkiA^a. — U«b«r den 
FoTtachrilt dea KMaer Doaibaaca. — Raihin -Caatle, vom Arnhitektrn 
H. Clutton. Die Aaaicbl <ei^ ein gnbn In frUhgothlaWieBi Styl« 
maleriach rr'h.viiiri SoMi-.r* mi\ rifl^ii Kriorii uml i.'iiifm mirbti^i'B 
polvgoD »nurl.'jijtfN Kl litlninii. — ht, Ourn 711 KnTif:i, ,\nai<bl dee 
NorwiNtaeite d«a Chr>rii. — D^t riru^ Kiuik ik-s Sult-aij-t tu Conatan- 
tinop*K aaweßbrt v^in J Smilii. Daa Gebinde aeigt in d«r Abbil- 
dnag eine Ruadbogetj-Arv riiirkliir, auf der Grundlage antiker Fonn- 
bUdnng, mit retoher Detail • AualtUiTung. — Uebar da* e1ektri«<ii< Lidit. 

Oclobcr. Triaapbhogen an Antwerveti, erricbtel bei der Gele- 
genbeil de« letxten Beaacte d«a Klkiig« der Belgier and d«a llcnnga 
unil 'Irr HiT7iij.'iii vr.u Bribml. > um An Ii iliklf 1} M f, Pcp."Ib)!HH 
Mit A>)tiiliiuiii. - \'fh<r Vmiitwurthrhkc.l dft Ar-riiiUkl! ii. ~ 
Die Lambclh-Büd«, tob den Atdut«ktcn Aahpitel und Wbich- 
«•N. m «mbMi aaa ymmlaMutm laBaa-Aadtkl. U IH 



41« giMM Analdt d«r Art. dia bin i«M bctleiil. - Hnatoai Or 

ornamentale Kni»t in Nurlhnrnaeh-Ilnaae. — l'cbcr di« neneaten Aaa- 

r neigen auf der Akr >p'>)i> zu AUi^n. E* betrifft diea die durch 
FranioatD unter Beule aufgedeckte all« Unilaaaaagiaw««r, di« 



inUining In du Art dar rvicliatea, g«- 
— HdndkiB 4m tUlut AnAitekl«! 
U dir duaibNl; eiti Fenaier in der 



L. FoRtaln«. — Wart* ( 

S. Sl»Tili!i!i3 H)l!e !>(•• Parlagtcuta-Ilauaei-, in der Allf tfn n Kircln , 
t'iivni:iitli-.Si]Marf /II London; Chorfcnater iq 8- li'>..r^' in ItpToi-kliir^. 
und Aniko*«, - M mdeltivpiia apitgothlachen Slyta in .s. Maclou lu 
Ronen. Uit Abbildung. — DI« geoaetriachcn ProportioBrii titr lllM 
gotbiacben Kiri'brn- — S4- Angtiatina-S^hnlcn rii LlTerpouL. voai Ar* 
cbit'ktru II. I'. Ilorae?. mii .A'iMMung, die d«i Hlr mlihf Ani»e<^ 
iu Knglatid Dblirken ;;<.iIiik. Iuu Stvl in eelner frillinti 11 t'urm ii'i;:t 
— TortworUi-Coart in liloncealer*liin, tob Ar«Ulektea Teulon. 

Mii AbMMng aad Pantid^it d«r Uttla. Ba artr ' 
I sau» Im IMar-ftykL 



The Art 1 / ft 11. 

J-jli IS.'il l.ri ipniaae dea ^Ii.üai«. Portacbrill« .l.r H»u- 
drla-l>si.upf.i^lillir.i]trt Lnglanda. — Ij^u^^ it' Krapaniit* durc& ^rhjan- 
bentretbcr. Wenn in lirm FebRiarhe<t 1847 unaerer Zeitadirift ver- 
lacht worden lal lu leifiTO. data die gtATaera KrapareiCa der Schr«a> 
btaachiffe deren allgenciae KinlQhniagveranUateu »Abte, au konala 
daih Rimand vorhcradna, difi in* Wort« In an auOallender Waiia 
In ErffiUung gehen wMhia — die SSdaee-Aualralica-Cooipagnt« — 
Anwendung von Gridlth'a SrhnuTio i.nf daa Daaipfvclüff: der Grvat- 
Brllaia — Da* UampracbüT N i m i.> ,Ji;r Atulralien-Cooipagaie ga- 
hiirlg — der Banal nmd der Cadix mit den Limb aad i^uoiaitr'- 
ichia priMttilBa BMitbicnkaaacIn, welch« Un n tBOOO Pfeidi» 
knil aaagfflM oimI tob Maudalar, Napler and Aadetm gni 
befnnilct; umhIfb »In«). — Oiolracl der llirkeabead-ni'rk.Sjiriihcr' 
Coir-i iyiiii? niit ik n Ilcrrrn H r a üaey, Peto, D«t(b ii^iii J 4 r k poii , 
diireb nvl<ii«a Tiir il«)) grai»f<i« Tliell der Canada-Eiienbahn eine 
Strecke von 211076 Yard* Laad auf 14 Jahre an der FiBiMla M 
Birfcenhead verpachtet wird. Dieaea ].jind aoll f am Bau von ItAMIk* 
knicken, Maaehinon. r.iil'*''!»o1iTefl, Fuhrwerken (ur die uli^ti f^rRtonle 
Bahn benuUI wortl-ii Der Dampfpllup de* Lord \\ illuuuliby 
von Ereaby, mil 2 l>tippclbllllem. — Lricaaon't caUi.'-iiii.lni Jla- 
«Chine. — Daanwoll« und d«<«n Maaafa(4or, di« Dnxaclouachine 
von Barn. 

Verein der Mech«njcal llngiikerra, VoraaiamlBBg am 17. April 
I8S3. l'eberdic Gleitbarkeit (/■&■>«(■'«*) der Eiaenbainn-Acbam, von 
R. Adama, mit H Abbüdunien. Je gvAfaer die Gleitbarkeit der Ach- 
MV Ut, nai an weniger criiiUCB «>e «ich bei achueller Bew^og. 
Die ültitbarkflt det Achten biogt nicht blob ab von deren CliUa 
ia f Olga fdaar aad iiabwar Polftar, laadcTB tneb tob dar UIM« 
äm Lim, dn Mwm a i l M B li ft a nriMbn Mdia. abOil, Tdg 
a. a. w. aad *M 1» tmm mi. OMMiacilaa dir Aablr aad 4« 
Lagera deraelbca. — f 
acUr« Dalli« aad AmAi la dM ^ 
Caa-BagaUMr. 

Carrtapondeai. lieber di« Tnitkraft 
Wortaiaa. — " 

Srbraulve Toa 

f:ilirriii|."ii Da 

an i^r ^clinLybcnt&aadiiQe. 

Literatur See- nnd Pattdajnpfacbiire der Vereinigten Staalia, 
von C B. Stuart. — Pr««li*ch«r L«ilfadpB lur Gdkgieiaer. veB Ii 
Larkin. — L'eber die Bereiittin;; imtl Vcfbnili 
— Zeil- nnd Kaotenlabellrii in;, .im Ga 
BchUI« n b«nichn«o, vob J. GranL 

Neue amerikaniauh« Patentei Read** verbeaaerter Sohraaben* 
achlüaael. — Peacoek'a T«rbeaaeit« Fonitenkcrnc für Rubren. — 
HalUai'i mb«f«<Ttcr Gaameaaer. — Keaeel-Eiploaiuuou ««f «ar- 
inhlidiaia OaBipaeiiiflen. 

Lial« der neu cntalandcBen und im lüit*t«li*a be^riSawa G«- 
*.:T1<(hrifti^ii — Pinn iiiiiiiiin ili i rtmiiHwaliiihia "f^y^" ''*f**'T| 
KoaiDiir.. uiid Carolina, — BcMMwa Mf dM Cl|d*: Fl^ 

mingo, Brilon Feery, TjrpliaiUL 

VmeicbBifa der NäilB, 

Angnat im. Vater dh Ti«ndhebe iBdaaMB aad dilDiiMbiaT 

An<«^pMiiriij, — tJnfti"h*« Tii?knr*iArtiT frnt WaaaerbeliSller Rir die 
Greil \V i-Klfni f. nii'Dl'Ehn, niit ciiini BIjU /eichnnng. — K-»ciil;*U- 
I mit Day'a nnd Lajlee'a pateHUnen h«lbrOl«BlSfmi«n «iiani«» 
a. — flüMnoc: Mair'a paieaUrl*rOii4i!M,MMAh- 

13 



1 ab«r da Bh dw Shh^ 
pm Bi^M. - ■■iraTa 

bkraft dir M» 
— Uober da* poiillr« aad amiin Fwlndil 
W Vrrg{«i4wM dM VirÜH dir mA i 

iii|if. iin.i Si^iiiiMli, tM J. t. Drakib — I 
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bil<lai«K<ii. — BuoiwaUMiM 



M«. OrMor'i «eltutliaiigi! 




MalcmucluM. — Clwini«. — B*tUt Okw U» ^ 
den frvasikürli«!! K'ricgv.Schnobeiuiuipfer CbarlofliiigM 
•onlfn liaA. 

C«rr«ft|ioiuleii£. Cebor du pofliüre aml DcgtÜTe PorUclirci* 
tm Au flltlMlIw. roa W. (Sehlufa.) — U'eber dm 9ciu«lliwalKlb«r, 
Tva Kafilii. — tlfguin* Fonadknit*n der iktiraul)*. — Vrrgl«i- 
elende OecoikOiDi« iiriwlian lUikr- tjulI Silirriuhciudiiirca, timi R. 
Robrrti, Cir. Eng. — l'tber die räctnirkcnde K rtlX dtf Sckranhr, 
tta i. P. Orike, mü AbbildnaKu. — Ünt ik^teb-VtDlile tat drin 
Hglg ^Utm. R«j|iiUtaT tut ScbnuibeeouMliljirn. — l)cr eißlriiiige 
iwtioil* Dnnpfkoswil, too R. Arinitroiif;, Cir. Cnc. mit Abblkian- 
gm. — AauKlIiuig der KAnigL Ackfrbta-UnelladMn fu til«ac«ater: 
Vrrrri' der augcführlni ttiftbuen aad faauiebmdea Blucbiaen 
nnd derma Vcrfcrti^r. — SjmckU« N*clincb(ui über den 0*H der 
foitduBpCKliUre BaJik uad lltti« h dfB V« ' ' ~ 
l'eber die AnilfM der GaM IM <• 

— KeaMl-EnMiSMa 

>>efariolkt«a. Dntay fb wm > w fc — Dir I 
Bfer Gre«t Brilam. — Dtr anuM T«M(k all 4mb AgtMMMa. — 
Veraierunp Ton Mrt»II-Ohrrftirfj^n. — Preeefn ratfaMrrncr Geflif«». — 

Vcrxeicluiila d'r «■ii^dtAiiitrlirli ..imi iid Knlatchrti ^>^Cfllf^ften G«a«4t* 

■chadtoB. — SduiRiau aui dt-m CJvd«. — VrnociuuU der Petenle. 

flipMall« 1HS3. Creigoiaa« dea Mouala. DeciuuJi} aU-in 
flb HiaMI. — Di« Pftnnigpcttt und der Preanig-QuiltaiiKiaCnnpcl. 

— Mtlte ttoiCnrh'.' - ü.r Ai.klr.-.;r.T,- DamjifM lHirf,F„-i, - (;»»e«l- 
»ckaft. — Dw Sv»Vn3 für i'j ^-i'w jlirrml^ I'nulL^^-iMi, l>i>i ^€W- 
Voriter Aiualeilu&g. — LajadI t. f^uUfckuii^ua Nimvc. 

Ludwinbtdiaftlidi« litalnuidc ADWcadiini de« flOaeicen Dün- 
gen, Bewtjeening. — Jooe'a inVratIrter «ermeerter KesaUlor, 
Biit Abbildangm. — O'Brrno*« and DowliDg'a pelentirtc Papier- 
■ekneidenucbiBe. mil Abbildanecn, 

MurhinmweMn ja Fr»nkrcl<i. Cdcaaoa'a calanadie MuctUM, 
SatrenbUx ' A.thi-T-Muckiae. — BmlntiUitnBaaker. — T 
th*t die Vertti<)i>'. nvI.-U mit d«a Kli^gliilllWlit lll<Mi|lbl 
■IgM ngaMclU worden ilnd. 

CeRMr*B'*a>> Wt nMlb^iit anUaiiidladiea Sdunuibc, 
«ea VatkstBli; Poe Kl Tee mi nantieM FaeUdirritcn der Srbrsabe, 
ww Rodmer; die WiilrrstSni!'' l>»mpf«fhiff.- ir.ll RmlrrrSd-rm luck 
Pferdckral) bcrrchnfi. vcn R. An.-i r n h^', ElicLw all- iirslich 
MiclMdiefi* Riickkcbr Sana Hi^tk-fEdiiex-ii^URb, van J. V, Urake; 
Bl|lllata(ni Ar UimilMWeliiffe; VrreUrkoog de* Damprdruckee beim 
Staimni; wl l l w i t » EnA de« DampbchUTe* tireat Brilain; Jucke** 
luchTcrte'brender Appen«; Vernichtung ilrr Scktdlidikeil d*i Kn- 
ob«*, TOD R. Armalreng. 

Chtnic. ThAO so ABfertigein^ mu Ziegelateinen. 

Qtvarblif bo Fortecbritte in Prmnkivicfa. Prensäeiicbe Aua- 
•Mhag I85S; Kaieerlicbe bampCKbiffCabrla-Oeeellacbaft; eia auf 
•aabaliaea tnaendea Hane; UeberW^UOfraaliilbllcnpUeeB auf ÜWte; 
DanvtKblfflUirt nach Corai«. 

Neu« AoMcikanlackc Patente. 0'll»tllf'» terbceieTte EImb- 
hahrn.-liifiifii, Sifdf « i]i vl( Ii'hi-n , !?irVi?rs filr KlUirang und 
Bcsilfhlf li1:giiTig d>:( Strqrrrutfcrt lUtnitlm-liitT-^fl, Winder fikr 

Verbeatenmg an Lokooiolifra ; tjnvder (Ur Maadiiaea «nr Verftiti- 
mm§ na Imta. «tt kafenlftrinleea KSfAa, PahMn dM Bcbnab» 
«half An PMmtoa dw Tereiaigten Statita, *aa Ob«r-Iii|«ai«ar 
leherword. 

TIacbricblea. Verbeaaerto Aapkaltbereitinig , Grimea Kala 
Plr Vr'aaecr nnd Daaipr. Nen gc^räodetc GraelUdiailen. ScbiAeban 
anf dem ClTdr, Dloaenaionfn dra MaMi fc i n U eb an Damplera San Fraa- 
(jaco. Vencicluiira der Palenl*. 

KoTembcr Leish'a pilcnllr«e tfümt wirk 

Baachin«, mit 1 Blalt Zeichnungen. 

LandwirÜiacbaflliche Bauknaat. Bewiaaerung. 

Vaiita *n JlitkBM ~ 



Danpraiaaehlaao. tob C. W. Siemeaa, mit 3 Abbildungen. — Hohle 
Kiaenbabn-Acbeeu, Ton Mc Connell, mil 7 Abbüdiingen. — Ueber 
Kp^(iri>clic Warm^ eUaliaebcr FIAatlgkelleo, TO« Regnanll. 

<; o r 4 ji r'rul<<ni. PoaitiTee und nentiTea Furtacbreicen der 
ärbnube, vui W. IfttrttHma^) — Ucbcr 4w tfcWandiacb« Bcknnb«, 
raa Nanlü (ftiilailMin,) — CuMtiiaim; Dar Miftka, vni 
R. ArnaiToBf , BUakarall — W«ri«B Selmabaadiigplhdiff* 
Indien «nd A'iPtni*i'»Ti eich bcrabft ma^-hp?!? tob J. P. Drake. — 
ScliicL* li-it kr-iBruniirn: oiirr t^iDcirnfnrniicrin Boden, Ton Drake, 
mil Abbiltiiuitgeii. — )S«gal«tof«it Sät ächraabenachiCe , Ton J. T. 
äkinner, mit Abbildnngen. 

Chemie. TorftoUe. 

Lilcratnr. Jahrbuch der wiaaenickaftlicbai 1 
Jahrbnch der in der WU«etiarhan nnd Kanal (. 
ISÜ, ketauigrgeben tob ÜaTid .V Welte. 

Neue Anierifcaniecbe Patente. Dodgc fUr Vcrbeeaennigen an 
Pumpen. — Ilewet fUr Verbeaaemne an Schnnbeiitreibcm. — Aa- 
dartaa Dir rina neu« Einricblung der Droaaelkiapp«. — Grirrklb 
▼•■bMaening an PIu^Bniea. 

Ktnigt. PoljrtechaiMil* OanHiiilialt an OannnlUi. Jlaart'a 
V<T>>i<s,.rriiriu'n. SekmAfBliiltMB, Bk 4 AkMUauik — - 
$r!ii>«< '. rtianto%a>aiM4lBaWB Wlq^laWMWrWliiayftfMil, 
mit 'i AbtiiiduDgen. 

Nniiinn nnd lTachrl«hlen. Gaa-Kochiffania, mU AUO- 
dnng. — Mittel nur Adacheldani; de* Kupfer* an* FltHnglmltMi. — 
Traniallantijcbr' S.-SraiilifTi . OarapfuhiSTiIirt« - G*«el(«chaA. — Dia 
neu« KouigUcli' .Urtit. 

Schiffabaa wif d«'iu CijJ«. — Vrneiduul« der l'aKrote. 

Det-emUt-r I8A3. irlindiadie Indiutrie and die Dabliner Am^ 
ateUnng: III. AbtbeUnag für Ma«cbiiKn: KairbairaU DampftM» 
•Chine, llc. Naogbi'* patvatirtf 0«fp«l>Oyiiadn>llaicUat. Simp' 
aou'* und Sbipton'a pal. DaapAiMtUMt Cutall'a tmi Hat» 
ahatr« Danpfpainpe. 

Macindc; • i<-\l i.rl1iit>irirkeBde MbIcbimUm, wM 1 Ihtt 
ZelrbiMiiigen. — IWr <!>^ /i idtuen von DaBflhMIclfaMi fM Kt- 
raJia: dü Ifaupth^^mye^niit AJI^bBht 

AtbMa, wo i. lt. W«. Ooaatl 

Verein der Citü- tvn;;"tteerT. Verranunlunir am ^. !Ä. ned ?Ti>. 
vember 1^3. L'i'S.-: liic lirjcliw indickf it iin.i iir.lcrc Ki^'rnthilml.ch- 
keilen der Ocr*u-lJiuu|>üdi><re, tod H enderaea, ut>«r ditüratung 
der Tragnbigkelt tob Sdiiffea, von demaelbea. 

Correapondeaa. Theorie und Praxia der Scbitfabankunat, von 



• l.n 



ijl.. 

i'' »'III J P. 
Maagrlimftcr 



u<l.,;i)jirVr'1i;tTr utulj Iri.iirn un.l 
ZusUad der S<hiiribatikan»L, 



R. ArniE 

Anstnlu ti 'ovnhlt m 
Schraube umi Ku:li:r 
von J. 1". Wrake. 

Literatur. Abbaadtang ilber Gaawerte und die l'ruU Be- 
reilang and VerlkeUnnK da* Kolilengaaea, von S. Hngkea. l'eber 
WHaatg»* nnd da* Vertulten de« H7dni|ai*Q»*« boi det OialiM»- 
lang, mit °2 Akbildangeii; EncTclopHdic der nlltaliohcn Kihule, der 
»eAttlliaf-hen «tlrl c!i.:tii:k.ii.':i i'\»1trik'::i iiii.l (l^ä Bct^- iill-j MaHcIii- 
BCliM'>*'U,, 'Uli i'Jiirlcs TuiDliiM'iii 

>'eae Amerikaniachc Palente. Bleppi für Vcrbc**eningen 
b« V(ifti(%naf dar KMm, Flortnaa fttr retbaaiarta 
1m«M, Davi* und Sietaaa ßt wrtt M i ria VonidMaafi 

f u durcUocben, UobertaoiiWIr WHrtmulliliail, Hcaaai ... 

echneidemaachlueii, Jamea fljr taittMtlla litfal t l t lllMft ClAJtaa 
für eine Zie^geletreirbniBacUna, 

Künigl. poljtrckniKhe CwtWiltiftm CMtWaUtl, TlM|hR* 
felei, mit i AbbilduuKea ; bnaitwIbmliT Kalaaii c , nil ilMU 

V. rl'fnfft''n Tlij.-^rlüof*. 

iW't'/'M Nachrichten. Die neue Jacbl (&r die Kfinigin, 
Jarreii* pal. Unickenwcaae, Vcncicbnib acsci Bieber, Vcneicb- 
■UiMcrfiiMI*. LH. 
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Verzeichnifs 

der aDgestellten Baiibeamten des Staats. 

Aid 1. Januar 1 854. 



At talMMtte 



AiMtaDt 



a. Bei der Vennkiiiig flir Bau 
1) B«i«i MiAUtarUm. 



Hr. ■•Ula, 

Minidcri.UBaarltkfc 

ür. ScTcrrp, Gtb. OUr-f 
- Becker, dogi- 



iwJ U*r- Architekt Hr. HajriUt 



B« F r i n • . dngi, 
Linke. ObiT-Baaratli. 

LcBlie, Ctrl, it»^. (uf C«iniaiMi«ii Oinclua). 
Harlirich, dragL 
Htb«a«r, üiiriMräl-BMndi, 



Tei-hnlichc Il&lfatrbeiter M de> B«m>AbthtllaB^ 

Ur. Erblim, Biiilinfifftw. 

• Kimmritx. P>kiitiihpi'ctur. 

- Scbwjtrx, Irfutlkiaiüti&UT iiuti Prufcfvur. 

- Sonntig, Lanilb>U3iMi«ler ( comBDUuriacii ) 

TaeksUolia HAIfaarkaitar b«i 4«r Eiiaabakn^ 
AblhailBS«. 

Ir. nUkm, 

• OaMk«, BttaMai- 

¥äT betender« Baa-Aa«fabran{eQ. 
Hr. BGrde. Baiinlb im Berlin. 
> Willbanni, WaMcr-Biuinipector iaClIa. 

3) Teehaiiche Btn-Depalallon Berlin. 

ür. .S<'Trrin. V.th. Uhrr- 1!.. :ir>ll. . Vi.rMl>/iid<r, a. oWd kd 1. 

. tjlclwein, Grit. Olicr^dDanx-iUdi. 

• Becker, Grii. Ober-Baanlb, •. oben bei I. 

• Dr. liegen, dngt. dogL 

• Baftc, i-l^ im^ 
. Stticr, 

• Barrlnf, 

- LialEa,r 

- Lanlaa, l«t^. 

• Bartirlak, iei^. deagt. 

• WaUlol. Hak. Kegienmgerttli in B«riia, 
. Bril« ^1- In BmUb 

• Zirif a«f , i»>^ m CMa. 

- TM Qaaat, Bawik In 1 



und Eiscababn-Angclcgeobcilcn. 

Hr. Hille. Krjicnnii* aaä Biarelli In Sleirin. 

• Horn, 4ia||. in Poiadam. 

• Brirat, kl i 

• SiracL. RofliaBraÜi nsil Probaaaa ia I 

. > I. (•< II r. Mihi»l.ri«!-ß«il(nlli in Brrliu, 

• Uenif Geb. Ht'giirrunga<llaUi in Paderbon. 

> Hlbanar. WaiftMwl*Baanlk fa Barfb, a. aban btl I. 

3) Bat der Baa-Akademie angaatclll ala L«krar. 
ttr. Slicr, Wilki lai, Biantli aad Plafaaar. 

- Bris, Gak Bttfamavtrik, a> aba bd 
. Bittickaf, : 

- Siiar, Gaatav. 1 

• Sckwara. haTiaair wuk LaaAaawblar, a. aban b«i t. 

4) Bai iam C«w«rka-Inalitat Msmtallt 
Lakrar. 

Br. Biagar, Itna h ap m lar aaJ Pu fcMor. 

■ Lohd«.. Prr>feKaoT. 

6) Bei den Kiaeubabn-Coiumitanritlen. 
Tlr. Nttttebfthro, Regiernnpi. und Banratb in Berlin, 
Balbrri;. Kwfihihn- R»n^I>«p^pte^^ in C5hL 

ti) Bei den Eisen tjahii-nircetiaDeu. 
«. Hi-i il I r O m h:. Ii n 
Br Wiehe, Rrgierancs ■ nnA B>unilJi in Beomber^ 

• Weiebanpt, Thrmlnr. F.i«eabab»Blrfaipia(ar h 

• Spott, Bauatpeclor in Bnniiber^ 
. Obarbaek, Bbaababa-Beirielia-bipaalar In Dil 

- Ladwig, 4ai^ bi 

• K)«bt. Bteabakn-Biaimliler la Dincban. 
. Ltfflar, iaa^ la DatgibeTg fai Pr. 

- Iianca, FrlcArlab Caaiav, duAia Himb 
Crllla, deaft fai gcbartfeaaM. 

• Cler, de«;l in SebCnlaBkr. 

• Dtrneri, de«;;!. in Siellin. 

- Seknlt, Alberl Tbeedar, deagl. in Woldeaberg. 

1. Bei der Medereebleiiacb-fflirkiachea Sianababa. 
Hr. Scfcwedirr, Benrath in Berlin. 

• Grnpair, Kiirahiha-BiiaaihlM kl 1 

> Caradarf, Harsann, daagl. ki i 

c Boi <lir WeiIpbilUchen Eletnbaiin 
Hr. Heoi, GcIkmi« it^emngantb, Voraitxendor der Directioa i 
Paderborn, a. ohm bei 2. 

- PUage, EiMobeba-Belrieba-laapcctor in S«e>l. 

"^""^ 13« 
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Hr. V^^.l.-. 
- Hnlekr 



E.MiilijlM|.B»uiurl^(r,- in H.1..I. rbofli. 



• Cnii«» Wusrr-Baamriiiter (eonnuiMnadl Ii ftkcilM). 

i. B«i <l«r BcrgiMb-HlrlUcJwa Swcabufc*. 
■fL Wei*h*iipl. Hera., ElMsUko-lMliipMUr h 



Spiel kagsUt 



ta Dom- 



>. Bei tlcr Aacben-DOotUnrf-U .1 Ii ri>rU I Kitcnbcbn. 
Hr. Pr»«!»», G'li llr;l»-raiig«nlh in AirKir. 
H>rrmiiBa, C'»ui«4l, BaniMpfcior tUtrllioi. 

• Schecrbarlli. Eiwab«lu- Betriebs -Iiupcrtor d*Mlliit. 
- £a{cl, Wc{«tui«aMMtcr in GldtbKcb (cwBmUMrücb), 

/ B«l A«r Sa«rlrl*lt*« SlMaktka. 
Ir. Baabacr, BlicilMB'DiNcMr Im i 

• SfMon«, ] 



7} Bri der CommiMiiin für Jm Ii>u drr Wrirlix't- 
•Qd Nog«tbr&ckeD io dcrUitbihn uod für die 
Strom* und UeichbauteD an der W'eichael. 
Br* Laatir, Ob«rr-Bisnth in Dinchaa «. olmi bei 1 

• Splllel, Rfjlemnp- and Baantk in Oaulg. 

• Ton DfrachaOr B«aia«peclor a«f MoaUoCT Sfilse. 
Ii << Ji > i' , Waawrbaamclaltr in Harleiib«r|^ 

• Schwabn, deagL in Oirac-bau. 

8) Beim Poliiei-Priiidinin tu Berlin. 

Br. Kolli.-. G.-!i llrcHTunsirilli in Bnla. 

• käbikc. üaainapoirtor daMlIill. 

8) B«i d*i IliB{at«rUl-Btu-G«BiBtaaioH %m Bcrttn. 
■r. HUti, 

• Heim, ~ 

- WIlBaaBt,] 

■ i««lE«ri 

- Raa|«, deagL 

■ Prir«r. i-tf. 

• Lans, Strafacn'lnsftprt/ir. 

10) Bei der Regieruug lu Kütiij^iibcrg in Prcufacii 
Hr. Klahl, Reg.* nnd BaaraUi in Ki'ni:i.lH?rg, 

- Piinprl, in%t daaeilML 

• Pobl iiijri II , (>Lii.'r-lijiiins|ii«ct»r daaelbaU 
Jeatrr. L&ii4 ^ Uaaui«prctor in Uejlaber;^. 

- Bertram, d««gL in Bmnaberg, 

• Stcenelie, Buratb in 7J)\f M Sülfeld. 

• Arndt, Baiiiiia|ic<lar ia kioigiber|^ 
Tiacblrri dcägl. daaclbat 

• Latl|a«, WMMr-Bnaiaa|wclar ia LaUaa. 

. Uhriak, MUb*B«ainap«clor ia Kfla%»bag. 

- Backar, Biakiipictar ik OiMhhan. 
. Ara«M, hUHdai-. 

• FiackaT, C kmm, M, Balm lliahiawiiir Ia IWaa. 
. BUak. F. Lalwif, deagL bi HmnI. 

• Gaadtl, WaaacfbaoiBehler In Barlenileln. 

- ron Uoru, krriabaniiteiater in Raaleiibnrg. 

• BaHaiiaB. Frd. Willi.. dtigL ia Pr. ~ ~ 

- Caelbia«, Albert, itt^. ht Pr. Kjkä. 

II) ßri iIiT It c |C i er u zu (^umbf 
Ur. Ander*. H#|;. und Bauratli in titttolMBOcn. 

• Gerhardt, d«agl. daaelbal. 

■ Rc|c;-r. Hiuinnpector in StaliupGnca. 

• Von i-tgl. ia Lyk 

• Baui. r, dp»^-l in TiUit 

• Grntien. ili'i.:;!. in Diili'lnarii 

■ F&tterer. \\ oiaer -BiiuijtApec-lur in T*lwt- 
' Saapaaneli. Bauinaprctar in Guiabinnen. 

• Sablflcr, WatMr-Buiai^ieclar in Kncbenicc* 



Hr. Ferne, Baatn«pe«l«r In Nicnlailra. 

• Zicka. Krelabaumelaler in Tilail. 
Frey, deagl. in Inaterbarg. 

- Knarr, de««;!, in PlUkallen 

• Kippan, HV;i'bnllini'i.,trr lur I.dlnBg igt 

Lfli:r CbaiiUtt-üoaea. 



Vi) Bei der Regiemng in Daaiig. 
Hr. Spiltel. Reg • nnd Bauralh io Dantig, «. ohea bat 1. 
Klopacb, WaMcr-Buinspertnr in Elbing, 
Miller, deagl. ia Omdf. 

HoaaaalU. Baniupe^or ia Baricaba^ 
Oaaaat, dogp. Ia Biarig 
Balla, *i«P, in Ilaailaai Ia WFti 

BbraaraUb, Bafta-B«aiaipa«Mr ia Wa«ft bmnf. 
Kraoac, IMan-BiabMfMtar iaDtailg. 
Bariwig, Wtt^aaatlalar Jüilbal. 
Kavrerau. In Blbtng. 

Winkelmana. Krelaliannieialer ia 7 
Geradorf, Rab. Ang., Waaaerb 
Geyer, Krelsbanmeialer io F.lbing 
Giede. deigl. In Carlkaiu. 
Scbnidt, Beiar. Fricdr. Agalb., WaMttfaaamnater ia 



Hr 



Br. 



Br 



Hr 



1:1) Rei der Regicran$ zu Marlen w«rdar. 
S. liniiil. Rri;.- und Baoralb in Ülaricnirerder. 
U.iik.:. •h<-iil daaelbat. 

Krämer, HauifiaptfcCor in Jaatrow. 
Erduiaon, DetcbinapescCor ia BacitaiPMlIwv 
TDD Quittaw, B«iiBi|iaelar in Tbaia. 
Btralt, Waiair-BaainvaaMr Ia CtfaL 
Priaa, BiriaifMlar Ia Cnalaaa. 
TMala, IMabaawMtr Ia Dialick CiaM. 
flilla, iM||L ta CnIU. 
Faip, diad. b : 
BIttwagea. dtijL ia 
8cbli«bting. ii^ Ia i 
BilUabaap, dalgl, in I 

U) Bei der H i>gicraiig bq P«te*> 
Bulike. Reg.- and Ranralb in Poavn. 
eon Bernnlb, dea^l. daaelbaL 
Scbinkel. Baninapeclor daaelbal. 
Lange, Wege-Bauloapeelor daaelbaL 
Laacic<\ R.i'atn«|*rrt()T in IJau 
Voclr.ij!', Juil. in Wreacbe«. 
Küirl, lieagl. in Ostrowo. 

Winrln «baeh, deifl. In Mfsfriti. 
ISüv^-k. Wasarr-BaoIinjircliM in Pttarn, 
Ti**!!'. kr* i»li.>linififitpr in kual'll. 

r«n Gropp, de«gL in krwtnicliia. 

W) Bei der Bnf ia* IIB| %m Brofliliarg. 

Obneb, Raf.' aa4 Bionlb r 
■«ytr, Mar-Baabiapa 
Crftacr, Btalai f a el ar h 
OrthnaBa, Waaaer-Baolaapeolar la '. 

Gadaw, Baninapeeinr ia Gn<««n. 
Prannenacbnldt, deagl. in Bronibal^ 
tLöbke, deagl. in Sebnridrm&hl. 
Qnaaaovraki. Krelabaumeiater in lir irliri- 
V«ifl<'t, Mm, ilr'jt "D l"""r»tl*w, 

IC) lici der llcgiciuDg XU Statli«. 
l !ili~, lieg., and Baoralb in SietUo, a, abcB Ml. 
ITifiiT. deagl daaelbal, 
LiMiiir, Carl LudiT.. Land-Baninapectar Ia 
Lanrenta, Baninapcclar in Creifaibclf. 
Krarrt, dnifl. U «attte. 
Barabard, Waaaar-BtriBi|wlar Ia ~ 
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Vr. taMphy, fc w li yc li ir ta Um 

- Exncr, WaMCfBininpcctor i« I 

• L*ij, BaviMfwelor in Stnpii. 
■ Brockmano, KrriBbaitmrisIrr bl 

- Schulte, B«i>r. Franx Wilkt 



der «ngcttcilMi 



. FrUdricli, d«cL !• 



17) Bei der Regiernng tu C(*I|B. 
Nfinorclc. Reg - uud Baarath ia CtaGil. 
Pommer, Obrr-Baoiwpn'lor lUxIbaU 
Btsurof It, Baatiia{i«rtor 1^ R^f^-ard 
Dr. Oldendorp, dcflgl. in (-•'•hlio. 
Drrwitt, Carl Wilh, ditf;!, in Molp 
Mocl, WaBaer-BaalatpKlor in CoUwrg. 
Rlerlc, 1. SicgTr., W<g«-Bauin»pf«tnr ia IilMi-ji4cttia, 
Ktatick, WogTbaitinritlrr ia Laacnbiuf;. 
Werder, KwiahiaiwirttT io Btlaw. 



Ih) Bei der tte^ieruti^- Sti-itbUHd. 
Hr. Spi(lb*g*a, Rrg - and Bauntii in Stralaaad 
• MtehMlIa, OberiMaliiiiMclor ilaKiint 
' BlaMatk, Biaiu|i«ctor ia GnibiriM. 

- Ihln, Wuaer-Beaia^noMr in StrtbvuL 

- Itiaalai, I 



tt) Bei 4«r R«|i«rK»s •« Brttlatt. 

, SellUeacr, Bc|.. mt Biantit ia Bniln. 
Kawcraa, WilC, dngL 
T«ii Aacben, Obfr-Baaiiia|i«eler 4 
Alma OD, Banratb ia Wohlan. 
Zabn, BaaiiMperlor ia BrraUu. 
ElaiKT, deagl. in Glau, 
riifi RouT. Wiijwr.Baniiitpcclar in Stciam. 
M .1 r 1 i n < , in 
IS * r i in A ri n . IS.iain«prrtor tjs^^'l^is*. 
B r»- n II Ii II u * f n . lU^^f, in S'.li^^i 
15ljnii.ri(i..rii, dinsl In liriri; 



S r h n r 



rl. 



di'.ßl. 



lii i. Iiriiliiili. 



Arn^iti, Kic;»UauaLuri6Ei;r in ^ct^iuarkt. 
l'lliaaan, deagl. in Hah^la tb au rt t. 
Scbmcidlar, dtagl. in Orl* 
von Dainili, inigf. 'm Strrblen. 
Haaptstr, WenbaaBMilter hl Frubu^ 
Wiaaaaiaaa, LiBÜlwaawhUr Ia BiMtfaa. 
Kataaaw, Knbktan^ricr to TnMli. 

Vt) Bei der Regierung ta Ll«gait«< 
. Kranar, Rrg,- und Daarath in Lit^lb 
Ocllic, dcagl daiu-lbet 

Corda, Waaarr-Bauinaprclor in tikglia. 
Siaisa, Bauin>|iFc1<ir daafiMt. 
H^ilirlcrccn, d**;!. in Satan. 

Il....l> H.i.r.itli in <;nrl[l; 

Uifitonna» Uauimipectvr m L'^fiultt 
Nüntcr, irtf) dawIliM 
Wolfr, dragl. in Hincliliri^ 

Aüllirr. Krrtsluamristpr io LaulMO. 
Sclioditidt, dr«^l. in Havcriwcrdo. 
ScUraicr, dmgi. ia CaMIwTf! 

ia LaaitaJinl 

ia Grilac&erg. 

Ia Danxlan. 



r«af(a««aa, detd. 
ralil. deig). 
V«r*aa, Icigl' 
Haid, d<a'l. 



tl) Bei der Keglerung lu Opyelfl. 
Mr. Grraarh. Ktf.- und Banratb in Opprla. 
• lUgufnnl, ObrT-BauiupnIor dM 

- Kampa i d I, WaaMr-BaainijMder I 

- lUiag, Bnria«f«(lor ia Mne. 
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■t. CaMcl, Wh 

- Lfatc« BialMairtar Ia : 

- 6alt|atraa. IihI. ia Oppeln. 

• Brftclacr, ICre!abanate[«)*r in Crrul<ban>. 

- Kiaij, Jngl- iu LabliniU. 

• faaKa|iatki, Wegtbaonwitler in BegtiMO. 

> ZIaklar« Krv-jabaamelater in Cosel. 

• AaaMaan. in GIrin-iti. 

2'i) Uei der Rejtiertinp; lu I'ntadmii. 
Hr. Bora. U.'c.- und B.uirjlli ii. l'-KiUir, s -Ith i.i-i 2. 

• Brieat, dr«»! .l.is<'ll<ki. i. uli«ci l>ri "i. 

• *on Damming, Oli^rliiHiiTi-i" ■ tfir iliielliat. 

- Blankrnatein, Wu-in . B.iuuia|i«clar in GrafrabrOcli. 

• Ziller, Baulntperlor in Poladam. 

- Beeker. dtagl. in Berlin. 

• van RaaaiBakj, dngl. Pcrtebeig. 

• i^ttewaldt, WaaKT'Baaiiiijpector Ia Cil|Miiefc 

• Bk», BwläifMUr ta Aaienaflade. 

• BetoaMar« ta BiaaMbM«. 

- tiaki, WHi€f4MBirM«ar{BfUiq^riHMUtawW0na1en. 

' Garadt, BaataipcrtHT ia MuAu^. 

' Stapnabcck. iffjL Ia toa|p-Wail«tkaüaMl. 

• Jaeobl, dr^l, in PoladaU. 

• Kegel, ileagl. in Brrlin. 

• fiurgbardi, Wege. Baninapcclor daM-lbat 

• Hanir, Krtiabaumelaler in Granaee. 

> Leiebbardl. Wegebaameialer t. Z in rtieMck. 

• Ballraaaa, Krriahanintiater in TrnwnbrietMa. 

• Wedeeke, de»tl. i« K'mir. 

■ Gri'lirri. <l>'.<|£l in Krii< li>» i.M«, 
Kiriliii;. Waaaerbauifci»'- r in lljvclbi rj;- 

' lirrT^r, Kreiabaoneialcr in Prr-iwIiMi 

- Raiiel, KrotbaundtUT <!. Z. auf I rlaab ) 

• TM IiaataVt WiMMbiMMtatif b Lnuen 

BS) Bei der R«{IcraBg mm Fnokfart a. O. 
Br. miippi. Reg.- lad BimMk to TnJUm. 

- Ktfitaa, WnfwBnaa^ttlar 

• Kraaic, B*aini|i«ctor In Soraa. 

> Arndt, Wa»ir*Bu>aa|niit«r in Craaaeo. 
. Bcafr, dM|jl. ia rnalteK-O. 

- B»»«. BwinepuHir h VtitUbti^ 
. WInIter, iftfi in Cnlthna. 

■ Brinkmann, dragL In Landaberg a. W. 

- Xli f'-uli«, d«gl. in FrnnWirt :< O 

• LüllLr. ilrKg!. *i>itllist 

» Bull rill. K relabaanieUtrr io '/.jlliilMo 

> Ruppn-rlu dcagL in l.i^Klx-n. 

- Blii liU r. Laadbaiunrialer in l^raiiktart ». 0 
Brurl. WiMeibauneiater in CBatrin. 

■ Cx lri i« Oiedr Wilb., WceebannMialrr dMflbal. 
. Sciiriiliil/. il.s-l ilt lÜla%AR| i. N. 

- Klindl, detgl in Ziricnilg. 

M) Bei der Rcgieraog xu Magdeburg 
Br. BOnnifb, Geh. Regierungaratb in lHagdebafg. 
Boaeutbal, Reg.- und Banralli djaelbat. 

Trayiia, W«gi-B«aiai|ifctor 
BahSaaar, Bianlli (n Batby. 
KaotBaaa. Waiair-BniaqMtor ia ' 
Blaanllial, Banlaniwlai h 1 
Btliar, di^. ta 1 

Ba*aln(, imfi. ta 1 
Kiracbb*!^, Uriiiii BiiitiiiiiiiHiir"' ! 
Pallicana, Banlatfteetar ta i 



Pickel. B>iiin>pr<;tor in Bagdriiarg. 
Rathtaoi, d<:aj;L daMilbaL 
Pflaehiaiit, Knwhmiaebter in 
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- Seil IT*?» WMicifctaiMlitar ia SteiuUi 

- GrliaBMam, WigabaaiuliCif ia | 
. HalU, KiMU«MMiMir il I 

- Ha*k«. dM«L hl 
" SaklUr, 1 



1f ) Bai dar Ra^iaraag s« Mnmhmtp 

■r. Hmpt, Cfh. r 
Rltur, B<|.' aii 
Caaaa» IbitatfMMr ia WitunUrg. 
ZlaBanaasBa Wwww-Bauiiupcctar in TwrgM. 
DaUiaa, BahaftOcft dmüiC 
Scblawald, togL in Ntrakor^ 
Stcii<lcD«r, ^Mgl. In Halle. 
L&d^eck«. Aesfli in Hrnvbari;. 
Vot|Ul, Fricdr. Aug., itif,l in Arltn. 
Laach« AMgl. in Zeiu. 
Woritintyrr. dmiH in FJsicbfBi 

ScbulfP. tr:i6l Kririlr lal-L, ] 

SL'liiiti--, I' CuiL Ad., dtigl in lliinllin. 
klaprotb, infji. i» \Vitlef>!>iTg. 
Crricitc, Wrgcbaatui :.i.^r z Z. ig rillllHi 
Herr, K.r*i>btaiii«ial(r in Wrirwiifli, 
Slciabrcli, LaadbauiwlKrr In llltraebai^ 
Wal ff, KwiabtmiiriiUT in Halle. 

V) B«i dw Hcgieruog su Erfarl. 
Br. Stiiaabtrg, B«g.' aal Bwnik ia Eifut 

• Tckiaaa^ar, Buntb 

- SeUaamaa. B i rtmuHn ia MM, 
. Vara, «NgL Ia I 

- ■•Mcka. dM||. fa] 

• Ltuaar, SimämmmH» h I 

- WH*<xr, In WtObMua. 
. MaifaaTt. dM(l. Ia Rmm. 
. Patiat. LsBilbaDDelaler uiJ Pro fm o t Ia EiCuL 

27) Bei der Regierung lu Mfinder. 
Br. Vaa Br!««rD, Crb. Repmutgsraüi ia XDjulcr. 

- Kawcran, Carl Lsdnr., BtBiayclar ( 

• Veltaann, Bannlb daarlbat. 

- Tent«, BauiMprctor ihtcllut 
. Dyckliaff, Wcfe-Bi'jLii«ji'<inr 
. Ontf«, B—ilfTtw ia Hamn- 

<oTi Aleaaaa, Kwli W i o i htoi in \h\wm 

l^nini-, itbciac. 
«■III iler ftallt, d«i^. In Slelnfuri, 
lirld, )" (V^irld. 

%) Uei ticr Regierung la Miuden. 
Ut. Wctrner, Rag- imd Baaratb ia Mind«D 
■ NirrBiann. daaclbal. 
11 i 11) .1 n Ti , Baiuaa|icclor in Warbnri;. 
Uaeciter, dragl, i* Miadni 

• Or.Laadalla, dn|^ m Blstar. 

• BaU*na*f inÄ, Im PaMwia. 
. FroolB., d«cL la BMtfiM, 
. W»a<t. Kii t iliwi iHw Ia 1 
. Subl. im^ kl 

39) Bai d«v RaglarUBg Araakars. 
Br. Wayar, B^ aad BMnIk, a.S, la Biriki, a. akw ktl 1. 
. BaekkaU, Baurik dMlktf. 

• Sttpal, Wtip-BnhKfWter ia Bagta, *, k i 

Kronmberg, Bialnip^fUir In Ambag. 
Keller, d'<gl ia SocaL 

. PUtcIL, iafi«gta. 

• Baasaakanp, laBrilia. 



In Pnafc. Sunt. 

Hr. Plate I, Kreiabaamtiater ia Beritburg, 
■ Still, dMgL ia Alleaa. 

• Vogrler, deagl. ia Bcacbadt. 
Dieckmann, drag). ha 

• BarlgrcT«, dragl. in Olpe. 

- Lt«k«, dagl. Ja r 

- «aa BarlBaaa, düfL la I 

• Opparl, dt^ 1 

- BlaMaaa, h I 

• Bakaak. WiaiWäadihr i. B la Vmt. 



W) Bai damOkarpräBidium aad dar Ragiaruf aa 

Cvbleai. 

Hr. Nabiling. Rbeinatmt-Baadinclar ia C n blia K . 

- Batika, BlilntrlillirikfH Inifwltr 

- Bipp, WiHiikaaiaatitii 

Hr. Aaraua, Reg.- nnd Banratb in Csblfst. 

• Altlinf, ßnntnwprf^tor daavibat. 
CirliipT. \Va.^irr-llaai]iapecli>r daaelb«4. 
Scbmiti. W< ^f .Kaoiaapeclar da«f!b«l. 

- Conradi. ISiiiiiij>|<>'clar in Creieiuck 
WagenfSbr, Kreiabanaeialer in Wi-iibr 

- Neil, ^'•gl- ii '''"< 

• ICrafri. deagL in ÜU^es. 

• Bieririrth, dragl. in Alirakirtbaa. 

• Bormann, irfl, ia Siwii*n. 
. Orund, Watarrbaanseitler la < 



tl) Bai dar Ragiarnag aa DAitaldori 
Br. Hdlar, Big.- «rf BmusA ia IWndliit 

- KrUger, d«gl. daidbaL 

- Walf|;er. naniiupeclvr in CrcTrld. 

• Jacabinj, Wataer-BaujBapKlar Ia DineUaiC 

Dietericlia. Daninapcctor ia Cleve. 

■ Willicb, Waaa«r-Baaln<p««t«r in Rmi. 

• Kajraer, ^agl. In Rabrail, 
iCrmf, BaamtpfMnr in DüaaeldofC 

■ iff-\ hUbarlrli. 
Sauf-r. d'^il- >0 Weael. 
rirllrr, krri»Iijui»ctatcr ia Geldern. 
Wcaerniinn, lifv^I, in Letioep 

• Wriar, li.i-jin.'p^'tur in Nrofi * 

■ Grnabodl, krriiiMmuwiatcr iu Lautia. 
' Tan den Brnek, dcigl. in Hilden 

• Daliner, Landbaonwiater in DflaaeldarT 

• BckrSr*. Eiaenbabo-BauiBeiatcr ta Eaara (nnaiHaliNk). 

5i) Bei der Rcgieraag ia C«la. 
Hr. Zwlrncr. lire» riiDi;>r;iiii In CHk, a. ak« kit 1. 
Frejmaaa, Baaratb in Beael. 
IClbnIg, BaDina|Kctor in Bonn. 
Scharr dl er, Waaaer-Baulnapeclar ia Clk, . 
IIa«, Wege-Banlnapetlor daaelblt. 
Schapen. BanioapectDr daarJlwt, 
Wrni.r. Ktri>,i..iiiiarUter in Boaa. 
Sepp, deaji. in ßenla. 

Ktater, dragl. in ' iiiMukaik 

Fabra, Laadbiaaitialee in Cola. 

M) Bai dar Regiarnng aa Trian. 

Br. Baff, Big.- «ad BanraÜi ia Tri» 
Olaaa, Ufr*BiBiaaBac4«r f 
Walir, BMianedai - ~ 
Haaj«, dHgl, 

riackar, Jak. Laraai, KTflikaanMiilcr ia St WaadiL 
BerrMaan, WaatakaaMciater ia Trier. 
Hlld, KreiabanneUter in Venig k«i WllllU. 
Bergina, deagl. in Trier. 
Bittar, daagil. ia Saaikan 
Biliar. deagL h r 
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34) Rri der Kegierong lu Aachen, 
lt. S(«iii, llc^. - utii Bianlli io A*ckea. 
- Cr«niert Bftnmdi durJbat, 

• Blank«nk»rn, Wf)^- R*giiupect«r Imlhti 

• C» tf n Ii o 1 1 , Krri»l»aumrihti-r in ?ljlm«ly. 
. LüilUcmaaa, ilei^L in ScUeUaik 



Hr. &*jiUtth, LuiillMvairiitrr ia Aacbra. 

• Ii«cU«f. ÜNMHMtblir ia HMlJrit. 

36) R<'i liir lirgicrun^ tu S!gig>riil(*ll. 
Mt. K«J>|>in, Ober- D;iuinHpix1or lu Si;;tiMrillg<a. 
Briim, HxDijlli ilai^rlbtt. 

• Zobel, BaiuBipccIor in ileckiogen. 



Hr. AlthM«, ÜkU'tttfitA h 
• »i«efc. BMiMfcctar ia 



fr) Im Rmm«! d«r Barginariu- 



• Sclwara, Bl 
OMtorralah» 



ia Ktaigibfitt«. 
in Dl i wa to^ 



B. 1tf\ m\em\ Ministeriell nnd BehSrdcii: 



1) Baim Uoftiaalc .Sr. Majritilt Art ICOniga, beim 
llo(lB«n«k*ll-Al»te, beim ?tl i n i >t<' >-i«B <«• Xtalg- 

(irhpn Jlnti^cs u. <. w, 
Ife Slülfr, C.Ii. Ui..!r ß.iunlli .:n<l [)irv.:l<ir lUr Scklob-BaQCom- 

■liaaioo, Hof .^rrKiirli ür. Nijraiat it» Kiaif i, in Berlin, aiob* 
ob™ bfi A., 1 

- Schadow, Uofbaaralb, ScklobbuBinitcr b BrrÜn. 

• rii Kiic '"jll. i" P»Ud»m, 

- Strack, Hclbaitraüi itnd Profeaaor In BttUn, a. abcn bei A.,2 
lllberlin, t]a(battiuip<'ir[or in PoUdanu 

• T. Araim, d<)*s'. daaclbat. 



Br C»tl|«tr«a, 



bei iu Kstlff. 



Ik. Watliiala« raiM. oail BamA ia IhffttlmS M MhHh, 

bri aar Hnftaaiaer drr Kla%i. FtaiB^IW. 
■ Stappeabrck. Baainapeclar Ia Kirifl-lfoilfAtBata, Itl ^ 
uÜca, «idw «IwB bei Ai n. 



tg, Laagkaa«, 



Ml 



S) Mm FlauB-llimiMwri«». 
■r. Byul« ala, Ml QUr'PiMnlb ia BeHh. 



3) Beim Mioiilerinm der f;<;i ntUcben, UaterticllU- 
Md HadicIaal-ABgelegr Dil eilen, aad im Bnaarl 
dciaelben. 

Krcjr, liJU- lind Ihnt In^tpr^tnr dt« KCali^ VliiaBlb JlNibl, 

- Lebae, LaadbauiBeitler daaelbtl. 

4) In ItatMrl d«a Mimiateriana 4*a lasan. 

Br. Scaball. Bnod-DineUr ia Berlb. 

• Gcraieabcrg» BmJ-Ia«|M(*oe Jawttlli 

8) B«Im Kricga-Mioiateriaii m4 in IcMtrl 
deaaclbaK 

Hr. Flciacbingrr, Hiniatrrial ■ Baaralb Ia BMtta, •. «l M A, t. 

• Drrwitt, Baarath ia Berlia. 

■ Belke, Bultnprctoi' ia PolaiiaBa. 

• Paatch, LaadbnDNilaT ia Berlia. 

• Xabar, de^gL daaelbat. 

• Backlcr, dc^i- !■ Clin. 

6) Im Reaaort det Mlnlaicrinma fir lai|Awtith< 

^cb^tfilirlic A n gela^aakaitra. 

Hr. Brauu, Unnuurjüi ia ISrrlm. 

• Warfbain, Baarath ia Padetbam. 

• BtarUel, Baaintpaetar ia bamadaw. 

- Bilaf, WmMhMBMlilfr ia liabaamfilh 
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■VaiftgBng, die Au&telltiiig dar BMi-Bappnifte 

betreffend. 

Die SMk der Cii«iilar-T<ifi%BqK «an M. Noraoibir 16U, 
IV. ISMl jauUebamtaMl, aod nrv am 30. Juuor «nd 20. 
Jtl *n eittoneodeit B»tt>R»pparto Ubm kdigUdi dS«jenigaa 

Baiteo zum GegcQBtaode, welch« dem R^ssurt Jer ('«ntraJ- 
y«(walfang für diu BnowvKco aogvbüreD, wfiliread diti Bau-Aos- 
(Qhnmgco fllr div aMfM BchMeii dabd uUht mit berück- 

üchligt wrdvn. 

Bei «Irr g' i.wSrtig<?ii OrgikOiBatioo der lUuverwaltuug, 
wlcio Pil l v,>ll^;iiiii!ijferc ürbinficht dcB Sla»t»l)*«)wc««!Oit uimI 
d-.T liaiu'l VI rliuLii.-i.rii ür-rh j;'-..' J,r liuuliuii-.iU-n erfordert, 
wird jedoch aafner j. m i.. im h ferner in der Torgeiichrit'lHtnrn 
Art nnd Fomi za erM..u [i li :i Rapparit-n, künftig dio Kinrci- 
cbuDg cinea eigeorn Rapportes Dötbig, welchtr die Aiuluhnmg 
alln- »ulcber, ta dem Rc-üiinrt ät-» Minisdrioms für Handel, 
Oewarbe imd SOMlUobe ArboilaB Hiebt giibBr%|«ii, N«u- «ad 



I soUeo. 

Zu diewB Zmeke het die Shdatfcl» Rc«ien>ng jlUiish 
aidi baffiegmdcm Scham tbum iagfait Aber die im iiiftiüij 
UM Jalm; aufigeJülirtai Nett- vai Ripento-BMlea dtr g»- 

nauQteD Kategorie mir, ohne beeondtnn Bi^llMlDngsberirht, 
cinnirricbeD and damit fSr das loafendo Jdir zu b«!gian«u. 
Dagegen »ind mwuhl dir I„Triii- iniil W'ii^vr-, .i1h dii' CtiauS' 
»e«-Bau-Rapfcjrti! für Jii' Zukauft iiiilu luikr ballijilhrlicb, 
aoodi.rri t.i:d. 1 1.* H,'ij:f.i>i't<_' nur iinn:iil nllj;Jiriii'h, üiid y^^ilr 
am 2ii. Jiiiiujr jt lii (1 Jaiirt!« pünktlidi und iiluic Erioneraog 
ciozm'ciciien. 

Berlin, den IT. Min 18M. 

Dir UdiMr llr HuM, Oemib* end Mbeffirfce AiMten. 

v. d. Beydt 



Schtma. 



R a |> i» o r t 

die AaifiUiruug do4c:nigun zum Reuort de« Köntglicken MiiiLitcrinro« für Mandel, Gvwcrb« und öffentliche Acbeit«a iiictal 

gcbürigcD Neu- nnd Rtiparatnr li.jin in dem Bcgiern!i.'= - IJi^irk von wrlclien dir Plan« nod Ko«eii-AMeid%e 

w SniMSTTcniion dtir Abciieilung für daR Rnuwcacn gelangt sind, oder voncbriAämJi/iüg bitten gelangen sollen. 

nr dar Air IB... Einfmicht den .... Jannar IS... KSnigl. Regierung. AbtheOnog 



Oigwiluid end Oft daa lUaei. 



Der Bau 
icaurtict. 



Aaichl«^- 

Samine 
lielrünt- 



Ii ilimf 
•lad vor- 
aasgabt 



Thlr.|B.|P. 



Dtr Bta 



ii*t au- wird 
geruigcD. ToUcntUt. 



Nane 

Aa leitenden 

Kr'- ib -Tliii 



Anni«ikllllga« acliat Anitv^u. 
l ) WlowÄl il«rlU« Tofp-»chfi1tm i»4- 

■1) A»« "rl-h-ii r.T,.!.- K .-ti« 

,1) IIb uii4 w«k)tt BoiliUlr« i'.m ki- 

ob db i MMwd UagH Biian M 

licr A^t«fii^Tusif utiflAa. «dar 

wvl' ti- I Jr*'. T- iiT sich I 
lieh ergeben viriL o. a.w. 



I I 



Circnlnr-Vt rfiiguQg, das Verfalm n liii Boscbafiuog des 
ChanRftft -, liiui- und UnterbiiiiuitgvMatenaJii betreffend. 

I. 5. October 



UcD mitteUt Bericht« rem 



It ÄIliÄlifei 
lEtolwgff te euer büneliea Ober dea VeriUitea bei 

BeacballnDg de» Chauacee-Baa- und Uiiterballunga-Muterialt, 
trage icb xo genehmigen Bedenken, weil die bei der Oewin- 
■mag nnd dem IVanapurt dieser Malcrialieti idiuiilii .'idi n V<-r. 
liSItnis^e tt> rertchiedcD sind, daja «llgemelri.- Jn^tru ti on- m ssI- 
teo zulTcffea nnd oft mehr liemmeod tnrdi n.il niif i!»!< Lie- 
ferung»-(le»cliJlft einwirken kfioneo. Ea inuls uabti l'iir iweick- 
raUaiger erachtet werden, daCs jene localea, zum Theil auch 
wohl persönlichen VerhültiiiMe in jitlora enncretpn Falle wohl 
•Tw.i'j;i 11, iiiiil mit Verrocidnug ji lii s i;nin'i',liii;. n 7.-:rverlu8tes, 
«Bin Vnrilii il <!>« Chausseebaufnnd« mügikbst teuultt werden. 

Sil Liti > iii< i>.:iu die Erfafarung et beatütigt, dnfg das un- 
bedingte FeetfaalieB dee LicilatiiaM- oder Sabodtiieaa'We- 



gea htofig die Tbeiloabiae der 
acbaften od« der Fohrieute wtani 
welche «ch «nf ftd» CaattMte and 



fcjfli nfy Aekarwirtbr 
QavBiUbtliieb*^ 



dieAalabr 
«lidf 



llraefat, landwträisctiafÜiehe Operationen and deiigleiGhen er- 
wfinseblc Gelcgcnbrilflo znr Vcrraindemng der Gewinnung»- 
und TruDaportpreiso darbitttu. »■ ! he, da sie den Behörden 
nicht inrorr bekannt wertUn, nur liurcb öffctitliclw« .^oagelioC 
an den Blindei>tfurdt ruü. ti nni^liar gcmadit werden kCoiten. 
Ferner kommt in Bi^traebc, ub die Gewinnungn-Orte de« vertang- 
len besten Maleriala schon im VoruuK 2u b^HUuimuit sind; ob *1« 
biDreichende Auabeule »er»pre<(iijii; oU und welche Schwierig- 
keiten sowohl bei der Gewim.iHi^, kIü bei der Abfahr zu über- 
winden »ind . und ob dennoch es «ortbeilhafter erscheint, Ge- 
winimn;^ tind Transport gctreont, oder vereint aiuotageben. 
WelclKü Siaiaft dies« und andere VeetdUtniiee auf dM 
14 
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Lirfcniiig«gi'>"i hüri iiii-ülii II l,",i.ti' Ti, n-ri»Hi'ii di'' IjiM'^'< :il;':i i!i i 
Chaossccwcsens int JU-gieruNfi^-Hi r'ik ■^ i^fiilr;^ /:i . rri.iitr lii 
uad zu iTHÜgrn «irh anprlrgf-'i ■-:-:ri lursi ii. h''\;.ir ni-.' J. :ii^^t-- 
nulfs die luttrudion der Uaabcamtca und die ForatuUnuig der 
U<>rmmg»-Bt4iqgngm, wcMi ■AVgb Ar JeihD ttemdcm MI, 
venu>la«MD. 

Dabei »ullon, um da« Verfahren drr BatilH'aint. n z\i n - 
geln umI, »owi-ic möglich, aof allgcmcioa Grunds&txe tutüfkza- 
fiUmit, *0D jrtzt aU fulgiMidc BMtiiniuuiigcii inaTfigirlwnd «ein : 

1} Die Kteiglkiw Bagmag mhriift eise, aus den Ko- 
•KB vuA dnccbidwIttBthn LdMnngtii dnmr Pferdekraft, arit 



Fkhrpr«i*-TBb«ll« Rr di« in 1 

Benilcn Tr«n»portvr«itcn , un:l xw.ir: 

t £ i Transport-VerbUtm«». 

2) Auf Chvnd dlewr Tibclle, dcrm Prriw a1» MaximaJ- 
prci«c fcstrahalu-ii «ind. und mit Voranstellung da im vorige» 
Jahre geiahlteu Pretne, luiWn ««ojmllicb«^ Baobcjimt«? alljAhr- 
licli b^i Ginn-irlinri.' i'iT' r liuuH-Aiist'iUi^ ■ Jiij' n:i:> h l'n i-T, für 
weUbe iMe ftUW4>lil Anliihr aU ui ■ < I - %v i i.ii iii!» ct r viTaiJ- 

WhlagJ' n .Nfall T^llll. Ii K.. ^.r/IJirTLi: /U knCIllfU l'Jjllll'l"! . in l'JtiTM 

Kiiül t II - r 1 1 xawinmrn zu stciicn, und der Kiioigiidicii 
Regio HI ^ /!ii l'rQfunj; und Frat-n-Uaiig eiiizun'iirlicn. 

3) U»'« Konten -Tarife kommen eint dann jrqr Anwen- 
dung, wenn die Küniglicb« R«-gttning Sich übcrzeuj^ hat, dafs 
ftof dem Licilations- oder Subruissionjf-V»*«-}^ gcrinf^re Preise 
nicht zu erzit'k-n sind. Damit bei dem Verdinge J«dcr Verduiht 
«•incr Prirat-Begünsligutig «i-gfiille, darf die Ooncurrejwt nic- 
lual» au/igenchlown werden. Duber i<il zunüclLst auf einem die- 
utyitp, oderoaeliBetndcitmclimflMiiieii, der MilcriiiBaii' 
BtdMf für dM Ptaioto nu UngMeot drti Jahnn fa Jedem 




) fo Betvdr 4» BhÜiEaM« der lMhiwig»SiiedMD 1r 
püiao «od Unmn AbdiolfrageB die trimeba und die Lei- 
rinqgiOhfgkElt der tJafena^loftigen, so weit !>f«ad mSglkli, 
•a berOckdehligeik iMl. AIÄbeilun^n von ine1>r als 50 Scbaeh^ 
llllfain xaiD Amgebot zu Imngm, wird selten ra:li^ii;i s in. 

4) Sind die Prtise der Mindentfordemden m-Aji .,uj»iiiii- 
fcnr, oder glaubt die Künigli- 1;.; H. rung auch au« andern 
(Irüiideii den Znnchliig für alle o^er f ium'hic LieferungA-!^tr>,<ekeii 
versagen zu niSaseu, »o wird der betreffende Uaulwain'. s.if. rt 
zum Verdini^ aua freier Hand, und tvnr tnn'^rht^Sb d^tw gt':w;li* 
migtcn KoAteritiin:-" Tuii 'i ] iinii'u!iti::l 

5) N«<rl il. III der Beamte siwiim«!* wolil truijgen hat, ob 
nii ii; iuzHi-rli, !, ümdfuido eingetreten sind, welcJw auf die Er- 
ni&r«igung alter oder eiiueliiiT lYelso des Tarif« EinSufs haben, 
iu welcliem Falle er die letzteren uagecncssco crrnüfiiigt, in<u;ht 
er durch Anschlag an den Chausseegeld-HebeiteUco, Batitbia' 
iH•^^ Gt^meindeaiubeu, Wirth^hüdaern, so wie dnnll die Krai- 
bUttar aiiddaidiAB«nifb«lMaBl^ dab«aid| 
die Gawbumg, AaAibr «1 

aad dar Freh-MT M 
«Rd Aa ft ih t w < 
aaa oad dift nan itrli wegen 1 
mi(Bq|aB bei iun, im 

4) Bei dieecB Meldungen niiisaeu bediiigungHinifalge Liefe- 
(■Ogp'OfSuteB mmIi «elbot für gmngr Quanlitdlen, jedocli nicht 
Utar J Schachtruthe acc<-ptirt werden. I).r \ i r illi-ntlichung 
dteu« Preis-Tarif« i»l nur, wenn wiclilly. IkJ- iikLii il.ini-gi'n 
obwalten, zii unlcrbissei: 

') Gehen nach Erlaf« der liekanntmachnng ad b. vno ra- 




ge« ein, so liabeei (!! •.> i:i u V. irAiif;, siiii.«; ab*r erfolgt die. 
Acoeptjition der OfTcrtt-D oiicli der ItciiwjntbU»^ der Ah|»nh«'. 
< ln.li dtesellieii üUt d<-n Bedarf di-« Jalirv», für wi-lclir-^ ^i^« 
eingefordert sind, hinaus, so kann, )edocb gegen eine hriaidm- 
guiig de« Tarif* (ad 2.) um mindestens 10 Prozent diu Lit^fe- 
rung bis zu | des mutbmalahclien elatwaiftigen Uedarfs des 
OBchittfulgcnden Jahre« fortgciwtzt werden. 

8) Uie Annahme der Offerten ond der Abscblofs der Ver- 
dinge geschieht durch den Kreis-Baabaailrteii, ond zwar, wtBft 
«trieliriftmdUkiK «ine (Zmlkke OoirtracU-Aaheba« siebt «r- 
fMeriteh iet, lad^ gqpn Aaebindim laeienngi* 
die btkMUtgeüdhlaaBriiiguaepte 
k» aa d<B OAfsaMb Un Jadoch du 
IMenaftgMäait wUA iuA dh» Zailddmm d« «A ml' 
ten Wegee zom SKele-OeahcMHea tu trmimmm, tauw der 
I/cui>n« den belraHunlea Anbeber bevonmIdbdgeD, Anerbie- 
tuugen Ua M fflnf Sdiacblmllu.'n nnzanrhmco. Dieser h«ld»> 
von «bor dem Kre>s-Biinbejunt«n sofort Nadiriclit zu geben ond 
die tjebetseuJuug de» Li<>ferungSM-lieinit zn beantragen. 

'J) Sollte es der Umsieht und Thütigkeit des liaubeamteu 
rti^'hs «;<'liti!^c!s. die «TfiirdcTÜrUeji M»tc-rijdi<*ii öbrrwil Hir di** im 
K'i-t> ii-'i.irr' fi t/1 'II rj.'i^r soli.alVil, ru Ijiuü < r '.i- 

ii>rt an ija- Ki'.ii:i;li. Iii- Ii' L'ir ri:iig t^i-ri. hr- n. v,i Irin- rlnr.n 7 u er- 
wägen i iit. Iii' • > I ':ii:ii.'JVi^-.'r P' ii: s\Lrd, dii l.it r.-ruiig qu. 
noch aawutH-tiieii , oiii r in eiae l'n it^Erli^iuiig lu willipm. 

10} Von grnfaem Einflüsse auf Afaminderang sowohl der 
Gewinuanig»-, als der iUifuhrprcise sind ausgedehnte Df fi Tun-^«- 
FVitlMi iwnieiillich für »4>lrhr Clu>u«»ee-Slni'ken , «1 I l-r nii: 
einer neaen Dectüago in Stand gesetzt werden »ollen, daher 
iHslruteiide Malerialii'ii-QuanlitjUen erfordern. Die Fes>t«tellaflg 
dieaer Sueekeo nach Mafugaha daa gewflliolichen 
UolertiiiMiiei-Avenaim, mlb daher im WnannHi J 
in dar ««Men HUAe da» dar Aiwfl&mg wrM%tkHidM Ab* 
re# arfoi^eiDp danll aoib 

und Zabunilung ^ IRTialaiMH Midi i 

1 1 ) Wenn, was 1^ in 4M tMÜttllt FUim als iweckmA- 
fsig herausgestellt bat, dia OairfuMIBg — Brcdieit, S|>r«ngen. 
Graben und Sieben — de« Material* besonders oder getrennt 
verdangen wird, so sind aueb dabei die vorstehenden Gmnd- 
sfltze zsir Aini I mliir, L' ni li:-;n|;en, mit dem L'rit/rscliicJi- jrji-cli. 
dliC^, Ulli CimlUcte zu veriueideu, es nwr Iti -^i-hr (lriTiü;i-:i!).Mi 
l'all' n iiinl wenn die rnuDilichi n \'i rii..liri 
läüi^ «i'in wird, mehr als eitlen Unterneil i 
wiiuiungs-<>rii (Mi i il rucho) arbeiten zu la-~ :i. 

13) 7m den »ub Nn. 1, 2, 5 und H er^iUiiaUiii Fuhrpreis- 
Tabellen, Uekanolmacliungen , Lieferung»- resp. G«winnungii- 
uod Anfuhr-Redingungirn nelMl den AcnirdacbeiiMin werden die 
Formulare gedruckt und sind mir, naebdcia ditt grUfbaton, 
von jedem zwei lixeiopliin! einzureichen. 

Irli vertnoe, dab der Üohandlung dieser, für die .Sia<it»- 
kaaae ao bSelMt «ricbl(gen Aagili|||Hibcil eine beeoodef« Soag- 
£ktt werde aaginraiidt werden. 

BarUn, daBmHiR Ittd. 
Dar Ifinitler iBr Handel, Ownrbe oad dflfatfUaba AiMttB. 

d. Hajdt. 

Hella Ht^itToiif 1 



AfbeHen. 




r l^'-?ri«tt* ij. 2u- 

I ■.Iriii>,i'j(lH'n Gl"- 



a«tlla, d«a ».Uta iVSÜ, 
Der Hfadeter IBr Bandtd, 



An Mlmmllichr K'>iii»(l- Digli-ninyf o tzi.1. 
Mnlgilitis flsd Fm«, wA sa <i> K3Bi|l. 
~>b>Om ■ • - ■■ 



w. d. Kajrdt 
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Bracht, Kiithc tm Bndttwia. 



210 



PeiMiul • Tcrlwlsnngu 
bai dm Bm-BMaitea im BeMwtt de« Mnutteriwu fltr 

IX'S KüDig« M^ljc^tiil luibni dm G< h. Ht-gi' runp» ■ iiihI 
Bttorath Rothe, ilcn Hofbauratli Sclaiuluw, den fluunith 
Drewitz ond Am Rcgicranf^- and Itnursth Weyer zu Mil- 
gUodefB dar Kteigl. lechnitciwn Baa-DtpaWiaa, muri» daa 
Vawr-BMi>lM|0aclDr Paaawaldt m UpMiidt an Ha(> 
kattttM- oadftüliniA M der KSa%L HoftaaiiBcr 4cr KSa%l. 




Vrr Rim - h a ptH W Kawcran IB MOoMcr nnn Ober- l 
B«D-lii^pector dutÜMt, der WatacrUttiinw-iiilrr Grnnd ta Cn- 
Cham sam Wa«a«r-BM-lna|H'Clor iHr <li i;' .<r'i. iumg dir grö- 
beren Laiulct-MeHiiraliuuii-Saclu'ii in u,a lt;i>jinprorini, unter 
nirlSgfif^T B<'«(iminDng strints Wuliiisitii.-» in ViiTfüt ii, der vor- i 
malifte Kflrsllitb IIi>lwftn!i>ll<ni«<'hi> Bau-lniipoilor ZobrI zam 
Körii^i. Kr. iM -H.->u-n. i.t. r in 1 1. . I in;;, i; , -l. - |;..i;rii. r K I j.i-l 
ill S^h'juiiu /uui ^^ a-^H.Tlmu:ni i«lfr J:i K ."[i. i.i' Ii , licr iituiint'i- 
BCcT Kl.' Ii 7i:ni Ljiniil.iurii. r ;int] HjiUfiarbeitcJ- 
bei der Küuigl. K«gieraiij( acu Maritnwi-nlcr, dir baauMtaler | 



Ft'BBcl lOIB Krri«b»iinn'ii<i. r ni GT«if«nbrrg (Rüg. Iii/. St,iliin) 
luid d'^r Baarar^ialcr Corliu lom Wasaerbnuinciater ia Cocbcm. 

Dem WasscrhaiunctBtcr Rüder zu Ui-Ixjiwcrda IM dw 
CbamklrT «Is Www-r Tl.ni -Tit«puclor b«igi'lcgt worden. 

Di-r Etseiibnliu-Dii' .1 r UShovr i«! tarn Milglii.'d dos 
Königl. Eisenl'aiin • CmauiilwrieW in CCIn ernannt, ond vnn 
Saar^rOeiteB nach COh «aiWtCtf ferntr: dn- EiMnkalui- B<-- 
triaiM-InepMiar Slaiana am fii|Hibabo-Bu-IiMpocior aad 
nm Ul^da dnr EMgiL Dhactiaa der Saarbriokor Site» 
hiln, lud dtr Btoniiliahii Hi'liupwiioi Conrad Uofteaaa 
aam WlgUadB der Klfa^L Däwtioa der Aadwa-DiMeldarf- 
Bakmricr BitenMin erniinni »ardan» 

DerWaeaer-Baa-Inapcctor Arndt iH van CWaeefn naeli 
CohleiHI, der 6an-Ina|M:ktgv t»B OktMhM «ttB UODtaacT 
Spttae lel Uaripubvrg «UWeaeer Wbn-fcepadw aadi CbvMcn, 
und dir Ban-lDspi»c(or GSrlni^r lu Oibbn», unter ücbcrtr«- 
guug ik't VurwiUtoqg de» Doukiei«!* Zoascu, uacli IktUu nr- 
aelit vaedoiL ^ 

Der WfßT - B*n-bupa«lar BnrakArdl aa Berim iet n dan 

RaUcniiiad s<>tr<.-(i-n. 

Der ÜBU-Intpcctor Buldamas in l'adtrbtim ist giütiirbru. 



Bau wissenschaftliche Mitthciiuugeu. 



Kirche zu Brodowin. 

rIDl S*Mlttnie««a laf Hanl« m* «T.t 



Das Dorf Brodowin, 2 Mcilea toi» Neustadt -Ebers- ' 

wal.li ; Mdlen von (/horin gelegen, lirautitc am M. ! 

lud 21. Auguet 1S4S, mit AimMthme weniger nntefge- 1 

«dactar OÄtede» Wa auf dea Orand ah, so ^ ancfa I 

die zi' irilirti fn.<l.';;!cn<lc Kirche mit clDem vcrhsltin.^ni'ifsJf; ' 
hüben TLuruu-, ilrteeii Ticlfach geschwpiftefi D«:li mit 

Schindeln fleckt war, tio liuub di-r Flammen wurde. I 

Nachdem daa Dorf wieder au^ebant war, wurde im j 

FHdijalir 1852 der Nenban der Kirahe mtob den auf | 

Blatt 2G and 27 mitgt-lhcUten, vi,iii Il. rni (iclifinn n Oht r- I 
Bauratb Stüler eotworfeiicn Zdciuiuit^cii U:-goa»en und 

im Wesentlichen in demseltx'n Juhrv »o weit volleodet, | 

dafr am 12. Juni 18r>3 die EinweilHing iu Gegenwart 1 
8r. Mi^eetlt de« Küuigii gefdert werden konnte. 

I^it Kir- Ii.. .Ulf . Uli III freien, mit jungen Lin- 
den bepflanzten Vlaue mitten iu dem aacfa einem Tom > 
Hecm Bmi-IiMpeelor Blew cntwaiftMn, eeiir zwecfc- I 
mUTsigra Retablissemcnt.iplaiu; crl.aii'.rn Döi-fo, iiriil 'J<hi 
demselben ein eo fretujdli.-'lif» Ai-uitcrts, wii \\M m:1- 
ten bei einem mirkiscben Dorfe gefiiiMlen wird. Um 
53 Folii langem 2»} Fnb im>Liiobl«n braito Oabtod« mit i 
«iMm llSFiilbhoteTfaaimniat donfean im BoUmu ! 



gehalten, und «war hcMebeu dir Maiieni der Kirche aiut 
dem in der Ukemiark viclfitch vorkommenden Granit, 
der nach dar sogmumiten cykloptsoben Bauart ao ver- 
wendet wurdo, da& der tdclbter an betbe H aadertdülehe 
Sti'in ill ilii' T.aii^'friiiiti-n, di r HJinl!<-lif» und dunkle, we- 
mgvr lidulige dagugcj] m die kkmcu Maimrflichen der 
Giebel und der Altamische genommen woidil; 

Der Thann beeteht voa der Pünte ao an donkal- 
rolb gehrannicn MaoanteoMD, mit weloben andi in ho- 
rizontalen Schichten die dreim.J kroiuwi isi- vi raiiki rtr- 
Pyromide hergestellt ist. Daa tiehid' der Kirche n irti 
diucih ein auf Blatt 27 Fig. 1 im Detail dargestellte» 
HAngcwerk abcrderkt, wihreod die Aharnwiie mit ei- 
nem Stemgcwalbe geEcUossen iet. 

I )a5 Inn.jTC der crsteren wird durch 21 .StOck 1 1 FuIh 
Ober dem Pflaaier aqgebradite Fenner hmreishend er- 
leaehM, deren eiobene Bahwm im ObanUck «endii^ 
•Ifnarti^; .^. trlii Jeit sind, während die QuentproMeii, Fig. 4, 
uuistTJaik aus eiacrnen Schienen beatcben, gegen welche 
innerlich eichene Leisten gcacfamubt sind, die in einer 
Alt Nnte die nmtniifilnii% «c^ghaHem Tafidn CuMn. 

Eiw bii jeW lidleieht aelliB «orfnmnMuda Caa- 
14* 
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■traelion bat aiif einen bei einer andern Gelegenheit aos- 
ge8{>rochen«n Befehl Sr-U^Mtlt detKtoigii die Kanail 
(Fig. 3) ertialleii. Der TnAbod« derMlbeu wut jmdh 

dem f! tülr r'sclun Pnij' •■to lij Fiils iio« Ii üln-r dem 
P^ter anzulegen, und bat jetzt nur eine Uobc von 4| 
Ftab MnuMb Dia FUdwii mUa der Kaax«] «elbet { 
sind dnrcb Toiiiltige gcscUoasen, md der der Kanzel 
gcgcnfibcrliegende Predigcntubl hat eine der obigen Con- 
«(rtictiiijt an:i:n<^6 Auorduuug erbulten. Diese niedrige 
Steihmg i«t fUr die ZnbOrer inAont beqnem und moh 
SiAfltisdifif Bcnefann^ ideSifc mvoclluilluill^ 

Alles Ilölzivr rk in J^t KirLlic Li', frst mit Tjdm- 
wasaer, dann eijmuil mil Clulturbr im iloktouc überzo- ' 
gm und ficblierslich mit Benuteinkck loiiirt, so daC» die 
Holxfiuem nohtbar gebliehen sind. Fig. t ataUt die Cbor* 
hfOitaBg ifli Detail dar; Fig. 5 und S rind die Gfebd- 
Dec«ratione!i m i|i r Klrohi', I'ig. 7 an der L»at( tik' ilrs 
Thurms. Die Kreuzblumen »ind mit Portlaiui-Ccineut 
und eisernen Dflbeln auf dem ÜBtemlae ttftitigt, 

Die Kotten des Baues betragen excl. TTand- und 
Spanndienst«, die die Ort«>£ingeflc««cncn zu lei»ten hat- 
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ten, und bei etam Preiee dar gümasim Sieine «n 
91 _ 13 TUr. pro imUftt 
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Zimuier-Arbeitstohu 




587 - 


19 - 


9- 


Hobmertb . . . 
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Dem Grobscbmied . 
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Dem Klempner und Schief er- 
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UM^BDMUft ■ • a « 




irt'n - 


10 - 


11 - 




Suuiuut 


77iJl Tbt. 
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fiBflun Abbreobiiii^d 


EOsten . 


263 - 


25 - 


6 - 



Stunma 80ft9IUr. 238gr. 5P£ 
oder «xd. Abbruch pro Quadrat-Ftafe IwHnwtt Vttekit 

rlr.jn ;■: Tlilr. A ?-r. , und h«i JMM SitiplltaiB dar Fiats 

25Thlr. IBSgr. 11 PC 



Jaricbow, im JoH 18S3. 

F. & Bracht 



Die Irren- Anstalt za Seliwet»i 

(Fartsebnmg.) 
(Ht UAuiwu aif Blatt n Ml ato 



Das Administration«- und Dircctorinl- 
GebSude. 

Dm Adminiitratiiana- und Dirwüoriai'-Qflblade iat 
geFüblug, SlFlibtie^ 3Stoek boeh, uadaoühait im 

l'rilyi %f linfs neben dem Vr-'i'.ihnl ein Ziiiiüncr filr den Por- 
tif r. weicbc« durch eine Treppe mit der iui KellergesehoGt 
lii gi'i)den Wohnung dessclbe^n verbunden ist; femer ein 
FrendenaniDer oder SpnohtiBuiiar, cia 8e«ianuimmer 
ftr die ataD&obe Comminton nnd die Beamicn der An- 
«talt; auf der atidrra Scitr des V. stibols befindi t hicli 
di« Wohonag des Inspectors und Keadaatofk; nach der 
Ho&eit« Vtgm die Gnade! und die Regiatratv, diaga- 
wOlbte Casse and die Küchonräume. Dir f^^'wölTite Treppe, 
welche vom Keller bis zum Dachboden Ütkri, liegt in der 
Mitte der Ilobeit«, ist im Dachboden mit einer Molkr'- 
aobea Kafipa fibenpfilbt und durch dne eiaene XbAr ra 
damadbeu abgaat^donen. 

Der ganze . T!-!" Stc -k « nr ursjirQnglicli fhr ih n T>'\- 
rector, der zugleich erster Ar« der Anstalt ist, bestimmt, 
um ihm bei deinem miendlich rntthoameo, Geilt and KSn 
per gleich aehr in Ai^praoh nchinäideii Amte eine Rtaa- 
lioUteit zn berdtan, in welcher er »icb wohl fiihlen «md 
fili<>iteni küiHiie; spüter wurde jedoch in ßneluicht auf 
die Gtüüß der Wohnung, und um iai aweiten Stock etne 
Wdknmif (br aineo GeiaUicfaen an gewinneo, beatimmt, 

dafs zwei Zill. :iiM- IUI rlpti imvcrhririitliitfii zwrit.jii .\r/i 
abgetreten werden solitcn. Die Wohnung des ersten Stocks 



ist vollkommen abzaschliefaen, indem man durch eine Ocff- 
nung in der mittleren Treppenwand zur Treppe nach den 
aweiten Stock gelangt, in waloheni aaüat der Wofanong 
tat den GristUcheu «ich Meh Wohnan^ für den Hana- 
vftter und den Schreiber bcfiml' n. Tin Ki IIi-r^'f'»<1ior»i 
p-n aiiTser der Wuhoiuig des Porticrt», die gf'intiäKiiaft- 
li< h" WascIlkQclie, die Rollkammer und die Obrigen ZOT 
Wirtbschaft gehörenden U&ume. Daa Dach iat mit «o^ 
liaclinn Schiefer gedeckt, um b«i der Tieft dea 0«blnd«a 
das Unangenehme i iin: < sehr linln'ii Dmlies zu vennciileti. 

Um eiae ToIl«tlUidige TresDuug der Familien der 
Beamten von der Anstalt mSgHoh an machen, ist dem 
Adoiinislrations-Gebilndc ria bes.mdcrfr, mit Mauern 
obgesehlossener Ilof gegeben, iiul dtiu zwei Fftchwerks- 
CMtode errichtet sind, welche die Abtritte Air die Bcam- 
tan und daa KOcheopersonol, sowie die Itinmc ftr daa 
FenenDga-Haterial n. s. w. endtalteB. 

U./I.i muliiiii' TiaiH'^ durch den Unlprzflcb- 
neten waren die beiden Heil-jVmitaitcn vollständig faa- 
dainantirt, wodnidi die Stdinng des Administrstiooi- 
Gebtodaa ftat beatinmit war, nad leider keine Aanderaag 
mehr Torgenonunen werden konnte, um £e Mer notbwcn» 
digcn 11 bis 13 Fuls tiefen Fundomeoic uiiii r du- K. llcr- 
eoUe lu vormeiden, die eich bei einer Zurücksetzung der 
Anatalt nm die Tiefe dea Adniaiilntian-Qdiinte ad» 
vermindert und dii Konten des ( 
tend ermiUsigt haben würden. 
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Dm AdminiBtratioM-OebJlude ist, wir- alle übrigen 
Q«blnde der Anatalt, aas gewOhnUcbea Mauentcinca, 
die ■*<» Branbag and Ofandau tangn trard», io 
Itotibiui fiusgi ftiJirt, utiJ nur zu dem HauptgesiiDB »ind 
ge!<i>ruiU' Kaiuicsslcini; vcrvToudel, An beiden Seiten 
diese« Gebiudcii liegen die beiden Haupt -Einfahrten ztir 
Antalt ittneihalb dar bedocktea BaUen, weiche das Ad- 
miniMnrtioai- Gebinde mh den Hml-AMtahea ftr Min. 
aar und für Frauen verbinden. 

Die Heil-Anatalt für Mauuer und die für 
FmaeB {». it«S<»liiiMiiig auf Bl. 21 ) sind in ihrer innem 
HSmifhtimg wilkomincn ghaak Jeda» QaUnde hat eina 
Lli^ wen ii^ Vnb nnd eine Veü» van 32} Ftala vad 
beateht aus einem mittirren dn iütrn klii;--':i Tbeil Ton 'M 
Süßt Breit« nnd S3| Fnüi L&oge und zwei zweiatAckigcn 
TiBgcla. Dm Btdgaacbolb Iwt zwei Atdieilaqgen, eine 
ftlr di<' nihisen, die and^n- fllr die unruhigen Kranken; 
sie hiail durch eine Ilukwand getrennt und haben ihre 
besonderen Ausginge nach den für sie bestimmten GSrten. 
In Gcdgeedroft befiaden eich die Wohn- und Sohtafinm- 
mar fllr reapeetivet 1 nuwh^jen KtanheB hSbern Sta»- 
do», 1 dcr^d. mittleren Stind'>s und 10 niedrigen 
Standes; iu der zweiten AbtliciJung liegen die Ziouner 
forWoibnung von 20 ruhigen Kranken niedern Stan- 
daai aa «la am jünunt*' Ar ktipadk^ Kianke, eine Thee- 
kttdia und eb W^totanriaimer. Bw Veiltnidungstreppc 
SM wil- dii; Ciirridore, 80 weit sie unmitlelbiir in der Nähe 
der Treppe liegen, aind gvwfilbt. In dem zweiten Stock- 
ivarfc aM dk Ziauaar fllr 4 rahiga Kranke hahern 
Standes und 6 mittleren Standes, ein Spdaerfatmer, 
ein Unterhaltung«- und Lesezimmer, in welchem ein For- 
tapiann, lülUrd t tt-. so wie ein BOcherschrank aufgei-tellt 
wäidaD aoU, ein WiTMXBnuaer, eine Xfaeekflche, Raum 
uun Anfbewahren der BeiajgingtgeriHli» aod die Wab- 
nung de? OVm rwUrter». Im dritten Stock de« Mittelbaue» 
lingt ein (^cblabaal fllr 20 ruhige Kranke niedrigen 
Staadea] eia Baam ftir einen Wärter und die Abtritte. 
Letataia tiatMu gnbeäaenw FaDrSlinn, midie in Tannen 
anantodcB, die die Abend, aof besonder« Inerm gebnoten 

Wnyi;» fitnau^p fiil)r»'li und ausgeleert werden, um den 
Geruch so viel wie möglich ans den gesdiicHuicoca ilüieu ' 
Am an ludten; mit dcon znr An&afame der Tonnen be- 
tHmmtan Bebftltcr ist anJherdam noch «in Dmmtnht in 
VetUndang gebracht. 

Be-snuderf Viin'ie!iLunf;en zur Lüftuns:; der Zimmer 
(ind in der Anstalt nidit angewandt, weil mit Ausnahme 1 
dar Kranken hebern Sfamdea, alle Uobngen besondere I 
WohmdtnituT und ScM.if.'i mroer haben, die nhwfelisi lud 
entweder Lw Tags; oder bei Abend gelüftet und gr.r ein i^ 
iraidcn kAnncn ; aufäerdcm dient dco Kranken der an die 
Zimmr atoAende breite Cotridor aum gOBBoaaohaftlichen 
Aafcnthah trad Tüift-Beimoir. — ESae TVennmig der 
Pi liliif- und "Wf ltnzimmcr ist fast Oberall dureligeführt, 
um die Kranken wälurend des Tages von den Betten fem ! 
an ludten. Um daa Entmiekan dar Kranken dnrtfa dia I 
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F'Oister odi-i- die oiuztliieu Sejieiben-Oeflhiiniri n ™ verhin- 
dern, sind die Fenster wie in onteostehender Zeichnung 
aiDcedelMi dflmdidili «o d«lb jada Sduiba nnr 6} nai 




7 Zoo grab wird. Oie Fanater lind ym AnÜMo «wgHleit 

imd zwiir so, dafs die Eiseiist.'ilic dlelil. auf ävu liülzeruen 
Sproesen der Fensterflügel hegen. Die scnluiecbt stehen- 
den Stlbe sind 1 an 1} Zoll ataik, oben an daa KlnpfM^ 
bolz und unten an den Rahmen befestigt; die boriMUta- 
Icn Stäbe, \ GZoll stark, gehen durch die eenkrsditeo 
St.Uie und durch den Mittelpfosten und sind an beiden 
Enden aof den Feasterrabmen befestigt; der obere Bogen 
dea Pcnatert iafc aidit Tergitteit, die P w al e rap aoaain j»- 
dneli stärker gemacht worden. Die VrrseWurü-Vnrrieh- 
l\uig der i'i'iiMerflQgcl sowie ilt-r im KrUgeacbols bchud- 
lichen Fensterladen Icann nur vermittelst ainaa Sddlliada 
dnreb die Wirter gebandlialA mrdan. 

Die Heiatmg der beiden Heil- Anstalten geaeUdit, 

sriwfilil in di-n Ziiiuneni als au^:h in den CiirriJors, durch 
gew<)holiche Oefen, welche vom Corridor aus gebeizt wer- 
deii imd mit InildioIrttBi QftmlhQna mBahn aind« Dia 



RSnar, Imn-Anilalt in SAviia. 
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Heizung der Conidon war im ersten Project durch er- 
wärmte Luft ■BgpBOBmwn und der HMsoftn im Kaller 
unter den Abtritterinmen angelegt; dabei kamen jedecb 

die Aii--''iiiiinuii^->- Oeffimngen der waroien Lufi in 
die Mitte iUs* Gt ljiiudes iu der Niibc dts Abtritts und 
der TreppcutbDr zu liegen, «*o duh eine Tollstitndige Er- 
würinung des Corridors bis aa die- Endpunkte mit dieaar 
Anordnung schwerlich zu erreichen gewesen wtre. 

In jeder Abtheihing des (lebAudes ist ein Kultwuaser- 
xtibt gecogen, welches mit dem Uanpt-Seterroir auf dem 
WaeoUiann in VeiUndnng atdi& Der AmmADdiu^ 
ITnhn desselben kann nur vermittcUt ein- s S^ liltlsaeli, 
der im Besitz de« Wärters ist, geuflbet w«i'J<.']i, und iat 
mifiCITtoin in einem Kasten gelegen, um der etwaigen 
ZeretAnmg durch die Kronkea racmbcqgen. Dia Hthaa 
sind M eingerichtet, daTs ScUXoelie roa verscUedener 
Ling« angeschraubt werden küuuen, um bei etwa nu»- 
bceciwDdem Feuer ala Sprilsen au dienen. Unter Jedem 
BMbn befindet deli ein kupftme« QdtA, durdi wdehea 
das überfliefscade Wasser abgeleitet wird, und dos zu- 
gleicli als Ansgur« fttr gcbrnnchtes Wasser di«it, ■ — 
Die in mehreren Aiisialien aufgestellten verschlielsbarcn 
WaMcrkObelt in welche daa Znfthnmgwruiur mtlndet, und 
die cnj^eäcli mit eiMm Ueberftllrolir Tenelmi nod, ba- 
ben sich nicht als rwei'kniär-'ifr '" "irMn. itulcm schon 
einigemal vorgekommen ist, die Wärter uacb dem 
jedwuaKgeaBeranniebmcn de« Waaeem aoa dm Kftbel 
den Verschlufs desselben versiumt haben, nnd so deo 
Kranken Gelegenheit gegeben wurde, den Ropf ins Wasser 
«u stecken und sich zu ertränken; nbcrdics gew&hrt der 
Kttbei ein addecbtea AntetMD und trOgt leiobt aur f inl- 
nUb dea Fnlebodena bei. 

Dio Pfl ■:>rT,;i - A n ^ t ;i 1 1 €n f sirh'- A'w Zi irlmuüL' 'mf 
Bl. '211 siud ilrii Ut il-AiietaJleo iilr bei*]« tji.icUei.hter 
gleich. Jcili- cl' rsi lbeii bat eine Total -Lilnge von 
Fnb und eine Breite von 30 Fufs. Die beiden Enden 
bilden drewtUckige FlOgel von 93^ Fufs Tange tmd 33] 

Ful's üriit-'. w,"ilirfii(l dir mittliTf' Thril ;5Wri-t( uli-g ist, 

Daa ErtlgcschoTs enthält die Wohn- und Schlafidumer 
Ar «nniUga Kranke S hütan, 6 nittlam md 16 ni^ 

deren Standes, «owie eine Wirterstubc und dit- noth- 
wendigen Abtritte; der südliche, durch eine Wauid ge- 
trennte Theil dee Corridors enthält die Kimmer fftr kör^ 
perfifiite Kranke, eine ThecfcOdie nod ein diaponiblea 
Zimmer. Im sweitan Stndi Begen die Wdm« und Sebkf* 
aimmcr ftlr 6 ruliii.'i- Krunki: Lülicrn f^iuniic^, ilir- Wohn- 
gnnuncr fbr (0 ruiiige ivr%ukc mittleren und 34 ruhige 
Kranke niederen Standes sowie eine TheekQche und die 
Abtritte. la dritten Stock der FUgal li^ die SdUaf» 
{Ar 44 Kranke mittleren und hsheru Standea. 
Tic Eiiirii lituiiL.' I Ii i.scr Gebäude ist der der Heil -Anstal- 
ten Jtbnliclt, nur daT» hier die Heizung der Cotridora mit 
ecwlimter Lnft beRnhallen worden, weil 20«te, an je- 
dem Eri'lr nch.1»d(-<i rtncT, projectirt waMB, die wt 
Erwürniiiug der Corridore ausrciuluok 



Die gleiche Gröfee der Heil - und Pflege - Ansuhen 
Dir Frauen mit der der Männetr b^grflndai Herr Ban- 
luspector Stendencr folgendermaben; 

„R.'« kiiiintr ;iull';uli_n , dafs die T.i idru ( ii-bAude fiVr 

die weibliche Abtheilung eben ao grolii entworfen sind 
ab die Üb' mJbwlicfae, ob^ddk dl» AnaaU dar «elbliobiB 

Kranken der Erikbmng gcmSTs weit geringer ist nU die 
I der mSnnHclMai, mid man könnte versucht sein xu glou- 
ben, dals dies btos der Sjrmmetiie der ganiCQ Aslage 
wi^en geecbeben aeii dem iat aber niekt an. 

B* Hegt im wciUidM» Clwnkter Im Allgemeinen, 
dafs sich die einzelnen Individuen wenii.'i r 1 Ich! uml rn 
iu die Gewohnheiten Anderer flogen und s>e mit Nadi- 
aicbt und Geduld erln^m, als di<4 bei MAnnem der 
FaD iat; daher kann man nrnnentlieh bei OenOtbaban- 
kea niobt ao viel weibfidM bdieiduen In etoem Zimmer 
I zusammen wohnen loseeii, als es bei den mimüichen ge- 
atattet mL Die Minner werden ftner, ao lange ea die 
Wittcfiüg eriauht, im Garten, auf den Hafen, «bcAwipt 
mit Arbeiten im Freien besehaftitrl, wnr;, fri n die Frauen 
mehr in den Zimmern beschAfU:,^ n cr.Jr ci. Einzchie Ar- 
beiten derselben, namentlich Fedi-ni rcil^ctt, Haare ziqiAli 
j eto. erfordem der Reinli c h keit balber boaondere Kiuaitt, 
I die bei der HBnner- AbtbeilnDg niobt nSthig enid. Bieraan 
crgiebt sidi i-in i:röi\rTi-v K:ium als BcdOrihirs, und aus 
diesen GrOndett tiud ncucU lin.i dem vortiegenden Entwurf 
die GebSudc ftlr die weibliche Abtboilung eben aO pubi 
und im Aeuläeni den flkr din ««amiiMA«» ^aiek 
entworfen worden.* 

«iiR ;cijo< h zu wflnseben gewesen, daJs auch 
, auf Werkstitteu fOr die mianbeben Kranken mebr KAck- 
I abdrt genommen wln;Jetit mlliaan dieihPeite die Kdler 
und dif I i Iilt'ij, frfjlior /u Tri^ckni^rilcn bestimmten Kftnme 
I im CtbüiiJe lur Tobäikiiligc d»iu benutzt werden. In 
; Bezug auf die innere Ausstattung bemerke ich: dofs 
iiamttiohe Winde mit Xieimbrbe geatricben und die 
FnfiMdcB mit Leinül nnd etwaa Ocker gemischt, ge- 
tr-liikt sind; l(-t/tcn-s halte ich bei einer Irren- Anstalt 
fllr sehr wichtig um das fortwährende Scheuem und lici- 
uigen mit Wasser zu rermeiden, was aiaht allän auf die 
Gesundheit der Kranken, aendcm «lab anf daaOeibluda 
nacbtheilig wirkt. 

Das Gebäude der Tobsfichtigen ist auf Blatt 
26 in Grundrila, Anaicbt nnd DnrcbMbnitt daigeatellt. 
Ea bealebt nun einem mittleren eimtSefcigen Tbeil von 
103 Fnls 6 Zoll T..'in:^<- iiud 29 Fiil« Ticfi'. der in der 
Mitte durch eint' Qiii-rtti;iuei' in icwci gR'icii grofee Theilc 
gethcilt ist, rou di-ii- n j«der 5 Zellen enthält, und aus 
I swei zweistückigfsn f iQpdn von 48 Fab Ltag» nnd 27 
I Fnft Tiefe, iu welehen die WBrteietnben, Kfl^ben, Bade- 

Stuben, Treppen enthulirn tiud. ISri dtr ni Eiurii h- 

na^ dea Geb&ndea wurde run dem ur^rOnglichcn Project, 
oaoh weldiem hinlar den Zelitn naeb ein BeobaoMu^ga« 

Corridor, wie umstehende ^kizitt' niidcutt^, entlang lief^ 
at^ewichca und derselbe fortgelassen, dagegen der eor- 
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den GobMot 

Sp«iierpn<»<!heii 
vorüber ist. 




Oer BMtwelitDiigs-Corridor, d^r hint«r den ZoUou 

Millanj; Ifuill, l-^i lici vielen m n> :i Im n - Anstalten mit 
mehr oder weoij^er Abweichnug zur Anwendnng gekcMD» 
msiu lfm fßutMe Uerdimb cim fctiMrt BMufileliti- 

gnng der Tnln iiilcii vnn atifserhalh <Vt Zr lle, rvliiie von 
ihnen gPM lici) -/.u werden, zu crrciclien; bi i s(>üterem und 
llli^enn Gehranch bat lioh ÜMt Eiiiriehtuni:; jedoch nicht 
swcck«itiiw«eliend bewiewBi weil dne Beobacbtang der 
Im« in den Zdlcn Aat mmiBgilicfc ist, wenn die Fanter 
von der Zelle naeh dem Corridor f^rsclil' ".x-n hind, und 
selbst bei goüfliiptcn Fenstern sehr erseliw-ert wird, indem 
dir Bnbllcliter nun riucm bellen Ilaum in einen dankein 
mbm Bwl«] auJjenkm merken die KnalLn b«Id, dai«aie 
WD d««n «tm*t Ton Mienumd betret«ien Corridor am b«ob- 

»ehtet werden, und stellen sich, wie mir nif hifiicli vcr- 
ncbcrt wurde, unter die Feuterfarflstung, wodurch «ie 
«nürtlndig der Beobasbta^s dw JmIm «dir dtt 
Witten entlieh«!. Eia anderer Uebebtand, der durch 
den Beobachtnng«- Corridor entetcht, ist die ncleurhtuQg 
der ZcUc durch indireete« T.irhl inid die nicLt immittcl- 
bare ZuatrSmuog reiner Luft, was Beide« sowohl der Oe- 
amdlteit ala maA der FVeonffidikeit dar Zellen Abbrach 
Ihut; ixnfscrdern wird d<T in einer Zdb «tw» entstehende 
Liinn durch den Corriddr im FIuus« eu «ehr verbreitet, 
was zugleich die flbrigien Kranken beunruhigt. — Bei 
Privat- Inititatcn, wo jeder Kranke eines beaondcni Wir- 
ter hat, pflegt der Beolmelitangi-CoRidar in ao viel Ab- 
tlieilunpren gctheilt 7U sein Zellen sind, welche AH- 
theilungcn zugicicb dein Wärter als Wohnung dienen. 
TKts Beobachtung der Kranken in der hier in Rede at»- 
benden Aaatalt geeohiebt dagegen durch eine kleine trieb- 
twRlntuge Oeflfanng in der ThOr, die durch eine «eitwirts 
m acbieliende KlupiR- rcrschlieiabar ist 

Jede Zelle hat eine Tiefe von 12 Fnfä, eine Breite 
von 9 ¥ub 2 ZoH nad eine liebte Hthe von 13 FnA, 
also einen Cubie-Inhalt von 1330 Cubiefur«, In der 
einen Ecke hat jede Zelle einen wohlbefeatigtcu Nacbt- 



atttU mt eliMRi daran iMfludfiobcD gBftetfmMi faii auf 

5 Ziill «ii-li vorT.nrrnden Trirhtr-r, dr^ssCQ Bohr l'i^ in 
den Kelli r hluubrcicht, wo es in ein Ciesclurr aMUkOudet, 
welcb' S nach Erfordern weggenommen und gercinigtl 
den kaniL Bit Wiadt dar Zellen niud aieb 
■ondem nit beaoadeii glatten bart^braonten bdUMigcn 
Steinen auF^emiiUPrt, mit Portlaud - (T'ciiii-nt aungefugt und 
auf 7 Fuüi Ilöbc mit heller U«Uarbe geetriohen. Der 



Bohlen, welche auf beiden Seitin nit beifsem Lcim'I ge- 
trlokt atnd und ein Gefälle von Mnem Zoll uucb der 
ThOr hin crbidten haben. Die TbOr i«t wie in der Irren- 



Aaatalt an Hall« mit der 



WandflAche bOndig, aber 
die Zarge anf eine eigen- 
tbi'imli flin Weise coii- 
«truirt werden mulii, 
wie die nebenstehende 
Skine nlbcr aogiebt. 
Dia Zaigetit von aBea 
akbtbaren .■^<.iirn i»- 
hobekaad erhAlt keine 
Yerideidaas.DieTbar 

ist ai:s 'izülliqen Boh- 
len nach Itmcu glatt, 
naeb dem Corridor jn- 
loan»arlig verdoppelt, 
mit atariben Aulaata- 
b.'iiKl.rii und einsro- 
stecktemlfiegelxchlors, 
welches aber innerhalb 



ben darf; um em Ver- 
st. i; •'••II desselben, «ei- 
teos der l£rank«n an 



Die 4 Fufs breiten und !> Vuh hohoo Feneter, deren 
IMbtnngen nach innen ab^e^ohrügt, und die in einer aol- 
ehen Ilöhe angebracht worden, daJ's sie von den Kranken 
nicht errncht werden kflnnen, aind wie gewOhnüclw Vfut- 
ater mit dem Bibman an den AfiacUag baftaligtt der 

mittlere Theil derselben kann WB Oonidor MM geO&et 
und geschlosaen werden. An dem Fenster igt anTserdeni 
Igellracht, welches von untm iiaeli l^heu 

«frd, am die Zalle mehr oder weniger verdun- 
kebi n ktanenj iuHsbalb aind die IVnater dnreb ein 

nicht ru enges Oefleeht gegen Zerstörung dur Ii W rlin 
mit Schuhen etc. gesichert. Anlserhaib nnd die Fenster 
vergittert. 

Die Heizung der ZeUen geeehieht dmrii erwinnte 
Loft, und zwar mittelst flinf in KeHer nnfgestellter Oe- 
fcti, von denen jeder 2 ZeUen heizt, und eine Wftrmröhre 
nach dem Corridor aendet. — Die Oeieo liegen nnter 
den ZeUen, um den aber vom Gonidor daa Kellert Mia 
geheizt: die frisehe T.ufk wird durch eiifn Cuual, der 
unter dem Fulsbode» des Kellers fort in die UmfiiHunge- 
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iiiauri ^cht und in der Pliiiti^ iniligt, deo Oefcn »Uge- 

i&lirt; (Uc zum Brenom de» Feuenuigiaistemk noUi- 
w m Ug » Luft äbtr äwA ibm Ond, dar unter dan 

feeitatebenden Bettm in dt-r Zelle mündet, licrbeigcfbhrt. 
Durch dic«e An»niuuug wird zuglpinh dio Zelle von der 
darin bcfindlicbon schlechten Luft gm L[ii<;i tuid die notb- 
««adig« YwitihHnu in dofMlfa«! Lerrorgebracht. Die 
OcftoBg mn Henm«nd>inen dar AaoV» waA dnlhilb 

so luftdicht Trip tnflijlich v('rsf!i!nss<:':i winli'u; tlii- cr- 
winnte Luft winJ durch 0 Fuii. üUx tleu» FuJ»UiU«u 
iiusuiniuli iiili- ('jii)filc den ZcUen zugreRlhrt. Uoher der 
Thttr ist eine Eub im Quadrat grab« Oabung an- 
gebracht, TOT wdeher im Oomdor ciue Oadaaune iM-eunt, 
Jio sowohl (kn Corridor als dit Zell« erleuchtet. Die 
Badeatub« crh&lt eine feststehende Waune mit OeoiEel 
aoi IWm de» KofStt. An dauKopf^Bada doiaRwii 
ilt «iue 6 FoTs hohe BrettwAud befindlich, hinter wel- 
ohar ^a kldnc Treppe liegt, um die Sinne- oder GuTs- 
b&der mit Eimeru romchmcn zu kennen. In der KQchc 
wird die «ft aehr beaohmaUl« Bett- odar Leibwäacbe 
milnii|| tou den graben Sdunutefliei^en gereinigt, ehe 
ife in die Waich -Anstalt gegeben wird. 

Zugleich dicat die hier aufgestellte Pfann«., mn 
l!:iJcwas«r heifs zu machcD. Das zweite Stockwerk 
tier FlOgel diasea Oebladea entUtt, via firfliiar beuMilrt, 
ArimMde nd aine ReqniaitenkauiiiMr. 

Die Mitte der ganzen Anstatt wird ilur li i l.is Wir* h- 
Mchaftsgcbande, das Daoipfittaschincofaaus imd 
das Waschhaus geluldet, Wehe inglekli den gamao 
Baum in 2 Xhuk (heilen. Der rordere TheO des allge- 
UMMB ^VirtliaclMifaigebiudes, deseen Gnmdrin», vordere 
Ansicht uri ] Durt hechnitt auf den RUttem 29, 30, 31 und 
BL /im Test dargestellt aind, hat dne Linge toq 121 Fulä 
und eina Tiefe von 45 in der Mitte an der Binteifiwk 
schliefst «ich die iJadr- Austritt für f eid«' n. srhlcchter an. 
Das untere Gescholis mtliilt dk gro£se Aoistaltsköche, die 
dnrcfa drei in Ceiuent gewölbte Kappen, welche auf gufs- 
ai a a ru e n Tr&gem miMO, die ibreneita von 6 guAeiiicmen 
Sinlen getragen weiden, fltterdedct iM. Tom den Dampf- 
kocb-Apparatcn , welche weiter unten nAher beschrieben 
weiden, stehen die 5 grül'sem nn der Seite der KOcbe 
in einar Vcrticfiuig (siehe Onnidrir« auf Bl. 30 und Durch- 
aebntt «nf Blatt 29), der grolrn Kessel bilt 200 Quart, 
dar sweile 120 Quart, der dritte und vierte jeder 70 
Qiiiirt und der fuiittf Jü Qu irl. Dir vier kleinem Kes- 
sel von je zwei zu 10 und d Quart Inhalt stehen auf gnfr- 
eisenen Tiadiplattai mit ■o^ebegeDem Rande twianben 
swai Fenstern in der KOche. An der. den grofnen Koch- 
apparatcn entgegengesetzten Seite der Kachc befindet 
»ich der Brat-Ofcn und ein kleiner Kochbecnl mr Au^- 
bOUe; rechte neben der KOcbe befindet sich der SyÜi- 
Man and der Gemfla^ P o te r an m, links von dar KOcbe 
die Treppe und Si.eisftnimiH i. 

Die KOchc hat au ilircr Ilmtcrseitc 4 groCw Fen- 
■tar, dl* naeb Art der ScUabaftaaler eomtniirt aind. 



Wflilin auf Cnrvidiir«' fillirfri. dii' ai:s drn 1 (icViIuden 

der lieiU und Pflege -Anstalten mittelst der bedeckten 
VAHBBnyeaiiBBauHgu n übb i Mim enia v eiiwamng ns 

der Ktiche herstellen. Durch die A Fenster werden den 
Wirtcm und dazu tauglichen Kranken die Speisen ge- 
reicht, so dafs sie die Küche gar nicht zti h'strctcn brao- 
ohen, und aooh nicht mit einander in lierOhraug kom- 
men. Der Untere Oorridor dient nighkii aar TerUi' 

duiii,' dtT Krankf iibäiiHf r mit den Badf-- Aii>'t.'dt'':i, wes- 
haüi div btidüa Corriiloro aurh iiolU Uurcii Xljär«.-u mit 
einander verbiuiden sind. 

Die Bada-Anatnlten in dem Siegel beetcbea 
jede ans dneni Solie- md Ankleidezlnuiter, wildiaa bei 

i'iii/.p iri-n Knihl-. ri nulluvr-iidig werden dOrRi-. damit sie, 
namentlich im Winter nicht nnotittclbar nach dem Bade 
Aber die Bofe geben dfliftn; einem Badennuner ait 
4 Wannen, die Ober <äncn Conid, in dem Böden 
tieft, feststehen und durch Vorhänge von Waebatocb 
von einander geschieden sind; einem kleinen Zimmer, 
welcfaea froher au DampfhOdera beatimmt war, jetst aber 
an eniem baaaodain Donchabndi a afa^ganoblac iat, weil 
In d'ii Ati^'.alten die Daropfbider fast nie gcbrancht 
w<:rdt;u. Diü Hfihrcnleitungen liegen in einem Canal Uber 
dem Fuii»b«dcn und sind ebenso wie die VorricbtOBg 
zur Brause etc. durch SohlOsael nur den Wirlem xu* 
glagKeb; die aonal^e Einriclibng der Badenmicktm^ 
{jfii Find so all^;inniii bekannt, dals \ih citif .s[><>ciclle 
ü<3t»t>lir<:ibung hier iilr ObcrllDesig halte'). Das Kubesim- 
mer sowohl, wie die Badeiinnu waiden dnidk Dam|if 
gebaiat» 

Der mittlen» Tbdl des WirthschnftsgcbSudee ent^ 
hidt zwi'itcii Stiickwcrk ilon Brlsaod, dl»'; Magazine 
flu Wäsche, KleidungsstOcke, Betten, VorrathakanuMni 
ftr mdma Qamflae mid die Wobnung der KUohb tmi 
der KOchcumägdc. Der Bi tb.ial viui t;lrirhcr Grund- 
fliehe mit der KOche ist itul'Bl. 29 in dvii 1i, u1en Diucb- 
Echnitten dargestellt. Die Säulen m niL- dio DedbtB 
und die Winde daa nüttJera Theib aind aus U«k, g»- 
hoMt md efehaBbnlafa-hig mit paaaenden Venderungen 

f;pFti-H In n ; dii' Drtai's Jtr Cl^^^tru^ iillll suui-- dii.- Vi'r- 
faiuduug dir IIulü^Huien mit den gufscisemen SSulcn der 
KOuhe sind auf demselben Blatt detaillirt geaeielttet: 
Der auf dem Tocdenik Qiefael befindUobe Thurm ist wie 
der Darchaebintt aeigt, nach beiden Seiten ausgekragt; 
zur Si. lii niii^ di r |ran/< ii 1V> iiftcbendcn Vorderwand sind 
die beiden Fcoaterpfeiler nnd, von den Wideriagoni der 
Fenster «A» der ganaa Giebel aaasaitTbunn in Foctinadr 
Ccment gemauert. Die achteckige liSlzeme, mit Kupfer 
gedeckte Spitze des Thunues, ist gegen das Ilerabwcr- 
fen durch ein System von Ankern geschätzt, wie aus 
dem Durt hechnitt hervorgeht. Der Thurm sieht jetzt 

*) Bm MsnMM» BtMimIbBag ishbfr Aalagt Mal rieh 

ia dm Bu.AasfilkniegfB «Im PicnliiMlMa SfeMU aad tu deas 
lisMett im AnWukM.Tenie«, Jehigeag MM, m« Bern lea-I»' 
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dm Jslvs IBM luit lMdooliBdfl& SM^ttcii iri^juvtandtn | 

UumitlcJUar an das* WirlLstiiiilWgcbiudo scbliefst 
■ich djiB in Fschwcrk gebaute Dunp(ke8»clhau8 lui, und | 
feibiiidatdaiariieramhdmWMiiUiiinie. DsaWccob' 
hMS irt S5 FUb Img mrf 41 INift tief, Iwt swei Stocik- 
werke, von denen ila-s /weite ji dcich nur 8 FuI'.h irji Lich- 
tes hoch ist. — Die ikstimmungaa der nuteni KiUuM 
«rgcbenaicfaausdamOnuidriaraattSO, der nrtiteStodc 
dient ztun Trockenboden bei gutem Wetter; früher sollte 
derselbe durch Dampf geheizt und aU Hanpttit^ckeo- I 
jiLitz bt ijuut werden, fttatt dessen int jedoch cm Schnell- < 
Uockco-Apparat «n^gericbtct wordan. Auf dem I>iKib- i 
bodan «tchcB die BenmSn fltr kdlea und wanrns Wat- ' 

fitT. sowolil zum nehr.iv.oti J.r K,.rl,, mul AV;i,schküche i 
isJii amh ICir dja übiij^iTi wirtljM-haftliehc-u Zwecke, I 

Varaorgttiig der Anstalt mit Waa««r, Einrieit- 1 
tiiBg itt Koch> uad WMalikttoh« «tc und 

Betrieb derselben. ' 
En ItCelMt wichtiger Gegenstand Lei eim r Irret»- i 
Aii^t.ill ibt die Beschaffung einer liiiirei< ))« :idi n Wuiiser- 
meoge zu das rölen notinraM^w Bidetn. B« «bar 
AaMnuag dut Aatdt, irie die in Bede Maliaide fit, 
nnif« naf einen täpüclieu Cedruf %.mi eirea IfMlOO Quart 
(«arca 400 Cubicfiiiis} gcrtcimat wtsrdeo, und i«t deahalh 
die Lage derselben an einem mit gutem Waaecr tct- 
ieheoen FlnMe odarBaelM bfidut «flwclMDnrerth. Bei { 
der Iiren-Antalt m Sehwets aollte du nahe vorbei- 
fliel'-ieiiilr Ri luvariwasser hitT7u )>eniit;tt und durch ein 
in der 0»tiicLcu Schlucht (l'arowc) [siebe SitUBtioDS- 
FbB] gelegenes Druckwerk der Amlalt aiqpfliint trer- 
dcn; zum Betrieb dieses Druckwerks wollte man die 
Pfleglinge der Anstalt benutzen. Gegen eine solche Art 
der Verwendung der Pfleglinge sprach »ich, und wohl 
mit Becht, die Bnootmniwiaii tarn; ai «ir» dealialb aichta 
Mdm absig g^bUcb«, aia ebn Dutpfattahbie mm 
Batliebe aufzustellen. Aber auch diesem Projcct fet/ten * 
■ich Tiele locale Schwierigkeiten entgegen. Wie aus 
dem Situations-Plan hcrrorgciii, li«gt die Irrm-Amtak 
diobt ofaetbalb der Eiimifliideng dee SobwmtnBsers in 
die WeiebMil wid dM Wimer der leMmn 1i<H bei je- | 
iler Anüchwoüung in daa Seliw.irzwiuiser. Dureli deii 
iLiii^v'ialirt«?u Schlamm wird dieaee «UtUnn untauglich zu 
ökonomischen Zwecken und giebl Vilraidaamig mrYer- 
Anpfiuig der Leitungsrohren; auTserdem aber hätte die 
Btbrenleitnug über die kngen Buhnen hinans bis in das 
Flu i^liett t,'et;dirt, und hier gegen die Zerstörung durch 
die Kähne und beeondeia gi^gsn die 2errtfining durch 
^ Bingaitg, dar tob der Welebeel m das Sebwanwas- | 
aar bineindrSngt, sorgßlti^^ u'L^'etirri wenlei, ii,ri^s*:i, 
Wae nicht ohne bcdcutcinie Ku!.|< !i Lätlc gtischeljcii ken- 
nen. — Wenn man nun i rw igt: dafs in der SpcitckOche 
mit Dampf gekoebt, und die WaaohiEttohe nh Daa^ i 
bdriaben wtvdaB adi, widmh diaAidMlB«abiirBa- I 



tnebsmaaiJiiaa notbe w i sdig wde^ dafc fia' ins * weniger 

Heizmaterial, fltorlintrpt viel weniger Bctrirbskosfcn er- 
Ibrderlieh sind, wejiu die lietiicbsuuisebiiie /.ur Wasch- 
kltoha TCfltbkt und noch eine Pumpt; nugehangt «M, 
ala Vena raei Taraeliiedeae Maschinen imterbaltai 
den mItaaaB, ao aldit aieb die Anlegung einee BnmnoN 
znr Beschafliing des notliwemHiieu \\ üssers ak ila* Min- 
der kostspielige und Zwockmiiii>ig«ir<s heraus, und ist des- 
halb ein 8 FuTs im Durchmese«r balt<adaff BnuuMB bi 
enw liefe von 72 Fnft gesenkt worden. 

Hacbdem dieser ßmunen drca 60 Fnis tief gesenkt 
war und eeljea auf nielireri! Fiils ein grobes Kiesgewölbo 
durchdrangen hotte, begann derselbe, trata der bedeuten* 
den Belaahmg mit oirc« 50000 MnenteineB, bbt noch 
ruckweise hinunter ru gehen. Um raiter Jie^sen Um- 
biiiudcu ciijts Zerstörung desselben, wdclic durcli Loe- 
rcifi<«n seines untern Tbeils drohte, Torzubengen, wurde 
ein 6 FuTs im DnrdmMHer liaitender BraBnen in den 
grBfinm oingeaefatt «nd dSeaar bta anf 72 Fufa Tiefe ge- 
renkt. Nach Krr.-ietiung einer solchen Tiefe (unter dem 
Bette des Schwarzwaasers) drang das Quellwaeser mit 
Gewalt in den Bmnoen und bat jatat «faMB pcnUBaDtaa 
Stand TOB 15 Fnlb Hob«. 

Der BnuuMB tat, wte an dem Onmdrila Blatt 39 
herrorgcht, unter der FixliwerkswanJ iles Kes.-'el Lames 
angd^ zur Bsocbaffimg de« Trinkwaseers ist ein 4 FuA 
im Ttmn h mfa w i rb altrmilernnmnfiii iiiii dsrnWiillianbiiH» 
geb&ude gesenkt worden. Auf Bktt 30 ist der Gmnd- 
rifs der ganzen wirthschaftlichen Anlage, so wie die Zeich- 
nung eines Daunpfkoch-Apparatee mitgclheilt. 

Auf Blatt 81 da Durehadmitt wwb £ A deeOraad- 
risata mit «bwr SeHea-Asridit dea Waaebndea md dea 
Piiirij I iiTii>frjehr-s ; fenier ein Durchschnitt der Wasch- 
kftehe ;i3cli L t' des (Irundrlssos mit den Ansichtcu der 
Centrifugal-Trockcnmascliiiie und dea Waochradej; ferner 
«in Durcbiohaitt aaab C J> dea Qrundnaiea mit einer 
Tordern Ainicfat der Keesel nnd der BetriebamaaoUn* 
uiiJ den Df'tail-ZeichunDLreii den WuüchradeB, der Cen- 
trilugai- l'rockenmaschitK und der Bctnebsmaachincn. 

Zu leichtcrem Verüi-indnils sind in den Zeichnun- 
gen die gjUefaaB Bttna darchgUngig gleielicB Boeb- 
atabeo bcaeiebnet. 

Zum B' trielie der Kriehc, WBBChkfli-ln', Pumpe et<e 

sind 2 cyliudrieche Dampfkeseel, jeder von 10 Fuls 8 Zoll 
I/tege BBd 4 Fad B Zell DBrobneeaer mit «iaem dnrcb^ 

gebenden Feuerrohr von 2 Ftu"» H 7.n]] nnrchmcsscr, in 
welchem der Kost zur Fcucritug liegt und von je 2 At- 
mosphfiren Dampfspannung aufgestellt Es wurden 2 Koa- 
scl Sta notbwendig trachtet, um theib nicbt in Verkgtn* 
heit all kommen, wnm zn gleicher Zeit gekodit, gew»- 

solieii und j^epuinjit werden »oll, tln'its ii'>er riuch um 
d«ii Ucti'iclt uicLl uutcci.ireelii'ti zu luiUiwii, wenn eine 
Reparatur der Kessel ivnthwendig sein sollte, die sich 
bier nidit to leiebt qnd naeb wie in einer giflben Stadt 
bemdntalligaBliAk ]>iaBatririiiBflnhiBahBt4Fi«d*^ 

1» 
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kraft; hinter derselben, n&rh ä'^a\ Wa-schbaase zu, «tebt 
dar auf Blatt J im Text gczeichoete Vonfinner zor Spei- 
m^; der Kctscl. 

Oer Betrieb nndOintgbdderK«cb<aadWMah- 
Anattlt iat folgender : 

Der in den fwiilüi v.''rliuii(3t^iir-n D.irnjifkpHF.'la ent- 
'wickeile DMB{»f strOmt durch die Damptrölue a ia den 
CyHMtnr * CH^ia. Sl uad Jin Test) der MmoUmd 

ud'MlitlO dieselbe in Gang. Mittel!:) /»lirr Kii'nu'n- 
traBmelto 1 nod 2 wird die Bewegung dtr Aclijiti J nut- 
gethcUt, an deren Endo «ich ein Vorgelege (4, 5) befin- 
det, welobe« rar Bewegung du deranter befindikben 
VwapmtkM dient Um IneriMi dw Gewicht dee Pin^ 
pcugcat&nges 6 (siehe Durct^ji^i InüU BA auf Bl. 31) beim 
Aulxieben des Kolbens in Ktwaa aufzuheben und einen 
^teiniinritfttglim Oaqg Wvorznbriagen, ist denwelben ent- 
g^gogCMtct eine eiatme Hagel 7 angcbcafdiL Onroli 
die BAfare 6 (rgl. Bl. / im Teit) «teigt dos Waater tu die 
bt iiii M aiil' ijrm Diciiljoden des Wascbhauaeg befindli- 
chen KcKervoire, welche durcli ebe abzwciiliefiMiide Botkre 
ua Boden Terbondea and. Sind dieselben geflUlt, bo 
werden äe durch einen in der Cuuimuuications-Köfaro 
•ngelH-achten Hahn abgesperrt Soll das kalte ^VlU«<^r 
dagegen in den VorwSnuer dringen, so wird der an der 
Bahre e aagebtachte Beha geflffiiet, und HUimt dea Waa> 
acr atatt in dia naeh dam Beewoir fthreode BShre, in 
den Vi)i »ürmiT, der mit einem Ueberfallrohre 4, lur 
Vtrluiitlerun^; des ICtndringcos de» Wa«ecr« in den Cy- 
tinder, sowie mit « incm Wä-wecafaBtoobr versehen ist. 
Duroh die Böhie ä geht der am dam Clünder kooH 
meode Dampf in den Vorwirmer, etwimt dort daa Waa- 
ecr, wird conden'firt, oJfr fjolit, sn mit ■ inp Coudcnso- 
tion nicht mehr möglich ist, liurrL <iic Kuhrc o zum 
Dache hinaus. Durch swci ander M;<NLtiLii<' jugcbrachte 
PBai|Mn an,* whrd daa arwlinte Waaier durah die Röhre 
e am den YerwftnMr, imd dnreh die BAhre f in die 
Kessel fTifiiimpi. Dus Iii dem einen Kcsorvoir befind- 
liche kalte Wasser wird durch Dampf, welclier durch 
die Bahra i (a. Dmdadmitt CS) vom Kemel hima^e. 
leitet wird, und rsin Bovlcn drs Ri>sfrvnirs Jiirrb .-in Sich 
ausströmt, erwfirBit, Die ItLcsinuiru luljea cm ri-li,T- 
fallrohr { (Durchschnitt f ), welches in der Wnsi iikiiche, 
dicht am Miwliiiifflirrthr ■mnlliidet und dem Meenhini- 
atai dla FOlhn^; dmaelbaii aaadgl. 

Ali« Jem K.ilt wassc r-R i-so r »oi r geht ein n.iu)it- 
rulir ri lii;uLut<T hin über den WaM;iiratiui, bat hier eine 
Abzweigung </, die nach dem Waachrade and danfiOk- 
fiaeero g^, krflaimt aiek mch dam KameühaMe, geht 
dardk daateihe in den Coiridor dee Bodcnraomcs, theiJt 

sitli liirr in 2 Th- il-'. von dem dir l iin- imcii di-ii Bi- 
deni {Ca die Männer, der andre zu den B&dem Ar die 
Franen fehrt, and Ucr aam Ftitm dar Bider, Bnmaen 
dianl, van wn es durch den im Fufsboden fM-find- 
Bohm Banm ahgalaaaen werden kann. Der darch die 
Bldcr ftr Vnwm Mhrendt TMI iat Amtüt da» Biriw 



/imiiKT nath d<M KOche verlingert, thcilt sich hier in 
xwci Armt:, vuu denen der eine in die SpQlkOchc, der 
'. andre hinter den Kochgeföfsf-n entlang geführt ist (siehe 
Blatt aO); zwischen j« 2 KochgefUMn hat dieae Bahra 
aine Atwweigung duidi ein aufttetgende« Bohr, daa ver- 
mittelst cinis ll.üiiii!« geößbet );iul ;,'< s.rhlossen werden 
kann, und durch welolies daa Wasaer mit einem Scldanch 
in die Keaael gdeitet wild. Dia anf dmt Tlieh atdien- 
dcn kli iiK u Ki -i tifrcftfisc habeil keine besonderen Waseer- 
hühne uud di^ ul zu deren Fallung die letzte in der Niha 
der EiDgongstliQr beüudliche Bolure. Zur Ablaesung 
dea Warnen in dieean Rohren iat ein Ideiaer Bahn an- 
gaordnet, der an der BShre im Caaal der B ad Ji fcwn r 
bei a sii li Kfliudi t. 

Die nacli der Wuschkttehe gthcade Abzwcignag if 
des Waoserrohres n theilt sich in der Wa^hküche, und 
daa dflnnara Bolir ^ naeh dem Waiduade, wlh> 
read daa andere Bohr g nach dem Bflkfafs und durch 
die im Gnindrils angegebenf ii AVasc!i£"i5s»r ^eltitct wird. 

Aus demWarmwaeser-lleservoir liUifl ein Bohr 
demKaUwamanafarpaNlM, walchaawia diaam «üm^ 
halb der WascbkQcbe eine Abzweigung p, aber nur nach 
demWaschrado hat, mit dem Kaltwassorrohr durch das 
Kesselhaus bis in den Corridor der Bider geht, und sich 
hier in swei Theile theilt, von denen der eine die Bade- 
rtana fltr Mlsner, der andere die KlrFianen anapeiaen 
bestimmt ist. 

Eine zweite Ilaaptrfibrc, die im Siiuiitknispliui ati- 
gcgeben ist, geht von dem Kaltwaseicr-Reservoir iLimmtci- 
in die WaaoilkAcIte, tlieilt aicb Iner, und gebt recht» nnd 
linke nach anAerhalb, w» ai« u% riaman Rühren ra 

Vi-rMiiduiif^ >1''ht, Hi ll Iii- d.i.". li;ilt'' W:i->si.t, « ii- .irlion 
oben beiueikt iüt, zu beliebigem Gebrauch in die ver- 
schiedenen Gebäude fahren. 

Das aus dem Ke«ecl kommende Dampfrohr a bat, 
kurz hinter dem Ausgange aus dem Dampfkessel, dn 
durch einen Hahn abzusperrendes .\bzweigung8robr k, 
welchea bis au den Balkan dee Hiogewcrfca im KeeseJ- 
hasee senkrecht anftteigt, dann mit den Rohren ftrfcai- 
tcs «iiiJ w.iru;i/9 Wasser parallel J.'iuß, bis in dea Cor- 
lidor der luder führt, hier wcli dann in drei Kübren 
theilt, von denen die erste als Ileizungsrfihrc in dam 
Baderaama filr Mlnner, die awatta in dam fllr Fiamn 
dient md die driti« in den Corridor weiter hia tnr Koob- 

kO^'hf g'''it, wo sif olx'rh.ilb der K'ii<lj-.-\p[).'irat'' ISrigs 
der Wand hin zu den Jdi'iuen Koch -Apparaten gef&hrt 
isL Von diesem Rohr sind andere dflsnere Bflhran aenk- 
recht hinmter bis zu den Koch-ApiMraten digcxw^; 
lid Aer Abweichung von der Wand sind diese Röhren 
durch «in Dampfventi! g- :&l1i1oS8vu. 

Da» nach dem Wanuwamer-ReaerTeir fiilirende 
Dampfroiir < hat in dar Beka der BoUhamater cim Ab- 
zweigung, welche die Ivollkiinuin r i utluicr, (litroli dir 
WaschkOchc bis zum liQliluiUBe got'uhn ist : in der Wascb- 
I kflche hat dicM Bahr kUna AbBwMgavgea n jeden 
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Die in der Kflche sB^^MteUteo Kocb-Apparat« sind, 
wie firObtr tiigrgeb«u, von TenchicdenerGrorse (Blntt 30), 

nnd be«U-fn'n üu» unviTziiiotcn kupfcnuüi KcsBcln. 

von deoca der fiulscre am Bcdca ciro« 3 FuA vom an- 
<bn abtttlrt) 'tiA Ucr n dm inen iimw mAr 

aoscIiL'cJiit, hia er denselben in iuüb«r Hfihe erreicht, und 
hier mittelst eiKnicr Ringe und Schnuibea dampfdicht 
Tcrbunden ist ; der eine Ke«sel iet mittelst eines Deckels 
vacaehlidäbar. Sobald der K«Mel mit den sunt Koob«n 



Beetand^tt 



und dae ofllfaigeWa 



»er durch Ansctyi n ili s Pi tilum In s und Oeffiien drs 
scrhahnes 1 zogugoss«» ttst, wirU dm Dampfveatil 2 aul- 
gvschraubt, zogleich aber der Hahn 3 geOfinet, wodurch 
der Dampf in den Kaum swiaebea den faeidan ffimtnln 
tritt und die atduMphlriaefae Loft dnrdi ixa Halmd w 
drftngt. Sobald dcm^-jlben Dampf entn^ri'iint, wird i r gc~ 
ichlosseu und die unten a» Boden befindliche, durah 
den Hahn 4 AgaMomm, aar AMknag d« oondnt- 
■irten Waasers dienende Röhre gefiffiict, und zwar so 
weit, daG( nur condensirtea Wasser nnd keiu Dampf ent- 
weicht, was sehr leicht an dem bei der Entweichimg 
de« DMB|ifiM toro ige bc a ohtea Oeiiiiacli lienicrkbar iat. 
LliilgS d«r gemaoertea und mit Cement Obenogeneo Stufe 
gebt eine HiSbrc, die das oond^nsirte Waseer vnii ili n 
Terschiedcocn Kesseln dem liehilter x in der Eclce der 
KOcbo zuftlhrt, sk> dafit in dem letztem w&hreod des 
Kflcfaeu fortwährend mnncsWaoccTotliudeB ist. Znr 
gr^ da* VAenMmm nt dm GeOft nit 
einem Ueberfallrohr, welches nach au&en in den Canal 
nflndet, veroeheD. Da« Oeffiien dea I>ampfVeutüa maü 
langgiam bewirkt werden, wn etna BeeoUdigttBg des Ke»- 
ids an vermeiden. Um da« AuMtrahlcn der Wärme ita 
Eeseels zu vetjiimkm, ist derselbe, so weit der doppelte 
Boden reicht, tmgepolitait vod idt liuim. KdcbgiflMht 
umgeben. 

San da« Kock« eingflildH wrden, m> irird dn 

Dampfvfiilil 2 geachlosccn und der 1 juMiali-.i " L'^jAnet, 
nm diu durch Condcnsaüau des r>ampl"Ea luTvorgerufeno 
Bildung eines luflrerdOnnten Raumca zn veirmeiden, durch 
welche ein KindrOokea der Keasalwinde JmmifBhnalit 
werden kOmte. Baa Entleeren Aft Kochgaftlbe wird 
durch Auüschöpfim bewirkt. Zur leichteren Handhabung 
des Deckels bei dem grofiwn OefiUäe iat an demaelben 
eine KeUo befestigt, «ekhe CUmt «fa» an der WsimI an- 
gabmolite Bolle geht und mit einem Gegengewicht ver- 
aehen Ist Die übrige Einrichtung der Koche gebt ans 
dem OrundriTs hervor. 

Die Spftlkaohe bat in der einen Ecke daa Spül- 
beefceB, ipdehes not einem Aosgulkolir nnd «mer Zu- 
ftlmuig Min kjitd iu WaFsf-r MT^ehcn t8t; ferner die dö- 
tliigen Vomohtungen zum Aufhli^eD der WatcbtOcher 



etc. Im Qemll««*Piitiirum iit 

wasserröhro und ^ptlgcfUl 

mOsc angebracht 



Wasobrndt Centrifttgal-Irooken-Maaoliine 
nnd deroB Botrieb. 

Die in der WiLselikflclir' iuil;,'fstflltrn WaschTorricb- 
tungcu bcattfaen aoa dem Wasdbradc, der Centnfi^gal» 
TMckflD.MiMdifaw ind den Drt i i e h iHBiiiditBBy^ mu 3 
zum An'in':isrli<?u der ^rulicu Schniutxflcckn boilimlai 
Waschbültcu und tiiiigcu Tischen. 

Das Waschrad, zum Spülen und Waschen der 
WiMhe bcftünmt, iat uf Blatt 31 datgeatelU; <• iit 
SSUaSZoUim lulaeraDnrdimesBergrora, iVahBZdU 

breit, und ans kicferncm nst.'ireieiii Tlnlzt» prfrrtiirt. Der 
im}er<< Rjitini iüt «lur^b vicrWiüide in eben so viele Ab- 
thf'iliiMgi'M getheilt; in den Winden sdhet sind Schlittn 
•^(ebraobt, im «im DnIcb■M■llB^f des Wmhm 
Tdo riner Abdieilnng aar andern ni geatniteii. Jede Ab» 

tbtilttiii; Int IUI di r rliii-n iiiU'^eiTi Wand cme ruude> Ooff- 
ttuag zum Einicgea iwd Ausnehmen der Wilsche; au 
denelben Wand ist ein lingfiirmiger Ausschnitt, welcher 
mit Drabtstäbr II verfüttert ist, zwischen denen daaWa»> 
scr aus den KuLreu p und 9 (s. Gmndril's) m daa Rad 
etrOmeu kann. Die bAfaeemo Welle des Rades gebt an 
d«D «inen Ende in ein» eiaene Welle mit dann befind* 
Hebam Vorgelege Aber, und wird dmeh «8e Biamadieiben 
^* und9 inBewi-^im(x gesetzt (iDursohsetin. KFBl.ni). 

An der Mitte der eisernen Welle mUi eine »tarke 
Metallscbcibc (12) mit zwei Anmn, welche in die bei» 
diBZnpiin 13 imd 14 dee 2i«biiradea 10 graiiiHii nndvn 
dort <&e Bewegung auf du Zabnrad 1f nnd weiter nof 
das W.i.si Lrad Qbcrtragcn. Duri h Atu Ileliel 15 kann 
ein Ausrücken der Scheibe 12 bewirkt werden, wodurch 
daa Waaohrad anläer Betrieb gesetzt wird. 

Das Waschrad ateht in einer Vertiefalf det Vaßh 
bodcns, um das «blauAnde Waascr, welobea < 
Kanal nach «Bniilrt» gsMni mtdt an 



Centrifugal-Trockcn- Masch ine. 
I)ic.Helba ist mit der dazu gehörenden Betriebs-Ma- 
setiiie- auf den fiUttcm 30, 31 und J imTeit in ihren ver« 
acbiadsBan Anuehten und Dwcbicbnittan da^gaHalki 

Die Centrtfi:)::;r.!-\I««dinw dient nr Bniftnnng de« 
Waesers aus der Wjseilf, niiil vertriit dus Auswringen 
deraelben. Sie besteht aus einem runden guiVeibemen, 



3 Fnb in 



aiif weldjem 



drei gufseiseme Anne sufgcechraubt sind, an deran 2o- 
sammenstolä eine StahUAchae bcfcEtigt iit, die hia mm 
Boden dea Keeseh geht, wo dieselbe in einer Ilalso steckt, 
und auf einer Stablplatte ifann StOtspunkt findet; der aber 
die gnOeiaenKD Arne büwaardclMwb Ebb dar Weib 
endiL'! in i-iiie 1 isfriie Kieroscheibo, welche zur Verhtt- 
tung dee HenmtertaUens des Riemens mit einer Kinm- 

ii* 
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Btan^ verseilen itt. In dem guTBeiseniea Kc«sel lind an 
der SUblwaik btSttÜ^ Iwfiodet tkk «in iw^taKMael, 
dar olMn oflbn und dmea'Wtaäe um Tcrxiimtwi Behb> 

dr&hten bestehen, die In l ZuH nntftnji.ng ;Kit' anJ'Tu '4enk- 
recht veniimteo Eisenstaugim b«fe6tigt »ind, diu iliro- 
aate «M«r wf dm eiacmen Teraontcn Boden ftstgs- 
■chraubt werden. Der Boden des innen) wwie de» Suiscm 
Keaiels hüben eine solche Form, daüi das WaMer nach 
dem Rande laufen mufs, wo es durch eine bei 16 ange- 
bracbta Bofaro dem Abflnl»-Kaaal zugeführt wird; dleaar 
RUhffo €olg <y!ttgM i t et Iwiffedit liclif eitmw lieber Uber 
drill T?o(1»n bei 17 eine zwi ltc OffTiuiuir, luu dorch die- 
silha daü Zapfenlager der StaU-AcLäc luit öcliniior« vcr- 
•clien zu kennen. 

Die siir Beweigniig der Gentii&g^-Macchinc dio- 
nende Betriebi-lfasokiiie besteht ene «tncui guCt- 
eisemen Gcbtell, in dessen Mittr- (jr.r M-ultmlitc Welle 
befindlich welche die Kicnisuhetbo in gleicher Iluhe 
mit der Iliemschcibe IS der Troekcn-Matdüne tr&gt und 
onttdit Riewen» beide in Verbiodung setzt. Iti der Miit« 
der etdModen Welle und an derselben, vermittelst des 
doppelten HebeU 23 auf und nirdcr hewe^rlicli, befindet 
•icb die FnctiamaraUe 20, welche mit den beiden Krictioas- 
■eMbcn 21 in Bertbrang stell*; die twA feraduedencn 

horizontalen Wcltiu Jicner Ii-Utercn tr.jrrcii di" Ilirmsrhei- 
ben 22. Eg ist aii.s ili-m 1 UirthsL-huitt aiii' üblt J im l'ext 
ersichtlich, wie die Bewe^ng von dem Schwuugtade der 
Dnm jfin a sfihhie auf diese lüemscheibco abertiagen irird. 
Dsdnrcii, dsA dar etne BisAstt gekmBf ist, geschieht 
die Pri Viuiif,' ilr-r li< lile:i Frietloiiu-Seheibcn in eiitgugcn- 
gcectztri- Kiehtun;,', uiwJ jiflauiit sich durch da» gemein- 
same Ulli W ;nif diu Uivmsuheiben 19 und 18 und somit 
aiHf die TrooluB-Maaohiiie Ober. Durch den Ilebd 23 
kann der Apparat entweder auftar Thltigkcit geaotat 
T. I rdcn. w enn durch Anhebung desselben »ich da« Frictiou»- 
rad 20 su camsspoodirend BiugehoUtea Stellen der nebet»- 
BegcndcB Sehalbaii Ibrl iMft, oder der Gang dar Mi» 
schine kann beschleunigt und Tvrz4>gcrt werden, je nach- 
dem der Eingriff mehr nach der Peripherie oder dem 
Mittelpunkte der FrictioM-Scbeibcn grstcllt wird. Um 
die Centrifugal- MasRiiinw, nachdem die Fortpflanm^g 
dar Bewegung Ton der DampfinasdunB nach derselben 

«nflfehnrt hif. ra.^rh 7\im StUlstaud zu brinirci), !:iniJ 
der senkrechten Äcbic eino Ilemniroll« 27 und zwei UmiJ- 
brenuen 38 angebracht. 

Di« Ceotrifegal-Uaaohiae, an iri» die hiecan geb&- 
reoda Batriebs-lfascfaiiui stehen anf «sncr zweizIffligen 
gufttciscmen Platte und smd mit starken }jiii/<'u in dem 
4 FdA tiefen Fandament befestigt} anlscrdeu ist der 
ebere Tbtfl der Betnsfae-MkadmM noeh durah eine Bt- 
aenstange mit der Centriftigal- Maschine verbunden. 

Zu den Häumen der WaschkOche gehört caiilkh 
iK'i Ii der Itakranm, der des vielen aosstr&meoden Dampfes 
wegen autiMtifaalb des Hanptgebbidea angebracht ist. 

la dem ana Faohwa^-fiau baitahiiijan Blkfamn, 



due«!) oberer Thcil der Wllndc mit liolzemen ffla|niaii 
Tetaabea ist, befinden aich swai Bokläseer nnd od 
les GefUs nun Bittwaieben der Wasche. 

IWkPiNS' r im Gnmdrir-. imd Piu-chschnitt sind 
auf Blatt 30 dargestellt. iedvM ¥aü tat 6 Fuis hoch, 
4 Fnfa 6 Zoll in obcm Durchmcsner grofs, an den Win- 
den mit Latten belegt und besteht aus kiefem 2|aaUigin 
Bohlen, mit 4 eisernen lleifen gebunden; jedes FaA ist 
; mit doppelten Büden verschen, vuii demn der uiitrie 
eineu Uabn snin Ablaiaen der Iisuge und des uureiBen 
Wasaetfl hat Zwiaebca die beiden BSdan daa Faaiea 
mOnden zwei Dampfrühren, die Ton Jc iu Dompfrohr der 
Waschküche, wie frClher beschrji btu , iJjgezweigt sind. 
Der zweite bcwegUcho, ans durchlöcherten Bohlen be- 
stehende Boden hat in der Mitte ein bölzccnea Steigp>br, 
unten 6 Zel, oben 3 Zoll ön Qnadnt, in weleham din 
Lauge, durch den Dampf getrieben, emporsteigt. Vor 
Einlegung der Wüsche wird die LaMire in die Fässer 
gegossen, die Wüsche eingepackt, und dii' die Dampf- 
rObren TCHohlielsenden Ventile werden geAffiwt; dnrch 
den eintretenden Dampf wird die Lange mm KocIm9 
gebracht imd durch daa Kohr emporgetrieben, eigiebt 
aicb dort Ober die Wlacbe, Mt, die Wisobe durchdrin- 
gend und sieb abkttUead, in den unten TbsU desFsa- 

Kra zar;iek, tim wieder env.lrmt zu Wiarden und auTs 
IScuc tluxtii di»; Ivührc uulzuattigca. Ist die Wäsche 
gehörig durchgelangt, wozu circa R Stunden nothwendig 
sind, so wird <£e LMige abgeiaaien und nm Binweicben 
dar späteren Wische anfbvwabrt, dann wird *tm Ate 
Kaltwasserr&hre 9, welche v,3iij Wut dili msi- nli^; •zweigt 
ist, so viel Wasser zugdasaen, diuit oii.' VV'iUt he bededct 
wird, und sie bleibt dann so lange in diesem Zustande 
stahsn, bis sie ToUkommen abgekoblt ist; hiacanf wird daa 
»ehmnliig« Wasser abgelassen, welefaaa in den nntar dem 
Bfsl;!i:\u«e li-(i:iillichei» Kanal flicl'st, uod die Wäsche in 
r die WoMchkacbe gebracht, tun in dem oben besdniebe- 
I aen, auf Blatt S1 bi Ansieht und DwehsdnAt g!SBaieh> 
oetcn Wuschradc gcsptllt und gereinigt zn werden, So- 
bald die Wä«chc in dos Waschhaus gcbmchl kt, wird 
I jede der vier Abtheilungen des Waschrades ungciuhr mit 
I «nügcn 20 PSi. Wtoohe geMt und letzt«rec dnrch An- 
ciebung des Hebda 19 in Bewegung gesetst, wobei ab- 

«ee!isi'!nil duri li OelTneii der II;dii:e na den llribreii p 
und ij' kidtun iidrr Krinsii.^ VV'a)i»cT zugelanseii wird. 
Durch die langsami Bewegung d« Waschrades, circa 
25 Umdrehungen in der Mmutej flUt die Wische im 
Rade, bei jeder TJmdrafairag 2 nud, TOS cntMn Boden 
auf den andern, wird hierdurch »nsgcklot f' und d;ireli 

idss ZnstrAmen des Wassers aus den Ufitirea vollkommen 
ansgeepklt, welche Aibeit ftr jede FOllnnf des Rades 
I in ,5 Mitmtea t tcndi-!^ ist. Nun wird dasWoRcbrad nua- 
gerflckt, mit da Kund zum Stillstand gebracht und die 
Wäsche herausgenommen, und dann zum Au^wnnu-' n m 
J den inaeni Kesae) der CentrUsigatJdaachine gelegt. 8»- 
1 bald «m Theii dar Wisc&e in die Tromaael gelegt wor- 
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dm, wird die Frictionsrolle 20 durdk du» Bebel 23 nach 
und nadi entweder binanf oder beranter gtufaobea md 
änB jnm i w t fi i iw l h iw Dmmguin f der IVommd« wcfclie 

im scLuellttcu Gang 900 Uoirlrrlmn^.'n in t\rr Miaute 
macht, kcTTor^hracht. Durcii die äciiueliigkcit, mit 
der die Tromiin-'l sicli dreht, wird da« Wusücr, mit wcl- 
ehan die Wfiacbe noch dwohdraogeo üt, durch die 
Zwigchenr Jtane dar PHhte, <rdeh« dha "Winde derTroro- 
mel bilden, in den anfsem Kcaecl geschleudert und von 
dort dnrcb die Kfihre 16 abgelcit«t, big die WSecbc to 
vom Waaser bc&rit ist, daüi ein AtwwiiiigeB deraelbm 
ait den Hiüidett lanodtlug wird. Nach 5 Kflnuten, welche 
JEO diesem Greecb&fi auareicben, wird die Bewegung der 
Trommel gehemmt and die Wilsche licrau^-uommco. 
Das Trocknen decaelben geschieht bei gutem Wetter 



entweder im Freien oder auf dem Trockaiboden dei 
WeeobhauM«, b« itueer Witterung dagegen in vam 
8ehull-TraelHa>Ap{nrat, nie deredbe in den ^tmi-Am- 

i ftlbrungeii ili -i i ri'uf^iM-Hen Staat*" 1« 1 ihr Einrirlitiuig 
] der KJiniglkiiuu W^scli-Anstalt in Putadiim iJuri Ii lierni 
Hof-Bauratli Hesse, und in dem Werke Qbcr daa 
1 Kiankanhana der Diakoniis«rn>An>tah BeÜtanieB iaBer^ 
1 Kd dnreh Herrn Bcf^iorungs- und Bmiilh Sleia be- 

I M'hntli/-n won!, II ift, und .iuf wsldw dCT LcMT ImT der 
Kflrze halber vei'wiesen wird. 

SdiEefilieh fat annMmn, dalh die Auflllnmg 

Bümmtltrher Maschioen der in Rode «tehcndoa Anstalt 
von dem Manchiiienbancr HerrnWöhlert in Berlin, die 
der KOchcn-Apparatc hingegen van dem Kupferschmiede* 
I meisterUenmPaaUow ebendaeelbet bewirkt worden iat 

Bd. Börner. 



Die Gfts-Anitalt zu Magdeburg, 

Tcn V. ÜDrnh. 

(Uli »«kiMlimiyi Mai BUtl tS, it uiil •nf BliU il, i» wuS >» in Haft Vit — VIIL) 



Vorwori 

Die Gas- Anstalt in Magdeburg eutbiUt nichts ab- 
solut Nea«j9 und Eigcnthfimliche»; es ist nur eine An- 
1^ der neaeatm SMt, bei «aliibar die an audmi Orten 
Itenacbtoa R Mwiin geB und fie ICffheilnngen belmm- 
flftrr Ti'oliiliker benutzt worden siiid. Deshalb bat die 
Veröffentlichung rielleicht einiges Interesee, namentUcb 
Air jflngere Baameister, weh^ b DealaeUand bei aller 
Keiwtiiilii der Ban-Congtructioneo nii'l vid'-r TorMIdun;;^' 
flir plaatisebe Kunst doch nur aul luülii: vvllcii \V cgcn 
wirkliche Fabrik -Anlagen kennen und Veraltetes von 
Neoeq» nntertcbeidea Jemen. Unsere dentecben Bau- 
mcbler sind OMiataie ca wenig dorehgebildete Hech»> 
iiiVfr, und unsere Mechaniker m wenig B luun i-tcr. Uns 
fehlen wirkliche CiTil-Engiiieers, wie der EngUimler das 
Wert versteht, und deshalb sji-. Itti unsere Baumeister, 
nuonobtet ihrer •Dgeaieinen Bildm^ £Mt bei ulleo Fa- 
hrik-Aolagen mir eine imtef);«eTdDete Reite. Kein Wun- 
der« dafs uul- r Ji-'M-n rnist.iud.Ti dir Gi li,iiiilr J.-u Fa- 
hiieationszwecken zuwdlcu nur sehr unvoUkommciu en^ 
aptechcn. 

Eine Gas-Anttalt ist eine der einfachsten Fabriken, 
und doch ist die Anlage derselben im nönlUchen Deutsch- 
land meistens durch Choiiker oder Mechaniker gcsrhe- 
heo, deiu» der Baumeiiter nin> asnitirte. Wie dem im 
Intereese der Bawnaster ahanbelfea, gäOit nefal fcl«» 
her; aber diese Bctru. Iitim^' fVilirf darauf hin, bei der 
IMckfolgenden Beschrf d uu^ niubt allein das Bauliche, 
UHidew aroh die Falrii utinn und die Administration in'e 
Ange Hl &ewB. Zur Beuitiieilung eines Bauwerkt mid 
>Ocb lukF aiair Fabrik iil einige Kenotnile der Um- 



si'iiilij rrfnrdcfliLli . wf'Icli'L.' iIli-. VCfjV InT\ " rricfcn. Es 
wird de^ibiklb erlaubt sein, ein SlQckcbeo Eatetebniige- 



A«ti«to*QesslU«liafL 

Nach mehrjAbrigcn VerhandluD::< n rntsiUosscn sich 
die stidtiacbea BehOnlea so Magdeburg im Herbst 1847, 
eise Obs- Anstalt, auf Kosten der Stadt tu baaen emd 
kraftcn zu dem En;!.' mrbrfn'' hrHatitr, anrinandf^rgrfo- 
ZL'udc GnindstÜLkc i'ilj t hva o^iUlX* TbJr. Dk Ereig- 
nisse des Jahres IS'iS brachten die Sache zum StiQ- 
Btaade, welobe erst in FrOlyabr 18äl wieder aofgene»- 
nen wurde. Jetat gewstm indMeen die Aniselit die Ober- 
hand, industrielle Unternehmungen nuIi für eine 
Commuiiu wenig wie f&r den Staat eignen. Magistrat 
und Geraeinderath erklärten, dafs ne es vorsiehen wflr- 
den, mit dner Aotien-OcseHschaft Contraot absasoUieiiMii, 
und den dritten l^täl der Actiea xn flbemehmcn. In 
Folg" df -5(ti bildete sich im Herl»! cir.r: Aclien- 
Gesellschaft, deren Statut und deren Vcrhaltnils zur Stadt 
so geofAict ist, dnA dem VaffMnt ehie hullagK^ 
Mitwirkung gewcbcrt wird, ohne die freie B< w i'_'unif d^r 
Gesellschaft zu sehr zu beschrJlnken. Vuu dtu U Mit- 
gliedern des (^i'^rdischafis-V^orstandes, Curatorium gc- 
naant, werden uäsilich zwei duvh den Magiatrat und 
& fltaidlf cronfaieieB •Tcfsammhing, die anderen vier 
durch die Actionire gewählt Aufserd'in vfr:ri(t die 
Stadt die in ihrem Besitz befindlichen Actien, wie jeder 
andere Actionür. 

Das Curatorium verwaltet nicht selbst, sondern oon- 
ttoUirt die Admini8tnrtio% wdcfae nicht collegialiscli ro- 
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R.amiiirnrf^sf f7t ist, vii/litidir tiur :m? /»ei Mitglicdorn 
bestellen KoU, von lieucu das c-iiic Uie teclioischen, dag 
andere die administrativen ücscfaAftc beisorgt. Bia jetzt 
Iwt ein AdBÜaütntor dw VcnnJtaog «U«bi gcmiirt. 

bn den imutea teelmiKlien Untemehmungen, 
so tr;it .■iiiib bur ilrr l'all -in, ihifs rii;iii zu den Vor- 
vcrliandlungei) Jahre gebrancbt Uatte, die wirkliolu» Au»- 
fUiraug tÜMT in mugMi Mourtcn bewMil wiMcn wollt6> 
Das Curatorium boauflragte dumit ili ii T'uifrz.rirhnetcn 
im M&ns 1853, uad nflntchtc, daf» die Stadt Ende I)e- 
«aaJmr not Qa* bdmcbtct irod«. 

BauplaK. 

Modi «tand der fimplats nicht einmal ie«t: deoa 
der 1847 aogaluHifte war n dMucr and dabei ao IMa 

(Ij Morgen), daf» di^ Frwritf rnn«; il.'tn, vnraii^sic !it^ 
ItcL scluiell stcigcndeu Betnebe Ueu AuküSit d' r bLua^^- 
batllB Biiuar nölfai;; geinnclit hüben «Orde. Iklan zog 
es datier var, aofaerhalb der Stadt, im dritten Fexiuugs- 
rayon, woaelbat maanv« OebSade rolassig lund, einen 
Platz von mehr IniirficlirTulcr GrGlV' (S Murfcn) f)lr 
4Ü00 Thlr. zu erwerben. Die liaustcllc liegt 4320 Puls 
van der Stadt entitet, erforderte alao «io dwB ■» lan- 
gaa Bauptrofar. DeDno«li sind dadnrek etwa 14000 TUr. 
hiYfliigkich mit den Kuaten des Bauplatce« tn der Stadt 
«npart worden. Auffordern int jetxt div Neustadt mit 
ibnn aabbeieben Pabrikcn laicht cu erreichen. Ton 
wekber Badautang «Seaatba Dir den Oaacananm werden 
kann, crgiebt »ich daraus, daft eiuzelue F'u^fls*fmca(!> 
daaelbit löO bis 200 Lampen, im Winter die ganze ISacbi, 
alu 12 Ua 14 Slimden bnman. 

An Vurrsrl>eiU:u wjirm Ausclilägc und Benüfkisuagtui 
von üprm G. M. S. Blochmau» in Dresden und Herrn 
Banmeiafaw Kflbaajl am dem Jahn 1847 vorhanden. 
Hatte aacb Bloebmanii Inina Zdehnungen geliefert, 
und KnKnrll a-mc KatwQrfo dm winkeligen, kleinen 
Banpl&tz in der Stadt aiigepaiät, ao gewtbrtcn die Be- 
i«!bHia«ea dodi dnon JjJudt Ib daii UaiAog d^ 
stalt Blochraauu nahm an, daTa anflinglicli 1600 Pri- 
vatflommcn brennen und dafs dieselben nicht Clbcr 4000 
su iL'i II würden. Daraus Bchlofis er mit Zurectumng von 
443 StraCwnlateraeii auf eiiMa jibriicbca Gaaeooaum tob 
\h\ Ua 30! 1BIB««> Ctabik-FoTa bei einen Vefbnnieba 
von 10.1462 bis 21f1G:i7 Ciil) -F. in d.rr laD-st.'n X.'if lil. 
Für tltJi kleimiten BtU-jtsli »un.<u 4 Oi^lVii vw 1 0 KttQrtca 
und ein Gasometer von 57000 Cub -F, Cii li;ilt , iÄr den 
grO&tan Betrieb 8 dergMcben Oe&a und aodi ein G** 
aootaler T«m 30000 Gob.-P. Oebalt angeoonmcs. Kttb- 
nell fand \^■•^ bü.: .UWO PiN.ii- uik! Kil S!r.ir».-a- 

flommcn dt.-u jihrlicbcn Consum nah« 37 Millionen, und 
da« der lüngatea Madit 200927 Cob.-F. Er nahm an, 
dafa jede Betörte 2] Scbdrel Kohlen fafirt, in 24 Stuu- 
dan fknaal abgetrieben wird, und 37dO Cub.-F. Gaa 
giebti dw die lomia KofaicR ISOO Ouk'F. C«V8<8» 



m 

I Blochmann [..-r Rttortc in 1\ 55timd(>n nur 3000 Cub.- 
1 Fttft rechnet). Danach sollten Ö4 iietorten oder 1 1 Oe- 
ftn m S Kcturtcn und 3 Stflck in Reserve, nigammon 
14 Oofen mit 70 Betörten mid iwai Gaebebahcn, in 
Deutschland gew&bnüeb Oaiometer genannt, jeder zu 
31)000 Cub.-F., tl:i!'.i-t li' idc 7ii«anjiu( n zu "^^OiU) Cntj.-F. 
■ erbaut wcrdeu. Beide Berechnungen st&tsen neb auf 
I BriMnungen hi Gaa-AMtaMes, wdefae danab grWGlhNH 
theils noch das Gas an Privatleute nach Brenmtnnden, 
ohne Gnsziihler ab<:;aben, daher einen sehr groben Con- 
aau pro Flaamie hatten. Fltr den angenonunr-ni ij (^jn- 
•om aber war der Inhalt der Gaeometsr in beiden An* 
aeUigtn, baaanden m dam Ktbuell'tahaB, mkr 
bcieehael. 

Inhalt drr (ia(«n«lcr nnd Aniafal der R«(i>rltD. 

Der Consum der iSagaten Macht, weleher aich mit 
Stcberbeit ao weni^; genau veAer beredhoen Übt, wie 

die Frequenz ein r jir i^^ iürlen Eisenbahn, vielmehr nach 
analogen Erfahrungen bestimmt werden mnfs, erfolgt 
banptaldhlieh von Naclmiittaga 3} Iji» Murgens 8 Uhr, 
' also in Ißj Stunden; die Production gebt dagegen duck 
24 Stunden mOghuhst gleichrefifstg fort. 

Anscheinend richtig ergiebt sich also der erforder- 
liche Gaeometcr-Inlialt, indem aun von dem Ceoanm in 
der lEngsten Macht -ron 1$} Standen die Gasprodttetino 
w&Lrend derselben Zeit al>2icbt., wuln i /iif'li üjli dir , Ii \ 
Tage in 7] Stunden erwugte Gas ia den BciiiJtcrn l'iaU 
finden und dieselben wieder vollstündig (Ulcn eolL Aufser» 
dem mnGi augenacbeinbch jederzeit noch ein erhnliJifhw 
Bestand an Oaa Toibanden adn, weil aonat bei dam ge- 
riii^>tr'!i ^rclirvfrlii'.iiicti Jio Hainnien plötzlich vcrli>sclien 

: Wüllen. Feraer darf mcht übersehen werden, tloiii das 
I • ' 

Gas in dem Gasomelar divcb «ein Gewicht conprirairt 
I wild, daia folglksb xnlni Waamr in den OnibaUl* 
! ter eintritt nnd daft ^e Düerena iwiseken fieeem in- 

ucrrn \\'.i;:iicrv]i|i'.5cl iiml di.ui riiiJafrcii gi-ii;iu dciu Drucke 

entspricht, welchen der Goaom^r ausQbt. Die Höbe 
Jener von mrteei eintvefcodan waaaenc l i i c bt , d« \l der 

IJrinmvin-'ust für das Gas lAfst sich au» dem Gnricht 
dei5 GaiL'Uicti^rs nach dem Moriottc'schcn Oescu leicht 
berechnen, w Ahrend die oben erwSlinte Differenz das 
Mioirnnm der Eintanefanng dee unteren fiandaa etgiabt, 
welehea Maft Jedoch madestcM wdo j pfw H werden nnA, 
»( IUI iiiMi nicht Gefahr l inr ii will, dafa bei einer etwas 
schieiViu Stellung des Gaf>oui«t«r«, welcher in Seinen FOb- 
rungen hinlänglichen Spielraum verlangt, grofsc Quan- 
tit^ten Oaa antweicheik BbcBao darf der Gaaomeicr nie- 
oaia der SoUe dea Baesina anftlnben, alio vinnda 
völlig entleert werden. 
1 Jene Art der Berechnung de« Uasomcter -Inhalt« U&t 

I ftmcr den wichligeti Umetand gaane «lAar Aobt, dafij die 
1 Consumtion wObrend der Nacht eine sehr un^ddia lat, 
indem dieselbe von der Zeit dea Dunkelwcideaa an iahndl 
I (UBiHmt, aifar hdd die P«oda«liflin flbcftriA, n einer 
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^owiHm UmIiI-SIuii^ du Muhnnai crrridit und 

wieder ubnimint. Ks mnl (Inlicr noi. Ii wührciiJ d<TN:n!)t 
eiii zweiter Zeit(><itiJ^t ciutreteii, in »t.l«,Ue4u CuuüUiutiou 
■■d Production einander gleich sind, und M kommt au- 
gCBtehoiikttBb -nialit aar ^«™Mf u, diA Conaum 
der gani en Naclit ged»elt fat, Mmd«» daft m iu jo 
jK-m rwvitfn Zcitjuinkt wiihieinl diT Nacht nicht an ( 't,>t< 
fehlt. Dieser kriti^cfae Moment tritt in FtorimriidiitAiltea, 
immBrnokmet m Bette fgilkn, nWgw, SttdltB 
mit lange dauerndem, näclitlichen Verkehr »pSter ein. 
Gesetzt, ea erfolge diese Aosf^leicbung zwischen Verbrauch 
und Erzeugung, wi« in Miigdeburg, i InuiaJ um 4 Uhr 
Naohuitt^, und da« nrate Mal Abends 11 Dhr, ao 
wird der Oaa oB Mt er-LJialt doli richtig erg«l»D, wwn 
man you dem Vcrlirauch in diesen T Stunden Jic Ul>- 
Erzcugiing iu durKülbctt Zeit abzieht, ijijicu gi witt&cn Be- 
stand fttr unerwarteten Mehrverbrauch und jene Tlicile 
dw Oaaaaietar-Iiilialta liinauroidiiiet, wvlehief «io oben 
anrlhnt, niclit vntadMr amd. Ea wird dann auch dar 
GiisoniiMf-r -Inhalt gerade auKrcicben. n:ii <1i- Pmiuction 
iu dcu übrigun 17 Standen, nach Abzug der C»ngumtion 
während di«ecr Zeit, aufzunobmcn. Bekanntlich wird auch 
Im log« dwdi KoHms Cig«nr«u- eic Flautneo, Kock- 
Apparat« etc. nicht unarheblich Oos cousnmirt. 

Ncuut man aUgcmein: 
k dcB Cooium awiadian dan baidaB ZaHpunktaBf in 
walehan Nachmittags und Nacht« Comnmtioii vm3 

PruductioD tiimnili r gleich simT, alsn v<in ihm Au- 
genblick des grükkeo bi« zu dem des kleinsten Qbjs- 
bestondcs in Cubic-Fofil, 

• dan Bflit des Cobsuum in 24 Stunden, 
k-4-«se dm Tota]-Con«um iu der lingsten Nncht 

nebst dem kflrsebten Tage, 

* die Zeit, wfthtend k ooniumirt wird, in Standen, 
f» die darohsduiittKobe Prodactkm per Stand«, 

g dpn mitAi&tru liihilt Ji-r O.isuiuL-trr, 

6 tltti lif'NUiiiU uu Gus, welcher darin fttr betondcre 
F&lle «teta erhalten werden nD, 

r die Anzahl der itetortea, 

y db GaapmAutian aSner Betoito in 24 Stenden, 
W mab «ein k = g — b-\-p't 
ferner ist P = *^*='.^ utid ra-i. 
ai«o i — ,9 — 

folglich j — 6 = * — .^.» 

Semit aber andi iBe ^etdmUkig ferti&uemde Pn>> 

divrticn wfifiri-Dil iKt Oliri^'i n Ze it, in 3-1 s Siuuden 
in den UMometem Platz hndet un l ilii selben wieder toU- 
ftUt, so eoU aadi aeiu; 



w. üufk, Gia-Autett n abgdtbar«. 23« 
Fragt man, wieeid Gae hA einem bealanmtaB G*- 

Soin. trr- Inhalt g und gleichltirml^cr Prudui iion ttt 24 

Sto&den allgegeben werden kann, w>'iin . in ^'i'wit<«er Ui- 
k wUHfacn eoll md ^ ^ <; l«^ M findet 



Diae ist in Xliat der Fall, denn ee i«t 



nnd «=^-* 



Vergleicht luau Liisjriuit die Annahmen in beiden 
AuM;hllgeii, und l>erOck»ichtigt, daCi hier in Magdeburg 
die GaaeoMtar Marhnww^ 4 Uhr daa meiito. Nachte 
11 Ühr da« wenSgü« Oaa «nthaiten, alio 9=>7 iat, ler» 

ijiT, ilifr» üiindestefLs TO rrMtont des ganzen Cofwinis 
hier aut ditsae 7 Stundüu üUciu, so wirc bei Blochmann 
ein Bestand in der lüug«tca Nncht von nur 12dOCllh>''F<t 
M K&hBell gar kein Bestand verUiebeii'). 



') Sub dar Iii 
*-=»'. r 



Jhbtt r 



liiii>iii/»c)i«o Bercchaeeg ilts 
UTOOO Cnbicriil« 
03000 - 
210000 — 
' Slttualen 
21000« 




0* aan ;r = 67000 ial, «o wlird« (, iir Knlmä in dea i 
iBClctn um II l'lir Abend», oar 1250 CuliikAtla k(M«wu •eis, 
ticb noch duu auf K Caaoaftn mÜMilen, und webdJw «ioilaodiMiit 
Tliril Bod die nbn AVaaMT Ms fct i e gewIUl* Dtskt BBci aktll ia 

Umg grbracbt Ut. 

In den aiidnfn IT Standen 

!.r(rin die ivodiirtiDB 17 . sna - ue7w ctr 

Mif f'i:l|..ir:il p abff mt tttIO — 

taifäth ilir sr^i ••imm'lle Vomlb 9S750Cbt 
dam irr vril.Ui i.i'.ir lli'itand I 2 SO — 

gi«bl >"»ciiini!Uig 4 lue wieder 87000 Cht 

alao glcidunilai^ IVirirb mit 70 Rctortn. Ii Iii d 
uocb ein Ofen mit 10 Retorten in Rearrre. 

Lältt Bau den Zritfvakt der gM&ten Sitch(||fl 
ntlK Mibcr Acht, nnd bcriScbiclitigt mr d«a giam C«aien ia Itf 
I Kacbl TOD 16{ Sliiad«^, ao Ut 



-«oooo-'M.i«,s= 



= ;«MN)Cb{. 

Da nee «ÜB Ommeltr STOM Cht eulkaketi, «o wOrtn ITMO CbC 



11 L'Lr nur CL]'-, iJii uLt'ü c = 



"ad 



g-fuiiilii» irt, ao wür- 



den b«i »-um Chr. Caaowetf r-In'i <:t tintrrdeabialg»T«ribtMiiii«aB, 



wenn naindeatena lOOOO Cbf. k;li;>^lrr 
MSnmdM aar abgtgtboi vardrn kctsnea: 

KOM— 10000 ^ 77000^ 
'""tV' — II ^0,4«»3« 

= -.'J 19 . TTdOn— 188673 Cbf. 
, und Bicht aiOtS; — 



eilin, ia 
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Weifte Formen rn/in auch diesr-u timl ähnlicfacu 
RccbniiDgou gL'bca iiiüge, so atfltzen aicli lüc.Helben im- 
mer «uf Vergicichungm Bit lailogMi FäUvn; es sind 
Erfah roi ig mh toii wdcbe dm sb Grand« i^gon, dabei 
«bar im Aagt b«lnltai aiah, dtft di« Antalt mit nOg- 
idet wciiv' Krjsti.ii . nvrlti rt wcrJcn kann. 

FOr Magdeburg gewährte Stettin, da« nicht viel 
mmgtr Bwridkainag and ahuli' lie rkehrsverblliahM 
hit, «MB Mhr bt^Mncn Aiduit (Herr filochmAnn 
»teilte afle dort gcmuhtan IMUn^gts iMnitwOlig zur 
DiKpo.Hition und untcrstntzte deo UultncüskiMtei iB jadtr 
Wciao mit B*Üi nud Ihat). 

Dr m BUtäUf wdehas du Qu mc&rtau nur omIi 
GaszShIern abgiebt, danialg bi'i etwa 5001) Flammra uur 
80000 Cub.-F. in den längsten Xücliteu bmuchtc, so wur- 
den hier zwei Giusonuter, jeder zu 30000 Cub.-F. Itibult, 
imgactirt, beide iodemn to voigarichiet, dab dieadbea 
in Tdncoiie vcrwawldt nsd dadurch «rf den doppelten 
Inhalt, aisu zi:ü:immfn auf 120000 Cub.-F. -i lir:uj!it wer- 
den kSnneu. Kcchust msm uua uiu^i kflni, \vt'!> I.r r rtröl'^tc 
Cungum bei 60, 90 und 120000 Cub,-Fu6 (; ih. m- 1. r- 
Inbalt in der lAogatea Naobt itattfinden darf, «o findet 



ii M 

Dakar lit, wenn man den eiiemen Beetaod 5 auf 19000 

Clib.-F. und J = SflflO Cub.-F. rmnimmt. 

filr 3 = 60000, c — 1 1U20J Cub.-F., r = 37, 
, f « 90000, £= 163655 , r — 61, 
» f — 120000b ««207125 e r=86. 
Der OonniD in eintdoea anfe im iMitr folgcoden 

Nach dem KUhnnilVIiaii ProjM* ilti 
t=,', .c=U0"0Oaif 

»-=V. .*=_«0221~ 

c = -ioiotisCbC 

t= tu - 

f IE. 37iO — 

Da Iber j^, «• CeeoMHi, aar 1MIN0K 
•dben Olwr «om Cht UUl, alM Mdakkt aaf 
Thrii. BoUn laOSOCM 
Cbf. Uu«Be(«r-lDh*]l aar 

r = M«.fMN=iatm cte 

ead tUUt aWM7 CMl 

I k aiJiMrtiiH, a» «liAi aejai 

»-»-'-ff. ««^5 

»1«W> 




«4* 

=2oiaao^' 



Da ihcr 



^ f)(J9T9 Chf. 



> > tlivl.rn für d. Il BctUnd »m tIoc;p:n. (voui oidit NachU ge- 

p;cD II l ;ir f^^Krlü-!i.'T i.ri ^'ss t'^r.tf!?t^^, ilfrr, nur dadisirli Tor- 

,>-li. i-t «.ni.ii kiSnnv. ■!:.!■ «■.» 1 II I.l.r i.'ig<^ 

tfwb*», ilio aDtlrrnu Ig SlOBiltii aber leer gerrunt, d- b. in Gl&b- 



Ulie «IMIM «M) llMl Cht 



Nnditm illfr-rlrt injL'SM-ti .sclv^ri hier bi« 30000 Cub.-F., 
lujj Jie üieiivvftke EiusteikiBj; der Strafiienb«leuclitiing 
bei Mondiwhvin macht eine cwciuialige Abiaderung der 
ProdnotioD in jedani Monat eriordarUiob. SoU daW der 
Betrieb nfigKebit ToiiheflliBft ann and daa Laerftnem 
mehrerer Ocf. n i ohne Ffillung Jrr IJcforti-n) müglicbst 
wenig ciuucicij, t.;) b«<1nrf mau ruwcUcfl eines grSleenn 
Vorraths in den Gisnuu n nu Man wlad «iM dSa «b^an 
Z«bleii soob eiiiebUoh iwfaiainn hiMhii, naa an niftr, 
ala Stflrangen im Bebleb« Dl<At m den UiiBagScUeitai 

gebfiron. 

So liel'ern undichte Tbon-Ketorten oft oar baib ao 
viel Gaa, ala diekta «der alaerM. Anob kann man aaa 
mehreren Kohleutorten nicht viel Ober 1200 Cub.-F. »tatt 
154)0 per Tonne ziehen. Jedcnfalla wird man den dop- 
pelten Inhalt der Gasometer ala die fiuf«crate Grcnic 
ilee Conanma der liagatea Maobt aoaehen, d. b. den 
Oaioaialer-lBbalt allarmladaatvu darBUfte derOa»- 
wiBrthfB in dar iBmpfiiw Nndit i^aiaboeicliaii nflnan« 

I'crnLTL* \'tyrfraf(en. 

Doreb den Inbalt der Gasometer und die Zahl dar 
Bctartmi iet der Um&ng der gunzcn Anlage baatimml. 

Bov-ir iiKiii iudessrn li'n' tii.bäude imd Apparate (eiehaen 
und mit dem Kau beginnen kann, sind noch einige wich- 
tige VorftngeB la erörtern, und xwar: 

f) Sollen die Gaskoli)«!! im Fk«laB oder wiwlkdb 
aufbewahrt werden? 

Die Ingenieure der Gas- Anstalten in England be> 
licbeitt dieee Frage. D» eo indeeaen noch Oaa- Anhalten 
giebt, wekfa* die KoUen im FNles lageia, ao rnob laar 
wenigstens erwSLnt wcrdr-n, drvft scbrni ilie FpHfnini^s- 
kohlc, noch mehr aber die Goskolilc diuch Nüsäc ver- 
liert, und dafs die Vergasung nasser Kohlen schlechte 
Reaultato «twobl in Besog auf Ausbeute an Gaa, als anf 
ycrbrandi an FeuaniqgMUiterial giebt. 

2) Z« niend Betoctai soll jeder Ofai «b^fabtat 
werden? 

Man bat Oefen mit 3 bia 10 Betörten. Fafst man 
u'a AqgOt dafa alle Batoctca aiOi^Mliat gleic hai iMg» 
OUlbbitaa CrbaHttn aoDea, data dieadtien obue NaoUbeil 

nicht gegen einander abgesteift werdun diirfi ii, ^iondem 
aieb beim Anfeuern «usdebnen und beim Erkalten wieder 

gen; dafs die Anonli.un .^vnn drei Reihen Retorten Aber- 
einoiider die Beschit:kiu>g mit Kohlen und das Ausziehen 
der Coak erschwert; cndlicb dafs in einer ProTinzial- 
atadu.der tdglicbe Conmm im Harbet nnr allmihlig 
ateigt nnd gegen Ende de* WiBtera eben ao alhnlthHg 
abnimmt; so ist klar, wcsli.ill: lii. r Oefen mit 5 Rotorten 
in 2 Reiben zu 3 und 2 Stuck «uu vortbeilbaftesten er- 
schienen. In der Tbat findet man diese Anordnung eelbet 
in eebr groläen Gas- Auetal tea. Man eirlattgt dadnvdi 
aneb nwA den ToitbeU, daft ab bwebUiglar Olim kA- 
nan a« groAan An&D im Baliiabe vetmdaOt «d dnft 
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dii ftnira Beoutznug eine« Ofeiu mit 5 Retorten , in 
wakbea mr podi drei bnmUMre Sctortco Torhaadta 
mai, hug» nicht so vial vbbMm BreanDuterijü erfer«- 

dcrt, wie l imtM Ofi u itiit 10 Ketortcn. 

In vi«ler Itexiehuag wätvo Oefvo mit nur 'i i^tor- 
tea fWibeilliBft, wenn dieselben nicht ««br viel Rnum io 
Anspruch nihinwi Jtdcnblli ift «• nOtiKoh und be- 
quem, mam odw nni Oefeo mit 3 Satortcn «ntnricb- 
1(11, »<>]che in Vwbindnng mit den<'ii m :> Stack gestat- 
ten, 3, 5, 8, 10, 13, 15 etc. Stade zu b«tmh«ii, alao d«ii 
BablA gan a$A Btätatäb wa aMRom oder m fcdu- 
dren. Zu diewr Anorduuog' ri< th Jcr Ingpui tir än 
Stettiner Gaa-Anstalt, Herr Korulinnlt, w-jlchcr die 
Uesigp Anlage sehr erfolgrddl, UMiientlich durcli Pro- 
jeetiNa dar Appanta wd Oaiim, mtenHOM bat. . Di« 
Stettimr Oefta id 5 Ratari» luMm aehoa damals sehr 
g^Dri?ti'^p. Rfsultafc p-fir-fi-.r1. Bfi vcrjfröfiicrtcr.i Üctrirtjc 
kann durch emige Oefon xa 7 Qctorten eine Verlängerung 
daa GcbSudt-s vormicdcu oder hinansgerOckt werden. 

3) SoUoi die Ocfta im einer Reihe nebeneinander, 
oAer in zwd Rdhcn, Rflckcn gcf^u ROckcn, stehen':' 

Dif 7ul.:^tzt tTisrihntf: StflliiiiL' fiii|if;i.-!ilt sich durch 
BAUn-EnpamiTa und die voUitSudij^gte ZauDimeubalta^g 
dar WtaM, voraMgaMM, daft «iiia «rbeUicBbe AnsdU 
Ton Oefen «nf jeder Seite gleichzeitig gebeizt ist. AJler- 
dingB bedarf das GebAude dann einer groCwu Ticfe^ imd 
eines weit freitragenden Dachea, daa nriaoWn in WAn- 
daa nieht uBianMltst «ardan kaaiL 

Irt die Gaweaamnlioa Teraaaaichilich 'iildit fon aehr 
bedeutendem Umfimf^f. MrrJpii clalu-r im SununiT nur 
2 bi« 3, im Wioter nur ö bis 12 Oakn gfOiiert ; so wird ee 
sii'li M Iten thun la«gen, «of jeder Seite eine gleiche An- 
i«U DebenciiiaiMkr Uegeoder Oefim und gerade auch die 
auf der andern Bote «omepondlnndfn zu betreib«». 

Zwei nii'bt currcsp-rinJirf nd'"' T.flcken bei eim r kleim ii 
Zahl geheizter Üefcn rereitclu die Abmbt möglichster 
C tmmin ti m der Wirme und laaaan lUh eohwerUcb 
Tarmaideo, weil die Oefen keineswegs gleiche Dauer ha- 
ben. Es war daher kein zureichender Grund vorbanden, 
dif sf hr erbeblicheu Vorlheilo zu opfern, welche die Auf- 
stellung in einer Keihe gewihrt Die Uebaniehi dea Ba» 
triahta iM dadveli M nnr 12 1ii> fSOeftn, «nlobevoa 

Ptnem Arbf-Iton-nriis bedient wi'rflr^ti, a<'lir rrlr-irbtfrt. Der, 
allen OdVn gutuciuscljaftlichü Feu«Tci»nal kann liiiitcr die- 
selben anf oder in deft Fulsboden gelpJit wi rdcn. ivo- 
adbet der Caoal bd sUeo Haparatanii oder Umbau teo 
der Oefen, sogar dar Zwisebenwfinde, miberOhrt bleibt 
und eine sehr Torthdlhafte Kciuit/uDf; des Feuer» ge- 
stattet. Ferner laiaen eich in der Rückwand die, nadi 
dem Cannl hinabfallendea Zttge baqpMm ta ctdnan 
md mit Schiebern versehen, dais man daa Fcoer fast 
Micbig reguliren, luimentlich nach der Vorderseite der 
Oefen treiben kann. Endlich gewihrt die freie ROck- 
wand die beate Gelegeolidi, die hOdut naohth ei lig inr- 
hnd* Himiadie jrea den Betaetai and tn> dea Zflgea 



zu entiemen und den Ofen in M'iiM tn Innern nicht nar 
durch die vorderen Sdiao^Aiken, aoodera auch von ad» 
Sem bznteren Ende genau an becbaehten. Ohnehhi wflnte 

man hier von End« Müns bis Anfang OctolK-r jcdnifall" 
nur 2 bis 3 auf einer Seite neben einander liegende ücfco 
betriebeu haben. 

£• wurde ferner mit Bedit noch die Frage anlga» 
werfen ; 

-t« r.i, die KMr ülit-rliiuipt altalarteaodvnCgik- 
Oe&n veigut werden »oU? 

Naob nmelierid xdlägiBckiea Vertncken, daa bdn 

Verkoken Jsr Kohle trt'w'lmlitL vrrloroo gehende Gas 
zti gewinucu uud zu btuuLjxu, ist iu England und Frank- 
reich ein daliin zielendes Verfahren nicht nur patentirt, 
aoodani in Ltmitm Om Wtrki C^maMl) nad auf den 
JtoafaMrdr dst JMEsMt ia Paria la grafeeai MiMabe 

w!rk'?i !i i-in^r(.rfilirf woriti-n 7ii:-i -^.■wöliiiliclii n Cijak-Oi-ri ii 
I eiilweiclit lickaniitlirli niubt Leuelit-, HoJidfm grolsciitlieüs 
I Kohlenoxydgal, weil etwas atmosphärische Lufl, also »uA 
i SauantadT Zutritt an daa Coak-Oefea eiltaheaniafik 
aer erferdcrl in deoadben dleTerkolnii^ 72 bis SSSte»- 
den, während schon nach Ti bis Ii Sliiud'.a idli-s Kolikti- 
waaeerstofigaa ahdeatillirt ist und spAter fa«t reines Waa- 
aenlod|||aa aotweich^ «ddm gut Iweaut, diar aelir«a> 
nig leuchtet. 

I Die in beiden Umständen liegeaden Schwierigkeiten 

sind bei jenem Vcrfiihron auf geschickte Weise umgan- 
gen, und es hat anf den ersten Blick etwas sehr Liockeo- 
daa, autt daa laiebtan, aa SchudapneaiaiB oad tum 
Lücomotivbetritb nlL-Lt Lrniiobburoii Clas-rnäk, schwe- 
ren schonen Cuäk xu tUbriüift^ und doch chca so viel 
Leuchtgas zn gewinnen, wie in Retorten. Genauere £r- 
Inmdiginigeii aa Ott und Stella und VarhaniHnngaa BÜt 
deai Patent-IahalMr ef^hen l a dea a e n , dafe die Auebcnta 
an Csjiik frlicH!i-Ii pcrinficr ist, j.h in gewöhnlichen Coak- 
Octen, und daJis die üasproductiun In i jenem Verfahren 
aich nicht allmtblig, sondern nur in groGien Posten stei- 
gem oder reducircn ÜUktt Ihnlkh und noah atidear, 
wie bei Anwendung von OaAn «tt 10 Betörten, von de- 
nen einer, mehr oder wenigi r In Betrieb gesetzt, eine 
Difierens vea Ober 30000 Cab.-F. in der Chupvodoetion 
l i ar*o w a ll . Der Patant-IiAahcr ednaot Mulb adhat 
an, daTs eine G;.'-- Anstalt aiiftcr den Gas- Coak- Oefen 
noch eine An/uid gcwObuliclier K«turteo • Oefen bedarf. 
Da nnii Oberdies bis Ende 1852 Hamburger Gas -Coak 
liier io Magdafaufg aar Fcaemng roa Stnben-OaCtn nad 
Kocbheerdeo ebenso ood aodb thenrer betaUt wurde, 
als Locctnotiv-Co.ik (Schroelzcindf rl. und noch jetzt die 
Preisdifferenz sehr gering ist, so war uin «to weniger V cr- 
anhamag rarhaaden, hier das neue Verfahren von Hauaa 
SU8 cinzuMrcn, da der Patent -Inhaber eiaa atfaabüohe 
Theiltmhme am Gewinn verLmgte. 

Bei Anwendung von Gas- Cook -OitVn hildrt der 
CkMtk daa Bai^- nad daa Oaa daa Nebenprodukt, um- 
g^kdn^lnahd ge1rfadlcha•Cta»^ndalJa■. Vaaanfc 
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ddnr eine« bcdcutendflo AIiMteei Omk fu Migeme»- 
MOCB Pnim mhcr mid, wem mm «inCoik-EuUiHe' 
nimt gi'RdidcD mid Ott ilfl Ntfbmprodoct |p6wloBm wilL 

M Soll Jus G;is aiif iijc^^cm orlfT trockeDca Wege 
and auch wi-lrlü-r Mctlioili- gereinigt werden? 

Die Entätbf iiliiii^ iliir;;f>cr ist von minder erhebli- 
chem, aber doch rofi Einflolii mf dm Sntmuf 6m Bei» 
nigimg« - Geblod«. 

So groä am-ti ilir Zahl der vnrir;'sibI:i£;f-U''n lu'iiij- 
gua^gametliodeii und R«ag«uticii ist, so wendet man doch 
in des nwieten Ga»-An»Udtea der Hanpieeahe neb mar 
gebrannten Kolk als Kea|reDi gegen den Schwefelwasser- 
at«ff und die KohlcnsSurc an, theiU zerfallen nnd so viel 
angefenchtet, daf« die Mnuc aich mit der Hand ballen 
Itüty ümk sn KklkDilch «u^riaet. Mar auf einceioen 
AmtalUn wird mlgelgeter XSaenvitml ngeeetet. Zur 
Fortschaffiiii^' ili-s Aiii'un iks niaii in der Wftsch- 

Maacfaine odui- dam iiut CuA ^<'l'r4llt-,':) Coudennator sehr 
MrdUBBtc Solz- oder SchwefeU&ur« vor. (Auf 10W Pfd. 
Waieer et«« i P£ä. ^un.) Di« Cbcmiker gaben, wc- 
«jgrtwe daanls noch, der AnweBduiig der Kelknilc!! 

ucbcu der RciDitTunr; mit /.fi-fullfncm Kalk vor dem nu»- 
ücliliWälichen OebraucL ktr'rn clva Vorzug, und e» 
llfit sich nicht leugnen, d.i\'-< mnucbc Anstalten, welche 
nur zerfaUanm Kalk gafatawsiMni kemm^^f^ ImiUiiigiidi 
gereinigtes Oai BeAm Dagegen itMaben dA fUt MBttnitp 
Iichn Iiitjraicure gegen die Ds«8e Methode, hauptsächlich 
weil die Handhabang aehr anugewlim tit| viel SchaHiU 
mi OeitiBk faa Gelidb m< aidimUb 4eaaelfam 
MM und da» abgemtste Material aehlecht ha zu wer- 
den ist. Viel besser ist man ireilicli mit dem lerfalleiwn 
Kalk aucli nicht daran, indessen wird derselbe doch zur 
OOqgtiiig verwendet. J>ie nasw Hainigang «rfotdert eine 
var Frort ResehMkte, aleo ionerhalb des Geblades tw- 
legcuc Kslkuinilii- , d.irnlicr cini'ii Raum zur norr'^ring 
der Kalkmili li i.ml cmigtr ^'i>rljchtungen znr Leitung 
denelben nach ili-u ii.>^sea Kvinigcm, welche sehr vcr- 
acliieden coastmirt werden, aber entweder aelbit der Be- 
wegnng oder einca Bdirweiln, abo einer Ideinen Dampf- 

roascllinr- bf-rlflrf'n, il;i mm in IkmiIil^it Zfil durh nir-lit 
{bglich Menscheo blo» zur lirzctijfung rotirender Bewe- 
fpng Tag aad Nacht anwenden kann. Hlar war ea aaeh 
vm HaiMe aua Absicht, die naaae Rdnigung, wenn ir- 
gend möglich, zu vermeiden , aber Gau zu liefern, wel- 
1 lies von SchwefclwasserRtoff völlig fr<! ^ci, Derselbe 
liildet DimlicJi beüa Verimnnen in der üasflomme adtwa- 
feiige SAnre, wdehe Mcbdwilig aofdi« RespinrifeB, 
direod fast auf alle Metalle, blnchend und entfürbend 
anf viel« Gewebe und sonstige Stoff« wirkt, die Uat>- 
erleacbtung aUo fllr Üold-, Silber-, BlOMMS SthlBtUraa- 
ren-Lkdea etc. onbr&ochbar macht. 

BeirBloebmanD eiWiTte sieii andk fllr naata Bei' 
fg^Dg. machtr :ili<r jiiif c'uir mih T. um i n j.' vorgeschla- 
gene, trockene Kemigungsmetbode anfmerkMm, Ober weiche 
4bs /nmint ef 4rta and Dinglsr's Joonal, Mai 1890 



pag. 279 einige, freilich onvollstindige Notizrn liclVra. 
In der Stettiner Anstalt war ein Vetanob, jedoch neben 



der Ktdkfefnigmij', 



Deehalb hatte lidi 



zwar i: rf;i:<f--pn , Jaft die La m i :i ? V;'lii' Misoliuri;,' rf^nJ- 
gend aul' das Gas wirke und iU) der Luft rcgentiriie, 
aber das vorthcilhaileste Miachungsverhiltnilk und den 
Umiki« der WirkoDg, d. h. wieviel Maai« n 1000 Cnb.- 
ISift Gas von der gewflh« liehen J 



lidi i.st, liiittr: man wegen iler , 
nigcr nicht ermitteln können. 

Bei dar Bcaimohmg der hiesigen Betnebs-Resultat« 
wird NAberes hierüber angefahrt werden. Hier genOgt, 
an erwihnen, da& die Auweadung dar naieen Bäniguog 
offen gelassen , mnichit aber 'iMekam lUeiB vaimeht 
werden eolUe. 

B««.Fv*JesL 

Da df^r T'^ntpnrirhnete erst am 19. MArz 1852 deU- 
nitiv engagirt wurde, wflrdc es nicht möglich gewe- 
sen sein , mit dem Ban schon am 22. desselben Monats 
an begiiHMD, «mn jücbt die filocbm&nn'eeiien nnd 
Klllineil'sdiwVarariieiten, sowie die vm Bin. Bloeb- 
mann zur Disposition jrrstdllcii Zi-irfinnncrrTi von der 
Stettiner Anrtalt Anhalt gewahrt hatten, nnd die so eben 
crwibatm YofftitgeB sehon Ungeca Zeit vorher in Uebei^ 
icgoog pnwiwnm worden wlim. Dannoob lieb nch 
eine aoldie BeioUeunigiing nur dadardb eiradMa, dalh 
jedes Befricb8-G<4ii<nli-, snliald d iAsilti" in Blei auf dem 
Reilabrelt entworfui war, soibrt abgesteckt nad begon- 
nen wd^ Die allein dk|WiMMa Iwlwtehe HU» te- 
stand darin, dafs zwei angehende Meister nach den Bla^ 
Enivrflrfen die Rein -Zeichnungen anfertigten. 

SUllung d«r G*bl«d« Blatt 33. 

FOr die Stellting der cinsefatea^Geblade ist die Bai- 
hcnfblgs der venetnedenen Ihuwmu ier Fahriestion mafi^ 

gebend. 

Daä lwliuiiiti.Tiat, die Gotskulilc, ln^trl tiu Xoliit.'n- 
schuppen, wird von hier nach dem Feuerungsgebftade 
geochafit und daaelb»* in criiitsten Betörten dar trooka- 
nen Deetülstioa unter worfafl. Dia entwickelten Oase nod 
Dimpfc ni(is«cu djinii :i1jL" krihlt und die i iM)(l< ri«iilirirr-ii 
Flflssigkeiteo ati^^esondert werden, au welchem Zweck birar 
«o oigenes Abaonderunga- Gebinde dient. Ton da gi^ 
langt das Giui nach dem Kcinigungs-QeliBilde, in welebem 
es Ton dm iH.-hädlicbcn Stoffen befreit wird. Daeeelbe 
wird dann nach den Gnshchiltem geleitet, hier angeMm- 
melt, nnd gelangt endücb nach Mafiigabe des Bedarfi 
unter einem gewissm ]>mck nach der Btadt Dm den 
Druck verändern oder auch dos Gas gauz ub$]i>'n i i: 7.n 
köwicu, sind Uälino oder selbetthAtige Regulatoren er- 
fbnfciliak, weleha einen beamdcmBnn n&tUg Baeben. 

K«kl«B>«httpp»B. 

Um dem Kehlenchnp|>en (GnmdriA anf Blatt 33« 

Durel.s- Imiiff. auf Blatt 38 in IL it VIT Vm) im Vrr- 
hftltails zu seineo Umfaaeangswfioden den gröfstco cubi* 
Inhal» m gihm, tat daa Gchu^ bei i^StOt 
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Lingo, 84 FoT» Tiefe und i» «einem mittleren Tbril to 
tmI Uflke «rluJUi^daftdw KoUai hier 23 F^i hoch toC- 
gweUHM werden kBMHB, «obct dm Doob öFnbHfibe 

Hü zu dpn Rinderhaiken (ibrig bleiben. Trpitt lii.iii lih 
Koiiluii Vau der Mitte nach dfn Sdtcniicliiffcn, im küuueu 
dttsclbco hier die li>ilu der Binderbalken erreicbcn. In dic- 
MrWeüe finden g«^ 2000HMilHiigcrLMt, su 4aSdue- 
M, lUni, welche fn 36 bia 38 MüBcniri Gah.-P. Oh hiii> 
reichen, Eine schrJI^ liegend'- Ljitt..iivi rs( hnluii;; nn den 
doppelten Wamlstreben giebt di« Lehre Itlr die BöiuhuQg 1 
der Ktälm und vaHänkrt den Dmok gegen di« Ltag- 
wtodc. 

So lani^ der Bedarf an Oaskohlo jene Il6hc nicht | 
crrriciit. jiiijcu die Feoenings- und üolzkolilcii cbcnfaU« 
Raum im Schuppen. Anteerdea iet der Pkts fftr ebeo | 
flweitoi UeuMKn Ufthlwmihtippen Mtunirt* 1 

Di r aiif^cHi iuli l«' TTnlzviTfinnd erfordert wenig Ma- 
teriiil, ist ciuliicl» uad »*l»r l' ^t. L>i4* Seiteiiiichiffe aind 
Ml sich ec stabil, daTs zui-mt das eme gerichtet und eio- 
gsdeckt wurde, um die tthr üflh M^ekommanen KoUca 
vntar Oidl n hvii^^eii. 

Besser noch v^r" e» gewesen, wenri man d -m Koh- 
iMHchttppcn mit dem Feuerunga- Gebinde eine gemein- 
■oliMiehc, mit vielea OdBrangoi dwehliradmie Lli^ 
geswiad gegeb«ii bitt«. Di« Kohlen li^en dann in 
mflgliehrtdr Nähe an den Oden. Aber abgi-aclien vun 
dem in unserem Klinva mifalichen Zosammen-stofien zvrei<'r 
groiten Dioher kann man bei diowr Stetlnag der Ge- 
binde den Kohlen-Vonrmth aar dadufdinr FmemgaAdir 
sich<TD , (lafH man !n heiden Bauwi rlf ii dUe» Holzwerk 
veniii'iiJr t. al'-o D4a IiLoniftnictionen von Kisen oder wel- 
lenfoniuL'i'ii /.inkplattcn anwendet 

£«i den hoben EioigMigMSUea und den dadaroh b^ 
dingten Preiven fllr Eck- tpid T-ESaen werden aolobe 
Dftcher hier zu tLrucr. Der Kohlenschuppen ist deshalb > 
in die Verlftngeruu'^ de» FeucrungK-ticbiude» mit 50 Fufs i 
Zwilcfaenraum gestellt und hat maaaire Giebel, mit drei , 
TbnfMgmhi jadani,aifaa]tcD, so daCi die Wagen, wikbe _ j 
KoU« TOB der naben Hb« bringen, durch da* CMilnde ' I 

Jiirflifaliri-n kümifii. Im Kalli- s[>iUt-r inlämlisriir Koh- 
len mit Vortheil bezogen werden, gestattet et die Stel- 
bng 4m SatnippaM, atitteM einer Drehaofaeibe und er- 
höhter Oelciifc .niif Ilol/rflstunffon die Kohlenwagen von 
der unniittelb.tr unj^i nzriMlrn, atit»r 7 — 8 Fufs höher lie- 
genden Magdeborg-Wittwiberger Eimbahn in den Scbup- 
p«n hineiniHifthren. Die hohe Lage der Gdeiae iat dabei 
angemohdalieh '«wiheiihrft Nidrt onnder laaaen mA 
die vom Bau vorhandenen Plattscbienen , kli-iu.ii EUi^n- 
bahnwagen und Drohscheiben sehr Icicbt diau i^cj-wcu* 
den, eine Vcrbiodnng zwischen allen Tbeilcn de« Schnp- 
pena und dorn Mdlüshea Anbau «m Feacraogi- Gebinde 

Ff II f T i> h - ti f ti .4 11 il r 

Dt* Feueniogs-Gebtude Blatt 33 und 34 ist zu U 
0«An «bar Befli« eiagefMbletf dmon 13 n 5 und 



einer zu 3 Retorten. IMc Linge betrigt 141 Fab« din 
liefe 36Fiife fan Liohlea, die Hfihe in den LaqgntodiB 
it Fnft. Ke DaekbuKiflr efaid an« Eüaen eonitinht, eo 

nur ilan F^pitrrwi'rk aiifi TTolz licstaht. Dasselbe bc» 
tiudi't uch iu geuügender ilöbii über den Retorten und 
Feuerungen, nm von den beim Ocffiien der crstercn hin- 
aniaohl^gandenilanuun lieht dreioht in werden. Aniher 
dem ist daa Hokwmt bn Dach mit efaier AafMaang Ton 

Wa/ihOff^Ias und Thon zweimal nn^cstrichpii. Der Raum 
vor den Ocfon ist breiter, als gewöhnlich, d. h. 16 statt 
labialdFnA. b wM dadnnh niobi allein dan Ba- 
schickcn der Retorten mit langen Blechmulden von 2 
Scheffel Inhalt und dos Ausziehen der Coaka sehr erleicli- 
tcrt, sondcm oi bleibt noch binlinglicher Platz, um die 
Kdalen ttr ein« Schiebt Ton 12 Stunden an der Liagan- 
wand) gegeuQber den Oefen, in lagemt dadurab n <e^ 
wilrmcn und die AbkOhlang' ilcr Kotortcti lici Jrr neuen 
B««ohickuDg zu vermiudcra. Der Gang iiiutcc den Oofon 
iit incl. des etwas Ober dem Fnlsboden eThfihtrn Fener- 
«anab 9 FnCi 6 2oU bccit. Die Fh«-Aacha Ulkt aicb 
daher hier aebr be«|aem ans den Oeftn riehen. 

Zum Abd.iiii( Pull di.s aminiiuiukuliM lii ii Was»ers ist 
ein verachJos6cner Kessel in den letzten ThetI des Feoer- 

worden. 

Die Dllnipfe gehen aus dem Keaael nach der ersten 
Abth< iluii^r dl H iiinteren Anbaues auf der Nordseite dee 
UabSudca. Hier ataht der CondeaeatiaDa^&pparat. Leitet 
man die Dbaipk In OeAUke, wddie nit eoncenicirter 

Seliwefel- oilßr ?iib..<iai]rc ^^fMlt siud, so gewinnt DMn 
Schwefel- oder sttJrs^uirt« Auiuiuiii»Ji (SAliiimkj. 

Die S|i<'i»ui>^r de« Keesels geschieht durch eine Rohfw 
laitnng TMtt Abeondeniagihaaee ans. EakAnnen nur dann 
Mmiie in daa fibnipt.Q<l)lnde gi?langen, wenn daefiieher- 

Iicils-Vfutil des KvsSris sich lidit, w;m nur ii;i;iM j^cji lie- 
hi'i» kütintp. wenn der Condensatious- App.irat v.::isuipft 
oder verHchlnssi n w&rc. 

Um andern Xbeile des nördlichen Anbani» aind vor- 
tieilbaft banntet m dem Apparat, mit welefaen elnunt» 

Helle Rühren, nach die zu dfii l'riv.it - Localen IU Tcr- 

wendcuden, durch Luftdruck unter >Yasaer oofDiobligkieit 
gaprilA Mvdea; mglaiflh ailiciM Uer der Kkafoer, 

welcher auch die Gaszihler reparirt. Die folgende Ab- 
theilung bildet die Stube ftr die Betrivbspolirc, die 
Feuerleutc uud Betriebs-Arbeiter. Im letzten Thetle b«- 
findet eieh «üw kkäns Werfcatalt Ihr den liaoUer oder 
Sefalnmabbar. 

Der vordere Anbau an der Pütl.siifi- vi>rlinti'l dir 
Abkühlung der Uefcn durch Zuglull uud djCDt xur Auf- 
bewahrung der kleinen Ulaoailia^ der lonMMgmWarm' 
eteäna «l daigl. 

LnQnenelimtt dee OehBndee anf BUtt 37, Heft TU 
Ins VIII sieht man m\ dn Wand, gegenüber den Oefen, 
eine Laagacbwelle, welche mit oinia- Phittaohiene venebon 
int, «af TOt gt lB ig t a n Steinen Ikjgan. Bcini Nen- oder 
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Uffibrä der Odin irirf Hif die Sohcnlewliida swiBcboi den« 

Si lin u i [De zweite Sclnti'Hc mit PlattschioDe gelegt und 
dmhach eine liului i'Or den Wsgcn eine» Arbeitskraluw gv- 
biUel, d(s«»cn Winde cbeof«lIs aof RAdeni liafl und nur 
Ml dner Schnnb« ofam End« tmd äneai Sduieckennde 
besteht Ifit dleMm K-ahn werden dii> 12 Im 16 Ceatner 

(ii/liwr rf n flcti'rtrn L'i lHibm, in Jir OrtVn gefsbrcn und 
Mail auf ihren l'UU gelagert. Ei ist diee uamentlicli 
bei den oberes Betörten, welebe tat Stindem tob Gh»- 
mottc - Masse nibcD, «clir uOtiütlj, iiin i in Vi-i-s.:'!iii'!:-i'ii 
der Unterlage zu veriiOtcij- J las ScliucckuiraJ d-.T Winde 
BMloht jede Rr«!».«»-' « jülu'brlicb. 

fftr den Absug des Bauoh«, Dunate» oimI 6aa«a, 
welch« beim Oettten tmd BneUcken der Retorten ent* 

Wfirlii 11, ist iliin li l im- dun liLuifc-nJc, i"'p.ir;U Qbrrtiacbtc 
Oeffimog im DatbiWit, icwii rutidf i>-i]iiu(i^h in dco 
QJahdB nnd FortUasco des Maoemerks zwischen den 
SpaiKB g M oij g t. Es luMB nch aueli di* fifhiehnftimw 
diirob Schiflre, welebe Aber Kollfn lanfen, bditMg iIBmii. 
Ittnarith iüt der Znerk hc-i nilirli:,'.-r Luft noch nicht 
ganz enwicbt. Uoffcntlicb wird dü^ durcb Erweitemqg 
der SpiiUe im IHcihfiMBit gMdidML 

Der FtaAboden dn Gcbiodei iat nit Gnui^tteii 
bdegt 

Dia fHmdameote der Oefeo beetefaea m 
FftHoro «md Qvwfilbeng f^**^* lur 'Sibiibiuii^ Yon ] 

werk, (h^ils xiui durch die cin^Mrfilosstnf' I^tift die Ab- 
kühlung nach imlKu zu fennindent. In deo Sohcide- 
Ewiiicbrn den Oefen befinden aich Canile, welche 
beu Snd* Ober dem Feocrcanal, am andon in 
den Aarfienfltflen nnter den Rotten derPeneninswn mOiv- 
dcn, dcucD alarj Jü in jtiicn Caiiülen erhitzte T/ufl /u- 
gefllhrt wird; die itütrlliiiirea und Aschcniälle *crdeQ 
in der Kegel verteblowcu gehalten. Aefanlicbe, etwa* 
liQher li((geade Cmife ia den Scbeidewimlea gestatten 
M, andi den Od« sdbst nocb beifte Luft erforderUchen 
FftlU'^ /ii^ufahreo. Es ni:ii^ dies xweckmiHjaig «ein, wo 
es unter den Rotten <m Luft fehlt, um daa Fenenoate- 
rial md die am dem selben entwickdten Oase voUatan- 
dijij za Terbrennen. Iüpt s:nd indc-^is.-'n dio SfiiMi;ll-"L!ic-r 
der zuteUEt gedachten Cauäla vi TscJilü!#s<;u Hurdi'U. ivcii 
dieselben abkOhleiKl wirkten. ° Die Üefen selbst sind nach 
siaen Patent vmKorabardt uodBlochmann criMiat. 
Da in PkvnAen der speddle Inlislt der Patente nidit 

publicirt wint. su kann hifr dir C■:)ll^tnll lirm nirl;'. niii- 
getbcilt, lontimi nur envSbot werdeji, dnjfg die Ocfcn 
lieh sehr gut bewährt und, wie bd den Bctrisbs-IZieaiil- 
taten naolMtehcDd imgegcbcn ist, sehr gQni>t!ge Erfülle 
geliefert haben. Die vier zuletzt erbauten Oefen zu 5 
■ Ketorten hal)en nur eine Feuenmj; mit einer Koetilache 
TOB 18 Zoll LB^ge nnd 10 Zoll Breite einMUieiälidi der 
Bestaube. Die Betörten liaben die Penn dnss Beg«»- 

den la<eini«rhfn D mit olwns aijsu'cnin'Jc;! n E'-krii. sind 

oboe Vorlage 7 Fulit 7 Zoll kng, 12 Zoll hoch und 16j 



m 

Ofen ttdit 



Zoll fareh. Der bisher am 

jetzt 305 TriL?!' irii F. ii< r und ist I 
5 cbomen Ketorten bniuclibjir. 

Nur zu jedem der vier neuen Oefen, ee üind deren 
Uaber fiberhsupi 10 Stfldt sAwit, ki an d« dem Feuer 
am meiaieo ezpodrten Stdle dne Betörte ven Chamotte» 

Masno ang»'\vi'udr-t word.-n. V>i v nm'li scluvflirndt.' Streit, 

ob «Heuen oder guüieieeraea Itetorten der Vorzug zu ge- 
hen ad, wird wdd dalik antaeUadai werd«, daft bdde 

Artfn ihrr X^orzfl^-.- und MSogel haben, und dof« Preise 
uud Luviilvcriialiiiissc iu jedem einzelnen Fall den Aua- 
schlag geben müssen. 

£iacaie Betottan amd etwa noeh dmnd an tlMuer, 
ds ThoB-Betorten, aber «fiebt imd JsdenMb dd Iddilcr 
?u !.i liiiid.'In, iiam.'iiiü. li Keim Aiif 'in-'fij und AbkOhleu 
eiitea Üteuü, wobei Xiioa-iietorten Mibe leicht »pringan. 
Viele Ton dienen lasHcn von IIsusc aus so viel Gas donht 
dafit zuweilen nicfat die HilAs so nd, «io in ciscnav 
Betörten gewonnen wird. Gh«lse Bisse Idhuien im Fsoer 

zuL't'dii-litct wrrilcn, kl'iiin ttlir scliwrr. nu^.a-i.'i.'li it- 
tragcu gute Chamotle- Ketorten höhere Hitzegrade wie 
deemsi dod also sudi bdB Lserfenem einea Ofens dem 
Schmekcn nidit «spoairt Als in Iiondon 1852 die Con- 
corrrnz den Gaspreis aaf die Htlfte kerabdrOckte, kamen 
die Thon -Retorten »ehr in Aufualimc, weil man damit 
durch stadieffe Uttse vid SMbr Gas, als nit 
Beteeten am dstsellien cutwibhdn 1 
als T,.-nrtil^rM bolrarlitfl, vou >!••! 5<'!il. rliti:ror QualiUt, 
d. Ii. uut » tüiger G«lidJt IUI ocibildcadeiii Gas und Kob- 
lenwasseriitofi^ weil grofae Vlilxe dietc Stoffe, auf denen 
die leuchtende Kigcnachaft dee äteinkohlo^aMB beruht, 
thcflweiseaenetst und me^rdoen'WaaseTgioff' entwickelt. 
Dieser ist Qberdics »pecifisch leichter (etwa | di r ntinn- 
sphiziadien LuftJ. Da non bei demselben Druck die 
QwSBÖlMsii Qas, «ddw dnreh diesdbe Oeffiinng ana> 
strömen, dch nrngekshi im die specifisdma Oewkhts 
verhalten, m wird Ton den «dilechter kuditendeB Osas 
auch viel mehr eonaumirt, uud dadurch der geringere 
Freia theilweue wieder ao^gei^olun. Bd ncooi Asstal- 
teu, denen es noeh an geShten nnd 
fehlt, wird man ji dcnraltt wohlthUlf «liniBhst nrfl 
uan Betörten zu Legiauun. 

TheamjUadsr (VailaBm.> 
Dia in aDen Oeftn enengtsB Gase und Dfanpfe 

«irömen in einem gemeinschaftlichen Fortleitungsrohre 
zusauunen. Daher ist klar, dab ans den ciuzehrai Be- 
törten, wdohe ßAaA dm Aussieliem der Coak nnd der 
neuen Beschickung geöflia-t werden, das Gm rQck<4rts 
hcratissclilsgen, sich in der glühenden Betörte eotzfloden 
und mit oolossaler Flaiiinie brennen wfirde, wie in der 
That unter gewiaaen Untstinden smreUca gcsdbidit. 1:1s 
nnils daher swndien den BMoitxn und dem Pecddtunga- 
rohr irgend eine Vorkehrung anjjf'^irarlit winli ii, w< 1< lic 
dem Gaa« wohl gestattet, in dicaca Kohr einzuirclen, 
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idbar aiobt rtnlnrlrto ■» danMllMii dmdi die Befavle 

zu 'eiitwcicli«n. Ilii izu dlriit pjn pueumBti»chpr Vcr- 
Bchluf», welcbt'u diu hog':u-j.imua Theercylindw oder Vor^ 
lagen a in der An^iclit und dem LangcndurchnL-hnitt der 
Ovfign mf Blatt 38, BeA VH— VIU bUdni. INeädbca 
•ind bi< m dner gemtmta Hflfae nut Theer geftJlt, in 
welchen v{in ili^'u Rft<irtfn kommriirlm l*i;lire b ein- 
tMidien. Sobald eich in der lit-torUs (im eutwickelt, wird 
dmdbe lieh diKalidia Bitze so autdehncn und eine «olcbc 
l6^>—"Mg analiaMif dftb m dm IbeervcrBchlurs ober- 
windet und in den ofieren Tlieil dn Cylindcns gelang 
Anderoi'hu-u EuJr drisrllion li'-iinilcl sirli liii r lius Kohre, 
icdcbe« dem Gase jetzt den Weg nach dem Fortleituug^ 
tobt» d gtatetteL In dleam lut ifaer daa Oos noch eine 
gcviii«c Spannung, welche dem Widenitandc cutspricht, 
den das Gaa in dem Kohr selbst, in den gümmtlicbc-ii Rei- 
nigung»- Apparaten und in dem Gewichte des Gasonietcrti, 
liebet dam DnukdvAtaMephAreaiifdinaaUMii findet. Die 
Sfüwnng dea Cfama in dem Bolire e md d betrigt abo 
Jedenfalls mehr als nar Atmosphäre. 

Wird nun eiuc lictortc geöffiiet, so wird zuai die 
Atmo^iLürc auch in den Rohren b wii'ken, aber jcucr 
Uabcrdnwk wirkt auf di« Olierflicka dca Ilwna im Cy- 
Bnder a nnd aeulu fienn, indem der Tbeer in die cin- 
tauchcudem Rohre so IioiL eintritt. I.in in Gewicht dem 
Ueberdruck eutapricht und ihm dos GIcichgewicbt liilt. 
Dadurch wild daa Kolur A taiicMoiam'Mid dem Oaae 
der Wog naeh der Betörte veraperrt, ▼«ranageeetit, dab 
die Senkung dea Tt ama p l e gcb im Cylinder a nicht mehr 
betrSgt, ol« die Eintouchtmg der Rühre fr, dafs aito dicM 
nnprOiigUcb tief genug eintaaclMa. Sa fibnde eonat kein 
VeneUn6 atatt, und itd Oaa seMOge im- Retorte Un> 

aus. Lilfst mau clk' Ruliri- h tiiTir. als nuttii;^, <-iiit.iii- 
chcD, PO Sjjrmgl iu die Augeu, JiiJ» bei gi.stljlii^iK-utr 
Betörte das Gas einen onnQtz grofsen Widerstand m 
ftbanrinden hat, walelier «nf die Gae-Bntvidaiimg naoli* 
flKÜii; einwirlt, dia am tnOatlndlitalcn tmd aelmalbtMi 
mit Jrni wf^iu^rNico Aufwände au FeuenitiL'smati rial vor 
«ich gehen wflrde, wenn man den Gegendruck ganz fort- 
schaffen tflnate^ gans ao, wie man in der Vaennmp&nne 
riel leidlterimd Tprtheilhafter Zuckersaft einkocht, al« 
m der «fltmen Pfanne. kommt ahso darauf an, go- 
ndc das richtige Mals der Eiutaocbung zu treffen. 

Daa VcrkaltiiiJa der Scnkniy dca Xbeerspiegeia im 
C^findar • wtt Habimg im Bohr h Ubigt aogwaehcin- 

licli von dem Verhältnü^ der Ob.:Tfl5i Ii.j ilt s Tho rvpio- ' 
gels, nach Abzug der Rohre fr, zu der Stimme dtir Qtier- I 
schnitte diener Rohre ab. Verhalten »ich beide Flächen ' 
wie i : 6 twd aiokt der Tlxcr in s eineit Zoll, ao viid I 
der Tbeer in h gerade 9 Zoll lidier atehan, ab bi o, I 
also hei i ; Zoll S<'tikung H Zoll IiSli-r. Wir ^n i.fs (K,m> ' 
Differenz sein mnls, b&ogt von de« Ueberdruck gegen 
dIaAtnmfbin ab^wdgbar liBahalaiia im Bolire »14 
itillfliidea Icann. 

In viden Anstalten betrOgt die £intauchung 3 2kiU 



M6 

und daiflber, hier nor 1) Zell, wwnit voUkooiMn aoa- 

p^rii. lit wir,!, .in Ii diinn , wenn der Eztractor (Gas- 
puiupi.) ui«:iil IUI Gange ist, worauf stets grrccbnet wer- 
den muls. Wäre dieser Fall nicht zu beachten, so könnte 
die Eintanchong nock wenigar betiageo, aber niaual» 
ao wenig, dafil imu beim OeAmi der Retorte Luft dunk 
dieselbe atA o xaA i wnigt und nadi dam Gaaometar 
fthrt 

Die Thocrcyliudor sind in vielen Gos-Anstalten mi^ 
einander verbiuiden, tulden alio adbit da» Fflitkitaiigt- 

rohr, dessen Fortsetzimg sich dann «n dem einen Ende 
befindet. Diese Auordntui:: <nj]>ta-hJl sich besonders bei 
2 Reiben Oeiim, und hat dos Gute, da& bei der Berech- 
anag der Eintanehnng die Summen der TWflldien bi 
sitniyitlirli' n Cvlin l r;i uml den Verbiuduugsrohren in 
Bclracbt kommt. Dagtguu wOrdc eine Verstopfung in 
einem diwcr Rohre zwar nicht vrahrsehcintich, aber auch 
•ebr mampoelin aein und die simmtlicben vor dieser 
Stell« fiegöiden Oefen «ifter Betrieb actcen. 

Eine solche Ers lr inuiiij i-t bei isolirtcn TliC'Toylin- 
dr-rn und dem S'tarkcn Gcliillu der Rohre c uud d uocli 
weniger zu ftlrcliten. 

Den Tbeeroyliudem werden aekr Teracbiedcne Pliitze 
angewiesen: laweileu gerade über den Hfbidungeu der 
Rftortej), oder auf der Vordeik;iiilc ili i O f :i, rmn.üeu 
über der Mitte oder dem hinteren Knde derselben, iu 
MuaalBeo Fllleii aogar auf dem FnC^odeu hinter den 
Oefen oder in einem Anbau aoTserhalb des Houplgebiu- 
dea. Jedeofall« ist dies letzte Extrem, wenn es nicht 
so lauge Rohre (6) erforderte, dem ersten Torzuzieheu, 
deon die Iheercjlinder wirlcen nicht nur tla Abi^ea> 
Venlile, «endeni Mer cilblgt «Doli ^ erat«, otigicieb «d- 
v(,tt-<Mrn]l:;i' Cöiiil.-nRallün clf:r Tliirr- imd miimoniakali- 
acLcu WatjsU'duäujtfe, wvli'lisi aa dai V urijirficitt: der Ocfen 
durch die daselbst stattfindende grül'stc WUnne, be«oa« 
dem beim Oeflben der Retorten, ad» geitart anid. 

. Im Torliegeoden Fdle nthen <fia TbecroyBoder auf 
massiven Bü^:!!, wcL tn zwischen de» Seheidewiadcn dar 
Ocfen, nahe der llinttrseit« gcsponut sind. 

CoBi«asati*B.' 
IMeaer gcgenOber au der Lingoiwand dee Crebln- 

des befindet sich das Fortleituugsruhr, das i^ ti ^i.ukrui 
tiefUle bia gegen den Giebel Uiuft, bier senkrecht hin- 
luiterflült nnd dann in einem gemauerten Canak aben- 
fall» mit Gcfilllr ! Is an illr- i-ndu. >tlirhe Ecke des Ab- 
sonderungshausiM lorigLÜiLri jjjt. \ ou liier steigt dos 
Rohr bis iu das Reinigungs-Gebäude. An dem dadun'h 
gebiUetea tiefitca Punkt erfolgt die Ableitung des in 
dem Balve «öndensirten Tbeen und ammedakaKictbew 
Wassers naeh dem ijrof^f'ii Bansin mittr-t-.! i Inf» pneu- 
matisch TOiKchloseencu kruiiitii«.» iiulii-s, welches indcs- 
aCB durch eioen o)>en offenen Topf unterbrochen ist, um 
eine Veratopfong Iciditer beaeitjgan an kfliman. Dar C»> 
nal, in walcbem eieb dl* Vwtliitmignbr bcdadet, iat 
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mit Bohli'M fiifjfijnritt, ».'Iriir tli.-iiwr:si> ul iji'ljobMj wer- 
den können, uia das Itotur kObl xu halten, jedocb sAfM 
w kAj daib da« VcrfidcMig da> Ikian ni txflUehten 
stellt. Anf dies« Wi-i«e bildol da« Rohr einen liegenden 
Condcnsator, welcher bisher auch ausgereicht hat, be- 
aondcrs du tiicli im R(.'iuiKung«-GcbSudc noch 2 grofä« 
mit Coak geMt« UmdeaMtgra bcfindco. £• IIM neb 
iDdcaMD «nbrader lui der Notdadt» dM Raiiiigiiiig»^}«- 
huuJi--- >>i)i-r <]<'S AVi^oii^l'-nuigaliausM ^ia ■tahoMfarltSt 
reo - C'Ondeosator leicht eiuschull«!!. 

Abioadvrniigiliaat. 

Das Tb' . i V,.»>>iii i^t al h SO grofi* g<-mai-ht, 

daüs dasDclbc ciiica Winter hindurch b«i ciemlicli groliwiu 
Beiliebe «oU auereiebt, xau nit dem yeikauf <fie gfln- 
atigete Oonjunctur wahrochmou zu köuncn, ohne den 
Tbcer in Fü^scm zu lagern. Das Tbeerba«Mn nimmt 
die untere Rtaj^ di-s AlMODdcruogv-Ciebäudct ein, ist 
Tom Schiffbauer ana Eichenbols etbaut und rabt auf 
eiuar isi CeaMsift gemaneftai 6obl^ Dvr Zwisdinnraoiii 
zwischen den Würidcn di-< I? c-sliw a Futiil:uri- u- 

ten des G^bftudea u*t mit letUui Thv^uljydt ii Jui>gi-?liHui l";. 
Mittelst einer Pumpe, deren Saogrohr beinahe bis :uif 
den Boden dw Baa«iaa reicht, whd der Xbeer, welcher 
apecHiBeb Bcbwmr iet, ateWaiaer, naeb der »tMRB Eta^ 
in Fr<,-M r i:< njrj> rt . w i Ii Iit hier mindeAtens 24 SUindcn 
lagern. Smi iiin »iril di< Ualle, d. h. der wrisscrij^ Bc- 
•laadthei], alxT. ^^. -.s. :ij The*r naohgefWU, und e« erfolgt 
Mtt athr beq^uem die VeHadm^ auf Wage^ indeoi aian 
iRe mawr anf «tner Scltrodeilcr dareh «nie in der eben 
Wand beßiiillii ):■■ T, ule-Luke hinnbrulll. Die zweite Etngc 
gcwihrt zugleich so Tiel Raum, um daaetbat eine eriieb- 
Kdie Zahl von h>er«n oder ToBen FB i mi b , geaablKit Ter 
den E^wirkunscn der Sonne, fu lagiem, nl<n Leckage 
IH vermeiden. Aller nbcrflicCieDdo Theer gtbugt durch 
eunge Ldcber in der Dielung wieder in da« Bansin. 

Daa aoimomakaliacbe Waaaer, wekhee eich über dem 
Tbcer in Baatw aaniiidt, wfad dnroh ewe Ptampe, de- 
ren Saugrolii vri s, liii liliar »ich alao verlüngcm oder 
▼crkOrzcn iiUst, u:il1i ciu«nii in der zweiten Etiigc befind- 
lichen Bottich gepumpt und von hier entweder durch eine 
Bobrlmttmg, die «ob mit dem Gaafertküm^prohr in dem- 
selben Canal befindet, nadi deen aar Abdampffm^ dien«D- 
Ji n Kes-^fl im Feucr«ng*-Gebäude g "Icit. t nAt r iIm iiHills 
Hilf Fnaecr geföllt und verlüden. Aut andci-u Anstaiten 
dieot oft ein sogenannter Theerbrunnen, zuweilen ftber- 
baiB^ anweilen webt, an daneelbcn Zwecke, «ie biet das 
AbaoBderui^gshana nebat aiiaani Baaiiu. 

Sc laifk agS'Q «Und«. 

Dir A]i;i:ir.iir ziMii lü s G.'L'ii't nebst der 

Uasjn.iiipu bitiudcü »iili in dem niitüereu, tiO Fuiii lan- 
gen, 30 Fufit tiefen lUuinc de« Iteinigungs-Gsbiodea. 
Detaelbe iat auf Blatt .13 in grüü«r&a Malii«l«be goseich- 
net Daa Gas gelaugt mcnt naeb den beiden Waacb^ 
"•■'d^ •■«i Toa dema die eine oder 4Ba andan oder 



iK'iJ.i' ?ii;;khli ;;rbruiir'lit werden k'tiQfn. Zu di'in EuJi; 
hat jede Mttuvhine an ihrem Ein- und Anagauge einen 
AbadbbilababB. 

Ahiablarablbaa. 

Der AbwUulsbahn berteht ans einem Cv )iud< r, dureb 

desiicn BotL ii ilus Ga-^mlir tltiicliti itt luid LI ZuH 

Itineinragt. Der coocentriscbu 2wischenraam zwischen dem 
Eofar-Ende imd der imeni FUche daeOfUsdere Mt mit 
Theer angeftlllt. Ueber der Ga«ro1irn)0nduog hängt ein 

I eiserner Topf (Cylinder) mit deiD Boden nach oben, also 
unten ofl'eii, an einer oisemun hohlen Spindel, welche 

! dnrch eine Stoff bOcbae in den Deekel das Habns tsitt 
and mittdat einer Scbnufan anf- md niederbewegt wer- 
den kaim. \Vii J Ji;r Toiif, wi li-Li-r zwei Ziitl WLnti.T ist 
als iLw GiiTolir, liii)(jiUl».*gel«4»stjj, iwj bt-dctiit er Uiut, 
t«ii"iit iu ihn Thmr ein und sperrt das (lasrohr ab. Im 
gehobenen ZutUode dagegen bleibt das Oaarabr «fitn 
and eamundd«{rt mit einer aeidiobeo Oefibong bu Habn, 
welcbr Hill iliise Weise eicf-n i.ni'nmutiscluii Vmchluft 
berstellt oder aufhebt und absolut gasdicht schlielst. 

WaMkaaaehia«« 

Die Waaefamaselnne ist in zwei Kammcm geseilt, 

und gelaugt das {1;ls ^ms dir i.rslr.u durtli horizontale 

halbe, unten ofieoc Itohre in die zweite Kaouner. Jieida 
Kammem aind imn sowsit mit Waaaer oder sebr rer- 

dOnnter Siure RffJlllt. dnf» diu halben HoLre inil ilirein 
unteru Rande eiutu Zull lief eiiitauchoii. l);i liii-su iiuLro 
a Torderen Ende dnrch die Stinu i . i r Maschine 
mal liliMwai sind, so bleibt dem Gase Juan anderer Weg^ 
j da aicb dureb den ZoO Wanaerwninhbift darofaanaibei- 
I tpn. Anf diese WeLsf w'in] drr aus der i rsttn K.imini-r 
I in die zweite gelangcudü StoS hier mactuuiiach gewa- 
I schell ; nur der geringe Zusatz von SiMM (JProoent) 
wirkt chemisch auf Niedancbl^ea des AmnwniBkt £a 
ist daltlr gesorgt, dab von Zelt su Zelt IKaidMa Waaier 
j diirc'li IUI Follrohr, das bcin:i]ic lii.i muf di:n Bilden reicht, 
I also eintaucht und dadurch dem Gase unzugbii^ich iat, 
zugekaaen werdn Icm^ SbtBMvM Waiigkait liolk 
dann durch ein Mitliches ßohr ab, welches zuerst nacb 
unten und dann wieder nach oben gebogen, also itkr Gao 
pncuoiatist^h vemchloason ist, aber den WaaMMtind IB 
der Masebine auf gleicher Hdhe liilt. 

Man hat Waschinasohioen sehr Twaehiedenec Coo- 

struution, und es Rcbcint, dals die DJt<: n- 
»truction, bei welcher da» Gasrohr vosi ><!>i-ii i iiitaiichl 
und einen fein ausgezackten Kand hat, den Vorzug vor 
allen andern verdieDt. l£s werden oft drei aoleliar Mar 
aebiuen hi n t e r riu ander ao aufgcsteih, dab fertwibrtad 
frisches Wasser in umgekehrter Kn !iuin|^, »ii- d.is Gas, 
durchflieüiL Man darf indeiaeu nicht vergcfisen, daüi 
jede Waachmaohine so viel Draoik anf die BebutteD Ter- 
anlsTst, als der Wasser-AbechluTs beträgt. Die Ausgaitgs- 
röhre der Wattchmaschiuen vereinigen «ich und i&hren 
daa Oaa naeb den Clagg'adisn WodHelbahn D. 
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Vitthifikihnii. 

Dia hSdut liiinraieha Einriehtang dicMr Weohicl» 
Idme iM aUen OMdcotm, aber aelnnnfidi aDai 

irjt'istfm ?>fka]iiit. Du nun li.iii|il»ärlili( Ii für die li.'tzlia 
die ganze Mittiietimig l>eiitimmt und die Anordnung der 
Apparatft ohne Kenntuid der Clegg'acben Hüne oidit 
«oU TtntRiidlicli i»t, so muTs hier zuniclut angcfillirt 
werden, iab dieselben dea Zweck haben, eine Aniahl 
Apparate tu mit i'iüiiuder zu vrrbiiKirii , dajg einzebie I 

oder mehrere wugeidultct ircrden kAnnen nnd dab da« 1 
Oaa dunA aidBra in «iner btaiiBimtan Ballniifelga 

geht. Dit-sf Atsirlit wird dadurch < rri ii tit. d ir« «if 
Ter8chiedt.li auch dit Combination der A{'piiraU> iit — 
«Ammtlichc VcrbindungsroLrc mit ihren aufrocht Etebeu- 
dan Stiitsen (aack oben gakrflauntaiiBohr-findan) dnrch 
den BodcD oinaa Baanaa GsAdiCB oder Bleeh in 
dasselbe eintrat^ und Inar liia m aiwr gmriaaan HAhe 
Tonrtcben. 

Da« BaMin wii-d mit Tbeer oder Wosacr gcfnllt, 
aber aielit gaaa Ina m deraelben Höbt, Eine Glocke 
von Blaeh piJyt In daa Bassin willig hinein, m dafs die- 
Bclbc leit lit f.'i-ilrt!i! vvcnkn kann, und bildet durch ihre i 
fiiBtaacliuog io den Theei dm poairniatiwnhan AbacUuia I 
gega Anfien. Hcihiare gaidiclile Scheid« winde, wdebe I 

ahsr nicht bo tiof. wie der R.tjhI An Gli'i kf- liinali-, :i!so ; 
oicUt h'iH iiiui' duu BuJcu des Bassiua reiciico, tlit^Utu licn 
inneren Ranm der Glocke in meiuNm Kammern oder Ab- 
tticiinagaii. Dadnivb «ooninnicirai aar diajcnigen Bohra 
ult abandar, wahlw in dhaelbe Kammer nrilnden. 
man die GIi i Ri- so viel, daCi ihr tiefer irolnuJcr Hand 
noch hinläiiL'lich in den Tbeer eintaucht, daii» aber 
die Scheide« au Jn mit ihrer unteren Kante hdlicr riehen, 
ab die fidu-I£ndan, ao Uist aieh die Gloclw dnhen, 
oluta daA Oaa eotwaUiit, dann aber wieder Ina anf den 
Boden itenkea. Dadurch i>t djis Mittel gegeben, andere 
Bolire au combiuiraa, «Im dos Gaa vwachiedeae Wege 
gehan m laaaea und aiaadne oder mehrere Apparat« aoa- 
znschalten. Bb eaumlar Fall wird die jSadw imHMuK 
machen. 

Auf Blatt 33 ist der grofse, vom Ingcuienr Korn-- 
hardt in Stettin oonitniiit* Wedudhalin f mit der 
Olod» Im Qnmdrüä, anf Blatt 39, Heft VH— Vm dec 

selbe im Durflisflmift. iui irn"ir-.< r! ii Maf-st-ilic [xo/dehnet. 
Dicttor Ilaliti verbindet, Vf'us hua dem Cirundriib vou den 
9äniuitlir):i'ii Reinigungs-Apparaten auf Blatt 33 «i erse- 
hen iat, die vier Keinigui^gakastca I, II, III and IT anter 
«iin>ndar,«nd mit den bnden HShnen F und J. Daa Gaa 
kommt vou J und tritt durcli Jas Eiii[r:iu!^sriilir K in den 
gro&eoHahnfi. Indenaelbot ist A diu Mündung daa Aiw- 
gangarohra, welebee nach dem Hahn J füat. An der Pe- 
ripbf'ri«' b«Tum mtlmlLMi innerbalb de."» Hahns 0 dii SKohre, 
Too dtat u je zwtji lu einem Keinigungsknsti u gcbsircn und 
Bit deasclbcn Nununen bcceichnet i^iud , wie diece. 

Bei der StaUuQg, in welcher dar Hahn in gnSlse- 
rem MtMe giMioiDit iit, bedndet äoh dM Belir « 



und ein Rohr aua dem Kasten III in ein und derselbeo 
Kanuaar. Daa Qaa gebt also nach dem Kaatan III, des- 
■en sweitaa Rcdir nnl einem Rohr yma' Kanten II in ei- 

Oer Alitlii iluiig lii;rt. DuIh r t-trrr- : Ii <''d^ jiis dem 
Kaatrn III nach dein Kaetcit II, aut Uhm^IIh' Weise aus 
n nach I md ana I nach IV*. Das zweite Rohr dealCa* 
Blens IV b<<findet sich aber mit dem Ausgangirohr Ä fal 
einer Kammer. £« paaaiK also das ans dem Hahn F 
kommende Gas alle vier Kasli u, 7.^\-:^r lu der Rei- 
henfolge in, Il| I, IV, mid gckugt daaa nach dem 
Hahn J. Wird Gloeka gehohen, so UOt sich db> 
scIIm- drehen und wieder wnken und dadun h in 14 ver- 
*ciituili-iie Stellungen bringen, welche ebmliUls auf Blatt 33 
in kleinem MafMabe, um den gröfscrcn Gnmdril« dea 
Hahns hemm, Zeichnet sind. Die dabei itehendeo Zah- 
len g«ben die Nummern imd Eei benfolge der Kasten an, 
durch wt-lche daa Gas in den verschiedenen Sfrlluiipi-n 
geht. Dt« I£a«ten, deren Nummern dabei fehlen, sind 
MHgeealMltel, kfinnen gcöffurt, geleert nnd mit MdieB 
Bemigungsmatcrial geAUlt werden. 

Diuittoh gestattet Aeaer Halm, daa Gm gelMB m 
laamt 

diirch Kaaten Mo. 1 «Uein, 

. n - 

-m - . 

oder durch - I und II, 

- II - in, 

-m - IV, 

«dar darah -IT, HI, II, 

-III, II, I, 

- II, 1. IV. 
«dar dnrah ' -IV. ITI, II, I, 

-m, II, I, IV, 

- n, I, IV, in, 

und - 1. j \ , in, n. 

Die beiden »itcllungen IV aikiu, IV und l eombi- 
niit, gehen dadurch verlorai, dafs du- i iut> Sehaidawand 
io der Glocke auf da« Ao^angarohr A tritt* 

In der Regel werden beim Betrieb« nur die vier 
Variationen ru 3 Kasten benutzt, wcIcIk- cmr.binirt 
sind, dala daa Gaa den aosgeachaitet gewceemen und 
fiiaeh gefiühen Kasten aidetet paariri. Bei jeder felgan- 
dcD A'uriatidu rürkt dieser K,T-.ti'ii um pino Nummer vor, 
tmd ea wird AieU Urrjeiiig« Ka&ti?ii au!>gf8chftltet, welcher 
am lAngsten benutzt ist. 'Will man sich hierauf beschribi- 
kan, ao können die Scheidewinda dar Qlooka erheblich 
emfiifiber eingerichtet werden. Ea haben indeiaan diii 
Vari.itirjiu n zu vier Elementen ihren praktischen Nntien. 
£s werden ntmlich gewöhnlich nur bei TapfesKcht die 
Kasten mit frischem Material geflült, w( d im Oi ftu ti 
eines abgenutzten Kostmis (ias eniweidlt mid daa £ci- 
nigiiDgs-GcbAude deshalb nur von oafna dnrch die Fen- 
ster erleuchtet wird. Der bei Tage zuletzt gefllllte Ka- 
aten bleibt «o lange in Reaenre atehen, bia die Gaaprobe 
taigt, daA aeine EjaaehnMwog erfinderUch iat GeaeUebt 
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diea dann obn« eiit«n Kasten luisziwclmUe», so gebt du 
Qm dcB andcfn Xheii darUtßkA iumk all» ncrEMtea^ 
wtdnroli dM Reini|2:iingmiftl«n>l nOf^kHuH «uageaUM 
wird. Auel) die Cumbinatinn zu 2 Ka«leii kunii in An- 
««ndui^ konunen, wenn au fiaau Kaatm oder deatcn 
Bohren öae Reparatur erfariaHdi kt, oder dnrdi Vbt- 
Rtopfting «in*« AhwÄBBerungsrohrsi ein Kuotcn fllr kurze 
Zeit unbraaclilHir wird tmd ein anderer in der Fdlluni; 
begriffen te/L 

Ea kiommt «etentlich dannf an, wie hoch die Eohr- 
Bndai fltiw dm Bodtn dt« Bmhob Tontckcn und tiie 

tief der R;iii'l i!i-r Olin kf iiii LT'-Im'jctp u Zni^ode der- 
»clbca, sowie dk ^thcijtiwiojui lut gustuklen Zustando 
in den Thccr eintauchen. Ist eines dieser Mafi«« im Ver^ 
biltniiii m der Sfmmag des Ombi bu jiBiiiig, eo wird 
dM Gaa entweder beim Heben der Gloek« am Rand« 
lin vopjiirtliii urnl in dem Gebäude .ff'i «erden, oder 
beim tieteteii Stunde der Glucke aus einer Kammer in 
die «Bdere treteu, also den beab»ichti<;ten Weg nicht 
gcbeni und auch dnrch den nir frischeu FnJluug geöff- 
neten Kaaten in das Gcbiade gelangen. Welche StA- 
riiug des Retriebeü, welcln- (i i.^vcrlii^tr und wclclic (_ir- 
fahr damui entspringen kaan^ leuchtet ein, wcou man 
bedankt, dab dtudt S Zoll edar naeh wwiten Rohre in 
veoigen Mimiten mehrere 1000 Cuk-FuTis Giu entwei- 
chen, (äch mit der Luft mi»chen, möglicher Weise zu 
KoallgM, und dai» eiiie zerbrochene Fensterscheibe zu 
«ner Entaflodaiig fldinD kann, wenn nicht Ar eohneUen 
Abaog das Gaaea nach oben pr<wrgt iiL GewOhaBdi» 
Ab^ublursbähuc sind in dieser Ri /ii lin:tg sicherer, aber 
es ist zuweilen ein I)ulv:eiid diiToa und eine sein com- 
plicirte Kolirleiluag erforderliohf am nOT COMB Oltgg- 
achea Weobscibahn m ersetsen. 

Bei der BeatSinnnnw jener Dlnenaioiieii der ve^ 
M liiciV'iir ri Tliuilr (I 's "\Vri'l.M:]Ii;,linH il;>i 1" niici uii'IitTer- 
gesaen, dai« uui^uiiUiMg ist, duä Bansiii bi^ zum obe- 
TOi Bande der Kohr-Enden mit Tbcer oder Wasser su 
Miatt, «ail die Flflaaigkait in den verschiedenen Kaai> 
«Htm Tcnchledcne BÜhia annimmt, je nachdem das Gas 
du K.iiiini-ni pn.-hiit oder dieselbe mit dem ausgeschal- 
teten und gi»öfiiietca Kasten in VerbiiMluiig steht. Die 
DiSsrenc darBtte des Waaaer^ oder Tboanplagib enl' 
apriefat genau dem Ueberdruck des Gases gegen die At- 
moephir«. Man wird also die eutuprechende Höhe von 
der UohrhOhe int Bassin und noch etwas fllr Schwan- 
faulen des Iheerspiegels abtiehen mOiaen, wdtdie na^ 
mentiich bei etwas «u admelleni Heben oder Senken des 

IT dnis, /ii r.i>i-fii'tu I.nftfii (li-r T)i rkid iJit KeinigungB- 
kist-iu u. j.. VI. liiitretcu. litihiUl» «xiadel mau Statt 
Wasser lieber Steinkofaleiithcer an, der dickllassigcr, da- 
her nioht so bewegücb and mich apacifiscb etwas achw«' 
nr als Waaser ist. 

Auch das Flüchenverhiltnirs der verschirdeueii Kam- 
mern dos Ilaiut» mula berücksiditigt werden, tun zu be- 
■tiDna, wekha Hflhe der Ibaer in jeder Xanuncr ein- 



ainintt wie tief aUo die Scheidcwfinde biisnnter rcidun 
, mflisen und wie hoch dar Ober diese nach wtan voiw 
tretende Ibuid der Glocke enn nrnTs. flind s. B. befaa 

Uaho 3 Kasten cingeecliiitzt, su wlrl iin nfsti n Tln U 
der Glocke Gas» also Ucberdrtick vorhanden seia, der 
tChaenphgel alao vm aebr wenig sinken, am in der zum 
auKgcschfitzteii Kasten gehörigen Kammer »o viel zu 
steigen, als dem Ueberdrade enUpricht. Ist dagegen 
nur ein ICasten cingeschfltzt, so muTs der Theer in drei 
Kaaunem steigen; er wird daher in den aadeni Biumon 
' dealo fUleo. Man kam leiobt einen aDgenKineB 
Ausdruck fClr die zu rinr iii 1u■^tj.^lüJ1cIl I'Lli- rJruck ( r- 
forderliefae Lüng« der Knlirf und für die Ilibc des un- 
teren Rande» der Glocke ilnJi n, wobei auch die FItaiw 
dee Ringes zwischen der Qlodce nod dam Daaiiii in 
Rechnung gebracht werden nmft. 

M;n li' 1:11111 Hch aber klar, dals li'w Tr.iCii-rMr On iizo 
des Steigt-ns und da Fallcos des Thcer«piegeiit bti dem 
U^ftnaügKtcn }<'-U'li<':iv('rhllltuiiS die volle Dmckböhe, 
zusammen abo die doppelte DmokhOhe nicmala eiteiohon 
kann, so kommt man aus, wenn man den Glodtenrand, 
welcher öber die Schcidi jwrculc hinaustritt, lio;h 
macht, als die doppelte Druckhühe (Wsaaecsftolendruck) 
nach MaOii^be aQer senetii^ Anor&nngett belr^|en 

kitm, dir nnhrf dnii^rf'i n der ricrfn^Jjen DmekhShe gleich. 
Iis wird däut bei riclitii.'tT l*"''illiujg des Bssains der Rand 
der Glocke im gehobenen Zustando mu li so viel cin- 
ianchen, als die Dnickhfthe betdgt, und eliensoriel die 
Sobddcwinde ran geaenkten Zualäd». 

T>;iLiiit di.' Gliicke beim Wechseln der Stflluni; nii ht 
zu hoch gübulitrn wird, sind FtUumcgvn luit ir'ricüaiis- 
nllen an das Bassin angeschraubt. 

Die Glocken gralsar Hilme haben ein bedeatcndee 
Oewiebt, mftiaea abo entweder dnidi Kindme gehoben 
oder durcli GfwklilT an Ketten contrcbalancirt werden. 
Diese Einrichtung hat auch den Nutzen, dafe — wenn 
dnrcb eine Vetstopfiiog eines Bohn der Druck abnorm 
wird — der Hahn sich hebt md daa 6«a den betnt 
fenden Apparat umgehen ISfst. 

P»«l-('oB Jcnotoron. 

I Der Weobseibabn D (Blatt 33, Beimgui^Appimae) 
I atdit zwischen den beiden mit Ooak g^HUten GeodoH 

siifuri ii h'} iiuil ft'lT uiulli.it rjjf Einnelitunj;, driff rnsn 
daa Ii äs tnlwKdBr duri-U A I idlciu, «dttr duicli A 11, 
oder durch h' I und II, oder umgekehrt durch K II und 
Jf I, oder endlicb diiect weiter nach dem Bahn £ gehen 
laasra kann. ABe ftnf Stelhmf^ abd nataUeh. Bn 

kli ini tn Ii- triflif L'rnü^t i-.s. l ini'U Coodcnsor ZU bcmil-Tcn, 
! und nulireud dcrtK-dbe uvta gelullt wird, den andcni. Bei 
grofseiu Betriebe Ufst man das Gas beide passiren, «ehal- 
tet jedoch zum Behule frischer Füllung jeden einaela 
ane. Die fhnfie Stellung erfiUlt den Zweck, wekbea 
' man bei allen Gas- Apparaten im Ango behalten muls: 
I jeden Apparat auasobaltcn an kfinnen, ohne den Beirieb 
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Jeder CcuideiiMtor beateht aus einem i^iik-iscroeo 
Kjigten TOQ 10 FuTs Läoge, 5 FuTs Breite und 12 Fuü 
Höbt. DcnaÜM ist daivfa eins Mikreahte Sobeidewaod 
grtbeilt xmd mit CoA nf Ho^ghtorirerie gdUlL Dm 
Oas tritt in den Boden der f'uva Altbeiluug ein, Steigt 
in derselben itui luui m der &ndcru nieder, um durch 
den Boden wieder anMotreten. Ein- and Aoagangsrobr 
atoiMO lo boch ober dein Bodai JMffor, dalk di« tauiu^ 
atrtea Floangkritcn aidhc flinbatai Uwwb. Diaie mr- 
den TielmeJir durcb pneumatisch ahgc-ftchli^nene Bohre 
abgeibhrt. Der Abschliiiä daiwlben iat aber niebt diuob 
KrOmmung des Rohfa, laadn . daiMch lit | riiiUi , dafc 
diMnIhe in einen mit Theer gefbDten BehJÜter eintweht, 
■m welchen der crÜM'derlicfae AbfloTB nahe dem oberen 
KauÜR siattüiidet . Die Kasten haben am oberen Rande eine 
mit WasMT geflUUe Bitme tod 12 ZdU TiaStt in wMm 
der Deekel BiwwMeiifc nÜ •mnem' eben ao hobea 
Bandi' eintaucht. 

Den Zweck der CondensatorcD bezeichnet ihr Name 
hinlAi>|j;liuh. Die Condensation erfolg hicT jedoch nicht 
•QWoht durdt AfakAUangi aU durch Darbietung grofBer 
Oberfltobe, wddtt derCodt gcwihrt, und durch gering« 
Geschwindigkeit des Gaiw, wtkhft dwcli 6m groftan 
(^wrschnitt erreicht ift 

Die Engl&ndcr benutien dieae Alt der CoDdeoaato- 
na mr WiKhe, indan sie '^''aaser durdi den Dackel 
m^ntta read mittelst einer Brause dem «tiftteig«Dden 
Gas« eiitgi-gcnfalleii la.s»i ii (Sorubber). Es wOrde dies 
auch hier geacheben «ud, whui die ChMfMUtpe niolit 
«AmUb «iae «skr ttuk» WlMsh* VUm». 

Der ü^lir rinfacho TTalm F fint dHMif dfe Gw- 

pumpe ein- oder ausnuKchaluxi. 

Betaigar. 

'Im letetenFall gabt dtaOas ms dsnHalmXBMh 

deiii "Iiliii F. '.•,1 ;hpr so i^fsti'Ut wi-nJcn kann, dalä das 
Ga.^ t-utwi di r nur tiuch dem UaiiB d', dtm RcinigungS- 
iwstin I, II, III, IV uixl dem Hahn J, oder nur nach 
damHAbail dtnKwtmV, VI, Vn, Vm und J gelangt, 
odar flodHeb, dab beide Wege oflcn sind, das Gas sieb 
also in F ih< ilt <iud im Ilulinf J wicdiT zurcimmt rikommt, 
um von hier nach den Gosomcteru zu strAmau. 

Bavantafat aioh, dsA dtn aolipnahaMldtrBdiB^ 

gastpllt wrrdon mufü. 

Mäu liitt'j den llidm J bei anderer Einrieb tuiig vunf 
ipnz entbehreii kruincn, wenn man nicht die Wahl offen 
babaiten wollte, tUU des jaM aa^aatalltea sweiteo Sj- 
alaua d« ^ trodcaiiaB Bender y bwVm HMafa&m 

zur nJlssMi Kciniirunp; aufzustellen. Da auf dlasr ain:h 
noch trockne zu iblgeo pBegt, so bitte man das Gas aus 
da» Hahn H nach dem Hahn F zurOck und von diesem 
nadi WMlli»li nadi J leitcii kenne». Dem steht auch 
jctat nlelils tm Wege; man wird indessen das Gas nicht 

Ipiolit duroll H trockene Keinigpr liintennnander führen. 

FOr diese Terschicdcncn AkomatiTea war der Bahn / 



uud tiiis hufeisenförmige Rohr r erforderlidi. Die Thei- 
Inng der Glocken in diesen Hilmcn ist in der Zeichnung 
«■^egabeu. Wer «ob daillr intereaiiit, wifd di« atw- 
darilobn SlallBngm aihn« iNitttdIiga Btaolvrf^^ 

auffinden. 

Die Reini^nf^astcn sind wie dio ( <>nk - Conden- 
satoren begiihaäVu, JlhIoi.:!! 8 Piu» lang, 4 Fufs breit, ^ 
Pttlkhook, habcsiebeiiiaikeiaeäciieikkwiuid ia der Mitte 
imd Daafcd mit hfdnidiadwn VoMUiilii. Dm Rabü- 

gun^matori. J liegt .luf ^^(iflotliU-iR'n Ilurdrii vuii ^^ eidiu 

oder Rohr, durch JBolzstAbe unterstatzt, in hölzernen 
Bakmi^ wMtt aPMBBMB varadiranbt werden. Der wt- 
terste Rahmen paiät in eine mit gclOechtem Kolk gedich- 
tete Pfanne, welche im Innern des Kastens rund hermn- 
liaft. Drei Horden ftbereinander, samni« ilirr-u I^tiiiucn, 
werdoi damb eine Wiikl»-V«Rioblaqg Blatt 38, Heft YU 
Us Vm ans den oder in den KaataB gabobau und nach 
der TbOr des iiinäturscndc:! Rmtms gtifiilircn. rvli-ser Krahn 
dieutc l'rüiif r beim Probirwi der llohrc , ist aber auch im 
ReinignngB-Geb&iide sehr bequem, indem Mif jedcB 

I Pinkte dsa i al be tt gebraucht werden kann. 

I Für graften Beirieb iat et radMam, den Rooiginge- 

kjLsif-ti i-iii'-n L'i'ör^' rn FlfirluTi-Tiiba]! nnd dadiircb dem 
Gase recht geriug«! üc^ciiwindigkertt zu geben, damit das 
Beinignngismaterial Zeit zum Wirken haL Dnnelbe Buft 
dann fltr jede einzebie Horde an- und aosgetragen wer- 
den. Die Geschwindigkeit des Qaaes zwischen den Hor^ 
I den kanJi man schon dadurL'h venuindcni, (Inf» mun diu 

Scbaidnraad wie den Kaateo nahe zu dem einen Ende 
dendbaa ittekt, md daa Gaa wir im Anfstoigwi reinigt 

Es vermindert sich dadurch Buch dur Druck. Auf ilm 
Deckeln der Reiiiifj^er befinden sicli kleiae ILibuB zur 
UDti-rsiuhuii).; di's (irsM-a und Drueks; aufserdcm hier 
md in der Seiteowaad liiOUige Sobiani>en sam Ana- 
Uaatn dar Lnft mek FdÜmig und VwAKsfcnng dea 

Die Vetbiiidangsrohre zwischen den einzelnen Ap- 
pitniieii liefen unter dem Fn£iboden und sind simmtlioh 
dnroh kMnen Bobm sntsrlaasrt, «alohe in Kiuitta da»> 
tanoben. Zo d«m Boda wtlfde aa aabr bequem ei-ui, «anB 
das ßänze (it'bütido einen Balken-Keiler i-ntliieitF-, in wel- 
ebam alle Rohre uebat ihren Batarllaarniiigea leichter »ip 
glB^iflb wlna*- 

Die H6he der (l^oak-^ÜondeasatorcQ erforderte in dem 
betreffenden Thcü des (iebtndcs, siehe QuLTi^c'iiniti IMfttt3ä, 
Ueft TU— VUI, den Einbau einer Balkenlage nebst Die» 
long, DB an den Deekaln au konacn, die Coadeosato- 
Ven an leeren and an ftBen. Zugleich gelangt aian «• 
hier beqnem auf den AVagea der Wiudc-Vurrichtungen. 

In der Mitte dos ÜacblbnU» lal aul Longe von zwei 
Gefaind eine besonders Oberdeckte Oeffbung gebildet 
welche aiob tbeilweiae aüt Kkfpea aobbafian ]iüL 

Der Raum naidi dam itreatf eben GUM Imi iit in 

drei Etagen, eiasL'hlielslicb des Dachif, gi-tJieilt, und dicot 

I sur Bereitimg and Aufbewahrung dea Rein^gw^giaut^ 
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rialiL, sowie der dum crfarderiichea StoAfe. Zn dem End« 
niid Klap]>«n in den Üieliiugen der oberen E!tagea mit 
•iner Uflioen Winde darflber jpigebncbt. AnAordta 
diCBt «in Hobrahr däiu, dia Uttetlal von ob«B Daei 

iintca zu scLaffon, 

Iiu k'aik tia.«M Reiiiijruiig i in^^-filhrt vrcmlcn w&re, 
bfttte in der notemn Etag>' Jitüf» Kaum<i die Kolkgrubo 
tmd darflbor di« K«iliti-«tc Plats getuaAm. Jatst M 
dagegen am OMmI nodi «ii Mdocr Anbaa gemaslit 
worden, um darin L'^trannti^i] Kalt durch Be«preDgen 
mit Wawer som Zetiallen zu bringen and anficnbewahren. 

Ln Mdiohan Theilc des OebSudca befindet licli die 
Werkstatt, wdche tür den Bau und die AoCMeUimg der 
Apparate, banptaichlich aber fbr die Rohrleitungen in 
Privatlocalen arbi'it.^t. lOiuf an lier Srhcidcwand auf- 
gaitaUte kleina üampfinaacliino treibt 2 Drehblaka, 'i 
BaknoMelrfDMi, di» Outpoupo^ «ad wpiÜt im It*< 




ticfae mkWaawr. Ste MMdinieiiwcBo, wcicbe, gat 

wahrt, (lurrh ilif Sv licidi wnud geht und di«' Crft-simni))« 
b«w(|gt, wOrde bei naaaer Reioigmg ni^ch auch die 
daaa ^tmtr^^ VtAAaaagn gataiahaB babco. lu der 
■ Werkstatt steht nuch dfr Apparat zur Prttfimg der Gaa- 
sAhler. Ucbci ikr Werkstatt befindet rieh daa Magazin. 
Der Ton der Dampfinaechine abgehende Dampf wird im 
Winter aar Haianog dca fianaia, in walebam dia App«> 
lato attihea, nod dia ChnaaMlar-OvMadea beDtriatL 

Ist kv'mü Jlchnns crfirderli:-!! , -n führt <1m Au8- 
Uaacfohr direct com Dache hiauun ; giui&gt da^ijen 
der abgebende Dampf nicht, so kann durch ein direolea 
Rohr vom Dampfkaaael her den Baaninm Dampf 
geflihrt werden. Die Bnrlnnmi; iat infcaWB In b a U aa 

G'.'luiwdr'n niu' sn weit erfiirderlich, daCl daaUMDMMlV 
etwas ober dem Gefrierpunkt steht. 

(BehlBb fUfeb) 



Eia Knüm llr S40 Cenlner «m Eisenblech 

Ton Fall 
(MK til*»— |w ml tont n, 

Otr Mala Btim wt' Eq'bam bei PJymoatli wnnle f 

besonders fllr Dampfschtfie angele^jt und ein^richtet, n ts- 
faalb daselbst moncho Abweicbungea vua dm gewöhn- ' 
Uchen Hafen-Anlagen TOrkommeu: dabin gehOrt daOB aoth 
die AidätaUBBc dimar weit «naladapdeB Krahne. 

Sie BsidfaMten an den Stätea «hr 1)anip6eiiiSb ge- 
«tatlfii iii(.'Lt das uiittiitttiH.mrt.' AiJ<.'g>'ii di.'ü SchüfiücArper* 
an die Qu«imauer und aa die zun Be firadtten daaelbet | 

Krnbn« boiuifzt wrrJi ri. dii*' ahcr nach drr Mshmp;T»n ; 
Couilruutiou tlictlü zu dtAiwtxflJljg gcluudltabt wordeo, 
theib doch nicht den Anforderungen genOgten. 

Bei naiiwr Beramng der SeebAfen von Fnukteifib 
md Ea^fmi hJbm ieb aar an hAa6g gesehen, wie aom 
Beladen der 1 Dampfschiffe besondere iuterimi.Htis^-lie Vnr- 
richtungeu und (tcrOst« crfamt wurden, was wokl imtaer i 
nüt Umsttiuleii und Klinten ea ib aft pA wav; ich glaube 
daahalb Uft daaa WnuDhe an eat^tecben, wenn ich den 
von Bern F^alrbalrn io Manchester neu construirten 
uod in Kcyiiain L>ui.kyRrd bei Pljrmootb au%csteUteo 
Krahn, filr 20 Ton Loaton an heben, aiber beeehreibe. j 
Oenelbe ii* in a e h iw u i EwmplauMi auf da Qnafr' I 

matipm trad an den Dwks .uift^estclU, und bcwibli itcb 

bi^ jetzt als eiwr der bräuciibargtta KnJiue. ■ 

Die uibegendcn 3 BUtt Zeichnungen dttrAen woM , 

ein ObaiaioiitüobGe fiikl dea Kiabm geben, welches in ! 

dir naibiilgwidiin Besehreibung «Be nöthigc ErUutcnuig | 

findet. In den Zriohnunfjen btdi-uten dir' ^Ifirlirn Uucb- 1 
Stäben immer dieeelbm Xheile, die Malsc sind durdk l 



im neuen Ibfiwrai^ylMn bei niynmia, 

M, md am M ha nsfc) 

Saidaii tnr fcadileni VenrtSDdigung eingetragen, wobei 
nur die citicAlikürzuug fiür den Hullirtiesaer = r vorkommt. 
Fig. 1 auf Blatt 35 zeigt die llackca-Anaicht des Krabns 
nrit dar Aniinht und dem Durcbaelmitte der Windn 
Toniditn^f aoBH^ten der Laatoi nnddentDoiA- 
achnitt der Eesselfündlrusg. 
Hg. 2 Jiorizontaler Querschnitt dei> Krahnn .iiit 3 Fufs 
HAbe durch die Winde- Vanichtwig nach MN vai 
obäre Aawdbt der Fnlspfaittfc 
Fig. 3 obere Anseht des Kcsfiel» und dar DMfevMliflb» 

tuu^ und Stiltzung des Kridins. 
Fig. 4 l>etail/.eiehi>uug dai Wabcenkranzes vor dir BM> 

stung dea if»*^« und Auflager dsasiilTuti. 
Fig. 5 Tfitiealer Dorabiofaaiitt önea TImOm dea Krabna 

und der Winde- Vorrichtnn^ nach J K. 
Fig. ü auf iUatt 36 Seiten-Ansicht und theüweisc Durch- 
schnitte des Krahne, nobet Winde- und DHfem»' 
richtung und Durchschnitt der Keeseifimdiraag. 
Fig. 7 Grundiüs der Fundinmg des Kemels und hori- 
zontaler Durcbscbaitt des Krahns. 
Fig. b bis 12 Detailseiefanaqgen und Dnrebacbnitte daa 
Knfana laeik das boMiMaB Bodutadien iaa dep* 

polten M;ir«»ljibc. 
Fig. 13 .-Ulf liliUt K im Tcit Aiisiclit der Wuultvurricij- 
tung zum Heben der Lasten und Durchschnitt der 
Brflataiif und DiebTORiqbtaag deaKrabns in grSliienB ' 
Mafintabe.' 

Fig. 11 l^>rizantal«»I)n(chadbHttd(rWbide>Teiricbtnng 

nach ab.. ■ 
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F!ig> 19 vbA IC horinntd* DMMbMbdtto d(r Oitlifui^ 

riclittini; nnrli den Iicmerkten Boclutaben. 

Der Knbn ist tiieiU Mia 
OaboMD hergestellt, uad I 
nd «iiian fiieten Tbeile. 

Der bewegliche Tbeü hat einen anf eineon Zapfen 
•tcheodcsi Ti Vui's luugra viowkij^n Kumpl, aus Eisrai- 
UmImd oul Winkekcbkacn tfihruafikmig ztuammeiige- 

Jl^^a^M jJ^uMM 'VIuhI hmiL s^m^^m^ ^RHaA^L^^feHM 

invHCy iMMea oiMnr unu m^n TJVPHnHM ^qd 

29 und irsp. 31 Fufs RaJinii gebrfgen, etwa 31 Ful'^ finrrh 
und 30 FuÄ ausladend, oder 25 Fuü der (^uainiaucr über- 
ngend, am dem Boden facrruntebt uad llmlieh einem 
TMffeckigeu Hoca ifitM zolinft. Der imUM, gndalhail 
dafegen liegt nst tämem Zapfen 20 Vvb tief mter den 

Ilndi'u, und hildj^t, nach unten vrrjtlngGlid, die Form ej- 
an uiDgdwlirtcu Pyruaide (Siebe Fig. 1 und 6). Die 
MaGie des Rumpfes, in den Querachnitteo betragen am 
KopbI%.10 M Ci)a 2fUs Di<^ mA iJhSt Breit«, 
«ber &r PtaAplaito am Bodaa Flg. 11 b«i0F^ SFuf» 
Dicki- uiitl MFufd Breite, und Ober dcmZiiptVi] bei V W= 
1 Fol« 7 Zcdl Dicke and 1 Fulii 1 ZoU Brat«, iiulds springen 
ind«rBrei*>«wf1wM«i8«i(«BiiaABiMdwM«iwB8Zoli 

weit hervor. Die Wandungen bind jr- uacli dr-m BedQrf- 
miü rcrsdiicdcQ stark ans luacQUccbcn und Sc1ik:ui>ii 
gd>Udei und durch 3 «od 9 2dl brate, {, Zoll starke 
gwwJite WinkdwiiNWö »mwiiiMi^Metet imd 4Zoll iwit 
gaoiatet, «nd»fc d{»Wi«bibolHew«n nnf dw In&anFUU 
eben der Seitenwinde liegen, und die beiden geliogenisn 
Waodangen 3 ZoU weit Ober den Seitcnwindcu licriror- 
tnten (siehe Fig. 8 bis 12). Die beiden Seiteowandun- 
üd du OntflhMiiHB lUiA au ZnU atailM^ 
3 Im dINib lireHcB, 2 Ut S lUk laagiB, vmA den 
Oiitrum gcschnitt(3»en Blechen xusimmifngffietit, die Ober 
ihren StSisen auf dar tnnem Seite mit 3 ZoD hoheo^ ^ 
Zdllmka, ftZollitehMi und 2 Ua 91^ lamia T- 
ftnnjgeo genraliten Schienen, und auf der lofsem Seite 
mit 4| ZoU breiten, ^ 2k>ll starken, 2 bis 5 FuJs langen 
Blechstreifen vernietet und, um dadurch dan Wandungen 
fpüam Staidgiceit la geben. Dia obcae odar Backm- 
wmi, ««hba, wie «nridnrt, Jlwrdqi SeiUBHnhwi Sadl 
hertortritt, ist aus f) Fufs lanj^pn, 15 bis ^5 Fufa breiten, 
ff ZiuÜ 8tafk«M), gcwuiztfa £i«eiibiecheii, diti au dtiuSt&üiut 
durch Obergelegte, 2] Fub lange, y, ZoU starke Bleche 
mit 6 Kietenreiben (sieba 1^ 12) ftat vBlmidaB aad» 
gebadet, und zur gr&lsera abaofaiiea F«al^|keit an heidan 
Seiten mit in der ganzen Lingc ztibammengcschmi' dcteu 
and ausgewaUten, 3 Zoll breiten, n ^oU starken l£isen- 
a cfc i i Ma <fag«&fi*,undiadenWink el iei h w ' wfBi«tet. 
Die ontere oder nwdat« Wand besteht sM 5 täa 5} Fuls 
langen, 1} bis 3iFa6 braHen und '| Zoll alarken Eisen- 
hii<:rhea, die in den StAfscn auf beiden Seiten Ton 4^ ZoU 
breiten, 1 bis 3Fu£i iaqgeB, ^ZoU atarimBIadMrafiw 



gefirilrtadlmitdenEdiadiicMBvandaiat. Daraogehil. 

dcte innere bohk Raum i»t der LUi^ nach wiederum rm 
Winden getheill, wie die (^uentchnitte Fig. 9, lüund 11 
adigen. die aber mehr an der vordem, dem Mittdpaakt 
mgHuktUa Waad ii^gan> vm dadonb auf dieser Seite 
MldcB, dia dam ZasannnendrOeken 
Widerstand leii«t<'t E» limil niinill<']i pnrallel in St Zull 
EntfixBing Ton der gebogenen vorderen Wand cioo Lkw 
«eaaidMidaMdiaiiaAZnlialarfHia,5Ua5lVWk ingw 
E»M'nWe<>b«i, die In den SfSfsen von 4; Zoll Irt itpn und 
,>l Zoü starken Iili>cb*lreiiwi ftberdcckt und durcJ» paral- 
lel gdxigene Winkelitchienen von 3 uiid 'd Zoll Breite 
nad ^ ZoU StBrh«' mit den Seitanwtndeo vechondeB und 
dZeHvinlTcniatetalBd. Dir durah dlaatPanllel.'Wand 
und der vordem Wand ab^esi lib wx Mi.- 1) Zull weite und 
1 FuGs und 3 Fufs breite iiauoi lüt der Brc^tic uacb in 
eciuerL&nge bis I) Fufs vom Kopfe abermals von 2 Win- 
den aoa ^ZeU Bla(fcaD,92allbi^^t«n, SfaialOFufs langen, 
mrr mnamDMnetoftondenBtee&eii, dla nditwinkli^ mit ^ 

l'Of^'i'Ui Ii WiiikrlHcliiriif-n nu der vordem uii^l ^ii) (1er in- 
ncm Parallel- Wand vernietet sind, in 3 gleiche Böhrca 
falheüt(Fis,9tofl). 

Der Kopf des Krahn» ist gebildet, indem die bei- 
den Seitenflftcben in 2| Fufs groCie Kreisscbeiben auslau- 
fen und bis auf die untere Oeffiiung ihr die Kette noch 
von der ÜOckanmod in Form einer Tfonifflel flhenpnnt, 



werden, wie Fip;. 8 zplgt. 

Dar auf diese Art cum i»chmiedeei8en bergettelita 
Rumpf des Krahns ist mit einer starken UmgOffnag 
nnd fifOitiinf and aeii einem Sohnli ana Qalhaiaatt as^ 

seine drehende Bewegung vermittelt wird. Der Schub, 
worin der Rumpf genau passend und fest verkeilt stallt, 
ist l|Feia boch, hat oben 1 Zoll, Kntenl|Zall almlH 
Wandflogen, A ZoU atackan Boden und darunter einen 
1 Fnlb hoben, 8 Zoll starken nod 2^ Zoll hohlen Dom 
oder Zapfen, womit er in der Pfanne ruht Die Pfanne, 
mit der Bodeopiatta dea K eeee h meaaunengegoaMB, iat 
»Zontiar, hat oben 3 Zell, wtan dZell etaibe Wan- 
duDRcn und Boden und -t nhcr Kreuz gelegte Verstflr- 
kuugsnpiK'n, di« Qber die gance, 1^ ZoU Uarke Boden- 
platte reichen nnd dieser die gibSl%e Festigkeit geben. 
Die gaÜMiaama Oflrtang, 



der !?'l~l:'viM<],un den Seilen über den hervortretenden Rto- 
(kru mit vi /kiU breiteu, ZoU starkoi EisanscliieBsu ein- 



lefant, lat hi der Hohe dea FnMxidew ftat an den Banqjf 

luigesfbniirbt, und bildet einen ^'tl^^keli runden Krftur, der 

an di«ser Stelle, wo der Rumpf zi^gkich seinen grfiiätcn 
QueiaeiiiBitt bat, Dkmk b derBriMo« wo magHab 
auf oHo Thcile dea Querschnitts verthcilen soll, snigleioh 
aber auch die viereckige Gestalt desselben in eiuo kreis- 
rtiude rjVx^ri^brt, die in dem ebenfalls runden Ke8«cl die 
drehende Bewegoag dea Ranpfeo ieicbter vennittclt. 

Der&fnnB bealaht anadgBgQaatnanSttdmain Vom 
der Kreis«<'guientc von 4 Fufs 1 1 ZoU Lingc mit den 
nAthigen Kippen und Verst&rkuagen, die mit Schrauben 

17» 



Dil 



Wafeafahr. 



TcAandeo, öimb sUdccn Cylinder von 7 FoTs '. 
mt nnd 12 Zoll HiShe bQdao, den IiUmpf aber «n dm 
4 Seiten auf 19 Zoll Wsbo mit Platten eng umfMKa und 
mit dcni8elb«n fe«t yerscbraubt sind. Die Winde mit 
ibnu lUpfMB tmd VenHIrkwugiylattwi haben je noeb 
ftMr Lafp i> der miieveo BlMnig 1} flidl oad i{ ZoH 



IHoki-, nii den Vji'i.3™ Sr!tcnwrin(l.-'ri IJ t)nd 1 Zoll Dick?' 
uml in lief luulcrn lirllhturi)» ] ZtiU uad l Zoll EUisu- 
liSike, sind indclii aucb da, wo m <üe Festigkeit erlanbte, 
tat Engmib mit fanden Oeffinuigeii duMfabcoehen, die 
In den SeitenlifMaign bdioft Bnaleigen in d« raricra 
K. sm I 14 Zi.n rnid 17 Zoll weit sind. — Mit dir acr Gtti^ 
tung lehnt sich der Kumpf zur icicbtcm Buweguug noch 
gegen omtu frei eingekgtcn 'Walzcnkraoz (eiche Fiff. 3) 
mit acht glcichmtfeig vertheih««, 8J Zoll inhoi, 10 Zoll 
•torken bohlen Walxen, Fig. 13 und 4, und «mnittelit 
dieser gfgeii die ühere Wninliiti;; ilrs Ki.'hm'Is, wclelif 
durch die oben ot^gegoeaene Kond- oder Abecbluleplatte 
die gciUrigv FmUiikeil eriidL Dv VTalnnknnci wutm 

Fi^;- -i r-iiitii Theil im Lingcntfnrehsphiiitt ztip!, besteht 
auü dem Uber- uad dem L utt-rringt:, jc«ier za 7| Zull 
Breite und i; rcAp. 2j Züll SUrke und 8} 1 
DnrduneMcr» wd Ut mm 4 Qmadrantca 
wAnuVl* Die beiden Ituij^ wevden dnrtb nolit fiftflok 
3 Zoll Etarko hoble StCilren mit (lurolii,'elieiidcn StLrau- 
bembolzcfl in fü Zoll EtitlV-riiiiii^' fi-nt verlmtHl™. iiinl 
(bhrcn in glficlimiUsig vtrthcilten Zajifciila^i'ni di<> aut- 

ngfat tUhemkn Walavk Zur leichtem Bewegtug roht 
der VelmatmuiE mit aeinem Untcrrtngo snf 8 Rollen 

TOO 7 Zoll r)iin lirjUNser niid i\ 7.ij]] Bp.ite, d< riii Znpfcn- 

hgef , gleicbuüUäg verthetlt, auf den Abwtx (Stofe) dee 



Unraittdbor Ober der BrQstuii^. etwa 7 Zoll (Iber 
dciu Erdboden, ist mm Auftritte fbr die Arbtäler mul 
KOT Ucberdeckuiig des Kessels und der Drehvorricbtung 
«ine giUeoMiasFuliiilatte, einsHMWo^^ 
Danihmenir engeliiniiht, dl« ant $ Stück, nadh Knto- 
ftueecbiiitlf ri ^leflimiten, * Zoll »torken, oberhalb geriffel- 
ten Platt(-4i durch je 2 Scbnubeobolzen in den radialen 
VeraUlrkungsrippen üüsammengeeetzt «ind. Die unterhalb 



den ndfadan Sttftan nr YmArtnhmg und BfiKzung 

der Platten «if den Bnigtknuiz, imd Imlx.n ] Zoll hit ."»J 
ZoD Breite und { Zoll Dieke} so der Peripherie bilden 
•ie dnn 8 ZoU Inlla ünthMtDi«, wi udb der Ifitla 
ain Rumpfe laufen aie In eine 8) Zoll hohe, 1 Zoll starke 
Stimplattc an«, womit mk am Kuuipfe durch Schrauben 
befestigt sind (»iehe Fig. 13). — Correspomdireod mit der 
Oebung in der Brttstang iet attch in der Fnft- 
aof der einen Seit» tHu» ovale 15 ZoU and ISKoB 
grofse Oefihong zum Eineteigen in den nntem Kc««^!. 
die durch einen Deckel geschlossen werden kaue, und 
aine zweite, y Zoll w«t« 0«ffiiraig fllr die Drehvorrich- 
tmg des Kiahns ist auf der fiAekenanto mi Uitl«l- 
1, daft ah a dl 



kränz auf dem Keeselrood reicht. Fig. 2 gicbi die obere 
Ansicht der FnAplaite in ihrer durch veraoiiiadanB Bif^ 
felnngen und Pmiktirangen bemerkbaren ^ tmnwnrw T rtning 

nnd VerBchrttulnuig. 

Die Drehrorrichtuag dea Krahne, waldia flher der 
«nrifentan Oalfanqy anf dar ktelam Seito dar FUkiilatta 

aufgestellt ist, iK'wirkt durch Drehiiii^ diesi-r Pelii»iW zu- 
gleich die Stellung des KuTnjifeti. Das üehiiuw Fig. 
besteht luis einem gta»L'iM rn<<ii, etwas oonischen Cjlinder 
von unten 14iZoll| oben 12ZoUDurakflMaiar und3JrB& 
BMw, der ontan nit Minam S ZoH boitan Baada an 
AuftteUen und Anschrauben auf der Fubpiatte und ober- 
halb mit den beiden Zapfenlagern f&r die Schrsubenwcllc 
Tcrschen ist; eine gufseiseme, feit Obergrdti-udt' Kappe 
Bit Zapftnl^ ar in dar IGtla Ar dia atabende Welle 
daalot den p^finder eiban A. ISn swaitea Zapfenlager 

der stehenden Wi 



ist, ilii lins GeluiUfo 



ni>'lit gen;ui 



Ober der MitU der Ueffituag in der FufspUtt« steht, auf 
dn Baad der (Mhmg ftat a u%eaih e ant n (aiekeFlR.n), 

so dafs die stehende Welle mit dem Getriebe noch durch 
die Oefinung gesteckt werden kuuu, uud ius Zajjfculugcr 
gelegt, genau und passend in den Zahnkranz auf dem 
Kcatelnnde eingnift. ^ Zu den beim DrelMB daa Kralm 
in A0g?driM Hiiiandfl n Blderwailc gekftm fidgando' Oaa 

Kurbelrud von 2 TuSU Diin-lnues^er. ntis Ei^eu gegoSSeO, 
hat an heiacm 2 Zoll «Larkcri, I Zoll lir»;iteii Kranze den 
HandgriB' iiir euieu Arbeiter, und sitzt auf der IJ Zoll 

atafkam aohmiedatiaecnai Welle der Schraube ohne Ende, 
irodoroli derKnlm mA Uiebtgcr Richtung gedreht wird. 

Die Selirnube ohne Ende, aiH Eisen gegossen und al>- 
gedreht, ist ü ZoH Uitg und 3| Zoll sloik, bot io ihren 

3 Zoll langen und 3J Zoll starken Lagern (siehe Fig. 16). 
Sie greift in dos Stirnrad auf der stehenden WcUc, wel- 
ches ebenfalls aus GuJseisen ist und im Krauaa in 
den Zahnen 9i ZoU DoreJuauaMr nnd 2t ZoU Stiika lak 
Die atahnda Wdla, ana Scbniadaelaen, 2] Zoll almk 
und 3| Fuf« long, ruht oben im Lager der Kap|>e. t^teht 
unten aber mit einem kleinen Vorspruugu (Hinge) auf 
dem am Rande der Oeffimng in der FuJsplatta ao%^ 
, diZnU kr^tan Lager (Fig. 15), nnd «rtgtan 
den Zapfenlager ein G«iriebe mit 

i>Jner obem Seheibe von öj Zoll Breite tmd 6{ Zoll 1 )iireh- 

meaeer aus QuÜMieen, vrelches innerhalb dea ieateD Zahn- 

Ein griff in dsMea Zllma rfeih and 

bewegt. 

Die WiDde-Vorriclilun)T zum Heben der Ijwtea ist 
thefls inasriiilh, tkola inÜMclich am Rum^; baacud» 
liegt daa Widarwait glaiek Aber dir FbOplatto an den 

SeitenwitMien gnuz xu Taj^c, eo dafs es leicht zu fil)pr- 
sehen und zu hondhalx ii bleibt. — Die K«tte zam 11«- 
ben der Lasten ist iitit dem einon Endo an den Kopf 
dank «ine an beiden Scitenarlwian fest 
I Om befiestigt, tr«gt dan ana lg«a 
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Biollc, ta deren Zapfen die Laateti gehängt vrcrüoa, gobt 
■Bflck aber d» KtteDwihril» ift Kofft du KnhM 
und Mrt litt Immn Am Hmnpliii IlW i BoUcd nir 

Trommel, wo sie ml Ji-m nuJtru K:iJe lichntifjt i^t und 
sieb urfVrickelt Sie Mi aiw J Zoll lUrkem Sub-EiMn 
geacbmiodet ood hat in im ' «iwilM ante CHWem 
6 Zoll Ltag» uad 3! ZoD Bnite. 

Die loM RoHe ist ans Guäci»ni in der Rinne od«r 
Spur dfi» Kriinzis uaih der ForBi iltr K>ttc ^"'jjo»eeij, 
lk»t 2 FuJÄ JUJseni DurduoHMr und greift mit aobiMn 

kcni Haken flJr dieLaatcti; das Gr-Vi.iiri;- niüsclilif'rst die 
SoUe mit der Kette gemui, duiä dioeio nicht aiu der 
SpAT der K ille tr«teo kann. 

Di« KeM«nM:luibe fig. 8, im Kopfe dw KraluH 
vt «Indm wie du Iom Rod* gegoaseo, lit^ aber out 

seiner 4 Zoll starken, .tiliniii-di-i-isiriicii Welle in gah- 
eäsonu), 7 Zoll liujgc, ZuU i>taike Zajrl'cjiiä^^r, welche 
adt 3| Fufa im Durobme«««- grafiie, * Zoll starke Schei- 
tel iWMfan, dia Saitanrtad« dH ITnpffiii iimf^pmi omd 
DÜ dnidlMD vMidmubt 'inid. 

Die beiden LeitroUcn iui Innern dr-s Tliimiif-s siad 
in solcher Katfemimg von einander an^cbraobt, dala die 
angespannte Kette sich niubt aa dcoWladai ftlbta teu; 
«ie sind «oa Guisiäsen faohl gegomea (»iche Fig. 12) und 
haben im Diircbniesscr I Fnft Stlrko und 3 Zoll hohe 
RAndcr an den Seiten, bei 1 oder Fub Llngc; ihn- 
sduniedeeiBani« ZapteweUe Haft ebtm&lk in guüwiaane 
Liger nit l}Tnb groftm ScIuIIm», dh nk d« Seiini- 

winden verachraubt sind. ' 

Die Tromiui 1 i'ig. .'S, ans Eisen gegossen, bat 3Fu& 
9 Zoll Lingc, 2 Fnlit 1 7,t>ll fmliiem und 2 Fufs innem ^ 
Dwdwiaeear, und ftUurt auf dem swiscbea den beiden I 
Beflftmwl Hde i i im Ibbaiii dee HnnpfiM lieii^eiiden -Tfaeile | 
•einer Oberflichc 8 Schtaubenrinnen vmti \[ Zoll Breite 1 
und * Zoll Tiefe cur Aufnahme der Kett«; sie lit^ to ' 
gubeiscniea, b Zoll breiten Lagern, mit angegos«''!'!-!!, 
4 Ftil« gioliNn Scheiben, di« ^ft— w «£« 8«ita»> 
wlade dM Bnmpfea angelegt und mit denielben VOTetenbl 
Kind. Durch die Mitte der Trommel, dundi starke Arme 
gelialten, Ahrt eine schmiadeaiaenio Welle von ^ Zoll 
Stärke tmd i] Fufs Uaf», wdelM m Omm b& ein 
Stirnrad too Fnb DmeiiiiMBser trSgt und durch da»- 
•db« bewegt, die Trommd ebcofiiUa dreht. Das groliw 
Stimnid ist i:i tincni Stück mi.h Ei.n-ti ).rf(ru««(eo und hat 
Kabii, Kr^ und 6 Anne. Oer Krans bat d Zdl Breit«, 
UZaO Bttrin^ ad Mgl Zibia -wn i;2oULaiige und 
1 Zoll Ditk( ; die .^riin' Ijulw-n di<; rin ilf dw Kranze* 
bei 1 Zoll Stürkc, uud tragen auf beiden Seiten 1 2UtU 
fanite Rippen; dieNabc i« TZoQ teg W HISMlIteab- 
«iMr (eieiw flg. 13). 

Dm CMtritiM, in wvIbImi die grobe Stimd «in- 

grtift, ist SMi E!.~-<i> . zur ^rrifapni Fcstl^-kcit der Zihne 
mit 2 S«it«iMcheiben gegoMOU, und bot ?{ Zoll Breitai 
6i 2iiil ShMb, md ia dafletebw «d ZakMB 9|Zdl 



DuieteüMr (riebe Fig. 14). Es ist anf einer schmicde- 
eiMnien WcUiy von Zdl Stbie und 5| Svb L4ng» 
befestigt, die dindi dm Bii^if dee Knlme AAirt nai 

anf dem andcni Ende ein zweites Slinirad mit BrciiiS- 

traRkktung trägt. Die Welle ruht ebenialls in guJ*- 
eieetHB, «1 Zoll tegen, 4] ZmB staricen Lagern, die mit 

ihren 14 Zoll grolscn S<'heibcn an die Seitenwinde des 
Rumpfes geschraubt werden, nachdem zoror die Welle 
mit ihren hcrTortretendee Uiu^i u « ingelegt ist. DaaStini- 
nd auf dieaer Wella ist auch ans lüiee^ gegyen and 
Mgt 2 KflBN, wowoB der grtften «der Zehi^onns S VUk 

11 Zoll Dnrc)iin<-M.-r, 3 7.-11 Ff- n.- und 1 Zoll Stärke 
bat uud 1^ Z-Jl luDgo Züiiiio tübrt; der «weite Kriutz 
Ton 2;Fuli9 Durchmeeier, 5 Zoll Bn-ite und l Zoll SUrke, 
dient Ar den ficeauripgt .ond.li^ malir anf der. 8«it^ 
dem Brnnpfe nahe, eo dab er 2| Zell '«nr dar Naba wvf- 
i].ringt. Die NiiLp hat Zoll Breite und fi; Zoll Durch- 
uicaAcr uud winl ilun Ii Keile im gebohrtcu Lmciiü auf 
der Welle befe»tigt. Die 6 Arme haben bis zum erst« 
Knam di* Bnite der Mab^ miiotei de» beiden Kiiii» 
aen aber dl« Zabnkreaebrait« bei 1 Zoll SUike und 1 Zoll 
breiten Rippen ant" den Se}ir;n. Der nremürini.' ist 4j ZiJl 
breit| aus J Zoll starkem Bandeiaeo gdbrtigt, und mit bei- 
deit Badea na BraauMial bateligt, dar .darob einaB 
4 FuJit IniigcD Ann ang«8paimt wird. Der Bremahebel 
ist 9 Zoll lang, und bewegt sich in seiner Mitte auf 4 Zoll 
um eiucu Dom, der aa dar flalteiwiMl daa ""-f^ bft> 
ftot^ iet. 

2j Fnb Ttm dieaer WeDe Hegt In dertdbeo Habe 

VOM " Fürs n!>i-r der Fursplutte die Kurbelwelle von 51 
FuJ.i Likn^e imd 2^ ZuU Stärke ; sie träirt an deiu eiocn 
Ende ein Getriebe mit einer .S< heilie von Zoll fiiatti^ 
54 ZoU SUtaka «od mit d«a ZAhnea 8^ ZoU DarrhmiMW 
ane OnfteiBeiif walebas aoiit dem BebaaliagBiideii aweileii 
Stimrade /n.-v:inni:en arbeitf'1 , aljer dnn li Verschiebung 
mit der Welle aucli auiaer Angtälf geAtt/.t «erd« kMU. 
Auf dem andern Ende der Welle »itji die selnniedo- 
eiaenw Kurbd, «clofae cioen 2SUä tegen Ueodgriff Ar 
2 Aibeiler am 1}Fnft tegea Anne bat. Die Welle Bqjt 

in SbuIiclM-ii pU"'<-'''''.''''i''" Luj^ern, wie die olieii IjOTOCrk- 
teo, und bat auf der Seite an der Kurbel einen Bund- 
ring, neben welchem ein Falletett aii*, Hg. 14« von 5| 
Fufs Bruito zum Faatatalte dar aiagirtioteB Wall» a»' 
gebraclit ist. 

Der feste Tbeil des Krahns besteht aus dem ein- 
genanerten gufmaemen Kessel, der aas & Bii^^en oder 
CjrKndem und der Bodenplatte ensanuneBgeaetst nnd 

diireh Seliraiiljeuholxen Terbunden ist, und worin der 
ICraliu sttlit ujid sich dreht, wie Fig. 1, (i und 7 zeigen. 
Die untere Bodeuptatlc von 8 Fufs Durcbutesecr und 1 j 
ZoU Starke mbl anf fettem Ftandamcnlaanerweric md 
trägt in der MMe fie 8 Zoll weite und 9 ZaO tieft 
l'ianno, worin der lLiur,|)r mit seinem Dom «tcht, und 
4 nach der Ffanue xu verstärkte Rippen geben ihr die 
fiMciga F^ntigkcit. Aaf ihren Banfe ilelit dunk B 
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Wigenflbr. 



n KfjrlMin in Eigfani. 



2M 



SchrMibonbolzen fest verbunden der notarat« tob den 5 
Cylindem, welche die Seiteiifli<^htu de« KeMcla Uldcn; er 
iit wie die nScluiteD 3 aber ihui tiegenden Cylinder oder 
Ring« ans Täua gegOMen, von (i| Wub inncm Dufcb» 
mtemr \mi 4| Tvb Hobe nrfl 1 ZoD ttafk«! WinAn- 
pfn, li'io Tinten und oben uiii ^ 7<ill Viri-itcn Tt.lndi'rn nach 
AaUtxi versehen und mit dcu auUem Cylindi-m durch 
Si-hraubenbolzcn rerbunden sind. Dar glMnte, fünfte 
Ofjiader hat daeo gicftfinm Dmrhmaaiar nn 8} Falk, 
oml Ii lUb HObe bei 1} Zoll Wamdiarirei er rafat oh 
ten mit einer TortrctcnJcn Ptiife von 1 Fuls Breite und 
1 ! Zoll StSrke aui' lieut lUude dea andern Cylindcra, mit 
dem er mgieich versobraubt ist, und bat oben eine Rand- 
■chcibe tob 11} Fuft DBohocHer und 1] ZoU SOike. 
Anf dar Stufe, di« n^ateh asf dem Ftaadanenlinaiui^ 
werk liegt, bind ilii' H Iu»llen, die den Walxenkrani vor 
darfirflitoog tragen, mit ihren Lagern gleicbnliaig vet^ 
Aailt, an%aicliradbt (aklie 1%. 4 «od 13); meih dient 
die Stnfe, auwic die R«nd»cbeib« zur Verstärkung des 
obcm Cylindera, gegen welchen «ich der Rumpf mit sei- 
ner Brüstung lehut. Oben auf der Randscheibe ist der 
Rahnkrana Ar die Drehvorriehtung dea Krahns ceotriaob 
gekigt und dnitli 8 Sefanrnbcn befbatigt (F%> 3)| er iat 
aus Gniiicisen von 10 Pu& 1! Znll ^iifF^Tn und 10 Fufs 
2 Zoll inneru Durcbuieseer und 4 ZoU Höhe in 4 Stocken 
gegossen und zusammengeschraubt, und trfigt im Innern 
1} ZoU Iai«a, 1 Zoll atnrfce Zihne. Dia obm Band- 
aeheibe ift nooh dnreb 6 Stftok 3 ZoH ataike, SOFnTa 

Inn?;-- rifsrne Anker mit dem Funilaiii''ntmaii('nvcrk fest 
vencliraubt. Daa Mauerwerk ist in hydrauligchcni 
tcl 4 Fnfa itaik um dea Kcewl aa%cilllBt vad nh der 
QtainMWwr Teibaoden. 

fierecbnnvg 
dar aaai Mabaa dcrlaalaa arhriailtabaa Kraft, ■««rieitr 

tlirkc dct Krahoi In Krjliim Dockyar l t cl PtytHOutli. 

Die La»t (>, welche an der lu«cu }U>lk Liiu^t, wird 
durch die Kette unter die««'r loseu Rolle getragen, mit- 
hin hat jede« Kctten-Kiide ma lUa halbe I<aat au be- 
bcfl. IMe Kette flhrt dieaa Last Aber die Scheibe tind 
2 Rollen »ur Trommfl, nnä niiU"^ iniihin Jic Z.i|if< nrfi- 
blUtgen an der Scheibe und litn KuUca Uü>L:k üb<!rwin- 
deo, welche, da bestSndig eine gute Fcttschuiier« augc- 
«endet «ird| nur 0,1 • Q gerechnet werden kann. Die 
Kraft, mit welcher iSe Ketia aicb anf der Tranamd an^ 
wickelt, ist hierii.-i li P= (i..'> (i -~ H,l Q — rv» (/. 

Die Trommel bat 14 ZuU llalbmeaacr und wird durch 
daa Zahnrad von 41 ZoU Rodint gebA^ wird amoh hier- 
bei die Reiboog ss Ojn F bertdniditigt, ae ergiebt 
eidi die Kraft f( an Zahnmde dnrdi die Oleidiuug 
Pf 41 »P> 14h-O|07P oder an P( 14h- 0,07) = 
0^6 • y • 1 4,07 — ■ 0 oflrr P, = (>• *'{f 

Die Krall />, am Zabnradc wird durdi daa Gietnebe 
tm 4)Zott Badina auf daa aweite Zahnrad tm 24 ZoU 
RndiM v«rpdaoit, und wird aneh bicihei di« Zaplen- 



mid Zalmreibung an 0,1 • Pt aogatkcmmen, eo ei^^eht ileh 
die Kraft P, am aweiteo Zalmrade durch die Gkiobnig 

?,.24aPt'4j H- 0^1 . P. P< (4,9-1-0^1) sQ.^ .4,6 



el.U ' 

Wird nun cinllli h die Kraft P, durch daa Getriebe 
von 4 Zoll Ka<iiu>> auf dea Kurbelgriff mit 16 2kill lan- 
gem Anne gctilhn und die Reibung mit 0,1 • P, berQck- 
aiofatigt, eo erbftit man die Kraft i», am Knrfaaigriff aoa 
dar QUiMiug 



Werden ftmer 4 Arbeiter be«dillft%t, ao kfioaen 
dietdben, ds die Anetreugung nicht anhaltend dauert, 
jeder mit OOPfiaHl wjitei» «• wird mithin 

P. = 4 - 60 Pfd. = 240 Pfd = Q *• V.^;-T«- 
und danach die Last Q, wdcbo tou 4 Arbeitern geho- 
ben werden kann, = -^^^'^ Pfd. = 23732 Pfd. = 

ca. 216 Ceotner betragen. 

Zur Fr^t^'.i llun;.' (Ii !■ ?tärke dea Krahns wollen wir 
an beliebigen, ili ui Au^'rilTi am meisten ausgesetzten Sielieo 
die Fftäligkeil iiiii< r^ui fün. — Nehmen wir zuer« den 
Dunsheohnitt 0 tf, Fig. 1 1 dea Bompfee nn icincr BiOetnng, 
80 kAnnen wir den obem Theil deaadben ab eben Balkan, 
deraii ir(irii>t. iil')uri-lKsf{mitts-sf(;lk' luR-st;;.'» i^t,uud 

ain »mlfrn t'reih«ugeudeu Ende btUsict winl, ansclKii. FOr 
diesen Balken wollen wir nun die vom Eagliui J, r T :it <> 
heiechnetc und auigcatelltc Formel ftr etaama lubuiar» 
BrOekaBbalkcn, die im Querschnitt deredhan Oe» 
atnictioa wie noaer Bnapf amd, m\>< h Imi, utadidi; 

das Bruchgewicht H' = - — 

Dia bemerkten Bucbatatien haben auf unsem Fall 



a — Quersclinitt der Rfickenplattc, welche dnrdi 
ihre absolute Festigkeit widersiebt, nach Abzug der Miet- 
löcbcr =41". ,V' -I- 2 • 2r • iV ■+■ 2 • 5«' • = SeWn- 
am und Winkekchienen ss ca. 20} Quadrat-Zoll. 

s Dicke oder Lloge dea Qnaedbnitie de* BnaiiiAi 
= 60 Zoll. 

l Küidv Länge de« ganzen Balkens, der auf bei- 
den Enden aufliegt, darstellen: da in dieaem Falle der 
oben geloUmmts Kampf nüt dem einen Ende fteihliig^ 
ao kann da* betätigte Ende, deaien Ftflli|i{fceit fan Quer* 

»cbuitt wir Vi-'n clinMi wollen, n!* ili«' M;1t. . inos nülkcia 
von dopi>elter Länge angeeehen werden, auf den wir die 
bemerkte Formel anwenden. Der reelllwiBltligc Abstand 
des bemerkten Profib 6 ff in der Brflatung tm der Rich- 
tung der Angriffiikraft bctr&gt 30 Fufa, mitbin die dop- 
pelte iADi'f' / — Iii» l'tu-^ = 7.>0 Zoll. 

IXe CoDstante c beträgt iltr eogiiaebee Mal« und 
QeiriditB: MTont; redndnniri 
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Setzen wir non obige Werthc in dw bcmeifclis Fm^ 
omI, ao eigiebt da« Brodigawicfat: 

Dia OMfidit gOt lUr mr Ar cia» gleklHiiiaige 

nrlahhinf^ auf Jcr gameen Lftnge de« Balkens, wofär nach 
statiachen tiesetzen die HilAe dea Genridtis in der Mitte 
das BaUiu «iifcMiD gleich gesetzt mniai kam, middn 

wir dIcMrKnia in der lütte fielMAadar 

Krftft luif ji-ilc* iliT fieMcD Eiiilcii Jr ■» Ualkcus entgegen, 
und denken uns anstatt der Enden die Mitte oitterattttzt, 
' ao imim wk SmSbe'Wbkmg auf den Balken henw- 

Dieie AiHchantmg dfltfte denn auch itlr un»cru Krahn 
die richtige »ein ; wir werden mitbin die HJUfte von 
13732 Ctnr. » (j86ü Ctur. aia daa firadigpwidit V Or 
dt« iMBiifcto Stell» «Vind am K«pr dea Bainpftsiriili- 
gam annehmen kfinnen, und da dor Krohn nur Rlr Lasten 
bis 200 Ctor. beatijnmt ist, i>u ijewüiirt V uu dieecr Stelle 
01» 3fa«iie SiolMriieit. 

SMlmi nit länHr ilkr eiiwD sweileo Qnonciniitti 
etwa nf dtf MiHa awlabheii den eibeB WpadbMliD md 
dem K. pfi^ Hat Rumpfe*, die Fül^K^i ** 6adaD irir 
Ähnlich wie oben bereduiet: 



<(acc42". 

4f*21'»2l»r od» IsSIHr. 
Wenn wir htanacih aagMab da» BmAgtmUkL ftlr 
diese Stelle berechnen, ao kt fsj IPs oder 

V= t '^-^^"J^^rs .WCentner, was nüthin die 'ij- 

fiwbe Siclwrhe H gewUntt md bei dem Kraki« wo nia 
StftA* vorkommen, auch TnBkaninen genOgt. Acfanüaha 

i^'r':ini;c-iKl<' K<-sulute werden aieh anoli flr andaMSMIeB 
des Knm|4cs henuHatellen. 
Die Fettigkeit dea Keaaela, worin der Roapf «tekt 
and eich dreht, nebet «einer Pundirung, geht aus dem 
Ueberblick der Zeichnungen hervor, wenn man bedenkt, 
il.il« (kr Kc^snl durch Anker fest mit dcni Mauerwerk 
verbunden ist, imd daa Maoenrark bei 15 FuTe Doroh- 
neaier nad 20 Pdb Habe = (7|* — 3|*) ^> 20 s 2768 
Culi -Fiift ^Ptragt oder mindestens 3000 Ctnr. w-ivf^i, ohne 
ilan Ucwiciit des Krahna ncbot Kcwel mlhtA uwi Druck 
der aogrcnzendcn Erdmaasen zu rechnen; an ein Um- 
ln|ipeD dea Knlae mit der Fmdinii^ ict mitbin «obl 
11.841 *m dnliao. 

. Fard. W*f ««fabr. 
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Dfe Berijimuig der Fam und Slivfce gmrfflMer Bogen, mit HflUb der 
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Yrrsache RIkt ilif rllcknirlicndi' Ffstijkeit der nn 
dMuaMeUu in FfeuCsiscbea StMte sot liwtotoig 



Hnni Olk. R«gi*fungt*liil De L I 



L ii?(r' iiig gfhört die Kcnnlnirs tlrr Fwtigkfil, weld«« die 
Baumntitrittliru uiiter verncliiedfueu Uui<itüo(]vn den auf ihn' 
Z«r«l<iriing wirkenden Krilften enlgri^n u setx«n vi-rniögeii, 
■it tu dea erilen KrrnrdrmisiHMi , die bri drr Oiuception ci- 
UMi t&t die AufObiung beMimmlen, ■rcfaitoctoniwbrn Eni- 
«Öd. Bei den «biCMhoa Bn- 



nlcr fIcidMD IMimiH^n wMcHmImi, rcfcbi M» gewSlui' 
'liolm'Eifkbnmg ibcr -im mdcntuidi'-Vcnillfni dir n b«> 
in der Stgel «w, sn die StiWKUl dtt 
m beordieil«!. B«i üriStiiNn Bralni da- 

gegen, wo dll FH^j^MÜ di-r rinzi-liKii Ht-olMldlkdle «af da« 

unj;>w(>hiiUclie WciM Aii!<|irucb gciiummni werden soll, 
siud hierzu bt/sonder« Versuclic nöthig, wclcbo der Mirklirhi'ii 
AatfübniDg f»9t ji-<lc«m«l vorlicr in (f ben jiflcgrii. Di-i^l^i- 
cliiii Verwul i im Laufe d r Ztil liju ijnnl i!i bedeu- 

tende Anzalil 'i.-k'innf gMrnrHfTi, r \ti|.1,,i: .Ii. ji-niucn, 
Wclctl«' (.i'li Ji'H I!;n|..« Jrr iinrTi l'iirl;ir]iriLt^li.iii-<?l- 

lu EymJ"!! mit dvn in v. r -^ liiriir;!.-:! Ge^^i'iidcti Kögittiisi* vor- 
konitiiriirjcn <^u;iil'T?"ii'iiii''i ;<:ii; '"IclU und durch du.« Cirit 
mgiuter mtd arehiirtit Joitrnal Hc. vom Uctober lältit ver- 
MiuMidit sind, durch Umtna^, VUM^gkiit md 6«n«rig|Mlt 
bcaondcr* iH-rviirragrii. 

Die meisten von den ao aageiitelUeii Vertodbeti betreSica 
Jedoch nur di« ISaiimatiTUilivn für drii WaiMc-r- und den 
Hbcbbau, wübrLMid dieji'ulgeii Materiulien, die ziuu Lina and 

in Anwvndaag konBen, 
• Iii Boag «r FeadgMt «ad DaMT 
igtprStt wordaa öad. Aaber den wa dem ftaniJleinfhmi In- 
D«rat «i^siaHlllan Tcnaeben Sber dia FetiVikcit der 
UaleifeallaaS der SMbeo {m lle|iiiteaaat *t 
Card dienen (in den AinüUe$ 4» panl» «< 4t «iautdee Ten 
1897 vciCIKNitUelit), Weira ich keine «uderen Venuebe Ton 
gleicher T)<!dealuiig nachzuweisen. Die Aiksli-Ilang drr nac))- 
fli'lic:i;l lrj;t^;cll;r Ili'ji riiirli?- üImt die r irkw irj,":KU' Festig- 
keit ilfi xuJU C.ti4uijf.c-. bau im ri--a.V:S':tiv:i SiiLiilr zLf Anwen- 
dung koianiead«n Slvinarlrn wurde mit li n Anini^- <tes nnn- 
mohr verstorbenen Gch<'imen Olwr- liati-HMtir» Herrn Kls- 
ncr, durcli i1 i- K1;ii;zHi i iuiknz-MiiiisJeriuDi dem Vcrfi"?. r 
übeTtmgcn, unter tieswn Leitung d*r K'^iiigliclie I!«ti-In»)>ecior 
Herr Hanke mit der specielleii Au«fälirnng lienuftragt war. 
E» sind im Ganzen *<22 Sieinproben — i« n c^ilnilifsigcn 
Wflrfeln von durcbschniltlicii Ij Zoll Seile I. nrl - u. \ — zer- 
drückt worden, und zwar nach AbswauI dr< Herrn KIsncr 
out folgcndco RrgicruogA-BeairlMB: 

10 Frabeo. XrtMp. 7« PmImb. 

12 • Foaen . . . . < - 
94 - BkadM ... 98 - 

4 Uegnto ... 15 • 

5 . Oppeln ...» • 
S EVaakrnrt . . . t - 
9 - Maiiatwf . 44 • 

I 78 FMbaa. LaUM 2U Prob«a. 



TrauBj). 211 Troben. 


Transp. 


Prdwn. 


Merseburg . . 


. 110 - 


Dümw^ldnrf . . 


35 


F-rfun . . . 


. 5".» 


CJ3ln . . . . 


42 . 


Minden. . . 


. 2? - 


C'oblcnx . . . 


e« 


Miri-hT . ^ 


. 1 :» 


A.:rll.-n . , . 


39 


Arn&berg . . 


. m» 


Trier . . . . 


ä2 - 



Ijitu» .V<1 l'rnben. 



insunimi'n N22 Probien, 



Die mit müglick.tt ibi-nen Klächeu zugcrrichtetcn Stein- 
prnben worden vorher genau gewiigt'n und nach den drei 
Au»di-hnung<-ii geIrlr^»e«, um diirau^t du» opfcifisclie Girwiellt 
und den zur UeberwiiiJung ilirvr Festigkeit erfarderliebea 
Druck ttt den QuadralaoU der ^rückten I'ISchc bervrhnea 
m Ulanen. Zan Zcrdriidiea Inn diejenige M*.-<chiue in Ai» 
weodaiig, van weldier adan In wrigen Hefte dieaar Vci^ 
iMadiangen. (8dlt 197) die Ked« war. Dia Bteinwdi6l «m^ 
den awbefa«! den BiidUttbca «afier StaUpiiaMB i 



>l4ulnrrh den Umck 
li' r «»edrücktcn FlSclie 

.•II iJiri'.t.-ii Fäll- n 

1 -iiMluKl. ane':i n:.-lit 



I nbcc nicM «nÜMlMir nlt den 
den Soitoattcben de» dMwiadbeB lielndÜGfaen Bleiiiwi Uft l » 

BerShmng, londi-m t « wurde auf beiden Seiten eine dhwa 
Mürfellugi^ — aus feiueui gesiebten Sande und etwet Kallt 
be^xiiierH priijMirirt ■ nng' firin lj^ , 
möglichst gleieliuiSf^lg über alit I'uiii 
zu vertheileii. Di<^ses Mittel luill. m 
lieu vorzüglich guten Erfolg. ati-\ \> 
erzielt werden konnte, dufs alle Sii n 
zerdrückt wurden, »u bewährte es e>eii üikIj jed^'iifüil* W'*>*:i', 
als die Anwendung vnu Hleiplutten, die nach einigen Probe- 
venadMD wieder beseitigt werden mofsten, weil das weicb<^ 
BW in die Poeen nnd Vertiefungt'n der Steine eindrang, und 
an gleidlMm von innen nacti aniien auf das /Cer»pn'ng<'n der> 
sellmi wiritte. 

In der Torletiten Spahn de» aacfaetebciMlea Vvrzeichnis- 
aee *), welche» Rath den bei de« Akten dia K8aig|ieben Mi 
abMrii bedndlielien «peelelien TemcliiliMen mn ndr bearbei- 
nt iit, baba icb bei den müA valhiiBd% aeidritcbten tiuist- 
praben dntab ^ obagemtct ZiUeamMItnllk namgebaa 
it, der wienelaln Theit de» ganaen Slenea wirkUeh 
rdeo ift. Dinm At^nben io Verbtodwag nit 
der in der lettten Spalte cotht^ttenen ininrraJnglBche« Beetim- 
mung, v<in den KSniglidien l'rofcsAor Herrn I>r. Iv>>hler lier- 
rührcnd, werden dazu beitragen , die zuweilen gru(»en Abwel- 
. l.i;rij>'n zu erklärm. wi Irti.- li;.- .•i''':ifi<':il;ii für 

rill'- ijtj.I dieselbe Sr< i:i;irl ':iei ■. iia-r \ vrga'uimi.g mit einander 
vv.Jirri. Ii;h. II l:i--. n I'ilr <!ru SaehverslÄndigen bcditrf "■* 
illiri:; ri> ni-: Iii r r*«t «icr iLitrinui^rung, dnf» SleinpT^l^eiT. *lt<' nach 
i^irer itii-ii.'r:ili<gisciien Reschaffenbeil au d -r?,' Ibfii ('.»turig 
gruppirt werden mafslen, wie z. It. die Granite, haud«t<'!tie, 
lüilkstrin« etc., beim Zrnlrückrn denituch einen »ehr versiebie- 
denen (>rad von Festigkeit zeigen kümken, was wetrnilirh viin 
dem Gefüge des Steine», von seinem Quarzgehalle und von 
aadereu Linslünden bedingt wird, die sich nicht immer mit 
fiieiierbcit nachweisen lassen. 

Wia vemMedenaitig aber nndi die mMchira Sniiqiro' 
bin an and fOr eich waren, M> na^tn lia dacb darin «hl« 
UebeniaiMnanng, dift M 



•t l>.r «nj; b'-KiHfif I« Ranm ulMmr 7.,'ir-. !t-,r- .^uUfl l.iike akbt 
di(* UillhciluD).' <U«»o. VrrtckhniiM«, viclmthr t: (i> m wir uu.. dual 
bMcMak«*, mmn Ltmm aar ai> qillw (iil^ilii ZuttmmnMSimt 4er 



Digitized by Google 



aas Briz, VcnadM flkr «• ttO^ Cl 

tu4i aaf guu ikicba Weiie rar akh 



284 




B« 

abtr, dafs lieb im 
fpimUen gebildet 
>, wddie, die gedrfickten FUclien ra Grandflicben ha- 
i, mit Ehren Spitnn io MiltcliMmktc des Würfi-I» zusam» 
mmtraT«« , wibrend aar d!« riDg*iimbrrlii-^i';idi.n T)iiili' lifs 
Steinc-s in läni^ichc Nudeln zerfallen warnj- Bi i den vull- 
F(i»ii<lig z('rdnHkt<*n Sinrirn wurrn die hpitivn di-ser Pvru- 
Iuidt.u cDtW'd.jr durcli dä.-^ crnlralc Aufi'itiaridiT,-'^:.r«^*:i utipn- 
tirni:hvTi . iid^T s\i: wnr^-n :irK-n rinmidcr v<trU';i;iji";üii'„Ti uud 
baUcn dadurcU eiue itirlir ndtr lutudtr ffchrügi' Absfuraplung 
Cfkallen. 

(Folgt da« apixirlle Venrichnif» dtr ><2'i Versuche; der 
Verfasser QUtrt •odami fort:) 

Obnerachtri der TcncJttedrnbcit, irelcbc die za derselben 
GabirgMirt gefaürigeo Steiiipruben, wie kereiU früher erwihnt. 
In AUcht anf ihr« nkkwirkcnde Feit^gkait gaacigt kaben, 
kat im YwÜMaer «• docb für Däu&k OMbltl, Ar Ja4e 




rOkO» «benichllieh 
BagMianfla-BaiirkcB 
gtoi<tBWt, In «aldian die 8talaa aan Ba« nod zur Untcital- 
iH^f dar KaMMnbm aagawaadcl' wtfdca pflegen. Dabei 

■iod die betreffenden Angaben für Brochtteine and für Ge- 
aehielMi tob einander abgesondert pej^eben, «oweit dien nadi 
MaTfigabe dt-r vnn d<'ri H'-i^iiTt]:i;;> - liiiulM-Jinilcn firi'^rgange- 
nen Mitthcitungcu SUa Jus \'cirkumitini d. r iSi._ii.i tfjunlicli 
war- M'o in dicsi-r H^-^l'-liuiij; nit-Jir -idtT uii:Hlt*r /.MiitVI 
üLn'g blii'lxTi. än üi.drl iuj:i (iif.ulbiii lu der euuprecbeudeu 
S|.ulh d' r ijar'iMi')H J.MU- diirrl, Am W«lt „b^fidk" 

oder darcb ein bi-igvtiigli-n !•) uu^- dt-ui. i. 

/ u » a tii in (' n « t e Ii II II i{ 
dar Mittel -Bcsnltate aas den §22 Zcrdrücliungs-Vergucben, 
gßOtiael Dach dea SldnartM, nnd den Rcgieroiigi - Bezirkno, 



I. 
X 

a 
i. 
». 

6. 

8. 
«. 

in. 
11. 
n, 
u. 



tlraprasg «ad Baatichnaag 



GailtU«. 



IL 

«9 



— 13 

H 

VT.rtL 



l Feltl>pa(li - Gebirffsartcn. 
L «lUtt-tMlaift. 



-Bei KAnizthcra 

— Manruwerae 

— blcttin 



— Fliokr.a.0. 



— trlliri 



Odehltbc 
d»Rl. 

dem«- 
decgi. 

de^. 
ile^l. 
jt Brurl,*if-(nr 
(aMcbielie 



•2.S75 
•i,ä73 
2,<i03 
9,M3 
%«» 
1.6m 

2,5'' 1 



OcMUeb« 

BmclialeiiM 

lietchieb« 

(reachieb« 



13 I 'i,.'»'« 
2,Mt6 
2,ST8 
I 2,617 
1 2,h.10 

1 iMS' 



mit 

»2N- 
1469« 
M«M 
l«»3 

mn 
\r,M 

ITtOI 
7I.W 
9976 
7 189 
6021 

I63»> 



14, 

IS. 
I«. 

17 
IH 

19 



so- 
ll. 



21 
■it 
U. 
2S. 
16. 
»7, 
18. 
19. 
M 
M 

n. 

33. 
34 



43. 



47. 
4». 



61. 

U. 
&3 
M. 
56. 
6«. 



Uriptuag uud Bczeiehaaag 




fntu. 1. finalt tatctM. 

IUg.-Ba. OMMla 6«*clitel>« 



- MS«!«. 



- BfMbtig 



OBaManm 



deagl (?) 
BraolMinae 



BraekiMa« 

BUttiT 



h) Oranit-CuKglai 



ile. 



R«g -Bei KAni^Wg 

— Mtrleuwertler 

— Sletön 

— CMia 

— Fnuikf.a.0. 

— lagdibnrg 

— McfMburg 

— Bifhft 



Bmbn 

Guin^iriiirn 



Geacblebe 
de^. 
doagl. 

A t 

BruclulcinFC 
ticuituet« 

d«gl. 

dugL 
Bmduleiat 
ÜMdiiebe 

d««t. 



Re«., 



SlltU-lvuü 

3 foliUpith Ftr^kyr. 
Bei. Jlmebaig Bnchataiae 

d«*gl. 

BmclMtdD 
dMgL 
dtigL 
d^l. 

Mittel Ton 




h) 

Reg. 
Heg. 



Nonttlrim - f^rfkfr. 

V,ei CmI I, :,I J 

ThvM- Pvrf*hjfr. 
Bei. Bt«>lau 



Kr 



4. Ubndar-6«ft«la 

■Bei: FraafcC a. 0. ' bt'trbltlje 
Bronbeig dugL 

UimT 



IL 



Hornblende - OchirKsarlcn. 
I. B«nbl«i4*-6«itfltae. 

• ) fUgnllit*! HtraUtmit. 
R«|g.-Ba. HaritBwetder 



tinchiebe 
dngL 



— Hagdcbarg 



B(|>JS«. Stettin < ..liebe 
I. Iretit-Gcftela«. 

Reg.-Bei. Kaaigiberg I GfMbiebe 

— MArtenwerder! deagt. 

— Magdelnng desgl. 

— Jlentbing 1 detgl. 
1 deigl. 



»7 



2,ßI.S 

-2,617 
VW 



1330 
1^ 



MiT 



11 MM 
lU.:il4 
lU2äM 
•31» 
MMI 



4S«7 



2.601 
2,617 
%HU 
2,819 
2,858 
2,8-2'i 
2.602 

s,7ia 



2,632 
2.613 



2» [ 1,630 



nR4n 

14270 
lOMH 
1294? 

1773S 
4&1» 
W70 



leiT« 

852« 
11166 



8 , 2,331 



«,578 
»,«08 



lOMS 
«TU 

lOSttt 



2,B06 14ft»9 
2.S7I IBTii 



2.5.ii 
2,J«4 



7827 
]9i3l 



-Vj;) 11647 



22 I 2>gB 



2.654 



2.392 



lim 



2.i«0 I 12998 
2,98« I 128128 



2 I 2,3681 f 



2,842 
3,053 
2,996 



1 3,063 



3s0O5 
2^ 

vm 

1,741 

3,011 
2,9«? 



13451 
15594 
23984 



24531 
17306 
ia47t 
I13M 
l4S4t 
17013 
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57. 
M. 
BS. 
M, 
Cl. 



9L 

n. 



68. 
6». 
7ft 



71. 
79. 
74 

n. 



77. 

7a 
n. 



Ortf rauf Bai« 

im 



4 



I S B 

ES 

l'r. rfd. 



S. Oitrtt-SMtalM 

a) EigtnlHcht DiorUt. 
Reg.'Bcs. StraJsnDtl 



jrg 



lifitrliilclni-' 
dcat;!. 



3.054 
2.H47 



0099 



fl Mt l liohll 
«lein 



I 



Miim »im I a I 'i.7i>ll I lIBtIM 



SerpcDtlns. 
1 



CoblcnK 
4 



5. ftalkro. 
■^.•Bm MaricDwrriler (Jrtcliicbo 
— Li«^il( I llruchilcine 



6 Hn>erjU«afeli 
— JI»fi<-ini<T>jcr <ln|;l. 



Müicf 

7. lUoglt 
Rcf; -Bei. Di«>l4)i | Bracbdcin 



S. ItaUrtta. 



Rm. B« Trief 

— Colilenx 

— LicguU 



Unii:li*<«iii 
dr«gl. 

Fngltrh 



84. 

85. 
M. 
8T. 



%. iagit-PcrphrM. 

•) Eig€»tikktT Atlgitparfksr. 



B«g.-S««. Erfttrt 



(iMchlrbe 
BiaclMtriii 



*> _ _ 
■qt«B«K.Tilir 



ligi4lN.KiAiil 

— 0)i|i«tu 

— Arimbrrg 

— CäIh 

Csbkns 



} - 



Angl, 
ilmgl. 
dngl. 
dHgl. 

BniL'btlolDC 

dMgt. 



1 ) //«t^'newt*«. 



»I. Ik^^Tiwr 





1 


2^72 


1 

879« i 




S 




12278 




1 


2.,9ie 


2ä«M7 




2 


l,N70 


lOSt.'i 




3 


tjta 


lUTi 




1 


i.'in.i 


Hill 




1 




l»4Ut 




1 


2,721 


wm 


von 


3 


2.»i"8 






1 


2,9 N 






2 


2,«S2 


«777 


^) 




2.7« 


13874 


1 


2.W2 


im» 




1 


2JM7 


I3M99 




1 


2.76.1 


J»I7 


TOB 




»71» 






^653 


8ses 






2,6U 


l»9IH 






2,6fiO 


B9iO 












4 


2^91 


88S7 




6 


MM 


ii«n 




) 


2,941 


174K} 




7 


2.921 






7 




13603 




13 


1M\ 


13807 




7 


2.«67 


UI87 




1 


2,«MI I0j7!> ' 




1 




IhlViT 


TOB 


4:1 


t.'ma 1 137 Ii 




1, 


I.W 


1 




6 






1 von 


1 » 


1 2.IW> 


1 47t)4) 1 


1 t 


1 i,TM 


! 34» 1 



93. 



93. 
»4. 



lU. GlinioMir-Gebirgsarten. 
1. gtMI-talili«. 

R<t -B«. Lirgniu \ 1^rtt.tii.ii<uie 

Rcg.'ncl. Marienwerderl Ccichi*be 
— Xciwbufg I dngL 



»ä. 

9«. 

«7. 

9«. 

9« 
IM. 
101 
litt. 

loa 

104 

IO.S. 
106 
107. 
IM. 
IMl 
110 

in 

II.! 
113. 
114 
II» 
IIS 



117 

118. 
119. 
120. 
121. 
122 
IJ3. 
124. 



125. 
126. 
127. 
128 
129 



130. 
131 

13'! 
13.3. 
134. 



135. 
136. 
137. 



Rtg.. 



Ctauina. 



% 



i §3 

y 

I» 



IV. Quarz - Gebirgsaricn. 
1. Qnmfali-Saitata». 

EigtHlliektr Qutnftli. 



D«. Marioiiwcrder 



I- 



Tritr 

AichcB 



— Cohtnix 

— Licgnitx 

— Bmlu 



ilttgl. 
dcMgl. 

( Urudiilnn 

{ BruchtKiin* 
[ GcncUiobe 

^ r»fin!.»timc 

<1"r1. (?) 

( Dnid)>(cinc 
} Ot*rbiobo 
( Bracbnldn« 

l Gnriiitb« 
RruclMUlae 



2313 



11117 



2,859 I4n«4 

1 I 2.87H 10178 

2 I 2.(16» I2MM 



- IKcrwburg 



vntf HrecrieM 

(rCKi'llirbo 

dMgl. 
dctgl. 
dcflgl. 
Orut'luUluff 
dngl. (?) 

dCRgl. 

Ga«cU*b« 




c) QlMfW. 

Rcff..B«x. Atniberff 

- CWn 

- Tri« 

— Au^tD 

— CMmu 



d) HarailtiiK. 
Rtg -Bu Hrrni-'barg 

— Op|>eln 

— Aratbcrg 

— Aurbra 



Reg.-Bei. lleMabwg 



JlttMl tou 


16 


2.5901 


14271 


BraclialcIiK 


6 


4,492 


10908 


dMgl. 


1 


2,575 


III») 


Prtglicb 


1 


1537 


7946 


Ge*cki«b« 


1 


2,425 


6132 


dewL 


7 


2.545 


122M 


■IIMi «m 


l«t 


2.519 




G«uUiebc 




2.504 


20401 


Bnioliiieiii« 


1 


2.515 


32754 


dcKgl. 


i 


2.47« 




Gouhiohe 


1 


2,443 




Rrachilaliia 


3 


2.4«6 


21316 




13 


2,474 


IH4^ 


bl«r«r. 








ItniHiXciii« 


1 


2,5»B 


16213 


ilfscl 


4 


2^ 


5826 


dt^.i:! ( >) 


1 


1 2.404 


13016 


Bittet Toa 


1 7 


1 i*» 


9821 



1» 
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PrtfruBg »■<< BexcUbmang 



■J 
3 

J 



Jl 

Pr. m. 



•) 



— ■nwiHUg 



Anulierg 
C«li 

Trier 
Aadicn 

Colll«D< 

lllM.l,:, 

LiegniU 



DruehaMlM 
Bru«h>«ii» 
'GtadStlM 



I Bniciitctne 

BtucluMla« 

i Gnct^b« 
BrnclMlcioc 
Gncbielic ! I 

BcuctuKiDi! I 2 

'bo i 
Miltol »OB II«» 



4 iSäi 

I ijm 
1 xm 

61 2,649 
1 2,536 
16 2,>H 
2,579 

2.(SI 

2.r>G<; 
•ÜU 
2,512 
%569 
1 2,600 
2,580 
2,627 
2.6T6 
i.T2f) 



11603 



Kl 



iia»T 

14100 
10737 
0252 
9T33 
13061 
»OB 
8734 
8712 
11103 
II33S 
II7I7 
15230 
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h) iiri der furmalian dtt iuuln Sand-' 
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c) Avt (irr KiuptTformmtian. 
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^«^«rw«iti0f J\rd;itrkt0mfi^f jnut^eidmini ^nnftMi^rit^tfii. 



nttMIngcn Um 4to Inaüch« Tbtt^ mi «e 
~ " ' üi Varia* 



Das Irrenbans zu CiiarcntoD. 
(Mit Z^Kbniininn mui BUlt L ioi Teil.) 

Detnillirto ZcirbnungoD nod grnMrn; MiuWilunfpin Gbcr 
di«M* telcraNWIi* und grotorüge Uauwerk uui] IxinÄt dareb 
db; j i ^ ww fMraJI» 4» tmrdtüttHart « dm tronn» ^rfüc»« 
aataM^ «mirf« 18» wf «en Xtfeb28U*a4 to dm 
dMB griift^n T«ta Mto 184 UlW», W wl* in dtri ^U- 
fiMahaa Bwwlmig «na FSrvtar, lt. Jahrgang, HC «lid Z 
H«ft, Bcito Xae Ut m nnd fo «tat das» gdiSrigiD AiIm 
aaf Blatt 904 «m1 SOfi vcrTtfl^^ntlicbt woidiNi. DHunyaNbMt 
r «Mtr BittweiMing auf dia nrai gmaimton ▼wka 
der Tarliegei)d<>Q Z«iuclirift «(dcd SHiiUia»ni|ito 
and eta« allgenielne ßccchreibung des OeUadet am »o eher 
Reben la kSnoeo, ala wir damit cinratheila die Förster' • 
•dien Kolbeo nun Tbeil berichti^n oad «igioxeo düri)«D, 

und nnil r.-lith.-il» liii- t'.rrur iirnrralr de fmnMtHan «HW 
b« Ulis u.. iii^^ Kaiui'.'j Zt-'jlM^tirilt i^U 

Et»;i jmii« rlli.Aili M. ili II m-i I'arin rntfcml, OD dir *li !ir-. 
wcldie \Mi l'aris imcli Suiut Mnur fUbrt, «rbeb«D »ich uui 
d«m, drn Eingiuiy in Jü» M,-.rri! tti.il 1» h. ir^chcndcn llOgel 
TOD Cliar#Dlon, iu »wci weit aii-i'i 1. hnt. u Tcrramien üb<'ri-in- 
nndrr di« Gi-biodc drr nrorn Ji T' n-Anir.Ji, ilarrb lang« Rei- 
ben ran Arkadvn mit doandvr verbondi-n. Ein« Uatne Kirche 
im gric^bicchrn Stji abanigt Id dar llbia dea Qanwo dfo 
Bbfjgon U«bäodekür]>er. 

Sehun »cit der Milte d&^ Wli. JabrbonderlR beatauJ 
onteo im Tbaie am Fufa« dvs Hüg«l», «tdahen jrtxt i'w m nrn 
G«l>Siuli.- krTinrn, da» Hocpital roD OmmwiIoo, durch 6<>ine 
liefa Lag« all' den Naditbeilen uuigeaelat, walebc dhaaib« 
Mlfawendtg mit «ich bHagra mufiil«. Scbon 
diaaa AiMbüt daa ABÜiidHni^ dar Naaaaät i 

U» «mda V«. Otlb«n nUl der Aafati« 

aad 



Pankl 



dw Hr dfo MiiHNr 
I dia fl|ite dl 

idd« Mdit ite gSiiMi- 
l'Vrn TO* ^adMn Slrafieo 
darihMcfa, vereinigt «r alle wfintdteus- 
I Bigcnwiiaft«» der Ralw und Svbünbcit in lich, ood 
ea i«t nanentlich die Lage dor Kapelle ein« d«r M:luia«ien 
wrlfti- ^u'ti tiiMiki'n J.S.\i. Dir Riiljinni; Avt \uu\vn AMihnge 
dea ilüi^ceis siiicti Nuid- ii unj SüJiii is\ austri. iti^- tiiitr d<ir 
günsklig*ti*n U:'j'*''iJHä' , niui n'it ICi'<);[ 7tiir nuni (Irfi miltAg- 
lieben Abban^' ii*'-^ Hüiri ]^. tint i:! huruimUkUii^ uiui sraitiKrjkti;- 
ren Terriv^i. vor, t'ii:u- slih ilimh die damit vi:ibL.ridi nen 
Schw lertgkcitfi», iltip weil bvüeait'ndercn Kosten der t'uQÜJiincnti- 
niogro abschrecken zu lausen. Durcli AbgnibuDgen und weil 
auAgetlehnte Fatlcrinaurm stelUe man xwi-i grnCsnrtige ebene 
Flächen her, tun auf ihnen die Gebüadv zu errichten. In der 
Milte der olM^ren diewr Terra»*en li«-gt die Kapcllu, ia dar 
liittc der unteren nnd in der Achse der Kapelle daa Tarwal» 
taDga-Oelwude, zn dem man über gni(»artigv Riunpen gv- 
langt. Zar Unken Seile erbeben sich die fQr die MSnrfkr, 
ntkM die Ar die FMum betdimattB OeMade. Nor die ar- 
ttmm wmi dar UhkOM liad JaM valaodat Am Ikfta dw 
H«g«le aUM dit Mmwi and mir die ttialke rm Färb ndi 

Dnbiaan^piaaaar daa Bl^ 



Wir wellen jetzt nührr aaf die Bestimmung der eiitzel- 
naa OahBnde eiogeben, mit lienig auf oiueren auf Ulati L. 
grijelienen Situalioiiaptan, welcher den für die JUoacr be- 
atimmten Tbeil der Anstalt, den Mittelbau oad eieas Tbdl 
Ars ITir ili ' Frauen b<Mttmailen Thciloa aaigU 

Kill I ie^srnes Gitter trennt den ITlllgaagpliDf vtHt der Land' 
atraiM. Traten wir dw«b datMibe «b, ae haban wir aar 
Linkan db Wobnag daa Poitbm, I 
Ua «Ml 



^ dat Gaa»me<«tftMad«; SMhta Megao die 
i CaatonhoapitaJa, wdqhat mr b tofmi mit 
b YwUadam «liil, ab aeteen Ktankes 
db dflft Toriiandene biliidke Haifa m Oale kommt. In 
t7abr^-n i«t es ein gi-wühnticbca, für die Kranken des Cau- 
Inns Ton Charenum boatimmlet Krankeuhao* obii« Rückucht 
auf die Ar! ilin r Kranxl.i ii. ll:rit r <!. m Kriiiiki liS' l.fiiiij. 
liegt der I^i In iI-ji.L^-^^'atr' ti . uiiij \vcj<jr »-'tu uiidv.-i *i Oebiiude 
mit dem .SecliMi.-« uii<l il<'tn 'I (>ilic:ii».i.il>' , vm Idio seÜM Fear 
•t«ir nach dem «liUiiiiter liegenden llutV iiiiiaus tiäl. 

rünf verachiedeue AVege fubrrMi. \-An ICiugmogUiofe auft- 
g- lir r.rl, TO den GebüudeD der Ari^tult nach der ennen Ter- 
r^i>-i' Lii-unf, Ulli] sr-rtnii^i-ii -i': lj Im r witiitr. v^ir- il.r ^ilun- 
lionspUli letgt, Tor dem Verweltungsgebftude. Es sind dies 
zm-ei ikanft «nslcigende Rampen für düt Wagen, zm'ei «irilere 
Rampen und eine Treppe in der Milte fSr di« Fur^j^ünger. 
Wir bc'Biiden uns viir dem VtTWallaiigMgi-büudit, welehea bt 
ErdgiKclmr» , und zwar rerbls vom Vestibül die I)len»lvüuise 
für den Oiieclor, die llüreaux des Socretariata, daa Zluiuier 
dea Architekten, du« Spredutimmer für die Frauen und ein 
kleinen analnmisciic* MuKoro, links ditron die ßüreanx dea 
KaaaenbeaintaB, daa UaaawwaluaglBial, die Dieoairfaune iSr 
den DiceeUtr, daa SjprachibMMr der Mtaaer und «Ine Bibtb* 




iHeTi 

i T iiMi naf dio Mnlfbttfar 
dar Kapelle Mn a eWIhr gade Trepp«. Unaludhar an Joaa 
siBhl Salobbi and eli^ Bader BOB GrteMh d« Oa. 
neeeodea, ßt wetehe Sberbaupt die db Kapelb aaalekM 

gebenden GeUbtde bcatimrot sind. 

K< licrrvirlit im IMjue dea Hatttes von Cbarenton eine 
grii'.ti' .'^^llnljL■trie. welc lit dnrrb die gegebenen DeitimroonReu 
der (<i'bi*;iili' TLn vnrii lu-ri'iti butingt war, iiLÜi-tu ilii' iine 
Seile de» lIutiBus Ueu Miiiiuerii. i! '' luidcrc den l''ruii< n zi:c;l'- 
wieaen wiirdc. Bejdc Hauptlbtil.j müssen, bei ganz tjli uli^ii 
BedörfuiMeo, Ton einander vull»läo(iig gi-whWm i«.ni, uml 
beide erfordern gleiche und zuweilen gemeiiniliiifilitlif Iin uhi-\ 
So enthalten die den •^rofien Hof hinler dein VerwaJtuiigi)- 
gebiode rechts un<i liult> iM^ränzendeii Flilgel des Ilaasos im 
Erdgeschofs und den darooler liegenden Kellern, aufser Je 
einem V'crsammlong»- und einem Schlafsaale für die Kranken, 
redita die Vorralfasräume der Ilaunverwnltuog und die Apo- 
theke, links die Küdienaidagen und die damit zuMmmcidiao- 
gcndeu KAumlichkeitrn. Von der Mitte des Hauses ausgehend, 
lind liiDiBlljcbe UanUdtkeiten in derselben Längeu-Ausdehuung 
l^^i.«.ahi^ aadi heidau Seilea bin auf der unteren und 
n> TeitMae vetMIt, nnd Iwi der gen« gleicbeu Uisposiiiaa 
Wcft» n«r db enllaadeta, Air 
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Ko«h| Dw ImnhMii 
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bcslimmtc Si ii>' ilrSMilh^ti. Di u L'nR'rliaii rar ■■IwrMJ Ter- 
rasse trennt em iui Wagea tüngtritblrti^r Verbiudar.t^nf^n«» w» 
dun Kücli«n-Aulag<!it in diMem GcbSudethrll, uuii <:mih ihn 
tmtea wir, vom ViTW»ltong»bijfe her, in den groC!N.'a Dientst- 
liof de* Mä»ii«rliaai«B ein. Dk-Mr, «ich längs der uberen 
Terrasse hin erstrockend, treoot die OcbAode der onlorm T«> 
fasa« vun den Sabstracdoos-Maueni der oberen, sebfllA dle- 
Mibea somit yor den ao» den Erdmaasen, welche dio otNrre 
TcnaM« liilden, horaasdringTDdcn Fcocbligkcitcn , uuii 
mUgSdiiC dio noihweadige Qrtntatiga dcgr Luft iwiscbea den 

~ ~ irt tetll* EMfP- 




Dh «iiMtan BaMimfco vappkw atf beUm Xh^ 
raasen ao dleMii groban IMeHlhof haram. — Di« 0«Mbub 

auf der nnlrri^ b«l>irn noch riitc Etage ülwr dem Erdi^esclioni, 
das Verwallimgii-OebSade hat, wie schon erwJUiDl, derrn noch 
xnc:. jii.r i].T (J^iT^Ti T' rriLHsr il.ip.-ir.-n haben nur ein 
Ei ijpt. ^Liii-Ts oiU AuÄUiJiUiti üca luiltl^TLij , Uif Kapelle ompr- 
lK ;itli n < Tt l'^odetheUes, welclicr i5b«T iirm 1->(I^i-m h:>f> nuüi 
eine Klage hat. Der in uiiuoler*ir<K:hi iit-iu Zii^iiiiüiieiil:anf;o 
»idi bin er*4recketiJ" UiiuiilkH^p> r <:■' ', (ji2\Aiui]ry in:i.<.: I.li"is[ 
mit seinen, bis xa den Sait^U-uuliuiia- Mauern uüd «it^ iWgren> 
cuDgvMaoem vorspringenden Flügeln, auf jeder Terrasse fünf 
Höfe, welche an der Mittagsseile, al»o längs den vortleren 
8iibatroci>ons •Mauern der Terrassen durch einen Stulcngnng 
gesclUussen sind, vor welchem, hinter diesen Mmti-ni. ein 
15 FuFa breiter, tiefer Grnbea B^gfc Arkaden in >li r l'ront, 
und SSulen mit deren PfL-ilern eorre^oodirend an der inwen- 
digen Seile niieh d(^u Hüi'en za, mgleich noch an je awei 
Seiten dicMT H&fe uBherlAaljeiid, ln§nt B«i»ArciätemPi^ aaf 
welefaea 4m Oetplm nfat, ad UUm «b J« M MMb d«r 
Beta bedeckte Oalerieeo, mitULmu aml «mbIIim Uibm- 
trilt Dar Vmfmg aad dla BfawMi 4cr HM» lind nit At- 
iMt hT Mtno bdcgt» do «MflieTlMa itt ndll 




cJii OM-Kudddiar, daaaen Sah etpCO Itaftadcn Bmonoo hO- 
6m. OhM die mUliimiida Anandit wddda aaf die prüch- 
llfß Lutdschaft au beschriluken, welch« die Seine and Morno 
duidfllEJiken , gewilhrt diese Disposition dit< Vurlheile eines 
Terscliluases, welslu r jcglii lx- Flucht uomCglich macltt In 
den die IlSfe nm/. horidi n CtabSudcIlteilLMi sind die Zimmer, 
Si'hl;;t*- LLlJ \ t;rsalül;iliii]i^^<-«iilr-, frr ili>.' [i-is Ij rj.'iu \fr*[:h;rili'- 
iKti drill].: ihrer KT;iiikl]-'it khissjirirtf'ii Kranken vertfaeül. 
/.inu\',-l.5i dtiii ViTiv;iUiir.[;»hi I-' );r^t . iii.j AI il»eiliing für drei- 

£sig bdiWOTOäülLigr, welch./ lii-idi' l'.i.-ip ii fi. wohneu; anf 

sie folgt eine Abth. ilimi; für .In i ? Kriinii. mit geschwScIi- 
ten Excretionsorganen, und dauo eiiKf lür fanfk«hn epilepti- 
sche Kranke. Die IitdiTiduiii dieser letztitrcn tvim Ktaas«n 
bewohnen nur da« Erdgescbofs der QcbSade, von weldien die 
obere Etage für die ruhigen Kranken ringericblet ist, deren 
Ilof- und Prnmcoadc-l'Intz am iufseivten weatHehen Bode da« 
Ilauacs liegt. Im Erdgeschofs ist hier ein TenwmdiiBgNnl 
flr dieaelbwi angelegt, au* welehfo m fiber dam Hof ind 
«lact M d«B 8abMiwliMi»<lfnM dar sinjiMi Temaw an- 
gWehnta Trepp« aaf dam IMm i 
ttelaoigtiip 



▼an daa Oebiadaa der otawo Tbi i m i b aind die, welche 
dia awei luiiilrreu Hfife anaeUig&ea «r (neun und rier«g) 
Tobalilligc virigeriebiat, aod ea greecea je vier Zwaugslogeo, 
nk aiaaB Badana» in dar MlMa, «niltallMr aa diHaa TMl 



der AftHtiiU. l'ni d'ia zwti «üfe.rxcn II.".:.: <Ja^r£;Gn liefen 
ll£^Tnt^rliki'i:.-ri für j^t i«}clM:jUöliGi M^i^i^UittiUtiu (Kraüke wi^lcbe 
rr.il ui:icr Ax-jn ideo behaftet und.) — Die Genesenden end- 
lich, und awar Kineraeit« Mfioner (im Tlielle links von der 
Huupl-.\clMo des ganzen Uauea) andemtbeils Fraaen (im Tbeile 
rechts von derselben) bewohnaa die dia KqieUe sanicbl oa- 
M'iiii. rvruiL.n (iebfiadetfaeile, aa daran Bahtafnl ati^ anaafltak 
bar die liUer für sie anscblietiMa. 

Ein Galten für die M&nuer liegt nördlich hinter 9ma 
md traunt iBa BaulidikcilaB vom Park von 
la IhB liagaB aia Wa 




In Bang aaf dia lialan 

aar nncii Mgt ailguaialna HoNaan Mflaa. 

Die PMIer md Siaka, die Oeafanaa and Bocka], an «h 

äe ganzen Ilauplfa^aden der GebSudr nacli der MItlagiaailat 

sind von SchniUstcincn gebaot, das Qbrige Manerwerlc von 

ürncltsl» iiii'li und '/.iv^-An iiutfirführl ; .Ii-' l'iincljimi l.li- sIimJ 
auf Ui'1iin-Hchijtli.ri;,'.':i >^Li.lt'l][, ulJ luibt'ii uu .-iii-uiin Stellen 
( im- *J"]i Tr M'U y-lwn ,10 l'iifs. Au* l'irRpnrrii^f» hnt ;iian aD 
ijR-i.t/u ti*;l'ät*i*i huUt'U i'li-il.T liiil IVy^^^n liligr:iirJnrl. 

Do« Hohtwcrk ist t'.j.-') ilririliK. !; sictitbiir p.:liii5L'ii und 
zur Uecoralion benutzt; iu der lüptllo rridi bemalt und ver- 
goldet, in den übrigen Gebtodcn holzfarbig gestrichen. 

Der von Mr. Gilbert entworfene Banphin wurde bereila 
im Jalire genehmigt nnd der Bau gegen Ende (li-«sclt>en 
Jahree begonnen. Mit dem Ende des Jahres 1843 war dcfw 
selbe so weil Torgc«chritten , iaSa die Gebüude bezogen Wm^ 
den konnten, und am SeUob dea Jabna 1M5 daa Hans «Vtt 
C'barcnton in der Art voOeiMlel^ «ie wir «a jetct lahaa. 

Die fiaataa daa Narimnaa IhImb dia bewüHglea Gelder 

ich Mf > HiUioaan t» 



ffir die 

Bf weldier betetta 
bt. ao iria dia EifaHung dea CiiatmdinapEtala mit 
den daia gehörigen Biamlidlkeilcn, erfordert noch eine 
Snmme mn 2 Mlttioiien 93^432 Krane«. Ein dem gesetzge- 
benden Körper vorgelfi.'lrr Kninuif zur lUnilligung die«e» 
EkTedila für de» Jahr l^ jJ i^i vnn <l. ni v ünn zuriäckgewiesen 
worden. 

Pili ll.iu* Vii:i Cliiircnl >n i»t übngell» kein<'««'(^ eine 
Ansi.ili, :n v,< !ijhc i'av K/iiiki-n iirasi.rist aufgenommen wer- 
iiea, aüti aucli . In n ^^, wenig auf Mittel bereebnci, welche 
nar Reiche erM tuvii;«. n könnten; es ist hauptaSeblich filr Per- 
sonen aus der Milleiklocsc der bflrgerlidten Grsellschnfl bi-. 
stimmt, welche zwar nngcm Oalieu der tJffenllicbcu barmber- 
zigkeit annttfamen, dervn Vermügens-Umstiiido ihn«n aber l>r- 
schrfinkte Uieti^eu stecken. Weder ein Hans der Bannber- 
zigkeit lioch «inaa der Piifat<8f«onlailiaa, iit aa ein f«a dar 
Begiemai^ in , 
Zwcefcaa 

Akar daa Mbarea Haaiaa m Ckamitaa and aaha Htta 
an Paria gewIhrlaialaUn van Tora hatafn den naaaa Baaae 
die g«liMt%aMB TatnriMlat nnd dia UataSii^klikeil, in waiekar 
aidi die Direction daa allaa lAwaaa bafiuid, die Koaiea der 
noftwendig gewordenen Baatan aa baalrcitein, bestimmten die 
Begianing, djks Unteniehmeo in grasartigem Mofasln)»' n-]h^\ 
ia die Hand zu nehmen. Das alte Uaus mofste ciuc .Suuiuiv 
von COOiHH) Fninr.- 1, i-ti-j rii. 

Ist ea Bcbliefslich crtnubt, auf einen beim nSheien Bis- 
«alMmiindla: 
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MSfcnd entg^geotrcMtdan CaMaot nfnarklUB n BUiin 

Dnd einen Tail«! auiunicpreckon, w gfit dcmlbe 4eD ««iMilCR 

den OrtbcD ToinpriogcnJcn Tbdicn Ast vom HanptkBcper itt 

Oi'büuil" uu-.i;i'!ii':i<l«u Flügel auf jciier T«nr>s«e. Die Anikbt 
Jtr«i ll>i;u ?tj)i^t iin oberen Theil« einer jeden Etn^c kleine, 
lun(;U('h virrirki^-i' uiiii aic tdiweri-n (iiltern v«r<iclil»a«e»e 
Fi'i-ftt.jröfi'iiun^rii , wi Ithn. OeOinfl^if^-Fenü^'m sleietten«J. die 
tiir-r un^rif iEti n Uclirjidi'i] ^t-.'V-ui hl^-n. Em inUl u;i\\ illkülirarh 
aai, dius m»a diese, frciJirh n'itl.wriidigirn ilittlv d»"» Gcl'.'-u- 
dea d«n) BetchaiKr ^> ra<Ii' sn n% lj[ vor Augeu alellt, und »ic 
«wotnaliMD ofNMJiüiDlicb mit der im Uebr^gcii beotecblclcn 



Die Bibliothek St. GinariftT«. 

In der ^Allf^emcinen BiiDicitoni;'' von Füratrr, 17. Jahr- 
png V. Heft, »eil« 1S8 Ua 143» dun gMngm Aiiu 

Mf Bbtt 46» b« 475 udi «Iw «ttMt iiMn«M«il« O«- 
UW* «iMfllkrtlAe MfWlniwgrn mIw fuiMM and in'« 

toffr BniWwlInlifT iM dt dl* der „JItMw 4r fmvUuc- \ 
fm « A« mraasr füMte," 10^ « « I I »«» , «m4* 1881 «nf den 
MUn 21 Ut 27 pgL-bei>en 2«MnwifBnt nd indMa irir 
iünmf lniiw«srn, beifügen vnr «M m «imm Bitelit An 
BAmm der Bibliolfaek, dea Arcblk-kkn Labraosle an d«n 
Badaeteor der genannten franzötudien Zeitschrifl, den l^ceni 
dicMr Bliller einige nllgemeine Mittbeiliuigeu zu machen. 

Die Bibliolhek St. GencntTc wurde 1624 gegründet und 
langt' III <Icn Daclirünmeii der Abtei St Gencvi^i'e aufbewahrt 
Ein lifs. i? \ >m 19. July 1843 Ur«timn)lo jmr ErWnung ein«^» 
\* i"ird^l<. n (ii ^i.-iuii» 1 für diim lL-' du. Suni[ur Mjii 1 MiUion 
773 Tnuaend Franca. Stich \'iuli'i:i:inij> di r l-'i-ndaun i ii- vMtrde 
dvr Grundstein im Jahre 1814 ^iI'k^ ""'i ^l:'^ (■' lniiiil im 
Dezember IHM) nach den Kntwürten des Herrn Lnbrauate 1 
vollendet Der (Jrundrifa de» Gebäudes ist ein Farallelogramm j 
ron 264| rheinischen FnTs LAnge and 67 Fiifs Tiefe. Man | 
triU in daaaelbe durch eine einzige BronzelhSr in der Mitce 
der Front, and siebt sich in einem Vestibül von 38} Fufi j 
breit und G5 KuTs tief, welches mit steinernen UDsIeD und 
mit Malcntwo gnachmückt ist; die letzteren stellen Bäume 
M», die cntCftn «iod die de« beU%eD Beroard, Utopital, 
llairid^lpB, DaaaarlM, Paaeal, PoaiaaiB, llolilm, Conidl«, 
la g ^a ä alnn , Bariee, Beiiaal, FiaaleA, HattflbM, MeiMeqidea, 
V«iMie, Roeieaae, Balbii, MbabaaB, Lafhea wid Ckviar. 

»Maa aitb beim BiMiiit« — aigiHr. Labraute — 
adab Man liefa U*r bi galar Cwilinbaft bafladat" — »Idt 
hUtt gwfliHLbt" — Khrt er Ibit — n«ioen weiten, mit Bin- 
nett blylawitta Pinta vor dem OeUoda aiikBeo ni kSotieii, 
am ea vom Oeril«i»ch der ofTenllic-hrn Slrafse za entfemcn, 
and die B'*«ucliendcn zur Sammlung ihrer Gedanken zu stim- 
men. Ein schöner Garten würde ohne Zweifel eine eulsf>re- 
elieridi' iMiijrifinin;^ in - iri limi Studium s\ i'ih:..-« * i^-ii;.!!.]!* 
geweiK-a wun, aijvr d«r l-i'.« -liniiAli' Hiiun; fj.-^tatn Ii' i-iw di-r- 
artige Anlage nicht, und ith imir-lu d.Huuf v-.Tzirlitr:i. l'>.n 
Garten, welchen ich mir 711 dun I wainivln wünschte, um iu 
das ('.I l.iiLiir zu r,idaiii;Li: . i.h auf die Maacrn seines 

Vesliböla malen la»cn, welche« der einzige %-crinttlelnde Raum 
zwischen dem ünentliclicn Platze und der Bibliolhek ist." — 
„Das Vraiibül" — sogt er später — „i»t etwa* dÜHler; aber 
i'iflleicht sind die Lesenden, indem sie es durchschreiten, einen 
Augenblick zu glauben vanacbt, dkaa DvakeihcH ad der 
Scliiilti-n der Bfiunie weldie l)e lebCM, Mid icb iiofla — Ben 
wird nur wiBoQian." — 

Sacbia and Hnba von VceiibM Netni SMa nr Aaflie- 



wahmng der Manoscriptc, der Kopfeitlicfae md der DaaUet' 
IM{ ganwhaa an »einem Ende die Haupttrrppr, wvIcIm; durch 
eioea doppelten Aafgang zur ersten Etage in den Ilaoptaaal 
der Bibliothek führt I)aa Treppenhaus ist in »r:ri< :n oKi-n ii 
Thcilc mit GcmSlden geziert, einer Kopie des gruiaen Rmt 
pbm l ^i ln i; GemJildea: „die Stliuk- wn .Uli- n", und rier nn- 
dimi in Mudnill»nf(irm , die Gi t. idni^k. 1 , l'oesäe, Tbcologio 
und ( M «cbichto daratcllead. Aik Ii sie "«iiid den Rapbaeritclien 
(' luipüsitionrn in einem der ,SaJi- li. 5 Vniikan entnommen and 
iu der Orirfs« der < >ri^'liud< uu<f:<'i'ülirl : z«ri zur Seite de» 
grufwn CSemSldes and zwei ihnen gegenüber zu beiden Seiten 
des Eingangs in den groben Saal. Dieser grofs« Saal der 
Bibliothek nimmt im oberen Geschosse die ganze bebaato 
OberlUelie ein, und man betritt ihn durch eine gafseismie 
Thür. Die Bücher sind ringsum in einer Höhe von sech- 
zehn Fufs aufgestellt, und dies« Hütte durch eine, acht Fufa 
vom Boden cntfenile Oalerie gillnih, ao dafs alle Binde ohne 
UOlfo Ton RoUIeiteni amicbbar aad m^tngUcli «iod. Zwi> 
aehao dao Strebep/eOefm, «elab^ die ea akb aeliwaebea Um- 
ÜMflinaiMf« f ottMtcnd, dat GewMba bat»*« tled riap nn 
den Saat kMne KaUnain «tblldet» nad diver aailin lat darifa 
eine Reibe two «eebaebn danih Qaefrippen veibendenM gelb- 
daancD Sielen, welch« die bi der Mitte zusamnwoalallMede 
Bedeaanreibang tmgcn , in airai Bchilfe grlheilt. Di* SXuIe« 
atefaea auf aleiMi-nien Po«tjim(-i^i> n. v lche mit, gegen den 
Anfgang und Untorgan« der fifu in' rl.;Lleten Tag und Kacbl 
vorttellcml :i Ri Jm |Ic"|iI'. n v. r7:rrl K:nd. n./r Raum zwischen 
ihnen i^t :üi ;ii;lit FlTs In lif üucKc riihTi<nki> benutzt. Ein 
cisirili'r« (iillir, riii^'-'ii:i i:i drei l'iidlVmung ror dCII 

Sclträiiken iiiiLlaufi ml. tr!':nii di.'Si lljiu: inii «lern für das Pn- 
blikum bentimii.ti 11 lJiu:ni, und rrlinil't. "^ii'.i nie Sicherheit zu 
gefjihr^'f^r» . '1 Ijüreu der SiiiudL U fut i/uIiiR'-i n. Dieflelbea 
bcfii l.iM. ii. Idn'.'ti.» Fächern, v. n d. ii. ij di. Id umtcn die 
Bücher leieiil lorlnehmen und wieder hinstcllerj kütim n. 

Das Bureau der Bibliothekare befindet sich .n drr Mitte 
des Saale«, und daneben stehen die Katalog-Spinden; Tische 
Ton 4} Fufa Breite sind iu der ganzen Ausdehnung de* 
Saales für die I/i:»er aofgeslelll , rnn denen jeder einen 
Raum von etwa 2^ Fufa Br' iic zur Uenolzung hat B<'i 
Tage erhalt der Siuil din-cli 41 ßrofne FiMwter seiu Ucht, 
Abends wird er durch 135 Gasflammen erleochtel, und im 
Winter durch zwei in dcD Kcllcni de* OeUodei aageligte 
LunheizungsAfen erw&rmL Brnfaurt HaadtH Tteuead fibda 
anf Bod vier Hundert Leser. 

IMe Fa^aden des GebSodcs sind ron Scbniltsteinen i r- 
taat, & Schddcnaaan mid Mafaieraii Winde tob Zii^eln; 
diBG«w«lbe der abam Btag* liad njitbaii dea «afbeiMnieit 
VSgmt, «aldn dia fiAdan mit den RenieB end aatateiBaadar 
TCitiiBdMi. dn«b OiMBlb bbar ■■ GiUanraik na Batadtahl 
gülnMcl, der Dadiaeritaad Set vaa Eiaan and die Bedaefcnnf 
Zink. 

In der Hübe dayenlgen Theila der oberen BiB||R, <t«hbM 

im Inneren die BücherscfarSnke rinneltmea, sind ea den Ba^a-. 
di u iirf GcMudea in grofsen Bachstaben die Nancn der be- 

ilculciädsten Schrift&t<-ller eingegraben, deren Werke die BibBi>- 
tbek aufbewahrt, und dieser monnmentjilc Katalog i«t lui 
Aeufoeren cb«n so der Hauptschmuck des Gebiudes, wie im 
Innern die Bicher «eine schönst' Z t Ii ind. Acht Hundert 
und whn Namen sind in dieser Art, in cJironologinclicr Folge 

Ton Moses bis anf aintcaubriaad BOd BaMliee banb, aaf 
acine Mauern geaghrieiieo. 
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DaI Slfni)"''" '"""^ Po m ai ti..- u-Vt>rwaltung»»Oe- 
bSudc |/e liNibrf) ZU Puris. 

OfiwnM «rir nar *ebr allgsmellM AndaabiDfeia übrr die- 
V"< Cit biiadv zu gclxii Termögcii, dürfou wir v» doch Didit 
^Liki mic StiUsctiwcigru üU'rgctieli. Slmiii; bt^d^utradv Au«- 
dt'houiig und der ?ikhtig<- Zwrf k tli iii > ? I" -liiiiiiit ist, erhe- 
be« M in die Krün' derj«'iiijtr-.i An»;.,li.ti, «. l.bi dir »ilgr^- 
mri'ii- Aufiii^-rk-vMiik- i in linli. n: «.T.iJr i.i An-pruch nehmva. 
Daa tj»*;ti;'-iiil *. n-lilir-i nrnli ilvTi i'^^Liwüit i r. ■:U-< Mr. Virt'^r 

Ballard, Ar' lil'..-ii|ri. ih r St;.üt l':irU uinl j-'Ui^' ll ImI'IIUOI 

d?r MarkÜLallvu ]iu«gt*fidirt wuird<s üf^l tit^r lU'U dun:iigt> 
brochencD „Uuc dir la Uam|Uc", m'ciclii', unmittelbar tod der 
hmt« ttongehi-ud, llirr Richtung n»di dciu „Place de» Victoip«»" 
nimmt. Di« Schviprigkcilen welche das 2a bcbnueitdc Torrain 
dem Arcl>it«ktfn bul, wnren am to grfiCier, ait das gegebiiie 
Prograium sehr rerKhiedeuartida AnrotdcranRiHi tU'lltc. Es 
liaiMiallC sich danim, auf einem ^■^'iM'nen Rwi|ilaUe von 350 
VvXt tAogc and einer sehr gerin^jen ongleichmATrigoD Drrite, 
dit «WMblvdciieu Verwaltuug)Hnrc%e to «iaani ctosigfeD 0^ 
I und cw«r uMcr der Bcdinging n Tntfatigtd, d«& 4i* 



t 

dni Ftab 

Mr das 8(cttp«l g eii M t hU, «aklwr den hi«r TtHgewJ« 

■on, diea«« in den i 
•■ dtt Slcmpelnng ror] 
den kSoneu Ea war DolhwendiK, nebea den dm 
be«tiinmtFn WAhmimiMn, fahlretdw Bticaas Mr 1* ^ 
denen Abthrilangrn der bcnlglidi«!! VarwalUUgimKlp n 
crriciiteu, zur Aufbewatirung dea llieOa «ciben, llin)« Torrl- 
Ihigea gestempelten Piipierei», grnhe, nu*g«debiite Ma;^nil:ic 
anzulegen, welch* läOO bi» 20(10 Centner davon auiiKLiiin,n 
kr.niicii. Für « ii. .\rl.^ ilrr|" r>'.ti:il von niinde«teiu 20O l'er- 
(viL'.ii lioi^irrlci (leMlilt'K liE-- :nuiij4eii gn>fiM^ Säle TArhanden 
»- in, u'iü .mllich \v.»r . » nii bt (0 umgehen, dem I>len»*p«r- 
»oual"j t'uüf Vi.) *,, tiu ili ri' . niit ;;:raAnderlcn Trvppcn-Anlu^n ver- 
boiul«.ij'. Kiiit^Aiii;!' TU ^fliiirtin. 

So Weit eine Mthtigf K..nntDi(i» der von IT. rrn HaliurJ 
nna vorgelegten Pl&a« eiii IVlLfil «rl^iubt. vlili ju-n die n\un- 
Dtcbfachen SchwieriijkpifvTi (irr Aufgabe von Jrni ,\Tctiit':ktt'ij 
■il Erfi'l^ C'-Ii'Sl svfirdcM ?\i sein. 

Die Motive zur tkalV-reii Arcbitektiir ri<'<4 (.ti l'iiiid^ frind 
dem B«u«tfle entnommen, wie er si' h ß |.;>:ii d.'is End« der 
tAniwihra Bepahlik geltend machte, doch Mt nicbi xu lil«^- 
um, dab die freie und angebundene Entwickelnog des b«u|j- 
gm frauMMben Stji» flberall Torfaerrscbt Im Allgemeinen 
Br x h li nnng d«« Neubaues in ihrer gedrun- 
I kriftigen Form mit seiner BoaliaiiBniig ta geoSgendem 
Die Kosten deMrlben bebniCM «kh mit BbUehlat» 
I MoMBai«, welchM dnrcliwcg nm Iii, aiT ijUOBM 
n«m, Axb iü ifiMaMt n taittkM, dab dw V«itaitf 
' ^ ' ' fdal» 

Mx<* aOigumu SiHBpdgiUid* aom ii«teB Tliril dica» 



O. Boratall lud W. Kmfe. 




Bewegliche Banj^crilste in Paris. 

(UU ZdchmiDg«! ul DUn M lu T>xt.> 

In ncaerrr Zeit und in Parü mm Reiaigeu und Abschlei- 
fen alter ii, Sivudslt i:i ji'if;_'ffntirt, ^ l''iiv4n;rn. Ii. wi-Lisiche Ott- 
rüste viell.ict'. ;n (jtbrjrjclj, vicld»e ilirtr KjiHatJiläeit wegen 
In gTvlfspn.;i V'ilir: ;i!i< ti Bl£dleu mm Auobeswm und Abfiir- 
hcn liober ujkI iiuip. r (ii^Wude, Nttcbabmani; verdienen. Die 
Conatruclion di. -rr (i- tüMc i;. «üljrt diu V crllifil, d.ii» dieselben 
ohne da» S*rnr..fiiprl..i.«trr ?u li._rühyiT., iii.d ».i.niit die C'^m- 
IiiUi-iLatli.:i bi l'jbt. r S:i;ir.H. ii ^t(,i^t'll. i.liii.. d:i.H rijirh iiiil- 
teJ»t 9«>geiuiutiler Aufleger xu üurcitt^ncchcn, Oiler ^OAiteic 
Fenster und somit bewohnte Zimmer an beDUtzco, mit Leich- 
tigkeit an jeder Etiige aufgcluingt wenicn, und jede Sielli: der 
l^'n^adc seitwürt«, uuf- und nic-dcrwCris erreichen k&nivcn. 

Da nur 2 bi» 3 Arbeiter auf svlrJirn GcruaUsn ibiUig 
sind, und di« Last der zu solcher Arbeil nöthigea MatcriaHeo 
uud l'lemBi»« aciir gering »□ kann dos dazu verwendete 
llolzwcik m i l^M ü t idnnieb sein, also mit Leichtigkeit traii*- 
portirt, ztiaammengeatelll , and aogablMte wehteo. Dar IIb- 
I Dauer and de« besevtii Aoadiraa wi|iaj iit idw B*b 

: and ait OeUhiba gaMrioliaa. 
Dat AufMogco dw OariWw «M darek 
an, «akha in dar Laibog ainea jaden 
O aw b oi K« fmgttaat aiad, tOtOHi 
liZ{iUtteA»4Zi)UlMikL«AI««tetn«B,lMnr«AaleU%t Die 
dVilii 4 Knaen 2 RttMiÄMra, mi 1 
lai gma fleidat Dies«- RöbrenklllMi, mu 
I ym etrea 10 VaTs LSnge gefertigt, «erden mmIi 
nir* millrUit 2 Schn»ubcolM>lzen und 2 Stiften aus einzelDm 
Stücken nach unten zusammengeaelzt. Der Stof» der einzel- 
neu Stücke wird d.ir.: li iit:igi-h.i;:,-«» Huii.W,.;ki ti ^oirlirTt. In 
den Büliren, welch., .mf d. r \ .ni. rii .Sidii- j^vadUiui eiuJ, 
bewegen m.Ii jniii-l.«! i-m.,-« Fliisrli'n/iip; und FrictionsTollen, 
eiserne ( .niM.li n, weictie d« tin«'nüiclie)i Ruütung iüa TrSger 
diviKii, und di.s. auf- und abwSrts führen. Die 4 ubem 
R..n :i, nn d. II nt^ro Enden der Rühr*-» jMiarwej»e d«r«b 
VLrttrt.'\iiiii>.v Ii vorbuiidiii, H- rd. n inilirlM «.inur Zui;tei[i.j ..iIiikj 
littdc, wekhe über Kt^lkn ITdirt. die um Kiid-- d^r I,.iuf- 
L<alle angebracht sind, »»liiwJirl.- bnvL-;ri, cnd »nmu <!«.■. riuizi. 
Gerüst nach Belieben forigezugco. Daa (ierüst, au* 3 ZaU 
Starkon II6izcrn verriegelt, ist mit «ioero leichten Gclftnder 
umgeben, deaaen eiserne Stibe durd) das Scbweliwrrk dnrclt- 
gebolzt sind , nnd einer leichten eisernen Winde tum lleranf- 
zirhen von Gegeustiüiden zugleich nl« Lagrr dierM-;!. Um 1. 
Röhrenküsten einen sicheren Gang zu geben, ist un jv.li'ui i;. r 
selben eine Leilndle angebrncbt, welche sieh auf der Waod- 
iUcbe fortbewegt. 

Von den Detail» lind in giMcMa MaalMaliadaigMlellt! 
Dg;. 1 utd 2. Voidar- and Seiten-Aniiofcl der aleiMi ßol. 



AnMil md IVoil der 
der timwoCi»* 
Nilbig. 



Flg. a, 4 md $. Vorder^ «od 



Fi;;. G. <^rt4lB|lt der 
Fig. 7 nnd e. 8eiian> nad V«ider- 

iKilen. 

Fig. 9. Grundrilt der Büatung. 
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Dr. WMf en« Bad« im SdwilMl>F«b 1854. 
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^ i 1 1 [| t- i 1 u H g r n au^ V et eint n, 

ArchiUkteo Teieiu ib Berlin. 



Kede, gebaiteo ub Schinkel • Feste ISii, von Herrn 
BJNetar Dk Wiftgtii 

Hochgeehrte Veraammlong! 
Der im »erfloMenMi JaJir erfolgt« TcA von lUiuth vetau- 
loTat mich, in Folge der < ^iivrivulli h uu imck ei^angenen Auf- 
rordcrgiig des Archilekfptj-Vi n lrj» Vi rhJIinih von ihn» ta 
Schinkel, das Za»»ii.mcr]T\iTk''n 'n iiier nuf d- 'i fi-tutU':! d. r 
Kunst und der Indosui«;, ^uui üegtiLsUujti der Fe^trc'd' an tir pi 
Ii. :Lti>cii Gi Wts- and Ehrcntngc anscrea grofseo Mciitt-rs lu 
inadiiKd. 11- i ti« Fbnsn All'»» liekaneit«n R«4entang diese« Vcr- 
hJUtniase» /ii u:ifi.T<-n; GLt'oii ritn, üt.n r Ic-ln * liio fn-andschaft- 
lieben Ifeciebuugfiii, in deuea sah zt> b«d«3i .MÄnnem gestanden, 
mich wohl bi^bigen, eine nUvere RcchoDsdioft zu geben, vftrdo 
ich un die Verg&naligutig gebeten hab«u, uchnn an einem der 
blhaMil Jnhrestage dicsrs Festes darüber das Wort ta Dehmrn, 
wann mir uicbt di« ana sUmi iMti so erfreulich« pcnSnlicbe 
OegeowaH von Beuth diese» teKMIen hJUi«. Es gMitu alm- 
licli lu dm KjgMillffairflm dicMS aeltDui MaaDc* Jenes edle 
geistige ScharagpAU« W id ell M llcb wntl durch das gerscblall«, 
in MiiMr OngM W Ui i tmiMxiiiiiliwii laUbt wrielit flOilL 
O« mo aber diH» Hrti UaUgli» Mto iK«pfUka iM, w 
«MtdtB Bto mit nir dfe WaU Omm OneiwlMidM ngjeieb 
gtra lim an khüm, aber am wMm Hemmi den DsiUnge- 

•»owlir, ab dkee« fau Im Oeifte UMerM QtMerteo gesoUebl, 
M tarn trtiaoilto Btynhiflwi DmMwakdt tmdPiattt ge- 
Mfften. 

Die Kan«tgf«cbicliti! OM, dals, am dos Vnrtrefflirbe 
bcn'orzubringon , kcincswpga das Talent des Kilnsttcrs, »elbat 
vrenn es iu dem holten MaTse vi>rtuu>drn ist, wi-Irbfts wir Ge- 
nie nennen, winv'icht, hiemi rielmchr ols nndero anerlir*llr.hc 
Bedingung erforderlieb ist, dafs il' t K ii.stl- r in eine Lcbcns- 
«tellnng kommt, welche die to!!*' Ai;»lnliirnii; niid die freudijte 
Oeltendmachung Jener herrli'.L. u (l ilt.'S-ab- i;owil,rt. SiOir 
trelfeiul gelmracbt daher Vjutiri in Bvxug eines, diurb unglOck- 
tiebc LebensTerhlltaliia nrfaMiniHiea lUtoli dH italiairiMb» 
ä{»ichwort 

PoverO f l'ilU);' Iii), < Ij. Iir,r :;l:i' ii. c JlUiv.T v.-vlU'. 

Beklagen*vi . rill i^t iä--r Vogel, welebfr in eiisem unwirlb- 

lichen 'l'KiiI i,'.jlvrt'ii worden i«I. 
Auch in iietntll .Scliinkel» Her« es sich hingen; Zv'xt an, 
als uh unseru Fliciie hier in Berlin filr ihn ein solches Thal 
•erden wQrde, denn obwohl sein Talent zum Arcliitekten sich 
Mb»n früli offenbart halte, war rr doch bereits 26 Jahr alt 
<>ewon!»n, ohne für die praktiitcbe Uewtbruiig desselben eine 
nnt;i'iiii sseno Stellung (n finden. Ja ohne dos, ihm ebenfalls 
eigne Xaleot filr dio Landschaftaualerei hiUte er geradem Nodi 
leUeD mBweii. Und wer weilk, ob «r niebt Miii Lobm ab 

der ObarSat-OapMian, rga waWbtv aiin« AMldlMV ab Ar^ 
«iharittwiebH«imaftaia»ftM>aia«iwmiiglaat(|e8ti«iGiBBg 
iNtiMlitei mm laer ataht Beafli auT atae flr arin gmm 
bau «niMbiüleada Webe t btg t ffW ia MMe. BaMb, mlohtr 
dorch «in fhondadiattbhe« Vertdhnift, worin m aaeh dar 
SAckkebr Hchiakeb ton ariner Hriw »ndi Italien biMir 1808 
an ihm getreten irar, Oelegenht^it gefunden, seloia AibeKan 
genau kenm-n zu lernen, hatte aiU den ihm c^nrn kSnütleri- 
leben Scharfhiick SchiDkeJa lUeiit für «Bs Aatbetiscbc Sota 
der Aidibefciair «udeekL 2bg|iieh kamtt» ci Jbn «Mb* <«• 



geben, dafs grade dieee Seite «« jener Zek in der Ober-Ban- 
Deputation nur sehr nngenilgend Tertrelen war. F.r < mpfulil 
also dem .Staatskiiniler, FürMen HardcnbcTf», S« hink. Iii in du - 
ser Beziehung, irui dii- r'di;-j liii'rvi.n w iir dvs.H.'ii AiKlidhni^ 
bei der Ober-Ikiu Dr-puliiiiMu nU A.-^.'-^eur f~ir u^rhoti^rAw 
Fach mit ciisrm G. h.ilt v i, K'iK) Tl.Ir, im .Iiilir IxiO. Un 
I den mAfsigen AiinpTui Ijt'K, %v< Irln^ Srhiitkc^i att'is tu) dos üufsertä 
L«ben macht«, w.ir . r !ii. riliiTch ?iiersl In eine Lage rerselzl, 
wi'lrhe es ihm trlaubt«:, seine Kr&fle ausschliefslidier der Ar- 
cliit.jkiur zuzuwenden, und in seiner amtlichen, Si'iner j;' i-li-.n 
Riebtung »r> darvJiaus entaprecbeoden Tlkiltlgkcit bcwgfarlr er 
j «ich in einer Weise, dab er bis zum Jahr If^lä zum ()ber- 
Uanratb aufstieg. Gi^gensvitigc persönliche Adituug und Liebe,, 
wie die Verwandtschaft iht^r geistigen Bestrebungen, das blo- 
ftge iBeinaadergTviren der Kreise ihrer amtlichen WirkMimkril 
knflplba VOD dieser Zeit an das VerhCltnifs Insider Mlnner im- 
mer enger und inniger. Betrachten wir nun dieses VerhiUlnib 
etwas geuaui'r, so erscheint Schinkel dailB ab der Idealist and 
der schripreriecbe tienina, Ikutit alt dar Rtalbl und der pnk* 
tische (nMcbMbnaaiM. OISddiefaerwdBi balte iadeb aairii Jeder 
i «Am, *** NMMAwr" ^"^"^ ^ «■daMii« im at ra ra^ 
I ParMeaBuM» HrWntah aitala ab InPbaattalewI aa» «r «*» 
j kaaiBia eiabeehr nrft mMm Bewttfttoria, dab aadi daaMailhli 
Kuaitwerk obno eine solid ■Jfiiilln.'fl'Wd'l^'i hmIb Onnibg* 
Doding ist, und ging dabnr dum« ««•■ dh dar Kuaal dbdc» 
den Handweike dar Maarar« OnaMlMrta, IbcUer e. a. w., 
WIM* er bbr b eioem hAcbst Terwahrloe'len ZaOaode w 
find, auf ebe hShere Stufe der Aiubildnng zu bringen. Aof 
der eaderen Seile war Bealh nl« Realist nichts wen^er als ein 
Inwkner frnsaiker. In diesem merkwQrdigen Niilnn-Il war nim- 
lich in einem Grnde, wie es mir «on*t nie viirfsekommen, jener 
ficbsrfsinn, jener praktisrln- ViT.<:jiTui, w. N.h.jr ;h:ii linH Mjme- 
«tv Vrrstindnifs, auch der c iiii-dicirUisli;! Tfcl-mk. iu Ji lä vit- 
j< hicdcaisten Zweien der Indastiic eröffnete, luil einer pocti- 
wbeu B<'g«.i»l€.>r«B|T, mSl fir.r-m Sinn fBr äaa Schöne in de« ver- 
I Bcbiedennriig« (I Ei~ Ii-, iiiu:i;;i ii der Knnst Ton d. m li"Vh§ten 
Alterthuni bi« ,:t;l ili.- ( ii gimwart, vom griecliiscfaen Tempel bis 
jijrn 1 h". tii[i< V. rlin iili n, welcher ihn auch in die*cm Gebiete 
zu einer Sicherheit de» Ventindnisnes Inhrte, (bifs ich micii nie 
crinniTit von ihm ein sdiiefc« Kanst-Uttheil gehürl zu haben. 
Nur bei einem so organisirten Natuivll war es iniiglidi, dafs 
er auf der eiiw^n S<'ile d!« rein praktischen ]ntcre»*en der vn- 
terlfindiacben Industrio auf eine so erfolgreiche Weise fSrdem 
(welche zu wür<%e>i indefs aufiuT dem Zweck diei«.» Vtirirngsa 
liegt), und «uf t).-r sndi»ren Seite allen Erzeugnissen derselben, 
welche des Aur.Jrui d^r Kunst füh^ sind, diest-n angedeiben 
lacMD konnte, ohne diirübcr ihre Brnnchbarkeit zn becinlriieb. 
dgen. Wie glUcklicta sdi nnn zwei solche Naturen in ihrem 
ZttiaiBiBenwilkai cqdaaen mdMca, bacbtct rou selbst ein. 
OcaMHea Ae mir indab dber db Alt deaielben noch Bniges 
au baMrkea, waa bh Oabgcnhett g^abl, io den DniaBg mit 
beiden treflUdtea lUnaani aa baobacbim. leb wer udaiUah 
MaMUMonillA Zeig« dar UpMAabn^gea, woW» Soantagi 
Baak dm llitbgmaU, ««bbM ii» m dteicn Tfi u dir ai- 
MM odur dir Mdam Fmlib ahaMialineD pAegtai, zwiiobeo 
thaan otatifaBdea. In dir «erinwibhaleii and zugleich fteioitM 
Weise wurden Iiier die mnebtcdenslrn , Kunst und Industtb 
bctreflenden Gegenstfude dntchgesprochen, und zum gegeatlt* 
«gen VeiatHndoUii gebcw^t. Bald tegb Baaib ab aaaea KafAr^ 
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die KubM der Vergau|;cnlK'it ndrr di-r Grgcnwnrt 
and IcfanreichiteB Baaieilunigon, 



dia UataradiwaBfM dir 0 « f iwmt, wa der 
Ua aar kMMlaa Mia».AiigpiifMlwlt iw- 
iMiMt, and da «• ' 



nicirt, «aklmi olclit Sehinkd trinci» Frtaade auMbdlC« and Mi- 
non bew&hrtoa Balh darlbar siDboltef wdbd ar nach Miav 
M'cise äA«r nun B fehtift iMH MtacB WaiMa safi da^ftti 

Sirkben grtidm D«allielik<3k fB (iImb. AW aaeli Bnrfh var* 

sftumt« KiDrrsvita nicht, Scl>iiikvi.i l'riluiU übtr aUcs Cewcrb- 
licli« cbi«>lMil<fii, was iii irgend cin«r liuzU'hiin); xur tiildrodcn 
Ennst ;u rii. r er iicli datici ausdr&ckJicb seineu lljJUi- 

gcn Bfi*Uaij aua, I ür (Wn Driltrn «'«r es nun rlii-n »« io- 
tcre»«»al «J» wohlÜiiHTi.i. Im rl-i /u t-, nlmchten, wo Ji In il. n 
ADd«Tr>n m( «■tnon; (i. bi'-: iim rkonulr. So i^nb Stbiuli.L-1 <>ftti' 
eir^rii .i'j|jüij'-ii U<'iijnki'ij u>jf, w iih ri lü iilii .iW nu»! ausführ- 
bar «rotliiKUj Ij«> aii<i£rn Enlwnr:! n ;il.i r Ii. I'i . r ivenii'sti'ij» 
gewlaa« Modilicjiüonim gi^fallen. uin itc; \'iTvvirkll( (unig In ru. i 
zafükren, für welche Ucolh »UM» üw braUii Miucl u.ni \Vt>:. 
aiungtsbuii wuTsI«. Uei eiuer «o milden N»»ur, wi« S. Liu- 
kela, war indrCs ein «uiclie» Nachgaben miDdcr auflalleuü, »1» 
Mi ctecr Katur von einer m> eisernen , bl»«'cil«u bU nni 
gaadna gtiicadea Eiilik'hiedenlieil, wie die vonBcnth; ein« Ei- 
gMtf haftt nnuB^ welcher übrigro» gnulCt i»*le]U säe die Xa^ 
tar SohbAitl« aaf d»« (Itn^klicteti- crginitc, die gcmcin«am«n 
litcji ?ii ' ihi in gliic'LliclvL'ii Zii?l gx-luhft wnrUeiu Nie- 
dieae Natur beaKr ala Scliiukal, and saia gcl(>- 
ar Widtrtpradi gi>tba> dahtr aiciit in d«r nDdestea 
Fan». Bcaih pAeim danof aa aakaw||aa, «aan abar dar Gm- 
r BatpiadiaBg filiaiiifa^ aikaaBla ar die Ai^ 




abdia I 
Big» nicirt Mhr aarikUctik 
icli Zeuge, wie ao aHadia «idl%i Saeln in i 
den ongMpaiiaaB, in ftrci 
8«iw Iwaddaand, aaaraU 1 

von Mit iliiiiji^ii AaaaraU Mar aa%i(leliten Zckhnimgeo Sdita- 
iicli, «alclie er aiae Baiha von Jalmn bladureh Bcoih zum Ge- 
burtstag zu verehrcD pflegte. Der Inhalt deiMlben dr> liL »uh 
in der Regel um den in neoths Kalortll *o acliArf mi>;;r|irü>;- 
t«n Gegensatz der idealen und rralt-n fVi It. Mit i iin i ]. iv :i, 
Ton Ik-nili immer sehr gut aufgroonuneotn Ii\ii;i'j wird a-ar.u 
die ideale Wi Ii (ils d if Gi biiit der Träume und Scbüu:nc il ri 
nuerlMUlidhen uiiJ Ii-ckuijütti Anfnrdeningcii der K^äli u Welt 

iKtrufi ii <Ul5-:; l!LlrattiIai;ni'ii vwxugsweise die Verschie- 
«li-iiatiiilk. il iii iltm Niitun ll lij wr Hitiner, so inuf« ieli lu- 
oikiwl vuia zwui, lji-i<liii iliircliAua gemeiitMuncn EigeDSchal- 
ti^ ftfhreclicn, dereti ^ir^w dir griuVea Ergebnisse ihres Ziiaam- 
mcnwirkeii« übcrbkupt, deren zweite aber die uDgealürte 
Ebugkeit oad Dauer jenes Zutanimrnwirknis bis zu der Unx- 
Xan, bejainnx^rungswürdigcn Krankheit SchinkrU bedingt Die 
ento jener KlgcnschaAcD ist nun die Art der Uegeisteraiig, 
welche fDr das aU gut, wahr und scbaa Erkannte unaotgeKtit 
alle leiblichen und geistigen KräOc opliwfiaadig einsetzt, jene 
Tugend in dem Sinne, wie sie in so berrlidier Weile Ari- 
atutelea in seinem, echlgriecbische Gelsits-Arl nocb an Mmcm 
Scblusao wicderspiegeluden H^numa beaangan hUi daawn awci 
erste Strophen ich liier am so nafar fliildNik, all anatra liai' 
den Gefeierten darin den 
ihres Wirkens erkanolea, 

ciaat agil Jentaa Inblwftan nad 



dunklen Aug<-n zu lesen gab, welches Ihm eigen war, 
Mön 0«a4 von etncr l>Sbmn SÜnmiMig arpifliHi anirde: 

. ICiiBfMMhlina Tageal, 

Du des ■DcflacMichcn Gcachlcdits edeUlo Schiitiufcf, 

Für Dick, o sclttae, gllliliclie Jungfran, 

Surben GriftlituUixIa JiiiiKling« dor lleldcD Tod, 

l'Ur Dieb erduldeten mc froli 
Br^weiiikr Wanden Ijaal osd der Arbeit Last 

Darcfsii^kibar Filitila Saan, Deiae Lieb«, 
StMOltat la dia Hnan 4«r Menaditn Oat 



ala ««Id aad dar Akaa I 

Sflltora ab, du ragaa tabait, der kM* I 

DI-^ siidiie, wid.n uii tiner langen Reihe von Jahren die on- 
(;i -t >ti I hnj. r ji in^ y,u«nmineawirkens bedingende Eigenschaft 
i-i ii;. villi;»« Gleichartigkeit in dem f.nnsi- dir (n-^cbraacks- 
biltiusig btfider Mfinuer. AU die deulzcite Natioa, wShiend ihre 
Klgeiilbünilicliki-il in der Gegenwart durch die FremdherrscitaA 
\H-i «•rni<»(lrjgt, ]ä bedroht war, sieh an der Be^eisf-ning für die 
L'ii li':htk ]>.. i;kiii;il' r ür rTKesie, der Arcl)iitji.tür, u ir d t bil» 
(it^ndt'n Kütifte nuH einer grihTaartigen und \9iüriüg^'[i Viri^fit^' 
genheil nnfzuricbtcn aucbte, ala die Begeisterung für dir-eoll» n 
nacb der wieder erkämpften Freiheit noch wuchs, so dal's man 
selbst den Sieg in di-n Formen mittelalterlicher Kantt zu vei^ 
herrlichen bemüht war, nahmen Kchinkel und Beatfa daran, je- 
der auf «eine \Vel«e, dtMi lebhaftesten and thfitig>t4^n Antheil. 
Wfihrend Scblnkel Stadion nach der Kirch-' dr« Klo^ti r« Cho- 
rin, nuch dviKTn auf dt^m Heter^licrge , i» l'jiuli:]7< II m.d vom 
Dom au Erfurt maalitc, and naeli den Defreiongs-Kriegen durch 
swet BalwBrfe an «dch mit Sealptaren ge«chraüeklen Rnmnen, 
awii andm aa aiaiai Dom im rticlutaa golhiacliM Styl, i 
HMrduiiA in dfeierl 

eibigkaBrfM, in« 
«whan auakfOL 8a Dtb ar dia Marin adl dam ffiada aak 
den OMaarDwalUlde «ej^Bi ■» enmf» <a einige gaie den»- 
eeheBÜdaranadamlSKenJalvlMBdait 8eia Baopt-Aageaagaak 
uWr rioiiMt er atfdfeXapMIchajMMrStitt aod cegelBag 
ihm, aafecT einxalMa adidnHi BttHin Bi> daB i ar l i ar 
15len .TiiiirliuiiJ rls, als des Mel«l«ae trao 1466, t 
Scbonguut i, lUft ganze, an KupforsliciieB arle an Bei 
Ml n itbe Werk des Albredit Dürer in gnien Abdrücken, bis 
auf wenige Blätter zusammen zu bringen. Auch einige treff- 
lidie Zetchnongen, besonder« vnn Tl db- in, unter deiten die zu 
einer DukliMheide durch eineu Kii;d< istich in den Vorbildern 
für Fabrikanten allgemein bekannt j;i viijnii ii :it, wuUti für 
Seine Sammlunj; zu gewinnen. E« «i i in> nn di< i:. r Stell« 
noch vergöiihi, iii^ l.i';.<iKd'jrs ■:h;irf.ktrrii-ri..ch lür dii C*. i^N-s- 
firt beiH<T Mi'.rn rr, wi« ich aie oben Zü schiidem »er-ui lit hnl»., 
d. r \\ r^ii /II . rwähnisn, m weldier jeder sich an di in ü-fn-i- 
uii:f«kiiri ['f b. tlii il'i^ti». Dem Idealisten Schinkel gi-riiTslt' 
iiii bt, ttU Küii-il-jr Jurr!i biijeistertc Entwürfe, wie äiM ubigm, 
seui« i lieiinuliina zu bekandeo, er bewIHrHr nwh UiV r ilir prak- 
tische Seile seiner Natur, indem er. vii.u.itil ki iiirs«, in ei- 
ner glänzenden I.age, einen nahen Verwaiiiiieii als Freiwilligen 
ausrastete. Der Realist Ueuth grilT zwar dadurch, dafs er im 
Lülzuw'üclien Corp» iil« Freiwilliger selbst an dem Kampfe Tbeil 
nahm, zanficfast anmittelbar praktisch ein, n bcnalzic indeljs den 
Aufentltalt in jedem One, welcher DeidtmlUer der Kaatt dartwtt 
TOT allen den ron I'aris, um die ideale Seile sdnar Katar, den 
ICreia aeintr KanMMadieo auf daa GlOcUidiiia aa e n rrilani» 
wobei ihm filefiflitSafa aabe Kande dea Zeickueaa atilr gala DiM- 

aa der^llia «Mtter Xadaitrie Inder 1 
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Ich knmmr y\H aiil .]■. ii u uli'ii^i ii Paakt, vic in dffn 
Jiihnu umh tlrii Hi'frfiuiii;ikri<c;'_ii ii; d.r G«>clkniiidul>ilcliuig 
bekier Muhuc-r )'.i^g^*i>t<'run^ für dir j^i. i'h»*ch« Kwn^t nlU 
niliHg io den ^'url(n;nd tr/it. Auch hivr frgLiiiituji sIlL wit..- 
der rwei I?i«^*»n*ci4lük*«» vün iietfets* j<fäfr fitu- hi sjU-*. nul' <ia? 
Glüc^lirl.Kii'- Bculh war nlmlidi vo» tutr Au:''^r'nri:ktlii^it 
imd äcliwB)i|{krafl d«$ G«iit«i, dnfs er, migcnchtet der grtv 
(Kin LmC d«r tl|;lichen Arbeil, welche er foctzubewepn katt«, 
SUmnittng und Zeit zu «rtbripn wvXitc, am 
! auagebreitele L«ctäre von «Uni) iqpeDd luimlkof- 
flBMD Ensbaiuimia in gpu Enrop», sowoU auf dem 
OtUMdtrlodmri«, «b «irdeMII d«r Ärohkcktar tiad drr bik 
Nolk an ■ntwiii. av dan ImtereB 

,gi*- 

»m 

«wiiltn, «ad dadnich k MiMrBiUiiBf n «iiiarwIbNa All- 

gnefaibrie des Slandpimkl* in gelmgeB. Schinkel uhn Ik-mDs 
in ciDein Grsdc, wie kern miettr BÖr bekannter Architekt, die 
Eig' oscli^ift, in deu Gviüt der Kuuat der ver3chiL-di-n«Ien Völ- 
kcr uod Zeiten dnzodrini^n, j» «ich donKlbcn in einer Weine 
aoiuelgmiD. w. li ln' Ilm f.ilügli- •.i-\h-<: dnnn zu liclmircri. Irli 
brwicbc hier die ¥cr>.Lt-t': Wi^jinwUimg uur btiut.' Kt^ni^iu- 
ration der aiebeii Watuh r dt r Well, der ViU:t di « l'liiilus, an 
«n inaFichi» »cinfr »rrbitekloiuftcbca Landscbaf:- u, au äio lalil- 
rt'iclit-ii HiilM ürli' ;:u Thealcr-DFCortttiuncii ra i rin'.u rti. Beoth 
baue dalMT wieder den graftea Vortbeil, d4ireh aetiten Frennd 
in da« jcdcBmaligii VoreUndnirs aller joner Knnstformcn, wozu 
iliQ «eine EmpKagUchkeit «o »ehr geeignet macble, eingeweiht 
zu wrrdcD, wie ich mich denn erinnere, dalii er öfter, bei der 
Erscfaeinong einei neue» Werk* äur»erle: .icb Ua doeh nelit 
begierig, was Scbinkel dazu sagen wird I' Ho geachah at daaa, 
dab beide durch Um, {ha«B M *Ma TmjtliiltiiiiHWiiiitiii diitH> 
»niilaa flfiifliiii ni dar HhbManafiBgy^-ighf'i viaikdcrgil^ 
ir. d^UtanalMk» «to in iiHMd «i. 
. ia allaa TlMilaa, nmimA GnadbadiBgingeA 

Gladm 4ia blirUrfü^ daa'adilM na 4 

uid wk iB dlner ArtUttktar aaeb den Trwhlerkäiwteo, der BUd- 
haaenH ond Malerei die angemeBaeosten Stellen za (tylgemSTacr 
uod schöner AuabUdui^K !uig<'-uii'!.iTi wnrcn. Für das di^r In- 
dattrie ain nSchatcn Ttrwuridlf (.Ithift dtr Ttliiuiiik tiutdfo eis 
non aber vollends in der gri< <d i<4 hrn KiHi>t in den GefUsen, 
Dreifursen, CandeLibem iitid iiittiigi.ici Ueräiüi, eine wander- 
bar< Mannichfiilcigkeit di r sciiiiiiBtea Kormen, worin dio Ixii dor 
Architektur berTargelH>t»e««a friaeipinn in dcTtvIben Weiie in 
Anweadang gekominei) und. Bei beiden Minnem aber Tcrstaod 
es sieh roo Aelbal, dafs es «ich nicht danim handle, die fiberkonv 
mencn Knnatformen der Uriecben in einer gei«llosen und eklek- 
tiscben Weis«, wie dieses wohl an auderen Orten geschehen, 
nacbzaahnMn; sondern daT« e» galt, die Prindpien, wonaehjene 
fabttd« «Ofden, in freier uid l«bcad%w W«iM W dan KmM»> 
dn Zeit in Anwaalw M falwik BfaiSaUNalit 




en, maslerbaften Werk der 
▼atllldir für FiMkaaliB nnd Handwerker, wie in dxn Samm- 

l demLehrs}rstem des Gewut^' I[it.iit 1- ; 1 n hetnf- 
i2««igcn gudubia. Oab aber beide darom diu SchSa- 




lii'it und Il.'d.-iiiunB der Rolhisehen ArtljiUilur ki inoivfg» vcr- 
kiiriul<-ii. l>r\v<-:'.[ di r si lmiis, IUI Jahr 1810 VOS. Srliiiikt l lu die- 
si'in Sivl ^'rinsclili' und vim yVolli *chr iM-wm.d.-rti- l'luii für die 
S)!iltcikjri/i--. Dil' Bi L'i'"li'r.'i-R für dir S.. Uijijiicii grir'r!ij«tlier 
bcalpturea vernniaTst« äcbinkci, Ytdes in dio^in (^k iste zu com- 
puuin-n, beide aber sich mit Werken aua d- r^i ll-en zu umge- 
ben. Dieses gescbsh bei jedem nach Marsgab« der ihm zu 
Gebote stcbrndim RäumiiclüceiL Schinkel erwarb di.t ('^|lS- 
abgüsse von dner Reibe der berühmtesten antiken Ueakmller, 
welche wir alle in siHncm Museum kennen, Beutb umgab sich 
mit kMaaim Oegeatllndeii, unter deaeo ich einen besonder* 
i ^adenebOaea Bronxe-HedaiUons, Ve- 
_ in Bdilf de* Hn. OnAiaa io Boj^Md, 
AbgfliM Ten d« fcUniBn GaanMB wd 
TethMnenM« dw BaHdb das FcKragw ' 
TMdwba. ¥9g die AMdiMMug der fnahaii 
pA daa Apollo cu PMgiUa amgila er dONll dti 
Werii de« Raron Siadtelberg. Aoherdaai Wh Brali ia G»> 
werbc-Iofttitat bekanntlich rerschicdrne der scbünstco antiken 
Statuitn in Broiixe giefaeo. Auch die antike Malerei war bei 
beiden, nani ntlKli l^-i Ucatb, durch melkrere sehr gelungen« 
Copiee» lwrCLu.u r )>uu>p«Janiseber Malereien vertreten. Es be- 
dlirt" >VLihl kaum der Er\% rd.iin:tg. »iid^ b. i'ii' di ' iuli-.nj.iidiL M:l- 
l*>ri-j. <i.iv<;hl mm d*-m I4tr:i uud 1 l-Ctn J;thiliiiiii',''it, .'ds ^^iüÄ 
MnitiE, tin- dilll /•■il.ilt.T H;ipliii;d>, wrlilie. ii: dir Vorlm». 
duDg gei#lr«'Bci»er itiot'ti usid ih v Aui.L'i]di:nL: scbüuer iWui^n, 
der griechischen Kunst am lu.rjisii ;i i^iihi, in rollern MoTse 
bewunderten und eifrig slodirti^iä. ^diidkel wurde dadurch ver- 
onUtfM, in einem verwandten Geiste zu schaffen, und so ent- 
standen seine geistreichen Aquarelle m den Fresken in der 
Hall« des Museums uod so mancites Andere. Di« Art, wia 
Ikoth bemüht war, eillh das Schienst« an* dieser E|>ocbe aa- 
aue^aen, seiigl wl;dar von der Allgemeinheit seines Stand- 
paataa and dwEtta atiaar OMehmckibUdoo». Br begndgle 
■ick aiailidi Uar ladt. iHe die ! 
da Viani, 



Um ildii 



gewifart, etficara m kflonea, adirate er adliet < 

lieben Aufwand ttieht, tidi die mit viekr Sofsfidt nad den 
Originalen colorirtcn BUtler, »owohl ous dem Kreis« reH^Saer, 
als ganz besnnden mythologischer Gcgcnstindo onzneignrai. 
Diiaaelb« gelang ihm auch i.-i lirtri tV lii r. nur mehrseilig gebil- 
di-trii Knnslfreo«i4en beksnutru Kii skt:! dts Corregaio ans der 
Mvlii" d-T wi lcl i; di- si r in drrn Niiuiici.kluittr dii lii-i. 

ii^tfi i'aul".!^ rti I'aT:n.-\ iiiisi^iTühri hit, und bri dcnrii drr Kar- 
bang eine ikl Ii ^niffcrL li<dl-j n;i'ilt. Alle dirw lidd'-tm, uji- 
ter <ilas und li<tbia«.n, di« iditst>- ucid edelste KuiMtver^ii riing 
einer Wohnung, welche mir hier tu Berlin bekannt war. Alwr 
auch die bitMri»«b« Uedealung der Werke dieser Zeit fafste er 
ins Aagt. Hiadlr aar fin Beispiel. Wer mit der Konslge- 
•cliicbtc etwa» rerlrauler ist, weifs, doTa zwei Carton» zn Freaco- 
geoUÜden, welche die Kcgierung der Republik Florenz bei lio» 
daVkMi «d M MWMiaegdo baalaUt balle, deren Aua- 
. m dan Bedeutendsten go- 
bflft, «aa biida IMMtr kcrvwaAMCkt, aad dab lia aaf ^ 



AMewdriSirtD 



dm ünleigaag dieser Cartooe, wir trau de» des Linmede MV 

vonubmUcb in einem Stich von Edeliodi, ein« Grappe *aii nv 

Itriirru, urlrbf um IV.iiiLi- kimpfcD, von dem des Michel- 
angelo nor die berülimtc Gruppe dM aag enann l cn fiJeUcter, 

20 
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Dr. Waagra, Rad« ScUald-Fiito si Berlin 18M. 



SM 



.Solilaitii, welche von eitic-m Rade im Aroo «Bl|MllUlMini aod 
»ich nnkIcUicii, in dem alU:n Sliclii: dr« AuguaÜD VeairziaiH» 
Iw»jilj»eu. Alu nun iieu>.>nlii^ Bergtret in I'aris, angeblich nach 
•iaar y^fc«i™i|g des Lionnrdo, riii Blatt bentu*gab, wurauf ÜL-h 
r j(DM lÜleru noch einige anden? Fignron bclindcn, Schi- 
nadi «iMiD in 6«tiM 4«« Otmfea L elc e rt w in 
I CwiM» ««Unc Mb« 
■iUII.iBS.plir 
«w «• Ik gus IhfÜB Är «latig« Bmfb, «eU 
Ib «r Jan Jttttl» !■ mümb BmSIi («bracht 
Oft 4« l«M» SüÄ, ab »Q aiiMn SuwMitnitIt K«h<>- 
rig, efaueln nor fOr mmii ^el büb«reii Preis abgegeben wurde, 
lelwat« Reuth ««[bst die, für das klein« als Cartonslicli gcKal- 
U-IM! Itlatt grilCM! Aih;;;i'>' von i-i T.'ilr. iiiil.l. Nur I-l lllin 
konnte icb mich Juljur LU^r cti ^'j lUallt^r b«lchr«n, und dio- 

«riv ri iiiii'ii :Mir Stil, ihni > ii<j< i.iit lir-ii ZabSnn MiiMr Tot- 

lesuitgea über Kuiislgc«diiditc mnneigen. 

Sic sehen daher, meino Herren, daTs div von )ti uth all- 
m&blig gebildet« Sammlung d<-ii Gnng, dl« Vi<tbrjU|;kril und 
die Höbe seiner GescbmacksbildnDg ebenso abspiegell, wie die* 
•es bei Sdiinliel durch sein« Werke der Fall ist, zu deren Stu- 
dium allen KSn&tiem und Kunitfrenuden durrJi die auf den An- 
trag Kenifas, der seinem verslorbenea Freunde die wärmute V«^ 
ehrung weihte, vnu Sr. Migestit dem Ki3nige gemnchcc StiftiBgg 
dm 8chiBkol"»di»n Hoteiini, «• •cbSoito uad ToUstindigMa O«- 




■liiiili di« Bidta- 

ttrFmtie «wd d«*Duik*4 

den Aakwf in vm BcMli MimilaiM 
; garalil haben, mkIi 3iid «in blaibcadn An- 
Toa ier t^nafnfhten Art ni «dlken. Dareh die boFuh- 
leoc Vereinigung mit dem Schinkelscben Museum haben S«. 
Miy^tÜt xagletrh den thal«Ächlirh«n Beweis gr-gi'brn, in wel- 
chem Tollen MoTs« AllcrbflchstdieAelbvn von <lrr ^rülvii Iii" 
dculuiig de» Zu»ammenwir{iens beider M<Enn< i (im i^i li uml' n 
sind- leb künnlv e« mir nicht rerz' iln n lii< t zu vi r-«! In. < ii, 
dais Se. Excellenx, der elif? h^ritU^*- \'iT&ttiäiisUüiig luk »eiiit-r 
Gegenwart beehrende ll' i- M iiiHitr wiii der Heydt darr]! das 
bcreitwilüt^fe F.algvgenkoi«DK«i die Ansführuog dieser Stiftung 
in jedi T i--: > rkichlert bat. Es sei mir Trr«t«llet, Sr. Ei- 
Oellciu im Niimrn der verehrten Vcrsaninilnng hierfür drn wnrm- 
■ten und ebr«rbi«lig«ten Dank aoMOsprecben. Da ii> ilil :iur 
yimägsu der hier Gegenwärtigen die Sammlung Bnatiu in iiaea 
bekannt sein mAcble, so ddrfla M Bbaatt w91- 
I HiD, odt cinjgNi Wofka cu «rfahna, «h lieh 

iTariaaTdaa 




_ linciinelnen 
BUHcra, tiiM Aaasbnang tnw Ata HaaiiteelmiaB der Knpfer- 
etecherkunst bei den Tcrschiedenen Naliunen and aus den wich- 
tigsten Epochen gewAhren. So finden sich aus der ilalienluhen 
Schub) BUitler aus der Zeit de» Mir. iininn nr.ii ir.cr Nach- 
folger, Ml wie aiu der Epoche der t^iirai ti, au» Ui-r (i<ialsehen 
von den Schillern rl-r. D ir-jr und der späteren Zeit, ana der 
niederläiidisciten Lui van I>eyd<'n and seiner Schole, von 
d.n Mjuii.'riit. 11. i II. (i.il^ius etc, so wir von den Ireff- 
liciieii Stedum iiacli Hüben» and seiner Schale, aus derfran- 
ta«i«cl>en veii li. n Ifi ahmten Stcdiem unter Ludwig XIV und 
XV vor. Auch die «nglisclie Knpferstecbersdiule dos vorigen 
Jabrbanderis ist ziemlieh reith besetzt NAchstdem smd ei- 
nig« UdmM, Miir «itrüctw ikDtoiBrea ia üraau, ia Mai» 
■ar,*»- 




einige koslbaia alla Arbeiten in Email zo nennen. Einer roil- 
Tsigen, aber lehr gewSbllen Zahl t eneziaoisdier UUsgeßfse und 
einigen schönen Stücken von Majolica schliefsen sich zwei mo- 
deriKs, auf daa (nchowdivtiUste und iiiei«terlich«.Vc von dsoa 
K«ffüekea fa Fwit fanbiriwaeo GaUMbmidt Wagner in NMI» 

. war «a ficalli, 

Kiantitr ala 

' nn 

■ia TortibMato In Oawetb»>V<rcia i 

«elhen gefunden , als der durch SoUbInI aaA iha Ider hervor. 
gcbrachlen Kansthöb« legen endlieb dis dlrin befindliche, ihm 
vom Gewerbe-Verein veri4irte. mit einem sclwnen Relief verziert« 
silberne Schale und da« in Gold g^prügfc ExeinpUir di-r von 

Sfirt-ti iii-^>rlb'.'[i \'f:rii:s llitii ii.ir|it_-l.rii> titL'tl M< ■,l;tiJio Ih.l >t.'j. 
Otm UiidA»i^9e jil'. Iii ^'i'iii- t: GebÄiUlüll-" i' wir'.l uns also i)u3 
lleath-Schinki-; -1 1"; Mi> vi . im einerseits die /.»^ilri i: Iji-n Stli<i;ilim. 
gen eines rcir-ifc be^iibu-n Geniuft, underenkcits in i)rigiimUE( uüer 
trelTliclieu Cupieeu die Ui|ire]|nmkle der Kunst der verschiede- 
nen Z«iti-n and Völker, als den Aaxdrurk des ebenau geläuter- 
ten, als vicisetiigen und edlen Ge»chmarks eines hochgebilde- 
ten trtrisic», ia reicher Fülle darbieten, und ein würdige» oi>d 
bleibiMide» Dviiku^it! t-iuer für Berlin, ja für ganz i'reuCseu 
«ifgigrcicfaaD Geschmack« -Epocba 



r Brgabaiaaa i 



* Wann ich m auf «a 
ZuuumbwMh 



an frM«rcr, vi« aoi J«ii%w Zmt, sa wk | aiMdl%hritte 



ta aMfa l gm. Ich ' 

Werke als ITaiipl- Beispiele aauuuuroa, 
Reuth m>ch durch Schinkel aibfa ia der Art 8B Siaade ga- 

kommen wären, wie wir sie alle kennen. Zuvörderst nenn« 
ich das Gowerbe-lnstitat, nnd jene» schon ver»ehii'dentlich er- 
wfilii.i.- riiii-v rliiifte Werk der \ .nL'iI.Jir. I- [ w, l. l„ ii l.,.;i>, n 
fdf dir kiin^il'-riscbe Si'ite., Imu ei^I^'rrr »irr Kalti, h' i It f/tii-i'ui 
aufserili ni iiiicii die konstreiebe lliin'l v-;ii Si li i.k 'l . ilcr be- 
kanntliili im .lulir 1*!'» Mii^li 'il.- iI- r Ll'< lnii-tlini I>i'p«- 
tation i;n Mini^ii rmm für Il.i:ii!i'l. (H«i'ib" uii.J ll.'n.iwp'-'jn i_i- 
nannt wonti^u w&r, iu tuuuiutfler Weis« ringvwirlii itaben. Hat 
er ja für die Vorbilder selbst ein bücliM geaohmackvolte» Mu- 
ster zn einem gewebten Stoff gezeichnet! Ilaaplsichlich aber 
mafs ich das GclkAndc der lUn-Akadeniie als die bcdenlmdlla 
gaOMiiiMiow 8«büpfaag baider hervorbeben. Ühne Reuths pra«- 
1 Energie in Ilerbetsrhaffung der be- 
' Baa fibarhaapt aidit euuiandeo, 
di» AaiiaivBBg vaa 8cUbM dmllw aia ia lo arana- 
. la ao Mmt and adlar Bmatfnaiia dlatnife. 
Udikail gMMMn. Warte «ir ähw Jalit aack «iaaa Bliik aaT 
di« Omaiäialladl daa 'WiriMaa diaaar MinBar aaf d 
der Kaaat aad KaMt.tadaMria wibmd daa ' 
kurzen Zntraaras von dieiUg Jaitrea. so mü«Ma hS^gaiw 
staunen. Die Banhandwerira der Msnrrr, der ZilUMIdMiltar, 
der Tischler cle. sind «u» dem verwahrlosten Stande, worin li» 
mei' vor dem Jahr 1810 befanden, zu einer nngemeiinen H/lhe 
>l<i srin^d.TiTTlii i) Ausbildung gebracht worden, die könstleri- 
sebi- Vt rwuuduug diT Ix-i den Jetrigen Banlen, so wie bei den 
Werken der Tektonik vi h.kh^t w;e(iii^:.'ii Mai.'i ii.iij Ki^i'n«. 
Zinks, der gebrannten Krd«-, diu ('TiiniH und des üi liliiisc!ivii 
Marmors ganz noo begrCndet iinil n it » Iteiiem ErfolR Ancrl.imi. 
Letzteres gilt ebenso von dem Metailgufs, der Gold»tbioie<ie-, 
der Stempelschncide • und der Steinscbneide-Kunsl. Das isthc- 
liidie Bianaa^ daa VantfadnUh dia SebSahail aad di« Maa- 
liodir AidMklw,«laiB daaOagi» 
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VfHim m BiMHbdwIiiadb n Bais. PiottMll aNoMidMr 1893. 



806 



UinJeri d«r Tvktunik im eiidlicli auf rat HObe grbrncht wor- 
den, von welcher aiau hirr frübrr keine Aknong gelubl Itat. 

nan wbon in dics^o) so SfgiMutrvKhcn ZoMiiiiiHnwtrkcii 
WD Bckiolufl nnd Beulli jrdrr Freviid der Kwwt «od dM V4k 
rinc günrti)^ PQguDg de« ] 
•o »leigut Mcb dtcMi ÖiflU' aoali i 

dkCi Ulis «tue gMjg» Vtmtling M «hmlbn Znt 
wie Buek and FHaUdi Itsek, 
M ilbB >nwi AilplNa, 4i« < 
rei dM8ttll»flii4« 

ttk den bwlM Briblg «ii^flen, and aoeh «Mtr fon jenen 
MlHMni mit dendbia FVeudiKkeit und d«auelben Erfolg in 
dea Tbiilait der SEalpinr>Denkiualr, wcicbe der Architektur in- 
gMrea, äueo Bc^Mand ntrSckBrnpfinspo. Mit einem ftendigen 
Stol« acben wir beut das Uaapt jener Bildha«rriKbiil<'. d, n U-u- 
♦en »OB dem Miiinent, weldw; in fencr ewi); denkwftnii^i'u Jiuüiit- 
epocbi> (5r I'rcul» n uji di r Spii/i- >uimJiTi, no. h {inotor in werk- 
ihÄtiger KÜ9tij?k. k, ini- l, imrniT tVi'<-li L< jb uml (J««« in on- 
•erer Miit.- Mr.pij or iH>rli U:,t;<- ms m. . rl.nllni lil. ilirr,' 

Miir i ri,'>:'ii:il , iiiii ii tiul t'itiii^.-n \Vi:i|-Itn li»-^ er}it'« 
l"'iiJiMi [lÄirioti-f lii'ii Oi-fülil. s « rwliJiijL'ii. wi'litics uiiih iliirrh- 
üratA^, iia ich, »iä i'rt-i.'iticlitr'r htit' d- r groistm AaaüeliuDg in 
I/»odon im Jahre Ji»l dii küii!.tlcrisdie Hube, wuranf «ich riIM^ 
AnMU wm hia•■g•t^ der Tcktoaik nod darScdptnr a^pfaBiri. 



gen. aus der bezeicbnetcn Epodifl henorgcgangeni^D Werken 
befindet, auch roo Münacrn andi-rrr Nationen, wie der Ardli> 
tekt Cofkerell und Sir Charles Eastlake (der I'rStideal d«r 
Kuau-Akadtarf« in LndMX dir Hanog von hOam ud dar 
Graf Laon 6t Ubocda« irckhi t» d« Büdui 

ala die 



W«aa M «ho8 ü UuUmMte 0«ai* «Ii» 
dn PtettalUfeiltiifeBnfk, wdeb» wi 
Ae BgaoMiballa ia tu Mmb Grad« vn«iid|ta, i 

den H&Ddeo der Xatur hervorgeben und dotvh die ] 
rang nir Ansblldang gelan^i^n, so können eic uns doch in iwie- 
facber Hexiebuug zum Ma^iitr dirruTi, um ji:if i;. m^dd'-n-n W p- 
mit Krfnig fortaaschrt-iU Ii. Stjü-lcii wir um mula luid uitLr 
n: il'TM'iben moraliicben 3]iaDnkrail, welche das vürge«te<:klr 
Zi I -Hii rirfiütteHMTh Terfolgt; bestreben wir ona unablissig, ihre 
in de- Ivuii-^t riihti^ «rkaunten Prindpien zum deutlichen 
lilstHi-iri. tniil Iii ;ciit'ni eip»(?ln«'n Fall srur riclili^i'ei Anwen- 
'iiiiL^ /'] t.iilU'L'll, Lurf'jll vvir uns, bot dt.'n V' t IlliILd. iil-ij ^M'i>- 
faen TttleiUeit, welche in jener Kput^ tbre Auitbijduug tTlMil* 
len haben, der Zurersicht hingeben, dereinst auch auf unsere 
küustlcrisidm ntSligfieii naeli Abtanf inr ntobMen dreibig Jahre 
seil SchiiÜMb Tod wUkt oIh 



T«mi rii litMbtfcakui« si Berlta. 



Aomg HM daü inteoall der Norember'SitzoDg. 
fMluAdt, Ml, in 8. ^OTinib« 1851. 

.Sitzung dr« Ven-ins fih- Eiatn 

Vor«iixeoder: Herr Haj^en. 
- - - - - , H_ virt«, 



Der Vdrsttzende tlieilt mit, dais Herr Kirehwi pi r <\rm 
Verebt ein lithographirtes Sehreiben, weldtaa von Uun an Ter- 
Bchiedene Ei»enb«lin • Dirrctinnen gerklrttt WOMha ni, Mr 

Kenntnirsnnhme eingesandt liabo. 

b^i Schreiben ri»rl-rtiii-i üVh't diu Hrsnlt.Tig, wel- 
che durdi die SiafQbmng der Kirc bw«gc-r scUen Condan- 



•atiom»Torrl«|itQig m L««ogiotiv«a ftMt r 
D«r dBrthicilintmMi» Cbfa-TaHMMch auf 'doi HannSver'- 
•«hon BstiBea liiibe doli tmi 169,1 pr. Pfund pro Meile 
durch Binfühning der G>ndvasation»-LoconiotiTen auf 1 48,4 Pfd. 
vermindert, wobei zu bemerken, daXs etwa nnr die Hilfle uller 
Meilen mit dem Ap]-;irii;<' zuriickgelvgl wi-nlr-i;, Nm li r 
recfanung des Htrin Kirchweger wiirdi d:c Ki-|>un.it iui 
t'iix^. f.illtH ;d]r M<mI(':i inil ('MtiviiMihiili.^r.s-I/H'funnliM-ii lirriihriTi 



Wiiriicii wHi.'n 
("ks ju r .liiii 



:>(t r.Ct 



drr ctM.'^fl ü*i»:r 7 MüIlmii. n l'funU 
bctray-iu luboii. Zür Vtr^deicLuMi; d..i- \>ir- 
iuUUii«»« auf den Hunnürer'scben Buhnen mit deneti der bc. 
nachbartea BduMB Hadb Hmt Klrebwegar Ha M g a i» 1^ 
belio mit: 
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lUitekawim 


Auf jede Nou ■ Meile keiuaca 
ducchadiBittlkh 




Mmb. 


Cokj 


Im 


sah 
0»b4«cii 




CUa 
■ (Mab. 




Coli» 
Z<ill-H. 


Oda 
N. Mm*. 


1849 




161 


1M6»1 


0 


»I.» 


I«t,l 


«.7 


las 


173 


MM 


81.1 


m 


1?M4$ 


uro 


M,' 


KS,« 


44.« 


189 


US 


NM 


9K> 


Ml 


wan 


rm» 


M.» 


MS.» 




IN 


MI 


isn 


«,» 


MI 




lOMM 


SM 


MM 




Hl 


m 



'KjMbwager hebt hrnror, daf« tnit der ßrtpanmg 
tW Coka aaeb efne Rrspamib an 8ieder6ltren, Peuerklst«! 
wid Bosten Tcrbanden s«i. Auf den Hannr.vcr^-di'in Bah- 
I seien bereit« 65 Cvodcnsatioiu-LaoomotTrea im liange; ml 

«, «idtt 



(Sr diese letzteren BahneD noch etwa 50 MaaeUnen in 
der Eiurielitung der Kirchweger'scbcn Coodeoiation begrif- 
fen! namentlich liuU' liii- I..Mpzig-Dresdener Bahn bald 
die BinrtctiWt^ ihrer attnmitlidien LoooototiireD bceadigt, auch 
hri» lit Ma(d«b«rg-BalWrMCdt«r BakB dM Kir«ltw«< 
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VcRin Mr 



a 



18S3. 



MS 



ger'ücbe Paleot kHuflicb crworbeo. Scbiicralich warnt Herr 
Kircbwrgrr, voa MilMir Eituicblong in weüeuüicbun Paukten 
libMweiehcD. 

Dw Sckriftfihrar aiMii« den VotMhbift di« Silmaa»- 
Ziitodirift llr B—i mwa n- 
ali bc«o Odern AMnMfc aw 
; ffir di» IGliMv Mm n iMnnvMl di* 

AUrilfln «mU ui dl« r ' 



UlglMw m «trtteOtB. Brt BrMli ▼«ritgtr dar ZaüMlirilk 
flr Bmmw« Mä Ifi^jM ** V«Nin, Um dm Mrift^ 
IUmt aof giiMtaiDna BOdqmdM m$m B«lMiHffll%)Mt «r- 

klört, dni Seliriruiatx, niichdem er llr die ZailMbrift beoatzt 
worden, d«m Vvrrin m dem (Rannten Zweck zar DitpuMtion 
ta »uUtn X e» blieben alio uar die KosloD für doa Umbrecbco 
des Sfllzn und lür Druck und Papier von Scili-u Jti» VeretuB 
ni tr«j;vn. Die Venaaimluug ertheiltc dem V r-'lilii^a iliro 
Zfl&tijnniuDg , rrkUrlr «ich brrvil die KoDteo zu uliciuehmen, 
and Mclltc di :n \'i'j >UU)dc die AoBÜlbnioi; and die rrf<>nlrrli- 
dion Mafi.ilirncci in Betreff der VertbeiloJig der Abdrürke 



Herr tlnrtwich sprach über den Einriar», «rclcheu 
die Znführung grofaer Maaacnlranapurte aa( die 
Vermehrung der Transportkosten bei Eisenbahnen 
M$6be. 

Olnrohl oimlich bei den meisten Bahnen dt« l'crsonrn- 
freqBenx, falb niefat neue Anftcblursbahnrn i>drr Knrtwtiuu- 
gen erüfTn«! wordta wrien, aiiilich cooitiiit Meiiw, und eine 
jnUrsige EridllNU^ dCB PCMMMfrTlrilb MÜlm «!■• iMhUM der 
t, mU tkw MM «haMid w SlBifiniiiK dar 
l Mb*« Om bk «allem Gig MUi i ti : 
! dar ODtar.Tuirails* iMi 
1 Siaiub Mir dtft CHUcmikiilMr« 
M VvniMag dar 811m flr den 0«ar.1!uir wü < 
I, dab der grSM« TM 4er < 

SraiMporiiuaMQ gani nuUiiiigig 
•tl, ittd dalii daich mm aoldie Vermciintog ouier allen An» 
gabe-PmitiDnen nur die .Trausport-Vcrwallaag* eine 
nnlcfietie Stt^igening erführe, wie »ich dies durch einen Ver- 
gleich der einzelnen Auagabe -Positionen in den C't^« IkiTi-L.l- 
rtchlrn der Bahnen für die rerscWcdeoen Jnhrc ti' rnuislc IJ> . 
Bei allen Bahnen, mit viirii>Trs< !i>'ti:l>:rii liuim-' rki l^r, sial' >!(-• 
oen die Vermehrung di t l't-rstiut m'rt i^ut^ii/ i.i-i iu f-u nvriiL;;t!ju 
Xl.ii'i« Suu i;i'1ui:iii II , (Iure)! (1m.s<'1I.i' .-ii.i' ViT»i"tiriiii^ 

der Z4Jge Tii. iit l.L jiii^l M nriJ./u, Ä.>..ijnr' iiiaü die Kubijcü iur Ucu 
P«rm)nentr:ius|iHri uU miiiliuh r<.i,..(,(ii; lutrocbten und die 
Steigerang dtr 1 ntjupurtkot^tm nur ^li-'n t tilit r\rr\t**(r m- 
•direiben. Die DilTvrcux der Transpo«:- i ■. 'glicht m uiit 
der Diflterenz der Tnnnr rlinaienn «rgsbco dann die K<M4ea 
(10 OtHlDer imd Meile, wekke ämA 4tB Bckr ampeMlrteii 
MiaeeD anMaoden sind. 

Zan Vergleich hatte Herr Uartwich die Obcrtcble- 
alaaht^ ViederaehUalaeh-Mbkiacli^ die BBrlJ«.HMi. 
b«rgar, Ht M«f4*b«rg-Laipflgw, die KUs>lli««e> 
■er awl die Tklriager Bahn geufM, mD bat dteaan 
BafaM« in du aar Vcigicidiaac gewIbiMa Ahrai «e Bf 
MebC'T'eiMIteiHa nr wanic«« Ynilndonwuni aaigesc«j!i ge- 
«MHi aad die BMfUBiaabiee aae dem Gfiimwkcbr grSos- 
' Targlckh ergebe, dafs bei aSmttttid>en v»r- 
dle Konten pro Centner und Meile de» 
Hebr-Xnatportr* beinolw übcrcinsliminend auf nur | PC aidi 
heraoMtelten, w&hrend bei erheblielwr Tiuif-Krmiifiiicanji Hn« 
bedeutende Kteigerung tli r Cril. rlr-f.inJ. run^ uilJ li. r liiiTau» 
cntspriogeitden Eionahmen enteil worden wir«', dafs sieb mit- 
fav die Amiibt h ii nijge t 4af* dl* faroar* Batwiokinng 



nnd Steigerung des Bi**llb*bn- Verkehrs nicht iad*r 
Persnnen-Befürdcraag, eondern iu der Steigerung 
dos Gflterrerkehrs gaenebt werden müsse. 

Aanb aoa dar ZmakMaalilbnv der Bettiebe^igMne 

iiu4biiteaa*qib* 

itflb die BMil^gkidl d 




I Sabwnnkimgm erliUea, 
■abr al* da» Bfacbe gestiegen, 
die Bitlka armlUgt worden eal 

Unter der Aanahme, dalb die Kbetaa ftr dl* ! 

befSrderung sich gleich geblieben, die Vermefarang der Kosten 
daher IciligUeb aas der Zunahme de» Gülettransportcs entalao- 
den 6«i, stellen sich nucti hur wied«T dl« Koeten für den 
Mehrtninsport pro Üeutuc; f 'uiis Meile weit nnf ^ Pf. Wenn 
non SMi Ii ilii'T Satz keincsw<-i;i-f i>l> in jr-.I> tu Falle zutreffend 
erachlct wertlen könne, ao würde man bei AniubiBe dcaseiben 
iini< r gpwöhnlicben ünaltadM fDCbt erfaebUcb vw dcrVabi^ 
iteit abweichen. 

Demnach mSsse • ini> u;üi;tiehst mtfsigc Tarilirun^ ilvi 
GSlertraiuipurles aU eine der wichtigsten Verwaltaog».MaJ*re- 
geln betrachtet werden. Indessen bleibe es dlii Aufgabe der 
Betrieba-Dirigsuten die Tranaporlkoaten und die Betriebs-Aus- 
gaben inuHNr aHfar <a vermindern. Dalün gebüre die VervoU- 
kommnong der Bahnen durdi stark« Schienen, gute Stöfs- 
Tcrbindnngcn and Kiosbeltangcn; ferner die beijucmero 
Oettaltung iitt BnhnbOfe nad db Anbringung aveokmiMgir, 



ZabI 



de* Oaiatb«4ea, die 



IM m dn mIiIm VtKm 



OUgari. AI» 



Werden, naoieDlIieh die Constraetion ytm ▼Dg** 
TragfUiigkeit, wodurch db fnrtiBiieliaflrende Bratloh 

teud enai&igt Werde. B^onders s«! bei da- im Steigen be- 
griAeocn Bcnalzung der Wogen auf gTüfscrrn Strecken darauT 
Bedacht zu nehmen, solche Wagen zu bauen, die zu Jeder La- 
dung (teliraocht werden können, wodurch die leervn Rück- 
trj(i^|nirtt' vrTinir J-.Ti wurtlcM. Küdlifh ^^L'burL' Ijiorh'^r J;i>ch 
die V «rmeidunij m gmtder Ueschwindigkeit der GülenügC, da 
dieaclbe ron wes^nllicbein BiaAlb nf A» TwVindllMg 4ar 
Tnsn«pnr(kn«»t«n ^^-m m?!*«e. 

ll.jn lIjrtMii li .»ilili.ri tijLl dvr IlLiutrkuiiK, dju's viele 
iioLueu durcii brimusigung der itocii viel su hüben i'arifc ihren 
Verkehr in hohem Matte steigern und ihre Ejnnahmen ver- 
mehrrn könnten, ohne die Betrieb«- Ausgabe merklich zu vt- 
biUtcn , während Verkelir und Handel dadurch immer ntelir 
Aufschwang erfahren und das Poblikum wie der .Staat Vorlheil 
durch die Etseubahueu erlangen würden. 

Hieran knü|ift<' Herr llartwich nucJi einige Notizen Ober 
die 11tani|»ortko8ten lebenden Schlachtviehes im Veigleicb m 
dw geaebladrteten fUNbe«. Die T r aaejortfcnalatt 




> Baraig i 

er ia eetocr FiMk bei der ÄntettlgMig 4«r Bebeiben- 
r*der Kr BiarabnhBfnlirMltg* atagaMwt habe. DicM 
Rider, welefae «uleU der Arn« dud inUcaRnBig gebogene 

Scheiben ans gewalztem, und demnSchet 
scheu Presse in die gehfirtge Form golmcilltw ] 
lerstützt werden, fündcn gegrnwSilig eiM lau* er nehc neh 
ansbreitendo Anvreadung: mau beoalae sie namenliicb (Br Ofi- 
i..tw j(;. ü. dt rui Al liscn dn« starke B«la»tuog (bis lu 140 
Centner; anszultalten hoben. Die weaenlUchatiiD MSogel, wel- 
IIB Varwarf i 
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den darin, äaJb 1) die BefeMigung der Sdieibe in der (?p«o»- 
M'ni.:i Nal)" iiii li[ luililiixr ((PDOf; sei, und d\ils 'i) liit Ii..fi'p;i- 
gmig dos livriu':! Katiri-ifnn« an 4eT Pfripli. in: ^l^r Sttn-ib** 
nmsUadlK'h. nr.d vv-.j:;..!! d-r ^■■rinfn-i, Du-kr li. r l.r.l.r nicht 
hinn-H-iiend toMde II.it Bnmig luü» iwideu Mürj>:iln 

»bK.'hulJeo; dem ertti ji d;nliirch, djib rr lunDchst die Stln ibp 
b«im OicCMin der Niibu l'uC weibgiabeod iu die Kann Irgif, 
woianh eine sehr fMIc Vririnigiing (VersebwcilsuDg des Gab- 
einns mit der KbiBiede«iMm«n Sdieibe) erfolge, nnd dem nn* 
dcro, ijtdeai er die welleofönnige Sdieibo so dem SuG§cm 
Bend«, wo tie «Imib Mi, aiit mmt Vmtiritiiiig tumIm. Dteie 
~ hvMgvnkft, dab dia ScMbe. 




M IdanlMiend breite Mul«IIM»i mt 
dir JUrafto Mbr richer mo flehten Uaae. Bin beiooderer Vn- 

Irmdf, wie nutn flin eoDst bei diesen Rfidcm angewuidl bab<s 
werde bei dieacr GinMniclinn rDtti«brikli ; der Rardrcifen be- 
fcommc viclmobr eine nach iim. ti v ,r»pringend«', ring»;ii:i Inii- 
feod« Rippe, mltlKlM widdn r i r dur.ti ;:7U.raubeu &u der b^liültis 
li'-tV*!!;^ WLidin kiiiiii... Wiim der Uadr^ifeii bioreicbend weit 
abgi-nu[2i woriltr. , wird "r nn d<"r (uffc-ren Pi^ijJicrii^ abgo 
dreht, und bilitt-t nun dru l'nlrrrt'if für cin.'ii nt-ucu [^adn^fän. 

licrr Borsig erUiti««rt« «littaa Cuitttruaiidi durch eine 
Haadxeicbanng an der TafeL 

Der Vor*it>onde legte eine litbograpbirte i>kiize toq 
einem ocMO Brücken -System vor, welches man für die Urbvr- 
brüiJcang des Rhein* voigtldiUgen habe. Di« BcfiekmMlIt 
i»t an einem viscmin BogMi tod rührenfüTHifer flnnhill. wel- 
cher llwr dm Stna |«puat *-*flr*^^iy 

1^ to TcHta M%nMM: 4w vlikiU»Q«lHi<wOb«i^ 
litMl*naBt>]liift Hht Coitraobltk 



Ang m im Prctocöll der DeoMber-Sitziug. 
TeikuieU, Mio, ita i3.JfeceBber iHü» 

SÜmoff das ▼«rnns Rr '. 

()nl«flti;::Iii- jnlirl:d.<. r„;:r,:,]A%:t 

VoraiUeuder; Hurr JJcigfti. 
Sclmflfiihrfr! Uerr II. Wiehe. 

Der Voraitaande ae^l« an, dab die «■ünhuimtmlwiB Ifit- 
glivdcr dM Tmint doreh bMondera-Sdirtibm m eiosr Gao«- 




Ifballtcli aageadgl wofdtii Hi; «r tndM dMAdb Iii; etwaigo 

AtMigt, weletie allgeineiil« BkariaiHwigm te T«Nil», oder 
.\eiiderangea dw 8tatalen betrifen, aniabriagNb ttiMidlMl 

in dieser Bexiohang nichts xu verhandeln. 

lli'rr Hnf-/iniir,rTmj'i.;tf r (.'Irwf u\is Srhworin luitti' 
sid» bti dum VursÜT^-ndcTi tnil dfr üitti- t;i middi-t, i'in Moiifdl 
ED einem Scbneepfl iL); nadi fviner cii^in-n Krtindim« dorn 
Verein vorwigen ra dilrfcii, wnil w:ir niil dem W<»deU iaute 
Bnwi'f 'id, •vv..'li:h'.it i r d 'tiinärlisl vnrz> iji.; nod prkUrto. 

llnr Uarcke xeigt« die iCeieimtiug «inrr Slnfaverbin- 
dung für Ki*enbnhn schienen vor, wie nie itcuerding» auf 
dar Bahn von Üacbertlobea nach Braons chweig lur An- 
gekommen sei. Die SdiieiHn wrrden an den Stn- 
■wri wiakdfBmfg gAogeoe LaMfaeo an eioaodn- 

B« Oarck« .Mg «)n> Aateii ,*btr dia SiisAga 



auf den preaTitischen Eisenbahnen in Becug auf die 

S i cli ^' : h i t d *: [■ S" 1 l-f Ii " yur. l)\>: Lnilth-r.- Cii-v hv. i:ldi;;k..it 
diT (^niiriiT- und Si- !i II r 1 1 1 ügc betrage 'J Us ."i Minuttia 
Aul div |!r."jrf.j?<'hi Mtil' : wegen mancherlei Aufenthaltes 
künn:- Ttian ri'vUtiKü, daia die Gesdiwiridi^**5t ««f rinrflnc fjTTf.- 
i.H.'rf Str-'fkcn auf 7 hia (j Mltiuten stL.iiji rt w.'tJ. ii iuü..>-~: ; 
dies gelie pro Sekunde 57,1 bis 66,6 htäb oder pro Stande 40,1 
bis 4(i,K «ngliiti'he Meilen'). 

Diu fortzuschaffende Laat betrage auf der Nieder- 
BcblesiBch-Mfirkiscben und aof dcrBerlin-CüIner Honte 
ind. Maschine undTendftr in nindrrSuauM 1350Ctr.>X 
aof andern Routen sei die Last 

^bar and UhiM ra 17M Oir. «— "—"f «aidan. In dia- 
MB IUI* uMii* almrcnrilHlM dS« , 
kait vm 40,t engt. UaUan pro 
■ibln nnldiit dia HsapIdiaiaiKioiiaB d«i Uaaehino 
b e t rtmn rt mdMh 

a) Dia QrDfaa dar Triabridar ad dgn& di» Badbl- 
gung grgft«ii, daf» di<.-*elben nicht mehr als drei Umdrdiungatt 
per Sekunde madieu dürfen; es finde sich der DttrtfameMw: 

fSr dii. (;r>'ii'...'ri' <;< si-h« indigkeit von MHa^TFUb fr, 

= ; i-'ur... 2; /... ii «ngi. 
Kr dia Ueioere i schwjiidi-k. it rem SlT Fkii^6FUB iv. 

= fi Fnl, 2 y.uU 

b) Der W i rili d-.-r Zugl^rafl, wclrli,- die Mn^itiino aus- 
üben müsse, sei nach Wyndham-Harding« Furmei tu be- 
alimnuii ') er betrage für: 

das Traingewicbt von 1350 Ctr. bei der pröfsnrea 

Geschwindigkeit = 1779,isn Pfand; 
das Traingewicbt von 1750 Ctr. bei der kleinara 

üeadiwiadigkcit = ]'J3G,l03l I'fmid. 
HitMa aüiM atA TMngewidMetflti 
des, d» dia miMMi lahaM tw i 

den Ubai, and aalUfdiM aalla aitn atA der Sichtiftttt wa» 
flSB 4 dnr tt w a to afca Zn^ 
Der aifcrdaritd te Waiii dar , 

fBr daa <n(M FWU — ?8Wi,9l89Pftuiil 
. - nreiten - c 3412^488 - 
IKa T«nmbni4g des Widatttiadat iu den Corvwi kättna 



<) 1 pmr«. H<il« SB «.CSengllKlK Hfüni 94 
&w cnjtitcli« Kur«. 



HOCir. 
MM • 



ttmll Ca. 



M.,., liliir 



HO - 
seil Ctr. 
»iO - 
Hfl - 



IttO <JU. 



*) VyaMam-Hardlagl 
1a nkodfo pn Taaat I<aik 

1"» 

T=i,»»u ~f-«,tsai r-^o,oa2is? — x 

raia (' diu Ot»cliwiail2|{L«it ia eaf lisch« D Mtilta pn SciuhU, .V Um 
an Luft <l«)etbotran OtxrfMs b Mb> P das TMalgairiclit 4«s 9» 
KM hl TiMiiivs ba«iclu)»i. Da aoa '«Ii« Temt =s tito Vbmi pgvA. 
iit. Bo wiegt «n Train rmi ISIiOCtT. es 69.8 ToMipn, Tfuln von 
lIKiCa. Bt «H,t T<4iacn. Ei bctKgt dU» il<r Lufl il^^-: i.m Ub«r- 
Rkolw «ins &4QFlia. HisrnKb *i(istit «ich il* ofanktlach« Zugkraft 
M M,«TMinai IMagmhU, aail 4M «b^IMIsb IIIBshWlilB|>ll» » 
Slt,IMM PItnd in Tom» o*r«>ir7t,l<71 Ptol Mal MtM^**- 
mrm Tnrisxrmrlit mi 40,1 rast. Mfi1i>n Gr« Iiiritiili|;k6it = il.tSStg 
Miad prw Toon« od£f = I^Sti.lOSl IYueiiI touL 

') Dw vVnKhining d» Widmtniilw iii dt« Cterw Ist asob dw 
i'an...i III l'C.umnwb; 



^ " ^ (^i« -t- 



wsria itr ili« «rfontNUdw Zsasbai 
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«) Dia DEiB«ati«Heii iBT Cjriiader «daii dmli fei- 
m takat Wß DAByfipMang «die 
amm tUtt Oer $ AtnMfUmi IMmdiMk 
küiini? itütt ndi JUMMhamDi; v<>ii 1| 
pa»«iTea W{4«r**in4« H Aimospliiiwi od«r 94} Fftuid 
cDigl. suf I engl. QaadniMll «k «irkiMMl 
Pjrliodtr btlnwblco- I>> nun tb 
4ie (Mdabu^f 

«• = l).— 
f 

•lalt fimlo, (woria T die Zagkraft in PfaiulcA tat d«r Peripb«- 
riö der TrifbriMlrr, f Avn vakstjoea Uuaipfüruck in Pfutwli-n 
pro UZull, ä den Durcbmriiiter drr bcidtm Kulb«n, D duD 
Dui' hmeucr d«r TriLbriidi r, l die Ubigs 4m KolhumnitW 
Kriciuic ' ), SU «rigeke »icli liio'iius 

itn < I "1 > II I' I 
für 13 Zoll Kulbindur. tinx s,i , . i i liub Toa 17 ZoU 
- tt . . 20 - 

im swcilcn Falte 
fk 14 Z«ll Kelb»dnekiK«MW «in Hab «an 17 Zaü 
. 13 - - ...«). 

(iibcrnit vngliücbc Mnbc RviiuDimro). 

i) Die B«U«ta«g der Trieb« «der «sebe «ich m* 
iam Ob%8o Mbr da&d^ «^-im wilii 4fi «^^lir nt- C-— '''■^ 

in erttw Flilla = 8^« TwaMi 
im sweitea - s 9yi > 
adtr mT J(4«a XHAvad m Ui »1 ein, at MfmalM ZTririK 
l, im tat Jada» ailt Boa« «ir 
_ voB 100 Ui no Cir. 
•bi znlfMig crwbdnti 

•) Die Grüfsc der Ileiifl&cba ergebe ucb durcb die 



laslang asf d«r Tricb-Acbso. Aaf rini|;in BabocB« Irodii 



wenn {vd'/da* Volnjnea Dampf in Kubikr<>llen lir/. ivlin> t. wcl- 
rhi.-« ein CylindtT bei ciorr Kurbclumdrvbong verbmudiL E« 
finde «icli immIuiiii dir Grüfitv ift Ilviuäficbc 
im ersten Falle = 6^4,j □ l-'ufs eng). = 523,» ÜFuTs preuf«. 
im tweiteii - = G'23,4; UVaS» imgl. = Ml^.s QFur» prcurs. 
und voll« man da« VcrbSItniTs von 1 : 10 iwisduia direci«r 
■nd Indircrlrr HeizflScIit- fr«! ballen, so wiinlsn aeli 

im ersten Falle 50 □ Für« engl. — 47.! Cl Fu/ii prenT». 

im zweiten - 56.7 □ Fiib engl. =: 53,5 □KuTtpreub. 

ßr die Orftfee der Fenerbacbee io dea Seiteawlndea 
■ad dar Deeiia bacaaMidlaB, dac CMbe, «elehe rieh bei 



alaaaa- 




4l«i VeMllniCi idebl M 



»!;en knüpfte der Bctr Vertragende 
da« Vergleiehang mit den in Gebraucb befi:! Jlii in n 
Sebnell'iig > Maschiaen. üio iiu'igien haben < juj ' 
geringere Ciröfse d«-r Triebräder u:i:iii:rfi u I i-. 7 1 ui- 
engl., elwaü grCf.^ere Cjrlinder von 15 Z. ;! Ii in lnu. r unil 
2()/,:ill I)u:i, I i- .\lu..i!>pliiin-n-D«rL, f-U. I.. rdiiuk. 
795 big 1000 OFar« rcoerbecübrle Fiüebe, 443 bi.« liOO Clr. G«- 
••■Ritlaat der gdülleii MatcUae aad mUattS Clr. Be- 



ift Zogkrafl io Vimin, |.ra Ton* TM^wtckl (od. laiiwUh» «id 

TcnJrfj, < .11« |i;iltii' KtiU.'ninig 4cr Ackxa v«a »laartf i VÄ Of i 

•<'lt>iii<tii:l"i( ixt cn^;!.... Im-ii M.Uwh i^« .Siuu.!,*, udi] R ilcii KiümiDuti^-V' ' 
lialbliM^rT In l-\il\i ii li.-r«;rhlirt, 

') K. i.l namlirh ixt voa bokka Cjliadiini «alucnil ita» Uadm- 
Iluii,C r«mi'lit<u' .Irbrlt ti . i . i\ . ^atf*, «■! ili AiMt 4m iniiiMia4<f 
« 4.r I'..ri|.l„-,i.. ,|,.r Tr«lir1ld«r W 1b teNlb«i Ml wO. T, wm *m 



fidueDsiiip aa^eicb die fewCbnliebca ; 

geliappaltaa Triebridern nv Aamniaagi «a* Jedoch 
BiSglidMI vamudm imdMi aalli». INaai VaigkiefaeaK aa%e 
ain, dalb die in Gelirwicli bdhdMdwai MaifMiiw atOrter 
•dea, ab die Keebnuug ergebe oad ale ia derllMl < 

lieb sei Üies acbcino daber zu rubren, daä die 
niel>t nacb der «irkliclien Grü/se der Scbnellzüge, sondern nacb 



dv:ij lilr tä:!'- r']^i. ri /ül.I 
Qi-füll-lirlik.'it (In 

Per»oae^i2«ü':f'i In In'fl'i- 



• H:i^t rj M;i\ijiiiii:i wir. iill W.i^,'n-.\cfi*<Ti 
dji- Kriiijtti--liilJt^ iliT ^ro r .s r I- n 
So h n 0 1 1 7 n i: im \Vi-^'li'ich /u di:ii 
, iiui^b^ mih *tUA<c Muirbe jciiiu^uiist in 



lierag auf dii: M .>-'<:ti inen .lelbat uiclit nacliveieen. ^ 'wn 
Schnrilzag-Locomuliven (IlaTol, Baude, England) mst <';Dcr 
GeMbwindigkrit ron b big 4 Miooten auf die pnraCtt»rbe Meile 
(ä<i bis 70 engl. Meilen pro Stande) auf liikgere Strecken aaii- 
lidi untersucht, und es habe sich bei dieser, die gewlibillielH 
Gaidniiadigluit der SebDsUaBcB weit ibentadgaadaa Bewsgpaf 
lido aanliigtr Otof , «ilth** «u EalgltoiNagM Aalab t/Am 



I AdaWB, and bd Aaewodaat 
VM Line oad QuariUmit aai die ' 

Ueadnae, edfaatbderiftmOtadiillnjq^^ 

Maa kannte «cKuich die OeidiwIediglRit aüt Sflduldit anf die 

zur Dispoeition »lebenden Maacbinen noch we^enllicli steigt-rn, 
wenn man dag vermeidlicbe Zu»ainmr.nsli>fseo und das Entglei- 
sen »vn 7.üf{i ii ni^ Li berGckaicbtigt' . vi> Inii lir In lii-nlt.' , il;il< 
leichte Sehn. II^ÜS':' '-'w- serinRcrcs Uiwi ^niii'^'s- Miiiiu nt lulitti 
kiirlJit'll. uU fiirliwi.p- F"*' r-;nrh'ti - illiii (i ühTzugi-. ülid daJ-^ jene 
daber tu Ütren Wirkuu^t;» nucb iiiebt iu> gefibrüdi seien als 
die letzteren. 

Die Ciefubren könnten demnaeb nur noch anfserhalb 
der Maschine, also entweder im Bnhngestitnge uder in dem 
angehfiagten Train j^suclit werden. In Beaug auf die Bahn 
sei aber aa beaterken, dafs die engllicben Maadnniti, seibat 
& ab 4 (deonidtaa BUan naek OaivM m IM» bis 
lOOOFdb Badiat taddmlka, bd da«* Baddända eaa 19 
bis IC Fufs; Ja die Craatptoa'adia liucUiie Liveiyaol baba 
sogar 18^ FnTe aagBidi Baddand; ae ad riktr dahd ediaida^ 
lieh, dafs der üebe^ang avlecben Spar- aad Badknaa aad 
ebenso der Rand der Schienen nadi dnem UnrddlMd groben 
Halbmesser abgerundet werde. ii> i den bier voraii*ge*elzteu 
Corvoi von 3U00 Fufs Radios Uir»);' Am Abwetcbong des ßtf 
gna «DO der i:i'J':i:l.'i> I.in»- 

bti lU laü lUüälaiid U,«» 

- 13 - - 0,«» . 

• Ifi - • 0,12 • 

In Bahabofa«Car*am«BB0Q9FMbBadiBi bdiafadfata 

Abweiebwig 

bd 10 Falb BadMBod 0,i&> ZoU 

• 13 - • 0,**% ■ 

- 16 • - 0^ - 

WlbtMd aliD bd d«0 Caiw kt Ader Bdm 2 UaiM 




bufscurr«« etwa 101 
liege eine der griKllta( 

Fersooensfiga, _ 
seien, Dire Geleise aa ndaMea oad acibatfi Camp aa 

rcii. r<ii:^ miisso wie in England be*<ritigt werden, mm Wn 
di.j //.IUI! luit gr^jCserrr Geschwindigkeit befördern wiille. Sie 

(ii iiilir dl < I',hi);l> i«' Ii* «i iiii sui'sor durrh lii'ii vtr:rii'hr1«;n 
bpiebeum in ileu Balinbols- Gurren auch iHKb durcii die Wir- 
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•o «rj5ob€ »ich, (Ifr*j'ltpi' luii di ik ' luuiinit dtir (Ji^bwln- 
digkcit w»iili9i''. Ai.f ilrr lr.-;Mi üjilin sutiiv miui iii ii Seitoo- 

drm-W ilLI-cIl l ' Im Tll.'.lllin^; i'er üu(-"rirll ScIÜVIlr Ul:f/ ulirli"-:l ' ), 

ia dcil Bttbtiii'/l^riirvtTi %n dies aie^t znjftfiflig« und mäa 
darvii lang8ain'j> l'alir«n dcoitcllwn zu Tormiiulrm McbcD. 

W119 nun cndlitb die Gürahr betreffe, welcbe durcb den 
angchängleii Train, iioncnllicli dnrch dag Br«cli«D der 
Acbueo und anderer Zubehünutgen herbelgeflilirl werden könne, 
so scliroibiM] di« VcrfügUDgeo , wclelie liierübcr crlaaeea wor- 
den, eine vorxüglicb« KeadMOoiilMnl d«r Vmgfa oad d«* fie- 
btelMmateriaU Ot die S e tiwIlltHge Tor. B«l gMriMrabaAcr 
Bafbipmg dieter Vonckrinia and bei dergotg^l, wricbeaif 
«• WM 4k JMtmm 
teth dSa fiCten 2iiU' ma : 
iM «iwr Im Tnth«! ab : 

Ea bcschriükeu »icb MCili 1» 4(r XM «Dt den Schnell- 
mgea tugnUthraan UnfjISckaAlb md'i^ dorch UiMebtmmkeit 
berbeigciilhrteo Zuaauiinenstöf »« mit andenio Trains, und 
auf Ktitglnionngen, «eiclic «•IwofaJl» durdi AnfmiTkaainkeil 
hltteu v«rmi. >ii n W'.:rden köimen. 

Der Ilürr Vcjrir!»5pnd<i gvlao^ «chliefülich xa dem Ito- 
Mllat, dnfscine \'i rju> lirii;ig der Siolierheil der Scimcllzüge nur 
novb «lrsn-!i Vt-rrMLiii jii;; d^r acharfcn UahahoCscurvcii tu emei- 

lUuT C. Hiifimaan legte der Vvrwinmhmg rioc wiU- 
r«-od d«» Diciule« abgebrocbene Kurbelwarza ron einer 
Lüoumotije der Berlin -l'otsdAm- Magdeburger Uabn Tor, und 
inadtto darauf anfmerkaam, data die liruf btlücbe genau aiuilog 
dan I'lüchen gebncbeiMf Aebssduiakel aoh dantiUe. Bei duo 
ActiMchenkelD, M mjiAta «lle Punklo daitb dl* i 
«iiwead d« fiimmg !■ fbiolMr W«iia bt 4 

M%* «Mk, ddk «niehü dl* AAnMoi F« 



I die Treoanng tob der Inte reo PeripfaeriB nach 

dem Innern hin bis is ciliar (pswiann Tiefe vurg«- 
schrittcn sei, der Kero von kr«i«rüru^i!ni Quer» 

al.l>r..'L-|;f {-j., bt- d. 1 1.iWIiMltl). Iki 
der K'nlx[war/''_' Jindt durcil di'u Ai.i^nfi 4cr Lon- 
lirn.;jiiiL"' 1111 liL i-iu SO gldclinjtl'-ii.'iT I>nic.k alatt; 
derselbe wi v.tliti./lir natli dtr Kieblnitg der Knlii. M.*Ijing« ({WV- 
Uer. aU rnii'.'i ji-iiiT ar.don-ii Kii'h;-,!!!!,', i_s liiiiii.- .de..i die Tn'ii- 
nong der iul'i>er»tiin Faserechidil in diesti Uii-Iiiuri'» Iriiht r 
statt and die Folge davon niüjute Min, dafs «K r Oi 1 r^i Imiit drr 
neb aUwChlig trennenden Faaerschicblen, und ebenso der Quer- 
de« zuletxt plütxlieh abbrechenden Kentes die GaeUlt 
cir.ir KItipse anaebme, deren kur« Acbsc nadi 
dir liicl.tuog der Kolbonstange falle (ü, den llub- 

•cbuiu), Di* vwigdcgte idigehracb«ao KarbclwaiM 



I •UiptUohaB QnMMliaUt 



Hör C. HttiTnu« ladtn «Im SlotU U«r dl« 



'1 Ikfit'ichiict naiiiiicli j fli# l'rtiorttubuBX, b iin Breite ilf« lUhnge- 
U ilA« Gowicbc «In Tr«iDB, V lilP Irtmikiriiiiligfcfit Hütt K dvn Hnlb- 

■MHor te Cum, uad ; den Vtrtk, Sl.i:i Fsfi fteaf:, i<i tuitt olu 
* £ t^ I'' t t'* 

» j * » " 

M «few Oaadntadlgktlt rnd < => 1.9 ZoU 

- ■ -> • mt ««,« - « = t.S - . 



BimricbtMg der «iMltiMbM T«l«gr»pb*a äad Ltnto- 
««rk« ««r dar li«rUii-Polsdiia-lltigdeborger IWiirii 



Die Berlin-Potsdam-Magdebnrger Bahn hat bereita 
Seit lüikiieivr Zeit eiue» eleetris«be» Tdegraplkeu mit den bv 

kaju.tt Q ivrftr.ior ^cll*.•n A|iti;iriit'.'(i, L>if L*'j:iirii^. t'iüljtr 
vii:i KnpK-nIr.iiit, iil l^'^i Tiwiirtii; von i-taTkrriTn F. l st; 1. J rab t, 

ir\iiiz i:lii-n j:ir[iujiKi ud ijiii di n S:.ir.[-* -Ti Ii ;:Ta|dien, an dessen 
öUiii^>'ii ub.Tii\li-iti hor^^.ii.'Kt, Uie Uaui;4ÄÜiti<men Ber- 
lin, I> ra h d 1- :i Im r , (iiM-illin, Burg und Ma;;del)urg 
sind mit Apparsleu btseUt, welche im L'ebrigeu von dem 
Bahnhofs •Pemunnl bedient werden, wfdirend in Berlin und 
Magdeburg noch besondere Telegrapbiitteu bestellt sind, und iit 
Potsdam, wo wegen des Sitics der Direciion der Dienst sidi 
ircririeirältigt, ein llteil des PerwnoU Tum Ceulral-Uüreau bi<^rni 
iMWangeiogen wird, wie denn hier auch die probeweise neu eiit- 
treUndca fi«aaiiaa fib dm Fahr- und BahnhoCa-Disaal, wol- 
lailnMBMMlMMbilliilwiidin, Um» 
im TaUgrqihim aodaiL 
. tht Talegrapb vfad lir dw ZtignaUtupn, «it für •U* 
•IlgM Oidiw io MundidiiiiHf fnrCMWcr V«ln Immm. 
nd dirfttt UttW mr dia Art dar tigliaban ühraD-Tar- 
gleicbuug uock baaoitdeiwr Erwihiiung vcrdifoee. TigUoh 
Vormittags 1 1 Ubr wird nüiDlich die Berliner mittlere Zeit auf 
alle StJitl' ini'a ln^^'i r.dcrD;ut«'-ii lLicHi apva. An; AudurdiTnag 
von Ilerli;i, J Miir.il<-a liX 11 Liir kvlxiu d\-: i-iiui-ll.. 1. Sutiu- 
iMn ihre Li dt il iudung auf und stellen duioli idi'. A| i .irate 
von Berl.ii Ins Mar;<iflli«r^ cini-n )ttts<UDmvnb^i^'< ti Ir 1. Kreia 
li' T. A:!'- i it :: .^ilii':i u i rdi'u lür den Aogenblic k au--;^¥6i_lit. 
fiach dem in ileniii bi luidlj-ü^üi Chronometer st<i£( tiiuxauf 
Station Berlin kurz vor II Ihr die Z«igiT der sünintlielteu 
Apparat« iu übereinstimmende liewegung und Ufst aia uaalaa- 
fen. Iiizwisdien liaben alle Stationen ikra Psfkdaluhrva aap» 
halten und genau auf 11 UUr gestellt; an allen Ubrim wird 
der PcndH seitwärts gehoben festgehalten. Schlag 11 Uhr nn- 
tciMchl Berlin, alle Seiger «eben fUldicbilia and gMohaai» 
l%kaMa dIa TafagnapÜrtn die ITaadd loa, wandt ifab aUa 
S4ntiQM-UhreB fai Oaag MMn. Diaa V«iUmb dirik» Mt 
■«gleicli ab genan aad prafcditb eo^reUra. 

Atiber dm Sprecb'Appatatan dar Stntloncn wird 
gegenwillig aarBlnliiMai%mnLlatav«rkaa ndvon Ap- 
paraten Bedacht geoommen, die auf veradliadeBea Panklen 
der Bahn luich Bedarf ringeschiütet werden kSnneD. FSr die 

' rkt t niplal.l es -irli. zu:i:i, li«l i'Kii' ti c > -i ri tl -t i- I traht- 
l«J[u:i_^ luizu.ri^'u, Uli; iiivl.t diir;di du: LulI-asi. rkn um u;i1m!- 
9i:lir<ink:iTi Grliraiii h Sprurlj - Apj ar;it>,! b':t:iijdi.Tt /u pcin. 
\\;ihr''ti:l iii-ia lv^•lll r lirt* L^t«w<ttrkö g^^öbulich nn di-n Miir* 
urbiidiü aUii'brailil tiad so eingerichtet sind, Our'« ml' vkh 
den >>iationcn in Lraug gesetzt, itnr eine beatimmtc Ziilil ron 
Schlägen abgeben, die man beliebig repetiren kann, wurde es 
hier vorgezogen, fir die Läotcwerko besondere kleine 
Brettbuden aafcmHinen uud sie ao «inzuricbtän, dal« belia» 
big« CoaibinatininD iva ""t'"f SebUgw, aoiraU ««ä d«a 
StatioiMD wie VM Jtdtr Itiatebnda aM 
kBDDHi. — Die «b g eM w dertm Ldatabiid«D 

MR dea'WIbMrbadw, gcgm ^iBMi 



M 

ehern Brfbig amreadete. Fcnwr wtrden dadnrcb die ' 

nobmeu UeberlBImogen der Dr&bto nach den Wörterbudeii er- 
spart, indem letztere od mii der den Dralilleitungeo entgegengc- 
aetzteu B«linseis< >u :i' n raüssen, und es wird möglich iiiadil, 
die Uotewerke gmi' In 1 rti-m nnd re^lmSfsig «»»Uhu den 
Tclegrapbenstaiigen zu i '.ariri :!: aii< li v, ird die Raumbescbrtn- 
kBug tu dvB Wfirterbttden mit den Nachtbeilen mui^itliBÜiii- 



Digitized by Google 



SIS 



Vmia Ihr 



'PmshII nm IS-Deonkr 1893. 



31t 



(V Bl'Wllllwm «Mniedeo , so w» die Bceorgnira ror uab^ 
bflrigtr Beonmog Tenaindert. Pie Allgemeio« ADordonag 
4Ut«r LSntewerk« mt an fulgende: Sämmlllclie Werke 
swMMa l SmIoihii üigia ni aiDtm 8«lili«f tangikraia*, 
dar Hit M vid Blfenten faiaaliai ut, dab atm t aaT Jaila 



Ui. WM die LciMag M kfMd 
t ao laHW äUe Aohw laa i 
lAen daen Schlag. Z« Amm ünlcrireehnqgMi 
dieiiea Tadui, ««tehe aof jeder fltalian and in Jeder LCale- 
budo ongrlanudit (iod. Die B«d«a idad fei»dbU>wcn, di« Wir- 
ter lialien die ScUfluel and sind gebab«>, die Werke nach 
licdürfniCs lii^li Ii i'Mi I is zwi'iinal aafzunchen. Aof diosc 
Wt^tje Ut n.^^ü uuu iui S(o:iJ(^. durch Curabtoatiodcn von riii- 
lelnen Gloctii :i'> SIljuaIh von den ätalioDoa wie 

von jeder LiuttliuJu über di« Sfrocfe« m ifcben. lo Ver- 
bindung mil dit si-iii .Hy»!«!!» treten uulIi S]i n-. h Apparate 
anf der Strrck.?. Iii-ibi*r wtinlcri v-Uln- nnr in (Irr Art nn- 
goiKcnd:[, d^fa dir Z(i;;o niil ti'aLsji'TfAhr hl A[ipAi^*['_ii aust^f- 
räfitet wurdrD. Du hU^rbei diu iieuuUMmg uaf die p*84>ir«.'udeQ 
7.ü^ bcaclkrAnkt ist, wührrnd nodi riclcrlri Anderes unmittel- 
bar« MrlduDgcu Tou der Strecke wOnscbenawerth macht, oncb 
bvi wirklich groCMn UnCUIen , Entf;l<:isnngen a. s. yr, zoiueUt 
der Pnrkwagea and mit ihm der darin antergebraciitc Sprech- 
ajtpurut gcnihrdet fal, BO kat maa e« hier vorgezof^rn, die gBOW 
Belui in £utfernuii^cii von je einer halben Meile mit Appiira- 
Icn M Teri«hen, die v<kU den WSrtero aufbewalirt wrrdcn und 
■I de iagabfil%en Lüntvbadc sa((lcich in div Leitung der Stur 
li(ae*BfMdhAp|Mm<^ nach Üedtirfnilj in gewSbuliidier Wciie 
A«f ditae Wdia fnriaat nan 



feiges da 
DHaZ« 



die Station ki 



• • • • ^ • • 



9) di^gkiciuw in Biebiaag Magdebaig-Berliat 



S) HUIb wird in Eicbtnng von Berlin bw 



&) die Suilaa wüt aiit dar Strecke «prechcn: 



c» folgt die 2«ld der SeUlge, wclcbe die Naniaier de> 
StreckcQ-Apparutes hrwichnet, welche NaaunerB'aar 
Veriaeiduiig aller TSuchaiigeo Ten 7 ailtogHb 

Jüt din Signalen 3 aad 4 ao^Widi iMc die Bta- 
aehalMag der Slraekan-'Apparata in ToWadaa^ 
As diMcn Venn« de» Htem O.Bofrawas kaOpkadi 
i Debatte Our dfe aingk«lHgi fituklttii« d«r r 



BartViah empfiehlt di 
Midaa>Miigdebi»gi!r 
1 kdl das Horee*adM 





Irr Vorrüge, welche derselbe als Slaatn-Telegrapb dai^ 
biete, für den KiMnbahndienst nicht (ür f;c<'ignet. 

Herr Siemen« iat nicht dieeer Anhebt, und ISbrt an, 
didi dar Horse'aclw lakpapli & E aat dar Lübcak-MdM' 

Hie Bakwiai^glBBit dar 1^ 
Vannvf ftmackt ' 

Hot a Hoffainna lidat (aaade in i 
dar Blsdlwiag da JUafitiaSenUt Ar dto AmrandasK daa 
MMae'adwn Telvfra|ilwo; aof der Bm aiia fk « 
IMere Ae EjafliMii^ ier TelegrapUMan odiadealeBa 6 WedMi; 
e» mlaae aber feiner Anüicbt nach bei allen Biienbahnen da- 
hin gebracht werden, daC» Jeder ans dem dienenden Pe»o- 
nal einige Gewandtheit im Telegraphiren erlange. Dtea id 
bei dein Morse'achen Telegraphen schwer lu errHchcii. 

Herr Hartwicb gab eiiup:<i Xnü/i n über die Anfer- 
tißung hohler Achsen von äebmicdeeiscn. Die eigvn- 
thilmlieh getürmten BcbmiedeeiDemen 8Ube weiden ninicfaM 
r.a einem bnhien Cylinder /nsamm'^na^'^^hweifet , und dieser 
il;in:i r vl:i. II Dmiii gewuUt. Ein-- niii^riii'e Achtle von 3J 
/.i)U lMrelju»i-««<r «iJle gleiehm GewiUtt haben mit einer 4| 
zülligen bohlen Achse, dagegen soll die Wideistaudaahiglwit 
der letzlirni nach VernueJicn unter dem Fallwerk oebr bolriciil- 
lieb gröCser Min, als die der ersten. Ueir Hartwicb erlfiu- 
terhf die Fabrikatiiiu diT Acba« durch Haada r icliBBa g aa dar 
Tafel, und gab Aber die Verfmhe daige Zatdeaangaken aadi 
eiaeai eagUachea dowad. 

Herr ^tathner kaBfde kieru eine Notiz fibcf eoneen- 
triaek« Aekaen, «ia man da aof ain(gn BalnNQ In Aaie- 
m d(» MdM aardaaedlM UiftAdNe der 



Dnah i 
glie^i de« Terdaa : 

Herr Jnagblutb biertelbet. 

Nocbdem mweit verhandelt worden, erkUrle der Tor- 
sitzeude, dafs statutenmUug henlc eine Kcuwabl des 
Vorstandes erfolgen mäsae. Div VefMioioInng werde 
emm'ht, wie flbliih . h:'- C':iiiii:iisi'iiin ra itik ii;i-jri , in deren 
Hflnde der Vorstund «^i iti Aiut uUJt-rk'gi'ii kücaiie tiud \vf*Selie 
n;i( d T I/c'iiMig .liT Wiild betrauen sei. Ea woidtn d.-ri> 
öftcii?: '.Ii':' Iii rf>Ti Mrllin, Sternen!« wnd C. H«i f t'm uti n /n 
diewr Cmniiiiv^i-in t*r\v;iid'., wi Ii In- i'.a^'Ii kiii^<?r Ilti^tliiiiii; J. r 
Versaniiuliiug den Vt>ns«hl«g m»Uil<Ti, di :i liisln-rig.Ti VursUuid 
auch (ur da« neue Jahr durch Accluiuatinu /u b -tüli^' 'S. Die 
Versammlnug diaeaia FonckUgc durchweg bü, aod ea 
bcxt^ dahac dar Vaeataad Ar daa Jaiir Ittd aaa {" 
Hanau 

Herrn Hagen, Vorsitzenden, 

- Brin, Stailmtnl« daiaoUwa, 

- H. Wieke, Sdniiugiifer, 
Oareke, i 

• Ekellsg, . 

- Balten B, 

and in: 

die WaW 
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TtrelB rtff Iia<» Im llUtUUiti ii B«rlli. 



Der ToNkaente Hm Wstgaii 1^ Ae FMagNpbto 
cIm* Ovnllda» itr Byck'Mhm Sdiria vor, du aiek in 
llc«tp«llier befiiiikt D«mcR» tat 4 Tth btch «a« «dtt to 
dfnienrciebar Grupp« die Aifenraekoos im Luhu dar. 
Die rtcliaiKlloo^miMt «O wett «ioR Pboingnphto diMelbe in 
ErmiiuRoIanK darFab« dnalcgon iUiig «riiiMrt aikr an 
Mmiling aiul hat aameMliab aiil den Uldere tleanülliCD im 
Museum tu Ucrlio grobe TerwuiidtwlMft. Sodann hk'lt Ilrrr 

W)ir. ni ri l ini n Vurtraij Crn-r dl- Slliumluog dcS OntfeD 
Evrtmaut iu Kaglaiul, (!)•■ hIcIi diircli utigrmcioo R«ichlial- 
ligkt'it nosieicbn«!. n««<i;i<li rt :u lU ii ilie nlcdcrlindUcben 
Sdmkn und guter ibnon van Dvk iluicli Torxvt'licb« ßildvr 
Tcrln^tcD iKÄn; aaeh guU' 1 1 i^I !>!■ i n ' » liiiili n .sicli Jdrt, unii 
aufM-'rdoin wfrd die f^n{?U».cii': Sv-Iml'' \u:i Uo^'aTtli bi^ nuf 
dio ri-Oü^fi- Zill zn-Mn irh ri [irüm r.t.rl. I U rr Vos.^rfiil 
k'gh> ein ul)«.'ii biaitiiiibui^ au» dem Iti. Jahrboudcrt ror, wcl- 
cbrg riolo Abbildunf^n Ton Wappm n. dg)., oameiitllrb aaa 
liühiuiecbeD 0«ecble<blpro colhiplt, und einen intrrcaMntoD 
Ilrlag IU der bis bi die «pS(r«le Zeit unuotcrbrocbenen TbiU 
ligkrit der l'reger Miniaturmalerei gab. AuTscrdcni »igte 
dvnutlb« an» tcincr riHcbm SiegvIwtnmlDiig ein ronüglicli 
Kbün geMbnittcne« Siegel de* Stiftca Vatdan aaa daoi Aa- 
hags da* XI(I. Jahrbandert« lo «diaiB gdlUMlMi 8qrl. — 
SdiBahtidi theiiia Ucrr Sahaaaa« als amWaatwi Bttek ran 
J»1in B«>kU« aoH, irddMt dtn clwuMliiMMiiTileili Mdia 
aiaban huAten dar Aiddlakta*' lUiiC Dar V aHi^ ga nd » ai^ 



da« Uemflwg 4h Varihmit dartejlit paAad pnl^ 
«iachan Wartha adlaiBl danudh daa KnakinnMa Bwdi iMt 
eban a« aeln» dn «• «hb nMbr in »IlgeaMiMK» oft liemlidi 
■ijriliaefa gahahaM Branrkaiigen bew cgt, wA AülbrdvruDgen 
edilMiicr Art an die AnUtek&ir raadil, di« nickte wesenlJich 
Naaea Uelan, niit daa gagmnrjlrtigcn lufserra Bedingniaaeo 
der BaolldUi^ieit aber nuutduDAl oidit wohl ru VL-rfini^oQ 
•in<l. Zum Thdl nuig man di«is scfaon atia <lrm Cluaktcr 
der eiozelncQ üchltTi" vrkv]ineii: rs wird i, Ii, vou Hnar 
j „Lcdcbifl der WatirlK-il, di « Opf. is, der Liemulb" n. «, v. 

.lanuar-Sil zting. 
Herr S<>Izjiianti l'-gt-- fliu-n ..El.rfuspi*-^*-!" <ji:r KjuriiJic 
rtijrg-T vur, il. r iliirrti 1 ' ii r I in ay i: r ' B Hand mit Rildnisaen 
■,n llMl/scImiit n kli ausuLitati. 1 int - Hi rr wiii Quaal li-gto 
j daa neue AbecedAirt; ücir Ardüt^kliir dra Mittelalters wn Cau- 
mont vor, und thcitlc sodann genaue Aufnahjiwn der Kirch« 
j auf dum Peti»itb«rgn b«i tluUe niis, ührtr deren ebenso in- 
I tcrvasante ala Terwickelle ßtiUi^uschuLiiH <t luiin kurzen 
I Vnrtrag faiiizafügte. — Iii rr Waaprn |< gto das liudi ron Fr. 
V. liartscb Ober dio Kuiifimticli^amtnluitg der k. Ic Oallena 
tu Wien, und daa Werk «Umc dia miUelalterUdbe Knut in 
Wcstpbalen von W. LSbkn «u^ ivaldiaa b aiit«iii Atlu am 
80 Tafeln, dar von aimn auAikrlidnB Tau bagMtal M, 
iwnfnrclMgiMMMtHMbBAatatlun nn irtitUfklBirkiii Hin 
«erkan aalhllL 



Liter 

Denkmale dcataclier n:;nktiust, Üildnerci und , 

Malerei Toa Einführung des Chriatentbnma I 

bia auf dio ucneslc Zeit, iicraiua(;cgeb«n vau SratI \ 
PSrstor, 1., 2., 3. Lieffirung. Leipzig, T. O. Wei- 

gcl. 1853. ! 

Tai Priy^pccte dieses (.'utemehmen!), der aus luglcicb mit | 
ij. n «Irci . rsten Lieferungen desselben vorliegt, wird bemerkt, 
dab „ein G«Miaiaatwerk , das uns von deotscbcr KuD»t ein 
ToUatiDdigai Bild vorführt« , und auf daa Lchro und Sindiom 




HltJwaK Hangd hat <a atiaa Bif^^ji Hf* War Utle 
§m mAvUUttmgtmlm, ulga w JarTanaHTnitilfllaag «in 
Bliian« «dar nv du allgincfaare latnaau du OaMtdalan 

niwcndcD. Bin Werk, das dies« allgeoMiD (aflUla Udce 
auuu/IUleD vermicbl, wird daber ohne Zweifel ein ebenso oll- 

gcmi-ini'S Itilcrv'.SB'-' i*Twr\"kr-n, al* i-i:i wiilirhafl vaCi-rläu Ji- 
scfu-'a L'iJl' i nclimrn Ix'ZL'ichtioti, und als 5nli:!)i.'S d.-r Lütb- 
iten ßeadituii;^ zu 4'in;:>r>'}i1rti ^<mi]. 

In wiefern dos in Rede stehende Werk dazu gc«ign«t 
acte wird, MM akh IMUak mxdk aiekt In w awiilMwIir 



a t n r. 

Vioim erkennen, um darauf ein geuügt-ndes Urtbcil zu alüizm, 
w-r j:i lw.n daher nnarc Ttenierkungen , sofern wh durch den 
Inliait der vorliegenden drei llcfto und aus dem Ptau, den 
der l'rospcct vorzeicbuet, bedingt werdim. 

Waa uun die AiKirdnuug de« Giutzen betrifli, an werden 
die DurvttdluDgen nicht in clironologigcber Keitir fnfgen; vM- 
mebr wird jedes Heft zwei Stabbiticblaifeln «nüialten, die mm 
ein Werk der Architektur, die andre ein soldw« Uldud« 
Kunst, sei CS dar Malirai oder der Bildoerai, daiatalknd. 
Nilulicber und ta jadar BulelMiBg «nprieUkfaar «fta u nD> 
sc res Eraditaa* gaiMun, wttm diu Abtüdangoi g|iidi fa 
dnOBolofiichar Folfft aud d aa i a «Xren. llaa bat davon, 
Hinnifcliali au laHeve« (Madan a t n au huj alau detuen 
«ii4 cia« ra ckfclifl klw BiaMlaaig nad ain ckroMdogiseb g> 
ardaalu Be^ilar alaitNtu, dia aOardb^ dia Amurimtt 
nlgenaabaB klar atachaa «tidM, aibir iaA flr dn fi^ 
waoscbten Zwack klaiar ehfonolngiaeker IMbeHfalkt aldrt tO- 
% auardehnd aaih dMlaat MiUiAic aradhaint ou üadab 
aaben der Umstnod, dab Tuet and AUnldangen nicht Hand 
in Hand geben, ao dalb a%anliHk dar aoHe Nutzen, den ein 
aolcbes Uoteraehoiea btbta kiuila, ant b«i Beendigung des 
ganzen Werket, also nach der diathaadertsten Liefcning, da- 
von gezogen werden kann. 

Gehen wir zunicbst auf die architeJitouisclirr Vm- 
Btellungen ein, die in den vorti«^enden drei Iiiel°'-nini;>:ri eot- 
ballen aiod, so is< die Wahl de» Doms in S^cr, des Doibb 

2t 
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W lobM» Dtr «ntcra üt cioi der f;rofiiartigaten Beispiele 
TCH itar dMMfQmt daicilgiofiUalcD n>iii>uiiM.'hen OcwOlb-Ao- 
ingi dl» HoMn} dar s<rdM nit teioer SicbeiiaU nntBcliw 
XUmkcin Pbte nÜnd« b n ii rtnn i ZeagpiSt w dar |>mi». 
•«■aa Alt, m mkhr dar w —i in h » fiqrl, inmiiahih n 
riiciniMbM Btalcn, dM Awd^ n gmdiM «idrtaj da» 
driUe W<fk cndwinl ab ebn der baaeliiBMiWüithmatt Bot- 
■ptda Jmsr ««p«iiin<iniKhFn, nach ia dem Banden aalÜHdad' 
(dwr P«niMnbeliMullune bcrangoarn Banwräo. To« Dm 
zu Speyer iri-nSi n xiii;äc)k«l uuf «incm BUllo GrundrU« and 
Qucnlnrcluicbiiiii );tjjt.l<eo, vom Dom ra liutnirti; cmcheiDt 
jiiif Liui'iu uiidriij ülalte ein« pcnpccti^iscbc Au^IlIiI. L^icbc 
UjUMi'lIaii^' II fiiui von J. Poppcl rri'M »(iiT»fiUti;; f;<'!<l<K:lii u, 
«brr sie Iii^f't-n , 1" i i^TuC.i'T S.uibL-ikiil lliJ üiu-.T'.Tt r Elv^:üiy, 
die mdiürfi ri' L"L;inü>t'ii'lik «li r l'urincn vurtuisst-n, bvli.vuli In 
doa Muii'-rwc-k m n:ii:i(,iii:i ui^ii ll.iu, und lasnen d:üii'r für 
die prügikaate Uarlt'guitg des htyh der Architektur Muncbra 
au wüniiclicn übrig. So, um nur uiikt ajutvlteineiideu Klei- 
»igkeit xa rrwSbnen, die mit dcmseltien Anfvandc an Mübo 
beneblet aein könnte, mit dem ine bicr aubcr Acht geblietws 
ist: die Scblagfcliatlrn auf dem (^uerdurdischiiilt de» Uom« 
xa Speyer geben nirgends die Andeutung der Gcniuaprofilc 
odar d«r SSaloakagMla and Kiai|fer «iader« «in ai w c hriimnd 

Sd^faSflifaL^^MIdn Ob«! iBHaa aMk Mat% nad daalalb 
enridmen wir fttcr Utr, damit dacfa BtaeMguig dmwtigar 



Mängel das Werk um an mdv adnw BwihBBmg gCIHlUfc 
verTollkonunaet «mUo kann, 
j Daeegeii «ind die daa Weilotn Uidandtr Kanat fawid- 
gadanOinaieUnagaBwait cfaankileriitiathw «ad geben, olwolil 

der. So arkMntnaT^ridf^ don «lar f^aran darXaaad- 
nlieft «■• daa De» to Aatkea Janca aUdviatUdKo, nodi 
m BaadaiieaBaeB der fadarlwncn fBauaeben KonH viTtun- 
kcacn Siy\; so giebt das Itlatt, welcli«» du scltöno Ilild der 
•iebi-D Freuden der Maria tou H. Memling iu tauberer , (Qr 
«Icn VorpMQil l'/i^ht »rl.uttirter Umrifszeichoang damiellt, 
> iiieo Ircneu Abgiuu ruii dem nirlen, iniiigen Leben, das in 
M< nili;i^'i Arbeiten uns aidieimelt; so ergtvift ans aa» lU^m 
'l'ym[r.\if)U-Ur\u!{ tlcT Roldenen Vforip in Vrelberi» die HAciit 
^irrrn-:iir<': Iji-u ICl;M^I-■sill:ll■^ in (»^ iiT-r cilrl^lfu j'-i^^ndliebslen 
l'ri»cbc. Letzteres lilatt in iiiiiti einer Zeichnung des Her- 
Da»gcb«r* vnti J. ISurg< r, dii' lieiden andern sind \tm R. 

i l'otiscb, (die KanzcU-eliefa cbttofllla naail einer Kiürstcr'- 

I (cbrn Zeiclinong) gestochen. 

I Der Tixt (über den Don IK 8pe}vr vollsUbidig, über 

dia Kanz' lr' eben erst bo^Hinan) ist kbir, kritisch und 
aBHiwilii lid g,mtibikli(iiii Dia Amatalla^ iil ia hitHtm Orado 



CsMIl M A. W. ■•feais Is Ihrfli, «IM^ Jfc 
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Circuliir-Veiiligiiiig, die Aiifirtwliiing der InTentarien tob 
den WagaeratraAen bebcAdd. 

F.f sind biTi-it« f3r !ir> ri- •.. liifTluur Strüm«! aml K»- 
i.rili: (]. s rn-ufsiächcn Sljuits uLsilittat- fi'bemichlfn aufgcstilll, 
w:. sie darcb die Iiivenl»ri<!n ilcr Sl)uit§-Di.ui^%. • :i üli. r lik»«' 
Hmi"i rk<» und drrfn ZubebSr allgemein ( iiiutt worden 
■•iuii. \ n t-incr ralUtSiidigi-rcn Anf^i ll u^i; solcher Slrom- 
iind Kunal-IuveDtarien, wia dieaeUwo auch in mebraran Nadt- 
bar-Staatea btieiM hHtAto-, ItNen riA mtHtüätm VaiÜHlk 
rrwarti'n. 

Ztivürtltr»! riTfprich« dii' dadurell «Utigtr RinMcbl In dm 
Ziuland der inl£jiditciieo WutttttTtttm, die abeniclitGehe 
Zu«wQni<-iiiiii-llan<; der NaeMchten Uber dkaeUieii crbcbGdMii 
Nmaem Ar 4m WMMi'bMi, iadcB dia Vatmahiiiig in den Staad 
«aMUt «M, ÜB EandiiloiM-AtMlca fcow t^a ii u tw n küfg, 
dJe dltpodUm Fonda aaf dl^MiIgcii Stra»» «ad Xaaal-Ab- 
Ibiiha^M, «oaelelMaanDiiafMidMiDia^ ao lanvaadaa, and 

dum wird daAmb aaeb eh* nwribinfc Dttaa^&nninini dea 
2a*taad«« Act WasserstraT^eu dem Pulilikum inüfrlich gvinarlit, 
and in Folgn do!t!«n Handel und ScIitSlohrl wcMOtlirb gowiu- 
Den» iudem man nr.i Sirii-T^k tt iiitriwi^i rTitM> hin- r kAnn. zu 
welclH'n JahreMclU'Ii ui.J uiil » •. lc!it :i lakrticicu Jit WaiWer- 
alrar:«en rahrlMir sind. 

Nieht mindfrci! Wi-rth hat ük auf dic«o W«iae erUogte 
r<>iUir>'ifiii:.'r(' st;,r:'tik der W nie w m ft «» aoeh aa aUgfawiacB 

Verwalmug^uw «cken. 

E» ist dotbalb die Absicht, üImt die KüniintlicJien scbiff- 
btuvn Slruau! und Kunfile alliolUiUg tbniicbo luveDtarien zu- 
;iamDienstcl]eD an Iiut.«vn, wie dies ans dem mit den nötbigcn 
Krläolerungrn beigefügten Inventar A (aidie atit<^n) Sbvr die 
Uarel xwischen Lielwiiwalde «nd Spanda« (angestellt BO weit 

dS* hier Toriiaiideasn Nadniabtea dMNi aonwidMea), nad aaa 
dam weiter bdfrfSglaa Schanw B (aSeba antin) aa «tacn 
Strom-Ianalariam «nt«Mkh itl. 

Dia WH M i g i i a rli i ntl a n geaddiMMan HaaferitMea braa- 
cImb lidi aar aar die Baofitpankla n litaialMn and tU Ja* 
draUb aaf daq«n%e ae baKMalEcn, wertbar hl dtn Aldan 
oder in dar Wiiwoaebaft dar BaabeamtaB ricbcN Qaelian vor» 
banden tind. 

Die Lifingen d«r WaMerBtrafftc sind in snlcher ASTcii. ati- 
ni^cbcn, dafs doreb die hier vonanehnH'ndo Znaamim ii^t- 1 
tuDg die GeJammtUrii^L du .orhiuid«nen Woif.i r'siriir'ii ii jait 
Leichtigkeit gi-funden >vi i di ii kunn, Wo al«^ diu \S ;i*scr»trn- 
Ise zugleich die Oreoze gr^i i. <':ri n .■ii.il< r:i rt> ii^e niiigübeiirk 
bildet, i»t die Llinge der Hlwkr, wo nur die Hallte des Ge- 
wS»»«r» den» Bezirke nngebürt, von der der Obrigen Slrtim- 
AbtbeiluDgen, welche dem ftezirke ganz angchüren, zn »ondern. 

Eine generelle Karte des Beiiriu, worin die schiffbaren 
Strom -Abtbeiltiiifm a^gegeiira lind, nad Speda^lCaa in 
fsigen Scctionen lind dem I nvem ariaa i ab Aalafin in eiaar 
Mapp« befmfqgea. 

Um aan der AMlbnag dhaw nAtziiohen Arbelt nther 
aa liBlaa, bat dm KBotgNdie BagMviV aaiflrderst darü- 
barra Inbcn, «byawbdkfa dar f f a n e nti a l be u dta dortigen 
Bcairta die mbanknin BaabaHBlBa aar ABMKbdM« diaaar 
bnaniarian in eiaer aaginiaManen Zeit im Stande aeln wer» 
den, oder ob ei dant nodli oinfangreicher Me!*»ungeii, Zei^b- 
nno^n oder anderer Vorarbeiten, wozu «ine tethnisebe Hillfe 

erforderlich Aä.-n '.lürdi'. ii.-c.-.rt. 

Soill« letzterer k'&ii eintreten, so ist zugleich übcrKhti^ 



I lieb anzugeben, auf wi« lange eine soldie Beiliülfe eventuell 
zn gewShrcn und welch" r Fniui." tur Bestreitung di-r Kosten 
crfordcriiek sein wSnle. Audi wird Ihre Anzeige darütwr g«- 
wiriigt, binnen wetcbv FMit dii lamnttiilM wwdea Briiefait 

werden kujin'-n. 

\\".TinL;l''ich li-r viiT'ic:iierkti.'ii Zw. rki- i- iiutl-i>( lu.sdicn 
weriieu, üiuüu luvctiuarten Von Zeil zu '/,in zu erncucro. So 
werden dazu durh jedenfnlls wie im Vornuii bemerkt Wird« 
nur iehr geräumige Zelt- Abschnitte gewfibll werden. 

Ihrem Berichte über die vorstehenden Vorfragen, weldicr 
dem Ober-PrCeidcntcn d«r Pfovms cur BeUiigang aeinc« Oat- 

«•heo. 

Barlia. dan 11. AprO IBM. 
Der MWMr fir Haadcl, Gvwetbe and fiffondid» Arbeiten. 

▼. d. Hajrdt 

Au sKiiLintllLh* Küiji|<1. K>:(iirriiri(;(-n, 
mit AiiKSikliBii' <|i'rjfnitc»rt t« Akclirit. 
Aru*brr^ und Si^iunntifr^, 

Atiianrkunt;. In- l .ni.i r .-l u.i'l iLi' '»■.S'T1i,i ^ --iti' il ILi -im.'- 

clxa wtatm, Uam «Idt liurtitt MwMit m die MaMlaa dar Mir 
wkriA Ar a iaaesia weataa. 

BckumtninobniDg, wonach fia RattlBckde n ITeirao ab 

I znr Ertliciliing unnvLinbarcr Entlassunga-Zengnitae flir 
die Candidnteti dca Baurachs befähigt erklärt worden ist 

Unter Bczugnuhmc auf die ßi-kaiiutmaebnng vom IC. Ja- 
naa> iL J. WÜd liicrdiircb zur liOentli hm Kviintnifs gebracht, 
dab dia ttralanlml« an NeäW al* zur ]>ihiiluog annehmbarer 
rnilsieuDp rcMguteeo Iflr die Kandjdaiea der Baniaeha 
j tUJieh mauAmt kh 

I • Dia aaifHlilllan Ait(H(aB|B'Zangaiiaa diaiir Aatlalt 
I werden Uernacb, wenn dairii dieaa Zoigaitae nachgewleeen 

Iwiid , daft der Botiaaaene die zweijährtgeu Curse der Seeandn 
and Prima vollendet und die Abgnngs-Prüfang b«slandnn iaa^ 
von der K{>niglicben lcchni»ehen Baa • Depolalion and dem 
Direelorinm der Königlichen Baa^Abadwni» elMii&lls ala ga* 
nügend angenommen werden. 

Berlin, den 20. April lOM. 
Der Minister für Handel, Oe- Der Minister di r isi:;iji«n, 
wtiriw nad OdTentüdie Arbelten. Uolerriehu. und Medicioal- 
trnn dar Heydt Ange k git a hcile». 

von Baumcr. 



CSraiJar-Verftigiitig, die VerpflkiltnBg d« äameiadennr 
poiisaimUiiig«!] Bcinigtmg atSdliMifacr StnAcB betnAod. 

Ein iieuerdingä vnrp'ki^nitr.i-in r l'^ill giebt uns Vcranla*- 
song, darauf aufmcrkMiu zu juta'ljtu, däfi< die ITebernalinie 
der Unt«Thaltung sliidtischer StrafB«ri Sriu-im d--> Staat«, 
auch im j. II der Verordnung vom 16. .Juni ISj« (Gesetz- 
Sammlung Seite 353) ausdrücklich anerkannt hl, die Uefrci- 
ang der Gemeinden von der Verpfliclituiig zur polizeiinäfsigi-n 
Reinigung der trnglichen Sirafscn nicht bi'grUndet, und dafs 
hiemaiih «aeb daicn Reiniiang von Sebaea nad £i« niebt den 
fiaaallMh» Panda aar Cnat fOll^ londan adtana derOetneta- 
dav an IwwaiialiilUf n iit. 

Berlin. d(n 18. Hai 18M. 
Der MIniMar ffir Handel, Ga- Oer MhdMer des Innern, 
werbe and Offendielie Aibeltett. tm Auftrage 

V. d. )i. ydi. V. MnateaffeL 

An vlniiatJvHiv Kviliji. Krgicnnlgca. 

22 
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PenoDaI>Tedsdenigen | 
bei dco Bm-fioamten int Beaiort dei MiniateriiiiM für 
Hudfll, Gfiwcib« und CffbntKefa» AjAntam. i 

Des KöDigi MnjcstAt hnbcn <Ii*n Wimacr-Biui-Intpcclor 
W«llbmniB anm Mwine-ilafim-Bao-DirMtor nitdem Bang» | 

Befünlcrt sind rcrnc-r: | 
Der JEmi-BMUMÜliler Behrobiti n KSoigilMig Ld.N. I 
mam BM^b^ictar tut der HialilarM-Bm>ConMtoien in 
BuMOf M tri» te L—d-lhmnuliitiir Sanntmg nail der Bi» ! 
MMw-Bwmtacr Ptetlmw, Ml* BüfaiMtor im UM- 
etarieu ilr Handel «te, |aBw mm ÜM-lMpealMV dtnarvom 
Bioibiln-BM-lMipMlttw 

Bmiuml iM: 

Die niiUnit'i.st'-r K'> Ul II \* -tk i zu Al[ri;h. ikiMi , Mi-vrr ni 
WeUau, Kaapisch zu t'otsdom, Zoellfel tu H«tim und 



F. J. O. Weiiliaup» 2u Mn.int. r zu Küuii^l. Kn i»- [Ijiumei- 
ttem TO«p. in Wi-hliu! , l'r',i'n!r< ( lir j;. ]>■ 7. KMiiif;*ljiJJj), Rö- 
rv:i ;R.-l;.-1!.'/. Mi^jLii) WmIiIiiu -ji.d Kn:ii^.l., i.iiN.; ferner 
der Köoigi. l^iiMribiiliii-Uauiui.'U,UT A. Tti. bchalti, biehw bei 
der SUi^nnl-PiiRentT Eitriibabu zum KüuijjL Khdll UMMfli 
eiMr an BwteiieleiD (Iii^g.-Uei. KSnigibeiig}. 



Der Baoralli Belfft in Berlin i«t in den Ruheauud, utd 
der Wege-Baumeisior G' rii kf ^^a Bitterfdi], aus ikm Sijuiis- 
dk'aBlo gBtri!tcn. Am 1. .luli J. J. werden f«rtuT in Huln - 
stand treten: der li.iurLitl] Uin:.inn m Wulil.iu, d.r li,iu-lci- 
■pMtor Lawrenlz tu CrdiTenbcrg in l'omroeni und d«r Wa». 
■er-BiWMiiliir Onndel In Bertantlein. 



n r lUa.Ihifaclor Hell« n NMMndl in Weilpr, iel ge- 
storben. 



Bauwissenschaftliche Mittheilungen. 



Die Gas -Anstalt 7.11 Magdeburg, 

voD Doriii. 
(SeUnEk) 

(Xlt XeUeaeaw aer Blatt W, H ia IMtT-.Tl, aM aar Blatt »7, t» aM S».) 



K « i D j g 0 D K > • Terfakran. 

i>t schon oben erwllhnt worden, djifs »lir La- 
miDg'sdie ßeimgttngsmedKKle von Huue mu ioa Auge 
gefrftlwrde. Naeb der lnin«i Mitdieilmig Im Dingler 

aua dem Lon,ion- Journal of nrls , Mai 1850, S. 279 
„bcotclit daa Kcinigungfiniatcrial Lauiitüiichlich in ei- 
nem Gemenge von Eiscnoxyd und Kalk, welches der 
Erfinder biiweilen enf die Act tieireitatf daüi «r eine 
gCMiitigte AulUSauflg von nlitanrem ISwn my d dnreli 
Kalle oder Kreide /.cnM^tzt unJ iliinn Srigc>.p5liin' cinmcnjl. 
nm der Maeae die crforderliclic Dtirchdringlichkcit zu 



Bkruach und nach der MittLcilung de» Herrn BIocIh 
mann Aber den in Stctiiu angestellten Versuch wurde 
st.iik verdQnnte SalzsAurc auf Eiaenspihnc gejj;o«!«cn 
und Ton Zeit m Zeit umgertllirt, bn keine Qaaentwidte- 
inng itaiUlwid. Mit dieeer BiModdarttmllAiang 
befeuchtete man ein Ciemenge theils von gepochtem, 
kohhnsaua-n KalksU-in, thcil» von Kreide mit Sflgo- 
»pahoeii villi! fiilite mit diescui GeiucDge die Bcinigcr 
•ofort b«t Erüflnuag de> Betriäiei. Die «nleii PinbcB 
«c^« dalh dM 0« Umw dm Mntu Reiiofaer mf 



essigsaures ßleioxyd gar iriclit mehr Orbend «inwidtte, 

also völlig rein von Schwc fcI« .isst rstoflf vrarj aber imch 
wenigen Standen wurde das, mit der Bleisuckenuiflfisuiig 
aagcÄnchtate Papier rem Oese ment braon, bald acbwan 
mit inctalliscbem Gkuze gefSrbt. ^fan konnte tiic Kei- 
niger, namentlich withrend der Naciit, mein eciiuell genug 
leeren und wieder fllllen ; so vortlbGrgchcnd Wir ÜM »ei- 
nigend« Wirkung. Die gebnmobte Mewr rcgeoerirte 
aaeb nur !«iigs«m, so daib bald kern binreiobender Vor- 
rath vorhanden war unJ Jic i^fwohnlicliL' lliiiii^^uiig mit 
gebranntem, fcucbt«cD, ^erfaJleacu liaik theilweuse ango- 
wendet werden imilVto. 

Mit Holle eines tOcktigea Cbemlkc» wurden die 
begangenen Fehler bald erkannt. Diew beetandea darin, 
dal« die Salz&Sure T.n ^< hr vcrdOnut luid die Mischung 
m acbneU angewendet worden war. G» hatte ako ein- 
mal an Eiaen und dann an Zeit «nr Zeieetxang der Anf- 
löwing de» Eisriirlilornr- flureJi den Knlk. suwli zur Ein- 
wirkung der At«.t»5iiilUri' gefehlt, wrklio dus Kiüi u auf 
das Maximum der Oxydation Oberf&hn ii s> II. Ebenso 
wer der Kaik durch den sni frfllicn Oebnuiob der Maaie 

Zminwh in dea Baiai- 
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ger gekonimtd. Fehler wMren durch den Trubel, 

tmkbor bei Srflflbnag «acr GMuatali hunokt, mU 
n eatadhaldigni waA hM Jt g w tell t Ek irarde jalit' 

wenig yerdlUmtf S-iLz-sfiurr und bald darBut, statt drs 
JiSiaendiloriin, salzsoun!« Moogaa ugnwandct, wclcbes 
che hNHNHbMto öhtmiwte Fabrik da- NebcopradiMt 
gewimt and woUfeil liefert ( 10 Sur. pro Ceotner Ton 
31» B. bd 14» R), Die Manijanlaiige enthalt noch freie 
SalrsAure und wird deshalb nuf Et»cn»taeko gegoaeeu, 
wodurch «oh ihr Gewioht tod 31 «nf 36* D. «teigeft. 
Et kt i&m» Vccfthren tMamg, d» ÜMiRm wd Eil» 
isomorphe Substanzen sind. Mit der Flnssijjkeit wird 
der gepochte BfldcrBdorier KaHuiUmi wic-derholt und 
so Innge bcgMMB«' llk der«clbc noch daron aufuimmL 
J>iMe Zewetwmg vor dar JühiniiohiBig « 
vomtMliaMa lurt niolrt glBck«! wolkn, w«fl die 
dann breiartig wird utnl siidi j-pätcr si lilecht mit den 
Sigfepthnen uiecbt. Das Geineoge wird fleii'sig durrb- 
gt oA etiet and nbniiit «Ihnihlig bei Amrendimg von £i- 
«cnchlortlr eine immer donklere, Rwlbnane, bei Mao- 
ganlatige eine rCtltlichgelb« Farbe an. In dieeem Zt>- 
atande bleibt Ju' Mischung Ungere Zeit liegen. Vor 
der Verwendung wird dicoeibe mit Wiuwcr etWM ug»* 
AnehtoL Dia fhmwifihen Prozaes«, w«kbe bei der Be« 
ri'itinit; di r Ma^^e, wie beim GcbriMicIi dersi-ttx-n in drm 
lituuger und bei der Uegeneraticm an der Lutt ror »ich 
gehen, lind Kneh d«a «rirfthiit«ii Idittkeilnsg«« 
fi^geodet 

1. Bcreitnng dr-r Masse 

fttti: kohleneAUrem Kalk und «alxanurcm Ciaen 
(oder HMig«)t dMww mH dnrdi MftirirkiiiDg dci Snoi^ 
•toflh der Loft weidcat 

Stixannrer Knik und Bieonoxy^d. 

II. Wirkung beim ersten Gebrauch: 
Zieht man nur die SteA im luigeceimgtea Stein- 
kohlen- Gase in Betraekt, welche ganz oder grOGttan- 
theiU beeeitigt werden loUett uud iäJ«t auch hier die 
untergeordnet« Yichmdnngen «iftgr Aokt, to bat aMB 
m Betuiger: • . 

Salsannren Kelk, BieenoTjrd, Amaeontnl^ 

Kfili 1 r n.s.ln 1- r, ? ch wf fei w as e erst uff. wobei heach- 
tet wervLiU uiai'i, dul» dik» Ammoamk üt^iU mit dem 
SchwcfelwaaserBtoS', tbeils mit der Kohlenatture verbun- 
den ilt; TOD der loteten wird in dar Kegel ein lieber^ 
«ekob wkanden seto. Kidem aieli mm der SokwdU- 
waüsenitoff mit dcni Ki^i-nox) d vi-rbliidcl, unL-tlflit ScEnve- 
feloiMn (If) und Walser (aus 8auerstoft' und Wanser- 
«toff). Daa An'H^iTik wird so gleicbar Zeit «ob dar 
KoUaoaSore angeiogcn und ea bleiben vorhanden: 

8itlst«8urcr Kalk, kokleneaures Ammoniak, 
Schwefeleisen, Wagger. Salxeaurer Kalk und koh- 
leneauroa Ammoniak actaetsea einander gegenaeitig, lud 
nan bul «adUek: 



Kohlengauren Kalk, galxtaurcs Animoniak, 
Schwcfcicigen, Wnaatr. IKaao Sto& eind ainuntfiek 
nicht gasförmig, Irifmen nbo Bidd nadi den GwooMlera 

abergehea. Es ist daher nii^^Iit nur der Uauptfeiod, d«r 
Schwefelwaiiai'retoff, aondeni auch die KoUensinre in ao 

war and jeM an den Kalk gegangen iat^ Auch der 
Scbwefelwaeeenioff wird aclbetredend onr eo lange gänx- 
lich verech winden, als es au Eisen- oder Mauganoxjd 
nickt fekit. Oicaer Zci^unkt iet leiokt daran erkauf 
bar, dais dae, mit ekwr LSaang toh «ai%nnren Blei- 
oxyd aogofenchtete, unnrlcirntt? Papier, Ober den geSff- 
netCD Hahn auf dem Di i kol des letzten Reinigcre ge- 
kalteu, eine echn:i< hbr^iniiliche Ffirbong auuimmL Ea 
wird dam zwar die Masee nooh aiokt vClIig abgemitst 
adn, aber dies geschieht, indam der Beiniger bei jrdcr 
Eiiisi Ii.-iltuiig eines frisch gefllUtm um l irii- .Nuniu.cr vor- 
rOckt, endlich die erste Stelle einnimmt und dann aua- 
gescbaltei wird. Entleert man denselben »im, ao aldbl 
die Maaae koUadniwa am und ea beginnt an der LnA 
eofort 

UI. Die erste liegeueratiou. 



Da« 

konuut didior vnr!3ti(!|^ nicht writcr in Betracht. Da- 
gigcu wiril das SfhwuJtlciscu durtL dcü Sauergtofl' der 
Lull in schwefelsaures Eisenoxydul verwandelt, welches 
aiob mit dem kokienaauren Kalk gegmaeit^ nnetat» 
ao dnlb Ao Ibaw akk verwandelt int 

Snliwf-ffili-uuri'n Kalk, kohlensaures Kiaail^ 
ox) dul, üalziiaures Amiuouiuk. KDnstlichce koh- 
kusauree Eigcnoxydul kann dem Sauerstoff der Loft ge- 
genober nickt beatohon, aonden wird aoknaU k Eiaea- 
oxydbydrat «erwaadttt, wobei die Koldanaim m die 
Luft entvfi-iLlil. 

Jetil ist dl« MaiM, w<^kha inzwischen ihre frQbere 
kcaUH F&rbung, nur etwas heller, wieder angenommen 
bot, cor B«taiguDg dea Gaaca wieder faranokkar und b*> 
steht vor der nichsten 

IV. Wirkung beim zweiten Gebrauch 
aoa: aekwefolanurem Kalk, Biaoaozydhydrat und 

einer Bcimnairung von sabmaurem Ämmoniiik) weioken 
Stoffen im iiciuigcT wieder liinzutreten: 

Arotnoniak, Kohlensfture, Schwcfelwasser- 
atof£ £• treten jetat dieselben Scheidangen imd Vei^ 
Undongen ein, wie aater H angegeben ist, aar aijt deat 
Untrrt-jhirdc, dnr> ptiilt des s;.b.-s.<»urc:-ii Kalks, welchcu 
die neu bereitete Masse enthAit, jetzt schwefelsaurer Kalk 
in der 



KohleassurerKalk, Sckwefelelsoa, eokwa- 

fclsAurcg A iiiiininiLik, Wasser, wodurch der Schwc- 
felwaseeiatoff und in gcwiasent Maüw die ICohleusfture 
den Oaae solaogaa wardca. 

22" 
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An* im Reiniger wieder an. St Luft gtbndit, 

tritt 

\'. i>ic zweite Regeneration 
CID, indcin der Saueretoff der T/uil wieder dM Schwe- 
feleia«u in «chwefeliMire« Bi»eiwijüiil verwandelt, wel- 
ches sich mit dem kdllMlMtiMn Kalk gegenseitig zu 
scbwefelaaurcm Knik und koblennaurcm Eisen« ixyJiil z' r- 
Mtatf wekliM dnrcb den Saaentoff der Luft in Eiseu- 
«■ydkydnt flbargcht, m> iaü idificMeli «iedtr ym- 
handeji ist: 

SchwefeUaorerKftlk, Eiseuo*^ dh) Ufiiiuini 
•cliwsfalsanres Ammoniak. Von jetzt an wechseln 
iniHiar Ab unter IV und V «agtgebencii chemiaehan 
Pracena. Ifan aiakt indaaaau, daA liA M Jadcaa nanan 
ni brrnicb der Masse neue« schwefvlsmirts Ammoniak bil- 
det iiud auaittOMlt, welche» nach Laming endlich aus- 
gewaaehan werden nniA, am daa Material wieder hrancb- 
W zu machen. Oh di« Begencratioo cbigctretan imd 
beendet ist, xeigt deutlich die Farbe der Maaae. Die 
dazu erforderliche Zeit ist nicht immer gleich. Man 
wird aicb ateto m eianobteii mOwen, duTa die Maaw 
Mbmb&u ttadi 24 Shmden wieder getwaudit, in dicaer 

Zeit mehrrirli jj^i-w-i inli t 1111(1 iiiflit ober 5 (i Zotl (liffc 
ausgebreitet wird. Das Wiaeuliiche und Uulj<.»tJiill>are 
dos ganzen Vorganges ist die Bildung vou Soliwefelr-iaea 
oder Schw cfel Baa ^ gan im Beiniger und die A'crwaodhing 
dicaer Stoflh in ESaen- oder Maugaitoxjdbydrat aa der 
Jmü. Wie dem amli si i, «o hün^t ilii- pnictisehc Brauch- 
barkeit der Methode nicht aii^'in von den cbewiscfaea 
Proacaien, aoodem von den QnantitUa-Veriiiltniaaea alit 
£a fn^ aich, wieviel Cubikful's (laa mit einem frisch 
gelallten Kasten gereinigt werden künnen? und hierauf 
liifti ^li li :ill(,'i tni in iii 'ht antworten, weil die Be^chalfen- 
beit der Kohle, aaiueutlicfa die Jkimengpnig Ton Schwe* 
fcUdiesaehrTCrMyedcniet. In diewr BesiAnni; iat eelbat 
eine Scbiff&liiJjtJL; K.iMi /invtid-ti Iii lit ^'l-'ii'hf?i!Tnij». 

Uni eiiitii An)i.iU zu liuix'U, wuriic das uülo :riiiiL'fe 
Gas aus Pellon-main Kohle von Dr. Mei tzt nd ci r t auf 
aeinen Gebalt an Schwefplwasscrstoff uulenncht, and mit 
dner filr dl« Teelmik Tüllig hinreiebeaden Genauigkeit 
gofimden, dii.'-. lOi l) Cub.-F. (Jas 6,44 Cub -F. S luvr- 
felwaaaenitoff entbieltcu. Befinden aicfa nna in lüU Pfd. 
caoMBtnrterSalaalnreaS^P». wirkU«* waaaerftweSak- 
aiare, imd werden jene 100 Pfd. wie damals geschah, mit 
100 m Wa««c«- ▼ermiiK'ht und auf Eiscnspthnc gegosnen, 
fleifsig umgerührt und — wenn mOglicb — etwaa er- 
wirmt, M> erb Alt »an nacb Verlaof einer gewia§en Zeit 
ein« ^Mnebtortranflganug, k weMier $4,72 Vfi. Bwen- 
oUorQr enthalten mni). 

Zur Fällung eiues iicinigeris vou den hiesigen Di- 
mensionen wurden 320 Pfd. fein ge|)Ochter, kohlensaurer 
Kalk und 160 Pfd. SlgeepObne verwendet Dicees Oe- 
miaeb nabm die oben angegebene Quantität Ei»cnchtornr- 
•lun-Mini; r„if und enthielt ako ebenfalls 64,72 Pfd. Ei- 
serichlorür. 1 Pfd. davon zersetzt 2,69 Cub.-F. Scbwe- 



Aiaialt an BbgMims. m 
ftlwnMeiateff; MfgUdk naftArlaa 64,72 Mi. anr Zanelaung 

von i:t,1 Cnlj.-F., d.h. ,nr U.'mlrunfr von 2Tr>lX» Cub.-F. 
Ga« hinreichen, wt^na di<: TiH-htiik im Groüen die an- 
gegebenen Verhältnisse imnuT iune luiltcn könnte. In 
der That reinigte ein fidach geflkUtat KaaUB, nadl Be- 
seitigung der Fehler, «aleba loinl bai der Baraihng 
drr Ma-^sc bcgangtB wofdci wiina, 95 1m 30000 Gtabi'F. 
Gas voUkoffliaeii. 

DaM tun wiedctlKilt eina mkt IhtpfaHla Bi» 
si )icitniii;j; I III, welche wieder die dauernde Anwendung 
di r g;M4zcu Kcinigungsmcthode ta Kroge stellte. Nach- 
dem nftmlicb ein mit frischer Masse geftlllter Kasten 
jene grabe Qnantitit Gaa voUitAndig gereialgt batta, 
blieb der nea «iageaclulteta, mit deradben fiiaeh berai* 
trd.'ii 'NfiL-so :,'rfbllte Kasten ganz olmn Wirkung;. Eü 
wurde gar kein Schwefelwaaserstoflf gebunden. Piüuliub 
trat aber wieder in demeelben Kasten die volle Wirkung 
ein. Ks fehlte also diejenige Sicherheit d«« Brfiiige% 
ohne welche eine Gasreinigungsmethode keinen piaeliiefacn 
Werth hat. 

Esdliob wurde die Ureacbe aowoU den Anableibeaa, 
ab Blieb dea piMdieh einbetanden BeSnlgnagapreaaNaa 

geiiuiden. Dos Wesentliche desselben ist die Bildung 
von Scbwefciciscn. Dieselbe kann nii lit eiuU-ek'A, wenn 
freie Säure gegenwirtig iet, weil d» n.- d;L» Schwefcleisen 
aofert wieder senUren wOrde. Die F jew w hln r lteanfla' 
enng aber eothllt in der Regel noch etwaa fide Store, 
w' Ii lir ili r kohlensaure Kalk imfli L.imiuLr zvi-w liinden 
soll, indessen jedeublla nur laugeam. Ist dies noch oichl 
TaHaUadq; gaaebeliea» iat aar aoch eiae Spar veo lircier 
SSnre vorhanden, so bleibt die Maase im Reiniger ao 
lange völlig wirkungslos, bis entweder der kolilcnaainn» 
Kalk die Säure absorbirt hat oder eine ander* Baaa Utt- 
intritt Dies Leiste gtaofaiebt, aobald dne oder aiebfan 
Seteftea aen beaeUdtt werdea. Ba eatwidkdt deb dana 
eine Mi ii;:f- .Vniiniitii.il, , «i li lie dti' snnrf Rigens^chall 
des Reitiiguugstiiaiciiidi* M)(orl be*#itij.'t niui d.tseelbc ge- 
gen den .Schwefelwaseerstoff wirksam iii.-irht. Das Am- 
aKiniak iat aber in der Retorte bald abgetriebea. Oea- 
balb erfolgt die Abatnmpfung der SBore nicht, wenn die 
Retorten zur Zeil der Einscii.ilttm;^ eines frisch gcRlIllcn 
Kastens schon mehrere Stunden ohne neue Beschickitog 
adt KoUa im Fcner atcbea. 

Dem Ucbelrtande ist leicht und auf verachiedcnc 
Weise abzuhelfen. Man kann entweder die freie .Sllure 
im Eiscnohlurtir durch irgend eine Hase absttunpfcn oder 
mau aetst der, fibrigeaa ftrtigen Mischung eiae Uetae 
Quantität gebranaten, aei6dieaen Kdk cn, weleber defa 
jedenfalla viel schneller, als d<T kohlenariiin mif di r ("n i« n 
Sture verbindet. Dea lettte Verfahren ist durch gewöhn- 
liche Arfaeüaf am tdebteatea anaanllthrea und gewflbrt 
den VortJieil, daA der Obancbfiaeige gebrannte Kalk auch 
reinigend wtria. Der Zoiatx iat aclbstredend nur bd 
frisch bereitetem, nicht bd regenerirtem Reiuiguiigsaia- 
lerid crforderlivb. Im fidaiger bildet aicb ia dem Maft« 
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Imblinmirw Kalk nn dm tAmMmma, ab koUen- 

tmre» Ammoniak ffdfrenvrirtig ist. 

Seit der Anwendung dic«e8 &littol« geht das Yer- 
fthren ohac. alle Störung gans regelmHAig und ticber 
•wna Sutten nad gawlhrt im Teii|{l«oli mit dm andaraa 
Mediodaii «Sa MrfaeUidMttlaii Voiiheae mid BefpMmBeb- 
kcit<n. Die ncini^ninL' ist eine so vollst;iiu!ij,-(>, dafi» die 
«mpfiadlicbsten Ii«agentien keine Spur von S«bweftl> 
i wutrrtpff adgeo. Ein Yenuch, daa (Malt «nn Kok- 

lauine im Qaae an bettimnien, ergab, dnf« entweder 
nlehte oder ao wmig davon vorhanden ist, daT» die ge- 
fundenen, ftulaerst kldnon Gewichtadifierenxen ebenso gut 
ja dem Vei&breo aeUwt ttma Onmd babca kOimea» 
Dar Gornoh des tiwiiititeH IMmgnf^aawtertali ist selir 
unbedentend. Da.tsrlfvr srlumitzt mn) sr!iinii-ri iiiilit. 
Man hat fast nichts tbrt/.U4cliaQ'eil, al»<' am li ^fiir wcuig 
anzuechaflCra; denn bis jetzt, im Mai |S~i4. ist das im 
Fahraar bnoiltlalfatanal aodt uamar in Q«brauck imd 
aar ao ?id asn« taebaft, aia die wnubrt» Gaapro- 
duction pirflüilr rtr!. Es liTst »ich daher noch nicht aagen, 
wie lange daa Material gebrauokt wardaa kaan. kkid^ 
lidi iak der Uaatand «ea groter WkibtigMt, dafr db 
L a lu i u g'§ehe Maaae vprmfi^e ihrer lockeren, nicht schmie- 
rigen BeschaiTcnheit in dun Reinigern fiufserst wenig Wi- 
der&t;iiul Ici-trt, sehr wonig Dnick auf die Retorten 
hanroirbriiigt. Das Manuineter am Eingangatohr in dem 
Brialgmigagttbliide zeigt 5J ZoH ( Wana ar al aleX «cmt der 
Toli'scfi|ii:ylinilrr rücht angebfiln^ii, G\ Zoll, wenn dies gt'- 
gcbi liru ihi: dsLi Mauomrlrr »m Aosgaogerokr aas dem 
Ueiiiipm^fi.fcbftude 3^ (r^y. \\ Zoll, aattpadiend dem 
' Druck der Gasometer. Daker konuDan auf eammtMuha 
Beiuigungsapparate 2 S^l. Davon erfordert die Waieb- 
mascbittc iiUein I ZnlJ. dir licidtn Couki-- (^andensatorcn 
{biSf ZoU, bleiben i&r die Uoiniguogskaaten nur }biat2olL 
Ea iat deabalb bauB tumarke^ «ennd« atatt SKaatai 
eingeschaltet aind. Uit Kalk gdhilt faidan 2bta3 Zoll 

Dmck mehr statt. 

Die Regeneration erfolgte bis zum Herbst unter 
freiem Hiaund aaf ejaem, mit Ziegelsteinen, mit CMIUe 
gepiaaterten Flatse bialer dem Reimgungagebaude. Ea 

hi-tiii ii. nl!" Iii] der Ri'iji-ii diinJi Au^wiiscliuiig; ili.'« eclnvr- 
fclsouren Ammoniaks sogar gflnstig wirkte. Nach longo 
aabalteBdcn Bagen ftndmkrte afah fadwaen diaWitfc- 
aamkatt dea Materiab auf 15000 Cnb.-F. per Kasten. 
Obgleich mm der Platz mit einem leichten Pappdach 
fiberdeckt wurde, so wurden doch seitdem mit jedem 
K^Btea duffohidwittiich aar 18000 Cnb.-F. Gaa gen»- 
al^ Die die^lhriffe Sendnaf; von MMt-mtHn KoUe 

••lidnclt .iVcr Belli- vir-! Srlmc-f.'lki.-s. der /Min Tlifil in 
groJ«*5a Slüukciä TbüOBclitefcr vorknrmiit, »«Sehe aus- 
gesucht werden, grofiicntbeila uidcBsou in kleinen Broekea, 
die ikb niobt boacitigen lamm Bin Vetauch aüt Platt*- 
Wtwt Kohle ergab, daf« beinahe dl« doppelte Qaantitlt 

Gas nr.t (]i TKi'lbru Mu^Hf' gr-rciiii^t »iirdf, .iIüt) f tw;i wie 

im Frühjahr 18W» 30000 Cnb.-F. per Kaetea. Das Rcini- 



gimgsmaterial bat bitfaer 5} Pftnaig fira 1000 Cob. -F. 

Gas gekostet, ist aber, wip crwrilint, micli viMIirj linuicli- 
bar. Die Probe am letzten Kaatcu I ridi r Systi tut! wird 
Tag und Nacht stand lieh genommen und die dazu 
Tenreodetan Papieia wecdeu geocdiiet in em Buob aia- 
geklebt. 

Es ist siluicrsllcli zu erwähnen, dafs an antler.'H 
Orten eine Modification der Laming'schen Seinigungs- 
methada tbaOa 'vonaobt, Üiäk atagelh brt waidaa tat 
Man IjJst nSmIich EiaeOTitriol iQ Wasser auf und ver- 
[ mischt damit gelCschten Kalk. Dadurch erholt man die- 
aelben Stoffe, welche die wirkliche Laming'scho Masse 
nach der Btgeoefatioa enthilt: aokweiilaaana Kalk uad 
Eiaenoiyd. 

Eisr-nvitilril ist tlli-Ta!! im TT.iiidi»! zn haben und 
Ici'-'htrr nurziilüffii, nls EiMUchlorilr zu bereiten; gcbronn- 
I tor Kaik ist leichter zu läeclicn, als kohlensaurer Kalk 
I üsio lu podum. Dagegen wird das GtwiiGb auwctlca 
[ schmieriger nnd weniger locker, als die Ij«raing'*M!be 
M.i.s.'. 

I Schleimige, breiartige Subataazen sind weniger zur 

Oasreinigtmg geeignet, veil tcb dea KldmpcbcB, mlcb« 

jene bilden, nur die Oberfltche wirkt and der KcBi indM 
zur Bcrtlhnmg mit dem Gase gelangt. 

Ba iat weiter oben aebon envSbnt watdea^ dafli in 

Ilciniguog?igebjiude ein Extractor aufgL>st(H( iat (siehe 
Blatt 33, lieft V— VI, Grundrifs von dmi Apparaten 
bei P und Blatt 39)> Ebenso ist der Zweck dieser Vor- 

iriohtaag aoboit aagi^stient BcaeitigaBg oder Veiuinde- 
nmg dea Dmcika anf dia BMoriaa vad dadarob B». 
förderung oud BdaicblanBg dar trooknea Peetilkttion 
der Kohle. 

Auf Blatt 39 aiad 2 Dordiachnittc und ein Grund- 
lib Ton der OaEpumpc nebst ein«u Durcheclmitt daa 
Begulatorä gehaben und die gleichen Theile mit gt^ben 
j Buchstaben bezeichnet. 

1 f , g nai swei obea geaehkieMuc, unten offene Blech- 
1 cjrlinder «der Qlecfcen, «aloba «bveb die Danqi ft iiaai 'bhiH 

in finem iiitsi)rijoli(.ndtii R,-u5iiiri von fiiifseiscn auf- und 
niedcrbowcgt wcrUcH. Dwck iku I3ud..a jedes Bassins 
I tritt eia Babr f, f, f ein und mOndct Ober dem Spiegel 
I dea Waiaira» womit daa fiaaahi bia au dieacr Hohe ge- 
' Mit iat Jedea Bohr fff rerbhidet xwei, aar HUMe 
mit Wasser gcftlUtc Cyllinli-r r- iiinl (/ miiriimtnli r, aber 
aO| daüa es beim C^Uodcr o Dur anf dem Mui)dlo;b auf- 
aitat, bei d ^ängtgOL nlttdal «biea Stutzens f f" >° 
Wn.<i9er etwas eintaucht. Anfterdem «ad dia beiden Cy- 
I liiidtr e, c durch ein Rohr 1 1 und die beiden Cylinder 
i d, d durch ein Rohr i * mit einander verbunden. Das 
i Rohr ( t tanobt mit Jedem £ade in den WaaMrspiegel 
I der Cyfinder e, e ^ Da» Bohr a a aitat aar anf den 
! MunJInclnr:i d'.-r r_vlinjrr i'.d uuf. ohne einzutauchen. 
I Endlich ist das Itohr (( mit dem Rohr aa verbunden, 
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wdefaM dM Gm niflllvl, dw Bob • • dageg«o üdt Am | 

Kohr 6t, wiIiIk's G;i5 w.'Ji. rRilirl. Die Rokru II 
und « « wnil beide mit dem Kegulutor r %-erbmideu. Der ! 
Balm B. tot telm nbta crwilmt. 

Betrachten wir nnu smnt di« Wukaog iinf dar i 
einen Seite, so ist Mar, d«b fU« OktcJu ^, wenn di»- | 
seil» hockgeht, suugcud io dem Kühr ff f ^virkt. In 
Folg« deasea «inl du Waiaer in dem ßohrstutxea f . 
utmgtu dnd dandben wmMomm crlMHcDf m> kag» | 
das Rohr noch in (]<'ii "Wa.'-Jirisijii;^:;'^! ties Cy linder? </ 
ciutauckt. Im Cyliudix c vkkt die WrtitUinung gleich- 
teitig gerade umgekehrt: dos Gas aus dem Kokr I i»t ' 
■»oh niclit vodfluit, Obwwiodet läaa d«» gerisgen Wm- 
■crvtMcUulk, tritt in den Cylinder e woA dnrch d* Bohr 

f (' f" in >lif- Gluiki' I/. Gf'it (Iii .-•■IVif nieder, so nom- 
priairt i^m das ( ins in ilcm Kulir If / ', liimj auch in 
dam Cylinder c, <li'üL'kt iiiil J'-n Wti««er8picg«l in dcu>- 
«dbcn und zwiugt d«s Wmmt iu dem (Sauge-) Kohr 
t zu steigen, verscbliertit also dsMclhe, so lao|^ es nocli 
eintAUckt. Gleidiz- iti!; i^t du- Wirkung; in d- ni Hohr- i 
Btulsen f uugalu-kri: das comprimirtu Gbü wird jetxt 1 
hier den g n ia ga n WaBoemniehluft Itiberwiaden and in ] 
den Cylinder d eintiflc-n, vi-u liier al'cr durch das nii-lit 
ciutaucbendc (DrutJi.-j UuIlt i luick dum Aiusg^ga-Kohr 
bb geliuigeu. 

Die Kfa ch ain i i ng eB wif der anderen Seite sind genau 
dieadheD, nnr evfblgt hier daa Drlteken, wihrend dort 

gesogen wird iiml umgi-kidirt. » 

Die ganze Vorrichtung ist tiino eme doppelt wir- | 
kenda Sange- und Druckpumpe, oder wenn man wiJI, I 
«s «and KW«) Saqga*.wul Dn/Afm^fOt Xhnlioh daa hy- 
draulischen Cylinder^ebltaeB, nur afaid die Ventfle durah 
eintuuc!i< iid>' I'olirt^ r rf.ri/i, welclii- ganz dem Princip ! 
der oben crwihntcn Tbccrcjlinder oder Vodagen auf | 
des Oafim aulapncihan. Hier tri« dort kann daa Oaa | 

durch (Ins cinf/ntchend" Kohr iu den Cylinder. iilicr nicht 
AUS üieseul iti jett«*i getaugeo, ToraiMgoifCtzt. d.il^^ die Em- i 
tancbung de« Kohrs und das Vcrbilini;^ ^r incs Quer- ! 
Mlnitta aar Waaaeifliohe ia Cyüadcf der Dmckdüe- 
Httt antapradien, wdeha awiadben beiden RSomea atatt- 
Ibdet. 

Kuu beträgt der Ueberdruck des Gase« beim Ein- 
tritt in dus Iteinignngsgebtode, aelbst nach Anheinmg 
daa lelaaeopcjrlindan bflcliaten»; 6| Zoll. Ferner kann 
moht beabiiclitigt mrdea, dieaen tleberdnick ganz furt- 
suacbaffeu, weil soust heim OcSncn der Ki turtcn Lufl 
duKb dieaelbea in daa Gaarohr «inurcteu könnte G«- 
aalat ea aoll | Zell üeberdraok verhlelhen, «o handelt ca 
sich rliirtim. Ztill Wassf-raäuleudrock von dem Einjr.-mcrs- 
roUc i<>rl^uisaujjcu uud iiu Äusgangsrokr cbcnsoviei Druck 
auKzuObcn, wodurch zugleich die Gasometer gehoben wer- 
den. Daher mnb auch die Dmckdiflercns in den Cj- 
fittdnm «e und di und den eintaaohenden Bohren, dao 

auch die Wassersiandf-litT.r.iiz li Zoll I;.rtrnL'on, wo/ii 

noch die lief« de« dotaucbeudcu Rohre, hier 1 Zoll kommt. • 



Jeder Cylinder hat hier 4 □FnA WaaeenpiegeUMM^ das 

Rohr dagegen nur 8 Zoll Durchmesser. Das VerhÄlt- 
nil's der Flüche ist folglich nahe 10:1; deshalb wird der 
Waascrspicgcl im Cylinder nur 0,66 Zoll fallen, trenn 
deraclbc im eintanohandan Rolir $ ZoU ataigL Bi ge» 
nOgt ako, abgesehen Ton Schwaalnuigen im Waaaempie» 

, 1 /oll l^itit;iiioliiing. T}it> Diini-nsioncii di r Pump« 

uud di« Zahl der Ilobe mOsKn nach dem MinimMin der 
Oaaprodnetien an- hcathnmt werden, dab nienala mehr 

Gas prodiirirt werden kann, als die Pumpe f^rt/.usanf»('lJ 
ini SULudc i&t, weil m&u e>au6l den Diutk aui dic 11l>- 
torteii vermehren, statt Tcrmindem wflrde. Ausserdem 
lEonunt der Umaland in Betracht, data bei deraelbea Zahl 
▼on BatorleBf dio Q at 'B ut wiefceiung keine i^tewAaiftfl^^ 
sondern sehr ungleich ist In der ersten und /\reiti'n 
Stunde nach der netien Beschickung entwickelt sich viel 
mehr Gas, als in der 3ten und 4ten oder 5te]> und 6lan> 
£« iat MigoDscheiniich seil wer tbunlich, den GangderPonpe 
dieser ungleichen Gas-Entwickelanc' an/.ii]i:issen. Di^ 
selbe auszugleichen dient vielmohr der t^fllistLhAtige Re- 
gnlator r, deaaen guiiniiatnea Buaain durch daa gerade 
Bohr M mit dam Sangrohr t vnd durah daa doppelt 
krflnimte Kohr e mit dem Dnirkrohr » » in Vcrhindting 
steht. Die MOndung von « ist üben offtn, dio von c 
coniftcb verengt gestaltet und mit einem, unitn ub^^o 
drehten Biqge vanalian, in daman kroirnndar OefiMng 
tia Kegel « hingt, wdohcr an seiner Baeia ehun rat- 
tri Ii iidrn Rand mit einer Gummischf-ihr iruLrt. Der Ke- 
gei i«>t mittelst eines Gelenkst&ckes an der Glocke 
festigt, welche in dem, mit Wasser bis nahe der Obci^ 
kante der Rohre u und c gcMItcu Daasin steht. Gebt 
die Glocke in die Hohe, Mi nimmt dieselbe den Kegel 
ip mit hoch, verengt die Oeflhung von e immer mehr 
ond achtieTat dieoelbo ewfiioh ab, vencidieftt ako daa 
Bohr «. Sankt aieh £e Ohjeike, ao mnkt aSeli anoh der 
K(%;iül und cnrcilcrt tith JIc Ocfibung von r. Die 
Ulockc iüt au einem 2 aruriguii iiuLiei befestigt und so 
coutrebalancirt, daTs sie ihren hücheten Stand einnimmt, 
alao 0 venehfiefat, «am in iluem imeccD Boumc dor- 
•elbe tTeberdmdc atatitndet, welclie man in Eingangs- 
rohr a, aleo aaoh in t und n nh Minimum hch.'tltE'n will. 

Sind nun die Abmcsenngcn der Pumpe, die Zahl der 
Hab* und die Hnbhoha ao angeordnat, daft bei einer 
bestimmten Zahl von Retorten niemals ganz so viel Gaa 
entwickelt werden kaun, als dio Pumpe fortschaA, so 
wird vor Beendigung dee Hubes der bestimmte Minimal- 
Ueberdmck in n, I, n nnd in der GJooka noch et«raa 
abnelmian. Ii demadben Angenliliflfe gdit dieaeHw nie- 

dr.T und öfiui't diiH Hohr r. bri:ii;t also d.iS Dmckrohr 
f mit dem Snugerohr t in Vbrbtndttng, und es strAmt 
mw jenem soviel Gas nach diesem zurfick, als dssellMt 
cum voUeo Hube »ooh fidilti Dadurch wird der Mini- 
mal -Druck in I, u und der Glocke wieder hergestellt, 
dieselbe bebt sich und verschliclst durch deu Kr^rl ip 
daa Bohr e wieder. Bei der groften Un^chhoit d«r 
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Qa»f radndiaa Im Sommer und Wmt«r bt m nolinr«i- 
dig} entweder die Zahl der Pampenhübe oder die Ifub- 
bfih» der Gus-Productiou uig«inea«en TPrSndem ui kSn- 
ncu. DicMS lülel sich cutwcdcr durch StofeDtcheiben 
Cbti Bicmeobetrieb) oder durd« VtnieUiBig dtw Kmpun- 
xap&at an VotgeJage ureiobeD, wie an der Zcidmuag 
desselben auf Blatt 39 ermchUioh ist T)ct TToh liUst 
<ich dadurch vod 12 auf 18 odrr 24 '/^oü vträiidem. 
Das zuerst augowcndotc Vorgdego war so angeordnet, 
dalk jede Pompe 10 Bfll» in der täiaai» macktcw Oieee 
Oesobwiiidigkeit iobien indeiMn nicfct nitr Sir den Som- 
mer-, sondern sogar fnr den jetzigen Wialcrbelricb un- 
nOts graük Det U^;ulator arbeitete m luu^g, die Was- 
ee wpü cge l «aiea m vanUft n>d ee giag Kraft Tedotai. 
Es wurde dcsbalb ein aiKlt/rt;« (rctrieW iukJ Ptimrad ge- 
g«i«seD, wckho jcljti bei (iO Umdrüliongca dtr untcmn 
Bieauobeibe nur 5,^25 Habe per Minute geben. Die 
Samme der Baddunihmener iat bei beiden Voi)g«l<^pin 
gleich groft gwiomnwn. & kann dUbcr bei aebr itar- 
kem Betriol>o sehr kirlit inn fratr- R&derpaar wieder 
augewendot und die ZM der UObe wieder auf 10 ver- 
aebtt «erdon. Uebar die«* ZaU «M man nicht Iciobt 
IdlHHii geben dorfen. 

Bei 3 Fulk Durebmeawr betrügt der Qucrsebnitl 
jeder Glocke 7,07 pFufs daher der Inhalt beider 
bei 122oUHub 14,14C^F^ «Im bei lOUObcn UMC.-F. 

tmd bei Hoben 82,36 C-F. per IDnnte, 
bei 18 Zoll Hub 21,2 C.-F., also bei lOnoben 212C..F. 

ond bei !^25 Uflbcn 123,5 C.-F. per Minute, 
bii24Zoll Hub 28,29 C.-F., also bei lOUflbco 2S2,aC.-F. 
. BBd bei Baha^ O^F. ptttflnnta, 
Nnn ffiebt «ine Betoite, bei 3000 bia 3200 Cab.>F. 
in 24 .=^tu!iJ*n, 125 bis 1331 Cub.-F. per Stumir. ,hn , h- 
•ciuiittlich. Werden aber ehnmtlichc lletorten biii- 
taicinander baseUekt, «o fatWMB Ui 160 Ciik-1'. .per 
Stunde und Retorte rrrwnniK n ^vrnlrn, daher per llfiBate 
2J Cub.-F. Folfflii ii würde die i^iuupo 

bei SySaS >V<'riL.^cIt> yo r Miimte ond 12 Zoll Bub 

das Gas von 3i Retorten, 
bei 9g835 Weelaebi per Mnate wd 18 Zoll Hnib 

d;i,H Ci:ts von 4G lletortiin, 
bei 5,825 Wei;bsebi per Minute und 24 Zoll Hub 
das Qaa von 62 Betörten, 
. bei 10 Wechseln per Minute und 12 Zoll Hub 
das Gas von 53 Betörten, 
bei 10 Wechseln per Minute und I8&1B Bnb 

das Gaa von 79 Betörten, 
bat lOWeebeek per Mümto nnd 24Zoll Hub 
das Gas von lOG Ivi'tori' :i 
fiirdem küiinon, wenn das Gas nicht d<>linbar wäre, und 
die Eutfemung zwischen den Glocken und dn Bintancb- 
rafann in den Cjlindem e«« dd, nicht gant ao wirktet 
wie der adiidlidM Ramn bei Wasscrpttmix». 

lu Wirklichkeit hat die Gaspuuipe bei 5,825 Hoben 
per Minute mü 12 2oU UubbOhe das Gae von 23, ond 



I >A IftZoUHub daaGaaw»83Belectaagaftidart,ttid 

dabei lange nicht das Maximum der Leisttm^ r-m ioht: 
denn der Regulator ging schon bei dem h;dbcu liubc 
nieder. 

Baa Contrebalandreo des Hegulatora geecfaiebt sehr 
leiebt naeh dem Utnameter am Bohr m (Hatt 39). Uan 

legt nach und nach soviel Gcwii tid- mif. hl» Jae Mano- 
meter auf den MiiiinKiIdnick sitikL, wddiier in d<»i Sau- 
ge röhr Terbl<:i)>eu soll Di% das Gas in den CjÜBdem 
cCf 44 einen Zoll Wasscrrerscldalä flberwiadeo nulä, 
ao wiriit die Oaspumpe zugleich ale eine aelir krUtige 
\\ jltjcli^', um $') tui'hr als d;!» diircli den Begniator aus 
dem Drudurohr nach dem Saugcrohr zuiflokgQgebene Gaa 
denadbcn We>r meh einmal mmeben rnnft. Die Wische 
I uTirilc aluir >i-1ir InJd ohne Erfolg sein, wenn mm das 
I WasMir in di u ('vllndrrn nicht cnieoem wollte; dem 
Ende sind ditsclli : 1 i hohen Fflllrohren «, m verse- 
ilen, valebe nolie am Ikidea einmOndcn nnd mit Abdatii- 
rabren, deren Bslie im fimern der Cylinder dem rtebti- 

gL-[i Wasserstande tnttpriclit und din Jnri.'h dii]i]irlli' Bii'- 
guDg dem Wasser, aber nicht dem Gase den Abtluls 
geelatleB. Die AbflnlkrahM münden m den Kaden 0. 
Die Erneuerung des Wassers kann entweder peiiodieeb 
oder durch stetigen Zn- und Abflab geschehen. Im 
Ictüten Folio müssen, wie hier der Fall tat, an den Cy- 

I lindem WeaseretandiigHaer, wie an Dampfkeaieln, ange- 
bnefct werden. 

' Will tii.-^ii di>; WIrktiü}; dir Gafpmn|if mö^'Iichst 

glou ljfru iriij; liai'i u, Sit inuJa diestlbt' Uiit o Ulocktu p,|», 

; p vrrs<'l]rii wrrdi-ii. 

j Mcthreb'sGa8-£xhanalar(XbJf<fa«,ia48,No- 
I rembcr, No. XXIH) iat mit 3 CjUaäm Und imt ge- 

wöhulicLcn Kl(i[>pventilen construirt. In neuerer Zeit 
wendet man ia En^^and Vorricittoiigai an, ihnUeh den 
ratirendea Ventüntoma. Bei dar groAen, dabei eilhidiv- 

lich™ fipschwindigkoit L.it ts spino Bedenken, die Welle 
ducuh StuplLücluicu iiiuicu zu lassen, welche« sich nicht 
vermeiden lifst Der Ort, an welchem dr-r iCxtrac- 
tor ateht, iat nicht giddigOltigt jedenbU» ecbeint ea 

' rweckmtfsig, demaeBwn mehr an drfielnn, als zn sangen 
zu L'il^n'ii, wc-l üoiist in dem Saugrohr des Extrac- 
tors weniger als ein Aioicisphfirendruck staltfinden muiä, 

I aoieni jenseita der Apparate, durch welche das Gas g^ 

j sogen wird, dar Ueberdinck beinahe fortge«cbaSl wer» 
den solL Dann aber wflrdo die Luft die Neigung ha- 
ben in die Apparate einzutreten, was viel 61 idiininer ist, 

1 aia etwaa Qaa-BntweiolmDg im Falle einer kleinen Uo- 

1 diflitiji^Beit. 

So rinlc-lichd'iid fs .nirli klingt, (IaI'^ i-'m OftS-Ex- 
traclor, welcher den Druck auf die Ketorteu bt ii»abe be- 
seitigt, und den Widentand aller Apparate nebst dem 
j Drucke des Gasometera «nf meehanisobem Wege fibev» 
I windet, sehr vortbeilhaft anf den Bctneib etnwükenwoft; 

so h.it (s hin- lAi'-h nlflit prliiigi.n woü.ri, in Zjitilm 

t nachzuwdaen , wieviel Goa mehr gewonnen oder wieviel 
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F g i Urtin g M uitewal CM|Murt iMwdni iit, in danZcHiMriadMi, 

währiaid \»< l>'hr-r die Oaspnmjif in G.My^ war, verglichen 
mit den Z^iltu, wo dieM>lb« still stand. Eb scheint, aUi 
oh die Diflerenzcn, velchc durch vtwna andere Beschaffcn- 
Init dar Kohle, durcJi TWgctaedcna Icmpantor, dnrdi 
grSAm« oder gcriogore AiifinakinBknt der VmaßmAt 
unil a!iiili<-Iie EtoflOaiic bedingt wwd«B| glSlMr lindi äb 
die Kuiwirkuiig der Pumpe. 

Freilich kuiiMB dirftW tat gRiauerc, lan^ <fam- 
«inide Vertocbe oater tnß^licLut gleichen UrnttindM eoU 
•obeiden, aber der Erfo% jedc:^ Extntctors i»t her Gm- 
AjisttUtcn durch den Umstand sehr enge begränit, dafs 
bacfaateiM der U«b«rdm«k gegeo di« Atotoq^iftr« fortge- 
■dittA wttfdflii dttf I WBuii bom Ocfiun der RvUirtm 
keine Luft eintre1.-n =.-!!!. Der Ucbcrdruf!;. <!. fi. die 
Summe aller Wid<'ra!üudc, betrSgl hier nur hm i>\ Zoll 
WaMersAule, also nnr ^^ Atmo»phAre. Schafi^ man dcu 
Ueberdniok fioct, ao bat man fbli^ich 1^ Pcooeot ge- 
woBDn, ifMliraBd idm in dM- yM)uimi|iAai» dm Dmck 
v,.:i ?<S /oll Quecksilb .-süi.I. :,uf A Zoll, nUo uut ' r-- 
ducirt und J oder 8ö,9 Procent gewinnt. Ist die Duapi- 
mascliino aoek aomat noch beschäftigt, ao MWneB doiilb 
der Ga»-Frodnctk>n etwa die halben Kosten flkr den Tag 
und die gaoxes fttr die Naobt zur Last gcodiriobcn wer- 
den. Etwas anders stellt sich die Sache in Gas-Austal- 
tcn, wddio 9, 12, 16 Zoll oder ooob mehr Druck auf 
den Retorten ScgaD habao, «d dnb «• den Iiontcn adnrar 
wird, die Deekd vor du nan bewkiffclan Betoiteo vor- 
zngetzen. 

Gtaomcter. 

D» «m Tergletcbeode Berecbming «rgab, dafa guD)- 
•iaama Baaaü» im Ver^^b ndt maasiTen, den Ban nm 

etwa 20000 Thal^T vrrtliiiicni würJcn. imJ gegen die 
massiven Baasins kein anderer Einwand zu machen tat, 
ab daft diaeelben öfter miOratben, d. k aiingdhaft an»* 
gdlihrt Würden und; so wurde dem Ma»sivbau um ao 
ndir der Vorzug gegeben, als freistehende Bassins aus 
Onfseisen beim Ti-mpiTaturwcchsel und aus anderen Grün- 
den der Gefobr. dea Zctapriagens anagaaeUt aind. Tritt 
diaaar Fall ab, ao wird der eigcnHieka Gaabebiller in 
der Itcgi^! voti der AtmosphBre eingedrückt. In keinem 
Falle ist es rathsam, zwei freistehende Bassins in ein 
Gobiude zu placiren, weil diu Zerstörung des einen leicht 
die dea andeni sack aicb aieben ktaote. Diese Gefiüir 
verschwindet, vrvm nun di« eiaarncn Baaains niefat 6«i- 
stfllt, süiiJi ni in tli<j Kr<l<- senkt, wie bei den, nicht über- 
bauten Gasometern zu geschehen pflegt; der Koatenpunkt 
Ueibt aber bestcbaD, besonders mit ROchaiafat daraid^ 
dafr masidvc Bassins zugleich die Fundamente Olr das 
GebSudo bilden, dies« also er8|>Art werden, insofern man 
fiti Iliiu^ Itlr nOthig erachtet. Dies ist selbst von eng- 
lische GeasUacbaften im n O nl li cb en Deutacbland mebv- 
ftch gaaokidMn, obgleich in England die Oasonwler nicht 
oberbaut werden. Rri Ariwrinlunj Tmi Tri, sf.:>[-Ga»o- 
matera ist das Gebäude hier ganz unentbehrlich, um den 



I mit in die HOhe gehenden Wanaeiilug vev Ftaiet an 

schützen, Intt am K^r^n zwar diesen Zweck diu'cli 

ein beweglitlics Uaujiilhihi zu erreichen gesucht, indes- 
sen liegen die Bedenken gegen dies gebrechliche imd hei 
anhaltender, strenger Kftlto selbst dea Schutzes bedOtftige 
Uiit«] auf der Hand. 

TelMcop-G.isoiiiptrr, wiIlIk- aus zwei TLtili-n Via- 
stelien, die aicb wie ein Ferm'ohr in einander schieben, 
sind ilnetialh hier gewählt, weil dadnrcb an Hak des 
Bassiiu geifMirt wird. Darauf knin hier weeenÜlcli 
an: denn der Bangrand nt zwar ^'iit, und besteht aus 
grobem Kies, aber derselbe ftihrt sehr yiol Wasser. Es 
dnifte datier nicht m tief gc^gaagen nnd ebansowsoig 
das Basaü heck Aber du Temnn an%<Ahrl weiden, 
weil das Mouer^vi-rk, welches wasserdicht sein soll, dein 
Froste nicht expoiiin werden darf. Der vorherznsehende 
starke Waaaanmdrang gestattete auch nicht, den BaaaiB- 
boden nach tttttan au widhen. Sollte das reikahrte Oo- 
wSlhe ii^gend einen Nntsem habe», ao httte daaadbe bei 

53 Fufs Durchmi SM r I is H Fiif> Pfrll frb;ill< ii iiidf.sfn. 
j Unter diesen L'Distftnden wnrde die Bangnibe bis 

I anf daa Wasser ausgegraben, dam «ine, daa Oeblode 
umgebende Spundwand eingeramiat und im Schutze der- 
selben der Oniod ausgehoben. Zur Wasserförderimg 
diente dabei eine leihweise beschofite, leicht traiisprirtalile 

IOampfinaachine von C. Hoppe in Bcriin too SPierdekraftt 
Bei hOhaMm Stands der nahen Elbe waren 4 Pumpen 
i von 18 Zoll DuTchmcaser bei 30 Zoll Ilulj nnJ 3.')tMs?B 
Wechseln per Miuute arerade nur im Stouüs;, d.u Wuseer 
zu gewilltigen. 

I Bai AnwendttiigeiaesplBttenfiodensdaifiiiclit Aber' 
sdien werden, data derselbe ad Semem Umfange durch 

I die Mauern J-'s Üa^sinü unil Jl-s Ot'l]5uJi'R viel sLIrker 
belastet wird, ahi in seiner Milte, dafs oUo die Gefahr 
einer Tremmg mliokn dam freien Tbeffl des Bodane 
und dem, als Fundament jener Mauern dienenden tot- 

I banden ist Dem kann entweder dadurch vorgebengt 

' werden, dafs man zuerst die Umfassungswftnde mit nach 
Iimen abgetreppten Fundamenten bis zu einer bedeuten- 
den Hobe sufltthrt und denn spMcr den Boden daawt 
Ftfir-ii ni.ni-.Ti, ö(li?r dafs man denselben zwar u'li'ii-hzeitig 
uud mm aiaeui üufs mit den Fundamenten uutuirt, aber 
auTserdem so viel, als möglieb belastet. Hier wurde der 
letsigenannie Wag eingeadlilegen , wefl der greiae Wae» 
aenndrang das andere VcrMirai schwierig und bedenk- 
lich iii.v ht'- iiiiJ Cnr die wasserdichte Vfrbiiulimg ilr-s, 
XU verschiedenen Zeiten au%e(&hKen Mauerwerlu kaum 
eingeetanden weiden konnte. Sehr weeentüdi tat es, den 
Woseem solche Wege nach dun Piunpcusumpf offen zu 
lassen, dafs der Mörtel aus den Fugen nicht ausgewa- 
schen wird. Hätte es nicht an Zeit gefehlt, so würde 
die Baugrube swisebsn den Spmtdwtoden aotgebaggert, 
dami cme 3 Us 4 FuA sfauke Betonsdikiht ehigebnwbt 
und aiig<'mcserne Zeh spüt'T ilaiMiif drr Rntlrn i rln Ujoh 

I Schwächer gemauert worden sein. Die Bereitung, Em> 



Digitized by Google 



f. Unruk, <Su-AHld:i n MigddMii^ 



33B 



briiij^'imij; und Erliirtuug deK Betons wflrfie »bi-r Vifi 
der gratwn Fliehe iatt den gaozen SamBer in Ansprach 

dCTif:iIIf liciJc BaBsins nvhti dem prSfiitoti Tlicll ics O«- 
bÄuiic» fertig »«III. E» wurde djiht'r Uitcli AuslicburOg 
de« Gruodes die ganse Fliehe xwUchen den SpimdwSiH 
des 4 Fvüi «t«ric in bestem IiooMO-C«auat, abir »ob 
Onnwaehe-BnidMtrineB ataganMUrt, da fdhaif g«1iriiutt 
Mauf Tstcinc oder Klinker in hinlAngIi( li<T Mi i jr in I Vtih- 
jahr nicht zu haben waren, die Gnuiwacke dAgt-gi-ii gaos 
in der Nihc bei der Neustadt Magdeburg bricht und 
Steine liefert, «dohe Bil aiuiger NaafahOUe Luga uaä 
Fuge geben. 

\ r>a demselben Material sind die Umfanungs winde 
und die SchödeoMoer swiMluD faohka Bmüim mdgt- 
Mai, öhtinUD Alwatm, dar tcb giH 

ton MimurstL-iiicn ^'cmaclit ikI. AIk Mörti'l wiirili^ au der 
itiacrejj FiiicJi«, 1 hin 1^ fui» btark, bester Portland-Civ 
ment, im Innern der unteren starken MaueraboOtze TniA* 
nfittal, ba. Uabc^an durchweg Ronian>CaaMBt verwen- 
difc Win mdir Tn& ana guten Quclleii aolndl genug 
zu haben ^i-ui-srn, sd liäite man deowllipii in Vi-rln»- 
dnng mit dem magern Kalk von COnnern an der Saale 
BidiadaaM iah statt des Koman-OmeDt» benutzt 

Der 4> Faül aUrke Boden bat «Im S Fu& hohe 
abgetreppte Attfinaiienuig in Mörtd aaa C6nneni*«chem 
Kalk als Belastung erhalten, welche nicht nur wibrend 
daa fiaoea, aoodaro a«ob filr dan Fall nothvandig kt, 
wann jemals ein Batam zur Zeit «fasta bobeii gteidta 
der Elbe unJ des damit corro^poiidlri iulrn Grundnriüscr« 
leer r'f'tiuiuiit wi:ürdcn sollt«. Eb würde daau ciu «tüikcr, 
hfdroKUti«! lier Druck gegen den Boden Ton unten ent- 
ateheu, welcher dadurch baschidigt werden konnte. Jetst 
kt daa Gawieiit da» fiodaaa ohna BttckMt aitf dte 
stigkeit des Mfirtets «oUIdmivimb l m wie l wd,jaQaHiIhBcke 
SU «idecatebeo. 

Dar fiing im Boden, anf weldies lieb der Oaao- 
MftahU, faaateht ans afaier BoUtdiidit ans ICauer- 
mä Hom sauberen Pota too Portiand-Cement, 
«alcher eine vollkommen horizontale Ebene bildet. 
Von aaftaa stod die Manen mit ftttem Leiubodaii 



Die Bassins sind nicht w'w gewöhnlich rund, son- 
dern achteckig gemacht, läfst sich in dieser Form 
leichter mauern, boitonders mit Bruchsteinen, auch wer- { 
dan dnduvok die lianem daa Gabindea gradlinig. Die 
baiden aohtaekigen Baaeb» beben «na grade Seheidc- 
wand, and die beidpn Dr. icok? (siehe Blatt 33, Heft 
V — Vi), Walchs bei dem ZuaammeaatoliNn der beiden 
Aektadn im CMhiwfe «bi^ Ueiben, gairthren «ehr be- 
queme Riumc zu den Eingangs- imi Ansgangshihnen 
nebst 2 Retnigungakuetcu. Dadurcii wird ein separates 
Regulirhaiis erspart. Endlicli geben die einspringenden 
Winkel der Aobteck« Qelej^nbeit, die Fahmngasäulai 
I, die ConlMKnriehto der Teleacop-Cylinder 



mit iliren Pahrun^pu zu pkcirsn 1 
freien Durchgang zu behalten. 

IX« Fldim^HldeB atakn h 
massiven Pfeili-m, welelif e'-nkrecbt aufgeftihrt sind, wah- 
rend die l<a«i<iiimnt)i'ni anl' beiden Seiten Absitze liaben. 
Zwei Gallerien laufen mnd mn die Gasometer li<>ruin. 
Jede Qallaria iit an Tier Punkten unten dutob die Pfei- 
ler, oben durch angebokte Knaggen an den FWunnga- 
siulen, und an noch 4 Pimkten durch $<^huii'>decisenw 
Consolen nntetatützt. Die obere Gallert>' lia: den Zweck, 
die Wasaerp&nneu der TeIei9co|^« in ihrem bAcbsten 
Stande baobacbtan und leichter nach dem Daehreibands 
nad den Rallen dar Contragawlchte gelangen nn . 
Kine l<^obtc BrOcke verfafaidal dk nlian Gala 
beiden Gasoautem. 

Dia Licbteflhnngen imd snr Abbakneg dar Hüte 
mftpliehsl klfin i^i'noiiiinen nnd mit doppelten Fenstern 
vcrsehiMi, tjbcm&u die beiden Eis^^ogt; mit doppelten Glas- 
dAren. Die dreieckigen Riume sind durch Thoren Tom 
Innem dee Gebindes getrennt und in der Höhe der zwei- 
tan Oillerie mit einer BallEendecbe waAen. In der 

Mitte des Daehforsti s befindet sieh eine (Iherdaehtr OefT- 
nuug, welche mit Klappen bei sehr strenger Kilte ge- 
schloseen werden kann. 

Der Dachverband ist atis der Zcioiutnng crsichtUch 
und hier nur zu bemerken , daJs statt 4 Streben und 5 
Hingebolzen, 2 Streben und 3 Bolzen genflgt haben wor- 
den, wenn niobt lu befflckaichtigen gewtaen wire, daft 
bei Anfetellung dar Oaaenutar dw BeCsstigung Ton 
Flaschenaagtn an daa Daahbalfcaii aeh.«Far an noMi- 

d«fl ist. 

Die Gasomete r sind -nis Eisenblech von 4 Pfd. pro 
□Fnfa gemacbt, und bähen doppelte MwtidlMn. Zwi- 
aolien die Bteeba iit b^ Nietan atarkea Band, in flfla- 

sijjeu Rleiwril\kilt [re^r."inkt, gelegt. .''owohl der Htetw 

mit Waseer geftülte Ring na dem inneren Cjrlinder, auch 
Haidie genant, ab anofa der bmeingieifcuJe in 
Ring des Telescop-Cylindera besteht aus 
Ble4;h. Beide sind in grofscm MaTssUbe «nf Blatt 3T 
gezeichnet nnd so coostrairt, dafs der Ring vom Telea- 
cop im Innern eine rAllige Ebene bildet, wekbe im ge- 
bolMnen Zoalanda anf &m Rande deaRingea derHaiAa 
auflie^Tt, Die eyliodrischen TheÜP der naBonieter sind 
durch ^krechte Eckeisen verstirkt. Fünf Hinge von 
Eckeisen bilden das Gerippe der gewölbten Decke, wel- 
che durah ein Spraqgimlt galingan nnd anglaieb mit 
dem nnteren Banda daa Mmlili 
die hebende Knft aodb Uar tut 
Bande wirkt 

Dia Baabe wird oben, daa Talaaenp 
RoHen an den, mit eisernen Schienen vw*henen SSnlen 
geflihit. Aulserdem befinden sich IU»U«n oben am Te- 
lescopringe, welche an der Haube auf- nnd niederlanfen, 
die m dam Bnde mit breüeo PiatlacUcnen Teraeben ist 
b der KMi der Dccfcn ist ein Himntoeb m^Atad/L 

23 
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Die Gaaometeriiiiub^^n w.ircn zu tOOOO Pfd. oder 
363 Ctr. 70 Pfd. berechnet uud iuibeu iiiclit ganz dies Oa- 
wklit crhAlteD, da die eine bei 49} FuCs Durchmcüsfr nur 
36 Linien , die andere 37 Uiün Dntck giabL Dar Ial»> 
8cop-Cy linder, mit wddiMB tat dar eine GMomeler tw^ 
•ehea i»t, wi<'^t JOfi Ctr. 69 Pfd^ i«t al>f i- niii l tlewich- 
taa Toa tatuamto 134 Ctr. 41 P6L contrebalancirt, ao 
aafr Ab G«wiclita«aMülnuig aar 69 Otr. 28m beM^ 

Der Druck vermehrt sieh dftJurch nur um 1 1 Linion. 

Dm voti dcui Ivuuuguxi^itgubüudc kumuicudc üaü' 
robr tritt in den dreiedtigen Raum an der SOdMite dea 
Qabtadea nnd aUirt ia das WadiMlluliB A (aiefae Blatt 
33, Heft y^VI, den nhfleni TUl de« Qwaaeler> 
I " iJe«.), wdchtr auf Blatt 39 nach gröüwrrm Mafa- 
subc in fbnf vcTScliiodvueu StcUungeo gezächnei ut und 
■wart 

a) Dm van dao Batorteo. kcnainende Gas fitllt den 
GMOBMter ^ wlbend Qasometer B »ein Gaa naoh 
der Stadt ubgiebt. 

b) Vmgiktlutf B wird gefiült, A giäit ab. 

e) Der Gaanaelar B iat, s. B. nagaB Bau daa T»- 
lesoops ansgeschaltot. Da« Eiu^'.iugsrulir comnui- 
nioirt mit dem Auügäiigarökr uud sugleioh mit Ga* 
Bometer A, geht al»o unter dem Drucke deaselben 
naioh dar Stadt. Je aaehdtm die Brndatüm atir- 
ker iat, ab dia ODDumiliaii oder adiwialiar, «M 
der Gaaometer A ainken odar ilaignt aliB Qaa tth 
aanmeln oder zugeben. 

4) Umgekehrt, A iat amgaackaltet, B giabt ab «der 
vird gefüllt. 

e) Boa Eiiig:iug!irolir ist, z. B. wegen Ab&nderung ci- 
ßi's .\)i]iarata, abgeeperrt. Ea wird kein Gaa pro 
ducirt. Beide Gtaaaneter sind Torher gefiUlt und 
aa 1^ A Oaa ak Dana trifd die Olock« nadi 

den ponktirton T.iuien gi?5telU nnd B giebt ab. Dem- 
nSchee uiuis «clUtredend wieder frtacbet Gas an- 
gefllbrt werden. 

Bai di flaftf Biftri"fatwi|g wUida mwh j it d iM H Oaaofli^ 
ler mtr «in Rohr an gehen tnaehen, welch ee sowohl 

nun SpeiMU, als zum A%cWn ditut. ist auch daa 
aua dem Uohu A kommende Bohr nur deshalb in 2 Rohre 
getbeilt, daaüt der Gaaomctor adbat in dem Sulla ImHH^ 
bor bleibt, wenn einea «wi haiden Bobren sich verstopft 
oder undicht wird und «oU Waatar lAoft, oder der Was- 
sertopf, welcher sich unter dem senkrecht in das Bassin 
hinaingebenden Kohr befindet, auasopumpaa nntfriBssen 
«lfd. ' 

In Austaltru, wi'Iklio nur einen Gasometer haben, 
noGi das Kiuguugtk- von dem Aiugangsrohr getrennt 
«ardan, damit das schwere Gas, welches sich bald nadi 
der neuen Bninhinlnim antwickatty aieli nü dem ipitir 
erzeugten klebten Gate im Gaaomatar «^aelit nnd die 

CaiSUni*iiti-n Gas von |.;leir!ifT Quiditiil erhallen. 

Aus dem ilahn A geht das Gaa nach dem Haha 
« and ja anöh dir SttAag dawbaii entmder diiaot 



I nach den Druck-Begidatürcu /}, A and den Auggani^hiih- 
I nen S, S, oder zuerst duruh die Reinigtmgskasten a oder ö, 

oder durch a und 6, beziehungsweise b und a. 
I Dar po&a NntMO dieser Reiniger bintar den Qih 
I aonieleni bestellt iann, iab Uer jede Spar ym Sdnre- 

fetwassorstoff fürtgoBi'haffl wird, wenn aus irgend eimt 

iVcfsnlsMimg das Gas im Reiaigangiigebtade zoweika 
■kbb wÜBtimBg gaahtgl werden iit DtaaarNI iomi 
i durch Nachlissig^kcit , nbcr ituch dadurch eintreten, daft 
I starke Antheile Sclmefulkies in der Kohle vorkommen 
und die am Tage TorrltUg glHlten Maschinen nicht 
TöUig bis znm aadsTSB Moi^ «OReiobea. BodKobdaif 
nielit Qbenebai werden, daft die Clagg'aebia HUma 
l)pim Weclift-ln .srjtumÜiL'ho Rohre in Vcrliiuduu« M't;^i-ii, 
I also w&hrend dessen mAngclfasA gercuugteii Ciu» durch- 
lassen. Dia die Laming'scbe liosee sehr wenig Druck 
fortnimmt, a» geht hier dsm Gas stets duroh bcidli Kaats« 
a und b, nnd nur so lau^c dnrch einen, wie der ander« 

füsch i^C'li'illt wird. Ur8|irüugli<?h sollte hitr durch die 

Ksaten a, b nach dem Vorschlage des Herrn Kabnell 
I iinab afai anderer 7oitliail erraicbt siaidack Bdianntlidi 

sclila^cn sieh im Rohrsysfem wSs.srljj" l'lilFoi^kcitcii nio- 
dtir, weiche iu l'nvttllucidcu viel UnaimehmliL-hkeiltu luid 
bn Frost das Binfirieren der StraCMn-Latemcn Teranlas- 
aen. Man boito nun, dab ciaa FttUung der Kasten a 
und b lait gehraiuileni, aerfallenem, also pniverartjgen 
I Kalk diurcb dessen Neigung, 'Wasser antVuuehroen, dem 
I Gase die Feuchtigkeit entziehen wflrde. Der wiederholte 
Versuch ergab, dafs die Kaaten a nnd b wa viel 'Widsn^ 
stand le ist et ai, d. h. fast allen Druck fortoahmen, so dalii 
di« Oefidir des Yerlascliens aller Gasflammen entstand. 
Mau muiste die Karten jcdcKQi.il echnell wieder ans> 
achfitno. Baia OefEiico derselben aeigta aicb die Ur- 
aaeba der Enabsfanqg. Dar PnkarkaOc baitte noch «In 
Atom Wasser .•»ufgenommcn , sieb damit noch mehr ge- 
löscht, und cjne harte Rinde bekommen, in welcher mir 
«iuMta« lAbar dam Gaaa Bsah eidgtB DwMihgMig flbng 
Mm. 

Ana dem Bahn B gdit das Gaa naeh dem drei* 

eckigen Raum an der N^rdscito des CiehMiif», welcher 
ala Bq^oliibaiua dient nnd findet hier zwei Wege: noch 
derAlliladt«adnehdtrN«Mladt Ia faarirt aahaad» 
die selbetthAtigen Regulaloren A, A oder die gewöhnlichen 
ReguIirhAhne S, S. Jene sind ganz so construirt, wie der 
beschriebene Regulator an der Gaspumpe. Der Druck, 
nnter weichem das Gas nach dar Stadt geben soU, wird 
dnrcb ffie Gontiegewiaht« an der CMocba nach dam, anf 
dem j\usgruig?nilir stehenden Maiiomelor bMiimrat. Verw 
mehrt »idi oürh dem Dunkelwerdui der Consum, so 
nimmt der Druck etwas ab; dadurch sinkt die Glocke 
nebat dam dwan biqgendan Kegel, da« .AiHgaagirahr 
wird also mehr getfhat Nimmt ^bgegen der Canenm 

ab, SU steigt der Druck, die Glocke wird nebst dem Ke- 

Igel gehoben und das Auagaagarohr rerengt. Um gpu» 
«hnaddiaAtB, ma frciSA tet ai« ftaabah« dad; leg» 
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V. Unmk, 4iai-AMlilt n MigJihiMf,. 



am •» viel Gtmidilt mä, difr dir Stgil dM Aai|g*Bg»- 
nkr gum atwptirt. 

Für den FUD emer Repantnr «dtr Abtoderung ei- 

nra Kcgulatora Ä wirJ JiTnelbe durob VollgiLfiMn der 
Wa«aertOpfc unter ätrui Ein- und Auagangcrrolir abgu- , 
({Wnrt ond der Dnick durch die Regulirbthne S,S ht- j 
•linnit E» «od die» «ohkutke Kagd-Tcotil« k var- 
•ebloBaeaen Cj^indem. Daa neben oder SenkcB dm Ke- ' 
gefc gt.-*i.liir lit mittel«! einer Schraube mit IioLlcr ^^jiin- 
dal, «dcb« durdi «im StopfbOelaM im Deckal Üea Cj- . 

l'.'jchf'n vidiT FlamniPi! isi r-s Kflir .s?-hw>»r, mit rli-r TliX'.v\ 
am llakn S d&u Druck glcichfijrmlg stu crhiiUoui jcJcu- 
talU mui« der Betrieb«polier fast mninterbrocbeD atn Ite- 
goliriuhB atahiB und ninen Leuten die andaRQ Q«Mliftftv 
ObcflMMB. Di* MlbMthKtigtn Rcgulatonn abid daher 
hOcbi^T iintzlich iiiul ThTMjuem. 

hämmtUciie itohrrerhiiKtangai in beiden dreieckigen 
Küumeu liegen unt« dtm WttSÄadtn ÜmI wi ntgta^b 
und siad gehörig ofitwiMcrt. 

Die GinfUbmnK der Kofare in di« Baam» i«t hier 
nicht durrli di u Jiodeu oder die Sciteowaud, Mmdcm im 
luncni von oben binnat«- geacbahoH wie anf Blatt 37 h»- 

aMMra gBMMUlM IBE, WBU QU UlPtllllHIII Uliy UUI W Ua 

Ibuerwertc loicbt undieliU' {^teilen her'irifillirl. 

Die Bjvs&tuä iialM;u iiu Nive^iu mit ilcm Nonnalwa»- 
seiatande Abflußrohre, um eine Uebernülung zu vermei- 
dm. Zorn MacfaeUleii di«nt «in Bobr, irddiM aua den 
WaMO^Banmüin, die im Ktuftiiiw fltor den Dampf- 
krsM'lu nuf^r-iiellt «ind, Unterirdisch nach den Baesin» 
fuhrt. Kieme Diäerenzen is Waawratande «chadm nicht«; | 
grckfi« WaMenrerlusto dag^cn machen nicht 'dkin den 
Betrieb unnicbcr, Mindem ctfiardetn Kraft und Geld zum ' 
fortwfthrenden Ersätze. UeberdiM werden wirkliche Un- 
dicbtigkeiten im Miiuerwork, wenn stets Wasser durch- I 
strtoit, nickt Ideioer, aondem iaaMr gt4()Kr. Afaaolut 
WMSttdidbt iit Miinwwaik ilr halM Waasenttade 
oder ii.ir nicht hcfzasteJlco , weil niclt allein dir Pt.'tae, 
sondern auch der beste hydranlitcLiv Mörtel outb seiner 
vollständigen Erhürtnog ein« gewiwe PorociUt behalten, 
alia fitriian. Ah« an« jader ffitar m Uftt hkIi gutes 
Cementnmaenrark adt dar 2dt iauaar imägtt darcli, 
«eil sich die unreinen BwtaadtlM&« de« Wamra in die 
Po««B hineiitiiaiMB. 

Sohm di« BMmg im KaUyOMli vant«pft' die> 
■elben, die Dichtigkeit kann also durch Einstreuen von 
gebräuntem, gepulverten Kalk in dag Wasser vermehrt 
werden. Hier ist dies nicht geschehen, weil der Wos- 
•orroclust von Haoae aua, ab daa Manenrnk «cbiMefa 
nkht Toflgemgc» hatt«, dodh sehr Tmbedenteod war und 
nur dt rjfuitrpn Waissermetigc entspraoli, «ilolifj durch eine 
Oeftiiuiig von I OZoll auf halber Druckliübe abgeflossen 
■sin vrftrde. 

^/n» gving Jttit der WaaserverluBt ist, geht an* 
d(B TTMitimflfl kmar, dab die Speiisepmnpe an dar 



Dampfmaschine von nur Ii ZdilDvaluneaser, bei3]ZoN 
Hob, dm KeNd, 3 Bottiche im Fensningigabiada, 1 ämr 
Kbicihan aaf dem CbakpUtz speiat, di« Qaspnnipe mit 

frischem Wass' T versiebt, und der dann vcrhlril»;nclr; Ue- 
berschufs in den Örasometerbaasins noch nicht i'lau imdet, 
sondern abflielst. 

Die Gasometer aclbataiftiaen absolut gssdiciit aaia, 
wenn Gebhr und Veildate rennieden werden soUen. Di« 
Pri^fuug der Dicbtijriceit r rfolgtc in der Weise, daJji man 
die GaaoaMter auf fifistungm erbaute, deren Uohe dem 
h a eh a lMi Stande beiaalw «ntapraoh. SodanD wufda der 
OAsomi'ttT (iiii 4 hükcnieii SSiilen abgefangen, die Rö- 
»tua^en wurden tortgosfliafft und beide Baasinii ihp ho<di voll- 
gepumpt, bis die Uffionater Bcliwajnmtn. uucbdem man 
Toriiar die £in- und Augangarahn durch VoiigieAcB 
der Waeaer M lpft im DnleAlc an der Sadaetia liemwtiaeli 

ab-^'-csjWiTt liatte. .Tr-Ixt wurde der St.iiid br'idcr f'rnjity- 

meter, der Wasser-, Thermometer- uud liaromet<>r«t«Dd 
vam 8 SK 8 Standea genau beobachtet. Acndart aiell 
die Tenipetatur und der Luftdruck nicht, ao dfirte «Bobia 
GaaoBMter nicht smkcu, dies darf nur geeeheben, wenn 
die Luft kAtter wird oder das Barometer steigt Bei ab- 
nehmmdff Temperatur oder Ct Uen deni Barometer steigen 

Atmoepbnre. Jedes Steigcü di r Gut>öimt<r deutet auf 
ihre Dichtigkeit hin. KbetiS" k.mn ma» diuaelb« ver- 
muthen, wenn die Gasometer genau bei der Eintaoohnng 
nan Schwimnea kornmen, welche »orber nach ihren Ge- 
«iebt nad Dmrcluneeaar, aowm imt Rflcikalolit aaf die 
Comprcasion drr Luft in üirein Tunern mr.glichrt genau 
lu bcrocimeo ist. Auch liSat die Uebereinstisuaung der 
Bewegaagan beider Qaaoaaaler ^ w ll h a u ia a n a P Mi H i^ k ifc 
v.crmttllieiL 

All« diese Erscbeuniogen traten hier ein. 

Die Betracht! niL'en wurden I i Tnf^f fiirtf»es<-tyt und 

am SeUoeae dereelbea standen beide Gasometer noch 
,*, ZoR bOhar ab am AaftiwiL Dar Stad dar Gaaeueter 

wird beim Betriebe etflndlieb beobachtet und anigeschrio- 
bcn; daraus ergiebt sich, wieviel Gas erzeugt und wienel 
abgegeben ist, indem man stets den einen Gasometer 
ftlUt, wehrend der aadera abgiebt. Dieaa Bimiiobtapg 
macht ^inen sc^eoamileB StatioMgaaBteaiar anibeibrlieib. 
Strenge genommen niiUste man »ber die Temperatur da- 
bei beiflokeiehtigcn, dam Wirkung aehr eitfaebiieh ist 
and naeb Oa]r4<vaaa« flr jadv Grad Oelaiaa OyOOS79| 
nach Baumgartner 0,003665 de« Volumens, daher ibr 
10 Grad 0,03665 oder 3] Procent und fllr 1.'^ Grad !ti 
Procent betrAgt. Es geben also lOOlHhO Cub -F. Gas 
im Winter bei H- 1 Gxad C. craeugt, 105500 CaU-F. 
im Sonaicr bei -f> 16 Omd Ol 

Di<! l^rHibachtung der GasomctrrttSndc gi-sebioht an 
Scalen, welche auTsen am Gfibäude angebrnclit , gut be- 
leuchtet und sowohl nach Fuüsen und Zollen, als (hier) 
aaflhCalne-FBbanGaaonattgnibah aiqgelbeiteeiDd. Da- 
bei btBSaUglft «irf den g^Oibam DmfewNHMc daa Ta- 
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kacop-Cylindcn gaMmncn, «tSa Tfa«jlang «lao raf dem I 

betreffenden Tbeil der Scalu ktt-im r i^cniacht. Die drei- 
eckige KeigerKbeibc an der Scula h^gt au einer feinea 
Kette, weldie aber ItoUen nach der Mitte dca GoMinc- 
tan Uluft. 6 ZoU d«r Scala «Bt^nciMn Uv etme tuAt 
ak 1000 Cub.-F. GMOfflcteriiilwIt Be Imwi mh daher 

Hunderte »ehr bi-iincm ablosf-n. Dadurch ji^t dif tägliche 

Bedoottoo der FuJ«e nnd Zolle «uf Cnbio-ITuCie Tcrmie- 
den ittd der aottHig» Vebttbliak mHu «Mehtart Di» 
Falte und ZoU* «ttdea nit ahgehnii tud dienea rar ' 

Controle. 

Sandige bkoliclie Anlagen. 

Man nafat im Gruodriia Bbtt 36 noeli eia Qebiude, j 
iralduecweiDaaipfkMae],eiiMaattr8eHm,&8olimiede | 

uod den •ügenanotca Lackirofea i'iitli»!t. Di rH>;'I^[> dient 
zum UciCDnacbca der Mmmtlicbeu (iasrätira, welche »o- 
dami mit eiaeni Genüsdi von Steinkoblonthecr, PecL und 
Han dann abentnchen vetden, ma. aie infl|^Mihat g^gea 
Rost eu »chfltxai. 

Zum Probiren der gulseisemco Kölin n ist oin IIolz- 
■clnippea anriofaiet wordeo, in wekbein die doppelt nir- 
kanda LnSpaipa, 2 Kcaid nm ContitiBjMa dar Ldb 
nnd ein groliKr WoMertroc; aufgcetclH wuren. Die grorscn 
Rohren worden darcb deu, t>pütcr im KcinigUDgagebAude 
verwendeten KraliD iu den Trog und berausgehobeu, 
Melirhdia gjeioliaeitige Yermusbe, die Jtolwe.init Wa»- 
aerdbtek n notcnncbeD, ergabw da» mtereetante Re» 
eultat, dafs Kohre, welche bei 6bis f 0 AtoiOKphiren Was- 
lerdiuck keine Undichtigkeiten zeigten, bei J Atuio»pl)ä> i 
res Lnftdiuck unter Wataer andiiifeil gefladeo worden. 
Diew «m Herrn Blochmann angeweodala und Mcb 
hht empfohlene Methode, mit Luftdruck unter Waaaer | 
tu imtcrauchen, iat daher varzüglich. Rolin- imd 
Apparate kamen meiiten» auf der Eisenbahn an, wurden 
nittebk einer Rampe von ghiehar HAe, wie die Eieen- 
bahnwagcn, ab- und Huf kli-iu'' Tramport wagen (jTjJadtn 
nnd auf Pliutsibieucubahncn nach dem Kobriagcr, von 
da nach dem ProbireehnpiM^ dem Lnettwim mid in 
Ahflihrplati geeduJt 

Anf dam welrt geaeiduieMk Tbefl daa Banflatiaa 
befindet sich ein AdmiuietrationagebAnde, ein Porticrhaot, 
ein Wohagehinda £tt den Wericmeiater nnd finehlialtar i 
und die BadrfUte. 

Am 10. Febrnar 1553 wurde die Stadt xum cnten , 
Male mit Qu» bekadiun. Es wOrde diee am 1. Januar ' 
1853 goacbeben eein, wenn die Lieferung der krummen 
wid MoatigeB ITapomtluea aiofak «tma '««nflgtrt war- 
den «ini «id «mn ea mebt «ehr an MMmm gaUlt 

RehrltilUDg. 

Die Rohrkntnng Innailialb der Stadt ist ganz nach 
dam SjraloM d«e Herrn Blochmann ausgeftkhrt Die 
Hnftn haben im Innern 2 Ansitze; daa mit keinem Ringe 
versehene glatte SchveanEende wird in den zweiten Falz 

augebradit nnd dadurch ccntiiit. In den nud herum 



verbleibenden Zwisdi e nr amn werden getheerle, Aat nm» 

f^-wii kfltf TTiitirstrirkc finwtriobcti ufnl riufli jeder Um- 
widdiluug i'e6tge»tiilageD , dann wird Qlei vorgt^M&en 
und ebenfalls nachgetrieben. Diese Dichtung gewihrt, 
aaUiat bei einem mheUtohen HcransziehiB daa Kohrs noch 
Gaedichtigkeit; die aeure, englische ICeChode dagegen, 
bei welcher die Muffen conisch aiiH^^'i-dn^t nnd die co- 
msoh abgedrehten Schwaoicnden mit Memqgelött ein- 
gmatat weiden, mnlli Um lampmata^WMhml, wi lah a i 
3{ bis 4 EWs nntor der Erde noch bis 12 Grad nnd dar- 
über betrageu kuuii, iu langen Rohrleitungen notbwendig 
zu Undichtigkeiten fllhren. 

Ks ist bekannt, dab Oaarohn niemals honsontal 
liegen dflifin, eondem sin gmriaaea GattDa hdhan nnd 
an deu tie&tcn Punkten nach vcrschltwf -ni u Tüpftn ent- 
wSssert werden mOsecn. Die Töpfe wt-rduu von Zeit zu 
Zeit aufgepumpt Das Hauptrohr folgt den tie&ten an der 
Elbe liegenden Strafsen. An den Afagamgüynokten der fllnf 
grolisen Zweigrohrc, wdehe Baelh dam hfiher belegenen 
SuidtlL'L'il i'ülircu, 51111] RL-(j;ulir-Vorrichtuniccu luigi'firacht, 
um die Zustrfimung des Gaaes modifiarai und mOglichat 
gkiohfiSnnigen Dntok an aDen Ptankten herstdDen sn hA»> 
non. Ohne diese EirrleLt'üi • ',T(^n1<- 7u viel GaH, gleich 
nach seiuem Eintritte in üie Stiidt, durdi dius nÄchste 
Zweigrohr den Ttudrand emporsteigen und der cnttaa» 
tere^ niedere Stadttfaeil achlaoktar g^apeiat werden. 

Simmtliehe «idflMii Oaendin aind so viel, ib mr 
immer möglich mit einander verlninden, damit die gr&- 
läere Conaumtion an einem Punkt durch die ZustrAmnag 
TCD aadimi, weniger ««naamirenden Pnnicten anegq^ 
eben wird. Die gWM Aobiltitmig hat aina IJqg» tcb 
97936 Fu6. 

-\ b l * R k i> t r n 

Die ganze Anlage hatte nach dem Geschlftsbericfat 
mm IT. Joni 280«03 TUr. 9 9 K gelMtot. B» 
sind indessen seitdem noch Ober 12000 Thaler auf Bao» 
Conto flir den Telescop-Cy linder, die Reiniger No. V. 
bis VlU, 4 Oefen etc. verausgabt, so dafs das Actien- 
Capit«! TCO 300000 Xhaler bei dim Jetat atattfiodendia 
fli^^^ der BmuMhunug tteaiiKoli ähauiUiit eein wiid« 

Am 1. December C. trxn-ii Oberhaupt 5300 Privatflam- 
Bsn Cti^erichtct. Es brennen anfseftlem 596 StriiiKU- 
\mt^mm^^ davon tu auf Candolabem. Koch 79 Laternen 
werden vor den Thoren und in der Fkiedfiahaitadt, Jen» 
seit der Elbe, mit Oel geapeiat 

Betritbarssnltst«. 
Be afaid wnchiweiie hii 1900 Onb»!. Oaa am 

einer Tonne Kohlen «1 4 Sclifffel, ulso bei 3B0 Pfd. Ge- 
wicht 5 Cub.-F. pro Pfd. Kohle gezogen word«a. In 
der Regel dOrfen jedodb iielA nhr 1550 bis hAch- 
atana 1600 Onb..F. cMMmn w«i4«t, man daa Gaa 
t^t m lci«$ht weiden und nvSel an Lencii l i w ft 
lien u e^jll. Man darf daher nur 4 Cub.-F. pc»PfB.Fll- 
ton-main oder Qunwich Kohls rechnen. 
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Der Vi?rliniiieli uii Fi'inTiingsmnU'rial »fliwaiikte rwi- 
■oImii 20 und 24 Procent inU EiMchlnti der l«er geCen» 
•(taa OdH •■»> dhHllMo sirfM^ » Ma SSlHMent. 

Mit Jen ncnmi Ocfcn liofit man mit 15 bis IS Profpot 
jLUKzureiciiau, d. L. Mlf 100 Pfii. Git^kolilc mit 16 bis 18 
Pfd. Feueruog. Die Feuermig bustclit «tu Kohle und 
Coak in dnrnhwhnittiioben VfrhÜtoifa voa 3 ;4 nadi Go* 
•mabt oiar nah« 2:5 aadi Haflh 

Die«« gr'wölinlicbo Art und Weite, den Bedarf •& 
Feucraag zu betitimmcu, ist iiuoferu luoht befriodigend, 
ab dabei nicht angegebea wird, wienel Qu damit pro- 
dneirt wordan Jab Dealudb wird hier noch alhaooatlieh 
bmdhnal, «iatid Pfund FeuenuijBt zu 1000 Cab.-F. Gaa 
erforderlich geweteu isijid. Diese Zahl ^^litvankt swi- 
aeben äl,4 und und betrigt durchachnittlich 67,7 
PttaniL 

An Coak tiiid bisher durehachnittlich gewonnen nach 
Miiis U",2j, nach Gewicht 57,87 Procent der vcxgtts'ten 
Sohle. Die Tonne wiegt 150 bis 155 Pfd. 

Der Verioat an Gas durch UadioliligMtaB* bciat 
AnbolMtt dar Bfllireii, Betrug etc. »!fd tob vielni Oaa- 
Anstidtea achr gcLnim ßfhnltfn iiml nni-h Proccnt^n des 
CooaunM berochiwt. Kaiiiininniaoh iit dioi richtig, tech- 
niach falaobi denn der Vcrhiat dnrali Uad i ali t ^i^iiliM 
mt> anabhüngig vom Consum, aber eine Fonotion de« 
DmdUt'mit weichem gearbeitet wird. Bleibt nuui bei 



der gewöbnliclirn PnKcntberechnung Meben, so werden 
hier 5 Proeent Verlast bodhntBcJi nicht «rteioht wardab 
Daa Gaa wird Ahenda oad Kaehta unlar ISLUen, bei 

Ta^ mit fi Linien Druck na<*h Jrr fSfaclt gvlaasen. 

Die i>€lbfiLku»tcu vun iÜlKI CliIj.-F. (jaa exci. Zinaeil 
dai .Allage-CapitaU werden eicii iim h Abeog der ga> 
mmneo NalMn{iciodiia<e zwiacben 20 und 27 Sgr> b»- 

Der tigliche Consum Mitte DccL-mlTjr . alsu ftj 
Uonat nach ükälfiuing dea Betiidic« i«t bercita anf etwas 
aber 100000 Ouh^. g^i^ 

« 

Sahlor*. 

Bei dem raecbeo Fortschritte der Techuik wird die 
] Sdila&baBMriaiiig niabt be£remdan, daA acbon jatst bai 
I eitler mmm Atdag* MaBehaa noch amdcrt gonaobt wer- 
den könnte. 

Die Uamil gwuitujilwi PuukU; isijid absitliUicb in der 
VOnlliheoden Beschreibung angedeutet: weil VoUkomme- 
naa mr die Natnr, slamals die Kunat prodneiit mid nicbi 
der Taelniker tn beUagcn ist, welcher h<l aUeai Naeh- 

'ji'iikrn uikI ^^trcbi-ii d^'nrinch F':'h]'jr ^H*p^<:ht . ^rnnl'Tij 

derjenige, welcher begangene Fehler nicht ein- 
. aiftht oder aiclit «iaaehea will «ad dieaelban 
FeUaohftaae wiedarfcolt 

T. Unrak 



lBiiMlwilto-Wngm-B»a-W«fcitott im Hm F. A. Pflug sa Berlnk 

(in* McfeBii«ia atf BlsM4«,41 mt KmHmi 0 IbTcsi.) 



BcnurtaaG^hiada «ntdaWJabe 1850 tob dm 
MaureniMiitarHaimXatkoli oaddan DataiaMbDiten 

erbaut. 

Ein mCglicliKi grulser and freier BamB^ mlndmitamB 
•D^ daA der Tiefe de« Gebiudaa aaeh, 2 JBSaeiaiahnwagen 
TOB 30 Fdä Llnge gertaOt wiidaa ktaneo, und Unrn- 
c1i<>n(lt'8 Licht in dem grOf»tcB IMIa der WadMthaa, 
waren die Haiqptfaediqgni^eB« 
Blatt «1^ atiHt die Anaiokt von der StnIK 
Blatt 41, den QrundnJi tmd 2 Querprufilr iW. 

Das Gebtude, uii einer Strafsenfroiil vuu lüi Fuik 
lilnge, tbedt sich: In einen mittleren Raum vod 90 Fufa 
Lmcigndao Fab iuÜMrer Tiefe, ood in cw«i la den 
Seiten dcaaelben Begeudeo RlnintB vo« 80 FUä Llnge 
and 36 Fn(s Tiefe. 

Der Mittelbau hat eine freie Mauerh&be Ton 22 Fuls 
Ilia xur Unterkante daa Binders. Die bddaa flrfte ^ - 
Made aiitihmni abenMs 22 Fuis hohen Erdgewihols er- 
kaban aiah durch «n 18 Fuls hohes zwdtea Geschofs 
&b*r den Jlitlelbau, so dals die First des crstcfen mit 
der QesLtMh&be dea letzteren in ainar BObe li^ 

LnSi^gaHlMftlaldacliiHdbM aHdiaSdila^ 



binden Tarbandau, Indem die aebeidenden Uanem, jede 

durch drei 18 fuli liruifi- im Halbkrci« tlbcrwölbfc OcB- 
nungcu durchbroohcci wt-rdiu. Hierbei ist sn bemerken, 
daT« die 2 mittleren Widerlager Ton je drei Bogen ane 
Sandstein gefatig^ aind, oad dnicb dofgielta gnftaiemie 
Siulen getrsgen werden. Siehe Blett 41 b daa Pkafilaa. 

An der Vorderirant befinden tii.-b 2 grofse Tbor- 
wage, 80 wie drei Paar geiaipfielt«, durch «ine gulkiaame 
flinle gelraaule Fenalar* An dar ^ünlerflettt dral Tbo^ 

wego und Pii.->r j^vkuiiiiolte FenstfT wie os rtus dem 

Grundrils BUtt 41 crgicbtlicb i«t Uebt^rdeskt ist der 
Raum mit einem flachen zweiseitigen Zinkdacbe, wJcfcw 
dninh vier «ich Aber die ganse Tiefe dea Qablndee apan- 
nendeBogenbnder getragen wird. Zwatlx%, anf der Ural 
de» Daches atwisilien dea SparrcnliiCbem ODgelraclite 
Oliarliiokterverachaffbaaoireichende Helligkeit. Die Spar- 

einfach gefärbten Decke versehen, wn auf diaee Waiee 
im Winter das Locol leichter warm m hahan. Der Hol»* 
verband, obgleich ranh, ist mit einer holtJUinhohen Leim- 
Earfoe geetnchen, und die Eiaentheiie aind dnreh eutapfe- 
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Die 



sind durchweg mit g«\T<llbtcn KeUern vcrMlMn, and be- 
finden sicli in den Ecken o des Gnmdriam die vier Lnfl- 
hcizuiigra, wclclic die giuucii RjUtmliehkritea snr Oe> 
nAg« «wXmMD. Dar Obrige KeUmMun diast cma Anf- 
b«iräb«i dn AbUb uri d« Famiinci-Miiteiüb. Di* 

Balkimliii^'' flhr-r Ji ni ErdfrcschoJs wird dun-Ii vivr ein- 
fache Trngi r gttragvu, vvelciit- durdii ein, mit ciucr eieer- 
neu Zugstange Tersehenes, aus gwti SImInb und Spaun- 
bilkca beitehcndc« Sprengeneric tmteratfltst werden. Da 
<£e mittleren Sprcngewerke 20 FuT« von einander eut- 
ferat liegen, so mufatc dem Balken eine Hfihe voti 1 1 Zoll 
bei einer fiieiie tob 9 Zoll gegeben werdea, und «od 
aaTferdem die PBcfaer xyriecben deoaeibea mit KreoHts- 

ki?u vi'r>(>Iirn. Tu dr-r Mitte Vji'fiiKlrt sir'h finfl Oeflnung, 
dun-.li Wülclif iiJi oU-i ru (i'.'srlnjjs <.'( tVrti^jtc kleine Wa- 
gen und GcitcUi ttc. )j;[iu')gcln!.*ru werden kCnnen. 

Dft beide Gcbiude die mwAbudichen Grenzen be- 
ridim, n koDiiteD rf» nnr mit euiero einseitigen Dache 
ver8cb«n werden, wi lclifs 'jlicnhiUh mit Zink trcdedrt, nach 
vorn und Iiiuten obgewakat ist, und von fitnf einfachen 
Hangewericea getragen wird. IhrLkfat erbalten diebei- 
(kn olnjcii IJ.'iiiiiii' lliiil> durfh kleine gekuppelte Fen- 
»Uf aa dej StnilscntVcni, lln its dnrcb iu den Scheide- 
Wänden angobracbte Ocffiuiii<^'( n, iln-ik dnrch Oberlicbter. 

Zw» Xreppes- Anlag««! in den daranato&enden, aioh 
weiter In da« 6nmd«tflck Mnein entre<^eiKi«n Sellen- 
flÜL.'iln, fillir-'ii iu vorhi-nannte lUunie, Wi-l< iir noch 
durch eine, zwischen dea Dogenbindem bindurchlaufende 
Qelleria, Bbit4l, Pralii A», nH ebandir Teriibden. 

Siniuitlichc Räume wcrdeti liaun!'..'ii'1ilii-li zur An- 
rertigung der hülzemtni l iiiijrgihtrüt ui.d Jc-r Jur.iut bc- 
ßndlichcni Kasten der F.i-o iili ituiwagen benutzt. Die ITo- 
bci- reip* Feilblnke der Stelloiaober und 8ehhMMr «nd 
m den Penatem entlang aufgc^tglR, wtlnmHl naeb der 

Mitte zu, die Wa;^eii'^PHlrlie sieli liofindi-rj, Vrnnni'e der 
GrOlse de» Haums iist es dem B«8itzer möglich Ib Ki- 
aenonnttinEen zu gleicbcv Zeit anfertigen n Imhb. 

Auf einem Schteneoweg, welcher aus dem Gebfiude 
nach den Obngen WerlcstSttcn Rthrt, werden die fertigen 
Karten etc. hinauggcschafit. 

Die Aulhcn Amicbt dee Oebindea iM mit guten 
MhBi%ebf«anten ParaMtetnen von blaMer rOtbüdier Fube 
(llermsdorfer Fabrikat) anggclDhrt; die E^gcn alt einem 
rothbraunen MArtel Terslrichai. 

Aararlisia umi AariUlUa d»t Bogeabiadar 4»m Uluel. 
hmat*. 

Dil»!--' Art H.istuLinJ. r üind in ncncn'r Zoit sehr 
btafig und mit Erfolg vou mir angewendet worden. Der 
«•to Ober eine Spaanweit« von 47 FuA trigt daa Dnoh 

Ober den Sil*imgs.«ft<nl des II. Kammer- Gebäuden (auf 
de«»*n Construcliuii wir !>pÄter .^urOckkommeD werden). 
Ihm ein Shnlichor vom GO Ful« Spannweite Ober 

einen Saal in der graliMn FciedricbeInMiM No. 112. D* 



beide Verbind» sieb gut bewahrten, to wagte iah ea m 

der Folge mit dem nAber beschriebenen Binder bei einer 
Spannweite ron (Vi VuSs; natürUch mit den nOtiügen Ver- 
«türkuDgen. 

Duoh den Votbaad daa HolaM mit dem £iiaii gi- 
wfthren die Bogcobinder den Vortheii tot den alten Hb- 

lieben Hängewerken, d»ls mau lioi gleicher SUrke der 
UoirMsungsw&nde ciue» Gt-büud««, luii bedeutend achwft- 
cberem Holze dasielbe Ziel erreiobt. Die DiAmn das 
Koetei^nktM ist eben&Uc keine erheblicbe, wenn man 
die dtark io'g Oewidit faUenden dsemen Bolzen und 
Hfinge-Eiseu eines, ftir einen Ijestinimten Kaam au^ie- 
•tcflten JUngewerin mit in Anachh^ bringt; ea kbnt 
«ich nlio wohl dar Mflbe, auf die nlher« CnnstmotiaQ 
hiiia;^'trr Bogenbinder einzugehen. 

Diu» ilaupterfordcmifis um einen festen üogeubinder 
zu construircn, bloiboo zu allerprst gut« kernige nic)it m 
■atige fioblen, din ans einem gerad gewaabaanan Stnniin% 
nicht lai^ var den GAritncb, ge»cbmttaB itni. bt <• 
mSgiich dieselbi u zu di ni Ilu^,'en in ciiier Liioge hcrzu- 
ataUan, ao gewfthrt dies den Vortbcil einer dadurch erlang- 
tan grtfecrcn SicUlglnitt' wdahn ariaidit dio BoUCn on 
Etnip;>\^ srhwSrhpr 711 marljfn, und Hei nicht allzu grofaeu 
Weium xwei i bis 3^ Zall »taiko Bohlen zu benutzen. 
So wäre z. B. bei dieser Voraussetzung ein GOfttlnger 
B^fUk mit drei 21 Zoll atnrivn, oder swci 3| SMl atar» 
keo 'Bohlen «n zuf er ligca Bei efnam 80 FtaTe tiefen Bo- 



ü.itQrlith nicht mäglieb die Bohl 



en tu einitr 



Linge herzostcllcu, da hierzu Stamme Ton 90 bis 100 Fuis 
lili^ gdbBit bfttan, wann laaB db n^hnnelAaran Zopf- 

Enden mit hiozurcchnet. £« war eouu't tiothwendig, 
die Bohlen bei eioc-r Breite vou IIJ Z-jU, 'J Zoll stark, 
jede aus zwei Tbeilen anzufertigen luid an veraddcd^ 
oen Stefleo tu stoiseo. Demzuiblg« wurden die sntam- 
aiengcliobdten Bofalra, die autanta m der Httte, Ae 
mittelste an der elu< n Seite, die oberste ari der r-nt^r.'f.'eu- 
geaetxten Seite, gerade unter mem Binderstiel gestolisen: 
iJadam aach d« gegebeni Bogw w 9 pinft Pfea* 
hohe gebogen, nnd mit paarwva in Entfernungen von' 
2 bis 3 Fuls angebrachten { Zoll stariten Schraubeubol- 
zeu Verbunden ; aufMMtlem erhielten die zwei zuuiclist- 
stehenden Bolaen an den StOliwn der Bobkn swei d- 
seme Sohienen, inn daa fama Abweichen dcrBndoi ra 

verhindern. Pielie Ri.-itt jV im Te\t, Ffg. 2, S Und g (|ai 
doppelten M^ili-st.ilj gi>zeichnet). 

Nnehdein die BoUen n einem festen Ganzen ge- 
bracht, an den Enden mit gntoiaaraen Schuhen (Blatt 
\, Fig. 4, ä und 6 in Anacbten nnd Pn ro batA m tt), MI 
der 1; Zoll surfcen, gtit ge»ch»eiist.n fis<rnen Anker- 
ataage Teraelicn worden, bonnt«u sie flach, wie ein gc- 
nAfaidieber Binder« auf den ScibaOriNKln nit den 8tw- 
beo, Stielen ete. r>uf f dg-oude A:t f':'i-biinden werden: 

ZuTinderiit wurdcu die dopjA'llfU Stiele, Fig. 2 und 
3, Ä, B, \ bis f Zoll in die BogenhClzer verzapft; desglei- 
oInb die Stieben C, C; doch aoniäten hier die LAcber 
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in Bogen ver««tzt wcnka^, wi« üi Blau A Fig. 3 b«i 
Z taäiMßA ist, nm ein AuigleiteD beim tpAtcreo Amt 
ttdcB zu Tartiadtra. Ow Stnbea tnffiso auf dm Bo- 
gw ww ODtar dm Hlhm mit ibm HlralulM Rwin- 

men, setzen »et gepen Letzteres mit firifm ficirjfaiie, 
und gewiliren dem 1 1 Zoll hohen Bindeispuren auf ib- 
i«r 14 bia 1| ZoU brmtm Stint m gradier Z«it mt dem 
Bilutt. «ins Auflage. Die doppdua Stfak vmAmm 
Stnbeo mit 2; ZoU stju-lcen filittara, an «deha» Zipfta 
die Verbindung der Stiele mit den Rihmen, Bhtt N 
Fif. 8 (in dopfMil«in ISata^) hmuam. 

AvfffiiwWciwbildn «foStnlNn, in dmoder ge- 
reiht, ein fcrt]anfetidfs System vn» iinviTHchlt-Vilichen, 
gleichachenkügea Dreiecken auf dem Bogm, das zu ei- 
nem festen Binder sich gestalti t. siihald die ] Zollt 
kt> Zngbolcen zwischea Bogeobok nnd Spaimil < 
Imebt und angesogen sind.. Die Bolzen gdten in ihrar 

Veriängcnjng alle nach dem Mittelpttokt dcb Krcibcs, tlif/its 

Tom Fulspunict der Stieben ana, tiiaila durch die doppelten 
fltuls« wiIoIm hahnfc dcMiD au^gikihlft find* Pin^ 
bolzen erfailt, am ein Auaeinandd^hcn der Sparren zu 
▼erbindera, ein Uammcrartigcs Eisen, Blatt A' Fig. 7. 
Die doppelten Stiele werden durch 2 Paar gekuppelte 

fiolato, Vtg. 10^ Bit wfanndn. Um ftr dm 

Laanpamn «m HUhs iw 9 ZoB n «MIh, mr m 
n&thig aus deaBlIn nin dam BiadniHRiHi 1 ZoD 



DtcLl i ^ww fc i d [,Blrttfff%.l^ iMcinfiieh, imd 

besteht nur aus Slrrbon, wi-Icho den froilitgcnJca Tlicil 
des Külim^ ia der Glitte zwii»i:lien je zwei Bindern uq- 
terstOtzcn, and in den doppcltaa SMm nSk 1 Zoll lii^- 
ÜBrVamttnng wlnindin ändi. 

DMUntttaadlietoa iit ann woU dar Tnaqiort dar 
fenigeu Bu^vn. Ibt die Baustelle nicht weit rom Zu- 
lageplatze entfernt, so bleibt wolil da« Ralhaamsle, sie 
dndi IBsnielHa UntngeB ni haaan, Sollle diaa jedodi 
nicht mBglich Bcin, so bediene man üch eines gewöhn- 
lichen Wagens, stelle 2 Bogen so nebenein&nder aui^ dals 
die Ankerstange nach oben gerichtet ist, und verfahre 
jetzt wie bdm XnBqnrt tob laqgan BOilwni, wo der 
Wagen getbailt waidto mA Brfde Bagm kminien in 
starke» Pattplh'l/.fr, w<jlflio auf Jcm Wiin'cn bcft-sti^ sind, 
zu li(>gtii, und nerdeu mit demselben wie unter einan- 
der, fcbt verbunden. NatQiiieh mufs bei deni TmiM^nrt 
immer die grAfste Vorsicht gebraudit Wfcdan, damft «in 
Umschlagen der Bogenhöizer verbotet wird. 

Da.s Binanfschaflen der Bogen auf die Mancm ge- 
schieht ip Imtam de» GciiaadM, vennittaiat nraiar Ram- 
men. Dia Taae «wden am Bot^eadnle ao twftarigl, daft 
btiJo Ttammeo eine zi. mlitli Lrleirbe Last i rJmlti-n. Da- 
mit die eiserne Ankeratan^e vcraiüge ibi'«« eigenen Ge- 
wichts sich beim Hinaufziehen nicht durchschlagen kann, 
umb lia dnroh aiaane NotUilitge-Eigen, Blatt A', Fig. 1 1, 
gdnHaa veiiiliii, MkdaDmadcnandcaBammeniriid 
darB««aBlidiaBllbe MMmmm. Mi 



XtariOM^iafi vorhanden, dafs beide Winden zugleich be- 
nutzt worden können, so ist ein gleichmUsiges Heben 
erforderiidk Sollt« dieajadoch moht der Fall eain, dann 
gebrmdw nwn die Wnden alnreehsekid, Ma der Bogen 
!iuf Iifidcn S^'iten Ober der MaurT^'l.i'iolio s< liwi-lit. {'m 
ihm nnu seinen richtigen Staudpunkt <ltus«ibi$t ui gt-bco, 
mufs die eine Kamme vorwlrls gerflckt werden, da der 
Bogen in schrflgor Kicbtong gegen die Fruntoiauem hin* 
auf genommen worden ist. Man stelle ihn deshalb, be- 
vor man die Kamme rOckt, mit dem einen Ende auf der 
Mauer auf, mui befestige ihn leicht an die eine Bamme, 
am beim KAeken der-andaren ein UnaeUegen an «ai^ 

liirulrm. Suf'.tiul er niif rlen kli'inf-ii hnl/.nirn I'n'ki ii, 
welche schon fHilter mit eingeinaiieii !^em luüE-^rii, »Übt, 
atellft man ihn in's Lotb und schwelte ihn vorlAuüg ab. • 
Sind «Immtlicbe B«^ auf diaae Waiae Itinaiif ge- 
aeiudft, ao kommt es darauf an, sich eine leldtta BOstung 
voll starken Bohlen, von Bogen zu Bogen, n aMcliem 
Für jedes Fach liaüeioiit 10 bia it Stack. 

Daa Anlkalkn der ainadnen Vart t ra t a ng an des Bin- 
^«cliiohf irl'-iclunU'sig von den beiden Fufrpunkten 
ab. Kbenno das Aufbringen der Ribmc, welche nAthi- 
genfalU mit den Itammen heraufgenommen werden kön- 



Ist auch diaa 



so bedarf «« nur der 



Bindersparren; sobald dieadhen eingelegt sind, mlMcn 

ilici '/Aiu'\iu\r''U « iii^clinirlil iverilfri . und zwar i'lHjiifallä 
die «u den Fu&puakt«a zuerst, da die £rfahrung ge- 
lebt hat, dab die antereaBlBdea deaBogna üata ahia 
criTade I^inie, statt lim r knimiTu n hildm, nnd die* Wi- 
derstreben sich veruiclirt, milisld die Übrigen Büken zn- 
arat eingezogen werden. 

Diaa Kinhringen der Bötzen iat imU die schwie- 
rigst« und aueh geMhdlchale Arbeitt ise erlbrdcrt geObte 
Laut«, ilii' uiit der Zugwinde, ein unentbehrliches Wart 
zeug bei dieser Arbeit, uncngdien versteben. 

WoU SB bemaAaa iat, daA aeaa das HhumiMiaflba 
der Leersparren nicht eher unternehme, als bis die Bo-, 
geubinder dorch die ßoUen verbunden «ind, und ihre 
re Spannung erlnnf^t haben ; denn sollte 
ai« TOT dem au belaaten, ao kannte 
kleine nngletohntfilge Beleatam^ den B<^|cn m 

Answfirbru zHint.'>-ri. 

Die Sparren werden 1 Zoll tief an der niedrigsten 
Bidleahgaklamt aadwit aiaemen Migeln afafdenHih- 
naa befef<tJgt. 

Zn der ganzen Arbeit gehGrcii unbedingt kfihne nnd 
gewandte Zimmericute, da ihr steter Standpunkct der Bflt 
ken eine» Bogena iat. Sobald die Bingen hinauf gaaehafi 
■ad, bedarf ea kehier gro(l»cn Ibnaaehaft, am den idwi- 
gi'ii Tli"il d. j Ttil titens zu vollenden. Da/.u i:- w.~i!irt da.« 
gHiUEc V'crtkbrcn noch den VortheU, dals man zum Kich- 
ten nur einer aehe g ar ing a n Bfletnng bedarf, srikktead 
man bei einem an dieser Stelle stehenden HSnigeiieilte, 
einer abgebundeneu Rtutung bedurft bitte. 
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C. AtxpAilUii, ElftokJm-W*0iB-liiu-W«thilan d« Ifatm Pflag h BrUb, 



Ueber die Ausftlhniii<^ de? Buueii bcDunnUa Oeb&adeB 
in d«n Monaten Januar und Fcbnmr IS III rerwreisen wir 
auf die D&b^e Beochreibung iiii Notiz -BUlt des Archi- 
tekten -Vereina zQ Beriin, Julirgaog 1849, Nck 4 u. 5, 
und lassen nur einige kleine Benierkuiigi n in Bamff dar 
hier nent aagewaadten B«gettbiader folgen. 
Bbtt 0 in T«it, 1%. I ildh dv QuoiralB thailt 
mit der bükorucn koMetticlaa Dwk*, dwilt tn 
leereu Verbiuidc dar. 
Fig. 2. Desgleichen den Lingeuvcrband. 
Fig. 3. Dm liiiVM itaXt mit dem filka. 
Vig. A. BiiMK ttMitm Dttrclneliiiitt dfer «im«ln«i 
Theilc de« Bintl \m Fir>t|ni:ikt. 
Dar Binder ist, wie der vorher bescttriebaw, Aber 
eise Weite wo 47 FoA eonatrmrt. Dar Bogen beatebt 
ans 2, breit ObereinanJi i- gelegten, aus einem SiOrk Vi**- 
Blchendcn 3] Zoll »tarkcn Bohlen, welche dtir.h VÖ kiciuc 
Bolzen verbtinden sind. 

Dm daiig Abwcisboide von der vorigea Cooatruc- 
ttoB iit die Tcrbinihiiiif mit den garseiaeiiieii Ifnffen, 
Fig. 3 , im Diii-clii-cbtiitt Fig, welche auf dir Rübmc 
gcpaüst und, und gegen welche aicl» die Streiten setzen. 

des Bimhokr^ der Streben in das Laugbolz der Rntimt-, 
welche« bei dem vorigen Binder wohl eintretuia kann, 
▼erhindert, »o tritt doch hier der gröljere Vebelstond ein, 
4^ if«-.Mti;«t.« KiluM «uf dem Binder gcitolmi irardon 
mMMOf and dar LlogHmitMid mir durdh ÜC] lÜMr di* 



BttttA gele^lffft eiMiiMD ScidcAcftbeiijeabdlt wds kim» 

Da »ich aouit kein allzugrufMT Vortht il zeigte, zmnal 
die Muffm den Koeteapnokt bcdeatend eciiObeo, ao War- 
den düeialbeD bei den wfUa aqgaiMgten BUaiB vai^ 

worfen. 

Dm Hinaufiichaffen der Bogenböker ^mcbab vemit» 
tcist eine« kleine» RoUwagpim^ auf riuiM- xirmlich steilen 
aoliiiAn EitCDe, «nf wdclier die auf den BOckan geicg- 
tin BagniiiBlaar bdeatigt wam. Da der gaaa imnra 

Raum des GpliSiuli-s mit dnor RCstuiiß vcrsphpn war, 
so konnte sehr gut ein Kiclitcbuuiu gestellt werden, um 
an selbigem die Bogenhfihcr hinauf n Um 

faiecfaei dem Bcfen aina ttMikm Spaannng n gab», •» 
wie daa BiaalMfBkan dar Enden an veibindeni, bedurft« 

es eines Nothliolze« in der Ri<jLtuiig di-r Si'linf, Fig. 1 
ab, w«ilcbo, mit den Bogen vcrbolxt ca geetattete, das 
Tan aum Angaben dann ^ bdhitjgaB. Bina Eriekb' 
t( ruQg iKiin Aiiftitellen des Verbiadea ittllte eich dnrdi 
die kurzen Kalimc hcrana. 

Die 7i ii'liiiung giebt zu gleicher Zeit ein Bild, wie 
eine gewölbt« h&lzeme Deoiia nit dam Btfgariwidar in 
Verbindung zu bringen ist Indem von Binder an Bn- 
der Bohlenbalken, welche in Sattelhfilzern ruhen, gelegt 
werden. Die BegealiAlacr aowoU wie die Balkea aind 
mit Bf aUac -VariiJaidnngra ^rembany nnd nbaAalb dnfifc 

Clirr f inander postdlpte Rrr-tter nbßPtli'rkf. Das QanM 
ist mit eiocni eicheuhobcarUgi'4i Aii^lncL veriolau. 

Im Faimr 1854. 

Carl Atspodian. 




Bei dem Ban der vacatebend «nrllmtan Sdtenne 

wurden folgende Gmndsitze und Zwecke angestrebt: 

1) Die Erlangung eines bc<]nemen, von allen Seiten 
zugänglichen grofscu Schouneuraumes, welcher ue- 
benbei dennoch eintelna gesonderte Abtheilungen fllr 
Tataciuadina Oah'aidaaavtan gawSluA. 

2) Eine Verbindung des Laiigtcuucu- und Querteuucn- 
•ystcins, welche* zuk&t, uir Zeit der Ernte bei 
plAttlich eintratandma Bagenwetter eine Meng« 
bckdcuer Wogen nntenubbnn und deren Iddnag 
zu bergen. 

3) Die Vermeidung de« theueren hoben Eijibanseng 
(wie ca die boben Ziegeldaiolier nothwcndig m*- 
dca) dabar gnJiw lidn dar Sebaama, aine !»• 
rhr> ^Fdacbnag und geringe Hoha bit inn Diacb- 

tbrete. 

4) Die Herstellung eines trockenen Sclicuneuraums mit 
■taikar Luftdrcaktion, um das ^Niederschlagen der 



ei Henberg n der Behwanen Bieter. 

a aar BkMt «.) 

I Dacbo zu vcrluiiderri. sowie TrodualagUtlg dsa 

Tcnnenbodcuü durch Drainage. 

5 ) Die Möglichkeit, Qberall in der Scbetmc eine trans- 
portable DteaobBuwcbine, vakba mit aiaam Ffisrd»> 
gOpel getrielian wiid, Hrnnbringan. 

6) Die H.'i>;ellung einer, mit Austi.iTinie der Schicbe- 
tborc gegen Fiugfeuer und die UnbiMcu der Wit- 
lamng wUlunnmen geaefaeMan ftnilwiiBiitti». 

7) Die mfigficbate SuBdillt» gt^oit mit dir fpthlm 

Billigkeit. 

In wie weit diese Zwecke cfniabt appida% nag nniAp 
atahend« BcacbraibnBg naigan. 

Der Nanbmi (Vig. 1 und 3) bat ema Linga ytm 

22 1 Fufs und -iP Vuh Tiefe, die Slielhöbe beträgt 1 7 Fnfs, 
die Fnintfa<>be i'J Fuis und die Forstböbe 2^ Fuüs (Fig. 
3, 4, 5 und ti). An beiden Giebeln ist je ein und an der 
I II«6aitaaind28cbicbetbon^aodaliiuwnnaiohaUeaBiob- 
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tnngen mit bdadeom Eniewagn doroUAna kttitt. Dnr 

"V'cihiinJ der Wündo i»t eo angelegt, dnl» die Hofsi'U«.'. 
je lucb Bedarf, noch 1 Ihm und aodi die undei« Laag- 
Miia Um» 3 Thon erhidteD kau. Die 6 HauptUMIer B 

F'ij;. Ci zu Vi.-ädra S<:itpn dm Qui-rd iirn ti uiirl ITiiLi|!tTiiii- 
der ,i Fig. ii büUen 'ZS gesoutiertf Abtbiiüuuguu zwisüjeu 
eiojiDder, welche sich zum Sondcm cinzchier Gctrvidiv 
art« «dir gut «goen uod nch bei der dicigibrigco Ernte 



Die Fundamente sind massiv, thcils auü Backsteinen, 
theils aiu Fetdrtdnen, die PUnthe aim BacktWiiuin iu 
Kalkmörtel ohne Ptata anage/tlhrt , t»ie ruhai grtftleit- 
tbeili auf einer' IJ Fufa Marken Schottoag von grobem 
Sande, da der Boden theilwci«e au» quellij^em Lebm-Mer- 
gel bestand. Zu beiden Seiten der Fundamente, sowie 
in der lArngm-Ja* der Sobeoae (Fig. 5 mid ü) liegeu sur 
«HnHWD 3 Rdlieii .dreiaglBgcr Drainrtlireii, «Mohe die 
Scbeune und beoondoi'.s Jfii TcntictilioilLii tnu km V i;ci;- 

Dei' Tennenbodcji tat bvuli^i .Si-Hii4, wjvvcjt illt 
untersten Doppel Hangen der Hauptbinder vorspringen, 
(Fig. i) mii fiMkatejaen auf der tfaefaen Seite in Kalk- 
vOrkl in dner Brnte to« 12 Vnfa gep<laal«rt; den Raum 

/(i isi lim dif'St'iii Pflastpr und liacL dcii Tliun-ii Inn nliinii" 

ein gewöhnlicher Tcuucnboduu vuu Lehm, Steiiikoblen- 



DerZ!mmen'erbandhatmebrereEigenlkfini)-cbkc'Hr<n: 
dmelbe i»l durcbgftogig in Rundholz eoastruiri 2, 
4 nod um mit gertugurcn LlolzuinMeu eine» fetten 
Ben n «fkalteo, Cmier iet die Biegelimg nicht wie ge- 
wiBhiilieh kmisnmlal, aondera Mti d wiiü g gdialleii (Kg. 
'i imd 1 ) , ^v( ^LUlr< Ii die W&odc eine uurserordeutlicbo 
Steifigkeit, uiul die Latten der Wandbekkiduog da» bei 
flAtftigvr Stielweit« notbarandiga ZwiadMO-Aiiflagar awi- 
üntbeila erhalten. 

Die Lattung dar Winde iat lIxSlIig von IJ Zoll zu 
3 Zoll starken Latten; »wischen j. _* di rs<llj<ii (Fig. h 
uttd 9) iu Boch eine Bohnenata^gc geuagdt, um weicht 
eine Ii W« 2 2all atatka flIfehlehnacUdiit gewfoddt ist, 
welche eine cb^-nt- Lelimflüche an der innem WandASche 
bersteilt. Mit derselben ist der Wand der nOthigc Wi- 
de■-^tJlll<i g< L.M'U Sturm, Einbruch und Beidlidigttng des 
Dachetciu-Bebaagea beim Kinbanawi von lanaa und AaCitn 
gegeben- 

Aul" die Lritttu sind vnn AulV' ii dir D.n-li^IriiiO im 
Verbände lo gruueui »läcliirisvlteit Kalkiuixt«! gcltäu^rl; 
sie geben dem Gebäude eine feste, jedem Feuer und 
Schlagwetter undarcbdringliche Aarscuseitc, wShrcnd die 
Schwelle und da« Hauptgeiims luftig und gegen Witte- 
rung geschätzt Ucgcn. Zur grülaercn Haltbarkeit «ind die 
«beraten Da«bsieinr«ilien, aowie die Daclwteine an den 
Selnn dar Winde gatneibt and genagdt.^ 

Um Fin^rmltri der mth™ P.irhziprri-Ulrrfhc 

an den laugcu Wäiiduu xu uüläern, ist f-ia Timl det- 
Dachziegel erhitzt mit heiltem Steinkohlentheer getrSnkt 
und mit deuelbea der AnCwaeeite ein achema t ia c hee 



Mvater gegeben worden (TSg. 2 und 3), Ahnlidi wie man 

i-» bei iHchem dee Mitii l:ili<'r< vvKm h aiigi-» endet 
findet (glaairte Zi^d waren eo ecboell nicht zu b«- 

Da» l"».Hch wird von 14 HauptMndf-rn fR A und R 
Fig. 6) getragen, deren schrAge, dur«^ zusAiumcuguliokte 
Doppelzaagen gdialtenen Streben, zwei die ganze Lki^ 
der Si'beuae entlang laafenda Fetten mit KofifbiBdeni 
(Fig. 2.) tnig«a, auf denen anwie aaf den beiden Rabai- 

•tflcken der Langwrmdf dif Sparren nilieii, deren Srbllti 
und Zapfen, um die langen Spitzen zn Termeiden, so at>- 
gaatnmpft sind, wie ea die ZaiBhiiaig 7) angjaht 

An deii Haapddadafa mr Seite der Qnerleanen 
gehen in der Ucbe der Bhttcfuhrcn noch die mittleren 
l>oppcl/.«iig«.n c|«er durch die Scheune (Ä Fig. (J), um 
durob aa^degte Stangea andi den Baum aber den (^aer- 
l eiiftwi BOcb uutieu an kflaueu. 

lO i l l't'd. s 'Invc ri cisi rtic Bolzen halten da« Ifolzwerk 
uut ütu Funihinii iitcu, ebtiis« du- Fetten und RahnistQcke 
auf den Streben und Wimdtrtieleii, und < nülic Ii die Spar- 
na aaf dea Fettea and BahawXIciwn so fe*t, dal» ea 
adbat den atadteti 8Umen de» Saanneia 169S nicht ge- 

luii:;in im. «i dri' dini tiiilVi- tnn'li di-rn f;an7:fcr(ii.'(n (ic- 

bAude im Geringsten gefährlich zu werden, ja, trots der 
Lag* aa «hMr adnr graftaa Niedcnm|^ alelit eiaari die 

geringste Bewegung an demnelben hcrrorznbrinjrrn , so 
dalH der Bau durch die Er&hrung erprobt, nl« uugc»ubn- 
lieh fest empfohlen werden kauii. 

Oedma und Dach (Fig. 9.) beateben aas geMstem 
Hd^oUen-Eiambiecb (1 PCL der aFnlk aabwer) veo 

Achenli rirli nnd ITrivcl in Piogi-n : d;Ls BIffcli ist ffe- 
rcinif^t, mit McnniL" auf bi-idi-n Si-itcn grinidirt und spä- 
ter ini iVrti','i'n Dinlif mit braimrother Oelfarbe auge- 
stricbt« : es ist durch UeAblecbe, weldw auf die Spai^ 
reu genagelt sind, auf diaadfaea feeat ebne Saba- 
luBi- Iii 'ii'stif.ft . und Ii:'. Jet oin'' riiiziifi' /^ilMmmeoban- 
geudc filuchflikvhc, welche im FalW einer benaehbarten 
y au e ta ht u Bit dam FIngfeaar addersteheu, im Falle dm 
Bntidc^ der Scheune selbst alMr, im Miederetflncen des 
d.truuttT beiindHcbe Feuer cretiettett imd den Nachbar* 
gebütiden weJiiger geflüirlich werden Inseen wird. Das 
Dach bat also keine Bretttdiahiag, durch deren Fort- 
fin eine «eaeatfiehe Erepnnalb und die alale üebeis 
sichtlicfakcit imd luftige TiJ^;i' .lucli di r irmf rn n.ii hflrii hi- 
erzielt wird, ohne dafs d.adin'L'li d:ut Betreten des Daches 
' ifgendwie gefUirdet ist. 

Auf denFarata üis ! iFig. 2) siud lökleiaa 
*12 Zoll wdte mit B1cc)i^..| |. . und uukgcbogeiicn Rin- 
dern gegen <]• n Si Inae und Regen versehene Schorn- 
Btetae als LuAziigc aitgebracfat, welche 6 Zoll weiten 
Oeffilimgea ia der PUnthe dea-Oabiadta aatopreefaea 
(dnrcli wi'lchi; \cutf zuclrich die Wt-llcnlritniii^ de., tran«- 
pojtaLiJt'ii ritrdigiiiio'.!: zu di-x Drt't><;JiJuau«chiue gesteckt 
wird) und dem ganzen inneren Rjuiinc der Schnme Lnft* 
eng und die nubige Trackeabcit gaben. 

24 
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Dir r; tiijJ 1" Fuf« t^roftm Tb.-,rlirilflfii (Fin. 10) 
Itaageti '-^^ mI' «iitcm E^keisen laufeDden uud an 

glllOgetu-in K. kt!ia«n »iueoden RoUcti, wi tüMld die Tbor« 
onlm und oben in einem HoluohlitM ifianiii m üd 
au» laAlKgRi Uefenen Bicttein nit Bälun- md Kniw- 
!i.-isl> ii 1 nastniirt uuJ mit Sti iokoblentheer au^atricben, 
haben uoter sich «iaen UoUrelunen nun Sclrats def 



deii, find Ijc-inicnn von cinmi Manne zu BfiVion und zu 
lichlieltiuu, und gi-wüfireu Jeu N'ortlieil, dufit uuuj (Ucjelbea 
ohne weitere Vorrichtungen beliebig weit öffnen und w 
geOAiei «telwn Umoi Ihuib, «lue d*A der Wind m mi^ 



Urorse OLcrIii'liter Ober den Scbeunentboren (Fig;' 
3 und 4) erhellen den Sobenncnruun , nie Ht^su ln u an» 
gn&m SAAua weiAen Doppolglases, »tu!n;>t ülmr- Zwi- 
MbfD-SproMen an räuradergeMliebciiiOralrtgittcraohfttaen 
■ie Ton Ionen und Anr»en. 

Der Bau i«t in 4 Mocatrn Lcrgentclk worden. 

Die ganw Scbeune bat 48x224— 10752 QFuJii 
Onmdflftcb« «nd bid in dar bSchat lefidm AvMuvag 
geknetet 3866 Thlr. 27 Sgr. 10 Pf.; miililii knst.t th r 
□ FuÜB Scheune 10 Sgr. lü Tl., cui Preis, »ekluir tmt 
£U den billigsten gebfiren und, neben seinen Vorthcilen, 
badcnland guiügat tän daiä% aia ihn die i 

Lebtofachwerlc mit Zie^dach and ] 
Kronenziegeldach U bis 12 Sgr. < 
Stein&chwerfc aüt Zi^/Mmdh 14 Im 16 8gr> 
Maai^Tbau mit ZtfgftUndi 16 Ui 18 Sgr. 

pro □Fuft). 

Da jedoch dieser Preis sich nach den örtlichen Prei- 
aen bedeutend Aodam kana, aa «dieint «■ «weckmJtfirig, 
ans dem BwJi i nm g wi der Aaifiüinwg hier 

folgen zu laaseJi, hei welchtB di* dSMioa 
bcMtodera genannt werden. 

Bei den Fuhren iit pro Pfad lad Tilg im Ittv 

nd Äpei 198gr. 

pro Oehw wd Tag 10 Sgr. 

für die Khadilla und TapWiiiar pn Tag T| Sgl. 



Ala Lah» dar Haadwcrisvadlai iat 131V- 

fhr den Polier 15 Sgpv 
bezahlt worden. 

Der cubiecbe Raum dar Stthaiiiia iit 

4B . (-* . 224 = 223792 CuWc-FnO , 

daher koatct der Cubic-FuTs Scheuneuratun rot 6,2 P£ 

Ucbcraicbt 
der Kesten der AasfUhrnn^ 

|TUr.'S.>. 



EriUrtMiMB iW Hfnt«Uum( uml WMsuimlllllUmg 
df r Fui>dun«<itf(nb«ii., Anrühre dt* Kinwutäcu tat 
HundiraBg, Dniniehmi w 

X*)intHbii4«a aad latarML FcUiMnfiiaMr um dw 
SAnw. ■aBsiiliMs*«» ki MHne, d 
Tin 



Tr»n»pnrt 

E> tand 31j S<b>chlr Mnacrwfrk und 36 URlfa. 
Naiii-ralcinpflutcr kat der bnilcn Soi(f »lugtführl. 

Duu mbriacbl: 
3MKIII Niucnleiiw' Kr. Fornut n' 8 TUr. ml 
Iii äcbkcbtr. r«U«t«w» ra 4 Thir. 
ZiaunwWU undMaMriil t A raabM^e «.^Daak. 
El liiul rrrvniM warfea; 

<lcai StaaitB'-' in t S;<r, jir" Klif. ggrrdiaet. 
l)#r Zinrjnerarbriulahn bat erkaltet: 

303 TUr. KHiHitMMMi ttar ßltft« an HialsiM- 

lern ti«!m Ricblea, iAtt pie laaf. Falk Jaidlr 

»rbnittlich 7j Pf 
Dm tiftma liign^ im %i Fab ni 3 inr» Eroh*« 
BlecUablo caiaficcfacod, itj FoCt tos KllU n 



>U: 

!M Fundamfutbolzm. 
3T6 Sdinubfubfllipu durth diu F«IUB, lUliBitUcke 
aiul Spirrrn ron 1 ZmÜ bU { Zoll Stirke, tU' 
SMniDrn 1044 l'U im %i »gt. frei *b Mtfcdeinrf 
«ou lUrliort tat llorkortpn bW Hag^n g*lH-rrrt, 
die RoUcD, ßalinen u. i. w. für die SrbkSplJior« 
und Niigol Nsd Dniitfi»fl«Glit ror iea F<a*lcra. 
y ndallaiiK di-r Wäada iMt lUtBflal 
6. I Bckleidnag d<T Vllade ■Hl>i«blW> 
danuiMt: 

tUT« OarfMiaia« (BibenAwlaas) at "ndt- f 
ariD», la OAn. . 

Du Einileukrii der 61 □Rutlirti Wa-Tjfl JAe nadi 
«lem Muairr in Kalkmit > l. im (im/ru 27 Tille, 
dah«t 13t V" URol^" Ailwitüloliei. 
Du LHiiMB der VI iaaeie WanduoK, uiiamBen 

aaTlilr. iael. MitetM, dtlw LS Sgr. pro QR 
GIm tu im Oborli'-bl^m ülMr ita Thonu and 
I Arbeitilnhn lOlMr .1(1 

' ßacharbfit, «•liiiohlicWuk <ltt JiatrcMla, - . . 
i IHninler lind: 

l4.S«'i H l|r>UkaliIcR-Ki««nblrch No. 11^, io 1076 
Tarcin von 1\ Fufa <u 3 Fub KtoCa, I Uni« itatk. 
1 11. pro UKur« achtrer, von .Achenbach ii 
Ud\e\ in S«(si(«u. frauco Martiiir);, koiU>n pro 
IflOO R n SlllWr. . . 79J Thlr. -iHSp. 41*1: 
t f«a Hiibi 



I 



l>aiu Fracht 1 
UeniMrc 
vaaB 



blHgbia 



1«! 
1) 
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STOThfr. iSSKT 7Pr. 

I koitol dbs 11, Amk» 

Ba.Mt.ne ■ ='il^^-T. 

14 

Dt IVm aFiKk Didb iiad (iMimt mit Bleeb bc 
lagt aiud, ao tat etwa i der wiiUMwB FUcbt 
im die Fal« nntbeilal woHob. We»» TaMa 

wurrfPB vf^iii HlisJ^ ir^re'mif^ tinH nit Reani^ 
Kruniiifti »niinnü il.li f.Tt'i^'" JlaiU mit brauil> 
rf>Ui«-r i'Atbf iti^'^dUiriin, njid sind btsrsii flr- 
forderlicb i;pw.-»rn; 

Für einnaligv- (<ruii.lir«ndir t<M5MaFWkki. 
deraeilijte Bie<ii<lkhe. 

i Ctr. S6 U nriebcM «m1. Metüiijf v. ii II f » 1 i 
Comp, in Uerliii, pr» Ctt. II Ttjir., und tu »ei- 
maliiteiii iufaeren and einma]i||«v ioMiSa Aa* 
airjch der rerli^ni Oachflidir. 

t Ctt. rothc Otirarb« h 8) Thlr. 

S Ctr. 78 IL LsialilBraift n 14 Thlr 

Dvr Anilrricberlnhii iat in dem Kl«apacrwboiU- 
lobo mit inb<«rl#<>ii. 

I)ie KlempnerarMtt, iii<'l. Aiii^trjrh, ijt T'-ir4 i'u. 
aeharnia t Behr, Klraipneraieiattni xu Ot- 
faad Hfirikrt wetdea. aad hat «feaMH M 
fhtr. Ar IMM OFuh IMgw OaA daieUielk. 
lieh di-T l^ ''rhnrr:,! iac s(i<i koatet der G Fori 
fcrtigi-K Dki U .TU Arnritaluliri 7.8 Pf. 

Es toalol Bilbin ilrr jVult fcrtict* Uadi und O«. 

^. . m»TUr.»%r.<Pt . 

iifi n " iat-»%r,, «der 



7SV »! « 



IdllHi« 



It7ji7| > 

I I 



I 



I ! 



Tsmi«] Ii 



I da i'.it «iViis.> 48X 314— itna aiukGcMd- 

f (l„.i,r Inf. in der QFäk ~ 

I b«d»:Jl«i 4 b«T. $ Pf. 

fli 

Liebenwerda, des tt. ünbi. 1863. 

Raedcf. 
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Nachdem Dobunt den . rsten Vprsn -li irPiri:icl)t h«tt«, 
die mittJ«re G<«chwiildigkcit des Wa«er» in «oer Rolireo- 
Jeitiing am dn- DmeiUiliiM und «kr {jlnge und Weite der 
Rehre zu bpFodmen, wies Wotonm schon un SehltMM 
des Tcrg«u|^neii Jahrhunderta ein« einfacb« Deuehim^ 
/ivinclirn (lii :<rii (irüücn nach, welche sich noj^ar etWM 
beuer au die Beob«chtui>geu anachlofii, kk die ipUer «af- 



Ttm Pn-iiiy uiiil Kj-Ielwein her, ntid haVirn nirht 
nnr in Frankreich uud Deut^ohlaad, »ondern nutb in Eag- 
land und 6m Niedorlanden Einsrang gefiitMlen. Nicht« 
desto tMaiger «nl äm wenig bcjgrtlDdet, doun aic heru- 
lien anf M&r «Heil md grorsNitbeib aehr annncrlfiiwigon 
nm.I.nrhtungen, und die Mctlirxlc. «onach au» diesen die 
Constanten CoSfficienten hergeleitet wurden, war auch 
niefat ^ richtige. 

In diesen eimnitllehcn Unteraochungen i»t auf die 
TeiD|>erBtttr des Woesers gar nicht Rficksicht gennrnmeo, 
wiewobl Oerstner in Prag »chon einige Jahre frtlh«r, ehe 
Fnm]r die erwilmie Arbeit lieferte, durch aehr einfiMha 
-Tennshe mA fS tm tam hmtte, dii& bei dendbeD Rfllu« 
und unter dcriis.olh.'rt Drii'-kc dir Wat-Äcrmenge »ich we- 
sentlicti vesräiMlt-ri und uiatr Lm*tü!ijeu »ich zuweilen 
aogar Terdoppelt, wenn nur eine inär«ige Erwilnnutig ein- 
tttet. Van der Bicfati^keit diceer Tbateacbe hmi man 
leicht HhfifMi^ijeB, tMMiidere wwro man nrit engen 

T».iliri-ii i'Vjn-riiui-utirt. Bei eirn-r TL-mp(riitur-VrKiii<lf- 
rnng von einem, und meict sogar von ciocin halben Grade, 
Ut die amHeftende Wawenieqge ao wceentlich von der 
ftflhcmi Teraebieden, dab man die Differenz nicht mehr 
al« Bcobacbtungsfehler Bmehcn kann. "Wenn man aber 
mit kaltem Wasser zu experitnentircn anfingt, das »n 
eben aoe den Brunnen geachSpft ist, und daa eich nach 
md omIi an der Luft «rwlnnt, m pflegt jede Wiedei>' 
holuDg des Vcronche« ein ;iml( res Iu-siilt.if 711 ^T'-hMi. hikI 
man findet meist, daf» di« WiiU92.i.'nueage oder die Ue- 
aeinnBiygkeit gans regclmitliiig und xwar sehr auflaliend 
•iah -««rgrOrsert, oder daft daa Waoier immer aebneller 
ffiefttj «InraU aoaatigeB TerhlTtniaae «eMlbca Uei* 
hen. In seltenen Ptllen tritt ut'r r uui h da« Gegentheil 
ein, -uod die G e a c hwi nd^gkeit tc mindert sich bei lUiKb- 

Um dieae rAthselhaften Erfcheinnngen aufzukltren, 
hnbe Ich eine sehr grofcie AnzaU von Boobachtnngen an- 
gestellt, welche den innem ZoHinnienbang dietea vcr- 
achiedaoartigen Verhalteni gam UTericemibar nacfawei- 
a«n. Ich hah« aneh Tcmwht, £e Art der Bewegnog des 

^.iy-ir>; in den lehren imd ili" Ai inKnirii^ tlfivolVi.n hei 
liultereit Temperaturen m, (.-rldürf it, uud wiewohl in die- 
ser Beziehung manche Zweifel geblieben smd, »o stsOlcil 
•ich doch in aiiiiehMa Punkten dk VaihlltniBBe ael 



hrriiuB 1111(1 jwur in volli.r U'Ufn instimmung mit bekann- 
ten Gesetzen der Dynamik und Physik. Diese Unter- 
■nchnng bietet nicht nur ein wisKeoBchaftliohes Inlereaae, 
aondent tat »xttk ttir die Praxis ron Wioht^^eit, d» «in 
Vergleich der von mir geinndmen Resolteto nüt du au 
grOrsem T^eitungen angestellten Beobachtungen sogar ein« 
beaaece UebeieiiiftiiinmiBg ae^t, als die oben erwähnten 
yo m ein ei^g^ien. Ana diescni Onnde fl^asn es niv an* 
geme««cn, den nucliht. hpridcn Anszug flir die«e Zeitschrift 
z,u bearbeilen, iiatjlnä< m ich die vollstXndig« Untersuchung 
orit specieiler Angabe der Beobachtungen und Rechntmga- 
Bemltete der Acadenie der Wi n w ueb a l len «orgelq^t 
hsM«. 

Die Beobachtungen wunlrti mit i1r>-i Röhren aoa 
Mcsaiiig •ngeatollt: dieselben waren Aber Stahldrftlilea 
gMo^ nnd apMar aehr twgUdtig imgutliiaisi, aoddh 
sie ihrer ganzen Ltuge usch eine mOglicfast gletAbe, IcMii» 
förmige Oefihuiig hatten. Beim Durchstofsen passender 
Kolben bf mi rktr- man in der Tbat Abendl einen gleichen 
Widerstaad. Die WeHesi der Kohren wiudca tbeik dunh 
dkaa Keltien, thaib eher und bädtatend genauer dnnli 
Abwiegen bestimmt, indem sie wiedfrholfntlii h vorsieh- 
geitallt, und hierauf geleert und getrocknet waren. 
Bei cirr Tempc^ratur von I .')* R. maihsn ihn LlBgM UmI 
die Ualfameater ihrar Oefiaangu; 

Röhl» il... 1—18,092 Zoll (. = U,0»384ZaU 
«41,650 - =0,(17739 - - 
C, '.. «39^56 - —0,11391 - 
latlÄ^ftt^mAA kt derfihshdIadiMdMZall aaeb dw 
PreufHBchen Mnarsbcstimmuug gewählt. Fflr jede andere 
Temperatur «ind die AeuiWungcn in den Dimensionen 
der Ii6hre unter der VocmHttnng berechnet, daTs das 
Measing bei der Jürwtnnnng voni Oefncrpankte bia cun 
SMnpunkte «leb linear von f «nf 14M189 «nad^t 

T>ii- Ti<j!ir< ti wiirrti luiln' liortsoDtal an das rylindri- 
sehe Speisebaiwm belesligt, mul die prfifste DroekbShe, 
die ich darstellen konnte, betrug i twus mehr, t\h It ZolL 
Der AuafluA gtachah in freier JUift und die lempentur 
daa Waascrt wurde gemenen, indem dar amtrataride 
Strahl «ich zuu.1ch»t in einem kleinen GelUse sammelte, 
wetobas die ThetmciaMtar-Kugel noMchlolik Dieees Thei^ 
menetor war mit dar Bimuuni'adMa Scale «waahn, und 
nnc r Igendea ADgähcD derTeapantnr beeiehm aloh auf 

Ein wichtiger Theil de» Apparates WttT di* Vorricb- 
taog aur Darstellung eines ronstantw» Ntnaw in Dnidb- 
maair. leb flbergcbc hier die Beadmibwig dcaaelben 
und bemerk.' mir. diiTs es mir mOglich wurde, die Schwan- 
kungen etwa auf 0,01 Zoll zu enuJUsigen, und ich zu- 
gWeh OelegiMheit hatte, bei BennteiiBg denelben Röhre, 
en Dmckhehen in «dar etaftoher Weite im- 
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mar wieder hcrzitstclloa, obno daCs du- Trniii< ratur eiaan 
UMrkfiehcn fiiaiub anf diwa Btlbo «uGmcb kooote. . 
Du MHflierMade Waaier wurde in GvflUaco «nl|g!e- 

Liiii.'in, ili'- iiuili il-iu SiIlIjh,'!- (ItT SffunJcn-t'Lr iintfr- 
gvccbobeti und wi««ii*r x)» ü<.!k{;t-£ugKU wunleu. Duruli itt- 
Modere Beobachtungra Oberreugtc ich rotcli davon, daCa 
dieie Art der ^Ir stung hiorefchend « Sicliedieit bot. Die 
Ermittelung dcd uiUgefangeMn WawerquaatoBH geschah 
durch Abwiegen, und um mu d('i:i (>>-n-icbte das Volum 
iMTsnicitin, muüA» man die Aoadeluiung daa Waaaata bai 
d« fcnddedcDCD 'WlraMgradn kaoDia Die In dkaar 
B«zi<>huDg Tenchiedentlich angefttellten Urff^rsiichungen 
konnten nicht zum Grundr gel<^ werden, weil «ie »ich 
nur auf d««tiUirtea Waaier bezogen, und 
I dabat aucii finrnnantraiarrr natarmcbt war, 
uo blieb ee «Baottohieden, 6b dieM» eich eben ao t«^ 
hulte. wie doüjeni^, welche« icli benut/tf. ITierzu kam 
aber nocb, data «elbst da« Craaetx der Amdehnnng des 
deatflüitaii Waaien in aefem aweüidhaa iat» ab bei gc- 
wiaaen Temperaturen eine pUltiKdie Aandanmg der Con- 
atanten angenommen wird. Ich entadilol» mich daher, 
durch bcaondcre Beobachtungen zunftchgt die Aeiid«run|; 
daa ipecifiaohen Gewiehtca Olc daa tou mir benoUle Waa- 
ier m ennittebi. Der Apparat, dcaien icb nioli dabei 

bediente, stinuntC' stlir ^-.jnim init Jrmjenicrn fttscrrln. <lc:i 
UsIlatrSm angimrcndet hdUc. iim dem Vimu lu , n-Uli 
dl T g:iMz<Mi PbleOMn dor Tcniperatur-Grod« doen gebro- 
obenan Kiprmaiiten mtadÜttta, gaiaqg-ca miti eine 
lieAiedignidelJebereiiiatiiDmimg der Veaaimgen, xmä ewor 
*on dem Punkte der etürkstpn Vcrdiriitun^r mik iiuiu: zum 
8iedepuikte (nimiidi aowcit ich die Beobachtung fart- 
actaen lunato) daimalellen. Daa Reanhat Httut Unter- 
lacbung war, d«fs d<r Inhalt oincs PrcuJsi»cteii Lothes 
BnuiucttwaMer, und zwar in Klieiniändiücheu GubikzoUeo 
aiiigadittiiki^ dndk ■■ohaUhaiide Oltidn^ gegeben iit> 

BiTPcIiuf tf li'ii liipniarli Jif Ti iiipi raturi'U i>Jri- T au» 
den gemenKueu cubiscbea liilialu''U, oder und vergiich 
dieee Iic«ultato mit den beobachteten Temperaturen, eo 
erg^ sich der wahrechcioliche Fehler der eiuaeelaen Be- 
obachtung gleich 0,147 oder nahe j Grad, der»elbe ent- 
sprmli ;ilso der muthniafeilichen SeLart'e di r ^^^.-igung. 
Dicaer Aitiidnwk seigt, dala die atlrksto Verdichtung in 
din Tamparatur 3g08 Grad ftllt, nnd dnlb In dleae» Zia- 
stunde ein Lotli Waesf-r 11,8170« Cublkwll f-nfliSlt. Für 
die Temftcraturco mit. r ;),i i:S (Jrad wttd«-!» die Werthe 
filr (1 iuiiiii5>,'lirli , «11^ ii;iirdiiig> nicht richtig ist Die 
6eofaaickt«ii^s«tt, welche akh auf dieaca fall bcsogen, 
atiomtcn indeaaea aneb unter mtSt aefar Mhiecfat Vberein, 
und daastllie L;iebt sirli in ;;lci<-hfi 'Wi'i'ic bei andern 
Meaaui^en dieaer Art in der NAhe des Uefner{Ninklca 



Logarithmus deKadbea angab, und 
laicht, jede Beobaohttmg zu raducum. 
die AuaU Scoanden, wihrend wdeber der SfraU in das 

untcrj^cschfilionir ncfiirj> finfiols, iln' Tf iii|icratur des 'Wa.«- 
und da« Ucwicbt die«er Wassermaaiie , ausgedrückt 
in Prcultiischcn LutbeiL Indän ich diaaes Gewicht nüt 
denjenigen Werthe von G multiplicirte, welcher der bei 
obacbteten Tfanperatur entsprach, und da« Product durch 
die Anzahl der Seciniden dividirte, so fand ich dio in 
einer Secnnde aiiafliafaende WaaaamMiige» in CnbikMUea 
imagaditlrlft IXcaa Waaiermenge wurde endKeb durdi 

denjpniffMi Qnrrsebnitt der Rfihrf dividirt, wdclicr «-ie- 
dcr der T« ni]ji'r.ttur T entaprach, und der (Quotient war 
aUdann die mitüiTr Geschwindj^nit odw mmit dM 
Waaaer die Itöbra dnrcbitrtnitah 

Daft bei der SBnaamnicailelluiig und Benutiung dea 
Apparate« uoch vielfacbf Vr r>l: litsm uifsn i^iln üch ala 
Doth wendig horauMtellten, auf die ich zum Xheil erat 
während der Beobaobtongen aufmerksam wurde, daff 
kauui erwähnt werden. Ich fllbre dabei nur an, daA frat 
nach jeder einzelnen Beobacbfaing, bceouderg weim liet- 
fses Walser angewendet wurde, die RObre mit einem pa»- 
aend gefonnleo Wiieher gereinigt werden nrnfiMe, weil 
daa Abeetan von LuMdlaoben aefar «cfaDaU eilbigtn mä 
dJ<? Krsii'feiijkfit drv LrlimiL; dadurch weaoutlirh V>t-i.Hrv 
träclitigt wurde. iJienj 'Vtrvollkammnung der lieiibach- 
tunga-Methodc war Veranlaisaung, daiä ich die ersten Mw - 
rangen, deren Annhl Bber 2000 betnig, den Eecbnnnguo 
gar niefat nm Qnmb l^gM HMokte« und «r di« ^ 
tem Iciiut/t habe, <fie Bit dar 
geatelll warcu^ 

Ja dieaarWeiae wurden aiH jeder Bohrt 
»chiedenen DrucUiöhcn die bei vcr?c!iiedcnen Tempera- 
turen eintretenden mililarcu U euch windigkeiten gemesiien, 
und bei Zuaammoistdlung der Hl dmtlben Rühre und 
Diudthüba gehörigen Beobaobtnugn ecfab aieb die Ab- 
hlngigiieit der niitderen QeaehwinJi gk eit von der Ttai- 
|i. ratur. T)ii s?; Abhftngigkt it zeigt si. Ii in idlon Fällen 
sehr ougciföclieiulich, nnd das aberriwiciiende Resultat ilt 
dicaee, daTs bei zuuchmender Erwinnung des kalten Wai- 
■en, Sa Geacbwindigkait «ninegi eehr atark zunimmt, 
an einem g ew lee e n Punicte Jedoeb Haximmn wird, und 
nunmehr bei weiti rer Erhöhung dor Tcmpr ratur fast eben 
ao aohneU eich verioindert, wie aie eich Irtüter veigr&lkeft 
knUe. Nach 10 Mas« GndaB hart Jedodb dkm 
haltrii Irin!, r ?■:>'■ f!-" < ;-fl"liwiiidiij;koit wird alsdann ein 
Miniinum, und wfnn d.ui Wmsatr «ii'h nrioh atlfker ej> 



Kach dieser Formel berechnete ich eine Tabelle, die 
Ton Grad xu Grad den Werth vou 6', oder vielmehr den 



wirmt, Ko nimmt die Geecliwindigkeit wieder zu, je 
in geringerem HaafiK, als anfangs gaachah. 

Um lu aeigcn, mit w«]elMrK<^>elBiaigfcrit dieae Br> 

Scbeinuilg eintritt, und mit \ulrhrr Sii'hi-rhfit sie bcohach- 
t«t iat, liabe ich in der Zeichnung (BLot X im Text) acht 
BaohadrtungiMihen, dit mü Mgan Bahn m^mMIi 

wnrden, vollständig angegeben. Die einzelnen Mceaun- 
gen, durch scharfe Punkte bezeichnet, sind nach Coor- 
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tt%etng«n, indem die Mmeimen die Tempera- 
tur-Cmidc nach der ReAiuanrVhes Sralu iin(i dlt- (»nii- 
Mtea die mittterea Getdiwiadigluken in K b rinl a m ii s cbea 
Kella fifld. Die beigeedbridicnai ZeUe» bMadmaD <Be 

Droclch&hca pIcifliMls in RhciulKudisolion Zulifri, und 
die pnolttirtCTi Liuieu, wek'lic ücu Zug dir Ctirvi- aii- 
1, aoUen vorzugewcisc nur imgebeii, welche Bcob- 
■n <amM»D DtiM*lialin guhBWftt Man In» 

doch bei den vielen zufiUligen Feliloni der MeeeoDg tttoht 
za Tcrmeidcin sind, die ebcr dudi keineeweg« die liicb- 
tigkeit der voretebcndea allgemeineu AnffaaMmg der Br> 
li^ommg in Timmel «teilen. Aoek IWgvtgtn der 
Tordereo nnd Idnterea Schenkel der du » < l > ^>iiJ'iüe Lage 
der Maxima und Miniji.a zwUrhon drnsi'lbcn .<c'i;;;«n eine 
iolebe OeMtdickkeit, daJji der innere Ziuuunmetduu^ aiolit 
TariEunit mfdiD kuiL Genau daullie idgen die 
o)NM"lilii:i!.'i n mit ih-u lii idi ii flinlfrii RCrhrr-ii, mir rnckfm 
bei diewn die ilasinu« nkhi-r au d<!ti tipfrioqiiuifct , und 
faJlon splbet in meiccti Mi (■Kiuigen bei der weiten Röhre 
md den gröfiMNB DiuckhOlien aooli 
daft Sit Bfoliadiilaagen alt dai 
)r»Nr1i>'ii (lein Maximum und Miiiimaoi und eelbat mit 
dem zweiten 'au&teig«nden Schenkel beginnen. 

Ba eigiebt sich hieraus, daia man keineswegs jcde»i 
■al alle Tlieile der Ocschwindigkcits- Scale danteHen 
kana. Bei den Beobachtungen mit der geringsten Dra<^- 
liühe wird das Maximum nach den luitgi-theilten Me»< 
amigen fp>* nwbt «neiclit, rä^iuelir bildel eiob m den 
mmieii lilanali vaa dedi Oefrjat|iiiiikte bia smii 8lad^ 
puuktp nur der er«tc Scheii!;t>), im<) bei weiten ßdkren \iegl 
dagegen das Maximum und «dbst dm Minimum schon un- 
ter dem Gefrierpunkte. 

Die bezeäduflte VerlnderiiehlMit . der mittleren Oe- ■ 
■eliwindigkcit ist Iwrafa ia den BeelHHibtungen, die Ocr»t- 
ncr anstellte iGillK.Tt's Aniialcn, Bd. V, 1800. S. lljO. tX.I 
»aehijewiesieo, wenigstens ergeben eiuidiM dieser Messun- 
gw idir deatliefa «n Miaximim and ein Miimiw dar 
Geschwindigkeit. Die Beobachtungen waren indaisen SB 
wenig auagedehnt, mn die erwähnte EigentbOmlidikMt er- 
kennen zu lassen, viclmuhr IIllll^tl' man darin nur die Ein- 
Wirkung der sufUiigen BeubadUuugs-Jb'ehfer trenauthen. 

Uai den Bainfii der Tmperatnr im ZaUanwotbe 



lu bratimtneu, und tun zugleich dir firsttzc Jcr Ufiwc- 
gung den Wani&ers mit Kfickaicht «if ddiwelben zu m- 
mittcluj habe ich die bei Tcrschicdencn Drackhshrn und 
M iJaidiem Wiim^gnde eintarateodeD GeschwindigM^ 
xth enwndef veii^ebeo. Dieae Tergleicbung durfte msh 

inde^'Hen immer nur auf gleichnami^^p Tlnrili' der Sc-ili'n 
btetHbT», weil aogcneelieinlick ia den Mnwimi» und Miai- 
l O a e a tea aelilritt, «eniu 



adben luchl rtws pinp sehr coniplicirtc Form gcbcii will. 

Duti Aiif.ijig tnachu itli aiil dt:i- UiUeisucijuug 
dci ersten Scbenkol«, oder mit dem Theile der Cur^-e, 
dar au Xemperatunn g^Art, die aiedriiger «ind| ak die» 




jenige, wobii da« Manranm eintritt. Am leaUniietoen 

und zugleich am sli lirr>ii n warci) die Bcetimmungi u iL r 
tieecbwindigkcit (Oi kohea Wasser. lob wtUte daher 
annCcbak ^ Temperatur von 9 Oreden. JH je> 
(loch ki'iijf l iiiziijf J5ci>ti;u htiiiia: Rcnau in diesem WÄrme- 
grailu iui^^f-titiilt. wur, wj juujsIö der betreffende Werth 
der Geschwindigkeit durch eine Art roo Inteipoiation 
hergeleitet werde«. Amj 
em grapniaoBQi' Tenamen i 
obachtuogen in grolsem Maafsstabe »dir genau durch Ab- 
sciasen und Ordinalen aulVrug, und dazwiscbcu die Gur- 
ten in mflgfichot regelmäliugen Linien so auazog, daJ^ 
aoviel ce geecbebn JcMiit«i grafteAbiraioInnigen veraii»' 
den wurden. i 

In dieser Art wurde (Oi jede Hökre und jede Druck- 
bähe A die der Tenpefstur rom 5 Graden ent ey e cjk en d e 
miniere iQaetfc a r h dIgfcait e gwaehy ae<r<it l i i ii H i a in den 
ersten Schenkel der Curve ftllt, und akdaon nuton^iicbte 
ieh für jede Rühre die Bexiehung zwischen k uu4 c. 

Es eigab sieh aekr ai^eniUlig, da& h beinahe der 
enten Cotaoa f^n e p ropeatknai aal, ead inwlsaii. ifie 
DnokhBhe atflkanedor Wli 
digkeitshühe 

Auadruck : : . ^ ^ i 

»— fe4-le* 

Die zum Gniiide (rplrirtei) Beobaehtungen acUeaaeo sich 
iuilesMMi niiiht gcitilgi ud hieran an, und die RegchnUsig- 
keit der Obrig bleibenden Abweichungen zeigte dcutUeb, 
dolii dieae Eonn nicht die riob^ge aet. Der Vennob, 
Boeh em ddilea «nata^ .Oliad«cHtiiURn, «der die 
Fimn A r H- lo* ZU wShleo, ergab dagegen eine 
ganz zufriedemtellende Uebereinstimmung. Nach der Me- 
tbqde Mr Uauten. Quadrate, die in allen folgenden Recb- 
mnigan angawadati »t,: fand, ioh Ar die diei SOhNn.-- 
il..; 0,2n-l-0,272S7'e-h<WW83274>e* ' 
«... 0,171 r n,;'tN3S(;.c-f-o,w433:i8-c' 

C... =ü,ü79-f-Ü,13l33.c-+-(»,0O3S730«c* 
Das erste Glied, welcbe» nur «oa dw-WcMek 
aber nicht von der Länge der BShsa abb&n^g tat, be» 
freoidet insofern, ab es mägt, dali» bei einer gesriaaatt 
zwar kleinen, aber bei engen Rühren doch i>och sebr 
w a b m e hm heien ^ Dmcbbahe idie . Qeeclnrindiglait j^iiek 
Mnl 'wbd, «dar dm'A i wd i ate u aoABrb JXmm findet 
Mich in der Tli.it hei alleu V<.rsiK-Lrii statt, und die Er- 
idirung liegt üelir nuhe, iaJt'm die ecmvexe überflAcbe 
an der AusmCndunj^' drr llOlire einen ( n ijeiidiucit UdaL 

Auch der mie|intfeDde $tnbl iat von eimr oammt 
Ofaeidldie eing teehlo ie tw, ' nnd wmn lefartere in der Breite 

»on I Zoll mit der Kruft ii f;eh[i,'iniit i.^t , Kf< drflrkt sie 

(in gleicher Art «ic ein ScU, das mit einer gawiaaen 
Spanrnng «in einen Gjrfindar geai^nigen iit) mf dt> 

Strahl mit der Kraft 'i/i-i. Die Fljk'he dieses drOt kcn- 
den Mantels ist aber '2n(>, und sonach iat der Druck, 
den der Strahl in «einer Oberfläche erleidet, so groß», 
ine Waiacnlnlc .tob der HAbe dacanfnibto. 
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SeUe ich die flir das erste Glied gtfuiideaeu Wcrtlic dio- 
Mr Solu» fßmelk, «d|ar 



M filidc ich al« wahtuMalia^lm Wtrih ftr dh 
mng der ObctiAche 

^•»0,01473 Loth. 

Bei L'utereuobiiDt; der Cipniar-ErecheiiinageD hatte irli 
frfliier (AbhMidluugeu der Academie der Wiaaenacboften 
1845), wenn der RbeinlAndischc Zoll and du PnalUtche 
Loth als Binkeit«!! geiwahlt werden, - 
«=0,l»13(i4 Loth 
get'uiidpti. Deide Werthc stimmrai nahe Oberein, und der 
geringe Uuterachied erklAit «ch ToUaUnd^ dadarcii, daiÄ 
im Strahle die Oberflieb« ffjUKt frudif daliav ^a Span^ 
nung stArker ist, nis in jrnfn Vtrsiichon, wobei Am Was- 
ser iumier schon etwa tim Minute gMtaiiden hotte, be- 
vor die MeMung gemacht werden konnte. 

Indem die Beoliacbtui|ge8 bei aadeni Temperattiren 
weniger genau waren, so mxiAm t» wichtig, den 
Ausdruck flIr h auf zwei Gbcdrr znrii. kziil'uiin n , mlrr 
das erat« oanataate Glied r iounw »oglcich duTon iu Äb- 
«tg m iIcUcB. Dabei dmlto nicirt mbca^tct Mdbca, 
dnli) nach den Vorsueben Uber die Cap!llar-En>cheiiiun- 
gen die Spantnuig u von der Temperatur abbAngig ist. 
Nach den gcwAhnJichen Methoden ISüst »ich ihr Werth 
ftr hsiiei« Winuegrade nidii ennittdD, dab«r verauchta 
ieli dieaea ans den Offwfelite der in beetnnmleB Zai^ 
Intenrallcii vnn fliii:r --'^Iir li.tritirn ^fct.illsili.ü.r ahfallen- 
den Tropfen herjtuitiUfU. Dtr Zuüaautii äiiiaiäig ditw>r letz- 
ten Ersclieiniuig mit der Capillar-Attrsction irt in der 
ao abeo erwAhoten Abhaadlung uachgewieeen. Das Re- 
sultat war, dab daa Oewidrt der Tropfto bei der El>- 
w&rmmig des Wass<*rs von T («raJen bis lu "3 Graden 
aehr gkddimilkig im VcrlUUtais«e tob 956 an 780 ab- 
nahm. Legt» fcb daher ftr 9 Gndia den ao alten ge- 
fumleiien Werth der Spaiinun^r (n 0,01 423) ziun Grunde, 
so ergab sich fbr die Teiuperatiir von T Graden 
» 0,01442— O,0OiHi3N0 • T 

Um r m beraofanefl, nuSktea colecrdcm die Werth« 
flIr ^ und y der Temperatur enlfl|Mfeciiend ouiili^iii wetv 
fl.-ii. Vm (Iii- bereit« vrwrdinte Tjil>i-llr '.tnnt^i-n zu krui- 
neii, welche dea oubiecbea lohalt eines Lothes Wasser 
bei den «anehiedeimi WlraMgcaden «wlmka, lllbeto ich 

aber dieae« ß m, indem oder ra*i.^« in. 

Hieniiii li \viir<i'' in ;illr-ii Kiiil'-ti da« erste con-stante 
Glied berecbuet und von der DrucUi&he afageaogcn, ao 
dafr oor di« beiden Constaaten * and t m. bestimmeB 



Daa sweite Glied, wok-L«a die erste l'ut»;«^ der 
Gescbwindij^keit euthAlt, ist augenscheintioh nahe der 
lAige der ItAhre und rnngdiehit dea Qacrachnitte der 
Btlm pnpwlknalf ata» 



tt maii iiiili't^t'i) hieriMch den Werth der CSm« 
»taata ß, so bemerkt maa» dale dieeatb« bei dar eiigipt 

Röhre am grftfateo und bei der weiten BShoe am kiein- 

sten ist, dafa also ihn; Gröll-i', <>I)wulil (iic ntffer.-n/.i-ii 
udit hedautend niihI, doch in einer etwas andern Art 
«an dem Haihmeaaer dir Batea aibanblBifCii adMob 
Nai li tiiphrfacbcD vergeblichen Vprsucbon gi!ani; n mir, 
f4tM) g«i)6nge Ucbereiiistimmung dudureii bcrziutcUen, 
dafs ich den Halbmesser der Röhre um eine gowiaiie selir 
geringe Qnaotitkt a vecaindeftc^ oder annahm, dafii die 
Bewegung do« Waaeen «ieb aieht auf den guten Que«w 
sclmitt ilcr H'jfirc loi-üii.'hnt, vidmohr oeben di r ItrrlirHii- 
wand eine dQuue Waaseraeliioht ia Buhe blci])t. Hicr- 
dnch varitadirt ai<^ dar obige 

Muri d;iri dieir^ ii Factor uIht iiirlit iiic-lir iiLDiitUlbar mit 
e multipliciron, denn vraai diu in einer Secundc auaBia» 
lB«pde Woaeennanga, die dnneh diraole 
ennittph wurde^ III giDaont irird» a» mr ci 
der Formel 



die aitOcrc Oeaehmndigkeit e iat aber, 
meoter mir ^ — sr ist 



dar Halb- 



• «#-•>■■ 



also 



uod sooaoh das ganze zweite GUed 

' vergleiche ieb biemit die obigen Werthe vou «, eo Hude 

«.0,001262» 
Um auf dieam Gegenatand niebt weiter snrilcickani- 

mou zu dOrfcn, frwShiie i^-li. <],lf^ eine fjli'iflic Ucr-hiiuitir 
fllr die Temperatur v<iii Kl Grrwien nrigc>tt-üt, ciueu äim- 
licheo Werth von n i rjjüti, dafs dertielbc aber a»K-h aiia 
dem diitten GHeda dea Auadmckes für die DrackbAbe 
oder ans t bergeleitel werdm Iconnte, mdem e* Ütr e* 
r-liif:i't"il!ir1 wijnl>'. In (ii-'M'r Art c-riiieJt ich rier von 
einauder ganz unabltOogige Beetimmui^ea, weiche den 
wabnebönlicheten Werth 

«=0,0013 

ergaben. Bei lj6iirrcn Temperaturen ^vurdt wtgsn der 
geringeren Anzahl der Ucobachttingen, und oonaeb w^igea 
der grUaem Uosioh«rb«t da* Itesoltatc, dieae BeitinH 
nong Tiel rnienverttse^er, doeh ergab aieh icefa Omad, 
anzunehmiii. (l.il-^ r- von der TemjM riitur a''Iiilu;i:r m i 
Ich habe demnach bei allco iieciulungen , die «ich utaf den 
ersten Schenkel der Q eaa i iwi n d i g^ai>«-8eale hcziehu, den 
oiigCgclNnen Werth von « aBgcnommen. Derselbe i»t 
dam 64aten Ttiaile «ocr BiHsnÜDdioolien Imic gleich. 
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iu Vftum im UAio). 



■Mit 3l5rk«-r, als .-.in flthcrauH fsines BnVh ii'ii'-r 

iJas drittf ü iicd u» Jtm AusJnickf lur ilu- Druclt- 
hOhe mnis jedenfklls die GeMiiwindigkeitthObe darstellen, 
dooli knm m mOgfiolicr Waiaa wich dneii IbaU dw Wi- 



Lidctti m;iD für diejeatge mittlere Oeschwiodig- 
küA einitüirt, welch« dem vereqgua Qneraehiiitte eot- 
■priaht) w njfd 

(#—•)* . 

der V. rsucli, diesen Ausdruck au dii- drei riliig«n Wcrthc 
von ( anzuüchlicljien, gelang iusufcru nicht, nlis Diffcren- 
scD blieben, die «ehr auffallend ein« Beziehuo]; zu den 
Ltogen der Bfthraa aadamtctciL Ich wlhlte dahar.dia 
FociB 

wobei a' und f g a i ri i aB aodi 



Iffiemoa eigab tSdi dt wabaehalnlidiatar Werth 

und spiter fAud icb ilurt.ij diciiclbc ßuclmiuig ßit die 
Icoiperatiir von 10 Gradco 

0 =0,002385 . 
Ifit Bertdbiiditigiing der «ahnohctdH&en Feliler er»iebt 
sich lii< iaus nicht, dafs «' von der Temp-r iiur sMjSngig 
sei. Eine andr« Betntohtuqg seigt diene noch deutlicher. 
Dicaer OaCOdoit iat nladicfa aiofat« andena, «ladarQe- 



sfhwin.Jii'kf.itÄ-Crj.'^fRi-'ii üt fllr kur/c i-'vlinJrischo Aiiejifz- 
rfthreu, uuil di'jsicr iuiJert ml'Ii iiitlit, v,-luu i.iir Teuip'j- 



Mch .'iiirJr ri. Ich httbc hierfiber din ' t«. Mi-ssuii^'«.« 
angeatcUt, und gefunden, dafii die dnroh solch« EOhr^n 
analKeAeBde Waaiermeng« eehr gtnaa dieaeO» Ueibt, 
iiin;^ da* "Wiuiser bis zum GetViori.uiikfi' ah^'kfihh, ndpr 
nahe bie mm Siedeptakte erwlnnt «ein, wenn nor die 
Qrflbe der Odkmm nud die DruokhOheD sieh aklm 



Man pflegt diesen CoSfficient in etwas anderer Form 
einzufllhrcD. Die Wassenncngc in, welche durch eine 
Oeffiiuug 9 unter der Dmckhöbe h abflielet, wOrde wenn 
die Bew^nng dnrcfa idcbto gestSrt wire 

m= 9. 1] y d fi 
Min. Sie ist aber wirklicii grnii:;i r, nimiich 

m=-k'2q]'!j!< 
Bei «eücren AnaatnOhrea md •tarkemn Druckhöben iat 
der Factor k deaJBA ciMi«tantssO,82; bei kleineren Oeff^ 
niuigcn und gcringeui Dnicki Tcrmindert er sich dagegen 
UDgeOhr bU auf 0,70. Fflr die Weiten und DracfchUbeu, 
walelie den Toriiegendaii Vamiciicn entaprecben, ial er 
duroh?rhTiittli.:'h i-twa 0.7R anzunclnufD. AVShIe ich die- 
sen Werth und ftlhre ich die mittlere Ueechwindigkeit 
ÖD« ao iat 

' ' c=l,52Kj* 
A — 0^43284j 



Die FellbOlia b» der esatoo Seeuide. ist «ber Dir 

ad im Bheinlandischen ZoDnaaAe 

g = 187,59 . . 

dAher. A =0,0023073 • r* 

oder 0,0023073 
also sehr nahe ttbereiostfanmend mit den obigen Werthen. 

Der Fuctor ist iliij^.'g.i'ii von dfr Temperatur 

ilftqgig, so wie auch der Factor (i im zweiten Oliede dicae 
AbhBagigIceit goBs iwf ilirniinliar n%l, 

Indem ich nun in dem Auidnickt fOr die Dm 'k- 
hOha alie bekannten ülieder auf dk Üükc Suitu bringe, 
ao srbaha ich 



. A-L. Iii** » 



fr <r— ')■ (»-»)"■ ■ <#. 
und es bleib en nur die beiden Unbekannten ß und -i' 
SU b e s ti m men . Um die Wcrthe derselben möglichst si- 
cher darzustellen, ging ich wieder auf die einzelnen Be- 
obaehtnngea smtAcfc, and dasselbe Veriahren ial aneh bei 
hSboraa Tamperaturea angewendet, indea jedooh immar 
nur diejenigen Gc«'hwindig!:f.jtpn zun; Grusul.. L'tl.-^'i «ui> 
den, die g.inz »icher noch in den ernten Schenkel der 
CuTTc fielen. Ich fand anf diene Art 
Itar r«= 5»... 0,000038874 0,000040602 

— 10*... »=0,000032417 = O,00003SK»45 
= 20" . . . = 0,00002 -■ - (MHinii:; :.;>:; II 

— 3ä'... =0,000016525 = 0,000031392 
DieWertba vao ^9*, iBe «eaiger aiefaeriiad, aaigea 

eine äD&che Beziehung zur Temperntur, und nina hat 

,^' = 0,00004206 — 0,00000031-21 • T 
For iniir..te indesoeu eine andre Form gcwAhlt wer- 
den, nad indea ich den paaindaten Exponentos illr t 
suchte, fimd kh 

,i = 0,00006338 - 0,000014413 • \ T 
Ohne die Grenze der wfhrwrhwilifhwi Fehler ni Qber» 
schrellsB, hnont» ich diAr aoch den eöifidhann Ana- 
draofc «lUan 

i» = 0,000015 (K60 — iJr) . 

NuU wird, oder dui'ü utsdann bei i1li-»cr AM der Dgiw, 
gung der Widerstund gam autliärt. 

Endlich hatte ich noch eine einzige Beobachtung ftr 
7a>60% die an sii^ aahr uwicher, 
an die engegsbane n Beanhate ii^ anecMofil. 

Im ^ orsti'ln.:idfii liali.. ich iiiicli Tni'ziii^swi/itf. d.irntif 

beaobr&ukt, die Gesetze der Bcw^ung flkr den entea 
SoheolMl der OcaoinrindighaitB-Seala ans Beobaaii- 

tungen herzuldten, und mir wfun die Bezidhting tu an- 
dern Erachciniingen «ehr iiuiic lag, iutl>ü ich den Zusam- 
menhang nachgewiesen. Die beiden Glieder des Au»- 
drnckaa flir k, welche die Gaostantsn und als Fno- 
teran «ulhallM, sind indnessw nadi den aMtohan Voe- 
uiissctzun^c!) ^nr nicht 211 erkl&reB, ud ca i|t daher 
iiäthig, sie nfthor zu bctrachtfoi. 

Der Einfachheit wegen will idi Ja Vo^didan anf 
daa Vorhandauain der 
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der RahreiMraBd niaht witter ItAdtrieht nebmen. Daiu 



Gr;,-.], vvir 



illr Will- ivi:iriil5iirjl 



bezeichnet, und das auch in atlen Killen, drtn l^lilcn- 
«Htlieiweh, dMBadidtMKbte iat, drtekt lidiMisdaich 



Dof» diu LiUi)re der R£bn> oder / im Zühlcr Torkommt, 
ilt mtOriiob, aber di« «weite Potenz de« HoiluMtMn 
imd die entc der G«sohwindi|tkeit liiid befrMndead. Was 

ftif Of^ohwiudigkeil N'trf<R ; ?o i-d eine ErkJüruug, inei- 
iK2> Kruchtens schon iwcli d«m eiüifachcn UaiE>onneni<>nt, 
da» Ey'tclwcin im IlanJbucho der Mechanik luid Hydrau- 
lik giebty mOglieh. Bei <?incr doppelten Oeachwiadi^Eeit 
mflaMn sich, irie daiellMtt gesagt wird, noch «mmal ao- 
viel Wjisaerthoiichon unil i I > ir: liull' -ni:'-! Zi Ii . 
bei einfacher G^'hvciudigkeit lutsrtifsen. Die Wider- 
■tlnde waehaen alao^ wie die Qtwdmte der Getehwindig- 
ittitcu. Di«-«« Wiileratiiide darf man aber nicht, wie Ey- 
teltrrin tliut, mit d<.n) Widerstandsbflhen Tcrwcctuic'l». I>i<: 
Widt-rMände wcrili'n vielmehr durch die zu ihrer Ueber- 
wioduiig erforderlioben lebendigea KrAfte bcmeiw»« alao 
dttreb dB« Pradnete am den Wuaermaawn in die Qdb- 
dratc der HescUwindL^keiti n. in ili ■ Fallhöhen. Die 
Was«crnitt!*L' ist abur der uiittleri'U (.titicliwiiiciigkeit pro- 
pnrtiunul: die^o» Pruduct bat deuutnch die Fallhöhe oder 
die Wideiatandalialie nad auläerdcni di« «nie PetMU der 
OmcIiwiDdigfccit an Factoren. Setit num daaiclbe nach 
di'iii oliigcn Jlaisonuernent der zweitr-n Potfiii der Gc- 
achwiadigkeit proportional, eo ßilit ein e auf beiden Sei- 
tf n fort, und aaan findet, dafa Sit WUt n Umädabe der 
ersten Potenz der Oesehwindigkuit propoitigoal acm ninüi, 
wie auub die Buoliuchtungoii ergeben. 

Um ftmcr die zweite Potenz deii Radius im Nen- 
nr in eridlreD, anft man jedenfaUa die Anaicht ftlkn 
laiaen, aia ob ein Wamercylinder mcli j^cstnolftig nnd 

obue innere lir.Mx'unf.' ilun Ii dir luilin Linilurcbscbiebt, 
und der Widersluud uur von der Heibtujg »der AdbJUiou 
hctlfllirt, dia er au üvinem ümfimgc crfllhrt. Eine ttolcliA 
Bevregiisg i»t in der Tbat nach ulk-u Eriahrtuigcn bei ei» 
Dem flns«lgei> Körper ganz uunir>glii'h. Die bewej^te Masae 
tbeih vielmehr {' (ichin^il d>'i dane ben heflndlichen nibeo- 
daa ilute Bewegung mit, dalter bilden aieb immer aUniAb> 
Bg« ITelieii^lBge^ dia jadneh bei der gerin|^ Dieke der 

Sf liii^tr.i'U itft ia sfhr niäfüigcr Kuirmiuii^ tiflm;! >"irit' fut- 
gegengoseutc Kiclitung gejlatiiu. l>.i- \Virl,rl. »i-li hi 
■Ulk an hAufig bcmerlct, haben hierin allein iiin n Gnttid. 
ESoo wgalmMiige, das heiijit nur nach der Länge der 
ftahre gericittetn Bewcgnug ist atier nur deiikW, wenn 

ir 'ii-' fiiizi luv W;i--M-rilu ilrlii II <]u:< Ii l im [i ^r,.« if,sen \Vi_ 
derttimd in der geradlinigen Ralm erhalten wird, und die- 
ses \t»na uur gcaehehn, wenn der Faden in der Axe 
der Bolira die grülätc Geschwindigkeit hat, und von dio- 
aem K» wir RjJhrenwand, wo rollatändige Rnhe statt fiu- 
J't. 'In > ], liiidrisdien Wasaentcbiohlcn »ich immer lung- 
Muner bewcgeu. Uieae Vofateliiuignrt Ober dia Be««- 



anf dia Bnn«Biig dw WaiHn in HMrak 

gimg dca Wamn in Bflliral, md swar fllr äug« BBb- 

r.'ii und geringe GeschwjnJlL'krltcn. IkiIk- ich bereite vor 
lftng««r Zeit zu begrAndeu versucht (Poggeudaifü An- 
nalan Band 40), nud ieli Iramaae hierauf gegenwlrlig ob 
«o mehr znrQck, als neb daram nicht nur din SSnamir 
mcnsetztuig dc8 aus den Beobachtungen hergckülaten Atta* 
drucke« erklärt, sondern aticb die spfttcri' AiddiTuiii: ilcr 
Beweguqg, wekJie daa Eintreten daa Matimums zur Folge 
hat, Inern ihre Begrlhidnng findet. 

Setze ich in dem ^nji^en Qurrf.rhnittp dfr K?lhre 
ciuen gleichen Witien.taud, uko eine gleichmäli^c Zu- 
nahme der Gescbwiudigkeit voraus, und nenne ich die 
GeachinndJ^^t in der Axe «, ao iat im Alutande r 
jvm dar Ax*. die Oeaehwindigkeit 



Iii aber 0 die niUlcfe Gewshwindic^t, an aq^ aieh 

Fcraar nehm« idi an, dab slao EttA n ctfiirdnlidi 

uit, um den Widerstand zu fil>erwinde(^ den ein Würfel 
Wa«iser vou 1 ZuU in der Seite derjenigeu Form-Verin- 
derting enlgegeuw>tzt , wodurch in einer Secunda aina 
seiner Seitenflächen in der Ebene, «orin tte «ich lialin- 
det, um 1 Zoll vei^chnben wird. Die Kraft, wod ur ch 
in einem Wotuierprisma von dem Querschnitte f und der 
Höh» b die eine Ortnidaicbe in einer Seconde um den 
Abdtaad p vetaefaahcn whd, llAt aieh aladann in fitlgeo- 
i\f-r Wf ise »usdrflckeo. Zuuftehst cntliält «ie ilif Farto- 
rcit /' und 6, weil hierdurch die Anzahl «kr tüjbüuJcn 
Punkte iH.'.iimt:!», wird. Die Geschwindigkeit, womit die 
Tbcilchen sich Ober einander fortbewegen, iat proportio- 
nal dem Quotienten ^. Die Potena, in der die Ge- 

aehwIndJgkeit elngefUirt ireid«n amih, aal noch unb»* 
knnnt, alao dar Bspgaaut gleSeh m. Alkhnn iit dieaa 

1^ 

nd d i a taiba B a w a gu^ g aieh tiaal «iaderhoU «der 

während t Scciuidcn dieselbe VcrschieUuig immer von 
Keuem eintritt; so ist die darauf verwendete Kraft = 

In jeder Secunde tritt aua dar Kfihre ein Waaaef 
kegtl, der aua dtbuMB cylindriachan Schalen bettalrt, die 

Kl im Diirr!ii_';^iiii."- iliin |j il;.' Tv.jlar biclj iti irltlcluT Weise 
ilbtr einander ioitäi:biiil>i.)i, wie die ebcaesi WitäStrscluch- 
t«i in dem Würfel oder in dem Prisma. Um den Wi- 
dentand zu ermitteln, den dicaer Waaaerlt^el beun Dorvh* 
gange durch die gauM Rfihrc er&tren Bat, Tergleiehe ich 
eine dOmii- lui^ilmiige Schicht, deren Abstand von der 
Axe gleich r ist, aiit dem to eben betrachteten Waeaet^ 



Die (irundfläche , d. h. die Flüche, in welcher die 
Wasscrtbcilchen sich Ober einander fortschiobcn, ist 

weil «, oder die Ueachwindigkeit dieaer Schicht, sof^eich 
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ihn atbs im im toMtadm K^gd- 
Dickia d*r Sobidit« «der 

& = 0r 

die relntiT« Ocscbwiiidigkcit der cinMi Onuidfliicbc gegen 
die nodra iit gleich der Differeas gegen dio OeachwiD- 
digkeit ätr nlc^irtcn Schicht, also 

ji — - ^ II 

Endlich wiederholen sich diese Verschiebungen und so- 
nscb dieiuillMnriBdnidnWidentlBdtliiJedwSMMBd» 

einmal, so lange jede» Wa«8orlli«ilchen d'-r iinfrrsadttcn 
Schicht in der Rühre bidbt. Diese Zeit ist aber 

« 

Hieran» crgicbt aabderlTidenliDd,4Mi<liMBScfcM!bt 

im Gmumo «fthrt 



Man hat aber 



un d flh den 



8a. 



Kcgd, oder flir die In 

Wasäormeiige 



DiCfr r \\'l i' rsiand wird durch die lel»eridig* Kraft Qbcr- 
mndi iv, \vi !i'he dieRclbe Waascrmasse erhillt, indem sie 
von der WklentaadaliChc A hcrabOlH. Daher irt «ich 

lodcu) die beiden AmdMoke einander gkich gantat ii«r* 

deii, erhilt man 



Mligigiit»di«Bitt. 



»r W/ 

oder wenn alstt der grOftten Ctafibi 
len c «iqgiAbrt wird, 

Vorgleirht man dieMO Atndnük nrit daa&aHi dan finoh* 

acbtiingen hpr(;<'t> ^-rti n Gliede, wdcbes die WMantaMl»' 
hAhe braekhnet, nJimlich 

•o lieht mpn, dnft beide vU einander QbeieinetiBnMB, 
Mbald 

gMetet ^nrd. Die Awnahmc, daft der Widaratand dem 
Quadr»te der Getchwiudigkeit ijroj.nrUunAl sei, hat dem- 
nach in dieaer Uataraudraqg seine BeeUtigMi^; gefiadeo, 
nor darf mau den Widerrtand nielit aildir ' 

llAhC VLTW<cIlM.'lu. 

Es ergiebl sich ondiich 

9a If 



r »• 



oder 

umi man findet die CoDstant« M, oder jene Kraft, die zur 
Ueberwiadnng der Wideiatinda erlbrderlich iat, irena ein 
V a num ariU von 1 Zoll Saite in «tnor Seenada in der 
oben beaeiofaneln Art Tcrscliobcn wird, 



Die I Ab Bbheit der lebnidiftcn JbtSt war da> HeniUdlen 

r'irii-r ^ra-s.><'. ii'r T.iitli wtp-gt, aus der IToIk^ vrin 1 Zo!I 
augim«(uuieii, daiitit ist n btii der TempcniUir üe« Getrier- 
pnnktcs gleich der lebendigen Kraft, die der ItGOOOsto 
Thail eines Lothes echill, wann ar i Zoll tief henhOUt. 
Bei der Temperatur dea Redenden Waeaen iat dagegen 
n (rlfich Null. Moji dai-f j.ilooli nicht Tergcasen, dafs 
diese Krall sich allein auf die Ueberwiudui^ dar Wider- 
allnda bedAk, «nd eine andere Krall aodi edbdkiidi 
iat, am der Hasse die Geschwia^g^ell — **—*^^fr *t mit 
der sie die Röhre durchfliefst. 

fiä der gewUdt«n Vor^tellnngsart Ol>er die Uewe- 
gung dea Waasere in der Höhns findet auch daa dritte 
Glied dea Anidraekaa ftr h, oder der Werth der Oe> 
schwindigfceits-Böbr' iingLiuIir s'-iin' Erkl.'irung. wif ich 
ghnchfolk bereit« in der ftüliärtu Uutt-tsudiuiu; geragt 
babc. 

UnlorflaSiahaltung der oben geiilhhen BnarinhiMim 
ilt die lÜHH dir riug{&nni<^ ScMohl ?av daat Helb^ 

meaaer-^ bi dem au^iri ii'iiti<.n W Ls.s<.'rk^gil - 

und ihr« lebendige Kraft 

folglich C'a=0,|.yni-'e» 
oder =2,7-y:tc'(i' 
indem die mitücre Geschwindigkeit e eiagiafUiit wird. 
Diese Waeeermaiae tst aber gletck 

m yfff.*e 

und liiTb Gtocliwindigkeit 

mdcm h dje Qaaehwindigbeltiboha bedantet. Man bat 
daher aneh 

C = 4yns Acp' 
und wenn beide Auadrfleln einander n^ciob gesetst wer- 



oder r = n,7r;t;?.2t'£/7i 

Der letste Werth stellt nahe den aus den Bcobacbtungea 
mit cngercD AaaaiBfihKB bci|gddtetan OotfBeieBlen 
i— 0,76 

dar, dagegen iat der Coefiicient dea Atndrackeo fltr k 



2.7 



c(M)Q359B2 



allerdings grAÜMr, aU er sich ans den Beobachtungen mit 
Rubren cigiebL £r vertiitt itideswn n^gleiob den swei- 
tos Tben dieses CHiedea. 

"U'cklir T!flw:iii'li]i!r-i mit <lir->f'iu zweiten Tbeile 
des dritten UlieUes hat, der von der LSnge der üdhre 
abhlDgig iat, Termag ich nicht mit Beeliinmtbdt anan- 
geben. Es tritt bei dieser Bewegnng ein gans eigen- 
thOmlicbes mecliauischeg VcrhikDift dtt. IMe Gescbwin- 
di:,'k<-it. die aitsschliefslich in der Richtung der Axc statt- 
findet, lunn sieb in der gansea LAnge der BAhro nicht 

29 



Digitized by Google 



371 



G. H«gCD, Etaflnb der T«npml«r «Jf dit Bew^ig d* Wanm !■ KüIiicb. 



372 



indcnt, wt il <iry (^lUT-tbnitt iiWall derselb« bleibt. Die 
lebendige Kraft jedes eiuzriiicu \Vas««rtfaeücb«n» darf «ich 
däher nicht vcmäidcni, und gleklnraU muA Obandl der 
Widerst.mfl n^•^•rn•1ll:l^r■n wprden. Die Rewegung iat dem- 
nach ukhi ajidi-is zu erklären, sls dafa man annimmt, 
dafa der Dnick sich direct in dt in bf wr gtcu WbMct Obci^ 
Mgt, und hiemi i$t vieUtidit «ia Ucbenolmfii ct&cdor- 
Keh, der »ob der Llnpe der BAhre abblngt Am den 
oben Ii- n rliij.t' Tt "Wi r'Jirn snii ?' und n' folgt, daf« bei 
der Tei«ijeratur tou 0 Graden auf j« dd ZM, und hä 
'SOOndcBaarj« 137 ZoU Bsfaienltag« die OeadMiMUf- 
kielta-nr>hc «ich consnnintt, nnd daher oubmc eulh Nene 
ngeectzt werden muü. 

Ich strhlieft« an dies« BctrAehtiin^' i,'li lfh die der 
Mftxifflft der Geecfawindigkeiteo au. Di« m eben ei^ 
vifanto U«1ierlragnng das Drucke« iet mir denkbar, wena 
dip Gosch\rindif;iccit gcringtr iüt, als diejenige, welche 
der ganzen Dnirkhöhc eut4$priohl. Die mittlere Geschwin- 
digkeit c bleibt zwar iiohcdingt jcdesuiol bedeutend kle»- 
■er, aber di« dreiliMÜ eo grofae Gcecbwindigkcit r de« 
mHtlcreo Faden« kann kiobt gröfser werden, und «Ij- 
dann hört in diesem Theile der Waaseruinme der Dniek 
und die Spauming auf, und e« bilden «icb nnregetmäfaigo 
iaiura Bentegmvjen, die sich AtSt gegeneutig MetSi«!, 
thcilsi aber niieh Gesrht\inrii^'t;rit<ii . rztugen, die uicbt 
parallel zur Axv sind, aisu isi di r iutöilieiseuden Wasscr- 
menn^ »ich nicht TOÜttBndig erkennen lns«en. 

D«s YorkoBOMii Boküer Verblltniiae «gab «ich 
•ehon »etir deutlich aii« den labern Aneehn de« Stridi- 
Ic» vv'itir.'ad der Beobaelitiiugfn. Der«lhv «ai- Ix i kl. - 
uoren Dnickh<'lbon und bi'i ^criugeren Temperaturen von 
allen .Sohwimkungcn frei und hatte das Anaelm eine« 
naMiven Gla ei t a b e ». Bei hülieren Teinpemtnreii piilüirtc 
er aehr heftijD^, to dafs die IScobac-htiuirren duroli iiulbero 
Umstünde gost«)rt, nn4l daher xvenigcr sicher Jtu sein schic- 
nca leb notirte daiier »He Fclle, wo die««« Scbw»nken 
beaeoden anffallend geweaen war. Endlich, wenn die 
Tcniperntur noch mehr zunahm, wurden die Bewegnngen 
wieder regettniil»iger, doch trat die un!))rQnglicbc L'nbc- 
wcglichkeit nicht ui< Lr ;rin. Di r Vergleich mit den Ge- 
«chwiadigkeila-Soalcii «igt« augentcbeialicb da« verscbie- 
dene Vertmllea in den vencfaiedeaen Titeaen der Cunren. 
In allen Bs' Ikh Iiiiü.gen, die in den ersten Schenkel fie- 
len, hatte der Strahl keine innere Bewegungen. Die«« 
würden aber am etüduiea in dem Üe b «r gw^ vom M»- 
ximum zum Minimum, wihrend «e jeaocit des ietiten 
«icb wieder mül'aigten. 

Nach dejh Vorliergel»end«n i«t e« leicht, diejenigu 
Temperatur tbr ein« gegebene KObre und Dmckbdbe ni 
Inden, wobei der autdere Faden die volle Oeidt^cBg* 
keit anniiumt, die der Druckh^ihe, als r.illliühc, entupricht. 
Der Einfachheit wegen ffthrc ich die mittlere Geachwin- 
di<^rit p ein, wilcbo dem Querschnitte de« ba«N|^Wn»' 
sm entapncbt, ftmer wAUe kb flbr den Ckx'fflcieuten 
tt-*-ß't ciaeB ndtOeiw ZahieBmnh, und endlich ziehe 



ich von der DiuckhOhe den GegendrUek «b, welchen die 
gespannle Oberilachi! de« StralilM nu^abt, oladann i«t 

h .. e 4- 0,003G . t ' 
•(#—■>. • 
IMe Geichwindigluit des mittleren Fndra« iit 3v, und 

da nach der VarauMetziiii;^ ilii.-M- Gi-^' li»inc1i<:;l(fit :u\t 

derjenigen Qbereiuatininteo «oll, die ein KOrper beim ller- 

■faftllaB vam der DradtUthe h «nubaortt eohnt man aineh 

»-II'»* 

Snbatituirt man diesen Werth Tnn • ia den obigen Aua- 
dniek Ar A, «o ciglebt li^ 

und wenn man i') durch T au«drOckt, »o findet nuu endlich 
Die Aendenng, welche p «nd ( hei ▼eneUedenen Tem- 

l>«rftturen rrlrtileri. fh\i\ «o firrini^'ftl^':;, iLifn man im v.ir- 
liegendeu Falle jiiclil weiicr duraul Uütk^iibt iu neh- 
men braucht. 

Die«« Fonnel «cbliefst sich na die Beobachtungen 
inH der mitderen Rsbre so genau an, ali man ii^Hid 
erwarten kann. Eine niöglichnt genaue Zeichnung der 
Curven eigab nfaniicb, daä bei den DmcUiöben 

11,48... e,^... 6,48... 4,48... 3y4B nod 2,48 
die llaiima der Gem^lfirlndiirkeifTO in dir TempcratonB 

8°... 12,3... lü... 27 und M 

fielen. Die Rechnung nach dor «O obok httlgflaheten 
Formel eigiebt dagegen Tmm 
e',93... 11,56... 16,29... 23,30... 28,25 nvd 34^3 

Mit ili u iib.tchtungen, die an bdden andern lüiif 
re» lUigcftU'lH sind, «timmen jedoch die Iteeultate die8«r 
Ilechnung nicht Obarela,' und «war neigen eich dabei auf- 
fidlender Wdae güB comtante und zwar sehr bedeutende 
DifferenMO. - Bei der engen Uitbre treten nämlich die 
Maxima der Geschwindigkeiten in einer um 14 Grade, 
und bei der weiten Kftbre iu dncr um 10 Grade bdbe- 
ren Teopcratur «in, ah die Reohnung ergiebi Wahr- 
scheinlich liegt der Gnmd der Abweichung darin, 
beide ItAhren verglcicbungswciso zu ihrem Durchuie«ser 
nur eine germge Liinge hüben, e« ist anoh ' 
lieb, dafii bei kuma IlShrai die ionei 
niger aUrcnd wiikni, «o dab ihrea Eintritta 

die Elgiel.iiL:kcil li.iT Riilirp di^imin li ziuirlimcn kiuin. 

Jedeufalla scheint eine gewisse Bezichuug «wischen 
der Spaommg dee mittleren Faden« and dem Eintritt de« 
Maximums der Geacb windigkeit unverkennbar, wenn auch 
die rolle BoütAtiguDg der gegebenen Erldüning nur von 
ferneren Beobachtungen crwaitct werden kann. 

Di« Qeaetsei, an welchen die Beobaehtongen der Ma> 
xin« uid Umimn nuaiitlenMir fthitea, 
Wenn H die Wld«(atandMhca äad, n haft nw 
lieb nab« 



Ar die Uanmn B 

t 

und flir die 



> 0^0000809»^«* 
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IKe VamdidtRiiig dar HaliniMMor na di» Orofto « iw- 

(orilrrli- iiiclit die Ucbcrf-insitifiininiif; (Irr PK^ohurbtun^i 
mit ilii Bt'u Atisdrilcken. Fflr );ieicb<> Dnickbubim BtcUtc 
tich iia;rfj;nj bin jeder Kfihre das einfache Gesetz ber- 
wiUf <Uä die Geaclnriadigluitai «kü ntlafuthmim.Vlt3f 
Am voo proportioMl wmL leb fi»d atafid ftr di« 



= — o.oo{mno26rj -h 0,0000 i^-^ö'^ 



'«der vr— 4^97 -Kt^OlBSS'C- 1^7. 

Setzt man iu den letzteu AiisdrOckpn T=(], ko kann 
man diejeni^re Geschwindigkeit finden, bei welcher flir 
den gegebenen Uftbrenhaibmcgscr du» Maximum üdcr das 
MinimMm in den Oefricrpitnlit fikUl, iumI weau dieier Uidb- 
naiMr nidit guu tiMOiidtfB kkiu iit, m hioo nuMi das 
zweite Glied oder (VM825*« gHH venaddlMigM. Man 
findet altdanu 

nr dte Vuintt 
und fllr die Ikdüna 

♦ 

Bei einer vierzAUigen liultre fallen demnach die Ma^ 
smk und .Minim» der OaicbwiiMligkcitan, wenn lie aucli 
mr etwa i Zoll bctngn, uhm in dm 6elH«r|MiiAt Da 

mnii afier ^neinhin grölVerc Gc»ch«tnflti;fei^lrrrr darstfUt. 
so 8iu(i die Maxima und dio Minima gor nicht mehr zu 
beohachten, und nach weniger ist dieses bei weiteren Ro&- 

mJtgiieli. IM« ßMcbwiudigkettan gehfircn dohar, mit 
adir scheneo AuBudunra, bei gtAbtnn Lettnugen immer 
mm zweiten Schenkel der Scale. 

Di« Uutcrnichuog diese« zweiten Schenkels der 
Gaaebwindigkeiti- Scale, der beim llnümim be- 
ginnt, und in ziemlich geradlinigem Zuge die hOchMcn 
Temperaturen unifitfst, idt dnher fQr die Praxis besonders 
wichtiir. uiiil ein.' Lahm' rrfifung der Reobachtungen, die 
man bisher zur Aiifiitnlln n g voa Ibeorien bemitct hat, 
b «lar Tbat, li« alrnntüdi dieaem Scbaukel 
ang^firen. Die B<!wegun>.»i i. ili f- \V;i*3« r« « ervlen in die- 
sem Falle «ehr unrogelmül&ii^'. Wi-mli t m.nt (il («rühren 
an, und lUst man kleine Kijr)'<'L mit lii iu W^iS^ter hin- 
diKpblraibent w> liabt otaii deutJicb, twi« dieae iMtiuaweaa 
nur panlld nr Am fintrltcken, rielmebr werden aie bin- 

fig TOn iL r einen Sciti; zur ;iii<i<M n mul auf- und idlge- 
addeudert, und i>(l bcachreibea sie spiralfiinDige Wege 
von ejdftcbai WkidaBgeii. Bai tngm Blbna und ge- 
ringen Druckhühen, also wc-wi die Geschwindigkeiten iu 
den ersten Schenkel treffen, i«t diese KrscheinuDg oietnals 
ga bemerken, vii [[n< lir sind aladew aUa BawiqgmgaD Dtir 
parallel sur Axa gcticbtet. 

Ba ergicbt «iefa biemu, daTe iKa Bewegu^^ b dio- 

seni S(;lH'iikcl Min drr frijbrr miti i-siir!iii u sicli «fsviil- 
licb unterscheidet, und mau dar! wuhl annehmen, dal« 



bd der «aoehmendan Bewei^iabkait dea Wawra, oder' 

bei der VcniiiiHlrrunc' <l 'r Heibulig zwischen den sicli bc- 
rQhrcudeu V> aascrtlitilciicii , die wirkliche Geschwindig- 
keit vom Gefrierpunkte bis zum Siedepunkte ununterllM^ 
tban auanauBt. Sobald die Oaidiwiiidigiieit aber nicht 
ndir allMn in der ffiobtong der Axe etsttflndet, so giebt 

sie sich aiu'b nicht in JfT .»iisflii'f?< iii:h ii \V;\*.srniiriige 
voUatindig zu erkennen, und «onacb kAun c oder der 
QwMiaDt dieaar Waaaannaiiga dnnb den Qnenobaitt dar 
lirihrf geringer werden, obwoU dia wiHditbc GaaohwBH 
tii^kcji gröfser wird. 

Eine uähere Verfolgung dieser iunem Bcwegungea 
bietet ao gntfae Schwierigkeiten , d«(ä dia üatcnncbuig 
dar neduuiiieheB VerbllhiiiiaB gans erfbigloa eraebeint. 
Ich In s hrünki' niirli daher allein auf die Vergk ichiiri:; 
der Ueobaeiiiuiigcu unter eich, und auf den Versuch, hier* 
aus ein allgemein gflilige« Gesetz abzuleiten. leb babe 
dabei einen Weg verfolgt, der dem oben bezeichneten 
ganz analog ist. Fflr bestimmte WSrmegrade wurde aus 
den mit jeder ciu/ liicit Röhre angestellten Beobachtun- 
gen die Beziehuug zwiaefaen den Diwckhdhim und dea 
aoa den Wa ia ei' BM Bg tn abg«ieitalia mUlk ra n Oeaefawm« 
illi^ki'ircn dargestellt, und die in dicsi-i- Wf-inc fVtr die drei 
liuLieu gefundenen Constanten unter «ich verglicben. 

Am zaUreidntan waren fllr den zweites Soiicakel 
die Beobachtmigeii, welche «ich anf die Temperater ron 
90 Oraden beaogen. leb banotata daber dieae, am die 
pa>>i-iKli- F-irin des Ausdruck.H iJ.irzufld'ni'U. Der 
Versuch, dieselbe Zusammensetzung wie irfiher za wAb- 



i-r^u]i sieb als ganz nnanllaeig, indem die CmiatMile r 
fllr die eng'- Iti'ilir'' iic;^ntiv wurde, uiul in Ahnliclipr Wi isc 
üeiccn die Cou«tanteu unter eich keine Ri^clmiifsigkeit 
aficaanen, wenn iob amsh nodi bflhcfe Pirtmuiiii. van e 
einfllbrte. Es entstand daher die Frage, welche Potenz 
fQr e zu wShlen sei, und um dieee Untersuchung mit 
grSrserer Leichtigkeit ausftihreii zu können, berechnete 
ich nmiobat dia WidecatandebOben ä, indem ich voto 
jeder Dmdbtthe die GcaebwindigitaitabBha vnd dm 0». 
^mdiuek der geapamrteo OfaerflAcbe» «lai» 

" -4-0,0O'23l):.T.e' 

abwig. Hierauf wiblte ich den Auedrack 

Qttd ucb der Mi thoilc der kleinsten (Quadrate fahl ich 
fllr die enge Udhre jr= 1,7949 
fllr die mittlere ßöhrc xs= 1,7393 
fllr die weite Röhre 4: = 1,7987. 
Die üebereinstinimung dieser Exponenten zeigte, diA 
für dieselben ein cooatantor Werth uuziuielnncn sei, und 
indem et aehr wahracfaeinÜcb war, daüi dieaer ein ein- 
facbcaYcrfdatidlii dantaHn aeOftte, ao aetate ieb 
X - 1,75 

wie diosea vuu Wuitman bereits im vorigen Jnlirbuu- 

25' 
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|osdil4^i war (Beitrfigc zur hydnmliMben Ar- 
cUtaelBi^ I. fiand, S. Ifi5 &). Die bodn «nta W«rtlw 
wmrdtn MiAei nor SoonlMilb der 6rH»eii dar walnMdieiii- 

lii lien Fr-hli r verfiodert, hei der weitrn luilirc überst-^igt 
«kj^egen diese Acodernng die Grenze des wahnscbciiili- 



Die Tcrgldchuug der dr«i ZaLIcu-CoSfficienteu n 
liers dvrcn Bcziebuug zu den Ling«n und den Halbnu;«- 
ecni dor R&hrea erkejinen. Nach manchea rergebUdicii 
Yenacfaeo sor DanteUimg «ms AuadnickM, «kr nur 
gHue Potcram tw f wtliAltf golui^ 6S nv eins bcün^ 
dig«Dde Ueberciniliiniiini« damiitellM, indem ieh die 
Form wAhlto 

»■-«./(>-■» 
Der Exponout filr p bnttc sieb nach der Methode der 
kleinsten Quadrate gleich — 1,2470 ergeben, und die ge- 
ringe Aendcrung erschien «luri Ikihh /ulSasig. Unter glcich- 
■nUaiger BerOckeiciitigniig oller einzelnen tteobachttuigeu 
«fgab deh n$A Ekidbtmg ^mtt beiden Bi t panen te « 

ff = 0,«)00265T •/ e " 
Bud der wäbnicheislicbc Fehler de« Zablen-(JoC(liciealen 
üeUte eich aaf 

0,000000355 

Et mati aocb erwSlmt -werden, daA d«r Tmacb, 

aach in dici^eni Falle '■im j;ewisM Vcnnin'lcruiig ili-i Ka- 

diiw einsoflUmn, kein Kceultat gab, iudcui es «ich zeigte, 
deb die drei Wertiie von » aar dedareb iä voUetlndige 

ücl>cr(nn?ttmTrmng gebracht werden konnten, dal» die 
Uulbmcüti'ir Mjchl UM eine gewisse (juaatitit verminderf, 
sondern im Gegentbiil um 0,0112 Zoll vcrgrflrscrt wttr- 
dcn. Ukmacli iat die wehnebeiniidiate VorauHetning, 
daft R = 0 iat 

p Hliirui uiitrr!-!! flilc hJi noch, ob die Gesebwindig- 
keita-Uöb« in ftii:j;i 'iit <v nor Weise berc<.-bnet «ei, iudein 
ieb dieaelbe « 0.r<oi:iii:.; ■ ,• ' .^--ifizt hatte. Ein Zweifel 
g»>g*n diese Annabiue begrAvdete eich iiwofeni, als die 
wirklichi» Oencbwindigkert in der TPhat (rrfifser als r war, 
und letzteres nur die Projeetion dersrlben auf die Axc 
der Üölire autdraciU. Um Ober die Widentandabölie 
keine tmrlcbtigeyeremietnng tu BUtdiea, eetets ieh die 
Piti Isli"'*!!', nachdem thvnn der Gegeodmek der Span- 
niing III Abzug gebracht war 

h = <C' ■+■ HC 

und bcrccbueto nmficbst ftir jede einnüae RAfarc den £k> 
ponentett der Geecllnindigkeit itt dem zweiten Gliede. 
Derselbe war bnM ' t" rj-. ^ti i l'-' t iir.rj T.iäd etwas kleiner, 
«b 1,75 uud konnte daher wieder eben so grola wie vor- 
her nnfenommen «erdecu Unter dieaer Vonnueetiuiig 
wurden al^idaim die beiden Zahlen-Co^flidenteD ( und n 
berechuet, und indem ich die so gefundenen Wertlic von 
m unter ebieader vergüi b und dn/.u wieder die Focu 

wtUte, ergab ddi ale wahreebernliclilter Werth 

also gkii;litsll» Byhr nahe nlfn-in^timniend mit dem ft*- 



her gefijitdeuen Resultate. Diese Untersuchung I 
•onaeh wieder die Bicfatigkeit daa Anidnidna 

und es blieben nur nnvh dü' ^V< rthr- von ( und n unter 
gieicbmUeiger üerficksicbtigung der siauntücheu Beob- 

Oh^^Rud ioh 

j = 0,0023547 
aUu so nahe nbcreinstimnicü'i mit der frühem Annahme, 
daA i«fa dieaelbe gans oaveribuUrt beibehalten hnont«. 
Pflr andere Temperatoren waren die BaehaehtangiB 

weniger zahlreich, duhr-r Jic Rusullutc aurli weni^'or n- 
eiiCr, doch muJjt ich bemerken, dafa dicsclbeil sich jedca- 
ttal an die Feemel 

p;an7. hefriedii;end amcfaloiaen, nnd eouacb gegen diHe 
nirgend ein Zweifel sich gdtend machte. Die Werihe 
von m waren folgende: 

ihr r— e*... ae— 0,00003490 

= 15"... =-0,00003270 
— 25'"... =0,00003030 
b3S*... =0,O000f2-!74 
»50*,.. »0,00002657 
= «5»... =0,0fKW252t 
Uro die Beziehung zwisrlicu T umi m /n iiii'lcn, 
wurden wieder venchicdcuo Vcrauchc gemocht, nnd in- 
dem ieh endlich 

m ■-= r I- ( . T' 
setzte, geistig es mir, in befriedigender Weise die »or- 
ateheuden Werthc ▼<« m dtnuildka. Bl eii^h aich 
otailich sehr nahe «»| 
tmd der ganze Auadniek ist 

m = o,ooon:'?9 1 1 — 0 nnoon 1 7 1 1*5 v'T 

mit den wuhrsubeinlicheu Fehlern der beiden Ftwloren 
«oo teapeotive 0,0(100000397 
und 0,0000002268 
Zieht man aber die beiden Glieder zu9amm<>n, so erfallt 
tnau m = 0,0000017185 I -'-'.fli — V 7" | 

w ist also im Gefrierpankte gleich 0,^00003894 und im 
Siedepunkte gleich 0,00002357, oder ee vefSat hei der 
Erwiirii,'.!;.;,' Wa.>s.:';s um 'io ('■ r.iili otwa den jMtten 
Theil Miiiics Werthea, »ibrcusl !(• r Cu^fficient, welcher 
die Ueihui^ aotdrtckt, oder nach dem ersten Theilc 
dieser Untcnacbnng flta- aiadendea Warner gUeh Midi 
wird. Dieser Unteraefaicil erUftrt sieh dadnreb, datk der 
von 1» abhängige Druck nicht nur ilir Iv iluji L.' fibcnrin- 
det, sondern auch die inuem Bcweguujjeu erzeugt, welche 
«afanelieinlieh hei hsheren Teoqwratnm mich 
wor<li'h, aU bei gcrini;"rcn, inikm di..' L'r"r-tere 
lichkeit des Wasser» mc uur Li'fünlLtu kiuiu. 

Man wird der vorstehenden Untersuchung eine all» 
gemebc Gültigkeit nicht beimeaeen kCnneo, So lange nicht 
nnchgcwiesen, daA die gefundenen Seeadtate aidi auch 
C!i ilii- li.'i lüii'htungen anM'IiIIi n , wrl/ho inlt ^Tl"ll^l■rI| 
liührenleitungcn augiatteUt sind, nnd welche den bisher 



Digitized by Google 



e. llagca, ESaliib im TmfmXm mt^ 



378 



ai^MommMMn Theorien anm Ortind« liogm. Diese Be- 

obui-1iUtii>ri'ii be»teku zunSofa«,' in tö McMODgcD, die Cou- 
plet iat Jahre 1732 der Pariaer AciulMaie voriegU, ■od 
di« er HB den WamaUUm^ sn VendUe* gtoueb* 

hftttc. Sir- lifljiclin sIl-K auf TjPitiinL'ini von .} his Zoll 
Weit« uiid Tciu iroO bu 1 ]4(.KJ i'uli> I^^iig«;: tae moü 
■ko in sehr groracm MaafinUbo sngestellt, dagegen in 
■adier Beneliuiig sehr zweifelhaft. Keiiie «iiuige der 
mristen Leitungen war ganz gcrnJc, viele wareD mit echar- 
{f.i Kratumuiigen ver«'bn, ati'liTc mit v.Ttikjilcu Aosatz- 
röhreu, wodurch daa Waster ziutrümtc oder ahflolii, bei 
einnhea kaacs «ooh Yciitile w tai Oer di« Begel- 
millkigkeit der Form der Rühren iiud ob «ic wirklich von 
erdigen NicdcrschlS^n und Luft frei wareu, wird nirhu 
geM;^ {Ilmsiii iraili d'k^rodpmmqu« , Band II, Sei-t. 
155 ff). l>iBM! Mcernngen efthliefeen. eicb «a .keine Thco- 
ne TolhUiidigt an, und eownlil Dabuat, ab anch Prony 

imil Eytclwein bab< n nur I inxoijie Rcsultufe In nut/rt, -.vTih- 
rend die Obrigen, dtu »ich mi die Tbeonea nicht aiischlu«- 
•en, gaas unbeachtet grla^sen ahd. Dangnldet lind die 
wenig zahlreichen Beobachlmgen von Dubuat und voti 
BüMut beoutat Letztere verdienen daa gröfatc Vertrauen. 
Die in nfurror Zeit von Provi» getnachten Mcasangen 
(IVmtMtMNu o( tkt ImMuiMH nf mU ngmetr*, VoL U) 
gÜmmm nntor i6A ao moig tiwnin, dsTe aie keine Be- 
lUcknchtigung v.jri!ii:iuii. 

Indem ich die BL'nlj«i.L;uugcu vou Couplet unter der 
YorailBMtzuDg, dafa die Tcmpcralm- 9 Grade betragen 
habe, mit den Tontebnden Fennefai verglich, fand 
ich in jedem «meinen Ffdie dne h«d«utsad geringere 
Dna-klirilio, als ( !>iif)li t lifiilmchtct hatte. Dieses konnte 
■nck nicht ander« »ein, da die fifibren nioht regtlmiüqge 
gerade Cflfaider, md wniweGlMlalicli aueh nicht gana rein 
waren. Die Unterschied«' \\:ucn af ri- zuweilen »ehr be- 
deutend, und bei einer iluluc (diLTcu Beobachtungen in 
aDen frühem L'iili ri^iichungen unbeachtet gelawen aind) 
I aioh die bcrocbnetea DradchAben an den gonca- 
«(^•r wie 1 en 8. 

An rini'r Ä riiWij^':'i\ Hi'Uht vi.ni 70? I ,G FnAi Tj.'infri' 
sind fUnf Beobachtuugen angestellt, die wegen ihrer Be- 
gdtallUgMt vonwgwreiee bi dho UAarigaar Ualmii- 
chungen benotet eind. Fttr diese verhalten «ich die be- 
rechneten DruekbAhen zu den beobachteten wie 1:l,4.'i 
hia 1 : I^O. Ich versuchte ans dieeeu, den Exponent der 
Qcaebwindigkeit benoleiteii, der am betten dia Wider, 
alandihaha dantdlte, tmd find a» gleidi t^. Wenn 
ich daftjr die 55,-iM 1,7' wülilto. f.i Virtrn;f dl« 8uoimc 
der Quadntte der Qbrig bleibenden Fehler 3^3. Die- 
selbe veig^OliMrte lieh aber airf^ 12,29, wenn ieli den van 
Bjrielwefai aagenoauntMn Exponenten 2 cinf&hrte. Die 
erste Annahme war datier viel wahrscheinlicher. 

Die übrigen Beobachtungen wichen von meinen Rech- 
nungen in TerblltniaKa tb, die swiechcn den «iige0ibe> 
ncn fi^ea, nnd dmtMiaMkli inr WidaiBtandihäM 
ctmi dreiaHd aogra^ aia aia mA ob 



sollte. leb nnb aber bemetten, dalk die Abweiclwigen 
weder mit der Weite, ruw Ii (kr LfiKL":'- dir Rdhre, noch 
■udi mit der (Haobwindigkeit zunafaraen, aleo nor von 
inftam ünattadaB, «nd waluaebainEeh tos der Vnrcgdk 
mOliBigkcit der Leitungen abliäiigig warm. 

Die Beobachtungen von Boiisut, ditrcu im Giuizcu 
sechs und zwanzig gemacht aind, beziebn sich auf Büb- 
fcn von 1... 1| md 2/)l Zoll WeHeu Die liingcn aind 
aber vertcbiedern, so deA AeasUw Leitung imaer von 
Neuem um ifi l'iifg rerliogcrt w urili-, sobald zwei Beob- 
achtungen, nütulicb bei 12 und 24 Zeil Drackböhe, d*- 
nit «^(ealdl «aran. Nar die «nie BMnc bdbidt ihre 
uraprüngliche LSiigc von 30 Fufs, oder es wurden mit 
derselbeu nur zwei McMuugcn gemacht, vrilmnd die bei- 
den andern aidi nadi nnd mdi biaanf ISOFnlki 
gerten. 

Ee lunnte tuenucb sebr leicht ana )e twd 

mengchörigtn Bcol' i' litun;;' " '''t KNpiiin tit vnii r in i\i-:u 
Aoidmcke i&r die WidcrMaudshöhc ermittelt werden, 
naohdem von der Druckhühe die Geahwt i n d ^ihei t ahtthe 
abgezogen wer. Dieae .Espooeaten variirten zwischen 
1,6.'^ und 1,81 nnd das Mittel von alten war 1,725, also 
nahe Obereinstimmend mit meiner L'ntersuchung, 

Fahrte ich den Exponent 1,75 «in, ao eig^ sich 
unter gleidmilEiiiger Bewotzong aller Beobaditaigen dar 
Exjionont Ton Q gleich — 1,15. Dor^Ux' nSlurtc «ich 
also gicK-hfalU demjenigen Zahlcnwcrtbe, den meine Mes- 
sungen daialdlten. Wewi ich endlich tan da Fotmal 

die Contrate « bcredbnete, nachdem aU» Abauteungen 
auf liheinlündische» MIaaaft ndncirt «nian, ao ftad 

ich im Mittel 

mit dem wahrscheinlichen Fohlpr 0,0000(11'?". Na'li dtr 
obigen Untersuchung würde Lkraus iulguu, iLiJs Bcaat 
eeine Ik-obacbtungcn bei der Tcmperatiu' von 2,5 Gvadn 
angaatalll bat. Votadcit sun aber den Werth von a 
tu» die Grafae dea wahxaeliinnllc&cn Fddera, ao et«tg(rt 
sinli dir- TiMnii. ratur Bobon auf 5,5 Grad. Bossut'ü Bt- 
obachtungeu schlieJben «oh didier ««lir nahe den aus mei- 
nen Uenongeo bergsIeilelcB Beonltntcs an^ tmd atianien 
F^igar viillkomnicii damit üTitT-i'iii , «'fiiii mau aniiiiiinit, 
dalk üciiie Kiiiinii ctw.is wcm^üx iiOi'gßiJl;g gciuriut und 
stttammciigcsut^t und gi>rchugt waren, als die mciuigen. 

Unge£U>r daaiclb« findet auch mit denBaobachtnor 
gen statt, die Duhuat an einxAlKgen Bahren anstdlte, 

und lii- griii^tr i.uil ■.iclicrsti- Tiutu- Ji r-ir l'ii'n, die 11 ein- 
zekic Messungen umfalkt, cigicbt nicht nur dl« Potenz 
vaa c adir nahe cfcen ao graik, vrie iah aie gdhnden, 
nfimlich 1,80 sondern unter Eli ufhhmng der obigen Form 
des Ausdruckes schliefst 6ic sich vollständig an meine 
Resultate an, wenn vorau.<igesetzt wird, dafs die Tempe- 
zatnr des Waaaeis 7,9 Gmde betragen habe. Dk nBchete 
BeOte uhm Beobadrinaim, wekhe rieh mf die B«hra 
vMi im Zol Iiihgo Uaiekt, 
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wcuu man annimmt, il;>^ Wn-^rr hI Ii tuif 13.1 Grad 
crwirmt lub«. Bei der dritten Keilic uod d«n swei Ito- j 
«iMudrimigau, nit «iner «nisBlIigan Rohw genaobt | 
sind, rnüfstc man Kcbon eine ErwAniiuug \ns zu 30 Gra- i 
doQ anDcLmou, doch li^gt die Vennulbuug viel uilier, 
dal» diee« Mownugen weniger sicher (rind, insoTtra ak 
auch uoier ncli schlacbt abereuMtinnHii. 

Di» oUgo Verg^dumg der Tomnir g«fiiiideiMD Ue> 
aultato mit den BeobacbtttDgen, die Bussot anstellte, zeigt. 
da£t j«ue iMcb gtklüg bleibeu, wenn die Weit« und hia- 
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gen der IJ 'il.t' ii uui iL^s Zcliniu' Ijc uud Fünf/.igr":ii-ur /u- 
■cfamen. ilrUn darf dalicr auncliincB, da£> sie aocb b«i 
den «akcitn oimI MogitaB Rfihna ihn GaKaag MhI* 
t.;:i. •>f!r-m!>g»-»cUt, dais die llölireu reg^luküTsige Cylinder 
^iulJ, Üei den Beobachtungen, dit> Couplet machte, war 
die letzte Beiliuguug nicht rrftllt. Eine volUtündige 
Uebcranatiinaiting mit dieacn konnte datier niobt Matt« 

Barlin» Mai 

G. UageB. 



Die Schleusen ileK Finow- Canals nach ihrer Coniüinichoii utui Einrichtung 
dargestellt, mil Be%uguAhnie auf die neue JLeeseubruck'sche üsichlease. 

(Hil MekMlCMi Mir BiMt 45 Ui «a. m4 Blau A 0, it nM ff <■ Teil.) 



ObgUidk allgamciiie Gttnidibnii der für dta Fi' 
«■«^Oanal in neuerer Zeit erbantMi SeUeomn, dnrch die 
in dem Wirkr: pB;iii-Au*ftibrungen do» l'rculfiscben 
Staate" «othaltene DareteUung und Beachnibaqg dar 
Sieakower SeUeosa im Friadiidi-'WilhdiiM-Caoal bereita 
bf kaiin' ist, »o scheinen do<?h manche, den ik urrti Srhtrii- 
»cn dc8 FinilW-CanaU eigeutliOnilivbe Conütructionen und 
BinrieIrtuiigeD) «coigcr aUgmaiD bakaunt an aain, als 
■e cf verÄanaa. 

Auf VeranlaaiiiiiK dea Herrn Oebeinen OI>a--Bau- 
ratli^ Bicki^r tiuLo icli <iatirr untemomiiKn. ilir jettt 
Ohlichc-n Couftructioueu dieaer S<'hleuBcn iu Folgendem 
näher zu l>cs<'brcibou uud zu erörtern, uud t» »oll mir 
dabei die iu den Jahren 1850 bk 1852 erbaute L«««eD- 
brfick'scbe Schleuse, als die neueste der bis jetzt vollen- 
deten zum Anhalt dienen. 

Die dabei vorkammenden hiatodachen Anf&hniug«n 
bernben auf Mitlbeffli i agaa daa Benra WaMerban-Inapais 
tora Blankenstein. Die P!anl«ge der neuen Leesen- 
brflck'scfaeu Schleuse uml ilner UmgeUungen i*.t ebwuw 
wie die Planlage der alten Schleuse auf Blatt P im Text 
daigeateUt. B« der« der Bcucn ScbieoM gagabenan Logiei 
iat dannf Radui^ gammmenf dala aibe in Znknaik 
rielicitlit /ci ' rbaucndc zweite Schlcuso zwiitcbeu dersel- 
ben und dem ScbkNiaeDmeiater-fitabliaaennmt Fiats findet, 
und (kr Betrieb der alten ScUeuaa dureb den Baa der 
nenen nicht gcstürt werd«. 

Durch die rechtaeitige FlOgeimauer der neuen S^hleuae 
«teilt mit derselben die gleichzeitig erbaute iiei^> Fr- i- 
«rclw in Verbindong nnd ea iat» da wegen dea Booea 
dicaar Ardie daa Obarwaaaer noch der lacfaten Seite hin 
bedeutend erweitert werden mnfitte, über diusolbc die 
mit c bezeichnete LoufbrOcke gtavhlagen, um dea Sohif- 
feni die Einfahrt in die Schleuaa ind dia AMfldWM aaa 
denclben nBgMckat zu erleichtern. 

Da» aar QawCitigung dea Onmdwataera angelegte 



Schöpfwerk iat naicb aainar Plaubiga' ebcnblla nnf Bbttt 
< P dargestellt Daanlbe beatand ans «ner «gm» dam ei^ 

bauten Betriebot-Arche mit Ober- und Untt r^nat'i ii, einem 
I halbacblficbtigen Wasaerrade, einem Gettilnge twd Wcn- 
I debodc nnd 7 Paar PUmpan, deren Kolben dnrek «ia 
mit dem GestUngc vrrVjruuli ut-e Kun>>tkreuz in Bewi^pn^ 
gesetzt wurde. Siehi- lihiU .S5, Fig. I bi» 5. 

Die Emriebtung M>lcher Pumpwerke ist in der llaupt- 
[ aadie bekaant, nur aMicbKa vielleicht die ia vorücgeu- 
I denFaHdabei flnfewendeten Schwingen zor Unterst Atxnng 

dl 5 (ii sl.'iiii." >. .il.-. 1 Im d- n Fminv-( niiii]-nan1iTi l i^^'i'H- 

tbfimiiche Cuu;sLi'UDÜ<in auzuseheu wtu uud Krw&bnung 
I verdienen. Dieselben be«teben aus Kuudlatten n, Blatt 

4<) , Fig. ? uud 8, welche au beiden Eudcu vtaras angr- 
' scbSrft und nnten in eingerammte kurze Pfaldc b, oben 

in dem GrsUlnge, in dazu angebr^n ii'.' ii Vertierungeii 
^ atebeu. Sie eneogen aebr wca^g Beibung und aind sehr 
I bUHg benoHtdlen, faadhgan aber, daft daa Oastibiga idebt 

7.U iiii tlri.; fll,i r iIlui Eritf.n.J.'ii hinweggehe. Eiu lieson- 
dcrcr Lenker wird bei aolcbeu Goatällgen gewöhnlich nicht 

I angebracbt, aondem daiidlbe bifgt sich, w amaga aaiacr 
Elaüintftt ao vieL 

! Wm Anawäoben dea Gmtinge« nacb den Seiten 

wird iliircli T.citpfrililr r Fii^. Ii und s Jic in der Uich- 
I tnng desselben gonunmt werden und oben einen Ans- 
aobnitt von der StBike dea OasUtagaa bekonmea, w- 
liindert. Das Pumpwerk bestand aus 5 Paar Fafspom- 
pcu und 2 Paar Bohlcnpumpen, wie solche« auf Bl. 4fa', 
Fig. 3 der Gnindrils darstellt, 

Bai den Falspumpen (s. Blatt Q im Text) sraran 
& SfcigidhreB aas eiclMnen BaUso, die SangrOtirett 
aus kiehnencn Böhlen gefertigt. Dii- St< l;^'ri.linii , dio 
eigentliisbea Sicker, waren in dem iiauuio de« Koiben- 
apiela un 2 Zoll enger, und diaae Vcrcugtmg des Quec^ 
ocfanitts hatte den Zweck, dafs bei der Abnutzung der 
Wandung, in der Gegend dea Kolbenepiel», die fUadfa 
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Tarl«d«rten Kolben bequem wieder eingebraclit wprdcn 

konutrii. 

Die weitem Cinutnictioii deraelfaen ist bekaaat imd 
tm dfen ZeidnaagCB Fif. 1 bis 10 «leli n ondun. 

Die fiKffT'rnciiw- Farm rifr ^■chhtifPTi \m<\ ihrer Gnmd- 
wcrk« int aot üiatt 47, Fig 1 bi« 5 in Gnindriesen und 

n be- 



Dft« Oriiiid««rk catbilt 5 Quer-SpuadwtDde and 

? T."inLrfM-8p«Ddw*nde, und i»rt im Uebrijjpn üiw S[>llz- 
pfthlcn, Uostbalkcn) Z«ogeii, (jrumlbalken und 4 Zoll 
atarkam BaUtalialaf in gMiObalkker Ait oonatniirt. 

Die enito Qucr-Spundwand bcst«Lt aiw 20 Vad liut- 
gen, 5 Zoll «tarken Spundpfthlen, und steht ge((ea dan 
OWrifiiMicr zu, nnter den obem FlOgrlmaui'rn. 

Die smil« QDerkSfiundwMHl bcMcbt mm PflUen von 
gleiclierLiiigvindStbkR via di« der vos^vn, mid nicht 
am Ende dc8 Vorbodm, abft MT itm lumsisHl Tlwi^ 
kninmerboderi. 

Die dritte nnd viert« (^iier-Spiindwand besteht aus 
]3i Fub l«tgen, 8ZoU itiriKO 8piiiidpaiil«B> und tidit 
ffie errtepft Am Anftni^ der ^ttdeuenfadtonerf tibf vocli 

utilcr <l' :n M.iU'TWi rk i\r^ cibern Abfnllbodeua, Vad die 

lettlere am Ende der ScLIcuaeakaiiuBgr. 
Die {Hafte Qner-^BBdwaMl ■»ritt I 



ien miteni FlAgelmanem gegen das Untcrwaner 
hin. Die Spundwandpflthle sind 13} Fufs lang unter dem 
Abfallboden des Unterbnupts und den bcideu Seitenwin- 
den. Unter den »Ogebi «od di« FftUe 20 Fol« lug 
oad 5 SSoU sbufc. Der Hbln diewr Sfrandwaiul liigt 
in venchied«Mr BUm. Siebe Bhtt 47, 1% 5, «A fh 
und ik. 

Die Ltngen-Spundwindc stehen auf der fiulsersten 
Seite der ScUauM, wai dem dievl, den «äs den Sei- 
ten -Terrain liemrinendra Qtieilen den üatrfit inrter die 

GriituKlrit-in- innl <Vif Wiliidc iIit JSiIjIimim' imWlieh-st ob- 
xascbneiden, und wahrend de» Baues, bei aucti«ibeii- 
dem Onaida, woA dm TMlhaa gnsllift, dafr daa So- 



Die Rostpfilhie sind «o tief eingerammt, doTs sie bei 
der Ictsten Bammyiw roa SO Ssfaligen, unter einem 12 
OeBtaec aehwem Btr baS 5 VnA FidliialM uodh 3 Zal 

a«geD. 

Die P&ltie unter dem Kammcrbodeu sind, weil sie 

reise dem Waeserdruck cnlgigaB 
1, Ulk dem Stamm-ÜDda aaeb utai 



Jeder Grniirll.ialkrji ist auf dem obem stumpf ab- 
geaobaitte&eii Ende dieser POhle ofana Veni^iliiiig auf- 
gslsigfii aa dto daa baidaa ITaiHBtarirtadaa laaBflbaC ato* 

ficndpii boidcn Pfähle (liirij!i ^iritenschicDeti und Kägd, 
und all die drei mltlleni durch H Ogelscbicnen nnd durch- 
gebcndc Boken befestig Fig. ti, 7, 8, 9 aiit Rhiit 17 
Stellen dieae Befestigung in grtftenn Maüwtabe dar. Die 



Beattchwcittn sind mit den Obrigeo l'fllblen don^ kunte 
Znptcn vcrKtiiidi'ii, uud dir Zangen und GnindbtJkra so 
darflbcr vcrkiUuuit, dals ihre ObtrdAofa« nüt den daxwi- 
•dua li a gaadea 4 ZoO atailua BdagbeUaa itkSSg ist 

Der Vorboden des Ohi fhatipto», welcher hei 
den früher erbauten ScbleuKi'n in f incr ubcm Fläche 
gleich hoch mit deren Oberdrrmpol s^i h-i^t und 2 FuA 
ataik von KKnkan nod Mannateinea gebildet wurden 
art fnalb hObetrar Anordninig bei der Leeaealirtek^aobea 

iiml kur^ vorher 'Thauton Zrr[jrii_Hi hhni8e, aus 
tiop{H.'lteii 2/Ajlligvu gespundeten Bohlen Ton Eichenholz 
coiwtruirt, und dadurch im O&etiianpt die nnttlera Quer- 
•pnadwand u<tthig geworden, welche bei der frBberaa 
Constmction, an den in neuerer Znt erbauten Schlenaea 
weg blieb. Die VerMrlilammiing der Thorkammer wird 
dabei durch einen Scblaaunbailten veriundeit, «elcber 
ah ataaai Fnk Mnsben iat, am bei efatr Ahfiiaen^ 
des Oberhaupt«'« ab mitrnstrs F.in^hDlz zit dieiiCD. 

Der Thorkaniuierbodeu des Oberhauptes 
ist maasif in Ifaaaiiteinen und Klinkern aufgeftlhrt und 
fiigt aiit aaner natam Flidw, nbca a«, wie amoh der 
OlMrdnnipel oud -detaea A'i ifiiiFrii aad tutn «af 
<1. in.<1ben Rootbeian gleich hocb tBÜ «brOfawfllebe der 
(iruudbalkeo der Kaauner. 

Der Oberdranpel aad deeeea Abaoiiafebo- 
den ist wie der TimkaBHaerboden aas MaoefateineB aad 
Klinkeni anr^reflifart und am AnBcblago mit einer Gra^ 
nitbekleidimg rerseben, l>estoheiid nos einem Scblufs.-tt'in, 
4 Ldaiem, 2 Bindern und 2 Pfaoaeaateiaen, welche auf 
Blatt A im Text FigL 14 in gHMaerm UafiKaba daf«e- 
■tellt f^'wl 

lief Kainmerböden wird gegenwärtig, gnnäkti 
höherer Bestimmung, mit d>>ni Thorkanimerbodeo des 
Uateriuniptea gleich boob, ako 10 ZoO tiefer geleiBt» >!• 
dar Uataidrempeil . Ea geirithrt <Beae ticAre La|ge daa 
Nutzen, dafis hei Vcrimreiuii:iiii;^ Ji r Srhlcusnikammer 
um in dieser dieselbe Waascrticfe wie Aber dem Unter- 
dreaqid aa eraaagea, der Kwaaarbodca von Borke und 
Moder nicht vAllig rein geha^zf^eit m werden braucht, 
wo» dnrch Baggermasehinen nnd adtiat durch HaudUag- 
ger schwerer und uic^t flha* allaa Nactebaü ftr den 
Boden zu bewirken ist 

An den ersten ia der aaaaa Pona erbosten Sddea- 
aen des Fiiiow-Canal* wurde ilrr K:jinitii-rli< ihn üm'siv, 
als umgekehrtes Gewölbe voji Lri-I>raii!4('tt Suiuen au9- 
gafbhrt. Die bedeutenden Mt hi kostr u einer sulcheo CoiH 
•tiaetiaa haben indela die Anordonng liAbefusr Kaanner- 
bflden Vrmtlelim Isaaen. 

angehackten Nigelu au den Gruiulbalken befestigte zwcip 
afilige Bobha gebildet, wdcfaa lirlttcr gan ane Bkihea- 

holz bestanden, jctjl alier nur in Aoax otirretrn Sfof», der 
obersten T,.-i;;c, ;iua dic-jicm tcüteni llulic, im Ucbrigeil 
alwr aus Kiehnenholz gefertigt werden. Damit unter 
dem Boden nicht Waanr ana Seitenqaellen aich amammle 



bigmzed by Google 



383 



Kr«iif*7t Sdhlmai i» Fhww'Ciul«. 



384 



und ihn in (He HObe heben koono, wird dcmdba in aB> 
gemcisactu.li EotfernuDgcn mit 'Zoll weiten L&tbcrn durch- 
bohrt, durch wckhe «im nntenntaadc* QucUwumt 
tun Ahmig nebmai hum. llfit dicacr CMuMedon hat 
sii ii !ii> r iiiirh nie ein K^inerbodt-o gohoboii, und es 
kann die» woht ak Bewei» gelten, dsls unter Auweiiduog 
der Übrigen, zur Abhaltung von bülier itdiendcni Wui- 
tar dieocvdai Conitnictiouen, (Im UntwtRteB ulehai 
WMwn unter die Bfldca, in grAtienr Ausdehnung nkibt 
(U fllrcliii-ii i^l. 

Der Vorboden des Unterbaupteb wird jetzt 
«beufklk fentft hOhenr Seatimmong mit dem Tborkan»- 
merboden gleich hoch angelegt, wes ca uötbig pcTnai (it 
hat, auob hier einen Schionunbulkcn zur Abhaltuiii; dco 
SOntt hineintreibenden MtxKrv imzuhringen. Er bat «o 
irie dar Xboricunmerbodea eine Stirlce vom 3 Falk 3 2ott 
md kt irie dieaer mmiT ene Manenteuun nnd Kliokeni 
■nfgeflkhrt. 

Der Uaterdrempel und der Abvcliuisbodcn 
des ünterhnnptee ätA nit AtUBibmc de« mitcnten 
Tli> >^ des letzterOf ahema lief nie der Thorkumuirrbo- 
dea g^^grOndet, und heben dehor hü «uf die«cu untentun 
ThcU, welcher nur 2 Fub 8 Zoll Stlibe läk, dne Stirkn 
von 4 Ful« t Zoll. 

DieDeoknng gegen dne AneknlkcBieielil hie 
•nf 6 Kutbeu unterhalb der Schleuse und ilt aaf BCiMB 
Vorschlag in folgender Art coustnürtt 

Nuchdem die Sohle des Cuiali nnf 3 Fufs unter 
dem Abfeilboden dee Unterhuipta» «t^egraben worden, 
wurde ein Ketat TOn FasdiineoMriagcn krtasweie in Bnt- 
i'erimogeu von 1 Fufs gelegt. Durch jeden Knoten die- 
ecs Netecc wurde ein (t Fulit leitger, 24 bie 3 2oU im 
Qoedint ateviter PlUd hie enf die Hidfte eeiner Linge 
eingerammt. ScHbinn «tirdr untrr y-riftu Kfiolrii (-in 
Ende Kamuileine unte» an den Pl'abI fe^lgebuiidcu und 
die beiden Enden dieser Leine vorläufig an da» obere 
Snde des Pfiibli befeitigt. Znischeo diew Pfthk aaf 
das N«te, mirde «m «nie Sprcatlage tob PaachhuB ao 
gelegt, dal» die Stamm-Enden der Schleuse zugekehrt la- 
gen. Nachdem dieee Spreutlege die Hebe der vonte- 
henden Pfthl-Eoden emdidit hätte, wurde ein AhiliehaB 
Notl von Faschiuenwar»teu . wi4> anf <1( r P .lili tiegl, 
darflber .gelegt. Die Ivnotea dieses oLcru XvUis ujuIs- 
leu mit den Pfthlen zusammentrcAen und zu diesem 
Zwecke worden di« FnachinenwOrate Ober die PfiUiie 
fortgeetreiit Nun worden die Boden dar Leinnn Ober 
den Knoten zusniuuKiigi wfirgt und an die Prihlc iVs»- 
gebuuden. Dtircii wcitcrcB Einrammen der Pfiihle wurde 
ifieae Dcdnuig dea Selka anf nngefthr 2 Fnlb auaemnieB 
gedrflckt, mul Mitnit eine feste Unterlage ftJr eine Stein- 
achntUmg gebildet, nilmUch in der Art, doT» mittelbar 
dar Scfalnaa aunlehat gruroe, contucrschwere Steine und 
Bnofa dem entgegengeeetalen Ende bin, kMncre zu liegen 

Die t Xei n ach B t tmg wurde «ebr aoigflllfg fHuadht 



I und die Fngen mii lücnneicn StainaB anigeÜIlt und dann 

festgcrammt. 

Die oberu FlAgelw&nde reiefaca bia 2 Falii Ober 
daa hüehele Waaier in die Höhe, «heUa wäl die aiob 

oikscfalieliieDdf II Ciü^ulwiill - (lii >i Tlöbi' li ifn-n. iheils zura 
Schutz gegen dii4 UiA'i--i!>iniuvu Ji-» NViu^^erij bei heÜH 
gern Winde aus der freien Waaserfllicbe oberhalb der 
Schlenic, welche durch Anlage der iwciten SckkoM 
noch an Anadelmung gewinnen wird. Die Abdeehnngen 
derselben 'v<il;iu:'''ii sidi m .Viiki-nli i keu. 

1 Die Xhorkammcr- und Abgcbufiibodeu wände 

hahea Reuige Stlika, welche oiftedcilkli iol, «■ & 
UnilSufc zur Fdlluug der Schleuse aufzunehmen. Die 
darin nngegebenen Schutz-Oelihungeii sind, wie die Wand- 
böhltmgen (Üt die Thore aus Graiiit.«teinen gebildet, welche 
im vergrZMecrtco MaJsetab« wt Blatt U im Text, Fig^ 5, 
T and 10 hie 13 daigceteUt and. 

Die K ammerwinde reichen mit ihr' r l'nti rnin lir 
biü zur Untettifiche des Mauerwerks um Uberdrempel, 
und der Kammeiboden^Bedielnag hinunter und bie 1} 

I FuTk Qbur den hJlcbsten Obcrwa»icr8tand in die Ilübe. 
Ihre durcb»chuittJiclic St&rke bt zu , der Höhe ange- 
nommen. 

OieXborkemmer* imdAbsohufabodenw&nde 
dea Unterhnuptea sind ao tief wie derümardiempel 

fr --'iniidet, und reichen ebenso hoch wie die Kiunmcr- 
wüuile in die llühe. Ihre Stirke igt ao eingerichtet, 
wie es zur Aufnahme der Umlftufe nddlig ilt, wakhe bei 

I der Leerung der Schleut« mitwirken. 

j Die hoben Flflgelwfinde reichen ebcofalbi so 

iwrit wil die Kammerwände in die Hübe und eind in 
den, an die AbtcbuliibodeowAade eich anwhlielkanden 
Theifen ao tief wie £eoe, in den entferateni Theiica 6 
FuIh hrlirr gegrtlndet. Ihre iJlngc ist bcj an^jj.Mrdnet, 
d.i:'^ die dagegen sich anlehnenden Sohleusentreppeu mit 
ilii i u Podesten in einem dem 2wMik eatapicclHHlaB 

IVerhAhailb Plate finden. 
Die niedrigen gokrfttamten Pldgclmauern 
I (Futtermaurru) haben Zweck, ubuu Anwendung von 
weniger dauerbeften Packwerkes, die AbkOnonig der bo- 
hea FlOgdoaavB auf die rarbeaurkte Llag» mOglieib 
I zu machen. iJUst man »ie fehlen, lo mOstm entweder 
I die hoben FlQgelmauem eo lang gemocht werden, dafs 
! »ich die ganzen (bei der Lee»enbrnck'sclien Schleuse secb»- 
I fliläigen) Doatirungen der Caunratd« sowohl, wie die 
I daitlher aieh ansetaanden Bmihette und Dhnme dagef;en 

anlüiiiirii k'!;niicn, ndci' es nuil's dun. h Anlage Ton ])<vk- 
werkcn eine steilere Doesirung der Canalborde in der un- 
ndHelbuMtt IMha dcv 8dfaleuM lief ? ui ipiknuäil weedan. 

Dil- ernten derartiirtii ifrniem , wtiche in Anwen- 
dung k.uuen, vrurden uuidi tkiur L-aitat. L ^ikrüitiuiU'u 
Linie gebildet. Dabei «bor war iCLt die hoben FlOgel- 
mauern iamwr noch einn bedauteode Linge eribrderlieh, 
imd «e kaatan deshalb »ant heim Am der WoIÄwId. 
kaPw^tOi-ScUaaie, doppelt gtkrflBnnte FaHenaiiaeni ia 
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AtmtaAuagy wodnfeii «a mftglicb ward, jede der betdcu 
Itohen Flü^pliuaiicm inx-h um 10 Fufs stii verkflrzen. 

Bei der LecaenbrQck'uüiea SoUsme sowohl, wie bei 
Att ZatpeMcUMM« kt angMHnrnn, dhft Iwi den Bw 
oinir zweiten Schleuse die Puttermaaem, welche an die 
üiucrc Seite d^ uutom Ein&hrten beider SchleoMn sich 
anseueo, in ene cioiige Mauer znsaouiieggcngen wer- 
den,- welche ihre taam» Seit« dem UnterwMM snkehrt. 
Bei dar jetat criHmten BcUcoae ist daahalb m dar KdIc 
scifi^'en Fiiltcniiau. r nur dereo poUTCicr Tlu/i! iiusgeillhrt 
imd der concave Ibeil durch Packwerk ersetzt. 

Die SoblouscDtreppen, wekJw, im oban 1w> 
merkt, an die hohen Flflgelmauem sich anlehnen, dienen 
dam, den Scbificru und Flassem daa Ein- und Ausstei- 
gall resp. beim Aus- und Einfahren mfigiicfa zu machen. 

Ibra Anlage aeigle aieh anent nach d«r Vollendung 
dar jeta^co G r afl ilnüd t 'anhttt fiddanae ab mrtfawcndig, 

iixlfm (Jamals d'i'i Scbiftcr, wiltlic sich nülin-nd dce 
8^'lllc'Ilht:!lH nuf (ii'in Sobleusenpiktouu auigelisiltca butten, 
auf dra lüfgclii der Untertbore entlang kletterten, um 
«riadar in iiwa Kiline aa komnuaeii. Jetzt, wo die aar»er- 
laSh dar KVhM nnd FlOeae beim Durchschleusen vorza- 
uc.'iiiiii.-riJmi Verrichtungeu fa^t überall durch bceondera 
dazu luigM teilte Iicnta, Sohlcuscolm echte genannt, besorgt 
mdan, aind dtaaa Tnppen aOeidBiigi wcnigw, abordoeh 
imm.'r noch ntitzlich, weil Schiffi-r und FlCssf^r, nuct 
olinv jcoe VerrichtuDgeu, nicht selt«3i am Lande zu thun 
hafian. 

Di« Sohlaaaaathor« «ardan gagaowlttig am 
Fiiw«>Caiial III ükrm Haaptdieilm atela tob Eichenbolz 

OOOStruirt unJ mit lichr-nrii f;>-»|iiiiidctcu 22(1111^™ licli- 
len bekleidet Kur an der Drakthanuner Schleuse b*- 
alehan die Jhan im Gerippe baoptelelhSeh ina CkA- 
eisen, Sic ht\h<^n üih acii 1848, ungeachtet daa bohea 
GefiÜl(.-s diT Sclikuse, unvei&elirt «rlialtcn, 

Ihre Construction (a. Blatt it, Fig. 1 bis 4) untar- 
acheidet aicfa von der, dar in iltarer Zeit gefaciiufaliolMn, 
iaa WaaenlBeheB mir dadnreh, daft da nnt 2 Tv& br«i- 

tijii TLorLrücken v^rsehiri >iiid, wi.-lrhr aui" Fchiiiiixlc- 
eiwraeu Trägem ihr Auflager fiudeu, und wenn die Thor« 
geöffnet sind, Qhar di« Abdachnng dar TfewkanmianiiBda 
md eines Ihaila der Ankerdecke hinweg reichten. 

An dra Oberthoren vieler Schleusen reicbea die dem 
Wasser zugekehrten Ständer sweitr Tilgier ao hoeli hia- 
ani; daia sie in VarbindmgiB 
ab Odlndar Ar die ThnrbrflckeB dienen. 

Da aber dcrgkithrn eiseni>' Gidäiidcr. brimiders 
wenn die Schleuse in einer den) Winde sehr ausgsaetx- 
tan Gegend Uegt, sehr leicht acUef geAdmn waidan, ae 
halt lUB aa ainigia Schleusen nnd such an der Lc«sen- 
brflek'aeben Sehleose die Kinricbtnng getroffen, dafs die 
Schlulssih;!'' und die Wendestule (let«tere soweit es das 
Halaeiacn gestattet) in dielUhe icichen, sod nit 



jedes Tbores ehi Oettader an bilden. Sidbe Blatt Jl, 
Fit;. 1 und 3. Die iu die H<"j(ic- reichenden Theile der 
Schhils- und Wcodcs&ole dOrfea aber dabei anr mug 
von ibref luitern Stiifce vorKerai, weil ria 
g<>i<t'nr^1iroti()c Kihne fast eben so leicht ' 
d<>n küniiuu, wie eiserne GreUinder. 

An den Unterthoren vertreten gewöhnlich die Schwea« 
der daran angebraditan SefaMaensOge die Stelle dar 
Qdinder. Die Tbore dnlNB ildi b Zapfen, wdehe 
in ilcn WcnJcsäulcn befestigt sind, und unten in Ffaonca 
stehen, oben aber dnrdt Hahieieiin gabelten «erden. Die 
Ffwan abd anf Blmt dB, Fig; 9» 6 nd 7 dttBealelib 
Sic sind aus Eison ucgflseen nnd in den Boden drs ry- 
lindrisch auitgebuiutea Spodocbs ist ein Zapfen ans Unfs- 
eiscn eiogceetst, «debcr «m 1| ZoO iber diciaD Boden 
barrorrag^ 

Die nntera Zapfen nnd ebenfidk nrf Bbtt W, Vifp 

6 und 7 dar|j;<'stcnt: aU: sind wie die Pfannen ai;? Eifcn 
grossen und in den Wendestnlen durch starke Blitter 
beftaügt Der eigentliche Zapfen ist ey^ndrieeb, aai 
nntem Ende auf } Zoll Hebe um \ Zoll abge&st, wo- 
dordi das Einsetzen- der Thor» iu die Pfinmen bedeutend 
erleichtert wird. In der untern Fltche des Zapfens ist 
eine Stah^latte aingelaawni Dieae E i n ric htung gewMurt 
den Vortbaa, dalb ^ nibende FUobe nnd aomlt der 
Hcbelsjinn der Reibong, am nntfru Ende d.s Tlinres, 
möglichst verkleinert wird und zugleich die auli-ltiunder 
reibenden Körper von dauerhafterem, der Aljnntzung 
weniger unterworfenem Material geftitigt werdea k<>tuien 
als die Pfannen und Zapfen aelbel. In das Sparloch 
der Pfanni! sich etwa .'ujliiideinicr Sand oder S<-hniatz 
'vermehrt die Beabung nicht, «eU er «uf dem Boden des 
Spulaclha Baum aar AUagemag 
biHiden kicintu Stiili)3:a|)rt n findet. 

Die oben) Zapfen wurdi n an Tbor^ fSllcrtr Bauart 
dadurch gebildet, da& man den hintern Tlm[ di r Wend^ 
tfuli beinabe in aeiacr ganaen fitirke Aber den Ohai^ 
ricgcl in «Be HBbe reidien GaA, Ihn dort «^Bndrädi eb- 

nindi.-le und ihn mit einem eiternen Ringe uninali, ülx-r 

welchen das Balaeisen befestigt wurde. Diese Eiorich- 
tang hatte den Kaefalhca, daft die aaf dem Abeata der 

AVi-ndi'>.riuli^, an dem hslzerneu Zupfen, und dem ihn 
luugvbt-udf^n Hinge siuii saiumclnde Nisse daa Ausfauleu 
des Zapfens sehr bcgfinstigte md nicht Mhan daa 
brechen deasctben faarbeifikhiteb 

An slromtHohen in nananr Zelt erhantsn Sddeneen 

de* Finow -Canal» «ad d(-■^hu]b die r.fjern Thorxapf'en, 

is iimlicher Art wie die untern, aus Quliseiacn gebildet 
und idt ik«B Bütten in den WendeelnlMi baAadgl, 
Tne auf Blatt 18 , Fig. .'! diirgesteDt ist, und es ist noch 
tun vorgekommen, dulk jciuals ein solcher ZspfcB abge- 
brochen wire. Auch ist dadurch der Yortbeil enaialil, 
daik der Hebehetm der Beibnug am Halsaiem, gegen 
die Hüfte wUrinert W. da Y«. 

weH MB anvlg^ 
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im TiMW-CiDtli, 



dsTs (am Au£'ii:lii:'a i^'mta Schleiuentfaora ipmr «bb 
niclit unbedentende Kraft eriöfdexUcb iit. 

PI» näkiiiM täai dtfwi, irf> 1%. 1 «4 2,8148 
sxSgea, in eioem Stocke am EiMB g^gOHtB and mdtn 
voa oben Aber den Zapfen abccgartnift Zar Ycmii^ 
dcrung des K«ibuug8-Co«£ScieDt«ii sind dieselben mit me- 
aoagaftttcrt. Bi» pai ob«a mit cinam 



seh«], welelwr dta { 
abb&lt. 

Die Anker , durch welche das Halseisen in aeiner 
htga «riwhen wird, aiad eben&lb auf Blatt 48 in Fig. 
1,3 und 4 dargestellt. Sie «ind an den Enden auige- 
krdpfi und in den uuf^^nkriipfien Enden mit Sttllscbruii- 
ben veaMlien, dnrcli weldw da» lialsdaen aelir getuu 
■ und icieht in taiM richtige Lag* galmdit werdM kauk 
Diese Stfllscbraulipn trctiTi, wie (Iii: Zeichnung zeigt, 
Aber die inxuire Fläcb« der Wendeh&blung aiigeod vor, 
vaa beim Herausnehmen nnd EiBMqgiB dar Tbon dnob- 
«H nielik hin d fflic h so aaök 

' Dia Attkardeekea (das ICanerworic sur Bedib- 
kung der Tfioraiiki^r und dnr Iifivori-n^^enJf'ii ErnJon ihrer 
Sl^tcj treten 8 Zoll Uber die Abdeckung der Kaouner- 
«iDda b db Hah«, md aiad bai dan b Moenr 2eit 
erbauten Schleusen mit EiaftatiangtB ans bdÜan md donl^ 
leren Steinen vmehen. 

Der Aufzug der Thor« geschieht mittelst bAlzemer 
gahobttlar Tborstangen, aih dmebgaataefctaB SohaWwi, 
dwa dSa Aawendung toq ThonradsB, d« bai itr b*> 
SchricbfDcn EinrifhtimcT (],-r Vfumwn, Zjipfrti und llaU- 
eiaen, der Anfiiiig jedes Tbores toq einetu Mamic, ohne 
an grofsc Kraftmatraigiiqg bawiifct «aidaa kaan, nd 
die Erfahning an aianliien Schleusen gezeigt hat, dnf« 
der Aufziif,' md Anwendong der dabei sofgesteUtcu l'lior- 
wiudcn, wagen der Rcibnngahindemisse, welche dieselben 
au und fUr stob darboten, mehr Kraft erforderte. 

Da aber das AriWaha« dar Thon mit dar Band 
niclit gebcbt'lu n kann, i>bno dalä die Aulziebenden die 
FüüMS iieet gesell di'tt Erdboden anstcmm^o, ao aisHl am 
OhariMupte die Stellen, «clcbc von deMeOiaa dabai b^ 
treten werden, und deren nAcbste Umgebungen mit klein 
geschlagenen FeMiteinen gepflastert, um das Austreten 
des Bodens zu verhüten. Eaao fihnlicbo Pflasterung nebt 
nch in eiaer Bratta von 6 Fa& nebaa den Abdadinn^sD 



Audi ist M hei Schleusen von hohem Geßllc, «ol- 
cbu auch im L'uttrLanpte IJml&ufe haben, nOtchcb, die 
glatte Oberflü^^li--' des Muuervv rks, wckbe« dw AifaeHer 
baiaa AnfriebaB dar Dutortbora aladaim bebcten aQssen, 
mit TOfatthendtii ataacHan Stlbao anm Oegensetzen der 
Fafse zu verseil PI). 

Anstalten cum Fallen und Leeren dar 
Schleuse^ 

Das Ftllltn sämmllirlic-r in rieu«.Ttr Zeit crHautfU 
Solboaca des Finow -Ganais geschieht durch Umlaufe, 



in wfjclicn bei der LeeaenbrQck'echr'n SchJeusc die SchQtz- 
öähmigen so hoob gelegt nnd ao grob, abnliob 4 Fulii 
8 Zoll hoch md brait gewwbt aiad, aiie a« dia Bbiigai 
b) Betracht kommenden UmstSnde tulielsen. 

Da bei so groben SchOtzAffiiuogen die sonst f&r Unt- 
ISufc gebriuchlichcn Schlitten von Eisenblech zu schwer 
MiafiJlaii wftrden, ao sind sie bei der LBMoahrltnbVbaii 
SeUanaa au dsppaltai 2s6lGgeo nebnbahhii gafcrtigt^ 

mij um die Rc-ilnrng Ri^RPn frfllu;r niclit zu vcrmcbrfn, 
blolA mit eiueui 4 Z«iU breiten, j ZoU ^torkeA lileuhratide 
veiseben, welcher am untern Ende etwaa vortritt, um 
dem Wasser den Zutritt «Mar die untsra Stimäirba 
der Schutze, aueb wibrcsid dieselb« geaeblMaaii iat, an 
gestatten. 

Daa Learon geachah bd den im Finow -Canal 
aauMl, Bieb dar nenaii BbiiolbU^g etbaBtiB SobleaiaD 

blofa durtli Uiiilriufc', Ix'i den später or?iant«i Mprn; durch 
SchfitzötTruin^^i n in den üntcrthoreo. Da jene ScUcusen 
ubi-r NiinintlK Ii oiii Uxlcuteodes Geftlle haben und die 
Sobiffiihrt hei denselben grolM Aofiootbalt iand, sü nah 
m» genöthigt, denaelbep aoeb SobflMftjongcu in 
den Uiiti.Tthkirc-n liinzuzufüfjf n. 

Bei der Leeseobrfick'Bcben Schleuae ist diete Ein- 
riditmi« de« Laerans dnivb bead«rU OABOgm aoglsieb 
in Anwmdnnp gebracht, da die f fLiflTahrtsfrequi'n« d<*« 
Finow-C-uials immer mehr zuzuucJunca M^licint, uud es 
deshalb mii.'r'>ri''s^>'n erschien, auch bei Schleusen von 
mUsigan tiefiUIe, dio Mittel la aoblaunigam Lama dar* 
selben mOgBeibBt xn vortttdufM». SimmtHche 4 SohtK». 
öffiiuniirn licfirn gimz unter dem Unti-rwiis-ncr, weil sie 
dann bis zum Ende dar Laarang ihre voUe Wirknng 



den, die Loetuiic; so schnell wie mSglioh bewirken. 

Die ScfaQUcu iu den ümlAnfen des Unterhaup- 
tes sind gaiM so, wie die in den Umliofoi des Ober- 
baaptasL Die SabAlMB in dea Untertborea in gewAho- 
Bebar Alt too HoIi. 

Die ümlanfi-sidiiltzpn snwoKI des 01>er!i3uptcs . «ie 

dca Uatcrhaitptea, sind anf Iiktt48, Fig. 11 bis lt> dar- 



Das Aufziehen der SchQtzoD 
seit dem B^tmi der Einfilhmng der Schleaaen ' 
rer Bauart, durch SchfltzcnzOge mit sogenannten Ikln l- 
aobwÜHP»! «te M Mf Blatt 46» Fig. SbislO und Fig. 
ISbiaWdaigealalkiiHL Nor bai der anant bt diatar 
Art «Thnntf-n Kupferhammer Si^Wi-uäc >!;ot.ehah es an- 
fangs dureh Schrattb«!!, vralebe Einrichtung aber wcgai 
manduriai eibeblab» boonacBiama bald w««rfn 
wurde. 

Die jetzt Gblicben 8ebBtcenz(kg;i< ctaplitilea aSeb b»> 
sonders durch ihn- EinfurLli<?it und die damit verbundene 
Dauerbaftig^Mit, nnd es ist diese letztei« Eigeoacbaft 
woU baupMcUich dia VmOmiuug gawaam, waihalb 

man sie den schon fi^bir bckiinnt«:! SchfltsrcnzOgen mit 
Koifaeln, EOderwcrk und gezahnten Stangen vontog. 
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Bia HupOcrtudllu 



1) eine RchCt7c]o<-ke, 2) die UtbritoMlga^ ^ dt* QlM 
und 4} die Vorittcukbukea. 

Di« SchOtxdooke, Bktt R im Text, Fig. 6, wird 
Qtmoü gMrbcitati Der amten TlMi^ «tloiur 
«M, irt aar 2 Fub HBlw 16 und 14 Zoll 

süirk; Jlt obero freistehr-jide Theil der Sclifttsdocke ist 

Bacb oben Ton 3 Seiten reijüngt, und zwar wi| daft die 
«bwiBAku«iiii^l2imd UZoUbetiifMi. ZK»abm 
Fl&cbe ist nach «IlaB 4 Seiten kiu abgewlMeti 3 Fiift 
8J ZoU Ton dem Mauerwerk aug gemeaam, eriiilt die 
Docke ein 2 Zoll im □ gTofseg Lock. In dieses Loch 
der SohlttadodM wiid «in fiolMn gaitcckt, BL 48^ 1%. 
9, aiiriNMind|aBriMtociMii«edz«bWbaM 

Die Oabi l Blslt A% Fig. I?, 19 wird jedoch yorher durch 
den Schlitz der Hebciliichwiage gesteckt, und sodaan 
«Ba HabdMlnriDge mit der Gabel ober den Bolzen gc- 
etreiA, auf welchaB lalateitt dann aooh die Metalibachie 
.Fig. 10 gesteekt and daa Oaaaa dmdi Torgelegte Schrau- 
bao befestigt wird. 

Bei dem Haranawihlagen der Schütaea wird d^ eine 



lx>idiu, durch eine kurze Kette verbundenen Vorstock- 
hob.(n BtaU 48, Fig. 2U in daji unterste Loch auf der 
cnt^egcDg>i'»:tztai Sttta der G-'tlx'l gesteckt, sodann der 
ßiMmm bttaaktt md auf diaae Waia« die Sohfitio 
beiaaagedr&okt. Jetit wirf anf der dem Arbeiter ra- 
gekehrten Seite der Bolzen eingesteckt, und indem der 
Habelaarm gahoben wird, dia Schatze weiter heraa^pa- 
■oU^aik PwTfh dhitw wtiriM^ttlii'tt Sttü hfii dar Bolicn 
wird bei dem IXcrabdiftciliMi und Aakabam, di« Bdidtse 
aUaolhlig gezogen. 

Die SchOtzen werden mit > h t Ii ser Art Schfltsen- 
ttg^ nti»tenth(nh durch einen Maua oiwa a» groüie 
Knftamtrcngung wtgczogou, und nur am Untarhaupte 
der Schleusen Ton sehr liübcm (ict^c pftägen beide 
iMgtfirJt beim Au&ugs einer SehAtae 



gen, wUhrond dnrcli diewlben d.^s 'Wosecr eirSmt, sind 
sie brauchW, wie ün« Anwendung «n den neuen j<''rei- 
arcben dea Finow -Günli and du mmb Bariinar»Ca- 
nala bawaiat 

Die Befestigung der SdrittntaBgeD an den SebtttMO 

ist ^^^ei den mfiiRtcn iScIiIeusoi» diirfL blnfee Nirio oJsr 
Schraabeo aosgeftlbrt, ao dal« die Schatae bei der schi»- 
irdoha die StangMi iNta) AufticlMn natlMan. 
dig ai m ehm e n mOssen, an den FalzbrOstuogen Inn und 
her geschoben werden, ohne dals sich daran», wcun diu 
Schtttaatangen nicht zu kurz Sind, ein erheblicher Nach- 
tat Bei den in nanaatar Zeit erbauten 
hat BBD aber dar V wto d ting Oabnk gege- 
ben, welches jedenfAlk nützlich und vrc^uigpienadauaSthig 
iat, wenn die Schutittttange nur kurs iat. 
Nebentheilc der SohlMlik 
< Znaa Anknlm dar Kalma in di 



M da 

Ringt» odpr Stünder, wcSdie in dwrii b<?«tiTnmtMi Vcr- 
tietimgen ia der Kammer wand, durch Eiutnaucttuig h»- 
ftaUg^ aind. Bei den in neaieater Zeit erhanttn Sohle» 
aao, und nwmeiidiA anah bii der Leesenbrtak'aehan 
Sehlense, hat man aeha l a Ae s laaiu e, in galigeiaeneKaalan 
bc-frstif^tf Ständer, vni- ew Bktl 48, Fig. 17 r.f'igt, tot- 
gezogeo, weil diese sich am kiahteaten mit dem Boola- 
baken AiMaii laann. Walaba Ait nn aber andk «Oi- 
kn mag, so ist CS wenigstens gut, sie mit eiseroem Futr 
ter au umgeben, weil sonst die Steine am Kande der 
Vertiefimg, worin sie befestigt lindf M laicbt m dtn 
Bootahaken baackldigt werdest. 

Di« aniheriialb der SeUanaa atabenden Sliiae^ anm 
Festlegen der Kihn^ (Ptopfsteluo), sind Ih i diu meisten 
Schleusen viereckig, mit gt.'t>rudUii:ut.'u Ivanteu und mit 
daran hlagcnden Biqgen versehco. Da die Schiffer aber 
ilire Taue lieber um die Steine schlagen, ohne die Ringa 
ui benutzen, und die viereckigen Steine si<^ hierzu we- 
gen der lOi ki n nicht gut eignen, so ^ind die Stopftteine 
bei der Lcesenbrflck'aeban Schkoae rond gemacht ww- 
dant dkaelboB bOdcn 
mit flacher A.b«liatni 
fijrtgeiaaaeii* 

Di« P^gal midaB an den- morst erbauten Schleu- 
sen unmittelbar in das MaoenMik «äagsbanm. Da ai« 
dort aber mit dem Dunkelwerden dea Maaerwetbe sebwer 
erkennbar werden, so wurden sie spütiirliin nu» Gtifs- 
aiaan mk Mfwlng ThnikitriAiMi ood Ziffern gefertigt nad 



In dieser Art wirken alu r di«> lifiden Torsfhiedcnen 
Metalle um so stärkir auf gegenseitige Zenstürung durch 
OxTdatioo, und es werden die Ziffern und Tlietlstrich% 
wenn sie niioht stark Tcrg^Metatud, waa bei zwei ScUen- 
sen geadwban iat, ebeäfille bald dnnkd, daft de 
schwer zu erkenn™ sind, und weiui «io anrh ffeyuUl wer- 
den kfinnen, ao ist dies doch sehr umständlich nnd nur 



Bei den b«idra zuletzt Tollendeten Fuhlensen sind 
deshalb Pegpl tou Porzellan in Anwendung gekommen. 
Sie bestehen ans einzelnen Stocken Ton 1 l^ilii Linge, 
5 ZoU Brat« nnd \ ZoU St&rka, welche an den Sudan 
Wben, nut irdofaan ab In daan gdaaeene Var- 
tieiungen des Mauerwerks mit gutem Lydnmlisc fji u Mör- 
tal befestigt werden. Durch die Fugen hts^L■IL kleine 
FlUer« iralehn in dar Llaige dar eis^lnun Stücke vor- 
kommen EoIttcD, so nnsgleichen, dals der Pegel geoam 
richtig wjxd, und e« treffen diese Fugen stets anf halbe 
Fnfte, damit die Ziffer, welche die ganzen Fnlno nnizir^ht, 
neben den HiMl^tA-h n ataiian kooBt} duie tos dar 
Fuge durahadiBstten n wdan. Ibra ghwrian-Scban- 
flfiehen trclem grgen die Vorderflficlie dp« Mauerwerks 
etwas znrfick; die sieb aascfaheliienden Maoerateine sind 
I «taw etwaige Eck« ricbl aam An- 
Bootahakeu 

2a' 
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aar Beschldigtmg des P(^ls AolaCt gebe. El kt fnl| 
li«, soweit angihtf anf dtr Saite dar SoIiImn rnrn- 



legen, wddw tkn 

setzt ist, wril die Eiiuvirkiin;; (icnifllun nicht 

Maclitheil für die Erb&ltujag des Pegels isL 

Ab der Zerpenaddam abd aakk F«g|l Mit 18M 

im Gobr.iticb. und hat «ich Ul Jatit IhIm UnfeUllI^ 

tigkeit an dentcibea gezeigt. 

Di» anOialialb dar ScJdaun nr TcHiUnBC tob Hü» 



I^AeksfiUlen auigestellten Barriafan 1 
gen Gxt^ütgtattaA mit darin vargMüBn« 
gereifiiltaB Steogan. Dia Anwandon^ anIclMr SlmgaB 

orscbitn zweckmUsig, weil f.r!iiiiii-dtMis(>rnc ^tunjcn am 
finoW-Cuwl selbst aus GranitpfostPn nicht aeliea aus- 
griwwlMi md gaataUen wordm sind. Die BarriersUit- 
gen erhalten einen mehrfachen Anstekh in OeUkrbe, und 
mar werden sie zuerst in Mennige geabnohan und darflbar 



Kronr«7. 



die Anwenduig des Gaftdimi in SleUe in Hobe» 

(Wt Z<id«nmflB tat BUttiS, »«,. <1 «sd BkK T, 0 7 ^ ToL) 



Dl« vni^eMhawaiaa geringe Daiur daa Holaes ge- 
gen Gulsoiun bei seiner VcrwcnJung zu »oMifn ('.-.m- 
atraotiautiMiian einas Waaiarttauwcrkes, welche abwech- 
aabd atb and tow^an iMrdeo, in Verbindung mit dem 
steigenden Preise starker BaahOlaer war die Veranb«- 
sung, daTs in den letzten 20 Jahren bei Entwerfung von 
neuen WnstserbiiuwLTkrii auf den KSnigUdicn Schleai- 
«ekan fiai]g- und Uatteunraikan dabin geaehca wiude, 
dnft nananffidi die dam VaanrnPwnTiwI mngCTPtitun 

Vrrli;inilctllck0, zu welchen früher TTril/ verwandt wor- 
den war, mehr und mehr durch Guisci»«» «t»eL£t n Urdcu. 

Die vielen AniiUirao|{Ca rat grOlseren nnd lücinc- 
lan Wsaasrfcwweikwi auf den KsdgUafaan Biaang^aa^ 
ttatm m QMwtfae md Malapanc, wie i. B. dir in dan 
püi»u-Aii>t'ii!iniri;;cn l^rruisisrli'^is StHfUea" mitgetheil- 
teD laqgen eiseruen BrQcke Aber die Havel Iwi Fotadaas, 
ier KMtanlirtdBe «ber die VOtpm M Ualapine, dar 

WfnJcndaramnbrfickc n\ Bcriin, Jt^r KOnigsbrOcke zu 
Breslau imd <i<.Tgkk-b<;u , iLitttu die Vurtheile der Vor>- 
Wendung des Gufftcijieus zu Tragbaiken und Tn^kt- 
lan ao anAar 2waifitl gaaetit, und giaicihaeitig diajanigan 
DimemiaMn keman gelehrt, «dobe der Featigkeit daa 
ScMesischen Gufseisens entsprachen, daf» maji bi-i si l- 
ner Verwendung zu WaaxerhetteD, Fachbftomen, GiüT- 
alulen, HotmpUtten etc. deren DimemiooaB i 
Mban FaUa aehan mit grofser Sioberböt 
vennoehta. 

Nur die Bcaorgiiils, daTa im Aakingcn des Eises 
and daa in einam Wiutar oft malft «la aiiunal notliwen- 
dig werdende Abriwa dem GaAabn aaeUialKg war> 

den kCrnntf, war um ti diu > Ii dir- Ei f dirung zu beseiti- 
gen. Kachdeui dim at dcui Zcitiituuie der letzten 15 
Jahre geschehen, in welchem sich die seit jener Zeit 
dmrtigen Bauwerke so vortreffBcb erhal- 
daß sie gegenwirtig das Anssehen eben erst 
voUendetei liiuiicn zeigen, naob<i<>n) femer durch die be- 
dcotendaa Fortachritte des inUadiaokea BiaeahOttange- 



werhea der Freie dea GaMua» in dn leictea Jaben 

lirilrut!'iid wf.dlc!:. wälirond der Preis dr-5 TTohps fort- 
wihreud im Steigen bleibt, so erachcint c« an der Z«it, 
dia rt a ai i id iia g diea Oalhclmiii in Wiaserbauwerken im 
Allgemeinen und narocntUch aneh (Br solche Gegenden 
zu empfehlen, die, ohj»lejch entfernt roa Eiecugiersercien, 
doch durch wnblfeile Transportwege (Kanüle, Eisenbah- 
nen) mit aolehen verbunden sind, weil, irie die nacfafid» 
geoden AnftteDongea ergeben «erden, in Tieln VtiiaB, 
wo di ni Architekten dio WaM zwi.irTuai Giirsri"<'n und 
Holl gelassen i*t, ein anzuÄttUendcr Verf^IfäcJi den Vor- 
theil auf Seiten des ersteren erKcbetnen lassen wird. 

Zum Anstellen eines solchen -Vetg^dMa iak «■ «(• 
forderlich zwei wesentliche Ifamaate taa Anga an fiuaen, 
vnn dfije» ivJoch nnr der eine, nTitidirli dr-r Yr i-c;Ii"'icli 
der Kosten in Folge der geringeren Dauer des Uolzes 
gegen OnfeelaeD, sich In Zahlen danteilen, der aadeia 

d;!?!';;'-!) »iuli mir in seiner pfrcifsr-rfn odiT £:''rin[rpr<'ti 
Wielitiykf.jt lilr jeilfii einzeltiiii) Fall brurihcdrii lälst, 
fl.'ingt nimlicli von einem der in Rede stehenden Was- 
serbaoweike, wie dies meistena der F«U iat, der fietiieb 
einer indutriencn Anlage, ein» Mfihlwerka, eiaea HM> 

tonwcrkw oder itcrj^-lcii lirti , ü- i wird dlf-^r r Betrieb 
eine jedesmalige Störung beim Umbaue jenes Wasser» 
baawnkea ailaidcn, deica Wiohligbait in peemiilrer Hin- 
sicht, mit der derzeitigen Conjonctur der Prodaola jeaar 
industriellen Anlage im Zusammenhange steht. Je Sfter 
daher ein solcher Umbau eintritt, desto wahrschs'iiiHclKT 
ist eai dafii jene SUSrnagen mit aamhaAen Verlusten ßir 
da» Mahlwerk, die Hmten- Anlage etc. w l u iB | i ft sein hfln- 
ncn, die sieh jodoch nicht im Allr;'"iui Inen, -jöndiTn nnr 
j ftlr jeden einzelnen Fall in ZaMuu uu^^lLm:!! la^scii. 
[ Der Vergleich der Kosten in Folge der geringeren 

Dauer des Holzes gegw Qn&aiaen wird in der Waiaa 
j anzustellen sein, daA man nadi den darflber ft ala ta b aa p 
dt^n (inindsat/rn, snw<jiil für dfn H^lzhau wie fÄr den 
Ban aas Ooiaeisen, die Höhe des Capitals emütteh, aus 
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der .«ine wie <ter ndoe ■ieltt mt fert- 

wihmid in gutem Stunde erhalten, aondorn auch nach 
einer gcwisMU, d«r Daaer de« aiijfpwcndpten Materiab 
entsprechenden AnxabIJahren m u 1 ht irirden kann, 
KM im AUAHng ciii«r B«uTcrpt]ichtiing gmeUabL 
Jhtk man M «inar aoldwa BctnIhnb^ die Dauer da 

kain«n Ziretiiel, da aber ndLäi unclx die&cr Zeit Bar.li 
das flnftOMO einen Werth von durchachnittiich 1 Thlr. 
pn> Ocmtaer md dM Sehmindwiiiiwi von 9 P£ pro Pfd. 
Midt, wilirend der Wertli d«fl «Heo rcrwittertea, vom 



fa-st Xnll zu rrcliiii'ti ist. 



M ist Ton dem m ermittelten Capitakbetrage beiuk Ban 
an OvMm, dir W«idi de* ülltn BiMM h JOmg 
zn bringen, lierar aia* Y«|l«iidbiiiBg der Koaten «AI« 

gen kann. 

Wir lassen nun hier die Zeichnungen und Beschrei- 
binVMi «in^gcr wirUiiEli «UfefUirtea ButaD felgeu und 
■mmim h»& Aum denriboi jene TaiiglcicbanebDuog 
dOKbibbren. 

Die auf lilmt 19 und BlaU T im Text dargertellte 
Vtcifluth-Schleuse m b^t Fahrbracko auf dem Priwhbflt- 
tnwwk BeiUwerk, za den KfinigL Crvutzbnrg-Bodllln- 
dtr Werken gehörig, war eine« der ersten derartigen Wa»- 
•erbauwerke, welches im Jahre 1837 durch den Königl. 
MMchiuenmeiter Muaachaid projectirt wwde und im 
Jakre 1838 aar Aaaflthning gelangt«. 

Sic is-t ^31 Fri& iiii T.iilit-.n \Vfit und Ober dem 
Fac hh a a me 7^ Tui^ hoch, im Vorboden 12) FuT« nnd 
bl AbackttAbodcn 16} Pub Ung, •iUclt8chI]un(,'8wünde 
an gnian w o B B rf aa tan ZMgdii» mq /lgm dM öxiflwcik 
nebst Hohn und dia Fahrbrtteka «au 10) Fn6 tofatar 
Breite »on ruifkclsr n gefertigt wurden. Fast stmmdiebe 
GnTaatficke, mit Ausnahme der Balken mnf waktiea dia 
Brflckcngelinder rteben, seigen Uar dia eiiftal» T Pam. 
Die auf den hfikcmeD' Fachbanm gelegte Platte ist mit 
Zapfenlöchern cur Anfiiahmc der GriflaSoleozapfen ver- 
gpben, die. Streben »tchen in guTseitcmen Schuhen, welche 
auf dia Ober die Sdiweaunfjoofa« daa AbaotnAliadtBa ga* 
a lf w<i kla Zange an^ebolft rind« wünend Aa BiBckau- 
trftger jene Zange mit linfm Sattel öbei^p-eift-n und mit 
derselben Terbolzt tänd. l)ic Darstellung der ScbQtzfalse iat 
hier durch Auf6<'lir:iLibinjg vuit 'jo.tyig«»«» fifhfWfn Bnhlf 
anf Mittal« md EndgriffiAnlcn bewi^ 

Bin bmIub Meriier gebdriges Bannpcrk ist dw y«m 

Yrrf^L^FCT ]inii.-.'tirt.:', f,iif Tilait 'lO ilart'cstclltt- lJobrrf;iH 

oberhalb dt« Werkteiches zu Byhaikcrhammcr, zu den 

KtaqgUchen Rjlnfttr W«rkm gikMg. 

Derselbe ist zwinchen den EndgriiTsUulen 20 Fufs 

bnit, im Vorboden 6 Fufa, im AbschnJaboden 12 Fufs 

hag and im Griffwerk 7 Fu& hoch. 

Wia an» dan anf Blatt V im tuet daigattaUten D»- 
ersichtlich, ist hier auch der Fachhaum von OdW 

eisL-D ^'t'ft-iiigi uuJ an den ni-DTfruilen ^iiid Coneoleu aogc- 

gossen, welche die Laufbrttcke zum Ziehen d«r Sehtltt«n 
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tragen; denn BoUaa-miUclat 8dranbeid)olsen orit w- 
senkten KSpfen auf £o Ijaachen der Consolen anfge- 
Bchraubt sind. Die mittlere der 3 Mittelgriffafinlen ist 
mit einer _J|_ förmigen Strebe armirt, deren Fuüi in 
einam eistmen Schnhe atckt Die Winde dea Uebet^ 
fidka sind aaa guten wa— ftafam Ziigdn in Cenent 
anff^'fDbrt wordr-n. um! ei^ bat sich dieses Bauwerk in 
dua sechs Juhma seh bviucT Erbauung vortrefflich ge- 
halten; seine Solidität aber gcw&hrt dem Betriebe der 
Rybaikerbammei'achta Walzhotten eine StckaflMi^ wal» 
che, wenn aie in SSablni nnsg^drOckt «wdin aollaj ja- 

dcnfalb die M< lirkr>!<tr'ri do^ GiiJ'm. i^oiis gagin dal Blll>> 

ban anfiwwiegea im Stüde sein «ttrde. 

Xln dnMm dmrf^gaa Bauwaik andKah lit dia auf 

Blatt M d.ifrji sicihr, ibcnfulls von dem Vcrfssscr pro- 
jectirte Fn iÜudi-Sclileus»! zu IvatstenbOtto, zu dv.t Kö- 
niglichen Rybuiker Werken gehörig. 

8w »t 33{ Fnb swkdten dan EndgriflUulw breit, 
U Fd« Uber den Faddwim bodl, 32! F^ 'm Tw» 
Fui?i im Abschuisboden I^^n^. und wiirvle iii^ 
Jahre 1847 mit Bcifaekaitaog des noch brsuchbiLrvn «ei- 
chenen Faclibaumaa umgebaat. Dabei erhielt sie Schn- 
lungswSade aas guten waaierfeatcn Ziegeln nnd ein Grifr 
werk mit Holm nebst einer T^iafbrQoke ans GubuMB. 
Dir (irifi'nriulpn /I ifrni hu r dii? Kastenforro, sind doppelt 
Tcntrebt, und mit 6 Zoll kogen, 2 ZoU ataikcn ZafAn 
in den Faelibnnn eingaaetil Dia T ttraägm BrOokan- 
trai^iT sind zireitbcilig, und dienen hier anfger nir Tr»- 
guug der Brttckenbalken noch dazu, die otorc ljuige 
Strebe n Mi&n und tot Dnrchbiegmig icu sichern. Dieü« 
Gnbwaat«!, deren DataUa anf Blatt F im Test datge- 
ataDt aind, wogen nnd snart 
2 Knd^riftsiuilen ...... TD Gtr. 39 PAL 

4 Hitte]griffii9ulcn 79-90 - 

iBilmplattc W - n - 

4 lange Streben 39 - 2 • 

4 knne dergleicljen ...... 20 - 95 - 

8 Strplifnscliuhe ...... 8 - 18 - 

4 obere BrOckentrlger .... 1» • 90 - 

4 vntan daq^aidun . ; . . . g . gs . 

4 BfettokadMlun 11 - ?>V, - 

ziiaammen 27Ö Ctr. 27^ Ffd. 
und die zu ihrer Verbindung nötbi- 
goi 168 StttokIiA%eaacfaBiade- 

^knnlbflB • * » • • 2 * 99 * 
i balngdaatoUbEtengawielit ZBl Ctr. l(>li'fd. 

Xkk. Sft. n. 

Die Gnftwaann kaatalan loeo Gielsetei 1204 18 8 

mithin der Centner inclus. aller Beer- . 

beitiLUgskosten 4 TIdr. 9 Sgr. 10 Pf. 
die Schraube« kosteten znsammcn . . 37 S C 
mitlün daa FüL insL Schmnbenachnittc 

3Bgr. 

das gosammta Biaemnck koatete dem- 

nack 1241 25 2 
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8«ktaffUar, 



iMHuport 

T«diitt«i . ._ 
' SumuM 

in Jabra 1847 



TbU. 8gT. Pt 

1241 25 2 

3'> 2(1 - 

1277 15 2 



nir. ^ K 

«) 2 £iid- und 4 MittclgrifitalMi n 
»ISifthog, ISZoll □ ituk» oder 

202i Cub.-Far« EicbeniioU annt- 
schaffen zn 22? Sgr, . . • . . 151 26 3. 
5) Die^iilb^n zu bciirbcitcu undaafzo- 
•leUvs inoL Ummt und Ldawiuld 
M SfTUr. 22 » — 

«) ISinckdrift&jlulcnstrcbpD zu )7JF. 

Ung and 4 Stack ikrgl. zu 9 foft 
kB«, fiZoO mrie — 1321 Gak. 

FuTs Eichi nliola su I7J 5gr. , . W* 8 2 
ü ) lOti Juuil F üri&iuleiMtreben zu be- 
arbeiten UDd aufiucUllen zu ä S|^. 17 20 — 

c) 42 iMdimde Falk HaK 18 ^ □ 
■tele — 94} CbK-F^ kmigH 

Kicfernboli zu 10 Sgr 31 15 — 

() AI laufende Ful« HoJm au bev- 
beiit'ii und aufj^uliringen, ilid>XllMr 
und Leiinnuid sn 5 Sgr- • • • 7 — — 
f) gar «0 BedwfcMtf dignhM nit 
W< ttorbi«ttam inaL Iblirid nd 

Arbeit 2 — — 

Ji) 48tMkBiadKiHlnIai,BlffUk 
lanp. ;° Zfjll Btark = 3:? Culi.-Ftifg 

Eichcuhük. z\x 15 Sgr Ib 15 — 

i) 44 lauf. FuTs BrOckeusSdcii /u^u- 

riobtcn und aafitubriiiggii, SU 3 S|gr. 4 12 — 
k) 6 StOok BritdniilMlba in TlSib 
lang, Zoll stark = 29 C.-F. 
keniige* Kicit^^fuluiiz, lu 5 t>gr. . 4 25 — 
I) 43lni£Fiir« BrackenlwIkaflilMMr- 

1 nSff. 2 8 — 
Sanma = 337 20 



Angrsomnu^n nun, dal; die ad A und / aufgefQhr- 
ten BrOdMobalkaa «na 15jttlirig« Dancr, der id • and/ 
anfgcftibrte Hohii. eine 20filirtgc Daowr md db «iehoBn 

VrTb;iudstücki- v'nw 35jihnf;i:- Daupr bStton. so wdrtl«; 
man, um ciaen Vergleich- mit dem Bau aas GuÜMiaeii 

habra: 

1) Zo 15jftbrigcr Dauer hmI trorinaolilagt: 

TIb. a^. fC 

Poa. f mil 2 — — 

• Bit 4 25 - 

- I arit 2 3- 

Summa U 28 — 

2) Zo 20)llirig«r DMtr iind vannachlagt: 

lUr. 3gr. f£ 
Paa.«H» . : « Sl 15 

- r»»* ' — — 

Siuzmia 38 15 — 
8) Zn 35 Jfthrigar Daaar tind ymamU^ 

Tbir. Sgr. PT. 

Po* a mit 151 26 3 

- 6*»it 22 15 - 

• «ni* 77 8 9 

. «Imit' 17 20 — 

- h m\t . 16 15 — 

- I nill 4 12 — 

Summ»iw 7 — 
Zu dam ktotca Titel tlMt würden die 
KoMtt «Jm« eii«B 50 Pub langen, 

12 Ful!- haben und lO Fufs brcitin 

Fai^edammes treten, welche nach Ab- 
■of daa Bit dar flUft« MiBH Wcffhea 

in Ilechnunff ktimmnidi>n, wieder m 

gowinncadcn Uoixes auf 4 Thir. pro 200 — — 
auzimobnicii iat und N mgt ißH SimiB - 

dwnnairJi . . : 480 7 

HiemMih atalh ahh die Btndunag dar BBha dM 
CapitaU, von deaien Zin6<-u diu fortn-ülircode Unterlial» 
timg des gapiea BsHwerka und di« in den angHwiama» 
nen ZreitrioM «ribtdet ü die Enenenng dn ciiMlH» 
BmitluäB wMgm htm, lAt 



Brlra^ der m Ttr- 


DuuT de« 


Bttng 4(r JlWIMeB 




BtawMla. 


mHih 18tr. 


aiJdr. 


TlUr. If 4gr. tt 




w — 


inir. S«!!«.!«!!» 




It — 


-Tür. l»B|r.«;i«Pr. : 

1 



j AafeüamrtUMw 



Sma» in iOaMim 



3 pC«. 

• TUf. iisgt. 0,4» n. 



lTUrl%r!«,MK 

i 4 pCL = 
-Thlr. » Sgr. «,< Pf. 

1 ,>ft - 
-TW/, »Sgr. 8,1« 



»nir. »Sgr. %nn 
I TUr. 14 Sgr. 10,] i Pf. 
-T«t. »%r. II.«» Pf. 



II TUr. 3^. 9,i»n 
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SchBafeüw, 



im GiMms M WanobantaB. 



»nebt 221 10 IIJBO 

Zu der noertnittelteuSuinoie treten nun 

. 387 20 



um ftr dta 

Kost™ des Battf« aus Eisen durcbgeAhrt, und chfnw 
die nach einer Reihe toa 200 Jahren erfiorderlicben Ko- 
■tan itar di* Anlage diua FufidMnM oit 200 lUr. 



^hiIm Bmnne. 


Dan« dM 

Buirrrkt. 


BaUH 4m Jihil!«i«i 

Rene«. 


1 

GnrihDli' l" AnfM'-;;;» sjiollciie 1 Siudbi« dw jlWtdrtm 
Li«l«rlulluiig.lio.(e«i. AU8MUH«-BiB<«i 


HTTTIilr. l5Sgr. -iPT. 


300 Jilir. 


1 Thtr. 6 »gr. »,54 It, 


~ jsTUr. a^ia n.|» 4lklr. »flgt. 3,u R 



nbv a^. pr. 



96 H 



10,2 

2,0 



weicht' TU ') PrWMOt 
gicbt. Zu dieterl 

Ncubaukoaten mit 1277 15 

und ergeben die Summa Ton . . . 1375 Tf 
Von dieser Sammc aber muh aach 
' dem Obig^ der Warth de« alten 
Gvfr. «4 SobriedbaiieBB ia Ahng. 

ft27ftjCti-.i!ulThlr.=i 
276Thlr. 7Sgr.6Pr. 



idStO 



r - 29 



3 • 



286 



3:> 



und Mcibcu also rasn 

O) fl>r Ghkfeciaen 10^9 20 

h) ftr Hab . .- - 

so dafa die dorob die Anwr'ni:liing von 

Kiaen bei jenem Baue Ar dod Frwch- 

faftttenwerk Karatenhtttte ersialteB 

Voftfaaik aae dar Vemeidiing Tim 
" imneDinana^^n inwinwni oer 

nuchsti a 200 Jahro ^nT . . . 530 19 3A0 
nngi'scblngrm «enlen mttssen, ein Verfailtttilä, wekhoa 
in Wirkliolikeit durch Jemen VortlMil «vUlDBdM 
fiKha abertroffn mfden dflifta. 



IXe Bechnung wflHe alab abor wt ae ntl i d i 

atallen und die Summe a drr Siimmo b /iemlicb nSheru, 
wenn man die beuligen Preise von Gursdsen und SkheD- 
beb m Beehmiiig briebte, iro der Oentner QntMim 
demaelb^-n Orte auf etwa 3 Thlr. 10 $gr. 
1 Thlr. gering, dagegen der Cabie-Fofe' fficbadMll« bl 
gro&eD Dimcnei'inru nut' 1 Thlr. bi« 1{ Thlr., der CuUie- 
Fufii Kiefemkok auf ii Sgr. and darObcr «der fiwt um 
die HUfte büber ra atebaa kommt« uid wii4 aomit ao 
Orten, wo diese VerliSltniiwf» norh untfCnKtii^tr »ich c?- 
»talten. «phon jetart der fftVctivr N'atzen auf Seiten d«a 
Gufsfisfn.H stf-bcD, eo dals iler mit ihm »erbundcoe Vo«w 
UmU d«« Wegfidlea jeder fietmbattaniBg dnieb eioea 
Umban ab reiiMr Gawfam auftritt. 

Der Vi rfagger glaul't il'^slinlb eeioe An^if-ht, diUi' 
es ge^^enwArtig Pflicht des Waagerbaameiaten sei, in jc^ 
dam «iaaabwa Filk bei Pnjaetina« 'Mb Waaa»-AiobMt 
Freifluth-Schletü^^n, Bollwerken, Schlentcnthoren et«, zu 
erwlgen, ob es uicht vonlicilhafter sei, E^sen an Stelle 
de* Uokea xa eeixen, durch das Vorstebeode genOgcnd 
aate c aMWrt an baben md beabai^tigtt eobaid ea 
bät geatattai, eiaa aeat SaanalaQg ve 
Hl GiiHh- lind ScLink'Jcr^igcn auf den SehMeebcB Ikt^ 
und Hattenw«vk«n m TerSfieotlicbcn. 

8cb9af*ldar. 



Die Kapelle xu Drüggelte. 



A& der ChaaMae nmobea Aiaabetg aad Saaat, auf 
dar mfta da» W«««* Begin dini BaoailiBfe, db dm 
gamnnacbaMclicfl N amen Orftj?^rlte Hllirrti. 

Dieser Ort besitat in einer alt^tbOiDlicbeu Kapelle 
ein merkwürdiges Denkmal romanischer Baukunst. Auf 
Bbtt 52 and der Gnadrib, Dgrahdantt aad Aaaiabt 
$tmk db viditigatCB Dalaib decaalbn davgaitellt. 

Daa Bauwerk ist hflufig, gelbst noch in u)>»<-ri-n Ta- 
gen, dir beidabe b en Urtpranga gebalbn wecdeo, indem ' 



den Naaea Drflggatte van tiaac dnäda dea, die hier 
vweaea aeit* aUeUaa nflll ITanabanag daaa 

haben wohl dio zum Tbeil wunderlichen Fi.rnipn dtr Süo- 
lencapitAie gegeLca. Wer aber mit den Deokmülem der 
firOh-romauisohen Bauperiode vertraut i«t, wird auf den 
entea BIwfc etfetnaai, daft er ea hier daKbaaa aüt «aam 
«hrialSclMa Baawcft an dmn bat Db Raam-Aabga 
dfa GDK.Hudfs, in Form eines regolftrcu Zwölf-Ecks, hat 
Veranlaasung gegeben, daaaclbe (ttr etile TauftapeUe lu. 
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balt«ll, WDiiut r« in drr That vic 1 AobnlicLkfit li:it, Kumal 

wcou nun annimmt, daCs die Altiuuiiiciie erst spfitcr filr 
dm gaiinfiaMiliolMni Oebniioh aagiliiut «i Qtgn 

dißse Deutung BprcüLcn ab«f verscliicdeti'' Uniitruido. Er- 
stens finden sich TaufkapcUen in dieser Gegend, wie vicl- 
leicl]t in gaos DntwMmd gar nohit, wmUtaa wudm 
dargleioben üonwr mr in nrunUtelbwer Nlhe tob Sir- 
chm, nod «war grSlMicn Barden, erbaut Die nlebate 
Pfjirliin he aber (in KOrb<"k«') ist eine hallii- Siuaili' < nt- 
terut, und in Drflggclte «übst kann eine bedeutendere 
BSrehe ackireriieli beatuiden kaben, indem ana eiiier Ur- 
kunde Tom JfthrL' 1336 ha r Wir g eht, dafü es zu jener Zeit 
nnr ein liittcrsitz gxrweacn ist. Aufserdem wurden Tauf- 
kapeUen Db«rhuupt nur in den ersten Julirlianderten des 
Ohriatenünunc erbauV nud ob Vergieiioh dar Bauart oa- 
aarar Kapdia mit «dem nitteUtarfic&en Baumifcai 
lü-fiTt fliii n sli litn n Urwi , Jafs die selbe aus «pSterer 
Zeit, und zwar aus der ersten iiäift« oder Mitte des 
12. Jalurlmn&rta stammt. Den besten Anhalt fttr die Al- 
ter« -BestimaMmg «ka Bamrerioi geben die Kirchen voa 
Soest, and namentlitJi der Dom, dessen 8chiff im Jahre 
1116 begonnen ist. Unsere Kapelle zeigt schon einen be- 
deutcndea Fortadiritt gegen dicaes na4sh aebr nnbehnlfen 
«ad idiverftUi^ aoigefthrle Qebtad«. Die Anordnung 
einee rini^fürinltri ii Tiiimen - und Kreuzgewölbes beur- 
kundet geh Jii I iue:i i<~üi tschritt in der Technik, wie denn 
HCh die DL::a:]s U' r Säulen und namontlicli die Eckver- 
ämagat m den tiaaan flir eine apitcce Zeit apnohan. 
Die Capitll« ia dar Peleialäi«lM an Soeat «hnK- 
che, aber eiufattiLT'j F<.irnic:i, wiu diu liior J;ir^i-.stfl'.ivn, 
BaiueBtUcli aber gleicht daa i^arsom Torkommende tua* 

zelno Capit&lc zeigen, und man knciii dabcr Rr.nohnu't^, 
dala dies« beiden tiebiude etwa gleiciimtig und eben 
■HÜvifllfgr 4wACHa daa t2. Jaliiliiindorte aBMauden 

Ceber dait Zwedi: dea Bavweilca bat doe in dicaen 

Jahre trscliicm.'ui klfiiic nroi:ln';n' : 

die Kapelle zu DrQggelte, histeriecb-archiioic^iacli 
daigestellt von Dr. W. E. Giefara; Padwbam 
1853, bei Ferd. Sch^ningb 
AufichluTs gegeben. Der Verfa^eer dieses iuteresaanten 
Schriftchens weiat mit grorser Wahrscbcinlichkait aadi, 
daia die KapaUa dn« von dar hier «Mläig gewaaenen 
Faaufie tob Drtchdeite erbaute aogmannl« Heilige- 

Grab-Kapelle gewesen Ist, wie Jcrglpieln-a zu ik'n Zei- 
ten der Kreuz2Qge meiiifaLli erbaut ivurden, damit die 
an den KrenzzQgen mcht Xheil Nehmenden gewisscnna- 
Aan dia grofsen WttU&lutcii «m iuilig«i Grabe im Klei- 
neu aadtahren könnten. Hierana erklärt sich auch, war- 
um am 14. Mai 1217 eine grulse Anzahl von Rittern 
and Anderen, welche anter Anfilhruug dea Orafea ron 
AnMfaergBtnn Krenaznge anfbrcdMawnlhen, gendeUer 
in i]hm kleinen Kapelle sich Tcniammeltpn. Auch noch 
in emer Urkmida des Jahrca läüO wird dieses Bauwarili 



finf Kiipelle /Tim licillfjcn Kreuz genannt. Win das 
i Geschichtliche des Geb&udes näher interessirt, findet Aui^ 
aeUnA iarlAar in der Tnrarwahutan Schrift, die aaok 
I tibcr die grilitohten Urkunden wcitlriuftigcr spricbt, und 
daher iiacL^uleseii empfohlen wurdcu k.uui. An diesem 
Orte kommt zunächst nur das architektoni«cba Xtmtk 
ia Betraebt, and liicrAbar iat nodi Einigea n mga. 
notbwen^g« 

Tllf v.ui eine Stufe erhöhte AJtarnisetir ü-gt at-itcn 
Osten, der Eingang gegen SOden. Daia Eratere erst 
später binzugefögt worden sei, dafür giebt das Gebiude 
seibat gar keinen Grund an die Hand, doch möchte das 
(geradlinig geschlossene) Fenster darin sicherlich ein sp4> 
terer ZueaUe sein, ebenso wie es icweifelhaft ist, ob dia 
DuTcbbrediang dar Knppel Ober dar UitI« aobon ua^ 
sprOngliob TOibandcn g Hwase n aeL Der Altv iat iiScbat 

fiuf^icL olmp alle Verzlening, iiuJ wie Jas p.in7e Baa- 
werk, weui^t«M in den nicht verputztuu Ibeileo, von 
dem hier wie in Soest allgemein angewendeten grOnen 
Mergd-Saadatein au%e{llhrL Auf jeder seiner Tier Ecken 
findet sich das etn&che Wdbeltreuz (•{•)■ Der Altat' 
gleicht jrrnau Jeni iu der Nikoi;u-Kapelle in Soest, wcl- 

cbe durch ihre nenerdings entdeckten Frcacomaiataian 
lialianBt gewordau iit IXa SiiihB aatgen dnelnrag dia 

sogenannten Wftrfclknitufe, aber in ilcn vei^ehirdeDaten 
Formt;]!, in Figur ^ und 6 sind die Cupiiüitj der beiden 
Bchlankcxen Ton den vier inneren, in Figur 8 bis 13, 
Moha der Cepitnle daa luiaafan SAnleoloaiiiB» datyuflt. 
IKe obrigf ri ^ee-h^ wtxm aocb alnudicll TcndnedeB, und 
zuuielit Liril'.iclii-i- <,'estriket, L'lcichen im Allgeineiuen dem 
I iuF^gur ll,aachderainFigu];9undl3d«igeateUteti,und 
komiteadaberfaieralMrgangen wardan. SlauHtlidM Sfa- 

len-Riisen i^kichcn mit gcriiij^er Aliweicliunt; den beiden m 
Figur 12 und 13 d:irguütellieii, uamentlich der enterea. 
Sie zeigen alle auf dem Plinthus dia amat gaarfllaüdi n 
iranii «inaa fiiattaa gebildete Yenien^g; , 

Bgenthandieh ist AnoadauDg, dnft an im Sin- 

ilen zwölf Lohe uuJ »elilaiikc , luiJ vier iii<-Jrlf;i.' btürktrc 
gewählt sind, von denen letxtereu wieder zwei beeondera 
ataik ondiaiDaB, aadi atatt dco OapjtÜa ud der Baaa 
nur abgeschrägte Platten zeigen. Dem Zeichoer dieser 
iiirater wtirde von einem Geistlichen *) hierfllr eine £r> 
klirung mitgetheilt, die in der That viel für sich bat^ 
und datbalb War Plata finden nOgOk Nadi demelbaB 
stellen £e aacbaaahn Siolen im luam die «nten Ver- 

lireiter imJ Stützen des Christeiitbnmw dur; und zwiir die 
xwOU'Siulen in dem ftufaeron Knuix dje lewölt Apostel, 
dk Tiar iwiann aber die vier Evangelisten, von denao 
die beiden starken die Evangelisten Matthäus und Jolia»- 
nes, welche anch zugleich Apostel waren. Wann aneb 
I die Eintheilung der SAulen in zwGlf äuisere und vier in- 
ner» durch dia Edom- Anlage begrOndet aobetnt, so läüt 
atch doch kdn arddlaktoduaeber Grand daflU^ aageban, 

*) H«nti Oemdcdliaat Kübel na SqmC 
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swei von dm laMlIlB W anJaerordentlich riel MAv n 

■HU ier RspeDa nlohl an }edir 8«l» od Fenrter, iIm 

im Oiinzon neun dcrtrleir-li™ ^ali, und man mnfs annrh- 
Oieu, dals moo die Zahl Sieben uur wegen ihrer «ymbo- 
BadUB BedMrtnng wAhHe. 

Figiir 9 Migt da« CapiUl der «inen eUrkea SAuk, 
wdelw der Glioniiscbe nnSchst steht, und zwar die dem 

Altar lagevrendeten Si'itr, worauf imtir viflcn uijcrklär- 

• liobea Zeicheo wo wunderlicber Form auch ein Fisch 
■ibgdbildrt iit| äsr 'w^^ctt düF Dvuluii^ dw Anftnj^iliüGlH 

Stäben aeines i^riccliii-'jlion Nruiiena ('/ifffoi'; Xpioruj, 
Btov yiöi, 2iiuii,Q) aU ein Symbol Air Chriitiu g«- 
faraocht wurde, und somit einen weiteren Beweit Kefert, 
daft dM Q«btnd« ww «hfiitiMber Zeit rtannt. Rings 
«D der üiiifeMmgimMid Haft eine gwnaoert» Erhöhung 
in Form ciaer Bank Ton 20 Zoll Bri l'.i iniln r, die von 
der IhOr w» auf beidea Seit«fi bis zur gcgcuObcrlicgen- 



dan ton 10 bis auf 17 Zoll Il6he noeteigt Der Zweck 
diäter Bank md namentlich die ongleiobe Häbe denel- 
beo, dflifte eebwer n erkUrea aein. 

Das Portal tet ifi Fignr 3 dargpstcllf , uuJ Figur 7 
I zeigt dua eine Capitil an tiemsclbeu in ulwas grörncrem 
I Maikstabc. Die den Bogen Ober der Thür aufUlnde 
I Platte enthielt unprtt^^icb Baliafr, die aber nm gtn- 
I lieb verwittert sind. ICu bat in der Hitte ^raelben 

«io Kreaz rrkonncit wollen, und vermuthet, da/s daneben 
j anbetende Figuren dai]geet«Ut waren; und die« wUrde dann 
I idteRBagaiMidi «blWBanrBeiKbaeltt,daft die Kapelle 

ursprfluglicb dem heiligen Kreuze geweiht war. 

Di« Kapelle dient noch gegenwartig den Bewohnern 

von Drflggelte mm Ovtteedienstc, indem an gewisaen 

Tagea dea Jahna im einem benachbarten Geietilcben 

dslB Umm gtlaMB und. 

Blankraiteiiii 

I 



Kloster U 

Indem wir una erlanbeu, den Auikatz dea Ucm t 
T. QttMt tiiar KlMler BajOrnt (a. 8. 114 dea Jah»> 

gangg dieser Zeitachrift) durch Yorlegimg der Aufiiahiue 
dieser Kirche zu erginzen, mrtgca noch einige erlintemde 1 
Wort«' hier l'Latz finden. | 

Mit den HdhendiiaeiiMfluaB hatmoiÜND dia filr diaaa | 
Uehie Klndie triebt ubedanleDden BogeaatdlaliigeB md j 
Fotistf-r TO. 34, Fit?, ri dnp Mittelechiffes, wr-K-ln-f in soinen 
Theüeu aorgt&ltig aulgcdfibri i»t; daa Materiul i»t Munobal- 
kalkjitoin von feiner Textur. Diu Thunnbauten (Bl. 53 I 
F%. 2, f) di^[Qgea aiiid reh and ana fiterer Zeit. AaS- i 
Mend tllefatig iet ^StahiStlt dealB^^ At, derdcB j 
froheren AbsL-Llur'« Jl-s CliLtrbiiuiüi und Jua T^nttelüchiffes 
vermittelte, da er bei einer Spaanong von 25 Fol« nur 
3 Foft 4 ZoiD atariw WidKli^BiMni hat. Der Boges 
besteht ans 2 FuTs 8 Zoll hohen and eben so breiten Schnitt- 
steinen. Der ostwlrts von dieaem Bogen nufjugcude 
veriingerte Chorbau, im Aeufsem dorch die 3 gruppirten i 
Penatar eehr keimtücb (eiebe Blatt 53, Fig. 1, ai und i 
Blatt 54, Fig. T), aokehit im Lauft der Zelt an irieder- [ 
holten Malen verSndcrt zu »ein , ilL-nn man bcnn rici in 
der £aIiM!ren Ansicht manclie dar»ul' hindeutende Unre- 
gdmifi%Mtan, vermauerte Durchgangs-Oefiwngan, Pen- 
atar n. a. w., welche die Kirche mit dem Mir in I bai^- 
nenden Kreazgaug verbinden. | 

T>\i^ Sf itcnsrhirtr , \vM arsprOnglich gleirh alt mit 
dem Mittelschifi^ sind mit KreuagewAlben flberdeckt, de- i 
reu Gma, i^aidae^ nit dam OrgelbaB, dareh Staek 
gebildet sind. Dii- Fenster t^an fiünHiLlii-n PcitL-iitM lilfTc-i 
sind vermauert, wie die äubere Ansicht deutlich zeigt. 



uy »hur g, 

HU, Bi maä U.) 

Interceeont ist die Anlage eine» Uaigaages um den 
ealHdieB Oiocnmm der kite vcmanert iet, «ad 
durch dio upum u- AnInge ahMB SchiiMiaowa aiek deht 
weiter vori'oigcn iiüt. 

An dnt stidDiekeB IbanzflOgel scheint eine Cbor- 
aiioho pwiaiiH in tmni der Tenaaneria hohe Bogen wetet 
daianfhm, indem er an einer liloAan Auganga^OeAmag 
wnbl 2u liiH'li war. Der an dieser Stalle jetzt liegende 
Anbau (/) ttiii si.ltzhopRnn Fenstern ist gcwilli gleich* 
aeitig mit dem Thuruibau. Am sOdlicbcD KieuaflUgcl 
bamokt man fcedm Spnr eia» solchen Begeoa; ea wu 
Her such der Anfimg der Krenzgfinge. 

Die Gesimse e und f, welche dii- KAitipfr r lir r gn- 
ten SohcidbOgen pcofiliren, ziehen sich nicht an den 
wanden des lllttdaefaUb unter den Fenatem hin, eon- 
dem zieren nur noch die Cstlielic Choreische \m<\ dtn 
Bogenkfimpfo', der dem Wes-l-CLur vom Milk-lsi'liilT trcniiL 
Ob die Anlage dee Wcet-Chorcs gleichzeitig mit ikr des 
Oat-CSfaoraa aai^ lat aehwierig n beetimmen. Die Halb- 
Bhddiett Im Weat-Cbor rind nicht' alt, aoodem «■ 
TTiilz gearbeitet, tragen »ie den Character des Orgel- 
baoea *). Die allerdings attische Basis bestellt aus auf- 
ganagdtan BrettatO«^. Blatt 5-1, Fig. 9 bis 14 sind 
Details zu den Siulen, Fig. (i Basis etnos Pfeileni Fig. 4 
eine Zahl am sfidlicheu Kreuzgicbcl, eine Baalauratioa 
der Giebelmaucm und wdnwbeiniieh aneh dea Dach* 
stnhlee andeutend. 

■) K i^i^ r: (.. >.McMs <if MiMlwefdleeB B a si UaUn, >. Ilt 

gigbt tic *U <ttc in. 

27 
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der Boilzer des Klosters sieb beistrebte, eta ScblolSi im 
deulwlwn Style «uf dem KloaUr-Vorwerk Röderhof zu 
Wien, welches der Allcrthainlcr mir mit GroQ betrach- 
ten kann, oimokl diu Laoheu Ober deu wandediclien 
Bau bald diesen gerechten Umiinth verscheucht, Capi- 
lAle, Kragsteine, Sialeucbafic, Steinrippen und ww tomt 
noeh ggebrsodit wtrdea konote, wurde aiNgetirocbea. Die 
wenigen I^t^l^ J?s Kreuzgangea xcicra noeh die Sporen 
d«r TvrwtUlcndcn Brechstange und den achonungaloeen 

Dm MglaiHitofiiUiothdc-Ocbiiide Blatt 56 hatte 1 
«D beNerw Gcaoliiiaik; oben em BeuliodcB intf» mn I 
Stall war e« noch benut^rn; alu r wftst und verlasaon, 
neoenÜ^g» w*gw badntht, Wohoriume aofe nnehmen, birgt 
'. <• ii aa tiWM «ban Qcachoft tnMicliaa Dankaul daw^ 
■elur Kuaal: «incB Saal, auf Amf SAiilaa rakaod^ deiaM 



ru::illK>;.'lL"- CxMvrii'.r und Gurte Oberh'lift .-iml; i-ini^'^' 
der Kreuzgewillbe habeu kleine, nur gering protilirtc Dia- 
gonalbogen, und ga endMint liier die Aualnldiiiig dar 
nachberigen Sehhifusteine in ihrer Kindheit. Nach den 
Kliupfem *u rertiMifen »ich die»c Rippen iu die Kante 
dc-8 Kreuzbogeus. Eine der Säulen ist durch ihre reiche 
OnuunentiroDg iutereaaant; die atamtlkiben Schafte «ind 
MonalMiHi. Die gaoaa AuaAobag Mgt den CharuMar 
des' t'i (jvr '.inges zur «pitereu Periode. Unttr d<r zt It- 
diekeu Xüucha zeigen «ich Spuren von Malerei, die au 
der 0»li»eitc, wo ein Kaatiu und der Ausgang sich be- 
fimd, am den Icteteran Jabifannderten bantObtaii und 
nnter Oirer HitDe gcwib noeh alte BOder bei|;ca 

IV, s Ai.uli-cnj brs.:>uJ'Ta TLür und FewrtiM- HituI i lien- 
fulla uua späterer Zeit. Mit leichter Mnhe und Aufwand 
«Im dicBia iutenMaate Oabinde sui erhaheai 

Alfr. Hartlkuun. 



Rvnrlii ilr-s TTi'rni deheimen ifE.-KMh Dr. i. Brix 
über die Versuche RnnttiHun^ der rIckwiriuadeD 
iMtiglltt tat beiBi Bnu ilfs Cölnrr DtOMi M Tirven- 

(letiden Bausleine. 

Di« Aa»fiiliniii|; d- r auf ilt n Aotrag <iea Herrn Gcbeimro 
Regierung- DiiJ !(.hi- Hatlin Zwiroer angeslellten Vertucbe 
über die rüdcwirkende Festigkeil der beim Bao des Cülner 
Item«» verwcndctco Bausteine geschah uolar Leitung des Uo- 
tcrtiäduieten durch den RMimeisier Robert Cremvr rer- 
uiittelst einer lu dergleichen V'ersneben bewodcta eonatruirtcn 
Maeeliiiie laH IgrdnMdiicber Presw, weklie bHvta aa dea Zef> 
r die (flaMtfccada »eadlMt der aaai 



Dtiw MaiiWni M ftaada« ciaaa Dmek nw 200000 
nLaamdOtea, deHeaOnteJiANlb uUli wie et gewUnlkh 
an geachebea pflegt, aas dar Behatuiig des Sicherhaits-Vcutili 

geteMosaeB, aoadeni dereh clne beaöadere djvamaaietrUelie 
H«bel-Vorricblaitg gonao gemessen wird. Die Maschine «urde 
ror Brginii der Versadi« einer soi^fllligfn Rerision, resp. 
Reparatur onlerwiirii i., wub^ i li.AnriJ rH wif iii^ Empfindlich- 
keit der den Druck bezeichnenden Hebel -Vorncbtiuig geacbtel 

worden. 

Zu den fraglichen Versuchen waren tod dem Herrn Zwir- 
i!f>r 33 Steinproben eingesandt, und rw«r Ton eilf vcrschie- 
ili iii II Sfelniuien je drei Proben, sim:iiri;ch in rrgclmifsigen 
Würfel» von doreliachailtUcb 2^ aad 2 Zoll Seite bt-arlieiicL 
eadl den drei Ausdehnungen genau 
aa dtMOB da« ipecifiaeba Oewidit 
I dea *nr Uebeiwlndaag Ihrer Pesdgkeit erfcrdeiUdMDDraek 



} Vr«l di< V«ft«aaleDa«i dt* Vmia« nr BtfMmuc dn Gmtte. 
" ■ ~ Ose, «■ eaa Uift wa . r 

iL tai, Mus. taM. 



|irii □Z iT. di r ^ drii. k; a FItcbe berechnen zu können So- 
U«Bii wurden diu ijJiijiwürfel ewiacben den Rndflieb»i «»clir 
sich gegeneiiuutdrr bcwegpuili^ii Sliilili'ri^mi'U Lingi".''l2t. Eiacti- 
dem vorSr^r h^i^^rt |»tj'JrLrklfti L'J.vc)i^-ii siit t-iiiew, aus 
ffitiiii gc:i'i'l>iin S.«nli' liud Kii!k lii-'ftrljcnilcn Mörtel dOon 
bestrichen w<»rdeii waren, damit der Druck sich möglichst 
glndimSTsig über aJle Punkte der grdrücklen FÜchr rcrtbel- 
len konnte. Letzterer erfolgte Jedesmal auf die mit den La- 
gmefakhleB parallelen Seitenflicben, welche dadarch kennilich 
gNBaaehl Waivn, dafs man sie mit einem Pfulc bezeicha«! 



laigle aidi diria cbe I 
aaf i^iiAa Waiw tar liA | 




hl dar] 

porSae ^hilur dfla 

lieft, mit dem sie herrorbringenden Druck in der ongefQglMI 
Liste nutirt wiinlrn »lud. DirJte Risse ürweitertrn sich nach 

luiil iinch, hi; i'iiiilirlj di.- vi:i::'i!Sndigc Zerstui ( intrat. Nur 
d'Lf Traciij Latein vmi Tirrktiiri mncble eine Aiiinahiuf hierron, 
indem dieser, ohne duh jvn-:' Ui>se uütir^iutC'Uiujcu wtrrdi^ii 
konnten, plijtjrlsrb !:i Trütnuirr zerlii^l. bvi dif.wr /,'rtrüiuino- 
ru'if; /■■iglu sitli diL' l^.■■^^lI]d'•r(■ ErM:t»-inung , d.ds s:v fast bei 
allen Sleiuen «licijulicii rasch unter lautem Kraciien erfolgte: 
nur die Nicderracndigcn Basaltlara- Steine gebrauchten bei «in 
und derselben Belaitui^ eiae Zeit von mindestens f3nf Minuten^ 
bb die ZcrstSmng TaUaMadlg bowh-kt war. 

Aa* dw in der Aals^e mitgetheilten Versachs-Liate ge> 
hen iia apcdeiUni Blgebui«»« der ZerdrfidEBOgl-Venniche, die 
der Ftobaatanct die an ihrer Z«r- 




uud crlanba leb oilr 
geftndaaaB MNIal' 



8mu 



llr ^a yipidftcu cOf 
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cingcMUldlai BtnipRilwB, Wk 
Ucbeo TuSUfiiKS aiu Imb BraUliMld 4Mi I 

weit grürscro Festigkeit dar, Ab M i 
zar Anwcnilang kommcndM WatbliilMt WtalgalaM aowal 
ich di« leuiero geprüft habe. Da «U«M SMm eVurall« in 
Wärfein Ton 2 iirni i\ /i>U .Seile l>earbeiitat «arvn, ond zo 
ihrer ZerdrSckunu iiui li J;ia*elbc Verfahren und die^elbu Ms- 
N'liini' in Anu.'ii.iiiii^ pi>l>riidit wurde, Bo dSrfco nir|,t ohne 
Intereaae sein, die (kiiiillate dieaer Vetsociie der V«rg)eicbDOg 



T r s u f !i r 
rr»-lii'V'",t vf r!« bic'>iicr L^BDtfrtrtll ^ Arten, die 



t.r. Jeu 



Jiiiipirf'ü 



.11,79t 

«feg» nm S wit fcwy die ht^gUt i 
JaMllMt«b 

dtr tDB air |) i |tt l fl «i flnuit- md Ptwjibjngaitetii«. 
I Ihlgt d» Sandiltiii voa Obctnklrelirn, w<»1c1»er aeio- 
U(h dietallw Fettigkeil »nnf^ hat wie der Feldspatfa - Por- 
phyr »tt» dem Cdtoer U.niiiruii;;«-!teiirk, d«>r mir frnber noter 

den G!iii'is«.iN--H*'i-Srfi:i.ri it. ASslt-nt nitt" piiin' rMikwirkcndc 
Fcetigkeit jtur 1'iu[ü.li^ vu;l;ig. Dliwi ii:i'.*iT crl^irdi^rte «äoe 
Kraft von duTchachDittUcb 7^71*fd {tu JZ ill sniu ZerdrSek«!, 
Wiiiw«iut der iMgt Sudstew dam 7629 [fd. iKdurfW. 

Hdlco Iktl am» «M Uun Zwiro«r 
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■liiiig Htt enrtniter Luft ta im vom TMIe te 

Irbeitshftuses m Stnisood. 

(UU Zticbaiwgott JHii' lIUu >K ii* T«««.) 

Dm Gablud*, wtkkt nil «vtailv Ul «Mrt »M, 
bfliiihi Mft < lBm KillniipMAobt Bi40iicImA!i swI S te Aw o* 

Im tat Itar aad «infpn dMh MrtMco SSm- 

man, mlifc« sw AaBuhne ««m Knofeeo IwütaiM liiid, I»- 

■adn lieh Im ErdgescWa sowohl, wie io jedem der beidtn 
SlMkwerke zwti grüCsm SJUr., von denen die beiden ioi «wei- 
len Sl'ick hI.i >i:lil:klV.Ali' ( '^ii-Jit- h'i^. 4li:flTj, diy übri^r-ii Rh 
ArMVaiSa InLUUt wuzlImu. Ik: Lii.cr Iluliu roQ 11 iaia im 
liefalcD, resp. 12 Fofs für den er*U.-i S:">-k. onliHllM dio MCht 
Säle zusiininitMigvDfUunien 5'^17!l ('ubiLfuf^. 

Zur Ueining dieeur U.'iuDilkhkcittii nun i^t im Killvrp: - 
scbufs ein Ofen Ton genüliniiclKa iiaci!iit«i»ea aogeie^, <k»- 
•eil Cou*truction aus Fig. 1 1>I« 3 enicbüicii itU Die Back- 
Meine ajnd frei too ein^meogten fremdeo BeMaodtbeilen und 
ohn BmVi jedoch keineswegs schuf gobrimnL Ch&mottatoinc 
•lad aar *• den Winden vud der DedM de* FcMr-iUwDB*» 
•owi« m der Feuerbrücke nrwmdct Der Ofco baelabt aaa 
ütr ttSbtm iükiider md iWimder Zdgc, «m deoin |> nrai 
Baibeil aa «teer Vtaciaag gASno. Di« de« Ibmbnbr B 

1 laalehit gdqgenen ZGge sind iia wriel aledriger, dab 
der aar •odim E^oening gebGrige Zog dailhv kaiwef in de« 
Baacbohr mifatdea faum. d« aaeb der Luge 4m tUuchrobr« 
wird man in jedem vintdoea Fall« die Aaordiiuog der Zö;;« 
Ireffer. tuüs^t:'.'! Dci Ofen ia4 aufsvr d<'r horizontal einftespaDn- 
ten Ki>p[i'- iinch mil < iner danuiter liegenden steigenden Kappe 
VtT^p'liri; , lind vi".l sich diese an der einen Seite gfgi^ eine 
JIiiu. r Muli, auf welclicr keine weitere Last nihl, i.M di«" Wi 
üijil.ipfniuuir ineimal ventukert 

AuSaet tiicscm grATaereo Ofen iu iindi eui lili-jüiemr an- 
geleg;!, welcher mm Trocknen der WSsche, und zuglcidi ala 
BeierT«-Oren bei Torkommeoden Rcpariitarrn an dem gro- 
bem Ofen dienen »oll. Dieser igt, wie aus Figur 4 ersichtÜdi, 
mit einer i Zoll starken Wand umgeben, wozu bei dem 
dern Ofen dt-r gegebene Raum nicht aujreiehte. 

DhuI nicht dk Wlraw^ wiafliweiw in die ofaeiuD Btaefe 



werke steig«, so differiren die Auastrümonga-Oeflhnngen der 
mit fK{Fig|lir 4 bis 7) bni idinetcn KanAle ir. f!<'r Tlstir m we- 
nig wie mjgUefa, au welchem Ende die dia Fi SLhu.s» » in 
der Niha der Decke, die de* «Uten Stocka 12 Zoll über dem 
Fabbodui aagiteMhl liad. Vamer Segen die EfaunÜBdangeo 
aa des CaaM« de* EfdgeedniMe* ia dar Batehammer dieht 
«tar dam Qawlllbei dl« ann efüBB Btuik fäMgut Vtffn, 
«Je in Flg. 3 mit pnoktirten JJUm aqgedeiitet iit, 18 ZoO 
tiefer. Dordi dirse einfoehe AsortolDg iel, beä einer gnna 
t'bt uüo 4'iii|^.'rLrUi.-i. 1. Heizung in einem {'riTat-IIaoso d^Zwvek 
vciUkuQinitn . rruiclii worden. Die beiden SShs des zweiten 
Stocltwerk« M>lli':i nur iivfirri Ahi'uJ rl«iis ii-v»Sr:ijI «ird-'il, 
wenn die ArbuitäüUc! Ifitil« viTla.»**ti .".inj, uziii um hierzu «ii« 
liiicli v.>rK«ndeD« Wärtii.- tu boiiulzi.n, liegen dio Einniütulun- 
gen der in dieses Stockwerk fCjl.ri'iuien CanSle wkdci tücbt 
unter dem Gewölbe der Hti/ki-iuanr. Die CenSle, welche 
dem iw«il«D S<ock die würuiL Luft zufuhren, sind bis in den 
Dacbbadeo hinem gefülirt, ana für gewühnlieh hier mit einem 
kaalenarligen nieraen Dcekol rerscUoeeeu, der mit Totf-Aache 
aasgefüllt hl ( Fig. 3 ). Der Dacfabadeo ist gaoa flB iMMm 
aaf welcbea die Wieche anljphingt wki, 

Die Ileixkammer erlUUt dn«h die 6 Soll ha QlBdiat 
grafiMD OcfTnimeeii (O, Fig. 1 biet) aaa funddadaiMO 

men des Kellers ibreia ZuliuLs an Luft .Aufserdem ist aber 
noch dn 18 Zoll im l^ujidrut isolier Canal (i, Fig. 4) Ton 
der Strafsc ans, unter d.m K<^ilcrpfla*ler fort dinct in dia 

' Heirknramer geführt, und niündi t hier in «inrn »chinilcn Sclil;!«, 
^^|-ll!JeT »Ich «si d.ir ):n'i7. n I,:iii^swiind di-» Of ri* rr.lljitig 
/tfht. un**. nit Zi^gtilü auf d<r iudifu Kjvr.t»/ u:ul djizwi-tciieQ 
blL'ibijrid'-ii Ifnnngcn »o tui;i---<'Ul ist, daf* dii- Suu.me der 
Oi^trauiigeu etwa l^mal *a grob ist, als die des Znleitnuge- 

j csnals. Hierdurch rcrthcilt «ich die klMa LdB «ofcli ih die 
Terscfaicdenen Tbcilo der Heizkammer. 

Um in den Zimmern eine genfigeode Ventilation hervor- 
mmCut, liad ia den Winden die mit iT b«Michneten CaoUe 
(nk-dUnT) aa^^^JU ^ ^ 
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riionUl.: uiitttt Aer KellenoUe [iegendc Cnuiile mit dun Feac- 
nu>g«n und der Ueiikammer in V^rLiiiiJun^ au-licu, hm dur^ 
je nachdem die hieria eing«riciitct>? Kliippa gestellt 'nird . dii- 
Luft Aiu diCMD Ouiilen enin f-dir unter den Ro^t, uij' i in 
die Heiikaminer gefShrt werden k«na. Je lutcb der Be*cii«f- 
fcnhcit der Luft in den Arbeiluilen kann man oan entweder 
die Luft «M den Zimmem wieder in die Hcizlummrr lirin- 
gen und abcnnnls in die Zimmer treten Usseo, iider sie nn- 
lar dM BiMt der ftetmtg ßktm mi «litt dq«««n Luft — 
iMma« odtt «adUeh fmt Mithi UA 
, in dia BtlAamma dAtik Immb. Bd ^ 1%. 1, 



.S»dl8Mikeiii£dmi 
Zuni tdche Orfia, wie dw «bot bwciiiiBfaiii«, aind in 
den Ilwubt tt l O ni StnUtond angelegt, und babcn diese bei 
einem sobr mXfaigen Kohleurertmuu'J) ihren Zweck vollkom- 

iiii-n .Ttulli, indi.m daaelbit nidtt liur du; Zimmr-r. S'H.di.-ra 
auch dji^ Flari* und TrrppcnHitiTiKj U<:\ «tfl-q prülTni^ti n Zin;- 
mertburtjü mit g'-hti/t nfrd<*ri. Dii'-i** Dift-a >\:id (uuiztA-ii 
Jaiixv. hiudwxh b«nuUi, e^ua- daf^^ ilin<.'n dii: juindcrt-.' lie- 
parator nolliwendig gewcRen wfir.-. Nur »ind di>; I i ut rangen 
ror Bc(;iiin jede« Winters frisdi mit l^ebm Y«rMridi«ii. Ute 
miftig gebrannten Backsteine haben eine weit gröCscrc 'Wtrme- 
Lwtanglfilugteit als CbamutUteine, und genügende Wirme-Oi- 
jfnML Dto Milde und nachhaUige Winne, wekba noch ge- 
0MI Abtnd nt den CnUni in dia Zinmw «ta%t, naebdui 
i 9 tibr fdMbt vocden, Iit des Be«rabii«s 
dk du 




_ _ »i «1» 

■btr dtr CAn fertif war, huuto er dndiMa udtt äM er- 
I T l femtCi auftl« furtgenununeii und durch einen gani 
I (Man, jadndi na Backateioen, cr&etzt werden, worauf 



£. T. Haaclbcr^ 



flker die builiche Thltigktit und die 
•■■•IMentlnmingii ii Piiiii 

(yactaatraog.) 

L Der Dacbverband der Ein- und Ausfohriahdle im 
StnMmiges EMtnbo bn hafet tu Pniii. 

\m Reft Vn und Till, Jalirgang 1858, dar veilicgenden 
Zeilschrift sind bereits vom Herrn Oberbaarmifa Hartwich 
auf Seit« SS'i bi» und Blai! j:5 und 54 hövhi-! intcrttssaole 
Mittheüuw;i-ii und Aiigubfu üWr dii- di-i Sirafabarger 

Eiynb^ihrihcifi ■> ni Paris im AJlgenicintn 15. raucht worden, und 
indona »ir l)iiTri:if T^rw^iwen, ^**i'-n wir jnil lijjilt 4% prnBorrff 
ZcidmuDgeu viim diiM nailuciliaudr- drT i;riil"Ktu Kiii- m.d 
AosfabrlsiiaUe dic^«'^ Etitblinwuieuta, ein weiteres KingdKn auf 
danelbe somit (ör üIxTlIüssig hallend. 

F%. 1 der Dttcbrerband im QuerdorcbscbniU , Fig. 2 
dendbe im Lingendurcbschnitt, Flg. 3 der Schuh eines Dach- 
Wndpfs Dnd die Art sooir BaÜHtigiiiig im llansrmk, ti^ 4 
die Zaaammcnsctnuig dMr ZdgMMigo b» ihrer IGMa^ nd !!%< 9 
di» Omiilnuüioii d« «MMdcaiifllgc 

Dm camOHfa ät 
XMt.Mtt all imiMht 
hatnllKn haraaa ni W mit 
Wh dan Biiwa I mi t w^dartat DiaHrllNQ iitakl« 



in iltT gnuiTO, IKWid^-n nur f Iw.i iii der li:dt*n Un^ de» Da- 
ciica duri:lig'.'fültrt und zwaj- in der Matte d-.'g üan/eii aüfjOLird- 
ai«L Dus }Iiilic matht einen Dngciaeb grobartigni and iti- 
gleith dqrtli il:ri- ja !i<"iien Yerlitllnlm <" 



IL 



and 



Der Dacbverband der Ein- üiid Aiif^fuhlhlDe dM 
Lyoner £i<ctkb*hiibofc« zu Poris. 
I Mit ZcicluiaMmi Ulou ')<-) 
Wir geben auch hier nur eine genaue Zeichnung des Dach- 
ieaat ala Doppelhalle constrairten Bauwerkes im 
^ ia Uiyndarrihschnitt (F%. i «od 2), Mwi» aioig» 
dwi IB pCtenn HriNkte k ]ln I^am i, 4, » 
6, iadan wir uns auch Uar «riMibM. Mf die «Iw 

ICttbnlDiigen, und «mr Hat Sehe IM nnd Bklt54, 
vn wd Tm dea JiliMHM UM r 



ni. Ueber Anlage und Aasscbniückung der 

PriTatgeb&nde. 
Ba iat aallriidi, dab dia Katar uad Baaduffimheit daa 
Baanurteriala, dar Uhare Wertfc 
und der hlhaia W«aA daa Onal a 
Charakter, flillan ad OaWÜidia dar naaaeaait «faia^ vno dir 
bai mm abliebea weiaatBch ahwekbende Anlage, ConatradiMi 
md AnsndimBckimg ihrer Privatgeb£udc bedingen, aof weleha 
wir ini i nl^cud^ n tjüber eingehen wollen. 

Tin All^'i njcir.i r, tngl die Anlage durchweg eine fast pein- 
lich! Ruuiulii-huUutig, «Lli-hr- trntzdem mantli'-" N;ii lj.ilmien»- 
w. riti.^ dürfte; dir O'nftruction ist durchweg sehr leiclM^ 

diu A uslTjtinin;^ tnil rd-llri.i'ii AuHiialnaen aull Dfliani BCHpM^ 
miiidesleue huL-liit uii*ididt zu iirimcn. 

Die Orundiuaaorn i\iTdiii mii Bmcbsteinen liergeetcllt, 
die Ka^aden mii^ Wrrk.m'jckcu eines weichen Slandsicin« anf- 
gefShrt, welchen die Hrütho der Paris zanidiat umgebt iid.« 
Bei^e liefern. Man nnterseheidet Ton diesem Baustein swri 
Sorten: eine tuürtere (Pierrt d» roehe franckt) ron dunklerer 
Farba and «in» «debaia ^itnt Imtärt) roa betler getblicfaer 
FMe. Baad» mrdaa aWdwrWft nad sn Priratgebladcn fa» 

Danalba iat 

äb- 

II 

Die niHw QeMada -iraidaB aoi nli 1 
I BISdnn diMoa BlaiM, tiie ile IM den 1 

raen, aufgeführt; zn den Veniaraagiii, 

leti. Gesimsen o. s. w. bleiben starke Tortretende 1 
und iTil nach Vollendung ih r Rulib.iu. s fingt man an, diesen 
imluraili<;bw> Botiacu «iue «ierliche ifonn «u geben, die Fafai- 
.d«n glatt zu arbeiten und oat Mhr odir nantgv nadm Ol» 
imment zu schmücken. 

Fast nur bei uiTentltchen Stajil-i- uud Süuii'.uiil. n knniirt 
noch ein anderer ausgezeichneter Siein /i;r Auwtnduiif; f/'n-rrn 
de rocke). Er wird etwa 50 Metirn v<:i:i i'.ini. l.ri CliAtilinn 
gebrochen, bat eine etwa« blauscfawnrzE Farbe und wird zu 
denjenigen Thcilcn dieser Oebiad« verwendet, welche den Be- 
aahidigia^Bn am meisten ausgeaotzt sind, wie Pliadieu, Sok- 
kila.a.w. 

Die iaiMrea Wieda, aenie die UoAodicii der Wohog«- 
I ThlB amBtagllB lliqNielU in der SUIrka 
I J BliiB, i StalB odar lar im ZhwlB auf der I 
iTMl 

todcri 
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gen Enlffrnnngrn v(in cin.-vnil'r iKlVstijt wcrdtn. Dio Zwi- 
actunriNune wenkn d«na mit Ueimn Brovltaa von Zitgtkk oder 



packt, aungeiäUc ond die Wand roa bvidi-n Seit£u gUil 
ipiMiut, wi« dka dis InliwNn donkel «chraffirten «nrinn Bin- 
AlMitogen dartiellaa. 

Di» loIgmdiD dni E^am gitw ^ Bf^BNChiilk O»- 
W 4k BMtcmI- «md di» «nt* ntg« am* im Bm 

FL-. 1. 





iriMtk Dir 



Iwgriffenea HaiMM in drr rue Bonaparte, uiid liul'on wir Ini- 
^eUweiso in die ersten beiden Gruodntse <i>c MaStti der vrr- 
adundancn WandMürlcen mit Zahlen cingvurhricbea. Die üliri- 
gtn, nicht nilier b«nkhneten Winde in Figur 2 sind Rrett- 
tflnde. welche aaf die oben angedcoletc Art bergMtcllt sind. 

AU Bindemittel wendet mau hauplj^Jichlich den tiipl aa, 
tMleber sich durch WoWcillKit and anfM-rordeidlidw GM« 
; oad CradniMioMn vAgMclt OHMbi, wtM» (in ««■<• 
int 

iwhdmrflrA«] 

iiHBdnGip*nan«Bj 
L (uaiiveD und HolflViate). < 
und Wtod«p«ii, tor Aafbrilgung der ZwiidNiideckiai a. t. «. 

ver«'end«l. 1 Kilogramm Cipa koalct in Parb 2 Ceiriiiiiei, 
nnd soll sidi in grofsen Mcnj^n d«r Frei« nocli etwai bütigcr 
»li'llon. A-'i <Ui-< In i lins üblirlii^ NLifs uiiJ :nif anacr Geld 
rciiiicirl würJi; dcUluacli d- r SiliLlf._l tlips .•ml' naiic an 2 Franc» 
(hI. i Iii .Sf;r. ttcbcn kommi'n, inni fK crMlieint d!<>lier Preui 
um «u gi^rin;^rr, wtMlu man fr\^riiit, lialV fllll* öbfit^pn BouiM^ 
terialien wlii [[i<:unr als bei u^'' f'mi imd iruin ilurcb db 
achwacben Wand« bedeutend an Motcirittiicu njiarl. 

Die RnokoMen für gewühnliclie Wohngebinde »ollen »ich 
aMä Angaben, welche uns gemacht «-nrd<-n, pm □Meter bei 
h«m Aosbaa auf 400, bei miltelgalem auf SOO und 
I aaf 600 Fruics bflaofen, oder pro üFur« prvuCvitcJi 
■af iMp. lOf Tludcr, 13 Tlialo' und l»i Tbaler. Es »t dabei 
. dib dte Geblade in BrdgMghob (welche« ftat 
anUdan aiagiritHit lit) diw Jk/tm A ^ttägt, oadaodi 
dnt Btagen Itocb darOber aagjiMUim iMt ni» " " 
tat dl»«bg«ngig aa^ebaal «wto« Ml4 «1 anaiAi 
die Koatea imr AifflDmBg ahm dan doppillM Bdnig «w 
den», waa ataa I 
Anslühnmi; und na 
MÜde beigestellt ist. 

Gehen wir naf liin Kinrclln iii n tler Anlagt^ nSher ein: 
Die nnt(;r<iti: läaj;!:, tln5i fif5-rfc-( 'Kwjri^r odtr Erdgesciiur«, 
Vfird fast ilari''nvi;^ ( mit Au-nnKn i- liiT t;.i:ir j!';.;rl.-yrien 
Smfsen) Littisii ciiigfiii'tet, um rm- r LiiJi'i.-tu'jf ( .(•iirre- 
bOHli^e) lind andern IMnroen /m A'iHn wi.linrig vnn Vt i- 
kanfs-Artikeln, zu Werkstellcn nniJ ili r>p.lt i. I.i u liiulir denaelhcn. 
Wenn niclil die darüber liegende Kiitri:v,>l-Etage mit zum La- 
den benatzt ist, in wcK-bcm Falte man dann auf einer im nn- 
Itren Vrrkanfalokalc angelegten Trefipc in dieselbe hinaufsti-ig^ 
in entbült sie gcwühnlieh iKe anm lüden ^bSnjg» Woli> 
nung und eben»« «ind dfe duflbir lleg ni d w flMkirarit» aa 
Weturangen ciiagerichiai. 

; duMMcbab da« anrHaoe- 




(«ina Wahaang) Or it 
BoitMr ftadal ikh to jcdeii Hau*i 
•o, dab er dvdi ein aof den Fhr 
dieeeo oder die IVeppe riete tm Auge hat i 
Fremden neben laaf«, welcher da« Hau* betriH. — D«r Con- 
cierge ist gewöhnticb ein Handwerker, meist Srhalimaili<.'r oihr 
Schneider, wohnt mielbefrei, hSlt di« ftufsere Ordnung im llaiistJ 
aufrecht, trili.ül rliiirc-tcinliM l-'i''nid,'ri di.- pcwanscbte 
Auskunft in.ii ist für die i>i«iit«iii.i' d'^'" Mitllitr in-i unnMmfir- 
Ii I.. 'SV.'iin d. r Knum sohr lietchrtukt ist, die ( i. hiii^ilo nur 
geringe 'liefts itaima und de« bcsscrea Krtrages wügcu der 
ganze Raam des ErdgvsclMMsea (3r die Läden benutzt ist, 
weliiM dann nur von der StraTse , nicht aber nwi Flor dooa 
Zl^gH^.kalien, so liegt der Raum für den I 
IWfpaBpodeate oder in der £alr<eol-£Uge. 

1 4 FlIgflNB ffibeo ja iwi i 
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hmI der «tan Btage von M In Bbd bc||;riffc- [ 
MH GeUbiden ata Bciapiul. Daa G. l 'Uiidi: . dem di^t eirund- 1 
lim 1 und 2 eiitoomnaea aiad, -»ar in tkn ol'i'rra KUgm, ' 
VOD lE'Ti'.Ti i- igiu 2 liii.' i rMt' ul.-s .pflijjji/n mruitlcc* uin- 

geridltLl. »m Ueu Urui.Jr.fi liiiirei'-JlfMd crkiirtji wird. F..\ir 
eigvü(hriLaJich« Aola^ tind dir- irruK. i, Tii;ltrii«ibrrj, »clilji in 
dea Figami 2 und 4 mit dem Worte: .Alkoven* bcidduiel 
sind. Sie werden bei ttfft 4ndl M 
itriintB futrhiinMit. 

r 



rig. 6. 






Flg. 3 



M »Um 





Wir hallen Mbon früher erwUuit, da!» «Ich eine peiulicbe. 
Baninbaitutzttng in der Anlage d«r l^fatgpbCade geltend macht 
w4 koatmcn bei den Torli^pnlMl ffMimi darauf lorürk. Be> 
•onder» teUtmm «ieb die HBtargeordneten BJhniM in diewr 

fkanUon a. w. AMb 
,iB darBqptiiBreilMlO 
fwh taA, wuä dbanw db TMInm acb 

Dia Brwxw lM Ai Cut 4«hIiin^ ddd I 
iimerai WM« 4«r «iierai Btagm, talicii tat i 
iier anf gi^appdlm gidhcüemeo Slulen , Sber welebe feK «i* 
Mnt« oder gewi'ibnlicher nor hM- 
■erna (Eicbenlu ti:). .lUenfalU mit 
Eisen armirf< Kulkrn ^clcfrt sind. 
Dt;- nt-lrt-:i.^ti-lH-tidi-i-. I-"i^;ir'-n /'.-igf-n 
tweid»-rftrtig<-C<Jii5trurliü:K ii im vicf- 
fachen M(i('s'!lflt>c ilur (inindri.*".-. Di« 
er*t«re »at zur Uii!<irstii:/u:ii; liutr 
Frontwand, die letiterc xti di-r > i^icr 
iunerai Wand angewendet* und ei 
liegen di« über aie fortli«fMda Bal> 
ken 8 bU 10 Fuf» frei. 

Die Thür- und Kenaterstune 
tratdM Unlg Mf dwifaelM ScUc 



TT 
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Preise« di'r Wohnuiigvii iM In Mllfcl(;i Ulli i Figur eine Wuh- 
nang in der iwcitvii Klage einet eben rnllcndctcn Hwims in 
der rme BtMuparU grgebca. Diese Sttalse ist neu angelegt, 
liegt auf dem linken Seine-Cfer in der Niho der Kirelm Sl. M- 
fiet, also in dem vcnigcr belebten Sladttheila aad riefldMlinit 
tan MiUdpaakle der Stadi enlfmiL Sie waz 

laoor 




die 

Die 
atf Mflnde 



Art 

ÜB 



■iHkM Bilbali m eperen 
it £lw» in jeden Feniter- 
o, «, a . . . . in etw» 6^ bis 




8 Fnfe tiatünwig von einnder Bach der Tiefe die Haasee 
gelegt, awiBGliaB eie Unge 4er IVoot wd lOlM 
MtaiehM BiDmi <^ ^ .... «fagenii^ and Id 
der dh pm t d k m m ku UM wi M i «> < ♦ ♦ . « wah der Hefe 
te Hhm> IB IdStft Mnnvg wm efaiaader 

gil^ DtoBilbH <^ «,*... .'ibd «nHOialieli S( bis 9 

^^ u miMi, dl» <k *. * — 7 bis 8 

bei danelk«ii Htte. 8b «erden m jene mit Znpfi n 
: und die VerMaduag dartli ein umgclci:^«'!!, oben «n 
den Balken a festgenageltes Eis<>D rrmlirkL !>{<- Kiilkdu'ii 
e> f. <■ . - näDd DQi i.tw« 'i Zoll In:! d. i "j ! '/.:.[\ 
boch; SIC wtrdru i mi;t-U'(;L, dius ilin; ujittTf FliktjL- uiit dt-r 
dtr stärk. •n.'n li;dl[.,-u liüiidii; Ii. ;;t und titr Hrrnli-llnng di-s 
Ueckenpolccs oi^clt man fibcT nii' fori schmiU'j und ^liwurhc 




Leiatcbcn in 4 bis 6 Zoll hiiBUag tod einander. Ucber 
dieee fort werden dünne Bretter verionn aogebeftet, rio dicker 
Oip^gub nw «heOi ■wiaclien die Leisten hiadnrcb, tmf diene 
Bretter eim^ylM«« <wd mit der Kalle etwas gegen die Oal- 
SoImM dereeUie geteeknet ist, werden 
■d die Unebepiiei- 





1 dm Bdknt ^ Jd* M ■» 
Utk ist, Mcht man ia Faiie nl*t, vUmb iHM te db 

iKt der VUUMden U Ufpmkt ätt (MdM {M» 
F!gnren)k Mn MM|0 Mf den evtiaBuliea 

e, e . . . korse, lehwaeha BieW e l lc fc e in der Alt 

der bei nns fiblteben Staken und bringt Iber eie fort einen 

«lirktn (1 i^j^i ^j, \v Ich. n mnn nbwrfläeUlich ebnet und darauf 
mluMu li > Ijii;t rliüiz r vun fl»a 3 Zoll hoch streckL Dies« 
wcrdi u in di'- i' frt "nd koitimt man mit i^nen sttd- 

iciivri'isi^ lioluT zil.s dir .%ljirki II üiilkt'ti ii. II . . . aad h. h . . ., 
so legt man üui h aul" difs.' r- Ii-.', ;i_1m; IloUntnriftiti :iuf, -.11:1 dit- 
Waage hcrzusti llon. Unmitlollwir auf di«;se Lagerbülzt» wird 
dann der FufslK>di-n gt^b-gt Derselbe wird fast dorcbgängig 
von EicbenboU gefertigt und zwar aas scbraalen, 4 bis 5 ZiiU 
bn-i(cn Streifen, wclclw! mit F>-d«r nnd Nute unter einem Win- 
kel von 4ä Und xosammengefSgt weiden (e. die Icltie Figur). 
Die Fenerangeanlagen. OeCn, wm|gMens Kachel> 
t, kernt MW kM» Zar Enrfmnqg der LUen, Werk- 

•ich bmI- 




nitOipe I 

gen Stern befestigt ist In eleganten Hioeem wird mit den 
Kaminen «nd den Spiegein darSber grober Lnzna getrieben 
and der Kaminaims außerdem zur Aafstrilang knetbarer Zier- 
(IrgL'tiDC&ida lieoolxL Wir ln-gnüpen uns hier in den fotgi-n- 
d. n dr.'ä i'"iti;uren einen ganz » irafAcljf 11 Kamin au- d. r .1.. n 
iH'zi-iclini li'n Wobnang milzTiilü il. n, w.>l>ii wir ni.Jit unnMilmt 
luAjMfii dürft-n, daiV dit' ülx'r iviuuineu angenrdi:! 11 Sj.i*.- 
gel aar Wotwang gelMjreu aud mit derselben veruiit..ili«l wcr- 




beeooderea Baocbrokr baben 1 
ZeU mnl 
kl dl 
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' In din KaffeeUUiAern und ftndi'm drriirligi'ii Ltwiilrn »teilt 
dpr Ofrn gewthDlkb inraitieu de* Rauim Es ist ein niedri- 
ger titemet (Xeo, welcher mit eiiKiu Mantel ron mit Eiwit- 
bledi bMchlageiieiB Holie, *M HteoUech oder einem andero 
IfatMial amgebcD iit, du eine angemeaaene Lo/Uchlcfat um 
4m Ofen hemm frei lifat Dieser M4uilet ist dem Raunt cn^ 
rerdert und bMMÜI, nod oh«n gewübnlicb nül «iocr 
abgedaekli wcMm •)• Tiach «mi Aaftetacn tm 
\»ZkaAiigMaaimiHumwM, DlaBNwdie- 
kk4|» <t«» 4| IMi and dl 



In den folgeitdeo Figuren febeo wir cwci KOcbeoanlagen 

aos PriTatwohnongt-n, m drrcn ErlJlnteronp wir rinii^ Worte 

liiTi?nf'^M*ii, Dtr l^il,-1.(-iii ti (irr Kürlj-r. (-"■■'fl Gli'irl'.i'* pilt 
aucli von dc:i Klim-ii, di-u (.'.^rridomi uuil jind-Tn uijri-r;:i-">rd- 
nelen RiQmlichkcita'ii) m gcw.'iliülu h mit dünni'n. i'li-.nk:i;i-ii 
TV)DlU>«en nm rt»^« (">} Xnll L)virchmr«ii r Ki i ^ iColl SlArke 
ahgepfljuitorl, luid di« Wntidi' »ind irj der Ri irtl mit fVlfar^w 
geUnchen. Die Fliehe des Heerdes ist ganz udtr zum TlM!il 
mit lücinen weifa glnairten Flkaen mit c«ngi'l>rniin)cr blaoer 
ZdeiMMUlg Mcgt und eben damit «tad die Wandfljicbta «n 

t^t * t M j * r 












JBIU 








4 











i 














Hit rd und um SpttUlrin iw>-i "d< r nu lir 
Sc)i)clit4>ii hiici» Itcklridt't, di<-!« in 
den Kigumi «ngedeutet ist. I i ' li un li- 
rfdircn sind im Mjuirrwv'rk jiimi*. purl. 
tidi-r nus ein?'.-!:!»-;! l|jM:i'.'r:i'.f:i Uolircn 
»usttniini'ng( S<.-l«l, von « Iwa 2Fu/sUtnge 
bei 8 Ins lU Zoll inncrrra Dnrchmvaser. 
DerSpnlMcin liegt witr die beiden Grund- 
riase aeigen, neben dem Heerde oder ihm 
geeenaber, und L«t von Sandrtrii gMihailal Bad mk OeUkrbe 
grstricbea ; der RjDUshniaBtal Mbt IM ttS 4bl lUUbtt G*> 
iiaM *m Stein aof^ dar Beerd tdUt ealUK laekfCN rianekig« 

ladw 





Topfi wddwr 

in iMbenctebender Flgor im Durcbwbnitt 
und im dnppclli-n Mnrattabc der übrigen 
Zcidmuiigen gi-gidicn i.st. Dersi-lbv i.-iit- 
bilt zwii Uii^te. drren SiJid-' siib in 
ihrer Rirlitutit; /u (*iti;»iii;i r .'i i jiiwiriK- 
Ug krtuii-n, viirn z»<i kliiue tjuHnuii- 
gen, wekbc durch eiserne VoriKtier go- 
»<'blu**eii werdi-n können nnd diesen 
gcgaaSIwr ein kleine« rundes Loch in »einer Wandung. LeU' 
tei«ra entsprechend ist utiter dem l'lii •" iipHiister des Heerde* 
und bmler der Waadbekleidung (ur. . n ivh iuer Canal (». die 
Ffgw) aa^oput. Dm Eochgeachirr wird io dMit 
Topf di^iWngt« «dl «oU auf den obere« Rtat, «dtr j 



La ütbtiitii iat, 
der G«Mad« aal 
TltSien and Fenator tiad mtmlwIHlf fWbilkMMl^ dfo Tho- 
ren im Allgemeinen aehr tetnaal and Ualg aar in Clianiier- 

bindim hängend. Uif Wcilinr&ume kind klein und die Eta- 
gen niedrig. Die Mal' reii n sind höchst einfach, d« man an 
den Decken meist Rrli> |>i nieniiigen Ton SteinpapfM- (gewöhn- 
lich ganz weifn oder zum Tlieil vergoldet) ansetzt und die 
WÄnde in allen nicht ganz nntcrgeordneteu Rftumen mit Ta- 
peten beklebt sind. Die Di-ckcnvcriiorung bcstidit uji-iMeu» in 
einer leichten Rosetie und einer leichte« berumlaufenden Ver- 
zierung, dl.- kli-ini 11 Dt'cken- und Wiindgesim»« werden in 
Gipi gejrigi n. Eine derarlige Uo"^«!!« koslei ungefKhr 3 Ftaaca 
oder i Haler 10 SUbogniscbeiH die bemniMifende Verdtniag 
pro Ute* 4 fnut> odtr 1 hntader FMb pmUm^ tum Ii 
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gang der ThUrfatter nnd berilflidi dar Thlm Mlbtt, in de 
Wud nngi'in&u«rt, viclaxltr wM aof einer oder auf beid«M 
8«itcn der Wand rin ncitroet Rahmta glatt an die Maoer ge- 
legt, desaen StArkc «eh mit diT de« Pulses «««(»IficJil , wcl- 

clirr irn Allgrmniifn *i]ir *liirk sngetrii|^n wird (■'irli-.: uulfü- 
utfiiriidi' Figur). An dicio Iliilimi'ii eind kleine Eistii l» stigt, 
welche winkclre«fal in die Tliurl^-ibutiu; fiEi^ri-:l'fii, atifgt'hjiövn 
tind and TeqMitil werden; oft fditen indeeeen audk die««. Ut 




(rMigi, »n wird die ThürrerkleidDag auf der andern Seite in 
der Art gobildet, dab man die Ecke lebarf aoipoUt, aof die- 
telbe cinca Konditab and in «inj|pf Ballitfasqg vi 
eine anmekeUte Leiilc maglHllklv aaf 4m PÜl 
DhScUOaav dirlUftiK 



ItL Dia 
die 



I>M Anfiugelo von Rondetlben'iind Leisten aof <l«n Pols 
1 biufig, Bowofal nnr zur Vrrzirrung aia Auch nanit'nt- 
lidl mm Schuti diT Kcputiti'ii Etkcu, aof wtldi« man, je 
narhdi ni <1n «rihrii t, rht- njcr »funipfwinkli« sind, RandHtJili« 
nagelt, wi^lclir iti unlrnalehendcr Art autgtscimittca aiiid. Aneh 
die Fofsleisten in den T 
Potx fc« Ige nagelt. 





Die F«nMar weidea alt 'ugewaiinlWi atedrtaer 
' (litte dkanM« mm and d 
m dm ta«b ein in to Im>IiH|iii 



aa beidaa Bcften etngeaoiitcs eiaeme«, veraertea Brfli to^ ge- 

Under gebildet, auf welche« man einen bSIirrnen Ilaadgriff 

bt<fcsti|3:t. Die eben erwUinlen Figuren leigcn drei itr»rlii<-il< n<i 
derartige AnordiniDgen nod die antxiMtebeDde Figur giebt noch 
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nd ia d«B Mgmdon FlganD tbeücB wir eise Mbr 
«dl.ami 
dkMlni 
An der am ohemi mn 
Bv^pMhM-aumi il, Ad «■ 1 
m, m, m ttig uA mä aiL DbM fnÜM Ma MrtilMnaiN 
4«c 6^ db «Dl^iiaoJiu OtMB » (iUm db i 
Mfltod« Hfv} dw KdMM VmtorM«» dn, and drückvn 
Ms «oOlttltdlgeii SdiEabeo de» Fenslera, d. h. beim Einle- 
gen dM mtt uDil ab iK-w-i'^rlicUii Rudori' r, ^,,»,,1.1 li , - i [m- 

d«0 als auch don «uv<>r g<'p<-n tiji-t K<"ti-»lfr yelfj^teii aiiüt-rtfEl 
Flügrl d««Mtben (ett au Ihr lum Kiolcgi-n de« Kudprs f 
aagdnacblc Haken ä ici featstvlicnd, im Bahinhols / dos lis- 



VortldieiMlc Flgimii geben Torder- oivd Seilen - 
rKtaidtt, «kjfir fln 

Dmdb« ift VH 

Wind iMfiMigt, liegl, «in w Mt |*nuht iM, 



Anaicht 



DCM io d«r 



nebt und ihm dadoreh die L«ge d«l Piti6]* giebl. 
Eodliek geben wir ia das nacfaatebeiuicin Figarea 

»Wmmt. 




keu Feneterftugi-lM lK:i<-Mti^t uml gT' ift beim Oe^enlegea des 
Ünkeu Keiiateriad<<nj< durch <uni-ti i-ntiipredH-ndeD Scbliti ia 
dmelbcD hindorcb. 

Au» «ioeoi »iC ungnwühnlicher Solididt and aineiB 
«riucn Laxu« autgeführU-n Priratg^tSmle maclwn wir Wf 
der Naehahmiuig xu empfehlend« Vorrictitnni; anfinerkeaai, am 
ia dem Schlaftimmer eine aogenehme MUderang de« Tage*- 
lidiM bef*«inaliriiigeii. Vor jMier der gnüm Fenateredieibai 
war im Innere dee Zimmen eine beweglicbe, die Orifo der 





in jeder Wohdang, entweder auf dt^n Corridoreu . 
pMMnden Kaame angelegt sind. Uei bei- 
den i»t ihre Vordi-riläebc in eiitein 
Cliarnier bi-wrglich and klappt 
auf, sobald man den kleinea 
KMIif » aach M äeta. Dia 
i« ia 




Der Kaaieii liegt hier in der BM- 
einei Corridorfenstcre und dareb den lünglicben Schütl e 

di r Ctimcli nach aufsen entweichen, 
lu den unti-nslebcndcn 6 Figuren loswii wir noch die 
Skinrn der Orundrisäe von jfi xwtfi EtiuKi ii (ilt » Knie;' ' hü?«, b 
uüd dtr ersten Klfl^) drei gri^fj-^rcr, vor Kunom au.^geführlfr 
^Vll"lT:L:• luliii]-- fiilgen, wilih.- i-] :hr.-r AiilagK durch xweck* 
oiäftige Henntzung dea Itaumea iatereesant sein dHrflcn. 
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1 1 







fiu Winrs fftT tinjleiclui 
in deu lUbacurveDl 

Zv Begegniug der BadUbeiligeo 'Wirkaagvii der Ge- 
fahren, «rcldica die Eiseobahn-FafaruDge in den Bahacurvcn 
aa*getetxt liod, indem dkacltwo rrrm^t^o der Ct-olrifiicialkraA 
gcgvD den toben Sdüciieii.straiig tri-üdil miI. -- w < i : ' ^ i^i niaa 
för die uewnhiJieHep Fiillo diu-uuf lurüc«.*;. kniiüfji u, <lif AN- 
bilLfc iL-di^Ucb durch i;iDe enlMpn-cin-ndL' Krhuhuti^ dir iu.'Heni 
Scilkac la errfichcn, indem allr «.nn^l vcrsrichtwi Miilci skh 
llicU* all te umsUlndlich, thdl/i &urtj für ili<' meist vorkommen- 
dea gewShoUcheo Conslnietioiu-VerbÜaiuc ab entbehrlich 
herao^fCeatellt haben. Dieae uqgieicbe Slellmig der Schienen 
ka«n aatfirlidi, da tie «ich mit der Geachwiud%kei( dirr slatt- 
lododav Zflfe ateigeni mnf», iiiebl lur alle Fillo paasen; b(>- 
Mimrat man die UcberfaUiii^g flir «UefidanlM^ M wird M 
deo langaamer fahrendtn iMMlgia <liw ^Mto OMkl 




dn Widerstand der ti^mtg» lu d*a Oaf«a oteitt lid m 
bock MgeMhUgM nM und dib dnalb« (8r Cwrea roa inn- 
Aatam aOOBalfam Mm kaim M iMMktan irt. Mut wird 
'ffiwwtnlb W dar BcBttBomig der ScUenen-UeberUihang in 

den Cnnrea ledigUck diWurmindiTung dvt (it-ruhr lu l^erück- 
•iebtigwa und daher dlrsn B< »lijninujig nur i.acli dua tichoelU 
H<Ti Züg'-n lu tri-rtc:i ) .J" r, 

lu dtn tueUtfti Küij^ n Jii; l'rAxis wüxl daher die Neigung 
der Siliii-non Krgr nrmnndcr in der Art abiumeMTn sdn, dafa 
bi-i lit n i>i:tii>ells(en Zügen nnch ein (>«!ringes ADSchMfen drr 
RadtlÄnscLen an der äiibern Scliiiü« bemerkbar wird. 

Fär DM hema teilende Gleise kann dJa Aab^ natärlich 



J - 
Ca«». ~ 


\ ' 1 
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( — 1 ■ ■ — ~i 


Z/n. 


m 




H 

-1 _ 







B«r»lctl Fft Coftk 



di* Tlienrie (ur dl 
TOlbtfndig sichcTft Anhalt 

Ich habe daher b der nachfolgenden Ttbdle da* ! 
dieser Schienen-Ccberböbang in ebi-r lieniUeh veHea Aald«b> 
nong berechnet, so dai-i irj.>:i l.ii rau-c die erforderlich« Ccber- 
böhnng direel cntnrKini n kiiun. L uinekehrt vrBrde man nncli, 
dieser TjIk-IIi- i;iid di-n liniT Hj.lm •<LaltriiiJrr,d..-n l.'arreB- 
Vertirdliiiss.-ii iiiiirli iiul da» MüCit d« iü Anwi iidMr-i; brin- 
Kondiin grür*tp-D ( '.L scfawindigkdt der Züge « Lli-lV.' ii können, 
<in di«Nj Schicnrn-Uebcrhöhung gcwisec Grenifo iiutilrlich nicht 
Qbertehrciltin darf. 

Es eignft firh dieser OfgcnttaDd rvrnr nllTilings in diifr 
weitem AB'^'lnnniirr^^i^iinj;, rijiiiierjdj'h lur dii- I'aasirong von 
Gurren in Berg- und Thal-Fahrten, wenn ntmlich hierfür 2 Gleis« 
aar Diaposition steben, indem die Tabelle selbst zunSehst nur 

itt; kb btba indan« di« 



«Uta Mtd «i w»lil bk «od iriader Ui < 

M%ai AnMta Mdt. TItMeM | 
: im «ettm BiOitamiigeD ▼amhiMH^, di* Im 1 

«ata der Sache nur crwSnacbt sein könnten. 

rSr die Anaführung iräxe nocli xa bemerken, dafs das MaTs 

diT l>cn'i:!ini.i''n SchifDtn-l.'.jU-rljnhuug sil'Ii auf dn' fjuiin; Liiige 
ütir Ciu-tc miFwkt:!! luufs, «um! iial's die Aui>gl>jiciiiuig uXi der 
angrenzenden graden Strecke noch auf die«er xa Tennilielo ist. 
Für diu bei uns gi.-sotilich beschrinkte Op*rhwiinlif kf i! der ZScie 
ii, den H.'ihnhöfen ist da»t-ll»i, «Ii- aurh A'v TaWili' or^nibt, 
AMI eine Schienen -UeberbShoag in den Curtuu ertiinicrlicli i da 
dieselbe gleichwohl rurkommt, so würde es mir angenehm sein, 
ia £aian Biatta «ia« Boieiitipiag inaiiMr Aniidit n «rfalir«D. 

Oitrck«. 



(HitRa di» iBstahende TsMl«.) 
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Aiieitu^n lltr Ii» liattteliing; der Inwr ni In 

Alters, so wie des WeHhs und der lIotcrbaKangskosteii 
fOBÜMieegeBstliiden, mi Uber deren NiiUbvkeitf Bebst 
dmir lanBiieostellung der vichtlgit«i tebUalgn 
EriUlroiigsslUze. 

C«b«r Daae» und Alter, Wertb-YerhSUniase 
Bad ÜBterbiiltva;«- Kotten tqd Ban-Gegen- 

sffindpn. 

Dis KcnatoiiS der Dauer uod dca AltT«, dpr Wcrthvcr- 
liiltoiMe iiad der Unlcrballnngtlcoiten vr,n [U-jgi R.-n^tjir.tl.-n, 
wird TieUiacb bf'dftitnus!'"'f>ll bei KiD*iur-t>j>enitiiii:i n, in ürTi ui- 
licbsn und f rivi^icn An^i li^gcnbeiieD, die sich auf dio A WIj^l- 
nuig dtf« Wertii» vuriMuidener «der projedirtcr Bnuiicbiu-iten 
begründen ond zwar nunentlidi: 
■A. Bei Virnichimng von BangegenstSnden gegen Feaers- 

und Wiiisi n -üeUhrrn; 
M. Beim Verlunf aod bei VmMWhUDg voa StaiM- oder 

Privat- GBImi; 
C M CMil-IrtSM^ flr MUliidw Omdiiiflcke; 
H. IM AlMItllHtK «od AbUlim ««a Baa-Tcrpfliehtungca 



jU A. Bai Tenfabcraag na Baag<>gea*iJU>d«n gegen 
Feuers- and Woaten-Gcfnhrra i>t, um die !'■> i!r:'',r;, näcb bc- 
«timmlen ProcenUSlzcn der Ver«ichcmn>5»-Sn:mii< m rniirfn zn 

k<>nnf!i. oiae Oberachlg^l^i''-' AiiMliÄiimig Av^ zrilip!:! 'Wcnln 
drr9cll:-f:i erforderlich, <lie sidi timiä Ttjt-iJ» auf ;'rt- 
liclji- Nürojal ■ TajtüUe der Neubu - Kogton End aüdi'»n Thoil« 
Bof dw S'cj'tiättnitfl des Jetzif^n Wfirth« zu dem Niubuu- Wer- 
th« begründen maf», welcli>i VcrhMtDib, aufscr anderen zu- 
lUygen Bedingungen, nameotlicb vom Alter der Baulichkrilen 
aMlDgig i«t 

Ai B. Belm Veriaiiifo und bei Verpachtung von Staata- 
oder Privat^jütom (wo die Baa^egenit<ndc gcwöbnlicb aU Ncv 
bmaadiie b«toaelitat wwdaa), wird, nach SblidMB OdodaKmii 
dil üet wa a h we gcniBbaBA m beiuagt, diA d< 



■ridgta Wartha, fa 
anEdtiM 
«te ia Anb gunia 




I an wie für die laabnden Sepaiatonn, entsprechend« 
EoMeatotrlge nn der Kaaf- oder Paditzummc in Abzog ge- 
bracht werden. 

Uro die«« Betrige f««(za«lelk-n , bedarf i» cmor ln-sonde- 

ren KiiStrTi-KrniiUclulJ^ il<'r hftirfTr-i.iJvTi NcviV'JMllfri, -wi.^u pc- 
wähnlicL ik^ciul^ufig idlguut'iutjr ufUkhtir TaxiMUzO gt'QiÄgt, 
so wio einer AbachSlzung der jihrlicbcn rnfmrliallBUgl ICtItin 
•immtlicbrr Torhandencr Baogt^costünde. 

Ad ('. Bei Crtdit-Eröffniiopyn für Kt£d tische GrttBdstQc^e 
(w» dia BaogegenMIikde als HaaptMcbe batrochtel werden) 
t die ÄbsebCtzung deraelben, vorzugsweise die Beräck- 
des zclügvD WerAa dir BawÜBlilwiMn aad da di^ 
mt «iacia brtwUireadea Wcebid aaltriraifai iM, hant a» 



nach Jenem BuAHaUbuiigt-TaifaAaiiiit» laf da aiiijfn Warib 

n redociren. 

Ad D. [U'i Ablü-»uug vi_iti l^i'Ak'iu'tidrn Bau-Verpflichtun- 
gen und l^a-HerüditiguQgun, wi'K''-tji> tiüi Oüi&ni und Grund- 
Itücktn lijift'jrj, kommt es, nach ul't.'rM'J>UglM:ber oder genauer 
Enuittohing des Nntwertht der betreffiuidaB HamtgffMUiidt, 



besonders auf die Erfabrnnp-Silz« Ober 

danaHMB aa, aat dis. 



Dia fMldWMil laMhhMlM, Ar d!« Nn<s-Änwrndaog d5- 
lhig«a BüadaiBiaN, d. h. & Ermitteluug der Daser, de« 
Altars, der Bau- und UDlcrhaUaiiKs-Kof<t-'n b-'ruh-. n twar nur 
auf aebwankenden Erfahrungs- Sitzen, sind jcduclt duieb ihco- 
reliach« Bcbandbng apecidl nulziMir zo machen. 

Die betreffenden Operationen a4Cnnd D sind nUi^r b<>leiH:h- 
tet nnd dargesieJIt ii> K^ tc I\t •'in'.'< Aiildlaug zur ß<-<iiinn)UMg 
Ton Bau-AblüsuDfSS-Chiiiialii'j; und Jahres ■ Rfuleu, und in 
WoJrf'!< Kti'.u icktlun^ der Unindsatis zur Abaebitznng von 
Stadtgeb&udeo, in ROcksicfat auf das Alter derselben; ao wie 
in den bcIreScnden, von mir verfabten Aafsitzea, In der Z«it> 
sdirift für Bauwesen *}, und in den Hittbeilongea des Central- 
Vereins fllr das WoU im arbeilenden Klassen **). 

Dia 0{p«lioiiMi ad ^ and H arfotdcm aar aiaa ihoUeha 
|«r Maa «ia&efea AatiaadaaS dar WMbadw Br. 
Sttia, «ia lia fti dv aaiAlUMad h^dlg^ TMbaUa 



Die Dhmt lan Baugegeniiiata BMfe äA aibv ^ 
deiiariig getlallaa aach folgenden llotiraa; 
a) aa«k der BeacbaflMhait and Verbindungsweige der rrrwen- 
' deten Hanpt-Materlalien, aU Bau rnti Hon-, Brach- oder 

B.i> k-Sl.-ini n , vnnLchm- fMli;r Mürtfl-M:isse. von hap- 
U;lu \\ii.:|jtin Holzr. vtiri Sl':in- *wliT Li'liatlaeh- 

I wcrit, von (iurü- uder Sdimi'.'di-- Ki^<-n iic; 

I i) vafh 4^T Art, diT Lum' und Auadehoang, in Beiag auf 

Crund und Hodi-n, ICIii:ili und HininnltinCMJ, Vmgh 

buog und Höbetiverli&iuüM« ; 
e) luich dem Zweck der Benntzung, zu Wobnungeo, 8ta^ 
lungcn, VorrathsrSuDieo, Gewerbe-Bctri<b»Aldageat Ve^ 
saDimluoga-Lokaleii, I^nd- und Wasjer-TierMadaagM^Be» 
fesligungcn nnd Vorrichtungen alter Art; 
, d} nach der Einwirkung von Natar-ErsigniaiMi, doidi Feweia- 



*).qbA der Baegt Ar die thUiMhmi «amhl in der Be- 
adrtoBf laihww Blaftheai ala-ln dev Btkaodlangsweiie 
hi*rvortrrleQdar SebadhalligkcitBii. 

Die geiainmte Dauer IBr neue BaaKcbhäton (Baafwito- 
de) Ufiit sich, unter Voraussetzung sorgsamer AnsfüHmui; und 
Cnterfaallnng, nach Bauart und Zweck gesondert, jib>;i'6> heu 
von den ^ufiilligeu Einwirkungen der Lage und Kainr-Ero^ 
nisse, aus geaanunvllen Krfiihninie«n , wenn bim>)i nur durcb- 
schnitllidi, aimShrrnd •luf.^ijhrn, Diosi. Kinwirkungcn m&ssen 
erftird^riichen Falls «mer ti«sgndwn Beurtfasiinng untcTstfun, 
und liUi betreffenden Emittelnngen auf speeielle Bifaliraq)aa 
bogröndet werden, welche jedoch immer nur zu einem gaaa 
unaidiem Reaultat führen können. 

Die BeftiiaawaK der IlMMngaa Daaar (des Alten) w- 
haadeDer Baqgefeaatlada Un, «aaa ata aicht dartb Dtkaada 
odsr^Htn-Anaentn sich andtteiaUAt, «aeidberer, ab 
dto der feeanMMen Daw, da aia dia BariduiditigBas aller 
afflDjpaBlaalitaafua Wr jadeo «iaailBiagell aabadlBglcr. 
feidaH, 

Di* kAaAige Daser UfH eich, nntar denselben Voraos- 
setzQiigen leicht (^rmittdn, wenn da« Atter (J) und die ganze 
Dauer (/*) b. kannt tind, da D^{P — ^1). jowh' un-.gckihrt 
wenn D hk.innt wüte, wieder A=s(P — D) sein muls. 

Vif Wtrih-Verfaiiltnisse von BaageiMHadaB alebea ia 

•J Jibfsug 1. Haft e. 
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einer i nmairllmn-n W. rhtclwiriraog mit den Vertilltniaieii 
ibrrr Dautr; in wt^IeiKUt MaAte dieie VerhittnisM; j«<ilocb »h- 
ojcr lumlimi'rt, kann nor dorcb »ItKathe Krfiiljnuigrii , vnr- 
■icbiigf Itc'uttacbtuagvn nni ni6hMtiii«> Berrciuiuiii^ijn mit eini- 
ger Wabrscbeinlichkeit crniitl>~ll vrtrJcn. 

Di'i NnibauwrrÜiR au ticb, laaun aieh, unter beMiniixit«n 
^ T . 1- zuagi^ von Ort and Zeit, zicmlieb gvnan featilellen, 
uud uüih bestiramtva EalbeKorieen and Maf«- Einheilen, auf 
Normalsitii^ mrilcUllhreu , die für Uinliche FUle, mit genS- 
benutit 
ab 43^ I 




itt aa WüilMT 4ift IlMmeUi^di ■tawkatoend« WerUi 
der alten, et** noch brauclilMnn Baoalfickc und Materialien, 
'u\ Abing Tom yrabanwertke gebraebl, «o wie der Koatenbe- 
tnig für die Al'lirurli«- Arbfili-ii liiuxDgefagt wcr^ 

den, litii li^* »all.-« KrforJi-niiis jid (jaorfc Baacapitalieo nn'>g- 
Hdwt diinührrnd ricblig >u erballen. 

Dir Werth -Ermittelangen aller BRnitc'i^nnl^iiiIi (l>i);<'i;r a 
blei1>en immer nm fo «div^nki ndiT m.H Hi irrniilirDdi'r . ,-<ls 
die Annahme der Abnatxung, imXit nur von (•inH<-ili^^'r Aaf- 
faMruag abliingt, aondem auch Norninlsützo sich dHrür nicht 
herleiten and aufstellen la««en, rielmelir }cskT dnietno Fall 
eine besondere «juscieUe AbechCuang bedingt. Wenn der Neo- 
bMlwertb (iV) und der zeilige Werdi friuitt>-U and al« 

bcfctiint anxanebrocn (iiid, \U»t sich da« ila,U >)< r .M uatzung 
ddier a» Knürcfltei« (S) MM aafltiMO, 4» M=iJr—H^ 




auch, wenn statt DueJ H' <i:is 
Abnahm« (£} geweht werden: 



zi itign Ahl r CJ) and die Werth- 
/':(*'— A}-.Y;(.V-K). ich 



rilis lind des Atters rer- 
h:i »ii- »orgftitige Vcrglei- 



Genaut- Eriiiittr-lunji"» ^V 
achiedener vurhü^KlLMjLr lliiuwurkr« , 
dning dieSi-r Rt'Hult.Hi' unloreiiuiiiticr. v< i rdi n jedtich die scbao 
dem saciiverstind^en und ■WNchtigrn Beobachter sich aogrn- 
scbeinlich aufdringende Erfahrung beslitigrn, dafs die Abnahme 
dar Bauwertke nicht in demselben UaTite erfolgt, wie die 
vielmehr die Abnahme der Werths in dm cr- 
Rcridkii «ad BÜ dw Uagmo Dmtt n- 
■tawiiug ia 4» MuMft Zäh liiitnit. 
Siek »m IMqM iD dkMrVctHdiMdMifiekw 
: dab der aiMg*W*rA (IT) ctbm B — u m ta, top ori- 
Asikf* wd regelniJir»ig6r UatClWtlMg. Badi 
AMuf dv BiMt te «rfchningsniiraig ihm 'in DwÜnefaiiitt 
lukommi'nde» guata Damr (P) nicht die Hilftr, sondern 
etwa J)reirieftel des Tortier (intgestellten Neuwerth« (N) be- 
trägt, ist der Werthv.rl<i>i nl. r dl.' Entwerthong (E) nur 
tu einem Viertel d>«s N<d»i rtln * miiunehmen, und da, anter 
iir.d> rTi Vnrauasetzan^n, sifL L-iit-|jrL< beodc VerhSlInissc crBO- 
hen, kann man die allgemeine, practisch sehr brauchbar« Re- 
gel daraas aUritcn, dafs die Abnahme des Werths ron Bau- 
gegeuttäiidi-n nach einer getimctrisclien Reibe iMtkcrrr Ord- 
nung erfolgt, und dafs die einzelnen Bauwertho im Allgcmei- 
MD in dcoMclbMi V wh t hn i m MfiiD, wie dit Qmdraie der 
Altert, i. h. llt)hmF*tA»f «WMt lUgt. 



dib jß «Hb 4w V«rbgen nnd dem EifordcnUb: da« AUw 

eines Bauwerk» A-V-' - P . V-l od*r die %V. rtli -Ab. 
nähme j',- «ieli «r(Bboa( and wenn »tou A oder JE; 

dia küolUge I>au<:r (O) ote dv wOSgt Verth (tV) inBMbi> 

abd. 

Für die Aai.tthmo äm Neubaawerth« wird dam» 

. fcbslhatioi) in vorslthmde W| 



.4* 



die sich für bestintiule \'ürau8i>eUuijgcn, niu li ErfaliruogvSStzea 
vorhtT b-jrcchiicn und in Tabellen bring<-ii liss.:n, am mit Hilfi; 
derselben, tur j 'dtii fL'st^tebeuden Meabanwcrth, die geiuditü 
Grüfte leklil triuin. lu zu können, indem die Reducttonswertbo 
(E and »f 'J nur mit dem Neubanwerthe (jV) moltiplieiri la 
werden braachen. Eine hiernach angelegte Redncli'it'.s-TntK-He 
ist mitgetlwilt in einer Schrift Ton Wolff und i-ineui AultaUe 
von mir in den Vorbandlongen des Central -Vereins fQr da« 
Wohl d«r ■rtwiuaden Klaaaen, BlMr die AbteUttiaiig de* 
Vwtt» wm Stidtfibiadcn. Wmh bilithl ww li» dv Km- 
■M BnqpifMatndc«: 
JTolOM nb. iMiriltf irad die fun Dm (BMpeileda) 



F-MUahH aHnduBM lit, w «frfilt «Übt 
a) ffir ein All«r dMMibei A^iA Jahna, die Ab- 
nahme: 

1000 « tow . iM»a5 - 63,1 

•Im der Jeti^i Werdi: 

ir-i(10M — «t»)-M7,»TUr., «d«> 
t) % efae^Verlk-AliBeiim« «,5 lUr. d 

dMt die UtaWsc Jhvr 

l»-(200 — »}« IM JakM. 

Nach dL-n vrirfnr ( 
jfi'n würde »i«gtgr u: 
•} Itt ein Alter A Ton M) Jahren, die 



£-50 
■Werft 



IIMW 



«2aOThlr. 

vm 

also der v 

«r i ( 1000 — 250) = 750 Tbir 
1) Air eine Warth-Abuahme S roo 2jUl1ilr., das , 
Allw 

alt» die Idbiftiie Dantr 
D = ()00 — 90)— IW Jahre betragen. 
Da CS jedoch «OB Tfekn nfiUligen Knwirkangen abhiio- 
pi; Idfil t, ob and in wie fem die biemacli sich crgebendeB 
U<'<:ult4Lt<' der Wahrheit sich nihrro, muTs man dieselbim f3r 
ji-^Ii-ii l-t'^rMidtTti Kall iiftcji d'nis vf>rliegeiiden Aiii>f!iM:Lt-iiie 
'id(:r iK'ptiniiutt'n Vurau!iAi'Izun;;' :i iiiÄglicbst za bcriclitis''" su- 
ch™, und därfl'; ni«n in iw<'ifidliaflri: KJllen am w<tiiL'<t'-M 
inen, wenn man dos arilhotetisdw Mittel zwiachen beiden 1<>> 
•altatcn sachte. 

Die L'Dlerbaltangüknsilen von Baagrgenslnnden ilwileti sich 
in soli'h«, welche die Krstattnog dee Anlage -Capllals bebulh 
der dereiattigeii NealiereleUanfeB, nod ia aoklM, mldia die 
. InMaiiduHiamii 
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h dar Wiita m aamiKn, (UT» di* ZiU 100 
dv Jabf« d«r «fbhntQgBmSfsig fwtwIiiWi 

(BMV«rM>) difidiit wild, abo odir ■. E llr But. 

Wrin, dh doe Diiu«r ron dir» 100 Julirün baWn » 1 Flt^ 
Cent Die ialtten vigentUdian UnteilialtuDgsbeti'äge, werden 
vtnt aadi naefa ProcMlailMO der ^««luiuni'rihi^ iK'mrMm, liu>- 
»en rieb jedoch nnr «of iMüMod«« Erfahnuigcn begniuden, und 
blüibea nichc für T«ncbied«uc Zeilen des Alters uaveriodert, 
Dondera wiiclwen mit driiM^lbrn ip iMchgrmjir« r<-»tro«Urllcndco 
T);tlVr.Tir.'n, iili li:.L.-r iii:r Ji-v'lljrji I>iLrrliNrlniilt».,S«l»C 

(Qr >ii'-' ^n:i2L liauer, als niül'Bgt'l'-'iK.l iiii;^<.'iiMiiiiiji.'r. vMfdeiu 

%V ':iii 7, lä. für rin Uauwerl. der jührUi In 1 h'.rrli:-4-linitt8- 
bftra^ für die fortUufendco Rl^pa^äIuf v» {R) t!rt«brung«in£- 
Tsig IQ \ Procent des Noubaawrrtbii anf^'nommcn wird, so 
iat dtraoUis für dis f^nnzo lUnp^riniir nm ¥ Jabrea, etwa 
•nf 4 vancUedeM Ah>T«-Al M:iuiitt> zu verthclkn, d»b 
Wl ra f dvr ganzen Uaoer ( /> ) iSI ^ Pct., bit n ^ der- 
•dben » , l>i» zn ; di-r<«'lb<in ,V md M» im AMimf 
dtv Ptariode ^ 1 l'cl. beredtoet «erdon. 

Kaclifo%«»de Tabelle gieb« «ine Zuaanmieuilcllipg dit, 
amk dcD ToriiegeiMlaB Sibbrviifen miBJieh dlg^iMtii gSI- 
iigta Dorcbaebdli«- Bitte, aber die NrabMimdM, über die 
Zdl d«r geMunmtni Dmmt, IMlie Cbw die KmIoi der Unl«i^ 
liallmig für die gewühnOelen Oebiade-Arleii, oadi dm Ilaapt- 
beatrei.teu getn/uiit, uud wird unter M<Mliäcati<ineu für alle 
tolcbc Ennillclungoii maAigrbcnd si-iii, und dem practifcheu 
Haam«ister liiiurig vorkmouieu. deasen Erfahrung uud Um- 
gicJit jcdocli immer die rictilipe Auwrndnn^, trm'w die Zpit 
und Ort gemifiM^ et«ai_'i; AI limliTun:; iiLirrhuMu l.lrilun mni«, 
um die, den vorließundeü \ ■ i li.V,[;iiJM -i :iiri^'lnli-i iji.t-;.r, i in it- 
d«n Rctullal« zu erlangen, tla Ji'i In Ircüi ii'Ii m l'n: raiirlmrifico 
TOD ZU rkJeo ufUligen i^invrirkungen und Eindrilrken abbin- 
^ lidd, alMi «il adir «UwtidMade AnMlca «MttTertiBHL 

Z ii«»iiinesttsllRnt 
der DMUlemi RrMin m gw m* fber Kmrerfb« DÜn* wd Vatarbal- 
IT gH fl to i h biW« In-ADligni in dee middoatKbt'ii 
B<wiw»miim aefdüier nadidieiliger Etodfim, «o 
wie alt AMfcUidli etpeUktur MeMaartat-BeeM.*) 



I a V a r t 

und 

BcDBiiaas. 



1^ 

2 



i3 



Fteeaoi. \ 



' A. Ma»^i>ljau vuii ilrutb- 

und Baek-stitiof-ii. 

. I Wobakfiuter bcMerrr Kinrich- 
I laavund AiufVlbrung nit ^r- 
F wAtfitnii L'ultrtia« «oil bnrli- 
I Aniluu: 

, in I StodiWfrk pro jFuIa 
! timadfliili« . . 
\ fai«8l«k»ccUji .lrht>I . :i -3i ' 
' bl3 fcrgl. cleti-l. . L 
in 1 JrrRl. dc«zl. . 4]— «^i) 



*) Di« .'il» CiiluBiiw •ellilUt -k« 
dafrli wrl'-Nrn di** Aiifalc*-i 

Die Oll' «^liiinaiiie alkllt 4le 



ia n«Mat«a ibr Xcubmmnk*, 
wflhNe4 

SeiMk Iii 



• e « a r t 

«ad 

leautanag. 



II 



. Wotuihiiiiarr von milllcrrr Itp- 
I «diaffriilieil Dill ISmllenkcllcr 
und Uacb-Aultaai 

l StoftwCTk pn orUb 



1^ "1 



5 E 
1 a 



Ii 



8. 

«. 

ID. 

II. 
12. 
13 

II 

Ii. 

Id. 

17. 
18. 
19. 



in 2 SiockMerLm dn^l. . 
in 9 drrgl. <l»j(l. . 
in 4 der^l deiigl. . 
WehnliXinief ran gninaefcr 
KlMtv. «umThHImitOiJkoB' 
kellern ubQL< Dack-Aiiabta: 
in I Stockwerk pro QFgb 
(ininillljicb« .... 
in 'i S^rkwtfrkcn ticipl . 
in '■^ der);!. Af*^. 
In 4 deriil dnisl. ') 
Brau > und llrcnnrrri-( ieliinde, 
1 zum Tlt^jl ((pHrtllii: 

I ■□ I Slnckii I li ;.r. jFuf» 

I Üriindfla. Ii' 

' in 2 .SlockMt'rkeu «ir4^l. . 

\\'crk*Lillrn iliwl (tcwAlkiilii'be 
j Mii*e)iineii'Belrjrlj6*CiHtjiiide: 

in I 8lnrktlerk pro 
I f iruniltlirlM^ .... 
' in 2 iäWrkwerkeii ilcMizI, , 
I in 3 4lcni;L dL-ngl. . 

.Magazii»« odrr Spcklirt-Oe* 
laude: 

in 2 Slockn erkea f re [JlUk 

(irunilfliiclt« .... 
in 3 SlDckw t-rkeu deaift« . 
; in 4 dergL deagl. . 
F»dcfWiliKl:'ll-!irWuile: 

III I M :ln<ri pro .IFufa 

itkuiKUiuciie .... 
in 2 älmkweiteii dngl. , 
Wuch ., Dadc-, fldla(bl> ud 
Nolkenliliurr: 
pro Jl'ufa CirunaliliclM . 
Scb«iuieii. and Scliuppcn . Ge- 
bkodo; 
pro □FuCa (iraixUUclHi 
Rindneh- und PCecdMlall-Oe. 
biudv \ 

pro □FuFi Omadlltdi* . 

^. li>f.ti.ll-(M'?inlr- 

|;r" Ufil.« (irunarlj.-'ie . 
Seil weiiirs lall* (ivbiiailp: 

an ar«b (iruadlldie , 
BwikSAe Tea t4arnb Heid- 

fliclke, pro Slyck . . . 
Aiilrillo pro Silz .... 
ainnaenkeai«!, II riifa tief, 

pio Stück 

Bewibnincen, S Fat« koch, 

pro Uul. Fufa .... 
liof- und Mlrar>ea-i*lla*ler pro 

□Fufa Fliclie .... 
ftrbckru. p«wöll>L, pro LjFata 

Oberlltdic 

tTeracbtlu»;.'«!!. 10 Fufa bock 

pro lauf. FiiJa ... 
VVaanec-Anskeu, pro UFaft 



III-21 

4-3 ' 
:tj-3i V 



18« 



2 -2i ' 



).62.V i«fl[,n 



U- if 

IJ-i I 











\m 




1 


li-ii 


\ 17» 


l-a^ 






IM 




*^?» 


v-\ 


IM 


t-M 


i<-d.» 


S-l 


U« 






A-J 


IM 






\-\ 


IM 


1 




i«-tt 


IS 
IM 


d 






60 


IJ=1.6Ö, li=l,31 


IJ-H 


100 


l 




8 -10 


60 




1^.3« 


\\-\\ 


7» 


Ij-l^n-alA 




*B 


llaalVijBlA 


a-ai 


7S 





") irierliei 2a bcmprkfTi: «U»'» li^Jicn C«hAitiU rw»T, w«»» »t* fftl 
t^le-bfta, im All|;>-iiKU)rii liitfat eise so lon^ I>d»«r ubIct lirrMlbw 

flUtrli AnfCcMmint-n wnl» kann, ali ^vefeuUoh di« ho>1 WuIa- 
ptlaftmU Ml ^rtHWii HiAtllen iiii ZutoJuaiiilkmgK itihfllf md dll 
fr' i»t(lKn-ltii WuhtituLuaiT tm'i*^ ii> pirÜlir UÄb mT 4ftB 
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B »Bart 



r |l 

Tblr. Jihn. 



ISO 



I 

M. HoJz- uuJ I-'acliwerkB-j 
Bsutfi. ron N(i'i''J]ic<ll. | 

I. Wiiiinliiiii^r licn?iTrB«»cll»f- 

ieabcU stit £<H4itMfii Krl- 
lera uoil DM-Antbaa: 
I in I Slnckircrfc pra QPiiIi 
GruodOtcbi) .... 
id 3 ^^tookweHcell iW«gL . 
WohnMuMr gofincorrr Be- 
tcliafli-iilinl mit Balktnk«!- 
1cm ohne IHch^Aaiban; 
In I äloekwcrjf pro □KiJ« 
OrmMid» .... 
in 2 .Si»ckwn%«ii ik*^ . 

(iiuimUUcm. ..... .1 _|< 

I wriMvHialMhc' 

in I SlM-lwcrk pro UFaft 

QraBdlUcbi! .... i_| 1 .„f.. I j, II 1. 
hl 2 Stockucrkitn dcgl. . j <0 , l|e=l^ ij«!^ 

i. ISiguin- oikr Sp«icbor-G«- | l - I . 

I Miidr: ! I T 

ID 2Slf rln rrtcn pf.iQFut« , ( 
Gniiiilllvrli- . . 1 _l; 

I in HUuiuerktu deHgl. . ||J — |' 
«. lr«<kr>lrh<«iJI-«ebbul«: 



M-i I 

Ji-2}| 



I -Hl 



I 

i!-»i» 



in I Storlwtrk pro OFab 
I ßreaiifliche .... 
j in 1 SlorJiwMkvn dMgl . 
T. IWuch-, Ruck-, Molken, und 
Sr^iacblUtucr, pro □FiUii 

Grondflacbe 

R. 8iimH«- tmi üainniMB-Ot> 
Ualti,fNQFMnwillMebt 
9. fOoMd- uad Pr^rdntair.fle. 

tiSiidr, Rro3l'rri<;nin IBSebc 
II. |8ch>r>ull-U«lkii il 



It. 



pro QFub (iruiiddiicbe 



jmtnMtU- U«Wwlei 
pto QTntt GmaiMtcb« . 

12 .AKriKt. prti Sil» .... 
IJ rii:n(>rnrii}irrri, 20 Iwif. Kllll - 
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Für ?lak»ivbaue in l«liin und in Hertel - Mnxiic »iii.1 «Ii Neu. 
«Trllt'^, dir IHiltcU^ur zwisrhpu ^tUuivbau von Bafk. «der Dnifli* 
Mcian ud .NkdclboMmu unMluneii; die tj4t» lür Omer nwl L'a. 
: JmM *tmn Sr ttfitbta gitUk n iiMhl Für Ilob- 

•jitt DlWrjqn^CfjiMlIllllaag. nitleliÄUe irwiicbni 
jiniuncbrnfu. 

W. Bmnikb. 



•le Aioi«m0M«r 

Unu r <ii- - Iii Naajen IijU Ili-rr Prof. Wcisbacb bereits 
vor mL-lnrrrD Jubrcn eine ZeidiDoogs-Moihod« in Ann^vi^ 



Vi rt!n';li' di^ ge«metri»cbpci miil [ii-r«p«i'lirl*cbrm 7(-i(Ii;ii ;i- 
Stttititidi: verbindet, nlDilicb I)a»]«iliingen liefert, w«lciui d«n 
pempecliri»! h' [I lir fibnUch sind, und die doch (^alaUcn, di« 
Mnfw dl."« Ktirii- r^t jiif* t!*-nfl**lbpn mit T^irirlilijKke-it entii«lijii«n 
la künneo. D» tii li Jfi- Zw rkiMrif-tt;k"i[ <!ir A\.iuoniclTie 
fiiririrl«, bcsoadcr» titcrsiriscii« Z«'cck<.', «iieM'lbe bis jrlxt in 
Weilern Krcitru riellvidit iiicbt «iumal drrn NaiiKrti Dach be- 
kannt iat, und ich mich Unf^crc Zeil mit dieMm Gcfenaiand« 
bracliüfligt hab«, «o will ich mir birr MUllcfcat mImAWi 
Ilanptpriozipien doraelben hiiizusitelkn. 

1) Man denke dni, auf einander onmia) flehende Coor- 
diaaien-Etoien md Om Axen OX, OT an4 OZ, wddM duo 



tum dk rOX, werf» IwriMaid ■qgnoiBaM; dtan «rkttt 
Sa Am OX eine vmtfnlo« di« Aaan OF «od OX mUHhi 
•ine borbnohil« Luge. Ferner denke aaa tat die Eben« J'OX 
dnen BSfper AT, d«8Mii HMi|iit4>iaiciltioiiM HAbe, Unge tuid 
Breite fcip. pmttel iem CoonüiwIeil^Mii OX, OT und OZ 
aind. 

Wird jiifit durch den .\i r,ui:r-|ni:ikl O der Coordiaalen 
Axen eine Ebene J' gedacht, und (>\'^Oy=OX=i Migc 
nomtacn. »o kunii hu Allgi i:i ri -i n.ittelrt sphirinciier Trigo- 
noDirtri« diu Aufgabe Hflütt «. n! n: ;tiif die Eben«- P die or- 
thogonale, orlh*-;.'! l.( i'i j. r:iMii J. ■< .-\\i iiki. Lz-f- !■<! zu 
benümmea, M», " ' n (>.\ , tu und OJf' resp. ProjeCtione« 
der Azen OX, Ol m i fßX »ind, »ich rerhilt; 

O.V :«l tOür -M:«:p. 
Setzt mau ^X Of '^ff. ^ 1 ()Z =i, Z_ X OZ =^. und 
badoii di» Axca QX, OY mxä OZ mit P r«^*p. die Winket 
«, p aad }>, ID wird .lich ergeben: 

9, r md Va«/^.^ ebeuo «, ^ md ffm^ 

Ul mm A ftfcad ein Pnkt d«a 
Klli|ter« JC, der doreh »rbe Ooor- 
dnalen,', y.ind a gegebtu ist, m 
Min «Mh OcMlMn der anal^ 
•eben Oeoineiiie einetarils md den 
derl'nijeclionen andrrrwil», dals die 
Projeriiiiii n des Punktes A auf P 
erluUten wird, wenn ns'-i 0-t' j 
CO«(J. A'A' mm s en« J- -.11. li =(= . 
,l'« = j:eiis« uii-l _j OX ni.'.ilii- 
Wenlen nllc hereortretend« Kanten des kürp^r» A' in dieser 
Weise auf /' prnjicirl, »o Iieif»t die liierdureb entateliende l'rtt- 
jection eine aximometrische: und v<i» dieser folgt leicht, 
daf» die Projectioncn ßteicher Huben-, LSnRen- und Brcilm- 
Dinien»ioiK-n de» Körper» A' auch diw Verhiltnifi m:n:p ha- 
ben werden: sowi« daf* die Pr<ij<:clionen aller dic»cr Dienen- 
lioneu bcsSi^idi pmlld «ind den Linien OX\O r^ wA Qg".- 




I W«riiM 



gebracht, vddw die 



lilir^ laiErti Azoaoaietii«. 
Dm TcrhUlaib mtntf I 
dHHf lMdM% gnrllik 
TNnienilnnen den Korpert bewNidAft bei vuvCilttt ftffner nH 

RGcksiclit darauf, daf* da» Verhältnifs der Haupt -1 Mim li.-^o- 
nen in der axonoroctriscljen Diu^tcllung dem eim r -.i- 
»\fililli I. I^•r^;■l• liv.' lieg Körpers entspreche; endlicl; k;iun ilii' 
Luge viMj /* mit Hückflichl darauf !w?s4t!nmt wenleii, t^h [k.-v:i 
den K''i |""i' pi w rilmllrti v.ie. ■ilM ii mlcr nur. n. o^ier ihn iJwil- 
weiBc »Uli i.lio» and unten giciclui iiig bulrintiKI. — 8irnl die 
Verb&ltnifaxalüen m, n, p alle anglclch, ao nennt Ih ir \V m ». 
bach die hierdurch erhaltene Darstellung noch besonüei«: ani- 
Rnmeirifieh; aind rwei ron iiineu, etwa m nnd m, gleich, 
10 Mhi «io: monodimetrlach} lind «le endUcb eile gleick, 
M efUh mn die mImhi knan beknnato iaonntriMitt Der. 
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«uOJang. — Die anittometrid^lio unil inimndimrü'UvIie D>riil«l- 
Ig^gnraiie iit m aUo besoodcrt, mldM Hur PiaT. Wai»b««h 
■MMidiiiii rnng^aibtl hU, itod VM ditMn 



2) 4le ^««MdMg wird man »irb Ot Um Ub- 

HfeofflDmdcB 8|jMiBiM ( uuivr Svstcm Ider dp baMn- 

deres Vi'riilllnif» der ZahliMi »t *> P TenUndeo) die Winkel (f 
X und V. iKiwk- die n, ^ und brreciiai'n unil labvllariscb 
zai«:iJ-iJ' ii~tr :.i Ii ii.uii qi; !! (ür div Uai&lt'llunj; eines <ie- 

genAt-Dij'-k'E /II > iiii 171 iM.-'ntiuiiiUt L Svfett'iii ciilscliltiiiM-n, so zeich- 
iK'i n'.iui / ir.ii ji-i luürUi li, r Wiiikvl 9, 2 und v di« Proji-«- 
lioii des Axcukriuxi». wu'i i O.V Line vtrti«-«!*» La»;« «-rls&lL 
Um die l*rojccti--r.i r. ■I i Coordinatrn von l'uiikf. n 'Ii - l\ür- 
peri« auf dtt* T.rtiit^» OA , OV und OX' tx'ijueitj uLiinitru^n. 
iM>«'io umgi'Li'lirl auü dtr ax»uomrlri»L'li<'n l)ur<itL-lluu){ die 
Ms/m der liairn zu en(iieluii«ii , wplcbe parallel den Coordi- 
Mten*Azcn sliid, iVrtigl man eich für jvdc der geiiuuiiltin Li- 
tim eiiwn Mjif»stub. li< 'walirc (•ix>f>« ciorr Linie gti 

(wobei g da* Mala, L ili'- J jt.K.it bezvieliuet), •<> find<'n sich 
g tvjfiaff» Einbclteii der (an^icineu Aza OX'wg at) H, 
4w»r»ff«w^Ji;4wOJr»««MrC Uittdtt kMmr 
GrSAn umiitn aMt Mufttttt« micgea htm ISr dte Lisieit 
AX', or uaA Od!* wd ibn PaimDaiaDi «Aiud auHaisI « J? 
•blUtaUblbdi» wriinGriMiMgifiwtlgtwoidM Dar 
l«Mm M«fcmfc kt fBr die azoiuHBetriwbiS Dwttellang de* 
Kroacs erforderlkb: dalwr wardao iiir uoieonelriaclM Doratel- 
langra ricr, filr mnnodlmnlri^che dr«i, and für Isomr- 
Irische zwei MaCsslJibc nothwendig ^ein, Für die bridi-ii 
iTslcn SyMemc kann die Aniaiil der M»rs5l5lit> gcriiiRcr sein, 
%\ri.ri, ^M.- I S [jr [:ir l^i:i\;s M ir ■; llittft ittl, dii' ZjdlU-ll w, 
l> ia cinfttclicn V erbiiiini»:^n zu tiuander stehen. — Diu tri< 
gwnoint'CrUelicn Fuuclinnt^n d<-r Winkel «f. jt um) if »ownhl. 
als auch die AuDdrilcko g coi at'. g cu.« jlH und ff cos jE füh- 
len, Damrnllicli beim nionodimetri^chcn System, auf rinfacbo 
gtriiioeirtsch« CoHBlruttionen, *i> daf» liier die Anwendung drr 
Hcchonng aoch gimt bcfitigi werden kann. Wird in einer mit 
der horiinnlalen Coorditialen-EU-iie parallelen al>er tiefer gele- 
geneu KIkio« tl der Grundrif« des zu zeichnenden (iegcnitan- 
daa gedaclit mid ■lonoowliiKb daffNiaUt, «a ittiit aidi diese 
MdMiiwiliiiA« DamtliMg; d» «H» n^cctieiwn dcrn 9 (a- 
bSrandci» piitJialKiiüeD Unlen panllel nft OJC aiad, <b«M» 




t all« liariiaiili]cs 
, kaaii. — Für 4a* MAmn dar Idaian, 

i.am* or-, or 

und WS' tind, Innn nan oeh Ar die TeHwhiniiwiHi 8jr*t«fl)a 

besondere Winkel hallen, dann nbrr dieMUalM MHill arilLaieh" 
ligkeit der Riebtuiig nach zeichiH-n. 

:l I Uaf« es fnr viele . heKinders liletatische Zwecke hiVliBl 
wüii^t'';i- n-werth rr^rheinl, eine Zeiclinnnps-Meflho*fe zu bet*il- 
icn, In du- Vnrilii-Ilii ricr j^rnmetrisclieü iml f i r^pectivi- 
itdben Mi^liM>iiii verbi[^«rE. brauciit hier nicht er>t Si^aonilrrB er- 
w&bnt zu werden; «s beweist sich dies am besten dadurch, 
daifs für »uicbc Zwecke bereit« »eit vielen Jafaraa die acbiefe 
(s VugelperajM'ctive ) and iiometrüichr PnjcGlicMl, Ja adlat 
einig« linpirlc l'rojectioDcn eingcfSlirt sind. 

Wir wollen hier nur noch kurz auf die Vorfkefla UBweiwa, 
wekb« die Axanomtiic (cgca die bddcn erat gnamilm Pia- 
t, aod bHann danaali nft Baekt dia 
dafaaididiiMllN ihm ZwadmlUglcett 
CD VetfcrcItMig er&ciKB werd«. Verjlm- 
cliea «Ir «armt die AmMalrit arit dar achicfen Fln^feaitaB, w 
Mgt MidUhit aacb GaietKi dar Ptnpedi««, data & btea 



für doa Aage angenehmere Itilder liefert als die Letztere. An- 
berdcia gctMtet aiber AmooiBeiriB ctae Mavtead freiM 
GnaatoDctian iHBauna übarii^pl, «näa I 
? KUipacDi wt i afc » Ir 
)«]• a> ÜVqttiienaii mal 
Di« Vortbeilc dar Mdaanatriadien m 
jection gegen die laocietriaclie crgebaB ateb aadi dmi in 1] 
Gesagten von selbst; und wühlt man für die monodimeliifclie 
Prujectinn einfiKh« Verbiltnisse , wie: 1:1:^, 1:1 :| alC, ao 
Ml r.ii K siih i.:ff.:-T, (.M-u;i'iisliiikde ebenso einAch I 

len laneeti, «1» uacb der munictriicbciD l'rcyectioii. 

Rtfbart BsbnidL 



Kunst ' Bericht. 

Bcrilu im Mai. Die Fundamentirungs-Arhciteii an der 
■MI an erbauenden, von Strack entwurfeuen Kirche auf 
den Slrnlauer l'tatze liabeii kürzlich begoiineo. Die Ao^ 
griw «ir hier, Or 2000 Paaencii dn hiaUagUdi , 



Dm Hnpladdff dmh Je vier. «■> 
eniciilMide Sfalen md fSnf fOD dräialbea nf« 

»teigendi^ Rundbögen vuu den i^eilenaehiS'ea getreaat, achlieCM 
mit einer ilulbkreift-Niscbe, in welcher der Altar »einen Platz 
liiil'. ii «inl, Di.- N.->i l.i' «iill n.ii lii.Li- ll.ilLku;;|ii 1 ubcrwiilbt 
»iruiii miil fich ^;-.f:./u Jus l«,!i^'liiii;s i;iit ':in<-ui Triumpli- 
bogen uifiK ;i. lin ii .^i l:.- 7ii!ii huh ■■'.<! nii^driger Umgang 
hin, von di-u 8«iteuschillen durch eini; Wüuii getrennt und in 
zwei 'Ilicile zerfallend, deren einer die Sukri»li-i, J^i amlre 
die Taufkapcllc hildeL Diejte Anlage ist selir zwoci^miafsig 
iiii^i'iinlnrt uiul niil dem übrigen Kirchengebliudc in Vcrbin- 
Jui.y; {^fhradit. Jeder diewr beiden Räume hat au der Seite 
^tii'.ii, besonderen S^gang, und ist mit dem andern dur<h 
riiie Thür yerlmnden. Die Oberwand des Lunglinuse« winl 
durch paarweis« angebrachte Feii»l«-r erhellt Die SeitenftchilTe, 
& eiaa in VariiMliiib nun Uittelaohilb betiidrtliciw USli« 
wfaMcMg (pmuAt', da* niUM 
UehMj yw w wiw gnf^ht» Fanaier, 
d«a ebera «iid dndi aiuailM, daiir äbar wn • 
Fenater eriMlJt. Alto OeAMfNidaeOefcftiiaa iM im 1 
bogen Obetwaibl. Du lallere IlaaenreHt «*i in 3B«gil> 
Rohbau angefühlt. Wenn «a aich iigtiid aift der Oeltowamie 
de« Baues verirSgt, möchten wir wBoaebeil, dalb die (proben 
Olii rl ■i>ii T- Ktatt der |>nijektirteu ei..trueu, vielmehr ans l''orni- 
»4ciiit.li g. Ii.li!i t« Tlieil«ng«i'liilK' erhii-Ueu, wodurch die KircJif 
eine unglei^li In Hi ii:wuii«'re. uHinunieeiiui i > ^^ ■|■k.lll^' erreichen 
dSrfte. .\ii d.. r S\ , .(«»ile iH'llinileS 'i, l, . ih l<n'it..r \'iirhallen- 
' .III. •jil-< d>----:i Im^rii Si it.-irüj. hi >.H'li Ii; 'l'T .•;ii (ihickeli- 

liaus ^Qiuu 'iikuroi erlu'ifi, i^lzlert^r geiu stu^ dem Viereck 
ins Achteck über, und schliefst mit einer ^rhlnnkeii S|iilui. Kr 
ist im Ganzen auf ca. IIH) Kufs imgeleijt. In den Seili n-Rüu- 
men liegen die TrepjM'n zu den Euiporeii. Die iiuf»ere Länge 
der Kirrho samml dem Thurm bctrSgt U» Fufs; die lieble 
Unge IKi Fufs; die Breite des Miltelschitfes 28 Fuf*, der 
aeilemeliiffa 14Fafi| «a Udlia darStalao Ua nn FaiäpiMki 
dar Bitaii WVak SSaU) die pm B«he daa IfittainMIIaa 
51FIA. L. 
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AS9 fnb'Aat^/ä»,ht»iai^iathntlamBtMmmmBuit^ 

Anfforderang zur EiDreic&uK Ton EntvOrfei m 
Bau tmti neuen RtUilinuses in lambnig. 



Die rw V<itlMrei(ang d«» Ralltluuuliaaea ntcdcrgcsrtile 
fofdcfi lovrohl eioliciniiadi« all noch anfivürtig« 



vio voimmH'AracncD mmtn du ijMiuiiu m is» 
(Mob« 18U TO linvVielHBhtap «a 4it Sy <flw»iKinii1ri 

(wia, aliMHai wcUher dn GmprangscbeiB 8b«r Jt4* Rodung 
BBifestolk werden wird. SpSier etairrBc'iule Eingaben mrdCD 

tikltl nngt'nonmirn , sondern »ururt xurückgrgcbrn. 

Di ' ■ III J Anl;iui-ii 1 mit etiH-in Mölln zu bezelcli- 
mu and ajii tiutui vt.j»ji jj;t litu Couvcrt, welches den Xamcn 
und die- Adrr^xi- di!« Concnrrcnlin rnÜuUt, xn begleiten. 

SüDinillichc ein^|t:in^>':i>'n I'Ihiiu und Anlagen aoUeu liiiw 
n«ti drr-ivn Tagen n«< Ii >!- :n r<^i;;i s. tcnn Rl llll—llii lliillll wf 
14 Tagv ülTendicb an^€>a<:iiE nenjeu. 

Nucli AdUuf der AiisxlelJungiizcit wird die uiitfrxeirlinelt- 
Cöiuniii^oii, event. iiarb von ihr ätHgisjrdlK'UT IVflftiii^ «i>d 
BegBtadltang rnUictitiden . vi liln tlnj Fläm- von Jon riagf- 
trlcblrn und in welcher Reihenfolge dieselben, in Ansehung 
ziteckmli/Mger Baumvertbeiliing, »o wie übcrbaapt in nrti<ti- 
«cbw and Mdmiicte Baiielmqg, der JMfGonlcmqg tn voU- 



Die getrolTene Wakl wird «bdaan dem Seaaia av Oo- 
mbaigong Tor|;ele|;t wden. 

Der V<»a«a|iiclMii( dkaer M IjllM «kd all ciur FMnb 
TOD ISMIFriedryked*ar, Jeder der beUeo andern mit ISO Rte- 
driehndW bonoriit 

IH« drei hounrirtfln PISne bleilica Eigenlham de» Staale», 
welcher sich iiu<id7tlclüicli der«n gniue oder lltrilwciM ßrsiulzung 
vorltch^Il. DU: ührig«io Kiuaeudungea werdui gt^eu l:Utilit:f4!' 
nuig d. H RmpAingKbeiM« «of dar fllrndieats-Kaiirici nritek^ 

gegeben. 

Sollte . III r ilii-.iT honoririvn l'lfin limi. lu.ii r ),r>rii:i!; 
und .Vul'sieht dt« liait-IVrputalioR, iiiugiurul<ri.iitit ii UuiliiunLtUau 
tarn (irtuidi- gelegt wenliii, djinn bleibt <?i derBclben vorbe- 
hiilten. den Verfiisscr ta der Aunführiitig in dem mit ihm fe.it- 
xuiMelli »den Umbingii und unter den, mit ihm näher zu ver- 
abredenden liedinguDgen mizuziehen. KbenrnllK Ivl'ibt den 
BrhSrden unlHnommen , nach Annahme lineti der homirirUn 
Pliaeit die «]« oodiwciidfg nid •weckmiMig aidi luranialatkiii- 
in 



trfcrdurlirh' n Riiumc «!c.. »iitj in ♦meiu «UH^hrlirbm IV^fronun mit 7 Ab- 

liuu nir Till Mirk Couruit. zum Unttsi der abfrimUDlMi KMnM 
kauA Tiril itii'L d&tthft tiiaA^f'a «crJtu luaa. 



IvlirieniDg zur Einreichooj; von BanpUnen Itr eine 
Il|cUft «rf dem alliremeinen liottpsnckcr 4h IMn 
und Hanststndt Lüberk. 

Die iiiiCerjieielinctc Dcpnlalioii eriitTnel Iiirrniil für den vor- 
groanntcn Z^v . 1. cn. • In i.- ( •.iin iitn nz. I.m di« dioponiblc 
fiMiMumn« ttuf ÜWW hin 22000 Thir. FixaCa. Court., den Ein> 
•Ten» auf den 1. Abgalt IBM odA dniPMia JMr 



1 29^151 



die gewSldteu Eatwüife ^ 
Unräten failgpiteUL 
Die fSr de* Bi 

folgenden: 

Der Ootteiaeker liegt «w der Slall im dar mtk Ttaat^ 
aOada (diai Hafai aad Badeeit LMwehi) tSbnmim, tmpm^ 

Ii* darA ein Uataaa GehBla nm LaaMiote, Mt^MtAa. 
pOaaattageo, MGdh «nd mu l ieh daidi die Linden-Allem der 

Wcgebepaa«!, ilaruli ffliaMmii ii eaii ffl GeMrüMti aad 

Bbaien geichaildrt and mil Tliwliiieli ii genert; der fb dia 
Kaiwlle beaHniBiie Platz i»i in der aaiMHlekeadcüUitaciiniad. 
nül A bez«icbuet. 





tf) Ditt OnmdUeha wf 1600 bU K>50 □ FoTb Ubiiidi 

angenomiDCD, 

i) la dar Kapelle wird eine einfacti« ürgriboibfeier abge- 
ladlaa. Der Standpunkt des Redner« (auch Isichtgei»t- 
Uche spreehen von dort) wll . in. • :Nfü< lir KrlniJning am 
Knpf-Endc des Saigej Beiu; ein Alur wird nicht begehrt. 

e) Kür den Katafalk werden circa lU Falb Uagt, SBUä 
Hübe und Kufs Hmili» liraitiipruehl. 

</) rr.r ilii". l'riini I iii li .Il;i «. rdr u i iri;a M) Sil2plalxe, ron 
denen .Sarg and iicuiicr ■Hiiilbiir «iud, «iline Ablhcituogen 
auf UUnkun mit Lehnen verlangt, auf>erdeai muf« ein 
cnl«prechendeT ßaum fijr stehende Personen Torbauden 
»ein. 

r) Eine Orgel und auf beiden Seite« SiageVObOT (Br i 
hanpt 16 I'erxoneii wird gewCnacbl» 

f) Ka wird aar ein Zugang üülbtg < 



Die BaatBBuwt wird aof 20000 Ml 22000 TUr. FMnfe. CH. 
ab» di« EoMeA der 0190! InliBaieUt. 
Dar Baagiud i« got 

Die Matertal. «ad AxbeiUpregae sind den Berliner Prei- 
sen gleich iB «teilen. Da« Maafi für die Zeidinnngcn kann 
beliebig gewählt werden, l'rcnfsi»ch oder Lilbiach werden vor- 
gezogen; für die VeraiiM'blagoiig i«( d«T 14 'r]ilr.>Fula anzu- 
nelmicn. 
Limbeck, den 11. April 1U64. 

Die Kirehhafa» aad Bagrlbnifa-Dapalatloo. 
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Aie icbtDskreil der AtiUkCi 

Vortrag 

mr F«ttr«ier •m Gebvrttttge 
■•iUlt«U. 

Xtr* 1SS4, 
na F« r. Qaict. . 



I igt iwtk alhj Mg i ii 



KnniliaMlüebta fat m, 4tb m ScUiiMe 4c« Mfneldteif i 

in Italien, andaiui auch im Gbrigcn £urnpa. die Ins dabtD im 
' WcBcniBrtico (•IcichmiUsiR»- Entwickrlnti); th-r KniiKt iiiitiTbrn- 
eben ward«', in(1<'m miin die Ton G^m-hN'"-!!! in Gi-»cliU'cIit ülwr- 
kniumviicn (Wincnbildun)!»n wogwutf, und statt ilin r diijcni- 
gpn Fs rnii t; « Inptirtc, die schon f»«t iwrilfln«rnd Jnhro nlt, 
»eil tjuioend Jidir^'n i-fsS/OrWn Alirrdinff KÜt <!!<■« 

nicht allein von tlrr luklnulvn Ki:ii*'. du .i-jcli <lii- riirli'ku-i-l. 
wir die gcaammte VVlidensciiafl an difwr Wiederbelehong Ihoil- 
uabm; doch tritt en bei er»trr«T %-nnielimlirh lel>eiidig brrvor. 
und antrr dr n i'ersciiiedeDeo KCoMcn wieder vomig^ncis« bei 
der Uäukiiii^i. Die liildhaacrininet and Malerei sind fast >■(- 
tcUiiUicb auf KacUrildaag aalwlieii p^cbencr Voririldar, na* 
■fHCBdi daraMMeUieben 0«iiall| ansewieaeo, to daft >i« nie 
^gnlvaft atek tob dw mUbatuea DaiMalbti^ denMlben cM- 
femiD dMan, «bM in Mainir ra «iiIbIIhi; g/eMM iKm dni- 
noch, »n vtgikm ile tei wdterer BmnDtning 4er Nantor ttren 
Untdigiuig «ireichen, mää, wtm wh etat MMbdalmig tutlfeii 
Id I I m , aar Natur aarfieiMimi mSatra, d«rra Sfiiei^l ihnen 
imiDCT «W Aagft\ MthL Da die Antik« dieselbe Xiitur in ih- 
ren edfUten l''omi«n darstellt, 50 «ird «'ine RCcIikt-lir ziir Na- 
tur stets mit diT Rückkehr tor Antike ITand in Hand gehen, 
wie »t.lrli H dl" I?i iu'!i":ii Ti der bildende« KnnMe unter 

Nicola r:9an<.'f iiiiil \\ i n k e I mann 's Voi^janpe beweisen. 

Anders ^ii lk <itli A'u- Sache, dem ersten Anscheine nach, 
auf dem Gebtete der Kaukuusl dar. Sie hm kein Vorbild in 
der Schöpfung, daa sie dlrect narhziinhmen angewiesen wiire. 
I^e Terariiellel die gegehvoeD Stofle und verlnadet tie, SO zu 
angen selbstfindig. zu neaen Sebüpfungen , deren VwbRd, da 
der Mensd) eben nicht willkürlich schnfTen kann, sr inen inneren 
QatHoaMgen rorschwebt. Die innerliche Natur detjrnigi-n Kör- 
ftr, «alalwr aicb die Bankonat an ihren ScbO|ifinifei) bedient, 
allaiilEIrpm toncwthaeadeit allecraeinea Na ftiig a w l ae , wie 



IIb ■!• iB 



SMik ai^geifimdieB flndcn, «M 4ie 
im Aidnlokl 



Dab dhaa Natafgeactae, wcnfgMem in der nab» «Um 

denen nicht nnbclcannt seia kSnneu welche 6barhanft baaen. 
versiebt sich von selbst, bedingt aber noch nicht die DarMel- 
lang der li.iukij:i-i :iU Knn<\. Um dieses Ziel la erreichen 
ist es nothiv« ntli;,' . daT* dlf I" ri:ibildung gleiehEeiriir TOII An- 
Schamill;; -!! Jiv> wnlirlmll >Mliri:i --t geleitet wei Ii . <v lr!i': Ober 
die Z^ifiiiligkfjU'M iIt ;:i-i\ rJiniirSiTi Krfärbinnt:ric''n ( Tti/il-i-n, so 
za «iigon eine r(M i;o W . Ii .-^liniT' l. ]'.■< ^ill nirli'. liir Nael»- 
bildunc der an* »«»r Aagen iit^eiidfu ordinunit Welt mit al- 
len ihren UnvollkoromenlieileD. sondern das ewige Vorbild der- 
selben im Oanien wie in allen selwn Tlieilen zu erkennen 
und bariDoniieh vor Aagen xs atelkn. Jene ewigen Vorbilder 
•iod abir kaba iem, abatracto Ideale, tie «iml deawUwB Ge> 



netze» wie die Nntur selbst ij!(trrworU»n, und eben de«wegen, 
wie nicht i];;ii.J. f m Iiibaren Abbilder, wirkliche Nittnr, 
a'wr eine liüh. rc N iliir. D r Tem|M'l soll da» Abliild der 
■\\'i.|irnii,L' (;,,■!.••. s.-ir, il"- S. l,iV>fer<> derWi'll. w.';!ir--jd die 
Knie liiic aller ihrer lierrliclikeit nur sein Fuls-tihemi-l ist. 

Diese* Streben n.-ii-b Idealitüt liegt aller Kunst «um Gran- 
de; aber nicht allen Völkern Rehing es die >Ijuinonie herzustel- 
len, welche zwischen Wollen ond Vollbringen hcrrsciien muf«. 
Bellaehlen wb die Reihenfolge Tan Jfildungin der Arebilekiiir, 
«eicke im lAitb der Seit tob AAnfft aa Me auf die Gegen- 

•0 gickt et dodi nor awel BaBwdMB. kel danan ab« yVUg» 
Onrekbiidnnt de« Oi^anistan« in Oanaaa wia im Binwlnen 

und ein Hbtdnrrbdring«'!! bis aar TOUkoameiKii SebSnkeil dar 

Erwlieinuiig anerkannt werden moTs: E* »Ijid die grieck 
und die gothisriH' Ii«nkunJil. .Vtle Ghrigen leiden mehr i 
>v :ii;'. r LH I tr:rli:.;lv !t iidiT iin IVberilufa; es überwii-gt ent- 
\vi (i- r il..* Str' l»n ii.irh einfneher BePriediOTnij de« nackten 

.H'.liirriii^^t •<. n.lcr riiii- r>'':i'TfMll.- Miri Ii . ri i.- l'l lanlBslegcbil- 
deo Obtrwuelit-ri utuic iuii-r.- cn-nai^ili' .N'illnvi.ndiskeit die 
Arehitektnr. 

Pi<! zweite jener wiil.rl.i'.ii nr^';ini»chen Bauweisen, die 
golliiselip. war e«, welche ".i ii il ni XV. Jahrhundert beseitigt 
wurde, und es ist wohl der MCI i werth, genauer die l'rsachen 
zu unu-ritnehen, wie die« bei einer so hochslelwnden KkMI» 

•ehB|ifiin(, Initi ikrer inneren Bcdeataamkeit, tn^gUob war. 
Seil d«aa XII« Jäkritaadnt ma einem IbMen Mllelpnnkte, dem 
an der Sjpiiae aller gdtitgeB Bealrekoi^ atdieadcB 
FVMdvntk aa^dNod, kaM« im im Lade d« IbU 
I JeJtikittdert» dort in ibinr eigensten ITeimaik die FMIe 
Ikrer iniwren Kraft enlwiAelt ond d^ang nun siegrelek m aDe 
abrig«!n Cnltariindrr des cliriiiliclien Occideuts ein, «cldie 
überall »ich iK'ciferten, ilire Lokal-Archftektnren Bber Bord n 
werfen und die nordfraiizüsischc als die ihn- zu adoptiren, und 
je nach den eigenen Vorstufen und Gaben weiter fortzuführen. 
)ri ( iMii. r I>iiiii.' r. i y.\r iL ii !ir.i !i-I< ii Triumph dieser uns 
iirspriiii;li<'i (n rii.liii lt;iii"'i-< , i il v'it.'-Jändiwhcni B<Hlen, 
Vad aN lin liiirini'*lir :iHr;i M-;ilt.'.i il! (!• ■ii' -■'! ;es Werk. 

IWlTMihteu v>iz die HatiptW'f'räke ^swM'r ^olbifcc-lM'u Haulninst 
genauer, so werden wir flberall mit frt udigcr L'rl< rni«bong die 
iunigc Harmonie erkennen, welche im Verhiiltnisse aller Tlieilo 
onleri'inatider und zum Ganzen hi-rrjchl. Wir Im wnnderii die 
ioDcriiciia! NuMhweudigkeit, daf« <w«i mSchligi- DoppelUiQrme 
die Froale der Bärche flankiren, wie sie die hiDterlicgenden 
triedaien Sateoickiflb aa flnen AngriAqinnlcleB decken und 
gleMkMÜig dem bHiieraiMÜMeek» etw» festen Hell i 
ran. W» «nklteklniilMb kcillniHt, «nd doch an 
trennt daa Qneit ai i a daa Sdüir tobi Cbor, dnrdi eignie FMlalie 
und Fenster-Anlagen die westliclie IJanplfronl nai libildeiid, und 
doch wieder in ly-lhjtiütidiger Weifce angemessen verjüngend. 
Der Cii' r 't'iI'.I die so passende Ab'clilufsform d>-5 I'oivgon«, 
von dl Kl 1 11.1 ::orteu I'olygone des Umgang» in peim n unlrr<^n 
llieil. 11 jn 1/ iL n nnd durch den Kranz der gleielifiills poljgo- 
neo Kaptliei« in leliler ,\o»lnduiig fjch ri!ii''<i!ni in hüclisicr 
VoUkommeiibeil absihller»eud. Nicht n imI r I r leuli'nd, wie 
in der xeillichen AuMlehunng, ist die l'Vrmeii i h. n lil'ntg nuch 
der Hfdic hiuuuf. Wie die conseijueatc DurchfCli-ni 1- Ki euz- 
gewOHMe im kochtlrebeadco Baaoie da« tcbaffeudc l'riD»p 
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der fiotliik mt , so siad aüv , qocIi vi> eomplirirt i ix lii-im-iideti 
Fomcnciilwicklungi.'n nur «U Aasllü»»«' diiw» l'riuiips zn tr- 
k«nni-n. Di«' Kii|>pi-n df* Krvuzgi'WnIbi-i) , seliciti nclliiit zu 
^Mnaeaden Kuigi'lauwcbnitien uini;i?Mraiid<-ll , wrrdcii von Rip- 
pen gefltiUzt, vuii Gurion geballru, die ji'dt-it auf Trag^uleben 
ndwn, wi-U hi- di« iMt iaBarCcb lü tarn BodcD hinab in !«>• 
Mm »ucbei), ««biwd ittCkritch dtn AagriApuditaii der Ltat 
<kh SMlKpleikr aa^pfa 



wMirlwnA und Je oaebder 




bv dia aiedenn Seiten- 
I und aalentaB StO^paakicD bin . 
I fliliinda Uefdaieh tm USciuler BnAeohrieklang 
ngleicii daB ScMn dar iafimnini Leichtigkeit und Eiegauz 
gtwihiwnd. Dnidl dieaes Coneenlriren der Sliittpuitkle wurde 
ea auch niüglich, die Wäodc zwischen deiiüelbi'u weit zu üfTnen 
Dnd dicKelbi'n unten in ßi>g<-n»(i'th(ngen, cibcu in l'Vnsterreilteu 

iiUUn'.'iHi Ii. Zmi^cIi: LI il' LI h.;tl-;L^ Ii. l. >] LUnillUgen der er^ti»- 

rea und dm ii> iilkii l-Msu-n j>r)iiii;enil. ii .InrehsicMiL'i'n Tenpi- 
clKn der letzteren »ird die MiDst dagegen m l i>:nr.i-tir' ml. du 
Malier vnr den OSrbern der niederen ätitetucbide dureli di« lurt- 
laiilriiiLriL (.alUri-Mj der Wand -Arkaden mit ibreni i>ehattigeu 
Umlergruiide üurelitirociKLii, und beide werden dnrrli «ie wuh)- 
th&tig getrennt. Ot^auLiche ZwerkoiSlj^eit und dem entüpriv 
cbaad« lanerale ILurmonie der Fqnaeil gdien hier Hand in llaud 
adl riaander. Denselbea ht anr dia vfilBg gteieb« Verbindung 
iH'ider aiu Acufsritn ro vergleicbra, WO die lUitarBto Fialo 
mit iluen l'yruniidenkrGnangi'n tolion die innere N«ttwead(|iMit 
erlceiMwn ÜUt, walidM Jeden Strebepfeilir an i 



lieh ia den danhbmeb« 




I ^iBBiplL leiciti 
Vctti «fr tanfotUteben DwMdia «riiabeMta Aai%ilM in 
waaderfaarcr Veiw gelM eabaa, and ta deBiielbcn den Ab- 
glani eine« höheren Vofhilde« mit EliHurcht erieuoeii, «•> kann 
es doeh einer aehStferm BrtnwMong nicht entgehen, dafs wir 
iu ihnen uicht die hlmnill^^hra Votbilder «elbiit vor Augen ha- 
b<^n, sondern immer nur eine irdisehn and deshalb unridlkiiui- 
menu ScIlöj.nriL:. i.lt d. ru l aI;T;;alL^ r.i- iiL rnri^- Iji n kaiai. Ili- 
dem der titC'rlji.K-Lif Mt iiscit diu iiü-^U&k. i'aiiii*' zu t~t'^;r> ilr n ^'r. liE, 
erlangt er sie doch nnr, indem er anderweitige Ei « rlmii^i ti 
wieder prei;,f^irbt. Wir »iud gewidint die noch rtiriiüii^eiien 
ll»uri.<M.- der Tbürme des Cüiner Doms als hüclHlen Auadruek 
der gcBammtcn Ootilik aiinicrkennen ; un<l wirklieli giobt es 
im ganzen Gebiete deHwIbes Bicbt.4 worin Jeue ihre e^nthlm- 
lichen VorzOgo einer eonscqnentcn Urgaiiik d: r I'i rtm ii, dnen 
•» gieicbmäTsigen Au»drack bekommen hütleji , »le in Je» 
nea Meielermriien. Dennoch mlbacn wir st^be«, dab iia 
gi^ii dfe am dn O eria g e a Ihnen nnd 

I d«« Chore «twaa, )» m »agat TroefceiKt, ! 

chl mehr gaaz die nisprtn^idie LehaniMiehe, wel- 
ohe ätm den Cher in laiaen OeMMMUTwhlWMMn aiett 
ndnder wie in Jeden edher Tbeil« Ua la den «deiilea SdhmH 
gnngen der Profile herab aifvzeicbuel. Aber aiKb hier bilden die 
reicbgruppirten und rcicligeglioderte n Strelieiifeilcr nnd Strptx»- 
iKigen. welche das .Venfaere PO wirk)*ajn tiukrai./L' ii, • anai t*i fn t- 
gancr im den u«>ch weiter durrbgelübrtrii I ti- iluni;. n iim] Au.^- 
hilduaj.n ii LI - UmrmbaHe», der selb«! Mi al.-r m ,-.r i A j-IlIi- 
rurig i'*>rtbiiuuage» ge^u den urs(>rüngia:!i< ii Tain /■ iji. L nd 
"■o lief»« »ich weiti I nur I *ieiwn, wie a«: Ii «In 1 I i.i d.„ Ihmi* 
Hiebt die erste Junglräulichkeit dir Cutiiik zeigt, worin ihm, 
•IUI anf deutschem liudi ii zu bli ibi'ii, St. KliMd» Iii in MarblDg 
uod die wanderiiebtiche Liebftaueo 'Kirche m Trier den Vor^ 
mag «Mit% laachan; etachaiat naaeaAlieb b«i laMenr, die 



Knospe noch nii ht ganz ' rscblo^M'n, »ii f<'!>iielt «ie HB ao mife 
durch die »eliünste Anniiilh der rrslen Jugend. 

Andeperneit» aber »teht die Architektur amh nicht bei den- 
jenigen Formen still, welrlie am Tlmrmbau zu so edler and re- 
gelrechter Eiitwirkluiig g<-dieln'n waren. Pi« zierlich empor- 
.strahlenden Slerugewiilbe der luiüberlroCTeiKn Roinicr zu Ma- 
rienburg »cheinen kaum noch nl» Laat auf den dünnen StQtz«n 
achlanker Gi«nil««alen *a ruhen- Sie «ind «k wMüieber for*- 
nach ciaarllNhtBBfhb, nad «war aadi aiacr in ianem 
der Gotbik It ffM iten •oiuerteMuen. ebgMeb daa Qpit- 



lende Wer aebon nicht mehr aararheamn iit, 
hl andareo, daaiit tniamnenUbigenden Formen der VeHUl ha- 
rdlt adt Macht bereinanfareeihea drohL Dia aoth hinMIichecan 
apit eni^edam GcwSlbe, ««Mie aa* «kh tangiraBden Knfaen 
be*teliea, die rieb trichterdbnlieb hmblamen, einige tob aial^ 
ülinlichen Slül/ry gelmgen , andere jti-lieintHir ganz frei 9chw0- 
hf iid, »ind der li liie organisch.' Au<>druck dii-*er Richtung, dem 
il. Lind .11 l iiiii.iii di..' küiiktlicliMen Netzvei a l.lii.;;'iagen der 
ijcwitil-telrugt'f jan-dlel Ki-he», nicht mehr di«- Xca^iti- der Ge- 
wüllx', Kunden) ufiterli.tib derselben »elbstündfg frei »chwebeud. 
Solche )iildur)g<-ti *ehi-int!n der NuturgeSetzif zu stpütien ; aber 
>ii' stehi'ti nicht i^utirl dü. Hie ganze gothi.-clie Uankunst hat 
sich, (tets in c-inKeitigi^r Fortbildung der Kin/ellH-iten, zuletzt iu 
iila-rmülljigstL'S Uiiait aufgelöst, dus hiiuti^ von der Sinielar 
selh.st unabhrmgig gewurden zu fein »cWiiit, wi'dirend letztere 
daneW-n nieht s<'llen in r>ilu>r Naekdieit dasteht. 

Et ist nicht zu vi rkeiinco, duTs ein »olcher Zustand auf 
die Dnuir uicht mehr erträglieh nur, li.i Ciuthik halte im 
I^nfe der Jabrbandette alle Fhatten der Jagend nad der vol- 
ka-Kiaft dmelmandert; iie war im (kabanaltM 
«nd etand mat der Graaaa dea KünKMbweideni, 
der Tod nicht mMtwoaiebt kam. Bina Heaetian wi 
«endic, wenn die EoaM flberiianpt nieht eniarbra iMUte. Eine 
Reaclion ist aber nn^awle mSfflicli, nnd hat aicHMll Ctwaa 0*> 
Sundes hcrenrgebrachl, venu sie reiuo PliautaaieglScke BB Slelh» 
de* zu beseitigenden lelwls hinstellt. Sie muf» zu etwa» Rea- 
lem >.'lii'*'n. )'.-~ rnnl'..[i im \%irl,li: a vorhandener Gege;i-lai d 
Sehl, »Iii u. 11 n:aii -ii l: .-lal/i n knunle, der «tDe OOCli nicht 

erMorbeue 1.1 1 ' n-ki Litt laiii; aeuc LebeoriMinM 8B Ini* 

beU und cnipotvMi. a- ri 7al la^srn, 

AI« solche i iilIl 1111 Iii i .-L-t il i in Kri' erkannte der groCse 
Itrunellescfai die antike Kunü, die gemeinsame Mutter aller 
verschiedi'nartiger Kniistriclitucigeii des Mittelalters, deix'ii ge- 
waltige Sebüpfongcu vor fast eineni halben Jahrtausend die 
WL'lt-llaupUlsdt Rom noch in unendlich n-icherer Fülle erhallen 
hatte, l]- wif wir dieselben jetzt noch immer bewundem. Kr 
erknuiiii ' i in i liaukunst der Kömer einen Organismus, den 
die j{vllu«i:by wa «einer Zeit liaam noch criKonen lieb» ia IM> 
Ben nioamhr Die An^pdic aeiaM Lehan», di« an Grlfta no«b 
nicht Bbaiwoffene Xhffci «od St. Mari» dd Fiore m i 



I lieh Omen Bor vM» um- die graiM Amt oUiei 
nitche AufgiitK zu liVsen, drang er ciqtle«A, der enie wieder, 
in den Organismus der antiken WpIi eto« uad «Hcannte in ilv 

il'is ITidi-niiri I. d..'- -rai> Zeit, daii crslarbcBde MHletelter b«- 

di:r:[. . mii -i li :tiu zu lerjiiiigen. 

V'. niL »ii in Filippo lirunelleischi zum ei«>enm«le 
einen Baumeister erkennen, der mit UewiifalM-in den gleieJi. 
iiiäfsigen (iatig » iiier ICuDSI verlief», indem r: zli .\iitiko zu- 
rüctk.'hrle, so i-t die« nicht als ein blufsrr Znlidl aiiziiseheu. 
Ich geschwoigr: der Wrgleiehungi'n auf dem (iebiete der an- 
deren KtUule, der bedcoleodcn äieUonf, «dcbe die Uaetische 
Veit «ahoB Patr»rcft'a Zeiiea ia Widwaarhaft md U- 



Digitized by Google 



445 



Fr. V. Quitt, Rtde am Schiokrircttc zu Berlin 



446 



Ifratnr crianitt hatt«; die eigne An(j;abe d«» Kürii)«!«!«, die 
Vollen li Line; il-n Doiiif lu Kloreaz ;ii:iJ siiurr Ki:j'|ii l. rillirts 
ihn fiM( iwiii^tini Dill <!i'n von ihm I" Ir. ti m u \\ > t;. Uiu l\.u|i- 
pclanlagr, der Ki rj. i). '< u'r.:i7. M .11:1 V.n lr Mll. .I;>lirlii;ri- 
derta begouneuea iiuuwfrkä, >u wutil mit ibrea nie vnu UDlen 
auf rinj;iiun)hrr iimgürlrndcn Ilntlikuppcln, woIcIh; den mAcb- 
tigcn üiltcJbau iji ihulicber W'ri«it orgiinütcli vorbereilrii , wi« 
dk «MaKD Strebepfeiler aiid t'lfileu9>steiu<- die iibm^ii ScbluC*- 
pyramidcn und RlumenkrüDuogcD der Tbürnie des i»nlhi«<-h(?n 
iJoni«, die gewaltigite Omeejition, welclw OS im Gebii tj j i <i r 

Btafom gidtti n d«r gmliiicliaii B wla nM l iferar Z«ii, «iniui 
* jedoch ailkr allniiTCTblltuk Aber aiNh dia AichilckMi^ 
tttmm, aät denen 4m Jiewtmn gotdunOcb iei, klingaa nmr Mw 
In «iBfdiieii, fbit nnarganitdi eiogeliigtes TfacUea, M die 6e> 
lUk an. Das Wesen diee« Baanvlfe kwn alc letilK' AnM»- 
lier deijeoigeo betraebtot werdeo, welelie aanieBliiii in dm 
beiden TurbeTigelK'iidi'n JaliHiunderten die SliiJt« Toseana'» 
mit «trahlehd«^ri Mannurt^inj>i*1n gt-Mchniiickt batU*. DiVi in Flo- 
ri i.i lind lii 1; :ui< li»l*r Utnmgeiid btrrselu-nde AIwrt kann 
□luu mit ylirvia ^uit n- Dnd l'ilaütcrslolluiigPD, mit ihreu koriii- 
thtselien Kapitüleii und ri'g<'lrM:liten Cifüluioeii, mit den ziiT- 
lirlien Kenüler-Untrassungen und Ciibelblenil'en, trotz des «elie- 
maliselien Wecbscl« «ehwirzlichen und weifseii Gestciiu, im We- 
•entUeben nncb uU eine letit« Gentallnni; wobrluift aillikrr 
Bn^mnit betrocbteu. Bb« l!ruii«IU«cbi »einn Valtntndt 
ferUefe) um mit rastlosem Eifer die Monumente Rnrnn M tt' 
bnehcD, balle er di>; ji-ner Sebulc angehürige $t. Jotiaunoa- 
KirebB dueUwt tehon in den Kteit aeinor Ualnmcfansfen gt' 
aogtn. Bewnr JndieeenBinintk, abBivliilairnnb derFMotc 
detDemn fgenUbni lt e fwi d, aebno ab der gnünartig»!« Kuppel- 
baa der teil fnatlaian'e Zaüm nr AaiAhrung gekommen 
war, fir An veo b t i eil i ew» AanebniigaicTeft. Iii« Architek- 
'torformen diM«r Kbeha aber, nlclit weniger \ne die demselbt^n 
Buukreiac angebijrigen von 81. Mioialo, St. Salvadore, St Ja- 
copo Sopr'Amo, der Bndia von Fiesole, des Uoms von Enj- 
poli »P il' r iJjin.'iU niit l! i'x:>.r:rriiil,'-i \ iiik-k'ir''i ■ von S. 

Pi»-tn» Scli^rimnin niid Jls :illen Doms lUr Sui- Hi :;.irji!a wa- 
ren wolil gei iijii. I dem il;Himeister, dem Kii.st d;niiit war, 
den Gesetzen der liaakun»t auf den Grund nacbxugptirvn, den 
Faden zo leihen, durcli dejuu'ii Vrrtoignng er diinn an d<>R 
eben «o iiiicbtigcn als innerlieb cnnM'ipH-nlrii Srliupfimgeo 
der Antike anlangte. Seine, durch diese .Studien befruchteten 
NeiMcliA|ifungen, obwlmn weneutlieb «nf hutitn «ich (tStecnd, 
nriaagnen doch nicht die Uankbarkah, welebe er Jenen Ml^ 
lalatnien icbnldato. Viei&cbe BlenMuta In der AnndMi^t 
•elMr AnMekluea, beaNde» die AmHhMuag der UTand. 
ttaben arft ^eriUcm W«M «eiMMedniliMfb%(n'lfnnMi% 
m'«nn ua (enrina Zarfbeil dvGledemngen, ««lebe idutn 
Weilten > wd denen Miner nXchsten Nachfolger einen .to gro- 
hea Beil wiefben, laüsen den giin»ti<sen KinUnfs jener florr-n- 
liner Arfhit'-'ktiiren nieht verkennen. n rh m. !ir. ili-' .'dl. 'i 
Anordtiiir.:;> n und Verhältm«« de» t.ltf 1 llinmlii Il^uh jtuL-r ISau- 
w.Tkc, d. r Apoilid-Kirrhi' rcj Ulun ii/. niiifu -i wir als wahres 
\"rli:li; dvr cl;:iriikti r:-iii"[ tii'ii F.i^-i Hiliüinbehkcitea der beiden 
Ton Hr II ri I' I 1 1 c ji i n ll.>t:Liidi^ riitworfenCB Kkden tWO & 
Lorenio und Sto. Spirito siierlseiinen. 

E« war als« im liöehülen Grade Innerlich begründet, dnfs 
dieser grofse Baumeister, onbefriedigl von der in qnorgnni- 
•che Spielereien aieb auflösenden spitgothlMben Banw«-i«e »ei- 
ner Zeil, und direkt aa^efardart dorch die ihm befiiliieiie 
Tollcndnng eines kanm bändelt Jak* Iiiaren Bnmrcriu, da« 
iB der Haapt-Aalnga nicht »Mer, wie ib daa Gnnid((iMi|iien 




als jüng<te Entwirklung«farm der Antike »einer Vateratadt in 
»o rielen und lieVn-,« nrdi;.vn 1. n /nr Vi-rgleitliuBf;, -o 

wie «ur N»e1iat!ti:u:i_' -iili d;irl-'l; SiHi.inn :ili>T, dafs er dievllxin 
FonBi>ririxi{iiiii nn d-Ti'i-, VVluliii rn in di-r .-ili -n \\'cUI:;inpt- 
*t4idt erkenm^nii und in Mch aufnehmend, der Wjedereiitüihrung 
derSK-lben mit eben so viel Eifer wie Geschick sieb hingab. Ks 
I war die.i um so nalilrliclier, als die Antike in Italien übrrbanpt 
niemals volbtSodig vergessi-n war. Nicht nur in Boni> Mach 
aniliTwfirt» tnitrn ihre Trüiiiiuer noch bSufig mitten ins Le- 
ben hinein. In Kom baute man Dji«iliken, welche vnn den 

alldneilieben, jweb cmr Zeil der leiste« Bamieehen Wcldien^ 
«eher crbaaicB, iSch aefawcr nmencheidea laieen, iuA alla 
Zähem biaduMh, Va an dcnae, mkhe BrnnellaaeU niAl 
mehr fane etaiidan, banbb Dnd M dal dleAnUhe aa viekn 
Orten, bit In die ^bMÜi biN H«br oder weniger klbeirf^ 
herror, bald mehr 1« den altgemeinen Aid^cn , bald in der 
Anordnung der Thelle zu rinaodrr, bald in der Bildung dieiwr 
AnrJiilektnribelle si-ll<«t, oder aiieli in Allem diewn zusammen. 

I Jene AltflorenCiner Schule steht nicht als eine Ausnabme da; 

' eii> i«t n«T die liervorrÄgi'ndste ErsciM-in'TO!» nntrr vielen ver- 

' n.il.il'.-ri, 

Dw-se» einzusehen küunle einem l>tljl»tr, wi« lii unelle- 
scbi, wohl zugemulhet werden; schwerlich aber mochte it 
wissen, dnfs auch die gol Iii sehe Baukunst selbst, welche er 
eben dureJi die Antike zu erxetzeii unternahm, durt^h das Mit- 
telglied vieUacbtler EntwicUnqgen , auf eben dieselbe B«»i» 
aarCekfufHe, indem ale, mm ihnen nusgebcDd, einem frsieu 
Ziele mit Caaaeqaeaa an<|egewnlend, dieeea cndttah wiAUeh 
emiehto. Als ee nhtr weiler lAiea, ab habe de alln'Bi&- 
nenii« der Aatftie abgeabelft, da wer aneh ihn Knft gihi«- 
tlien, an dafa aia adiaail anmTada hmnhMBk. UTaa wnr ab» 
, auch von dieurr Sdie aMMbhtr, w«i g wehiei v ab dab dar 
' alte Stamm , dem ale aelbet elnai enteproeaen, am nach ihrem 
Al't^uii'.; '. wieder in seine alten Rechte trat nnd neue Reiser trieb, 
die 2U ; ll'Tjen and eroporioh'ilen di« anziehende Geschichlo 
der griilsi n Mi i-i r <li v XV. und XVI. Jalu-hunderts bildet. 
Diese gesiiii Ii liun tnn wur stark gcnng. um aus ihrem Hei- 
malhbiDde, sv,,. m:c wir -u eben sahen, di« Antike ja kaum 
ein Jahrhundert liiiidurch. und noch wfdin-iid de^'U'n nicht ohne 
vielfache Unterbn^elnmgen, vom Schauplätze getreten war, in 
I die nordiselien Ijinder, die lieiiuath der Gotiiik, biDÜberg«- 
1 führt, und dort eingebQrgert zu werden. Manche mein- oder 
i weniger geluugt^ne Verxiirhe wurtli-n dort geniaebl, beide Bau- 
weiaen mit einander au-niigleiehen. Wir finden manche nicht 
anbe d ea l andB Baie|mib, welche deatlicb erhenaea laMen, wb 
auf dieae« dta nralle Vctwandiachnft beider «ch aneh 
: bben4g *e%iew Leider wnrde dbier We^ der nqanlidNB 
I Anagleiehuy aber dneh nnr von wimgen vdnnchl, «<m Dodk 
wenigmn weiirr vwiMgt. 

Dagegen «hingen die KSnAtler seit dem veHlthmieehea 
Vorgange Mirli I Aau' .. istatt die organische Rntwick- 

Inng der F< nm 11 toi 1/ .irfidii n , den schlüpfrigen Weg imp«- 
nir^ndiT l'nir.k^nrht 1 in. Die nüelilmien VorM-fi'iü.'ti .'ii-iT 
I »^«Iriiil' n Natliiiliinuiig der Antike, wie si>- l'nlliidin und 
I ««-iiLr \;ii')if'>lgiT als Heiliuiltcl dagegen auf-' /.Iti n. L;.]intiMi die 
Williiürlicbkeiten nicht aufliallen, in welclie tlie taprice des 
XVII. und XVlll. Jahrhunderts die Künstler hineintrieb. Die 
Kunst l&r»t sich eben nicht dnrcli Su/wre Vorschriften baoneili 
Wer sich anter die.sellHin gefnitgen giebt, wird zu den ZeitflB 
1 ViiTHr'a niebt nündcr, wb sa deoen cinca Mntbiaa Borieser 
oad der Palladio nad Tlgaol* aar nMiMiiie Fibrik-At^ 
beb Ibftrnt db tabaadi^Bm GdMtr dtgtyen woden, w leebt 
In Oeseamla dawi fibw die 8lrin|g» acbbgra and 1» iber> 
tauaigim BlUmgen BmmdMRf {bitr eelbit and der Minfe. 
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und dadarch «ititii ErMlz für den Mangel nrganiücbcr Bildung 
det Formen zu find«- n »ucb«u , wo dicfo eben vrrloren gi-gan- 
(|«0 »nd. 

Idi hall« im Ob^gn MMHUiebUcb die innere dringend« 
M u l lmMil ^^t, und den Bnhriekluigiguig darzustdkn rcr- 
nAI, mldM db Snuneiinig dir iirtikn Baaknnat nr 
Telgt bau*. Bi IMke riA daa ma tBlqBai, «n eb fw 
i^e)ilTa%(lirf(h«r, aber ioek ein Tcrratdler Outg, aneh bei 
dca anlmi XBdMm stattfiod, wo ja, wie Khon oben taffi- 
nhft wurde, da« lebcndigi^ Vnrbild der Katar «t«ta fwiiaadcii 
und alt Ri>gulatir rtir Augen lag. R« kannte Im BuclilM vhn 
folgt wrrdrn. wii- Nicola Pisano an dvn Itclicfs dt'S an- 
tiken Sarkopluig« di<! Natar Ik-kkct iiiuinntr nU an dt-r Na- 
tur MbM. XU dtrrn 'iir> kl: :ii V> rvirinilniK ;Qan nicbt so leicht 
golan.i^tj wi*» f'*:L'arnL ?^p;t<>r liu Lnr^-nzo (^ln?KTti gcniHn- 
Mlitiftlirli niii lir^HM'";!.-«!-!.: Knui* Aniilvn durchroncble 
und KU Aabii«:L Urrüt lbt-'n »tmvit %\ aiLÜri-wcrkcn sich vor- 
bereitete, die Micht'l Angrlo für wünlig birll, dii^ Pfiyrtm 
des I'aradii-ws xii bilden. Ini Verfolge würdo sich zeigen . wie 
dieser «elbe Michel Aiigul« durdi das unermfidetste Stu- 
dinin der Antike nicht minder, wir der Natur lam Scbalfeii 
der crlmbeiwieu Werke der Neuzeit, sich die Kraft erwarb; 
«k Rapbaal« dar allain mh iiini am die Palme ringt, nur 
nt d wna elbi B Waft dabin grianfla, dia in aigiMin lanami 
MMirfca, «Mf ailebriidiebcrTVadM«B nhcadta AaMiMMNBf» 
in dnicidgea VaJIcBdaag «■r.Pmuribtag an brli^eii) «eUha 
«midi «wer Ham mit nemr Sebfiobeit arflUlt Aach bd der 
Bildnern und Malerri Übt «• sich nachweiaen. wie aadi dort 
nur da« eifrige Studium der Antike, pntürlich stet» Hund in 
Hand mit dem der Natur, jene biicbste Stufe erreichen liefs, 
10 welcher sie im XV. ü:i l X\ I. Jahrhund* ii Iiuii.'>.ti . i;ic 
l>Odisl<-, welche die t Itri^iln lir Kunst 5lM-rii^i:ijii t«""säie- 

gen bat. 

Doch ieb rede beutu au dem i'^sitäge des grafKn Mei- 
sten der Arcbiicklar, als Architekt vor Architekten, und so 
b«acliränke icti mich auf die ZeicboHng d«r UauplIinieOi wcl> 
«be die erneuernde Lebenskraft der Andka lonagnetie in 
der Arcliit«'ktur nachweisen sollen. 

So kurz die LebeusMlauer der golhi*cben Haukun^t aud> 
im ViiiitltniMii in dir ■"■■«■IKA linfKan der anliken war, ao 
war <> dar Wm af M ai wi i dadi muik Mbair n lm a n i M ai u . Kam 
baadcrl Mbre, naabdan Stvaallaaebi daa all» Fuicr oit 
MTCT Jagandkmft «fedar aa%((4aaal halle, war ile in ibreat 
dj^MMM Valarlaade, ab» lia auch die ihr bestimmte M'eliherr- 
aiball «nHii|pNi,Miion üdaaGniaualter getreten, und schleppte 
■Ith nur mühsani hi* in* XVIIL Jahrbaoilert hinein. Nicht 
melir die lebendigeu Oi^aottraen der Antike waren e»,. deren 
iTinerticli berechtigten Furmcn nachzuspüren und »io Mieder ins 
I^-lk'M ■:':n?i!fuhren, die ffrnf»en M<'is(er de« XV. Jfthrbuoderis 
tii:[ Cilurk i:nlrr:MJti.:ijfii liiit[t-ij, ■^tiri-Jrru ^\ iiinl -rü^/li'^'^- \ i.-r- 
krüpluogtiu UJid Ver^tipiuiigeu aiicT An. vteieüe die linvwerke 
in den willkürlicitsten Gebilden überwucherten, und .<iie »ellMt in 
die abetitbeuerlichsten Fiirmen umgoue», »»Ilten al« Architektur 
gelten. Eine iteoe Reactinn war notbweudig geworden. Hier 
und da in Eurtipa versucht , konnte sie doch nirgend mit dauern- 
dem Erfolge durchgeführt werden, denn man wafsle kein an- 

d«fN HilÄI, ab dM «bao «trinaMble. Man *erin«bte kaam 
an der, dodi aocb inmar tan tebendSgin Ot gial—wi dmcl><- 
d w ing i u an ***™*e*'«" Anlika anrSduaikabNoi, and begnügte 
■db bfichatona adt RqwUJeatiaii dar Tancbiiflen «faes V ig- 
a«U, Sasmoiai« 0«ldia*aa o. a. *, Die Architi kior der 
tMtlen Deaevniiin des XVUL Jahrbnndorts gelangte endlich, 
'■ II £'I Vhzeilig«'» Eniclieiiiungeii in Staat und Kirche cmspre- 
cliend, beim Nihiliiunii» aik. Iluli« Maucrnuuiseo . von seltcitcn 



und »cbwcrftlligen Detail« wilUiüräcii niiN rlmt . zeigten 
allerdings den Ucbmlrun«, den man an dem jetzt ilberwnn- 
denen Zopf- und Haarbeutditjrl cnpbad, boten aber, für eine 
neae Kimslentwiekelaog cbra m wanjg Bana dar, wie die 
OttiUaiin« in der PaUdk tnd dia OMliB dar Tanmaft mit dam 
Allara, (Dr dte f^bc. 

Eb iat dM nnilaillidw Vcrdienit dna (idnna MclMMa, 
danaa Feal am Mar «anammait, dittar MMticas nd dam 
daraaa «»tgeodan Cbaoa abia Badiehift biniM an babn. 
Qleidi Braoelleicbi atieg «■ ia dii CtnndlMlca binahh aal 
denen unsere geKaranle Knmtwell benibt, «ü Ibr daällblt 
II "ti. srütxi n 7.,} finden, neue Keim« zta anoben ondm beleben, 

i'kUiü, .;|i II tliirten der Kunst noeli cinnal nil BlBlben nnd 
Früchten fn ■ k. n. \V;i* Vasari too Dm > 1 1 > Ii i 

aagt: .,dafH er ui '. mni lliuinn l aescbenkt »ei, nni r Ar.-L;- 
tektur, die seit J;ilirjiiii:ii'Tii i. ^icli u rim ii:if 
Gestalt zu gebcn^. dciri mit ni»ch grul'sert^m iitfcbt^ stuftSchiu- 
k e I ftngevrendet wertlen. 

Was der Arcbileklur, wie er rie vorfand, fehlte, war der 
künstlerische Aufdruck ihres inneren Organismus. Gesunde 
Tooiuiikcr, anler denen bei an« nameoUicb Oillr noch heute 
«inen gnlen Kbuig bewahrt, ballen nwar daa c^ntlieb Con- 
almeii*B bi «^iaebar Waiia an relbtiniran Mban mit Er- 
fidg aiib bwinbt: ein dam enttpraebaad« AHdraik in dan 
FaoMit dar ArAHekMr war dem aber nicht pM^ Ktoa 
addquto Fornmi aaa ^gncr Fhanlaria in ndmflin, bid Mcb 
Blemnls zu anderen ab wiOkMidMNit ^1»^ nkharMwai ficanl- 
talen gefölul, und MIebcn daher lolcba Venodia ilei* alraa 
Nachfolge auf die l'hantasiestückc ihrer Urheber bcMhrinkt. 
Schinkel, dem einen Man<!el nn Pbaiita«!« aiundiehtt'n seliwep- 
lieb einem Ki iiui r ^ -m r Wi rkr i;i Jni Sii,ti Icnmmen kann, 
erkannte und l'ülill« daluT dii y.iiluvi nclif;ki it eine» festen, 
hisloriseh ■ gegebenen Stülzinraki' s. Die i l>":i 1 r»l In sritjmen 
Gebilde de# DiKCoeri konnten iiiii di;nli üii-' Mii|iiiicIi5Viillen 
W'illkflrlichkciten schwerlich anri' In n ; fit ■n-iircn kiriviii ri-ich 

Itodt und werden es bleiben, trotz aller galvaniscbeo Venucbe, 
(ic wieder als lebendig erscheinen zu laaaen. Die RenaiaMoea, 
»0 herrliche Werke iie geacbaffen, so sehr ihre l'rhebcT 
zu bewundern gezwoaipn rind, lief« linvli mhi Tome herein 
kaoM kop Lofaeaadnnar arwarlea, indem ai# die Fiormea ei- 
ntr KaMlweiK wieder beieMa, die äNiadiap binOtagVAen 
OigHdamm beaab. am nach laaaeiMÜlbT^gaiB Todamddala 
wieder lebendig hemirsnlrelea; aiebt aibtr ia diit Mudiia, aat 
nicht ron nuD ao xn olfonhaietti daft 4ia RViidaclM Amdlm 
seltiKi nicht ein« arspr^ingticlie Kimillänn iat, Tiefanchr cinäi- 
I Iii iU i ine Rehr abgeleitete and daher mannigfach getrübte Quelle, 
j audtriillieil» aber eine Misriinng, einander urspriinglieb fremd- 
j artiger Elemente, deren innige Vereini^'unt; Ijirzustellen. ihr 
I nicbt gelungen war. Erst die G'ilhiV. w IcIh iüp Reualisance 

r-lb-n |.i'-ciI:l;>', l^liUr f- 1. i-l;ill(lri:, r.;irr:lil>gs nicht ohoe 

I Wesentlichen Zutfilt ii' cli iindinr, ilireu tiruudelenHjnlen ur- 
I sprünglich frcmdartipi' r l'.inflü^KC. diesen nr^prüiigliclien Zwie- 
s]>all im Organismus zum iiarmonisclien Auatrag zu bringen. 

Eä boten sich also wesentlich nnr zwei Wege dar; ein 
Zuriickgebeo auf die Elemente der golhiacben , oder auf die der 
grieclii»'heii Arrhilektnr. Daf» Schinkeln die holte Iledent- 
i aankeit dar anieren wohl bewuTst war, zeijgt lain Eifer ffir 
i Eibalomg der die««» Banbrciee angehürigeo Mmmmeirte, «a- 
1 meatüch dm CUaar DooM» demen HanmUmg adaar waimen 
; FBr^nebe vonapweiia an dadtea iil, and dMNO ToUaodnac 
er ncr« (fnMUeb abibrileie. Er «elbtt bat in mehraran Mber 
EntwWe ea Tcnnebt,' den Organismna der Golbik an lepi» 
duciren, wobei er allerdlog» brdiicht war. denselben mit deOt 
! künstle riücieii (iesammibewnfstteia ttoserer Zeit und uaMTar 



Digitized by Google 



4*9 



Vt. r. Q««t, IMi « StUnldiWto n IMin 18S4. 



490 



bi An 

b äc-T Eiocelae smr tili nmSge nr Lciliiag dtr bor- 
Begriffe, dkb er älwr & SUer d«r rntlcndiii Zelt 
niclit willkürlich in Buhnen lenken könne, die mit d-r gan^on 
Cmgebone iu Widenpmcbo «tfinden. Es könnt« acinoui, so tief 
in di>' Lrs^icLMi iJvr ForoKnootwickluDgeu ciogRdrtin^KMi Auge 
gcwif^ ni-rlit i iilgt!h<Tn, wir. ionrrlirh conseqoflnt dif» ^othiftcbe 
Archiii-klur, »it! »ir rs ».-l:iiti Mihrn, in ihror. i'di'Nton 

jM'btifjf jnpon . diu 'l"lit;i£tj d.Uül Gauserri J£ö*^amIn^■rlll^^lnl [i;, so 
dafi iliT ,\Q»<ln:i;k mit d«in Begriff« stets iß vüjlküiijcjenster 
Harmoui« &t&ad ; lA^f e» konnte ihm riion m> w«nig Ti;rborgen 
bleiben, daCi dieser ganixi Urgs^ui^juijs <im U ein ilbrntat künst- 
lidttT ist, der nielit kicht veratiadlicb , scbwerlieb geeignet 
war, eine aUgemein cinacbli^endK Wendung zum ncBseren zn 
bewirken, während andawMits ""«BtV md ttgm WltlUf^ 
lidtkcitcn zo b«rürchlea wvtttt, -wi* Jene, 
k» UMtiyng Jcacr Baiwilw wtnalabt 

4a& «r lieh der an- 

Bauweiae xuwandle, der griechischen. 
8le tti0t muHk nicht weniger consequenten OrganistDa», aber 
in so eiuradi verstindlicbro , nnd daher dem nnbcfangenen 
Beschauer so crgreifonden Formen, dafo er wohl huffeo dorfUi, 
ans dieser uralten Qu^ll' d>.ii I.' Im imf^tron ^^If^lT" IU 4Mta, 
der seiner «»i! nn^rrrT X^ it ri'i:li ticit, 

Di.- Ji-a (irii-riu-ii .•■lli-iti v«:rli.-giT.d.- Ai^t^nli.- ih r i;radU. 
rjiun-ii l.iiiiii'ticuug eriuHierte üicbt ein »u kuustlidw?» jjjslem 
v.1.1 lüiU 1 1 ithfilungen und Stützengmppirungen , wie sie df.r 
cnmplicirto Ciewülbe^cbob des golbisdH'n Poms nothwemlig 
maebl*. Der rechteckige, von vier Mauern umHcJilumeiM Tem- 
|M!l wird rim Hallen ningcben, aJs eiafadisteni und sdiünslcm 
Ausdrucke der Verbindong des Inneren mit der Umgebung. 
»«iSUlion daMiiNi>itaid||«ichaiiU(«MlMUt, milanrciiM 

■pt fMm i 'r Sfh^hihiA. XN» 




EtAtxenden *eiteih( 4cBI gMUM SialMkFanR; 
«bin M fid Libendigkeit in der Bncbefmigf, wie KrSftig- 

kcit znm Tragen des darauf ruhend in brüli utsamen Steinge^ 
bSlks. W&hrend der Arcfailrnr dn. Ziienninii nhmij» iJct Siiilen 
unter oinand-jr dürsti-lll, \:u< di-r Fri.'.i dir V. rliiinliin;» inii (Inn 
iunm^n Orgnniauius d< s (.•■tiiiud'i. d;L< vi irtn li nd- Hiiu]'li;i'- 
sims und d> r di nivlli. n nuflir^i iidi lii. tii l, den lut.Tton i>l" i> a 
Ab^clibifü dl ^ r<iriztlj I^üutfttTfcj» tu «-bi'n sn t'i:il:u ln-li wit- küiiHf- 
kristli :iusgi-iir;ii;rrn l'ormen erkeitm n. Iis kiiiiti Lior Licht 
firr Ott b('in nadutiweiaen, wie der Organismas des Gänsen 
in jedem einzelnen Theile weiter fortgefQhrt wird, wie die Säulen 
in der krCftJgvrrn dorischen Bauweise ancb slümmiger und in 
MfalMMr ▼erjüagung gebildet wurden, {Ahig mit krSftig em- 
pwetwbwvdsu üdiiooi die pMen Leet de« Ucr Biefat^gHiin 
Gehilka n tngm, k w«khee dleTkf^jphn deiFUtM» «to- 
" d, ^ Watte dMldiiliil^aiideBlIwWaAawidaei. 

eignet ndit mM» nedi^lwHia- 



dienen; wie degeum bei 

■ Ordnung die schlankeren 5:iluti?n ^anft auf den 
1 Sockeln aufroben, wie dat )ii.?r nar Itiibtere G«- 
billk. das kaoin noch Andentungen der liinti rii<ig'-ntlen Verbin- 
dungen des Gebindes zeigt, dorfli Iii l>crd.il^tii d<-<t FViww« 
nail f: rllnHlVndi':n iilldwi rk fiist ev ilip; zum Hiidwt rko um- 
geacfaaiTen, ».■nlg, r auf d™, eiwn deswegen ni«ht mehr so 
didil gcstcllii n S:iul< n iMtot, aoDdero sanft auf dieselben «icb 
herabzalassen scteim, wie es die elastischen in sich selbst 
Eurückkreisenden Vololcn des Kapitfls so sdiün znm Aos- 
dnwit bringen. Ick It&aiNi «ekar dnreliflUino, wie imciücii 



grieeUseben Tektonik, ein jedes Ptoil, ifaejedeal»! 

biomgelligta Blume, steh ao in ttgen fon «eHilt UUst, «b 

kßnoe CS f-^r mcht iiiidort sein; wie nuin nirgrnd sagen iunn, 
diestT Ük;! ist .-itisii liiiif h gescbniSckt, jener uuiteM'bmückt 
geblieben, iud'-rn ji di-r :ciii Sriimoek ausgestniiulr Thcil ihn 
nicht Widers IiunIiii wie die I'IIhiiot ihre Btr.ti.r-, wi il i s «■ln-ii 
ni^■^lt niidiiT^i und in licirrr nnd^-rru Wi':%r ^fni^htdi^n krinntc, 
id.» .■ln-n in deijetiigeri , weidiK wijUii li zur Jir*rhriiuinf; g"^- 
komuiLü ist. Es ist dies ein so aniicbri läo« Tlu tnrv. d.-vl'^ muri 
niemals müde werden kann, weiter and weiter «ich in die. 
innersten Beiiehongeu dieser FormbUdungen wa vertiefen, im- 
■ner nehr in itir i ti^i-nalcs Wesen cinzudringitn ned bamer mehr 
dan AaMauiii'u dinr Scbiinhrii t>id> willig hineageben; sl>er 
war 1W> an« keaat aicht dieie SohSalieiteji; wer wibte nicbt, 
daiä sie so wadg an wy i hwi l a täoi, als es jemals getingea 
wird, Ihren entea ünimft dw «Man Keiai, dar dlsse edle 

daa Mena c haa giie M ai iO , i^'chalirig mit i 
ao hAr and erhaben, an ersprün^idi nnd an innerlieb etga- 

nisrli. I>lc gneehl«d]e Kunst war eben der glQckliche Orga< 
nismua. welcher, obschon in seinen Keimen selbst arsprüng- 
Ii h. tbr:! Lm ^''ii.cs i:iiiri-ili'n Orsnr.i^nius "Hili n. ;i|]i-in (Khig 
war, lis» wabrb..:'. I,' l-. iin;i:i- "m) Zul.ij:ilV. iTlvi^i-iidi- anderer 
gifich un<prüt>gll(l'i II Kn:i>u>i lh ji, ijiii driiiMi kir in ll-'rüli:uiig 
kam, in sifh aufzuuuläUitj, uua hielt zu n-iinnliicii In ihr ist 
das Gcsammtreeullat aller ursprünglicbr n KnM^ln.•ll< n zaMM' 
CDriigt'fai'itt nnd zum lianuonlschen Ausdruck gediehen. 

Der galdoe Stab, in der Hand des Meisters, hatte nicht 
vergebens den seit zwei Jahrtausenden rergnÜM'nvn Schale 
angedeutet. Schinkeln war es Wstimmt ihn zu heben. Vn- 
ler dar geineamwaMlIcn Fflege aeiner Uiade bewUnte & 
t ihea ^UHt anlDrhene, 



Liha, OetOdc «m OehOda 
» tndM Qeiida ihdi Htt afummdm Qrln ond dafteodia 
Bhnnea nudaekle. E» tram wieder dta erspranglicbea La- 
bcnssifte in Um»diwang getrieben, welche unter dem vertrock- 
neteii Geiste kaum noch zu existiren »rhienen; die alten oft- 
iTful^r-pfton (',;.'ig,i vdLTi MclJill"^, w.lihf m:in l;;iiir-t HUSge- 
beutet glftiiblc. wiir' H vicdiT uufiifd^n ;ii;d ^ixindotLii reich- 
Üeb ihr« k« -ibiiriMi (JabiMi. 

M'ir sind guivühnt. nu in di r ( ;rf;c:nvurl ru l.-lit n, duf*. um 
einen Uebcrblick di r /u g"«i:n.tij. aolli tlic.t, n;iuinli'r 

ans über dieselbe zu erheben, nnd sio aJs «in histurisrb Ge- 
wordenes mit den Werken «ndcrer Zellen in Vergleich zu stellen. 
Ich gianb« es unbefangen nnss|«r«ch<^n zu dürfen, dafs eioe loicbe 
Tcrgleicbende B«irarlituug der Baukunst uoaerer Nem^ «Dhl 
an dea> Aaaiprndw bereditigt: die Wieder-Auftiuhm« der grie- 
1 AnÜa dmcb SeUakel hat sich ala ..ne nultriuift 

iNmfciaft enrieien. Dfar dnidi ii« geieiiif- 
: hat ein a%MM inniNa Unh« irati da» An- 
aha mm Füm. Sie hat ee deshalb, weil sie 
iUariaeha, anhawalhla Naehahmntg nßlltg voiga- 

fundeiicr Formen ist, sondern eine NoasdJÖp'j' ■ ' Ige ai- 
gener llelebang durch die belebenden Priniii if :i ji ..r waa- 
derbarni KiuiMwelt. Was Schinkel schuf, war inni-riich grie- 
chfsf'i und d.iib ^eichzeltig durch and durch modern, jedes- 
ni,il dir viillii; ciil^iirechende Ausdnick dfä Torliegenden Bc- 
dürtiiLiftef. Kr lÜLdi nicht gcfesselt iiintrijalb fine* »h!»»'»c}ilo«- 
•enen !iil..lunfiskrrif'--!i. wie dersdbo etwa zufsllii; ?i:r Kritliii- 
nung gekaioBie» oder noch znflUigirr on» «rbaJttii wurde : i r 
war kdhn geni^, am die zerrissenen Ftden anznknüpb n ini4 
lie ia voo dea Griechen nieht geltamile, von ihnen luutm ge- 

30 
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■hut« Ralioen fiirtiufübreD. Dafs er diese Femen oft »elb«t 
nur gealinl, dafs er den Weg daluii oft nur an|;cdeuti-t luit ohnu 
ihn lu Kode (ulir«n lu küunen , war jn vhva der InluJt uii£«r»a 
Schmerzes, ata er am geradi> xu t^iner Zeit cnlrianea wnrd, 
■KV durch Aufgaben, büber wie alle früiier^t), nun auch die 
EfToelnuig dieses crbabcacreD Zieles geachert aa Min aciüeo. 
Gr Int 4m V«rmicbtnir* di«Mr Forifilhnng nioM Schukm 
bbUcriaum. Wa all« yikien, wU, VhÜM, gMtBM mT fia Sri», 
■dnll lUMm, fMiM «fadar aif 4iitn Wifi 
FtariMiMicw id«liM mtim ht, uto Vhlai, tnd m Ihdl 
dn* Mtdute, nlwr neh aoeh guäiAitn mnb. Nadi « rw i rt n t 
der Kircbenbao, diese büchste AofKabe aller Zt'itcn, für dk 
Gegenwart eine bcfriodiKende LGiuing, welche za crlangco 
wir niciit vertagin dürti i , wi .-iii wir darauf hinltlicJcen, wie 
Bodeutendea ijpraJi- «uf u.i.h.t]: Felde wirklich acbon geache- 

ben Ut. 

B**i il'-ni lirilK'ti dii^ n:ivTi-r Kuöai iicjnuatii öijcIi 

«u ¥<]lJj:ii);;i ii ■ibliLj^t, ist CS aliLT s'.eU und jetzt b«goaders 
notliweatiig, di« IVta^iiuc^n l'esftnihaiteii, toq denen die Neubc- 
lebung onurer Architektur durch auaem grofwn Meister aus- 
ging. Niemals können, weder der Einzelne noch eine G«- 
saminllieit, angestraft die Prinzipien vrrleogncn, welch« ihr« 
Esiilani b«gt<iDd«tea; dia Strafe dw VcrkSoinenw aad dM 



Uutei^HUge« fulgt dieser Verleugnung auf d*m )■ cf-«-. Es ist 
I daher eine Gruiid(M:diagung der ferneren Exiatenz. dain wir uns 
durch die innere Lebenskraft der Antike, der edelsten grie- 
chisel>en Antike, it(rts wieder nufs >'eue beleben liu>sea and 
alle uiKirgiinischen Auswüchse, die niemal« ausbleiben, ent- 
feroeo. Konnte die gti«chiscbe Kunst selbst nicht dem nach 
und nadi bmeinbrecbeadsn Uabel auf die Dauer widerstdieii, 
«tn Millen wir es, bei dcnan dM adl« Bei* nsr nf di» wik 
den 8t«Din aiirgepfriipft iH m^t UM 4li VmlUiri fMldw 
«irjifarlicb an den luutiicanicHMgeMinf iMi mtama 
Ennuihigang dienen, dvfh kelneflai Var l ae fc nmin «w 
dem sicbcren Wege aUeidccn n laMcn, der Min«* Setei fe< 
wif» ht, ob*cbou er es vti nur in altnender Feme erWickl. 
' Es ist heute zum erstenmab'. tliiit wir hier gleichzeitig 

I des Mannes gedenken, der Schi n k t ! ii auf der oft schwie- 
rigen I jinlltr-hiL vcm«-« M irxi-iis ^lt•l^ i ii: In uiT Ct<'(X\ir{r 
nir Scilr- dvr. ■iViiir iiiL-hl '*i-Ib-^t Kuiistlvr. mehr wii^ tan 

I aijrj'. ti r dir 'ri>'t'i-ri ki^nell .■r:si;h-;r Ari&<:bauun;^rii m wflrdigen, 
, nnd, durch wiu^ kuiwrit iyltHaug liä^u L>erut'ej>, auch wesent- 
lich zu fördern verstand. Heute znm erstenmale feiert er die- 
•ee Fest Mioos Ttrewigten Framdm aiciit iwdir in der Milte 
d« ScUDcr dBM tH i M i 



Twtit rir lis«ii¥ftkittad« st BmUb. 



Ausuig uis dem ProtoooU der Juui-SUsiwgt 
TailHiMI» BhUm, ta II. Jmmt 18H. 

Sitzung de« Vereins für Eis 



T«niiMnd«r: Herr H*K«a. 

Barr B. {«b« 



I)i r Vorsitzi nje theilt ein Schreiben des Herrn Kopp 
hierseliist mit, durch welches Herr Küpp dem Verein die 
Skiise einen «am Htm lasammengeaetzlen , in London regi- 
strirtcn PaMsgicr- Signals, so wie cmc Kritik desselben ans 
dem Mining -Jonmal fibersendet, zugleich das Modell dieser 
Kimübtang aar Ditpaeitioo da» Veieini Mcllt, oad ftiaer lieh 



X»blaiiwft(«)ii Kit aeleh» aui 
IflUnaitfaMi 
« drai T«rtta mii ZwtA» 



Herr Gnreko giete aino BrkUmng der too Herrn Kopp 
«iogeeandten Skizze eine« Passagier- Signals fSr Eisen- 
babnwageri. Dii^'- Eii.rklirui:i; ilii' lnsh.-r m( i i:iigcn 

Hahnen tiocli prbTii:icii!irh'?n N o t ht"al;at; u i-rit-Ut.ii, usui Iwtlw 
lion Zw.'ci. Uli» ji i3. iij ('< upt dem Zugführer and dem Machi- 
uigleti ciu (ilocJkcn-Sipi Iii m gi-'jcn. Am Tordersten Wagen 
neben dem Schaifaertii't' btilndit «iirL l uic rcrtical stehende 
Röhre Ton Ul*>c1>, in wclilu r . ii, Stab enthalten, der oben 
liiit i'i:m-t Fiibnc vcrMd.i'ii flft. vcin utitcn licr aber durch visu; 
im unteren Theil der Hütire beäntiiiche Spiralfeder in di« Höhe 
getrieben werde. Wenn man den Stab niederdrückt, d^tdordi die 
Feder comprimiri, so küone man die Rühre mit einem, um ein 
Cbantier drehbaren Deckel verachliefscn. Dit Stab werde aber 
darch di« Feder gnfen den Dackel gedrfMtt und babe daa 
Bestreben, daMdhm anfamUAn; M niia» daher dar IMkal 

Ueberfall 



CJelMiM fertgezngen w«d*, mtitn der Deckd 



der ElnwirkuDg daa dnrch die Fadar emporgeachnaDteii Stabaa 

folgen and aufspringen. Anf dem Deckel »ei eine Glocke 
bcfiodlicb, welche, wenn derMlbe gt«chlas*en ist, in nrog»- 
ktlirtir SIl'IIliij^. mit d*_r O.'tTuuiiL; muh iiben li-fitAIubt , 
biiM .".btr der fib.?rt"iilb;iid': llnki-n ftiil^v-^^'gcr. und d^T iJck- 
k'-\ inil (':t r l_tl;>rki" öurv)« tli'ii Stab mil^i HtnrHi'ii UKil iim^^«- 
worfen werde, kumie die Glocke den i^^r^cbüttf nij.gi ii d<» füh- 
renden Zoges folgen und werde durch dieeclbi- 7.-am Klingen 
gebracht, zogleich zeige der in di« Hübe ge«:bii«Ui« i»Uih (wel- 
cher so coDstruirt sei, dafa er nicht gaiu aas der Röhre hin- 
aus fliegen könne) die Fahn's <V.i- übrigens bei Nacht dardi 
eine I.anipe ersetzt werde. Di^s .\bzieben des Sberfallendeil 
Hakeaa wwde daieh einen Ilfalit bewirkt, veicker Iber dla 

^^^^^^^ AdBA 




mannt koipAa H«ir 0«r«1c« tt« 
alakirtaeken Talagrapben ttv ■iacabnknilg«. 

dam imdcrcn Packwagen befinde lUb eine kleine Batterie, 
and H« Leitung de« elektrischen Strome« sei darcli die ganze 

Wiii;t.nrt'Lljtj! dr;* Zug'.'H ijffülirl. I )• r l'tbcr^au^ vuik tint-m 
^\ilgt:u zum ajidirrii Wfidf duich die NoJliktlti'u tii.d durch 
die Zughaken vi-rij;iUi'l! , iii wi l.bi-m Zwi-tkc dicBidbni mit 
Memne ausgefiilWIt scica. laugo di<i eit^ku-.siclu: K<>ttc 

)<tt<liiusM n bleibe, werde der Anker eines Elcktromagocten 
«uigeziigi-n und hindere dadordi eine Glocke de« forderen Pack- 
wagens am Schwingen, sobald aber die KcUc ontcrbrochon 
werde, was von jedem SchaffocrsiUe aus durch Hebel in sehr 
einfacher Weise bewirkt werden künne, falle der Anker ab, 
nnd di«GlodUi könne «ciiwingen and Itaten. Herr Gnrck« 
bemerkt, dab dieee Einricbtoog auf der Thüringer ISaha 
ocden, and, >Vgmb»i daroa, daüi bei i 
die Qkwke tticbt laot | 



> Qnreka baiMiMt dbar im Brack «iaer Stahl. 
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Aebia an der Fabrik de« Herrn Werner in Kju-Uwcrk, Di« 
Acbac bat« die unlcoflrhi'iKl tlüziirl' i. V< ruiiltui-^i' i{i lin1>t. si i 
»0*1 gfhirt«tem CiufMlabl geweaen ond der Urach tmlw &o 




BWarn i(a(^g«|luiden. Dtr T«fidl Uw dch am 28. Dmud- 
bw V. J. aar M«fl«lran-Iiaipxlg«r Bäte n 4«n i 
Pnwam- oad GlMMmt» üb. 14, iwÜh Le^dg «n ft( üfar 
liHilidttiSiTCriaBiai^ ei^ptt. AMiiI» vmLi^iriB^Bldi» 
M M 4mi NmaantaiD IS^IS naA Ffenhnog «tacrWcItfac, 
an ««Uhar dia ▼«Abdagntange awrrfiiaB ward«. D!c Adta 
fdifift dem aeehsrldrigen Per»oiKnw»grn 3. Ria«»«) Nu. M 
d«r Brrlin -Hamburger Baha an, und war eine Vord«r-Acb9P, 
auf wflrlif 1 irif iw iiV^iri!;!; BrciDM cinwirkip. Der Wagen 
w:ir init > l'-.i/* IjiriR. ii I'ara^Kjlfcdem au« «leben BlSIlmi be- | 
sti-r.iMici, in (n-liä:ij;i-ii v.tsi Im';!. Der Bmcb War ToUftAndig, ' 
die llmehtliich.: friscli uiiJ pi-siitid. Bi» min SülLMsnd de* | 
Wagrns war^üi liir Achs^^i liuiik. 1 niil iJ.'ii liiid-jrn :m den La- j 
geni geblieben, dutli (•ntgici«'t<! der Wagvn i diwi milUere Slöck | 
der Achse war doTebgefallen und tag zwiKlien den Schienen. I 
Die Gmltwiodigkeit dr« Zogr« konnte noch keino erficblkhe 1 
gemaen sein, da derselbe eben den I^ripziger Bfthnituf «Cfw I 
laMvn bntlp. Herr Garcko Temiatbel, dafa der an jenem ; 
Tag« »tatlftndend« PrnM bei dem Kraignirs mitgewirkt habe. 

Hair Oaraka «diSeftt Ucraa aiaa Ngtia ibar daa T«r- 
fthtM dtt Bsra Braadt, dia AehM«be»k«l mit in 
L««pa •« msUrtvafcaii. Nach Aboahaia dar Bidar mi^ 
den es» AniltzB dar AcbtatAcBM da, wo «kb dia SeUnkel 

nn die eigentliche Achse anachlieAMin, an «InadaaB Sielbai abaar 
gefeilt und polirt Einem guten JkMgt iBul «odaan etwaige 
Hisse und Spränge an dieser Stelle sofort erkennbar, durch 
die rxMipe betraeblel zeigen sich aber selbst die feinslon RiMc | 
»ehr deallich. Achsschenkel, welehe dergleicb>'i> Kissi- iM itH-r- 
kcn lassen, werden ausnmgirt Diea V'erüdircn ««i «ehr sicher, i 
erfordere ab«r, dab dk BIdar bd Jadw Bamm ribgaaogn 

werden, I 

H< rr Si i'mr II H lii^-tt ' in- n \"iir1rn;:; lib r il if I ^-i 1 i ru i: ^ 
und Sp^iKiiuD^S' \'urrichtnugen oberirdisclier i'ele- 
graphendrihtc. 

Uie bisher benuUlen Isniirungs- and Spannongs. 
Vorricbtnngoa oberirdischer DrShtr lief«en riel to 
wüiiachen übrig. In England sei allgemein eine sehr unvoll- ' 
kommene Isolining in Anwendaog. Man lieh« den Draht 
diD«h Ringe von PorseUao «>d«r Sicbignt« di« «af aisar an 
FToaton angebradtiea bfilceinaa Lilta hÄnSgt aiad. J«da { 
bia i aiigliMha Maila «wde dar Dialil daiah dna, abaa aa 
nmflaüüadig InGrla ^paaamiTlabtiutg, «n» ebar Tranaal 

Dwck flugaa oad eaaMäTBebM« 'Warda dh Olwtlübie dn 
JaoBniagliaitCal bcnetxt und der ElektrieitAt dadardi ein Weg 
dbar Hu Obaittclie der Isolatoren znr Erde hin gebahnt Die- 
ser UebelMand trete «ii;:ar urlu-n lirri r. utiii. m Wittir und 
Starkem Xebel ein, wie denn bei dem Nebelwcller am 12. De- j 

cf inin^r \. J. vnti 1^ Orthtea aiaar ^if H^^ nr eis dm^ev 1 

ftii'[i«rtriil: ii^ t'ijWL-'it'ii •*»'!. I 

T:i Arm rikn Si i i:i.ni ^lehon frühzeitig zt> iMritr vnUkom- ; 

mcUi-Tvit IwiliniDgs - McliKMie Obergegangen, zur Anwendung ! 

der gloekenfürmigen Isolatoren. Glocken ron I'orzel- j 
lau, OUw odar Steiagn* werden entweder ieOeifidi nait dem 



4.^4 

Pfoaten verbunden und trni^en den Draht milielsl i inc», am 
der iriTii'r«L'[i (rkn^ko hi_TV(>rni>:t;ndLri hnlit/ntTirmii; g'*l>ni;i'nen ei- 
sernen TriliTi r». r iicr die Gl<;< ki' wnn.li; umgeketirl Lluri'h t-l- 
ni II i:ii IiiijiTii nrij^fhrjrlircii 'l'rJij;' r ri.it dem Pfosl' ii vriliua- 
den, and der Uraiit uu dt-r räiWn-u ^«iite der (ilocke Iwleatigt. 
I>a« Innere der Glocke bleibe jetzt stets trocken nnd die Iso- 
lirang de« Dralitea auch bei Regi^nwelter gesichert- Oro in 
Amerika angewendeten 8pann-Vorricl>langen «eien da^n g- n i bi n 
so niivitllkomroen isolirt, wie die englischen, da das zerbreeb. 
liclte Material der Isolirongs-Glocken es nnlhonlich maclMi die 
Glocken -laolatotca bei dm 6p«aB-T«nfcblaDgn bi Anwea- 
dang ca bringen, Aaf daai Continamt baba aaD die a»- 
r&aaiacha CUoeheD-IMfaiiqg hat cto» AaMabma adeptfat md 
diM fia apadaDa OauinMltoB mmItUMb «eiMafk Da 
■BS UAar airf dam Caadaent dia IiUan k der Bcpl um 
•nt «Den oder Mebettm 2 DiCbten Ttrsah, lo laaiemao die 
Spann -Torrichlangttn fust ab<-mll fori, und begnüge sich damit, 
den Draht mittelst dünner DrShte an jeder litolirun;;«- Glocke 
fest zu binden. Dli Vi/llknirnric-isl«' (;ii"<'T V:ririi-!iliint;fn ^i ln-it:» 
auf den ersten lUitk di« bti dvu I'ri:ui.--Ui;lM' n Staats- 
Telegrnphen in Anwendung gebrachte Porzella d - (i I n k- 
ken-I»olirunn jtu »ein. Eine olnfu mit einem KiriMlmilte 
\ rMliinr l'.i:7i:i,in-(;locke werde mit S>chw<f'i ;iul' viue ei- 
triiie Sliiix. aiifgekiUet. Die eiserne Stfitzo werde am Pfo- 
si( 11 b.'lis-igi, und der Driifal in dem Eiiwcliultt inittelitt eiser- 
ner BindcdrShtc festgebunden. Spann-Vorrichtungen habe man 
nar ia etnzetnen Pillen in .inwendnng gebraclit: am End« 
der Linien und an Orten, «n sehr viele DrSht« »elieneinander 
plaeirt sind, wie nnf der Berliner Stadl mnuer. Die Erfahrung 

habe heteila Uailngüdi gakbrt, dafa dieaSjnlem bei weiterer 
Entwicfaalaaig der M^grap ble nad >n(^prwbiBdpr Venaebnng 
der Didbl» aUt bdlbw ad. SarlhlMeUed derlMUilage 
im Sornmer mid Wimer ad bei «oaem bfinadicben Vobllt* 
rieten schon sehr beddeblUdi. Bhiae dtr Diaht aidit adt 
Lddii^keit iuu:hgc«paaiit werden, eo ladtie bmu Um lai Som- 
mer einen betridrtiichen Hang geben, damit er im Winter nidit 
reähe. Die Drihic dehnen sich femer erfalining»iu*/sig itacb 
nnd nach nnd hSng<-n nach jedem Winter mehr durch. Da 
nun der Ih-aht rielo Meilen lang nicht wirklich befestigt sei, 
s<i «. rii' dii- aiifiriL'lif h ei' scliiormige Pfeilhöh«' di r I irahtlinie 
nngli-icli ii'id Ml Il-nwi iiii' dir bHräehtlicli. m i daln r oirht 
zu verriit idi-n, diif:* in^/irprr Itriildr, dii' an drii-,idbi':i 
Irefealigl Miid, bei Müriniseliem Welter nu eiciaitdeir BcUlugcn 
ond dadurch dio Correspoodeiu stören. Wolle man dagegen 
die DrShte so weit aoseinandcr bringen, dafs eine Bi-rahrong 
anch unter den ungünal%tten CnMSeden nidit leicht eintreten 
k«aiM, w vtTKliwende man den ßaom an den Slangiwi, den 
nan in oiduler Zokanft wahrsclicialkh selir untfaweiidig ge- 
bfaatfaen werde. Der Hatigd der SpaonUipfe habe noch den 
«nibea Dabddand, dafa dat DnddqiauMa and BamenOiih 
dia wdtfdgBO Bepavatoieft airiber aede ntl i eb eudiwevt werdaa» 
fat bd einer mit Bpamkfipfen reredtenea Uaia dar Drabt 
gibwichrn , fn hebe man nur nfithig, den Dnbt IM deai air 
MB Spiuiiikopl za lösen, die gebracbaBaB Buden wieder aa 
raronigen, und den Dndit wieder aaaaipannen. Hfaqjp der 
Dralit meilenweit zusammen, so fcden> «r laage Strecbea wdt 
zarück ond 7irlr<il i' dabii in r Higel einige KCpfc, deren 
Uindedr&ht/ dein zunj. kM l.utUi iidtu Drahte Widerstand lei- 
strri. I )i • Wi' di n> ri iaigung und Spannung de» Drabtee werde 
dadun h !■• hr i rw iiwiri. man mfli»! imro«>r ? Verbindnnpiftel. 
len roat-dii fj u:id ],v braucli-- fin ijoues Sli:r< nniht- I>ii !!e- 
parntur des l>rahtea sei ohne Spannkojib- dabtr woit schwie- 
riger und zrilraubcnder, wa* nnmentlieli bf i oLncr grofsen 
Ancabl ran DdUrten anlidlende Unterbnxbaug dee DieneteB 
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zur Folge b*t>«, da «Eu gi ris.ii-u'- r L>i-:iljt !T>-w<;.hiilicli dir übrigni 
berühre und dadurcti $&iQn:tliciii^ L>rjitit« unbr«iuc )i I mr mAcItr. 

Zur Anhringung »on S k.'.-pfea iwkn Jim hi U.'Jo 
«lebend«!! ItioltroDgn- Köpfe Dicht gc«igD«l, da der Drabt in 
diewm Kalle nur durch die Küpfu grtragm werdm küiinr, 
damit er fr«i beim AnspaoncD Gber sie fnrtglcite. Aufacrdcm 
atriiiu MC noch aelir zorbrnclilid) , wenn aach ilirer solidm Por- 
aaUan-CoDstruclion vti^gea weniger, «1« die gvwöbnlidi rcrtiren- 
deiCD. Der ßercüliguags-Puakt des Orableü liege »ehr entfernt 
mn dam BatMl%pmM'ukl»-d«r JBiMnMu^ daiHlba mikm 
HM «od Km oitr wAhgi 4b 
Ttigu Udif^ Ihr «rOte NwfeliMa aber in 
dir 2abi«cUidilidl def IWUmm. b «ei «Mnu^niMUK, 
dalli die Küpfo ichr faSuilg dnrcb dm Schwrfcl, rait dem die 
BÜMMtaage eingpgoRsen ist, getprengt wi-rdfii. Da diet in 
der Ilegel erst nach ciDrm oder ciaigro Jahren eintrete, »o 
iDÜs»e man aonchmen, daDi da« Purirlbin eioem »ti4ig, lang« 
Inn» Irk. iidi-ri Dri:! ki' iii-l t zu Miiier&tehen vertmii;'--. NVich 
li;iu!ii;t'i Zti j|jriunfri <1it Küpfc, «reijjne ".ich dii". Ab- 

»jinrig<-n cIit, licn i'^iiisuhiiitt. iii «firb'iii (!rr Dr.ili: lii-u;I, liU- 
(JliiJ. ii l^in-i n. rnr.|;ii dirs tljeij» in Tumiuu der 8uuig«D, 

tlii ils iii. I; in liU-ijn fi, iin n (irund haben, welche der Draht 
in die ULwur der KüptVs i-insdineidet. E* liann aach da« Fiits 
ren dca im Einschnitt liegenden nassen Schnees die Uraache 
iwtli. Xbalaaebe btaboi dab die» Abspringen der Lappen sehr 
hloflg Torkoame. Iii aawMr Zeit bab« man die»em Uebel- 
Manda dadurch zo begegnen getncbt, daTs mau dio Köpfe nw 
low aaf diaEbcustangcn gesetzt. Ki »ei klar, dtft die« Mit- 
tal gana aHawaodbarjM^ da iätXSfU n M«lit kamoierfal- 
wä dar grfMta UUbüf^ abg^ 
DWä die «ehr HÜd« «nt rarinllaii 
. Spanaküpfc »Ar leMU|ii«lig and bd dam 
der Drfhie aaf diraclbc noch leich- 
ter dm Zeiimeiwn oitr Zerspringen aosgesetit leien , vertleho 
mck von aelbst 

Hmt Siemens in Verbindung mit ÜLmi IU!skt liaUn 
(.T» äliutf^ii r>'liil-lütid.j der bi-liLrj|;in Incd-itcirfii iliiihirth 
2U L'i stJLgtli gtsutkl, daJ"^ sii' di.- is. .l:rriiii.: n l'urZ'jiluD-C.luk- 
ken durch eine Umbüllnn^ lu^t d-fujs.u di r iiii/«.:rtii 

Einwirknng entzog*«. Einr ini'm iArrat (Horko babu «xsusnii 
im Inni'TTi nne c_\ lindri^cii'-' \\T[iffuiji; , in wrtt:.her der cylin- 
driaclie Tbeii einer kiciBcu iMliiu^ii:'« 'Ch.rki' mit Schwefel 
oder mit einem G<^inenge von Eisenti d.Hjjiüuii mit Qi|i« cin- 
gcguMcn werde. Im Innern di«»e« PorielUnbütchens werde 
ein kurzer eiaemcr Drahttriger eben so «ingekilt«!, d(««cn 
Craics Ende scbraobcnHirmig aa%ebO{gnB aii, ao dab dw Draht 
darcfa eine Bcitlicbc Uiegniig kid« «iagtUgt, Jododi nicht htf 
aia» fshoban vctdoilcenM^ «nan araagiifannt ttordcn. Ao 
1 niiln Hl dio ototra» dacht mil anu am». 

Ittelit dtMoa lio daMlk tHab. 
ifcrdan kflnae. Wie Mabt «r* 
aUMiGh, aei die Iioliniag gani volUtindig, da die itoliMnde 
IVmeUan-Glodte nicbt nur im Innern trtwken bleibe, sondorn 
•ogar aaCserbal'< tlurcli d;.. l:ilmil (llui Vr mr Rrg- ii <•:,-. [tc- 
Bchützt Kl. Das iSpiiii^tn dir fcitiucu l'u^idUu-tUuci.« wi 
noch nie bemerkt, dürft« auch wohl nie zn erwarten «ein, da 
dieselbe »on Innen und Auf*™ eißci! gifirh prttfsco Druck 
aaszaLaUi ij Il-iIk-, Ai.r«rnli i:i ^< i dlrj Hi |i>tii^uiyr-Ait Irichler 
and solider aud du- Hebel, «ddiirr dte Cnu>r§tüuang des 
Drahte« bildet, »ehr korz. Sollt« auch ein PtiriclUnhülcbeo 
springen , so würde dies gau olun Nnchliwil sein, da leain 
VTasBcr in den Sprung ««»»mifii oad dedawli die liellllon 
beamirtch^iien kfiontb 

Dk aach daMllNa Synm «oartrairi« 8f »Bftlidyro 



nnterschriden sich ron den Trageküpfcn mir durch urdiilerc 
ConMnirlinti isnd andere Einriehton«» des untirm Kuiit s des 
lioiLiiii. d' t i.Mrru' II Dii^illiiijj^Ts. I>i.-iL'i l.i;*1rh'- hii_T jius ; völ- 
ligem Itandeisen, wek'^ies lun ontercn Ende wiirfetturmig an- 
genlanclil und hier mit zwei Nute» zur Anfnahme der Drfilite 
versehen sei. Nachdem nun cdn Draht dnrcli eine Handwinde 
s t weit wie nötliig angespannt, werde er darch dnen Keil in 
der Nut<! U'fcDtigt. Herr Siemens seigt die eben bcschrie- 
beacD UoliruDgs -Glocken mid SpaaB-TenfeblttOgen vor, und 

bemerkt, dob man M» jtttt mfiliUcb lenaelit habe, fie 



die eisernen GimdMi 
•iae gendgand 

jaey W^^ Um »Umw^hm^^Mi Jh »aib» 

sei. als alle bisher angewandten. Sie sei aber auch billiger als 
jene, iiumentlieb dann, wenn man «ich für die Anwendung der 
Spaii[<kü|ifr i:u:^iL;eden habe; ein kleiner Isolirkopf nacfa der 
C«>nstr;KtiMii <;i ll.rrn Siemens koüte 6| Sfr.; ein ponrella- 
iH'.-irr lv,lijl,-ii[if vm:i i'iitppicrheudcT Gräfoi' d:i^i-i,vTi 7; Sgr.; 
eiji eii<enier i^paiuikopf nach der Constmrtiou d«s iierru ä le- 
rn ens kosto 2ö Sgr. bis 27^S£r. ; i in K'ilcbcr ron PorscUan 
dagegen 1 Thlr. bi» H TMt. Ein aseraer Spamdiopf *«a 
mittlerer OrüfM nach dar CoostnKtioa da» Dtmi Siemeaa 
koste H bis 9 Sgr. 

Herr H. Wiehe giebt eine Noti« BlMt ü» von dem ca^ 
UtcbeBliecbaolkcr Sebiele «mutwlito eegwsint» Antlfat». 
tiMaewTe» Oio Cbn« ■■ mmMA^ biialiaiaii Ab die JUh 




Bd dto eboaefl end Iwgei* 

lei der Normaldruck gegen die riri^türtunga» 
FUebe fliier alle Pankte gleichmilalg vertiiaiU, und t'ulglirli sei 
der gesammtc Normaldnirk nof ein ringfürmiges Element von 
nneiidtivb kleiner Breite um ao grüfser, je mehr Punkte das- 
sillfi- iiilhalte, das beibt, je gröfser die Pijiipli. rj', oder je 
(•rufscT (iiT Abstand deji Elerocn!« irt,n dix Dn li- Ai Ks.- wi. Die 
vlin Ili-mi S< liii U luiifitruirIcL Znpfrii h:it-:ii dir Ei>.'eD*chall,, 
daft der Kurmaldri-ck uai ;i-di-* ringßrmigti LU-ment von 
anendlich kleicK-r Hn-ilc gleich i,-rLir.i »t i. Ks folge daraus, dafs 
Jedes Element einen aikdenu Neigaags- Winkel gegen die Achse 
haben, and dafs folglich dl« OberflScJic des Zapfens eine Ro- 
tationsfläche SStD nliee, die durch Umdrdtung einer gewittta 
Curve eotMaadcD eaiL IXase Ciure sei von Uerm Schiel« Ab- 
tifrietioBseuTe gananol. Sie lerne Beb den eben feaaan- 
te* BadmgiBgaa gtndi* beetiauMit, aad e» dnd» tlch flir die- 
oeHte dne ScbuMgbeit die Ül<-tchnr.~ 




E» iaiie aUi «Mb 



derOam and der Acbte dar 

^ « U l y , Ar jeden Poabt der 

Cum cmwlant seien. Dfo 
Curvi- könne nidit nur im Tü- 
senbahnwe^n. sondmi übt^r- 
banpi i:ii Miisrliiiu nwr sf n »us- 
{(«■d- liiiti Aun.iudung hndeti. 

Il< rr Briz theilt mit, dafs 
run vrtrvrhiedciien Gi^eidnhn- 
Verwaltungen djirüber Bo- 
schwcrde gefSbrt »ei, dab ge- 
wisse Fabriken , welrlic in der 
Niho dar fitembehnan li^, ab Signal liofa der Dampf- 
rfolf« bediaa«, aad dtb I 
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lMfa»Ariri*bM b«ri>«^einirt werde. Dieii Inbe nr undldieD 
■rBrtening <]> r Fmi^ grCShrt, ob drr Qvbrendi der Daoipf- 
pfetf« aU hi^uäJ tu Fabrikm nociiUKbrikh, nd«r ob (ich der- 
«rill«' für dio f^OKoii>«n Fille »linc Nai.hlh'jil durch ein anderes 
Sipr.ul rriMilzen lane. Hrrr Ftrix fnnJirt <3fc Mitglieder »rf, 
.ikii liiLTiäber za iotKrri. .Mau «iir Allgi^iui invii (irr An- 
sivlir lIi's H^mt RorSig, titUa dit^ Daiüpfpit^üc' &iclj ia gaüjt 
tfi < ij;rii Ii r W. ite für div verbiltniTaiDSlisig kurzen Distanzen, 
auf vreidie man in Fabriicen Slgaalu m gtbei» tob«, dorch 
eine Glocke «m-Uen Uaso, nur sei Sm DmplJdUfa fai den 
UMbten Fftllen bQliger ol« cinr Glocke. 

Herr HSbner spricht fifaer die Mitlei, dcTM man aicb 
MB Sdnits der B*baeii geg/ea Sekaee'ircrwahnitgeit 
Mtanb Er WU keivar, dab di» H««k«B aoiraU ali dt» 
Seknaasima« ib« Swack mr wMummm «Mka, luA 

tM 4m Biba mfßmAi Mb*. Bit n 
grate IUm Htm tie «II ■Mbr tcMtOA ab attdidi. Ei 
sei fcmer die Htth« HnroU, all die Diehtigkeit der Hek- 
kvn ond SetneetCoDe von erhebb'cfann Einflofa auf ihre 
Braocbbariccit. Wenigrr dti'!il<' Hi-i-ki n nJir Z:inii<' imt Z»i- 
echcnriiunen cr)!;eboD hAufi^ ein ^üi;»tii;rit'A Ki ^.uliai, iiU 
kdiiiiiirii Si'iuil/iiiiii«-). Il*rr lla^. i; Lunicikt in Ik^ji; 

auf' diä xu;*-l2; i;'-ljacil:U ICt^^nlbujpjlcil^i'ic. ilai's ninn l>«'l SaimI' 

VcrwehuiipL-u am OiMeeetrande eiof Jiliulitli.' üt^ljuchuing 
gemacbl habe. Hm- Ifartwich ist der Mcinang, dab die 
Frfahmngen in Being auf die Anwendung der Hr«krn und 
ZHaor zum Scbatic gcgan Schnee- Vmrehongen noch «o wenig 
vollaUUidig «rien, dab SM iB Ütlen FUlcn bcsecr tfaiM, ücb 
alier lolcbcr Einrichtungen zn enthalten. Henr Miaoich bc- 
Kbrdbt die Scbnecztane, welche auf der Megdebarg-Leip- 
siger Balm in Aanreodaag liad. Dieaanmi i 

IiB AUimtan gel bewibrt. 

Za Mvaii HUgliedern wifden dnrdi 



1} H«ir BMODufatar Maari, 2) Herr ZiaMMnaeiitcr 
Ballz, 3) Herr Hofbauintpeetor Hibarlin i 
4) Herr Ingenieur Menzel. 



luazw US dem FietMtU der lieiimr-SUinDg. 
Td&iMt, BrHd, tat 14. ftkni 18M» 

■I Veniat Mr ] 



ri Herr Hagca. 
MriMUnw: Biir Bi Vlab*. 

Herr Ornson pcbt dneNotti dbir 41» ffMlBnnlfar- 
Uni in BIbeiCgId MOMraklM MHn 7*-Ti fillfa. Eto 
WMMdMlr DilMtatiiri dw gMNteliijm KalbanaiMdnna ba- 
alriw In dar Baflnaf , «ainlia dla KgilbcaEedaraBg figM ib 
Cj^yndmandaag amSba, Bm Unrttai kahl «nah Mb* 



BBd BWir Ia ColpiMler Webe: l>er Kolben betlebe ans zwei 
panIMen elaatitdien Slahtpl 

dieselben seien in der Mit^■- u-id an d. r. KaiiJ.Tn durch «wi- 
scbengelegte sUrkere Ei.H':ti]:luli<':i U-l vi rSur.dcn, so dats sich 
zwischen diesen VerMnduiigs-Stuuki n ri rii;frirTniger Raum 
).-iid.'. ijhcr w<dijlici]i di- l)i idfii I'laUtn IV'd lifpvn; hierdurch 
gewi.'iiii- du- Sitten) «iua »icHilioii bcdcutendo Biegsamkeit, 
in di r Wri^c, dal'< r-s dnrcb einen Ueberdruck, welcher auf 
die ÜberfUcbc der einen Sebeib« wirke, aicb nadi der Biti»> 



tuag dieee« Drucke» in Form eioer AadMochang dorcbbiegea 
könne. 

Diese Durchbiegung wird nun durch den Dampfdruck ab- 
wechselnd nach ' iiigi gcIu;l^^l uti::i Ru hlungcü U'wirkt. Der so 
coDStruirtc KoUx " wi :i»nilicJi iu uiiusju uamiifditlil gi-.«piTT- 
ii'u cylindriacheii Ruuin tingescfaloesen , wclvla-r. i r, riiij^um 
fest anliegend, ia z^oi Ablhcilui^cn llwile; dim.U eiac ge- 
wöhnliche mittelst cin< t E\r< ritric« bewegt« Schieber -Vorrich- 
tung werde der Dampf bald auf die eine , bald auf dio andere 
Seite dee Kolbons gofübri, wihrend der Dampf inner von 
der catgogengvselzteii Seite des Kolbens entweieben kSone, 
ond to erlang der Mittelpunkt de* Kolbe»« eine geradlinig 
kin ond ker gekaada Bewegoi^. In der Milte des Kolbens 
an «iaaStMtgl klfcHig^ dte durch eine Stopfbachse nach Au- 
(MB dM DnapigSodan giAkit in, and mm db 

bt Mk (fiOatt «t<» i ^ i 2att; 
weido dareb HebeM Wxt ie tMiu ge» mgiObift, indot dleKoi- 

benstooge zuerst au einen einarmigen Hebel lail 
Veth&ltnifs 1 : 2 angreife, and ron dem Uugeren Arme i 
ll' I-i tB dio lii;vii-^r.ri|; iwfliii-n Ucbcl mit dcm Arm-Ver- 

lu~ilii;ü» i . i luii-uiuiU, vun dessen längen) Hebel»-AnB endlich 
di'' Pleyclstange nach der Kurl" 1 fT^hi«. Dm Hdial lalblaa 
ät>rigeo« »e-hr «fsrlt rnii-«fri:irt wcrdun. 

Hi:--r Ciruiiiii f iilu I an, dus «t zva di'rj;lt-ii:lji'n Mu.'ictii- 
neu in Uetrieü gesehen ii&be, eso« von «'Cva 3 rft^rt^ekraft In 
«an er Brilania-Metall-Wooivu-Fabrik in Klb, rf> ld, und eine 
andere zum Betriebe der Maschuten einer in iUberfeld statt- 
findenden Ausstellung. Die eine der beiden Maaehineu arbeite 
bercils 3 Monate ohne irgend welche Störung, und reichoe 
sich darch eioeo «ehr ruhigen Gang ans. Herr Grnson er- 
UaUrt den VacMf dank HuidaeichaaDgea aa der Tatst 

r Bsraig iatat* «tolga BidmÜia darlbir, iab db 
IlbKchen 

Dm hm flr dia Bewegung» • 
mObten »dir slük, and difetr Mhr Mbwer werden; os werde 
dadurch die Maste, die iiek In Ua> and hergebender Bewegung 

liffuid'', viTEUftirt, auch werde eine sehr bedeutende Anaglei- 
chuag mitttlBt Gegengewicht«« am Schwimgrade eriotderlieb. 
Der UebeUtaod, dafa di<' Maschincrlbrilc nicht für »ich im 
Gleichgewicht seien, sirndtro tr»t durcii besondere Gegenge- 
wichte aosgcglicben werden raOfaten, sei zwar aach bti Kol- 
beoraaschinen vorbanden, mit etwaiger Aosnahme der üälaa- 
eir-Maecfainen, allein bei der eben beechricbenen Cooetruction 
werde derselbe om ein BeIrScfatlicbcs Termehrl. Femer weist 
Herr Borsig auf die grofse Menge von Cbaniieren hin, welche 
bei der Morlini'schen Maschine notfawendig werden, und 
bebt die Schwierigkeit herror, dcrgleicben Cbarninr«, «ebbe 
groben Dradce traleriicgan, gehörig ecbUebeml aa tt» 
der Chamieca aber habe 
.Pa%i^^ 




I ItioaMB» dab \ 
dea ChHtteea veriocen geiw. Wenn 
mösse, dab aaf Maschinen von wenigen PferdekrflbB i 
Rede stellende SyMem sich anwenden laiie, 

Ui'i gnir^i-ni MftMhiuen die ] 
ikhwiertigkeiten stoben. 

Von anderer Seite her wurde noch Ul iI' nk<;n ••rlinlK.'ri 
über die Datier der Rln.«(icitSt des KoliKU«, and diLniber, äait 
iu Stelle der V'Tni;> dum ii Kolbenrcäbung nicht andern ana- 
loge Widerstände b«) der Dordibiegnng der Platten eintreten 
möchten, welctie man bei den Kolbenmoschinen nicht kennt. 

Herr Oarcke aprichl ikar gehnee-Verweknagaa, 
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Die aaclitbnli^n Kolgen der Sciu>e«-Verwetuuigea Mif 
KMMt-SnaUtn «ad EiMobtlnca habn achaa 'r'-^tV 

kAt, «kM ditl aun aatircdcr UerQber mlldlnAg in*l Klare 
gifco— g Mi» «te «• «WgeMhlageiMB Hüfimittel In Bezug 
ant ibm KotttaiUt all ■mmim Ute «ra^n kSnneo. 
Vcan er Mm muea Vtnmk »Mhe, dl« in nutnnicbfiidicr I 
Webe faialeu Natur ■ Ereignisse nuchcjrtls aofzufrUclien , »o I 
geaebche diei nicht in der Meinung, tii n Gej;>(>nstRad ta er- 
(cbCpfeD, nls virlmi hr um der in der vorig«:i Siijurij; |»eßebo- 
nen Anre>:ur.g; zu i-iiis[ir> chen, ond in der Ali'iiclit. di i» Oe. 
gcn»tJind-; wtnijjilins tfint- Wiclili^ki-it im hi'Kahrrn. LKtiii 
efi hux: ■>\r]i ilicbl in Aiiirede «teliea, liaii eine ttt wictitig« 
Kriludiiug niu die E>«eubahnen, in ilirvr BaBatnag ideht *M> 
einem Sciutee -Sturme abhängig »ein iärtr. 

Wende man MUlionon an, um reibende S(r6me mit ilircn | 
vorlundeneD Eiagüiigcn nud Flatbcn cu überbrücken, woran | 
man vor Erfindung der EjüanbaltoeQ wohl nicbt gednebt habe, 
to dürfe mm •■ob die priagt Aiwgab« nicht Kfaeaea, den 

Slänm W dIaiM «M »miilwiHBliiir ari, and nmwaitMer ' 
boauM^ alt frflhH W Xintt*8lnCMa te MI gnuHcn. I 
Waan MH lilh dAv Iwi den Kun«t-Stnift«n nach den gc- 
aiBfh i an aJinaiau SrfUrongen ipjiter damit begnügt hake, 
im AUgemciocn bei der Anlage dcreelbon m\i <jinc zudgliclttt 
fme Lage de« Plnnnms Bedacht xo iiehnKU, i:ud suracnlcm 
bei dfii f iutri^tiiiiiJcii Vi-riv. l.uiij;,:!, di-a vermöge des mehr aU- 
wecHst: Inden Gt:fallt-'s, und wi i] man d^m oatürlicben Terrain 
lüt lir Inlp-ij kuriTili-, nicuials vüh bi'cImili'iiiJcr Aosdcbnang zo 
si-vA püct^i-u. [-ich ».'■•lli-invi is (JiT Men?'-Ijt.iibllnde xur Kortrfci- 
iiiunjj di'i Scuiiuus in !><rJit-in n . «< kor.Dtü dies wobt untor 
den obwalkodcn liiii6täud«n genügen; lieon seilen uriren die 
Straften to unwegtam, <Ub nicht wen^ülent in Zeit von cini- 
na Blanden, eine notbdürfUge Au^büfo TertchofTt werden küunle. 

b aelir Tiden FSllen and nameollich wenn die Sdmee- 
hSnfiin^n aich gnidalim erbübten, badlift et dner AbifD- 
mung gor nicht, oder ertt aar Z«it dM TfaamailiH, i» naa 
•ich iitnriwhea d«r BchGttan Mtenai ktan. BaapWeUIeb 
«*■ 4w tea aBlirtmehue ftHag» aar für dia ngd- 
BU%n IMn oni Omnib«» vun TT1iii)t|^iii| dn ■m Hm 
aillfr dia CtsfiHliiftuAg wichtiger De|i«Mbea dacdtSMafettM 
GakglaWt iialie. Blieben ab«r die Posten und Omnibus aof 
nArM Standen liegen, «o wiro für die wcni<^n Bauenden 
überall biolänglicli gföt-r^t. Wi.- guu/ ntuliT-i Imti a äth da* I 
gegen die VerhÜtoiiW"- iJ. u Kis. iib^ihu.u ^;i'*l;ill<-i- 

In 'itmsrllvii Miif:'«' wii- di.i Hci^ Ruf UMisolbiMi liilligcr, 
beijui'iiKT unil ua) das li l'i^ ) 2 l',-\dn' ücbuullc-r »turu£ligi;l*-gl 
werd(>. Imln' -.icli nucli diu Z;dil diT Reisenden TermeliTt; 
mnn t'ühk' anf eiua- Tour roa m dt:al«cben Meilen kanm ein 
lii-dürfKifs snazaateigen, und ein eintrctcndea Hindernif« werde 
daher om ao scbmcrzlicher ceifAiadMi, als man die Zeit dar 
Bciaa schon nach Minuten berecllMt bab«. Bei tolcbcn Ifla> 
dctniassn fehle e« denn alwr «adi wiM « Oalegmlidt, die 
inika Hasgo der Reitondaa m hmp mlBiMqgaa, bk dia 
Vmiagt Wied« bnigeaMIt «wdtB mL Dia Slaüam «citB 
Uacm aidit aiafiriAtat and olk mU «m groftai OaribBto 
ntOtU, and «a aoM Fiila mgAtmmm, m MiMde oa 
rargszogaD hatwo, »Mt aieb anfSohOtteo ia di* nleiaten Dür- 

btinguu an iaiaw, lieber ohne Nahnmg in daa vtnni>> 
ta» Zdgen dte Hadit Uber tu campinin. | 

Uta Uenaeb füg« rieh aber leiclit in das UnTermeidllchr, 
Wt da eZwaa ünTermeidiichca werde glücklicherweise eine 



iolefae Kaenbabn-Sperre aiigr«clten. Daa Unvermeidliche dieaea 
Uebditaodn Mi aber nodikainsawafia «rwitaMit Ja M aii nodi 
nicht ejoBwl «UwfcliuHi, ob dmcb dfe dijilfB « H btdai li i i MB 
Sdiata-Vorfcebraigaa bMmdcra 0|lbr in Aotpragk geoon* 
taaawardan, odar ob dina Eatan nWbt nlt dMAa^^baaUr 
SciMiM-Btoraocsa bdanaiMn. Owiadb aahH wk aaeb. dalb 
mehrere Hwehäbn •VerwaUnageB anaiisgcielst daa Ztal wr- 
folgen, ww i i iiji ihnw mit dar Zait einen angemcasencn Scbats 
ZU rrrciclien, wthrcinl ändert nach iiagenügcndcn und raüia- 

lungen4«n Vi r^nriu n d^imn yurr.i-ki;L'M;hr' tkt .iLjt l]. Vnllal^ft- 
dige Vcr«u> l:i.' s' i-n Uid-r llir^vnd5 ^'-rniu lii- Auf <Wn Ge- 
(^.'tiHl.iTiil --i'li«; i'i:i^'idic:i<l , l>.n' ria lUrr Uanki', lials ge- 
V. ü liLilichi S I- Ii ii L 1' f.\ 1 1 r, »vlcbu iiiit SlurBi öüeT Wind 
nie Ii Ke^l'ittt in der Regel nach allen bekannte:! I>- 

t'aliraiigcii , m lbtt wenn die Schnndi^ke bi« zu 12 Zoll und 
darüber onwachaen sollte, den Betrieb auf Kiaenbahnen nicht 
geßbrden oder unterbrechen können, da ein solche« Hin- 
derniTs lediglich durch die iniwiitchcn liea Zügrn voraus za- 
acbtckenden MagoWam lieseitigt oder unadUtdticb gemacht wer- 
den könne; andaia larinlle es sich mit oft riel unbedenlende- 
na SabaceOUM, wem aoLcbe mit Wind oder Staim blat- 
tet aeitai, na« dinar dio 8«boMBaM«a auf (IbmIm Ctataa, 
oft in w i g la abU cIwi Maaga aataaunan Mba, wd dia Aridn- 
fung ooeli fbrtiMMi«, wean aaeh diaLaft banita van Scbato 

frei ael Auf aolcbe WaiM «HMheA BlhBM-AaiPrtHW» a« 

SteUcD , welcbe gegeii dia Wbftiiaf dw Btanaaa gaHbdtat aeien^ 
ohne daEt d<M Zodril^g«! dM Scfanaw ein Rndandlb aal(iO 

genalche. 

I'ji dio v.:irln:ri'-L'!i' rijen Stürme meist die ni rdwcstliche 
lü^ljUiiig vcrli'^H' II, -•■1 Irulf-n wir demzufolge, wenn wir jo- 
ntcbst Kisenbati ij- uud Sicufnui.-Auiii^en ins Auge r;><isrii, Ein- 
schnitt« und Dämaui, v>«:idi« ia dieser Kicfatung Itcgen, stets 
frei vom Sehnde, wShrcnd die Schnee-AnbSniiingen in denscl- 
Ix-n fa^t iu dem Orode wacl»«n als die tief g<degc»o Kalirbaho 
gegen die Richtung des Windes mehr ujid mehr eine recht- 
winklige LiUgc anaebme. Im letzten Falle seien ecbon üin- 
aebnitto von 24 FuCs Tief« total mit Scline« angefüllt, maa 
der Sebneetturni , in freilich soileiKm Fillan« aelv laaga aa* 
Uelt, wibrend in der B«g«l bei firbnwi BlinniiB van k U iiai ai 
Daaar igenda dia liefan faaaebiitlto nebr Wfteboal bieiboa, 
aad aa neiiMi die aar 4 Wa 6Mb «aiea Saidudua t«^ 
fliit «widca, w*n analcg der Danir daa Stama »i «ntani 
Fbüe dia graben BBitbaggit-imMMB daatwdhn giB%en di» 
Scba«e-Ablagcrangca «afaoodiBien, in letzterem l-'all« aberaeiMm 
dat Baba-Plaaiua iüaran ia Anaproch genommen weide; die 
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Diese Wirkungen der Schnce-Stfirme, die Unebenheiten in der 
Erdobcrilicbo Baf solche Weise auuagleicbeD, finden wir Bach 
anrterdem fiberall beMiUigt, «u z. B. an den, den Slärmen au*- 
gesetilea UergrOckea, welche vom Schnee frei bleiben, der 
sich imffcgen mauenweise auflagere, wo die Kraft des Sturmes 
I aei} vir fiodan CiaÜe und ElnlM«»« m 
iqgir Tinnht 




TomehmUeb i 
gehi-gten 

f>der nie Tor, wenn die Bewibraagea «fae gawiiM HBka 

reichen. Herr Garcke wies liierbd aaf ebte Rebr edataota 

i)en]i«-liki-it hin, liiM i r gerade bei Si"l;ii<ifWL'lu'ji. u1.'< Jagdileb- 
haber frühir i'iflcn Isüiocbt habe. Es beiUli-j dicstlbe in ei- 
IjCdi i;iinz frei i;' Ivpi'non ivirchljofo. (ii r rr.il Riiurapn siemlicb 
liirht ln'pflati/L um] niil i'iru-r yi^-rnluii lu>heii Mju^t ein^^frie* 
diyt BL-i. i in Tif.rA. ilc r i;i i;t':i Jt ii Sturm ^'.■riclit'. tOB 

Seite eingcstirst sei. Aufserhatb des Kirdifaufes befinden sich 
in rvchtwinklif^cT La^e zwei Hohlwege. DieM Hohlwege, »o 
wie der Tbeil des Kirchhofe», welcher nn <)is eingeatDrtte 
Uaner grCnxt, waren regelmlfaig bei jedviu Scbnce-Sturm ver- 
wihraad dtr abrige Tbeil des KircUiofH f«nciK«l 



attoTVltbMwIliMMM 



□ 



'""1" '»""I"'!' W 



; umutl gi^n den Sturm geriditet 
hito ar knm ItmtAt, dafs wohl Schneo-Anhiofangen 
Mf ÖM wkr «lita DWimi Wer «tattgernnden, daf* fiese aber 
mtA Uagi ikU die Rslfkn der Manerböhc erreicht bitten nnd 
akdi mr «tw» «o wrWelten wie eine Wasser- Anriiuiung. Er führe 
diese FiUe in Enoangelang aller Versnebe bii r .hl . weil sie 
und ähnliebe andere Wabmebmangen ihm die Ui'!>''r7<'n^mg 
aufRc-drin;^ huliön, dafs der Sehnee^larm and die Wirti. lwiiKiL', 
weldi'- dir ViTnübongen iM'rlwjfährcn, bei einer gewisstn llüba 
senkrrcht aüfj;,-.Mi-lli(_T unduriilulringlirljer Hindernisse (Stau- 
werk.- ) , din auf 6 bis H Fuis für die m«.H vorkommenden 
Fülle anueJime, einen Rückstau von solcher Bedeutung erleiden, 
data sie die von ihnen bewegten Sdioeeniasacn (die hier gc- 
wissermafseo als Sinkstofle erscheinen) nickt bis lu dem Uin- 
deniiase fortiulähren vermSgen. Lolhrtdiia 'Winde, Waleba 
nur die Hilft« der angedeuteten llßbe "iit i| |tllll|, muflap (hMb 
«U aatii nhr anlnetiehn BrfMmim ilndi SdUa-A». 

; « Hl tmSgB B6- 
lUMbrakdi«^ 




it« vorUcg^nde Terrain hinreichend grob »ei und der 
Uitgm Zeit anhalte, in viel gröfscre Gefahr gcrallien, 



während bei gciiogcter Daser des Sturmes diese Anla^n auch 
inwcileo hinreichenden ScbuU gcwibren kSnnen. Es veratehd 
sich Von tclbat, dab wenn man diese niedrigen Sehatawinda 
in dner Mlelian Eal&nMqg von der Babo MfeiaBc, dab «in» 





6 bis 8(Sfaige Böschnngslinie von der obem Kante nach der 
SuCirm Grnbenkantn griogen, in diese falle oder noch VM 
derselben znnlckblcibe, die Straf se nnter aUeo Umstinden wa> 
nigülens mehr gvechützt sei, als wenn gnr keine Schatxvurricb- 
long banandc, d« dd» ta di m a FaUa Aa < 
sdiniNa UArtM ao hodl mUka 




Wf dam Vartvagwidin 

Verwaltungen keioeswegca in Widerspruch, aondain ^™™" 
vielmehr vollsliludig damit öberein. Es sei hiemncli dne 8elmt»> 

wiiud Villi ä ins 8 Fub als (in luDn iLheüdvs Schutziiiitti'l für 
dir- l^i5LMiliutm''n ^cgen Sclirici'..Sliirnn_' in crftdttcD, aber deiH 
ik^lU !<t-t l^'idt'r riuf .>i)!rSr- !i':>i:h nir^^'tidn .-lOSgeiullfti vMMfef 
liLicliäi' n» duri'li l'UaD^ungen aufr'liidinl «urden. 

1 ' I vir 1.1 n Sclmtz der Eijriibuhn.Ti f;<'f;i-n Srlnifeweheil 
viir;£iLM tiiu|^r-ijdfri Mittet ktiniicii überhaupt nur darin l>flstellSII| 
dii.'s muo doD 8vKnro in »i'iniT Bewsgattf daa BlblBp 

iMtain aufhält, und twar entweder: 

1) anfaerbalb dea Babnterrains auf den angretuendem Xtf- 
dem, durch die angedeutete ToUstindige Schuta-ftnltgft 
oder 

2) inuahalb dai BabotemiiiM, Mm man die erforderlichBO 




IMwrdecknng 



I waU wibtTuktlkgit, ' 
dar Bahn Jedcnfidb Abaiand nehme. 

ad 1. B«i der ToUatSndigcn Schntzvorkchrung mit 6U*9 
Fnfs liohen Winden, könnrn di(»i.i iluil» in Wi llerwaridi-n 
auf Bniolttitdn-Pandainentfn, <>di-r in Brm iivtriu-MiUurn, oder 
in i^rt itrrvviiiidi'ri. rjd'jr i tidliu b uiich in volikrinjirirn dichten 
'TariniMjfiiM'k<'n hc^*tri.i:n. Die K'/Ftcn der Wi ll<'rivjindi' wllr- 
den hioh d--in:bs':litjili][t:[i iiuf 1 ThaL-r pro luuf'-'tiden Fui's be- 
laufen imd wenn man annehme, d&b der Ste Tbeil dir K.>ba 
to Tarmhoqfni aiaffMaM aai, po HeB» BiholiKR^' auf 

4»00Tblr. 

dBBD.^)iei|MiIiudaD290Blta. . • . . ♦ ■ 

ratammen 5025 Thlr. 
•• ond Amortisationskosten 
da u 

I Vai 

I aia aatmdir n mafg Daacr gewih- 
fea adcr n toiOar (n der Aolaga aakn. Dia Anlage von 
Tanneuhecken sei swar billiger; reebnet man aber, daf« IS 
bis 20 Jahre darüber vergeben, bis solche eioan foUttSadigen 
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Schutz gewilMa i 



ia dieser Zeit viel Nadiarbciten und 
dtr Bahn «rfnnbrfick ««fdaa, M 
ididiB 



4cr 

Um pm «iclwr m gAen, habe nn dleae Haeksii iralil 
U( m I Buthaa BDtferoiuig von der Dabo angelegt, to data 
•etUgS aadl telliia in geringerer HCbe einigen Schutz vcrepre- 
ehen; dann bleibe Bocb der Aus^vL■j:^', da:'6 mna üan znvi?^hrn- 
gelegene Terrain mit Rosqucta bi-ptlirnjc , und iIrbl-s schcifli; 
dem Vorirageitden da» best« Mittel zu »ein. Je nach der 
Dodi-ngüle würde er nfimlicb einen Streifen Terrain von 2 bi» 
ä Ruthen Breill- < \|inij)riin-t;, .M,lr!h-s frlilM irt* mit einctn GrSjui- 
grabcn einfaKMn und dordi Saat oder Pfianzong, wie «gichei 
die Uoden-Art am meitten brgünatlgt, eine Hecke anzulegen su- 
chen, baoplsSehlich aber zun&litt avf die Bildung eines Bosqneti 
hinwirken, welches bei schnellwacliMiidai Hdzcm, die schon in 
Stirkti 
&l Zrit «DD 4 Ui « JalMH 
AtD kSonen; 

wwilin Sdnli tm «niger Pflege der BaAm emidit ' 

and dio Eiwrj'i.iliik <:n'' »191 ntlicfic VorschÖDcrnng , so »ie 
auch Scholz gtgL'ii uulx-tuglcs Kiüdriiigcu erhalten. Die An- 
können bei einer darcfaschnittlicfacn Breite von 2{ 

isu iCra,} lliir. prii >h ih- zu fl' hsn 

komibtiU, wtiin üiän für du» Ti^rnun 204) Tb.4i£;r pru Magtic- 
borger Morgen nnd jO Tbir. Pflanzungakotten annelime. Bei 
schlechterm Boden, wo das (festrSucb nicht so Cppig wachse, 
müsse nalfirlich eine grüfscro Breite angenommen werden, waz 
■bar auch dm IhU^mi PMiaei 
tuMkmUmalm. Dwüntand. iätUmMt 
viel LMai «iitMCM ward«, kann nklit in ] 



Ruthen atif 





LMdmaon diese EniMMdigaiQ i 
LEndercien verwenden kinac 

Zudem haben dergleicbrn Pflanznnf;in ■,ir\<-b rir.r;i flr.iifn 
Gkonomiscbo Vonheile, die vieUSItig «tnirttit s.iin, «o tliK 

schon fiir DcDtHoLUnd diu Al,Wfndiluf: mhi lli-rlirn, nl.til:r;i 

vrk in England und Holstdn, ganz allgemeiu luur Eiiil'rii.'^i- 
gtug der Felder in Vonchlag gebncbt sei. 

ad 2. Ein fernerer Vorschlag zur Abwendung von ijclmee- 
weben von dem Bahnplanum bc«lebc darin, in den tiefem Riii- 
schoitten durch weitere Flivcfa-Abbüachai^eii in 6 liia Offl^gtr 
Böschang den erforderlichen Rania iiii ilMimmilnilaafliitiiiwi in 
~ dmch Ha lüaiiBh hcfMgilUrta gflnaligo Lage 
I Sberbaapt dia BdawjfMwIigM aa «ainngeni. 
Oitttt ToiaeUig habe bnhcr aodt gar kdaea Vertncfa ver- 
aalabl, imu. t» Urg« auf dar Hand, dafk derselbe nur für 
einzelne FSlIe einen wirklieben Sti.uiz RtwälirLii wi nli-, iir.d 
dals gerade dt« flacliercn Einscliuitlt , (ür welche aucJi kurz 
anhalli ndo 8^:hn<iwi'lii-ii wliun verderblich wirken, dadurch 
ntcfit iitschüui »i'rdi/ii. IJeb. rdip« »el dir,*!« Miliol daa ko«t- 
>ip;i |i^'»te, d.s iicb die Konten liei nur ti Kufj (it-fi'U F.inacbnitlen 
unter den ol>ig«o iWonabtuen auf D bis (MHi Thlr. pro Heile 
beKchnen. 

Dic«e Anügabe sei aber am so mehr la beHlekaicliliglii, 
al« mit der flachen Bdschungs- Anlage die BadcnUdM inA 
giöbteolMI« Ohe die Callar aaliwBcMiar pmaM md«, wm 
W dan ftÜNr ai^tybeoaa IQntla ddit dar FUl aaL 

ad a. Kodlieh saita ala Palliativaiittal •afgcvoi>' 
tasa BrddiBin«, logwr In paraboliKher Forai, MeUellefc- 

kaSj Horden und WSnde vrn l<,tLr. cht an fitianäer g»- 
i Batuuchwellen voigcacbbigen, und die«« Mittel bisher 
dMi ondMia. 



diese Hioderniaae aomitlallMf 




ao iit oalar äüaii TTmiUbiden imaMr eia^^ Nirfim danni aa 

erwarten; nomiltclti.'ir im dijr GnJi«nbr>5clinnf; Bul;fi-Btallt, 
Terschlimmem sie nWr diu Uebcl bei anUaUiudv:!) bclioee- 
stnrme. 

Diescrbalb »ei man auch namentlicb von der Aufstellung 
von Horden znrückgckouiu- ii, wabn ud dii> aD^epUanzten leich- 
ten Hecken von Dornen nnd LaobbEJzem mehr oder weniger 
als ganz nutzlos vernachUasigt seien. 

Uerrtiarcko glaube bieniacb die Anlage von Bosqueta 
im Varbindung mit Taoncnbeckvn alt das sicherata 
■nd baata Mitlal gagaa dio Schaaawabaa baaaiebnaa 
■D UmiaB, waik 
1) Di* Kann doaaibta tal al* 



2 ) Die Ausgabe eigentlich nur in dem Land-Erwerb bestehe, 
also »olbst, wenn noch einiges Mibtraoen da^gcgen ob- 
walte, jedenfalls nicht viel riskirt werde. 

3) Weil (Milche Atilafjen die Gegi-ml v^ntclwioero wnd eben- 
tawoM I ir-.rn r*11^f-riii inen ökriiintnLsrlifii Ni3l7e:i . uls 
audi Wegen drr HoLzlKuulziuig ciuch eiiteii beMiidvra 
Wcrll» haben. 

4) Weil die Kosten der Schnecrfiumuagen in kurzer Zeit 
an mindesteDB f des bisherigen Betrages vcTmindcrt 
midea, and aieb dia aagiligta Kapital «af 1 

angnatbi^gm an MOTUr. pvlMa feniogiH 1 
Dar baag»H(Miehita Yarihctt irfMa «bar JadtoUt tat 




Betrifbes liegpn. 

Aul d'-n l:iii;^*T l]■:'^^■h^•^ldl■^ llübiitn wrr.If- Jüuu baJd 1:1 
d<T Ijii^c Eiivtb dt;r Krfiiljruiig dkM ljiijrii SttdbML /jt-iiilicji 

-'-aau bezeichnen zuktom^n, wi b bt- vuij Schin-i-Strirmt;i beim- 
gesucht werden, und man werdti daiivr um so ucberer Uodi- 
ficationen für die AnsfSbnmg bestimmon können, bei welchen 
übrigens die Erfafaiting noch Mancfaeriei an die Hand geben 
dürfie. 

Ob aina thaoratiackoBebandlang diaam ( 

«M, ataa» btsweUeU werdaa, da aidi 1 




bd ««item scliwier%8r aai, all I 
de« WiMsert und Ablagerung seiner Siokiloli« In SlrOraen, nnd 

(iafi -KtlliAt. «■Tiü ■ in sidcber Cilcül »iiklith t(ül;iiii'i-. die A 11- 
weiiduijg dthsUbcu li;t:r wtit pri il'l'-'iDJiLiMU..-r bli:i^<Ti i:iu!?5f. 
als bei hydrotechnischen Anlaguii. 

Ks bliebe endlich noch flbrtg diu Mittel über die Be- 
seitigung der Schneewehen zu bespredien. 

Die Erfahrungen hierüber boücLriiiA^ n sieb aber lediglicb 
darauf, duts Schneewehen von iR-dt arc ndor IlBbe nnd Länge 
mit Locomotiveo aicbt darcbbrodwa werden k&uun, und dafc 
lieh daher UnM aofdaa Warit i 

fhriUnn ndaaa» 
et ahn 
iMtxtA Uenn aa Uaiai», 
Vorfragendeo nar In toicWWda* mit Ecfa% geeebehen, dab 
dir' Ij^ioii:u(divt! ruit einem Ausscbachtongs- Apparat verbanden 
werde, der in der Art einer groben Scbaofel durch die Kraft 
iadiar 
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die HnodarMt Mfar erleiebtern , nniaidisfa 
llr Sä wAwer cu beteltlgendco tkfor gclej^en and festcrn 

JlciT rinlliner <|irkh( übtr liti' Vrirw-hligr, wekbe voo 
frantüMMfactiEilcnbabn-TMimikerD gi^madit w onir-n am ditbia- 
Bgea UoAUe dir die Folg» ra Tcrmcidin. «■(>lchi? in den rtr- 
floaacDeo Jahren in Frankrddi durch Zugammcnitors«!! voa 
BiMobahiuSgen vorgekoinmcii, ung«Mb(ei div m«s4«D Jialiii«« 
mit dopftdlcn Gleiaeii veneben wien. AI« d«n «rfolgrciciMtcD 
dteMr^V«noU<gB iMMitkMt Hör FUtha» «tev, waMMranf 

I - Tolegnpitm - V«- 



AiFrMikNMiMii 

noch wbr wraig 
lJUtign Con- 

) InMftot« MlAbp, iMS» mU naii neh für 
4l»TRlmni|Me ier lnduelioa«-.Str0ni«b<!dSnie, bei welchen 
di« voHuindfiii-'ii Apparate nicht a« h.iy^f di<- «Ti'.irdi-ilk'h.i 
mafnelitche Kruft bt-sitzcii »oUen, wie die iu Diiutsdil«nd üb- 
lichLii continoiriidicn EicktHcitüts IStrüme. Aof eine Aotbildang 
d'-s Tcii»(tr«pli«i -Wopris nncl) dput&flicm Miuiter arbeiten die 
fraoirifliflchf n I[ijri-ni<'ur^- i;i'pirTiwiirti^ : 90 werde S.B. xurZeit 
im Vfr«i« der Civil- liigcciicure xn Pari» äber ein ron «inem 
Herrn Mathias Qberreiehte« Promeinori« diaeatirt, in welchem 
die elektrischen Telegraphen der deutschen EiMnbahaeu ab 
lloiler aafgestclll seien. 

Awhn TMhtfiwf mkn d«r Aaridi*, ^ Uo- 

BxiiM-Tttrldkteafeii 
UeirFUibncr Mpft ÜMn die 
_ BMtta-TormlitDng iarok eoMpri- 
•itrtB MnoipkCrisehe Laft, welche vom Um. Andrand, 
4*f (dtao imkrituib Erftndnngen im Eisenbahnwesen gemacht 
bs^w, hcrrührr. 

Dil' inoi^ti n nehwcreu Vf'rie'lmB^ii vrat Mensehpn. b»- 
vor-wiirli't tic-r t'lii-l :ii ; sfieii wuiilgsli^n» in rriinkn.'iih ein'.' 
Koljje de» Zii!ii»inTin'n!it/.f»<'n ron Zügea gew'cM», «)>c ml' ein 
utirichtigoB lleleUi' Ki ralhen, and dies Zusaramenotofssn bitte 
dorcb aolcbe Brums-VorrMilHigsa vermieden werden kfonea, 
die im Stande gewese« vlMS* die ZSfff, nachdem sie ein- 
■oiler bemerkt, schnell fjeang znm Stillslande xa bringen. Die 
Wirkiog von 3 bis 5 Bremsen, sdbet wenn der Toa 4en Brem* 
WKettte Omk wtw ha ftchl «flnto, mi nielit Mnnt- 
«k» am Ifa «MOCir. 1*1»« Mm, «■ M hIi 
OMtoMtlhrft *M »-M» t^lMlaii MTAt Zritsiuide 
il •OMiiiiMlNud kmrSlfImSlHlMUUl wa bringen. 
Bti dm gWPBtttlltItsii BwMoa dorcblaofe der Zog doch im- 
Mr Doeh dne Strecke voo 3000 bis 4000 Kuh. bevor er halte, 
wibirod doch selbst iwi prviiVr AufnuTk^sinkeit lici ZniipT- 
»onals di<; ZÜRc sich erst in KnlfiTi-.nTisT-n von tiOÜO KiiTs In- 
merkleu, welche Entfi/nmciK in < iiujMrt< in IVrrain, durcli Tun- 
nels, Brüdmn, Cnnren, iemer dnreii liebcl ol't aoch wesent* 
lieh verringert werde. Die in Kede stehende Brems- Vmricb- 
tno^ durch Anwcndang comprimirter MüMMpliirischer Luft 
aolle nun die Zdge, selbst wenn sie sich mit gsobfr Geücfawin- 
digkrit fortbewegen, «eboa in ciasr Ealftnnag TCR MO Mt 4&0 
Fufs (um Stillstand bringan. 

Btwmm gHlrik nwte, Mkii -MgMIflit 

1) ddk dia nr BeMegn« tat Braaw cHMiHkhe bft 

2) M Hir fai &«• bMA. If'igw alt I 



LA 



I) dalk dh Einricfatong der Brems- Vorriclitang in keiner 
Besiehtnig die Form nnd Kappelang der Wsgeo be- 
rflhre. 

Die Brem*- Vorrichtung bcatebe lanSehst in einem herme- 
tisch verscblnsaenen Recipienlen von S bi« C Cubio-Fafs Inhalt, 
In welchem doreh etne, von der Looomotive bewegte Lnftpiuupe, 
Luft I is ;i) iln>:r Spannung von 8 bis 10 Atmosphlren compri- 
mirt werde. Der Roci|Miit Mi mit «ÜMm MananHilar nad nüt 
einem SidieiMto-V««! MiMhM, nd midt «Mcb aian Bite 
TencfalMMS. 

Baue BttNnUlwiC *aa H ZqH IHsduMNer ffihre von 
dm R ndjplM l Hi Ibtr dl« Deekm ilwnidtrkg Wag« ftti 
Dia aiaaii jada« WagM adt data Zag« aadItMa 

müaaa dia BoMiilaBg b u u&t awischen je zwei 
kuppelt «arden; da» Mlf dar Decke jedes Wageaa 
RöhriMittüek sei deshalb an beiden Bndvn mit elastischen und 
bie^CsantpQ MfindangsstSckeu versehen, die mit den Mflndung»- 

stück' n ü»-r I^'nuchbart-JH W.-i^en tuttdicht \J'rM:hrÄut<t w*jrden 
k''iini' n; HuCscrdem sei jetles einzelne Kohrstöck kurz vor 
()< n i>i. i^'^amaa Hüttdau^ittckn lait ainm Abipatr-Haha nt- 

sehen. 

Von der Rührenleltnng zweigen sieb in der Mitte jedea 
Wagen« zu beiden Seiten {zülllge LeittukgsrAliren ab, w(>!<^ 
an den beiden Langwtnden abwSrts f&brend, dia Laft zu dfii 
fiMBwCjrBadani MtMk Dia Bmaa-Cj^der voa etwa & 2^ 
m im 'VagtidifeMai aoigsam b«IM|^ 
ad bariMMd, md ah BUben mit . 
la das C^lindMr. SeWddla: 
I dar aanprikaliln Ul mU dea Sribaa arfolgt, drüdn 
die Koibciiatanga die Heitel der BrenaklMaa an, nnd presse 
diese gegen die Radreifen. Es werden nar die lUdcr auf 
der Mittcl-Achio jedes Wagens gebremst, aber jede» R.-,d rmf 
zwfi S,':ti-ti. Die's Hr''tnf«('ti i-rrt-ti^i . Hnl'iilil der Tljiii[illiii|jn ;in 
dotn Reoipifuten ^^euffnt't wrdf. Der I>i{:niu<.>tivfuLirt-r , udiT 
bc^srr lK-'^'">ndrrvr Hrcni^uT fülin:' dir Aufsicht über dies 
Bivmsen. Im letzten Falle «rbültc der Bremser eiat n etwas 
erhöhten Sitz aof dem Tender, nnd auch der Recipient könne 
hier »einen Platz finden. Dem llremser Uegt «• zugleich ob, 
bei der Bildung dos Zuges die einzelnea BohiMücke zb ver- 
aalliaidieii, diaHikna in der UUmalcilnng : 
tt dffMtoi and bei i 
I Olpanriontn an d«r 1 
— Daa Uata d«r BraaMca geacbabe dinh SekBafca 
dea Haopliialms, welcher so gebohrt »ei, dalb er, indeat er dta 
Redplenten absperrt, die Rübrenleitong mit der tabem Luft 
i:t r'iiiiiiiunicjiti<Mi rt'lzt; diit-cti paM^r-ndc K&üt^chukfediTn wer- 
den di« IxuitK';! iu dt'-ii lirvma-C^ Uiidern niitück IniWc^ . und 
die Bremskl&tze abgehoben. 

Die Vnrtheile dicstrr Einrichtung bestehen nK-ht ulkiu in 
der ;;Tür«r-rn Kraft, welche die Bremsen entwickeln, sondern 
««leb uaitieoilich darin, dafs alle Wagen ghnelnceitig gebremst 
werden, d«(t also jeder cinzeltie Radreifen einen geringem 
Drack aoszabajlco habe» (ich wtniger abnutze und nicht bi» 
znr Cnbew^gKddMtt gtbrCBlM an werden braoche, wodurch 
> SeUcnea fixiAdla, eadfiek in dar Enipa- 




Was den Koalai^aaJkt «aMaag», w aal dar Bedpient 
Lunpumpe und 2iab«Mr flfr 900 ThakTt die SInrfditaiig 
Wagens fSr CO Tlialer herzustellen; ein Betrag, der da- 
danh, dab man für jeden Zug 3 bis 4 Bremacr enparc, aidi 
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Hftr rM.ilhin r -miriflit ilii- !»<r'i'ütchidiiK sut^, Jafs wogen 
d«T hoiiwifnglv' it . Liiii- SU i.ij-j--il.:hiili' Uölin iili vimia crMrig 
laAdjdtt fll büll'-n, lin* Kinriühtuiii^ sirli in il+r t'ruxia ii.i;hl 

ivi;.-n Jcr S-jliiitllij'kt il MMt iv. l. Iht <lii- Iin-:Li!>r- tut Wirkung 
gelAogc cm ciiiplebk'niiwerlbe» ttei; er nctüage (Uber tot, y!' 
den Wi|^n, nur welctiem akfa bei dem jclxigcn Sjraloin «n 
BrnMiT beAode, aiutalt der üblklieii Schrubt-, durch wclebc 
^ Bremse angezogen werdr, mit eiocm kleioeo RcdpiaDlcn 
VOQ etwa > C^ubic-Kuh lobalt zu rcnobcu, welcher %'UD d«m 
BlClwrinr millclst einer HaiHipumpe U» tat gehürigeo Spao- 



nmg g^flUl w«rd«& ktaiie, wdaiui vatii an d«» Vtiffm in 
4cr Wo» «BMI Viumt43j)miin wH Eolb«a aasabriQ|(iH dnMh 




I Tiiilni irtJliftt ilrih «bii Irwwi TunmUn Harr 
Sortis aprichl dia AnaiAt aui dafii ai tainMaMat fSr 

gTÜ(aert! Sicherheit des Zuges Ulda» IHM t^g Ao^ 
lacrkaamkcit cioos eiiuigen Bremaan aiiaailiwit lai, Kilimd 

bei dem l l-l.i r ül>liehen Sysicm docli iniuier ungetioiuuien 
wnrdeu kCu.n , 'iii^ 4i<s Mcfarxahl der Ureinwr in Auff^nblickeu 
der G' t'ilir dir hnüii^'- (jciit-jH^ipi^rnwurt l>ffNil(i'; vt-rluTi; iu 
einem kntificlttiU ^ujiiint iji r i:inr iJn'iu.^rr Ji«' Uf ^iiujuii>^. so 
wfifi^ der pnnic Zug u rl ir! :i. l-'. ri i r l'il'lf ihm,' \ .ir- 
riclilung ein« neue MasciusKrit', Wfklic U»4il«ii!tiiii;l 
bur i'rbalteD werden Diü««e, and es »ei erfaliita;n«3j;irsif;. (imfo 
dan-U dergleivben Complicaliuneu der Maschine tü« Aufmcrk- 
aamkeit de« I'übren getbeilc werde, ein Uinjtand, welcher vuD 
cHieblichem KaditbaU für die SiciicriMh de« Zagca sei. 

Herr Grugoil ktflvaüUt 4ia w)faB^|naiilTtii ecbnelle and 
alahiM Binwirlmi- dar aoaifiiiiairlan Infi, diiaa «zpandire aus 
dan Badplaatai aaeh OiOiaag 4a» Halnaa aeCvt in ein wek 



I ZaÜ, Wrar lia mit daa 
Dndt tut dtn Belbao !■ den Bnan-PrKndar aia^ 
wirkv* 

llair BHz %ai»erki, äad dia JCrildnar, in «aidier dai 
1k««gin^Iloniaal de» Zages veraidnet «aida, oad dar Zng 

auui SlilUund gebracht vriinlen kSaae, nicht U» noMT dn be- 
•liromit'* Miuiutum hinab vermindM «cfdan dlifii, 'ohiw Gc- 
I: iir iv.r dl» ZamSrang da* Ualarida dar BaMwid odar dar 

K..JrI. 

Iii rr <i;ii ck.j Wlichlel von iin. in \'i:i4urfi. wrliiln-u i;i*n 
mit dii^Miu 8ysteai auf der Tbüringcr-iui^ni ^^cmiii Iii h.-i'-j::; 
t* Ml freilich nur die Tc^ndi-rbreinM; durch nüuj riunrtc Luft 
in lietrieb ge.Hetxt wnrdeu, die weiteren Itühivulcituii^cn nach 
den Wogen dea Zuges seien nicht vurliunden gewesen. Diis 
t dc4 Vertucbcs sei in neirvff des Ilremu-us ein iwhr gän- 
nitr rrliti die gewübiilichc Lederilcderung der Luripaoi|M 
aina a» atarka Ahnaliani, dila dadnreli oft Stfinugn i 
nn imUia ii«b aar Zail, ßr dia bil^pnva aia* i 



Barr f latbner >irii«t bei GaiagMkait adta 

I Vatfc<i»i daa OiitMliiien ainar. SiieaMk»Dirtalie« 
tt«r dia AMMada^g der Daapfbraataan aar Xaanlaü^ daa 
Varalai. Daaaafta anCwa iat VaaaUlädiM Ci%«ada. fünf 
Fafdiu. 

a) degen die Sicherl>eil der Dumpniremsen lasse »ich kein 
Üiilenken anfstellen. sobald die Anwendung <ler Kr<'n>sc 

fl iii u. .liMl Slr.cki'il aaJjscrluUl' Jtr 

biiü statt lir.iji', (li-nii lix ItrvuiiiSehlillea der u;il. TbMcl<tta 
Looomntive'ii i«-ii-ci Si. it, dafs nie, in Tl^i:i(^i«- it 
mjUo, bailo rsBstrea der Wisicheu aod Ueieisdun-hscluici- 
dMgM dia Z«ai^|Heldanaa itoaifai, nad dab trots der 



EiMiiciUt dc-s Dampfes dos Ucl>er«direilaa 

•tSckc mit gleiieiidcu SchliltcD nicht anbcdenkKdi er- 
tcheirji'. 

4) Die NVirkuii;? ili r I'iuiipthrcniSL- »Irlif bui« trslen Al^ 
lossrn li'-r WirkuMj; • jut kTÜfllgiTi Sehraubeubremse 
nirfit iiui li. \-i i Jij ,'ii>tT l'ülii duri li ili'' C<indcQsation des 
l>aui(i:'S in tiin ('\J;n^bTn, vi.n vstjlch.ii du' Ei<'w<'prag 
des iiebctwerkes auagt^bc, uiltnulilig scbwäciier, obwohl 
die Cvliuder einen liebten Durchmesser von 5| Zoll ha- 
ben, und der von demselben uu^eliende Druck llorcb 
Uebelverhüllnirs wie 1 zu S,94 vmUrkl werde. 
, c} Qardi Venuelu-uug des Drucks mit Hilfe weiterer Cy« 
Klldar Dod g&nstigcrcT Uebortragtuig, würde die Trkb- 
Adiaa ia aiaari dia Bicherliait dar. Zlga 
Waita andatM ' 
dD,A]aain.l 



' anIcAple 

•wcotkiHt an damalbM PanloaB, iria aia I 

in die Itahnhöfe zum Tbvil nütbig werde, könne sogar 
bei der üblichen Dantlellungsweise der Srhieoeo aus l'Ut- 
tinen und Kinlsgen, hi i ni. Iji f^au TOnügUcln r S< liwei- 
fsuDg, eine Tnttinung <ii r i.li. rii Kopfbif!;« »<>tii Kt-ru und 
Schaft zur Folge habt u. 
e) iüidlich seien die mit Diiui|iil>(eui!>i-iii veraeiMiMa Lo«o- 
notivcn um eint- cum[iiicirle Kiitrichtung reicher gewor- 
den), welche an uud für sich vielfache K^piaalaraa an- 
derer wichtigen Theile, namentlich daa AaawadMdK dar 
Trieb-Achse in li<iliem Mafse erschwere. 

Site allgemeio:' A:i\v. ndung der Dampf brcmsea in ihrer 
.gagNiwärtigea Cunatruclion küane daher aiabt bsfi k iwi^ 
M wodaa, dagsgaa weid» bamcdUt dafti «m atgali^ 




;M1 

den anwenden Isaseo. 
Uta rtalhner erkUrt. ach Jedaa aigHieB Urtliala «NT 

dies n;f«rirte Gutachten hier riuhalten zo wollen. 

Ilrrr I^nr^ig niuiatt 2U riuli^t«'!! ilt-T l>iitii[if I^ritui!^ :l üa.H 
\\'..]|; '-r kirrnio sich den ttOpLi'-ntcii Itulfiiki'n tiitiil iil>-jr- 
ikll liiiii iLÜ.-ün.. Iii..: Dumpfbmii^it-ii vsüriMi tiichl iTir d«'n Ge- 
bnau'. L nui U;Ji:ili<'tVn beatioimt. äu^iiiuru vurxu^nt:i«e anf 
atark j^tui i^rivu St> tki-n und für den Fall der Noth; di«a 
NachUiSKcii des Druckes hei der Condcnsation des Dampfaa 
knnue durch Anwendung tüu USbnen , wia bei den Cjlia- 
dem beseitigt werden, soh^dd man das oondensirte Wasser 
dureh neuen Dampf austreibe und ersvtae. Bei einer richtig 
(wr^dweteii ISreoue falle Jede Uesnrgnifa vor ciiMr gdahrml» 
las Bmiaatnng der Trieb -Achs« fort, da der iiMgtifihta Diwfc 
iMt wa dan DantMraeli im Eaaael abUaglg Uaiba> aad 
alao ain gwr iaii a Mab aick ÜMiadMMa •Um, a» laofa 
dia 8|MUHiaog in Kaaaat aicbl Hiarlfieliaik vaada^* 

Harr Bris ariea damaf hin, daik dM ridil«rie Mm^i 
daa .niaiaaMM daa aaia wirda, dan laiatin Wagen des Zage« 
Mienl aa brenatii, and aan die BwoMang nach der Teitr 

dt!S Zuges hin allmählich zunobmcn zu lasscnj bei licr iiLinijif- 
bremse tinde daa Oegentheil slaM. Von aniUirer ijeile wurde 
bena'rki, rUiiV durch Aiiw iiüiiri; U-fU v ICuppelung d(C 
gen dieser Nacblheil iullk .tnnu'K U'..»'iiijti ward«. 

Herr Ornson wnllh- dii' .Vmvi'tidung tit r Dampfbremseu 
niclit auf die von Herrn Borsig aiigeluhrtcn l''älle besdiritnkt 
wissen und meinte, dafs gerade der Itüufige Gebrauch der Dampf- 
btcmte eine nawaelirte Gaiantia bieta, data diianftc fan 
'darNadh gilAti ia ttaadaaai; abi%^ Midia ■ danOnlK 
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«fhti-ii IwliJiiipWo CoinnÜCTlitin MüM'Jiiiic unJ die darau* 

liiTfTi'lritrK n r> l*I.Mäi:i!i- ii'ir 'iv; Auw L'mJij:ii: vi i n zwei Urem s- 
l'yliiiili rn vnn i'^n-.;rir f.i!i<-ti^ir(iki'ii, nii'lit nln r, v»H-nn, wi" r« 
mllivjil:! *n-i, üitr r.'ii in der Mttl»' iiürr lijti' r iuii;i'\v . 

des werde; ciidlk'b spräclu' i!ic Kifaliruii;,' iinf Jit i;ci>i Ij.'len 
Ebenv bei Anrhen, auf der Huliu d. i Pjiili-rl-Tn. n.-ni .inf <l>-r 
lidiüiMh-lMiiriMben liahn für dip ZweekiuaUsigkeit der i>iuiipf- 
Imiuseu. 

Herr H. Wieb« »{niebt über den WidrrBlaod, wekfaeii der 
durcb das lilaaerobr bei Lonmtuihreii eiitneKheiHK: DaiD|ir auf 

die BflckMiW de« KoIIh hü ausfibc Von de Pamboor Mi de^ 
•elbc prapotlianü der Kolben -OeaebwtedfglnH^ und i 




«(■iiij L'i.]< :i Kil'iiliru!ij;^-C.i.' flii:;i.'].Ii 11, » die G«scIivviiM):(;k(-it 
flvb KuIIk ii^ a den Kolben -ijoerschoitt, i den QucrMkuilt de« 

Btawrulin bezelebMi «Atfod 4« Pkaboar amm mdw 

MaiHl durch 

andrücke. Zugleicb macht der Voriragt-ndK ttiifmrrkmia Mf 
die Versuclw, wddie von Clkrk iD Baglaud ä»tr ditMII O«* 
genstand aapitolil ymitn «hd, mi üt ii 
ibm Wcftoi 

■ HwMk m tta i 

> 4f Dmmitt irinnt«n Cbutk. 



at tilalwiwiadten Mit^iMkn d«a Vcrainw . . 

rit-TT tiigenUor Flöringer, 

Ht-rr M'i^eiifiibrikiiiil 1*1 !up; 
•odaitu «ui\li' als uu^wiiiiijjes ilitglitil <it» V'eirwn» tiiircli 
ho Ae< liin)jiii"n 

BatT Eiwnbahn-tiMri«b*-Dir(ctar Simuii in Magdeburg 



AiMua; uu dm pNtoc«ii der JIUin>Sit«ioc. 
_ . l«14,fctM4, 



Slmnif 4m Tttalu liir 



1 Bot äiifcii. 
4 Herr H. Wteb«. 



Dm Voraitiende zeigt an, data von d« 
Mil|Ma de* Vaniia, Oma Uaaekecora« ia GÜb, 



ww eiwu to m h i u BiiMMM& rt ■%pi|«llt dntb d«)i 

t) UeWtU* von den Bi^m*» der fauMBihtteii Bton- 

babnen m Ende de« Jahres 1851, «o vrit aoch von dem 
Beinebe «intger der diuin «ei«<iictuie(eii Haiiplbubucn im 
Jnbn 7iiiiaiiiiimniwlillt ilirJi rlwi fi»i|M rt AjiH 

t>n Himrllecoroe. 

e) CoKipüffnie iin chrmm de ftr dn norä. Ra^urt \ 
eu nom dw eviun/ if a dmmt tmtioH. Iää3. 



d) ßkeiaia dt ftr. Compte-rmdu det oprrutimi* de f nrer- 

ricr finpf''ffl presrnte utji rhapttir^* ^*f/ij/a/ie*a 

par Hr. tr mtnistrr drs tnirnus fmLItn. Hrnsrllrfi lö53. 
*) I)<'!ikf*ihrilt r.nT liftiriiiitiiiiii; fiurr Culu- (I)imiIx-) (lir-* 
«i'iu r Kiiicnbatio Ober liclzdorf, DiUcnbnrg nud WelcUr 

niii /.iviMgiu!in vn* Itatadotf DMb BNflH« NelMt cintr 

6iliuui<Hiiikarte. 
Herr HaaebeeorDc Itabe di<Ae Schrirtttäckc mit viaem 
Sehreiben begieittt, io welchem er erklArt mit dcrgldclien Zia- 
aendongim fortüibren za Wullen, wenn «ich Zeit and Qelegeo-. 
Mt dnUMMi Der Verein ainat dica Aaiwbiatw 



HaaaluieDrM 




1, M «eil MidM last ta 

II»,! 

4I{ ndl Mctlen in PreufMai, 

öf' fiOI.n «über 
Üegen. lu l'reofseu warao: 

31t mit 139,5 Meilen »kI SiJ.Ät>li.i'.tH :.. 

ß<»t - 31S,9 • auf rriviitkusteu 
frtisut iu;J V. rwßlo 1. ZIvli.' iii.ui liin Uabnen in Betracht, die 
«nt iKtttr Zeil in Betrieb ge«eUI, die im Bau be^rilTea, and 
deren in Anpiffnahme nahe bcTorvtche, so werden *i|M der 
in erwartenden GcaamnuJänge nin 1324,5 Meileai 

40t mit &24^ VUkm in IVeafucn, 

£0' • 800 - im übrigen DealaefaluMl 

Von öen auf Hlaatikirtettn iu dratanhim laadaa 
«dar bUririNM IMko kgw im* 

««f Utßi 

«M te Mf Priratkoaten 
kahMB in ciaar LAnge roa 5H iUlm. 1«(mi 

60f mit 3l8i,6 MellcD ia 
40: - 212,4 

Die von Herrn Hsa«b««orBe U-arbvitete Zutatuiaeti- 
alelluDg Mi durchweg a>f fraasBaisGlMim Maa/s bavirt; Herr 
Plathner Iwlx oir I laii]>tre«ult«te für preuTfiiitchea MaaTä um- 
^(vchnet, Ulli li ){L. (iii i< Iben in iibgernnil. tt r. Zahlen der Ver- 
Htnmlang vor; it^iIv Mh iir-AU* t .; l h u Folgende«: 
1>« Beiiictlrag der preuCsischt n Hitha^xi babc betragea 
1844 - 4,74 J 
1H45 - 4,ti2; - 
1M6 — 4,97» 

1847 — 4.32: 

1848 '— 3,21 ; 

1849 - 3,82 : 

1850 — 4,65: 
4851 — 5,0!»: 
16» — ^73«. 

U rrMkr«i«h mm Bade la&li 

•>VplindM dWWeitan 
«) in Bm 1T2 
«) MWb ra liawn 234 
loaammen concflüiöiiiit SföJlaiiaiti 
Die italiatischf n Rcaultate aaim ia W OolfliBau gNüdaal; 

iluUM' ( louac 1 bi» 10 den BetUod aa Blb- 
oeii, liiiiikainiu; und Xrjio»portmitleto ; Colouue H bw X4 den 
Verk, ai an IVr^ iien und GQttru und den Brcnn«lofT-V«r- 
brauch, Cvlonne 25 bia 37 die Finanz- Ergebuisae des 

ai* 
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Betrieb«« aod <l«a angelegten Kupituls: ColoDoe 3S 
bi« &7 «tatiatUch« Dorchscbuitts-Krgebnisse. 

Herr PlathDer «rtlatl«! bk'raiif Bericlit über die Dcnk- 
•ebiift nr Bcgräjtdoiig einer Cüln-Giers«nor Eicanbalm. 
Diaaalbo aiitwickel« raidcbtt in einer Elnleitangt 
di> ZMnliiimiM DwhuMmiiIi ia fieie kWM i 




taid, ddk Jedoch < 
■dNl4icluit 8ymm 

.te Zeit Mi, die Lfleken, welcbc die voriiaDdcoeii Bubnen io 
den nalargemSTaen VeHti-lirswiigvn cm-agt bÄtten, niH'b und 
nach au.-iurjll' ii. nif« «ei »och dir AliiiirM In i nrnjnlir- 
Icn li.ihril au v ii Li, In nach Oieferii. lu liuim iwrii, u Ab- 
»dmili'- wi-riU' ili'' N ütiliehkuit und Zwcck-uüffligiseit 
der Bahn nachg'^wicscn, indem die Vi ikthrs-Vcrhütnisse, die 
lodmlrir und der Bergbau der Gcgi iid- :i i r itort werden, durch 
«•lebe die B«ba fübreo eolt. Sodium Iwndcif ein dritter Ab- 
•dmilt von der Aaeffifarbarkrit der Itabn, wtldut ruii C'iln 
hu Oiefaen eine LCnge »on 22 Meilen ilOl Rathen erballen 
ftoUe, wabreiHi die Zweigbnlin von Betidoif nach Siegen 2 Met 
kD Hd «STBilliMi lug md»i «dlidi ««da adüaUiA in 
ämm Umm AMbtUt dk lUntobiliMt dw Bdm nvlig»- 
«imi. Bor Pl4tho«r bmiUgl mAtu» in der Denkadirift 
anlgeiiellta BeneHn^gnt dnik <%IUI '&fiUinuig and ibeOt 
lynh . in-c;o selbst«ttod%» BwitwbHHgHII IW ditToMtaiw 
jciü-r tilgend mit. 

Herr Grüsin. ^ i^t i mi.' 7.. irhnanj» vnn einer Sptiarpumpc 
für Diimpfkrwd-l mr, luit v'.vtn diu HiTr<!i Scliftd'i-r und 

UüdfubtTg in Miigdf 1. llri; riri Pjiti-nl twitjlx . 1 rHi'lbo er- 

Uulerl dit] Conatraction der Fum]>e und deren Vnrxüg«. Die 
Zviclinuiig selbst Qbergiebt Herr Urü ton dem Verein HUB 0^ 
scbenk. Der I'umpeakotben ist an derselben Kolbesstei^c be- 
festigt, ivelehe dem Dampf kolben angebfirt ; die Pompe ist dop- 
paltwMwad, aniWtt dar VaHtfa i«t ein SeUabar toriianden, 
BlMiiHi^nMilii im DwipihiMBiww Dia 




werde« danli cioen bcModem klaiaan Danpfkolben bewegt, 
weleber auf Jener 8ehiebet«tangc bafeeligt ist, sieb in einem 
■afaan und iwi«vhrii dem PaiDp<-nittiefel und Dsiri] l'ryli iiii r 
Be|{endpn kliinen C vMnder bewfgt. und dunJi eim-n Li ^.:n.|i-ni 
klwnm Schii'lTT ir, ^finit wird. Di.- H.wcpiui; dl»'».-* klfnifii 
SchiebiTs g<-9chielil ilurch cinon .Stfutri!rig*babi-1 von der Kol- 
bengtaiiige der MoKhine na«, in sehr Ähnlicher Wei*«, wie man 
die Steaeruiig bei Maechioen mit altemirender D awa gUB g ohne 
Bolalion nt machen pflegt, and in der That bat ancb die biet 
besehriebeno Dampljpampe keine Bototiona- towgMg ond folg» 
fidk aocb kein ScfawanpwL Die An 
Mga ao, daii da» Bobr, 
nneh da* IVMcylndw 

namdkn WaMotipitgtl ia Krssot ii iiiria flnlhm nebma. So- 
bald davWaaovi^agel bUier aieige, kSma kofa Dampf (n den 
TWnhqpifnder julnngen, aondern e» trcteWaaser (in, diinn ar- 

lieHe dielfasdlbie mit Wuserdruek, aber da dr r i i iehcylinder 
gr'ifi»<*r iwi, als der l*amp»?nc> lii.ii-T. un i fuI^'Liu?! nii^t.r Wa^H. r 
coiisuttiire als er förder,', so eiilii-i-re »ich d?r Ke»s«l so langK, 
bis wiederum der Wasserspiegel im Ke*»el »o weit gesanken 
eci, dab Uampf in den Triebcrlinder gelatigen könne. Die Ma- 
achine sei rorzugsweise lur Keoaei bintlniait. welchr keine 
Dampfmaschinen h(it«n, dnrdi welebe aii 
«en; sie arbeite bei djcaen Keaoetn miiwIiiilimiiM tmtt 
ihn WMnag 



Herr H. Wiehe tlieilt die Con8irüri:i_i:i i,nllii'^t»*ten 
Dam(^scbiebcra mit, welcher von einem »einer Schüler, Herrn 
Ilerlicxka coaslnirt worden. Der ScbletMT I>e«t4-1K au» ri- 
aam priamalisclwn Kaaten, weleber «einer ganxen Höhe naoh 
■mi Dnrcbbrecfaimgen bat, die eine a commimicirt dnrdi ein 
IMr totwihrand mit. du 




Daapf MM • dareb 2 in den (^linder atrümem, vnd dorcb 1 
nad A Mub I' «atweiahen; vmebiebt «mu den Schieber eo^ 
I jnil ladi ltab% M «MHNDiikt 1 Bit «iH 




^' jW 


1 











; aieb dampfdidit aof erfnar Bibn 
t e gehörig gcdiehlal, waa oieh, 
j in Mhr ainfodier Weite aiiiiciian Übt 
Dar Mriabak^ bedarf krfnar flHfrbaehae, daa Bobr wdb ah 
KeesrI kommendn bübnagpiiv afew attraa ab* 
Befeeligung haben. 
Herr H. WIebe ßit-l't S'>liinn line Nnriz übt'!- '.'in..! Vnr- 
ricfatung fnr wrjlnderiirhe ExpAnwuMt, vri-lehe fjepenwÄrtig in 
J jr iL[i r Bcinci Leiluiig (*t< ln iideji Wcrkvlalt de» KönigHehen 
Cicwerbe-Instituts für eine kleine transportable Dampfinascbina 
BuageüUirt werde. Der StearungsMhieber werdn dirvcl dwdl 
ein Kreis-Kxcentric miUelst Sdueberalangea bewegt, der Bqan* 
•ionaecbiebeT habe ein bceonderea Bicanlnc, denen 
Bade einer CoaÜMa angreÜB, walik 
I flüMiBguiililiii ari^iblngt aaj, 
: IU|^ van t a l i t Biw a l ri M. ab l ü ng » 



dca Bi|Mw 



dManarfbi 



an dneoi bealiminien l?niikta an üdrea Hienlnreh 
I bewirict, daüi der Exponeioneechieber entn-eder'gani der 
Bewegung dea einen ndcr gun/ il. r dc^ und' rn Exn nfri. , ful- 
gen mSsa^, oder endlidi c'hk- üu^ !i>-;H. ri Kxr. nirii-.« n-«a{tirende 
Bewegung hah-. Mun ii;;ii:ie >r. nilh-i-nil [l.-i ('»ngea dirllik 
»ehine jeden bi li, hii;,>n tirad der FfiUong eraieJen. 

Ditrc!) .-tiitut.'iiiniüaige j 
gliedern aufgenomnH-n; 

Herr Baoinapektnr KSmrariti and 
Herr Sladtralh Boek, Mitglied de» Ve 
Anbaltiscbeii 
Uieraof Wirde 1 

Sclnill«iiBldb«.&i 
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firtli rtr Kult Iri IltttUlttri si ■•riti. 



■ MIra-SItiBxgi 
TMftIcgt «oiArb «ob ▼«nhMote Bami Wmmgßn Su 

neo «ndiienenea rebUuMgw Ue fe w iigM i to Kuglei^adm 

.Kli iiK-n .SfhriRca ond Stadien mr KoDatgewhichte"; sodsiui 
iIb« Werk ¥OB Fr. Riller von Bartsch: «Die KapTciMieli- 
SammloDg der K. K. HorbiWiotli.-k jo Wien, ip einer Aus- 
wahl ihrer merkwBrdfeitPB Rliitir^ Wi^o, IHM; Didron's 
Annale» »TtiiriiliigiijiK'^, und Simnklar srapliiiL-l]*- DarstoÜuiii,' 
ier 0«*chiehte der Maierei, ein Venodi, in Form eines Sttanin- 
baiunea die SchnlTcfhlUtnitm der emnlnen Meialer oater and 
nach etnander tor Ansetiaaang m bringen. — Herr Hotho 
hielt ««dann lait Aoadilab an die OeaehiolHe der deunehen 
wo & P6rst«r dMn MilQkflWwnii Vmmt *■« 

Vmm CMp«r, JohaBa and Jaköb R»>«a- 
»halar, oail an 4ia Bdwl» W n ilmy ■imlilltfcwi ~ Bht 

B. aaa'm Weerth legte mm Sdihh PMImo itaMwFh^ 
tographivD nacb dorlifen MonnaaatlB «or. 

Herr W»»i{cn zeifrtL- Gyp« - Aligüsst- von nittelaitarlicbeo 
Reliefs vor, mtistor? lilfriiKoin-.SrhnitjrrL'icn wolUichen Inhalt*, 
dioi Krfist- diT Minnrdictiltin^cn i.-iuk'hnt. die sich dun.lä Nai- 
vetit, zum Tlii'il durth grol'te F«uiMt der üabantiluiig and 
duKh ilit' Srjitiulieit derartiger Oaraiellangen in Zeiten, wo 
diie JCiccbe &«t infhHaft Bch di« JcBoMlemdM XkMgMt in 



eine kMnc, aber wertlnolle eogtiache l*riva«-Saniralaiig Ton 
— Uaic B. •av'm Waattk 1^ 



, h MMMrZdl au Privat- 
VmiMin ( pitt a un a äuL — Hm Lflltke Ugt» 
das Werk von Blavignae fltor tta ttaUUe Arebitektor in 
den allen DiSiesen Uenf, Lnaunie vai Sailen Tor, und gab 

rim» itcnriit tilicr di^n Iiilialt dpMrlV'n , dir ijan Blick aof 
eine taillier noch nielit bdunulo Scbule Iräh-raiUnlallwlicluir 

Mai-Sittnog. 
Herr Hoiha hielt einen Vortrag aber die xa Duport bei 
Bringe nittektm, jeut aiolit nehr ezisdrendea WaadgamMa, 
die ab thmar Smi niedattadlscher Malcrd da» II; Jakv- 



Han Pipar 



Abbüdongf^n vor. — Herr Kgger* legte eine ihm 
Zelcbnong des Portals der Kirdic za S. Jäk in Ungarn Tor. 
Ei< i»t di';s ' in uiuf' rni iv. reiches eip8t-ninisiii«cli''i< PurUil, j<!- 
derveiu ron i» zi- rüch 5rulpirt4'n Silnl«"ii rini.'c«;lil<>ss»-n, darä- 
biT die Gestalte!! t hr:F!i iuhI d' r ApfKii l. — Herr Basaler 
tilgte ein Alban mit zahlreichen Zeichnungen nacb Uanaiger 
Bauwerk™, »aia g g lW i daw OaWete fctWwt» 
gshfiftod. 



Literatur. 



Die kuDRigegciiichtlicb-merkwOrdigeten Bau- 
war ke von Beginn der alt-duAPiiih« Afddtdctnr bk 

jttngtntt MH | ^ irfaH> das AidbiuAlcBpyiHaiiia 
lin. 1. Hilft«, enthaltend 30Bbtt KToFcii». BeAi 

bei Ernst A Eorn. 1654. 

Für den Freoitd der Arclutcktar ist es «ine Freude xa 
«i( Ib iMfe dM liialia DaeaaaiaaM ikia um Jakr 




MirTtflifiait aaaCiBief- 
hr Btaa TanrMABgeD der 

Ohne Zweifel hingt dieMT gesteigene wiMea- 
sdiaftllelic Bi&r aub Innigsie mit der &kenDtnil« xusammen, 

lim'.« Dur i'iii ^i-dii'^nrs \''.iiirb<:it''n des Tor uus ao^ehiUiften 
MsKiial» vetgÄugcii«! Zt'ikTi uns du- rkhiifs" SlellBBi; m den 
küastlerischen Aufgaben ikr Gi-si-nwurl u- bcn Icanii. 

AdcIi da« vorliegende Vla-k M enier diewm Gesichtspanki 
anlsafw»<'n; ju >-s flUlt demselben tieUeicht mehr als mandies 
andere mbeini. Dann es wendet sich aul dem, was e* bringt, 
TOrzö^^cb an diejenigen, deren Hinden und deren Brfindamg»- 
di» WOTtaUMa» FA^ uMNr keai«a» Bt^wit w- 

kanOR^vdilea» ■omU 4M R^aalUdkUrfl 




liiiLwtrke. Mit Hecht hai injin von dicBcni Plane die nntilco 
Ari'hil". kliir :Vrn);>:hfilt*;i. Wird <"'• doch ^.■nüfri'iid »o( d'n 
t^liWrrwiill.* Aii*Iiil[t-n und in zuhln-ichfii Hjindbüclii'rn i^tdidirl; 
bilden ihr« KJrru.jtiti^ dm Ji — uinl ^^h^■>^' ;tll«> licdenkfii niit V'^l- 
lem Recbt — die (jruBd-KlemoDte baakünstleriscbcr ünterwet- 
sung. Indem die Heraosi^eber auMcblieCsItcb die Entwickelung 
dar modernen Architvkiar (d. h. aeit den AaftHtM daaOiri- 
,tl«Btfiames) ia's Auge Tabteo, haben sie eiaa 
1^ nad «KgÜU^g gawiiditt 1 
Ubaaimitt in aiaeh dai 

die PUne, runllUtlllWl ml Atf- 
»km ab aadk die Datafla in genügender Kiaft aad Daalliel^ 

keil vor Augen bringt Die VervielfSlligttag der durchweg mit 
^ofter Gewaadtbejl, hin ond wieder geistreich and frei gexeidv- 
nelen lllktter m vuriiiöf;«' des ZInkdracki'f* iicwirkt, niid wr-nn 
»tjrVj liiii UTiii «irdi-r dm RrsnlCot clwii« f;rnfsijiri: S«nbi-rk.-;[ 
XII \\im%ch<-n liifiL Hfl i'il doch di<' grofw Mt-hriaid drrZtiih. 
oBt^Q »clu gut uad klar faeraoAgekommec , "o dnls die kräf- 
tige Art der fiehandlui^ eigenthümlich ansprechend and be- 
friedigend wirkt. Die erstaunlidto Billigkeit {i\ Thir.J erleich- 
tert selluic dem Unbemittelten die Asacbaffoi^ and giabt je- 

iFkab 




I Hmd. Wi d« 
KWf« heigcsttlM 
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kurz p liil-if ■['•■xt rug(^l*n> ^'U \m'.u-u im^ v. i, <l;i 
nUirticlirr auf ilunnt iiMiiaJung iurückxnkiniini«<ii. 



Handhucb der kireklichen Kuntt-Archiologie 
des deuticktnMlUtlaltttr» toq UeinriehOtte. 
3. Anfl. ITit 13 StahbtickcB'nid 362 Bolaehiittcn. 

Wir Mitw Uer ciae m>UHiii<Iigi' t'uarti«itB«g cioM Ud* 
nmo, von «tumiiillwie Vwfauw hrrau!iggg<!>igBMi,Al wi l m »^w i 

* I Tüll m bcanapnieiMn ein xM*»B«dit bciKsl. Wir 4h 
auf dem QdArta MhlddlHliclM 
(dMB d« jfinigUva, fv fiaWiiMiitAift cnilwrlni F(M«r} 

vrvr Wii«^ Aiu'ha 




loArti For«cl>utig«ti , die gcnMlc DMcrc wHfUndwrhfa Denk- 

miler zum G<'gi^nMnii(J<' lioltcn, biwUt, «li^ni kunnl<' dJr N'itli- 
wpDdiski-il tiiclil rtiljftflii'Q, iii v'mem soreOitiif ««irtx'ili'lta 

} l.uicll'ui Iii dfiH iir r. i> t;i sMjfii I hr Mati^rir.] ■ ii,nj.\l ^;'>;i[r riii It 

«Uli klör tiiii;rllnil. vnr.\ni;ili rn h;iV-i'j| , Ii-il.-.rt ^-.1* 

tili T ICüiii- n:iii V'-'t'iTl.'lick-'. Ulli r'iimiaJ t'i Hliu.^tt'lJi iu wii' \ii-l 
btTi'it« gt'»t'<ii4i«-ii ml. uuü Viie rn-l zu Omu unrii iil<i-||^ Liliibt 
Und sorado jetzt hat akb <-in g>-rif(n«l< r Ziils uiikt dar; d<'nn 
die ncMTC Kritik, wetcli« di« Dviikiiiiirr ho VcrglricU mit deti 
hMoriMlMa NiHlirickleii und iiii HinbJii-k auf die bcreiu ge- 
«ganmen und fe>4e«9<«Utcn Dalra d«r Kuostgvscbirht« j^prüft 
hM, im in üru wrsrullirluiten und wirhtigalm Hnnklcn zu 
dci^|«i^en Abscblab gedivti«», der auf diewBi •chlrinig m 
bdkwdtbd«« Ocbkte Cbohaapi n «rwBlRi Hm dttftc, and 
Mf der anderen Seite ist bereiu eb m aMMCnliaftB« Meleikl 
fagMdt «tid«t daft «• «iiim kbiw UdMrblMki flfav du 
iMfdIl Gewomma Vehr nl« j<- bedarf, n da Mck ibil Utt- ' 
Imden ftiidlei! die richtigen Wrg>- zun ZM MWWlMn> 

DieacK Uetierblick gewihrt da« vorilegende Werte dea ver- 
Kenten Verfcaevr« in bnh<'m Gradi>. ond wenn aadi zu be- 
diiumi iM, dnfi* ihai nii il du iiiil^cr^l rrirhhaltii;t1i Notizen d<T 
K'titcii Lit'f<Tifnc<>ti vnii Ivii^li r ■• ..k^i ini'ii Srbrifl™'', »o wiv 
dii' Lübk- '^il AiSi i iH'iT \V.'<t\,;i-ii s-.li.iu in r,,:,otr ge- 
slandcii h.ili''i]. WMti'Ufli n-iin' Ai'fL'ii uovli Mjll«iruiJi);>«r ff^ 
wnnli'ii «iiri-, »II «Hill i1.m Ii Ii. i iI.t /ti li.iir-MnJc.i i.ikI « 5ri- 
8clk«udc.ü Uaidi^ciit ui-ueu AuUifc^^t' iteiuc^^ Ua«'bt» derarii^«; l.äk> 
k<>n l«iclit auszufülkn. Im L'ebrigt'U ist da« oft «cliwer zu- 
gßmf^Kitr, übrrnll in Mnnofn°<>phipn , Z<>il»rNrinci) niid Lncal- 
bUMera vemtrvtilv Matnia) mit drr grv i-tv. ril'iiriwU'n Griind- 
lichkril iH'natit, so dafs aciioo in Ansehung der (^neUaa>Aa- 
gabn tVirt Handbnfh der Archiologip li«im S lwlillB dmlMl^ 

■mineUkerifciwr Kamt ««o boban Wanke iai. 

Va» die B(kui4lHe de* Ib u wltki i i Slaflct bnirill, M 



dar 



ID L 



thliyklaia 



Btdaa 



acbiaackendm md auMnandcB llabaten ki 

rlirn MiTkmalrn dargestolll wird. Sodann folgt LI. Güsrhtchle 
der KuuKt, dit^ (irb zoniu-bM in A Baukaiul. B bibt^nde nnd 
z«i«hii«nde ICöaHte unterifb« »!' t. vnti wi.lrh- r ji ilt-r Tlndl wl*- 
diT die Ti?TiM.bii'dpi)»T» St^ l-i''T'-'>rh-Ti . yad tti d^i -^-i^i wiv6fT 
I.Ii. . iii.<. laen lüiider, aN: 1 } Rh. iiil:Lnd». (aamml Iii ««ri. mid 
den NiHiprlandru). 2> Krankvii, Itni. rn. S.-hwuKcn. i} {)t^ 
rfiib. 4) Siicliwn nnd Wrstfairn. j) Ni>.lliriK.» I)eutacl<- 
Und gvmndrrt bfbnadttlt. Dirw Eintbeiinng ist klar, riTttAn- 
dig and goDilgcnd. Jedem KoiidrT-Abiirimltt iM nicht atkin «-in 
VciHülaiUb der vaUi<iiM%eo batreSwdea Uleralar, Mitdeni 
uA kt HokMkakt dh Amiekl «kwa I 



l-IIIXi 

nlL-I' 



1!.- 



\Ii,lM:ini 1 

.■Si-Illlll hci, i ::| 
'^Ll.'Ui Ili:Ll.r:iM 



.J' ti < irviiju. vi.r^:..iiru' kt. So- 
■l;ini nri- ;ii cr.i;'». r \'' il^ziÜllig- 
iir l>;itir Jlii;rli. mit 
i:ihi-hk.il^':i. Wi-nn 
zu t-riiuit lli IiiiJ.l. s<> 



Ulli; 



kcil und luil lies 
kurzer Angabr ibr>r ^ 
»ith »Urb h)«r an Kiit« 
sind dt.'rgl<!trbpu klruii- imltünicr zu natüritcti in cinvis wl- 
dKn Werk)', um hirr, w» der Raum uns kpB|»p angiMnrsocn 
i«t. Iwwmjfr* jü'ifijt'iiiblt ru werd«ii; obit« Zwrifel wrrdvn ale 
li.-i ei:!! ! l'nlj^LTil. II Aiiliug. livSL-jtij;; werden. Die Veriagahaud- 
lu^g hat AUei aalfewandi, um dem Text ejn« enlapiecbaad 
gadhigBe . AaMtMiMig m gdien. Nickt alkiki .riad Papier «ad 
Druck voo wca^^Ukmr Scbfinbati, aoodem aocb die ] 
daneik aiad NtckBeb and in GMiian Mbr ftt mid I 
Aulter 13 SiaMsiirlwu (d<<iMtlbaB, diaadi indH, aaai 
lieay«H^ iwTvurg<:)faii(«nen Gtacbidil» d«r i 
Toa BiF«rMerMiadtq)h.v«» deneti rar einer —A«ben-A» 
ürbt der Klreka an Laadi— dar Aiddielrtar aagebSrt, and 
'iii'i HolzM'hnitU' vingi-drutkt, wcU-Im: riidil ollrin ganze Kir- 
cluii • Au»i> htcii , innrr*. I'>'r«|i«ktivcu, OrttOdiiMv aud Durch- 
whnl'U'. v i,ii> m aurb alle eifbrdarlieh«! DatHla in g w I g M . 

ir1#>? (iiMT-r i:.,r.-t*.-)lBII. 

l.:nUi Ii ik[ Ii r AI »i ii.iu III. IIülfüU'i.'i.^fnM'bariru, der dir 
K j>igra|>liilc , iluiildik uiiu Ikuiiograplit)' nmfiifst, iiorh alt ht~- 
sondurs gvdb-grn und umsichtig grarbcil«! Iicrronnbcbt ii l.i 
FnihiUl all« jrnr wirlilig«ti HSIfamitlcl, wel<'h<> tuin Kledium 
milirlalterlirher Kun«t unentbehrlirh sind, in ^Tnrifr V'ollslln» 
digkeit, nnd srhlirfst dies vortri^irlM- llandbut i) zu detjünigi-n 
Orntall ab, in wrkher e» fortan als eins der wicbljgsl«n U<>- 
pertaeiaa in den BifaUulkeben aad den Uioden aller dmir ntk 
i, dam da* Bladinai «mi«r riitfTMndlsrk'intnFt- 
Hegt- I«- 



Oittmrt (h fiffvjllrecfwr« Mcrie du f iHUfMaw a» i 

$url'- (hnf les «nririix i'rfehis de GfHite, Lantmme 
et üioa ftur J. ü. ülaetgnac. Leipiir, 1853. 

Wir hslwn r-i» hirr mit eini-tn Wt^rke in [Jiiiii. u^itit*.... 
i n.i- D.^rKi. lIiLiii: di r rimischi'n und romasii-.rlii n Hüuwerke 
der »udv.nitlicJiDii bchwciz gii'bt, rfnrr (regend, die bWiiT in 
i kunstgreebiriiiJiclier Beziebong g&iizlicli vertiacblisaigt war, und 
' dii^ kennen zu lernen an* daher doppelt erwSnschl aeiii niuft. 
Der Verfasser Itot seine Aufgabe mit aninerkennendcin Etfrr 
gfltisl, nlbiii er zeigt »ich leider so -irbr in gewiüwen, dtirtk 
die beutige Stellung der Wissenschaft Itogst beseitigten 
scluumigeTi b«faD|(D, dab diewllten dem tibjecUren Werihe 
•eiMf Alkek niebt aaeikeMicken Eintrug thnn. DtMc Tanuv 
tbiffle be^ben bnaiMkklek kl «iatr 
Datmi^g, dai 




der ndUaUtarllekm i 

änr weifs, dnf« die 
Inng jenea Ktyle«, den BUW ' 
in das lU., seiiHS ernte Eporlie in das 11., «eine reife BIS- 
Ihenzeit in da» 12. Jalirhoiidert lÄHi, begegnet uns hier dir 

iliilmllli.ir.- Ali-K-lil. w.'l. hl- für ili. w /.I iIi'l. rl;,, w,. \K. <ii>.i 10. 
.Jiilirtii.iiid. il iiQiifctiluircii niöciiti'. .\ti.;..Td>'[i) h-p rl.-T \'.tT;49- 
M't . iili^'leich Architekt, zu w.Tiii; ( li. «;ilit aur ili,- Vi rdruili- 
chutig der Constraetion d.-r (i. linnrW- uati t eritrt^il^t ^ii'li 
cegen mit einer elieisio «-».hlf. il. n ulx isüfsigen Gelehrsuinki'U 
fliier arch<oli>giscl)e Dinge, ganz im f ieisle der nindemen tiran- 
zöfiisrhon Ar«hii>U<gen-.Sclittle, welclM> Gefahr lieft fiber allein 
Iai Bif«Mriäaea CMbeleiea den Oceicbtapankt btaadcriaeiMr 
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pufMU Dildtt «iqiitteliM Br wHihtt u» m cmtn fUi» 
'den BBdr Ober ein GdMst, Mif «chlHini eiag liScIiiI in- 

lereaaaate DnTchkrruxai^ TcncKtcdenartigstcr EinflütM «rahr- 

iwlinu-n. Diroe TIisUwcIh! ßudet ilire Erkllnuit; in d«r geo- 
graplitiicb«!! Lag« dirs« ^ < 1' • i' i', il i^, ;wi«r'i. ri cj. n >lriil«;l«:ii 
OI»<*rpl^pitK «In« ,«üil*>llti-i.i' Fr;uixrr]i;li lai-I ila^ niirLl\xt-Sllk'l»; 
()li._T-Il.l-:":i p'-i. liiilnIJ, ij> Ii Ki UV II k ur^i'l i dl' -IT UUtdcr 

ntliiit »liut)«tl. Dazu kuoioiL'n ikkIi .i:i<1it.' KIl tih i.te, um der 
Ilauknniit ein tirsoiiderr» Gr; nif;i' iiurzü'irr-Ll.t ii: cjii«Mli«it> 
di« rekheti Ucliem^ati' juiier :ilt<':i I{n;ii>.i -Cultur, dio an den 
Ufern des GcnfiTsct's und im UIn i tliul gi4)lülil hntUr, an- 
dcrnlliviU die Kiilx- Arclüirktur, welclic «eil den tUt<:«ten Zvi- 
|i-n liia auf uiis«rt> Ta^v in der Schweix gfübl worden i*L 
Von doa Ucbcm-sk'n spJU-rümiwhCT Kuuat l<!ni«n wir auf 
TtftlB des beigefügteil Allaaaea intvreoaaole Krag- 
kcMMn, die in dar Bildam d(r Oliedw, bctsndn« der 
ti 4*r IfaricR' md Sltwinni w «je der Mmciian 
el& nn die «wdi udanrlriB mfcmuMndaft Fbcmm tptt't^ 
niMhar DcakluMcr •riam»' WdHdifn nehcB wir in «iner 
Si-ilif voo IMilMnB O ihl i diMi dm Biifli1iiihn|B|||inn dnr 
diiriigon AreUiektar: amnt MM tf» rahm FinMii, walcli« 
zugUlcli viclfadi« Rt^iniiiigt-cnten au dru Holabao nigtn, in 
Verbindung mit gewi»aen antiken L'ebcrliefcrangeii auf. Di<-r 
»iiul ä.i Kin 1.1 II Jii Kiiiii.iinin .licr i.hil Gnutdon in ncn:i-:i, 
Zugli i'li tij.ii !ii !i In n iVuli diu WiUlmng g*Sti'i!j . all' in 
in jriJLT (iiifi püdii<lie l*>jiTikT'-irli i luiräl^l.Tf-iriMidi Ii '^V « i^ 
W«»d« sluIB Tonnen -trCWÜiU: i1>ti Viirzi:g (?i I L Sn hui Uie 
Kircho SU Grandson ein aaf der I^ii^nuix-- il» r Kin Ins eon- 
MruSriea Tonoengewülh« im Mittelschiß, no wokiies gicli auf jc^- 
dcm SeilcnerhiiTc ein liatbirte« Tiinne»-(tewüllie lehnt Dagegen 
haben die KirrlM-n xa Rumaluraotier und i>. Solpic« Tunoen- 
Gew&llie iu der Quer- ^Vxe des Gebfiades. An sSdliihe (Italir- 
niaciie wie finniMielK} Architektur erinnert ferner die Fa^ade 
von S. Pfem de Cl^Ctt welche, wenngleldi in luVhgler Ein- . 

dh imA Ffliitar di«i||eilKUto Giii)Ml«aMi «hn« 




ht» Kfadmi melitena dum btd«K 



■chiiT haben, 
Kuppel geflMlML 



mleiicni dar Inmre Bwin ilch aln boba 



2hdwl 
dialitiUkWMddMba m KrafdwtoL 
«Mmif , dm Kran>DU|HM«lion«ii, dm Detadli hat lg» grab» T«^ 

wandlteluift mit den rbeioiachen liaalcn, uhgleirh man schon 
aus dem Grandrifs manclio liau-Verlnderungen erkennt, über 
welche der Ti xr ilc« Verfafsvre uns im Ungewissen ISfit. Ihr 
Hclitiefst «k li itU lit isiimler l.i«^e«l»nmPT Clnnia^renwr-RiKi 
die Abteikiroli'j l*nv ii i-' ;in i liarukii ri-'.i-i^ C'hi.n- 
Arehitekfsir, indem mi'H tnii»' n i iihvinkli^f :njt Ap&i<it.'n wriJjo- 
iV. ij.Jf Uiiiime vor das KrrL./i<_li:iT liaa Mittelschiff' itt 

mit Toanen-Gcwölltcn liru. i ki. ii;e .itiL^iiseliiffo haben Kreuz- 
(iewAlbe. Endlirh ist du- K^a-ujdrulc Tnn Genf xu nennen, 
ein unstreitig bereits dem 13. Jahrhundert aiigeliürender Hau 
in vollendvt«m Ucbcrgangsslyle von stattlichen Ilaum-VerhAlt- 
[üasen und ungemein brillanter, wenngleidi in den Mnlireo 
etwas wüst-phanlastiscber Decoraüon. Diese eriniKrt aumeiM 

«iadar aa di« thniniaiAc Oraaaralik, «anQfBeh aadi an din 



mSMck UafaariuMqit htmcht ]n 
MUuknt da tanck-pluHrtMANhar Zog, dar mIm \ 
wA lAimiste Ausbildöf Ii dm B3rdim Nolm-daaw deVv 

Urs Bod Paycrne gefandm hat 

Sehr dnnkenswcrth sind die ungemein reichbaltigcn Ab- 
bildungen der Details, welche sicli io einem Alias von S2 gnw 

fsi Ii t.'.fi lii (iitd-jn. Dii: liiifiKjlio d'-Jn- 1 ÜL-iiti^ki it die Zeich- 
ouiig enUprictit «lern C'liurukkir uiiUuiaiterliclier AtIhHi T} vor- 
Irefflicli, und der groCsc Mafsstab gestaltet ein« MillkuuniK» 
genfigende Ansoltaunnß mn der plai>tischen WirkuM;^ d. h (io- 
yebiMiLii, AuLnidi-iu ciiiliilt tiu- Text 36 eitij;i lirflcl.- Tiili-ln, 
weluwi sum Tiicit mit Oruudrieacn, DnrcfascbiiiUeu und An* 
sichten der (iebCude aaigesuttcl nnd. Hier aber, wio gesagt, 
vcnniMni nit manche unentbehrliche Danlellang, i. B. dar 
Arka dWI ii An lm e , der Oewölb-Constroction, der Fanater-An« 
Ordnung u. a. v. MSelit« der Verfamer bei dar >a erwailm* 
den, die fa|gendm Jahrirandert« , d. h. dm golUadim S^l, 



ZwMk dw ArditMtWir OnaMclito 



Benachrichtig^ga 



bi'dm Haftm HI. Ina V. des lanfendcn Jabrgnugc» der Allgcmoinen Bauzcitung von L. Filrstpr in Wien 
ist eine Dar«tcllting (^^^ nciifn . Itiquisitorints - G i^bAudcs tu Breslau " i ntlialtcn, wcli in:' Jen Orirrin.iI-Zi ii h- 
mngco d« Dircctors der hiesigen Bau-Akademie, Henri) Gebamca Ober-Batintths lia^sei und zwar ohne Vorwiasen 
Hil Oioeliniiguog desselb«i), catMOincD Mt 

Wir wlwB am dacdi dicm BoliBmtioii, «ha gcdvltii Lcwm uuem Blatte» gdgmSlw» m der ErUlnimp 
g<>n5Üiigt, dafs auf Vtranlassung des tirrm Gcbcimco Batlis Busse nicht nur der oTmo gcmonte Entwurf, sondern 
Boeh tia» «altera Fol(e der «on ihm in dmi PranaiichMi Staate an^^afiduten fimnNdw im 8tiolw vorbereitci wird. 
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«m im Laufe des nicIisteD JahiigangB dieser Zeitsclirift zn erscheinen. Zugleich aber glauben wir, im Emvci-HtSadiiiwe 
mtt der Ke^lautiun, bei der VTicliligkcit des in Heile «tcheoden Bauwerks im iatercaso unterer Leser zu baodclii, wenn 
wir danallM, Uiige«cbiiet der nunmehr «uderweiüg erfolgten VeröffenlUchuDg, in diet beabsiclitigtMi Seihentblge nicht 



Berlin, 4at SS. Jmn 1854. 

Die Volcgcr 

Ernst & Korn. 
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Verzeichnifs 

deijenigen Baamcister des Pn tirsischen Staats, welche nicht im St88tB- 

dieDSte als Beamte angestellt sind. 

iMt im •tu%9lßMfn*u Hacliwtitaag«! iMniiiyiwiwi io Joni MM.) 



•) Baii»«i*t«r. irakbe anf Gnod bMtandcoer SlHtaprBhng mr BeaehllligMiii M Bm-Anilllhmigen des fitowto, 

to wie 7m Hcfclniduns von Stellen at« Batibeamte in den i\cr ahsrlcgtcn Prtifnng entsprcchrndpii Zweigen des 
Staats- und Kommunal -Dienstes befähigt, aucb die Anfertigung von Bau-Plänen und die Leitung von Bau- 
DBlaniflhmiiBgMt <dlwWliBdig n batfeibeii bcAig^ «ad: 



Br. Adl«r, BiomrUter in Bfrlla. j 

- A!brprlit. «Ifi^l. m 

• Allst Ii. li.M^l, Iii Sti-nJal. Kr; -Bi?. Ilo^iirlinlj. . 

- Alsril, d'-i;l in tlfjllU'. l!'j(.-B«. D«Blig. 
Ark, StiiilL.iuiiuIitrr in Aaclirn. 

- Aasjuauia» liiiuuH>i»t«r in DcrÜD. 

• Rachinann, d««gl, ia Prillug ht\ 6bigia,lil|^-BH. Lbg^tti 

■ Baenaeh, d^9|;1. io Lir^nitz. 

Il94ili ^^ , inf\. ia LüKen, R«|,-Bh> GaBfefaafa. 

• UccLeri:r, tlesgl. in Berlin. 

- Bacirer. Gollfried Wilhelai, dci^,Ul Widalli«, Btg.<Ba. 

Ntrtcnwerdcr. 

- Brclrcr, Wilhrlm Andrei» dl(|L ia Birilh. 

> Bchm, ilrajl. In Umiig. ' 

• Baada, drtgl ia WitlOTbiiyirBtg^, PalriNL 

• Banaii, drs^'l. ia Bcrfla. 

• BlaakcDhora, 4m|L Ia Bnamber;;. Re«; -B«. K3a%|ila(f. 

• Boi«. «Iragl. ia OidwiaTakaa, lUg-Br< Mt^ititar^ 

• Bvcbn, Sl*dtb«anill> Ia El«i|AciS ia ff, \ 

- Barggrcrc, fiaantlilw Ia Bvlla. i 

- Brmaawiakar, diifi. ia Sanl^ R«;^^«. Arailff^ 

• BAftaar, StadlLwäictsicr Ia Btfaiaa, Btf^lkf. IMiaciiaiC 
' Barfaai BnaamMw in Urgait«. 

• Cslabai*, Ober-In^eatcar and Belridn^Dificlar dtr Bcfilar 

Sifllliifr Eitnibalin, in SltU]«, 

- Cbrill, Stadlfainrolii in Frinirart a.A.0. | 
» Clattrn, B«timristrr in Cnljirnx. ! 

■ Cacilia*, Obrr-lnjErnirur and BrlrlrlM-Dirrdar drr Brtliia- 

Frriliurg-Scliwrldiiitirr Eiaenbtlin, in Rrolaa. 

• Caesar« Friedrieb Albrrl, Baumriicr^ in Bi'flia. | 

• Cr»iaer, Ritbrrl, d«agl. in Rlirine. Hr;.-Br>. MtnalWi 

• I>»jka, Sl<dll*u-lni>|iM'lnr in Brralaa. | 

• Dieclchnff, Augail, Bnamtialrr in Berlin. i 

■ DocbLel, desgl. in l^jaenlwr^, Rr^.-B^. CiUtia. 

• Ebel, dnji. In Lelarliln, Rrjc-Bei Fr^iiikfart t d.O. 

- Elrlncr, di tj:!. in ilainin. Reg -Bez. Anufct)^. 

- Fmiafrl», Bau Ir.Kp* i rt^p t (>. in Berlin. 

. ( if i'iii't', üjuiiK i.iiiT Iii Rviinirk. Reg -Bei, Opfaia. 

- Krcl«-r. St.iiä:lMij- lTMjH;e4«r in Poarn I 
KrinLi-n. liiinii* im, r in BeHln. | 

. G and Oer, deajl in Odrrbrrg, Rf^-B«. Poltdan. i 

• Gebhardt, dra^l. in PoUdaa. 

- GeiUler, deagL in Brr«l>u. ' 
. Cericke, deaji. in Crrir, iJ„.ri; in Si l.l.'-;, -i, l!.;.!!,., Li.^kIi,. 

. G«rad«rrr, G. W d,s,-L in ll„l„.:iv n Ii.; Kr. i. n. »aide. Reg.- i 

l;. l'nls.l im, 

. O i r riiii»- r ili-s-l. in Wi-s. l. Ii. Bez. l)üt»eld«rf, \ 

■ (iouU. il.»|;l in l'.i«i".ill. Ilr; Bet Siellin. 

• llaarniaiin, de««l. In fadi'rbani, Rcg.-BeL Miadco. ' 



Hr. Ua«lke, ßauineiairr in Berlin. 

• Ilarprralb, Sladlbaoineiaier in C&ln. 

• licrgrtraldt, Banmeialer in Kltni^abi-rr in Pr. 

• Hcaae, AI>il»>!liti<:)i'lti;pTiti»jr der Hbcin, Eiaeabalin ia CAla. 

• BapBar, l(. iri.li'. ln>|M . ii>r li< i der CnlB-WlaJaair BliwlwiB, 

in tlanim, Itt'^.'liet. AmalMrrg. 

• llerler. Bauinuiatrr in Berlin 

• ilraekiel. de*s;1. nnd Betrieb« •Inapectur lii-t drr Ctln-Hindfr- 

iiir Ei!.i:liaha, in Wt««l, Ke>.-B*t. PltiaHdorr. 

• IK'.'e, ll'ivn-liili Uernhargiarlirr Baoratb ia Ilagdfbar]^ 

■ II r'\ <) ri rli . Ii j 11 in litler In Oppeln. 

- liUiIttiriuJl, tlrs^l. in Broinbrrg. 

- llartnaao, Carl l/udmig, dragl. in Berlin. 
Iloffraann, Eduard Herrraann, dea^l. in Braanabcr^g, Reg.* 

Bei Kinijaberg. 

- Ilaffmann, Edonrd, d«i^. imd Special-IngeoinirM dcrObtr. 

acMniiilwa aaA ClcillM<lirwt«r BtitatiliWi ia Bkaalia. 

• BalUnaaa, SlidtMnik ia BarHai. 

• Hait, BNMalilir Ia Bailia. 

• iaaoby, if(^. ia IWcifcara, llcg.>B«t. Wktm. 
. Kaaliak, dMgL Ia Betlh. 

. KlaA, iig. ia Wh«), Rfs-Bat. Manidair. 

• KMbla««b« Bwaik i» MIa. 

• Xaak, BtaaiiiMcr ia Bnrbiidktn, Rt](*Bn. Titir. 

" KacalawaltJ, dragl. in Grarenbrfick, Reg. ■Bei Psladan, 
> Kaatligli Carl Juliua, deaf^l. in Berlin. 
. IC«cal|k, Eduard Carl Daniel, ilri-i:! in Pirclel. RtgrBtK 
l)anzi|;. 

. Racpp*. deagl. ia Kaimt bei Zell, Rrg.-Bei. Coblent. 

■ Krayncr, SiMllbtaratli in Brrtln 

• Kronrr^, deagl. in Pinnnnter Sdll«««» Bff -B««, PaUdlU 

■ KibMil, Raiinieialer nnd Irrbnitdwr DMgral df r CaBBaBil* 

Gaanrerice in Berlin. 

• «, LagcratrSm, Baninelalrr In Berlin. 

. Laaga, FrledrieU Wilbalai, dttgl. ia Aach«». 

• Laaga, Cbrifiopb Ladwig, i«i||.iaBa(lMiaBmJI)a;Iig< 

drliur^. 

• Laagar, Ffimticb lloIirnlaWacb« BaaJaipaalar ta Sdilafi» 

»litt, R»-= -It»7 Op|whi. 

I.jur. I>.iuni''i-<li'r in Sirntäfitgea. 

• Lent, de«ul in ü.rün. 

• Laapald. r iii In iMi i i I i il i nin Btaiif air Itiiralwlai. 

In Dfüir , [Uz -l!<> C'.ln 
Ij'I) r rm r 1 , IJjniui-l^tiT in M j(;iipli'jr'; 

• Liiulnir. il'^>,-l in Ui:-.-v. Itr-. - Ui-t. Aratberg. 

. Ln.lilrrli;iniH, il":l. Ii. )I . r jinwefd«. 

- Liilitf. Si».!iliiiiim-i<ii'r ia Slraliaad. 

I.n I' itr r 1 1' , IS.i nini ialer in BlaiBi R>g.*Bfl. MliaibBI{^ 
Maafa, de^l. in Bcriia. 
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Hr. Haeftoit. Itir.iOflitfr nml I**-hrer an dtr IjfltlwirlliscKitilichf n 
LL'Kr>iJil.iit in l' ip|i>;Iailvrr, in Bvim, RFg.-Brt. C3lii. 

• Higuiiuii, Aliili«luBg<-lii^t'iiirur bri Art B«r)ia-$lcttin(r EUcn- 

babs, in StelUn. 

• Haiar. Bclriabt-In^eclar bti itr CSlii-lIlo4coer EiMiibabn, IB 



UtmU, : 

■«■I«, a*^ H UßsOmMftt m t m Uii, Iii»4tai.flwMft 

StolbMi, I* B» « 1ImHi llit.>B(«. ■cmhi 
KtT«, AMfh, BmmM« üi BwBil 
Mkt. aHiL h KMgähn« ia PK 
V. ■Ulwit«, BM-DhccMr 4ir CSh-Urfner 1 

CBln, 

Bor II er. Baainctticr ■■ Hifdfbiicf. 

Mona, Kelrlrba-DirpcUir Act TbItringiclMII Bi««lMlli m firfart. 
NotlaUf BamacUtrr in Gullnow, il«|^«Bif» Birtilli 

!SalttB, Amt in Franlir«rt a. i, O. 
Paaaar::*', df^-^I. in CiVslici. 
Pinn Ii, ihs^l, in Brrlin. 

PUrill-r". in üiTb'n. 

Pli 'sii'f. ili'-t-l in PoAfn, 

ro?il. StnJiI)iii Inaprctor in Danig. 

Pf. iiiii/ir, li.iiiiMi"i«l<T in WaHi-nboPR. R«|,>Bci. Killliftbtrf. 
(t u I ^ ^hivkL y. B;.mii<'i<li r in I' illhliril Hfg B»| HtllJni 
Rum|»tfl4i(, Jftt^;!. III k.ä^)i^*bri^ in Pr. 
RaachJorf, dra;' ■■> Rbrinr, ll|g,*BH; lÜMltr. 
i* Riff, ittf}. in UrrUn. 

Ricbter, ilra^l in WrifaenfrU. Rc^ -Rrz. Mfmbarj;. 
R«eJi, AblbrilBDga-lagcaltut der Hajdrbvrg'Lfiftigif Ettru- 

bikt» Ia Oulica. 
M«H«bMai, BMnth, Obn-hgtntiar mA Itültta-W i ii m 



R««a«ow, Baamrialrr in I 

AkAriluR;«-ln!;«al(W «kr Xa|^cb<irg-Lcipi%(r BbM- 

bnha, in nalli', Rr); -Bf>- Mmrbnr]^ 
S»f$C, Daunwriiirr in Opppln. 

ftektck, JmjcI. in Srliwirbtas« Rcf; -Rex. Franlcfart dl O. 
ScImiiII^ Juhaon Wilbctu AleianJrr Utrrua«, Bn 

ralbalM-rr in Glacaa, Rag^-Bf*. Ucptl«, 
Scbmiill, AlrianJifr U iititv, BMimlilfr BnMi. 

Stbroipd'T, i^r«^! Irl Brrlin. 

Schninn.li, il. i;l in ViknIvaiT;, Ro^ I!" ki-nijabrrj. 
Scbn<i<l' r. J''«':l. itt Soi-ftf^ Rv^,-Bra. Anuberg* 
Schniilir. ,!,".sL in I ü;„-,1, 
Schinbrr^'. Slai1>.'i.iur:i.li ia Sirllin. 
Scbnnrnbor^. Hj-imi. itirr in Bctiin. 

Schuckmann, d»;;!. in GrciläwalJ, Rr^'ßrx. Stralaoml. 



iir. ScLulcBiaaBt Baymcialex m Dromber^. 

Srbnlli», Otto Urrrmann. dr^l in Gubm. 
Sckuli. Gallfried Adalph, dragl. m Kllai|;al)rrj in Pr. 
Schall, Flrinrich Angual, deajcl- in Kallbor. 
Scbalic, Carl, tUi^ md B«lrieb«-Iiiapccl«r4arBeriiBjfl^ 
dte>wyr Hnä >tt«> in Brandeabnif, Rtg.->w^fca< l «i 
••kw«ilw, »IIMlir Ia Sirtbnj. Re^-Bal. etil. 
ftl«(*H, iM|t. Ia BiMUa. 

Slnaa, BMnridKr 

Sowoirr, Anff. in DaMjg. 
SpieUiageo, dngL in Berlin. 
SlandlBStT, Ar»(\. in Dentt bei Si<jeB, Reg.-BN. j 
Stee^ntiinii, iii*agl. in Rrrlin. 
Slnblmaon, dpa*l. ia Pinne, Rrj.-Bet. PiMpn. 
State, deajl. in Nmmlirrrar, Rrg^-Bn, Minden. 
T>r;i'. OSi>r-tfl;>rni<'ur and Bririeha-Dilwlar der Nafdabai^ 

I^iipzi'jrr F.iKr^lj.iliTi, in ^lagAahaiE^ 
Thirlr, Kaimrltti'r la Berlin. 

TkBater. drsjl. in HaaMMtbrl bd HUhM« Ibgi'te.FMtu 

totx a d. 0. 
T rending, Fried rieh A II i:u.it, il. >;!. in i 
Treubaopl, de«*;! in Fraiiifurt a. d. O. 
I liliiiiiin, i;.«;;! in l'adrrbrtm, Rr«-Bpi. Xindm. 
Lisi|tl«.abacli, d>agl. in Marienburg, Reg •Bes. Danztg« 
Vx^eUans, de«>l. in Aachen. 
Vaglrr, dtagL in FaUcoitarg. Rrj.-Brt. Cialin. 

V*gl, <1m|). In Danlg. 

VcinliaU, fltadlhaMaa ia GOrtiu. Reg -ßeii. Lligniu. 
Wtracllak« BaiMlMer In Kattea, Utg -Bn. Poaea. 
W«rlcM, la NtatlaJl, Rcfr-Bn. D«nu{. 
Waaltrnaaa, doagl. in Ckab, IÜ{.-B«I. Maaddarf. 
Waalphal, «Mgl. in Dttiaddarr. 
Wiaka, 4«ag|. 1« Fraalforl a. L 0. 
Wilfcalny, OhrJi^irar nad BMibMMilgaal itt VtmA- 

daft-Eilierri.|d< r Eisenbahn, {a IMlaaMair. 
Wialcraicia, Friedrich Ladwtf, ff«inithlrr h Tkda 

bon, Re<;..Bi!< ^licTiTrn 
Tfialeraliin, Edaard C>rl, ii Berlin. 

Wtiteck, dea-l. in Halle. Reg.-Bn N< rarburj. 
Woa», detj^l. in Naekel, Reg, -Bei. Dromlwr» 
>V«llenhanpt, Ober-Injenienr und Brtrirba-Direclitr dn Wil- 

helma-EiArnbabn, in Ralibnr, Ri.; -Det. 0|i|iali|, 
Zeh, BaumeitliT in Rhrine. Reg -Bei, IlftniUr. 
7.1'iill. r, >n ,\ri.ri.Niir2, R'-^.-Bttk ■*rlCB«arfdtr. 

Zerncclie, Sladlbanrath in Itanxig. 

taa, 4ta||L la BUbg, ftag-Oti. Diaalg. 



b) PriTal-Baamoisler, «eiche berecbtigt «ind, dio 
Uatemehnumgen, jcdoek wir 6k €«gCDatiiad« 



tir. Brrki r. l'rii>il>;i<in)r<alrr la CUa. 
- ß«rndta, dfagl. in Daniij;. 

• Borkniann, dra'l. ia Darkehmen, Ueg-Bet. CnmbioneiL 
Daaiea» ICreiabawneialcr ia MtUUbcim an der Ruhr, Reg.-Bea. 



ia laaB, Re2.-Bei. CMa. 
la Bwaa, OliaaUaiC 



• vaa 4ar Biadta. MnAi 

• fwjaa. CwaaaiHi 
- laaaaatfMMk 




RMataalaa D- 



. Balllai, MiadMMHMtt ia HigMaig. 
• Bartat. StodtkawlMtr in Mut. 

. lief den, Frtedrirb Wilbeln, StadlkanoinaUT in CrefrU, 

Rtg.-Bet. DDaM'ldorr. 
> Herden, Cbrialnph, Sladthanmetater in Bamnesi, Re^.>Bei. 

DUtaeldorf. 

- Jakiieb, Ueno^lieh Ratibw'aeber Baa-Inapeclor und Prtrat- 

banraeiatrr in Ralibor, Ret;. -Bei. Oppeln. 
. Kiad. PrhatiMaawjitar ia Wiad. Rag Bf«. Plwuldarf. 



I 



Anfertigung too Baa- Planen and die Leiinng von fito- 
dw Undbanc«, celbslsliindii^ wa betreiben. 

Br. K i n- Ii II Kr, SladlbaiiairihI- r i:i l.ir;:iiilr 

. K<iurl, l'riralhaiimeiater zu Sii^^t^r^. Uf*g.ß).z. (^uln. 

• Kräuter, de«;>l. In Cüln. 

- Kriraehe, dragl. ia lUmio. Rr;; -Bez. Arni.ber^, 

• Lang«, daafL ia M m> ar| ^ Rrs.-Bri. Amaber;. 

• Htrtiaa, SMAMfalk la Cirliit, Rrg.-Brx. UfgoMi, 

• HagalacikialJl. PiifMbauoM'later ia Gala. 

• Plain««, it*gl. ta Bacatea, It(g.-Bta. Mawitet 

- Baaeki dii||. la Mtricakaig» ili^->M^ P 

- RallBaaa, iu^ ta tiMm, Rfg,4fa^ 1 
. Sakildigaa. Itagl ta Cila. 

• Sakrtak», dcaji. ia BerÜa. 

- Scbwiegcr, drvgl. in Aachen. 

• Sleffeni, deagl. in Aachen. 

■ Stnrsmeiiitrr. Sladlhaumeitler In lUibBuatfa, Rfg-Bw- ErfwL 

- Vertu i'rr. KrriKtiaameialrr in Rrei, KipStt. MfaaiMl 

• Wall er, Priiralbanmeihler in l'5bi. 

- Weifae, Sudlbannrialrr in Halle, Rit{^>Ba. Wü n ka Tg . 

• Wratbor*a, d«gL ia OlaitidarC 



Oailniclrl M A. W. «ekada la BnSa, «itvlnba I 
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Amtliobe Bekanntmach angen. 



fi«kaaDtmiichung, wonach die von dem Gymoasinm zu 
Potsdam ■thgcmrcigtc KcaJsi-hulo als zur Erthviluiig an- 
oelmibanirSntiMmiigi'ZcqgiiiMa für die Cudidiktea d«a 
BuAdH bcAUgt «rUM worden ist 

Unter Hviii^rui/ii;!.- .mr li.'t ltr k,inrjtm;if vom 17. Juli 
i>*bi wird r-liirili iiir s^iHt KtLiiluil» gi-bruvht, d*f» 
<]:>■ r.ii: di iii i '.ymnasiuni zu Putudam »eiÜHrr vrrbuiidcue Re- 
alscbutc roa drmirlbcii «lif^cwritrt und auch in ihrer nraca 
VcrfsKung al* zur Krlliviluiig ju^nviLuilnuvr EnÜaMwiig«-Z«ug- 
niM« (ür die CaDdidateo dei Baufadts beßbig anerkauul i»t 

Die ausgcBtcUton EathiuuDfp - Zcuf^iiiBM dieser Anstalt 
werden hiemnch, wenn diirrli diese i^'Ugnititc naebgcwii^-n 
wird, duCa dvr Entlttssene die iwtiijäbrigea Cutm der Secunda 
und Fkina ToUendet uod die Abgaogsprüfaitg baUamdea lial, 
Mo der Könfglkluiii leduiMcbeo Bau>De|mtatiaa md dtu DI- 
(eetoriun dar Kflnfg^elMM Ban-Aaidiiiiiia Bbanfidb ■!• gmill» 
gmd an^tnouinien werden. 

Berlin, dea Ii Juli 1854. 
Der Mioiater der geistlichen, Der Minister fSrHkndd, 
DaUrrichts- und Mediiinal- mibe UD'1 üfTiMitiii Im Arb«iteit. 
Augeb^nbciUiQ, in Vtrtnanug. 

TOB Rmib«i; ron Ponoiar-EieliCb 



Civcufar-VeiillguDg, in Betreff der knadiMlieii Puppita 

:m (I- II >l.ui?s - rii.'iii?:''fi>n. 

lu lit'iuck^icliligiUi^ <itr wit-di-f liuitcii KJji^r^'n ühT die 
Nnijitliellv dirr all Gmu*»«i'n iKTiiidlicheu kau ..iI r< i Im n |i- 
petn für di« aitgrenwnden OrundslOrke, babcii des K<>iii^9 
MnfwWt aiittabt dca Allerbüchstea UrUsses com 19. d. M. zu 
l^nehmigcn f^eniht. data tod den Beacbrinkoni^vn, weleho bis- 
hnr hlusichts der Wcgikahme dieoer Art von HupiM^la von den 
Cbaiusoen bei AuafShnu^ der Alledtöch«(ei> Ordre tod 9. Apnl 
mi Docb ftl^lMltD mdw ndi Abtn« fonniM «wd» 
"Bt liQd daher ttvm die BcMiMiHwni der ' 



IS. Jdl l«9t {HL 6029) Ober di« Bewitiging der lontardl' 
Mhm Flfpaln widi lof dW ksDadischcn Pappeln zur An- 
weading n briagtll. DkM wM jedoch, unter Dczugnahn« 
auf dieae VarfBgugi;, aodiiMb betundcrs darauf aufcoerkaam 
gemacht, daCl die Maf*r(|;Fl Sberhaupl onr in denjenigt:« FJU- 
len PInU greift, in welchen die Kiawirkung der Pappelu uui' 
diir an den S'rafdt-o liegenden Grnndiiliicke heffrSndj'ti Ik- 
^^*liv\ i'idtn li> i v<^ijt;vrukii h;it iiii J 'Ii.' r rfni'ifilji-}! "rf-In iM"n;lf 
AUiiUii mcl:!. "ii (Ii. 'S r-.iTiirisr lijrlli' i^i-stliclifti können, diii'ch 
eine angeW".-."! m- Vi rkür^unn i1<t lunibardiachcn, wie der ka- 
nadischen i'ap|»:*u nuS nanu etwa 33 und 30 Fuf« Hübe , un- 
ter AyLatang oller Seilenzwcigc von mehr als 3 Zoll Umfang 
and gleichzeitiger Abgrahnng der Wanctn gegen da» bcoadi- 
IkcDigtc Terrain, erfolgeu kann. ' 

Berlin, dno 30. Jnfi 18M. ' 
Dar lÜBiiter Or Haadd, GmrBba and Hhafdih 

V. i. Htydt 

Aa Mnmükbr KM^;!. l!i>)^rui||W (eML 



Cifcular-Vcrf&gDiig, dio j Ahrlich za erstaticndcu Land- 
iMn-Kappoite be lwftBd. 

Dl r K")ni^'I"r!i ri Rcpii n;ii|: wird auf den Bericht Tom 
17. V. M. erw lodert, diifs in di ■ jÄhrlicb »o er»t«M«nden Land- 
bau-ßapportc uUc von d^-m dl^H-s. iil^r-n ^^:tlift[►!ri^> rt.-s5i,»rtircti- 
den Itanten, soweit «tu •.\]' \a sr'i'n. rlurt li i:ir Cliaii-«srri- i.nd 
Wasaeii'ivii - Hii^ip' irti' n.ji Li^i'Wn ^'-ii >M r.Ii ii, nülhiu auch lut- 
mentlicli die Bauten au den Kuaigikh«Q äcbiüüecrn und dun 
Küuigliebcn Poatgebludcn , aufzunehmen sind. Die .'Vurii.tlime 
der FMbolzbanten und der RepMatniiMi«!«« aoler 1000 Xhlr. 
in die Tjuidb«u-R«{>purte 
dkae dcdiaU» nidit 

Barliil, d« llA«BMt 18»4. 
IHr Bnuk'l. G«weH>a i 
III. Abu 



Abacbrifl n;r [;l. irli-ii,^rv:;i-n HeachUIg^ 
Berlin, den 14. .Nuyii'-t Hä-i. 
BrHandil, dwirbc und 
Ul. Abtbetkiq^ 

I nxSgt KSa^;L Rigli-ruBgcn. 



MalUii. 



FtüMal-TenadttUgei 

bfi am Ban-BnuteD ini Bcmnt dai 

Handel, Q«w<erba and OfentUdte Arbnteo. 

D< » Edalii Vb^am Mmm dan DdehhaiiplMua 
Uau-Inipedor NmaasB« «1 fMwwaida a. d. O. m 



Befliirdert ilnd ferner: 

Die Waaserhaumeister LohKc iuMarienbaf|nadS«bW*lMI 
in DirBcluiu zu Waoiirr-Bsuiiispcctorrn. 

Der heidrrOdtbal.ti l .^i liiiltigte Biinrorjster Hil debrandt 
mn Biaenbaho-BamiK ister für die Staigard -FMKacc Bttao- 



VOB Bkpneki iit 



den. 



Der Kiei»)wurael*ter Stockclmann iu Gatddegen i|t in 



Der Regiernugs- und Uaurath Ni er mann zu Minden 
und die Bau-lnapccloren JOin- iu prie<lchcrg. Enmor In 
Jaahro« und Voigtei ia Arten aind geaiortKa. 



as 



Digitized by Google 



Bauwissenschaffcliche MittheiliiDgeii. 



UerrschafUiches Woliuliaus ia Berlin. 

(UU Ztidiasiigea uf ]iUu&6 ootl 6?.) 



Da«! anf den BUttem 5(> iiml '>7 tli.r-. slrllt-j '^V. .|l^l- 
faaus beliuiiel aich in der vijrläugtrUa J •urutliui ti«lr!ui>L- 
Kr. 51 uod ist in den Jahren 1853 und 1S5-1 roa dem 
Baaitsar Hirm ZimmamiBiiter Sommer Jim. nach den 
B n twBrfcn des ÜBtenauslmetni eHsaat worden. 

Pio L'flii-^!Lv Lage jenes Stadttiirüs in clfr uiimil- 
telbaien Nahe der Lindau, und dcnngcJi ron dem ge- 
«■ttteltvoUen öfienüiclMii VtAebr vBlKg' galnuit, hMm 
gleich uacb ErOfihung der grnannten StritTse tl. n riclfach 
gc»til«crt«n Wunsch nach grfifsprcn und Iiem«cun.i\ u Woh- 
nung«ii fi)r wohlhabende Familien hcnrorgenifen. In Folge 
disM« Begehrt nad Mit einigca Jahren eine itcihe von 
Wolinhlqnni entotudaii, 4b nor tOt ynmge Familien 
eingerichtet, sich el)''i;so5^i.Iir ilunli Jii- zwrLkmru*!ge An- 
oidnung de» Grundrieses, als auch durch eine wdrdige 
Ettcheinung in der iuüem Fa^adc auszeichnen. 

Der Bauherr iteUtc daher die Bedingungen^ in einem 
GebSnd« »on 3 Stodcwerkeii drei grürwro hermchalUichc 
Wohniiiij^'n umzulegen, welche den Anforderungen einer 
aqgciicbmca und behagliclun JSxiatenz mtgliciwt eottpr»- 
clm Miltea> «dmod ibr AeuAoiw diuäi «iiM reidier 
nl» gewöhnh'ch gestaltete Fa^ade geeignet sein aollte, den 
oLun erwähnten Eindruck der ganzen StraTgc vermohren 
n helfen. 

Die Wolmung im ErdgeaclioA will« fSx den Bcaii- 
ler TorbduMMi bleiben, und mit SOcUabt aof mumb 

üeM-h&Asrcrkebr bci|ui in ;;rorJii'jt ujiJ mit besonderer 
Soigfiüt ai^gebildet und gcachmlkclct werden. Die bei- 
dca dbm Stookwoft» «urdut <lr cmt brndmlUklw 
Wnbmmgen, die eine andere ELuthclluug nach Jtr Art; 
mid Am Verkehr des h&u&lichen Lcbciia crhcistiu-u, be- 
tstiuunt und demgemiUs angeordnet. IlierJjei crgabvu sich, 
durch die Mothwendiigkett mehrere DraMatikemdamer 
annlcgeB tmd diemlbai mit den Wobuinmeiii der H«r- 
«i'li.ift >nwie mit den Trfitp-^n in iuiHiif.fli)ai-<' Vi rliiti- 
dm.;; 7M seticn, einige Schwierigkeiten. Wesentlich er- 
hübt wiiril'u die«cllten durch die geringe liefe wdlibe 
daa QnmdaUtok bcsafi^ nnd un der durch daranatofeende 
GMen und Hufe niahta geändert werden kooote. Um 
r-m\ kiin fjui Tj^ttirmde errichten zu müseen, welches die 
freundliche Aussicht auf die erwUinteB Gürten sehr b«f 
■etniokt haben würde, maMn dia wtbwcodigai Di«nat- 



nnd Wirth^chailsTMumc (br jede Wohnnnc; so heschaflt 
werdeil, dafs die Stocktverk«bühen de» Vordergebftndas 
I in cincui Theile des SeitenflOgda In Halbgeaehowe gfi- 

I tkeilt md darcb «iae Mebentreppe Tettmnden wnrdaa. 
Zn ^födier Zal iat der Veiaach gemacht worden, diese 
11' jiluvriidigf Tu imutiij der Stockwirk^^lnilirii in rim/tn 

Ibeaandcm Aufbau arvhitoktoniach zu verciiü^jeo und mit 
dem Sötaniag«], ao gut ea rieh tbon Beb, in VerWn- 
duug zu sHxcn. 

Aus diesen Gründen wurde Htr die Ilausirant an 
der Strafse die iJlnge von TG FuTs angenommen, welche 
bei einer Anordnung too 7 Fanatem, Unreiclund breite 
Pemteipföler cfgab, am dio von dem ^nheira gewflnadMn 
Architektur von frei v.jrlrcteMli n kiirinlliisrln-n S'inlm mit 
ihrem Gebälk zu erlauben. Ebciii<u ergabeu >iu& daa 
angeführten ünaohcii die Etogenhühen im Lichten auf 
12 Fufs A Zoll Dir dtn ErdgeachofB, auf 13 Fnft 6 ZoU 
tttr d.is IlMiptgescbora, auf 12 Fnfs 3 Zoll für daa drille 
Stockwerk und auf 7 Fufs iUr den Bodenraum. 

Wae die Gcmatnietiaa betriffi, lo wurden di« S&oleB 
und ArcUtraT* d«r Fenster und daa Thorw«ges ana Sand- 
stciii ntip'i'fi^rligl, tlii^ Cupitcdp und 'lif» Siuw mit ihren IaV 
wcttküpfen in Ziuk gegostRn, iinlliih dxs Ilauptgesims, 
sowie die Frieae und Gurtgesimsf dri l inzrliKu Stock- 
werk« auB Stuck heigesteUt. Dt« Treppen aind aua Holt 
eonatmirt, die Spindeln nandgriSe und TndBen der vm- 

Jtri-'ii ILnipttr'L'jipc uns M;iti;<j;ijui - nnd Aliurnliol/. f^-'- 
scbnitzt and gudrecbadt. Die D&chcr sind in Zink nach 
L«lian*sBher Mcihocb «ii«cdeokt and der • Fbnr mit 
Suhlesing'schem Asphalt belegt. Die Obrigc Constroc- 
tion des Haiai^e^ i»t durchweg in einer soliden Einfachheit 
aosgeflihrt, bietet aber nichts wesentlich Neues dar, waa 
andi von den noch in Awfltinwig btgrifilHien Wägern«- 
misen und Stallungen zn sagen sein mGcfate. 

H'-sIuiII) lii si-tirünkt silIi dir- rnHikation d«8 attsge- 

fftthrtcn Entwurfk auf die Mittheilung der Fn^ade, der 
bflklea ChundiiaW (in denen nach der speziellen Beatim- 
mung des Bentzers einige nicht uuweseatliobe Aenderua» 
I gen vorgenommen werden muTüten), wie dies Blatt !5€ 
, darstellt. Blatt .57 giebt dann den DurcfascLtiitl iltucli 
j den Uauptflnr, eine Ansicht daa AnCbani am SeitenflQgd, 
! «in FtHeogpnfil, «owk twii Detatb 4i«r Faulir md 
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dm Hauptgcirimw. BndBcli eine Skutae den jclxt 

bpR'jsiclitiglcu Erwetti i uii;j;sli;iu in tliicr Lünt;!- von circA 
270 Eulüi, TOD dem daa mitgeUieilte WohDbaus uur äaea 



SoitenflOgcl in MMen beetimut iit nnd < 

in den luichsteii JuLrun zn i-nv:ti'icii siebL 
Berlin, 4f» ^'^ September 1854. 

V. AdUr. 



Mitthdlwigw lllwr den Bau der Elb-Brdcke iiei Witlenbeig«. 

U. Artikel. 
(Ht Mdm^m mT BiMt W «•< »».) 



7. FaediraagML 

Ameedehate Bobrangeii, die ror Begfam die B«mm 

eiis;^clulii-; H-'rdi.ii wiiri'ii, i-rgalii'ii , ütn-rull r.iucr 

Send den Untergnind bUdetc, der je tiefer vun so grob- 
kBmigec müde, aber U* 50 Fnfii mtar NnO an Pegd, 
bei wohin die Ik>hnuigeii 4(ugefl)brt wurden, die St&rke 
Ton grobem, sebarfrn Maurcrsand nicht Obortrof. Der- 
selbe war biu uud wieder vou dOnoeD Lagen kleiner 
StdiM durobsogen, und in den BobrkSobeca war autn 
wiederbolt enf liegende alte BamaaUnme gestoibeB. 

Diu Tr.lifliUligki-'it lüi--!- Oi-uwIm konnte hirrnai !i ,:vr3i 
uicht br/wcilijt wcrdcuj dugvgeu war ein forttreiben ilt/ct 
SauduesaeD uod die Unterspabloug der Pfeiler hierbei 
vobl icu beaorgto,. Bei BidmeokA^en hattan aieh binfig 
in der Gegend Anatiefimgen bäa in 30 Faft anter NnD 

gczci^^ ilud fclljbt im freien Strom waren luii li r iiirm 

Küigang oder Uocbwnwer, Vortiefinigen des Bettes voa 
19 WaMFiib imtar NvUlMliiefiallaibait DieStraai- 

pfeiler sollten daher von inöglicbat tief reichenden, dop- 
pelten Spundwänden, welche zugleich al« Fangedilmu)e 
dienten, nmachloisen and auf einen Pfahlrost gestellt 
werden, am gelbrt dann, wewi jene bei «tarkem Eiigaage 
tfaeilwaiae mitertpOhlt mA fertjywti i awi werden aoUten, 
den Pfrilerti, wenigsten» Ms nach Vciluuf Jc-s Ilcicli^ra«-- 
•er», d. b. bis r.u der ^it wo neue istciustürze niögiich, 
eine »icberc Grnndlaga an gew&hrcn. 

Die leditaeitjgcn ersten 5 Stranplcikr) die am eon- 
rami üftr belogen, nach TdOoideter Stfornrcgulirong 
tasl allein von der Ilauptströmung gctroffcii werden, «ind 
auf dieae WeiBo am^geflkbit wocdan, nnd ea gelang hier 
dnfchglBgig, Aa Roi^ifthla aa tief ht dea Boden «■ 
treiben, dafs ihre Spilicii miudi:stea« l'^ L!* '2 Fitfg un- 
ter Null Eteheo. Später leijftc es wtli, da.s SwinachOt- 
tuugen, selbst von ziemlich kleinen Stcioeii, den Angrif- 
fen der aUrkatea, hier Tortawmwnden SMtanwg aehr gut 
widentanden. Der Sand in der Tief» der Fundamente 
wiirJr n.irli lirni linken Ufer hin imtiicr Lrrdjliönii- 
gcr und eo fest, daCt die R<iii^Tflihlw «ich nicht tief ge- 

SEU erreichen. Zur Probe Hngosthlnj^eiu:- I'fUliJo spalte- 
ten entweder, oder wenn dicü Juri.li iUrkc luuge ver- 
botet wurde, brachen die Plilhle in eloigei- Tiefe ab und 
rt anch t an aieh, wie daa Amaiefaco aakhar POhle bcwie«, 



«diohe in gewiaaer üafe wiader atörfcar ai^gan. D% m 
der Bai^^rand nach dem Atia|nDi}MB*dca Spandwand* 

kafti'nr hi'i Is Iiis VuTf Wttt.5r.T- Drucktiüln', flbcT.ill 
fwt bUcb, nirgend weich imd schwimmend wiude, alio 
am ikih aahr tragMUg war; ao aneUcn daa Einnuamen 
Von Rostpfuhleu bis zu geringer Tiefe bei den andern 
Pfeilern jedeofalb unnOtz. Es gab vielmehr nur zwei 
Wege: entweder schachtartige Abteufung jeder einzel- 
nen Baagndie, bia unter dk iaühiiate Giaaso der auSg» 
Udben Tartiefimg, wie bei der Kettenbifldn) bei Peath ge- 
sobclien int, mit i ol.j-'.^nl' ;n, hier nicht zu erschwingen- 
dem Aufwände mt Geid und Zeit, oder starke Stein- 
wOrfc um die doppelten Sptmdwandkaatan herum, tbeil- 
wöw Bafitatigang daa Strombettee aoAeritalb der Biflk- 
lEcnlinle nnt Steinwflifbn und apMer .hinreiehend« 

Aufm er k sa III k(.' 1 1 und Tlr;j;;iH/nu^ der etwa aQ- 
gegriffcuctt SteinwOrfo bis zur Ausbildung des 
Terlnderten Sfrombatiaa and Biatritt daa Ba- 
li a r r u n c u fi t a n d e p. IMc Torbtuidencu Mittel geslat- 
tttta aur dm zuletzt giinanutcn Weg. Die, auf dem- 
selben erreichte Sicherheit erscheint anch hinreicbend; 
denn die doppelten SjniDdwAnde aind ao tief und gut 
eingenumat, die FAfler anid an tief gegründet, and «fie 
Steinwürfe sind so stark, dafs eine Unterspfttitjng !n 
keinem Falle in duem Jahre eintreten kann . alba \ >t(- 
kommeu Zeit vorhanden igt, Steine nach^tinverfi ti. wenn 
die bisherigen tlieilwaiae Teiafadwa «dar afaratten aolitea. 
Nach einigen Jtiam wird aslbat dmaiiohe ünanfinerk- 
sautkeit und Nacblöasigkcit nicht leicht schAdlu Ii sein. 

Von den llnthbrOcken war die recfatacitige in off- 
nem Wasaer aa grflnden; ate wnrde -ror Feststell nag dea 
Di irlib.incs begonnen, und da .sie ohne dk&cn dcrHaupt- 
«trüuiuug bei Hocliwas^er auageaeLit war, und der Gnmd 
aus feinem Sande besteht, so wurde auch hier Piohlrost 
fiberall ansgei^hrt Bei dw hnkaeitigai FhithbrOoka dap 
gegen, die durchgiingig bei SomnwrwaaMiataad aaf trodc- 
nem Ufer zu bauen war, wurden die PfelL i nur von 
ainar Spundwand mngcbcn, und das Mauurwi-jk tief 
aagsaeia^ daft dia alreegen Lettcoachicbten, die hier die 
obem Lagen des Erdreichs bilden, durchstocfaea and dia 
darunter folgenden guten Saudeehicbten erröcht wurden. 
Nur bei den 5 letzten Mittclpfeilcm (No. 30—34) fand 
aisb dar Sasd, aelbat bat einer Xieie von 2 Fois unter 
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Noll, Booh •> tralefc imd irabad, dali dw Aamadung 

dos Pfrslilrostos hier nntliwcndig wurde. Wäre ISngere 
Zeit vurLauden gcwtaeo, so wflrdc miin,eine etwa 3(Ö- 
Üige Botoijschicht ebctuso isicher haben anwenden kSn- 
Deo. Es iit traU dw Ixtto Bawaig fitr die hä» I<«Be- 
rung der Sudidiieht«!! unter den fihrigea PfUkm 
sr-r Fliitlibrarkf. liii.'s li> i ilirsi r Torscbiudcocn Fuadi- 
mngsart, die GewOlbo swischen Pf«iler üo. 29 ODd 30!, 
34 mi 39 aMt dia gtringatea Spans foo Riswn ge- 
zeigt habcD, Die mit dru Pf.ilr-rn No. fl, T uiid 33 
Terbuudeueu FuBluugBwcrku wurdtui tb-jii m, \mq die 
FfeQer selbst, fiuidirt. Dngcgco wurden die Pfeiler 
No> 1 md 35, bei welAhen die gröbe« Anminhniiiig 
diestr 'Weite wverbSItmfemftriiige Korten Termeecht 
haben wCnlr-, nur in ihrr-ni mittl ren nn ili-, .ils "\Viili'-r- 
lager flir die Brfickengewoibe, eben so wie die andern 
Fftiler fiudirt und mit SpundwSndeo umgeben. Die 
sich snseUieJäendeiX, befestigten Blockhäuser wurden da- 
gegen, je naeh der umgebenden Krdc, weniger tief ge- 
gründet und auf den gut gcwötscrten und gerammten 
gandachkbten dae Mavenrork angaaetzL Da hierbei 
die ymSdit aagewcndet iit, daft die, in mradnedenen 
TTütiiu fuuJirten Theile nie mit eiunndcr in Verbind, 
sondern stumpf gegen einander aufgemauert sind, so hat- 
tat die bei aoleher Gründung unvcrmeidUcdiea, vendie- 
deoaitigea Selnmgen keine OUen Folgen. 

Ana dem Yontdienden ergiebt liA bereits, dalä 
von der (jrOndung hiutix w.ihnliebcn Fangcdünunen 
gaos abge^puigeo worden ist. Dieselben wOrden bei 20 | 
nnd nehr Fnlii Winwibttbe Uber der Selb der Bau- 
grube sehr tlicucr und unsicher gcwese« sein, in krin^m ' 
Falle aber einem Hochu-aisser und Eisgänge widtfrätan- 
dcn haben, welchem die Spimdwiode mehrfach exponirt 
werden nuibteo. Ueberdiea war eine aoldie Ticle nur 
swisohen gut eingemnnrten Spnndirtnden und in a^ 

fiiLT-i- I1aii;;ruljcj /u i ri .'"i li-';! und nur in ditsi-r \Vci:-:_' 
üm \V aser guwäitigeu. Die Kämmen zu den Kust- 
pfilhlen, 90 weit dergk-ivbcn angewendet sind, mu&ton 
•nf der Uflatung über der fiangrufae stehen; nicht in- 
neiludb derselben. Aufseteer anf den Pfählen wurden 
überall vermieden. Die abgeschnittenen Thcilc der Kost- 
tmd SpaDdpfUile linden bei den BaOungia und an 
Babnadnrcilkn gnte VerwendoDg. Da die gana« Hetbode 

auf dem sfhwifri^^^ii Kinrairim™ Rf-Iir lnn'.rrr PpunJ^-ätuli:- 
beruht, so werde» ciuigc liemerkungen Ober dos beoU- 
wbtetc Verfahren nicht OberflOasig erscheinen. 

Zu den Spundwinden wurden bei der rechtseJtigeu 
notbbrtck« {Pfeiler 1 Wa 6) 9 Zoll starke, 28 Fuft 
lange, zur link«, iiii^en B Zoll starke, 24 Fuli lange Pfähle 
Terwendct, die mit Muth und Feder in einander griffen. 
Zu den Pfttkra der BauptbrBek« im Sinnihett aind 
2 Spundwünde, die mit 6 FuTs faMÜMa Swiiehannaio 
einander umscbloescn, angeordnet. 

DieinnereSpundwand war lOZoll stark, SßFuTs lang, 
die ftuäere 6 Zoll atark und 30Fu61aiig. Dia doppelte 



Wand dtaote gkidieai^ als Fangedeaun. Bei den 

StrombrQckenpfi'üi m ,tuf dem linkseitigen Vorlande war 
nur eine 32 Fuls lauge, 9 Zoll starke Spundwand zur 
Anweüdang gekommen. Die Backen sSmmtUeher Spnnd- 
fllbla wurden gebebt, and jede einaslne Wand auf der 
Kuli^ aanber naamnen gelegt nnd an ebwnder gepafst 

Ks (.n'Lirit; üliLTull die S|iund«audr' sn \si-!t fin/utrcibcn, 
doiä ihre Köjife auf 10 FuJii am Pegel ütanden, auf w«i- 
efaerSdie, der OberflIcLe dea amcMiaftandan üiew aat- 
sprechend, die sümmtlicbcn liAstungen gehalten wurden. 
Die Spitzen der inncm Spundwände stehen hiernach Oberall 
Iii- zu 24 — 2ß Fu6 unter Null. Nur bei Tcrhiltnilb- 
müfeig weuigeu PAblen wurde dordi Zenplhtetn dar 
KSpfc ein geringes Abachneiden aotbwendq;. 

Bei der ri ■ lilsi Ifi^- ii Flui?ihrOcke, die im offr/nen 
Waaaer hintci' einfachen SpundwAnden gegründet wor- 
den iit, und bei den Strompfeilani, muTstc alle Sorgfalt 
darauf verwendet werden, eine ni6|^cbat dichte Spund- 
wand zu erzielen. Dicecr Zweck wurde dadurch erreicht, 
daTs der gauzo SpundwnmlkaMen gleichzeitig aufgestellt, 
und zu inne» und iuläem Zwingen IlOlaer voa ataiken 
DtmeaiuneB (10 und 12 ZoD ataiic) TerwendAt wmdan, 
die, gorgfiiltif; < lu.uid.-r vorliTindm, sich genau der 
Form der Spu^idwaudkuaten anschloseeo, aber von den 
Spundwänden 1 bis 2 Zoll entfernt bUebea. Sobald ea 
der Waaaeratnnd iigend geatattaln, worden 2 BeihcD 
Zwingen flbereinander angewendet, ^ untere Zwingen- 
lage mögliuhtt tii f, r.ml vuu der ubom i ;itt"rri,l aiifri^Iogt. 
Zum Tragen der Zwingen wareo in etwa 10 Fub £at> 
Amuag 2 B«iben PfilUe kidit geraainitt die Zwlugan 
ruhten auf vorgebolzten Knaggen. Ti'.p riutVrrm Pfiihl- 
rcifaen dienten zugleich als Rü4.tuug'-iiiVi!.!(' iur Uic 
Rummen. 

Die sAmmtlichen £cfc{illble waren 4 FuCs lingir, 
ala die flbrigen Spundpflhie nod so gcupitzt, daA aie 

Ton selb---: li-'ini l'iiuiuivu inicli Iniii ;! /.ii,'< u. Sic pafs- 
t«a ziemliuh scharf zwischen die Zwiuj^n, die imtN^ialb 
stark unter einander abgeateift, an&erbalb durch krlftige 
ElseuvcrbiuduDgeu auf den Ecken und Stöfsen gegen 
Auseinanderreii'sen gesichert waren. Es wurden nun die 
Eckpfilhie zuerst geuau gestellt und leicht angerammt, 
und dann die Wände voilailnd^ angeaetat. Da an e^ 
nem Pfeiler gcwOhnficb 4 Hammen gteiehseitig beedii^ 
tlrjt waren, tu ^iul: diese Arbeit scIiii'H Ptatteo; 
und wenn auch Ui«: mittelsten Sclihiütpfiihle stetä schn'er 
einzusetzen waren, so gelang es dodi touner ohne NucIh 
arbeit und Keilpfäblc den Sehlufs gut au bewiriuu. 
Hierauf wurde der ganze Kartet) gleicbmäTHg leicht an- 
gvrammt, und durch Keile zwischen den SpundwSnden 
und den Zwingen ein Ausbauchen der WAnde verbatet. 
Bei dieaer Arbeit konnit ea weaentiiöb darauf 

an, diif^ die Wände möglichst r;l<^ii hforn-ii^' citiiTi-'trii fTti 
werden, und daüs <9iie ununteriiroclieue Auhncrkaamkeit 
dem Gange der «innfaien Wände gewidmet wird. Die- 
selben raflaaen atete nach anften ein wenig flberbüiigrad 
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gdaiMO ood (BeM Stellung nunentlich in der entcn j 
Zeit dadurch erhalUüi werden, daf« die Winde nach den | 
iSckcn Ino, tic&r als in dar Mitte emgitriebcm .mrden. j 

nmg an den Spitzen za mächtig, wird <Vn- Mitte 
mehr Toi^gcrammt und die Enden zurüclmeiasseii. Auf 
diese Wei»e hat man e* bei vorsichtiger Anwen- 
doB^ diwer Mittel ait deaBanmcn ziemlich ia aeiner 
Qemilt, den Oan^ der Winde zu rcguiiren nnd die 
Dichtigkeit Jt'r^cn>r 

Haben die Winde jedoch, nachdeai sie otw» lt> bie 
IBFnOptieriB den Boden gennnnl dnd, aneh üeht 
die richtig und cjL-'Sctil js^cnf Stellung erhahoi, dann 
sind alle MitUil virgcbtas, auf iLren ferneren Gang ein- 
zuwirken. Es gelang hier bei allen 35 Pfeilern gut^ 
anhH e f atnde Winde an «riialten. fiei dar redüM itiiren 
Phithtirflelte konnte der lUet hinter einfacher Sj un l- 
w.ind I'! Iiis M FuIV unter dem rmfifren WaMorsjiicgel 
5 Fub unter Null gestreckt werden } bei den Strompäö- 
Im geaefaali diw «der daaMetMn der Sohle Ua 20 Fnft 
nnter Waaser, 10 — 12 Fu6 unter Null, und nur in 
wenigm Füllen wurde CS nöthig, die ZwisrhenrSume 
zwischen beiden SpuudwSndcn mit fettem Boden zu 
Hüten} in der £egel g*nOgte kiaer Sand, nnd an 
renn nUlen wnr gar kein Anaffllien erfor- 
doTlicfa. 

Oaa Rommcu «immtüchcr Spundwände ood der j 
BoalffUile «rfU|gle ndUdit der LSufer- Ramme und 18 | 
Gmtnar adivoren, gmaeiieinen BArco. Die Arb<'it wxird» I 
den Bemm-Wannafilmftgn hitxenweisc in Accord gigi. tjcu, i 
indem ihnen der Dblicbc Tagelohn Ton 12J Sgr. als ge- ■ 
riogeter Vetdieait garantirt wurde. Wenn aie jedoch | 
wsbr aie tSOEBlMB n 408dillj(en maditen, ao oUel- I 
ten sie pro Mann und TTf-lirrliitzr Kinon Pffunitr. .Tcdf 
Tronunelhitie wurde dabei für 2 Hitzen ger*cliiit;t. Ob- 
gleich anfangs die geforderte IDttenzabl in 12 Arbeits- 
atundea nie emicht werden konnte, ao arbettften aioh 
die Leute doch hald ao ein, daft ^e, BamentBob wenn 
die Spmidwilnde erst nnfiii^cti , fi sd r /u st^ ht'ii. Ins zu 
100 nnd 120 U^ieiiiitscn tnAcbtcu. £s ist dabei «ft 
dar Fan Teigakonnni», daA adhat 320 SeUlge 
ohne zu nihcn, hinter einander au»geßlhrt wurden . inirJ 
M Trommolhitzen wurde häufig beobachtet, ili>rf der i 
Bär mehr als tj l'uls i"ali!;üli-> rrlil-lt. Dir- Rammen 
wurden wie gew&hnllch be««tet( incL PiaU- und Sohwaas- 
neiater 60Htim fllr den IS Centner echweren Bir. Der 
Inufcndc Fnfs Spundwand zu rnnum ii kim Iiü r fn i di n 
10 Zoll sbirkcn Wunden, die durchschnittlich auf 28 bis 
30 Ful'n tief in den festen Sandboden «ingetaninit weä^ 
den muisten, auf ziemlich genau 10 Tblr. zn stehen. 
Die 6xalligcn, 6 Fufs karz crca Wände kosteten nicht 
ffm 6 Thlr, pro laufenden FuTs. 

Die angewendeten Ranmun Winkelramraeu, 
mit dnfidiar tan den Birana e B nmÜHter UUifimmtlta. 
Um bei dem letxtea Theü der Spcmdwfttide, aokaiddlaae 



die SflatangASlie cnreieht hatten, die Anfsatzklütze (Jung- 
fern) zu vermeiden, wurde eine swcite Liufcrratbe vw 
die ewto TOrg e e e t i tt und mit ejeenur Spitae ia derZirii^ 
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befestigt Am obcm Ende dieair Scholemthe hefimdoi 
aUL Anw, dw, Iknlnsh wie die BtoaniM, den Ramm- 

IfSufer umgriffen. > > i!;<fa diese vor^'cs'jtztn Kntln- sirh 
riju Läufer Tersishk-hrn knnutc. Besoutlcrs iiracttM-b be- 
wies sich dioso Eitirii iituiig beim Schlagen der Spit»- 
päüde, die faia an 20 Fuis ustcr der BSetang geechJagen 
werden nmftten. Sobald Iner der PMd Me zur HAe 
der Rttstnngcn ^' r;iiiiiiit wnr imil .tIsii 1 1 rtit» so fest- 
stand, daiii «r keiner Fohmng mehr beduiilc, woide die- 
ser hewagidw LSdhr angriimelit, and nittelBt einer 
Kette mit dem untern Ende an dem Kopfe des einzu- 
rammenden Pfahlej« befestigt Der LJlufer bciregte sich 
nun mit dem Pfahl hinunter, und ftlhrte dabei den Bär 
sehr sicher. Um den Zog aeokrechter an erhallen, konnte 
je nach den Umatladen entweder die 3 Vu& im Dnrch- 
inrsHcr L,'rof8e, obere Rammsi hrifhr durch Verheizen d«'r 
l>ager nach vom gerOckt werden, oder es wurde der 
Bir umgdtebt, ao dnb er sich zwischen dem Ramm- 
llofisr und der vorgesetzten Ruthe bewegt«. Es wurde 
in der ereten Zeit versucht, statt der Zugranuneu Knnet- 
rammcu in Anwendung zu bringen, um namentlich, wenn 
die Spandwinde erst eine groäe FeetigkeH erreicht hat- 
ten, din Meotenden ftmmhuliin mvanüidenb AQein 
«inaMcte wir hier der Bftot von 16 OaBtnar aehwcMB 
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Btna bei 12 tri« 20 VVift Fallböbe ein dnrcliatu uatxv 
daateader, dar BAr «aide meist stark ziirflck gcgchlim- 
dcft, «diM ein w i muu didi veraehrtc« Eindringen /u be- 
wirken, andererseits fand «ich spUer beim Auspumpen 
aad Aawohiirhten daa Pleile», da& immhaltiiiramiraig 
«ide dar, nh der Eunalnmaw aia«B(riebaiMii POhle in 
Grunde rcrtrilniiiirrt waren, olino dal's hifrvün wSlintiil 
derJUmaiarhcit lURCrtringste vruhrgcnommen worden wiiic. 

B(?i d< n mit der Lslnfcrrammc cingctriobenpn Spnnd- 
wttadeD fanden weh aUerdiaga anch ntveilen, abar sehr 
aeHan aartritanmarte PttUe tot, jedoeJi koimla man an 
der ganzen Bcwcgtutg des Pfahls di> Kisdirinuiig Nchon 
wifaremd dar Arimt wabmebmciii und in der Regel iuMte 
aia dankt flirea Grund, daJs «nficmdarChfaBatanddem 
Eindring«» d?s Pfali!« -widTütand, dpr, wenn er nicht 
zu tief lug, eogar euUierut werden konnte. Bei d«m 
BamBen mit der Kunstramnic war hiervon jedoch nichts 
n flndan, md aa atoUte aioli onawaiftUiaft heram, da£> 
dsreh doi baftigaa Seblaf^ anf den ftat tattgtiäMmlea 
rfali! allein die ZertrflrnnifruDi.': bi\virkt worden war. 
Die ohne Unterfarechnng aosdauenid aujsguübtcn ScUige 
aiit ga i fagwaf PaUhahe sogteo aich Tcitiltoiftmitftigam 
wirkiianistai amn Eintreiben der Pffihle; und v« übten 
290 hinter ainander erfolgende SchlSge einen bedeutend 
gröf*eren Effect ««», als 7 einzelne llit^- n v ,11 -IM Si Iii i- 
gen. Qrade in diaaer Beaiehung aaigte aivh di« Art der 
Aooord-Taidn^giing Inracnt twtlniniaft. IKe Koaten 
flir die erforderliche, viel gröfserc Bcnufsiehtigong, in- 
dem auf jo 2 Itammen ein HQ]f8ntifg<.-ber zum Notiren 
der Hitzen gehalten werden n>ul»tc, mnchteti rieh reich- 
licli wieder bezahlt. Di« grafte und vortbeilbaftc Wir- 
kung der DftmpfranuMn liänik ai^[enaoheinlidb auch in 
.l. n si hnellen SchUgcB mSt athr adiwaim Bir too ge- 
ringer FaUhAbe. 

Nadadwa die Spondwinda geaddagoi md im öbem 
Theile gegen einanilf r .-vV^L^i fffift ivareu, wurde das Was- 
ser innerhalb derse'.brii .-iiisi»epumj>t. Je nachdem das 
Wasser abnahm, wtinir in ■'Sotfimog TCB drcu 6 Ftifa 
eine nana boriamtale Abateifiiiiig 'VWgaBonHMB. £» ge- 
lang bei allen Stw^mpfeilem mittelbt awiöer iS^jUigcr 
Blcchiniin|M 11 . dir in <J<!r Minute 25 HOb« von 2 F»lf8 
machten, da» Wancr bia nir ndthigea Tiefe an «itfer- 
aan. Eue tKelitang der Spandwlode wurde mr van 

innen bewirkt, indem in den nicht ganz dichten Stellen 
trocknes Werg in die Fugen getrieben wurde. Nur in 
den grofscu Fcstungspfeilem , die zwic>ch<>u deu Spimd- 
wSDdett 4t> Fnfa breit und 92 FoG» lang oiad, 
10 laofe daa Ifanerwaik tnefat dan Boden bededrte, 4 
dorarfiifi- Pui ij ei) erforderlich. 

Die Fiim|>eu wurden von leicbt trmoapnrtabeln Uampt- 
ma«chineu, voo 12 oad 18 Pftrdehrafl, getritdwn, die 
auf baHodan {»eramuitcil, gegen die Spundwände abge- 
Bteülen RtMungen aufge«(eIH waren. Bei keinem Pfei- 
ler war daa Strombett so tief, dafs die festgestellte Höbe 
de« Kostbeiagca oder der Maueiaoble (10 Fulit unter 



dar Blb-BriUla M WUMteg» 4» 

Null) ohne AuMchacfatang anreklit wavdca konnte. Bi 
Miii ili ii deshalb zur faaqneaureii Tediiigeni^g dar S«a- 
^t^^ioLr«, litDaene Aber etnaader geaehobene St&lprolire 

angewendet, die an ihren Oberkanten durch Werg gc- 
' dichtet und au daa Pumpen -U erltat «ngehtegt waren. 
Bw ioBente dieair Rohna, die 9 ZeiD Qnadnt in Lidi- 

tcn weit war, wiirJc mit J^in ^ursi lü..ni<'[i Kasten des 
Badenventils fest verbuudtu, D.is ?« ( it^:- K' Lu: war 13f 
Zoll, das dritte 18 Zoll im Li' lit- ii h< it. 

Ein an der innam Obetkauto jedea fiohna «ing^ 
lawener«, ritemea Buid verhradorto du AjoaeSaaidartrel- 
hcn dcretH i ii ilurdi di<- Plrliiiiiig, Die Wünde der 
Rohre, 2 Zoll stark, waren uüt Feder und NoUi zuaam- 
nwD gearbeitet, und durah HafaMArmben in 6s9lHiger 
Entf 1 riDiiL' mit finandrr rrrbnnilrn. ZtchhSr.rlirr in ptrca 
18 ZhiU Euücniuag iung''l':'f:-t , dit'nleu, ujuntuLüth bei 
den weiten Kohren, die Dichtigkeit zu erhalten. Ja 
naflb dem fartachiilt der AuaanhachtnBgiiarheit wordei 
diese Rohre welter herautar gelassen und tod naoca 
gedichtet Dcqjleichen Stülpr;ilir<N ui-lohe wie ein Fem- 
robr Obercüuutder ge««hobeo werden, sind dem Ansetzeit 
inner Röhrenden, wekhee bei starkem Wasserandrange 
I sehr schwierig und oft ganz unthunlich ist, bei Weitem 
! vorzuziehen. Weite Saugcrohre holen weniger Sand 
auf, alt« enge. GuTiiciscme mit einem Uolzfuttcr umge- 
bene und auf gewöhnliche Art mit «iDom Iiidentrai£ia 
gediehMt« Koihea haben neh bei der Arbeit am besten 
iK'w'lhr^, und trotz drr iiiivf rruRiiltirht ii .Mjtiiit/nniT durch 
ü*n heraulgt!-',:gciic.u iS;u»J, nur zituUiüli laiige ohne 

Reparatur gehalten, eoudeni auch die aus ZoU atap- 
kem fileoh gabtldetaB Puinpeoatiefel adir mnig ange» 
gnffto. 

Nachdem die uüthige Tiefe herc;rst( llt wur, wurden 
entweder die RoatpOhle geachlagen und der otu 12 ZoU 
ainfcca Sohwdlen und 4 Zoll atarfaea BoUaa gebildete 

Host pr'tr.'rlc-t, oder s.-.fort mit i^tm Mauerwerk begon- 
nen. I ni zu veiliüuu, liali bui utuiugeu Aussptihlun- 
gen nic lit I inzelno Spundpiuhic berauegerissen und da- 
dnieh Locher in der Unuohlielteqgawand gebildet wea^ 
den mBehten, wurden die Spnndwinde nnt dam Muar» 
wrrk vi r.iiikrrr. T);i dlrs «■ l.'i ti der ll&he d'js Slr<jra- 
bettCü durch Umlegung eines (ieschlingcs von itutiscn 
aidit mAglioh war, ao wurde ein derartigen Geschlinge 
von 10 bi» 12 Zoll starkem Hob i Fufs ühtr der Boat- 
Mie von innen gegen die Spimdwnnd gelegt und durch 
starke Anker mit dem Mauerwerk fest verbunden. Durch 
diese« OeaehHnge wurden von innen 18 Zoll lange t 
atarkft Hnlaaebrauben die 8 ZoB tief in dw 

SpundjirShle eingriffen und jt don i inz' Ir.en dcri-tlheftftat 
an das Gcechlinge und das Mauerwfrk uukerteu. 

Ein« zweite gleiobe Veraukemng wurde 1 Fuls un- 
ter dem Anfang des ersten Banketts, zitmli di ^>^Dan auf 
Null am Pegel ai^wendet, so dals jeder äijuuüpfidd in 
circa 8 Fui'e Eotfianiang 2 na) mit daaa Ifaiüivuik «ai^ 
banden iai. 
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Die lEintnim^ wurde bii 1 Fn!k 1 Zoll am Pegdt 

d. h. bis üum klciiutcn Wasser hart an die .Sptmdwüuda 
geführt. Auf dicker Höbo wurden die SpondwOnde von 
iniiai w weit «u^g^ehauea, dab «ie mir etwa 2 bis S Zoll 
stark blieben, und nur durcli die obere Steifenlaf^e und 
^Ater durch AbsteiAuigcn gegen diu> Mauerwerk gehal- 
ten wurden. DiqcnigeD Spundpahlc, die "dae PmnpHi- 
gerOet tngn, Uiebca nttorticii bie xoletat mrcfaelirt» 
wo bei dem bceebrinkten Kaum bis cmn Mauerwerk and 
dem scbuellcu Andriu^u des W;issi rs das Einbauen oft 
mit Scbwieii^ieitea Terbondeu war. MacLdeu dasMauer- 
w«A bla aber SoMMnei waiaei wUeDdat war, wurden die 
Steifen entffnit und die Wüwlc vcu olir-i fnr ^fatziich 
abgebrodien. Wu doppelte WüuJt vurüuudtn wan^u, 
mit den ftuä«m GzjJllig^ WSndcn eben so \ct- 
tf mi meraobtet in der Btigel mindestens t bis 
9 Pttib Wageerdroek yon anTeen atatt iand, gelang es 
durchgebend, wich dioM;' liiiiiiten Wände genügend tief 
«inriihaiHrn, um aie nackhcr tchi oben Itcr mit Bequem- 
Kehkeit abeabrachiBi Ea werde diee Vecfabren dem Ab* 
si liiH-'ulrn i:iit Ji r Krcis^Siji: v^jrj^jzoj^'cn, welche bei der 
stattündi-nüt^u W^^riiefc und der Surkc der Wilnde 
aicib nur mit grofsen 8cbwieijgiieilan hstto anwcndea laa- 
aen. Jede BUttgnndalge war wegen des innem ISuanft- 
Werks hier unbranebbtt. Der Kaum zwinoben beiden 
Spuudwindon wurde vor dem Abbrechen der Sufscren 
Wand mit einer Steiulage regebnifaig eingelegt, and, 
wo daa StrambetI tief genug ist, aaibrt ancb anberbaib 
die n<"tliii"n SteinschDttungcu tu ansu'i ilLliiitem Mnafs- 
etabe vorgenommen. Auf dem Vorlaudc wurden die 
^udwinde i^eiobfidfa k der Hobe daa kleinsten Was- 
am abgeschnltteu , die um den Pfeiler sich bilduudc 
Bangrabc mit Stmnen ausgefüllt, mtd in der Ildhc des 
Terrains eine 
Pfeiler 

IXoae SicberbeHamaalirBf^ haben ai«di auf dem 

Vorlandc vrilliirimiiL; ;.'Tit iTlmttrn, und bisher nur hiiIm^ 
deutende Nitclibcs&iraQgtu crfut-tlärt. In dem Strome 
dagagin baben die SteinsichOttunge» einige $«ikai^eD 
erlitlan mtd mufsteo, namentlich in der ersten Zeit nach 
jedem Kkchwaswr, wieder vervoUständigt werden. Kin 
Forttreiben der Steine hat nirgends banerkt werden 
ktanen, dieadben giqgen viebnebr tbeib acnkreobt ber- 
«atcr, «beila roOlto ila in die an der Orenie der Sleni- 
scbOttuDgen sich KtJtnJfii Viriirfungcn. Namentlich 
nntcrhnlh der lirfltlce, etwa ö bis 6 Biitlien von der 
Mittellinie eutfemt, afigtan akh Mi ^ftr den OcAmngen 
awiacfaen den Pfeflem 7, 9 und 10 ziemlich starke 
Terttefungcn, welche bis zu einer Tiefe von circa 2ä Fuiä 
NuU timaluMn und ttwn 6 — 7 Bntben lang 



Hbebwaaair einirat, in Folge dewn eich je 

Kolk oltii KU schnell wieder mit Sand ftilltc als er ent- 
standen war. E» mOascn daher, namentlich bei den 
Ocfinoagea die der Banptatrömung ausgesetzt sind, die 
StcinschOttungen , wenn anch in sehwaohcn Logen, bia 
ziemlich weit unterhalb der BrQckenUuio auegedeh&t 
werden, um vor plAtxlichen Austieiiingen in der Nshe 
der Pftilcr gcaicbert an «ein. Aogenachönlich batle 
man die Wahl swiaciben «nfortigvr B«>festigimg dea Strom- 
bette" iliircli Sti'insi lidttiiiiLTi ]i oili r succcssiver Auüftlh- 

nmg derselben nach Maafsgabe des ciatretenden Bedflrf- 
niaiee. Die letale Alternat»« verdiente den Vorzug «n- 

wohl in üftrrfF des Kostenpunkts, als «u 'h init Rflrk- 
sicht «ut litii Umstand, dafs eine »ehr ücl ciugrtilLiide 
StronirpguUnmg «md zwar untnliallt der Brficke, erst 
nach Becndigo^ dM fiau der Pfeiler dnw i b g e B ihr t 
wurde, daiä daa Strombett alm naob uaä naeb YerilD* 
dcrungen erleiden mulstc, denen nicht vorzeitig durch 
SteiosobOttungen ein Uindeniii« in den Weg geeteUt, 
aoodeni mir eine gewiaw GieuM nach und nach ge- 
setzt werdfn dmOrj. N'm- :iiif dir-ri- M'riM-- lüf-;! ''ich 
eiu normaler SüsjuilttuJ iiciKldkn, nach tie^aeti voUstftn- 
digcr Ausbildung man sagen kann, duls in Bezog auf 
daa Strombett in der Nibe der Brücke ein Beharnmga- 
raatand oogelreteii iat. 

Dafs Rieh die durchschnittliche Tiefe zwischen 
den BrOckenpfnlero bisher nicbt Termebit, aondem niobt 
mbedantend wnindeit hrt, iat benita obu, bei Gde- 
genbeit der Qneipraflk 



BbiO aoftivt beweikstriligte SleinnbOltuitg nuf den 
oberen Doasinangien Jicsrr Kolke, sollte ein weiteres 
Vordrii^ deraelhen gegen die Pfeiler verbinders; dieie 
Ajrbeit WM jedodi »odi nicbt gani wUendtt, ab nenaa 



& Maarerarbtit. 

Die Brflckenpfeilcr sind bis zur Höbe des ersten 
Banketts, d. h. bis 1 Fufs 1 Zoll am Pegel durchgbi- 
gig aus Bruchsteinmauerwerk TOn Uagdebnrger Orno- 
wacke gebildet. Von hier an wurden aor Snütm Be- 
Ueidung regelmAfsig beaiteitet e Stcnm gewiblt, imd 
/^^.'lr üiiitl di. I't'rili i -N.isr ii nus ( tranitwerkstflckcn lif r- 
geetellt, die Bondungen der Vorder- imd Hinterköpfe 
ana ale h da dum Saadatem, nnd Uem, da die Beadtaf- 

fijD,; Sd vifk-r fitf-iebartiircn ((rnnitw.L'rkslQf-'kc Sclnvifrig- 
vcnirsacLtü, .'■ciiiflitluilicu vou Z'l bis 25 Zoll ge- 
wühlt. Zu den gradcn F!ä«?bEn zwischen Vorder- mid 
Hinterkopf dieoten Mwier Qnmitateiiic. <t> r«'n Kspfo 
vad Toidere TbeOe der Lager- and Stofrfuf,' " i gelmä- 
firig bearbrlttt , ufthreud die binteni Flürlüii in der ur- 
sprflqgücbcn Bradilliche belaatcu waren. Dieae Steine, 
10 bia 18 Zoll hoch, die mbdertena die 1} Ibdie md 
deren 5ter Theil als Biudcr die 2} fache ITölie /nr TIffe 
haben, gewährten aufser ihrer Billigkeit deu VurlLcd, 
daft aie didi dem zur Hintermaurung dienenden Bruch- 
altim-lfanerwerk vief ^oilkommener, ala i«ge)mA(iig von 
alka Seiten bearbötete 'Wedtstildce anscbloasen. Auf 
die Ilintermaurungen ist grofser Fleifs verwendet woi^ 
den, damit dieidben mit den bearbeiteten andern Stci- 

■ine UoAe 
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BekleiduDg bilden, iiinerlulb dinai aidi «m ziemlich iso- 
liiter Kern von BnwluteiaiiiMianKrk bafindat: «tin Idder 
•dir gmOlinlielKr FeUer, «dchsr dmA «iutirateiMla 

Nllss4S nijJ Frost /iir AMfisniii^ if-r BeUt Iilim^' mut zur 
Zentüruog dea Bauwerkes führt. I>e8baib wurde «uvb 
dia HmUnnMicruug »tctai glöefaMitig mit den einzeloen 
IbÜkeMU SohiohUui hochgi-Dommen. All« Werksteine 
sind durch KrahmviriolituDgcn gehoben, trocken aufge- 
paJiit, wieder gehoben und »i^.mn in dta Mfirtellagcr 
vtnebtt, niobt Tci^gjoHen. Vor Aufblitzen des MOrtets 
■iwi all» SiauiiiaalKB rem Age£^(i und alailc gantlat 
worden. Auch Jas fertige Mauerwerk ivunli' m'lin-rc 
Wochen hindurch »tetii feucht erhalten. Die tiewülbe 
und Iliutcrniuuningcn bei den FItithbrflokon, so wie die 
obcrut Tbeile der Strainpfbilcr, unmittelbar unter den 
HblsgHtcra, cadfidi die Fe«tuugswerk* ebrialb der 
BrQckeubalu and duel^gAiBd tau Z^gdaancrwerk 
gebitdet 

Der w aäen Mauerwerkea ww aa di te magcva Kalk 
wurde aus CAnnem an der Saale bezogen, und auf der 
BaUBtelle tclbst in gewölbten Ocfcn gebrannt. Dieser 
Kalk ist .'Ti uikI iOr sich stark faydranlisch, von braun- 
Uraner, dem HoutaacaaMtit abnlicber Farbe nnd bat sieb 
Uer und bei apitecca Baatea rartnifflieh bewahrt. Rr 
gedeiht beim Löschen fast gar nicht, wiril dat ci nur 
wenig waro) und bedarf langer Z<>it, ehe er durchweg 
gdtescht iftt. Gr erh&rtet ziemlich langsam , wird aber 
anleerordeotlidi feot. Biar wurde ibm durchgängig ein 
kMner Znncblag von TkaA oder Ziegelniehl gegeben, 
thcils um seine hydraulischen Kig' liSLtiaftcn zu steigern, 
theils um ein achnelicres Krhörten herbei zu i&hren. 
2wet Ins 2$ Tbeüe Znaata aa Sand kflonea dem Kalk 
trii! Siflici'lii'it II «'rrdoii; ^•••jvr.liiilii h wurtle er 

mit 'l Th.iiku Suiid uud ^ Theil Trais verwendet. Bei 
den ersten Pfcilcrschichtcn im Grunde, wo ein ecliDclles 
£riilrteii wfioacbeiiswertb war, um cm AmaaitgeB dca 
Kalkes aus den Fngm za verhlHen, worden i\ TheDe 
Sand und 1 Tinll Trafs, I I! tlru ii t.!tf ii Tbeilen der 
Gewölbe der Fluthbrückcu bis zu 4 Thcil Sand und 2 
Tbcikn Tnb Unragasetat Im Vdmgea wnida bei al- 
lem Mauerwerk Ober dem Hochwa^serstand ? Tbfüc 
Saud uj)d 4 Theil Ziegclntehl angewendot. Knuu der 
Kalk nicht ganz frisch gebrannt zur Vi i\v<-ii<]iiiig kum- 
msD, ao wild nun gut tbun den Saadxusots Oberall zu 
Termindera tmd mebt tlber 2 Tbeüe Zuacbla^ zn gel)«n. 
Bei der Bereitung il' S ^rüi t: l>. Jl. ;iiif i,'rili, It, ni lirHl. n 
erfolgt«!, wurde zuerst die Ildlüe des Saudzusatzv« gut 
angefeucbtot ausgebreitet, dann der augdaaehle Kalk 
gleicluntlUg durOber vcrt heilt, und mit Wasser aus einer, 
mit Braoze versehenen Giefakanne lH>sprengt. Uiersuf 
wurde er durch die andere IlUfte des Saudnischlagea 
voUalindig zugedeekt und nuu reicblicb Waiaer znge- 
Mnt, so kmge aolehes begierig von dem Sands und 
Kalk eingesogen ward. Dann endlich (vunl: der Zu- 
schlag von Tra£» oder Ziegebnehl trocken OUei^breitet. 
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Dieae ganze Packung wurde nun mindestena 7 bis 8 
gtondea ruhig stehen gelaaian, wobei aiab doroh die 
ErwfiimuDg des Kalkes starke Sprftage «n der Ober^ 

flili lj.' i-i Il'Ii'ü. B< i (!• r n.r.iiln'ituiii; wurJrn die T.i;»en 
s«iii(re<cbt ül>ge)>iocheti, uud mit iiiugliciiiüt genugcui Zu- 
satt von Walser zu MCrtel geschlagen. Es hat kuiiic 
ttachtheil^geB' Folgen gehabt, weim die Kalkbönkc bia 
zu 24 Stunden unberOhit gebMsea wurden, dagegen war 
unter 6 bis 7 Stuudcu die Lüschnng des Kalke« nicht 
voUstSndig eifiilgt, und es aeigtcn «ob noch viele harte 
dttt^kchen* 

Rtnrii wc-«r-nt1!rheTi F.infliirs auf das schnelle Erh&r> 
ten dcA Murtei» iihi aus, we^on. der trtüch gebrannte 
Kalk sofort gemahlen oder gestampft wird, wie es hier, 
namnitli ^^ bei »^i*»?* Oew&lbeuiaiiBrwaik gsachehen ist» 
Er wurde Sa ffiesem Zustande zwar ebenso, wie der tm- 

^'i itiaiij'nr K;ilk Iivliaii li lt, Ji^rb liiilu H N]ii'<tOrr ^ '.isulLi' 

ergeben, dals mau ihn dann ziemlich ebenso wie Ccment 
-fsrwenden, unmittelbar mit Wasser und dem uBAIgan 

Sanilf oder Trafs-Zusehlug anmachen und verarbeiten 
k-iw.i. Krh&rtct er selüdt itt dieser AVeise behandelt, 
jiulIi nicht so schucU, wie guter Cenjent, Wctct er 
doch den giften Vertheil dar, dafs «c bei der Veiai^ 
bätuQg auch niobt so awfineifcsaniar BshaHdhu^g aii der 
Cemcnt bedarf. ^\ ri durch er namentlich bei auagedehnten 
Bauatcllcu und der Bcschfiftigung vieler Maurer grüisere 
Sicherheit, ala dieser gewährt. Die zur IlcrbeiscLaffuitg 
des Materiala gewühlten RCkstnngen und Voniehtnaglli 
wsfdeu weiter unten kurz berObrt werden. 

FletkSirückeB. 

AafBhtt 9d ist die rediteeitige Fluabcttehe, b der 

Ansicht, dem Grundnl'? uiiJ vctm Iili-ili tnu niir('ljsi.L[iIt- 
ten dorgcstclll, so dals deren C'DiiNtruciiun und i'orm 
OOS den Zeichnungen ohne weitere l-rUnterung lK-rva> 
geht Die Unkantige FlutbbrOeke, ans i'i gewAlblea 
BSgea, ebenfalls ron 60 FuTa Spaanm^, beetdiend, ist 
von genau gleicher Con^trin tion ; i iu f-t.nki i- Mittelpfei- 
ler (No. 29 im Sitnstionaplan) theilt dieselbe in 2 gleicbe 
TfaeOe, wflhrend dis ttbilgan Pfeiler wie Imr, nur dam 
FciiV; , fliteii Druck widerstehen etilloii. miifstcn so- 

MiKli .> ui.d resp. je 6 Bögen gkivLztiüj; gewölbt wer- 
den. Die Kömpfcrltnien der Gewölbe liegen bei beiden 
Bmokan in der HAbe von 20 Fuih » ZeU am Pegel, 
dem bGchsten bekannten Waasersfarade, und die Gewftlbe 
]i.'ibeii eine Pfeilhühc \'ni j d.i Spannung odir voti 
. 10 Ful«. Die Iragcfifeiler swd oberhalb der Baukette 
I 9 FUb sink, der stsri» llittclpfeilcr No. 29 ebenda- 
I selbst 24 Fufs, während die Widerlogast&rko in den 
: Endpfeileni (I und 35) 26 Fufs stark geholten wurde. 
I Die entgegengesetzten EudtgUJigcn der Fluthbrflckeu 
I sdilielhan aich den Festuqgipfisilefu (No. 6 und 23) an, 
die üemKeh (^«kih oonstiuirt vaA mu Fig. 9 {Blatt 96) 

Cl'S!''litlii:Ii ^iiiit. r)if (ii:\MriHir. die ilurcL^riDijii,' .in« 

acharf gebrannten, zu dem Zweck aiwgwicbten Maner- 



r. Vnrab md Baads, ftm der Bb-Biichs bei WUiAmgi, 
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Mdnea hcrgestent wurdeo, tind giflichmlftig Ii; Fulit, 

oder 4 Sil in -.r;!;!.. 

In der <tun!«ru Auüioht encfaeinen sie nur 3« Stein 
rtwfcf in dem da kenungcAilirte Sbroaichkdil am der 
OawSlbMtirkB autgMiiart wurde. Die Hiuterntttiirung 
dar Oairfllbe wmde bit zur 14tcn Schicht maasiT von Zie- 
felBUmerwi-rk t^ebildct, rou hier auü wurden die Stin- 
Bauem 3 Fuü «Uurk an^flllift, die abrigaa äintamau»» 
imigHi Jtitr dnndi 6, «ndaftliilb Stab pfanke LSi^ 
wnj>':!c (liij.j.i-ii/ L'iliililet, die zwls<'hfii sirli 2J Zoll 
weitu KtUiöIi' loiuieu und durt-h Ueberkragung mit «m- 
auder rerbundi-i) sind. Diese Kan&le setzen sich uuch 
Aber die Pfeiler fort, nnd sind ans Fig. 6 ond 8 «nädit- 
lieh. Ueti«r ne Unwcg wurde eine doppelte Fbuiiaehiclit 
iti giiuiii TrafsDiftrtel Tprloj^l, und darauf ciu* J Zoll i 
dicke Aspholtacliiobt Mii^tM'aclit. Dm ncli hier aa- 
aaaMDelnda Waiaer wird su beideu Seitea der Pfeiler | 
gufs#iMruni R.'jhfn von 10 Zoll Durchllif ssf r ?ii!;cftihrt, | 
die es scitiieli abfilbrcn. Die horizontale Abgicichung ! 
dieier Hiutormaummgru der GcwAlbe gfwcliali dagegen 
durch «ine Seaehfittung mit losen Steinen, wornur das j 
KJeebett ftlr PSaatenra; md Sohienenstmiig folgte. Die, 
mit bearbeiteten Ko|if^tplD» u L;•-!•^l:.^t<■l■t. u F.ilirwi ^i < r- 
liielten noch eine be^ndero Entwassening Air doa Re- I 
gBmraiier in Sdieilal dar Qew«lba, wi, itie Wgat 7 | 
aaigt, gobeiiene Bohn aar Abfiiliruug des Wassers 
otit eingewölbt nnd. Trotsdem hierdurch der meiste 
Nioderscblag iinroittclbar abgeleitet wird, da» durchlüii- 
Hge Follaiatenal nnd daa nach allen Sdtea hin alarke 1 
Gcfidle ihr Aaphaitaddeht rio aehncllea AbllieAeD des | 
AVa*scr« gestattet, In"rf ii '•» Ibst bei nir.Iii Hi"i !ii ntlichcr ^ 
DQrre im heiTeestcn .Suu^iuer die Soitenabtlüüfcij nie auf, | 
durchgesickerte« Waourr abzufllhrcn nnd im Winter bei 
abweohwfaidem Thau- and IVoatwetter werden aelbat 
die 10 ZoH weiten Bohre vm dem aNmibüg uuSHeren- 
den WaiiMT inii K!s t!ll■■L^^l•■l^■/ iri fiillt. 

Ein vuUstäMÜgcr Schutz der Gcwülbc vor NAcae 
iat fAtifea* dan&dia diigan T«raiehliDia«riregeitm dodi 

noch nicht g»«/ rrrfietit; «-Ibst die nachtrfigli rh vorpr- 
iiomroene Bekltniu;;g der iuuern Sciicufliebeu liojr Stin»- i 
maoern mit einem beilscu Asphaltaiutrich hat nicht ver- ' 
bindert, dafa hier nnd dort, uunentlid dieWi- : 

dolager hin, aicb naaie Stdllea In der Labong der Oe> ^ 
wölbe gci'iigl ballen. AYrdireiid bei dir 1 1 rlifsMil^ff n 
FhitlibrQcku dies schon nuch dem eriteu Winter sich < 
zeigte, »ind bei der liukaeätigcn dieae naaaen SteDen» | 
allerdings in geringer Ausdebnuug, und nicht unter allen 
GewAtben, erst im dritten Jahre nach der Vollendung 
hervorgetrotcQ. ßi-i dem aorgfiUtig au«gc«uebteu Stcin- 
nukterial, wekbea zu den GewOlbcu rerwendat iit, und i 
bei der vontHglidwii BindeknA dealftiteb diifle tkn- I 
L" 11^ lili iili:reh ein Maiirtbaii Ittr den Ben oicht tu be- , 

<Ült:llU*äl SCIJI. ■ j 

Die Einrichtung der Falirbahnen ist aus Figi 7 *t- 
aicbtlicfa. Die gröftte Oekonamie is der Banntanng der I 



BrBdbenbreSte war hier dringend geboten, da bei der 
grofsen Lünge des llimwi rki g jeder Fuf^ ^rijl<< ri r Bn itc 
adir bedeutende Gcldkosteu verunacht hätte. Beim 
Paiairen der Eiaenbahn-Zflge nnlirta jedeaftib die 
Brflekc fbr Landfuhrwerk gegcblossen werden ; es wnrde 
deshalb wOnscbenswertb die Einrichtung so zu treffen, 
dui'b ' dieses in der Zwischenzeit ohne Unterbrechung 
gleichzeitig in beiden Rirhtwngan fidireu komitc. Hiet^ 
ans ging die gewihlla Anordsong herror: der m der 
Mitte biifindliche, durth breitbasige Sifiii mii mit T.:i- 
srhenverbindung gebildet« Scbienenstriing, >»t auf ^ Zoll 
hohe und 1 0 Zoll breite Langschwellen gestreckt, deren 
paraUele L«ge dnreb darunter geklmmte QuenchweUen 
erhalten wird. Mit der Oberkante der Longiohwellen 
in einer Höhe Iwfinden sieb die (i bis 7J Fufs breiten 
Fahrbahnen ftbr Londfithrwerfc, die dureb Prellsteine, 
Toa der Btthe der SehiiBan tou dem Strange und den 
Fufsweg<>M LTiIri mit sind. Die 3 Fufs 10 Zoll lir^iien 
Sajidstein- liulutirs fOr die FufsgSagcr iu gleicher lltibo 
mit der überkante der Schienen, sind durch gufseiaama 
OoMndcr von 3| Fnfa Hohe eingelkfiit. Dkae ganaa 
ISnriehtung hat sieh wlhrend der Zeit der Beontanng 

:iN iliirriiiii.'- Mirtlii illiii;! ini.l j.r.ii ti^r!! lifwülirt. iiiul 
darilv uuch bei ciuem viel giölscren Verkehr genügen, 
ab Uer je erwartet wcrd^ luuin. 

Die Co)i»tructjon der Lcfaib^gen ist auf Blatt 59 
in griifserem Moofsstabc dargtttellt Diese mußten bei 
der Ausfilhrung der 17 Gewölbe 3 mal benutzt werden. 
Es war deshalb ndthig, eine Conetructiaa au wfthlco, 
die atoh lewht ohne ZerapIHtcrangen ana einander neh- 
men und wiedi r uur-tclli !i 11< fy, iind bei der dcsliaü* :i'.le 
Zapfenverbindungen uiüj^lii^hst vermieden waren. Von 
der .'Vnsicht aW|gehend, dafs bei gröfseren Zi^{ei|ge«riBI- 

ben feste, mnatachiabbare Lehigccflate, dco ffagm^ 
ten LehifaOgca vwiutidien sind, wurdm dieadben la der 

Milte auf 2 Reihen cjiij.MT.iiiuad r PtHil ' und auf beideu 
Seiten auf die Bankette der Pfeiler aufgesetzt. Die 
Oeoatmetion und die fittika der renrendeten Hclaer 
^'Aa äu« J, r Zetcbniii)^ hervor; bemerkt mag nur uoch 
vverdta, dals ajlu Hülzer stumpf g<'gen einander gcsto- 
fsen, dttßi die auf den PfaliJreiben befindlichen r ii Ju in n 
KlOtse a, auf «ekbe äch die Strebe» stOtsen, durch 
dsBlIig» BoMen gcfen eiiwnder ahgeoteift waren, und dafi 
dir Kcli. n d.T «öeke mit 3 Z>dl .Mrkcri «.ililstDckcn 6 
ormirt und durch ^ Zoll starke Lubcr^i.'liu(.iduugeo mit 
dto Strdien vor Venchiebnng gesichert wurden. 

Zur Querverbiudtti« der 6 Stftok, ö fnft 1 Zoll 
von Mitte zu lütte entfernten Binder dkuliB diafmak 
Verstrebungen au6 3 Zol| starksn» udt dlB ahtaehw 
Gebinden rerbolaten Bohlen. 

Die AoarlMuiig dar Gewfllbe wurde durdi Herab* 
l-i^scn d^r RogenatQckc c. FI-. 1. l,i wirkt, <ik C Z.dl 
breit und in der Mitte 14 Zoll hoch zwuchcn Backen 
niedcrgelasseD werden kooBtcn, wdolM Stt die dsrtmter 
Utgettden Bii|;al befeatigt wann. 

33 
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Beim Baa der rechtseitigcn FtuthbrQckc vrarei) diese 
BogciMtacke auf eichene DUbcl gestellt, die »cilwalbeB- 
scliwtuufurmig in diese and die Riegel ciogrifTeB. NmA 
«oUeaideter Wülbuag wiu-di'ii ij''lj<.':i diesen Dobelu Keile 
MBgatridMii, die Dflbel cutfcrut und die Keüe bei aUeo 
GmridlMni mS^icfast ^itieM^rteig gdfiat INflia Adieit 

ziiif,' i«'J'>' !i iii<''i4 rf'cn IHc'ht von St.itfcQ, ciu saiiftc-i 
gleicE(»rmigt'» Low» der Lebrbögen in allen 5 (iewüi- 
beu mr ttkbt zu eradeD, «mige ICeifo wuM» ange» 
«temmt, tuid durch oene cnctat mrdeik 

Beobachtungen mit demFeniroIir-NnnMHi beim Aus- 
ra»t4.-a ergaben, dixü zu Zeiten die GewSlbe ungleiche 
Hohe hattea; die ganse AnartetungiMriieit nahm £ut 
2 Tage in AnapniclL 

Um diesem l'> ')i l^tandc abzuhelfen, wurden bei der 
liukeeitigea Flutbbrücke die, in der Zeichnung imgege- 
tNOCB ÄAmibcn angewaadet, diu ihren Zweck in jeder 
Beziehung vollkommen erfüllten. Die \ Z»ll starken, 
M:hmiedceisernen Schrauben mit vierkantigen Gewinden 
stotzten sich auf guTsräenie Muttern, welche, um ein 
Vcidrebcn zu verliiudern, mit viereckiger ioAerar 
Fom m die Biegcl eiugelaMcn wuntL Die BogcflatnAe 
"erhielten 1{ Zoll sturkr ^uisrU. njv I'l itten, in wdohe 
die Öchrauben abguruudcc cingelaegeu waren. 

Sehen hei der AnflAelhmg «igto rieh dieae Tetw 
ricbtunt: «ehr bef[ttem. um ein fjc?-.riur'» Nnnlirir'Htc-d der 
Bügcustüeko zu bewirken; beim Ausrüätcu war lüe Ar- 
beit sehr leicht und ging so gleicbiurmig von Statten, 
daCi nach kaum 3 Stunden eimmtlichc Bügen frei achweb- 
ten, ohne die geringste BraobAtterung rrUtten eu haben. 
Dal- walir.'iiil Je» Wölbciis ilh' S;-|ir:iii^e:i trut srrpakt, 
gesduaicrt uud vor S«biDUtz gesichert werden mOsaeo, 
bedarf kaum der EnrSbnuog, dagegen muTa noch dar- 
auf anfmerk^am c^pniaoht wordrn. dafs, wenn «ne hier, 
schwache Schr*uben iu grol«er Anzahl und geneigter 
Stellung aogewciidet werden sollen, es notbwendig wird, 
wfthicnd das Wfilbena die onlan fiogcutaeka aulkardam 
durch ftite ünierlagen m uatenttttsen, nai ein Verbie- 
gen der Hcbicf belasteten Schrauben zu verhüten. Bei 
der eraten Anwenduqg war diea Ters&nmt, und ea lir»> 
dien hahn XjQaan 3 Sehraoben in den enUsa Buben- 
stücken am Widerlager, rihn-leir b das (icm "!!)!' lii. i' na. Ii 
dem Schlufs gar nicht mehr aul den Bogenstücken la- 
stete. Bei den letzten G Bugen, wo dem VerlHCgen der 
Sehranben während des WOlbens voigebcugt war, iat 
etwas Aehnliches nicht vorgekonuncn. 

Die GewGlbe wurden ohne Schaluug otifgefllbrt, 
sfrisdien die gut abgelehrten fiogenatOcke Latten ein- 
gelegt, und anllieh dnreh Uehie Keil« befestigt, auf d^ 
neu d'i' ?LliL(Iit'j:i ;iri;;cHctzt wurden. Sobald 

eine Schicht voticndct war, wurden die Latten fortge- 
nommen nnd mt Iblgenden wieder bcnatxt Ea wurde 
hierdurch möglich, die fertigen Schichten sofort in der 
LeibungsMche gut zu verstreicben und eine feste Fuge 
a» hüdea. D» auf den gdwbdteB BogeMMekeD dia 
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einzelnen Gowölbcibgcn gut vot^czcicbnet, und während 
der Arbeit darob AnfUigan der Bogen - Winbalmaa fl» die 
Kohtung der Seiddifen Mets geregelt, endBch den Hau* 
tcvn in aiif^finrs.sf niT Ilnbo zwischrn Jen LL'brijnijcn ein 
! zur Arbeit und zum Matcrjal cmpfan g »ehr bequemer 
I Stand gegeben werden kaute, an wurde ea tarn Viaiaa 
' leichter, a!« hnj rJcr ^ffwolmlich angewendet™ Schalung, 
, ein solidi:! imU sauberes Mauerwerk herzustflimi. 
[ Beim "Wölbcu der ersteu Bfigen, wo di.; üarki n 

zur FüLrujii,^ der BoLlenetOcke C nur an die lUcgei aa- 
gniag.ik wuxtii, kam 08 TOT, daft daa fbrtwdiinnde As- 
kcilen der Wolblattcn dieec BuhlcDStücko der Eudge- 
I binde aeitnrina achob, wodnrdi, ehe die Ursache anl^ 
I gcAmden und beseitigt wnde, ni dem fri aebe w Maueiy 
werk Zrtisi hon ilrin Pistm und zw''it-:'ii Tjc!irhn|T('ii-G*- 
biude L(ingni!äe entstanden, m dua «uige Schichten 
j abgeuommcii und erneuert werden mufften. 
I Nachdem die Bohleoetflcke der fiufseren (icliinJe 

solider gegen S«tensohid> befestigl wurden, gin;,' nie 
Arbeit ohne jede StOnt^ von Stattcu. 

Die Lelnrbtgen wurden in der Mitte 3 Zoll fiber- 
hOht abgebunden und anigeitelh. Wlhrend dca Wüt- 
1j<iiis /iiL'ti ^ü'h hc'i allen Bügen ein zir':utii'h [^iaifhmli 
l l^iges Senken bis zu 14 Zoll im Scheitel. 
[ Beim LBaea aadricn aidi die SehciM noch! ZoU, 
uud «III andern Tage zeigte die Messiuig eine nn-hm»- 
lige Siickuii^^ von \ Zoll. SpSter erfolgte jedoch keine 
Spur von Sackuug mehr, so dalä die BOgea Afaeiall 
dna I bis I Zoll aberltSht geblieben sind. 
^ Die Oewillbe wurden durchgängig mit dem GSn- 
nem'schen, hydruuüsi in ii Kulk luij Trafs gemmi-rt. D-ir 
I Kalk wurde gemahlen, nnd der Xraliunuats, um ein 
I mdgüdiit gleidnalfijgca Erhlrten an ersiden, uaoh der 
Mitte der u Iiln immer stÄrker genommen, *•> chifs 
beim Scblui^ l u-it n-iiu :i Tral'smSriel d, h. ein Gemisch 
von K.ilk »rill Tr.if?, i hiiv S ind verwendet wurde. 
I fort nach dem Sdiluüi wurde die maaaiva ISintaman- 
I nmg Ua Ober dk Ute Gewofhadiieht (etwa 2 Fula 
hoch) ausgeführt, und am fiten Tage nach dem Schlufd 
I die Läeung der LelnrMSgea vorgenommen. Durch daa 
! Selsan der IjeliibllgeB wllnend deaWSlbena eMatandeo 
bei allf u nü;:;) n , f:ist grnaii in denselben Fugco paral- 
lele liism, uiül üWM aui stSrksteu iu der 2tcn Fuge 
vom Widerlager aus, schwftcber iu der 12ten und Idtan 
I Fuge und kaum bemerkbar an einigen Fugen mehr nach 
! der Mitte sn, Us etwa zum ersten Drittel der Gew'dbe. 

Diese Fugen verschwanden jedoch beim Schlufs der Ge- 
I wfilbe ginalich. Nach dem AmVlf" hat nch bei kei- 
I nem dar GewiBlbe bis jetzt aoeh nur der Uefaiite lüft 
gezeigt. Die Bögen wurden ohne Anwi ntiiin;; vnn Furm- 
ateinen in Veri>and gemauert. Bei der flachen Form 
I d c a a elb c D komite aa dorah Sortirea der Stsme «midit 
wcrdoti, im ^an^cn Gewölbe ziemlich gleich «t.irke Pii- 
gen zu erhalten, iudem die sLürksten Steine oben, die 
adwy l i pki le u nnliB vcmmdiet wurden. 
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Die in den Fettuagspfeilem befindBehen bnlbbeii- 

flVrujjgen Gewftlbe worden dagegen dnrcli über einander 
gelagerte BoUacbicbten gebildet, und diea^ wie io Eog- 
lead ItUidh, an de« Steüeii dnicb «ne dmdigehiciide 
Schirht TfrlHUiilfii, wo dit- Fii^'.'ri tltT flfnr «einander be- 
genden lioilschichteb auf linaiiJtr itafcii. 

Die Bflgcn in England erscheinen bekanntlich im 
AcnlMin iiM.iMNioeDtri«dieo, | fitaiB ituiun Bingen (£oU- 
ecbichtcn) atme etlen VcrbaBd tmiminwige wUt. Wenn 
man aber in ED<;land der Awfahniug oder dem Ab- 
brechen aokber Gewfilbe beiirobnt nnd nch nicht mit 
iBchtigen Besuch der Baneulle baguOgt, eo findet naa, 
dftfs im Ilm er Ii jru:-, -' Fu'ni «itiirkm crneentriscbcn 
Kinge so ult. «Ib irgfutl thuulich in Verband ge- 
eelst werden, d. h. «o oft die Fuge des einen lUngae 
auf die de» benaebbarten taSt, wird dorcbgebanden imd 



nur in AeoOem die VerbandMgkät alitotirt, wvdaroh 

BaumciMer vom Cantineiit suti 5ner haben tiUi»che9 
baaen. £• iat m>g»r behauptet worden, daCi die Eog^ 
linder die Singe eineh wBlbten nnd dadniek nk vid 
fcli« "i firrf-n Rfisttmgen «uakilmrn. Man kann »chon 
a priori eine »olcbe Absurdität dem ctigligcheu luge- 
uieur nicht tntrnuen, welcher die RoUaehichlen bei Ge- 
I wOttien mir nnw^-tidr't. um Focmeteine zu vermeiden und 
I doch adiwacbc l ugcu zu eriultcn. Der cngliaohe , auf 
der Baustelle erzogeue Baumeister halt aUcrdingB vor 

I allen Dingen auf guten Mdrtel und iat nicht so ingtt- 
Keli in Betreff dee VeAaudea, «alnend manche dent- 

sehe R iuuK j-.il r sehr schönen, aehulgercchten Wrli.md 
in Mörtel herstellen, wclcbem sichte mangelt, als die 
ffigeniefaaift TvOaUndigen SiliirtaML 



In dem cr«Mn Aitikal, balreSMd die IMkke bei 'WiKtnbMti, HeftI and II d. J., aiad die oaeUelgindaB RaneliiigwiBMi 

eiiizulühren : 

MM 10, itOc II. V. a. (iiut: iiaii iic tu>k oiicrbiib WiimitWin tu voiUiunUam «I«., ht n iNWf M* •!• ilcli ekifbalb Wahrceberf, aae 

laisi'htn die, cm Purfc «n<l MeitgoBd^lf la TollXtaeig« Mti 

t^c'iK- }'i . 2tfili> ;'i t. 4t. »mit: Hrrvi-Imlm;;!-!!. i^t to loMnt fvikUBgM 

StM* tt, ZtiU' 1 r. II. ptjtti aber, ut n Inrai fad 

Mm M, Mio 1 1 V. II. .Mtti via 7 Puft «■ tufH lad bH t lUk M Tugil di., iat n kNat *»• T Pafs, aaA am ILtptt nit » Pafli am 

P*S»I ftb • 

Vitv 33, lMi<; 17 T, u. Mott : An^tflicndni . ut zu Inm: c n1« [cbf nij« 

S«4t« 33, .1 V. ti. »liittt An^h • Liiii.-i» tji.» ^ '/.>M , i-1 zu Iccn: durch J hl* ^ Zoll 

MmU. Stile 7 und 8 T. ler D.ndnutngc rlii c 7.<A\ »uiko aii.l 30 Fiif« UnfW Htls hdk)ll|t, M la I«M( dtr OladMtrea(* aa 

vinntu (i ZoH (tAiK) Ii tiitil 20 l'ur« lAni;i!a llolzo «in Ton bcf«ktigt 
f?<.'it« 3^. Zeile 9 T. «. «Ifltt: (jcgva 1*00 M&na, Ut ta l)-4(-n: Gi>K#tl 4IIU>1iinri 

H«ilv 37, Z^iHt 0 V. u. n4<lU: OS bvi4tu luklit« SdiücluaiUK ^ iu AU lutea; ma beiii«ii Seucn Iciclit» läi'hlit ksttaut! 
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iMil ZüchBungvu niif BUU Ol, tt, M und Btatt Z im T«>(.| 



Auf Blatt Gl, 62, 63 und Bl. Z im Text sind die i 
Zeichnungen eine« Dampfbaggen gegeben, wie drei der> 
■dben ftr die Zwecke der Nieder-Odeffbrnehe-lMiarB- 

tj'ia in AmvcnJung gebracht ^inil. I^i-r Umpf -I'ntrr- 
schitd dtmcllien von der gewtibolicben Construction liegt j 
in der Anwendung einer Einierkette, welche jedoch nicht ! 
wie gewflhnlicb in der iUcbtnng der Lftngs-Arbse de« 
Sefaiflea in der Mitte desselben liegt, Modeni au dessen ! 
Spiej^el <|ner angebracht ist. IMcae Anordnung wurde 
durch die Zwecke, den die Bagger ancicbeii «oliten, b«- | 
dingt; denn einmal üt m bei der gewlihnlichao Co)> 
Struetinn nirlit . rn ichbar, daf» »ich die Bagger selbst | 
Kahrwasaer arl>eitcn, sie m&SBcn daisjiclbc vielmehr immer [ 
vorfinden, und kAnneu deelwlb nicht zur Fortoahma von I 
Fangedämmen verM-endet werden; und zweitens können 
sie nicht hart am Ufer arbeiten, sondern müssen minde- . 
stens um die halbe SchUTübreite von demselben entfernt 
bleibea £e iat alao mit dieaen Baggern daeaeibe, wie i 
miA deaen nxweiKnwkeltnaMKiillUinaiifl^b, und ' 



falk-n die Ko«tcii, welche die «weite Kette md deren 
Betrieb Tcraulaliit, fort. 

Blatt 61 aeigt einen Lingen- uid KMiaental-Ikirab- 

si-hriitt, Hlntt 02 i im» Hinter- Aneiclit, Qui nlurchschnitt, 
80 wie einige Details der Ba^cr; Blatt (»3 giebt die 
Zeichnung der DarafAnaaeUne; Blatt Z, das 9«hifli«e- 
bSnde. 

J. Daa B«Kgeracliin'. 
Die Gestalt de« Baggerschifl'es geht aus Blatt Gl, 
Fig. 1 und 2, dem IJbigen- und Uonzantaldurcbicbnitte, 
dem QuerdnrdMofanitte Blatt 02, F%. 4, aa ^ an» den 
Blatt X hervor. Da« Gcfaf» ist Y', Fiift 
im i^deu lang, 1 5 Fufs 3 Zoll im Boden, 1 ß Fult> oben 
breit und durchgingig aus 4zülligcn eivbenen Buhlen ^ge- 
bildet. Zur Verbindung de« Boden» aüt den Seitenwin- 
den dienen 59 Wrangen aus «tarlcem eichenen Kniehohe, 
so wie 27 StOek SchweUcn von kiehnencm ITalbhoU. 
Die Binterwtmd des Sobtlss ist mit dem Boden durch 
6 Stück ciAeoe Wienigen Teibanden, weldw aiek auf 

33* 
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ÜB letztgenannt«! Schwel!™ .milOj.").. Die Wrangen 
•ind oben noch durch «in KnuzhoU (BUtt Fig. 4«) 
T«himdta, wekhe« raf £eselbcn abenehnittat iit, nad 
zugleich dif Ealki ti fiii Ji ■ Dtf kln d(!S Schiffes trägt, 
■O wie (las Bcliiinbord 6 di rM lt>i u Figur die obere L&ngs- 
vtrliindiiiy der Wmngeu uud Seitenbohlen bildet. 

Auf den oben cnrihnten SchvdBen liegen 6 Uog»- 
kalken, von denen ifie beiden Inneren c ab Schwellen 
für das Mnscbinenbans, die 4 inneren d jedocli aU Fun- 
dament Air die Da m p fi ai w ehine ood Kcseel dienen. Das 
Haidüiienhrai i«t dnieii 14 Stide an> selnraoliem Oanz- 
holi, und Ifl <1 iL'leichcu aus Halbholz gcbil^i 1 '/Rt Sl, 
Fig. 2 ) , von aur»CD mit Brettern und Deckleisten ver- 
aofaak, und hat ein echwach gewAlbtee Daeh, «dehee 
mit Zinkblech eingedeckt icL 

Der mchrjAhrigc Betrieb dieser Boggir zoigte, dalä 
die ScfaiffsgcfiirtM; zu schwach couatruirt \rarcD, da dic- 
•elben aich atark nnd bleibend in der liQtt« dnidibO|gea; 
e» noiate also ztl tnüMt Veretihlnnig deiwlben gewlirit- 
ten werden, im 1 ivunlr illrsfillio narli dpr Zficlinnng Bl. 
Z dergestalt bewirkt, daTs die Seitenwände des Maaobi- 
nenlimM» ab Spraqjwcik ODaatniit wurden. Za dem 
Zwecke wtirdcn die Schwellen c (Bktl 62, Flg. 4) gin- 
gen stärkere a ( Blatt Z, Fig. 20) avwgewechsclf, welche 
glaohicitig durch die gune Ltog< Si htff«geftJ>e9 
gdmii «flnead die ArAberai mr die Lfiuge des Maschi- 
BcahanBee hatten; dicae Bcbwdleo wurden ab Hatipttra- 

gC'liiitki ü Ii' IjAiiili-lt. uiiil ;<■ ilrr .'writ .u Qui.r^i. luvi.Ut.' 
b (Fig. 20 und 21 J durch zülligu Bolzen rerbundcu, selbst 
aber wieder durch da« aua den Stielen e^ Streben d und 

Rirgrli) e zusammengciset^t' Siirrngwcrk getragen. Auf 
die ^^ticic c ist gleichzeitig duh Uahmstflck f des Dache« 
auigczapft, welches andrerseits noch durch schwaebe 

Stiele, die lüch mit eiaemem Winkefai auf die Streben d 
Mtscu, getragen wird. Anlserdeai wnrden (w weiteren 

Verstirkung noch unter de« Kreuth' ■'./•^•rn n, Thj. 1, 12 
Zoll hohe, 4 Zoll starke Bohlen g, Fig. 20, angebracht, 
aaf den 'Wrangen ttbcredmittcn nnd mit jader swaiteo 
vorln itzt. T),i^ qM-/.'" f'vitriii wiHilo auf dem Lande der- 
urug zu&äiuuit'ugearbcitft , ditla das Schiff eine Durch- 
biegung von Zoll in der Mitto nach unten erhielt; 
nb duaelbe wieder in daa Waaser gebracht, und die 
HaaeUne nebet Bagger-yorricbtung monlirt war, ver- 
schwand diese Durchbit-gung und hat sich mich beim 
gp&teren Gebrauche nur ein geringe wcHerea Nachgeben 
ron nolrt 1 Zoll gezeigt. 

Der ftaiiptgnind zu diesem DurchMof;eQ Ut fi'ier- 
haiipt weniger in der Coostructiou, als in der Form des 
Schiffes zu suchen; da daaadbc nindick am liintefen Bade 
die Hauptlaat, in der Mitte weniger und vorne gar nichts 
an tra^^en bat, wKhrend die Tragtlhigkeit der einzclneu 
Queqvrofile bis auf wenige Ful« Kntfernung von der Spitze 
eoaatant iit, so (iglgt danoB, dab e» mit dem Htotarlbeil 
dnrinnca wirdi welelNr ücibcbtMM] nnr da* 
bdian war, da& daa Vordciade dndi BaDait 



(circa 100 Ctr. Feldsteine) bis ztuu nahezu horizontalen 
Scbwinnen herahgedrOckt wurde. Hienkudi eotatand 
aber eine todta Beluiung da» Qeftftet, wdebe steta naicb- 

theilig ist. 

Um diesem Nacbtbeile zu entgehen, mOiiite also die 
Tragfähigkeit der vorderen Schiffsprofile verringert wer- 
den, waa dadurch zu bewerkstelUgm «ire, dab einmid 
daiaelbe votne spitzer auslauft, nnd dann der Boden statt 
durchweg gerade zu sein, »ich nach vom Ober die Hori- 
sontab hebt Daa bdaatete Baggeiachiff sobwinunt 3 FuA 
9 Zoll tief. — SefaüeAfich iai noch sn bemeAen, dnTa 

eine- iluri'I] diu JiLi^rldtie liotriiAn.'iif- Srliiffsjuimi«-, so \r\r- 
eine Handpump>c «Iiis Au»«uliüptcii de« GctiUj>u> bewirken 
luan. Der Kaum zwischen dem Sprengwcrk des Ml^ 
schineuhauses und der Seitenwand des Schiffes diint rm 
Aufiuthme des Feuerungsmaterials, und ist gerüuuii^ pe- 
inig, um den Bedarf fllr eine Woche anfiiehmcn zu kön- 
ocoi ciagef&Ut wird dasselbe durch I^oken, die auf dem 
Grundiiaie (Bhtt 81, Fig. 2) angedeutet aind; berausge- 



nommen uin 
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Sprei^gwcrkc augebracht, den VerschluTs des lUiimea 
hiUeii. 

Der Kessel, wcIlLit deu /.um Bi-tri'.be der Dampf- 
maschine nathigon Dampf entwickelt, iüt auf Blatt 61, 
Fig. 1 im Ltugendnrchachnitt, ao wie Blatt 63, Fig. 15 
im Querdnrelnefanitt geaeldmet; deiwelbe iit oylnkbiiob 
v<.:i Iii Z<,n lülil'.ni Durchmesser und 13 Fuli Ii 7.,A] 
lichter Lttuge und cntbAlt sowohl die Feuerung, so wie 
Bueih die FeuenAgiei entere befinden eidi nlmlkk in dar 
mit a bezeicliueten rylindrischen FfiiiTkamitirr fPtp. 1 ), 
das Feuer ^cbt von dort durch das mit 6 bezeichnete 
Rülir v..!i Ii; Zoll llrliii-iii DiirLliini-^ser nach den bin- 
Inren £nd« dea Keiaeb, kehrt durch die beiden mit e 
bei«iehDeleD Bdhre tob 12 Zdl fiehMr Weile meb von 
zurfick, woselbst Ictztbezeichnctc Rohre durch Kniestutzen 
dfä, mit den £dhren <,e Terbunden sind, welche daa Fener 
wieder znrtck in die Eanchkammer f Mam, ana der e* 
in den Schornstein g steigt. 

Der Kessel ist bestimmt, DSmpfe bis zu 3 Atmo- 
sphären Ueberdruck zu erzeugen, und sind demnach die 
BJechstirken, entsprechend dem fiegulaüv vom 6. Sep- 
tember 1M8, Rlr den cylindrisoben Keseel, eo wie die 
Feucrkammcr auf 3 Zoll, ftlr dm Üolir von 16 ZoU Dia- 
meter auf Zoll, fttr die Bohre von 12 Zoll Diam. «of 
} Zoll angenommen. Die «mn Feuer berdnto FUeha 

des Kcti«' l>- 1htpc:!ii;p- sirli f (IrriMjdortna)spn: 
») der halbe ümiang der Feucrkammcr 

TOD 90 ZoQ DiBBL und 3 Fulb Utag» 12 OFulk 

b) ein Fi urrr- hr 1« ZoU Diam. lOFufs 

6 Zull liiug 44 • 

c) 4 Rohre, 12 ZoU Diam., 10 ZoD ht^ HS 
i) 2 VcibindniigututMn .... . . 11 

in Summ« 113 GFuls, 
dM KeiMb batilgl 7| [JBUii; «• 
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nommdle Knft dcrllaad^ itt lOPArdefaaft, «• maä 

ahn, (Tlr je .:;iir I'r>rJ<'kriift ? QFul's T{ofitfl»cll» md 
Ji'ulj fcutrberüljrle FIflcLc vorLiiudt-u. 
Die Ki^Ml-Gitnüdur besieht niut fol^den Theilen: 
1. Eioem GeMue ait »rai SidteriieilflTaitileD wo 
j« 2 Zoll DiaiB. 

3. Drei Pmbirbilluco. 

4. Einem geaoUeiHacii QneelNilber- Manometer. 

5. läneffl Abapmruilil, duidi welche» der OMBpf dir 

SfMcbine «ngefllhrl wird, 
fi. Einem Speiseröhre, durrh welche« dem KoskcI dos 
crforderliclie WMwer mitteilt einer Dmckpunpe 
mgelltlirt und, nnd irekbee dorcii ein beeondenw 

TCTScJiIi^Tii'jurcf ZwrlprvTir, »oaIjcs :iiir-M !-li.'ini iIis 
Sthiflii diciit über dem Wasserspiegel niflndet, zu- 
gleich zum AbMesen de» Keweb bemtat «rardan 

7. Ebeitt Hamdoehe mm Behlmn dei Keueb. 

Der Scboniht! in i^I gnaz «iis Eiscublcch coastruirt, 
kann umgele^ werden, und hat bei Iii Zolllichtera Durcb- 
ncaier dn» 40 Fiift HtAe. In der MHto leinw Bkha 

uirfl fi rifjcli Jurcli ein HslsHand Timfafst, wHr'!ii>> durch 
zwei uMirue ZugbUu^tu twch den AuJsenkaiiii'ii ilr« 
Dndleji de» MaschiDCohauee« befestigt wird; die Dich- 
tung dea Schomitaittt an daa Zinkdach mt durah «inen 
m twd HllftcB gebüdatiD lugalfemSgiHi Zikdcmaotel, 
«ddur nil d« Dachblechen TCriitthat iit, gafaüdat 

C. Dl« DanpfnaacblB«,. 

Dio DampfmaschiDo ist mif Blatt G3 in den Fig. 13 
und 14, so wie Fig. lt> bis 18 abgebildet, und zwar Ut 
Fig. 13 ciue Vorder- Ansicht, bei der die DurGhaebrntta» 
ebene durch einen Cyltndcr al» Piojeetigna-JSbcBe «iiga- 
nmimen iat, Fig. 14 rar ünkea HlHIa mStdenr Iiii^gen- 
durchschnitt , zur rechten Ilülftr- Tjün^'r ti - Atisicht» irih> 
rend die Obrigen Figuren Detaik darstellen. 

Wie nu« den Zeiehnuogen erKichfBch, iat die Ma- 
•dun« nüt xwei McilUrendea Cfündem «,« versehen, de- 
ren hohle Atdisen zugleich ab Em- und .\usströmungs- 
Kan&lc des Dampfes dienen. Der Dampf tritt zunSelist 
von dem Keaeei a«» durch daa Bohr b anf den hocimn- 
tahn Abepemchieber 0, wakher Fig. 14 im DiudNdfaintt«, 
Fig. 1(1 in tln- Oll er- Ansicht und in einem ilivii I>ttrcb- 
«chnitt sauiaii i>eiu«r Hebel - Verbindung abgebildet ist; 
diaaer Schieber wird durch das gespaltene Rolir d, wel- 
ehca auf dar Gmndpbtte « befeatigk ist, getragen, und 
blkt im (^eftÜbctin 2n*tanda dnreb £e Zweige von d 
den Ti uniif j;l<jlrl;[iirir>i^ iiriL-Ii li. -ileii Cytindem gelangen, 
Dio Cyliudcr (vergleiche auch Fig. 17 luid 18} haben 
in dv ICtte arf jader Saka elaaii hohhn Zapfta f und 
fi welcher bei g ftir die Zn5 f.:'nl.i^'or. in «f l. bon er «ich 
bewegt, eingedreht ist, uinl bti /* hu:h au cancr Stopf- 
buchse erweitert : in diu Höhlung dieser Zapfen, und durch 
die Stopfhachae» k in dichMai Veraehhiase gehahca, tehi^ 
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ben «C& die Rohre rm BMbgnls i tmd k, von denen 

das entere sich mittf l^-t Flimsc lu ti ;in das gespaltene 
Rohr d befestigt, w^reud diu» /.»cit« mit einem Kupfer» 
röhre in YcrbiDdiiiig steht, welches den gebnmchten 
Dnnpf in einen cylindiiseheit Tonrtnner ftibrt, welcher 
aa aeinen 8cit«o ^öch die 8ange> und Druckpumpe hat, 

Biiil van dem mi^ rrstcif r njilt' lyt r'u.rs fi nj' rcn Knpfer- 
rohrcs zum Dache deK Maschiuenhau&ce hinausgeflÜUt 
wird. Die Schlefaetdicbe nebst den DanpftanlleB bt 
ans Vig> 13 und 18 etaichtlich; der Schieberkasten I 
( schraabt mch auf dieselbe auf; die Verbindung des Zu- 
leitungsrohres f mit dem inneren Uaume des Schicber- 
I kaitena ist dadurch heigcsteUt, data sich ein Kanal st 
I f ma dbht an der Wandpag des Cylinders endaag 
in einem Vi-ri' I- Kl risp herumzieht iiinl ilnr^ ti dirOiU". 
nung n in letzterti» mundet; in gleicher Weise ist duix;h 
die OefFuung o und den Kanal p die Verbindung zwi- 
acben deoi inneren Räume des Schieben und der HAh- 
hmg des Zapfens f hergestellt, so dalä täA aba wen 
Zupfen zu Zapfen auf ili r i :tii n II ilfto des Cyliuders ein 
] Gurt um denseibeu herumzuiciehcu scheint. Da durch 
j diesen aowoU, «o wb aneh doreh den auf Aeser Seite 
befindlichen Sehicberkastpn ■^tr. , dirse HJlAe bedeutend 
schwerer aU die andtrr wird, imj ist, um das Gleichge- 
wicht bei der Oscilktion herzustellen, an der andarsu 
Seite des CjrKiHkr» eiu G^pi^gewioht q angdiraichL 

Der Schieber r, Fig. f3 Ist von der gewtihnKehen 
Fonn, ohne Decktuig (aus Gmudeu, die sich gleich er- 
geben werden} und wird aufger durch den DsmpfdrucJc 
noch durch eina besondere Feder tob Bdudieihaaletir 
dscksl ans an dm GlsitB&chc gedruckt; er wird durch 
den schmiedeeisernen BOgcl s cingefaJst, welcher mit der 
Schivberstange I aus einem Stacke geschmiedet ist, die 
durch die Sto[ifl«uchse u dampfdieht aus dem Schieber- 
kaaten galUut «inl Ab ihrem oberen Ende Ist ne mit 
I dem Kreuzkopf« (Fig. 14) Terhunclin. ilrr >« ■nrr'irits 
wieder durch die kleinen Zugstangen w an den klcioeu 
gekröpften Bücken jc gehalten wird, welche auf der Grund- 
platte e bebsligt sud. Der Mittelpunkt dieser BOcka 
liegt genau in der Hoiiaontab mit den GyUnder-Azcn 
und in ili r V. rlängening der Schleberstouge; dji nun an- 
drerseits auch di« Mitte dea S«hiel>ets in der Honaeon- 
tab der OjrKnder- Axen liegt, so faif^ daraus, daft bei 
der Oscillation fJ^t! Cylindcrs der SrliicViCT bioh iii< Iit fnii- 
bewegt, sondern nur um seinen Mittelpunkt dii ht, u jli- 
I rend dio Ein- und AnsstrtanqgS-OcAlungen sich um 
die Difficrena dar Sinuaa tom gaoien und halben Oaeil- 
lationsirinkel heben tmd senken; dtean Heben mid Sen> 
ken bringt in Vi rl imlinig mit licm S(il]st:indr ih^ Srliii.- 
i>ers die Dampfverthciluug zu Wege, verbietet jedoch 
db Deeking der ScUAegribaaal«, da dmtii dbidb* 
der auf der einen Seite erreichte Vorlheil auf dcAuide- 
I ren Seite durch verengte Ausstr&muogs -Profile aufgeho- 
ben werden wOrde. 
I Obgleioh der Mangel der Ezpanaioo ein cntschied»- 
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ner Nuchtlivil l" i iln ^er Sd iir ruii;^ ist, *o bietet doch 
die Couitructiou durdi ihre groüe EiirflMthhwt m Tide 
Vortbadle dar. Sab die Anwendung dendban Her 

wohl, ytiv überall, wr» nicht riel Sorgfalt auf den Be- 
trieb ru Tcnveniiea möglich ist, dringend empfohlen ver- 
den kann. 

Die CjJiadflr IniMit 7 Zoll IK«ii.{ der KoJbenbnb 
betifgt 2 FnTa. Der KoIbeD adlMt ist uns den Dnrdi- 
flchnitt 'ii Fi^. 11 uiici Fig. 17 ereichdicb; er bcsttbt ous 
de» Kalb<!Bkür|)er, der mit dem Boden wiMmmwigegoweB 
ist, mä auf den der KidbandeAal miltdit vier ScImiH 
ben aiifLrrM'liniubt i«t; zwiüchcn HnJ-n uml T^r rkcl lirfjfn 
die bctUt^u Liedcrutigisringc von Ciulkeibcn, von jo 1 Zoll 
Hübe, welche sowohl auf jene, als aufeinander aufge- 
gcKcliliflen .sind; auaeinaadergetriefaen werden dieselben 
durch je einen Keil, welcher dnrch dn« Feder tiacb Be- 
dflllbifiii Torgeachobcn werden kann. 

Die Qbrige üoiwtnKtioB ist leicht aus den Zeicli- 
nongea cniclrtlidi ; zwei stwlce BScike, die unter sich 
wiedrr iJrir i li /wi i t^larke Zwischc-nstOcke vou Gulseiseii 
verbunden sind, bilden dos Gerflst der MiLScbine und 
tngen in den Lagern, tu wetchen lie nu^loiifeti, die 
Scliwungrada- Achse; die Schwungräder, ven denen sich 
zu jeder Seite eines befindet, sind mit den Kufbelu m«- 
sainmcn ^ej^osscu; an deren Zapfeu direet die Kolbeu- 
atangen der Dampfcjrlinder anTaaacn; in der Mtie trigt 
die Sobwnni^dewelb swel Biemaeheibeo vnn j« 10 Zoll 

Breill- iitiil rr'.-| . 'i^ Fuft und 3 Fufs R;.r; Iiim h^, r, wnl- 
cbe den Betrieb von der Maecbine nach der Ba^crvor- 
nditdBg TenBittdo. 

SchliefiJich i«t noch Über die Befestigung der Ma- 
schine im Schi£äigcnir6C zu bemerken, d&k die Gruud- 
platle a dnrcii einen Rabmeu von «turkem Gnnxholxc 
get i ag e u «ini, mdcher mit den LiugibaUcen d (BL («2, 
Fig. 4) vaifaiiadaii iat 

J>, Die BaKg«r-Varrlcli(aog. , 
Dieaelbtt Iat k vier weientlidi« TImOb an nerlcgen, 

welche wir diT n.'inh fif>frni-htrn wnllcn. r.nrl 7war: 

1. die EinicrUriickc liubst Kette und ihm- I lebe -Vorrich- 
tung: 2. die Winde *ur Fortbewegung des Scbifl'es; 
3. daa Zwiacheogeacbiir zur Verbindung obiger beiden 
Xlieii« mit der Ifaachine; nnd 4. daa BaggergerflsL 

1. l>ic Eiraerbrücke iiebsi Kette uud Ucbe- 
YorriehtuBg. 

Dieselbe ist auf Ütull C'?, Fig. .'{ luid Fijr. Ö bis 11 
»|teciell, so wie auf iiku Iii, Fig. 1 und 2 in der ge- 
aanroten DiKposition ab^bUdet. 

Die HaopUrlger der Eimerbrficke bilden swei ei- 
cheoe 4 Zoll starke Bohlen, von 20 Zoll BSIie und circu 
i.] FiÄ Länge, welche durch 8 Bolzen b zu5.nminengic- 
spunt, nnd dnrob auf dieselben geschobene Bdbren in 
20 Zoll Ücirtcr EmieraiBig avadnuder gdinltan veidoL 
IndiescnMiBiBdjeMifdar AoftaiwaiM nrai StOek Sdu»* 



w-n r voi] St limiriln isni vr'ii 7 Zoll Ilöliu uti'l 1 Zoll 
Stärke derartig eingdasacn, dals deren Enden noch Ober 
die BaUcn benmsngeQ. Diese SelnaMBi sind an die 
Bohlen amzrhnh.i. haben jedoch statt der run'Jcn üotzfii- 
l^cher circ:> J ZmII lange Schlitze, so dafs tnaa wenn 
die Schaken der Kette ausgelaufen sind, und dieselbe sa 
viel Durchbaqg erhält, von einander an tftn iwii and d^ 
dnrcb leUtere wieder epanneh iunn. Die «faere Schiene 
endet in einen Keilkopf, welcher in Fig. 9 in. liorizim- 
takn Dutdiacbnitt geseichnet ist nnd eine hohle auf der 
Aufienfl&che gedrehte Mnflb umspumt, weloLc auf der 
dem Schiffe zii::i ki-hrl'-'H Si i!i.' di-r DrHrko jiii l5ag- 
gvrgcrfist, auf dir jtuUt:riii an dem die iiauplwollt; iiulKcn 
tragenden Ilängebockc befestigt ist. Durch diese hohle 
Muffe geht die llauptweil« osnlnacli liindnrch, ao dab 
sieh aliH> die BrOcke cnntientnseb mit dieier drdien Ulst 
Die untere Schiene endet gleichfalls iu einen Keilkopf, 
I welcher mit MetaU'Lager versehen ist nnd die untere Ket> 
tentraouBcl anltünimt. tMe obere Kettentrommel d iat 
achti f kiir, die untere e zehneckiir; die obere ist aus zwei 
achteckigeil uud mit Flanschen versehenen .Scheiben ge- 
bildet, welche nuf der Hauptwellc fest in ihren Naben 
aufgekeilt, uud in ihren acht Ecken durch Winkelschie- 
ueu f verbunden sind; diese Winkelschienen greifen hin- 
ter durchgehende Bolzen der Kette und dieueu so als 
Mitnehmer fllr dteselbeb Die untere Kettentrommel ist 
ganz llinlich ceststnurt, nur sind dem Flausclien be- 

deut. r.d tii.liM- { V, Znll li:..'lri, uui tr,:.tz Durclij^r.ir,-., 

der Kette ein Ablaufen derselben von der unteren Trom- 
mel imni4(^h in macbeu; nneb ist die TeiUndug bei- 
der Scheiben nicht durch Schienen, wie bei der Ober- 
troiiiiuel, soudem nur durch ö Vcrbindungsbolzcn, wel- 
che durch augcscbweilstc Bunde zugleich die lichte Ent- 
i femimg beider halten, hergastcUt. Da die Seiten iMidar 
I Tronmeb gleich lang asbi mOsaen (niodieh gleich d^ 
L;iii:;f ■ iiKT Kl ui ns(hake), so folgt darauf«, dals die 
zehnseili^ Untertronuuel einen gröTseren Durchmesser 
als die aditaeitige Olieirtraniind criiahen nulste; und da 
ferner «us GrfltiJfn, die sie!] !i:dd y.cv^C]] werden, es nö- 
thig iüt, die Kette parallel mit der oberen Kante der 
Eimerbrücke zu flkhren, so ergab die« die aus Fig. 3 ei^ 
aiebtliche achiefe Lage der Schienen c,c in dis-Bräcke a. 

Die Bimerkette, welche aus zwei gleichen und ein- 
ander parnlleleti Ketten zusammengesetzt ist, trügt im 
j (Jansen 13 Eimer, und gehSKa zu einem jeden deraet- 
I ben drei Glieder, an daft im 'Ganzen 39 Kettenglieder 
I vorhanden sind; Fig. 1(1 Lr'c' t rim halbe Ober- Ansicht 
von drei xusainmen gehörigen Gliedern, wfdircnd die 
Form der Eimer am Fig. 3 und Fig. 8 ersichtlich ist; 
die ItQckwand derselben ist gerade, der Boden senkrecht 
auf dieser, und diu Seiten kreisförmig, und nach dem 
Hotl' u zu verjtliigt gebogen. Der Eimer ist oben schrig 
abgeschnitten, ao dals die <dKre fiegrtoZDiig tqo der 
RAcktmnd nneb im Un Mt; dio Oberkante das halb- 
runden TbeUaa ist xnt dnem dndiKibHidan Ueaier 
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voB Stulil f enahan. Die Eimer nod aoi \ Zoll «tarkem 
EUenblech fumneBgcnictot imd Amw cbc* 3 Knbik' 

Zur Bcfeatiguflg dwadbcB an d«r Kette kt jeder 

derselben auf der gerikdi'U Vm IIi' mil zv': TPraki- 
gi'u Scbicaeu versehen, welclie zwj^tln^u die ]Jü[)j)i.UvLii- 
Utii (j, Fig. 10 eingreifen und mit denselben durch drei 
I ZoU atarln Dolien TcrtNindca liad. ZwiKfaca die 
KOpfb dieser Doppebdiaken &mm am wieder die cidfii* 

ch':n Si liaki'n Ii u[iJ i, von (icnrii tTstrra in einen gc- 
8j)aJU:ucD, letztere in einen einfachen Kopf endigt, wel- 
Äw eich ia daa gsepahaaiaa Kopf «ht oadietlbigeMdai 
Gliedes einlegt. Dia DuppcUchnkeu g werden luil den 
Schaken k und • durcli Bolzen mit Scheibe und Splint 
zusanuncngebalt^, welche ui ihrem Kopfe mit einer 
MaM Tefsehea aiiKi, ao daJs die Xbeile g fett mit ihnen 
v^lrnnden^ h md i wih jedocb vni dieeelben dveheii 
können. Letztere sind deshalb auch in drn Köpfen mit 
Stahlriugcn ausgefüttert , eo wie gleicbtalia die Bolzen 
von St«hl und gebürtet sind. Die Sehakeu h sind mit 
den Schaken i durch die Bolzen k verbunden, wekbe 
20 glddier Zeit die bdden Ilütfien der Kette siMani- 
menhiilten; zu diesem Zwecke haben diese Bolzen Bunde, 
wogegen aioii die geapaltcnen EApfe legen, und mit 
SeheilM md Splint beftatiRt weiden; in dieaa Bande 
ist gleichfnlk eine Nas-- c incrlnf.-r ti, dir da? Hrr br-n der 
Doppelköpfe auf den Kuizen hiuUert, uüd sind auch in 
die :iiideren Augen von i Stahlringc ciogcielsti irtlmiicl 
die Boltm k i^eichfMIa ron Stahl aind. 

Im mehijllirigen Oebranobe haben tic^ hier man- 
cherlei FcbclütäiiJi» 1,'r/i-iL''. •.rm fhi'v^r \ Ij.ji.rjti 
Coustructioncn zu vermeiden sind. IIauptsftchli<:h wäre 
die Fora dar Bimer sn verfladeni, da dieadbao bei 
manchen Arien von Rod™. /.. T>. kl brlg- r Lenc zu 8(ult 
schütten, so daJif da liaJesi, btüit m ücii rrahm, ne- 
benbei in das Woeser zurnckflillt. Der Grund zu die- 
sem Uebelstande liegt einasi darin, d«b der Eimer nt 
waiig spitx iat; eine Anafttlhmff der Sfldnrand mit Bohl- 

BtQckcn, welche von 2 Zoll Stärke a:ii nnJrn ]>h /.u ri- 
ner Schirfc an der oberen Kante verliefen, hat hier 
schon viel gdwito, d«dit diferfta man wohl die Raek- 
wand auf der ganzen LSnge bis auf 4 Zoll gegen die 
Kette neigen; ein zweiter Omnd ist, dafs die Eimer 
oben zu wenig abgeschrfigt sind, und dadtu-cli die Schnei- 
den denelben ein acbfaferee Heransiehen dea Prahm» 
an die Bagger, banpMohli^ im nabelndeneB Z nataJi d e 
des erstereii fiinJtm, wr:! ki" sonst atif die Kante des- 
selben beim n<.'nnitcr:ri->h';:i aussetzen; andererseits duf 
jedoch diese Abschrägung nicht um viel, hfteblleoa % 
hia 2| Zoll venacfait werden, da aonat beim Ifalbaggim 
die Riteltea der Eimer vor den SefalrAn dereciben 
Schneiden kommen. B«i den Messern dir Eiiin r L.it 
sich hier sonderbarer Weiae hefamgeatellt, daG» Feder- 
■taU dem ChifiNlaUe Tonnaeiiea iat, und nd benils 
die GaAafaddmeaatr Terwoifto nd deigleiaheD tor P*- 



dert'tahl daitlr eingefilhrt worden; desgleichen ist eine 
so starke Abnutzung der Kettenbolzen eingetreten, de& 
ee des billig«ra) Betnebe« wegen sweckmAlug endUm, 
fieeelben tob ESaan zu machen, und fie lallen Bolnen 
.111 J"ii l'n li'ii zu verstähku . die kiirj.'ii joJnch "inzu- 
t»:tdu:i; ia dii:ti€r Art halten dieselben So viel wie die (lufs- 
stahlboken, da auch letztere, WMUt drcn { ZoU abfdaii- 
ftn iat, verworfen werden mOssen. 

Wie Fig. 3 zeigt, sind dit Augi ti an die Kelten- 
S4;hakeD einseitig angesetzt, so daf* die u-itrif Kante 
dieser Sdutken in einer geraden Linie liegt; um diesen 
Theil der Kette gegen ein DwchhAngeo zu aeblHsen, 
wird deriiclbc durch 12 guTseiseruc Rollen /, I, Fig. ^ 
und 8 getragen, von denen je zwei auf einer gemein- 
samen Achse festsitzen: die Zapfen dieser Achsen drehten 
aiob ürAber in den guTseiMnien Bücken m, Fig. 3 mid 
B; indesaen trat ein >o raidiea Annddeifim deiaelben 
ein, dfiT-i di<Mll«n in der Art, wie Fig. es zeigt, gc- 
ilodert wurden; o» wurden nfimlich die Zapfen der Rol- 
len viereckig angeaebtt, ood anf dieeelbe dne kleine 
Mnllc v ci f^< I .drrü^iifs getdiobn, welche in eioeui, oben 
oAoen Lager v :i gleichem Bfaterial läuil, die in jene 
Bfleke ai ciugcschobcn wird. Um zu verbaten, daJ's 
Sand m diese I/agcr Akilt, wird daaielbe bis oben her- 
auf out Fett, gewflhidicfa alter B:olbcnichnnere, gefUlt 
i^i lüi'ii n. Tu dii s. r Art haben dio Muffen und Lager 
viel länger gcholtcu wie frlliier, und sind auch etct« sehr 
leieht sn enelaeu, wiihrcud aeut hnuer neue BScbe und 
neue Achsen uothwendig waren. 

Fig. 7, Bktt G3 zeigt eine FObmng vom Gulüei- 
scu, welche kreisförmig um den Mittelpunkt der Haupt- 
welle beecbiieben, an den Uintertheil dea Schiffes snge- 
bnefat iat, und in wdehe eine ihnüeh gekrtpAe gnlSb- 
ciseme i^chicue, welche an der BrQcke befe-stigt i*t, 
eingreift; der Zweck dieser FClhrwDg ist: zn verhindeni, 
daft beim Vor- oder RQckwilrtsbaggcm sich die Brücke 
vom Scbifli» entfernen oder demselben nihem kann; eine 
keilfSimig» BoUe «, Fig. 7, wekbe mit } ZoD ataitom 
Eisenblech bcechlngen isl. v.rLiiidcrt , daf* dir Kelle, 
welche wegen ihres Durcbhangia im unteren Thcilc Sei- 
tenschwankiuigen lutUbt, atofat gegen jene Ffihrang eto- 
liwtt kaan. 

Das Hdien nnd Senken der Eimerbrllcke geeebiebt 
mittelst einer auf dem BaggergcrOste angi l>i nclii' n 
Winde, weiche vom dar HauptbetnefasweUe aus durch 
£e Bfamacbeibe k (Fig. 1 nad 2, Blatt 61) bewegt wer- 

drn kann; dicsidt'i- comiiuitiiclri tiHlt>'!?t eines 4 Zoll 
breiten Kicmtus mit der Jbuü- uud Fcibtscbeibc o (Fig. 
1 und 3), und Obersetzt die Bewegung durch die Vor- 
gelege p oad f , ao wie r und a an die Windetnimaci 
(, auf welober die Kette « ddi bedadet. Dm andere 
F.ii'.h dl r li t.'toren Lst durch ein Querst fii k r an da» 
BaggergerUst befeetigt; die Mitte denelben trSgt die 
Bdb ar, wekiia, «k Kg; fi, Blkit 62 aeigt, an einem 
QmeHmupte dtct, deeiea Baden die Tngetai^ für 
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die IirUcke halten. Diese Traj^stanj^ kiihI hier von 
l\ Zoll starkem Ru)idci$en gpfcrtigt; jedoch konnten die- 
■dbeD bcdeuteod aUriur (etwa 2 Zoll itark) Min, ^ | 
wenn die Simer Umgta H«sbr, Patcbinen oder d«rg1ci< | 

cbcu fitS8CU, jene St.iii;.'i ;i stark zum Zcrtin i lien 

dieser QqfenfiUiidc, die sich quer vorlegen, sein nttt^seo. 
Di» Wiai» iat aufintdimi nodi mit einer Earbd trene- 
hcu. um sie, auch wenn die Mahchme nicht im Cw^e ' 
üt, benutzen zu können; ein Spcn-rad mit Klinke bin- 
dert das freie Ilcrnbrallen der DttU ki , inui i-'nie stark ' 
oomtnurt« Bremae gcitattet nacb Belieben üa» Ueul>- I 
laesen denell»!. | 

2. Die Wiudcu zat Fortbcwegnu<; 
dei Schiffe!. 

Dicsolboi bilden etrun äoi- ITriüiitllifilc dfs f>impf- 
baggert!, und deren verstimdigc Aüwtndu:;^ ttl ci«; Ilaupt- 
Vbcit des Baggerfilbreri»; ihre Anordnun); uiuffl derartig | 
getraiett eeiat d«b ncli Diit Leicbtiglceit dmIi jeder 
KditDOg fine nStbige Bewegung ausftllirai lUet Kur 
in wLr -.ilti iiiii Füllen gestattet e« die Localität, Iii- 
Endeo der Fahruiig!»ketteu an feste PuniUe, PfiUite oder 
Blmne, SB legen« min ist gew^tludieh aitf die Anwen- 
Juii;; von Anker;! V-5clir*iiiltt, wt'lr-be ii,i -strii> nicht ub- 
Rolut tcst im Boden liegen, souüerti, wuuii Juf Zug za 
ItMg wild, enf demaelben «cbleifcn. Dies ist der Grund, 
vcilinih imn Ketten, die xwiu in einer Biditimg ü^en, 
jeddcii bald nedk dw dnen bald nach der anderen Seite 
hin einen Zug aunzuhalten haben, nicht in einem Ende 
lanen, nnd dnreb ein paar AuAricJtdungen anf eine 
W indgl K i i i ni i 4 betvcHken darf; nian wUrde^ eben wegen 
tlit ip^ Vcrzti t'.rn'i Jtr Antrr, die Kette bald viel zu lang, 
und dadurch todtcn (iong in der Führung haben. Man 
mnls in dieeem Falle entweder zwei geänderte Whide- 
tromineln nelwt Ketten haben, von denen die eine luuner 
so viel Kette nacfalJlfst, als die andere aufwickelt, udcr 
man wendet, wie es hier geschieht, nur eine Wiude- 
tnMnmel «un AuAficlteln bald der einen, bald der an» 
deren Kette an, wihrend man das NaeUaaaen durah 
.■i.<f;f ri:iiiiüe5 F' uirii um titn n Boiler bewerkstelligt. Die- 
ses Verfahren liier bei den Ketten, wekbe in der l 
Iilngirieliluug de» Kchifies geben, angewendet| enden 
gestaltet es «ich bei den senkrecht hierzu abge1)endeD 
Ketten. Die Himer htixa durch den Druck, den »ic 
beim Stccbcu des Bodens ausaben, stets das Bestreben, I 
den Bagger mit dem Uintertliefle nach ünln fiortnulo- 1 
ßcn; die Kette, die die Eimer gegien den Boden Itthrt, | 
li;it J;ihcr nur nach rechts e':ii-n Zurr aasyuli-Iti':! , uiiJ 
braucht daher auch mir nach dieser Seite hin auszu- 1 
liegen. 

Nachdem Obiges vorausgeschickt, erklärt si :li ilir 
jetzige Einrichtung der Winden leicht. Ks kaiju nUui- j 
lieh in zweierlei Arten gebaggert werden, nSmlich 1) ra- i 
dial, indem nun den Anlnr der LingiiieUen nach der 
ÖMi «der andafia lM«iii*wt|f hin ab IGltdpiinkt fbr I 



die Drehung des Schiffes nimmt; in diesem Falle 
wird die Scitciikctlc beim Bacgcm von links nach rechtis 
auf die Trommel aufgewickelt, vom rechte nach links 
aligewiekeH, wBhrend die Lingdcette, deten Anlier nidit 

Mittelpunkt der l>rcl»iii.' i^^ •jli:Iijl,/rii:g voa drr Aufse- 
ren Grilnze big zur Verijindung&linie beider Anker hin 
ani|ewicke1t, md tob dort bia anr anderen uui'serej) 
Gränze gefeuert werden mufs; oder 2) cü wird iu der 
Lilngeurichtung des ScbifTes gebaggert, dann werden die 
oberen Ketten abwechselnd aufgelegt und gefeuert, wfth- 
reod die Seitenkette wSbrend eiaea Öaqge» dee Baggere 
ent aalJ;eirickeU und dann naebgeiaiHen wird. Bei bei- 
den Arten siiti'. tn;;n iü-'i, iliils niilit lliiiiilir!'. ist, 

die Winden der Seiten- und Oborketten mit einander 
au wtfainden, wie ent die Binrichtoqg bei des hieeigeo 

Baggern gctroffi-n war; es ging diese Eiuricbtung nicht 
mehr der.nrtig zu ändern, d.ilis auch die Seitenwinde von 
der Maschiao betriebc>u wurde, man sah aicb also ge- 
nöthigt, f&r dieee eine gew<timlicbe Handwinde mit T<ms 
gelegc aa&niit^len, welche in Fig. 2, Blatt $1 mit A 
beieichuct i-t. ß tl' rsrün';! Fi^'ur 7.':':„'t liic Liinf^s- 

winde im Gruadriis, Fig. 1 in der Stiru- Ansicht, welche 
oben auf dem Baggeigerflite befealigt iaL Sie -wird 

durch den Winde^lnM (\ Fig. Vi von dfr IT.iii;if-T'>r- 
triebswtllo der Maitliiui iu Bewegung geseUt, und /war 
vermittelt dicj!c erst durch ein cunische« und ein Stiru- 
Torgelege die Bewegung dar stehenden Welle V, welche 
mittelst zweier gleiebMi cmiidiea BBder die eigent- 
liche Windetromrael E (vergleiche auch Fig. .^), wehrhc 
frei auf dem Knde ihrer liegenden Welle «tat, treibt 
Dae «nzwecbnlAige üebcnetanngaverUdtBife iat hier 
er^t iliin li Ali."inilfr;:agen, bei d'Tie:i drr i.ütnre ßüdcr- 
stulil Ijt'ilM-biiUen wt-rden Killte, eiiUtaJiden; ein Voqje- 
lege könnte ersjiart werden. Die Windetranaiel tat 
zur HillfYc cyUndtiadi, cur HAlfie coniaob, um ein Scit- 
wilrt»laufcu der Kette auf derselben zu vermeiden, und 
in ) zölligen Entfernimgen mit Hippen von ' Zoll llfthe 
und 1 '6o\k Breite, der Ling» nach venefaen , welche bei 
eincin ewd ISe dreimaligen Umlegen der Kette im die- 
selbe, -icli 'ii (Iii- iiutliiL'!- Tkciliiin^r FijLriing erzeu- 
gen. Auf diese Trommel wird jcdesmiü die Kette, nach 
wdfiher gebaggert werden eoü, n^gdegl, md dae Ende 
derselben in denselben Art wie bei einer Erdwinde diir< b 
eiuea oder zwei Arbeiter gestopft, während die rudere 
Kette swei bis dreimal um einen der Buller F, F ge- 
aefafaingcn, und durch einea anderen Arbeiter ge&ottt 
wiril. 

Ziiiii Tji 'rnln iler Seitenwinde sind 2 Mann, der 
Oberwinde 2 Mann, zum Feuern der Oberketlen 1 Mann, 
alka hu Garnen inr Bedianung der Ketten 5 Mann ci^ 

ficil rliuh, die.se An^nhl M^sr sich t ri neuen Construc- 
iuiiiia bis auf 'Z Msmi verringern, von denen der eine 
die Alts- und EinrQckung der Seiteawbdc^ weldte aneh 
durch die Maschine zu bctreibeQ wlre, m besorgen 
h&tte, wahrend auch ein Mann Ar die Obcnrinden gc- 
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nflgeo würde, wenn dieselben derartig coottniirt wären, 
daft eine jede Kette nch «if eins beeoadere Wmdetnw> 

D)d gojiz Mirwickt^lt, welche einzeln sowobl aus- und 
einzurflckcu, als auch vor- und rflckw&rtü zu stelien ist. 

3. Daa Zwischcn-UeticLirr. 

Käne Toa den bcidai RieiiMcfaeüieii 0, O Abeitrlgt 

dir I!< \vt-gii!i;^' nii'ii-Nt i.irirt h ZuH Im itcn Tlioijirrvg von 
der Maschine ou« auf ctuc der liiemBclicibcu H, Uy voa 
danuallMii DufelmiMmf, m dalh, tiü in Fig. 2 dar Bi^ | 
inen gezeichnet, dio Bcwc,rrnnr: •vnu '? auf V TcrkJcinert 
wird, so wie sie, wenn mau Uta luiiiuuu uuf die andere 
Sdiaibo legt, in demselben Mafse Tergröfsert werden 
kauL Ton der WeUe der BiemHhcibcii M an Obor- 1 
actcen die oonwoben Kider / nüt 22 imd K bH 53 Zlb> | 
ii-Lii Jii' lir \vf;^iing auf die Uauptbetriebswellc L, welche, 
wie wir bereits gaaehtn, aowoltl die Wiado mm Ii«h«n t 
der BimerlirtckA viMat dar BtaanachiilM ft, ah auch f 
die obere Kettcuwindo durch ddi Räilirsttili! C -ii Br> 
wegiuij^ sctzDU kann, und fcnicr 'Jurc:h da» Stirnrad- ' 
Vorgelege M mit 1 T u:ui .Y imi s(; Zähnen die Bagger- | 
mlla dreht, und durch die obera Keitantrainni«! 4 di« 
Eimar in Bewegung bringt Dieaa Wcfla findat Ana 
Lagerung in drei Lagern, von denen zwei auf dem Bag- 
gei|paffiato befestigt «ind, daa diitte aber aolierhalb dttrob 
einen Hingebock P getragen iit, an wdehen, wie be- 
reits weiter oben erwähnt, auch Air- 'NrufTe, «iMje 
Tun dem Keilkopfe der Schiene c unituüsi wird, befe- i 
«%t iat. 

Stellt man die L'ebcraetzungt-Vorhältaiisso zusam- 
men, 80 crgiebt eich, und zwar zunüchst fQr den Fall, 
dafs der RIi liu ii auf der kkincn Scheibe O and der 
groften U liegt, ü»b die Baggerwelle bei einem Um- 
gänge der MaanWwe 0,M47 Umgang macht; liegt der 
Ri'.ini u auf der grofsen O und der kleinen H, so ist die 
Anzahl der Umgänge der Baggerwelle 0,1231 f&r einen 
Umgang der Maaditne. Da die obere Kettentmund 
■flfaluitig ist, und jode« dritte Kettenglied einen Eimer 
tilgt, ao kommen w&hrend einea Umgangs der Baggci^ \ 
welle f Eimer, wfihread fim» ^"yi* dar Maaiiliin« 
alao im «raten Falle j 
1X0,0^7 = 0,1459 I 
in nnilan FaDe 

SiiMr n aaUtttaD. Dia normahilAige Kdbengeednriii- 

digkeit der MsMhiiic t>i tri5;Ti 180 FuTs pi-v Minutr-; t-J! 
macht dieselbe aku, da der Kolbenfanb 2 Fuls betrugt, 
in dieacr Zeit 45 Vmgtug^i i» cinar lllnto adittleD 
alao im eisten Falle 

45x0,1458 BS 6,5655 

45x0,3283 SS 14,7735 
Binar; d» ein jeder daradboi oiim 8 Otibikfnft Baden 

fidiit, HO mafstc mithin der Unj^ger wXhfcnd 8 intUiielien 
Arbeitast on den im ersten Falle 
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8 X ÜO X 3 X t,iM6 f. e. 

=65j65 

im aweiten Falle 

8XWXBXM,W86 _ 

ScbMbtmthen fioden aelMien. 

Die beinahe 50pCt betragende Ahweiobinig, die, 

wir uir spliter sehen werden, die Wirklichktit ^i-gm 
diesem theoretiache liesoltat etgiebtt liegt einmal darin, 
dab die' Annahnw vm 8 «iridielmi AibeUHtaadan im 

(\rr Ri-'gr«! nnch ZU grofs ist. d.-t der ZcitTfrlnst, der 
duixli dii» Auswechseln uud Uiuktlirtii der Modder- 
prahoic herbcigcitihri wird, oft, und zumal iiu .Strome, 
ein aelir bedeutender iat; dann itt es über auch, eelbat bei 
der grSftten Aufinedcaitnkett, dem Baggvrfldirer naht 
. iJii' Eliiit i v.i ts ;:liachm4fsig gcf&Ut zu Tage 
zu ß>rdum; die Unebenheit des Be gge r gnm dee, die nch 
eelhat In den berate gebaggerten Vttehea g^eiöh wieder 
hersti!*!lt , l.lfst pin L'lpi,-l,nii;fsir/cB fjri-ifen der Eimer, 
ohne ein tiirtwühreud«» ^ i--r»lelle» der Tit-fe der E im er- 
kalte aieht zu, was sich I>i Iju Arbeiten mit di:ui Big- 
gar vaa aelfaal verlüetet. Am besten gelingt es, die £l* 
mer ghädtniAig gefldlt m Tage n filrdem, wenn der 
Bagger in einem Strielie nur eine tiefe Ritinc auszuhe- 
ben hat, in welche der Qbrigc Boden dann immer nach« 
aUtntt 

4> Daa Baggergerfiat. 

Daa BaggergerOst besteht ans 8 Stielen von Ganz- 
hols Q, welche eich in der Querrichtung des Schifics 
nach in ewei Bäben auf die Bodenscbwellen desselben 
:mlb<.ize;i; und von denen je zwei nach der L&ngcnoxe 
dea Schi£^ verliohnt eind. Dieee Hohne, weiche anf 
d(v Aafteiweita nu (Ba Breite der BimeriirBaltt Aber 
den Stielen hervorragen, sind au diiiSL-lFien noch mit- 
telst Storker guTseiiiemer Winkel verbokt, und tragen 
Querholme, die von den Stielen aus wieder durch Eopf- 
bändcr gehalten werden, welche aar Beftetigim^ der 
verschiedenen Winden etc. dienen. 

Zur Aufnahme der Lager füt die Betriebs- uud 
Bagger -Welle sind sinechcn den Stielen atarice Siegel 
eingezupH. Das gonia obere GeTBet iat ge£^ wd «tekt 
durch eine Treppe ä nxt den Deefa dca SoUfläa in 
Verbintihng. 

E. Auirüalunf; um! !!<-ilieniiiig drt Daggtr«. 
Zur Ausrüstung tmts jeden Baggers gehören fol- 
gende Gegenstünde: 

1) 4 7WF if!nnkige Anker, von ein» 4 Ccntoer Qewieht 
eiu jeder, von denen ateta 3 nn Betriebe and, 
wfihreud der vierte zur Kcserve dient, und ausge- 
worfen wird, wenn «in Anker zu aohleohten Bo- 
des gefUk hat md in Feifge denen n viel 
schleift. 

2) 4 StQck Ankerketten, von | Zoll StArfce und je 

34 



Löwe, Flufs-Uamptbasger. 
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LVw«, Flab-Dinpfliiepr. 



20 Ratbeu Läugp, welche durch Notlischaken leicht 
ni joder bdiefaigcn Lioge verbnndca irenlen kOoneiu 
9) 4 BoteAaKT mit Kcttent letilere, ein» 12 bia 

ISFuf» lang (gleich ili-rTitTr- <1is \iiii. rj;riinfj^s), 
sind mit einem Knde na der uu-lii giLüi iulen 
Fliinko (kfl Anken befestigt, während da.s andere 
Ends an «b gana gescblosaenes, leeres Fats, wd- 
dica mit einer grellen Farbe angestrichen ist, leicht 

. ;inijr'LuiiiL.'ii ist. LUzttrtü 5<.'ljwin)ijit iii.aiiT Ober 
dem Anker und seeigt so di-o Ort au, wu «ich der- 
adbe beOadeit aoU der Aaltcr gciiobea oder gemof 
fen werden, so wird das BoberfiiTs von der Kette 
losgebunden und auf die Winde des Ankerbots auf- 
gele^ 

4) 4 SMok I Zoll stark« Ketten, welcbe som B«- 
leatigw dar PtJtnam an 4aa Bagi^aneliiflr dieiHa. 

5) £incm zwcischilrigen Fla.'clii nz;ige, welcher im 
Strumo nöthig ist, um die Prahme hart au den 
Bagger auholen zu kCnnen. 

6} Eine Polte, welche aratana ala leadat tOr die Ma- 
■schine dient, indem sie derselben einmal wöchent- 
lich den Bedarf an BreDomaterial (circji 1 LuKt 
Steinkoblen und l KhtfUr Eok) aoAÜirt, in der 
dann aiiar oach «nie liegende Winde angebracht 
ist, ülinlieli (j!ii'_'m Hr.itspilt auf Sptschiffcn, welche 
/.ijüi Ili litiu du' Aukcr biaiiiuuit ist. Zu dem Ende 
ragen Ober den gerade abgeschnittenen HintertbeiJ 
i]f ^ BiK>tea awci Anlieger heraus, wdiobe eine Fuh- 
ix:i;Ti^rolle fltr die Bobarinttap dnadi. dlei wie oben 
)i-:'iMr'i'kt, Jas TT"!ica beiridii «iid, tragen. 

7) Zwei llandkahne. 

8) Toadiiadan» Bnder md Stükan. 

Die Bcdienmjg <)e« Ci^^gen healdi anai 
1 Feneiiuiiuii, 
5 Leuten nn den Wmdcn, 
4Leaten in den Pralunen, 
1 Mann mr BcDUva^ 

1 Kr„ !.. 
in äumma 12 Maou, 
wovon die beiden letsten aneh anr BmleDong dar tO- 

tliigtti Communication mit dem Laude bestimmt sind. 

Anläcrdem ist auf jedem Bagger ein beeomlerer 
BaggerfÖhrcr, der hier zugleich Moschineabnucr ist, und 
die Soige^ ao wie ^ UeÜneren Bcftantaren filr'die ge- 
IbaeUnerie cu machen hat 



F. Erklirnng der Kignrrn nnd BuchsUbcii. 
Blatt 61. 

Fig. 1. Linien- DiircbschnitL 

1^2. Horicootal- Durchschnitt des Baggere. 

(I. Fi iitrkammcr 
6, e, Feuerrahre 

4 YeririnduBeiaMsMD } det Kamb, 

f, lUuchkoauncr 
9t S«b«mstoiae 



Blatt 62. 
3. 



Fig. 4. 
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k, Hicmscheiba BUB Beixieba der Bcfldknn- 

winde, 
«, da^t^oeben, 

p, q, Vorgelege flJr dkadbc^ 

r, », desgleichen, 
t, Windetrommel, 

9, QnenrtAck anr BeC»tigaqg der Wind«- 
fcette, 

A, Handwinde für die Seitenkette, 

B, Wind« tat die Längaketten, 

C, BidaratnU \ 

D, stehende WeJle | denalfaan, 

£, Windetrommel ) 
F, F, Boller, 

ß, a, ÜUemadiaiban der Dampfinascbine, 
H, B, dergteiebeD dea Zwiaehengaaehiiia^ 

/, h', ccinis-lii'.s V<-r^''-'lt-';,'0 
L, Houptbctn^y weile [ dcasclbeii, 
Jf. >, Stirnrad -V. 
0, Bnggerwelln, 
P, Uilngelager, 
0, Stiel de 



dteEip 



e. Schienen von 

r/, ( llli'l tITÜUmt I, 

e, Untcrtrommol, 

g, Eimcrschnki'ii der Kette, 

A, UoppeUchak. ,, j d„ Kette, 

1, ciufacbe i^rhaken i 

k, VeibindnDgS'BoUnn deradben, 

l; OfeitroDen, 

m, Böcke zu iIcDselbon, 

n, keilförmige Bohle an der Brflckeu-Ffili- 



merbraeka kl der Mitte < 

dacht. 

O, Bohlen d» r Kinu^rh n ! 

t, VerUndnngA'lkiUen üeradben, 



0 Ina (, wie b Fig. 1, 
IS Windekettc \ 

t, Bcfostigungg- I ftlr die Winde zum Ho- 

Qneratack ( ben der Kimorhrticke. 
#1 Rolle / 

B, WindetreoBd dw Wndn ftr di* Utagß- 

ketten, 

Q, Q, Stiele de» Bagger- Gerüstes. 
Querschnitt durch das Baggeiacliifil 
<i, KreBKbnbt zur Teifcindang der Wrangen, 

und Tragen der Deckhalkan, 
fr, Sefaanboid, 

t, e, Laagiadhpelhn Dir daa Maanhnwnhau«, 

if d, LSugsschmIkii (^r da 
und Kessel- Fundament. 
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Fig. 5. 

Fig. 6. 
Fig. 7. 

Fig. & 

Fig. 9. 

Fig. 10. 

Fig. 11. 

Fig. 12. 
Bhtt «3. 
Flg.». 

Fig;]4. 



Löwe, Flafi - DanpßMggtr. 
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Vorder -Ansielii und I )uriTliÄchuitt durch Am 
Lager cbar Glcitruilr \m und i, Fig. 3). 
Kähmen xoin Ueben der EinierbrQcke. 
FöLrung der EimerbrOckc am Schiffe im IIo- 
rizonUd - Querschnitt. 

QiMtacbnitt durch die Eimcrbrürke ; dieBuck- 
Mafaen eomepaiktirtti mit Fig. 3. 

II.ill -A II-."' lit, ILu'i- Diirchf rlirillt ijcr oberen 
Uaggertrommci ; üuchsUben wie in Fig. 3. 
AoBKlit eine« Theib der MImd K«tte; Bnob- 
8tabcu vic iu Fig. 3. 

Ilalb-AnsifLl, IIalb-Diirch«:huiu du- unteren 
Uftggerlrommel. 

Grundriß de« lUldentuhi« Fig. 2. 

A (irili 1 - Aiisl: Iii ilcr Djiiiiifinaschinc von der 



Durchschtiitbicbcao des Torder«n Cylinden i 



fl, Damplcjünder, 



Alnperrschiebw, 

d, Zwvigrobr, 

e, Gruiiilplatte, 

/, f, Zapfen der CfUuder, 
py Ijtgor für diNdben, 

h, Stoplliuchse, 

i, Zuatriiinangsrohr, 
k, Ausgangsroln', 

I, SchiebcrkostCD, 

M, Zufbhqtng&kanal im Cylindcr, 

UfliidiiiigdeiHRMaiiid«rSeU«li«eflldM^ 



Mündung in der Hcbieberflöchc de« 
r, AiMgugwodt im OfätOu, 
q, Gegengewicht, 
r, Dampfschicber, 
J, Scbieberrahraen, 
I, Schiebmtiuige, 
«. StopfbttdiM des ScUebedaiibtiH, 

r, QuirliH'iji". für 

tCj StcurungBstangen, 



Fig. 15. Quersi-hnitt durch den DUBfikeaMl« Bnd^ 

»taben wie in Fig. 2. 
Fii^lG. ni rr Ansicht und Durchicliiiilt dwAlispen» 

fldüebc» e, Fig. 14. 
Kg. 17. HoriaootalHlimtt dmcli di» Zqfa ^ 

Domprcylindnii BiidiiitilMii nie i& Si^ 13 

und 14. 

Fig. 18. AuidA tixm, DMnpfeyKnclMM ua die Sdu«. 
hermache; BachrtJibea wie in Fiy. 13 n. 14. 

Blatt X im Text. 

Fi;». 19. LSngettschnitt. 
, Fig. 20. Quecschnitt dorcb da» Tcrtoderte Bagger- 

Bohar. 

a, ScbwcUtii tiir (las Sprcii'^'wsrk, 
i, dc«giei«hen ftlr den Scbi2«bQden, 
9, Stiele, 
d. Streben, 
«, Riegel, 
f, Rohmen. 
Habnwatlieii, im S«ptomlier lSä4. 

H. L. Lftwe. 
fDtolMkia Aw «• BMMitMHil« ftim i« dUmm IlmMn) 



Vom der rflckwirk«ndeii 

FQr den hier zu bchAudciudcn Gegenstand anü zu- ; 
fördern einige beknaMor» SMm» Ober die FeeU^cit UB 
AllgMneiiieii ennifllhNth 

lodem durek flalwre Kraft die Fcat^eit einee K9r- 

ptrs juif irgi ml , inr M'. ise in Anspruch genommen wird, 
werdeoi die Theilchcn, »vm weklieii aiao sich den Körper 
« MiiM iiiii e ^gee elja zu denken hat, fgegm einander entweder 
entfernt oder gcnülio f (, dabei rcsp. die innem An- 
zichtugg- oder Abitolsungükrüflc der Thcilchen in ge- 
wissem Grado Qberamndetk Uan drückt dies auch, ob- i 
gleieii weniger genau, so aus, dals die Fasern des Kör- | 
pcrs neoh der Linge entweder dnrch Zug oder durch , 
Druck gespannt werden , mit Sponnnngtikrüftcn = den , 
Widerstandskraßen de« Kfiipera. Wenn diese ä{Munnn- 
gw nodi InnerhaM) der Greme der voIHcosrnnenen Ek- 
SÜcitSt bl< ili^n, so ilafs uach aufhörender Spannung die 
Foscm zu ihrer frObercQ Lfiege und der Kär{)ei' genau 



Fettigkeit der Kdrper. 

zu souiw- vürigeu ücjlJt zurflckkehrten , so wird der 
Zusammenhang der Theilchen nirgend« geändert, die Fe* 
stigkeit des Kaq»en nicht benacbtheiKgt. Sobald dage- 
gen die EtRstidtttagrense ttbenobrittcn wird, tritt eine 
Schi ll Illing' des Ziuammenhangcs > in, I i inrtL'i sctztcm 
Angrifi' zunehmend, und selbst ohne betrücbtliche Ver- 
müinug des AngriA do4^ naeh llogeier oder kflnrnr 
Zeit endlich zum Brm ti Jcs Krri<er8 fllhrcnd. 

•Solcherweise, während der Widerstand der ganxen 
ColiAüon oder eigentlicben Fertigkeit (Bruchfestigkeit) 
der Körper einen grCfseren, aber unhasrimmten Grad von 
dem Widerstand der Elnsticitlit darstellt, bimbi diejenige 
Kraft, welche einon Körper zu zerbrechen im .Staude ist, 
mdit allgemein aningalwn, weil sie von der Dauer ihrer 
Wirksamkeit nUbtogifr. Es dltiike schon deshalb wenig 

wurm siin, wir wuhl frülirr i,-rlirr:',i' lillcli . ilic jTTÜftte 
Belastung einea Körpers, die noch zulitesig ohne seiner 

34* 
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Dwier&iiftq^t CR iduulai, iiaob dem Oewioht du* 

iliii !■ r Ii ro V Ii i-ii /u Vi'stimmtTi : iivrlom man aber 

liii-rbti ala üclastuiig tium :iai'.:li Uiui'üuauu bchr vtT- 
schicdcuen Tlieil des Bruchgcwicbt», }, 5, ü, bis =^0 
oaiuDca bat| den sagsuannten 8ioherb«iU-Co<:ffi- 
oienten Miwtndend, oder die oidnftdie Sobolieit ge- 
bend, worüber kcini^ wintere wi^m n- IjrifHiclie BegrOudung 
mögiich, so fdgt der geringe Wertb golclier Beistiinmiing. 
Anstatt doMB iak et ngemeesen, und ucfa jetzt fast 
fibcrali gcbrüucblich, die zulSssige Bcla&tung der KOcper 
im Bauwesen etc., und nmgekehrt bei g;cgebener BcliH 
•tnBK Um nfitbllgai Sttrkc-Abmciisiuigcn, gcnuiCet der 
Elattioitlt«gr«BBe sa battiannaa, nämlich ihre Fe- 
•tigkeit aberliaapt w weit tn Ampmeh sn Dchmen, dal« 
ilio :uii meisten gcs;i.itiii:i:n Fuhth [un-li nicht die Grenze 
der voUkoauueDcn Klasüi'iläl überiiclircil«li-, damit crrcicbt 
nm diwet und genau, dal» uocb 80 eben keine mectlia- 
niaehe Aendertnig in dem iniiera Ziuaniinenhaag der KOr- 
pertheOchen eintritt; und aucb b»?i dein vorigen Verfah- 
ren müritte in Wirkliclikeil derselbe Erfolg sein, d. b. 
der Siaherfaeita^efficteiit dem ent^xecbend, freilich auf 
UmiNsen, ^lUt werden. Für Hanpt-Cottatrnci 
tioncn, t)i ' Ii i V. nii. i lurg des UcbErilüusigcn unbe- 
dingt llngpre Dauer i.ribi4]t!m, und vorausgewlzt , dafr 
alle einwirkenden Aiigrifi'e rioblig iiud voll in Koeliuuiig 
gailelk, ferner feUcrfreie Besobaibnheit des Uatenab 
stattfindet, beaUmmt man die Stirfce m, dab die an 
meisten ges|>.innten Fasern des Ilolzea eich auf J, die 
dea Schmied«- mni GuÜKiseui auf 4 der £lasticitiUiigr«iize 
nihcffiif mn aoldwi'waiaa gegen dasmocli nnvcyrhargeaehene 
Angriffe, wie Fehler des Materials, bei Holz auch gegen 
die entfcnilerc Schwacbnng de» Verwilteni« , augetne*- 
acne Siebt i mi erhalten, i^u bei den siebenden Dnlk- 
kcB, bei welchen aberdem em grOfiicres Sügengewicht 
den Vorlbeil hat, die Stsnie der Natalaat unwütaunner 
zu niacben, dagegen f;!r ^'i r i n l; i rc T n iis t r u i 1 1 u in n, 
deren unerwarteter Bruch vcrhältniJsraärsig weinger naeh- 
ihnhg und »törend, und ferner itlr lu bewegende Theile, 
die ein mOglichrt geringea BigeBgaiindit haben mOssm, 
ndievi flUB aiek nft den griMktan Spumingea liut ganz 

I»t für ehie Festigkeit: 

t der Elaaticititemodul 
d die ElMtieitltttgrensa 

a die tui dieser Grcnae atattlindende Spanmmg, 

die wie t, fiOr den Qnencfanitt 1 der Faser, also a — St; 
wo bat man tn der enttgedaehten Yerwendung ( resp. ! 
oll: 1 ■] nial a als die gröfste zulissige Spannung anzu- 
uchmca; woan e und ö oder auch nur a~ät nach der 
Eriahnug bekannt sein tnuT«. Dabei ist zu bemeilmi, 
dafa iniierbalb der Elastieitätsgrenzc die Spannungskräfte 
zieiidieb genau den tiadiireb bewirkten LJingenvcriode- 
rungen der Faser proportional sind. Aber der Widtt^ 
>t«nd gegen Aosdebnen i«t an «ich nicht gkich dem g^^tD 



Zuaanunendrteiteiif vielaulir "»d beide, den bisherigen 
Beobaclitungen gemilh, uadi einem Votfailtnilk, daa m 

hcifse, zu setzen: * 
FAr Baubolz n = 2:l 

. Schmiedeetaeo iiss5:4 (oder 11:9) 
- Gufteiaen «sttO. 
r>i riiLrmäfs, und da fiir t und S bisher nur die fol- 
genden gcroein»cb»ftlicheu Werthe bekannt sind, 
dfiiften fdr die Fnoda nunnaInMB aein: 



Steffe. 


BuiidffiliiMaal 
IQXoa FMnA. 
t 


ElaUtd- 

lU*- 
gnaat. 

» 


Grühic znliukw Bpa> 
nui^ Tiir 1 U 7.MPtmi». 

fitr Zofi (ür Umok 




unntaara. 




iimfilI «ePH. 






1 


IltlOO ■ StOD - 
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«' ist der CoaflleiaBl dar atcbem absoluten Festig- 
I keit, tt" der der »icbern rtlck wirkenden Faatig- 
keit ( uluic Biegen) ; jeder einfach mit dem Qucradmitt 
dea Kürpen» zu niultipliciren. 
I Die TorsioDaapannnng und die Parallel-Co- 
I hSilon, beide wiihaam gegen Veraefaiebeo der KOipeiw 
tbeilcbeu auf rirnintlrr. I ftrirr-n meb Cnucliy'» Theo- 
rie J der absoluten Klitsticiiitt, vorausgesetzt, dais die 
Tbeilchcu nach alten Rtebtungen gleicbmälsig cobäriren; 
[ diea iat nBhenmgaweiae beim Eisen der FaU» und daher 
die betreffimden bBheren Petüj^lteiten d««aelben —\tt' wa 
setzen. Bei den Körpern mit riL;riitlirIi f.isi i,;.'! in (»c- 
fhge, wie Hoic, findet hierdurch Moditication statt; wie 
denn auch bei dieaen Abeilimpt Fattigkalt naeh 
1 Richtung der F:iy"rn ffHr Jir=.T ^rlfrn tÜ?' nlii^n n' lujd 
' o") gröliser <inü, als tiath aitiircr Kicbtuijg, z. Ii. recht- 
winklig gegen jene. Jcdoeh sind in dieaen BeaidiBiHMl 
1 flbcraU noch keine siclieni Regeln bekannt 
[ Bei jeder Biegung eines Körpers cnnRcbat der re- 
lativ r-u Festigkeif, ist das Spannunt;M:iiiii;i ut j' d' s Qiier- 
< whnitles'^ fiesng auf deiaen ueulnJc Axc dem «uf 
I dieaen Qww a cl witt beaogenen BdastoDganunneiilt In Zci' 
rhpo: ai*4=:Jf, wenn M das Bela.stungFmnn]ent, m das 
QuerAchnittsmoniPUt, da» (Ähnlich dem TrAghcitsmoiiHmt 
der Mechanik) nur v. n lii r Abmessung des Querschnitts, 
nicht von MatcnjJ und Biegung abhängig ist, und ä die 
Spannungakraft der Faser f im Abatand 1 Ton der tm- 
tnilcn Axc, auf dur ( iii' n ilri ^fH.i u die durch be- 

liebige Biegung bcrbeigefllhrt wird. Die neutrale Axs 
liegt so, dafs die Spamuingen der 2 Qnerachnittstheile 
SU b«iden Seiten der Axo einander gleich sind ; wird der 
I Widerstand de» Materials gegen Zug = dem gegcu Dmek 
oder tt=l (». vorher) angenommen, so geht die Axe 
I durch den Schwerpunkt dea Queraehnitts; ist aber m 
j nidit sa nuiffit die ncntrale Axe entspradiend eine 
andrr- Ty;i_^i. .in. mmI in Hi .'i ;iuf be!^limnlt sich das 
I Moment m (s. z. B. iinteii uü Formel V). Ist nun k' 
I der Abatand der äufscrgten am maiilSB gespannten Fa- 
i aar Tsn der neutialenAie,« ihr» Spnmiic, also a»h'>d, 



Digitized by Google 



Ml 



Schwirl. lOlinrIiiHwfe FnttgfcdL 



922 



K» folgt m • 



vbA «M dia noob niRMige BdMttng rap. die nSdi^ 

Stürke So xu wühlen spId, dnCs die aber)iau]it (5roftt4S 
Spannung «, an der Stcllo der 8Urk»tcn Biegung, resp. 
fie obigen Wcrthc a' oder c" erreiclit. 

VamugMetzt ■= 1, üt s. B. flkr ncliteek^aB volka 

Wenn cndli li verschieden gericht«tf ICi ;\ft ' ;.■:(" l i- 
nen Kljipor wirken, und die sog. zuiammengegetzto 
F«>tigk«it deaiclbeii in Anmprudi aalniict^ s. B. wenn 
•ine Kraft nach der Llnga des Kdrpera, und zqgleicb 
«ine Kraft rechtwinklig donmf tLfitig «ind, so Tcrnnigen 
dii'h die zugehörigen Spnnuungon der Fuscru und wird 
als grAfrte UeununtapaDnong wiedenuu o' re«p. «* m- 
wmÄmgn MiB( moBcli die iiiIkMiBaii BdaitiiogHi m 
biXliiniiKn' 

Nash dm TorstdiendeD allgeBMinern SStsea gehen wir 
auf die rückwirkende Feetiglceit der KöqM-r lilier, 
die wirksnm gvgen eiucu noch deren Länge gerichte- 
ten Dftick lüud. Die bisherige Bcrr-ehnung derselben iüL, 
mit Amnihine knner KOrper, nemenüich nicht auf die 
Ifethode der EhnticitRtiigKUEe gegrOndet, weldie eehr 
zvrfok;ti;i."-.iL' hei den flbrigen Fet*tigki ittn , uw\ wie im 
Vorstelirudtii erwähnt, iingewendct wird; erstcre erscheint 
»olcberweisc gegen die Berechnniig der letzteren hl Mlft' 
veiliilbiüji und von geringemn Werth wie dkee» 

Wen bertckaichtigt ntnlidi dabei Air kOmi« KOr- 
{I T illi in ilti gleiehmrif»igc ZusommondrOckuug , und 
Bclhtit tilr dcu Quencfanitt a die gieüite ntlaaaige Behl' 
•Ufflg ^, die noch kau Zerdrftekea hewMct: 
1) f=a.e" 

Ar liogcre Kürper dagegen sieht man ron diew^r Zu- 
nMHMBdrOckung ab, und beachtet ausMihfielUkih die Bie- 
gnogt OB eio Zerkaicken der JUrpar an «maidco. 
HiCim iit anf die ehaüieha ZJaie curilekaagahen; iat 
ftr «nie gebogene Stefle f der KrünunungHhalbmoaacr, 

so hat man (?:1t=2(:o, oder also «i« -' — V f s. 

oben ad Biegung). Der anaJytiscbe Aoidruck dca KriUn- 
mupgAalbmiiBef», bei reohtariaUigfa CootdlaatiB a^ 
vad wf>mi dir, Aba rfe n n ai e auf der hnUea Seile dar 

Cun-e liest. 



ist 



«LV 

0«» 



För aanueLmctide, nur geringe Krämmiug, die Curre 
wenig von der Abseissenaxe abweichend , kma ge- 



gen I vemifWitN^tci, »Iso «=— geactstwcrden, wo- 



fr 



nach aligcmeiu toigt: mc' 



.-Jf. 



Si ward« aan (vogL F^.) ea Eteiwr 

angenommen: LSngc L, aufrecht «tehcud 
oder in beliebig andrer Lage, das eine 
Endo frei gestatzt, das andre mit der 
Kraft f der Liuge nach gedruckt, wo- 
dnrcfa die grMete Dorehbiegaag f ßn der 
^rilti' von t'i rinlii'ti-; fÄr dcD ZU den 
Coordinatcn x, y gehörigen (^uenohnitt 
iat daaa daa BtlaafaawnMHMal «eeP.y 



Dm Yolbllndigc Integral tu«rvoci er^ebts 

alaOIeiobuiig der betr. alMtia«k«a 

W Linie. 

Hiernach bleibt die Durchbiegung f uabestinuot; 
ymmf geaetit) aleo fllr »—-^i fnlgt 

• 

oder 

d. Ii. vBter dem Dmek J* » dieecr OiMm ist ßleiebg»' 

wicht mit der Blnaticität de» KiVperB, nnabhüiiirii,' von 
der Biegung, nl»o bei jeder Biegung de*»clbeii; abj5<!ie- 
hcn davon, dais die vorige Eutwickelung (tberhaupt nur 
flUr geringe Biegung gültig, nimatt incrkwflidig bei xn- 
aABcnden f daa BelaatangnaoiaeBt F'f genan ebeaao- 
viel zu, als das Spajinnngsmomcnt; wUhn ud bei ilrr re- 
lativen Fcatij^eit, die gegen eine rechtwinkli::^ Kr.it'. 
wirksam, diMo Kraft venoadtft «erdaa aale, ui;i f i<ud 
du8 Spituunngjimonienl zu vcrgrüCseni u. n. w. Es wird 

also durch i'^ao*»— eine Biegtug des Körpera he- 

giunm nnd ebenso ihre Weite «rniAmen bis nnn Bruch, 



(i.ll's 



rerbrccheu kaau, m. betrachten. i>ouach wird darau als 
lp4lAte la H ea ige Bebataiig^ bei wefa^ar aocb keai Zer> 
küi .kl II rTi fn rillten, ibr HoJx fta Eieeo | genon- 

mcu uacb der Formel: 

FUr kwae Xorper vailaJbt man aber dieae Fonaet, um 

wie erwSJiiit, itii- Formel 1 miznner.ili-ir , imd in rweifel- 
haftem Fällcu rculmcl ujau ciuzulu u-ilEi beiden, um gi»- 
mAfs den beiden «ich ergebenden Resultaten: je die ge- 

Sttrfce, tat die Änweodnng cu catnebnen. 

T)i 'H"« Verfahren hat zweierlei Mrmgrl: <i1 i-tnfü zwei 
wcücatlich Terachiedene Foratchi angewendet werden, ohne 
dalb ma aaear wailb, wdelieB die passende aei, oad 
daf« entweder nur auf Zusammendrflckung oder nur auf 
Biegimg gerechnet wird, wfihrend beides gleichzeitig zu 
berOckaichtigeo, namentlich bei der IJiririn;;,' iln Kiir]iir 
«Dgicich eiae gleiohn»i£nge Zwaanrnmadrückung derselben 
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in BodiDmig n Wogiüi -mtn. h) iah äie Ponwl 2) mit 

einem ziemlich willkilrlichcii Si. '.if :li Its-t"oofficienten be- 
baftet ist, bi« J (Ej lclwcin verlangte früher fltr Ilolz 
sogar j]) nusiJtU (lc»»i.-u es wisscoecbalUicher vüre (a. 
obttu), die Mdhod« der £la»ticiuitif|nua su befcklgea. 
INeeer Mmgd int n wichtig, dafa Tido neuare Theor»- 
tiker (Iii- Fl iin' l 2) gftnz aufgeb«», und um mehr mit 
der £r£ihnmg &bcr«iiunkomiueD, die rackwidcende Fe- 
aligfarit unr uadi dar Ponnd 1) bcKclmeB, indem Ittr 
rnnr kurze Köq»er Jer volle Werth n", ftlr zunehmende 
l/jiiige denM^lben ciu kleiucrcr WertJ] , nach l)estinunten 
Vcrhüllnisseu abncliinend iingcweiidct wird; dies, grftls- 
ttaibeik auf die Venaohe Bondelot'a gcgrOndat, ist 
fteOidi anoh mätt wiaieiMahafUieb. 

Till Nachfolgenden soll nun, aU HiMipt-AiilL-n! r lie- 
SC8 Ao£>atzes, versucht ««rUea, die gedadbten ^rilngel 
m verbcDücru und die Benclinuiig der fOdnnriienden 
Feistigkeit LH Ueberciustimua^g ndt der der mnigea 
stigkcileu zu bringen. 

Abgesehen von der glcichmürsigcn Zusnmmcndrfik- 
kuug dm (^aenchnitta, ao ist fllr Biegn&g, und swar 
genüge ffi(fpi|g dea Xltapefa dia Utaoratfaclia Formal 

allerdings maafsgebend ; fflr bestimmte m, / uiiJ T mui'a 
rtlckaoblielVend der enteprecJieude Werth dos Elaisticitfit»- 
modnl* c, al«o ontspredieiide BcaeliallfaBlMit dea Ifate- 
riala stattfiudeu, damit zvriscbcn Rc-Iastuitg und Span- 
nmig Glciehgetricht «ei und die elastische liinie sich 
bilde; wobei freilich die Grö&c der I)ijrrlil>iegung selbst 
beBeb^. Ebeoeo «eiia irgend einer Faiscr l deaaelfacn 
Materiab an der BiaaüciUifiignnia dia Spaanasg 0 

gebart, die W<t, mnb (*— j geaetet) der Werlb die- 



«r= . • - 

In Uebcrcinstimmung mit dem Frühcni ina& man nun 
war geliSrigcn Siohaiuil der Pnuda, für Bob aar }, 
fllr Eisen nur ) diese» Werths wirkliqli in AA«pruch neh- 
men, uLio auch P s(i bestimmen, da& bei dcmsdbeu S, 
(I.) anstatt a, der frühere Werth v' eintritt, filr Zu- 
eanuDcndritclau^ dia ndt Bcrttckaicbtigimig de« Folgenp 
ded, gegen die AneddiDung der PaieiB gntridnilicli <Uier- 
«■ifgrnd ist. Still; ürau sich die am stärksten ange- 
grifitiic ¥:\fi:T "iiir.-, gebogenen Körper« vor, und zwar 
einmul li 'i nu-kwirkender luansprucbnahmo nie hier, zwct- 
iana bei ralativcc ao aind freilich die Verbnitnisae 
TOT wie aneb Unter dar EbmöcHu^gnMizc bei beiden 
verBchiedfii; hr[ iLr letzteren Inanspruchnahme nimmt 
die Biegung und Spannung nun «Umihlig, diwob Yei^ 
mabraug von P an. Ixt etalerer beginat ent durch biiH 
reicbcudcB P die BiegUP?. ilruiii ulinc Weiteres zuneh- 
mend; aber in dem Moukhi d« ! i'^Juätieität^grcDzv er- 
ächeiiHin die beiderseitigen VerhältniMC gleich, luid bo- 
n>lMn dagiigea jene VenoUedeoheitea eigEaÜkb nur in 



der Wiifan^mcil. Deber iai daa nagegdbene Terfabrea 

o" anstatt n r.fhm"ii, V,f ifffrHrlt.i ronsrrjii''nt ; wonach 
bei der rütkuirkcndea l'entigkeit ^war thcorctigch kei- 
nerlei Bicguug bewirkt wird, jedoch eine gawiaaa 
anftlliga Biegung zuläseig iau 

AnIber der Biegung findet älier inglawb dneb F 
daa gbäcbmUaige Zusammuudrflckaag des KOrpera 

statt, niif tlio Einheit de» Querschnitts a mit - ; diese 
vereinigt sich mit der vorigv'n ZusammendrÜckuDg, und 
anft ana eeoaequani erat die Summe beider die znlSs- 
sigo ZusammcndrQckung 0" des Materials bil- 
den, dulier die vorige noch entsprechend geringer in Au- 
mmch genommen werden; demnach Oberbnapt: 

(U.) „=[--^ - . .-j 

Indem man bei der vorigen Spannang der Biq^mg, 
mA anf einen gewiaaco Tbeil der BleatidUtttgicnie bA- 

bert wie früher, oder auch wie eben gedacht, denselben 
Tbcil Ton derjenigen Spannimg nimmt, die an der El»- 
rtkttiUagrenze iriridich stattfindet, »0 kommt dies im 
{^gegenwärtigen Fall, und andan ala acoit danmf Uaan% 
dafs ala zuUssige Bela^timg der dbeneovielte Tbeü dea 
Bruehgcwicht» P iu RechnuiifT 1 rncht wiiil; iud.bx u 
konnte iuer von dem letstera kein üebrauch gemauJtt, 
vklmehr aiuAle die belr. Spsanang angetetat iradca, 
um aialber VergegenwArtigung der Elastieitiltsgrcnzc, jene 

Spanniuig mit der Spuuuung — zu vereinigen, und damit 

die Formel einer sog. zusammcugeBetztcn Festigt*- Ii /u 
bildea. In dieser ist demnächst der Werth der '/aiimh- 
9' and der im Frfibera gegebenen Xabelie 
B» folgt aoek die lallaaig» Beta- 
atuagi 



weli'lif: Fiirmcl, glriuli i.I'jr voriifv'n, •;l<'ii liiiiil^ig- für kurzr 

und lai^o Küqtcr gQitig, indem der eine oder der andre 
Tliei) dea Neaaers «benriiigead enrdaa baan; wA «a- 

nach die rflf kwirkeude Festigkeit der K&rper, resp. ibie 
Belastung oder ihre uütbigc St&rkc, Obereinst immead 
mit der Bereafaanng der Obrigen FeatigkaMca aaiqge- 
bea iat. 

9 iat BBoh iet obigen Tabdia xa aetaeea: 
fllr Holz =,Jj 

- Schmiedeciisen =i,'ü„ 

- Gufseiaeu =\m 

Kimmt man au, da/s bei Beredmuug des Querschaiti^ 
momcutis <n die neu trab Axo duioh den Schwerpunkt dea 
Quer«chuitts gehe, also daa IHUierc Verhikltnifg n = 1 eei, 
eo folgt ftr recbteckigea TnHea Qaeiacbnitt der Seilen 
b and b, s^bb und MaB,'ftA*, wo b die 8d(e aaeh 
wi'lctu^p Biegiuig erf'iL'*, -'il'^'i fiirr iKr klfim-ir von 6 und 
h; tür kreisförmigen vollen Qucrschuitl -suw iJalbmcsser 
r, a = iir* und m=].ir'. Durch Substitniioa dkwr 
Wertbe Terwaaddt eicb die Fonod XII ia: 
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»fttt. 


Itccliiivlfjgcr Qucc- 
mMU iu Ulm 
** 









































moadi licih dn suluige Bdaatung P in Pfänden «r» 

(^cbt, indein alle AbmciiisungcD in Zoll Prt'u.'V. ;iiis.ai- 
drflckon, und uU h die geringste Seite da reclittcldgcu 
Qacrschnittfi KU Deluncn. 

QenMier wfiid« m ieiu, da« TerfafiltniCs n zwi&cbcn 
Zog und Dniek der Faaern, nicht ^ 1 , sondom 7.11 sei- 
nem wirklidicn TVcrtli »nzuncbuicn, und dcmgpmilf« das 
QmnchaiUamoaMot m m boreolmen, deueu n«utnle Axe 
duM^ oiolit tneiir dnroh deo Solnrerpankt gdit tK»> 
«es fftr die n-lativc Festigkeit durohauis ru ompfeblcn, 
erscheint indessen für die rtidiwirkende weniger angäiig- 
fioh, weil hier gloicbzoitig die Elastipität^grcuze J iu 
ihnr maL Veiwbiedcolieit beim AnwkliocD und Zu- 
ammendrildnn !n ReoluHing m Infingm wSre, Uber wel- 
che Verschiedenli<it ;.li T l^inlu r nicht» bekannt Ltt. Df«. 
halb mag die Formel IV mindestens für Haobols und 
Schmiedeeiani fnH^eo, iS» dadnrdi eine etwas grtliere 
Sicherheit gewinnen. Dahingegen T\.1tiii ml f>i«hcr nur 
die ZuiMimmcndrQcknng au der concavcu Stilt- der Bie- 
gung, als überwiegend bcrtlcksichtigt worden, H< iljt fiir 
Iftngere Oufaeisenttttcke der Fall mOgiicii, daiii der 
dnrcb Biegang tMwiikte Za^ der eottvewn Seite nadi 
Abzug de» glcichmäisiL," u r.irij l;>. gröfscr wird als der 
zweüaclte Dnick der concaven Seite FOr die«en Fall 
Utto naa tu Mtaent 

j» g'- a 

• » -* 

worin ff" (auf Zug) =3500 Pfd., 3 yvOUBg wieder 
= ii'r,M; ^Jr reohtacltigeo voUeo Qnerftchnitt findet man, 
H cinguführt imd dasadi die Lage der neutralen Axc bc- 



Es ergicbt sich ab<-r, dafs uacb dieeer Vomd (auf Zog) 
anstatt der vittigen (IT.) cfit dann m nduen, «eun t 
grQ&er als 48ft iit. 

Iis dürfte filr die Praxis von Wichtigkeit aeia (Fig. 2.)^ 
d«n Ucbclsarm (Biegungapfwt f) fu iMatimncn, an wel- 
diein «ine rScfarirkMda Riaft P eigcotiidk tli«^ anaw 
mm ipl; ebenso eine rechtwinklige Kraft Q anzu- 
geben, die an einem HelMilaani (s. B. y) angdmtclil, 



VfJihieud sonst der Küriitf ctiUspreobond 
^itwllrts gebaltcn, dasscllic leistet wie 
die Kraft f; \iMv» in ünzuj; der iuüier- 
gten Spaimung der Biegung, nsd anüwr 
äiT t;li:ir[itii:i,'-iL^i II / n-^auinirndrflekunfj 
des Quurschnitta. Hierzu aciieint, wei- 
tai^olMBd ab oIno ad I und II, die 
nithme zuläs&ig zu sein, daf» allgemein 
durch beliebige Kraft P die iluljicxate 

^anttnug « v ^ • |f eintretfc Selli^(ea 

i»t für relsth i' Fc -n^keit ganz der Fall, 
iUr r&eJEwiduiudo ab«r nur theoretisch 
genau, fäll» ff die Spanmmg der Elasti- 

citätf^griliZ" , Wi.vnü il,.i,ti (•\ r|U. 5 lii^ .5 

in Anspruch geoomrotü »»d; l«lr gerin- 
geres o ist keine notb wendige, nur xu- 
f^ligc Biegung, für grBlinres v wOrde acliBell der Brach 
eintreten. Indessen da es sieli nnr um pcslkäiclie Aö- 
wendung handelt, M'cibci man sich innerbalb des ZiilS»- 
sigen hllt, so dOrfte Jene Annaimie statthaft nnd d- 
gauüicli mit dsr littlieni 1llifiiHnmtiiMi iihmI adn« Dem* 

nadi lUr die Staüe B der attifcalea Biegnqg (Lange 

Biegungspfeil f), die üuCscrsie Faser im Ahitaud K' TOD 
der uuutnilem Axe, mit 0 gespannt, 




' — angenommen, 



folgt: 

(VI.} 



d. h. das Bestrehtiu tqu P auf Biegung ist eben 
so, als P an diaaem Hebolaarn / wirksam ge> 
dacht. 

Flener Afar Q rechtwinklig am Hebelmm ~: 

und «.p. 

fidgt: • 

(vn.) o=p.^,-''' 

Welches dieselbe Wirkung wie P h^l; wie die« 
ouch dircct ans VI folgt. Angenommen A' = JA, näm- 
lich h die Abmessung des KOipers, nach weicher die 
Biegui^ erfolgt, also gewdmlieli die geringste Ah i n a a- 
sung, and mit HoUe der btlnm Werth« wo d etgjebt 
sieht 



1 »teffew 


/ 

BhgMI^Ml in dn 

Ttim T TVU l 


Ü 

nditwiakUc am 

» . ;. f 

WMMMM j 


(VIII.) B<iiibi>lx 
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Werlben hat man wie bd gfewChnlitihw Bie- | 

jj;img zu roeliticu, wnlit i .ibfr Vi' -rli (Iv" L'Iri'-'hm'il'sig j 
jtussmm eu Jr ü Lki'iitlü Krul l ujcli dtm V erlabreii Jcr | 
■Og. zimanimcngesetztcii Fetttigkcit hinzuzusetzen bleibt. | 

So fiodeit man «seh fllr gagabcne BdiMtung P, die 
nittlng« Stlrk« Am Korpm nmlolnt in der Mitte der 

Lüti;;!- ; Ii eil u t's f; 1 1: i ( ]i r n Wi il •:■ rs t .uni s i-~E diese Stärke 
uujli ilea Enden bin cutgprechead zu vcrriu^tm, uad an 
da Ki id| inii l H« tt mar cia Qiunolnitt iilHli%, der wegen 
dn SknlrOeken gcuagt. 

FbJIk (neb. Fig.) die Kraft P so dem 
Sude nii-lit in der neutralen Linie an- 
greift (deren Ati^t:ii.t] von der iabem 
Faser =*' nsp. =i*), sondern nin a 
davon entfernt, so hat man einfach 
(tt-t-f) ab Uebelaarm too P ansoBeb- 
inci>i oder enttprechend Q tu vefgiObeni; 
danach auch die StSrkcii. Wenn, was 
ebenso für alles FrQberc gilt, das eine 
Ende dce Kflqien der LAngo /' (folg. Fig.) 
.teitwärtK ciuj^c spannt i^t, so daJ« durch f am an- 
dern Ende ucb nur die HSlftc der Torigen 





Werden (Fig. & 586) die beiden ündan jl, CdesKSr- 

peri spitwürt?! prhalten, und wird in der Mitte S eine 
Kraft augrbiacbt zur Verhütung der Biegung, alto 
— dem Bcistroben des Kürpers dazu, so mufs die«« h 
2 0 »ein (8. wird ferner der K«lrper nocli um 

r/>= verlängert (Fig. 5), D gebalten und in C eine 

Kraft ge^cn dio Biegung gesetzt, ao ist diese, wie die 
in B, ='10 nehmen u. s. w. 

Mau kann ttberiiaupt eine gl«ichmU«ge rSokwir- 
kcade Biegung noh anoh dadurch Iterror^elnwdit do^ 

keu, dafa in allen Punkt . ii ilt-r r.."inL.'i' il< Köq>er» da« 
Bestreken einer re<. bivt inkligen Kr il't sei, und 

(IX.) cwar «bT die Liln^cneiobeit mit q=ti'-^i *^. ; 

wogegen gieielie Kräfte angehnflliit «ccdcB mtmm^ wn 

die Biegung zu verhindern. Denn fFii;. 1. S. ?>27) ftlr zwei 
beliebige Punkte A, B im Abstand / gtLuUiu gedacht, ist 
der Widerstand eines jeden =Jf •/; und flic dn Q|liai> 
aefanitt in der Mitte n von I daa Moment 



P-3 



dic8C8 ist = dem Moment von (»d VII) am II?l)eIs- 
arm ~ wiHieud, wie bebub derselbcD Biegung tu der 

Milte von l sein nroTs. Von diesem Salze ist 

bei Construction der grofsen höl/irmn iiihI 
eisernen Brocken eine wichtige Anwendung 
XU maehen. Die mit der lAcikwiriEcadeB Fwtigkeü in 

Aj5^pni(-!i gi'tinramfnpn, i]«»cli der Länge durchgohcnilf n 
Construetiouua ümclbeu: Sprciigwcrice, Bog™, Ober- 
rahm der Hänge- und GitterwcrkOi wvden in nm/clnen 
Punkten ihrer Länge geholten, uro unter der KOckwir- 
kung eine seitliche An.sbiegung derselben zu verhindern, 
während sie vcrtical durch die TragcoustnictioD gesi- 
chert sind. Sie bedOrfen demna«h nur eines der For- 
meln in, IV xtad V e nt sprechenden Querschnitts, wobei 

/ Jic frtic Lütigc zn-i>,( tu II y- zwei 5-i'It<-'uliriIturi;jijn. Da- 
gegen mOaiM>n diese 8citenhBltnDgon den gehörigen Wi» 
dcfttand leisten; tind konnnt es anf ihreloiniepfacbuliffle 
ihn WidsntMidslMi^keit antioedpeii» 




Ist nun (Vorst. Fig.) fi)r irgend eine LAnge o, die aus 
der Xrageonatnietion ents{iriugeudc radiwiricende Kraft 
P heitannt ((Qr Bogen and Sprengwerke in der 
Liiv^r kIi, beim Oberrahni des Gitlerwerks nai-h der 
Mitte zu, P', P " sunehuend), so e^ebt sich einfach dafür 
die Sanne der mit der BUcInrirlinng i^hbedentendcn 



nebtwUUigen Seitenkrtü« ^a^P'-^^i nnd wen 
die auf die Seitedwltm^ B, C, D fallenden Längen 

y, i' , r . . sind, je von der Mitte des rrann bis zur 

Mitte des folgenden Feldes, anf il nur ein halbes Feld 
g^reehneti wobei gewSbnKeh fsf'sl* , . $ eo iit: 
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G. HelJ«r, ibtr im Atdumat Dan. 
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auf A der Uiiick =^'-Tj 

- B =/••/' 

- (' - =/>"./ 
wie mmt 



T'i' 
*♦ 

t'l' 

Pill raUprevhend vertlicilter 



tt. t. w. ; übalicb 
Druck. 

A' ist retp. die iulbe honaontale Breite h der Co»- 



(3L) 



1».*' 



GnteiKo 



• X 
_J 

i_ 



Dletea HoritoBtalpreiinngeB, die je nftofa beiden 

Seiten zu rechnen, utift /u dtufü wo!il nrjcli der auf dir 
StirnflScbe der lirüclcc wirkende Winddruck ebenfalls 
vertheilt, in addiren, mOseen die SeäMnhiltingeo widei^ 
»teben, entweder durch verticale Rippen oder Streben 
auf eine steife BrOckenbohn geleitet, oder direet mit ho- 
rixontolcr Quer- hikI Kreuzverbindung. Bei letzterer, 
wie wohl bei der Bitkckembahu weidea die Horiaooti^ 
ItriMe dweh ütorlsoatales Oittanrei^ ebenn «to die Be- 

histüii^; citii s viTlicalcii trn^odtB CKttttt Uch UdeB 

Enden der Brflcke gefilbrt. 
Berits, ia AqgMt 1854. 

SohwtrXi 



MittheiliiDg einiger Details tod den Doi 

(Wt Xtiftaiogn md Bütt •!.) 



SO Aaehe«. 



In der Kflckwand des späten, und urchitcktoniseb 



wenig Mitewneeiiteii Kreazgang«e am Dom xn Aachen 

findet sich, zunlehitt der südüstlicben Ecke beim Ein- 
gang in dos Inuerc der Kirche, die aiif Blatt G4 im 
Grundriß, ^Vngicbt imd dnigen DekaiU gezeichnete Bo- 
g en et e l lnng } eines der reicbeten nad sieriioheteD Beiif^ 
flir ^ Bdiandlaiig eoleiher AretuteUardiaile fan roaaF 
ni?cLru Ruustylr. Dicsp, nu''in<'s Wisseus hier zum fr- 
stenmalc mtt^theilteii Daureste, scheinen die einzigen 



Ueberbicibscl einer Kreuzgangs- Anlage zu »ein, durch 
wdoin^ nndi der Bnigeicfaichtc des Domej), in der Zeit 
vom 12. zum 13. Jslwlnmdcrt, deaeen BenBcihkeitMi er- 
weitert wurden. 

' ( cf. Martens, Buugcschichte de* Domeai zu Aadien, 
in Füreter'e aUgeowiner BauMitong. 1640. d. 135 n. f. 
Kuglet» BaadbiKiii der EmHlgeediicfate, d. 497.) 
Berlin, in Febraar 1854. 

ü. Müller. 



Auszug am einem Berichte, betrelTeod die Brreisang 
ier Eiseobtlm roa SaarbrOcken m\\ Puris und Biolizea 
Ober die soasUgen EisenbaJbi-.Ntatjoueu iu Paris. 

(Mit ZokhnuntRU iuif BUK 6j, unil .4'. B', C unA Ii' im Trxi.) 

Oer Staat übt anf allen Bahnea eine anignillg» oad eilir 
iaDetatt g^de QeaibvihL Mlcitt nar, dafe hSbcre Beaal«, 
' geBieBn 4m And u Ae dtwmht Oer db 
TheOe der Bdu», und üb Ingealeeie Om «tett 
nUttl die obere AufBicbt führen, «o ajntl auch 
aoeh bewndcra Slaaiabeanito als Local-Commisaarien fGr rin- 
«ein« Bahn-AhHhnirCe betirllt, welche den gesamiuten Uctrieb 
Sberwachen, die Zöge blSafi); beglribri, Unri-i^lmiirsiRkpiteii, 
V.'iiijMiuliccn, zu grofae Zjiiil vcn W.i^rc;. in < ;ricm Zii^^-'. 'IVvr- 
liM\A aJles, den Keglcoicnu Zuwiderljualfmlc »ulort rti|^n, 
deti vrrrpjsetjii II B. br.iiUjn inr Auat^igp bringen, bei Diflfenjn- 
zeu zwi«dM)o der Babuverwaimug und den I^ahUean einaebrei- 
' ~ aeUedit anltilMlilei 



baft«! Hclriebt-Knricbtuugeu den betrdbnden 
«dien "Controlbeamten Anzeige machen. 

Die Billct- und Euscn-Venraltani; wird auf fielen Sta* 
tionea nw Fnnin mit grober Uniicht oad Acoontteeee be- 
wfett BeaoBdan «M die Oeplek-Bivedllioa sekiell and 
prompt geofdoet* 

Ven dem Veilltal» wo die l^aiwglere die Billeta und Oo. 
nntte>8ahdae «eifCmgni. wicdan «BeeeliNn in dia Wailaiila 
geirfdCB. Düne beelehwi «derBigel aaf paftew B i rte ueD 
Ja ebeetmABBaanw, der nnrdBidi etanSroft bell» Winde 



Nur die BUIct-bibaber dürfrn iu die Wariesaie eintreten, 

au» dle«#n gelangen dieaelben UDmittelbar auf den Perron. Bs 

kiinM rnitliiii Iti tn«' l'iT^iiii lutu Zug"' kumr.ioii. nlini ru.t Billi.l 
M rsi liri: /.u si in. Dit; flücliUi^f Anfiel. I tj( f liilLis, wclrju- 
M rsi hit Jeii" l''axlx':t liribti.. diuiil iiar dazu. H.-init/iiii^ uii- 
hciittgvr üJii£»i.-u zu rcrbüten. Die Fabrt beginnt mäa Uaid 
nach dem Ocffncn der Silo; da« Z«icbcii dazn wird nur durcb 
cinIgB tilnekanerhIlgB daich dun SlatiADi-Voialdier, end ein 
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mm Müg ist; BW da, wo die : 

oder WnüSfr nrhmrD, den Rost reiaigeD etc., dikuert der Auf- 
i-iitbnU rtwat UiiKcr. Nor »uf den grSCsern Stationen, wo 
fahrplnnniXbig ein lingrrrr Aut'i nCinIt «tatlliadet, sind Itaffcts 
Torhanden, welclip Mshr rwefk uiäüii; auifnrsteilet »iind. 

«agtcren beim Aiugang aas dem liatmbofe vat^aagi werden} 
wer nidu im BaAio «hict BDIdli kt awA iQo Fotrt nodi' 

bezableo, 

ObwoU diMv An r Cantrole ein«i Abs^LlidV du liaho- 
höfi- cHifischt, aucli für dji*, Hie Reisenden begleitende I'ubli- 
kuiij ot': iiiiht aogooebm entcbtünt , «i üb«rbfbt diew'^llw doch 
■orh die BiMWodüa der grofMn UAbeqnemlidtkeit, dab «ie in 
dien WarteoUcn too den Elowohneni de* Oriei, «aefa oll naf 
iWniM bcUMgt WMdan. BdirtiM^Kiit 



athr dbar wird «m AaAuitltah de« Zöge« «etnleden, was oo- 

ton dv Amcbmliclikelt für die Reisenden aucb füt die Br- 
Mabs-AuiKabrn vortheiUinft ist, da beim Halten auf den Zwi- 
(da'iwtationrri vi. l Itn 'iniri.i:. ruil unnüls eoDSumirt wird. 

Da» Ziigp-chujuil kmiM Ii. i dieser Bmidituni» ebenfsll« 
..n: 'Ins zMT IlandbabuDg <;i s Fährdienstes NMiiii,'' si !ir;ii;Ui 
wird^ n, i:rid i)!i*»fHw kann »icJi dicacm Gcsdiüfte «oeacbliefS' 
lifii wi(ii-n./ii. u;» uU «elir wi(ltf% fflr dfe SiebccMt dM Zn- 

ges bt'traclicet werden muT«. 

Der (^ulerverkelir ist uuf den gr^]Cs•^ren BjiJinen übe^SUa 
lebendig; groCscntbciis wird derselbe durch Spediteure rer- 
nittelL, indeCs gewhleht dies auch dorcli die Gfit«r- Expeditio- 
nen ohne £jnnti«cbaiig der SpedJtear«, Die Bspediltuns- Ein- 
riditong^n aind in den Haupiaaebeo mit den dicMeiligen über- 
Dw VaEladnnf Dod BanginHig der ZQga wird 
Baum on^dcb h«tw<wr and ttboMsr ab 

l Preorsisclien ^*|"tf' Iw^lllUi WM dwcb dlo 
I Bcmiteung ron DiahidbrilMn and irldrigea Wa- 
gen «Mlgliiilit wkA, 

(Nach diesen allfemelnen AndeiiLiing'/ri i'iil;;.-n Notizi it vym 
den cioxelnen Bsiinen and Stationei: } 

Die Paris • Strnrsbarger Biiliii. Die Krüminangs- 
und Neigungs Verhültoisse «Ind günstig, nnr rwlecbeB Futbxh 
und St AtoIH liegen etiieblicfae 8l«igungeu. 

Di r <)!><'rti ,ii ist von schweren, oben und unten gldcb- 
ni&faig priiujjit<-u, cirea 25 Pfd. pro Fu/s sdiwercn StttlilsdiicDcn, 
auf sehr starker KicabeUiUig hergestellt and ist gut uoterfaallaa. 
Die StationsgabEode aittd tum groCten TheU nocli provi- 
sorisch, da wu sie fertig aind> cntsprcclien sie voUkommen dem 
Zwock. Die Hauten, nameollich luebrcrer Bröokaa Iber die 
Mosel und Mane, cind MWgOltig, theib in Oofieiai!% | 




Df I fl tW lI Mwt a fh ae l mlwlieii il a i M aiaa i 
dar grabenthafla «allendet iet, nAurt ilek an *M«n Fnaktan 
dar Behn. Die Aitnton an ilor Zn >?i^babu von Heti nach 
"PtiaiiTinr «lad in der Ansfülmin^ Wfnffm. Von der Raho- 

«rtckt, vvi.lcfae eine V«H>iri<lnili; von KlrsnuiÄ hit C'ljiiuinuul 
mit tii^i l'aris-HühlhaaK'urr Liiic- litritrlkMi sull, i'.t dit Sin-cki' 
TOD Blesme» nach St. Ui^ie/ vur kurrtr Zi ll i ivtir.it. Du h-A 
St. Disier beJeot«-iiii.- Kril.n;iT >i<:l) rir.iii-n, iiudi hin';L'< Iliii- 
lenwerii':' b-_itt_d.t.i;. Tnich nnjlnert- ;dtt.r niif^^Lduhrc wirdr'ü, 
geilCD schon jeut nicht aobcdeal«ndc TranaiMirt«; Saarbrücker 



Die Balm «on 



iat in der Ausfüb- 



Znr V< 

ren jetsi, aafiwr d«n Ifiriin nach Birafiibarg nnd Poritaeh, Aa 

Linie von HtraTsburg nach Basel, ferner die dirret« Bahn too 
Paris nach MShlhanson, mit Zweücbahoea von Langers und 
Vcsotil r-mli Cr.iy, nüt der irf.rs''fl™''h)'n fjmrvf rliiiidung vcn 
Blesines «mili rhimmODt, und vwi N.nn y üln r Kf iiiul ;ia<;1i 
sool; ferner dii' .'^incken von Meti tucl; 'niionviUi-, \wi \i.a 
Epcrnay nacli Kl.ci:/!». Wf 0>»RsniiutljjLRi- lije^r Bahnen be- 
iu\:r, j^ii, r HiiiL I'LInnirii.T ud>'r prir^ ' f " \tnil«a fwinlhierii 
Sämmtiicbe projeetirle Linien und tu ArlM.*il. 

Die Station in llofil Iii Kopfstation und der Verkehr dort 
bedeatindi die PMoMoMalion iat aabr baqnanii 
b% «inguMltt, Badi dcaiTaiWda dar I 



. * 



tiub Dia 



tt ife «nihlU dStrlngauid a«Mi tölUb IneÜB Fkr- 
rana für ankaramenda nod abgelwnde T/Bfie. 

l):.' 7.. i< iiriiiiii^rii -.luf Uliili i «^« di i. die Situation der 
ga<i2ctä butWu iLiT, äit viui deit Uriiutifil^ des Empfangs* Ge* 
bäade.4 und den Durchschnitt durcJi die Personcnballeb 

J^ür die ta Lande ikiriter gehenden Kohlenlndangui lind 
die nötbigen Ilrberorricbtungen vorhanden, um in StM^ 
bKaekcD geladenen K nhltnakaatp n | auf die 



•iiafirdie< 
abd. Die Gfilendinppen aind amr i 
tilüäg MUtnätt, Jedodi geeebfaieaen, wie ae M dcfarrigen Ein' 

riehtungen auf anderen Balim-n oft ntebt der Fall ist. 

In etwa } Meile Entfernung von dieiifr Station, in Mon> 
lignj', bHinden «icii liif .\iili«TS, in Mirziigswelse dir 

Wogen -Reparutarfu lueitirkl werden. Auch sind dort die Lo- 
eomoUv- Häuser und sonstige lietriebs-Aostalten. 

Frouard ist der Vereinigungspunkt der StTsfsfiar-s«' tmd 
Forbacher Unic, UBd in Bczag auf die letzten', K< ^t&tadon. 
Dia deinJUTea SiaiMBa- Anlagen aind dar VoUendong nah«. 
Der g^ Knanl Sagt niHa dar Btatinn, dort beendet Mk 
cane gans flinMivOf aabr gel naageRktta gel tt u n ia l la i 
Von Iboale Ma nadi da» Baliaiiob «in 
kanal ausgegraben, an 
leu- Ablagerung cingeriditet aind, Walcbe MCll tticbl ImmM wnr- 
den, jedoch bei Füllung dea S i fa i ilia na l a itk Bennlnng geiu<n>- 
iDvn werden können, was liald erwatlet werden darf. Zur 
Znt War di'j S<l-.ii!i.-.;iii <hu<^' Eisl^gerMg in den niaaainBn 

Kunalstrecken nocb b«hiuUi.'rL 

Der Kanal, der, wie gedacht, liJintig miltc der Buhn sieh 
hinzieht, ist mehrmals in maasiven WusMrtcitimgen über die 
Mense und Mam« geführt. Ohnweit Pagny sind einigt- Tuo- 
nela io der Balm, von welchen der eine eine LSnge von 1182 
Haler bat. Auf den gröfseren Stationen, namentlich CoimMmi', 
Bar le dnp, Titqr la tmaftltt Bhanaa, (▲tanra^img nneli 
8t DUir)» ChalM» wm Mana Ante dB aabr MUtat Yei^ 
kehr Matt« MI Indat Ua dabin IbaMOKaUen anal 
k«n, imddi 

beeoadira nufc Sl, Diiitr, eiaa 
teatraneportt erwartet Aach flnden labr badaateada Vteh- 

Trun.Kjmrti; narfi l'ari.* *iati. nicht minder Oetreido-Tranaportc 
u[id 5olbbt IIlu wuidi in n:iht unbedeutenden Quantitäten ver- 
lud, n. V.:r, Cumiih rijy uu» i^' bi.n liriii-ul..'i.d.' TrunEpurto von 
iiauiUtritii'ti, !i"hiniiie« iiUJj Hiiu d.'S Kry^lnll ■ l'jilhitlfs liirdir 
Oewerti -.Vay..i. Uung, nach l'üv.i. 

la Eperna/, wo sich die Bahn nach BlM^ims abswc^ 
M «eUaagl-- - - - - - - 
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<ä;i S:aiiorn- AiiUiri IL sind noch itl«hl imll«id<!t, und <li>" Wirk- 
'itlUt'* - Li liricl: tun i;iii >ii:i] zuiii 'i'lM.il ;iiu h umli :ii inli rinii^ö- 
■.i li ri Lt>caieil lUlU'rgeliirM.iit. Hier, su mie in KurtmcLi, iieU, 
VüTis. aiid wo eim f^röirvTv ZM roo LoeomoliTeo stationirt 
i»t, «ind dicscltirn in krvit- oder lialbkreiifilrmigen LacoraotiT- 
H<u»<-m roh Dy*h«chriU- in d«r Mitte ontcrgebrachL 

1d dei) WcrkMJiRen, «nwohi ia Mabi -wie m j^oa^r, im- 
Rlricben io der lileiueri-i) in Parit, mdH KufMtUt-Af 
btktu wit UiMkbt and 8«(|IMl MmlMiit Dm 41a 



&«kiM, aar Habu^ der gaoiea ] 
ciM» fMiB. Ia de» Wariuiatt so K|>ema.T zeiduMt atdi eioa 
BlüttMigfiaga- iid«r viclmt.'iir RtindiingB-Miifcliine durch ci- 
fiealbBBlIklH; Einriclituiij; bim; dicielbr wardv von dem Id;^- 
nicnr aJ« besonders zwKtlmiäliüig W" iriiui-i , mtliT.i mii i!: r. 
»elben diu (frrif> )ri>M-hw<>sf«l«in IVifwt, gcwiu tuicb dem <-rl'"r- 
dertichr :i M)i;». , im nitJu^luln-ndi^n Zustaiuif, vnlliOändig kn-i«> 
rand Ubd glau auB)(i;waJzt w«rd<.'ii. Di« auf HIalt A ' bcHiid- 
lirhc Zcidinuitg s4cUt dieae KInriclituDg in d<>r Uaapteacliu dar, 
und die Marginal - licoMirkuQgeii wenka dietalbe Terdcutlicli«n. 

Ein kldiwrvr, iJS Ctotaar lehmier Haamer, der »eak- 
Ktht wia die DaoqpfUaiBMr afWM, «M hmIi dar ZmA- 
mmg {aar Blan «$) imA mm KaaiiMi 
«ellaMfaimekaiWge'Wciwba«MgL Diaia i 
tmg loBHi io ridaa FlUan, In VarUadoiig Mit «oriiaiideiiM 
- Miltf hiimn wohl von Nuucu «<>ta aad weaeatlicb Ar- 
brila-Kmft enparcn; c'm zweiter 4| Ceatner (cbwerer Hain- 
mer derselben C')Ji«triKiir.ri <v.ir in Arbeit. 

Mit ganx b«»oiiti«.'j!ir t« ri;tuli werden di^ . '.wa 100 bii 
IMJ butlien nufücrhalb der 8'-itiMH .t,!«. ti-l.r, Sil' lal» anf dia- 
wr wie auf alU-ji franiüaisclieii ÜHliiien bedient. 

Der IVelrieb<>dien«t bei den Perscincniügen n«f der gan- 
xnt Rahn ist Gberau« |>roinpl und |>ünktli4'h, »eil»»! dir I/>eal> 
«Dgc fahren sehr ncfaii«!). 

Di« LocoBioiii«a naeh 4«n Sf^iteni Cran|itoat in dar 
ißm Htendai CyUUen, liabn rieb Mit «es Jahn 

m aakiUeliait Anfihm lliar di* Urtoa- 
I van^ieh bewUiit Bai aincr FBrilanng ton 18 Ua 
94 iVdbaen nnd 7; bis ^ Minuten Durc]iselinitt«-Ge*eliw{ndig> 
keil pro P^ufft. M<^ite haben die MaHbinen dunOi^iuitllich 
jfibrlieh biü ßOflO Mr-il r. 2i;iii.-ki'r]-L;;. uii.l vr,l ii,n,-|i.-ii .Im Ji- 
»chnittlitb ItOPfd, Cn.."*-. in :, l'r. uiV. M,il,ir. Dir R. li..r..tur- 
k<Klen III V, r.;! irh y: i linderen Maacliiiieu «ebr - riin.- 

SiniHiUit he ikoiuie stimmteu in den güuitigsteu Lrlbeileii 
äber diene Mnsrbinen flbcrein. 

Iii allen Kop&tationeD . und da wo die Züge unieillbar an- 
balteii niü««ea, «hid BOch in den Haoptgeleiecn staifca i 
«weekmsr<>ig cooatroBite DrebadiMlMUi am (raGwn 1 
aifü nnd rar bcwMidami BaqMinüdifcritdaaBitrial 

Die LaeanoiiteB werde* aorgflUÜg tiBtetfcaUea, jadodi 
idieiM d(t«n ZaU daa utit «aeliModcii Belrltl« ideilit f«li> 
Die nmeren »cbwenten OStera^-Ma- 
17 Zoll C^rUnder-Dorftinw«««-, ^i 7mI\ Hub, 
6 gekoppelte 4 füffige Ruder, und Ober 100 Pfd. IJebrrdruck. 

Die TierriSdrigen Personen -Wagen sind sehr mlide gebaut, 
Itnd fahr' Ii s;rti hi' Ii. ijH' ni. 

Ri I i /w. I V,niiir.i_' '^inil die Scliaffneniitfe (wistruirt. Die 
»Iii Hliili iil> .'-I.. HC Z. Ii iinong »teilt die Constmction ei- 
».•n «lU lii'n hilnvi dar. IHetu- viini offenen Sitze gt^wAfaran 
• ine l.'el>er»i<-hl über deii gaiurii Zug, «ie «cbützeii die Sdiafr 
ner gegen den I.«ft-ZaR, die Hlateforni gewährt Kwim nrai 
kriiltigat«! Aiuiebeo der Urem»e, und der Schaffner ItaaD je- 
daraeit, aaidi wUraiid der Fakit, die aaieiaa Tbola der Wa- 



Iii-' III u i^rVauIrn \ifnüdri^;LJi Gtjl'jr-N\ ü^om witcIl'U siüiimi- 
li.-h /-.i lIKHiü Kilri|;i.HHiui ( -■irvii ) HO C ■•iiUicr iirn AlIim-; 
Ldiducigtlöbigkeit ennatruin. Dl ' .\rl<M n lii«b«n in der Nabe 
etwas über 4( Zoll Slirkc, ^ Zi ll lun^t . und 3 Zoll starke 
Schenket. Jeder dioBcr Wagen Itat eine mit der Wagen- Nuiii> 
miT vcrwbeno Decke, welche zur Seite unter dem rortretaa- 
den Xhaile daa Wa^ana nit BienuB Mark befMi^ iit, der 
kaum aaXflUaB oad a> jadar Ladung bemMH ' 



Ducken. 

, mit HodenkUipiieii verjeltenen rie 
CentJter lAdung zeigt Blatt 6fi, i; aadl 
711 iiIU'ii linderen Ladungen Itwialll, aad -dit hotNO KopfttScba 
t.rli;nLii-ii( die (ledeeknniE;. 

stlir /wcckiiiiii'.si),' lür dii' W.rk^lall'* Arl-cili-n kiii;ri 
die Kinrichtuü^ eaiptuhiea werden, dal'n diu ZtiidiuuiiigeQ der 
einzelnen Wagen - (iattnngen bis in die kleiiulen Detail» nicht 
auf grofsen UliUero, loodem i« confcsdHiieB Taidnobdebem 
höchst üUniclilllA Uar aad dMdlieli mit alka Af/uürift- 
beneo Mafaeo iwmpibwi getragen nnd. 

tkatn Vagen Italien vanehiedeiM obwclebcod* F«i^ 
ment dwrae Wage« liud n 
Wngnn iM ndl de|ipdten 
ZngMtriebtiMgeii «enehen. und die weitgehende« Glier-ng» 
werden mit T!atent- Kuppelungen korz g>-kui>peh. PHr din !!• 
tcren Wngvn bedient man aicb DOOb der I'uti iili^^hrattlMn''Xap' 
pclungen mit l-'edi-rn. welebe aber wegen ij j^iofner Scliwere 
nicht Iii 'lir nt 11 c l.-rii^t ««rden. Die fe«t mit den Arh^hiiii ra 
verbuMilcucti lü- ni^i ii »iikni »ebr «ieher. Obwu'jl liv- NVir- 
knng nur einscil i;. i^t 'li'i'li i'i;"- Vi rHtlii.'liMi.ii dui Achsl.if^r 
durch die starke V r>inndiiii^»»uiuge, wurvui sich die Ivlütxe 
schieben, glinilich verhütet. 

Da« p-sammte Betriebs • Matariai kaiui im Allgemeinen 
al« «elir zwei'kinäfaig und gnt unterlmllen bvwiciinet werden. 
Qat» licetwdar* vnllaiijid% aatgeMattet, und »oviel idi 

" ; eingerichtet, waren 
1 lladiBD-Van*- 
I anr aar den ZI- 
•iud. 

Um M Torltoniineiiden UhfUe« aaeh dem Zuge eine 
lufiglicbst vollaUndjgc und schleunige HOlfe sdkaffcn und Be- 
triebsslörunf^en so schnell wie oiiiglich beseiligen zu können, 
wird auf jLilr-rn liiJinliolV , iii;l' wuh.li'.-rn »-inr- HCIh oiler R«. 
BerTe-Loc»j(ii«4ivt sUtUyiiiit isi. aucti i.iu Hülfswu^i i. aufge- 
stellt. Ein «olcber Wagen ar.'ii.d im Atelier cu Metz vt.n.^(il^ 
dig eingiTirhtet; denelbe war sehr xwcckinlUaig mit alieu Lien- 
sili«!!, WerkitatU - Oerlthen . grIbM mit Schwellen, Schienen 
und anderen Oberbau -Materialien, überhaupt mit allem aus- 
gerOeta, wa» bei UnfiUen ao^^enblickUeh gebraucht wird. So 
wie die fMllb'LoeaiBatin lMilia%Niifen wird, nimmt dicictba 
diaien Wagen bH, ud at «M dann edtwedioli iigieDd etwaa 





eracbeinl tefar 

Halmen auf den Locomolivcn nnd In 
einzelue HSlfsgerSthe milgefükn «oden. eo Ul dtd linla» 
■onders fSr (lic'oii Zn. cV t^MiReaiar Wi^ ebe ^1 fdl- 
stSndi'^r« Einrieblang zu. 

1ii Hctraff dar ^«ten ttatiM in Parit, m falgendai n 

bt-mi^rkcnt 

D.-r wnch««nde Verkehr auf diea«r Bahn, uinl di. /,i?il- 
reicben Anedüüaee, machen schon jetzt «ine Gelcise-Üruicilc- 
ning auf dieser HanpUtalion erforderlich, wcshiilh man ndt 
ErwthenMgl-Baatan beeehtftigt war. Die Lage den Bali»- 
heftt Im dadncb adkemdciitMi gamNuen, 
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Boakfwd ab Desto vom, tinco bnten Bonleraid in gerader 
Rldtfnag nt die EnpfiragduUs dndigrt)ra<leii Iwt 

Di« «ehr iweckmKWgc und d^pnte ]iinricbeiiiig dicacr 
Per»on(!ii«tation, to wie die »oEaerbalb der Stadt gelegne Od- 
riT^tatiou i»t in dic^rr Z.'itiiclirift, Jnlirfjiinp 1 Sj3, pag. 190 etb 
l«'rsclini l]i II, woniiif Liirr Bezug genOB'.rni-n winl, 

Dit jTrv.rv St.'itioii der NordbR)iri i<i ,i)t,Ti r Constrno- 
tion und kummi «ieii iKtteren Bauten ilii si r Art InzügUeh der 
Ilaganz nicht gicieli, obucbon deren Eiu^i>-lJ[ul^^' im Prineii>c 
■il den übrigen übvniinMimmt. Der Verkehr auf dieser 
Bahn steigert sieb unMUgcai:!;! ui 'jlnem salcbea GtudB, dafii 
in dm üliat du AauBhuin gewinnt, ■!• ktaM bhi mit 

lj""™'gf", mit 

bolMaimdera ainnt £« Abiiiitraiig dar SdaMiin «nd dca Ober- 
bmcts bcdeotend ta. Man tuit ticerlitoaMi^ ^ EnMBamg des 
Oberbancs So iicMcun:i,' iils mi>.:i ]i eu betreib«». Die nroen 

ÄUr El]gÜri/i;ri:^ li'--<liliitn['Ti Sriii- nt j;, w-Oi l^-j ji h sad, warni 
beinabc 20 l-'ui» Uu^-. 4; /.■ ■II lu^ li, mii sUiik.'ii Ki pfen., iiu>J 
wiegen pro Kufe JedenUlli i;tii r 2.> l'fil. SmMiliI uul' l1< r l't 
aonenatation als auch aut der gmuttu Utüiuitin-cke bis za tier 
I Meile davon cntl'orDten Güter- nod Betriebe -Station befan- 
den «ich Scbicnen, Weicfaeo und überhaupt der ganze Obcr- 
liau zum ThaD In dMr sehr rrparsturbedürfligcD Bescbaffen- 
bdi. Der gsas iB|ai«Blinliehe Varkabr auf dieaer SiRcke and 
in den Siattonan aaTbil Übt yfadCdw RapuaBwen «mIi in 

wo Um ventUtdaM OaMie alcbtbaaaltl «widaii. Dk grofse 
MahiriJ dar CMtandiain«» llt ibenuu lefebt conttrairt and 
«MB aOni Seileii eiffini, an den IIMelpcrrana falirrn einersptls 
Liindwagen, audrcrwrit« die Eisenbahn wngi-ii i:rit<<r Dm-Ii an, 
HO duTs die Güter überall gegen NSsac geKbulxt «iiiii. SSinmt- 
Itcbe Wogen werden noch hier bei iem ungt-wöbniicb Kün- 
digen Verkehr über Drelksdieiben nach den Babugoiciaen g» 
brudit, wo sie laidit raa^ aad mit der looaned*« absrfBli- 
ren werden. 

Ebier besonderen Beacbtong int die gror»e Haupt -Maga* 
ain- und In*«aiarieD>Verwaltaqganf dieaer ftelm Warth. &lmn»- 
lieba llaicriaHen md OnM« aller Art, incl. derer Or die 
di» Bdahar dar Ifaopt -Verwaltung, 
■ABo übrigen Magazine 
dad Zweig 'AuUlten Htm» groftcn Haupt -Magazins. Die 
garne Magaiin -Terwallang amMu einen ziemlich grufsen 
Raum, in den offenen Höfi :i st, 1j. n LTurseren Gt^grrnstjinile, 
die keiner Dcdaebnng bedflrl i;. »■ i^ in einem »«hr zweck- 
miU»ig con-lniirti'n llmj; t- 1 .v'>:iud'^ wir in rcrscbicdcnen 
Scbu|>]>cn die fibngeii G<-gen»liiöde onlergebrncJil »ind. Das 
Haupt - Oelt&udf! hat eine Länge voj> etwa l!M) Fuf» und eine 
Gesammtbreitc von etwa 04 Fuf», welche in 3 Alitlkeilungen gc- 
Ibdlt ist; iu der achni&leren mittle»!» raa 22 Kufs Brrite l\v 
gen 2 Balingeleiae. Aae den beiden oberen Etagen der Sei- 
len -Abtbcflnqgen treten OaUeifon vor, ron welcben aM Bi^ 
teUt Idehler adv mnoreich eoattndilar Lasflcrafaae, die iM 
BHler da» Dadia Ibiga da» gnam Oabladto bciregen, die 
ia das OAIad» g ia ct a b a awn BiNBbala''WiiigMi eot- und be- 
ladea «crdes. bi Bcdgeadiab liegen dl* adiwercren Gegen- 
stinde, und in den gewölbten KaOem sind die brennbaren Ma- 
ti'rialieo untet^bracbt. S^nr Anfbewahrani; de« (VI* *ind l>e- 
snnder« zweekmSrnige Rinridilung n i;. tniflVii. D:. b ^iiien obe- 
ren Reiten- Abihiilungen «ijid iiu: F irillirii kfii. lilur drin niitl- 
lervn Räume mit einatid. r w riiundrn. üln^r^ll liiiJ zu. rkinjLVii.,, 
Repoaitnricn and Röstoogen angcbracbL Die Skizze auf Blatt B' 
wird die 
sinolklwn. 



Dia gmCM Maaddaan- uad WitgiK- 

and iNaandera iS» B re l iw e Aato tt iet die grilCrta and 

menslo, weiche ich bisher aof Eiscnbalinen gctroScti luibe. Die 
Arbeiten werden mit Umsieht tmd Sorgfalt beirieben ; man war 

damit b^'t^'^lj^'ifti^:!, mi-iiri-rt- iU»:rf LoOdumtivfU in der Wri.st- 
umznba»>'n, ditTs sie kt-iiJtn Tr'nders brdürftiu. Dits^- Art der 
liOCOmotivt.'ii , wfJcho LLi Kngliind Kchi.in !-»?hr \Tr^reiit-t =<ind. 
empfehlen sich ganz besoudera zum Rangiren der Zöge aof 
den Stationen und za Itlcinen Touren, indem dieaeibai t^br 
rval Last aof die IHabridar «liiailea, and abaa aa gat riidt- 
Wirte wie ToralM 1 
den I 



angewQbnlich e e l wwwr IlMNAIliae mit Itf i 
6 gekuppelten BUdara od abiani Oawielrie wta MO 4 
Man war adt den LdelaacSB lufrieden. Za den I 
bedient num rieb der nach dem Crampton'Mbm Sytte« 

mit M'ttel-Cylindern Ton Ciiil gvbant<Mi M^ivlidu ti, dr-n-u 24 
StiK k verbunden sind. Die»e M«i*ei>iu«n had.n (;r'.kiLntbeUs 
Si-it i;iri r ]!• ■.rli.dr?!!!!; <dh'nf:dls durclischidltlj.jli 4 SIH 10 Kilome- 
ter uilvr tuUte nn <j>UtK> Meilen jahriich dorehJanfen, und baten 
«ehr weniger Ri^nrnturen bedurft. Sowohl die Ingenieure ala 
aoeh die Maafhiiwnm"iii1"r und Wcrkführer waren auch bei 
dieser Balm atadimmig der Ansicht, dids «ich diej Constrnc- 
tiona*£l]FaleB wegen aeiner EinTauhhiUt tutd tiaiidiUit bei der 
beweglicher Tbeüa in dam fest rer- 
Ml dar Unafahl^^^ das Kaa- 
I MaaeMnanfladiaa, «aeamtwabe IBr 
die SehnaBugmaeehinen eigne, und daik BME die geringen 



Hdirkoaten der Nenbtycbafrang m Iramr Zdt dareh Erspar- 
nisse an Heparatur-Ärbcit' :i i) i ki . 

In der MaecbincalMiii-AnsUill dtr N^ribuim war maui auch 
d&mA h,-b.:l.rilii.;i , inii;. k ipiiMllc Mosclilm-n, bei welchen die 
Fcuerbui liM limh r Jrsi Hadern lag, in der Art wi« cn aoeh 
bei PrcBiM-ii iii u liaibnan vielfadi geschehen i-l. dcrc/i V. -|. - 
gung der Rüder hinter die Fouerbuchse und Anbrmguog von 
Qnäftdetn aianbaneu. 

Die neaeien vierridrigm Güterwagen werden uudi bei die- 
ser Bahn aftmrallicli fBr an» tAdung von 1(X)00 KiUignunm 
^Cenuer) gehaat. IMb Aabaen baba« ia der 8aba 4} ZaU 
Dvcfamener, 6) ZnU ]ai«a und 8 ZaU ataika SdienkaL 

S&mmtlicbe W^pm laAen alailiidM StoSi- and Zq|*Ap> 
parate. Die groliw MelmaU der rarbandanen Wagen bat ImIib 
Kndsirickr, wi k-li. diirtli .■in starkes Holz M-ilninrli'ri sind, auf 
weld«ui diu Dtik« biiisligl ist, welche ituyjer beim Wagen 
bli-ibu Bedeckte sogenannte Conliascnwagen aielit nan auf 
der ganzen Bahn vcrbültniTsniSTsig nur wenige. 

Zu LucomolivbSosem für eine grüfscre Zahl von Maschi- 
nen bedient man sidi aoeh auf dieser Bahn »eit ErufTnung 
des Betriebes solcher Eiuriehtangen, wn von einer in der MlUe 
l>cli.'^eaeo ürebscbeibe aus alle Stünde zugftnglich sind. 

Die HaitB-Sigoale , welche von der Station aus mittelBt 
Doditaqg geetaHt werdea, aiad aaf dieaer Balia aicbt wie aaf 
den Ibe^en mh Gflgaqgewiebtui MBeban, Sonden Warden aaf 
eine cinfiMlM «ad BWadEBlCdgB WdM d«ab DoffalMhle be- 
wegt , wi« «8 di« SitBBe anf üett C danteOt 

Die T'i-ri;<i:ii nlinlli i1< r I<;oDcr Bahn ist die grüfsle nnd 
geri(umigsl<; d. r r i iu rcii ItaUiien, »ie hat eine LjiiM;e von etwa 
720Fnfs, eine l!]v:t._ v,,;i etwa 129 Fiif;, liak^- ^cldlr.'.v n -jdi 
die überaus gcräuüiii^tsii Kx|teditionff-I>j c;th lur dii- nbgi hondfji 
Rei«eoden nn, recht» die Steuer- irid f«. |i:irk;iu^i<..b( -Lu.ijili. 
Das für d.i« Pn' likuni bestimmte Vestibül, wü mci> die Za- 
glng'- zu i1. ti K\p<>ditions-Localca befinden, hat eine LSnge 
«BB ISO FuJs und sine Tief« tob 30 Fai». Der Unter« HkM 
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der Penvoncn- IlalK' mit einem Npbenratmio dient »ugkidi ok 
grober Wa^'cuftuhupp. ri. 

Alle Geicia« mad mit lä k'ul» gntiueü OrehtcheOMMi noler 
einander vcrlmnden, am Etuie der Hüll« liegt eiiie Schiebe- 
bühne für die Wagen. Die ankommenden Locomotiren geben 
doTch vine Weiche in den Nebenatrang. Da die Bahn noch 
aiebt voUandat kt, ao iat dar Vcfkahr aock DkU badaalmdL 

Mbalba in dar Min», «od iwar <ia kaUltMMSmiign und da 
knilfiSnnige« mit n^b $ «nd nft 16 Sinnd, ii Die Werk- 
•dM«« werden noch «fwa tto i t Dteaelbed U-.-^^^'n xur Seite der 

Ri\hn vii 1 tucdriger wie das PliiDuni, luit wvlcljum aie durch 
cino zi».-iiil.ijJi «teile RAmpo vrrl'ir.idcri ^md. was jedoch keine 
crlii-l'li' lii-n Ucl)cl*ti5nde durlui'ii i, df, nucli und \oudenWcrk- 
Mälten itnnier nur ledig« b'abntcagc: gebriicht werden. 

Die 4 grofiwn 30O Fah langen IM Pur« breiten Gütor- 
ScboppMi äad M «lieii Bailea oSmi, jedar bat doppellaLadainr- 
mm. Die Oonlradian iit iwlir «iaflNk md leidit i w wmdca 
»inte S«inippea griimt, bet wMwn die Winde MB darei- 
n«a vanlvea, ttFofc na Jffilte » UMto aatfeiMn nukia 
l»e*ilwg. Dfo2AliliMaan|ai,Jad«n]Mbtid;«Mink8Ua^ 
km HIhgfiwarkai ana Holl! and Baea Bbenladit 

Ei i=.i dii^ dif I ii;/.:L;f fr;ii./!'"-ii>cho Halm, .i;if vvr !ot.3r 
eoclisrSdr'i^i i'< i '.iiacn-Wji^n im Oe(*raucli ud<1. l>ieselben sind 
jedoch Tiiir ki r/, die Entrcninng der b«iiden SDlscrcn Rfidcr 
tM>lrfigl nur 13 Für»; dieMlIwu enthalten nnr 4C<Mlpäl 2.Klaaae, 
oder 3 Coiipvtt 1. KtiiAie und 1 Batard- Conpin ADe Oita^ 
Wagea «iad a«* auf dieicr Batia nenSdrig. 

BahB aaeh Orleans. Dia ilMr«i ffOr. BSQ IWi 
langt Ftnanea-BaUe, weldi« JtugMdi aaai W^fm-Setappen 
dient. Int man durch e1<'gautere Anlxniteii nr Selt^ erweHeit. 

Wagen n;it In w LlliLln-ll l!:u)- r:i jiuf ili ri Aili- n. :ili:h dem 
SyStCTU ihr aLlI" d-. .- I'.diti ti:i.li S. i'Jiux Iwi.ul/I.ii. h.il nulll 
auf^'l Ii. iricli ,\r-. :jt, da i^'u h lür^c Ib-ii l'.ri -dii.i-lK-r rHl;rt 
nls uni«fckDi;ir'>i\' liewaliri liabtn. Auch auf dieser llalin war 
«in Locomoliv-Hans von rnndtr Form. 

Die Idtine Balm nach Scaaoz, dem Bndilaliqnwi in gaas 
UainaB Cama von aar % Meier fiadtn Utgea, ao dab die 
ZSg^ dMtTCll«llnd% natelir«», hat in ihrem Betriebe'Sjntnm 
lait 9 Jabren nielite Waeenlliclti-« gi-ündi-ri, nur die dateh den 
guaen Zog nicb fntlpflanzendc, den Curren rnlii|>rt'chende Bc- 
tmgKebkcit der UntcriitesteU« wird an den neavren Wagen 
nicht durch Kittni. suti'itrn dun lj i in mit der ITaupt-Kup- 
pelutaage dui Ii M rscl.ivi bari MulVi u in Vcrinndnng Mt^liendes 
Parallelogranini >n uiik:. Olnvolil ganEe Syitem nar (ür 
einzelne ganz b<>.soudere LucaJiiälen Anwendung linden kann, 
«n iat es doch bemerkcniiwcrth, dob Reit einem Rjäbrigvn Re- 
litebe bei stündlirbem , im Sommer aocb bioiigeren Abfluge 
der Züge, ond bei einer angefafiGhen Bcflrdemog von oft 11,000 
Ina 12,000 IfamdiM an SonalagHi, nach ktto VafiiU «a dem 
Zage TotgckMiiuM liL Aach aolka die BtgmMrXMlaB an 
LMKMialitfa and Wigw «hr gariag tein. Ba «M ladeb 
atK nlA%r GMcli«fBd?gkeit gelalMen. 

Dil' Station ij<'r Fia.'ni traili Vi-r>iiinii.'<^ am ftllMnlJfcrB^ 
aul' lii>g«n uiid iüt teJtr elegant eingerickiet 

Die Wagen habca HB TM tEttgfn (bapaiialaaX tta- 
Ueb wie die Diligcncen. 

Die Slalioa der Dahn nach VanaBka am rechten Ufer 
hat daidi den AnecUab dar Bakmn nach St. Omain and 
BmM( Hai» nad Stirpe, ta«ie 4ir udi Ghntaw «ad La 
Laoft daa «akr grobe Aasddiaitag ettuillea. 

Dia Mkr anganetigc, dmih Bathm md OaUade lin> 



schriinkte Lwalitfil ist zu der ErweSlernnff der ^tuVn l't re.>- 
nrn - StJilinri mit vi<di:r Oe-icliiirldii'hki-il l«':ui(7l. Mjiri j,'i'- 
l.-uii;t durch grübe Treppen in di« Uabn - ilaU<sn. D«irt lie^m 
[1 Pi rriiiiN und 2G Qeleiae unter 6 groben zuaammenhangen- 
den Ulaahallea, daneben beflndan aich noch Hhnlicli« Hallen 
fSr die Douaae, die Eilgüter nad ür die Anfuhr der Eqnipn- 
gea. Dia iltaNo Heilen habM wa einer Sieka-Belie aar 
■ndam, waichn aaf daa UülelpairoBa alahaa, WFtb Wehe 
nad die belnanla «iMna DadManriraeliaa adtfipteagMaagc^ 
Vier BHaga verdoige« iM^ wie aaf Hattü* aagadwiet, «rf 
3 Drrbxi'faeibcB vm EbM, «af welolien Miiettae aad Ten- 
der jede« h««Aad«tt gedreht «etdea IMeee Oper»- 
tii-ii wird durch 4 Mann fiberaua rascii In wirkt und durch 

I d;i Lui;i: d.r Drchncheiben b<>günEtigt. Man findet bri der 
ülitl'all^ i^i.fsi li 7^i-'d iiiil /,i:^rll, die dort tfifilidi JUiki.ir.incJl, 
in diKaiF UjHraUtiii mtiil <Ji<> xi-ring»!« Unbeqnendii liV.i i!. und 
hat durch die gflroffene Walil eine üb(«ruu* ra«nirr>|.arniiio 
und Ih'<|Ui^ui« Kintlu-iluiig erzielt Die rerhU gelegeuc Uäile 

I bat ><0 Kub Spannung und C Grleiie, dagegen i»t die links 
gclegeee 120 Fob weit, Sbenpaant 9 Geleiae und einen Mit- 
telpemia. Dae Dadi iit in lekr «weckmlftjgg Weise dank 
BteekifanweA nach der SkiaM nf Blatt baig^Msüt, Ja- 
diafkOa läaM ditae gaaae filalkiM*Aalage, «dale nack ia 
der Enrtiteteng kegdhi im iM latmamiea der DJeHai- 
len liegen il m ta rtleh In Cinea, 

Die Güierütalion in BattgaaUea, | Meile ron der Pma' 
nt-ns|jiti(>u. ißt norb in dem Ausbao und der Erweiterung ke. 
. j;rilTi :i, ai,d . rf.jni' il lir '.indiuvn'irHe Erdarbeit.'n. I*it ot- 
luiwu Ciülu'sclinpjn'n sin.l TIkU »ehr leicht, mu laitiin'H 

Säulen und geripi i. n TC. rhdiicheni c»n«trtiirl. Mit dem L'iii 
bau und mit llmlwciwr ginzitcher Erneuerung der IkifH-Mf 
Station wnr inau U^xcbSftigL Auch hier wurde ein sehr to- 
lidM ronden Locomotir - Haus mit Hserner Dach - Cün«truc- 
tkn ausgefllbrt- 

Die kxeitlBnBigin I^waniotif-IttaMr, wekke entweder 

! lai Balkkiaiia oder im mUtn KnIm gtlmt «crdcBi je nach- 
dem man mebr od«r weniger Iioeoaetives — ur kri ngw will, 
dad eekr lange beifasat, nad werden ecken bd den AtMM 
Aulagen ausgiJIHirt, bei PiibHi HalaiMi aber deakaib VCHMH^ 
fen, weil mno fiiichteto, dafa eine BeachSdigung an der Dreb- 
Bchcibe nn"};Mi liT W i is.j ivobl Veranbissung zu Betrii-b» - Stö- 
rungen »eiu i.ütu;f. lu England findet mati dieae Anlagen 

; sehr bSuiig, und wie vorsteln nd aufj;. lidirt. auf ull-jn fran- 
zö»ii*cben Bahnen, w«!ilii. :cli i^t-ViJi-jii IiuIk-, Na-'h Ver- 
sicliemng aller lng.'iiii urr diii ich spiai li, sind dicsr Anl.-i':'-« 
noch niemals Aiilai's xu ikuriebsaturungun gewesen, bei der 
l^ioben Verrullkommnung der Drebaehriben durch Eiseaonn- 
itoMiian il3cfte dioM Form der LooomotiT - Häuser, wetdie 
in dea aiclMItca ESOen groSav Raumerspamih, «inen kltklt 
kai}UMBaB BeMikidhnit, eine lakkia Dakenidit dea ganaea 
IiOtaaioliTlDialB aod nwnrke aadua VoffdNÜa givMfaaf am 
M mkr mit Unrcdit gänzlich TCrMrikB «ein, ab dti a J fc aa 
I3r die Dnterkringang einer gn'iAerao ZtU von Loeomolina 
auch mit verhfiltnibmäbig gi-riikgen Koen» keigiatcllt werden 
küuncn. Auch der Umdand, dab die Drdoekaibvii b««l«ckl, 

j tnitiiin :;i'^n/ii NiMa nmt oad Sckaea gtiiekMt atod, m- 

II dient I><'.ii liinii^j. 
I)ii rbiriduii.j>baljn viith.'ilt sidir li..d<!Otende Ranwi-rk.;-. 
die grülaien »ind di« bi>ideH i unuels von 900 und 1100 Me- 
' ter I>ünge, und die massivo Brück« über die Seine, so «-ie 
OMkrere Viadncte über Strareeii, nml die Brücke über den 
Oarqfoe-Canal. Durdi diese Bahn sind «immtliehe in Paria 
aaimllndaDda Batmea kt Verbfaidaag gmetit, mit Awm a h i BH 
der kUnialideal-Bkbn aaeh aaanax. Beaandv* Mkall iM 
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du KoUaa-Vifkihr ton der 



DI» BMekt Ibar «a Sri» tanafet Mtt 8 1 

von etwa 110 FMk Spunm^ and iM in MHMciwn V«ritSItnw- 
Mn am emem aehr perta c B Steine, den mui la der NUm vod 

Pari» findet, erbimt. Dioscih.- Im- r!;. 'i tli !;c Breite für 2 O«- 
Icisi^ und cini- gerSumiRc F»lirbiih;i lür Laiidluhrwerk mit Trol- 
toir» für Fii.'9^;i<HKi r. Di!' Kiil.rlirihn isf lirircli eine (i*wb5 Wa 
hohl' fiävrni! WiukI vhu <ltr Eisi-n'i;ilni ^ctri-nnL 

l)to Sei. Ul li Lab" ri i iip' l ii;. uililimlu'fif C<)iiMruction; 
ilH-»>-lb«Q beatebeu aus Hohlen von (i; Znll llrciie. und 2} ZidJ 
Dickr, wddie ao beiden Enden auf 1 i'uh U Zoll und '2 Fufn 
3 Zolt gmfwii, ans 2 (öUig«n Boblca gcbildHvn Tafeln ruhen, 
«bIcIw doRh die StublboUeo mit eiiuind«r rerlvundcn aind, 
wie M dia nabaHalwnda Skioe asgiabt. ObwoW dinb diaaa 



mm 



d«T Schwel- 

kn g i M Id H , aadi die PkndidMl dir StManm gehürig g«- 
■taliart iit, ao darfle die ibate DnteniopItaDg der Hoblentafelo 
inuMMT adiwieiig bleibra. Da wo es indefs an hinreicbciid 
starken 8dnraQ«iibr<!z f.Mt, wjilii> iid kum- itohli nniacko 
wohl immer leidit nud Inllig beschafft werden können, kann 
ilif l.'iiii«truction in ainMlMn NUan wtU aüt NvHm Ai^ 
Wendung flndeo. ' 



IS. InkU Iber ta Mm n Oiii. 




iVoiw 




In dem 

Ucbaraiclit der 



32. 



Ea wird dawWMil flr die 4. Bmg t tt M unmlnHg dMOan» 
tMd«I>MB-Bia.T«iiriu «oa Ha n n— adn, bei jsaar IMhav> 
«inige AaftUrangao ilw dia Bameli M g nad Ea^ 

de« Baa-Uolemebmens ni eriialten. 

Udbar die M.;-ii.-iik. ii dtr Vnjl 

bekanntüch lu-lir \i iscui*^enartjpi* A!is:i htm v. rliri-i!4*E nur- 
li' ii; man orachli ir li:, vorlüimii i.. u liaiiijiuv«iMi iiii milialtbiir 
und lH.'2weifeUe da» Gclinsi n des Aiibaui-tt; ohne näheres Kin- 
f;ebrD auf das \Vt!iH-n der Sache halte man die Baukosten 
«o iiiiertrieben hoch angeoonimcn . doTs an eine Ueaehofinog 
die«er Oeldmiticl nicht gedacht werden kannte. 

Als mA im Oualier 1833 an» ■aiiMiiaalB di« Bkn hM^ 



«eidag aber dia partielle AusflShraiig d«a 
die viinstlndige ReralelhiDg der gewfilbtan ScttMaehMä und 

die Errichtung eines Nothdnches Dhsr dem Mitlei- und Quer- 
BchifTe. in der Wei-^e wie das.»oHx' jelil aii!;eli trt Ut, lonSch«! 
im 1'1'ine liii; nrd roerst Teranichliigl «iirde. 

r)ie9e^ l"*roj<-Xt war lierril«* im Mai 1*^34 dem duiuiilij^en 
(Hmt ■ Hau - Director Schiniti'l zur Revision eingereiibl wor- 
den. DenM'lbe ordnete die \ i ransclilagung des Weitertwue» 
Iii» mm Hauptdacfa« des MiltetschitTcs an; jedoch mllte der 
Uau nur „tu Mm" ansgedUirt und lediglich aaf die VoUeodung 
des Langhamea nebat Qoancbiff, mit Hinwegla««nng drr Go- 
wUba und des aafttra ardüuktoniecheo Details beaeiniakt 
Der faieribar «olens 14 Aagaat 18SS 

ib dto Baün vm fSlMB tUr.| 
Jododi c3m dtlidHbte kMNlMl^s AsiAihrai^ 
schlagt werden, wodnnll jnw flänuDe auf 1,200000 crfaShl 
und hii-nmeh vim dea KlidBa Mh^alllt mittelst Ailerbödiater 
( 'alpine! ~-()Mr>. Tom 12. Jauaar 1842 di» Ban-AaiflHttaag ga> 

nthniiKl »i'rd' H ist. 

Niith Cnn-tiluirung de« C'entrnl-Dom-Iiaii- Vi-rrins, der 
in § I viiu!> Statuts den AudImio des Uooie» uadi dem nr- 
sprönRlidicn Plana laai Zwecke nahm, gernliten de« Königs 
Mljeelät den Kau der Gewölbe uud der dazu nöthigen Strcbe- 
tgrateme veranschlagen in lassen. Die luerfSr aaf 600000 TUh 
Bankoatea soUten nach der AUerUSckatan AbddM 
HM daa SPMfiaaM'daa Slaalaa 
Smeii «ioe dabin tieltndB Vor- 
lag» den daaiala im Spidwrbate 1842 Betlin vcnaanwl- 
ten AiL«^»chSsien der ProviaaialUindc gemacht werden. liei 
der geringen Tbeilnalime welche djeies sinnreiche pMjei'i U i 
den einielneu iitJindiseheu Mitgliedern, — d<r veii ( In li |ii 
ausgenommen — fand, wurde es nitlit vorseief^l, uud 'l-r ■ r- 
freulichi (ledatikr; den pnn?^ ii 11 u.. uhm- Tlinrme. binnen 
12 «Jaliri n vullend- n zu können, niuNte nuf^-goben werden. 

Diilii r •«■Ik ii wir gegenwärtig iu dem 12. Jahr der. um 
4. S<:i>teiuber 1^42 untcmijiDmcnea BaulhStigkeit, dos Uauwerlc 
nur soweit gefördert, als «• fi« daifubaftlltn Geldmiltcl nBc|i 
MaaftgalHi des Kostenanaeblage* gaalalUlaa Dia ToUtUadige 
Grandtem de» Domes ist dotb den Aaabaa der Krtwfldg;! 
dia haidea ISOFlA heban Kwi^eMBiaMm pran- 

dar Nord- nad flidaaba alafraftart^, reiche Eingan^mllcn. 
die a g mait ü clian SeilenaeliUre sind «nfgrhSht und mit ihren 
Gewölben mllendel worden: iil«r ilineu >Ieitrt diis kühne Mit- 
lelschUT empor niul erstreckt sieb vuii Süd nscb Kord und 
von Ost naeli We»t bis »nr Höhe de* Kniiirj^i viniv » | letz- 
teres wird lieri'it« imf der Süddeite verlegt und luild werden 
audi liier die krönend' n Fronten und CalK-rien vollendet da- 
Blehen. Ks ist also im (iatizen genommen der Steinbau des 
Domes In» aaf fia noch fehlenden Gewölte und die dacu dö- 
tbigen StrebaaTalaiaa nach deia cnten Haapt-Ahathailt dea 
Kosieo-AaaaUagü aa^grfMiit, nad aa wlid aoa «ilMtdMdia 
Fonda 



2/WOOOOTUr, 

ThBrae 



die von mir 
Aoalaa daa 

jenen Qbertrlel>en«ti .Angaben gegi-n- 
gering erachtet, dais die VerwirUi- 
Vaita I 



kgmUlgm Hanptbaulen is« and) be- 
I daaDoaiea aiit dem Anahau 6n nfird- 
der AofiMg gemarlit wurden. Wir liewun. 
dara Mar die Pracht and den Reichiiiom der Ii. idei: :» te n Por- 
dl ni ( >ri.;innlplane iwii-(-li. ii dn. /ui.,... 
i 4t FnTs hoben Haoptjifeileni in den leUctern 

rOsMdMi, 
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aVOt Ulkn Miuelpfdlfr, 
Bo Vit dw ütiüduf 130 FUk hdh* HMpf^ftiler m Kktet 

■ehilfe d«* DomM 

Aui'fi'T lii-iji Aiifchiim'- -.st iVmcr daa un Jut.n- l>-4-8 «r- 
nclil''ti' piinisorisclii- NmiiiiiMli nui vonchiedci)«n iiiidtru Eüi- 
riol:lnr.);i n pctVrlijil wuriii ii. 

Der Alkkauf von Ut-UuM^uo and Gmndstücken zor Frei- 
lleUung des I>om&<) flgorirt «beoraU» ookT den Anagabcn der 
Uer aolie^ndeD Nachwewung II über die rom Jabro 1842 
Ui ultimo 1863 verwendet«! Uaukosli>n, wortuilcr »ich jvduch 
Mcli die Kr «ich 8tclMnd«a Kfittiaa Ar die S«M«Balioa 4m 
fcofce« Choiw befindM, «nMw im Jafare i843 voUeodct mi 
dahar in die InhiinmiltlMlim dM« nft der Qnuidatcinlegiu^ 
■m 4. 8q it wn h» 1842 angaftngciint Kedbeiai Uneiogczogea 
«mlMl M. EbeUQ ifad die Hcntdienf»- Kosten der Cbor- 
ikaater danniar endtatten, weil Hoe Trcmrang des Kisscn- 
ire^ena nicht statthaft eracfaeinL 

Nacli diesen Iiier Toraoa geadüclUea EdCotcnuigBO wird 
die anliegende Nafllunian^g darBaakoMn dia BlKli%a UdMi^ 

sieht gewiUir»!«. 

Au^itdlii fili: Ii der Thürme, waren für den Aoslmu de* 
Domes atme Gewölbe • and Strebebogen nach obigen A»p'WB 

TU^. Spv K 

Tcraoecblagt . JtSMXNMO — — 

Dio darauf verwendaiailBaakoatoo biaok 

185abe||E^ 988125 18 8 

Die fn» 1654 fik tot 

Sti^Bhaa atA deoe 

die^filirigM Tann»' 

dmvplMekiBaidsiMi- 

niMdca Koateo aait 100000 — »- 

l,0tjai25 18 3 



alio weit atelir fllirig ala rar HerMdlonf dea 1 

TeranacUagtco cinfiicfi' H niubfenftcr i^tc. rrfnrd.i'flich ist. 

Dieses Resultat glaubt ith sls c;n liGcliSt erf renliches 
bczdehncn in können. 

Es liefert einen Beweis von der riebligea Sdtfliang die- 
Wr »cliwierif;ei> Leitlungen bei der VenlB■dd•|D^g Qfid dtr 
strengen B<thaiidlaB|g der Ban-Andiiicag. 

Dm gante Baa-Üutenidtneit ist anier de» ScIhMm OeOai» 
lu deMwn Ehre dieses erhabene Werk errichtet wird, IddiV 
glflcklicb gcfSrdert worden, und krSflig erbeben mA Sbeiall 
die kQhnen hohen Constroctionsnus^it n. L>:i meist sehr schwie- 
rige Vorhindong der neueren roii df n r. u [i^ntbeilen ist ohne 
Gefahr von Sini'i n p-i^/m^i ii. und i l'kjbt nur ;ii)cb die mü- 
bcvollf! HrT-.li Illing; di r ( . «..ILic-Widerlagcn and Gurtuogen 
übi r <:i-r, ii. rij:iri.; ii-l uti^iil.ri'r:i. rKlen"all«n Intcrimsniauer zwi- 
schen dem liiidicborc'und (jacrsdiilTe, sowie die Rinspannung 
der GewiSlbegurti^ zu bewerkstelligen, am alüdaiin mit dem Bbd 
der SäeiMejreteme and OewdUie «clbit voteaadireit«. Die 
■nena «rfarderUalait Koelea ibd, wie aohno oben angqpbcD, 
za 600000 TUr. «cfMMcUagl, OBd «• «bd danaiA <He ZA dar 
Vollenduni; de» Dona» f«D d(o weitafMi IMrigm der Va^ 
einmiimilnngen ahU^jig UiOnb, wUm tiUiier ao aiftmKclia 
Ergebnisse geliefert lialieB. 

Cftlii,dan29LlliIlS5<. 



Ditd es bleiben demnach noch 
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111674 
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(vcrgl. UoablaU >'o. 90 von 1852). 



Naobweieung 

>«t d«n 12 Jaiirco 1842 bis Ende 



Bsaaa»aii(. der Siasekmt 



.4. Kimifthiiif ri. «i-li.ii 



diQ Königl. Dombaa-Fond» biJd«']:i. 
so» Vori 



II. Varfaki 

(-ClM 



Wrrlli Jrr M ;it. tlliM: i slüiuir 
Ui'vt t^iniiihiiu! uii-i IU--t«ijil 
Zii«rhii«f,- Alu ihr (ji^iK r-il -SlA:!!«. 
Kririi^'i-* ili-r K'athrtit.il-Stfutp 
I'.rlr.i.;' .iir ^i|i-.-li;il(<-iini ColIccIHl 

ISi'Ltri^i' liiin.li firiiMUlge OcedMDhl 
Ki^rHxn.htLain.- ^'unhiatw > » > » 
Bcjirii^i: iici ^'< rrlat^ wal4e eich Ii 

i: j \ .Ml iiriii iit'ilii-.iT \>rrin fiif tlett Cslacr BoalNa 

Ii) Null ,\i:ui Vrrriii fiit <li.ii Ci>jn«r Dembia n> FteuMnt s. IL 
O Ven dan^CeattiU>oaibeO'T«felii flrBeclKiuni; di/ akadanisdnii Vc 



I Omnl-Daiahaa. Veieiae eiäbt i 



> «a 



fciiniin.i 



Knnahmen, durch Central- Dombau-V'creiii unU ihm 
U;iLriiM:iipii Vonin a 



». 
I«. 
11. 
ta. 



I daraUieH« de« Deeir 



Btiitrit'i; Jos f>ntial -Dumli»ii ■ \'i'rriin 
Ihm lniiii dc««f Ilim j.ini Antmif .(tu I,n;;i-Thiin»ri ) 

Ballriig« ilisi buiii«lu.-ii V cmat m fluixA««! 

BsiniBB die Bfrilaw Vtecioa fir den CMaer Oeabea («, Fim. «•) 

ad Bi 

Il:fr;« n:l I 

Summ» licr nRrhKfcIiciiikii Aui^irali 

Ivoiti»t.'DSt;ii(nnd n^t^^^r. |hä."t . . 
Uieiiu U«iliiw*rUi ikt me^eaag/mm aad r«rMeiMl«Mi> Iilaliinl-Ucicbeulie 
ehac die feaaetiiidMa Qlevnilde eai HftBabMi . . , . . 
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d«r Mh duB Jikic 1843 bi» £iuii> 18U b«m hiMign 



n. Nscbwcisung 



I. 

a 

4. 

s. 
«. 

7. 
& 

«. 



Für RccIuiuiiR Küiitglieiiec 
Duuibau - Fond». 

2am iiailMm ia (BitUehRi Cnu'-OkMl «tt 

Zum Avihaa den >i't<llicLcn ^nitrii- itixdQn«. 

iMihUXb - . . 

Zur RoUar^ti in lUi. halicu Cliott» aaj 

Ki^ro K'-uytiT • . « • 

Zur U«nilcJliui« <!«» Ümnkniuu^^ . . . 

FUt dm Amtiiii Ja D««iili«ii-BU6ia-6iMailei 

Zofd A'if.'tiil «ii's n-inUii-rii'u Tliurm.K 
ZttJii I>rlliBurJ^cll■^Jl !^^-;MjrÄtU''}tf 7ii il-; a 
Üiwiotowujs-Arliciti'ti ;:iir l^rcHfuaog dM 
KttA» flir dm iHdUgn GoHotalM . . 
llilllHiMlil. ntaliui in IMblxHioai, AtirWcik- 
. UUMOi flr l;gt«rhiliimH:«- AT''dt:-u <t.-. . 
A» IbMtiilbMliBdai '.i'is<" I . . 
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Bericht über die Heise des ArchitekleB-Tereliis mi 
des Teniiii flr Bhiwihiiiimte sMk Dtnicrt«]^. 

Dm; Fof t.^^^ljritlf . \vf]rl.,' i:ti^.ti' Zi_i: in iJ( T \'i'T-./ir-iii^uri|7 

gründang und Bolebang vincT groCaartigen GuvitiiiijtthLitigkeit 
gcrosclit hat, ruhen anf di'tn Praitirp iin«.«»?!^ Jaiirbuiijivrta, den 
Eioielnen für daa Ganat (in<I iv.xf l>.inzt iSr den Eiiucrlncrn 
dicoatbar, tugänglich und 8nrL'|(«iid in machen. Die tUnen. 
baliocni nehmen nnler den M^cjn, deren dies Princip der 
AswciadoD üdi zu »rini^r Realiitiniiij; mh 10 gUUizendvin PV- 
folgi? U-dicnt, drn ersten Plnli «in. Wodueh TO hervoi^rap 
(en, dM prtdigca tle «Ucr W«il mit ciliar Madrt, die Jeden 



roen der AjuMoatiOD aber da ianMr nuhr rieb 

Gfbict Niehl allein die induatrlrllni ünlcmehmongcti gcirin- 
nen auf dru Eisnuchjenen loluM^nd« yf<tf^- eondrm aocb di<\ 
ulli^i'iü"iii> iv^i Zw-i'cli^- der Wi.'^si'nsi iiiif! iiiiil Kii!i*t litnji-ci InrT 
i-üw krallige ätüUf. /icil und Ktium vejiiurcii iiburiUl ihre 
hernmmdcn und txeniMMidcn r.iiiHn»-. in frAber nicht cinnul 
geahnter Weite, und die B«»lrcb<iii$jen auf den rini«ln«n Oe- 
bioteo d«r gciiligon Thütigkeit finden aduiello. und leichte Vrr- 
oinifiong ihrer Vertreicr und Jünger zar gegenseitigen Bekbong 
und Liüntirmng. Aurli die Architekten und Ingenieure geuieCsen 
bereits von den gedachten Früchten Uirc« Fk-iffie« cor Ucr- 
(talhing der Vi>lkergtrar«en. Wie wire es ohne BtMnbabnca 
laSgUcb, da& btuMbe al)i«krikli Vertiunialinge» deal«obet Ar> 
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M diMen Vcrt»inmlui«i;i K /i;<;' j:'^i wiw, w«ifi d«n 
reich«!! Nalxen zu echSizc:], di u sii- hi^rvnriiringeiL NicJit nor 
«Ii»- Zuimlime »n pcidieu. ui ^^'ir^Lu, wi Iclit Folge J«r Ueiw 
■Ml und fur iii li iJ. m Iii-5i hnii<';i dir gchciiswürdif^n Bno- 
werke, und bolge <l«r Vorträge auii AnsstrUaitgen von Z<Mck- 
Bungeu uod Modell«» «oudcrii uurh luuipisöcfalicbM da« 
gt^COMiligc DcknDntivcri]«ti und das Atu)predieii fiWr die ver- 
adtic<iHHM^;<(c'i Fa<'hgcgetu)t&ide sind di« JlauptvorllKile dir- 
Vannunlungeti- ISne gegvmcilige RckanDlschnft der Fiu li- 
, Iii in den jetzigen Zeiten notliwcndigrr, «I« <lk-.<> J«- 
' dw Fkll mr. B«i UdBeNn m^aaclMn Biuläa, 

I Jeder AicUtokt flr ilÄ aßeim mi baue winc bciondi*- 
ren Zwecke^ Btün Bn dw Fhwilwhnfn dagegen i»t ein gi>- 
mi.'in«ctiaftlirlte* ZoMmiMnwirken yoa Krifteoi ctfordtvlicbi 
fine Tbciliuig der Artieh mofs eintooloi, '«releli« rwcrkmifiiig 
nur dnnn er): lij i; k;ir.n, wenn eine |»egen»eitigr fn nrn'-cl iiH- 
lieb^ Bekaoiiisclialt die Ri«blunK«n, wrlcli« du jfcdrr .MilniLwä- 
tet tinschlag' 1 1 niuf>, juirurji i h.it. Im liinblirk lu.l' itie »n- 
gedeatele Nothwendigkcil und grciwen VurtlHiU- dieser Ver- 
einigungen mufsl« aofücr den regelmSTsigeo ZoMninii'iiküurtt^n 
der b<'«l«henden Vereine, so wio der fa»t tdljilirlirli wiird«r> 
kehrciideu Versammliingen deulaclicr Arcliitektcn uud Inge- 
l^0m die yiriinf.li«ftliriiii BertiMng «od B«»ii;liijguDg der 
Bmi ^Bi— ■ mi änr dutlM« Bumrarfce dwth Vereine als 
«im iiMiilillibeiiii BiglamOK (rknnt .«ordeK, und aui aiiMr 
Beüie WB Mtm hat ibh aieht «iIiiliHui, dittt TariMle 
■MdbaMM. So feiHiate dar AicUultlHi*V<aciu in Jabre 
1846 MwoM £c raadandiilMiKh'llSiUMiM aucb die Beiv 
liii-Piit.-diiiii-M-igdeburger Eijutnbalin und bvateti(i((le die iijttr- 
tüsanl- a l!;iuw vrkc dic»er Ralineu. Der Vertin für Eiacubahn- 
kLiidi_ iiiinlit iiKjnl-.rliili -ulche Beiücn, wnüu dj. 
Verwttlluiig«!!, den Nutasea dericlUin erkiiiii'-ml . l.i r .UMlIif^ 
durrli Oewiibruiig freier Fatut die Hund bi> ii i . An Ii 
Kiaenbahn-Tecliniker, weklie im Jahre 1830 in Berlin ver- 
t waren, um einheitliche BestinimungiMi lUr die getamm- 
an DmttdilMida la mtiubann, mKiiialMMn 



Sc, Escpfleni der^te!«ter (Dr Randü], Gewerlw mid Ollient- 
tudir- .\rlw;[.Ti liiitii iu djfS' III Jahre den Mitgliedern dcp Ar* 
cJiiukteii ■ V< ri iiiS und \'i;ri.iiis iLr Einenbaluiknnde tut lic- 
üchüpnui dtr D.ilbuhn u[id dvr ;ri d'.r^lben und i:i d-r N;di» 
derselben üeüuaUibcn Üauwerkc einen eigene« £xtni2ug und 
die Uirection der Beilia-SittäMr Hnabdia IM« tÜat aaf 
ihrer liabn bewilligt. 

Diese eben »o inlcn-Snuiite el» lehrrviche Reil«- fand vom 
^. bis 12, Juli Statt und nahmen daran ctrc« 220 Mitglieder 
Mder Vereine Thail, Der Zweck der felgenden Zeilen iai, 
•■acD kanen Baiickt Bbet diiMi Bbm m g/ütea, nm dea IUI- 
Mim« duidliai noch «uiiiMd du Ce rt h eni b d» Brinw 
nag ■■rMonnfM, dt^wIfeB elMr, midte sieht Uten aeh- 
üMtt konnteo, diien tarnen UebertHelc Aber die «IditigitcB 

dabei brrührh-n Kauwerke zu veracluLffen. — Be eoH uud kann 
nicht d<-r Zweck die»s Beriehte« sein, dietMilbcn in voUatän- 
diger Oründlichkeit zu beschreiben, da cinma] eine Reise von 
t* Tagen nicht au^reirbt, du« iHnliprei hunde Miilerial jo siim- 
mcln, dann «ber i:.:- <yi ( i '.;r V.-nirTi lilln lnii i; ,liT lK:lliti".er 
gT<>CMrtig«n llauwtirUr diuj^iiijgcti iLuimiküru zunüebu obUrgt, 
denen sie ihr Dasein verdanken. Cin Ueberblick Qber die ge- 
äelienen lianvrerkr ni!l ni'rrorhebnng ihrer haaptBichlieluten 
EigenthÜDilichkeili i; m' gi' Jalier genügen. 

Der «nte Tag fiibrte die Beie en d ea vem Berfin N» 
BnMuberg. Auf den ÜMcm BafegMU, d«c BcrQn- 
md der Stettin -StargHdt-PgMiwr i 
die Oatbabn liät abcwi%t, wn 
von Rauwerkea ngfMim. H«r «nf de» BsMBiMfe 
Stettin geschah tfiea Bof lIngOre Zeit, M dab &ter nAer 
beirin'lilel werden kunnle. Derselbe viii früher End-Stii- 
Iii III, wurd«! aber nach Erbauung der Stettin • Stiirgardler 
Bahn Kopf-Station eti l i^l in 1'., 1^". dii:r.i:i in\ rii..ri.. ii !!■■- 
milimm» wlir bc«iii»r. Dr.« F,ri.iif.ni|;«-G.'h.-:udi', widcln * eiuan 

•iii.-iii»rtiidili<-h. Die 



bi 



;>1. iM Im ,d:-u liidi: 



tHi»t>JtL-iiüti hktiu« zeiigt die AuuMinuug uu» Bahidiut'äa. L'in 
iiucli Stargardt zu fahren, gehl der Zog zoerat durch eine weile 
Conre bi* in «inea kuaea Xlinnel, der in die Jfe eluu g w terke 
vwptaUlwaiiai; nd *«it Hur aae «rM in den ftnuig dar SM- 




tin-Staigardter KiBenhalm, nachdem die Hälft-Locomotiv« al>- 
gehfagt und die fSr den Zag beetimmte llaieliine an aodeni 
' liL Der Xtanel 



uro die für di« Züge 
Weieke ni eihelieii. 
Deiwfikiaiiiiw'iili 



der Bakn hinler der 
itl anck eine Dnb- 
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weiclic («ich« .-1 il«r Skizzp). Da uir*|Unlrgniig rini-r kn-is- 
iSnnlgfii Pr«b»«btrilH' (Sr gtnfK wchsrildrigo Wagea nickt 
IfaMK) war, HO wur<Ic <-in «Irehbam Geteisc, tlesscn Un-bpuiikt 
an cbwv Bad« iNliacUkh ist, wikrand du udcn Enda dvch 
RSdcr ■MHUBm wird, aageordaiM. 

Ditht UMm dm Bdholia«» paiitat nn die Oder. Die 
I Alna der Oder end mtt inl Holt- 



brücken in einer GrMmmdinf^c rrui läfiM' ühorWiickt 
Davon «ind UW M}' Slrninln-Ücken und iüi' 11' Klotb- 
bfilcken. Die Simmbrückcn enthallcn 2 DrrhbrijekrD för die 
SfJiHffiihrt, dereo eieenw Güter uf raeaeiran PMleni 
md eiM UBge «oft ittf, tOS nd W lieben, üae 

-OaAMDg «m M' Wdle iit ele haitcnw Bdiicte- 
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Dia b«uiu>bMiden Skiietn »ügta die CWMiractiwiea der 
Strom» and der Fluib-Brflikee. Diete BrSelKn, wridw in 
den Jelmi hit 184» criieat etnd, inben edto« meokb' 
&dM Beperalwn erhciielil^ lad et «M nUil laiigt deoetn, 
$a weiden eie deintheftiiren Weihen weide» iiIeeBn, 

Die SMtm-BlH^vdt-Ptaenier IBeeoUhn etebt jetit enter 
der VcrvrnltUDg der Kimigl. Dirrrtion der Oübabn. 

Dil'! Si'liii-uen sind «uf der S<Jirg]inIt-Po««.'iicr IS»lm Wieb 
niciit überall rcrlaacht. wie diei auf der (Mllieiin der Fell iii, 
a:\ii hier ein sanfteres Fahrpo l»ewirkl. 

li'li'rT ili r Itrii^i-, «i (Ir. n/r l^..:hi;ii dcr 

Mark und läein Orol»! i rzi._il'"in l'ns. rj 1 iKIi-t, heg' der B«hn- 
hn( Kri-ux. Dir gr£r*i i. ri \niil in), ri ^!•«nt^^en Werke der 
Slargardt-Himcrier llahti lirgcn zwi»-ben Kn'nz and Poseo, 
und »ind liier muneiillich auzufulirvii : Die Hrückv über 
die Neue nüt Kre]ui'>Vairiclitimg atm JJciien dimI Niedei>> 
Irgtn der SehUbneilM, dm die Brldw üeiee tieweflicbe 
SchinUpne.OeAiiBns Ihi*); fisner die Drücke Ober div 
Gerthe nnt eehBnen kntnien deebeii Bügen aee lürrlldteni 
Bedutem-Melerinir **); aadeBn dee £mpf«Bge*Oebiude 
za VTronkc au» demuclbcn edtSlivD Metmel crtnut, niid 
.■[i.üMi c!ii' r. III |i Iii II UN Halle zu Host-o, « il.-ln' .-.-i. TiK-h- 
wcrk »^i>litet WiiJtu iuur«te, du sii- noch in; H;iy ,11 ilyr Fc- 
Muni; liegt. Leider kniincen dies* Werke ni Iii Ir^itlaigt wer- 
den, ead war «• nur Weuigen der GewUschoft Tcrg&uut, die» 
selben bei der Bückreiee auf aiiur SeÜeBloBr vatk Paean m 

»r.ljpll. 

Auf dem Hahnliofe Imoz wer 2 Standen Anfattbel^ wd* 
cbe ÜNita aar Einoabne det MiWejBiiiMMiM. tbeüi nr Benib- 



Vorrm. N'.ii- h'.,l.t N , S. 

**> DirK Urtlrkv IM ia <ln IDitUr'Mlira Bmuetiiiiif JnkF^nf l»it 
mMHtlUckL 



I tigüiiL; Jf- nahjdiiifea ang' \v;ii:i3' \v ii-frr.. '^i-h-":.ii vnrlu-r vüli- 
I rend dtc Tahrt war ein g-,' Ji aLatcä \'t:i'/--'»ciiiJf6 dt-r drr- 
j selben TheilncliDicndcn. so \rie eine Karte der 0.«tbabii nii'- r 
I die Gef^ellscbafl verlheilt; wShrcnd des Aufenthalts auf dem 
ItidinlHife Kreuz wurde da» Progrnmm für Hromberg aosge- 
geben. Sii wurde «ueh un den folgenden Togen für jede der 
grüfsereu Ktüdle ein heiioudrrM Priigrainm für die Bcüiebtigiing 
der Bauwerke derselben jedem Eiuu'lneo mitgellieUl, welche» 
von den an diesen Orten an&JI««igen l'achgeo e ee e n betlAeil 
end fe«4teilelto wer. Die Sorne Hr daa nlrhdidiB UnleHnM»* 
■en wir ebenlUle *en den FtAgaMtn in den benefendcu 
fiildiaoi, eo irie ven «nca m der ZM der Beiieed en c»- 
wflihen CoBDiee IbenoinMn, «id beben ilch die i;etralf<Nien 

Ari' r lnongen ab aweckmlMc bewihrt Das fn-undticbc Knt- 

igegi i.kommen m dm TerschlcJeni'n Orlen, welche nnf der 
Beiw Iw-rülirt wiiri'i'h verpflichtete überall zu grofm-m Dnoke. 
Elie wir iii:ri Ii - H. iw nof der (Htlinhn antrcleu und lücr 
die eiuK'lnen Ii rp.i 1 rl.r Ii. inu ii i:. -. i es geiinttct, einige kurze 
biütnriube Notizen Clx-r den Hau der Bahn zu KebeUf aocb 
r über die cnnstructivi-n VeriifilliiU«e der^i'lben end 

dabei sich wiederlwlenden Baulichkeiten Einiges Toraiui xe 
I »ehicken. 

Die enien BrdariMilen fflr die Ortbehn werden boeü» im 
Mve 184B wieAett Elbing nnd Bcamnibeis glil*ief% ndl 
den TembeMen und den Yorberrilei^haiitim bei DiMtben 
gcmaeiii. Beide Bnnien wwden Jedoeli im Frlbiebr 1847 
•trttot, nie der TcnUigln landng die Oencbnigung zur An- 
leibe nn Ben der Bahn and der IVHeken rerweigerte. loi 
Juni IfiS w^urden die Erdarbeili n zMiiclu n Kn u? imii Brom- 
berg begonnen, Torrogsweise. um ih n lif idlu» gcwurji rn n Ber- 
liiMT ArlH'ilern Nahrung » i v. rsi I »fTi ii. iiad erst im Fnilvjnln 
IfljO begann der eigentlirlai- ii^iiibäU, nacbdem die Anh'iliu 
dazu bewilligt war. Nun wurde die 19.3 Meflen lange AIh 
Ilicilung von Kreuz bis Kroniberg «m 27. «luli 18n|, die 21,139 
Meilen lange Abtheilung rnn Hnimbii^g nach Dnnz^ am fl. 
Aeguat 1^2, die 11^ Meilen lange Abdieilung von Marien» 
beig Ue Bnimibeiy am 1)1, Oriober 18!>2, and eedBeli die 
8^2 Heilen lange Abliwilnng von finrnnabag fait KS«%ilMig 
nn 1. A^nit ISM aObeu Nnch niidit vollendet tit die 2,2 
MeBen lenge Sliedie wm DtedMn nerh Mnrienboig, nnd eiebl 
deren Er&ttMing ent nedi Vollendung der grofsen Bracken 
über die Weicbeel end Kogat. aUn c^r»! nncb Verlauf von eini- 
. geu Jaliren bevor. Der Transpurt dsrcb die Nicdereng zwi- 
neben Dindwn md Mmritnbnig geseUebt Jttat mit der Po«, 
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i Trmaiport vieler Bcitcndea eio- 

M«r nOFMoBWitliik, i 

wvda^ Zwri SdiMMklten, aber die WttfWI md Aber 4m 
NflgMt vcrmlttelD den Urbergang Ober dieae FlOase. Die 
CMnde, »«sbnib dicir kurie Strecke mt nach Volirndung 

der grofprn Hrückt' rmlTiift wrt^rdod »ulI, Ijcgt-n iiulu: Nit-Ul 
nur, d»fs t^ii iniirinii^ti« In- Ilnliiiliiirc aui rwliii-n Wi'icbwl- 
LTtT l:n'.l am ii|jk<';i Nt'i;iil-l.'l" r /u i rrii lif'-rr wrircii. j-Mi.tjirii 
«n ujiil^ilcn auclj für di^se kiu-jte j^trctke iH'w-uidfn-.i lieljitbs- 
Mji><-rNil nngp»i.'b<4flt nnd besondrrr ISetriclm- Iti .nuit-' jui^i-stfllt 
wcrdfiL Dil- hirraa» hervot^bcadcii Kollea wänl«it nicitt tu 
Vrrb.'iliiiü's mit den ta crwartvoden ElHMlUMa MW 4m Jlltt 
iiocb zu gi-riiigvii Verkehrt! ülehi-n. 

Auber dieuT Uau|itbalui von Kreoi aadi KSnigtiierg und 
der Zweigbahn Ton Dirscbaa nach Üana'g soUeu j«ducb noch 
mehrere Aaichlura- and Zweig-Babnen gebaut werden, and 
sind gegemrln^ dia VoniMM (Br fii%ande JtohncB in At^ 

beit: 

1) Or di« Bibo too IMh tttr Okuria aMh Kmi and 

von curia aMh VmUm a. 0;| 
ZiOriif häm warn BMnbaig aaeh Dnmi; 
S) llr die Baka wa^laipidt aadi CoRMng and CMloi 
4) llr Bahn Tos Kflnjgrtrim über GumbinoL-n niicb der 

RnSBBcben Orenie mit einer Zwcigluhn nacb den Mu- 

sariftclitfu St^cu; 

»o ilnf» »ich über die östlichen l'rorinzcn de» Slajiti-« ein Eisen- 
bahn -NiLz irjMli hni-n wird, wi l<hi/> für di« Hebung diL'»er 
l'n>vin2iii duich Haiidtl und ludustrit; dii* günstigiiten Iluff- 
iiuugi-ii tu liegt Ti b^mhliKl, xumiit ün nxiii iildit «iainl, gluicb- 
leitig njil Uie-nfu Bobiieti uu^gi^dtliiiiu C'uual- und Cboussec- 
Aaiagrn in'« Leben zu rufin. 

£• ««i liier noch enrälml, diif» die Au^fülirung der Brucken 
6ber die Weiclu«! und Nogat m.ii dir ditzu gt liurigeo Deich- 
und Strom -Kegulimngeii vom JJau der Uubalin getrennt ist, 
und Ton einer beMmdercn CoamiiMioa anicr dem Vonitn: de» 
Uem Otter-Baaiath Leatse bewirkt wird, wdmnd Or dea 

OMhalu n Btrambog aatar dem Voniltt dM Htm Oeb. Re- 
9mip> nad Baaraiba Wieb« ehgmw klU 

Ott Baln liegt tbeils in cbeaMa, Ibeib iabigtVgtaiTo 
laia, ■» dab Steigungen «M Aber 1:200 aar atür weaig 
VWkoiaaien. Die etirluta Steigang iit 1; ISO; dieaelbe kannt 
aar hialer Brooibeig mr Eraleigung der Höbe xtriaeben Brahe 
nad Wclehwl auf eine Lünge vun cm) Uiill.f:i. ulid bei BDn^g 
aar Uebersclircitong der Itrückv ültr dm Libing-Fiurs, cnd- 
ISeb vi r Ilr.riu'iberg beim Uinabetcigen in du» Tlml di-r I'a«- 
aargi- kür/en'n KnlA-mungfen **'iir. D*T iHkii-nte l*unltl der 
Ikdii; in der Abtheiluiig llrmub^rg- Dtr^L-liau zwUelien 

Koioniierü und Xenspul, Jr'uTa äber dem üpiegel der Ost- 
ac«, und der niedrigste l'ankt k der Nibe TgoBlbi^K 5Fdk 
Ober dem Spiegel der Oeleee. 

In Bang anf die Carvca-VetbOlaiaie tat die Bahn cebr 
der BabahBfa Canaa wa 
I all 250 Badiaa aichl for, aad dieae 
Bahahole m DindMut. Senat iM der ge- 
ibaa die Oareea Ba- 

f 

IMe Brdarkeitea eind ia der Begel für «in Ohdete aa^ 

gelahrt, der Gntnd und Bodea iit Jedoch flir awei Getelie aop 

gekiiufk. Die Erdarbeiten fiir das ivrcilc Geleite sind nur da 

uu-'^^'fü'lirl, \Mi I'>i>i3' ii 1-Mtt- nd^-r ulin;; u;ir; im Auflnige ilii- 
ber, wenn der Abtrug xu viel IWen gab; im Abtrage, wenn 




flr dea Aafln« der Boden fehlte; MtOeidaDlili 
im eanfdgea Tmaia die briaibek 
flbt,&biirb«iBlaHba 

Obidetwird. DiaAnll^ ami^ M» eiae Hlhe tnrn 70 
Ue 80 Ftrfk. aad dl* iüh««» «In i^iitha Ibl». 

Die Schieaea ndan aif QaenKiiw^B von KieTcmholr, 
welche kyaniiiirt smd*). Die Schienen ^ind Jj"l>o<li. 22 Hl'd. 
pro Inuf. l'"nr» eehwcr and an dcji Stöfsi n durch i"* Zoll Ungc 
I-iM h> n vi-rbuiidctt. Da* Profil i«t inili,'i il„ ili in den ,Vnter- 
6'jcliuiii;en über die TrafifBhipkoit v,T«liii(li-ufr Ei*eiilxaJm- 
StluvrH-Ei, ]itiprxii-lll iiii Siirn:ii-T 1^,>1 .'iiif N <;r!knla«suiig des 
Küiiii^l. MillifiteriunM !ur Haniii-I, (Irwert«' und üffiNitlicbe Ar- 
Iw'ili-n unter l>eitutig Tli. Weishaapt. (lierlin 1**52. 

Verlag von Em»t und Korn)'. Ans den WeiBhanpt'Bcben Vcr- 
eacfacn über die TragfUiigkeit der OmImUui -Schien« gebt liei^ 
*or, dab dieeeibe ia Beiag auf die Tragfähigkeit eines der 
Rralto hat, dab daeeelbe sich jedoch nocli günsti- 
■HB die Brahe dee Fabea am i Ue 




d.h. 

aaeh den lenüifct. Dm CenMt der I 
ebea mit der snnebmenden Seha 
werde. genCgt für die jeuigm LoecnntiveD, ofagkicb bi iMn«- 

rer Zeit bei mehreren Babneo, iianienllieh ia FVankreicfa dihI 

lielgien, nodi schwerere Schienen bi« xa 93 Pfd. pro Inuf 
Fafs in AuMcnduiig kommen. 

£in« andere fcÜoliverUmloni; <i:rj.-n:i:>' u.it i^'.u La- 



iit bei Bmmbcqt aaf 




1 Mi. il. v. r>.ni Ii >« ri«<^ in 

A'iwi itiliiiJg i;r-ki t:iini-'tK Die 
bi ii;. dru'. kle Ai'ljiliii.rv /i_igt 
diese \'crbintJuiiy. Hirsclbe 
tull sich gut bcM ahrcn. und «oll 
in vergaogeocn M'iuler kriiw 
eiarige Schraabe unbrauchbar 
gewonlen sein. Eine lungere 
Erfidinm;; wird jedoch erst den 
VorMg einer der betdeo Vcr- 
vor der aodt- 



In Beaag aaf die ▼ag«.* 
L'ebergtagaietiabe w e ik a a , 
deft aeaitdligl Mur wie bei aa- 
Zag -Barrie- 




ren 1 ir.|^i lii I ii t j-'tnl. Jurrh weliill' l" cl.-llli l.ii. I'.r-].;iri,iv<i- 

hi-rheip<-tühri \v. r ii' [i, iniii ni dir iiiic Zn^- llurri-Tt n s . i --[j. U'-ii 
L'ebergäil^ ' ki'i:i ' |.i--i.'i:i1iti'11 WiirliT ■■rt'finl-rjLlp IM'i' L' i,. !>•■; 

der Zug-Uurriere xunäcbsl bcändlicbe Wüiter sdiUefst and 00'- 
nei die Barriere nrfttiiit elaea DriliUiieiiii, den inaa ab Miaii- 



Mtta.» hlJ•h^ 



*> Ni'K- ulitr 'Iii' K Y Ulli linnig I 
Ijaag lai^ tl^ncr ZriCM:lmtt. 
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WiaUtiteia, 



dir OMIwIm. 



SM 



mura IfiO tii^ IHI Ri:iliri, w, i; lulirt. Dicao Zuj; ■ Harri ri'n 
w«rdfU J«d';^b tiiii t"lJ^\\^ lli^ Tri i.ui Ute \Wgi;-Ucber(^Jiiigi3 feiiu 
jfprirhU-t, gn<) nni»'. ;i so •;■ I t-. u sein, d>f« drr «iv Iwdienende 
Wärler sie von »•■^m r IScil.. um pt^hen kann. Zur Bcsaeb- 
rtcbti^un;^ des Pui hkuni-c. ill,- liurricrcn gcscJilus.-Ti wfr- 
dt'ti, Ihcfilidct eich am oWrtii KiHie viixrii »eiikn.'tli(»n l'Oüilcs 
riiH> Kliii«;«!, wcicbe liei dem wirkJidwn NiederlaMai d«nb 
mnc bpsomicro Vorrichtung in »cbwingrnd« Brwpj^aDj; | 
wird. In di«HMn K-nkri.'chlon i'hhle int iiaiolich gleit 
dit^ Rolle eiogrbxMTii, Qbcr wclcbo der Draht Utaft, bfMT er 
lUo Zu^- Barriere crrdeht Dkw Rolle ImI an der enea W 
KaMebe nelnwe SlilU, mldM figto deo Voryw^ eber 
: am PftMe tona tog el i maeii ZugilMy yifcn, diiie 
and die Klingt In BeW<|giiag Mtmi. 
der Zu£<tiLDga belBdiielw Feder eMit 
iMranier, eba dar ameite Stift beim wi- 
dee ZagbamiMia dl« Zugütnnge wieder 
lu-ronf bewegt , wodorcli dio Glocke zum zweiten Male ertönt. 
Kii rrtüiit dir (iliickii imnK!rw«lux'iul, bis dio Zqg-Usniens 
£;Hntlicli ßetschloHon ül Dia baMMhaMta Sklne 
dicte EutricliCaiig. 




';r-i'..,-it;.r-. 











— r 






Itei der Cölit -Mindener EiHenbabn Iwt man e« rnrgezo- 
iji-ii, di<^ Oluckeii durch einen besonderen Drahtxo? in Bewc- 
iiuiij; rii « 1/ !i -U li (chnn einigi* Minuten vor den II rmiir- 
ioaoen des i^u^tjaume» ertütieti tu lauen. Ui<'iu^ Kitjriciilung 
itt in der Eiseniwlin-Zi'itnns vom Juli boieliriebcn. 

Die lirürkeii Mnil ülMtrall dii, wo e<< di<- Weite und die 
Ilnhe der Oeffnuog gestatteten, ina«i«iv g>.«i>Il>t. bei grüfsoren 
Weiten ia Verbindaqg aüt n geringer USlie der Fktirtialia 
Bb«T den Waee«r ail eiNnttin Obertmo boignidit Die griV- 
fiMtcn naieieeB BiMni, Mwie die BiMmii nT 



Von dta Uttacien nntilran firBehen iit Ucrmr at 
<>in»lliiMn, dafa dieaclban aas tiiaait arft BüdaMa-QawGibca 
■ ri^ot sind, «ad dab ile ibaüi ledmrinklige, tfaefla acMip 




Die p-nlVirii Ulli] .-iiT. iiiliüniliehstfn ii .1 h n liüff. sind dir 
zu Kreuz, ÜrtHulierg, Dmeiian, Morienber^g, Uaiizig und Kü- 
ni^gberg, und Böllen diese auch gt^tnMinl behandi-Jt weiden. 
Di« ülnigen BohnlHirv lünd nnbedentender und in den Haa|it- 
Anlagen ziemlich gli-ieh. Hie zeigen übcrali zwei Geleise mit 
den erforderlicbcn Neben -CSeleisrn für etwa vorhandene Lneo- 
moiir-, Wagün- oder Güier-Seliuppen und Vieh-Ronipen. Mög- 
fiehit in der Mine de» BaludiotiM ateiit daa Eaq^hnge-OeMade 
aritFtanmniaMBadacbnv, nad ai 
beilade» eicli die Wauer-SialiMca. 

Ida, w»gaiaaSeg»kafai»iil*artnBdcB«ar, fal 
inPM«. Die Dlehar aiad Mmall < 
Von denFHadea In Bnlibu seielinei «ieb 
die auf dem Bafanbofe aa SebSnIaaite durch gedUligc Verhtli- 
ni»sc und Formen besonders aus. Nur dio Keitater- und ThSr- 
lunruJMtun^'.'ii Hihil Im i dn^^rjn G^.fi.'liiil * niil KrienberijtT Ot- 
nient ti^yy.iA. iii.d sl ilit« Karl»' «ie* /it^'lslf^ins )^hr 
1.1 Iru lii r i:. l;]lir:i j^riim ii Farbe dieses Ceinenl», welctii r au> 
den tliuidiiiiiig'.u bdiii. Ilten der lUderBdorfer Kalkhi ri'.' b» 
stellt und »eJiwarlie bydrouliücbe Eigensclvaflen li .i. l'uter 
Wasser ist derselbe nicht zu verwenden, jirdoeh mit Vortlieil 
Ober Waaaer nnd überall da. wo diu Mauerwerk feocht liegt. 

Die Perron» sind die jclr» bevorzugten nicdrigt^n, welche 
dureldnufeiidu Tritte an den Wagen Vdiiiigen, 

Die BalialiSfe oad Obendl aiit aieriiolHn Geilndern 




OarteO'AnlageB ' 
. aa 

die IM Deren Diehadwibea werden jxdoefa ans ] 

■feuirt. 

Die optischen Telegraphen sind sehr einfadi, und 
best. Iii ii iiu.. I Siunp.' mit ^■■ lriii;i in i1:iran beresl%;tcn 
Arme, wi.lilur vlt;uUI^I^t lii r Itr.'lrn.i; ili-r Sr,«iijv Verschie- 
dene Stelluuften einniminL 

An der Oslbahn entlang ist Uu>t.Uv>tg dtippellu electro- 
magnetische Telei;rnp Ken - Lei tong, die eine für den 
Stants -Tclegriiplieu , die anden^ für den Rahii -TcIrRraphcn. 
Beide Hind mit Ausniihine der AbtLeilung Kriruz-Brninber^ 
nnf welcher die Leilani; für den Bahn -Tele^apheu noch unter» 
ildiscb ist, oburirdii>cli angelegt, da mcJi die unterirdisclH.' Vei- 
iMig Dittii iKwUria und Jcitt »eiioa «o «nmlfiCriicli gnrwden 
IM, dab in kner ZeH aril ~ 



Aadi ilitd licreil» db lArteweHie aar 
von d<'n Sfeliooen aligcgaagenea ZIga u 

weg eiugemirt. 

Dio Tieiiie wur zu kurz, um auf die Betriebsmittel 
näher einRehen zu köimen. Wir heben daher hier nur zwei 
ticT-i Kii.i i: lr.iii.£;i n lj. lA.ir- Dii . i ir ■«[ ilj. I.iiiintiif Kirrh- 
»•eger'sche t'«tidN:n«iti'iitt..\ .tud-iuuijy '1. iv.'.i-Iii' vr.'suti.siv. ist. 
bei 3 Locoraoliven nug<'wiu)d( i>l und b. i si.l h. T .iu. K-di- 
len-Empamif« Im» zu 32 pCt. pro Aelis-Mriie erzielt worden 
ist, welche Krsparnissi- aber theilweine durch die Konten der 
Eiurklitung und deren Unterlmltung niifgewogin werden. Mull 
hofft jedoch diese Einrichtung dergentjdl vereinfneheD zu kö«. 
nen, dab die Repaislur- Kosten sieh iH-dcalend ennfi«jpu>. 
Die cweile neaeni Bnifalttung ist die gleichfalls von Ifami 
EirabiMger caitat aitgawandte ftolaetaag de* SiebnrtMiia'Va^ 
lib der LMomli«» «nrdi (ia Gcwiefat a 
llM etbogt IdtfdaNb aMBeb etae gMdiailUr 
wcMe bei 4er AnwairfM« Feder niebt nitaadin fit. da 



•) IBtiMMII lai Heft } >i • e« Ja).rg<u.s> 1«» <l<ter MaiMIt. 
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wird, sobdd du Tmä «icli 




SeliwiDgiiiigni mid 8tilftrn, weldw auf da» Gleicht •Hnwirkeu, 
nt rljulrirrli iH'pi'piU't, ila*-;!'!!"*' i ii.r f'.'i! rn-ii^ V rmUtülftt 

ivrritT 8tifl<; i-rliält uiiJ Jiif« ilii- Stlfli- unf KuuIm 1-uk »uf- 
•dklag«!!. Diese Einridiluiijj i^I vcrsucLi» lisK in Ainvtnduns 
gekomtiHn, doch weif» icb iiiclit mit welchem Krfolge. Ueidc 
VorrichtuDgcn sind Sbrigena b«i dn Wt 1 "w'lC hf 
InliDeD cbvDfaUa in Anwendung. 

Wir wollen nun nieder zaci Bahnhofe Krem, in 
Berichtigung nach ävm MiMaglonni yMlMiHMl wurde, 
Diewr Bahnhof liegt M VlnM-Timin der 
; dar Nein, dem HMhmMV flat dte Tnnta4Iltbe 
Mhmr HUhm im Bihnhate Htamwader 
Dfirfer noch Sttdlc; doch wurde dieaer Panlrt KiMm bei Br- 
hranng der Stargnrdt'PotenerEbeiMhn ala Kmang^-Pudet 
mit der Osthahn (dabt^r di'r Nninc Kreoz) brslimml, da di^ 
aelbo für beide Hahnen vi«;! güoMigcrc Tmaiii-VcHiällniäSi' 
darbot, als irgend > ir. Lridi'nr. 

Die ein«nmr Ijigi- <!ii sc» 50 bcdpulendtu li;.!inljrif.ü machtr 
die AuUgt; .Ta»<;i'cli-lin)rr Iiiiui;t. [i- sind Ail-cü'. 1 • Uiilinuiiger. 
sowie die ErUiuung ki:i gr<>r*< ii I'i>i.l-, Itcstaunitlons - aml 
Wirthfcbaris-EtabliDwiiK'iiliii nulbwendig. Ziemlich bedeutende 
Purk- Atiljigcn waren wSn.irJtennwi'Tlh, am für die jcteigea fie- 
len Ek-wofaner de« Bahnhofea die Uniinnehnilichkeilen der ui^ 
diigen Uge in den Wieeen en^eroMAen m beteitiiiseB. 

Der Briuhof , wdchtr Mömd Ibiiien b« «w ▼•Ha»- 
daag der Bdu Iber OBtlriD nach Beriin undgendldi flhrt, 
hkt «iata IiMl^Pemm ndt beiden Bahnen gemeinacbailfieheBi 
»•GeUtadni INe ariMen der SMga hier 
CMiode aind hi neifidieni Facfawerk mit Papp- 
Dldiem erbauL 

Aiif der Abthfiluni» Krfaz-UrMiijW:i; sind i;iiirirrc:i 
inlercwnnlrrcD Hauwi rk'-ri nor die lirücke übtr dit lii.iliL- bvi 
Brmnlxrg und diu Hrüc ki' ülwr die Küddow bei Scliiu'i- 
deaiiihl lorlmnd« n. livi K tzttri r wurde gehalten nnd »luge- 
«tiegtn. Si<- lial 4 Ueffmuigrn za bO Fofs Weite mit 3 Mittel- 
I'ftileiii »Ii (i Fuls Slftrkc. Die Pfiilrr, welche wie alle grübe- 

reu iWkeugkädiiiirsweiacleiaeciageriditctaiiidiWivdcaioii 
OraulMcincn aoT fettem KieagmiMie 
winden «ingabbt Dia Brtelt* «wd» 
dier oaehher dmh dia kriSg 

Der OberhMi bcatairt aa« riaenien Ohterfrlfera. Da 
dandben bekannt irt, eo »ollen mwoM bei 
«irKiMmrkfcke, als auch bei di ii ü1.i;l:' 11 Cilti rLrr.i Vi 11 di : 
Bahn nur die Abweichungen von dvii uU< rm t'iiti>irui"!iHiiLii 
der fiiir. rl-ÜLT'T Usiin.cln'n werden, und M^li. ii.t ,1 dr« 
halb iwrekmäi'sig, »ieder der ßeiac Toriugreifcn und ao dit.- 



Die bedenl 
brS«kes riod: 
1) DiaBrtdM 
3} Dia BrUte 



k te: 



4k 



U4 

OltUr- 



3) Die Brneke aber den Voifnibtt bd ', 
nangeu zu 6ii Fafa, in tSatr Carre : 

4) Die Ürückc über den Haoptgraben der Featnng Damig 

mit 2 Öffnungen «« fiO Fuf« und 2 SchiBHabrtB-OelTnan- 
i;cil -Ii: III l'iil''^ rir! :-iti.-in Iln l-lif., ili.T von IC F'i.V Dnrijj. 
mtbscr. Ilieje Ürütke liegt in eijin Curve uml l.iü :uii-vpr- 
dem eine scJiri'ige Stellung lier l'K ili f (•!.■ i'-t In Ji r \ uu 
den Stitdircnden der KSnigl. Bau-Akadcmic n Ikrlin 
bcrnasgegtkaoail 
lailgathaUO» 
») Dia BHMm nm in OUv-IUh mitH 
4f 4 Wh. 

6) naai«*bibtrteFMMM«aitS<Mtan«HMl» 

Kofi. 

7) Die FtaddiHidlta «mt daa EViichiBK alt t OeOnaaiB 

zu 40 Fuf«. 

8) Die Brücke über die Mork mit t f»effnunß wn 91 Pt*. 

9) Die Brücke über den res1"ii^"gri.l.. 11 i , ; KHiii^^bL-rg mit 
2 (X'ffiiungen la bKi- FinV, und . im r il.iiiel.i ulL^jenden 
9 Fa& weiten Uetfiiiui:: ti.il /.Lijkliifiiie fiir ..In; l . Mung. 

ZonächM »ei bemerkt, dal» bei ejimmtlielii n liruck. ti mit 
eieemem Oberbau die Anwendung des Guteüens vermieden 
j(t, and dala die GiUertriger den Bleclitrügcrn vorgi-ingeii 



10 achwanken dieselben zwi- 
tfitim TheUe der lichten Weite der 
lUeraBiankrii datidial 

bri 



die 

Spannweite an Höbe 

Die früher gebrlocUiche 

Spannriegi 1 /um Ans. ir.iiiulerhiilten der GitJerwttndc iet Ter- 
worffii und sind lU. sc C'i riMniLtionB-Tlwile bei ^fimmtlichen 
Brücken d. 1 Ual.u 111:5 S< li:ui. dt. i«..u und /«;it .iv iit'iei!» 
aaa Gitterlriigeni, bei einigfu Brücken auch :itis Iii l.irL.(.'.:rn, 

haigeMeUL 

Einen Uatencfaied awiMben den früheren und den mIic- 




F%. 1 ül daa Ende einei Giltertriigera der Kflfldmr-BrBdie, 

und Fi.r. 2 ieii;t d;i» Kiid.' eines GiUertriger» der Fp'ilcreü 
liiückeii. Die in IlaniKiVer g. -machten und im NotizUatlt des 
Ilanniiver'.iclien AnUit. ktiu- und Ingenieur -Vereins initgclhcil- 
ten Verwehe halten uimlich uach^wtciKn, dafa diejcDigeo 



t 
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WlBUr<t«iB, Bminu« OtlUu. 
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Ixliiiilr n, cüi? schwiicliMc» kiiiil, und pag I 
SU'lli'ü »' rslurktc CüiBtrucliiru hf-n'.r. 

\\ I ti:i lii;tii frilluT ilii* KHaliruii^ ^■■ui:ii-lit liallf, lialn i-i- 
acTitr. (iilteilTiiurr Vi ii j;>. n'i'.peii S-uirriwriitn durcli clii' V'i'i- 
älldt'rir il ■.■ 1* i;ij k>-i:]i- rtilf IljiUWrrki' lini:ilhiiU:.'f 

Vorkiir/ini;; iiiNt AusJ^liiiuiig rrlciiii-n, vtvtm dii? Trigi-r iiut;lt 
niclit auf Hullen ruhen, ao war man doch durch Kraignetc 
ohüchtungen noch inrht zn rinrm Ndiereii RrsulUitc gcliuigl, 
vou wclclx'« Spuiuiu riiru iin dirtH; nnchllteiligen EinflÖMe bei 
der Nicht »Anweiuluiig der Bollen beginnen. Di« Gitlertrfger 
te Otlbalio dai tdd cim 60 Fat» Weite an mat Rollen ge- 
hgl, ud fiMM BwibMiita^gu w«fdn Umt di* i 
darffiMr ««MMlk M to 1 

iFdfM dvi 

mmkt, ma ail 4m M 




Weira die IHHhMrct der Ostbalm aiebt fflr 2 OeAbon- 

g*ii XU eioimi Hnzigcn Tnij^i-r rrrhandm find, and der NuUtcn 
d«r grfifwn'ii Trag-Käliiiikiit, «tlchen ein aof 3 SlOtfpunkttin 
rahriiJir llalkrn Im riir;:i . il.uigi i-l, m> hat die« seinen 
(irund wahr-*H'!itiijin.h diirin. öul'^ b>Ä Ut-n s orbandt^ncii Spann- 
viiii'u i3ii_'-f \iirihcil<' durch die (jirifM i' ri AiilViti^juuga- und 
Auf-^Itlkings-Kiflcii dt-r Trü|^i*r iiii)^c\viii;i n ^si-rdm. 

SK'liltcf^lit Ii «ei hkr uüi'Iiiiiif \"t'r?*i lii(-M]i-ir;it':I in dtrr Con- 
«tructioii der ncncirn Gitter ficgcn die früheren bemerkt 
Früher griffen nimlkh xwri Gittersttbe dar Art in den Win- 
kti-Sctnenaa ftbaniiiaiHlcr, daA li« nil dicMB duch ciiMo 
übt aadi Kg, 1 mtandw «w««, wfknaä in mmmt Zeil, 




MmIi bei einigen der neueren Ilrücki n der Odbalin, je 
Güterstäbc der Art in den Winkel -ScbScnen Obereinaiider fr«i> 
(Mit 4«b lie alt dicw« darcb «aci Niel« «nlMuidaa mmä, irfa 
FSB.«iiigt Bi«nd1»nlNifMlldiciiigri(giaF*IMick«cr> 




foHcrIkbi Mt (nribt diw 
ttigkeit (aiilM Hclk 9 Md 1« 
ZeÜMbrilk). 



letion oini- pBfc l W Pe- 
Jahr;gnngc9 18SS 



Die Morgcnstandeu de« zwi llcn Rcii<rtiigr« wurden sor 
Beikbligting der S<'hen-'wi)rdij;k<iteij liruiuberg« n-rwandl. 
Dia Venuuuujluiii{ «ar im Mülilriif;.irteii , wclohei tuitlia in 
der Stadl iiuf rimr dunli die Hruhr petiiliUli-n Iiiüi I liei;!. 
Münjwrd« r peiintml, well liier in l'rülicri r jiri-u/sisdicr Z> ll 
— von liiri If-Oli - ciiic Müiue lip!<laiid. Ituud um d«!ii 

frctindljehi II hiH-M^ Iuubioti ('mrirn liegen die rrrnrhirdmirii 
der SeebaiidInnps-.StK-ii-tit gi-Uilrigeii 6 Mühlen mit zusam- 
men 30 MuliIgüQ^vii *). 

Voo den MGkl«ii m» wuda «in Gang oadi Wiaamaai»' 



•) n« 



Kail 



HSba Mianamaa. Jmi.lBüi bei Aukuuf: de. versi'..;U.ii.ii 
PriiidralcD Wiiimaae in BrcHokerg U'^taud di r di>' Suitli nal 
di r Si:i!-<' ile legreiizelldir Hergrüfken, ji.l/t , \V;fis[ijuli:i>.-Hr.lie- 
geuÄimi, aus wüsten ejindiKeu Käni[neiei-l>iu;i3i rueij. \Vi*»- 
ijumri ^tift«*Ie j»clion in. .t.'iiieur l'^3i den Ver?M;liüiuTurip*-\'cr- 
ein in liniitilxTg, durch vreletten die gaiue Auh^ie mit ver* 
i>chiedeii4?ii l^iubbüUvrn cultivirt und mit aiiDUtliigea Gtagea 
Dud Rubepliifzen n-rselten wurde, welche bi« gegrnwüriig sorg- 
sam ppAegt linvii «ehr lirblicben I'ark bilde», von welchen 
man einen Uebcrblick über die Stadli dim Bahatinfi den Ca- 
nal, die nürdJidi and östlich aidl aMBaakaukn KttMa ■it 
den daite bttodlichi » Ortidiafiao gaUUt, bei 
«ach dia jauaila dar H Hdha aMimilMi WaiehMl 1 
nk Wald btkifaaiaa Hfihen nm Weat-Preoben 



. Mbkaa bat dar Occapattaa dar Pravinc durch 
Friedi4di dan Zwehaa nar 900 Biainiliacr baue, iirt in einem 
erfrealieben Fortacbraileii begiUbn. Dia Zahl dar EiowohDcr, 
mit wenigen Aaaoahmen deotsclier Zunge, wuch« bi* 1x17 auf 

6000, und i»l, *ei[ileiii <lrr Hr. nil.i r_r, t ( ' i'i;!! ,ii tl lit iClmu». 
Seen nach lierlin, Diin;ii^, 'rii.]r:i üikI lnu%^ rinvtiiw . und na- 
nMntlich die Ei.-^-iil-.al.h i]. ii Ort berälireu und duTclikreuzen, 
attTZLCMIi) gt-8t»ej4e:i und in «teter Verineliruiig iH^griffen. IHSS 
wurden 100 und l'";;4 filer ►•(J NeuUutli'n coiicessionirt und 
ausgeführt. Darunter beiluden »ich tieniiicb grof^e Häuser von 
2 bi« 3 Stockwerken und f> bis U Keuiteni I>i<ni- 

Die Kirchen Brembergs «iiid ohne Iledeutut^. Fratad- 
licfa prlaentirt «icb da» 1(*34 erbaute Regierangi-Oeblada 



Farite, aad da* w 
auagefülirta MiUt«lr-L»saratlk 
MarkwUrdig und ajgwljdwHah M der 1 
bergn. Wilirend die obm FUdw 4 Ua SD Mb Mw Saad- 
lager bildet, liegt danmler aiaa 2S bU W Fab ilaifce, «ttB- 
konunaa waiaerdKhte LebmadiidK, lotttrwelcber «in gedrikk- 
lea WaMertteckeu springende Strahlen aofVi'rft, wenn »ie durch- 



bohrt wird. Auf di..»i ia \Vege lli.inlnri^ Kr. il^ > Ar- 
tesische Brunnen erlialtiu, ^mi lieiii n lii-r ö^tiicL^tt auf 
dem evaiigelinclii n Kirchhofe riur 25 l''u(s, der Wi der Ri gie- 
rmig -l'^ I'ul't., und die anderen HO, tnj und TM Yu[, lief ge- 
biihrt M.ni. SV ■•nn nmu auf die Hruunen Stiiiidruhre aufsotil, 
•o iH-t/en »icli die entfernt belegenen Waaaerttinde nnterrinu- 
dar fast wagerecbt in lian Gleicbgewicbt. 

Da Ueguuwetler eiogetrelt n war, wurde die Rcsictitigui^ 
der Canal-Schlcusen bis zur Kiickreiie rerscbuben, und scblieb- 
licb vor der Abiabrt voo Brooüiei( die Brflcka Htar di« Biaba 



Di« Btleka Iber di« Brak« Uegt «dl Mi Btdnbalä 
i mm» aa. Bia bat 5 OaflaaivaB an dtt*, tan Balbkiait 
w dauM die 3 niutlitaa fOr dea Danbiab dea 
WaaaeiB aind. Dareh die Daicbflab-OdlbaBg aa i««biaaiii> 

gea Ufer führt ein Leinpfad, für weldten 9 Falb Breite dar 

DnrdiBnh-OefTnung rrrlonui geben. Die Fafarbabn Hegt 40' 

ü!i. r dl in millluen Wa.t*i r. Die l/i isii lieude Skizto gielll 
ein Ihlil <!r* IUij-.v( rke?. Die Mittel ■ l'feil.-r «ind auf PrnhI- 
ri.~[ j;.. urun.li 1 . die Siiril - {'feiler ttut lii in U t,li i. Sm.d- und 
Ki'-s^tu:iiir iitiiii kiinhiileiie Kmtdiruiig. Ivin ^.jL^dlii. iji-., .Si i/en 
ist hierin:» ni. Iii in r.urgegaug.-'n. Die unteren Tlii ij.- dtr l'fei. 
1er sitid au-s (jruiiif, die uLiereii Tlieilu dersellieti, >.<..mic «iiea 
Ucbrigc aus sehr ecbüneii hart gebrannten Klinkern von dunk- 
ler Fariw. Bromberg war sdioa vor täiigervo Zeilen wegen 
aeiner guten Ziegelateine beiunnt. Bei Erbanung der Brom- 
bctgir aaaairaa Sfibleanan war die FabrilcBtiaii d« Ziegel aaf 
aiaa für dia danläa Zak gnfta Vi^ 
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utiil hÄlK'U hltiU dies« Zifj;»-! in ilcn Si "nlMi<i n-Kanimeru uls 
ausKricicbnet Icw^ihi!. Nach <!■ r Vull. ndiiiii; ilcr Sctilrttsi'ii 
ballfri «Ii« Zirgi'lc:! !! riy lür i l;> si i iklii. Lti. Ilausbiiu Sur^gii 
10 triigi-'n und dif Zii-gcl wiirdtii diibir wiidcr 5< hltctiler. Als 
die Oatixilin gebaut wurde, und in der Nili« von Itromberg, 
oaaieuliicb für die Brücke über die ItrjüiL- «ine griir«r Menge 
gMw Ziegel errordiTÜch waren, war va sowobl di-u KumOhnii- 
l^-n der liicrbci bctbeiligicn Hau •Beamten, als den liedingnn- 
gcii für dif AnferliguDg der Ziegel ood der Concamoi uster 
dun Tialen Wer rortMUtdeacs Zkgcitien in Tendankes, dab aia 
Hiterid imaltiraidik »aUkat te MÜMn oodi aMnf. Sit 
M m l uuuaf dv OMriniw fat bmIi «tan SAitai n bmrirkt 
(liahf miiw MilMi BriWt» fibcr dw SeknmiMMr^ Dh 
Brteke über dit Bnka wnrfa aabea dam non« «rbaut, und 
Vottcndiiiv der MU* dnch Himulhe geleiut, 
ta dar alto An 



Bk«BbeT;g ist der Siu dtr Königl. I)ir> i"in:i <!iji O^lbiilm: 
daher bt-fiiidrt sieb Iii. r bvdeulcii'Jr» Ii m [i r'a hr* - < 1 >■- 

b.H.Ji Ulk du: ( ii .,1 ji;ills-I>ci<-ulif:l liiT liil.itiiili Ullj Jvu 

\Viilii.i;ii^' ri ir.i (i. n \'iii>itin,iiiii'ii diT lJi.->-iljii:i und lür iini;;i' 
BeaiuU' J r li.iln;. H:iT i»! iiutli f;b_'ichz..ilij; du« IIutij>t-W<-rk- 
*liltteii-fifliiiiiii' für d'ii' Iif|'iualur der \V«geii und Liicouiiiti- 
Vfü, woiu Liwiimuliv-, \\ .«giii- und Ciülir-.Sibiiii[)<n kuninirn, 
SO dab der Babnbof Bruoibi-rg einer der biideuleudutm der 
^OMM Bahn iU. Aufaerdem befindet eich bier aucb eine 
Wu^ m AbwMfen der auf den Locomotiv-BUeni raban- 
daa LaMtn. Dieaclb« bat ibnliebe Binridilmg, »ia d» in 
da Befteo 7 und 8 d«t iiitpugt 18M dlaiar Rliwliim 



iuit|{clLul;o HrQdnai« Waage auf dem Babukorc ErfurL Die 
an Ii i/li r. r bi-findliehen FeJ< rii, wi lrl«- da« (iewicbt anzci(;en, 
9:ud ji Ji.Lii lui J-.T lirniuln_tv;t:r Wiiji;;'' durcb WaagcfcbttUai 
mit Ciewicbteu erBeUU Der BaJinliof lii-gi in dertelbcn Höh«, 
wie di« Brückl; über die Brahe, daher ii Iah über dem Mit- 
td-Wiuwrr. Für di« lurbl uabcdeutendo ächülTalirt Broinbvrga, 
wekhe es dem Cunalv xu danken bat, Ut ein Hafen angele^ 
dckam vom Bahahofa au* «im tduafa Efaaaa mk Eir 
-OlMltt Md M-Btbiib wk «iM OtflUkiw 1:24 



Bai. 



kt 

TlMniiiM, I 



Didit beim Bahnbofe tat ein neues Poat- 

erbaot, wie überbaapi iDehrTacb bei Erbauung der Oat b a bn dta 

AdIb|^ solcber KliiMi<i.K-QieuIii nutbwendig wvrdr. 

n:. Itul ii im ri l-inttT llromberg in (lefillfn Ton 1:200 
und l:!>ll nu! ii-.i' W.i..« rscUeid« iwistbcn der Bralie Ood 
\V.i(b«.-l und liiilt siib Iii» i.idjL- Tt;rc»[>ol iii-.!' ili r Hübe, wo 
lic mit (Jificlliii vi.n 1 -.'iiiii iinih di-r Itrückc über Jus Sthwan- 
\va5-. r iiiii iibfülll, Wm . in/.elnen I'i:ukteu Bichl man daijen- 
wil» di r Weii iix l auf der llübi! gelegene Culm, und diii dir»- 
■eill derselben niedrig livgendu und den Uebcrscliwemnmngcn 
«iMgesoIxte Scfaweti, wdcbet ia ncaerer Zeit ein« grobe Inen- 
Anitalt «taaltca hm. Dia WaidMl mUmI l ' 



Dia BrS^k« Ober daa Scbwanwaaaar iitdlagrtlkla 
Dia 




die Dardiflafi-Ocffnun^ ist. bat eine Wi-iie von fl6 Fab. 
jeder Seile dictcr mittleren Üeffnung sind uock 2 i 
zu 30 Fii;» wciu Die Fahrbahn liegt M Fob Sbt 
Vfamer. Dia obcnitahcade Skim (iabt ein BÜd der Brtelta. 
Dia Uitlel|ideler dw Baamilm aiad lutf Ffddmat gegritadat 
Dia loiBran nwOa der PMIar beatebco mi Graoll-llaiMTWirk, 



die oberen Tbeile denelben wie alle« Uebrige am Zifgaln. 
Dieu wioden an Ott nad filalk in eiBU 
ricbiebn Zi^geld gafavaat Dtr Il6iial ' 
der KA« gegnbeMB l^drajuliwhen Mcigai- 
beim DindMMr BiMuaibBB, gefertigt. DteAbwinerrng dar 
GewObi» i(t wie bei dar Briieka Ober dia BMbe nacb den 
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Scbeilcl der OewSlb« n, am den Keil swi«chcn beiden Ge- 
«dlMa Imt iMtirn n kSnaeD, damit £• Gewotbe aitbl n 
dnch te FBU-MaterU beUitet weiden (mgL NoCb- 
~ .KweFo^Ko.!). 




Du- DarclilritniiR ih-n Viiywv» durch den Sdicilcl äi-* Gc- 
wSlbcs i«l imtli «liriisIt ln iiiliT Skiizv Wwirkl. Diw piwTn«* Rohr 
geht bis didit niiU^r dir. KahcWhii und hat gleich fil>er der Ab- 
pAoMmrang dca 0»«'ülbK» «ine Erweilemng mit ScUitxeo, duck 
«dcha daa Waeeer «iDdiingL An der Ualerkaota der Schliln 
■dditte «iek der Atpink an. Hiiirbcd eriiilt nmn jedoch nkht 
Hab awMwn AqdMit nd Staei. Die 
lAit faDonihnimagdeeOeirtiHMi, wel- 
in der folgenden SldsM dargvelellt bt, kann jedodi nickt 




übt^rall aiigiw.jiiiji t wt-rdcn, d;i «js oh über dem (ii wültie- 
Scbeiti-l d.-iAu .11. Il 'ilj.- i' lilt. lliirl'i'i wird i'.r>nili: ti ein 2 bii 
3 Kul's »cikT Uarrhlaf«, der rnll l'liilltn ahgtdi ckt oder, wie 
in di r Figur, gewülbt tot, ijucr üImt di-u Siln'iic-1 dt-s Gewöl- 
be« a4igeli-gt. Dieter Caiuil kann dardi cinrn Schnellt von 
ana zi^CngUch gemacht werden, und wird to weit gtv 
it, daü man bis aar Röhn kommen kamt. Die Seitelt- 



in Oe 

da In die dMfMBdii« IBclkt Bi ION iM UeiM die Diiifc- 
tuiii; zwi»ebea eitemen RShre« and Maaenrarit ndt dam 
pluilt got beteleUen and beeubiehtigen. 




Wo e» an der grlMiri^i n H<">hi- fehlt, kann man dir A^i- 
wleierung nach vor»lrhrnd<T 8kiz<e maeben. Ein 'i hii 2i 
Fab weiter Sdiackt wird Sber der Binnladang der BOkte anf 
dem Scheitel dea Oewfilbea erricklel, and in den 
t Warden SidMtMelier aiBfdijgk Dia 
wie aoA iNi dernM%M Alt mil 
Iber die Abdatfans dea GawUbit, nnd «M dar Aiplialt 
in da» lanei* dar RBim 
tWiki i k iMwirkt wird» 

Daa Bamntk hat ein labSnea 

Dia 



MaQrcr-Arbt'iii-n iüt ein« vortrefflicbe und überkaapt | 
da* Banwetk ebito •ctaCoeis «t«Uen Anblick. 



I wk in Dir- 



nncamn^ga i 
lehau an. De« 

verindert werden, wdclWm aaMg* aiageMMmneaen 1 
tageemen die Ziegelei in Enii-bau livticbligt and dann auf 
der Weicbiel stromab mich dein Hahiibnfe zurück j;i-rulirrn 
werden aoUtc. Knieban liegt { bis ^ Meile oberhalb Dirschau 
and werden dort dir Ziegel für den Brfickent.nn (gefertigt. 
Trotz des R«-grn!« wäre diesi' l'urlie wuhri-rlii-ii.lM Ii ili>rh nicht 
»nfgegelxtn, wrnn nicht der nach der Ziegelei (rdirende li limig«- 
Weg durdi den Regen ginslich aafgeweicht gcweiH-n wärr. 
S« nubte dia«e Beakbt^gang leider nnlerbMbeo. Dock iat 
«of etae lMd«|B VtMuOUmt diAr Zle|clei- 



Da»: 

aadi Dnasig dn%a Stndan IMher 8lMt Ihnd, wo wir, alalt 
am to Dlv, aekoo an 7 ühr dulialkB, ai> dab noch Zeit 
flbrig bBab, dir I{au|it-Stnifsen der Stadt in AugenKfaein tu 
nvhmMi, wenn auch der Regen noch immer elark berBbalrStnle. 
Der aIm'ikI wurd.' in < inulaan gi 8fc w »n ud kMaeren MM- 

seil gi uiüüilich verbracht, 

Freitag, den 7. Juli wurde Oiuizig mit aeimn in» 
terciaanten Bauwerken beiiehtigl. Die ganze fieaellaebaft 
war dintfa die auf remchiedenfarfaigera Papiere gedruckten l'ro- 
gnunme in 4 Tbeite getbrilt. Jeder Tbeil sah nim in rencfaie- 
dener Beilienfolge die Bauwerke der Stadt. 

«ir alt dam Bahnhofe an, ao iat samt an «<• 
Jh danafta dw Eni-Baiiinr llr dk Zw«%brta 
nach Daarig iit. Pmgaen-BilhalMraadMta» 
voUitindlg getrennt Dar Ollar-Mmhaf Hegt 
an der MoMlan mit einem circa 20 Fob breiten Lade-Perron, 
der nach der Mottlaa zo auf einer Puttermauer nihl. E« fin- 
det directe Urberladang von de'i S. . -S'.hitT i; ana tmd in die- 
selben Slittt, lu weldiem Zwecke auf dem L«de-I 
gTof^' (iii[)j>elarmige 
2 Güter- Si huppen. 

Die Uuunilichkciton, welche für urwiihnlich bei IJahnböfcn 
in eilieai Gebäude untergebracht »ind, al»: Empfanga-Riiumr, 
ITlllllaaialliill. Pott- und Oeptck-Riame, die versdiiedeoen Bu- 
rmas and Beamten-Wohnungen lind Iiier in 8 geaondette Oe- 
hiada verthdlt, weil der Bangnind die Vereiai|mig in elnam 
Gebiade nickt anBefa; — ee lUgni mmachan den eiunlaen 
OMadea whr Mb Wnwmlhiai Dbaa Gehlada «tahan in 
edner Flucht am hududlin FlmaB. DtK Vtmm tat an dir 
' der Bahn abgewendelaa S«ila an daa eCntn Sieilm cwiidien 
diesen 3 Gebenden zur Vcrmcidang des Zagwindei mit Gla.*- 
wünden abgeschlossen. Die Gebinde haben meist auf Ffalil 
rost fandin werden mfis»rn. Der I/<K-iiinotlv-Scliup(ien ist zum 
Tbeil auf Pfablniet, «am Thril «uf ein. r Tln rrm liicbl gegrün- 
det, weiche sieb an dienein Orte, di r ir V; - ii r I h. crhof Dan- 
lig» war, nach einem Brande angi-oainnieli und eine feste Mase« 
Iiildei Imite, Die auf dleter Thii'rwhicht gegründeten Thcile 
haben lieh glcichaiilUg nm die SMrfce einer 8tetnwhicbt ge- 
aeM. 

DÜht hdm BaUbafe OhenMiat dk Bdm die FcMangn- 
Gilbea Ibar die aehon geaamdaa GilliiMMkaa, bai danm 
naeh aa anriOioen tot, dalk die Omtea, in denen sie liegen, 
ao aeiiwach riivd, dafs dieailben aaf die Linge «inee GiMm 
Eindafs huRen, oitd die Krammang dadurch herrorge- 
nt, dafs die verscbiedencn Gilter nnter sehr alampreu 
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adt BMkhlignng der intamHOi- 
ten Banwark« ThmSgt tttgßogm war, wai^ «u HMkmfttagu 

bei fcerrtkhem Welttir dne ^mcinKbaftliche Fktnt auf einem 
Daiiij.fl'Hi];.' iiji., ii V;- :i - F j lir \va s s I r Z n p p dl iirj[i:rij'i:ij- 
IDCO, aat«rw^» üa» ion Hfi;;i Klais iiu^r iiikMtc s«<i» irri- 
mende Dock, die Mnicn bei Neu-l-'ahTwasüer mit der 
I<eachlbakr, dif Fr<rgallv Grfion und die Dampf- 
Corrvlte Danzig bcucbti^ *}. 

Von dem Socbadr Zo|>pot wnrde zu Lande nach Ulira 
{"«fafaren, hier dtfr CaHnIwrg lK!|i<ir;;cD, tod «relcbcm an» nan 
«ino der reiioodatcn Aiu^iehtcn !{eni<>r!il, die üiteretiMniA Kilcbe 
to ebcmnligi-n Klnr-li rs iinri ni r Si tilors^artcn beahkl^^ dtr 
n den scbStuien Anlagen die»er Art zu zSbleo UL 

Von Oliva ward*- über JrBcbkcDlhal, wo dia raiekni l)an- 
tUi tmaHätba VUkn «Hwvt habu, aistek nMh Dn- 




Bonoubtsd, den 8^ iMuk dw '. 
anMg van Omk^ •■■ nf» daf« wir vor a Uhr in Dir- 
•ehaa mchagUa und Wfttckb mit Resicbtiguog der Baatletkrn 
iMputncn. 

H<It«n iSDuaÜieb« Tbeiln«bnier der FuJtrt di» vrrMbicde- 
nen Anla^-'Ei j';i_iclj/-'ili^ bcelL'Jitii;!. wüiiit:- V- i \ii^lt_ii >:Khan 
keiner VOir ainJ-Ti. ii rt\%Hu L''-^ch.:n ).ab"ij: -'v \v;ir ijr«:i'P 

Ibnlicb wi ■ iri r>iin/ii: dn^ y:-w4'rk:n.-|.'»^ii:'- l ürini fr-itlt*n, 
dab die gaiUL< Uc&viJsciiati durcii die FitTbea dei i'tugrauiui« 
in 3 AbUMilnngrii giHbinll war, ron wrkltvn jede in verücluo- 
dencr Z««( di« Anlagen fttr dii> Heratellung det CemvnU und 
de» Milrtels, die Zeichnimgen der Bräcken im Zeicben-t>aaie, 
die Urftcken-BauBlcllc und die Workstälten , in welchen di« 
Gitter gt^frrtigt und zusAinmengiittclIl ««rden, besuchte, »o daft 
•iM Abfltriliing mit der Boaclttigiiiig einea Gcgcnstandei fer- 
1% «■>, wenn di« andm djMdlMt aakMl. 

Dtr Heer Ober^Banialh L«i>ts«, watubar dl« Prq)a«te fOr 
I gdatifi hat «ad dw AatflUMnedtr Bulin dinfitt, 
dia GtacUt^aft bÜ dtn h tt twi i anlw i Briial«t«4g«a 
tt«r aiaAnlH!» w Beraiiiii« deaCeiMiiii, daalMrte^ 
da» Balniia, $tmm über die BrÜekraban-ZaidnBaiBMi. vddtc 
ttn Zrirfwn- Saale ring» an den "Wfindeti kifcttigt waren. 

Hrüiko hi l Dirücbau Qbn d[i WLicliBi'! ist 
wolil \;n&treiti^ eines der gröCslen jetzt lu Bau tLgiüi'.ucn 
Wi rWi-. and reibt »ich würdig den in England rnttluidcaea 
i;i. [s*:i UHieken, der Mcnaic- und CooTny-Brikko, »n. b'ür 
<li<' KnuiiuluiM; des besten Uebognnga der Oitbabu aU r ili-n 
WeicUiwl-biUttm bat eine besondere Commiaeion i-uttiduuiicn. 
t>io Oründo za entwickeln, weleliu roal^gebend gewesen sind, 
den ücb<T^iU)g bei Dirtdtau tu wäbleu, obwohl bier diu bei- 
den Arm« der WeiefaBel za Bbanckniteii siad, wSfareod ueb- 
Mie Meilen stromaufwilrts nur eine Brücke m erbauen ßewo- 
aen würv, liegt aorter den Greiueo diese« Aufaalse«. R» ge- 
adg» die fieneikaaigi dab di ei w (JdniiaBg «omU im tecb' 

«k dar 




Nnthirandig war e« für einen .Strom wie die WaiahieL, 
«aklwr «ine DU&renx zwiacbco Kleinwamr ood HbekiraascT 



BannicinUr K«il. diti inUrciMRtcn ßiawvrkf Danziisi und 4i» Kirchf. zu 
Olivi durii llcnn Labko in bvKMulrnti Aiilkoln ia etai ftlfwtni li<n* 
lUmr ZcUxliTin B&lmr «rUut^rt wrrdOL Div Mole bei Nev-Falinnuscr 
i5t im l. Dandc der BaU'A&tl1itiTOii|£va il^-ik Pii'U^i. SloaU uud im Jahrg. 
1)*3~ iKr rür«t<»r>clu-B lUu-l^i-ittiDK rfröffvolllc]!!, ilie dufltet lipfloHlkbe 
iMuUhak* I« dn Odtm i vmt iim Jilui. im ikim MMaUt. 



von Ober M FMi and rimn vwhaeceadcn Ki-^iing wie kein 
anderer der dcoKclien Slröme bat, die Weile di'~ liriielon- 
OelTnuni^Q lür den ungehinderten Duicbgnng d'-r durnn tr^jj- 
IwLi'Jiju J'.isi:i.i*^'ri .iU!;>.'nji:??i-n cii^ls zu m-HcliL'U. Som-ci1i1 die 
\\'i*if' der 0.'Hnri:i^ uK lin; gt^ringe ii*jliii, WL'icl;i' i.lrü':ki:-n- 
baiiji liLiT il-jii- Wa.!!-,. 1 i|iiegel erhalten konnte, ntlilm» lili- 
me*5iv mMui'.iV.' liiürki- nv.'i. S&rh dm« i!r«pnmK''<'''i'ii l'lanu 
aolh'- < itw K' K' nbnkk'' ^^'-IüilI \vcrj :ii; JulIi wuriii= i.nch 
den in tViuilireicb über diosv üriickeit gitmiiclilMi Eiülir.ii'.i|en 
für rnibMvm gcbnilcn, ein ByMem «u erwä!ili-ji. wi lct.fvs mit 
Sicherheit auch den Iidootnr't!'. - Hi trieb geMatten kooui«. Die 
für kleinere OeflTnnogeo rii Hjich uiu^cwcndeton Amcrikaoiscbaa 
GiltarbraeiMa and die ia JiagUad Üt Hkr grate WeMM ai^ 
bauUO r " 




Die Brfeha kat 6 

M U Fib MMk Ob IFdle dar < 

tm 

M» IMte dar BMcha 2316 FoTs. Das I 
hana tat der BrMNB^Oeffnnog einen Quefaabailt f«n tWO 

□ Kub. Die mittlere Gewhwiodigkeit des Stroraaa iialqg d|i 

die gröfstc Geschwindigkeit *J Kofs per Secundc 

Die Nogat-l>n"rl,i- Ih I M.iiji-nliurf; hiil 2 Otffriuageo zu 
312 Kol«, 1 Mit:. Ipfi-ilcr zu 2'i l'uis. 2 S itiMi-Oi IfimiipTn ru 
j.M'Ui'' m:d i M;tt. IptViltr «;i iUl'iif*; iinhrr Till» l'tii> Wni.' 
t»i»ciien den buropteatem bei 7W i'ui» lictiter WeiUj dir 
DurcIdluCs-Oeflnangcn. Da« letzte Hochwasser wOrdo l!)t^O0 

□ Fufs der Danbflofü-OeffnuDgpn eingenommen und eine et- 
was gering^ GaMibwindigkeil aU in der Welcbüel-Brikke ge- 
habt Imben, wenn die Brückenpfeiler B<mmtlich crriclilet g^ 
woaen w&ren. Es fehlte aber noch der MiltelpfeQer, desuMI 

Baa plaoatlMg naalt der im tmriiea Uerfast bewirktmi 

^ jaiat WpiBiian «Sid und Ia dtttkH»^ 
et iat Die WdiM Stete Mip btalaii 
n fOt, die Nogal 98 fCt der < 
OMiM der maMOUm Welehaal ak 

Die nUlar der Dinebaoar Mike itaki 
ton -Schiebt, welche anf ring«fa«MBiea PflOdea idiL Die 
HpuodwSnde sind 1 l'Wg stark, und stebcn die Lingnribide 
dcrs<*lbcn bi( Vv.U iin Liclitmi niiM'itiüuitir. B-jvor die 

üpundwfiiiili' p'M-iininii ij. \viirdu iiiü» Schirimvjind ^r^rhUt- 
Ijon , ti» r .S- it<-ti\vaniJ.j lüO F'ii'rt vini r iiijiiid-.T . ulft^riit Wa- 
ren, Hi die ^tpäler g<:iaüjiiil^' S}:uLid\\md riiii^n Al^Ijind 
Ton 25 Fuls von dieser S<hirmw.i:i<l ti.aii- 

NarJidcm die Schimiwand gerotntut war, wurde die Uan- 
gnibe mit 2 l>aiupf- Baggern für jede Gnibo aasgetielV Der 
Grund war feiner Sand. Pro Schncbtrulbc Snml waren 10 l'fd. 
Coaks crforJcrlicl». Yiele starke eidicne Bujuirtuiiinii , die im 
OMnde lege«, neAKn beraameachafft werden} docb 




Arbeite« ainM Jtdan FMan t 

gebracht. In Qanaan enuen bei den 1 

rammen Turhnnden, von de*u die eraie aoa ] 
war *). Zwei andere Dampframraen wurden deoadi in der 
ÜirscLaL. i .M;i><:liiii. u-l'.il>n* ujil we««nlUeben Verbcfiserongen 
gsbaoL Di« dorcbBChnitilicfa b&cfaato li^aliiiig zweier 1 
IW nUia p«r Wedle. Dia FflUe < 



*) I)ie#rlb< ist in <1<li V^linii<flt4tic*ii de» fi.* 
1^4(1. hl An lUs-AiuAllinuinn do VxTBf: üeiuM M9«|4 ladwVtl^ 
Üw'Klau Baa-Zeiteas MUfMg IWO «imtlMilt. 

St 
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Sohle der BMii^bc 20 bis 2^ I i inj;i r;iinnit. Der Dsmpf- 
homin«T ist 3ß Ctnr firliM . i- und iu>t 3 b'm» iiubböde. 

Niulidi ni tili- Sfiij.uliva:i l gemmnit war, «ordc d« Raum 
xwiwiten deraelbeu tind der Schirmwand mit Steinen bu xo 
3 Cubiltf. Grüfw ansgeflUlt, und dann worden die R<ifttpfKhle i 
eingerammt. Pio Darapframmen wurden lüerbei anf Imof- 
brücken gealelil. Siimmtlichc Pffihle wurden otoo eiserne ' 
Hcbabn eingerammt, da Veruicbe mit diesen keine Vorllidle 
«geben liatten. 

Bri dm in Strooi« MdModem FfaOani «(rpBfiieite lieb 
dtk wngKaifflrik» Tiefe ta Wimm «m 4 EU wf 24 

di* svitebaBpudvHidimdSdiMinimndaiqptii^^ 
Dadi Batta a i MH ; dar tobtMwl'Wuid den PfeiW' mit eioein 
geböschn» iddttiBdaa SMMnlle imige]»««, n wekbe« (Sr 
einen MIttelpMitr Vk aa 1500 SdiMfalniiMii Steine imna- 

det worden. 

Dil- I'fälllii; WllrJt'li 1 Ktlfs ül'rr lli.l- Sohl'' ll'T IlAI;i;ri:b»- 

untir ^Vlt^nKl r nl:-iji wlrnilr:i. I ijuin wiirdv f-ii.t- Iii i'ufr ''fiirk':' 
Bi tdU Si-lii. Iii tiiii;. brj. Iii. Nai li K Mi.riali ;: \r,iW- ilii'i^ r T" - 
ton dUi l-'eHigktiit dtir gtiWvliQlicbeu Cwiiii- ti:i<i Kalksteine er- 
Uuifit. 

Da« Einbringen de« Beton» getduilt mii Koatcu U» m 
3 Cubikf. Grüfse. In einem Tage Viinleu 30 SehadhCnlliait 
Betun gefertigt and eliigebr<u:bl. 

Ueber der Beton •Hcbicbt U'urden dicbl an den S|mndwC»- 
den 3 Fufs Marke Wände von Iktoo iiia aun Mlrnilirmrr 
8pi«8»l gewbSttel, oitd dieee Wind« hm Me^pad« Waair 
aädi Bedüthilk dordi dne Mtwr am ZitgäU^ftM tAKkk 

Vümgnlbe, in mldMr, BiAdwt die Wasser iw mi e imiit pi Mr, 
die imleisiea SeUeiitea der PTeDer gelegt weidM fcmitteii. 

Im Gjinzen waren fiSr ciiio Minelpfeiler 400 Scblditnilbes 

und für einen Slimpfrllcr 700 Schachtratben Beton erforderlich. 

Viir- und Hinterköpi'- i-ii.l in (] -t Vvrm ^H.-ich mul wi-- 
gen des starken Eisgangci mil t inrm \V:ril.i l vmi 12(» Gnu) 
gebildet. Die Ecken zwischen den <ichrä:;eu Seiten derKflpAl 1 

Uli H'ij.ki i)-U(iu.li ll.j llir-; Huiili' ii;iii'r der Fühniug 
dett uiit der Auvlütirung «ie« liiuH-l bvwüftragten Waaier-Bao- i 
Li^pi-ctor« Scbwabn beniehligt. | 

Wa« die Atisfühnuif; der Pfeiler betrifft, so aind nidit nnr 
die ■■geWMdIco Melerialien von an«f!ez«icfaneter GOte, son- 
dern CB sind auch die .Steinmetx. und Manrrr-Arlicilen rnr- 
iflgUch. 

Uie BoioB^ehicht wurd« iu ><lwlM« t nit einer SoU-eduefat 
etaric gebfannter bletwwr Ziegd ■tgeglltlifn» imdMrdtowr 
8e)riehl wurden die 17 ZnttlnlMn ÜMdwtt» Mi%enirt. V» 
der' wid tUtferimvl i>nd in der iatMm BtlMdi^g inn 

Basalt- l/Bva, nd nnr da^» Vnrderfaaupt Mt m jBHtt den 

Bixgiinge», daa RinteitiBupt in geringerer SSIie. Dtc SeTteo- 
6ieJ>en dazwischen sind mit Werksteinen »o» H-iriLuriM r f .r;i 
nit bekleidet. Die nbt-ren Thcile de» Vorder- öiid ilinUr- 
Iiiinii!. .. «inj ii;ii < .iiriii- W. rl.^ii-iiiiM. , die Scitcnttikhen der ' 
PtciJi'r iJ«\vim ;i. n mit hu «siTli. n Snnd steinen Itrkleidrt. 

lliuti-r du dn : III Ii r-^h n }!' kli iilungA-Scbiehlen liegen 
Uinfer-Scbiehteii von fi VuS» iad|p;ii Wcrkstemeo aas Porta- 
Sand»t<-in; ma den darQber liegriiden Schichten ist die je j 
dritte, reep. vitfio ScUctil nit dabiniar U»g|Baden Bindeetdnen 
rs. i»^n. Ali« Uctflgt itt aaa S^^n wn der Kniehaoec 
Ziegelei. 

Die boUen Rium« in den EodplUlcm worden bie rar 
TecraialUilM mit Conent MMgefiiUt. dar nnt 1 TheU lUrtel 
und 6 TbdiM Baad beatad. 



Di« Verdübelmigcn beslcli'-n :ii i3i-ii Vor- und Hiri'- rK<"pf. n 
aas verzinkten eisernen Khiuitu ru, von denao jede 2 bia 3 
Steine greift. Aufserdeni ■-ird jiU Dübel TiMMIWniM von 2^ 
Zoll Seite Ober Eck gesletU angewandt. 

Die Pfeiler sind gleiclizeitig zu furtificalorisdten Anlagen 
benutzt, und sind namentlich in den StimpfeU<<r7> vr«!tliufige 
Caacmatten angele0, deren Gewölbe üben mit lim r A >pfaall- 
ScUcbl Sberaogen lind. Die jetzt noch niclat aoagefUhrten For- 
tiWff1tll"t-'***— dar Pfeiler wonlen dem ganzen Bauwerke 
aar pitmm g erda ^iweiien, wid dienen gleiciiMilig, die ad»- 
Vcbn Bawegnag der OiHer au Mndan. 

ataiMBtbe FTeOer «wen Ha anf nwri, wahd» bmeiin I 
aneh adion dbar den niUierea WtiMHlnd htnuHgelSlM imf 
IM, bi» anr HIbo dM jMImiM IM» Du kUna «amr 
der TTdefaeel Hiebt dnrdi die OeSanngui Honiahel dtnt üah' 
■citigen Stirnpfciler. Die beiden mittelsten Oeftmigllt iStA 
rt, welche rarrM üb«rbriickt werden soUen, nnd bt den cn» 
iii'.t.iie (itrüM zum Anllieingen der eStanan GiUnrwIlada ba* 

iciis nwfl^Ätellt. 

riiT l i1;-tIi.iu der Brücke '^jit- lit sus 37 Fiifs liuboii eiser- i 
neu liitk-rvtäijüen, welche oben uud Uitte-ii tiiarcii «Urku Qncr- 
Vcrbindungen aus einander gehalten werden, ron deiH^n die 
DOtere zugleich dl« Falirlutliu trJigt, Die aus der statischen 
Berechnung dieser Wünde hergeleitete WiderslAods- Corvo d«r- 
aelben gab die Norm filr die Stärke der einzeliH^n EMi'n-Con- 
•tmcliaaatbeile ab. welche für die eiiueüicn Tbeile der Gitter 
der aadi mteUcden aind. Bö den fewtiimlidm Ut^ 
mmu Oiiiefbi«^ aind nitnBtli der iaiebureo FUdkniian 
wt^ die SlMen aller alanelnen Silbe, eowie die dar Hat- 
Mn and Oartangen gll^eb« nnd ariialtea dadnvch die GÜlar bei 
lieMiar dnrtblaafender USho In den fMMMiedtBtn PankM 
verecUedeme Tr*g-FSbigkeiten. Bei an grolhen OiMenrbden, 
«rie ele die Dirachauer Brücke bat, ist jedoch durch die An- 1 
Wendung von vcncliledenen Stärken der clnzitluen Constrtie- ' 
;jn:istSvil.' WidiT«i:iiiiN-(';irn' (^i-tKiifi hirlii uiitiedeu- 

tendc E-r.»|iaruii3 iH-rLM'i^vIuljrl . und dio 'riiii'-ridii^liüit der J 
Gitter zieinlieb an allen l'ü^kti ii dio i,'l> luhi . I 

Eine aoderweit'i?'" Kr'pjiniii» im Mali n^il isi diwlijrch er- 1 
zielt, dofü immer 'l linn l,i n-Orffnungeii ink tiuim zu •Ji.i iii | 
Ganzen verbundenen (jittertrüger von 827 i*'i>ts Lttii^c liUnr- | 
spannt sind. Jedes dieser Gitter soll der iJüigen-AuadehnuDg ^ 
wegtun, sowohl in der Mitte aU auf den Enden aaf gofsciser- | 
nen Köllen rnhcn. _ ] 

Die Ontetkante dee Gitian liegt 40 Fofs und die Kabr- 
babm dd FWä über dtm Nnl^nln dee Weicfasclpcgels. Der 
M» Bnan siriiMiban den Qüianpdndan iat SO Ab, and iet 
aewnU flr dan »lanbnlin-VailMl» nh lir den aMrtbaiMM 
Verkehr beHkiMi, eo dkb bete Oabofpnga «na IinewnntitM 
der gewUidifbe ▼•fkelir (ndi Anenahma daa Verinlm der 

Fufagänger) aiigeaperrt werden mofa. Diala Suiclltiaqt iKHlMin | 
getmOeii werden, da der gewQhnlich« YeiMir nicbl eebr atarlc 
iit. Da» El?-':ib:diii-(;t li j^- Ii. in der Mi«« der Fahrbahn, 
und wird die Fahrbahn mil Itolileii belegt. Dk 3 Fub breilso 
Fnfswi-ge- weiden an der tabenn Seiia dar Oüleiirfgnr «n» 

gebracht. 

Die Festigkeit der ganzen Construclion ]>i tn< lit anb«d(U« 
tend gröfMr, uLi bei der Britaiinia- und Coovay - Brücite. 

Der .\iifang mit dem Zusammcnaetzeo der (iiiter war be- , 
reit» gemocht. Oben auf den nua acbönem starken Raoholzu 
gesiumerfalti Gerüsten luofen auf bcsnndcren RidiDcn Lauf- | 
Icrabna aen Uebm der einzelnim «diwen-n °l°heile der Gillor. 
Dia UnteMtlll8BBg(i>Jocba de* Gerfiilea süid 54 Fufs weil. 
Dan yun QaiA mlhUt 136000 Cnhikrab Hob- DaeeeU)« 
0«il« «M in iilcbnun Jalm aar AnbMiliinK der Oilir Ihr 
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mi im diMwr Colgm- 
itm JUHmi Wr die htUkm l uto l i Biirfw-Ot ih aBgiD memaOt, 
Sa Brihfa «Mt «Mb Taltrf im Mm Sramen 
MMD faBB. D» 4i« «tatebca ThdJe der Gitter in 
Ungen «m 34 Ui 10 Ftab !■ 4cn WcrksUiiMi zaMunnwng» 
setzt, auf den LirriUlvii jnlinJi crsl zu Finem Ojuueti verbon- 
d«ii ««rdvu, hier aJiu aoch viel >a vvroiclcii ist, ao »teilen 
gegen etwaige VvaetMfßUkr IMl 100 HjlMT Wunar Mf «kn 
0«rü<tini rertbeilt. 

Neben 'l'-m |tuliiili:.lV mjt.Tlulir iK-s .-itinifitV-i- 

iiiid <li'^ Mürt" [5 Di r t i uir :ii wird aus zwei Sorten Mergel 
vc<m'liir(i«a«r Zu8«aiit]<<UMlzuiig, welche in der Uingrgrnd ge- 
graben wenleu. bereitet; diene beiden Meißel- Arten werden in 
ttüäumaffmtUmgea V«-1iitltiii«!icii in eim-r TltoDKbneide, wd- 
db» 4awh «inen i'lcnJ^ L,'!'].. I bewegt wird, gemineiit. Aaa die- 
M-r Mildning werden Würfe] von 'H Zoll Seil» giSamt, 
trocknet und gebrannt, ttit Trockra-SchaaiHi and gaas ihn- 
Uch dtpwi der gntlbalkäta ZiegfMm, Dm] 
ia 4 8«hMte-0ifaB uuilHlMiiihuk 2m 



D» «e WBHM «wUrt J 
rill von obM in dan Oftin tlnpiiniiiit WMdou, M tind nrBr^ 
ktakUmg dM Kinbrii^eot imi VakllfllllB, gkidt denen in 
des iMIKreo Aiu«riltaiu»rbn> MSMen, in Gabiüdc angebracbt. 
I Cabikf. Ton dieaejn gcbnu/titi n Ci ini iii und 1| Cnbikf. Sand 
geben 1| Cubikf. MiVrte]; (im Ii wi nim Ii. i «tisra Mürtel, rnn 
weli-lKUi gerin|r'' liuJr.itili»i-l:i- l'.ii^ri.m hjilii ii M:il;iJ:;;t werden, 
auf I Thi»il Ci iri' iii bi- f) Titeiieti ^»4 xtigcwut. 

l>i, lii i. iriiii;^ MörtelJ geachielit durcli & Pniir Mb- 
hendc Müliis<>iiji% wvictM' in l.«gi'rn ruhen, die lücli auf und 
nieder bewegen, damit »if sücli bei einem Wiili-rslnode hc- 
bi-u können; wilirrnd die eisernen PlRtttn, üuf welche die zu 
miacbendcu Mat<Ti4ilien »iifß«(>rttcht vnnii ci, •^n h drehen. Die 
Kclricbiwellen mit dein kouischen Räderwerke üfgan dunni- 
ter; ebenso die Darapfmaacliino von 70 Pfbldeknll, welcfac 
daa Omm ttdU. Neben den Betmhnnlten liegea nach 2 
Tronunehi nr JdMing 4« B«lm, wdefae gbmMb dardi 

lÜe DwDtfhltMUM mlttaltot SieuiMlMibM in Bewegung geüctzt 

Dtr 6«tw beüciit tut X T1i«leii | bis 1 < Zull gro- 

1 üllil Miiricl. Dt<: Steine wetdM Wr dW 
*MI ümm odnawtigen Ueberzuge dardi Wawiben 
woiu aufserbalb dM MaUggbdllde« eine britonden^ 
MMCbli»^ «U-Iil, welche mittrlM dnea Waiia«rrade.s in Bewc.- 
fneg gefl« t/t vvini. 

Dil«! I. Aul l;,! -! »cliliefat Bich noch ein (>*0 Fiif» lir. iL r 
Werlij-hil/ /i.iii Hc.-,rb<'iteji der Werksteine m.. i:i-viiViihi:- 
gel. ii. II d. r Ijingi- nach darrhnj^cn. Auf »laiken (ierüsilen 
mit . i- rii. :i (■., :i i-«:n küum-n hiilziTrn« GltliTtrüger üUt den 
giumti l-'lau bewegt, werden, niid auf den Oittcrtrigeni wil- 
der Lauf kraline , »o diiXs man im Stand» ist, an jedem belie- 
UgVD Orte dei Weritpialze« «cbwrr Losten, vermittelst des 



linkaeil^ge« Ufer gdegMcii, eben b^ 




1 HelCfMteD kidit von eincin Orte nacii 
rieitddrtger Wagen l(aB*i>oriiren 
Raghnriabltge Kranung '•n mit Diebeabn> 
t Velehea vnrgen>gen. Zwei scUifs Ebe- 
aan nit i Qaleitan fÖhrrn bis auf de» W»a»cr8ptegel der Wdeh- 
aeL Dia geAOten Wagen laufen auf dem eine» Gelri*« lün- 
untcT, unmittelbar in <li i. l'nj.n , m. h h. r -[i an Jlh Ort der 
Verwendung bringt; d'ir I, . r.':i W.iL'cn w. nl ii imt il. ni yweitcu 

(I.jI. Im; dlinil llii- iT' lliliti-li hll.i.li;. r:.iui. nrl<-:i W.jprii IMlt;._isl 

eiiwr auf tUillen laufenden Kette wieder bvT«iifgi.-xngcn. 




aeo, WinkeMMB, Bleeba elo. liad Ten «aneUadcnw BlHan- 

werken iia Wege der S<ibnii«*i<>» geliefert lo dea Werkilüi- 
leo werden di« einzelnen Theile der Gitter in L&ngen von 
24 'M i ufa zDaammengeKtil and genietet, und Jiim~j eiu- 
zdncn ITieilc vdrlSnßR niil Schrauben «B»aiimie:i|!i;i |>iuii;. Die 
S^Jhraubeu wenli n d;nui wieder bffcitint, iiiiii jid Ort uiiil 
ätnlle erst diircli Nieie orsetil. l>i<' Wirlulütli-n inldi.ltrii 
daher 2 f;^lUl^ Räum«, in Welchen dU (lildr iu ibrtr 
Unge zuaauimeugeselzt werden küanea, der eilte iiiuita lüi 
dio Zusammensetzung der verticiücn Wfiode, der andern für 
die Zusammcnaetzung d^T liuriznulaleu Verlriiidongen dieuend. 

Es wardo für diesen Aufsatz zu weit filliren, die speci«lle 
fSntii^tmMig der Werkniltan mit aHm ihrm Maachimn ze bo- 
I; et ««9 bi«r filtr «SfWiluiS d«A die vMea oad grufs«n 
ft, Hebtl- m 




MU ToIIeiidele» Hoddl rot edneni Tbella der BrOck« in 

natürlichen On'ifs«. 

Ein geineiosRines MitlagtinaU TerelDigtfl die ganae On- 
sellwbkfl .:ni il> :ii l!.-iln hufti unter einem grofsen, mit Lanb- 
gewindett ujiii l ahii. n -"•»climüekten Zelle. Di« NjUie der 
lieostclle eine-. !■■> i^TulMirili'i'-i I'..ii;"<'rk,^. di.j .N._ui-ii nur 
Wenige nufweifi-ti »uiiii. ri. i i iü.- Ii. iln d. :;i isl<-ri. r lli'ili n Iilt- 
vor. Der ersl.^ Jua-t i;ult Sr. Miiji-*lJit d- rn Knuigf-. -»vi Ii-Ikt 
zur FOrdt'rung eiuer aegeuä^ichtiu Kutwivivlün^ ul^. r Kräfte 
unaerea strebsamen Vaterlaitdce die oisenn Vi rbir.dang zwi- 
adieci Königsberg und Berlin iu's Leben gerufen. Diesem 
folgten Toaste auf den Herrn Miniatcr v. d. Heydt, and auf 
den Herrn 0«ueraI-RaQ-T>irf>ii*tr>r Meilin, deren Energie and 
rnsünser Eifer, trotz dir uiiiuuitr füi aolcbc Uaolen ung&ostifiia 
Zeiani diaaa Wecke ihier Veitendang eolgegei^efSbrl haltet 
' dtr gMtertigen, lum vodier in 
I Weil»» d«n Benrn Qbtr BmiHb 
Lmli«» •» iHn arf den bbnnac dar Ollbahn, den Bin 

I Winb« •tUoHM dtdl an» 
Jidvbntt. Zw 
Besiegelaag banliaban Satfgigakauma» «ad dtBlterar 



kenntUchkeit leibleo ndi die Toaale ant 
InjiJiLii Vir<;ri.-, auf Vllf, wjIl!!*- bei Erhaaang der groracn 
Hrücki und d< r Osiliidiu übcili.niiit gewirkt and Jinf Diejeni- 
pfii Uli, vvr l.div uns ^.11 pji.'ttn'iiiullirh AufgL-ULiaiirj^'n . uuil lur 
iwec^cna£sige Verwendung diT Zuit St.^ri;': i^rtru^t-'it ii^ittets. 
Der S(n>ni der Begeisterung a^vl- t,ifU umli ii> iii;imIi< :i \V.jr- 
len, and diu Cfeaellsrbaft vertief* in der lidlerMea titira- 
mang die Tafel, um > ini^i- imcli nicht gesehene, bereila ulten 
inilheatJirielwinen Tbeile der Uau-Aolafm an beaichligen. Data 
fahr dk fnae Oiaelliriinft mittelst BMM|^ nach Marieih 
bargi aar ma%i twanlaa aeh rui aat, «m nach dar Mao. 
itaa MmOi and dort die g rotian BegalinngB-Ax>. 
ir WaitM und Na|pt in 




tfeaelben, «1» Sbar dl» 

rienbnrg da« bautecbniscbe Publicinn 

Ehe wirDirschan verlaaseu, soll nodl deCBAbohofs gv- 

d;icLt wndi :!. ni rseltt- ist bis zur Vollendung der Brdckba 
Kiidhubnli- 1 und ^<;leiclizeilig Kiipfstation fiir die Zwcigtwhn 
Din.rbiiu - Duiizifi. l-'i'~ li.ihiilmlKg. biuJf iind i[il< nnii»;i».;li 
an» Fachwetk und »telten auf einem ljuelpcrmn, Auber ei- 
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genscliupper uuti .-in kl^Mni.« NV<'rkf«tjittrii -{ lijbJlndc 

Die Chaitsst«: vsai JJi r t ria u tiaih M ur ! fn !nir jj fuhrt 
2^ MeilpQ lang durch die fru b^l nr. -ma II. LIaii i:j:ii;H«ehlo»- 
wn« Niederung. Der Rrdbndf n xn liem KiBeobitlin - Damm 
mubto auf dt«iier Strvckc von dc-r Seite entnommen werden; 
doch int dir Hrdi« de« Djimmci» nidit .aelir bedMMiid, weil 
iin Falte eincH otwrbalb erfolgenden DweUxmdiMt 4m Wai- 
gl I ilic TtüJin gehen mufs. 

M.ir;i jiburg gewälirl, wenn man von Direclwn kommt, 

mit mam harrficben SflbloMc^ «Dm BbwmtMlMiMlen Anl>B*k> 
Dir M nMiw AnloiBlk W«iiiMiid» «lufa SagaB Urft 
■M« «M d«r BeiliWfMg te Bva«k«iiibMt<. Dm 
Ohir-BüTirti Iiantn aad der nh dar a^miMm AmMbn^g 
dM Brihtan bw b«MOn|fi WuHr-BM-iuipBelar Loliae 
flbtan dw GeMUMhaft, du Bw «lUnKnd, nnhar. D!e 
Waftan der Brfldna-Oattiingaa aind lianils bei drr Dirschauer 
Bffldco «rwtiiat. FOr di* Wahl dar 2 gnÜMo Brückeo-Odf- 
Bungcn, etati der xuläMig gefuudenea 3, kat dfo Kciibtrinil 
der PFeiler-Grlndan^n eniHbieden. 

Der Grnn'llnui i<i g,ii>7 rdm: rh ivi.- der bri Diracbaa. 
AI« wir di-n Brür-ki'ntiini hii^'i.-^i , waren die Stimpfeiler 
bu zur Hüb« der Auf bi;! r viiüi mli t, gnd beim Hatiptmiltcl- 
pfeiler wurde der lietou eingebradil. Kur dienen lUuptniiltel- 
pfeiler »iud die Sei<enwSndc der SpnndwSndc 3G Kufa von cin- 
andrr entfernt, und 74 Fufs laug. Die Schirmwand steht 
14 Fuls Ton derselben ab, und am Vorkopfc 25 Fiif». Nur 
der TOfdera Tb«U der Scbinnwand ist liier ata äjHuidwaiid 
feaehlagan, «IhrMd der hiaUi« abwirto gialiyua nait dap- 
aaMm cina ieichlec» CoMlmMioii to Art dar FtiifldaBBM- 
wiada ariMMw kal, aad gMAaiMf all BaamrOata^ aiit 
bMiaiat «nrda. Dieatr MHKlpraair bat IS» at»ik Raat- 
pAhhi, £a BadmaeUelM einsetilieaDeli der ab RiggdaauB 
dlaw da a 3 Fnr« starken Dctonwand 250 SchKcbtrutben Ueton, 
die SleiDaeliCttang um den Ffeiler erhielt 1106 Srharhtruthcn 
Granileteine. In Conatruetion und Materi:il i-t di nr ITi uir 
den Dirschancr Pfeilern gleich, U^r (ujcit d;t NV^ik- 
»t' itir' ihm! für das Mancrwvrk wii.l i-hnli. Ii wi.' K. i Dir^^bnn 
b'^^Tr^ Ltr*. Di^* diiTM VT'nv<^n'1*»rn Mi i^i:iMUu liitUcu andere 
Fi-'i'lMrti (Irr l. vi !iLrH; li..ii lirauchten , werden aber ganz 
ihniteli > i^rarbeitut. Aai liem ilnuplatzo dos rechlseitigen Ufers 
lind die Ailingen fiir die AnferligunR des Cements, dea Mör- 
Irta and des Iteton»: I ThonMibneide, 1 Mergelputirn-Tmrkrn- 
adufuiie, 1 Brennofen und die Mfirlelmüblen, Alles tbnlidi wie 
die enljtpredMndai AnUfiOD an Dirachaa. Dar Cataantaftn 
iHfert tJiglieil 3 MaduradKa Oanaal. IN» ZkfiMMUkm 
flr den Bett» wtrdan b FeldMa febnHwt, dI»Zieg«lfBi las 
MaMranAdarPiailarmdarEaiBlMiaarffiasabL Sallll9i«d 
aaat Ibacrverk «dar Bflan gduSfi mrdan, w «M 1 UnQ 
CaaMDt oBd «dirand da» MibleM dawclben 1 TbeQ Sand in 
daa Mabjgaag gwne ri a a , uad aiit dan aHtfa'ifien Wasser versetzt. 
Dia VSrtelmflble wW dnrck dn« T>ainpriBa«chinr von 501'ferde- 
hralk betrieben. Die Mllhle fi-A\y\h i- M/iiil-;iiiL'i- iirid t r:..iiM)- 
IrommeL Soll llelon Referlißt v\\.rdi> n, »u »ej slcu <* KarreJi üu- 
U' r.i7vF,i. [ Zi-m l^teinstückc von bis 1| Zoll Gröfgo nnd i Kar- 
n n Mr.rii I vnr -Ii,' Tmmowl gtvwDrfen, O'iil mittelst Sehanfcln 
in ii...~ :iu. i-jnjrlii^.c!rt. Der Trin.H[i.iH diü fertig tma der 
Tri>iutut.>l bürau^lttlienden Itetons naeb den Dahgelegenen Ifei- 
lern ge*cbieht mittel«! so<ri<nanntcr Vögel. Dies sind kleine 
Kkaleii. di« von den Arbeilerfi auf den ScbalMrn j^traf;cn 
werden. 8ie sind 20 Zoll breit, 17 ZoU lang, 9 Zoll hoch, 
aas mfigKciiK Ninraclien 9ra«en gaatbeilBt, arfagM laer 2&ra. 
«4 idiilU M» Iii» 11« FAL, and babau ja 2 AI« w t 



'I Zni: Ijiniii: liti- iVrbciter legen «icli beim Tragen dkaer 
lCu-.^ll'!l .''iri.bkisä.-n ;iiif die Sebulter. Der Traivsport nach den 
I weiter belegenen l'feälern g*acbipl;t .mf Kiirr ln ). !, mittcUt der 
i ihn V.rAnrhvih n ^jcbräueblidben zweirädrigen Ki^karrelk 

Dm: VvT^viikuti:.^ :U-f Ttrti.nit ftidat Bit olbaB Kaatan Statt, 

welcii« miig.jüfU'.t »iideii. 

Auf dem rechtzeitigen BiiupUtze «.jr. n djc U>.:»plrjii:i- 
inen aufgeteilt, um der Geaelbtcbuit da« KiarammcD der Ffälde 
ZQ zeigen. Einige circa 20 FuDi laaga PAUa wonlaii b| an» 
^•oblieh kurzer Zeit eingerammt. 

Das reclitseiligc Ufer lii-gt bn«b in nnmittclbarcr Nilio 
der Sladt, nihrand da» l'"Vy'''y Ufer niedrig ixt, so dafa 
dar Stinpftibr Uir bn Nqgaldtidw liegt, welcher wihrend 
dar AriMll an diaaar ataUa akgelragn werdaa nad doreb «dna« 
anderen teiarliinaliaeb analat wvdaa mablai Im »adMaiitlgiii ^ 
Stirnpfeiler ist ciive Wi^a UitliiilWiiaiig aagabiaclits ^dliraad dia 
Wege-Unierfühnmg am Kaken Ufer ia aianHebar Itatfana^g 
V'»: d r ririirl.r hti Loben Eiseiibabndamme liogt D«r Unktli- 

Itigc StiriipfeUer t.itl idt CaacinaUen. nnd werden die Pfeiler aadi 
mit BcfestignngstliüniLrn v. rsoh. n. 
Per Oberliai d. r Itrr.rkc i-.l h-A iri|?«ireT HtilM! dem 
Dirschauer ziemlich i;.. 1,-1,. Di- >clii,?ii.-M-OI,. rL.udc Ii, i;i 11 Kiifs 
über Null nni Pegel, die Untcrkanle de* Gitter» 3H Fofs. Die 

geringere Hübe iit darcb dia lallltiitaciia VeiliMidIgng b^ 

dingt worden. 

Noch eingetretener Dniikelbeit versammelte sieb die Ge- 
1 salladiaft im Rcmpter des Scblosite». I)<* Kindnjck, dm 
Qaarlellgtaaag nnd bcngalixrbe Ueleuchtnng ia dIaiBai bairli- 
eben Räume machten, ivird u:i\cpgcfslicli sein. 

Sonn tilg, den ''.Juli Lwjäiobligte die GcJcIlscLutL das 
Scblofs und seilte dann um die Millagueit die Heise nach 
j KijuigidM'rg fort Dar Üabnbci f zu Marienburg liegt «lebt 
I an der Wassersdia dar Stadl, und &oU befestigt «erden. 
I Mnrie«l<urg ist gegenwärtig Endslutioti, während es späi- 

i ter nach Vollendung der Brück«, Dttichgangs - Station winl. 
Die Slalioiis-OcbSudc sind aus Fachwerk gebaut, da sie im 
RaifDB dar Fniniig liegen. 

Die sniadien llariealMirg and K2Inigsbei;g vorkonmieitdeu 
btdcatanderan GitterbiSclieB aiod borcil» crwSbnt Der bedeo- 
tendate Oit,inM)en man awiadam dicieB beiden Südiaa beifllmt, 
ist Elbing. Der Bafadtof liegt Mer diaht var den Tliaren der 
Stadt. Vor dem grofsi^ und ajattlkban EaiplBagi-GebCad* 
war den Vereinen von .Sinten der Bladt aad der Gewerbe eia 
iLi ii. r I ropfaiig bereitet, indem hier etwa 50 E<iuipageB be> 
rt il sljiiiden, nm die (iesellsehaft naeb dem nahgelcgenen herr» 
lieben Vergi»"igungsoi1e Vogelfang /'u fi.lir, i . D, i Z ig iial in 
' die nii'liiuiig dureh die Hauplstrnlscii du friruiidÜLiitu Sumt, 
! von welcher einige Strafscii mit ihren Biiiehlägcn oud liohcn 
j Büumen «n di«- Danziger Strafsen erinnern. Ifenorragende 
' lUulirJikeiten sind in Elbiiig nicht vorhanden. Desto whiluer 
I i«t aber die Aussieht viiu dc-ii Bergen VogeUarig's. Narli Ein- 
nahmo des srhon bertitatehcnden Kaffcts, wurden die Seliloeh- 
tan nnd Beige des kleinen lieMieh bewaldeten Miniatur - G<'- 
bbfaa dvdiwaiidait, und die vielen nawaiAfell^e» Auii^icltten 
bewnadtit. Die» «averboffla Intanaatfo Mrechob die Abüdirt 
fan EIMag nm cbe Stande; dennocb langtea wir ver der 
DoakeHieit ia KCnig^berg nn. AtlgemeineB Bedanom erregte 
es, dab die Zeil niangelt.', um einig« ialviaanula BMweifea 
der Balin, wie die lirüeke Sbar die Pawarge, die lUhnaa and 
den Friscliing, fo wie nielinie nr Sehe der BoliB lirgeilde bi» 
I li niii. lik.-iii-ii, vnn denen hier nur der FiananUar- 

' gcr Woui ticiiannt &et, zu bcsiditigeu, 

I Maatag, dan JO. Jali ward» dv Bcitaiilip^g von 
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Kfinigsberg f(cvidmct, and verweisni wir hierüber aof den 
Bericht des Herrn Lütik«. 

Naclidcm r» wfilirend de* ganzen Tages geregnet liAttc, 
IclSrtc sich äas Weiter gegen Abend anf, und goslattcta eine 
gemeinscliaftliclie Ooodelfalirt auf dem Srlilofsteiche^ nach wcl- 
cber der Iteat dra Ahrndü im frStdichen ZuMmmeiisein beim 
(jiurteltgesaiig verbmclil wurde. 

Dienstag, den 11. Juli nahmen wir in den Morgen- 
stunden den liahnliufin AngcnKhein. Königsberg ist Endsta- 
tion d«r gaiuen ISubii, und Iii.« »olche mit einer grofsoriigt^n 
Kliüoen EmpfaiigiüiaU«, deren Uacb von eiarmen Bögen auf ei- 
(janzen. Auf dio im Geb£ude selbst liegenden 
Räiimlietikriten kann hier nicht eingegangen 
Werden. 

Der Güterbahnhof Hegt am Prcgcl, ge- 
trennt vom l'ersonenludinhofi!, und findet di- 
rccte Ceberladung aus den Seest^bifleu »tiitl. 

Die in der Niho des Ualinhofes liegende 
eiserne Brück« über den Feslungs^aben mit 
9 Fufs weiter, ganz eiserner AuütichUappe , ist 
bereit* erwübuL 

Nach Besichligong de« Bahnhofs traten 
wir die Rückfahrt nach ISromberg iin, wo 
eine frühe Ankunft crliiuble, die C^nal-AnUgen 
mit ihren Schleusen and lieblichen Spaziergän- 
gen kenneu zu lernen. Ein kleiner Tlieil der 
Gesellschaft hatte auch noch Grii-genhril , eine 
der beiden in Bremberg lieQndliclten ^Iiuselilnrn- 
Biiuanstalten, Ton Gcschtat & Coin|v zu se- 
hen, wrldie guten Eiscngufa und viele lundwirtb- 
Bdiartliclie .Mandiinen liefert. Dio Bcli'ieb»>kra(k 
giebt ein kleines Wasser, welches von dem ilü- 
henzngo, welcher die Korlyelzung der Wiss- 
mannshülie bildet, henmlorkouiint und in deo 
Conal flieral. Die M'asscrmasM iat nur gering, 
hat aber ein Gefälle von 40 Fufs. Da« jetzt im Bclriclie be- 
findliche obersehlücbtigo Itad soll durch eine Torliine ersetzt 
werden. Von dem genannten ilöbenzuge fllefsen mehrere 
kleine Gewässer herunter in den Caoal, und sind dies diesel- 
ben, in welchen Kytelwein seine hydraulischen Versucbo 
macblr. In einem dieser Wasser ist auch ein kleines Ameri- 
kanisches Wehr tturgeslellt, welilK» vor einigen Jiihrcn als 
Modell angefertigt wurde, als man beabsichtigte, die llralio 
Von Brornbcrg mittelst dieser Wehre schilTbar zu nuirben. 

Die intcrcBsaniL» ItuugeKcliicht« des Bromberger Cnnals 
ist im Jahrgänge 1H53 von Rmnberg's Baiueituug verülTcnl- 
liclit worden, und kann deshalb hier übergangen werden. 

Mittwoch, den 12. Juli luhH« uns der Zug nach 
Berlin zurück, und unterwegs hielten wir nur bei den Rut- 
schungen in der KShe von Miastt^czko an. Die bereits früher 
li«i Cliausseebuulcn, und in Tieuercr Zeit b«im Bau der Eisen- 
bahnen in grüfsercm Maalsstnbe vorgekommenen Erdnitschun- 
gcn, von denen eine der bedenl<!ndslen bei Apolda, an der 
Thüringer Bahn vorgekommen, und in den Hellen 9 und 10 
des Jahrganges l»51 dieser Zeitschrift roitgetbelllt ist, ond 
Beben welcher die groCäeu und zalilrcicbeu Uutschungen der 
WesIphÄliscbcn Eisenbahn zu iteiuieu sind, bilden für den, mit 
TUsenbahnbauten bcschJifligtcn Iiigeniiiir ein so wichtiges Ka- 
pitel, und sind bis jetzt erst so wenig in technischen Schrif- 
ten briwndelt, dafs es w&nscheo:«werlh erscheint, alle bis jetzt 
vorgekommenen grüfäeren liatschungeu verüfTentlich zu seilen; 
es würde dabei anfser den Miltein zur Abhülfe, besonders auf 
die Ursachen der Rulscbungen und ihre vorherigen Erkennungs- 
xeicbcn das Augenmerk zu richten sein. Wir können der in 



lernen Stukn getragen wird, verseben. Die Halle ist circa 
400 Kufs long und hat ä Geleise, von denen die 2 an einer 
Seite liegenden für die ankommenden, und die 2 auf der an- 
deren Seite liegenden für die abgehenden Züge sind. Der 
Uebcrgang aus einem Geleise in das andere wird durch eine 
Schielwbülme am Ende der Halle bewirkt. Hier stehen aoch 
auf dem au 3 Seiten der Halle umlaufenden Perron feste Baf- 
fer. Dio ganze Weite der Halle ivt lOlj Kufs, von denen 
1 3 Futi) 9 Zoll von Mitte zu Milte der Säulen auf den Raum 
für dos mittlere Geleise kommen. Der Perron ist 14 Füll 
breil. Dio unleultebeuden Skixzen zeigen die Anordnung des 
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Augeniebein genommenen RuLichung nur mit kurzen Worten 
Rrwüliiiung Ihuo. Wie gewöhnlich, so ist auch b«i dieser Rnt- 
.schung eine schriggelagerte Tlionschicht, auf welcher dio da- 
rüberlagernde Erde zu gleiten anfängt, sobald das Gleichge- 
wicht in derselben gestört wird. Derartige Störungen entste- 
hen entweder durch Sehüttung eines Dammes, oder durch die 
Ausrühmng eines Abtrage». Im crslcren Falle wird ein Theil 
der auf der schrngliegeiiden Thonsclilcbt rulieudeu Erdmasse 
überlastet, und mufs sich durch Rutscliung ein neues Gleich- 
gewicht suchen, im zweiten Fall« wurden einem Thrilc der aof 
der schrägen Tlionschicht lagernden Erdmassen, weldi« sieh 
gegenseitig abstützen und im Gleicligewichte belinden, die uu- 
teriialb liegenden stützenden Mas-ien. entzogen ond die tiberbalb 
des Enlschnillcs gelegene Masse kommt in's ßutiehen. 

Die Haoptrulschaiig Iwi Mioslcczko liegt in einem Damme 
V041 circa FuCs Höbe. Die llahu ii<t hier an den Abhän- 
gen des Netzc-Tbales entlang geführt, und der erwähnte Damm 
liegt zwischen 2 Abirigeu in vortretenden Uergspitzeu, welche 
zwischen sieb eine Senke von circa 70 Ruthen Länge in der 
Bahnlinie cinschliefscn. Diese Senke luit da, wo der Bahn- 
damm aufrulU, ein geringe« SeitengefSlIc, welches unterhalb 
in einer Enlfeniung von 20 bis 30 Rolhen in die liorizonlnlo 
Linie des Netzebnnbes ausläuft, oberhalb alier allmälilig grö- 
fser wird und in die steilen Böschungen der Berge aufsteigt, 
welche diese Senke halbmondröntiig umgi^lieu. 

.\ls nach Vollendung der im Damme liegenden Brücke 
der Damm geschüttet war, zeigt« sicli noch einigen Monaten 
eine starke Bewegung in demselben, weldic an einzelnen Tor 
gen mehrere Fufs lielnig. Die Brücke wurde in eiiuclneu 
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TI:i iJon liTDilh li Iii:-i-iii4ir.i1> ri;ri i>s!;n. D»S» die RuMcboiig aurb 
rhiilli dft IljuiinH:« Iii» auler die Oüvrfläcbo der Erde sieb 
(„•(rcuu:. itlgfen 4üe U» imiiiwlwii^eii «dtainiaigra Br- 

hcbongeii. 

Ute uigcstcUtvn Bobnmgeii und <Hii ntigvteurttr Dranncn 
liehen die liefe dor TiMiniclucht unter dem 'IVrrnli». dfn Nri- 
gangswiokcl der»elb«u gegen den Horizont at.il iliio M:.. li- 
dgÜl, erkennrn. Die Ober der ThaiMi-Jii< li( lagenidiTn Erd- 
«rarcn Leliin. Diu Mittel zar Abhülfe der Ral»ch«ng 



I GkkhglMridrt «itdur hvrzuüiellea. 
DiM MMri tiSgt iMt in 4«r Folg» al* iriritnni. Die 

Mm WMiS vom njlchiileu lierge iii der 

Art «ntaoiHiieD, dsb man ^ Bergnaiic abschnitt Ilieriwi 
iTgab «icli, d«/» das gniize TcmÜB bereit* fHUier in Bt'we- 
gung gewesen war, denn die Vt-rnciiirdeiieri Erdschichten im 
Innern des 15ir_'i s k:iu. \i linT' Iip IikchJ. r i;i k.>:/I. und guter 
Mattcrbmlr;!, di r i.rvj,r:iii;;lifli iJ;r Ivni-i. i;. hiliiii hatte, fand 
McJi ti' ( r d r ( H'i'r!Irn:ti^! \nr. lii vnr man nuh die (It- 
geDBchOiiuitg M» Kvii vuUi^uueu koonlt-, <U» nie kräftig gouug 
nar den Damm xu ludt«'n, nnhtv die Zeil lienui, in wt-Klicr 
die Bahn dem Betrie1>e t'ht-rrri f'cn werden loUte. Es wnrrl. 
llwlwllr ane korze Inti l'im^^»litl bergaoteCHi gvlp^t- 
erWelt ein« «ehr onbc<lctti™iJe Anschüttung, durtli deren Lust 
das (ilcicligewidit nicht wesrntiiih giT^türt werden kontitv- 
Üieae lattdiDiiMdu hat akli «mIi «alir g«| gchatlui, iriid 
«ber olchi Bthr bwaM, 4« d«r aipnlÜBlN IMtaidama jiM 
isn Stehen gekomiaen ht, mMm di« G^nbelsttnng grob 
geoog ge w o n tan mr, dm Dnek« fwi «bM bar fenOgeoden 
mdtMtand tu MNat. 

Statt d«r Mhar donb dl» RnUdmag wrttEficn ßrfiikc 
ält an einer andcrea Stolle eine neu« erhnot, and wini >li r- 
Mlben dMWaater paralW der DaJin ingefuhrt Rlu il-,^ U .<h- 
»er in den Baliograben Itilt, treibt es tii < Sfu^M iniihlr 
Bcfurehtung, da/* dii.rser Bach der thoid»atli};i :i S. I i. Iii. aul wi 1- 
cher die Kalacbung SIaU fand, Waaser z-jniliri i , un<l tkiJurLh 
die Rutarliung vcrstärkei? r>«p. <TfH'i5«Tri kr.ni.i»;, Juit »ich nacii 
»ngfiMellten lioliruii^. II -lU im lt m liii,: . iwliieD, da .ilcb über 
der «•hrSjjen Thouscttidil uirtii giuu trockene, kein Wasser 
dtntili»»; :ido Lehmloger befinden. 

Während aof der KGckrvise ein Theil der Gesellschaft in 
Kresz abstieg, um nach I'oseu zu fahren, und ein andow 
Tlieil in Sietlin zurückblieb, um die dottigcn Baowvrke n 
besichtigen, setzte der grüfste Thcil die IfaiM mdl BhUb «bM 

AuiMithaii fort; — doch beaeUab gswflk ktintr oabififadM 
die Itoite. Wir ab«r hAuM diMea BetMl dd« «MMbn, 

■t AudnNk n M- 

den UriMbefn dnr 

Waffen Dank aus- 
««Idie dwch «««ckmiMge Aaoidimngeo, aof- 
Thiligkeit und rreundtiches Entg^otataM, dw 
Beile «inan w glBcUicben Erfolg «icberteD. 

IfinterataiiL 



hat} wir 
•I» 




Emwfang cinra idwattRni CewIHbntiaAM. 

n.T. .hcri-nii^i- Katharinenklostcr in Stralsand, wcIcIms 
K-'pviiwiu-ti^ limln üJs G>mnasiuin, tbvils als Waisi^nhans und ! 
( ;> M , rbeschule benutzt wini, umfaTsi i-Inc Reihe von Uilamcn, I 
wtdebe mit KrcuigcwClben and zierlichen SienigewüibtB fibm^ 
deckt siiH). Di« schlanken Schäfte, welche diese OtWÜbe 
MütMn, bsaltiiien «iauiitUeb ans lefawdiMbMi g-ifc««-!^, «igd 
" ; bM Qündi^ nd Uten 11 2«U 



iiij /jj Si';ii:. Mil Aiisiiiilui-ij dji 'I :^ .schiift« sind I 
'/,h ^;::\ /;i ik-u Miiucni und t.iew{i!bi II \i r»i iideL 

lürur dlesrr Räume nun, du <jj-ili"r als Elassenzimmcr 
des Gymnasiums benutzt worden, iM 2n tat» 9 Zidl im Qnit- 
drat grofs, und mil vier Sierngewülhen btideclrt, welche dureit 
einen (reistclieixU-n ächsft ui der Mitte unterstützt sind. An 
dieeen zeigteii sich schon seit löogvn-r Zeit Sprünge, sow<dtl 
am antaren Sude über dem Sockel, als auch im K»|>itäl. 

DieM Sprtnge wann indefa betm Auaweifwn des Zimt- 
mmkmnfvuHwm 
Aage aal) 



aod ea ward beaddaaiaB, das cnrihalei» 

bald als möglicb darrh rinea MMR« aas scblesiseban Onah 
angefertigten, zu ersetzen, «eil iHa 8prüngc sii-b ««it ooi- 
fjmgrcicbcr zeigten, als man bisher gi^gUiubt luittr. 

Zu ditwim Zweck wurde ein eiserner Ka&ten in Korra 
einer holden, abfe»luiji|iitfii , ;ichlO' ki^- u l'vmr.iidi-, uns vier 
TbeilcB beateiteud, gegossen. An vi>.r bviUüi di«ec« Kai li r M 




befanden »ich ang«!gui>«vne Schuhe zur Aufnahme bQlzenKr 
Streben. Die Wund de» Ka^tt-n:« war t Zoll stark, nnd di« 
Verbindung der »icr Theilc geschah durch Flanschen nnd 
Sehrauben, Dieser Ka.iteii «ur dazu bestimmt, das Gewölbe 
ob«!rha]b die Kapilila ao amfitaaen, and ee befand sieb nri- 
leben den Riw** GtwMbet uad der initerra Wandllfthe 
de» Kaetam an «Ikii Stilaa ein Kall Zwiadwnraom, dar adl 
Qyya aaigegMaen «aidew Ba der Gypi die Eignndiift bo- 
illct, bä dar EririhnaaiK teid VoIaiMa «Bi «in G«Hn(^ iw 
vcfmebrea, lo «arde er >■ dt*Mni Zweck» gewSfalt, und hat 
dea aa ibn gemacbtcn Anforderaag<-n rii:s| ici h n. Für den 
Fall, dafs die zunichst über dem Kuin.:! l;i iri.,vj<.n Ziegel- 
scliichlen bei der Auswechselung d i Si ialh s l.i -phäidij;! wer- 
den sollten, war ein Gewölbe- AnlajiKt'tiiii iüit Kij»pen. zwei 
Ziegi-Ischichii II Ih kIi, iii:'^ Mhl' -i^chem Grnnit iingel' rlii'l, und 
deshalb aurh zw i.^^^ibfiri Ui-.r aWtvti FlSclie de« K^liilIiIU und 
dem uiitiri II Rande de« eisernen K:i^i' ii- i- i N :i Znil Z»|. 
•rhi-uruum nngeoommcn. Dieser Stein joUiKili nidit ge- 
braucht wurden, weil dii^ Ziegel nnliescliüdigt blieben. 

Die Abst&Izung des Gewölbes gcscluih nan in folgetui«T 
Wei»i% Vier Streben o fafsten mil dem oberen Rode in die 
erwähnten Schuhe des eisernen Kastens, mit dem 
Kndu h standen sie auf di-n Schwellen r. Diese wurden i 
die a«f den FUebodaa gnaaf»!«» Ufilaer 4 in ümr ev- 
Aiif den BttaraUn md ^ dleaen danii eiacna 
f twibandan, JafM dl» HSInr 5, weltb» mit den 
gegen den Itfa der Sireie, mit den andern ge- 
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gi i. (Iii Hi;. r^lütki h stief&cn. Dii-w QuüHiöUcr koauleii 
duTtiLi ji x»ci 2U Ix'idi.'» Sciteo der Hölzer y liegende Sciirau- 
bcn (gcwübnlicho hülicrnc IlausacliraulH-n ), dorm Mottcro in 
den Stücken & eicti befnadvii, roo den WAndva ab gegen die 
ß<ntlH!n gcprcfsl wcrd»ja. 

Simmtlkhe Sdnaabtu wardaii au aiöigiieiHt glcMaiU 
nickt M tluli, daA cu Beb« to 
iwdeB kBnnen. Bfanur 
t der ipwülmlidmi Xcrb- 
sügc tt«4 j^namniiann« dir Knlk- 
fugo ijb<!r dem Kafätil durcli^'o 
»Sgt, nnd til. rtii ; rficl allmlUig 
djia KnpiliU in elw.i lin i (»löfsere 
und oint! bcdtuttudv Aii/.i!il W-X- 
n«rcr Stück»!. Bi^im turuu-iiiireii 
d.t Mii. kcB wurdi» der 

Sciiiitt von mdirerrD Arb«itern 
umriihC, rul»cbt<> ji-dorU von der 
Basi» ab, weil er, wie die iicbrn- 
stohendc ZeiiJinung zeigt, nur noch 
auf eio«ni kkincn Theile ««ines Qpiendniiltca Maod, and auch 
M-in« StandflTwhc gar oiclit wiakakccbt heaitciM mr. Die 
B«»i» da 8cfa«llM «vrda cbcofalh wuMommen, and da 
lie »of •ioMB in SclMniitMii*«riNuid ii«cUl«Bg aufgeffihtteo 

wagerecht abgeglichen war, 
— •«•k lA* df« obcnm JCit-gciwbirlili-n n«a in Cement 
mrlegt werden. In die Fogo zwisclirn drr lUU'n Basis and 
dcib Schaft, »<> wie zwi«ch<-n Schaft und Kapitill h«U« man, 
nm die tntbrcchte SlelluQg zu rrrvicbcn, ll^■.u ke hincin- 
Kelrielwu und die Vt^rbindung durch tincn 1^ iSuU starken, 
4 Iiis 5 Zfill in den Scliaft cinKroifcudi-o »•i»<'n»:n Dübel be- 
wirkl. I>i«- erwühntt-n Kiarnülikku vran-n a;Ä.T?!ii!i vrrrostfj, 
di<: Iiijl.^ l iildchfnllii stjirk vom Ko^! :iiif;.-.-T,-r. n iiinl liurrh 
die V trgrüiwning de« Votiiinrns, welche diM Eiiea Imüio Bo» 
«ten erleidet, war der Kalkstein, desieo Gal%* 
sehr nngicich seigle, mchriMb «»(niigl. 

Die ewselncB Tlicile d«r mm« 
rMthod.OuMat mtmit, dCe Ägeo Jedodi 
iMr. Dia VfiUadaat dto tMto ndl «imuda- iil aofeidem 
dwdi Uaiii^ «diBara« DObd in WOrfeMtarai, von 1 ZoU Seit« 
bswMiti Die engebracliten Streb«» and d«r cismie Kasten 
«wtal nach vierzehn Tagen entfernt 

Mit der Auswechselung eines aodero Kbadliafteii Scbaf- 
trs. n.lcli. r h.T'vit^ in IVr.li.Tf^ ZcilSB Wl cbcmett ftiM—M 
armin ist, imII fnrtgefahrrn werden. 

& T. Bstelberg, 



•M ih 



I 



te hldl» ein^ Infffni^ ISrpBr. l 

I. Von <.-\:\fm R. w,,,hr. li,:l;in norimilon K.f;.'l {\\. \) 
wird eia Ii uflörmigi r Tiieil ABCb »b({t*»tlinitteo; 
den Inhalt (> desselben an bestimmen. 
Bs beMkhoe r den Ualbanaer der Oraudebme dw£e- 
g»tt»iS» Ne%itts der Scilea imd ^ die der SdaiiHebeM 



gcjrvii cit;»:!!»«;, <iii! Nürmäk ME aus dem Milt«ljiiuikt H 
di>r Grundebeoe iiui die Durdisctgiiltllinia AB^ ae |)nl dank 
r, s, ^ and 6 auch bcalimmt 




1) die Hgiw » dct BegBti'r%«— ir 

•i) dar Afadand M—r-.*—« 

3} di» belln Sdme ^B^jrj?-V(r *—»*)—* 

4) tHi» Kenaab ana r ^uf Jie Omdetaae da» 

5) die Normale au« C auf If5, i^üoilicb 

CA'- 



Wird nuu rln n-ruruli rlidn.r TIilÜ von '/.V=4, etwa 
Jff=J B«8«!!?t n:ni dur.-b /' i'iui- luil ilcr VlruiKU'lieiic paral- 
lele ElxtlU ItJl Ki !;r| r;i iJitl;!, 3U i-l 

Ii) ihr II,«i'.lii;ujfiKr f /.=r--iC«tgn=j und 
7 ) Niiinide uu« dem IfiÜdfudrt F anf die I 

CA=6+iCo(g^" j; also 
8) dar laliBit dee &«b-AlneWtM «Jli 



=(*aieeo*^— yV(^*— f*) aad dali» 

Es ist «tiii r. Wi nn 
10) rtg(t-t-6tg^ durch c lUUgedrQclU wird, 

">»~*'^"*** 

12) — c' + 2cig«-c+(lg«^— tg»o)e'=/'» geaetit 

13) /p»nn:rosiö*=a_4|»a.«»««aie^^^^S^ 

ftraar iN, «■! wm 11 

lü) ^K(e*— >')»*=■ |^^»Ä'»J folglich 

die bcäden cfslan Glieder tod Mb daa drin« 

von 3r»4 bis jr=» genommen. 

Du nun ^-f- für i) = € den Wert'i Kim; för 

nlirr den Werth — niinimmt , w hsf ni:uj, w, ri:i 
r 

18) rare CO»—) nämiKli der Uiig<.'a Ali darcb 8 ausgL-drückt 
Wild, 
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Es «.'iiWpringen hi*n«is. iiisofcrn für den (Jeliraucli nur 
recUc Fiinueln aDlzlicb siud. verschicJviic RocIinonRB-Vorschrif- 
len, jo nachdem !g ' ^ — tg'«=NuU, NegjOiv, Positiv nu^ffitlt, 
•Im dit bclinittcbcnc parntioliscb, elliptuch od<<r byptrboliMh itl. 

A. Für den paiaboliäcben ScluiUt. 
E« ergitibl Eicb Ickht 

'»^•» ä^t**" -**•'-*-*•"> "* 

Bvifpitk: 
1) zn a=r cnt«ldrt 

und BS iat aaher £< DiSetmK nrwbeo dem liat- 

■UiSn^g von s. 

8} in 9 = ^r also 4 = — j- ergkbt sich 
WM 

31) lg*«— dwcih*>| rlgp+htgaiu^4taAtlt*m 

und 

— 2 n ■ y > J A+Sc ' ^ * tt Ig^arcwa- 



Dr. Lehnns, bdwh ImflKna^ct KSrpw. 

und bienuu 
2») ^=-:|*+t|2[-2r»H-6'/l|S{t] 



ST« 




«Bd toa in 19 



Bciapiala: 
Ist tg«'=2i (gj^l Bnd 

t) a'^Y^ w folgt 

<?= ,V^(2t;r-^«l|^'a— ISaylwcmOiiB) 

2) a=r; so eoltteill 
y-^-jcM+irw— |6i.>'3)=0,416a.r» 

3) a = ^r; to fiodat t&äi 

<f=^{32n+12K3-9»i 3)-l,(IOäT» 
C Für dn lqv«lioliMliMl SctaiiH. 
o) wenji ilt 



1) ru a= '. r wild 

[ti l2)'S4-Sto(»4-V^]-<lkll^-'* 

3) zu «^r cDUtsht 

t) flr ilfc HMdm fr«iliw «OB f Ma m den 
W f ■ 

Wild 



r-j- r 



■•>'««« ,, 



folgt; und eben so ertiült BMI 
Ans 19 erhobt sich »omit, vrcil 



ist, wert 



r'tg<i+i*iga+2ii'tg^ durch uu^iadridkt »kd, 
Bvispieiet 

1) Ist tga=l} tg^a>2 and «sr, w «itd 

lyi^Hm^ii tg^ = -y|»«ii»il*t 
PK»«*- **)'f 

to Tulgt: 

IL Ton eiDcm gcwühnlieben Purftbolold (Fig.2) wird 
ein haffürmifjcr Thcil ABCD abgi^icbaitteti; den lo- 
hn It (> <i «' s «(i,:! Im- [1 zu Im > t III Oll. 

B«zvkiuie( f den Axenparametcr der I'arab«!, a die Ab- 
Stf dM IttdutaB Pnnkta» C di 
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Grundi'bcnc , ß~CEn J!e Ncignng beider, A die A\ S.tf, t 
die NuniuiJe CX aus C auf SM, r den IlalbmeaMr der Onuvd- 
Oblllt» 10 iM dnrcb a, r, Ii, ß noch bntiBnt 

Ä'=^« und r*'^ftk 
Wird :icjri ^■ ^wisch«n ft' und * guüuü^niLü, Jurtti /•' di« KkU- 
vbüu« [iwaiiel mit der GnindoboDc gelegt, der iiaibmeiBer FL ' 
derselbeo durch (t, die Noniiiilv FJ nuf die Scbo« GK durch 
jr aad die iuOb« Sofane GJ—JIC imüt • «Mfedfückt, to itt, 
SP dwck « bcMiehacti 
1) f*=px und 

»+• * 

-^f^<'^ lind diia crale (Wdl tMiM, cwUehtn 

Oreiuen s und k »kb 

_r** g— iaoigf ' 

j «rgii'M, 

wolBr 4 getcut werd«» mU; fttnor weil 

Es ist Aber 

Md wi rdf II dScM AaMMkiK ia 9 a«4paiMniNik, ao Mgt i 

Mcb gebürigvr Bedoeära, wenn ' I 

IGColg/J-x'^C' geH-Ut wird, itachslebeude» zwisdwii 
doa Orenia) <i ond i lo oebnonde Bcanhai: 

Eh ',<[n: atM!r XU x-^k; 3,=^ith=k und xu ^=:a; »a>0. | 
l)lüJ'^l Jäher C,' den Wcrtli von C aus, rnkkcr 9B I 
x=k gi'hürt, »II luil ntan »U K<.fult4it { 

lDdHBli«iQiMlmFfell,wciia|!««Yi nlw die «fadddcnd« 
EbHia aidit alG|itiMh, MMdcr« («nilionwli nI, higt M- 

i«)P='4i.«««f-|i*(,..-*.)* 



Beispiele; 

1) I»t 0=90 und t^ß^-ji nUt •lio CinS nndSin 

T, »u ruUtebt 

3} Ist a=3o und igj!< =<■ - y$ ÜUt «Im C ip « und 

• £ iu A, «n wird 

[o-3r'*(a»ct«^-««Hfii)] - 
Vi r • n* 

3) Ist ß = ^ und Rllt f; in V. m folgt 

, f a4A'iiH-24r(3r« + 204») 
- 3(r'-|-4A')« arctg^l 

IIL Bin« Kogel wird darcb iw«! £b«u«n in vier 
Tbetlc goicbnltteni die Iali»1(« 4cn«Ib*n ra 
baatimniAa. 

Mar dor Ti«r Tbafla kt ifagcaddaaMn tob rwti Knit- 

AbtdoftMn QDd Cbiem «{ihüriarbru Zweieck; wini diiroh dir 
beid«a, «Um Tier Zwriiecken ij;emi-in»cbalUicb«n Eckpuidtlx 

die grüfsli Ki< is'-t" i.-' f; -iUrlit, i r^thi im i; rm-; der ricr 
Tbrile iiU Siu:ii:ii'. dir l.rl.lrü r.iiiii TU iiU Diili-ma xwcJer 
. tMiiliillM : Kn 11- Ali-rl.niU' u mid einem spUirMcbcn 

üweicc* lugn iizi< :i 'I ii' il", ItLr »vidfie aber ein'-r di-r bei- 
den Kroi»-A 'j s h i. i 1 1 1 einem gröTste-j Ki' lse auge- 
b<>rt, lind die ullgeiueiui'^ Aufgube reductrt «kti d^ilai-r «ui fol- 
gende beüundcrc: 

Eine Halbkugel wird durch «iiMi Bbene, wakiie ihre 

Orundebene in twi-i AbaehniUC <lM iB t, gMahuiMB} dia fal* 

baltc dieser Tbrilo zu bcslimmra. 

£»ist erleidilcmd, denjuiigen Tbeil zu wSblen, der ron dflo 

UabcMii &«i»iAbacliidnca bigitiiit lal; der lalialt dta aadein 
teMianil iM dam 4mA SdbMMtai foo dar HalUmgiel» aoA 
in dh AuADnaag cur für die FAta arfiodarlklii waim der 
imalkat dv BcbaiHeben« gegi-o dia GnadabaM -lirBidildbai^ 

gewntudicbaB Emd-AlbiehiiKt tamnt aa bertebMa bt 

Es ad M 3) dar Mktolpmikt der Kugel, A der Sdtei- 
Iripunkl dCT HaJbkogel, BCDP der Tb. il, dessien Inhalt (* be- 
stimmt wi i Jlii ^mII, I) der bücbstc l'unkt desselben übrr der 
Gntodvbcne der Halbkugel, HF uurinal auf MÄ, UE itorutal 




auf tVtv Diiitiif>i.!iiiiJ»ilii.K iJ ('. N.-iniiil uiil Ö£, also /V der 
Mittelpunkt der «dinridiMidcn El"'i < lsrl>, und e» «oll Q aus- 
gedrückt wx'rdcn durch den HalUaeiiiiet' r der Kugel, dao Ab- 
■laod tlE=c und deo Winkel IHiF=a. 

Durch r, t und « bt-atimowa «ieb «ogkidi 

I) r/i>='£fi'-'r' -e*B4|i 

i) jrA'=caiii«>=t 

ii ffffBeao»B«C| 

2» 
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4) />yv»=r« ^*»=r, • und 

5) .HF=(r , — f ,)jrin««=* 

Bi-^i ii-hui-t nun j- tiii* ri viTiiinli.'rlifhrr Thüil MG von MF 
wini durch U die El«fiit, w);li:l:r dir Grimdcbene der 
ILilbkogd parallel liegt, gelegt, dr&cki (> cU n Hdbmcagcr der- 
aelbra, y die Normale Ctf «nf die S«tiBe KL oiid *^ HiUte 
dicMT Sobne aas, so i|| 
6} f>— r*— «* 
7) y»c-l-«M%i> 

oder ncli, man 
10} ■ — fi^gUdi 



r— a 



Er >«t alwr 

12)yp»Brctg jöjr— """^' »rclgy 

/•(•3r»r — r>) fr'cosa-Fix) I 
i/ I — Jt' 10 

uimI wuü dua cr&t^ dimer beiden Glieder sowoU (St « 
ala «ach für s=o rertcbwiiulct, M folgt «M 11 

woraiu), wenn die «rMN gthwehn* l ^ l U f t i mi bm m#m 

Glied in die Form 

gebracht ist, nocfastebeode, nrildm di 
0 za ncltmcode Glcichnng, hervorgeht : 

Dftmn 

l«}yi«8«»-^-e,iinfly&to 

' arctit~'^^— "^''''"*'°''"*"^^jl^' '"*^* aL 

«• folgt, wenn diejie Fnmiehi in 14 Mi^CMloaUIMIl W 
den, nach gebiiriger Reducliaii, 
iea GreoteB * und Noll co nehininde Re«aHlltt 

Sita*« '* 



r* 



3""^ (i'COBo-hf»in«)ip 
Ks wird aber zu .r = A; v = if ntul zu jr- tr d^ina; 
fsmer ru ^ — A; d'-r ZjLIiIlt ilir 'I'n:i^r:i[i- liü jtwvitcn 
ui.J liriiti Ii (Ui-jJ puiiliv ; iin licr*«'» «iril ilervtelbe ™ 
r, Siiia(r-f-c8iuacosa — r^nna) nhm ebfuUiU poniliT; 
der Factor rcosa— ciia« tat Kenuer dca dritten Olie- 
daa aber |MMiti<r wann reM«>-«iiii a; mpäx weaa 
rcm«Oita«} Nidl man r«M««c4dB«itL WcDania 

SS) jcM^Z« ittAAf ^ (3«-*>.«>iiD>«) tecb 



■7— TT a«''! " iinu - ■ ■ - —rj 

Cr— •■tgoJJ l,r-4-i:!f;di;ii 

drückt wird, «n fi.lgt ,iU Endrctultat 



24) e=>.-«[| -ar.g «^-J-^f^^-ar.tgcJ-H 

Y I^Y"" ■'''^'6^ J ** dri'«eD Glied -+- aU 

nelimen, wenn laa«?— ; aber — wenn teti>— llfc FlT 
c C 

Ig o =° Ter»cbwindst das dritt« Gbed. 
1) Zu c=o folgt p=}r'<i 



2) Zn 



y cut«teht (> = Y(2r+c) (r— c)' 



3 J Zu a = — wenn r* -l-c' =t' gesetzt wiid, l'olgl: 



() = " " — 
■> Sit» 



»i' 



<tt . r» r a 

arctg I Diid btenuu, für c=rf 

(> = Tii(9+27i»-16v3'»)r«=0,»4179.f* 
4) Dia baidoiEbanaa, wakb« ebaK^gel lua Halb- 



■ieh i;ini;n WlaM fW M* Od ik 
linie liege in dar Eotfamflg { TOB MMdpaiiikl V 

der KLiu;t'I. Dia Inhalte dieser Tbeile xu btirocluieo. 
a) Wenn die giüüi« Kreisebene durch dl« Rrkpanhlis der 
iphiriscben Zweiecke den Winkel vim (in ■ huHiirL 

Ea iat e»«J alao <<=^ ferrui- sina = J u:id <■« er- 
Ifaht iM ttean aaafc 21 

aT«-|-llliV3 _ ürä — 12iV8 
16* ' »64 



1=»»"= « = 



Hb 



; B = 0,291 ! C= 



dann nacli 24 die HiUle dei Inhalt« de« lüetniteii dar 

Tier Theila 



f>3Ure.«*J^»-+-4aK.g*»^ 



»0,041^69— 0^28941fl-f-0,2S8459 
-0,040612; alio fittir Ui 
»(M01224; JadB dar 1 
Bl^BflMT und der ftgiMm I 

-=i,'.M)'JC2a 

A) Fäi- diejenige Lage b«ider DurcbaehaiiteiilieDen , In w«l- 

clic-r dtr gröfsti' Krois mit der einen rincc Winki l von 
'J'J • und riiit dci andern einen von 30* euisdilicCst. 

Mit licnutzong de« ersten Resultat« io a folgt: der 
Inhalt des kleinsten Titri!« '^O.lTTJUä; dann diu Inhalt« 
der beiden benachbarten Tl.i i!i- - i»,^3ft420 und 2,82139; 
«nd der dea gsgenSber liegeodcn XhsiJa —0,831762. 

Dr. Lahm» 
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Ueber loweaduiig des £iaeu kia («MuMmi» | 

Die düircfi dc:i iriji-f^'i^hrtt'frn Vcrhrrxuch dt-» IIol/i'*, n(i- 
ni«ntlkh beim h^a der Eiüc-obciuieo, tügttclt tiüiwr »tdgciMiisii 
HolipreiK, and die gegeaw£rlig «chuo oft eijitnliiiide Scliwift- 
rigkdt, Baaböl^er vou genügend groTsen UiaieauuDen zu be- 
Mbufleo, so wie dio FeucrgefAbrlicblceit Dod rucbe Vergtng- 
lidikail aUar iaaät kaipMaUten Anl^gaa, «wdiu Umlkli «i* 
diw tooto tafimi ui Ikwdmtik giMUlMa, tmA in 
DmilMUnd Md ddin IlkM, ridht alMii M Ammmd- 

dMMi OndiMiioMO ia 0«blnd«- «nd BHtekeiitiM , dM 

Ebb M vkt all nflgUdi durch Eiacn, nameDiUch durth ge- 
walztes Form-Eiun zu ir.ii Ucn. 

Dafs du» Eisen irtnj siiuer äJUmkauultu, roriBglifhen 
F.i^iMiM linOiti in IV'ziLhuii^ aaf die manniclifalligato n Cou&lrui.'- 
liujttiu Ij.ülwr mxh uidat allgenieiiier angewendet wuriiisii. na- 
mendirh bei Hen>lvUung einfacbar Vcri>andtbeii<^ als Balken, 
Pr<i«trn, Spanru u. dgl. lo^ nimmt eigrotlkh Wnadi-r, da der 
umfangreichen Verwendaiig des EinoOS liii r K-l t-i^^uitiicb nur 
folgende drei V'omllMile in W«g» Meiieik. Er*len3 da« \'ut- 
Btheöl, als ob Rb«iooa»ln»c<iwKB uter »S3m VetbAltnUaeo 

datganiga, alt ob aa bai AmindiiBg tob Haan atoto badan- 
Mld tnrfdladfMar oad adiwkrigenr Rechnungen ab bei der 
BoItTCHPeildaDg bedSrfi», um tMi der genügenden Tra^ftbig- 
keit de» verwcndelen Eisen« zu vorsichem; ntiij ' ndlicb 
dritten» djuijenlg«, al« ob c«, oin solcbcn Bf nxhrun;;* n ilher- 
b^ufjt i;. üiif;('hJr: BegTÜndanj; zu geben, himtin mi i|,'n i:..7i) 
psss».'inl'-U \'ir,«i.-chen über tVwr F«*><jkci[ di'rjfnipiii Guliurijr 
von Kivn, di'j iler ItauteehtiÜKT i:u Hpt-cirllfii Knlli' biMiniirii 
kann und muüs, mangele, du gaui nciitig, die au audern 
Ei«ciM«irten , meist mit sorgfAltig bearbeiteten Modellea ange- 
aleUlCD V«rsucbc, für den spccivUen practi sehen Fall, wo Ei- 
len obna beoondere Aaswahl angcMbaifl und verwendet wci^ 
dm mall, kdoen aiehaatt gaaSgindm VogMcb nlMaas. 

ZvWtderhfoag daa «nin TamMb Mi Mar aar, mm 
tfttgt noch genantr w U p ii wI» ««ildaB «oUt «r«MMt Mb 
bai den jetzigen UaiarwBaB- ad ATbiitla|iiigiiwi b Fidi cId 
FuTabodon mit eisernen 22 bis 25 Fufs frei Uegendan Balkan 
nm 14 Prijcent billiger n stehen kommt , als wenn derselhe 
FnfsbtHli ri !>ii\ Hiilz iMii'<tniirt wirtl. AlIrrdiuR« «ind dort di>.' j 
Eiseuiir^*:-«? i'lwii^ biUii|;<'r und dii- I !(d7.pr\-tHi= ,-1«.-ih Itntirr aIb 
durch*<:hui!llicli in D>'Ut.-tljlj:id, (Idi Ii ;it liiiT <i:ii Vi rlititilifs 
beider bteht verdt:iti4^«it;ii vuu d«ita iti Fmiukn-scii , dafs hier 
Ihnliehe Eiaenconstructionen nicht etwas, wenn aueh nur we- 
Sig billiger als gleiche ana Holz kommen loUten. Stinden 
aber wirklich beide nur im Preise gleich, so bttia die Anwen- 
daag f«n Eiieii iinoMr aocb den grabaa Votngi^Maanr Pea«*- 
aMMibek «nd «ahncMaliA Mcb Uafarar Daaar, w«nl das 
Sko UoUngHck «ar RoM geacUtJt iiu 

Das awaiia VoraitbcD bat mm lo ae ibra atwaa filr sich, 
all nan bei Anwendung von Eisen die gewühlte CoiiMriiriinn 
in der Regel sorgfältiger Rcchuang onterwirft, am b> i gii'tht^ 
möglicher Ti-agnUiigkciC drrMibcn ein Minimom von Material 
zu erhalten, wUurud man sich bei Anwendun); von ITolz, wo 
.'9 tici d.':ii rrrnn^. ri ll M;iu-rialwcrth deHselU-n :•■:< nicin li.ir- 
aui unkoiui:!!. daf-i utsvus za viel von demwllk'u tcrUruucht 
wird, sehr Iciuiif; i Imuv Lib: rflä/jhlich jeder Berechnung in Be- 
zug aaf die htirkc dr« zu verwendenden Holzes überliebt, 
und fücli dabei ganz allifin auf die dardi laagjttuigs l'raxis 
b^grlladalen Br fa h nin gyate zc , and naocfamai sogar nur aaf bk>- 
ftMGilllUvBdllliLUatewMaMaaberiiiiUidiaia^ 
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fache Ilolzeonstruction einer besonderen Recfanaog in Bezog 

nuf i!ir<: l'raKfahi^k^'it , wiril B'.dcbr iij V"t'r;i;l< LL'h ntit d-T 
Itrr<-clini.ni:; v.ini:r Ci*i']R'oiialr«cli'Wi , nifi.-it ijjidurcli riijfurb-'r, 
ünif man l"-i i.T5lfn-r eb«n in KrKk'icbt auf dru sdi- n it- 
wiliDt«n g<;riogvrr[> Mnl-riulii imerth de« Holzes, nur llutitu 
von oblongem, qoadrui n dur dreieelügen Qnenchnitt ver- 
wendet, wihrend Iwi dvr ItiUk-ren melat sehr eomplicirte und 
der Recfanaog scliwer xugSnglicbe ProflU zu Grande geiegf 
Warden» gon* allein lo dier aImmIi^ nOgfkbat viel fon dm 

dank aina ein- oder mclMt%^ BanabBUg «ft bad a al n de 
Sannnen dmli weniger verh«o«btM Hatefiai enparta kaan, 

m wird man finden, dafs selbst bd Holz aokhe i(baM«r 

pviiijicl.i' . »rt Sogar über di« Achsel ange e ebeo e Banchnang 
weui^'^i'Mis iiichi iiii'.jtlos gewesen ist. 

Das dncr' W rurtheil int aber in ib r That iiieht gaiu 
uiibii;rüiidi I . iiiid wiri] iiiu'''i Dl nij<'i;ii;i'ii .'v\:lnin aut'geslo/Mn 
seid, cit'r Ki»eDCüDstruaiuiM:ii g«r» «od mit Lit-be aijwendet. 
Betrachtet man nämlich die von vrr»chied<-in[i Ex|nrinniita- 
tun'n verölTvnlllrhlen Vi-r*udiswertiie über die Ft-sogki'it des 
Eisen», so wird man auf den ersten Blick gleich bemerken, 
daf» jede Elscusorte, aber oft aueh ein ood dieaelbr. <whr v«r> 
lehiedene Zabknwcnhc für ihre Fcstigkab aogMi«. Ui r liau- 
aber, dar in BtpM iat, Kaan aiMimnden, JuNwnt 
dm^ diiin iHidiiadaBaB ZaUttwettfw in nUbt gwlap Tai. 
legiMbait, dn flm aMbt Jeder «cüera Anbnit fabil, akh ba. 
baft seoer Berech noug für dl« eine oder andere Vetaoehnbl 

zu entsciteiden. Kann er sein Eilten mit einem fibnüdM« 
vergleichen, so ist er gcwif» »rhr glücklich; — kann er aber 
kein vergleichbare» Eisi'n darunlt-r ahUindc:!. sss iniii» i r auf 
Rot (Slnek irffi^nd dm* Ver^afhf-zaijl auhwiilih-^i. K^ wird ihn 
liailli ab.T iti::ii.T il.-r ('n'daiikL' idifit vi rlii«i"i-ll . dah er bei 

genaueri^r Keunlnifs der Fesligki-it »eii«.« KiMiua, wahrschein- 
lich melir odet «eoiger Elsen anzuwenden gehabt Iwben 
wCrde, als er angewendet hat. Data kommt noch, daCs die 
Teianeha meist mit sorgfillig bearbeiteten Modellen nnfetlnlll 
Warden, and daber ander« mtkA grOCMr« Zahkowcrtb« «i;ga* 
baa, ab dar BaiMobalhar von aainea ahne Auswahl beiege» 
DM Hteothdten «Twartan kann. Dm aber die FeeUgkeit dee 
•iMsweadendenBiB«Bdnidi baMMtilnt unMdlaDdn TeHaeha 
za bestimmen, dsza 8nid ao Inela|iieBge Ajfanln, ud ao 
zeit- und geldraabende TertMtebe nSthig, deft lieb «olebe nnr 
b.ji f br umlaLi^icher Anwendung diews Eiseus reclufertigen 
lasMti ; — für gewöhnliche Fälle wird dalier der Bautediniker 
wegen der grofaen darau«! !it'r%' ir>;id;i-ijil<;M Ku?t'.':i v-in Milchen 
Versuchen Absl&nd nefamüii [in'i%H(-ij, uikd daber meist in aiaer 
peinigenden Unsicherheit ÜU-t djt- StabflHit der fM ibM er- 
bauten Eiscnconstruction verbleiben. 

Um ihn aber an» dieser Unsichcrticit za rcifiten, und ilim 
dberbenpt die Anwendung von Eisen ohne jede weitere Reeit- 
naaw tO btim*" und noch sichm-r, al« die mit Holz zu nin- 
eben, dfiifta din VarwbrUiefaaag folgenden VorNUagee waaint. 
lieh bettragni. 

Vm vtmUib kgend fla FMV-Eiiea aaf dn WalmthM 
berznateHea, niBaiwi bekanntlicli erat jii w ia l eolapiocbande 

WalzwrIIrp beschafft werden: ein« keatl|l« H ga BbuieblnaBi 

an der vurzGglicli die Herstellung von Porm>Baen, nacb dem 
jetzt ubiiciii n Gi braud; b' i i!< r lk".t. Uari);. wo fast jedesmal 
(janz i;p»ijr.d<'rs i^'^rnrinli' I'istu seilau;,'! wifftlm, srlieilrrt. 
>:iid ;ib(:r iiniiial soli-Jje \^'ui/'ju v-^i l.andi' I.. *iii kann f -i daiiii 
uidii darsul aiikumuwn, die darau» iifi'vorgtJinalcii l'- 'na-KiiROi 
in Bvzog auf ihre verschiedenen Festigki ib a vurglSItigeu 
Proben an unierwcifan, beenaden in üenig auf ihren Wider- 
iMnd bai Biqg^nigen. Solaba Varaacte «ardcn aber, 
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Pltlkaer, Auszug mu den Zorfi. 
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iit Fmk^ anwendtwr« Re»xt\a»e ta erzieleD, oor ui be- 
von dem rorbandenoii Vorratfa cntnommeBen Pro- 
tein, und bnuKbcD die für äio I'ni:^i9 
Vcnncb* in Bwqg mT F«iüg|Mit 




aen ist, daÜ9 du ftpill» StCck oach fortgeno 
BtuDg anfangt ein« thfibtod» Bicgong sn seigren. 

•leitt >Yiiliiiillltlllwilll l wird h' i]c]i>- Wv^actw gorn, und 
da er App«rMc und AlbeitekriCtc 1:1 gcnCigi ndi r Nr n^i' bc- 
silxt, mit geriiigeren Kotten avwfStireri kü-incn, i\U irgt :id\vo 
wuler« gcacbeben Iuldd; — «oUtAti ubi r ilii; durdi iim aüiäa 
■nzostcItcDdeD Vcnacbe üh>:r dir l'usligkedt dcü von ihm m 
lirfiTodcn Form-EisiMiB, bei di ni r ji iicm C<mt!uti«'nJ»'(i niokt 
den rollen Glauben twntzen, m sr.vuii- rl<rn wnhl ui^lits im 
Wege. daTa «ich der Kabrikaot die»e Unteraucfaimgcn dureli 
eine HU« AaloriUUcD in dieMm Faclio bcalelicnde Commiaaion 
beglaubigen lierne. Die« wüide für ihn nm Mt vortbcilbaftcr 
»ein, da er dadurch in einer stetigen VeiWadimg mit «olcbeo 
AutnritSten bliebe, nnd «rfabniitgimifeij; zwecknibige, du 
Anforderungen genfigeode Fonn-Eis«a, die daim auf hUoSgRl 



[anfBeHMlwgdcsBiteM io teWabt, wütt 
ntfMb uad prakdMfa b^giliditaD Aadeltan Jm 
in Barag auf die iw>f>lliBMgKii, du j«de«Diiil roHrtadtntn 

Bedingiiogni enlsfiredMiide Gcttah «okiher Form-Bben in An- 
lauach Ivringt 

Auf Oriind «olcbcr UnteTsoeh«n|»ca würde oon der Ka- 
brikurii Liiim rrcisujuruiit di r vuii ilnu zu lii femdeo Form-Ei- 
aei. j£ii vrrMlt'i-n:]ii:)icii h.ttM'ii, \vi:[L:i%:r äuiö«ir der gewöhnlichen 
Angab« J' r Ku^ili n und di .< (Ji m li;hlca einer beatiminteu U»- 
^«»•Ktnh' ii, Doch Kciiiiui Ztii.liuuiii; ihrer Qofrscimitte enthielte, 
und iiufsr riii-n; du iiii'' d>;:i \'' rsQi;:h :i ab^. j. itcten, bcira Kin- 
tritt der ElaaüaUUagrenie rurhaiHlrDea Widemtatidsfühigkeitea 
jeder einteIncD Sorte angebe, und crar io allen den Kicbtaa- 
gen, in welchen «cildi« bei der pntktiaclivn Aiiwendniif; rnr- 
cüglich in Anspruch genommen wi-rden. Zum leiclui rt n und 
•icO abhCN« Veniindiufe dicacx Zalilanwatha 1 
nocii ükmn VenBclMw«rdi«n ra Gnad* 1 




WtU mm «in Butwhnfttr tm den Aiigiibn diaaca Pni»- 

cnnrantc« z. B. io Being auf relalire Fealigkeil Gebrauch 
raadten, m> hat er nirürdcrsl das ßiognngBinoment dur biv 
slündigen und xufalligen Last, m< I. Iii dii- Gjaatmclion in tra- 
gen haben wird. ITir jedtm Tlü-i] di;r Constmcfinn sn der 
ßt. llr Z11 htflimiu'^n. Wo Hri]i:!n'S M'.Mlirnt ein M.i\ii:iiim wird. 
Dien MaxitnuiD des Bieg:ung»inomc'nleR ist d&uu itudt, um der 
C<>»«trurlinii die ßr di« Hraxi» erforderliche Sidierbeit zu ge- 
ben, in den Fällen, wo die Cnti»trucljoii heftigen Stdhen nn- 
terworfen ist, mit der Zahl 2 bis 2 1 und wo keine Stöfs« zu 
fllrehlen, mit der Zodil n nhiplidmi. Zeigt dann ela 
in dem PreiteMTMile »e ~ ~ 

dirBh- 
■• Im Btng 

I ula 4m vailia ImBniiilii Prodoct, so Ihhi d» 



Wide 



Ida 



■lit aocb weit tMlluB Btewr Veberzrugang fon 

TVagnOiigkeit angewendet werden, als wenn de»- 
■n WdetMMdMiHncDt io Bcrag auf Bitguqg onr durch 



Beclinmifi gefandeo wiro, da bei letzterer, wie schon fHiber 
bemerkt, ein für den rinieloen Fall immer asstclirfvr Erfab- 
tiiogs- Coefficient nicht zu vermeiden ist. 

Nuplt dam gewöfanliclicn SfnKligalinadi w&rd» ik» Fomr 
■im MMlufiMli« SidtoMt MtlM; ttt M jadoÄ, mt 
dia FkMi» TClBnnumK to dw tTMUkldMit 



das Eisen mh dem Sien Tbcitc 
das den Brudi desselben ben'nrbnng«n würde. 




Darnach be- 



«üfsi- rn:iii iilsii tiivrb d»|i;;rll*' SiLii-rtk'it. Wfiiii man das Eii/'a 
mit dum iiiilbtn bicchi uden (irwicbt ijvlnsti to, Dn «Kt un- 
ter diesem OuwtcJiI in di r Regel M bm; ilii- F.Iii«tM::iÄt»grfii:ie 
fili«r»cl>rlt(i"n wirtl, w ««^jwiudet damit ^lurli jfdi' Siibi-rbeit, 
and würd': diiü »olcher Gestalt belaztett' Ki^vcn uucli in einer 
genügend lang abgemessenen Zritdaaor der Belastang gewih 
durciibrecbcn. Dealuilb kann eben in ßeaug auf die Steher- 
heit der Congtructioo unter keinen Umstlnden das brechende 
Gewiclit, sondern nur das Gewicht, bei dem die Ehwticitüts- 
grfinae fiberecbrittcn wird, waü^beod seia. Bin Zahleobei- 
•pM wird diCM BeluHipiaiVI rechlferilg*«: Ba aei (Br die bei- 
j1 iwd JI da» lawalftaBda Qeiridrt St den 
hmUmA ml m» 
oad «tid^ md « mlc li e die ElastieilätegrKDCO bei 20000 FN. 
BelaitBiig, daa ■■da ro dagegen sei stahlartig und hall, aid 
ülg* aeiiM Blaaiidl«aKrlLai« bei MOOO Fiud. BaiMM aMB 
nan den QnadratcoU Qnerschnkt bdder mk IOOO6 PAnd, wia 
dies in der Regel geschieht, so w3rde noch dem gewxtolieheD 
Sprachsebranch für beide Sorten sedtsfachc Sichcrbcit vorhan- 
d' H hiAu. w^iinfid man in der Wirklichkeit jedoch, für die 
BoTUi I nur zwi ifachc und für die Sort« H nur dreifach« Si- 
cfa«Hi«ü Ik-'I/i. 

Glaubt i'iii l^ttul» rhjiikcr über. d;ifs voi-sttilicndoa Vori^ib- 
reu in lä-ixui; a^il die iVaswuhl d-. r zu vi-nvi iKb'n<Irn I■ <^nn. 
eiaen ihn immer nodt nicht davor sdiüut, dau nnter den au 
beaebeoden Eiaenstfidcen ganz zofSUig sdilechtere Stdcke mit 
uitcrlaufen könnten, als zu den EnnitUdangen der in daai 
Preiacourante angegebenen VersuelMwarthe benutzt wSfdai« 
so bleibt es ihm ja immer ibarlaaaaa, ia dan UaftmqgHMi' 
(racte die Bediugung m stellen, dab Jadaa StSdk daUa ga- 
(riift wifda, dab aa «aDi|^lHia db nktlere dort 
WidaialaBdiBh%hiil taa i ba. Dhaa Badiitgung wird bii < 
Vorband aua i ia wa Aggaiaba Hiadie imÜiäm 
grobe» Kosten wrnaihM, doab wacliibl dtaaa T«tbM flr 
ganz g>'»ü!,,.:;v'be Fllto iMBck atd« aMUg, d* Biiea weit 
mehr {<]cirb:u;aaige FMiigkeH beallst als Höh, und selbst ein 
mit einem Fdder behaftetes Eisro><liick iuniii-r im.J) ir,r|,r iilj 
> bis f deijenigen Festigkeit zeigen v\ird. a]» 1 in «r- iadi:» 
bc'iut. nnd damit die Gefahr beseitigt bl. ibt. dsfs durrh Vtr- 
wientiiHig ri.'tc?« solchen Eisenslückea div ganze GtMutlratUun 
in Gefahr kommt. 

Da dureli vorstehend angedeutete« Verfahren die meist 
sehr schwierige Berechnung de« Widerstandsmomentes oom- 
plicirtcT Form-Eisen ganz foitfiUt, so wird die Anwendong des 
Eisens, aaakealUcli lür einfache Verbandstücke, als Balken, 
and gewifa dadurch aehr bald 
Der TaAnaeh Iba »• 



waa ipiier gaas rnriblfan fanun b daa mabiiB Fll> 
' akfat genan passend« Fora»>Bbfli davch Haadar- 
bah b dfo tidUigo Form gebracht, oder beagadara Vaben 

für jedes <-inxelne verlangte Form-Eisen hergestellt werden, bei- 
des sehr kostspielige ManipulatioueD, die natürlich den Fieia 
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«!<■* Eistnp Ri hr hncli lituaditreibcii. Freilicli wird wr Con- 
immcnt ge7w-jnL;en, nur solche Ftinii-Kiini lu vithi'IiiI'ti, «lic 
der Fabrikant genAc rorrfiting häU, il» v» abev am inctM«n 
im btareiise dee Fabrikanten liegt, recht iweckinifoige and 
daAorcli gaagbani Forin-Ei««n xu be»itzeo, to «tchet nicht in 
liaMrcblen, da/» dein Con«ain«nten nur reraltele, mit den 
. SiUtunfsm nicht Schritt haltende Wawe MgvboMa 




lithig (n holtufl. 

Mauclwr L«»er mini non nw fBinar noeli dann swai- 
felo, daTs Tontebender Vorschlag mohi lili das lai^thrig go- 
fUhlte BedfirfiiiCs im Stande aein wi rdi;, die amfangmichers 
Anwendung de« EiaCD'- zu voninln.-!* :!; — K'"g'-'n f.oklM! Zwei- 
fel »ei nun hier erwShiit, dai» üitssc-r V'»*r»dil4455 ki-iivt<«weg» 
«ll«iu »II« iIiT indiriduelleu Anaicht dca VeriMSur» von <ii-'ss>-ii 
Tonr«lIUcbfceit hervorgegangen i«t, sondern daT« ihn daxa aaa 
I «nt«r dem Til«l: Beateil de fert tpteiaux, det et- 
/«lu aar laar raitilaaca at 4» kmt difm*et appli- 
laat Im «naufrartiaai «hv AMm far Ck. F. Zort$, 

i /tat, fHfH af /Mmtt» m 
I Waik, daa "|r"'*iF^ «In m obaaanilfai 
verfaßter VmIhombI itt, «amaUht kat; da rick afaan M 
der jetzt io iNub MiboB H&r «ndäaflnidi ahmwiaiiJaB 




wendong dea Eisens lu gewöhnlichen Verbandalückcn im Q«- 
UodebsB, das Ersdifincn diea«« Werke* als eine Xotbwen- 
digkeit hcrausgestclli Imt. DasMilb-' war s. Iir wulil itii Sl.ni.de, 
da« V^rtrna?»?» der lUiu-l'iittT'.H'hnnT um snK-ht'ij Kisr-ur(irislrii{> 
Imrifti XII ':^^v<■' k'jn . vir oä a-.ich ais l'u-go daV' U für zilii- 
rclchrn AiwaU der darin au%et'ährten Kortn-iÜMn tu aorgen 
mlll beJUhigt war. 

la d«ai geoiturten Warks ataUl zunächst der Verfasser 
diaaUManiikMacMa Flnmi IBima. als PcngtcrBproasen, Win- 

, vA ifiAi ühr aiKeknir«% gUek 
; im OmMt m, mtebe» die UngoMid- 
Bfcraur gellt er aar 
r I-förmigen *) Forai-Btaen von den nuuinichfal- 
AbfDeasBngim und GrCbcm Gber; gieht aber hierfOr 
nicht allein (Iii ä C.i w:dii für ili.' ri'.inlh;! ;;nd sciiaur //tith- 

nuog des (Jii.-richiiiUfS an, soudu-rti UjciU iiaeh limfiiagreicbe 
Versuche über d<'n ti WidonlaodsflUiigkeit gegen Biegung mit, 
woraus die Ijisi, dii- rmrfn solrbso Form-Elsen auferlegt wer- 
den kann, t<jichi tu <'niiitf('Iii ist. Endlich tbtüt er durch 
Zeichnungen und itirlüutvrungea ein« Menge bei ihm berge- 
siclltcr Zimmerdecken, DadivvrbAnd« and fibnlicbe, ans Eisen 
gebildete Constmctionen mit, «IIa ia Paria and Untfgigad aar 
Ansfiihniag gckoinm«! riad| odar dann AnMluy tt mA 

! ud snacik- 





dieser Coiistraetionen , obschon 
' Vaibciauutg fShig, und wegen des bei uns 
beo, abweichenden Zimmerdecken- und Dachmatf- 
rialaAbiad vrangen bedürftig, werden immerhin ciimn gaum 1 ui- 
geneig abgeben, in «tltlirr An das Ki-vn auf die wenigst 
kostspielige Weise lum Tbtnl dun.ii gawOhnllche Handwerker 
bei einfachem Gebäudebau su beliandeln sein dürfte. 
^^Ai^di«J|iiifa«ilaqg aber die I-facmigan JSiaeo, fir dk 




wohlbegründele VorJlelxs »«ijjt, m\l »chlioWich nodi kun lu- 
nu'li^rkommrn wrrdi-ii, dn »ii: »ich nicht nlitin als die zweck- 
ia£j*)gste und ii«ti praktüdteu KWurdumiiMsen sich besonders 
gut anschmic^nde Form für tragende Verbandiltoile genagt 
haben, sondern auch «aa dea oH ibain wifBUeUtM» VanadiHi 
sieb manche allgemeiM^ Mr i 




am «ia«a fMUMcaa Venalh hennugenommvu war, tut 
gcnaa äaaaRie Mobt; — tin Zeldien, dafs sorgfSItig, gleich- 
mfifsig bearbeitetes Kistn. hoHüi.d-L'rB abrr g'-wid/tt-s in Ik'zng 
auf Beine Feitipkcit rfmBtantm' Zahltiiwtrthc crgitsbt, als iluli, 
wi) t.;ib (Iii- K-'clii^krit srlir rinch d.'in Alter der BSnme, dem 
üiaml di r^db^ii im Waid« aai aaiiercn Za(UIigketten rkhtel. 

Auf ganz practiscbem Wege wurde dann noch für diese 
Form-Eisen ermittelt, dafs oidit da« himinl4T dargetteUta 
Form-Eisen, bei dem der obere aiui untere Fbwsdi gleieha 
Gestalt halten, in Bezog auf gröCste TragfZbigkeit hei dem 
geringsten Materijilienverbraucb dos zweckentsprechendste ist, 
aoodan das I-(Sno4ge Fons-Eieen, bai dam der obere Flansch, 





KtWmt als der untere ist, wie Fig. 2. es andeutet. Uiese Er- 
frlii üiirii;; find it ihr Verfasser jene» Werke» gaiii richtig in 
der vielseitig auch nnderwfirts gemachten Erfahrung hegra»- 
dot, daf« das Eisen gegen Znsanimeadrückang weniger Wider- 
stand b ittet aU gegen Ansdahmnig. Wenn ar alier anfllitt^ 
dafs nach Vcrsachea m -MM^rn, 4Bt im Hbi 1812 in 
Paris dartb Boaiail and auden Aiditohm mit ESato aas 

in dioar Bedebang gr- 
de wi« 17 zu 30 ucb verhalten, 
M lat <r offenbar in ebten Irrtham befangen, da, wie gerade 
aaa dlest^n Versacheo folgt, nar die rückwirkende und abfxi- 
hte Festigkeit de» Eisens in dieüom Verliiiltniiw stehen; in- 
ncrholb der ElaMi. ii;i|«iTT. n«.' ali.-r <)i: Wli:. r<i.iri<ii f;._-L;i u 
ZuMOuncndriickung ojid Ausdehnung ein anderes fiir die prak- 



sa 




gn'iixo dürfte sich nach den durch i ng^liicho lDge:ii> nrr. Ltid 
aocli dardi <!''b l'nti-n!ci<"hn< ',< ri sni^ilrUtrii EratitleluufieD, 
uah« XU vi'- 5 : Ii Hr. Ul i:. Ai f Shnlithc» V«rhältni& wciaen 
auch d(« auf ganz praktiMbem «radttettea svackDÜMg- 
sirn vontdiMd datfMtellten Foomb I-fliHifiB Focoi- 
EiMM Ha- 

^ Ww ridt MCfa gBDMier Ober die, auch in nnckrcu Ikxic- 
TwM«he MitMfiahlcn will, «tM v«nr<i- 
nf dM obn «ntttma W«rk dw Um Zsrii, am 
iriirUtr an 

j {■ 4m Werk« telbM 
dia dort Or di« »tmwl i w n BUttar fnNUto BwMbiwBg bei- 





B«*chr> il-ui .; 'j T1'..u 1 !L Tl^ii F.\ r-g. I — G. 
Di« hiiT vcmid.rK ii u läalfci ii mhJ .-u* 0,160" (G" 1") 
l>ri'itMn und 0,009* (4") fiiirkin Ki^fti liiustnii.-t, dncJi rith- 
!• t :^kh ihre Höh« Datfirlich, vrt« auch Wt allen sp£t«r bc> 
erliri<'li< ti-:a BaUmi, aadi Kntfernong der Auflager und uacii 
d«iB Widcntaad«, drn man dem Faf&boden geben irill. 
Ub BBifciHgililfl ihrer linden in der Mauer wid diew lett< 
tum •■IhckaMo. Di* Balkao «albii iM auf dM '»"frniNi 
(laf dao iulhiidn VW« l^V Xfal«) 
Wito n Ute ftn- (T *J") 
ferot, weMw Batfcnrang jadodi clMmiUb nacti der dnn Fnb- 
Ihidr-ii 2U r.i lii t.cl( ii S:jirki- Ti TM'hii ili n i.sl ; — >ic sind durch 
flsfi'ü'" Ijiiurl'ulkiii vrrliijTi Ji't) , di'' üu-* Qi.uidraJcitt'n von 
O.itll/" (TS") In- it.Ol"" cm;') S.ilc, rul.r am Flnchvisea 
0,0»0- (y; ) l.r.li. und 0,010- (4t") bi» 0;014» ((ij"> Mark, 
oder 0,025- (11^ ) bi«il, oad 0,|U4- («H 9fiia'(fii'i 

l»r<'It conslruirt »ind. 

Lü. s.j (>iu. rl-;ilk. n bilden an iliriii äuritecn Enden Huki'n, 
und halivo da« £i««a ia tdocr ga««M USbe gtgaa dm Dr««k 
der IMMMboK; ^ li« «Md nm Min» w Mim «^75* 



4fO MAnl, tnd Mtoia mT «uw «bwn Sek» smi 

von E[««Bitai^ aoi; db OyOM" (3{") bi* 0,014* (6f7 in 
Quadrat« Mark, und dam buriwimt lind, daa Ojtt^itkt 
zn xriLgnu Di» Kiideo darQiartalkM itad fkicUiilU b dar 

UiL-si r l''uiM>nd>'a ist der erste und cüizig gat c<>n«lniirte, 
ehe man das l-fOrmiga Eiiea aawvodctoi «r ist solid«, kau 

linrlirelliiBig III DUtt iO, BUU £', Fi«. 7—1*. 

Der Fdsboden aadi dteaem Byutm ist dotch tixüu» vgn 
dia ia Baaag auf Biha and 
d«r WaHa daa i 




Fafialwdens vcrtcUeden find. Bat dao fnrMaiKAtn ZlmaMf- 
weit<» sind die Balken in iliiaB ixeo «MO Mater (3* 

entfernt von einander gele^. Ihre Enden sind in der Maaer 
durch ein Aukerband mit runder Oese gehalten, das >ui den 
Itulkeu dtirv-li i Ni. tt tj. fesig« ist, und einen runden, 0,025* 
«tarkifn, und dj.ii" (1' 11"^ Ungen Ankcrbulxrn um- 
fafüt. Die zur Anfnnl.n:i di-i Ankerbfinder in die Balkon ge- 
bohrten Löcher liegen idiu rliulb der Unl«r«lütiungen auf der 
ÜMer oder auf HolzwSiiden. 

SiniBllkbe Quetbalken der hier beachiiabeaas drei Sf' 
aieme sind «ia dia Balken selbst durch Anker I 



in» daft «»r 



Brataa Sjrataa. A. Bcweglidte g«kr<r>pf(e SdnaHe aoa 
ITachciaen 0.030" (1" IT) breü uud 0.(M"~ f !.' ) -t..rk; 
diescllj« tchmieji;! Neil genau der Fnnn de« liaJitcus au, und 
iiiiiinil 7i:g!> i' Ii di u Hakt n dts (iusrbalkeii» B auf, dtr uii« 
yuadriiUwu vuu t>,ül4" (li'" ) bi-^ I1,01H* Seit«, («1er 

aus Flach*iBcn von 0,023* (lu; ; Ins K.oao- i 1" IJ"^ Breite, 
und Tun ü,00i- (24") Ws 0,007" (3}"> 5tärke bestehu Die- 
ster liegt dicht oberhalb dos untern Flansches des I-fürmigen 
BiWB», auf «rdebeai er ruhet, indem er rwiscben dar 
frrihm"* aad dem Sllga dea Balkens durchgehet Oia Am- 
epraauag aller Qaacbalkeii in dieaem Stfataas das I 

dab dia Baden dnaaBieB m dar 
Zmti oder drei 

0,006' m") Ua 0,014- (BH «««rk, lind IM wtf «e Qoer^ 
Mken gi-lcgi und bilden das Lager für den Gjps-Estrich. 

Zweites System. C. Bewegliche Sctuialle ans 0.034* 
(l" 3f ) Iiis 0,040- (1" «i'") breiten« , und 0.007* I,U 
0,(Hin~ (4; "I sti.rii-m l'iacli-'L'.fu. Dksdlx- ist niif <i. r üachen 
Beiti-' uiid in di r Kxiituiig Ült Walzfaaerii umni-liugcn, und 
CiIk t ul-11 unnjrn l'[:v:iei:hi n dir I-förroigpn KisiMi iint '2 T/x-hcm 
i L-rsi- Inn, um die <j>acrliÄlki-n /' nuüuntlimcn, di« mts n,iti3" 
(lOO bis 0,0S0" (l* in breitem, und 0,005" (2^") Ua 
0/107" (31'"} starkem Slabeisen bestelwa. 
lelatKaiiaiv dia dmch ain aadieaa 
nad dan I-fihnv« B^Bcaa aiageariidMa 
ImH| tfmff Hlgaaa|Bik AUc Querbalken ruhen 
vatem FfamaelMa dM I-furmigen Eisens, und 
Schnallen nur üiizu, i^ii in di('f>or l^age zu erhalten. 

Die Anonkiuiijj dur Eiscialangcn lur den Gjrps-Kstiu U 
ilt dieselbe wie vorhin. 

Dritte» System. Dieses Svsict» mUi »ich mi» ^ iiin- 
dem zusammen, die aus 0.034* (1' 3J") bi» 0.040" (f Iii") 
breitem und 0,007" (3J'") bis 0,009* (41"") starkem FljMdf 
riiien g«bild<^t werden. Dieselben liegen ober- und onlerinlb 
der I>iSrm;gBB Balkea, welcba ei« aiilciet der coiHadi ge> 
SaMlwd P Utan. LeOtera fAaa daiah dia a« 
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di««ein iCwceke ia d«n Biadarn gebildeten LScbcr, und wer- 
den in dk'ur Laj^ Ternic<ct, nadid«n we dio DÖ4ld^ Spaa- 
Duag bewirkt hsbco. Di« Querbalken 0 von eben Mt «tiirkem 
QnadiM- ote flMböBui, wi« ia dm aadam SjraMBw aa- 
gmmlM, ilad mit «tan Oew ««nelM, iatA mtUbm iit 
picInMali Xifi yilwtt «Mi hunt mt «tf im cib«n 

Die fir die Anfnalimc de« Gyptt-Batafal« tl milliMf IM Bh 

senstuDKen sind «den »o anf^ordnet irie rorUo. 

Fig. i. t^uorSL-imilt uüd Aufrifa dnr regelmlAigeii Vtr- 
hiiiduuit; i-ijits \Vtflif.jlü für 'l'ri'p^tii u. e. w. Dieselbe i»t 
miHolM zwei< r Wiiik>:llili-< tK- li< iviT-kt, Hie si,-h der KtUt dt« 
I- Eisens ai3Mii£ui«^eU und $iMtk. ^^erbuUt «iüd. 

1 

BwamlbuB« M BUnll, BUitf, Flg. M— 19. > 
Di« aa» I • l<irm!|^ Eiun gebildeten Balken «ind j» nach 
der Entfernang der SldUpanktc and der nfitbigen IVagflUüg- 
ktit des Fabbodens TOn v«i«cliiedeaer Hüb»; — irio liegen 

TOB lOlte n lena 0,80- (2' 0^"} fait 0,80- Ct 10" »"0 anl- | 



QuadrateiMn von 0,011»" (T-'' l 1«b 0,020- (!!•'") Seitet Lil». 
terc raben frei auf dem unteren Ftaatchaa da* I- fll i ml|] MI 
Eisen«, und sind in eine Floebt gelegt, im die riefa^p li^lB 
4cr ÜMipliMdfeHi sn imifffl, DbM QMriMHMn Bcgw wo 
IliM n Jlilti^ M w«tt BHi ■» al» alMh% UM, wlficH Mli^ 

«IriA n ttflM, od itad adt du Xndw kwilwn> der 
Mmmt wgmm. 

Jader zweite oder dritte Haa|>tbalken crbSlt an seinen 
Bnden einen Anker, welcher den l^Witboden nnd damit dio 

M.i"i<T. iict' <1';t-^'1:i'- ratM't, grtir stark sp-^njit. 

l'iii uLitT ilt-u KuüLtKlL-u autU im (yiIgf^i*.jigu*H,*ljtt^iti biiui« 
rii Hn (r.ni n, um! die 1 iT.rmigen Eisen gegen Schub des Gyp«- 
cHtrii hs 2it sliJu-m . briuLj;t msin in bwtfimnifitn KTSffpmoRgeji 
v'iLir Ktjitr vi'ii l''l.'*chLi?TO[i : — dit^s^^^b.- ^tLt tibt-r die 
gartn L4ug« d«« toitiKHicit» lurl, i«l an ilin^i landen doreh 
Anker in der Mauer feitgehalleD , and streicht sowohl Ober 
als unter den Balken fort, welche laictai« aia aiittdit der 
an Ort und Stelle vernieteten Wirbel ashr AN Uh, -Oad dir 

mit a» «illiciwt AntmtehtB hiadarti 

( fti i H a lf i fc Mgl.) 
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Kleine Schriften uud Studica zur Kanstge- 
•chichte vou Fr. Kugler. Mit QHtnrifaaco. 7- 
«nd 8i. Lie£ Stuttgart 1854. 

Diese neaesleii liefenmgen der tod ms in ihren frübi^rm 
HaAtn bereit» hier bespiodieaes SanndnAg, eotballen zum 
01km niea dia ßtnlSn datTarfwan Iber die nitlaUler- 
■ MAa Ebb«! d» ^aafthetaK Hhahlwwte, and iM tamm aa 

adieaZH«li»m taiaM», wd Wa JaM — flram ■tanrie^ 
ftadta Thrib mA ^ aaab |i» akht m S S tMAt «wden. 
INea knn nan awar voa den giObareo Anbliaeii »Ober den 

Dom von Cüln und seine Architektur", „über die öSentlicbcn 
Mneeen von Cüln und Düeseldorf" nicht sogen, welch« be- 
rii'ita i'iüher in Zeüacijrit'i':-ii ln'k:uiiit ^n'iiiiiclit wnnlen sind; 
Uagf^eü ist der gröfste Tbeil «ine Snniinlujig m ohlj^t/ordneter 
Reiee-Notixen aas den Reise-Tagi-l.üclu ni d. x Vi rfassers, di« 
jetzt mm er!>ten Male im Verein mit dem bereits Bekannten, 
uns <-'ri, ;n iilli n Einieltbeilea sorgfUlig aasgcfShrtes BQd der 
rheinisciKu iüuMtlhJli^eit vor Augen stellen. Dies ist tun so 
mehr von Kotzen, da man, gestCtzt auf eine Menge einzelner 
Publikationen, gewübnlich dio rheinischen Monemente hinUng- 
licb zu kennen wSbnt, wihrond doch gerade zwischen den 
Haapt-DaakmUam noch w auiaeha LOeke baetaad, die aan 
in MMMT BklMBikdl^ md gml|SBda mt^äut «M. 
Amh dMM WMnMfiMk dta lAr waithNdba AatalM ,«Mr 
«bM^iHitoardMWw DaiM«, liat 4w TaritiMar Andi 

l at ita M di i a Fkafiln der OawBIMppeii «ad OaaÄlÜrlipa' eiaat 
beaoo dei a adkaalMien Znsatz gegeben. 

Die BnMlnag der eigentlichen Studien machen Notizen 
über die Deokmtler mittclaliirlit Li r Kuum ru Knegvl, Fritz- 
lar, wo die büchct inleretsante i>tiftskirclie bcsprochco and durch 



r a t u r. 



eingestreute Zeichnungen erläutert wird , Marimrg, Wetzlar, 
dessen Stiftskirche uns im GrundriCs und einer Menge von 
Details rorgciuhrt wird, Alteaberg und Lirabarg, beide 
an der Luhn u. a. w. 

iHuaar klDaflwiidNf Biadtttolia ab dM Skala biiB|^ vaMn 
ialr dicHiik aslbit «n^iigiii «ad ipurdn aaent adt ariaar Ai>> 

dar* tftmat in dh dNi Gmwaa voa THet, 081a, Kublenx 
eanmt den Uatgegeoden. Bfcr IM «aa eUee Kataii&l in ge- 

dricgli r Klr/r«^ mit jener fiiHiUa TTitlllliffbiMtMwit des Besse- 
Tagtbuilu^ gegeben, jedoeli ia »l^ielMt elreagtr «Itronologi- 
scbcr FoIgt% Wir ciholtcn eine klare Anschauung von den Ent- 
' wirkelungs-Stufen jenes Slyle» am Rheine, dejr hier in seiner 
j KiMiltiHit nncli vür\si> j^L'i:d an r<imiscbe Traditioaen sich anlehnt. 
Wie vorTni;]n )i die viil(aehc Anwendung mphrfarbiger Steine, 
de« Kamii-iLA, Vnnnthisirender ICa|iitiUr. ja .^ Ur»; di-^i Kier- und 
Perlenstal» 9. wir uii der Stiftskirche zu i^kieruacli bekundet 
Sodann triii »chim IVüh iIim kubische Kapitfl auf (im 11. Jahr- 
hundert c. B. an Maria aaf dem Ka|ritol zu Cötn), und der 
rlietaiielie 8^1 entfaltet in immer rciclierer Durchbildung seine 
iupoaaale, rorzOglich dem malerischen Princtp hinneigende 
SehBnlniti seine Kreuitliürmc mit der ganzen, an Ccntralbauten 
«dklingcoden biiUauten Owp-Eatiriakelaai^ wie «» den Hanpt- 

StUifc Klf«i» TO M w aiti^^ «Mtea Ost- 

pmitfaaaa daa haani; uidlich die ungemein MBaiddUltfiim, 
«ft Ms iaa Fiavrtarfiaeiie epielenden, übcrgeacbaiddOek Baaun 

des Ubcixangsstyles. Wae sodann den golhiscben Styl betrifft, 
j so ist er nicht allein in grofaartiiiater Weise durch den Dom 
I zu Cöln, in niigiii'-llüiT ilurrh dir L:ot>tViiU'jiik:rf!]v la Trier, 
I in würdig- ansprechender durch di« Abictkircfa« zu Allenberg 
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and 'Ii ' Muiuriu<nkirc)H- tu Cöln «-crtreteo: «oodvrn wir ler- 
iiiin «ach eine UutaU tun anderen, iu«tir oder luindtir bcrvor- 
idlu!b«Ddeo Kircbeo Iriuinrii, deren Bedeatung lumcitt iii ihrem 
Verijahmik m «tfinnder ud ta jenen gCQÜttH JEUapt-DcoknA- 
Wn nfaB Im. d* golUidw 8«rl !■ *a r 



Ot BriipM* TOD 8. OoMo in CBta, 
Unbe Ib IU«r gmagnua Ixtkandet Allein dab rr eben m> 
Bdnwll ach «ntw)A«lte, io jübcm Aafachwong «einen Culmiaa- 
tionspunkt erreichte, um dann «l>en ao m hiitil — wrii hlIiH' Ih t 
als an einem andern Ort in Deula«blaui] — <;ii- KLunzi ich. u 
dl - 5;nkcii(3fi] SiyU iinzü[iiL:iiMtii, dl-, irkt-iini-ii wir j, :zt . rst 
rfrl.t kJur Kirrlii-ii wir S. Wundcl, w«ld»e, UM bcnndfl, 
^vT.jiis den l'f.-:li r u'tm- KjipiUlgaaimB nnd daa NeUgBWÜlba 
stdgi. Cb£rait£ri«tt«di iu {vncr, wie in trüberer Z«'it am Rbein 
die niedrigen S^ilenaclUiTe «»««cblieMivb bcrrsclteii, wibr«nd im 
Lnufr des 14. Jahrhmirti die Seil«iiactiiire nieiaten« dia glaidw 
Hühl* mit dem IfittsIlGlDAb inBalmcn nnd aomit 
Dnpoiiiii» der MgHnantn Hallenkinbca 

iSMiaiBi 
) NaeisriclitMi fllwr di* anlittfc- 
I Skalpatr, MaieNi, dii ! 



Praeblgeriith und den BücliorMhaiuck diener aufscroirdcntUch 
knnelthitigcn G^^endm, auf welche wir luer nur andcnicnd 
liinweiaen. Dodi machen wir besonders anf diu lulilreicfaen 
ÜMtiiiebtMi Ober «ine Meng» voq GemUden der •tiefilaiMhai 
Mals iiifarituw. tiM OiiiNi iSmwmaa ttwSBHbdr IM, d» 
A duTmOdl MMMqMBtar, c|iiidiBiU%cr äaotadtaBg U»- 
M, «ONOd Mgualliefa la taJob«» IMogen da* Aagp verMUt- 
dener Foraebtr iMtuhaial »ebr Veitchiedenei erblickeo, 
dorcb oft UngleklimKIMgkeil in der knnMgeschkbilicben Ge- 
■ammtbeliaiidluiig «nlchi-r St-iulgruppi-t] riau y;rtift. 

— If'lj, aus diTLii riicheru St'lijilzi wir beaondcra die über 
l'iit trieb 's Dankutaia der Uauknut in Sttchscn, Schmidt 's 
Uaadenkmale von Trier und Umgt|;>'ti<l , • Knigbt'» 

uorawriniacbe An'bit<'k!':ir in FrsnkTt iiii, England, üuter-ItaJicu 
«Ad SicUien, is. liL.iim rt i '•, Dnin m Cüln, Strack'a alt- 
griechisches ThealergeblUide hervorheben. Den Schlots bilden 
wieder sehr wiTthvollc Reisenotizcu ibar FViokisdiv Dcnkmü- 
br, Wbabai|^ SaiiBagta^ BMUhmdb «• a. Atub dieiDMl flndH 
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fl. VerfOsungen, die Rau-Bcumlcu bf'trctTcml. 



I St«al..\T:ii;«ii'rij] Jt.T..':.l[lfn \'i|H 
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fitr Handrl o ». w. beifcgetid, gf^m »dcho Arrfil - 
»Uiifin Im Dinciplintnrqy mr Aoncnduiti; gfbr»flit 

i.'.ni..». 

Poft<'ii;t1 -\'M.iih|itniDKcy bpi den Bau-Bounlcn im Rfgwft 
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der Vennttllutn; fSr B«o- und tl«tiih«lin- Angflfgen- % na. 
iM'llm ; 2«I9. 
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«ml (':m<liilu(i.'n iIi'h liniil.iclis ln'Iri'ffen<J. | 

f!eL»iilLlcr-ai liiii:,- IC III IG, .Tsuicsr ISM. lui rrrrniJ ilie Bc- I 
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f jii'ilTiri^' arii:t [unl in-T Kuij.atAuuj;A Zfitj;mMc"rüf die 

(.'Lljliii3:i*.-ll lil >■ lUlir'ti' }is 

Bebir.uiiiiM-liiiiiy li m 'in. .Sj.nt VAi, wonafii &\f IWIncbille 

lij \- ir^<^ ;iir Krlhriiriii:: iUini'jjLii'jriT EtiU;i-fir4llg»- 



Betcrir nizjatli itii- tom II Juli \f&\, wi>n«fh die- Tim Je» 
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Jl. LanilLiu. 

Cifroi SnpdiLUm .-.uf <lr,ii Bir.iti., ,iril An flW«! d. ,' 

ULiio-r i; liomcH und Arelutekt F. Kotli , f, . 
i^-ü^ 
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Kcmttr ru tinetn ciafilkiMlwi Liriit obne Wrtit. 
luag der (ilmf . tna Hi rni ll;ni-lii. 

«r««t<ir K Ii n II- f , 1, i-.i Krrlni . . ^ jt" (i.TcXt) 

KrlibeKTihoil-t au Katrm.-.'i I>li .HjE.irhiir::. i Jn 
llcrm Laiidli»ain«ti,l<.r W a fn' u j nn ra Urt» 
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IrrM At;;l-Il Iii S.fiwwt, tou Heriii ArchH^h 

Küaii;:' ilani'it.!.! \ \ . . . " 




Br>Ben)i-(W i'iii^ ilrw H.'rrTi 1' ^^'lI^'^^f t ri Ucr- 
lln, Tori HLrni Ka1hs-/:itim?-rciL-:fctiT D. Baf* 
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llerm IQaarvrineiitor G. Bora teil und Uerrn 
Artbilekt F. Koch <a Beriiu: nnd zwar: 
Die inoere RraCimration dea Loum . , 

Mnanu der KSaige 

Die Reauartiion der UetrapoUlaDklrcba 

?ia(r« Dame zu Paria 

Daa Irrmhai» la Charenton . . . 

Dl« Bibliotbek Sl Genenive 

Da« Sterapel- und Domainen-Venraltaiig*- 
Gebüoda (Ic Timbre) >a Pari» . . . 

r>.rhr»rti.nil .ter Kill, nn.l Aii.f.hrtjti.lli. 

Jta SlrafahBrner Eiaenbahnhofea «u Pari« 
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4m tjimt Etnnbaluilnlk* n IM» . 
Oibtr iUI*i» nA ÜMMtaHUtM« teVM. 



Bnabt Ml.« 

mA t. Voroh imäku ». 3 1. it 

3H u. ^ii. 

I Vub, vooHwmBil 

biRittCrffrM uoT'kV 

El*Cll1>llbn-WlippllbDU»^': rk?l\fr il.h Jlrrni 1' f u _: 

nBettin, voullccrn C. Alzroilicu tu Occiln 4(1,41 n 

SebouDc aiif dem Ritler;;<it Slrcblii iMi HcilbMg 
«D der *«bw*ricn KUKr, voa Hmib Wiut» 
Inn hiptfiliir Ksdir sv LMitinmid* . . 
■MfaM Im Iliin G«b. lUg -BtO» Dr. Irli Un* 
di« Vs>««di* cur EfmiudHim ärt rikkwirlitn- 
dn fMigkait 4ir InmBwi ImCMmiD«. 
nM M MtmDdMto BtMtiloi (JMi hi<> 
iQm»«.) 

, «rwlnnlef luH iu «Im MMI Thril 
Allieil>lv*ii>ri IU i;tralnaii, «M Hrrni 

BantShrcr E v. llascIbL-rg ir(im 

Ton) 

Ilcnr>chaftlichM Wolioliant In DorliB, vou Herrn 

Uaunicittrr A d Irr ra Berlin 56 a. &' 

Kritmcniof eiues arUailli«npti(jcwül1>cac1ianca, von I 
lltrm lUnnUirrr t. Ilaaelberg lu S<rat- j 
«und I 

C'd ir Vi^Ticndnng dea Klima b«iin Gebäudelau. 
Auaiug aiM dea 2orc«, t«b Ucfia Eiacu 
' kilM>BM*liM^>tof rhlhttcr m Bciliii 
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*riH in Stelle dea Uolica bei WaaatrlHiutM, 
Tiin Nrrra Bau-UMpMtof BflMsMdcr n 

K«nig*blilte 

Flur* P tiii| n , je» r fOB 10 Pferdekratl Pur dio Mo- 
li it;.i:i:i .iri, Niidrr-Oderbniclia, ron Hetm 
lii4(eiu«u{ U. L. li«ir« tu ilailriiautiiau . 

C. Wtgt- md EiMnlMbnlMu. 
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M TM IfaiiB Ml BiglmvIMi Dr. 

Bris n Bertin (A« den Vcdiaiidluugm 
dn TCMiu fsr Befcrdcmiig ika (reircrb- 
lelbM in l'r«nben). (Nach amtliclwn Qaol- 

\m) 

BekliminuBg Hbf r daa Maaf* der anglriclicn Scbie* 
nrnixgc in den Bahucurven, ron llorni Ei- 
•rul»hi<-B«ii-Inapec(or (iareke «u Berlin . 
Abi-zu^ aua einem ßericbte, betrofFcad dio Berel- 
»Ulis d*r KiwnbaliM von ^itarfiriieken lurb 
I'nii» uoil Nntiicu über i;i i.nigon Eiaen- 
bdubSlaijBneB in I^ui*, Ibi Marx ISiL. (Kach 
QmVm) 



I Kloiler Chorin, von Herrn Bauluhr«r Brecht . 
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kruatein 

ÜMter ilBjabofg, ton Uortn Baunüutr Alfr. 

BarUiMa 

llittlititniiK «dgi^rr Deiiia* «on ilenDom tu Aacben, 
TMi Herni BinaitiMcr G- NA II er tu fierlia 
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Bydrauliarh« Wiadc Vorriehtun^ in Kambarg. von ' 

llartn W«arfaiiiin»i»i«tet U. (ä tüaoB In Ilam- < 
. tair 8,9.10 n I 

»•dMng M 4mi «m ililM, 4n~ 

■iHfMlM 0«tts«(r»« n BiiilMi ... ]3B 
Veter ixSuAtf ihr mmm «Iiii m > QIHm* 
' MidM ak«T dl* Sul* M GriMhii» ia dar 
'liifMiitlS-I>i|ui!^ Eiaeobalia, van Hcffll 

lyiriktbauiDoiairr K. Helling tu Magdeburg f)(i.Tcit)' IM 
T«in Fiat'ablech auf der Verbiudungibabu i j 
farii. Ana den Aanultt itt pHM »I t *« M [ 
«A«. I. Ilen 1N53. uiilgeiMU n* Bcm I 

Bauinolalff WIntetaIcin E.F.Ga 171 

//(i. Te»t) 

Kmbn für 4-M> f'iTitncr mf FisfnWrrli, neuen 

llaffTi 711 Kl -M t l'^vu-rtilli Mni Fair- 

]>|iim, initgetbeilt von Herta Baamcialcr F. 

1irag«anUir ni Bnik 3i. 3C u. 1K 

A'{i.TMtJ 

1 d*r Tia(«atar «tf dto Btw*»' 
: dM Wmhh la.RÄHa, wa Etm B» 

OkwBanmMliIhh a.Hag«s. . .1X0.TiM) 
IM* Bi*l«WM d*k >fB«v4CHdi aMkOntC«».' 



E. Theort-liscl 



Aliluunllimcjrn. 

i,li.r,-f I!,-. 



Die BoliinmaBf? ^"r F irm und Slirki 
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vuii Herren l»r. Ligowakjr m Berlin 

IN* Axonometrie, vdu Herrn R. Scliuiidt tu Berlin . . 

Taa d«r i<l<4iwirk«iMl<a F««ligliMt d«r K»rp«r, von Herrn 
tttCmtt 8eli«mr« la Beilia 

B*iliBianBg d«r laliill» iiai|if ladHnuigor Kärftt, vou 
Heim fnimtt ßt. L*hMa» aa Btriia 

F. AUgcmeiucs aus dem Gebiet* der 

Uaukuiist. 

Tetorduuiig de« l'olini Präfeclcs tu Paria, voan II. Novcia> 
lier IHSS, beinlTend dir Maafarrgeln fär di« Geaanil- 
IkII im HtaNC aiul Wulmungeu in Faria. (Nub amt' 

iHbra Qaellt«) . r . 

AadwriMigwi Aber dia iriwlMilim dar 
lau, aowie dea Wwttt aai di* Vi 
TOB Bai^;eg«iatiiiidM aad Umt diMallilUliailHll, aikil 
•btr ZÜuaauaiMlBaKder a hl ilj u i t i a darfUWiM Bf- 
Bia>lMM«tor W. BataUh 
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